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Se ite

Vo rbeme rkung 4
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Textteil

E r1äute rungen

Geldvermögen privater Haushalte Ende 1983

Ausgewählte Vermögensbestände und Schulden privater Haushalte Ende

Grundvermögen privater Haushalte Ende 1983 ..

Wertpapiervermögen privater Haushalte am Jahresende 1983

5

1983 21

36

49

Tabellenteil

Übersicht über die erfaßten und hochgerechneten Haushalte

Tabel lenübersicht
1 Private Haushalte mit Sparbüchern .

2 Private Haushalte mit Bausparverträgen

mi.t

mit
mit
mit

62

53

69

111

144

177

210

3 Private
4 Private
5 Private
6 Private

Haushalte

Haushalte

Haushalte

Haushalte

wertpapieren . ..
Lebensversicherungen u. ä.

Kreditaufnahme und -verpflichtungen sowie ausgezahlten
prämienbegünst igten Sparbüchern

7 Private Haushalte mit kombinierten Vermögensformen und Guthaben

Private Haushalte mit erfaßtem Geldvermögen

9 Private Haushalte mit ausgewählten Angaben zum Vermögen

l0 Private Haushalte mit Nutzgarten sowie mit Kleintierhaltung ...

Anhang

1 Richtlinien für die Interviewer zum SchIußinterview

2 Erhebungsbogen zum Schlußinterview

314

327

342

417

470

52s

s33

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen BerIin (West) ein.

Zeichenerklärung

o

x

= kein Nachweis, da das Ergebnis nicht
ausreichend genug

= Nachweis unter dem Vorbehalt, daß das
Ergebnis erhebliche Fehler aufweisen kann

= Aussage nicht sinnvoll
= zahlenwert unbekannt
= geschätzte ZahI
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Vorbemerkung

Die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1 983 wurde aufgrund des Gesetzes über die
Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte vom 11. Januar 1961 (BGBI.
I S. 18) in Verbindung mit der Verordnung zur Durchführung des Gesetzes über die
Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte vom 18. t4ai,19'?7 (BGBI. I
S. 737) durchgeführt. Sie ist die fünfte Erhebung dieser Art nach den Erhebungen
1962/63, 1969, 1973 und 1978.

Mit der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1983 hat die amtliche Statistik ihre
Bemühungen um Verbesserung und Ausbau des statistischen Instrumentariums auf dem Ge-
biet der Einkommens-, Verbrauchs- und Vermögensstatistik fortgesetzt. In Heft I die-
ser Fachserie wurden bereits Mitte 1 984 Ergebnisse über die Ausstattunq privater
Hausharte mit ausgewählten tangrebigen Gebrauchsgütern veröffentlicht.

In dem vorliegenden Heft werden die Ergebnisse über ausgewählte Vermögensbestände und
Schulden privater Haushalte veröffentlicht, Damit wird zum vierten Ma1 eine Analyse
der Verrnögensverteilung in der Bundesrepublik in Zusammenhang mit der sozialen Schicht
der Haushalte, dem Haushaltseinkommen, der Haushaltsgröße, dem Haushaltstyp und dem
Alter der Bezugsperson ermögIicht. Allerdings wurden Haushalte von Ausländern und
Haushalte in Anstalten sowie Haushal-te mit einem monatlichen Haushaltsnettoein-
kommen von 25 000 DM und mehr nicht erfaßt, so daß auch die Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe vor allem hinsichtlich der absoluten Höhe der Vermögensbestände der Er-
gänzung und vervollständigung durch andere Statistiken bedarf. Den Ergebnissen liegen
die Angaben von rd. 44 000 Haushalten in den sogenannten "schlußinterviews,'zugrunde,
die Anfang Januar 1984 erhoben wurden.

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung "Volkswirtschafttiche Gesamtrechnungen.
Unternehmens- und wirtschaftsrechnungen" des Ltd. Regierungsdirektors Lützel von
Oberregierungsrat Braun und Oberregierungsrat Dr. Hertel in der Gruppe des Ltd.
Regierungsdirektors Euler bearbeitet.
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ErIäuterungen

Haushalt, Haushaltsgröße
Gruppe von verwandten oder persön.Lich verbun-
denen (auch familienfremden) Personen, die
sowohl einkommens- als auch verbrauchsmäßig
zusammengehören. Sie müssen über ein oder
mehrere Einkommen oder über Einkommensteile
gemeinsam verfügen und vo11 oder überwiegend
im Rahmen einer gemffisamen Hausi{irtschait
versorgt werden. Als Haushalt gilt auch eine
Einzelperson mit eigenem Einkommen, die für
sich a11ein wirtschaftet. zeitweilig vom
Haushalt getrennt lebende Personen. die den
genannten Voraussetzungen entsprechen, ge-
hören zum Haushalt r v,r€Dn sie überwiegend von
Mitteln des Haushalts leben oder wenn sie
mit ihren eigenen Mitteln den Lebensunterhalt
des Haushalts bestreiten. Haus- und Betriebs-
personal, Untermieter und Kostgänger zählen
nicht zun Haushalt, in den sie wohnen bzw,
verpflegt h,erden, ebenso nicht Personen, die
sich nur auf Besuch im Haushalt befinden.
Generell nicht in die Erhebung einbezogen
werden gaGEäTte von Ausländern und die so-
genannte "AnstaltsbevöIkerung", zu der u.a-
die Insassen von Alters- und Pflegeheimen,
die Angehörigen der Bereitschaftspolizei,
des Bundesgrenzschutzes und der Bundeswehr
gehören, soweit sie nicht einen ständigen
wohnsitz außer^haLb der Kaserne haben-
In die Aufbereitung nicht einbezogen r*urden
Haushalte mit einem monatlichen Haushalts-
nettoeinkonmen von 25 000 DM und mehr.
Näheres zu dem Haushaltsbegriff der Einkom-
mens- und Verbrauchsstichprobe sowie dem
ethras weiter gefaßten Haushaltsbegriff der
Volkszählung und des Mikrozensus siehe Fach.-
serie 15, Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe 1978, Heft 7 'rAufgabe, Methode und
Durchführung" bzw. Fachserie I ' Reihe 3
"Haushalte und Familien".

H aushaltstvp
Ergebnisse werden
nachgewi esen:
Al leinlebende ( r )

für folgende'Haushaltstypen

Frau
Mann

Elternteil
mit 1 Kind

Ehepaar
ohne Kind
mit 1 Kind
mit 2 Kindern
mit 3 Kindern
mit 4 Kindern
mit 5 Kindern und mehr

Sonstiger Haushalt

AIs Kinder zählen aIle im Haushaft lebenden
ledigen Kinder der Bezugsperson ohne
Altersbegrenzung. Haushalte, in denen sich
außer ledigen Kindern weitere Personen be-
finden, sind den sonstigen Haushalten zuge-
ordnet,

Bezug son
Die Bezugsperson ermöglicht Mehrpersonenhaus-
halte nach unterschiedlichen Merkmalen (2.8.
A1ter, Familienstand, soziale Stellung) ein-
heitlicher gliedern zu können- Bezugsperson
ist die Person eines Haushalts' die von den
Auskunftgebenden unter Berücksichtigung der
individuellen Haushaltssituation genannt wurde.
Die Bezugsperson kann sowohl weiblich als auch
männlich sein-

Soziale Ste Ilu ncI der Bezuqsperson

- Landwirt:
AlLe Personen, die einen Landwirtschaftli-
chen Betrieb wirtschaftlich oder organisa-
torisch aIs Eigentümer oder Pächter l-eiten-
Den Haushalten von Landwirten zugerechnet
wurden Haushalte, deren Einkommen überwie-
gend aus einem landwirtschaf tlichei--EETEb
stammt.

Ger,rerbetreibender, freiberuflich Tätiger:
AIle Personen, die einen Betrieb oder eine
Arbeitsstätte gehrerblicher Art wirtschaft-
lich oder or:ganisatorisch al,s Eigentümer
oder Pächter leiten. Freiberufl-ich Tätige
wie Ärzte, Rechtsanwä1te, Schriftstellei,
freischaffende Künstler usr^'- zäh1en eben-
fal-Is zu den Selbständigen.

- Beamter:
Beamte des Bundes (auch Berufssoldaten, Be-
amte des Bundesgrenzschutzes), der Länder,
Gemeinden und Körperschaften des öffentli-
chen Rechts einschl. Beamtenanr^rärter und
Beamte im Vorbereitungsdienstr auch Richter,
Geistliche und Beamte der EvangI. Kirche
und der Römisch-Kath- Kirche. (Geistliche
und Sprecher anderer Religionsbekenntnisse
sind aIs Angestellte erfaßt- )

- Angeste]Lter:
AlIe nichtbeamteten cehaltsempfänger, wie
z-B. kaufmännische, technische, Büro-. Ver-
waltungs- oder Behördenangestellte, leiten-
de Angestel Ite ( z .B. Di rektoren ) , ferner
sogenannte Versicherungsbeamte, Betriebs-
beamte, Bankbeante (soweit sie nicht in
einem öffentI.-recht1. Dienstverhältnis
- z.B. Bundesbank - stehen),

- Arbeiter:
AlIe Lohnempfänger, unabhängig von der Lohn-
zahlungs- und Lohnabrechnungsperiode, auch
He imarbe i ter -

- Arbeitsloser:
Arbeitslos ist ein Arbeitnehmer, der vorüber-
gehend nicht in einem BeschäftigungsverhäIt-
nis steht oder nur eine kurzzeitige Beschäf-
tigung ausübt.

- Nichterwerbstätiger:
AIle Bezieher von Pensionen aus öffentlichen
Kassen und/oder von Renten aus öffentlichen
Sozialeinrichtungen, Sozialhilfeempfänger,
AItenteiIer, nicht oder nicht mehr im Er-
werbsleben stehende Personen, die vom eige-
nen Vermögen (Vermietungen, verpachtungen)
oder von privaten Unterstützungen u,dgl.
leben, ferner Studenten, die einen eigenen
Haushalt führen, Die Zuordnung zu den Nicht-
er$rerbstätigen erfolgte auch dann, wenn klei-
nere oder unregelmäßige Einkünfte aus Er-
werbstätigkeit vorhanden waren.

H aushal t snet toe i nkommen

Das Haushaltsnettoeinkommen ist definiert als
Summe der Monatseinkommen a I I e r Haus-
haltsmitglieder; a1le Einkünfte aus Erwerbs-
tätigkeit, Renten, Pensionen, Vermietung und
Verpachtung u-ä- wurden zusammengerechnet und
Steuern und Pflichtbeiträ9e zur SoziaLversi-
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cherung abgesetzt. Bei Einkünften aus Gewerbe-
betrieb oder selbstänoiger Arbeit waren die
steuerlichen Einkünfte anzugeben. Das Haus-
haltsnettoeinkommen umfaßt nicht die Auflösung
von Ersparnissen, dj-e Aufnahme von Krediten,
den Verkauf von Vermögenswerten, Erbschaften,
Gewinne u.dgl., die nicht als Einkommen im
Sinne dieser Statistik anzusehen sind.
In die nachgewiesenen Gruppen des monatlichen
Haushaltsnettoeinkornmens hatten sich die
Haushalte (ohne Haushalte von Landwirten sowie
ohne Haushalte mit überwiegendem Einkommen aus
Iandwirtschaftfichem Betrieb) im Rahmen desGrundinterviews vom Januar 1983 selbst einge-
stuft. Die Angaben können daher nur als An-
haltspunkt für die finanzielle Lage der Haus-
halte angesehen werden.

Gegenstand der Nachweisunq

Die i-n den Tabellenvorspalten aufgeführten
ausgewäh1ten Vermögensformen sind - soweit
Zweifel entstehen könnten - in den Richtfi-
nien für die Interviewer zum Erhebungsbogen
für das Schlußinterview (siehe Anhang) näher
er1äutert.

Hochrechnunq

['eh lerrechnuno

Nachstehend ist der Zusamrnenhang zwischen demNäherungswert für den relativen Standardfehfer
des hochgerechneten Ergebnisses (v-., ) uncl
der Zahl der erfaßten Haushalte ie*Tabellen-feLd ersichtli-ch. Bei der Veröffentlichung
der Ergebnisse wurde davon ausgegangen, daß
bei- relativen Standardfehlern von mehr als20 t (unter 25 erfaßte Haushalte) auf einenNachweis verzichtet (Schrägstrj_ch), bei re-
lativen Standardfehl-ern zwischen 1O und 2O t,durch Kl-ammern der Zahlen auf die möglichen
erhebl-ichen Fehfer aufmerksam gemacht werden
muß.

ngswert fürZahl der erfaßten
Haushalte
n.p

relati.ven Standard-
fehler

(8)

4
9

l6
36
50

roo
500

1 000

16,

50,
33,
25,
20,

11 ,
10,

4,
2

0
3
0
o
7
2
o
5
2Insgesamt lagen auswertbare Unterlagen von

43 994 Haushalten vor. Die I{aushalte wurden
nach der sozialen Stell-ung der Bezugsperson,
der Haushal-tsgröße, des monatlichen Haus-
haltsnettoeinkomnens und der Wohnlage tabel-
Iiert. Nach den gleichen Merkmalen wurde eineTabelle für die am I t-Mikrozensus vom April
1982 beteiligten Haushalte ersteflt.
Mittel-s der Formel

Auf-nn§ Abrundungen

Die maschinell ersteLlten Ergebnisse sind beider Hochrechnung ohne Rücksicht auf die End-
summe auf- bzw. abgerundet worden. Deshalb
können sich bei der Summierung von Einzelan-
gaben geringfügige Abrveichungen in der End-
sumrne ergeben.

Ergebni sdarstel lung

Mikroz ens ushaushal-t e
E;fäßtt Fiaushalte

wurde für jede Schicht ein Hochrechnungsfaktor
ermittelt, der für jeden einzelnen Haushalt
dieser Schicht auf Magnetband gespeichert wur-
de. Mit Hilfe dieser "persönlichen', Hochrech-
nungsfaktoren konnte durch Multiplikation derErgebnisse mit I0O für jede beliebige Merk-
malsgruppierung eine Hochrechnungstabelle er-
stellt werien. Die Zahl der: Haushal_te ins-
gesamt beiief sich hochgerer:hnet auf rd,
23, 5 rqi1L.

AIfe in diesem Heft dargestellten Tabellen
liegen nach dreifach kombinierten Haushalts-
merkmalen vor, Aus Raumgründen ist es jedoch.
nur möglich, den überwiegenden Teif dei Ergeb-
nisse in Zweifachkombination darzustellen,
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Vorbemerkunq

Die amtliche Statistik hat sich im Rahmen der
Einkommens- und r/erbrauchsstichproben, clie
seit 1952/63 in größeren zeitlichen Abständen
auf freiwilliqer Grundlage bei Haushalten
aller Bevölkerungsgruppen (mit Ausnahme der
Ausländer, der Anstaltsbevölkerunq und der
Haushalte mit besonders hohen Einkommen)1)
durchgefiihrt werden, auch um den Nachweis des
vorhandenen Vermägens bemüht. Die vorhandenen
Vermögenswerte, insbesondere die Angaben über
das Geldvermögen, sind - ebenso wie die be-
stehenden Kreditverpflichtungen - zur ErkIä-
rung und Beurteilung des Konsumverhaltens der
Haushalte ein rvesentlicher Faktor. Anderer-
seits ist zu beachten, daß es sich bei den
Angaben über Vermögensbestäncle und Schulden
um besonders sensible Daten handelt, bei
denen in bezug auf die Auskunftsbereitschaft
der befragten Haushalte eine gewisse Zurück-
haltung zu erwarten ist. Die Fragen nach den
Vermögensbeständen wurden deshalb im Rahmen
des sogenannten Schlußinterviews am Ende der
Erhebung gestellt, wenn sich zwischen den be-
fragten Haushalten und den Interviewern ein
Vertrauensverhä1tnis ent.wickelt hatte und die
Haushalte davon überzeugt werden konnten, daß
die Daten ausschtießlich statistisehen Zwecken
dienen. Zudem beschränken sich die Fragen auf
a u s g e w ä h 1 t e Vermöqensarten, weil
bei bestimmten Vermögensbeständen, zum Bei-
spiel Beständen an Barqeld oder auf Girokon-
ten, kaum Iösbare Probleme bei der Erfassunq2)
und Auswertung auftreten, da die Haushalt€
nicht oder nur bedingt den Zeitwert des Ver-
mögens (2.B, von GmbH-Anteilen) abschätzen
können oder weil es bei der Definition und
Abgrenzung des Vermögens Abgrenzungsschwieriq-

1)

keiten qibt (2.B. beim Gebrauchsvermö9en3),
bei Ansprüchen an die Rentenversicherung,
Pensions- und Versorqungskas;en u.ä. ). Diese
methodischen Fragen sind schon zweimal aus-
führlich behandelt worden4), so daß eine
erneute detaillierte Darstellung nicht erfor-
derlich erscheint.

Dieser Beitrag heschäftiqt sich im lvesent-
lichen mit der G e s a m t h ö h e und
- z u s ammen s et z un q der erfaß-
ten Geldvermögensbestände, den Kreditver-
pflichtungen und dem daraus resultierenden
Nettovermöqen. Ferner erfolqt ein Vergleich
mit den Ergebnissen der Stichproben 1973 und
1 978.

Frageprogramm

Im Schlußinterview der Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe 1983 wurden - jeweils zum
Stand 31. Dezember 1983 - folgende Angaben
zum Vermögen und zu den Kreditverpflichtungen
erhoben:

G r u n d v e r m ö g e n nachEinheits-
wert, laufenden Kosten, Herkunft des Grund-
vermögens (selbst qebaut oder gekauft, er-
erbt), Restschuld aus Hypotheken, Baudar-
lehen u.ä., Einkünfte aus Gruntlvermögen.

Guthaben auf Sparkon-
t e n nach Höhe der Guthaben, prämienbe-
günstiqte Sparkonten

W e r t p a p i e r e (einschl. Spar-
briefe) nach Art der Wertpapiere und deren
Tage swe rten .

4. N i c h t a u s g e z a h I t e B a u -
s p a r v e r t r ä g e nach Bausparsum-
men und -guthaben sowie Einzahlungen im
Jahr 1983.

5 Son
(2.8.
stände

stiqes Geldvermögen
Festgeld, Berlindarlehen, ohne Be-
an Bargeld, Guthaben auf Girokonten
'derunqen an Dritte).

3) Siehe hierzu Schäfer, D.: mwert des Ge-
brauchsvermöqens tler privaten Haushalte',in WiSta 2/1985, S. i10 ff.4) Siehe Eu1er, M.: "Probleme der Erfassunq
von Vermögensbeständen in privaten Haus-
halten im Rahmen der Einkommens- und Ver-
brauchsstichproben" in WiSta 12/1970,
S. 501 ff ., und WiSta 4/1981 , S. 252 f-f .

Ge ldve rmögen privater Haushalte Ende 1983

und For

2

3

2l

Wenn in diesent Beitrag von "aIlen,' privaten
Haushalten gesprochen wircl, sind alle Haus-halte mit Ausnahme der hier qenannten Be-völkerunqsg ruppen gerneint,
z.B. wurde bei der ersten Stichprobe
1962/63 versucht, tlurch die Ausqabe von
Veränderungsbogen der GeId- und Finanzkon-
ten wenigstens die Veränderungen der Be-stände am Ende des Erhebunesjihres gegen-
über clem Anfang des Erhebungliahres- zu er-fassen. Diese Veränrlerunqsbogen wurden je-
doch nur von etwa <ler Hälfte der Haushalte
ausgefü1lt unC abgegeben'; siehe Fachserie M
"Preise, Löhne, Wirtschaftsrechnunoen,,,
Reihe 18, Einkommens- und Verbraucisstich-
proben,Aufgabe, Methode und Durchführung
der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
1962/63', S. 26, 35 unil 58.

-7 -



5. E i g e n t u m o d e r
ligunq an Unt
nach Art des Unternehmens
wert des ljnternehmens bzw

7. L e b e n s v e r. s i c h
Sterbegeld-,
dungs- und Au
versicherungs
nach Versicherungs summen

im Jahr 1983.

K red itver pf 1 icht ung en
(ohne Hypotheken, Baudarlehen u.ä.) nach
Höhe der Restschuld sowie - für 1983 auf-
genommene Kredite - nach dem Anlaß der
Kreditaufnahme.

Für die Guthaben auf Sparkonten, die Bauspar-
guthaben, die Wertpapierbestände und die Kre-
ditverpflichtungen sowie für <1ie Einheits-
werte des Grundvermöqens waren BestanrJsqrößen-
klassen vorgeqebent außerdem $rurde nach der
absoluten Höhe des Bestandes in DM qefraqt-,
In etwa neun von zehn Fällen wurden von den
Haushalten sowohl die Bestandsgrößenklasse
als auch der Betrag genannt, so daß in den
übrigen Fä1len aufgrund von Verqleichswerten
gleicher oder ähnlicher Haushaltsgruppen ein
Durchschnittswert geschätzt werden konnte.
Bei den "Sonstigen Geldvermöqen" wurde nur
nach dem absoluten Betrag gefragt, bei den
Einheitswerten der Unt-ernehmen und den Ver-
sicherungssummen wurden nur Größenklassen er-
hoben.

Erhebunqsmethode, erf ßte und hochqerechnete
Haushalte
Das Schlußinterview wurde im Dezember 1983
oder im Januar 1984 durchgeführt. Der Inter-
viewer hatte im RegeIfa1l die im Erhebungs-
bogen enthaltenen Fragen den befragten Haus-
halten vorzulesen und die Ant$rorten anzukreu-
zen bzw. - soweit es sich um absolute Beträge
handelte - einzutra,qen. Der Haushalt konnte
auf Wunsch den Fraqebogen auch selbst ausfül-
1en und dem zuständiqen Statistischen Landes-
amt unmittelbar zusenden. Am Schlußinterview
waren rund 44 000 Haushalte beteiligt, deren
Angaben schichtenspezifisch mit 8ilfe der
Mikrozensusdaten vom Aprit 19825) auf die
Grundgesamtheit von 23,5 Milt. Haushalten
hochgerechnet wurden.

5) Der Mikrozensus vom April 1982 bildete ileneinzig möglichen Hochrechnunosrahmen, <la
wegen der Auswirkunqen des VoIkszählunqs-
urteils des Bundesverfassungsqerichts eineneue rechtliche Grundlage erarbeitet hrer-den mußte, die sich z.z. noch im Gesetz-
gebungsgang befindet.

In rlie Flinkommens- und Verhrauchsstichnrohe
1983 nicht einhezoqen waren wegen erhehrrnqs-
technischer Schwieriqkeiten tiie Haushalte von
Ausländern, die Anstal.t-sbevölkerunq und Haus-
halte mit hesonders hohem Einkommen, Die
Nichtherücksichtiqunq dieser Haushalt-sqrup-
pen, insbesondere der Großverdiener (mit weit
überdurchschnittlich hohen trzermöqensbeständen )

und der Ausländer, muß zwanqsläufiq zu teil.-
weise erheblichen Akrweichunoen von den Erqeb-
nissen cler Deutschen Bundesbank über das
Geldvermöqen privater tlaushalt-e führen, zumal
hinsichtlich der heqrifflichen Abqrenzunq
(2.8. Privat- und Betriebsvermöqen bei SeIb-
ständioen) tlnt-erschiede kaum vermeidbar sind.

Trotz dieser Finschränkunqen repräsentieren
die in der Finkommens- und Verhrauchsstich-
probe erfaßten Ha ushalte etwa 99 * al] er deut--
schen pri.vaten Haushalte in rler Funrlesrepuhlik
Deutschland einschließlieh Berl in (west-) . Auf-
hauentl auf den Flrqebnissen dieser Stiehproben
sind hereits in rler Veroanqenheit Schät-zungen
üher die .Höhe, Zusammensetzunq und Verteiluno
des Gesamtvermöqens der privaten Haushalte
erfolqt5), ai" t-rotz notwenciiqer Abstriche
und möglicher Fehler einen sonst nicht an-
näbernd erreichbaren tiefen Einblick in die
Vermögenssituation des weitaus qrößten Teils
der deutschen Bevölkeruno ermöqlicht haben.
Es ist zu erh,arten, daß aufqrund der nunmehr
geqebenen Möqfichkeiten des Zeitverqleichs
und weqen der Aufnahme neuer Merkmale die
Brauchharkeit der Erqebnisse der Finkommens-
und Verbrauchsstichprohe bestätiot7 ) un,l
genauere Analysen und Schätzr-tnoen rles Gesamt-
vermöoens vorqenommen werden können.

Höhe und Zusammenset-zunq des erfaßt-en GeId-
ve rmoqens

Die Gesamtsumme der Bestände auf SDarkonten,
an Bausparguthahen und Wertpapieren sowie r)es
sonstiqen Gelrivermöqens belief sich nach rlen
Anqahen im Schlußinterview der Einkommens- un<l
Verbrauchsstichprobe am 31. Dezember 1983 für
die hier repräsentierten Haushalte auf durch-
schnittlj.ch 23 250 DM je Haushalt, wobei

5) Siehe I'tierheim, n./wicke, t.: "Die perso-
nelle Vermäqensverteilunq in tler Bundes-
republik Deutschland,' , Tüb j.nqen ,l978.

7) Zvr Beurteilunq der Brauchbarkeit siehe
auch Robert-s , Ch. C.,/St iepelmann, H . :
"Uherprüfunoen der verschiedenen Sehätzun-oen der Vermöqensvert_eil.uncr in der Fundes-
republik Deutschlan<r',, Sehriftenreihe rtes
Ifo-Instituts für I,tirtschaftsforschunq Nr.112, Ber),in 1983-

Betei-
ernehmen
sowie Einheits-
der Beteiliqunq

e

A

und

ru
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trä9 e

Be itraqshöhe
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Deutsche

DM e

Be stände

Ha ushaltltrd. DM Mrd. DM

Tabelle 1: Ausgewähltes Geldvermöge

Berechnungen der Deutschen Bundeshank und Erqebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe

ommens-
Verbr

Geqenstand
der Nachweisung Bestände

t von
alte 1

t r

Sparguthaben ......
Bausparguthaben . ..
wertpapiere3 )

9 741
4 768
7 1 88a)

228 ,5
111,9
16g,6a)

41,O
90 ,9
64 ,5

557 ,3
123 ,0
261 ,6

Insgesamt 941 ,9

sonst. Geldvermögen4 )

Br uttogeldvermögen
Kr ed itve rpfl ichtunggn5 )

Nettogeldvermögen

1 ) Einschl. der Bestände von Organisationen
ohne Erwerbsz\,reck. Siehe Monatsberichte der
Deutschen Bundesbank, Mai 1984, S. 55.

2) Ohne Bestände in llaushalten von Ausländern,
ohne Bestände der Anstaltsbevölkerung und
ohne Bestände in Haushalten mit einem mo-
natlichen Haushaltsnettoeinkommen von
25 000 DM und mehr.

9 741 DM (42 Z\ auf Sparguthaben, 4 768 DM

(knapp 21 t) auf Bausparguthaben, 7 188 DM

(31 g) auf Wertpapierbestände (zum Tageskurs)
und 1 554 DM (rd. 7 t) auf sonstiges hier er-
faßtes Geldvermögen entfielen (siehe Tabel-
le 1). Umgerechnet auf die Gesamtheit der in
der Stichprobe repräsentierten 23,5 Mi11.
Haushalte entspricht dies einem Gesamtqeld-
vermögen von 545, 3 Mrd. Dl.,l . Setzt man davon
die Xreditverpflichtungen (ohne Hypotheken,
Baudarlehen u.ä.) in Höhe von 4l,2 Mrd. DM

(1 756 DM je Haushalt) ab, verbleibt ein er-
faßtes Nettogeldvermögen von 504,2 Mrd. oder
21 495 DM je Haushalt.

In Tabelle 1 sind die Daten der Einkommens-
und Verbrauchsstichprobe 1983 den von der
Deutschen Bundesbank im Rahmen der gesamt-
wirt.schaftlichen Finanzierungsrechnung ausge-
vriesenen Werten gegenübergestellt. Dabei ist
zu beachten, daß sich die Anqaben der Bundes-
bank auf den gesamten Sektor nPrivate Haus-
halte" einschließIich der Organisatioren ohne
Erwerbszweck (Gewerkschaften, Kirchen u.ä. )

bez iehen.

Am geringsten differieren die Erqebnisse bei
den Bausparguthahen. Hier lieqt der Nachweis

3) Zum Tageskurs.
4\ z.R. Terminqeld, Berlindarlehenr ohne Be-

stände an Barqeld und auf Girokonten sowie
ohne Forderungen an Dritte.

5) ohne Hypotheken, Baudarlehen u.ä.
a) Einschl. Sparbriefe.

der Einkommens- und .Verbrauchsstichprobe nur
10 t unter demjeniqen der Bundesbank. offen-
sichtlich schlägt hier der Ausfall der Aus-
Iänder unil der Anstaltsbevölkerung am wenig-
sten zu Buch, da diese beiden Gruppen - wenn
auch aus unterschiedlichen Grün<len - andere
Formen der Vermi5qensbilduno bevorzuqen dürf-
ten (2.B. Guthaben auf Spar- und Girokonten,
Bestände an Barqeld u.ä.). Die beträchtliche
Untererfassunq der Bestände auf Sparkonten in
der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe um

fast 60 t ist mit Sicherheit nicht nur auf die
Nichterfassunq bestimmter Gruppen der BevöI-
kerung bzw. der organisationön ohne Erwerbs-
zweck zurückzuführen, obwohl z.B. den Gut-
haben der Ausländer (wegen der vermuteten
hohen Sparquote) und der in Anstalten leben-
den älteren Menschen (wegen des langen Anspar-
prozesses) eine nicht unwesentliche Bedeutung
zukommen dürfte. Davon abgesehen ergab sich
aber auch in früheren Stichproben eine erheb-
liche Diskrepanz hinsichtlich der Sparquthaben
nach den Ergebnissen der Bundesbank einer-
seits und clenen der Einkommens- und Ver-
brauchsstichproben anclererseits, die vermut-
lich vor allem auf Schwieriqkeiten tler Tren-
nunq von Privat- und Betriebsvermöqen in

21 69'7 508, 9 54,0

1 554
23 250
1 756

21 495

36 ,4
545,3

41 ,2
504,2
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kleineren und mittleren Unternehmen sowie bei
freiberuflich Tätiqen zurückzuführen sein

8)durtte-' .

Auch bei den Wertpapierbeständen liegen die
in der Stichprobe ermittelten Werte um eth'a
36 t unter den Werten der Bundesbank. Wahr-
scheinlich ist dies vor alläm auf die Nicht-
erfassung der Haushalte mit einem monatlichen
Haushaltsnettoeinkommen von 25 000 DM und
mehr zurückzuführen, von denen anzunehmen ist,
daß sie einen erheblichen Teil ihrer Erspar-
nisse in Form von Wertpapieren angelegt haben.
Für die Häufung des Wertpapierbesitzes bei
besonders vermöqenden Haushalten spricht auch
die Tatsache, daß nach der von der Deutschen
Bundesbank letztmals für das Jahr 1 972 vorqe-
legten Gliederung der Wertpapierdepots in1.än-
discher Privatpersonen nach Arten und Größen-
klassen9) b.i akti"n auf Depots mit einem
Gesamtkursv.rert von 100 000 untl mehr DM knapp
3 t aller Depots, aber rund 44 * des gesamten
Kurswerts der Depots entfielen. Ob sich in
der Zwischenzeit wesentliche Änderungen an
den genannten Relationen ergeben haben, er-
scheint fraglich.

Für das in der Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe erf ragte "sonstige Geldvermögen"
gibt es in der Statistik der Bundesbank eben-
so wie für die erfaßten Kreditverpflichtunqen
(ohne Hypotheken, Baudarlehen u.ä.) keinen
entsprechenden Nachweis. Bei den Kreditver-
pflichtungen privater Haushalte wird Iediq-
lich zwischen kurzfristigen Bankkrediten
(47,7 Mrd. DM am Jahresende 1983) un<i 1änqer-
fristigen Bankkrediten ( 1 06,7 Mrd. DM) unter-
schiedenl0). nir, \rerqleich der in der Einkom-
mens- und Verbrauchsstichprobe erfaßten Net-
togeldvermögensbestände mit ent sDr echenden
Werten der Bundesbank ist deshalb nicht möq-
1ich.

Brutto- und Nettogeldve rmöqen nach Haus-
haltsq ruppen

Die Bildung von Geldvermögen in einem Haus-
halt wird von vielen Faktoren bestimmt, rlie

nicht aIle statistisch nachweishar sind (z.B
Sparneiqunq) und rleren Bedeut-unq für Art und
Umfanq rler Geldvermöqensbil.tlung kaum ouanti-
fiziert werden kann. Zu den stat-istisch faß-
baren Faktoren qehört die Höhe des zum Zeit-
punkt rler Erhebunq erzielten Haushaltsnetto-
einkommens ebenso wie die soziale Stellunq
und <1as Alter der Bezugsperson des Haushalts
sowie tier Haushaltstyp. Unter Bezuqsperson
des Haushalts wird dieieniqe Person verstan-
den, die von den Haushal.tsmitqliedern al-s
Haushaltsvorstand bezeichnet worden ist.

In Tahelle 2 sind die Frqebnisse nach den qe-
nannt-en Merkmalen qegl-iedert. Dabei <larf
nicht ühersehen werden, daß rlie Bilriuno von
Sachvermöqen, inshesondere von Grunrlvermöoen,
vreqen Berdertunqsschwieri.qkeiten in den Flin-
kommens- und Verbrauchsstichproben zvJar zum
Tej.l erfaßt, aber nicht in Geldwert nachqe-
wiesen wird und somit auch nicht der Geldver-
möqensbiltlunq qeqenüberqest,elIt werden kann,
Deshalb wird clie wirtschaftliche Laqe von
HaushaLtsgruppen mit einem hohen Anteil von
Grundstückseignern, insbesondere von schul-
denfreien Grundstückseignern, bei einer Be-
schränkunq auf das Geldvermöqen im Verqleich
zu anderen HaushaJ-t-sgruppen mit- Sicherheit zu
unqünstiq darqestell.t.

Die Gliederunq nach dem Haushalt-snettoeinkorn--
men erfolqt aufqrund einer Selbsteinstufung
der Haushalte in vorgeqebene Einkommensqrößen-
klassen, wohei landwirtschaft,liche Haushalte
weqen der erforderlichen llmsetzunq rJes Flioen-
verbrauchs selbstproduzierter Nahrunqsmittel.
in Geldwert ausgeklammert wurden. Die SeIbst-
einstufunq tendiert generel.l zu einer unter-
schätzunq tles tatsächlichen Einkommens aller
Haushaltsmitqliederl I ). zrd.* sind vor aI-
1em bei Arheitslosen und Nichterwerhstätioen
das Vermögen oder Teite <1es r/ermögens zu
einem Zeitpunkt angesammelt worden, als das
Haushaltsnettoeinkommen höher war a1s zum
Zeitpunkt der Frhebunq. Trotz tlieser Ein-
schränkunqen waren die Bestände an dem erfaß-
ten Geldvermöqen um so höher, je orößer das
Haushaltsnett-oeinkommen war. Sie bef iefen
sich bei Haushalten mit einem Nettoeinkommen
unter 800 DM im Schnitt aIler Haushalte tlie-
ser Einkommensqrößenklasse auf 6 598 DM, bei
einem Einkommen von 5 000 his unter 25 000 DM

a.uf 68 340 DM, das entspricht- ieweils etwa
dem I{eun- kris Zehnf achen tles monatl iehen

11) Siehe Eu.l-er, M.: ,'Genauiqkejt rzon Finkom-
mensanqaben in Ahhänqiqkeit_ rron der Artder statistischen Erfassung', in griSta
10/1983, s.813 ff.

8)

o\

10)

Siehe Euler, M.: "Die Verteilunq desGeId- und Grundvermögens der privatenilaushalte nach sozialen Gruppen - Versucheiner statistischen Analysei', AllqemeinesStatistisches Archiv 3/4, jg1.3,
s.266-268.
Siehe Monatsberichte der Deutschen Bun-desbank, Januar 1974, 5. 13.
Siehe Monatsberichte tler Deutschen Bun-desbank, Mai 1 984 , S. 55.
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Tabelle 2: Erfaßtes Brutto*)- und Nettogeldvermögen**)
ivater Haushal-te***) am 31. 12.1983

Nettog eldvermögen
Gegenstand der

Nachwe i s ung

Haushalte insgesamt I 23 456 23 250

ins-
gesamt

21 495

es
er faßten

Bruttogeld-
ve rm NS

92,51 756

darunter:
nach dern monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von ... bis unter DM2 )

unter
800'l 200

1 500
2 000
2 500
3 000
4.000
5 000

800
1 200
1 600
2 000
2 500
3 000
4 000
s 000
5 000-2

'r 301
2 609
3 026
3 316
3 623
2 709
3 5l1
1 570
1 298

6 598
9' 97s

la atra

17 735
20 888
25 108
29 631
39 61 5
68 340

824
7'7'7
834

1 3s6
1 760'1 888
2 380
3 151
4 175

5 714
9 198

1 1 518
16 378
19 128
23 220
27 251
36 455
64 165

87 ,5
92,2
93,2
92,4
91 ,6
92 15
92,0
92 ,0
93 r9

Landwi rt
Selbständiger 3 )
Beamter
Angestellter -,....
Arbeiter
Arbeitsloser ... .. "
Ni chterwe rbstät ig e r

Alleinlebende Frau . -.
AlleinlebenCer Mann ..
Elternteil mit 1 Kind
Ehepaar ohne Kind ....
Ehepaar mit 1 Kin<i " ..Ehepaar rnit 2 Kindern
Ehepaar mit 3 und
mehr Kindern ...

davon:
nach der sozialen'StelIung der Bezugsperson

1 266 28 137

*) Guthaben auf Sparkonten, Bausparguthaben
und Wertpapierbestände (zum Tageskurs) so-
wie sonstiges Geldvermöqen (2.8. Termin-
geld, Berlindarlehen, ohne Bestände an Bar-
geld und auf Girokonten sowie ohne Forde-
rungen an Dritte),,t*) Erfaßtes Geldvermöqen abzügIich Kreditver-
pflichtungen (ohne Hypotheken, Bankrlarle-
hen u,ä. ) .

95 ,4

3 168 24 969

***) Ohne Haushalte von Ausländern sowie ohne
Haushalte in Anstalten und ohne Haushalte
mit einem monatlichen Haushaltsnettoein-
kommen von 25 000 DM unA mehr.

1) Ohne Hypotheken, Baudarlehen u.ä.
2) Ohne Landwirt; Selbsteinstufung der Haus-

halte in vorgegebene Einkommensgrößen-
klassen im Januar 1983.

3) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger.

393
1 359
1 521
5 147
5 025

592
9 403

33 056
49 466
28 539
24 758
I7 680
10 401
21 124

1 516
5 238
2 096
2 458
2 156
2 361

567

31 549
44 229
26 443
22 300
15 524
8 040

20 557

90
87
77
97

89
92

4
7
1

8
3
3

unte r
35
45
55
65
70 und

2<
45

65
70
mehr

7 248
16 916
23 215
25 746
28 032
27 237
22 769

1 723
3 185
2 850
2 221
1 288

570
228

26
31
55
25
44
67
41

76,2
81 ,2
87,7
91 ,4
95 ,4
97,9
99,0

nach dem Al-ter der Bezugsperson von ... bis unter Jahren

darunter nach dem Haushaltstyp

55
137
203
235
267
266
225

13
15
't4
27
24
23

598
3 703
4 151
4 125
4 152
1 402
5 324

5320
6

59
35
30

94
46
12
04
19
92

't4 'l 51
11 't 63
16 786
28 481
26 9'72
26 4s3

478
2 6782 005
1 312
2 159
2 559

683
286
781
i 09
813
894

96 ,6
86, 1

88, 1

95,2
92 ,0
90,3

BB ,7
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Du rchschni ttse i nkommen s. I nter essant erwe is e
bleibt diese Relation zwischen den vermuteten
Durchschnittswerten iles Einkommens (2.B.
Klassenmitte) und den erfaßten Geldvermöqen
ziemlich konstant.

Beim Nachweis nach der sozialen Stellunq der
Bezugsperson wird erstmals auch die Gruppe
der arbeitslosen Bezugspersonen darqestellt;
bei den früheren Erhebungen war sie (wegen
der zu geringen Besetzung) clen Nichterwerbs-
tätigenhaushaLten zuqeschlagen worden.

Die höchsten durchschnittlichen Geldvermögens-
bestände fanden sich mit durchschnittlich
49 466 DM bei Haushalten mit einem cewerbe-
treibenden oder freiberuflich Tätigen a1s Be-
zugsperson. Dabei muß aber berücksichtigt
werden, daß in dieser Gruppe TeiIe des erfaß-
ten celdvermögens als Ersatz für die feh1ende
Absicherung der Altersversorqung o<1er im
Krankheitsfall gesehen werden müssen. Daran
gemessen erscheinen die Abstände zu rien Grup-
pen mit den nächsthöheren Beständen (Land-
wirte mit 33 065 DM, Beamte mit 28 539 DM)

nicht aIlzu groß. Geht man vom Nettovermöqen
aus, so werden die Abstände sogar noch etwas
geringer, weil das Nettogeldvermägen hei den
Se1bständicen nur etwas mehr a1s 89 t des er-
faßten Geldvermögens ausmachte, bei den Land-
wirten mehr als 95 t und b,ei den Beamten rund
93 t. Bei einer wertung ist jedoch auch zu
bedenken, daß die Gewerbetreibenden und frei-
beruflich Tätigen nach den Landwirten den
höchsten Anteil der Haushalte mit Haus- oder'l?tWohnungseigentum'-' nachgewiesen hatten und
daß in dem erfaßten celdvermöqen die Guthaben
bei Lebensversicherunqsunternehmen, die für
die Gewerbetreibenden und freiberuflich Täti-
gen von besonderer Bedeutung sein dürften,
nicht berücksichtigt sind. Außerdem stellen
die Haushalte von Gewerbetreibenden und frei-
beruflich Tätigen - wie die Ergebnisse der
Einkommensteuerstatistik vermut"n 1."".n1 3) -
den weitaus größten Teil der nicht erfaßten
Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnet-
toeinkommen von 25 000 und mehr DM.

Am niedrigsten war das erfaßte Geldvermögen
bei Haushalten mit einer arbeitslosen Bezugs-
person (10 401 DM). Trotzdem mag dieser Durch-
schnittswert relativ hoch erscheinen. Es ist

aber zu berücksichtiqen,,laß die Ersparnisse
in rler Reqel vor Beqinn der Arbeitslosiqkeit
angesammelt wurden und a1s Notgroschen häufio
(noch) nicht zur Deckunq des Lebensunterhal-
tes herangezoqen wurden. Ferner saqt die Ar-
beitslosigkeit der Bezugsperson nichts über
die Beteiliqunq der' ühriqen Haushaltsmitqlie-
der am Erwerbsl-eben aus, die die finanziel.le
Situation des qesamten Haushalts mit beein-
fIußt. Gemessen am erfaßten Gelrlvermöqen ist-
die Belastung der Haushalte tlurch Kreclit-ver-
pflichungen bei Haushalten mit einem Arbeits-
losen al.s Bezuqsperson besonders hoch. Ihre
Verschuldunq machte 23 t des erfaßten (grutto-)
Geldvermögens aus; das ist (mit- Ausnahme der
Haushalte mit unter 25jähriqen Bezugspersonen)
der höchste Wert von den in Tabelle 2 ausqe-
wiesenen Haushalt sqruppen.

Die erfaßten Geldvermöqensbestäncle der tlaus-
halte mit einer nichterwerbstätigen Bezuqs-
person lagen mit 21 124 Dl( im Schnitt deut-
Iich über rlenen der Arbeiterhaushalte
(17 680 QM); der Abstand der Nettovermä,qens-
bestände beider Gruppen war noch größer
120 551 DM zu 15 524 DM). Der wichtiqst-e
Grund für die relativ hohen Vermögensbestände
der Nichterhrerbstätioenhaushalt-e wircl hei tler
Gliederung der Eroebnisse nach Altersstufen
der Bezuqspersonen erkennhar: mit zunehmendem
AIter der Bezuspersonen stieqen die erfaßten
durchschnittlichen Geldvermöqensbestände bis
zum 55. Lebensjahr an und gingen dann bei 65-
bis unter 70jährioen Bezugspersonen leicht,
bei 70jährioen und älteren Bezugspersonen be-
trächtlich zurück. Da in der Regel das Alter
der Bezugsperson in engem Zusammenhang mit
der Dauer rles Bestehens des Haushalts steht,
ergibt sich eine logische Erklärung rler Ent-
wicklung des Geldvermöqens aus dern Lebens-
zyklus eines Haushalts. Am Anfanq sind in den
meisten FälIen die Einkommen der Haushalts-
mitqlieder relativ niedriq, die Kosten für
die Einriehtung der Wohnung, den notwendiqen
Hausrat und die Lebenshaltunq hoch. so bleibt
für die Bil.dunq von Gelrlvermöqen zunächst
weniq übriq. Bei unter 25iähriqen Bezugsperso-
nen erqab sich deshalh nur ein Durchschnitts-
bestand von 7 248 DM, dem Verpflichtunsen
durch Kreditaufnahme (ohne Hypotheken, Bau-
darlehen u.ä.) in Höhe von I 723 DM geqen-
überstanden. Das erfaßte L{ettoqelrlvermöqen
belief sich also im Schnitt- auf 5 526 DM. ltit
steigendem Einkommen, fortschreitender Be-
darfssättiguns und Entschuldunq sowie Iänge-
ren Ansparzeit-en verqrößern sich die Geldver-
möqensbestände im Normalfall fast autonatisch,

'I 2) Siehe Eu1er, M.
nunqsmieten im
5/1984, Tabelle

'I 3) Siehe Fachserie
steuerstatistik
s.38-43.

: 'rwohnungsmieter und Woh-Januar 1983" in WiSta
1 , s. 460.
14, Reihe 7.1, Einkommen-
1980, Tabelle 2.4,
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zumal häufig Zinseinnahmen (2.B. für Spargut-
haben) nicht dem Verbrauch, sondern der Er-
sparnisbildung zugeführt werden. Das deut-
Iiche Absinken der vorhandenen Geldvermögens-
bestände bei den Haushalten mit 70jährioen
und äIteren Bezugspersonen könnte mehrere
Gründe haben. Zum Beispiel wäre es denkbar,
daß bei einem so hohen A1ter oft weder der
Wille noch die Notwendigkeit einer Ersparnis-
bildung gegeben ist, sondern im Gegenteil
vorhandene Vermögensbestände durch Schenkun-
gen u.ä. verringert oder zur Bestreitung des
Lebensunterhalts verwendet werden. Ferner muß

berücksichtigt werden, daß es sich bei den
Angehörigen dieser Altersgruppe um die Jahr-
gänge 1913 und früher handelt, deren Einkonr
men und cleren Altersversorgung durch den Er-

sten und Zweiten Weltkrieq und tiurch die
wirtschaftlichen Krisen zum Teil nachhaltig
beeinflußt worden sind; oft reichten die er-
zielten Ervrerbs- und Ausfallzeiten in der So-
zialversicherung nicht aus, um ausreichende
Renten für sich oder die Hinterbliebenen zu
sichern, geschweige denn, trotz der langen
Ansparzeit größere vermögensbestände anzu-
sammeln.

Selbstverständlich wirkten sich im allgemei-
nen auch Größe und Zusammensetzung eines Haus-
haLts auf clie Vermögensbildung und - daraus
folgernd - auf die Vermögensbestände aus. Die
Höhe des Einkommens und der Ersparnisbildung
hängt zum Beispiel wesenttich von der Zahl
und Art der Personen ab, rlie zum Haushalts-

Schaubild 1

ANTEITE VERSCHIEDENER GRUPPEN PRIVATER HAUSHALTE I) AN DER ZAHL OER HAUSH^LTE
UND a[ NETToGELDVERiloGEN2) ail 3t.t2.1983
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Tabelte 3, Erf.ßt." B.utto9.1du.r*ög fratqel*)
nach Anteilen der Ve ensformen am 31. 12. 1983

Davon entfielen auf
en

auf
rkonten

Sonstiges ..
Geldvermogen

Gegenstand
der Nachweisung

Haushalte insgesamt I 23 250

darunter:
nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von ... bis unter

41 ,9 20,5 30,9

25 ,1

6 r'7

8r l

DM3 )

1 200
1 600
2 000
2 s00
3 000
4 000
5 000

unter
800

Ehepaa
mehr

800
200
600
000
500
000
000
000

mehrund

0
0
0
6
0
0
1

3
8

1

1

2
2
3
4
5

5 s98
9 9'75

12 352
17 735
20 888
2s 108
29 631
39 516
58 340

55,8
52 ,6
58,9
51 ,7
48,5
43 ,6
38,6
33,0
25 ,9

9'8
'I 0,8
11,9
14 ,6
20,0
22,8
26 ,7
25 ,7
19 ,6

27 ,4
32 ,6
25 ,1
30 ,2
26 ,4
29 ,6
29 ,6
34,9
38,7

(5
(4

4
3
5
4

6
15

3 r6
8r4
7 r1
6r4

6r8

Landwi rt
Selbständiger 4 )
Beamter
Angestellter .......
Arbeiter
Arbeitsloser ...... -
Nichterwe rbstätig er

nach dem Alter der Bezugsperson von ... bis unter ... Jahren

nach der sozialen SteIlung der Bezugsperson

darunter nach dem Haushaltstyp

28 131 36,0 30,8

065
466
539
t\ I
680
401
124

19,5
19 ,2
39 ,6
28 ,3
30,0
23 ,5

115

21 ,2
a1 1

21 ,8
28 ,6
16 ,4
23 ,4
39,6

10,3
15,3

4 r'7
6r7
3r9

(6,1
4r9

7 248
16 915
23 215
25 746
28 032
27 231
22 769

35,7
35,3
40 ,7
43 ,2
46 ,3
48 .6

32 ,6
42,'7
35,9
24 ,4
'I 3,1

6 rg
4r4

16 r2
16 ,5
20 ,9
27 ,6
35 r 0
38,3
42 ,6

33
49
28
24
tl
10
21

49 r0
27 ,3
33,9
36 ,4
49 r7
41 ,1
48,0

51 ,7
38,7
37 ,8
44,5
37 ,4
36,3

unter
25
35
45
55
65

25
35
45
55
65
'70

45,8
,1

2

,7
,6
,4

5

7
'1

8
470 und mehr

AIleinlebende Frau ... .
Alleinlebender Mann ...
Elternteil mit 1 Kind .
Ehepaar ohne Kind .....
Ehepaar mit I Kind ....
Ehepaar mit 2 Kindern .

14 161
17 '163
16 786
28 481
26 972
26 453

?E

15 ,6
'l 5,0
14 ,5
28 ,6
33,8

37,2
31 ,3
39,5
34 ,6
26 ,6
23 ,2r mit 3 und

Kinde rn

*) Guthaben auf Sparkonten, Bausparguthaben
und Wertpapierbestände (zum Tageskurs) so-wie sonstiges Geldvermögen (2.8. Termin-geld, Berlindarlehen, ohne Bestände an
Bargeld und auf Girokonten sowie ohne For-derungen an Dritte).**) Ohne Haushalte von AusIändern sovtrie ohneHaushalte in Anstalten und ohne Haushalte
mit einem monatlichen Haushaltsnettoein-
kommen von 25 000 DM und mehr.

1) Zum Tageskurs.
2) Z.B. Terrningeld, Berlindarl_ehen; ohne Be-stände an Bargeld und auf Girokonten sowieohne Forderungen an Dritte.
3) Ohne Landwirt, Selbsteinstufung der Haus-halte in vorgegebene Einkommenigrößenklas-

sen im Januar 1983.
4) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger.
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einkommen beitragen. Deshalb werden in der
Tabelle 2 die Haushalte auch nach dem Haus-
haltstyp unterschieden. Dabei ist zu beachten,
daß es sich bei den hier dargestellten Haus-'
haltstypen um "reine" Formen handelt; das be-
deutet, daß außer den in der Beschreibung cles
Typs genannten Haushaltsmitgliedern keine
weiteren Personen dem Haushalt angehören. Als
Kinder werden alie leiblichen und adoptierten
Kinder der Bezugsperson ohne Altersgrenze
nachgewiesen. Zu berücksichtigen ist ferner,
daß die Zusammensetzung des Haushalts ledig-
lichzum Zeitpunkt der Er-
h e b u n g nachgewiesen werden kann. Man
muß also - insbesondere bei den alleinlebenden
Frauen urrd Männern sowie bei den Ehepaaren
ohne Kind - davon ausgehen, daß in den voran-
gegangenen Jahren in vielen Fä1ten mehr Per-
sonen in dem Haushalt lebten und zur Erspar-
nisbildung beitrugen, aIs dem derzeitigen
Haushaltstyp zu entnehmen i.st.

Betrachtet man zunächst Cie Einpersonenhaus-
haIte, so warsn sowohl Brutto- a1s auch Net-
togeldvermögensbestände der alleinlebenden
Frauen deutlich niedriger als die cler aIIein-
Iebenden Männer, obwohl 58 t der alleinleben-
den Frauen 65 Jahre und äIter waren, aber nur
25 t der alleinlebenden Männer14). Das trotz
der längeren Ansparzeiten niedriqere Geldver-
mögen der alleinlebenden Frauen ist vermut-
lich darauf zurückzuführen, daß die Einkommen
der alleinlebenden Frauen im Durchschnitt we-
sentlich niedriger waren als die der Männer.
Der höhere Anteil der 55jähriqen und äIteren
Bezugspersonen bei den alleinlebenden Frauen
schlägt dagegen deutlich in der geringeren
Belastung durch die hier erfaßten Kreditver-
pflichtungen (etwa 3 t) durch, während bei
den alleinlebenden Männern diese Belastung
'I 4 I des Bruttogeidvermögens ausmachte. Eine
ähnliche Relation ergab sich auch bei Eltern-
teilen mit einem Kind sowie bei Ehepaaren mit
drei und mehr Kindern.

In Schaubi-ld l werclen <lie Anteil.e der ver-
schiedenen Haushaltsgruppen an der Zahl der
Haushalte insgesamt und an dem gesamten er-
f aßten Nettogeldvermögen gegenübergestelLt.
Ist der Anteil der jeweiligen Haushalts-
gruppe an der Zahf der Haushalte größer
als am Nettovermögen insgesamt, so ist das
Nettovermögen je Haushalt in dieser Grup-
pe geringer als im Dt:rchschnitt aIler einbe-

i4) Siehe EuIer, M.: "struktur privater Haus-halte im Januar 1983 nach dem Grundinter-
view der Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe" in wista 4/1984, s. 364.

zoqenen Hausha1te- Die umgekehrte Relation
der nachqer+iesenen Anl:eil.e deul--et aurf über-
durchschnittlich hohes Nettovermöqen je Haus-
halt hirr. Zu der Gruoce mit unterdurch-
schnittlich hohem Geldvermögen zählen die
Haushalte mit einem rconatlichen tlaushalts-
.nettoeinkommen unter' 2 500 DM, rlie tlaushalte
mit einem Arbeiter oder einem .Arbeitslosen
bzw. mit einem unter 35jährioen als Bezugs-
person sowie afleinlebenCe Frauen, allein-
lebende Männer und Elternteile mit einem Kind
Zu der cruppe mit überdurchschnittlich hohem
Nettogeldvermögen je tlaushalt rechnen in er-
sterLinie Haushalte mit einem Nettoeinkommen
über 3 000 DM im Monat, Haushal.te von SeIb-
ständigen (einsch1" Landwirten) und Beamten
sowie miL 45- bis unter 70jähriqen Bezugsper-
sonen und Ehepaaren ohne oder mit Kind(ern).

Zusan.mensetzung _@
H aushaltsg ruppen

Tabel.le 3 zeiqt, wie sich in den nachqewiese-
nen Haushall--sqruspen das Bruttoqeldvermöqen
auf Vermögensformen verteilt. Besonders deut-
lich wird die große Bedeutunq des Kontenspa-
rens. Je nach Haushal{;schar:akteristik treten
in der Zusammensetzunq des Geldvermögens be-
achtenswerte Unterschiede auf .

Die Höhe des Nettoeinkommens beeinflußt vor
allem die Anteile der Guthaben auf Sparkonten
und die Bausparguthaben, und.zwar in der Form,
daß der Anteil der Sparguthaben um so geringer
war, je mehr GeId dem Haushalt zur Verfügung
stand, während - mi.t. Ausnahme der höchsten
nachqewiesenen Einkommensgrößenklasse - der
Anteil der Bausparguthaben mit <ier Einkommens-
höhe stieE. Überraschend erscheint daqeqen
die Tatsache, daß selbst von Haushalten der
untersten Einkommensgruppe mehr als 27 t des
erfaßten Bruttoqeldvermögens in Form von
Wertpapieren angelegt worden waren, also kaum
weniger als im Durchschnitt al1er Haushalte.
Die Erklärung 1äßt sich der Gliederung nach
dem AIter der Bezuqspersonen entnehmen. Ganz
offensichtlich korreliert der Anteil der Wert--
papiere am qesamten erfaßten Bruttogeldver-
mögen stark mit dem Alter der Bezugspersonen.
Je älter die Bezugsperson r,rar, desto höher
war der AnteiI der Wertpapiere am erfaßten
Geldvermöqen. Entfiefen bei unter 25jährigen
Bezugspersonen rrur 15 I auf Wertpapiere, so
waren es bei 70jährigen und älteren Bezuqs-
personen fast 43 t. Umqekehrt rdaren die An-
teile der Bausparguthaben um so niedriger,
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je ä1ter die Bezugsperson war. Der wichtigste
Grund für diesen Tatbestand ist wohl darin zu
sehen, daß von einem gewissen Lebensalter an
die Ansan'.rnlung von Vermögen in Formen, die
auf eine langsame Ansparzeit abgestellt sind,
entweder wenig sinnvoll oder zu kostspieliq
erscheint (2.8. bei Lebensversicherungsver-
trägen wegen des hohen Risikoanteils an den
Prämien). Es wird also zwangsläufig nach
einer Form der Vermögensanlage gesucht, die
eine bessere Verzinsung als bei Sparguthaben
mit einer relativen Sicherheit der Anlage und
mit überschaubaren Fristen der Rückzahlung
gorährleistet.

Bei dem hohen Durchschnittsalter der Nichter-
werbstätigen ist es leicht erklärlich, daß
diese Gruppe der Bevölkerung ihr Vermöqen an-
teilmäßig am höchsten, nämlich zu fast 40 t,
in Wertpapieren angelegt hatte, gefolgt von
den Gewerbetreibenden und freiberuflich Täti-
gen (37 t) und - bereits mit deutlichem Ab-
stand - den Angestellten (knapp 29 t). Rela-
tiv am niedrigsten war der Anteil des Wert-
papiervermögens bei Haushalten mit einem Ar-
beiter als Bezugsperson (15 t), vermutlich
spielen dabei auch die mangelnde Kenntnis der
Vor- und Nachteile des wertpapiersparens und
eine gewisse Schwellenangst eine Rolle15).

Den als "sonstiges Geldvermögen" bezeichneten
Geldanlagen (2.8. Termingelder, Berlin-Dar-
Iehen u.ä. ) kommt nur bei Haushalten der
obersten Einkommensgrößenklasse sowie bei Ge-
werbetreibenden und freiberuflich Tätigen eine
größere Bedeutung zu (jeweils etwa 16 t des
erfaßten Geldvermöqens); für Arbeiter, jünqe-
re Bezugspersonen und alleinlebende Frauen
sind sie kaum von Interesse.

Verteilunq des Nettoqeldve rmögens nach Größen-
krass"n 1 5 )

Addiert man die nachgewiesenen Guthaben auf
Sparkonten, Bausparguthaben und Wertpapierbe-
stände sowie das sonstige erfaßte Geldver-
mögen je Haushalt und zieht von dieser Summe
die Kreditverpflichtungen ab (ohne Hypotheken,
Baudarlehen u.ä. ), so ergeben sich drei Grup-
pen von Haushalten:

Talelle 4: Erfaßtes Nettoqelavermöqen])jrivater Haushalte2)
il 31.12.1983 nach Größenklassen

Gegenstand der llachieisunq

ai-fide

bzi. negat iv

Haushalte mit posit ivm3)
Nettogel dvermö9en
von .,, bis unter ... Dll

zusmen....,........
unter 2 500.,....

200 0m und rehr
Haushalte mit negat

Iettogel dvemiigen. von .,- bis unter
zusaren . ,. .. .unter 2 5002500- 500050u0- 75u0
7 500 - l0 000

l0 0L[J - 20 0{J0
20 00u - 30 000
30 ouo und rehr

4l

I nsgesilt

86,6
11,I
10,0
7,7
7,O
6,5
4,8
4,5
3,4
5,t
4,5
6,3
4,2
2,6
3,?
1,8
1,9
0,7
0.9

8.I
2,2
1,5I,l
0,9
1,3
0,5
0,5
5,3

322
593
353
800
632
534
I20
052
791
)4)
054
488
982
612
t56
4I3
434
154
201

ztJ

5 000
7 500

10 000
12 500
15 000
I7 500
20 000
25 000
30 000
40 000
50 000
60 000
80 000

100 000
150 000
200 qjo

2 500
5 000
7 500

I0 000
12 500
15 000
1/ 500
20 {J0o
25 0rJ0
30 rJoo

40 0@
50 0m
60 000
80 000

100 000
150 o{.rj

100
0,
I,
2,
2,
3,
2,

l{J0
12,8
I1,6
8,9
8,0
1,6

3,9
6,6

7,3
4,8
3,0
17
?,o
2,1
0,8
1,0

9,7
8,3
6,0

7,0
9,9
5,0

13,4

t00I 894
519
38?
249
2t1
300lrl
II5

I 240

I0o
2l ,4
20,2
I3, I
ll,5
Is,8
5,9
5,1

6,
7.
8,9

I9.9
13,1
40,8

23 456 100

I) Gutnaben auf Sparkonten, Bauspargut-
haben und LlertpapierDestände (zum
Tageskurs) soiie sonstiges Geldver-
flügen (2.d. Terningeld. gerl indarle-
hen, ohne Eestände an Bargeld uno
auf Girokonten sowie ohne Forderun-

Haushalte nit einem rcnatlichen Hdus-
haltsnettoeinkomn von 25 000 0ll unC
mehr,

3) Guthöben höher als Kredityerpflich-
t un9en.

4) Kreditverpfl ichtungen häher als Gut-
haben.

5) Einschl. ausgeglichener Guthoen und
Verpfl ichtungen.

6) lieder Guthaben noch Verpflichtungen.

gen an Dritte
pfl ichtungen
darlehen u. ä.

) dbzü9lich Kreditver-
(ohne Hypotheken, Bau-
).

2) ohne Haushalte von Ausländern sflie
ohne Haush.lte ln Anstalten und ohne

Haushalte, bei denen die Summe der Gut-
haben höher war als die der Verpflichtun-
gen. Dies traf am Jahresende 1983 für
20,3 MilI. Haushalte (87 3 aller von der
Stichprobe repräsentierten Haushalte) zu.
Sie werden in der Tabelle 4 als "Haushalte
mit positivem Nettogeldvermögen" ausgewie-
sen.

2. Haushalte, bei denen die erfaßten Ver-
pflichtunoen höher waren als die Summe der
Guthaben bzw. die keine Guthaben, sondern
nur Kreditverpflichtungen hatten. Dies war
bei 1,9 Mi11. Haushalten (8 t) der Fa1I
(Haushalte mit "negativem" NettoqelJver-
rnögen ) .

Haushalte ohne Guthaben und ohne Verpflich-
tungen in den erfaßten Formen. Ihre Zahl
belief sich auf 1,2 t{i1I. (etwas mehr als
s 8.).

In Tabelle 4 werden die Haushalte mit positi-
vem und mit neqativem Nettogeldvermögen -ie-
weils nach Größenkl.assen gegliedert und neben
der Anzahl cler Anteile der Haushalte an den
Haushalten insgesamt sowie denen_ mit posir_i-
vem oder negativem Geldvermöqen und die An-
teile der in der ieweilicJen Größenklasse er-

3

1s)

16)

Siehe Lellek, H.U.: ',FeststeIlungen zurStruktur und zum Verhalten privater Geld-anleger - Ergebnisse einer Marktfor-
schungsuntersuchung" in Sparkasse B/1984,s. 298 ff.
Diese Form der Darstellung, die in diesemBeitrag erstmals erfolgt, beruht auf einer
Sonderauswertung, die nicht Bestandteil
des Veröffentlichungsprogramms ist. Inter-
essenten wird ein Tabellenprogramm dieser
Sonderauswertung auf Anforderung zugesandt.

Hausha I te
insgesüt
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YERTEII.UNG OER PO5ITIVEN NETTOGETDVER},IOGEN I)IN DEN UNTEREN UND OBEREN 6ROsSEIiKTÄ558N I"iACH sOZIALER STELLUNG
UND ALTER DEP BEZUGSPERSON AIi 3].I2.I933

P0iitive Nettogeldvermdgensbestände vcn .". bis uflter... DI!'l

2500-5000 5000-7500

I'lACH DER SOZIALEN STEII UNG OER BEZUGSPERSCTI

r00 00ü I 50 000

unier 2 5C0
I s0 00C' 20ü U00

NÄCH 0EIi ALIER DER 3EZ:lCSPERsoii

Schaublid 2.
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200 000
und
mehr

Selbst:indigcr
(einschl. tandurrt)

Beamter

Angestel lter

Arbe rle r

l,/ ic hte, w€rbsla't i ger
(e rnsch l. Arbe ris loser )

von... bis unter... Jahren

65 und mehr

55-65

45-55

35-45

unter 35

mittelten Bestände an den jeweiligen Gesamt-
beständen nachgewiesen. Von den Haushalten mi+-
positivem Geldvermögen verfügten rund 13 I der
Haushalte über ein posi+-ives Nett-ogeldvermögen
von weniger als 2 500 DM, knapp 12 t über Be-
stände von 2 500 bis unter 5 0 00 Dt't , 9 t über
5 000 bis unter 7 500 Dl4 und 8 t über 7 500
bis unter 10 000 DM. Bei etwas mehr al-s 41 t
al1er Haushalte 1ag also das positive Netto-
geldvermögen unter iC 000 DM. Die Bestände in
diesen Haushalten machten zusammen aber nur.
7 t des gesamten erfaßten positiven Nettogeld.-
vermögens aus. Umgekehrt hatten 4 ? der tiaus-
halte positive NettoLrest-ände von 100 000 und
mehr DM; auf sie entfielen fast 29 * des ge-
samten positiven Nettogeldvermöqens, davon
etwa die HäIfte auf Haushalte mit einem Netr--c-
vermögen von 200 C00 und rnehr DM.

ot

100

40

80

60

60

40

20

2A

i00

80

in 0M: 2595 Miil. 2i53 Mr|. i 7"q9 I'ti I 435 Mlll 153 lrril. 207 ltlill.

0re Bretre Crr Säulen entsprichi dei Zahi der Haushalte ilii deii enlsprecherdefl posrt ver Neit0Seldyermagensb€stärden

SIl sl]sches Bunoesairt B5l.l9l

Ahnlich Iiegt die Situalion bei Haushalten,
in denen die Schulden höher ais die Guthaben
waren. eei fast der tiälfte der Haushalte, auf
die dieser Tatbestand z:uLraf, lag der negati-
ve Saldo von Guthaben und Verpflichtungen
untär 5 000 DM; die Beträge, die von diesen
Haushalten nach Abzug der vorhandenen Gut-
haLren r:,och aufzubringen hraren, machten nicht
mehr als 9 * der Gesamtsumme der Kreditver-
ofiichtungen abzüqtrich der Guthaben aus. Nur
6 t aller: Haushalte mit negativem Nettoqeld-
vermögen wiesen einen Neqativbestand von
30 COO DM und mehr a.us; ihre Bestände reprä-
seirtierten aber 4i t des gesan.ten negativen
Geldvermöqens.

SchaubiLi 2 zeigt die HaushaLte der in Tabel-
1e 4 dai:11estel1ten drej. untersten untl drei

:l



obersten Größenktassen des positiven Netto-
geldvermögens in der Gliedeiurrg nach der so-
ziaien Stellung und dem Alter der Bezugsper-
son. In den untersten drei Größenklassen war
der AnteiI der Nichterwerbstätigenhaushalte
durchweg am höchsten; er sank allerdings von
57 t bei einem positiven Nettogeldvermbqen
unter 2 500 DM auf 43 t bei einem solchen von
5 000 bis unter 7 500 DM. Die nächsthöheren
Anteile entfielen auf die Haushplte von Ar-
beitern und - mit geringem Abstand - auf die
Haushalte von Angestellten. Haushalte von
Selbständigen (einschl. Landwirten) und Beam-
ten waren mit 3 bis maximal 5 t in den unter-
sten drei Vermögensklassen vertreten.

Auch in den obersten drei nacbgewiesenen Net-
togeldvermögensklassen waren die Haushalte
von Nichterwerbstätigen am stärksten vertre-
ten, und zwar interessanterweise um so mehr,
je höher der GeLdverrnögensbestand wari auf
sie entfielen in den Bestandsgräßenklassen
100 000 bis unter 150 0OO DM 37 t aller Haus-
halte, in der Größenklasse 200 000 DM und
mehr rund 46 t. Ähnliches silt für die Haus-
halte von Selbständigen (einschI. Landwirten),
deren Anteil von etwas mehr als 'l 8 t in der
GrößenkLasse 100 000 bis 150 O0O DM auf fast

Tab

35 t in der Größenklasse 200 000 DH und mehr
stieg. Die Anteile der Arbeitnehmerhaushalte
nahmen daqegen von Größenklasse zu Größen-
klasse stark ab.

Die Gliederung nach rlem Alter der Rezugsper-
son beweist vor al1em in den drei obersten,
aber auch in ilen drei unt-ersten Größenkfassen
die Bedeutung der Länge des Sparprozesses für
die Höhe der Bestände: je kleiner rler vorhan-
dene Vermöqensbestanrl, desto höher war der
Anteil der jüngeren Bezuqspersonen, je größer
tler Vermögensbestand, desto höher der AnteiI
der 65 Jahre alten und äIteren Bezuqspersonen,
der bei einem Nettogeldvermögen von 200 OOO DM

und mehr mit 43 t seinen höchsten Stand er-
reichte.

Entwickl des erfaßten Brutto- und Netto-
geldvermöqe seit 1 973

Im Schlußinterview der Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe 1973 wurde erstmals außer
nach den Größenklassen der Geldvermögensbe-
stände auch nach der absoluten Höhe der Be-
träge gefraqt, so daß nunmehr die erfolqten
Veränclerunqen der Durchschnitts$rerte im Ver-
lauf von zehn Jahren untersucht werden können

sonti es Geldvto- und Nett
i vater Ha s dm Jahre

t{ettogeldvermögen 3)
(ohne sonstiges Geldvermögen)Gegenstand der

l'{achweisung

Landtsi rt ...
Selbständiger 4) .....
Beanter.
Angestel lter
Arbe i ter
Nichterwerbstäti ger 5)

Al leinlebende Frau ..
Al leinlebender Mann
Elternteil mit i Kind
Ehepaar ohne Kind...
Ehepaar mit 1 Kind ..
Ehepaar mit 2 Kindern
thepaar mit 3 und
mehr Kindern 6) .. ..

1983

DH
Lzu
i978

Haushalteinsgesamt.,..l130T0 lB618 +42,5 ZI69t +16,5 817 t(]44 +D,8 1756 +68,2 12253 It5t4 +43,4 19941 +13,5

nach der sozialen Stellung der Bezugsperson

I/ 508
24 957
ll 6b?
15 739
9 952

.10 468

23
38
23
2l
14
t5

+
+
+
+
+
+

2U 848 + 44,2

I 434
16 379
19 824
20 806
?l t6i
i6 686

+ 9,8 6
+ 29,6 t6
+ 42,4 2I
+ 41,6 23
+ 64,8 25
+ 37,7 22

10 b23
15 2si
15 644
21 793
21 433
20 869

darunter nach Haushal tstyp

(r 242)
2 181
1 730
I 557
I 37s

(- 4,0)
+ 10,5
+ 62,8
+ 33,5
+ 58,4
+ 20,9

224
943
883
73?
522
598

600
718
65t
940
538
282

34,
55,
33,
?q

46,
46,

+ 49,5
+ 53,9
+ 35,4
+ 51,4
+ 42,2
+ 41,5

29 648
41 4?7
27 2IT
23 099
16 985
19 485

15 490
26 659
24 989
24 668

25 ts45

28 'r32
36 189
25 115
20 641
14 829
18 812

+

+
+
+
+

9?5
6

I5
5

l6
2t

+ 4,3 5 124 - 2b,0
+ 24,3 12 861 - 8,1
+ 42,8 tB 53i + 2,2
+ 4?,8 ?I 643 + 10,0
+ 67,8 24 5/B + 19,6
+ 38,2 22 122 + 34,2

635
261
t02
779
253
929

l3 173
i3 /69
13 485
25 281
22 830
22 109

22 677

294
973
063
166
868
258

222
681
626
604
036
240

238
096
458
156
613

i23
185
850
22i

299

4lB
6iB
005

159
559

22
I40
?t.57
5E

1i5

+ 14,0
+ 33,9
+ 68,4
+ 95,5
+111, 5
+ 45,2

16 214
22 984
16 599
l4 573

-0 084
10 210

+ 3/,
+qq
+ 32,
+ la
+ 44,
+ 46,

51
55
35
52
41
42

597
92!
383
154
969

399
309
762
061
910
21t

22
36
2T
2A
13
14

25,
I,

Id
1,

t2,
25,

26,

20,
14,
I4,

nach dem Alter der Bezügsperson von .,, bis unter Jahren
unter 25

25-35
35 - 45.
45-55
55-b5
65 und mehr

I
;
+
+
+

7
t2
13
14
t2
l2

o84
bJ9
918
693
847
122

7 108
9 909

11 s53
l4 399
15 072
14 754

14 457

847
046
381
Bri4
866
421

13 651
16 447

18,
2,
1,

I4,
22,
34,

28,5
7,8
1,0

?2,3
16,6
lB,2

049
372
216
914
594
193

5I2
3/8
692
136
609
206

6
11
t2
t3
12
I,I

+
+
+
+
+
+

44,t

39,1
24,3

6,7

0,
38,
41,
2r,
46,
28,

6 922
14 001
18 132
19 6/0
20 557
16 480

10
2
2
1
2
2

+
+
+
+
+
+

+

+
+

+1 i3 ,4
+184,0
+127 ,I
+ 87,4
+ 41,9
+ 60,1

6 886
9 228

ro 927
13 794
14 036
13 514

13 260+ 24,0 I 198 2 I7t + 8I,7 3 t6s + 45,5 18 67I ' 40,8 + 21,5

1) ohne Haushalte von Ausländern sowte ohne Haushalte ln Anstalten undohne Haushalte mit einem monarlichen Hdushaltsnettoeinkornnen von25 oUU 0l'l und mehr.
2) Zum Tageskurs.

3) 9l!!99"1 iuf spdrIonten,..Bauspargurnaben unJ l,tertpapierbestände (zunrageskurJ)i abzugl, der Kreditverpfl ichtungen (ohne Hypotheken, gäu_
darlehen u.ä.).

4) Gederbetreibender, freibcrufl icn Tätige..5) Einschl. Arbeitsloser.
6) 1973: Ehepaare mit 3 Kindern.

guthaben und stände 2)
spar-

e
t

Kredi tverpfl ichtungen (ohne Hypotheken,
Eaudarlehen u.ä. )

I978

Lzu
1973

re73 
|

0rq

I

1983

ofi I i,;t
I 973 19 78

J
I

lzu
i 973

1983

Dil *zu
1978

19 78

I
Dft

I

1 97 3

Xzu
19 73

18-

5:

B I
I
I
1

+
+
+
+
+
+
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Allerdings muß dabei das sonstige Gelrlvermögen
ausgeklammert werden, das 1983 erstmals er-
hoben wurde.

In TabeIIe 5 werden die Geldvermögensbestände
und ihre Veränderung von 1973 bis 1983 darge-
stellt. Wenn auch im Rahmen dieses Beitrages
nicht auf Details eingegangen werden kann,
ist doch klar erkennbar, daß im Durchschnitt
al1er Haushalte und auch in den meisten Haus-
haltsgruppen einerseits die Guthaben auf Spar-
konten, die Bausparguthaben und die Wertpa-
pierbestände von '1973 bis 1978 wesentlich
stärker gestiegen sind a1s von 1978 zu 1983,
andererseits die erfaßten Kreditverpflichtun-
gen noch deutlicher zugenommen haben, so daß
der Zuwachs des erfaßten Nettogeldvermögens
von 1978 zu 1983 in den meisten Fä11en erheb-
lich niedriger war als der zuwachs des Brut-
togeldvermögens. Im Durchschnitt aIIer Haus-
halte waren die Bruttogeldvermögensbestände
(ohne sonstiges Geldvermögen) von 1973 bis
1978 um mehr a1s 42 t gestieqen, die Kredit-
verpflichtungen um 28 t, so daß sich bei den lJet-
tobeständen ein Zuwachs von mehr als 43 t er-
gab. Ende 1983 waren die Bruttovermögensbe-
stände um knapp 17 t und die Kreditverpflich-
tungen (ohne Hypotheken, Baudarlehen u.ä. ) um
68 t höher a]s Ende 1978, so daß für die Net-
tobestände ein Zuwachs von nur knapp 14 t zu
verzeichnen war.

Bemerkenswert ist auch, daß 1983 einige Haus-
haltsgruppen niedrigere Bruttobestände als
1 978 nachgewiesen hatten, nämIich die Haus-
halte mit Bezugspersonen unter 25 Jahren
(- 19 t), die Haushalte mit Bezugspersonen
von 25 bis unter 35 Jahren l- 2 *) und die
Elternteile mit einem Kind (- 1 t). Bei den
Haushalten von Gewerbetreibenden und freibe-
ruflich Tätigen sowie bei alleinlebenden Män-
nern ergaben sich in dem genannten Zeitraum
zwar noch bei den erfaßten Bruttovermöqen Zu-
wächse, die jedoch durch den Anstieg der Kre-
ditverpflichtungen mehr als kompensiert wur-
den, so daß das Nettogeldvermögen in diesen
Gruppen am 31. Dezember 1983 niedriger war
als am 31. Dezember 1978 (- 1 bzw. - 4 8).

Eine besonders starke Zunahme des Geldver-
mögens von 1978 bis 1983 wiesen die Haushalte
mit ätteren Bezugspersonen und solche Gruppen
auf, in denen der Anteil der älteren Personen
besonders hoch ist. So hatte sich das Netto-
geldvermögen der Haushalte mit 65jährigen und
ätteren Personen am 31. Dezember 1983 gegen-
über dem 31. Dezember 1978 um 34 t erhöht,

der alleinlebenden Frauen um 27 * und der
Haushalte mit einer nichterwerbstätigen Be-
zuqsperson um 25 t; cliese Zuwachsraten lagen
um etwa das Doppelte und mehr über der Zu-
wachsrate für a1le hier repräsentierten pri-
vaten Haushalte.

Beachtlich sind die Veränderunqen in der Zu-
sammensetzung tles Bruttogeldvermöqens, wie
sie in Tabelle 5 darqestetlt werden. Generell
lassen sieh drei Aussaqen über erkennbare
Trends während des gesamten Beobachtungszeit-
raums machen:

1. Der AnteiI der Sparguthaben am erfaßten
Geldvermögen ist rückIäufiq.

Der Anteil der Bausparguthaben war im
Schnitt a1ler Haushalte und in einzelnen
Haushaltsgruppen bereits am Jahresende 1978
teils etwas, teils cleutlich niedriger als
'1973. Am Jahresende 1983 waren die Anteile
in den meisten Gruppen wieder qestiegen
und hatten vor alIem bei <len Arbeitnehmer-
haushalten und bei Bezugspersonen mittle-
ren A1ters den Wert von 1973 wieder er-
reicht oder überschritten.

Der Anteil des Wertpapiervermöoens ist
ausnahmslos vom 31. Dezember 1973 bis zum
31. Dezember 1983 gestiegen. Im Schnitt
all-er Haushalte lag er am Jahresende 1973
bei 19 t, am Jahresende 1978 bei knapp
26 B und am Jahresende 1983 bei 33 t. Bei
einigen Haushaltsgruppen hat sich der An-
teil der Wertpapierbestände gegenüber 1973
mehr als verdoppelt, so bei den landwirt-
schaftlichen Haushalten und den Arbeiter:
haushalten.

Diese Umschichtunq innerhalb rles erfaßten
Geldvermögens deutet darauf hin, daß im Be-
obachtungszeitraum das Zinsbewußtsein großer
Teile der Bevölkerung beträchtlich qewachsen
ist. Vermutlich wäre der Rückganq cles Anteils
der Guthaben auf Sparkonten noch ausgeprägter,
wenn nicht die dafür qezahlten Zinsen zu ei-
nem wesentlichen Teil auf den Konten belassen
würden. Andererseits darf nicht verkannt r/rer-
den, daß bei vielen der hier nachgewiesenen
Haushaltsgruppen die Spareinlagen auch 1983
eth,a die Hälfte und mehr des erfaßten Geld-
vermögens ausmachten, so bei Haushalten mit
Landwirten, Arbeitern oder Nichterwerbstäti-
gen als Bezugspersonen sowie bei den 55jähri-
gen und älteren Bezugspersonen und bei allein-
lebenden Frauen.

2

3
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TabeIIe 6: Zusammensetzung des Bruttogeldvermögens (ohne sonsLrqes Gelciver:möqen)
ivater HaushaLte * ) eweils anr Jahresende

Proze nt

üertp ap i erbe stände
Gegenstand der Nachweisung

1983

Haushalte i nsgesamt

Landwi rt
Seibstänciiger 2) .....
Be amt er
Angestel lter ..
Ar bei ter
N i chterwerbstäti ger 3 )

I 55,3 5?,9 44,9 25,9 2I,6

nach der sozi alen Stel lung der bezugsperson

'22,0 18,8 ?5,6 33,1

b6
42
44
48
63
63

u1

22,
41,
30,
31 ,

B,

44
L1
30
17
41

8
9
E

4
1
4

5
9
O

?
4
0

54,6
32,6
35 ,6
39,0
5I,B
50,5

ti4,2
37,1
42,9
46,2
60,6
6u, b

5
6
4
9
9
B

1
0
1

5
7

9

'16,3
28,9
40, 3
31,6
29,?
12,5

38,2
45, 1

34,8
24,3
19,4
10, 1

12
14
1b
LI
3't
35
1)

2u,5
2l,t
38, 9
29,()
Z'.d,4
8,4

35,
4b,

u1

14,
6,

B,
i3
L1
15
28
32
't9

7
B

5
0
7

B
11
16
iB,
i8
27

4
3
2
8
0

B

2
ti
2
8
6

2
4
3
E

2
0
o

15
41
1B
Z4
11
30

o

12
IU
Z4
29
33

aa

34
21
29
21,
2t
?4

2
j
B
2
3
4

B

9
2
2
9
0

5
1

4
4
5
7

4

23 6
I

9
6
1

124

nach dem Alter der Bezugsperson von ... bis unter ... Jahren

unter ?5
ac acLJ - JJ .

35-45
45-55
55-65
65 und mehr

t)

43
49
E1

61
62

65
5E
bU
58
51
4B
49

48,
31 ,
38,
4?
46,
5u,

53 ,6
42,3
41,0
47 ,5
40,3
38,9
39,2

55,6
41,3
45,9
54, 5
56,1
59,7

64,0
52,6
55,5
54 ,6
50, 1

46,2
45, b

2T
27
?1
'21

16
1s
18

o

tl
3
5
9
2
6

34
45
39
26
14

5

7
L7
ib
15
30
36
33

b
E

5
4
1

8

I
0
2
q

l-

9
5

4
0
0
3
i
3

T7
17
LL
29
39
43

1

4
6
I
0
9

darunter nach dem Haushal tstyp

Al IeinIebende Frau ,.
Al leinlebender lvlann
Elternteil mit I Kind ..
Ehepaar ohne Kind
Ehepaar mit I Kind ....
Ehepaar mit 2 Kindern
Ehepaar mit 3 und mehr Kindern 4)

*) 0hne Haushalte von Ausländern sowie ohne Haushalte in
Anstalten und ohne Haushalte nrit e'inem monatlichen
Haushaltsnettoeinkommen von 25 0t)0 U[i und mehr.

1) Zum Tagesxurs.

Große Bedeutung kam auch der Frage zu, oo im
Beobachtungszeitraum die Verteilung der Ver-
mögensbestände etwa gleichgeblieben, gleich-
mäßiger oder ungleichmäßiger geworoen ist. In
Schaubild 3 wird die Verteilung in l'orm !,on
Lorenz-Kurven dargestellt, die ablesen 1as-
sen, wievieL Prozent der haushalte (Abszisse)
über wieviel Prozent oes Nettogeldvermögens
(Ordinatö) in der hier erfatjten Abgrenzung
(ohne sonstiges Geldvermögen1 verfügten17)
und eine Vorstellung über die Ungteichheit
der Vermögensverteifung geben. Die,'GIeich-
heitslinie" stellt oen Zustand der vöIligen
Gleichverteilung ciar, in dem die Anteile der
Haushalte und der Geliivermögensbestänoe in
jedem Punkt gLeich sind. Je weiter sich oie
Kurve von dieser Gleichheitslinie entfernt,
desto ungleicher sind die Vermögensbestände
verteilt.

2) Gewerbetreibender, freiberufl ich Tätiger
3) Einschl. Arbeitsloser.
a) L973: Ehepaare nrit 3 Kindern,

9
3
1

2
3
i

6

l
6
5
E

2
7
0

36, 6
40,7
4?.,t
3i,0
28,7
24,8
27 ,3

Schaub iId 3

Bausparguthaben

l9l J 1 983

Sparguthaben

197 B 1973 1978 i983 I97 3 L9l a

VERTEII.UNG DES NETTOGETDVERIIOGENS I) PRIVÄTER NTUSULTE 2)

l) Gutiaben a!t Sparkonlen, Bausparguthaben und Wcrtpa0terbestinde (zum lareshursl ab2ro-r,cr der Kredrlverpll chtü1gen f0hr,( l-i/pJrhEier,.Baüdarlehen J.ä.).. Zt Ome'tra"strattJvoi
AusrindernsowleohneHousnJlletnAnsldtlpnLndohneHou5halte ntibesondersnnneDEtniun-
mef (monati lches iloushrltsneltoerilkommeI I973 = ] 5 000 Dt{ lrd mehr, I 978 - 2C 0C0 DNt rfd
mehr,1983=25000 Dl\4 und mehr).

Stat stLSchcs Bundeslilil 850432

--,1_

1973

,//,,/il
1978

44 /
7

I I

ENDE 1973, 1978 UND 1983

?, des NelloEeldvermögers

100

80

60

40

2A

2A 4C 60 80 100

% der Haushalle

17) SieLre !ußnote 1b.
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Das Schaubild Iä(Jt erkennen, daß zwischen
1973 und 1983 eine nur leichte Verlagerung des
i,ilettogeldvermögens zu den Haushalten mit mitt-
Ieren und nöherem Vernrögen erfolgt ist. 1983'
verfügten etwa die HäIfte der Haushalte über
1 1 * des erfaßten Nettogeldvermögens , 19'78

etwa 12 t und'1973 etwa 13 8. 90 t alIer Haus-
halte besaßen 1983 55 t des erfaßten Geldver-
mögens, 1978 etwa 57 ? und '1973 rund- 50 B.

Auf 99 t der Haushalte entfielen sowohl 19ii3
als auch 1 978 rund 89 t oes erfaßten Netto-
geldvermögens, 1973 etwa 91 t. Eine grund-

Iegenoe Veränderung oer Vermögensverteilung
ist aus diesen herten nicht abzulesen. GLeich-
wohl ist für die hier repräsentierten Haus-
halte ein fei-chter Trend zu einem weiteren
Abweichen von der Gleichheitslinie und damit
von der Gleichverteilung der erfaßten Vermö-
gensbestände nachweisbar. Ob und wie die Ein-
beziehung der nichterfaßten Haushaltsgruppen,
insbesonoere <ier Haushalte ntit besonders hohem
tij.nkommen, ein anderes Ergebnis erbringen
würderIällt sich mangels geeigneter Daten
nicht beantworten.

ausgewähIte Vermögensbestände unci SchuLden privater uaushalte Ende 1983

VorDemerKung

In diesem Beitrag werden weltere Ergebnisse
oer Einkonrmens- und Verbrauchsstichprobe 1983

zur Vernrögenssituation der privaten saushalte
dargestellt. Die Angaben wurden im Rahmen des
S ch I u ß i n t e rv i ew s imDezember
1983 ermittelt. Zu diesem zeitpunkt hatten
die Haushalte bereiEs ein Jahr lang ihre ge-
samten Ilinnahmen uno ausgaben aufgeschrieben
und waren von daher vertraut init dem L.irhe-

bungskonzept. Vom Aufbau her entspricht das
Schlußinterview 1983 irn wesentlichen den
Schlußinterview 19781 ) .

Im folgenden werden E r g e b n i s s e

über oie Sj.tuation der Haushalte rnit Spar-
büchern, tsausparverträgen, Lebensversiche-
rungen und Kredrtverpflichtungen dargestellt.
Dabei werden cjie einzelnen Vermögensarten
hinsi.chtlich folgender Plerkmale näher unter-
sucht:

Plerkmalsausprägungen oer Vermögensformen

Unter suchte
Merknale

Aus st att ungsg raci

Guthaben/Vertrag s-
s umnle

Rest schu Id

Sonstige lvlerkmale

Sparbücher

Prämienbegün-
stigte Anlage

Bauspar-
verträge

Prämi enbeg ün-
stigte Anlage
E inzah I ungen
19ti3

Lebensver-
si cherung

+

Kr ed i tve r-
pfI ichtungen

++++

++

+

Der Aufsatz beschreibt die Urgebnisse in zu-
samnengef a(lter ['orm, r,tit t.rnterscheidung von
Haushalten nach dem monatlichen tlaushalts-
nettoeinkonünen, der sozialen SteIIung oer ije-
zugsperson, dem Alter der Bezugsperson uno
oeni Haushal,tstyp.

Die Ergebnisse gelten für oen ganz überwie-
genden 'IeiI oer deutschen privaten äaushalte.
Nicht erfaßt weroen irr cler Einkommens- und

Beiträge 1 983 AnIaß der Kredit-
aufnahmen irn Jahr
1983

Verbrauchsstichprobe die Haushalte von Aus-
ländern und die Haushalte in Anstalten; fer-
ner sino die haushalte mit einem monatlichen

1) Der F'ragebogen cies ScnIußinterviews 1978
ist in der Fachserie 15, Einkommens- und
Verbrauchsstichprobe'1978', Heft 7, Aufgabe,
Plethode und Durcnführung, hiesbaden 1984,
S. 109 ff., abgedruckt. Der I'ragebogen des
Schlußinterviews 1983 wird im l"rethodenband
(Fachserie 15, Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe 1983, liett 7) er\thalten sein
(erscheint voraussichtlich 1 987 ) .
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Haushal,tsnettoeinkommen über 2 5 00tl t-.rtr ( auf -
grund eines zu geringen Repiäsentationsgrades)
nicht einbezogen, die - trotz der vergleichs-
weise geringen ZahI der llaushalte - gerade
bei der Darstellung des Vermögens von gröIte-
rer Bedeutung sein können. i^Jenn im folgenden
trotzdem von "al1en" privaten Haushalten die
Rede ist, sind darunter die Haushalte ln oer
hier gegebenen Abgrenzung zD verstehen.

Haushalte mit Sparbüchern

Bei der Darstellung <ies gesamten Bruttogeld-
vermögens wurde bereits oeutlich, daß der
größte TeiI des Geldvermögens (ohne sonstiges
Geldvermögen) alIer privaten Haushalte, näm-
Iich44,9 t, auf Sparbü che r n
angelegt wurde, daß heißt, die Geldanlage auf
Sparkonten ist also nach wie vor die größen-
ordnungsmäßig wichtigste Form der privaten
Geldvermögensbildung. Atlerdings ist <jieser
A n t e i I gegenüber 1978 (52,9 t) und
1973 (55,3 t) stark rückläufig. Nach den vor-
liegenden Ergebnissen verfügten Ende '1983

90.3 t aIIer Haushalte über mindestens ein
Sparbuch (siehe LabeIle 1); Ende 1978 waren
dies 9 1,1 *2). or= der geringfügigen Abnahme
des Anteils der Hausha),te, die über Sparbücher
verfügen, sind nennenswerte ScirLußfolgerungen
nicht zu ziehen, da sich diese Veräncrerurrg
noch im Toleranzbereich <ies Stichprobenfeh-
lers bewegt.

Im einzelnen verdeutlichen die Angaben in Ta-
belle 1, daß tiaushalte mit höherem monatlichen
Haushaltsnettoeinkommen anterlmätfig näuf iger
Sparbücher besalJen afs Haushalte mit unteren
und mittleren Einkommen. Überdurchschnittlich
hoch war der Anteil der Haushalte mit Spar-
büchern bei den Beamtenhaushalten (95,g t),
unterdurchschnittlich bei den Ilaushalten von
Arbeitslosen (75,2 t). Betrachtet man die
Haushalte nach dem Alter der Bezugsperson, so
zeigt sich, daß die Anteilswerte zwischen den
einzelnen Altersgruppen weitgeheno ausge-
gIichen srnci. Die lleigung, GeIo auf Spar-
büchern anzulegen, beginnt offenbar bereits
in sehr jungen Jahren und bleibt bei den Haus_
halten bis ins hohe Alter erhalten. Stärkere
Unterschiede sind dagegen bei oer Gl-iederung
nach dem Haushaltstyp festzustellen. Hier er_

gibt sich, Caß besonoers Ehepaare nrit Kindern
fast ausnahmslos über minciesterrs ein Sparbuch
verfügen (zwischen 93,b und 95,2 t). Wahr-
scheinl.i.ch besitzen oabei die Kinder zum TeiI
eigene Sparkonten. Weniger verbreitet ISt da-
gegen der Besitz eines Sparbuchs bei Eiinper-
sonenhaushaLten unci bei alleinerziehenoen EI-
ternteilen init einem Kinq.

Gegenüber 1978 j.st nicht nur der Arrteil <ier
Hausnalte, die über nindestens ej,n sparbuch
verfügen, etwa gleich geblieben, sondern auch
die H ö h e des durchschnittlichen Spar-
guthabens oer Haushalte mit Sparbüchern. Lnoe
1983 hatte 3eoer Haushalt, oei dem ein oder
mehrere Sparbüciter vorhanden waren, l U 7gg Divr

gespart, 1918 waren es 10 8U1 Diq.

Erireblich gestiegen ist demgegenüber oie
Ir n z a h 1 oer Fiaushalte, die Sparbücher
besitzen, nämlich um etwa 1,'l I,riI1. gegenüber
1978 (1983:. 21 ,2 tri1L., 19'tBz 20,l lvrj. Il. haus-
halte). Diese Veränderung i.st überwiegend auf
<iie Zunahme bei den Haushalten mit einer ije-
zugsperson unter 35 Jahren zurückäuführen:

haushalte mit Sparbüchern uno
einer Bezugsperson unter 35 .Jahren

1 OUU

2) Siehe lluler, M.: "Ausgewäh1te Vernögensbe_stände und Schulden piivater Haushalte amiahresende 1978,,in vtista 4/199,l, S.253,Tabelle 1. Zairlenangaben, die diesem Auf_satz entnommen worden sind, werden im wei_teren nicht nochmals zitiert.

1978

3 u35
l-.tifferenz

+ ti56

Diese Haushalte haben im Schnitt, wie Tabel-
1e 1 zeigt, besonders wenig GeId auf Sparkon-
ten angelegt ( unter 25 jahre z 3 '793 ltYti 25
bis unter 35 Jahre: 6 63U DM). uas dürfte
auch der HaupLgrund oafür sein, daß trotz der
Zunahme der Fiaushalte mit Sparbüchern <1ie
ourchschnittliche Höhe oer Sparguthaben Ieicht
rück1äufig war. Erheblich unter dem Durch-
schnitt Iiegen ferner die Sparbuchquthaben von
Arbeitslosenhaushalten, F,rnpersonennaushalten,
alleinerziehenden ElternteiLen mrt einem Kino
uno von Hausltalten, <iie über ein [lor]atliches
biaushaltsnettoetnkonrnen von weniger aIs
1 6U0 DIvr vertügen. Uagegen traben HaushaLte
mit einem Haushaltsnettoeinkommen von 2 500 uM
und mehr, Haushalte von Landwi.rten und Selb_
ständigen sowre riaushalte ftiit einer Bezugs-
person über 55 Jalrre und xinderlose IJhepaare
vergleicirswerse hohe Sparbuchguthaben.

Interessant ist die Tatsache, r)aß zwar rni.t
zunehmenciem Haushaltsnettoeinkonuuen auch oie

1983

3 ii91
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Gegenstand
der Nachweisung

Haushalte insgesamt

von bis unter DItiI

TabeLle 1: Private Haushalte* ) mit Sparbüchern Ende 1983

23 456 21 178 90 ,3

nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkomnenl )

Durch-
schni ttI i ches
Sparg uthaben

Dti

10 788

un ter
800 - 1

1200- 1

1 o00 - '2

2jou- 2
2 50ü - 33 000 - 4
4 u00 - 5
5 u00 - 25

8UU
200
60u
000
500
u00
00u
000
OUU

1 301
2 bug
3 026
3 316
3 bZ3
2 709
3 611
1 570
1 29s

72 r2
81 ,2
87 ,9
91 ,7
93 ,5
94 ,1
94,5
95,3
93 ,4

940
2 118
2 659
3 04ü
3 38b
2 549
3 4.14
1 496
1 212

11 538
12 089
13 752
18 908

476
265
111

5 188
6 464
I 276
9 998

10 844

17
15
10

9
9
6

11

631
471
512
610

793
630
941
485
311
928
623

nach oer sozialen Stellung der Bezugsperson

l,anciwirt. ....
Serbstänciiger 2 )
Beamter
Angestel-lter
Arbe i ter
ArbeitsLoser ...
Nichterwerbstätiger .....

von .. . bis unter
Jahren

393
1 369
1 527
5 141
5 025

592
9 403

364
1 211
1 463
4 812
4 665

445
I 219

95r8
93,5
92,8
75,2
87 ,4

92,7
88,4

unter 25 ..
25 - 35 ..
35 - 45 ..
45 - 55 ..
55 - b5 ..
65 - 7u ..
70 urrd mehr

598
3 703
4 151
4 125
4 152
1 4o2
5 324

23
68
08
ti4
81
6b
65

87 ,4
91 ,0
91 ,7
91 ,2
9',1 ,1
90, 5
8'7 16

3
6
ö

1'l
13
13
12

Alleinlebender Mann .... .
Alleinlebende i'rau
Elternteil mit 'l hind ...
Ehepaar ohne Kind
Ehepaar iriit l irind
Ehepaar mit 2 Kinoern .. .
Ehepaar mit 3 Kindern und
merlr. 1 266

*) Ohne Haushalte von Ausländern sowie ohne
ilaushalte in Anstalten und ohne Haushalte
rnit einem iironatlichen llaushaltsnettoein-
komrnen von 25 0u0 DM uno meirr.

nach oem Alter der Bezugsperson

darunter nach dem haushaltstyp

1 685
4 617

515
5 449
3 380
2 943

82 r4
85 r 6
84 12
92,3
94 ,4
95,2

8 444
8 551
7 538

13 725
10 674
10 088

5
33
3B
37
37
12
46

)

5
3
3

u46
394
612
904
579
u92

1 188 93 r 8 10 786

1 ) Selbsteinstufung der Haushalte in vorgege-
bene Einkommensgrößenklassen im Januar
1983; ohne Landwirte.

2) Gewerbetreibenoer, freiberuflich Tätiger.

insgesarnt dar unter
Haushal te

mit
z
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Größenklasse des
monatlichen Haus-

halt snettoe i nkommens

Durchschnittliches
Sparguthaben divid iert

durch monatliches
Hausha 1t sne t toe i nkommen

(Klassenmitte)

Höhe der Sparbuchguthaben zunimmt, daß sich
jedoch der Q u o t i e n t aus Guthaben-
höhe und Haushal-tsnettoeinkommen (KIassen-
mitte) umgekehrt verhäIt:

Verhältnis von Guthabenhöhe und
H aushaltsnet toe inkommen

Dieses Ergebnis dokumentiert eine linkssteile
Verteilungskurve. Es zeigt, daß selbst bei der
Anlageform der "kleinen Leute" eine deutliche
UngIei chverteilung vorliegt.

Schaubi Id 1

Schaubild 2

Dies wird auch in Schaubild 2 deutlich, in dem
die Haushalte mit Sparbüchern nach Größenkfas-
sen der Sparguthaben dargestellt werden, und
zwar einmal nach den Anteiten an allen Haus-
halten mit Sparbüchern und einmal nach den An-
teilen an allen erfaßten Sparguthaben. Jeder
vierte Haushalt mit Sparbüchern hatte Ende
'1983 Sparguthaben von weniger als 2 500 DM,

auf diese Haushalte entfielen aber nur 2,6 t
der gesamten erfaßten Sparguthaben- Dagegen

800
1 200
1 600
2 000
2 500
3 000
4 000
5 000

.. bis unter
DM

unter 800 . -.
- 1 200 --.
- 1 600...
- 2 000 ...
- 2 500 ...
- 3 000 _..
- 4 000 ...
- 5 000 ..-
- 25 000 _..

8,91)
6r5
5r9
5,6
4r8
4 r2
atr

3,1
2,91 )

von

1 ) Bei den offenen Randgruppen wurde dle Gut-
habenhöhe auf das 1978 ermittelte Haus-
haltsnettoeinkommen der entsprechenden
KIasse bezogen (unter 800 DM: 551,80 DM,
5 000 bis unter 20 000 DM: 5 688,87 DM).

Bei Haushalten mit einen monatlichen Haus-
haltsnettoeinkommen von 800 bis unter 1 200 DM

machte das durchschnittLiche Sparguthaben das
6r5fache des Einkommens aus, bei Haushalten
mit einem Nettoeinkommen von 4 000 bis unter
5 000 DM nur etwa das Dreifache. Das ist teil-
weise darauf zurückzuführen, daß bei älteren
Personen zunindest ein TeiI der Guthaben zu
einem Zeitpunkt gebildet r,rurde, als das Ein-
kommen noch höher war aIs das derzeitige, und
daß anteilmäßig die Sparguthaben bei den Haus-
halten mit einem Nettoeinkommen von 800 bis
unter 1 200 DM 52,6 * des erfaßten Bruttogeld-
vermögens ausmachten, bei Haushalten mit einen
Einkommen von 4 000 bis unter 5 000 DM jedoch
nur 33,0 8.

Unterteilt nan die Sparguthaben n a c h

G r öße nk I a s s en, so ist festzu-
ste1len, daß bei der überwiegenden Zahl der
Haushalte das Sparguthaben niedriger war als
der Durchschnitts$/ert des Sparguthabens aller
Haushalte. Etwa 67 t der Haushalte mit Spar-
büchern hatten Sparguthaben unter 10 000 DM,
33 t von 10 000 DM und mehr. Nur 2,5 t der
Haushalte verfügten über Sparguthaben von
50 000 DM und mehr (siehe Schaubild 1 ).

PRIVATE HAUSHALTEI) IIT SPARBT,CHERN
SOl{IE IHRE SPARGUTHABEN ENDE I983

NACH GROSSENKTASSEN DER SPARGUTHABEN

Sparguthaben

bis unter...0M

100000 ud nehr

80000-100000

60000- 80000

40000- 50000

30 000 40 000

20000- 30000

10000- 20000

5 000- I0u00

2 500- 5 000

unter 2 500

HAUSHALTE SPARGUTHABEN

ok25 20 15 t0 5 0 5 I0 15 20 25 30%

l) ohne Haushalle von Auslände(n sowie ohne Haushalte rn AnstJlteil und ohne haushalle mtt etlefl]
monalllchen Haushallsnell@rnkoflmen von 25 000 0M und reh(.

Slntrs|schcs Bundesaml 8tI069

PRIVATE HAUSHÄLTEI) A{IT SPARGUTHABEN ENDE I983
NACH GROSSENKTASSEN DER SPARGUTHABEN

50 50

4040 %Z

m
ru 77772

%%%_
30

2A

30

20

l0 t0

0
unter 5000 10000-20000 50000 und nEhr

5000-10000 20000-50000
Sparguthaben von... brs untei ... 0lt1

l) 0hne HauslHlle von Ausländern sowre ohne Ha!shalte tn Anstallen und ohne Ha!shalte fllt erneflr
monallichen Harshallsnettoetnkomrren yon 25 000 DM und m€ltr

SlalßtrsclEs EuMesa nl 85 1068
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Tabelle 2: Private Haushalte*) mit prämien h'eqünstiqten Sparhüchern Ende 1983

Geqenstand
der Nachweisung

mi t-
Spar-

büchern

1 'l 88

8 382

Ha ushalte

39 ,6 1 719

Ve rhre unq er
ausqezahlten Vertr e

Ausg abe
für Konsum-

zwecke
t

20 ,5 54 ,4 45,5Haushalte insgesamt- .....1 zl 178

von . .. bis unter DI,'

nach dem mcrlatlichen Haushaltsnettoeinkommen3 )

unt
800 -1 200 -

1 600 -2 000 -2 500 -3000-
4 000 -5 000 -

800
200
500
000
500
000
000
000
000

45,2
41 11
45 ,8
44,5
35, 8

er
1

1

2
2
a

4
5

25

940
2 118
2 659
3 040
3 386
2 549
3 414
1 495
1 212

19 ,'7
23 ,3
34,'7
41,2

364
1 211
1 453
4 812
4 655

445
I 219

'I 35
353
535

2 383
2 61 I

1852 0'12

37,0
29 ,2
43,5
49 ,5
56, 1

41 ,5
25,2

(11)
(44)
134
467
568
(43)
453

185
492
922
2s1
s30
201
555
555
43s

\71)
1s8
2s6
149
268
367
13'l

1)

(i5,7)
1'7 ,2
20 ,5
22, P,

22,3
23 ,5
19,7
16 ,6

(51,8)
(52,2)
r.) 1
51,3
54,8
55,0
56,5

(6'7 ,'l I

148,2)
(47,8)

47 ,3
48 ,'7
45 ,2
45, 0
43, 5

(32,3 )

nach der sozialen Stellung der Bezugsperson

Landw i rt
Selbständiger 4 )
Beamter
Angestellter . ...
A rbe ite r
Arbeitsloser
Ni chte rwe rb stät ig er

voIl . .. bis unter
Jahren

unter 25
25- 35

- 45..
- 55..
- 55..
- 70 ..
und mehr

Alleinlebender Mann . ....
Al-leinlebende Frau
Elternteil mit 1 Kind . ..
Ehepaar ohne Kind
Ehepaar mit 1 Kind
Ehepaar mit 2 Kindern ...
Ehepaar mit 3 Kindern und
mehr .

35
45
55
65
?0

23
68
08
54
81
58
65

nach dem Alter der Bezugsperson

darunter nach dem Haushaltstyp

520

(8
112

19
21

15, 0
17 ,9(16,2\
24,9
21 ,4
20 ,6

0)
4)
0
6
'l
3)
9

(s2,
50,

(48,
49,
47,
49,

0
3
9
1

0
6

0)
'7

1

9
0)
4

(51,8)
44 ,3(s1,7)
4'l ,0
48,8
48 ,9

(23,
21 ,

52
50

(s0
62

(s0,
31 ,

5
33
38
31
31
12
46

l6
46

5
54
33
,o

235
473
511
945
773
363
981

45, 0
43 ,1
42,3
51 t7
46 ,9
28,7
21 ,0

(24\
247
317
422
440

85
184

(10 t2\
16 ,7
19,7
21 ,'7
24 ,8
23 ,5
18,7

44,
50,
53,
58,
64,
64,

((
49,
46,
41 ,(3s,

(3s,

6
7
1

9
1)
5)

4
3
9
1

9
4

86
1'l
15
49
80
43

551
1 372

25'7
2 102
1 642
1 314

32 ,7
29,'7
49 ,9
38,5
48r5
44 ,7

82
245
(42)
524
351
27 1

(48
55

(48
59

7
3
0
2
1

*) Ohne Haushalte von Ausländern sowie ohne
Haushal-te in Anstal.ten und ohne Haushalte
mit einem monatlichen Haushal-t-snettoein-
kommen von 25 000 DM und mehr.

1 ) Bezogen auf die Haushalte mit Sparbüchern
der jeweiligen Schicht.

51

43 re 92 1'7 ,8 51 ,2 42,8

2) Bezoqen auf die Ilaushalte mit 1983 ausse-
zahlten Verträqen der ieweiliqen Schicht.

3) Selhsteinstufunq der Haushalte in voroeqe-
bene Einkommensqrößenklasen im Janua.r 1983
ohne Landvrirte.

4) Gewerhetreibender, freiberuflich Tätiqer,

5

darunter
prärni enbeoünst i qt

nit 1 983
ausqez ah lten

p r?im i enbeqün st iqt-en
Ve rt räg en

I,{ierler-
a nlaqe

1 000 B 1)
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verfügten Haushalte mit Sparbuchguthaben von
100 000 DM und mehr, die nur 0,5 I a1ler Haus-
halte mit Sparbüchern ausmachten, über 6,9 B

der gesamten Sparquthaben.

Von den Haushalten mit Sparbüchern hatten Ende
'1983 39,6 t (8,4 Mi11. Haushalte, siehe Ta-
belle2) auch pr äm i enbeg ün-
st i gte Sparbüche r. Beietwa
jedem fünften Haushalt, der über prämienbeqün-
stigte Sparbücher verfüqte, kam 1983 ein prä-
mienbegünstigter Sparvertraq zur Auszahtunq.
Die ausgezahlten Beträge aus prlimienbegünstiq-
ten Sparverträgen wurden in 54r4 t der FäIle
ganz oder überwiegend wieder sespart bzw. für
den Erwerb von Haus- oder Grundbesitz verwen-
det, in 45,6 * der FälIe qanz oder üherwieqend
für konsumtive Zwecke ausqeqeben.

Haushalte mit Bausparverträgen

Ende 1983 entfielen im Durchschnitt al1er pri-
vaten Haushalte 22,0 t des erfaßten Geldver-
mögens (ohne sonstiqes Geldvermilgen) auf
B au spa r g uthabe n, dasheißt
auf Guthaben für noch nicht ausqezahlte Bau-
sparverträge (1 978: 21,6 *, 1973: 25,9 t). Im
Vergleich zu den Haushalten mit Sparbüchern
ist der Anteil der Haushalte mit- noch nicht
ausgezahl-ten Bausparverträgen3) an allen
privaten Haushalten wesentlich niedriqer. Nur
vier von zehn Haushalten besaßen noch nicht
ausgezahlte Bausparverträge (siehe TabeIIe 3).
Eine deutliche Abhänqiqkeit besteht zwischen
der Höhe des monatlichen Haushaltsnettoeinkom-
mens und dem Vorhandensein von Bausparverträ-
gen. Überdurchschnittlich hoch war der AnteiI
der Haushalte mit noch nicht ausqezahlten Bau-
sparverträgen vor allem bei Beamtenhaushalten
(58,2 t), unterdurchschnittlich bei Arbeits-
losenhaushalten (30,3 t) sowie bei den Nicht-
erwerbstätigenhaushalten (17,6 *\. Bei einer
Gliederung der Haushalte nach dem Alter der
Bezugsperson fä1It auf, daß die Anteilswerte
bei jüngeren Haushalten mit einer Bezuqsperson
bis unter 45 Jahren zunehmen, sich in den fol-
genden Altersgruppen jedoch wieder verrinqern.
Vermutlich werden Haushalte mit einer älteren
Bezugsperson in der Reqel nur noch in qeringe-
rem l,laße den Kauf und Bau von Häusern oder
Wohnunqen planen, sondern Bausparverträoe eher
zu Reparaturzwecken verwenden woll-en oder nur
aus steuerlichen Gründen Verträge abqeschlos-

Eine Frage nach bereits zugeteilten Bau-
sparverträgen wurde bei der Schlußinter-
viewbef ragung nicht qestelIt.

sen haben. Auch die Einpersonenhaushalte hesa-
ßen weit selt-ener (männlich: 24,5 t, weihlich:
14,9 t) noch nicht zugeteilte Bausparverträge
aIs zum Beispiel Fhepaare mit zwei (6'7,1 *)
bzw. drei und mehr Xindern (69,9 Z).

Betrachtet rnan <iie noch nicht- zuqeteilten Bau-
sparverträqe nach der Höhe cler V e r -
t r ag s s umm en, wie inTabelle 3

darqeste:l lt, so laqen in 43,8 * rler Fä1Ie die
Bausparsummen zwischen 20 000 und 50 000 F,M.

25,2 * der Haushalte mit noch nicht zuget-ei1-
ten Bausparverträqen hatten Verträqe abrqe-
schlossen, deren Vertraqssummen unt-er
20 000 DM lieqen, bei 20,1 * der Haushalte
Iaoen die Bausparsummen zwischen 50 000 un<t

100 000 DM, und nur'l 0,9 * der Haushalte hat--
ten Verträqe mit Vertraqssummenvon 100 000 DM

und mehr. Besonders häufiq fanden sich Ver-
tragssummen von 100 000 DM und mehr bei Feam-
tenhaushalten. Immerhin hatte jeder fünfte Be-
amtenhaushalt , der über Bausparverträge ver-
füote, Verträqe mit einer Vertraqssumme von
100 000 DM und mehr abgeschlossen. Da bei Bau-
sparverträqen mit dieser Vertraqshöhe in der
ReqeI Bauabsichten unterstellt werden 11ürften,
kann rnan aus diesen Eroehnissen den Schluß
ziehen, daß bei BeamLenhaushalten stärker als
bei anderen Sozialqruppen ein großes Interesse
besteht, Gruntl- unrl Sachvermöoen zu bilden.
Allerdinqs ist <lahrei zu berücksichtiqen, daß
zum Beispiel bei den Haushalten von Gewerbe-
treiben«len untl freiberuflich Tätioen bereits
zwei von drei Haushal.ten in eiqenen Häusern

Schaubild 3

PRIVATE HAUSHALTE I) ITIT BAUSPARVERTRIGEN 2)

SOIJIE IHRE BAUSPARGUTHABEN ENDE I983
NÄCH GRÖ55ENKLAs5EN DER BÄUSPARGUTHABEN

SparButhaben

bis unter... DM

100000 und mehr

80000 100000

60000- 80000

40000- 60000

30000.40000

20000- 30000

10i00 20000

5 0l]0 10000

2 500 5 000

unler 2 500

HAUSHALTE BAUSPARGUTHABEN

,;30 25 2A i5 t0 5 0 5 l0 t5 20 25%

I) ohne liaushalte von A!sländern sowre oiile Haushalte tn Anslallen ufld ohne Harshalle mit einem
monatlichen Haushalts0etloeinkommen v0n 25000 DM und mehr. 2) Noci nrchl z!geterlle VerlräEe.

Sbtrslrsches Eundesaml 85 1070

3)
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Tabelle 3: Private Haushalte*) mit Bausparverträgen nach rler Höhe der Bausparsummen Ende 1983

Ha ushalte
mit Bauspar-.
verträgen 'l )

unte r
20 000

000

000

20

50

000

000

50

100
1 000 *2

Gegenstand
der Nachweisung

Davon mit Bausparsumipn von . .. bis unter . .. DIU

und
mehr

25 ,2 43, I 20 t1 10r9Haushalte insgesamt

bis unter DM

9 37 1 40, 0

nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen4 )

von . ..
un 158

342
648

1 045
1 536
1 422
2 161
1 008

808

te 00
00
00
00
00
00
00
00
00

2
I
4
5
4
5
0
2
3

I
2
6
0
5
0
0
0
0

31'
tt,
24,
21 ,
1'7 ,
12,

(36,5)
41 ,1
51 ,I
48,2
47 ,1
44 ,1
42r0
38, 0
36 ,9

60,
64,
62,

502
805
209

1 9802 126
2 092

24 r5
14 ,9
34,1
33,5
59 ,4
67,7

29,2
43 ,1
39,6
24,3

(s0,
49,
35,

4r9
3r9

(3, 1 )
14 ,4)
'l ,2
9r2

'l 3,0
18,2
26 ,0

0
5
3
0
9
8

(9
16
18
21
24
25
24

3
I
0
4
2
o

0
I
3

,2
800 -
200 -1

1

2
2
3
4
5

60
00
50
00
00
00

0-0-0-0-0-0-2

La ndw i rt
Selbständiger 5 )
Beamter
Ange stellte r
Arbeiter . ..
Ar be its lose r
N i chte rwe rb stät ig e r

von . .. bis unter . ..
Jahren

unter 25 ..
25 - 35 ..
35 - 45 ..
45 - 55 ..
55 - 65 ..
55 - 70 ..
70 und mehr

Alleinlebender Mann.
Alleinfebende Frau ..
Elternteil mit 1 Kind
Ehepaar ohne Kind . ..
Ehepaar mit 'l Kind . .
Ehepaar mit 2 Kinciern
Ehepaar mit 3 Kindern
mehr .

nach der sozialen Stellung der Bezuosperson

nach dem AIter der Bezugsperson

darunter nach dem Haushaltstyp

236
761

1 041
2 785
2'7 13

180
1 657

60, 0
55,5
68,2
54,1
54r0
30, 3
17 ,6

18,5
15,0
17,7
22,4
26,9

(32,8)
36,5

51,4
38,6
36, 1

43, 5
45 ,6
48, 1

47,2

23,2
27,8
25 ,6
21 ,2
20 ,0(11,7)
1',I ,8

(6,7)
18, 6
20 t6
12 ,9

'7 r5(7,3)
4r5

224
2 046
2 502
2 209
1 44-l

314
630

37 ,5
55 ,2
60, 3
53,5
34, I
22,4
11,8

(33,0)
19,2
21 ,9
24,2
30 ,7
34, 4
40,1

46 ,5
40 ,6
41 ,8
44 ,7
41 ,4
49,0
41,7

(14,4)
25 r3
22,2
21 ,4
14, 8

(11,5)
(8,5)

14,
14,
9,

9
0
7
1

0)
1)

7,
(5,
(3,

und

16 ,4
8r5

(15,7 )
18r5
22,1
23,3

44
44

,6
a

,5
,3

q

9
3

0
2
2

9
3
4
7
6
7

21 ,9
22,1

40
46
43
41

43

*) Ohne Haushalte von Ausländern so$rie ohne
Haushalte in Anstalten und ohne Haushalte. mit einem monatlichen Haushaltsnettoein-
kommen von 25 000 Dl,l und mehr.

1 ) Noch nicht zugeteilte Verträge.
2) Bezogen auf aIIe uaushalte der jeweiliqen

Schicht.

20,3 23,6

3) Bezogen auf ilie Haushalte der jeweilioen
Schicht.

4) Selbsteinstufunq der Haushalte in vorqe-
gebene Einkomnensqrößenklassen im Januar
'l 983; ohne Landwirte.

5) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiqer.

885 69 ,9 13,0
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und Wohnungen leben, von den Beamtenhaushalten
trifft das dagegen für nur knapp die näIfte4)
zü-

Das durchschnittliche B a u s p a r g u t -
h a b e n der HaushaLte mit noch nicht aus-
gezahlten Verträgen lag Ende '1983 bei
11 829 DM (siehe Tabelle 4) und hatte gegen-
über 1978 (10 753 DM) um gut 1 000 DM zuge-
nommen- Die Bausparguthaben stiegen mit dem

Haushaltsnettoeinkommen kontinuierlich an und
erreichten in der K1asse 5 000 bis unter
25 000 DM eine Höhe von 21 501 DM, waren also
etwa viermal größer aIs bei Haushalten mit
einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von
unter 800 DM (5 342 DM). Im Vergleich zs 1978
sind die Durchschnittshrerte 1983 in den ein-
zelnen Einkommensgrößenklassen (mit Ausnahme
der untersten Klasse) niedriger. Wenn sich
dennoch das durchschnittliche Bausparguthaben
aIler Haushalte rnit Bausparverträgen gegenüber
1978 erhöht hat, so ist dies darauf zurückzu-
führen, daß 1983 bei den Bausparern der Anteil
der Haushalte mit mittferen und höheren Ein-
kommen höher war als I978.

Eine ähnliche Verteilung wie bei den Spargut-
haben ergibt sich auch für die Bausparguthaben
(Schaubild 3). 17,8 I al1er Haushalte mit Bau-
sparverträgen verfügten über Bausparguthaben
von weniger als 2 500 DM, auf sie entfielen
aber nur 2,2 * der erfaßten Bausparguthaben;
umgekehrt 1ag der Anteit der Haushalte mit
Bausparguthaben von 100 000 DM und mehr bei
nur 0r6 t alIer HaushaLte mit Bausparverträ-
gen, die von ihnen angesparten Bausparsummen
machten aber 6,4 I der gesamt6n erfaßten Bau-
sparguthaben aus- AuffälIig ist, daß sowohl
bei den Sparguthaben aIs auch bei den Bauspar-
guthaben etwa I t der Haushalte mit der jewei-
Iigen Vermögensart 10 t der entsprechenden
Guthaben besitzen. Hierin wird besonders die

- Ungleichverteilung deutlich. Die Schaubilder
2 und 3 zeigen aber auch, daß von dieser Un-
gleichverteilung hauptsächlich die Randgruppen
betroffen sind- Im mittleren Bereich beider
Graphiken lassen sich größenordnungsmäßig ge-
wisse Gleichverteilungen zwischen Haushaltsan-
teilen und Anteilen der Vermögensguthaben er-
ke nnen.

Wie bereits bei den Vertragssummen war Ende
1983 auch die Höhe der Bausparguthaben bei
den Selbständigenhaushalten mit 17 062 DM und
bei den Beamtenhaushalten mit 'l6 572 DM am

4) Siehe Eu1er, M-: "Wohnungsmieter und Woh-
nungsmieten im Januar 1983', in WiSta
5/1984, S.460, Tabelle 1.

höchsten. Bei der Altersgliederunq gab es,
wenn man die Haushalte mit einer Bezugsperson
unter 25 Jahren bzw. mit 65 und mehr Jahren
ausklammert, keine gravierenden Unterschiede
in der Höhe der Bausparguthaben; sie liegen
zwischen 10 500 und 13 500 DM. Ehepaare mit
Kindern (unabhängig von der Kinderäah1) besa-
ßen etwa gleich hohe Guthaben bei Bausparkas-
sen.

Bei noch nicht zugeteilten Bausparverträgen ist
von besonderem Interesse, wie hoch cier A n -
teif der Guthaben an der
Ve r t r a g s s umme ist, da dies neben
der Bewert.ungsziffer ein notwendiges Kriterium
für die Zuteilreife des Bausparvertrages ist.
AlIgemein müssen etwa 40 t der Vertragssumme
eingezahlt sein, damit die Bausparsumme bei
ausreichender Bewertungszahl in Anspruch ge-
nommen werden kann. Tatsächlich war jedoch nur
etwa ein Viertel der abgeschfossenen Bauspar-
vertragssummen, also etwas mehr aIs die Hälfte
des für die Zuteilreife notwendigen Guthabens,
im Durchschnitt angespart. Je höher das Ein-
kommen, desto höher war auch der AnteiI der
bereits geleisteten Zahlungen an der Vertrags-
summei die höchste Ansparquote hatten zum Bei-
spieJ. die Haushalte in der höchsten hier nach-
gewiesenen EinkommensgrößenkLasse (27,0 Z) -

Wegen der geringen Ansparzeit war der Gut-
habenanteil bei Haushalten mit einer Bezugs-
person unter 25 Jahren besonders niedrig
(17,7 *) -

Die durchschnittliche j ä h r 1 i c h e
S p a r l- e i s t u n q betrug 1983 bei den
Haushalten, die noch nicht zugeteilte Bauspar-
verträge besaßen, 2 326 DM, wie aus Tabel-Ie 4

hervorgeht. Überdurchschnittlich hoch waren
die Ansparbeträge bei den Haushalten mit einem
monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 4 000
bis unter 5 000 DM (3 042 DM) und bei einem
Einkommen von 5 000 bis unter 25 000 DM

(4 243 DM) - Auch die SeIbständigenhaushalte
zahlten mit 3 4'15 DM jährlich erheblich mehr
als der durchschnittliche Bausparerhaushalt
ein.

Der Gesetzgeber hat für Bausparleistungen die
Option geschaffen, die überwiesenen Beträge an
Bausparkassen entweder steuerlich bei den Vor-
sorgeaufwendungen anzusetzen oder eine
B a u s p a rp r äm i e zu beantragen.
Eine Entscheidung können jedoch nur die Haus-
halte treffen, die ein bestimmtes steuer-
pffichtiges Einkommen nicht überschreiten_ Die
Grenzen für die Gewährung einer Bausparprämie
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lagen 1983 bei einem zu versteuernden Einkom-
men von 24 000 DM für Lediqe bzw. 48 000 für
Verheiratete im Jahr. Auf die Fraqer wie sie
sich hinsichtlich cler im Jahr 'l 983 erbrachteh
SparJ.eistung entscheiden werden, haben 6'7,3 Z

der in Frage kommenden Haushalte angegeben,
die Bausparprlimie beantragen zu wo11en, nur
14,1 t wollten die Leistungen im Rahmen des
Sonderausgabenabzuges ansetzen, 18,6 B waren
zum Zeitpunkt der Befraqung noch unentschieden
(siehe Tabelle 5). Bei vielen Haushalten wird
jedoch aufsrund der Höhe des Haushaltsnetto-
einkommens die Inanspruchnahme r)er Bauspar-
prämie nicht gewährt werden, auch wenn man be-
rücksichtiqt, daß das zu versteuerncle Einkom-
men oft sehr viel niedriqer ist a1s das Haus-
halt snettoei nkommen.

Haushalte mit Lebensversicherunqen

Eine weitere Art der Geldanlaqe privater Haus-
halte sind die. Le b e n s v e r s i c he -
r un q s v e r t r äg e . Siedienenqröß-
tenteils der Altersabsicherung (insbesondere
bei Selbständigen), aber auch dem Zweck, Risi-
ken, hauptsächlich durch unerwartet eintreten-
de TodesfäI1e, abzusichern. Wenn im folgenden
von Lebensversicherungen gesprochen wird, so
sind darunter folqende Vertraqsarten zu ver-
stehen:

- Versicherungen im Erlebens- und Todesfalt
- Risikcversicherunqen (nur Tod.esfall)
- St erbegeldve rsicherungen
- Ausbildungsversicherungen
- Aussteuerversicherunqen u.ä.

Eine Aufgliederung nach Versicherungsarten
brauchten die Haushalte wegen der damit ver-
bundenen Belastung nicht vorzunehmeni somit
ist auch keine nach Versicherunssarten diffe-
renzierte Aushrertung mögIich.

Zwei von drei Haushalten, das sind insqesmt
15,7 MilI. Haushalte, gaben an, daß sie min-
destens eine der oben anqeführten Versicherun-
gen abgeschlossen hätten (siehe TabeIle 5).
Der A n t e i I der Haushalte mit Lebens-
versicherungen ist also um etwa ein Viertel
niedriqer als der Anteil <ier Haushalte mit
Sparbüchern, aber um fast ein Drittel höher
als der AnteiI der Haushalte mit Bausparver-
trä9en. Er ist gesenüber 1978 (70,0 t) und
1g73 (75,8 t)5) deutlich zurückqeqanseni

5) Siehe EuIer, M.: "Ausgewählte Vermösensbe-
stände und Schulden privater Haushalte am
Jahresende 1978" in WiSta 4/1981. S. 258.

Schaubi-ld 4

währscheinlich hänot dies vor allem rnit dern

steigenden Ant-ei1 der älteren Personen an der
I^Iohnbevölkerung z usarlmen.

Wie bei den übrigen Geldvermöqensformen steiqt
auch bei clen Lebensversicherungen der Anteil
der Haushalte, die mindestens einen Vertrag
abqeschlossen haben, mit der tiöhe des Einkom-
mens. Bei Haushalten mit einem monatlichen
Haushaltsnettoeinkommen unter 800 DM betruq
dieser Anteil 32,2 *, bei einem Haushaltsein-
kommen von 5 000 bis unter 25 000 DM betruq er
85,0 t. Selbständicenhaushalte verfüqten am

häufigsten über Lebensversicherunqsverträqe
(83,7 t). Dieses Erqebnis war zu erwarten, da
Selbständiqe ihre Altersvorsorqe und die Vor-
sorqe für ihre Familie häufiq auch durch Ab-
schlüsse von Lebensversicherunqsverträgen
treffen. Sehr hoch war auch der Prozentsatz
der Beamtenhaushalte, die Lebensversicherungs-
verträqe abgeschlossen hatten (77,2 t ) ' hier
spielt sicher auch die Tatsache eine RoIle,
daß Pensionen voll versteuert werden, also un-
ter sonst qleichen Umständen deutlich niedri-
ger sind aIs Renten der Sozialversicherunq,
von denen nur der Ertraqsanteil der Steuer un-
terlieqt. Bei den Nichterwerbstätigenhaushal-
ten, die überwieqend aus Rentnern und Pensio-
nären bestehen, hatte immerhin noch ieder
zweite Haushalt mindestens einen Lebensver-
sicherungsvertrag. In der Gliederunq nach dem

A1ter der Bezugsperson im Haushalt beginnen
die Anteilswerte der Haushalte mit Lebensver-
sicherungen mit 40,1 * hei den unter 25iähri-
gen Bezuqspersonen, steigen his knapp 81 * bei
den 35- bis unter 55jähriqen an und fallen
wieder bei den 70jährioen unrl älteren auf
47,6 t zurüek. Dieses ErqeLrnis nacht rieutlich,
daß insbesondere bei den Ilaushalten mit einer

PRIYATE HAUSHALTEI)
litr tEBENsvERstcHERUNGsvERTRAGTH 2) ENoe I983
NACH GROSSENKLASSEN DER VERSICHERUN6SSUI,{MEN
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Bezugsperson zwischen 20 und 50 Jahren über-
durchschnittlich häuf ig eine Lebensversiche-
rung vorhanden ist. Auch bei Ehepaaren mit
Kindern sind Lebensversicherungsverträse be-
sonders häufig vorzufinden (82,'7 Z bei einem
Kind, 87,1 t bei drei und mehr Kindern).

Bei derAnalyse der Ve r t r a q s s um -
m e n fällt auf, daß sehr viele Verträqe
über geringe Vertraqssummen abqeschlossen wur-
den. Fast jeder vierte Vertraq hatte eine Ver-
tragssumme unter 5 000 DM, wobei der Anteil
dieser Verträge bei EinpersonenhaushaltenS )

und bei Haushalten mit Bezugspersonen im After
von über 55 Jahren und mehr besonders hoch
ist; vermutlich wird es sich dabei in den rnei-
sten FälIen um Sterbegelclversicherunqen han-
deIn. Vertragssummen über '100 000 DM und mehr
kamen Ende 1983 besonders oft (45,5 t) hei den
Haushalten von Gewerbetreibenden und frei-
beruflich Tätigen mit Lebensversicherungsver-
trägen vor. Immerhin besaßen aber auch 13,3 t
der Haushalte von Landwirten rnit Lebensver-
sicherunqsverträqen und 12,3 t der Anqestell-
tenhaushalte Verträqe mit diesen hohen Ver-
tragssumren. Vor al1em bei den Landwirten
dürften die Lebensversicherungen auch zur Ab-
sicherung von Erben bestimmt sein, die nicht
den 1andwirtschaftlichen Betrieb übernehmen,
bei den Angestellten dürfte es sich vor aIle-m
um solche handefn, deren Rentenansprüche an
die Sozialversicherung wegen der festqesetzten
Höchstbeträge im Verhä1tnis zu ihrem derzeiti-
gen Einkommen sehr niedrig sind.

Die durchschnittliche Jahresprärnie für Lebens-
versicherungen belief sich auf I 416 DM, also
118 DM monatlich. Generell kann man eine klare
Abhängigkeit der B e i t r ä g e von der
Höhe der Vertraqssummen erkennen:

Zusammenhang zwischen Versicherunqssumme undjährlichen Beiträqen

So hatten 1983 Haushalte mit einer Lebensver-
sicherunossumme von unter 5 000 DM zu 85,8 t
weniser als 350 DM jährlich an Beiträqen an
die Versicherungsunt-ernehnen überwiesen. Da-
qeqen sind von 59,5 t der Haushalte mit Ver-
traqssummen über 100 000 DM und mehr iährl,ich
mindestens 3 600 DM qezahlt worden.

Die höchsten Jahres<Jurchschnittsbeiträoe
(4 007 DM) finden sich hei Haushalten, <1ie
über 5 000 DM und mehr Haushal.tsnettoeinkommen
im Monat verfüqen, un<i hei den Sel.hrstänriiqen-
haushalten (4 675 DM). Daoeqen hatten 30 * der
Haushalte mit Lebensversicherunqsverträqen im
Jahr 1983 weniqer als 350 DM an Versicherunos-
unternehrnen überwiesen. Nur knapp 9 * der
Haushalte zahlten Versicherungsbeiträqe von
3 500 DM und mehr im Jahr, darunter entfiel.
etwa die Hälfte auf Setbständioenbaushalte.

Haushalte mit Kreditverpf lichtunoen

Die privaten Haushalte wurrlen Ende 1983 sowohl
nach ihrem Gelclvermöqen befraqt als auch naeh
ihren Kretiiten. Bei den hier <laroestellten
Schul<1en handelt es sich urn Kreditverpflich-
tunqen, die nicht im Zusanmenhanq rni.t dem Er-
werh von Haus- unrl Grundbesitz aufqenomrnen
wortlen waren, sondern urn Kredite, di.e hei-
spielsweise dem Kauf von lanqlebiqen Ge-
brauchsqütern, der Finanzierunq von Fatenkäu-
fen o.ä. dienten. Von al1en privaten Haushal-
ten hat-ten 17,2 * anqegeben, K r e d i t -
v e r pf 1 i cht u n g e n dieserArt oe-
genüber Dritten zu haben. Irn Verqleich zu 1978
(14,5 *) ist dieser Anteil damit um knapp 3

Prozentpunkte qestieoen; die ZahI der Haushal-
te mit Kreditverpflichtunqen erhöht-e sich von
3,2 Mill. Ende 1978 auf 4,0 MiIt. En<te 1983.

Starke Unterschiede ergaben sich bei rier Glie-
derung nach dem Alter der Bezuqsperson. Die
vorlieqenden Erqebnisse zeioen, rlaß Haushalte
mit iünqeren Bezuqspersonen, was Kredit_aufnah-
men anhetrifft, üherdurchschnit.t-Iich vertreten
sind. Bei den ltaushalten rnit FezuosDersonen
unter 25 Jahren hatt-en knapp 30 * Krertite aLr-
zuzahlen, mit 25- his 35iähriqen Bezuosperso-
nen 34,5 t, mit 35- bis 45-iähriqen Bezuqsper-
sonen 25,2 B, ,Jaqeqen hei nur 3,5 * der Haus-
halte, in denen die Bezuosp.lerson das siebziq-
ste Lebensiahr erreicht oder überschritten
hatte. Von den alleinlebenden Männern hatte
jeder vierte einen Kretlit abzuzahlen, daqeqen
nur 8 t der alleinlebenden Frauen. Wahrschein-
lich hänqt clies rlamit zusammen, daß der Anteit

r e von
NM

S

Ve rs iche rungs summe
von . .. bis

unter . .. DM

ter ähr1i
und
mehr

er aus tem enjeweiligen Versicherunqs-
summen

5
10
20
50

100

unter 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 und mehr

2r0
(1,3)
2r8

18,1
44,3
24, 4

(0,5
(2 ,5
(1 ,7
2r0

14,0
59,5

11,6
52 ,9

38,
14,

85
43
17

5
3

(2

8
3
8
5
2
0

11 ,
74,

5
3
5
0

unter
360

360

'I 800

I ttou

3 500

6) gei Einpersonenhaushalten handelt es sichüberwiegend um alleinlebende ältere Frauen
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der jüngeren Personen bei den alleinlebenden
Männern wesentlich höher ist als bei den
alleinlebenden FrauenT ). l,löqlicherweise deutet
aber dieses Erqebnis auch darauf hin, daß
Frauen hresentlich seltener bereit sind, sich
durch geliehene Gelder ihre Konsumwünsche zu
erfülIen. Bei der Zusammenfassung der Haushal-
te nach der sozialen Stellunq der Bezugsperson
hatten die Haushalte von Landwirten (10,6 t)
und von Nichterwerbstätigen (7,4 l) anteilmä-
ßig am seltensten Kreditverpflichtunqen. fn
der Gliederung nach dem monatlichen Haushalts-
nettoeinkommen ergeben sich keine qroßen Un-
terschiede. Daß die Schichten unter 1 600 DM

monatliches Haushaltsnettoeinkommen etwas qe-
ringere A n t e i I s w e r t e verzeich-
nen, 1äßt sich dadurch erklären, daß in diesen
Einkommensbereichen viele ä1tere Personen, vor
allem Nichterhrerbstätiqe und alleinlebende
Frauen, vertreten sind.

Die durchschnittliche R e s t s c h u I tl
(noch zu zahle,nde Tilgungen und Zinsen) hat
gegenüber 1978 (7 144 DM) um etwa 3 000 DM auf
l0 201 DM zugenommen. Obwohl Haushalte mit
jüngeren Bezugspersonen (bis unter 35 Jahre)
einen hohen AnteiI an den Haushalten mit Kre-
ditverpflichtunqen darstellen, liegt die
Hauptursache der Zunahme der Haushalte mit
Kreditverpflichtunqen geqenüber 1 978 jedoch
bei den Haushalten mit Bezugspersonen zwischen
35 und 55 Jahren:

Durchschnittliche Restschuld
Dli!

In rliesem Bereich hahen sehr viel. häufiqer
Krerlit-aufnahnen stattgefunrlen aIs in den. anrie-
ren Altersqliederunqen. Auffallend hoch ist
der Verschuldunqsorad der Selhrständiqenhaus-
halte (25 345 DM). Dabei ist nicht auszu_
schließen, <iaß entgeoen den vorgeqebenen Defi-
nitionen auch Kredite für betriebliche Zwecke
anoeqeben wurden. In der Gliederung nach dem
Haushaltsnettoeinkommen erkennt man, daß mit
zunehmendem Einkomrnen auch clie absoluten Kre-
ditverpflichtungen ansteiqen. So war Ende 1983
in der obersten K1asse (5 000 - 25 000 DM) die
Verschuldunq et$ra dreimal höher (22 548 DM)

a1s bei einem Haushaltsnettoeinkommen unter
800 DM (7 541 DM).

45,6 t der hefraqten Haushalte mit Kreditver-
pflichtunqen saben "n8), d"ß sie auch im
Laufe des Jahres 1 9 I 3 K r e d i t e
a u f o e n o m m e n hätten. Die nachfolqen-
de Aufstellung zeiqt, aus welchen Gründen dies
qe schah.

Kreditaufnahme 1 983

AnIaß

Haushalte insqesamt
E der

Haushalte
1 000 mit Kredit-

aufnahme
1983 1 )

197I 1 9 83 Di fferenz

Möbelkauf
Übrice Anschaffungen
Urlaubsreise . ..... ,

Sonst iges

1 ) Siehe Fußnote 8

Ein qroßer Teil der Kredite wird also für die
Anschaffunq eines Personenkraftwagens benö-
tigt, was anqesichts des meist hohen Kaufprei-
ses verstän<]1ich ist. Daqeqen werden offen-
sichtlich die Kosten für die.Urlaubsreisen in
der Reqel aus dem laufentien Einkommen oder aus
Ersparnissen f inanziert.

8) Hier waren Mehrfachantworten zugelassen.
Dies erklärt, daß die Summe der Einzelpro-
zentangaben über 100 * erqibt.

Autokauf 709
276
400

'71

717

38 ,5
15, 0
21 ,7

4r2
38, 9

Alte r
bis

'von ...
i unter
Jahren

35 - 45

45 - 55
55 - 55

11 306
11 812
11 108

+ 3 448
+4753
+ 5 113

7 8s8
7 059
5 995

7) So waren 39 t der alleinlebenden Männerjünger a1s 35 Jahre, aber nur knapp 15 t
der alleinlebenden Frauen. Siehe EuIer, M.:
"Struktur privater Haushalte im Januar 1983
nach dem Grundinterview der Einkommens- und
Verbrauchsstichprobe" in WiSta 4/1984,
S..364, Schaubild 3.
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Tabelle 4: Bausparguthaben, Sparleistu nq und Ansparanteil privater Haushalte*)
mit Bausparverträgen

Du rchschn itt 1 iche
Ba uspa routhaben

Ende 1 983 Enrle 1978

Du rchschnit-t-
liche iähr-
liche Spar-
1ei st unoen

1983

2 326

An spar-
anteile

Fnde
1983

24,o

2)

unte r
800 - r

1 200 - 1

1500- 2
2000- 2
2 500 - 3
3 000 - 4
4 000 - 5
5 000 - 25

800
200
600
000
500
000
000
000
000

158
342
648

1 045
i 535
1 422
2 167
1 008

808

342
336
880
206
870
906
204
8'l 6
501

5 018
6 5627 4'75
I 692

10 115
'l 1 538
14 214
15 833
21 553a)

1 250
i 121
1 221
1 602
1 9702 144
2 599
3 042
4 243

20 ,5
22 ,5
21 ,4
23,1

Gegenstand
der Nachweisung

Haushalte insgesamt

von bis unter DM

Landw i rt
Selbständiger 4 )
Beamter
Angestellter..,...
Arbeiter
Arbeitsloser......
Nichterwerbstätiqer

von . .. bis unter
Jahren

nach dem monatlichen Ha ushaltsnet-t-oeinkomrnen3 )

nach der sozialen Stelluno der Bezuosperson

nach dem AIter der Bezuqsoerson

darunt-er nach dern Ha r.rshaJ_tstvo

236
161't 041

2 78s
2'7 13

180
1 657

62
62
'72

64
08

10

9 152.
14 844
13 748
1? 105
8 758
I 146

34
'I 5
43
87
21
76
'1 8

I g ttt 11 829

12 4i2

10 7s3

23
34
29
24
20
1'7
1'7

5
6
I
9

10
13
15
zt

'l 0 7
17 0
'l 6 5
129
98
80
84

23 ,7
24 ,6
25t4
27 ,0

24
25
24
2d
t3
22
24

2
,l

F
2
2
0
2

un
1<
35
45
55
55
70

ter 25...,.
- 35
_ ^<
- (<
- 55

224
2 046
2 502
2 209
1 441

314
630

6 297
13 0'72
13 422
11 736
10 491
I 356
I 549

7 166
12 -t 13'l'l 598
9 810
9 453

8 553

1 281
2 498
2 466
2 496
2 140
1 781
1 692

17,'7
22 ,6
24, 4
24 ,2
,< 1

24,2
26 ,4

- 70......
und mehr . ..

Alfeinlebender Mann .....
AIIeinlebende Frau
Elternteil mit 1 Kind . ..
Ehepaar ohne Kind
Ehepaar mit 1 Kind
Ehepaar mit 2 Kindern ...
Ehepaar mit 3 Xindern und

502
806
209

1 980
2 125
, n 01

9 42'7
7 145
7 388

12 305
13 006
13 20'7

9 293
7 068
I 577

1'l 504
11 465
11 22'7

1 586
1 269
1 599
2 429
2 448
2 681

21 ,4
22. ,8
21 ,3
25 ,5
24,1
24 ,4

885 10 233 2 613 23 ,2

Selhsteinstufung der Haushalte in vorqese-
bene Einkommensgi'ößenk]assen im Januar1983; ohne Lanrlwirte.
Ger/r,erbetreibender, f reiberu f 1 ich Tätiqer.
Monatl iches Haushal,tsnettoeinkomrnen von5 000 bis unter 20 000 DM.

*) Ohne Haushalte von Ausländern sowie ohneHaushalte in Anstalten und ohne Haushaltemit einem monatlichen Haushaltsnettoein-
komrnen von 25 000 DM und mehr.

1 ) Noch nicht zuqeteilte Verträqe.2) Bezogen auf die Bausparsumme (Klassenmitt_e,
bei der unteren offenen cruppe 4 O0O DMund der oberen offenen Gruppe lg0 000 DM).

3)

4)

Ha usira It e
mit

Bauspar-
verträgen 1 )
Ende 1 983
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TabeIle 5: Private Haushalte* ) mit Baqsparverträcen und Form <ler sf-aat.lit--hen
BausparförCerunq I 983

Beabsicht-iqte Fo.rirr der BaLlsparförderunq
Ge g en sta nd

der Nachweisunq

Haushalt-e insgesamt

von . .. bis unter
unter 800 . .

Ea usparpräm ie So nde rausgahen noch unbestirmt

9 37 1 51 ,3 i4,1 ig,6

DM

nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen2 )

nach der sozialen Stelluno <ler Bezuospersr:n

1s8
342
648

1 045'l 535
1 422
2 16'7
1 008

808

(75,s)
'78,9
'76,4
74,4
'78,3
'7 6 ,.5
65,2.
48 ,1
34 ,2

(5,

l,
8,

14,
)'1
40,

(22,3)
(15 ,1 \
18, 1

1?,4
14,0
14,"7
2A,o
24 ,4
25 ,1

800 -1 200 -1 500 -2 000 -2 500 -3 000 -4000-
5 000 -

200
600
000
500
000
000
000
000

,|

,l

2
2
3
4
5

25

q:
Z
e

8
,1

5

Landw i rt
Selbständiger 3 )
Beamter
Anqe stel lte r
Arbeiter
Ar be its lose r
Ni chte rwe rb stät ig e r

von . .. bis unter
Jahr en

unter 25

nach dem Alter der Bezuqsperson

236
761

1 041
2 '785
2'7 13

180
1 657

44 ,5
59,5
58,8
10 )
19 ,3'74,9

(9, 1 )
30,1
23t5
1't,6
6r5
o1

(1s
25
16
ZJ
14

(\
4
9
6
3
9)
0

5
8
s)
2
9
4

{i,I ,
16,

25 - 35 ..
3s - 45 ..
45 - 55 ..

20
25
22
14

69,8
67 ,7
65,
65,

314
530

darunter nach dem Haushaltstvp

24
46
02
09
47

11,
15,
15,
14,

(12,
11,

(23 , C)
2.4,4
'! 8,5
18,1
1'7 ,6't6, 3
14 ,6

9
0
6
4
,l

4

5
7
0
5
0

55 - 65
65- 70

58,
71,
74,70 und mehr

Alleinfebender Mann.
AlleinIebende Frau ..
Elternteil mit 1 Kind
Ehepaar ohne Kind . ..
Ehepaar mit 1 Kind ..
Ehepaar mit 2 Kindern
Ehepaar mit 3 Kindern
mehr.

und

s02
806
209

1 980
2 126
2 092

55 ,7
52 ,5
5'7 ,3
62,5
58, 1

71 ,3

19 ,'1
12,7
(9"1)
16,4
14,4
13 ,2

12,2

24,
24,

(23,
21 ,
17,
15,

75 | 188s

* ) Ohne Haushalte von Ausländern sowie ohne
Haushalte in Anstalten und ohne Haushalte
mit einem monatlichen Haushaltsnettoein-
kommen von 25 000 DM und mehr.

1 ) Noch nicht zugeteilte Verträqe.

12,7

2) Selhsteinstufunq der Häushalte in vorse-
qebene Finkommensgrößenkl.assen im Januar
1 983 : ohne Landwirte.

3 ) Gewerbetreibender, fr:eiheruffich Tät iqer.

Ha usha It e
mit Bauspar-
verträqen 1 )

1 000
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Tabelle 6: Private Haushafte*) mit Lebensversicherunssvert-räsen Ende 1983

Gegenstand
der Nachweisunq

Haushalte mit Lebens-
ve r s iche runqs vert räq en 1) Durchschnittlicher

Jah resbe it r aq
DM

Haushalte insqesamt

von .. bis
unte r

unter DM

'l 5 550 66t8

nach dem monatlichen Haushal-tsnettoeinkommen3 )

1 416

800
1 200
1 500
2 000
2 500
3 000
4 000
5 000

800
200
500
000
500
000
000
000
000

-1
-1
-2
-2
-3
-4
-5-25

419
1 175
1 558
2 126
2 630
2 0'74
2 897
1 2'74
I 'l 03

76,
80,
8'r ,
85,

345
481'11\
930

1 ll3
1 320
1 609
2 278
4 007

45,
54,

2
r)

8
1

6
6
2
2
0

64,

La ndw i rt
Selbständiger 4 )
Beamter
Ange stel 1te r
Ar be ite r
Arbeitsloser . .. .. .

Nichterwerbstätieer .

von bis unter Jahr en
unter 25 . ..
25 - 35 ...

nach der sozialen SteIlunq der Bezuqsperson

nach dem Alter der Bezuqsr)erson

304
1 141
1 178
3 847
4 053

341
4 180

77 ,4
83 ,1

80, 9
5'7 ,6
50, I

2 142
4 575
1 344
I 689
1 198
1 135

592

35 - 45

5s - '70

45 - 55 ..
55 - 65 ..

240
2 426
3 358
3 333
2 981

7892 533

40 ,1
65, 5
80, c
80, I
71 ,8
56,3
47 ,6

0'1 1

411
860
81 4
443
774
43170 und mehr

Alleinl-ebender Mann
AIleinlebende Frau
Elternteil mit l Kind
Ehepaar ohne Kind
Ehepaar mit 1 Kind
Ehepaar mit 2 Kindern .... ....
Ehepaar mit 3 Kindern und mehr

*) ohne Haushalte von Ausländern sowie ohneHaushalte in Anstalten und ohne Haushalte
mit einem monatLichen Haushaltsnettoein-
kommen von 25 000 DM und mehr.

1 ) Einscht. Aussteuer-, Ausbildungs-, Sterbe-geldversicherungen u. ä.

darunter nach dem Haushaltstyp

95s
2 459

387
4 0362 961
2 672't 103

47 ,2
45 ,6
63,2
68,4
82 ,7
86, 4
87 ,1

1 110
496

1 062
1 205
1 688
1 q83
2 282

2) Bezoqen auf a1le Haushalte der ieweilioenSchicht.
3) Selbsteinstufuno rler Haushalte in vorse-gebene Ilinkommensqrößenklassen im Januar1983: ohne Landwirte.
4) Gewerbet-reihender, freiberuflich Tätiqer.
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TabeIle 7: Private Haushalte*) mit Kreditve rpf 1ichtur qen Ende 'l 983

Gegenstand
der Nachweisung

Haushalte insgesamt ..... I 4 037

von . .. bis unter DM

1'7,2 1 842

nach <1em monaLlichen Haushalt-snettoeinkommen5 )

45, 6

Du rch-
s chnittl iche
Restschuld 2 )

DM

10 201

800 -
1 200 -1 500 -2 000 -2 500 -3 000 -4000-
5 000 -

r 800
1 200
1 600
2 000
2 500
3 000
4 0005 000
s 000

unte

La ndw i rt
Selbständiger 5 )
Beamter
Angestellter . .....
Ar be ite r
Arbeitsloser . .. ..,
N i chte rwerbstät iq ei

von . .. bis unter
Jahr en

unter 25
25- 35
35 - 45

- 55..
- 55..
- 70..
und mehr

142
305
424
549
703
551
'7 53
311
240

(6e)
134
203
242
305
252
35s
146
122

7 5416 641
5 948
8 187
9 065
9 118

11 419
15 655
22 548

10,

14,
16,
19,

9
'7

0
6
4
7
I
2
5

(4 8, s)
9
8
0
3
9
1

0
12

20,
2Q,
20,
18,

43
47
44
43

50, 5
40, 6
45,1

44,
47,
46,
50,

50, 9
46 ,9(54,0)
49,4

nach der sozialen Stel-1unq der Bezuqsperson

nach dem AIter der Bezugsperson

darunter nach dem Haushaltstvp

32'7 25 ,8

42
283
369
22s
246
1'7 3
698

10,6
20,'l
24 ,2
23 ,8
24 ,8
29,2
1r4

(16)
121
170
5s1
578
(76 )
324

(37 ,7 )
44 ,9
46 ,1
45,0
45t4

(43,8)
46 ,4

318
345
561
327
689
081
637

14
25

8
10

8
8
7

45
55
55
10

176
280
046
't7 6
481

90
188

29 ,4
34 ,6
25,2
18,8
11 ,6
6,4
3,s

89
520
472
394
226
(48)
93

5 852
9 217

11 306
11 812
1 1 108
I 9l4
6 467

Alleinlebender Mann . ....
Alleinlebende Frau
Elternteil mit 1 Kind . ..
Ehepaar ohne Kind
Ehepaar mit 1 Kind
Ehepaar mit 2 Kindern . ..
Ehepaar mit 3 Kindern und.
mehr.

527
429
147
730
118
730

24,
12,
21 ,
23,

238
209

69
325
353
329

45 ,1
48,6
46 ,6
44 ,5
45 ,3
45,0

40
96
2'7
34

25,
8,

8
0
0
4
7
6

10 398
6 003
83
10
99
08

* ) Ohne Haushalte von Ausländern sohrie ohne
Haushalte in Anstalten und ohne Haushalte
mit einem monatlichen Haushaltsnettoein-
kommen von 25 000 DM und mehr.

1 ) Ohne Kreditverpflichtungen aus Hypotheken,
Baudarlehen u.ä.

2) Noch zu zahlende Tilqungen und Zinsen.

't 48 45,3 12 256

3) Bezoqen auf aIle Haushalte der ieweiliqen
Schicht.

4) Bezogen auf die Haushalte mit Kreditver-
pflichtungen der ieweiligen Schicht.

5) Selbsteinstufung der Haushalte in vorge-
gebene Einkommensqrößenklassen im Januar
1983; ohne Landwirte.

6) Gewerhetreibender, freiberuflich Tätiger.

Darunter mit
1983 aufqenommenen

Kr edi ten

Haushalte mit
Kreditver-. .

pflicht-unqenl)
1 000 * 4)
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Vorbemerkung

-- fm Schlußinterview der Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe 1983 wurden die Haushalte am

Jahresende nach ausgewäh1ten Vermögensbestän-
den und Schufden befragt. Über Art und Vertei-
lung des erfaßten G e 1 d v e r m ö g e n s
wurde bereits berichtet. Hier so1len Daten
dargestellt und analysiert werrlen, die über
dasG r u nd v e rmö g e n (Haus- und
Grundbesitz) gesamnelt wurden- Im einzelnen
wurden erfragt:

- Einheitswert privater Grundstücke, Gebäude
und Eigentumswohnungen (ohne eigengenutzte
Betriebsgebäude und Betr iebsgrundstücke )

nach dem jeweils neuesten Bewertungsstand,

Zinsen und Tilgungen für zum Bau, zum Erwerb
oder zur Instandsetzung von Häusern, Wohnun-
gen und Grundstücken aufgenommene Hypothe-
ken, Baudarlehen und ähnliches sowie Höhe
der Restschuld,

laufende Kosten (Betriebskosten einschl. fn-
standhaltungskostenl ) ohne Instandsetzungs-
kosten2) sowie ohne Abschreibunqen und
Zinsen),

regelmäßige Einkünfte (Bruttoeinnahmen) aus
Mieten und Pachten für den privaten Haus-
und Grundbesitz,

- Art des Zustandekommens des privaten Grund-
vermogens.

Das Grundvermögen hat unter den einzelnen For-
men des GeId- und Sachvermögens privater Haus-
halte eine besondere StelIung. Inflation, Wäh-
rungsreformen und Wirtschaftskrisen beein-
trächtigen Wert und Sicherheit von Ersparnis-
anlagen in Grund und Boden nur relativ gering.
Daneben ist ein weiterer Faktor für Wertbe-
ständigkeit und -steigerung des Grundvermöqens
die Tatsache, daß das Angebot von Bauland vor
aIIem in Gebieten besonders hoher Nachfrage
(Ballungsräune) nicht beliebig oder auch nur
nachfragedeckend zur Verfügung steht- Anderer-
seits darf angesichts der Entwicklung in den
letzten Jahren nicht verkannt werden, daß ins-
besondere in Zeiten hoher Zinsen für Hypothe-

1 ) Schönheitsreparaturen u-ä.
2) Größere Reparaturen, Aufstockungen usw

ken, Baudarlehen u.ä. auf <ien privaten Grund-
eigentümer ganz beträchtliche finanziefle Be-
lastungen zukommen, die bei zu geringem Eigen-
kapital bis zum finanziellen Ruin des Haus-
hafts führen können. Die Bedeutung des An-
stiegs des Preisindex für Wohngebäude, sinken-
der Rendif-en aus Vermietung und Verpachtung,
Wertsteigerungen irn Bestand an privatem Giund-
vermögen sowie mangelnder Bereitschaft priva-
ter Investoren auf dem Bausektor soll hier
nicht diskutiert, sondern nur kurz angedeutet
werden, um auf die Vielschichtigkeit der Pro-
bleme im Bereich des privaten Grundvermögens
hinzuweisen. Dabei ist zu beachten, daß das
Grundvermögen der wichtigste Bestandteil des
Gesamtvernögens privater Haushalte ist. Nach
der Schätzung von Mierheim,/Wicke entfielen
19'13 62 t des gesamten Bruttovermögens priva-
ter Haushalte auf Haus- und Grunclbesitz3 ) 

-

Die besondere Tiefe und Breite der Erhebungs-
und Glj.ederungsmerkmale der Einkommens- und
Verbrauchsstichprobe ermöglichen es, die wirt-
schaftliche und soziale Bedeutung des privaten
Grundvermögens det.ailliert zu beleuchten und
mit anderen Vermögensformen und sozio-ökonomi-
schen Haushaltskriterien zu verknüpfen. AlIer-
dings sind Haushalte von AusIändern, die An-
staltsbevöIkerung und Haushalte mit besonders
hohem Einkommen nicht in die Erhebung einbe-

4)zogen-', wobei vor aIlem die Nichterfassung
der letztgenannten Gruppe für die Darstellung
des Gesamt- und des Grundvermögens spürbare
Auswirkunoen haben kann.

Im folgenden Beitrag wird jeweils die Ausprä-
gung e i n e s sozio-ökonomischen Merkmals
mit nur einer der oben dargestellten Frage-
stellungen aus dem Bereich des privaten Grund-
vermögens in qestraffter Form behandelt.

Haushalte mit Haus- und Grundbesitz

Ende 1 983 verfügten 'l 0,7 MiIl. private Haus-
halte über Grundvermögen. Damit waren, wie
TabelLe 1 zeigt, 45,5 t aller durch die Ein-
kommens- und Verbrauchsstichprobe repräsen-

3) Mierheim, H., und Wicke, L.: ,,Die personel-
J-e Vermöqensverteilung", Tübingen 1978,
5- t3-

4) Wenn in diesem Beitrag von',al.Ien" priva-
ten Ilaushalten gesprochen wird, sind alleHaushalte mit Ausnahme der hier genannten
Bevölkerungsgr:uppen geme int.

grundvermögen privater Haushalte Ende ,]983

-36-



tierten Haushalte Eigentümer von Häusern, Woh-
nungen und/oder Grundstücken. Die Art des
Grundvermögens wurde im Interview nicht er-
fragt. Es darf aber unterstellt werden, daß es
sich überwiegend um Haushalte mit Wohngruncl-
stücken mit Ein- oder Zweifamilienhäusern han-
delt. Diese Annahme kann durch die Ergebnisse
zweier unterschiedlicher Erhebunqen belegt
werden. Zum einen lebten nach den Ergebnissen
des Grundinterviews 1983 57 * der Wohnungs-
eigentümer in Gebäuden mit einer Wohnung und
hreitere 28 t in Gebäuden mit zwei Wohnungen.
Zum anderen wurde in der I,[ohnungsstichprobe
'1978 festgestellt, daß 85 t der Eiqentümerwoh-
nungen in nichtlandwirtschaff-lichen Wohnqebäu-
den in Ein- und Zweifamilienhäusern 1uo.n5).

Recht unterschiedlich ist der Anteil der Haus-
halte mit Grundvermögen in den einzelnen Aus-
prägunqen der nachgewiesenen sozio-6konomi-
schen MerkmaIe. So betrug der Anteil der Haus-
halt-e mit Haus- und Grundbesitz in der Einkom-
mensgruppe (monatliches Haushaltsnettoeinkom-
men ) unter 800 DM nur 1 4, 'l t , während er in
der obersten Gruppe (5 000 bis unter 25 C00 DM)

84,'t \ ausmachte. Zwischen diesen beiden Eck-
werten kann mit steigenclem Einkommen eine kon-
tinuierliche Zunahme der Haushalte mit Grund-
vermögen beobacht-et werden. Dies ist wesent-
lich darauf zurückzuführen, daß die mit dem

Grundvermögen verbundenen hohen Anschaffungs-
unci laufenden Kosten von Haushalte mit höherem
Einkommen eher getragen werden können als von
Haushalten mit geringem Einkommen. Anderer-
seits beweist der mit 22,5 t relativ hche An-
teil der Haus- und Grundbesitzer mit einem
monatlichen Haushaltsnettoeinkommen zwischen
800 und'l 200 DM, daß neben der Höhe des qe-
genwärtigen Einkommens auch andere Faktorbn
das Vorhandensein von Grundvermögen maßgeblich
beeinflussen können. Zum einen kann das
Grundvermögen ererbt sein, worauf im Zusammen-
hanq mit Tabelle 8 noch nähei eingeqangen
wird, zum anderen ist die Zuordnunq in vorge-
gebene Größenklassen des Haushal-tsnettoeinkom-
mens, die clie Haushalte im Rahmen einer
Selbsteinstufung am Anfang des Erhebungsjahres
vornahmen, zum TeiI unzutreffend6), o.r,l
schließlich kann das Einkommen zum Zeitpunkt
des Erwerbs von Haus- und Grundbesitz r^resent-

5) Siehe Herberger, L., und Mitarbeiter: "Re-
stand und Struktur der Gebäude und wohnun-
gen - Ergebnis der 1 t-Wohnunqsstichprobe
1978" in Wista 5/198O, S. 287, Tabelle 7.

6) Siehe Eul-er, M.: "Genauiqkeit von Einkom-
mensangaben in Abhänqigkeit von der Art der
statistischen Erfassung" in wiSta 10/1983,
s. 813 ff.

lich höher cieHe5e:' :l ir. el.s ;:ttn Zlit.i:rt--nlt :rir.::-

Erhebunq, was 1.r',:.r' ;L1ci;r i:ei ilirushtilt-er rri+- ä: -
teren Bezuqspürsüite:r'lriiirfi,:;':et' !:ir isi-.

Deutliche unt-.ersctiiecL. lteiS(":1 :;ich aucl i,ei
den Anteilsr.rerten dei: Ileus- r:nel Gruncbesirz.;r-
haushait-e, wenn nrann nat:h c..:r: sl:..eien i:ltel --

lung der Bezr-lgsllers,:i' qlir=Cer'1. An der: Spitze
Iacen dle Haushai.te r.on iaad'r' r.;:t.':n nrit 92 ti z I
gef oiqt von .i+r: Seli.r-:::än.1: oenir::i:shal-i.en m1t-

12 r3 Z und clsti I.€,amtf rrh.:liili-i3-li-'ln 'nit 54,0 ',.
Die Ilaushalte von Art'::iu-sLcsen slianden riit
27 ,'7 * am En<Ie dr::: hier untcrsc-'h i.ede.:i:en i'jaüe-'
haltso ruppen "

Bei cler GI- iecierurrq na:h den Alret: rie'r B.ezugs -

persor i.st der Antej-1, der FliqentiinteritaL:sh;rlte
:n der mi1-t-Ie:'er-r i\1ters'qrupr;e de r Be:zugsDerson
(.45 bis urte;. 55 .ahr-e) mi.t 62'3 1 an höch*
sten,'oei u:rter 251ä-hrj.gei, B.:zuogpei:sonr.n mit-
4, 1 t und be j. r-l.l jähriqe:.l '.'r;rC älteren iez:1q5-
per:sonen mi-: -13, '1 t .an r-; e{ riqsi-;n. E.-i oe n

junqen Haushalten lsi-- Cil: i\nsparr)ei:iode für:
den Erwerb vcn.lruld.;r:rnäEert ir: dei: iiegel zLl

lcurz, während iziere der ältere:n tlaushalte ii.-
f olge der Aurswj-rki-rngen d.: -i{rel ivii-r'+-schaf ';s-
krise und der trlelt-krie.:le Liana-.Ls die notsrendi-
gen MitteI zun Gi'unde,:l+elh r:ij,cht aiiibringen
konnten oder infol<le de!: \/ei:i-irihung nach deln

Zweit-en Weltkriec i.hr C;:undrzerüiiicle:t verloren.

Bei der Giiederung ::iach dem I{ar-rsha1+,st1,2,.r I äßt
sich eine ganz einCeutige Äu"'-rsF,:^e treffen: Je
größer ein Haushalt ist-, desi:o höher ist der
Anteil der Hausha-l-+-e nil Grund'",erm6qen. So

verfügten Ende 1983 drej- Viert-e1 der Ehepaare
mit drei und metrr «indern über llaus- und

Grundbesitz, aber nur ein F'ünft-ei der allein-
lebenden Mänaer und ein knappes Viertei der
alleir:leben<ien Frauen. Ganz offensiehtlich ist
für Familien mit mehrerer, Kindern die Schaf-
fung von wohnunqseigentum aus wirtschaftlj.chen
und anderen Gründen eine wesentlictr größere
No+-wenciigkeit a1s f ür kl-einere tlaushalte.

Nach diesern aliqemeinen ilberb,Lick über cli.e
Haushal-te mit Grundverinöcien arn .lahresencle 1983

erscheint ein P'ückblir:k auf die Flnt-wicklrtnq
des Haus- rrnd Grundbesitzes in den letzten
zwanziq Jahren angezeict. Aus Tabelle 2 kann
man in fas'. a.l-Ien nachoewiesenen Gliederui:qen
(mit Ausnahme der Lanriwirte) ei.ne stete zunah-
me des An-:ei1s der Haushaite mi+- Hails- unC

Grundbesitz feststeiien. Dabei lzeiqt sich, <1aß

in den ersten zehn Jahren seit 1962/63 der An-
stieq siqnifikanL oeringer vrar als irr den;ra-h-
ren von 'l 973 bis 1983; so sci.eg von Mitte
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Tabelle 1: Private Haushalte*) mit Haus- und Grundbesitz**) und Höhe des
Einheitswerts Ende 'l 983

n er

Gegenstand
der Nachweisung

I nsge samt

von .. . bis unter DM

I zz qse 10 667 45 ,5 44 795

Einheitswert

DM

er
Haush a1 t e

der jeweil igen
G 1 eru

20 3'7 1

u
800

1 200'l 600
2 000
2 500
3 000
4 000
5 000

00
00
00
00
00
00
00
00
00

:t"

-2

r8
12'I 6
20
25
30
40
50
50

darunter nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinko*r.nl )

nach der soziaLen Stellung der Bezugsperson

nach dem Alter der Bezugsperson

darunter nach dem Haushaltstyp

1 266 966 76,3 s1 925

1 301
2 609
3 026
3 316
3 623
2 709
3 611
1 570
1 298

184
587
832

1 197
1 629
1 401
2 228
1 146
1 099

14,1
22 ,5

36 ,1
45,O
51 ,7
61 ,7
73,0
84 r7

18 906
26 6'7 5
29 897
33 390
37 322
41 318
45 s'l I
56 840
85 s33

666
007
))a
049
783
360
088
490
421

21
10
41
72

2
6
8

12
16

61
a<
)1

19
9

12

Landwi r t
Selbständiger 2) ....
Be amt er
Angestellter - -.... ..
Arbe i te r
Arbeitsloser -..... - -
Nichterwerbstät iger .

von ... bis unter
Jahr en

393
1 369
1 527
5 141
5 02s

592
9 403

364
990
825

2 47 1

2 505
164

3 347

a)
72,
54,
48,
49,
27,

40 155
85 320
47 414
48 042
38 353
33 276
35 63',1

688
654
058
129
209
681

7
3
0
0
9
1
6

37 211

35,

unter 25 ..
25 - 35 ..
35 - 45 --
4s - 55 ..
55 - 55 ..
65 - 70 -.
70 und mehr

598
3 703
4 151
4 125
4 152
1 402
5 324

(24 )
979

2 314
2 572
2 340

5s9
1 778

(4,1)
26,4
55,7
62 ,3
56 ,4
47 ,0
33 ,4

(41
41
49
49
44
43
35

621 \
294
009
059
80s
373
516

(1 7041
't 0 919
27 319
30 592
25 250
20 391
11 894

AlleinIebende Frau -..
Alleinfebender Mann . -
Elternteil mit'l Kind
Ehepaar ohne Kind ... -
Ehepaar mit 1 Kind ...
Ehepaar mit 2 Kindern
Ehepaar mit 3 und mehr
Kindern

*) Ohne Haushalte von Ausländern sowie ohne
Haushalte in Anstalten und ohne Haushalte
mit einem monatlichen Haushaltsnettoein-
kommen von 25 000 DM und mehr-**) Ohne eigengenutzte Betriebsgebäude und Be-
triebsgrundstücke.

5 394
2 046

612
s 904
3 579
3 092

1 229
405
194

2 996
2 040
2 030

22 ,8
19,8
31,6
50,7
57 ,0
65 ,7

3 r 553
47 106
45 177
41 970
45 84s
52 122

7 192
9 318

14 287
21 298
26 133
34 223

39 539

1 ) Selbsteinstufung der Haushalte in vorgege-
bene Einkommensgrößenklassen im Januar
1983, ohne Landwirte.

2) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger_
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TabelLe 2: Private Haushalte* mit Haus- und Grundbesitz**)
1962/63 bis 1983

in Prozent al1er Haushalte

Geg ens tand
der Nachweisung

f n sgesamt

Landwirt
SeIbständiger 1) ...."
Be amte r
Angestel lter .
Arbe i t er
Nichterwerbstätiger 2 )

nach der sozialen Stellung der Bezugsperson

nach der Haushaltsgröße

r8,

| 37,9 38rB 39, 5 43 ,6

1983

45 ,5

98 ,5
60,3
30,7
28 ,6
32,1
30,5

96 ,3
65.5
38,5
34 ,6
36,5
30,3

92 ,3
67 ,4
49 ,4
37 ,0
40,4
29,9

89,9
70,4
50,8
46 ,0
46,7
32,9

92 ,6
72,3
54,0
48 ,0
49 19
35,1

H ausha lte
mit .. . Person(en)
1 ....
2..-.
3 -...4.-..
5 und mehr

*) Ohne Haushalte von AusIändern sowie ohne
Haushalte in Anstalten und ohne Haushalte
mit besonders hohen monatlichen Haushalts-
nettoeinkommen (1962/63: 5 000, 19692
10 000, 19'13: 15 000, 19782 20 000, 1983:
25 000 DM und mehr).

1962/63 bis Ende 1973 der Antei} der Eigen-
tümerhaushalte um knapp 2 Prozentpunkte, von
Ende 1973 bis Ende 1983 um sechs Prozentpunk-
te. Die breite Palette wirtschaftlicher und
sozialer Aspekte, die hinter dieser Entwick-
Iung steht, kann im Rahmen dieses Beitrages
nicht annähernd aufgezeigt werden; es sei je-
doch darauf hingewiesen, daß sich zum Beispiel
das Volkseinkommen pro Kopf von 1950 bis .1970
etwa verdoppelte, von 1970 bis 1984 dagegen
einen Zuwachs um 151 t zu verzeichnen hatteT).

Einheitswert des cnrndver4§gens

Der durchschnittliche Einheitswert des für
Ende 1983 nachgewiesenen Grundvermögens be-
trug, wie Tabelle 1 zeigt, 44 795 DM je Haus-
halt nit Haus- und Grundbesitz. Dabei ist aI-
lerdings zu beachten, daß die Einheitswerte um

ein Vielfaches unter dem Verkehrswert des
Grundvermögens liegen- Besonders signifikante
Unterschiede in der Höhe des durchschnitt-
]ichen Einheitshrertes zeiqen sich in der GIie-

7) Siehe Lütze1, H.: "Entwicklung des SoziaI-
produkts 1950 bis 1984" in wisra 6/1985,
Tabelle 4, S.440.

20 ,5
33, 1

37 ,9
45,6
59,9

20,3
37 ,0
41 ,4
48 ,4
62,5

21 ,4
43 ,9
51 ,5
59,1
70,3

22,0
47,3
55, 5
65,6
77,6

37,
42,
50,
63,

I
I
7
6
I

** ) Ohne eigengenutzte Betriebsgebäude und Be:
triebsgrundstücke.

1 ) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger.2) Einschl. Arbeitsloser-

derung nach dem monatlichen llaushaltsnettoein-
kommen. Hier war der Wert in der obersten Ein-
kommensgruppe ( 5 000 bis unter 25 000 DIr,l ) mit
85 533 DM viereinhalbmal höher als der in der
untersten Einkommensklasse rnit l8 906 DM, We-
niger ausgeprägt waren die Unterschiede der
durchschnittlichen Einheitswerte in den ein-
zelnen sozialen Gruppen, hrenn man von den
Selbständigenhaushalten (85 320 DM) und den
Arbeitslosenhaushalten (33 276 DM) absieht-

Ein Zeitvergleich der Entwicklung der Höhe der
Eihheitswerte wird in TabelIe 3 vorgenommen.
Hier wird für die Haushafte insgesamt und in
der Gliederung nach der sozialen Stellung der
Bezugsperson gezeigt, wieviel Prozent der Ei-
gentümerhaushalte Grundvermögen mit einem Ein-
heitswert der vorgegebenen Größenklasse hatte.
Der Vergleich nuß auf die Erhebungsjahre 1973,
1978 und'1983 beschränkt werden, da aus der
Erhebung von 1962/63 keine vergleichbaren Da-
ten vorliegen- Es zeigen sich vor allem zwi-
schen den Jahren 1973 und 1978 beträchtliche
Unterschiede in der Größenordnung der Ein-
heitswerte. Hatte Ende 1973 etwa ein Drittel
aller Haushalte mit Grundvermögen einen Ein-
heitswert von weniger als l0 000 DM nachge-

1 962/63 1969 197 3 19'7I
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Jahr es-
ende

Ha ushalte
mit Haus-

uncl
Gr und-
bes itz

i nsqes amt

Se 1b-
ständ i qer

1)
Bearlt e r ArbeiterAnqe-

stel.lter

Tabelle 3: Private Uaushalte*) mit Haus- und Grundbesitz**)
4ach der Ilöhe des n:.nlgilsggI!§..1) jeweils am Jahresende

in Prozent aIler Haushalte

Soziale Stellunq rler Bezugsperson

Landw i rt
Ni cht-

e rwe rbs-
tätioer 2 )

Ei nh eit swe rt
von . .. bis ..

unter DM

unter 1 0 000

10 000 20 000

20 000 40 000

40 000 50 000

60 000 und mehr

*) Ohne Haushalte von Ausländern sowie ohne
Haushalte in Anstalten und ohne Haushalte
mit einem besonders hohen monatlichen
Haushaltsnettoeinkommen (1973: 15 000,
19782 20 000, 1983:25 000 DM und mehr).**) Ohne gi,lgngenutzte Betriebsgebäude und
Betr iebsg ru ndstücke.

wiesen, waren es Ende 'l 978 nur noch 11,8 t,
Ende '1983 9,0 t. Umgekehrt stieg der Anteif
der Haushalte mit Einheitswerten von 60 000 DM

und mehr von 6,5 t Ende 'l 973 auf 15,9 B Ende
1978 und 18,6 t Ende 1983. Dieses durchgän9ig
zu beobachtende Phänomen kann im wesentlichen
darauf zurückgeführt werden, daß bei der Erhe-
bung von 1973 den meisten Haushalten die neuen
Einheitswertbescheide nach dem Stand von '1964

noch nicht vorlagen und somit weitgehen<i die
Einheitswerte nach dem Stand von 1935 qemeldet
wr.d".r8). nin rndiz dafür ist die relativ
starke Zunahme der Einheitswerte von 1973 bis
1978, während die Veränderunq der Anteilswerte
in den einzelnen Größenklassen zwischen 1978
und 1983 vergleichsweise qering war. Die hier
zu beobachtenden Veränderungen dürften weit-
gehend durch Neubautätigkeit, Umwidmuno von
Grundstücken und ähnliches bedingt sein, mit
denen eine Neufestsetzung der Einheitswerte
verbunden war.

Einen weiteren Aspekt bei der Betrachtung der
Einheitsvrerte des Grundvermögens zeigt Schau-
bitd 1. Dort ist für einzelne Größenklassen
des Einheitswertes des Grundvermöqens aufge-

8) Siehe Euler, M.: I'Privates Grundvermögen
Ende 1978', in wisra 6/1981, s. 391 ff.

197 3
197 I
1983

20 ,8
(4 ,91(3,3)

37 ,3
13,0
.l 0,0

197 3
197 I
1983

32,4
20 ,6
15 ,6

25 ,6
'l 0,0
8r0

35,2
14,4
11,3

33,-j
15, 0
12 ,2

34 ,5
22,2
16,1

32 ,2
2'l ,O
aa )

197 3
19 78
1983

21 ,1
33,4
35 ,2

)q )

24,2
23 ,5

23 ,6
32 ,821 0

23 ,4
35,0
34 ,3

19,8
32,0
11 1

19'7 3
197 8
19 83

(3,7)
'l 0,3
14,5

'7,7
25 ,5

11

23 ,0
24,9

4r7
18 ,2
22,7

13,8
15,3

19'7 3
197 B

1983

6,5
15,9
18,6

11,
19,

16 ,5
40 ,5
44 ,6

6r7
18,8
23 ,3

?o
9,1

12,1

33,5
11,8
9r0

6r5
18,2
20 ,5

26
8

47,2
17 ,5
13r0

5
-t

b

7,
7,
5,

28
5
8

7,(,
1q ')
22 ,9

31 ,4
15,8
12 ,5

5r0
11 ,4'l l,8

29 ,5
2'7 ,1
19,5

17,8
33 ,4
34 ,0

8
5
1

9
13

3 9

l1
20
20

-t

3
2

5
'I

***) 1973: Einheit-swert 1964, t-eils 1935; l978
und 1983: Einheitswert 1964, teils
später.
Gewörhetreibenrler, freiberuf1ich Tätiqer.
EinschI. Arheitsloser.

zeiqL, wie qroß der Anteil der Haushalte rlie-
ser Klasse an allen Haushalt-en mit Grundver-
mögen war und wieviel vom Grundvermöoen, be-
wertet mit Einheitswerten, auf diese Haushalte
entfiel. Zum Beispiel hatten 9,0 t der Haus-
halte mit Grundvermbgen einen Einheitswert
unter 10 000 DM nachqewiesen; auf sie entfiel

Schaubilci 1

2
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PRIVATE HAUSHALTE ])ilIT GRUNDYERTiOGEN EI.iDE I 983

NACH OEI,{ EINHEITSI{ERT 2) DES HAUS- UND GRUNDBESITZES

Einheitsvert des
Gruodvermögens
von...brs rnler...DM

200 000 rurd ilEhr

100000 - 200000

80 000 - 100000

50000 - 80000

50000 - 60000

40 000 - 50 000

30000 - 40000

20000 30000

r0000 - 20 000

lnter 10000

Anterl der leweiltgen
Hausha lte an
allen Haushälten
mrt Grundveinrdgen

Anle I des jewerlrg€n
E inhe ltswertes
an dem gesamten
erfaßten Ernheilswert

20'k 15 I0 5 0 5 t0 15 0,ä

1) 0hne Haushalte yon Ausländetil sowre ohne Haushalle in Anslrlten uio ohfe llaushalle nll e rrem

mofatlrcheil Haushaltsnettoerfk0ilnef vor 25C00 DM und ileht.- 2) Auf der Basts des lelzten E nhe ls'
wärlbelcheids oder des leizlen Grundsteuer, ggf. Vermdgensteuerllescherils.
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jedoch nur '1,1 t des gesamten erfaßten Grund-
vermögens, bewertet mit Einheitswerten. Dage-
gen verfügten die 1,8 I Eigentümerhaushalte
mit Einheitswerten von 200 000 DM und mehr
über 14,1 I des insgesamt erfaßten Einheits-
hrertes.

Wie bereits erwähnt, kann der steuerliche Ein-
heitswert eines Grundstücks bestenfalls einen
groben Anhaltspunkt für den Verkehrswert (das
heißt den bei Verkauf za erzielenden Erlös)
geben. Aus methodischen Gründen ist darauf
verzichtet worden.. die Haushalte selbst nach
dem Verkehrswert zu fragen, da zu befürchten
ist. daß in vielen Fällen sehr subjekt-ive Vor-
stellungen über den zu erzielenden Verkaufs-

q\preis bestehen-' . Mierheimr/Wicke haben in
ihrer zitierten Arbeit für die Hochrechnung
vom Einheitswert des Grundvermögens 1964 auf
den Verkehrswert '1973 für alle nichtlandwirt-
schaftlichen Haushalte den Faktor 5,4 ver-
wendetl0). üb..ni*^t man diesen Ansatz trotz
gewisser zhreif'el an der tlöhe1 1 ) , so ergibt
sich Ende 1983 bei einem durchschnitttichen
Verkehrswert von 287 000 DM je Haushalt mit
Grundvermögen ein Gesamtwert des erfaßten
Grundvermögens von rund 3 Biltionen DM12).
Das in der Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe erfaßte Bruttogeldvermögen (ohne Gutha-
ben auf laufenden Konten, Barbestände, Gutha-
ben bei Lebensversicherungen und Produktions-
vermögen, soweit nicht in Form von Aktien)
belief sich dagegen auf 545 Mrd. DM.

9) Siehe EuIer, M.3 "Probleme der Erfassung
von Vermögensbeständen privater Haushaltein Einkommens- und Verbrauchsstichproben"
in WiSta 4/1981, S. 250. Das Statistische
Landesarnt Baden-Württemberg hatte aIler-
dings 1973 die Frage nach dem Verkehrswert
zusätzlich gestellt; siehe Wild, M.: ,'Ver-
mögensentwicklung privater Haushalte" .in
Baden-Württemberg in Wort und Zahl
10/1973, s. 298 tf.
Siehe Mierheim, H., und Wicke, L.: "Diepersonelle Vermögensverteilung", Tübingen
1978, s. 25.
Siehe Roberts,..C., Stiepelmann, H.. undRichter, S.: "Uberprüfung der verschiede-
nen Schätzungen der Vermägensverteilung in
der Bundesrepublik Deutschland", Institutfür Wirtschaftsforschung (Hrsg. ), Minden
1982, s. 166.
Einen Schätzr^rert von rund 3, 2 Bitlionen DMfür das wohnungsvermögen der privaten
Haushalte (einschl. der in der Einkommens-
und Verbrauchsstichprobe nicht erfaßten
Haushalte) Ende 1983 ergibt eine Fort-
schreibung des Schätzwertes von Lützet, H"
(Ende 1 980: 2,5 BiII. DM) in: "Infl-ations-
rechnung und Volkswirtschaftliche Gesamt-
rechnungen" in Statistische Informa-tionen,
Probleme und Leistungen, Statistisches
Landesamt Baden-Württemberg, Stuttgart
1984, s. 147.

10)

11)

Wohnverhäftnis der Ha.usha1t-e mit Grurd.retlnlEen

Anhan<i der F:'age näch der-n',,"ohnverhäittris c:::
Haushalte, die im Gi.unclj,r-rtelriew dor Eilkorn-
mens- und Vr:ri:rauchsst j chpr:ofie gestellt wurde,
kann f ür 1 983 erstinals f es't-cesf-eIlt werden 

"
wie viele Hartsh.elte rnit Grrln,l\zern5g.=o El-oen-
tiimer der von ihnen itewohnts-)n Häuser oCer Wch-
nungen waren und wie vie1e, Miet-er. Tabeile 4

zeigt, tlaß iü der überwie._fenden Zahl der ilälie
(90,B B) Haushalte nit Uaus- und ijrundbesitz
auch in den eigenen Häusern cder Iriohrrungen
Iebten. Iiur 9,2 Z eer Eaushal-te ir'i t. iiaus- und
Grundbesitz \,iaren Mieter ihrer Iriohnurrgen;
wahrscheinLich handeite es sich i:'l diesen Fäl-
len beim Grundverrnöge;r ineist uül unllebaLtte
Grundstücke. Darauf deutet auch die Tatsache
hln, daß der Ei,T heitswert. des Grundverrnögens
bei HaushaLien nit llaus- unC GrunCbesi'Lz in
Eigentümerwahnunqen im Schnitt um 1 5 t höher
war ais der bei irergleichbaren I,liet-erhat:sha1-
ten, wobei die Unteischiede bei Llaushai'-en von
Gewerbetreibe;rCen und freiberuffich Tätigcn
sowie bei Beamten wesentlich höher sin<i (je-
weils etwa 1C g).

Restschuid, Zins- und Tiiqungszahlungen

Eine Betrachtung ausschl..ießlich des B r u t
t o grundvermögens, wie auch imme:' bewertet,
ließe außer acht, daß der größere TeiL der
Haushalte mit Haus- und Gr:undbesitz, nämiich
50 *, Ende 1983 mit zum TeiI hohen Zins- und
Tilgungszahlungen durch Kredite, die zum Bau
oder Kauf des Grundr,,ermögens benötigt wurden,
belastet war (siehe Tabelle 5). Dieser An-
teilswert hat sich gegenüber 1978 nicht ver-
ändert.

Betrachtet man die Häufigkeit der VerschuJ-dung
der Haushalte mit Grundvermögen unter Berück-
sichtigung der sozialen SteIlung der Bezugs-
person, so haben sich die Antej.lswerte nur bei
den Haushalten von Nichterwerbstätigen (ein-
schließlich Arbeitsloser ) gegenüber I 978 ver-
ringert (35,7 I Ende 1983 gegenüber 40,3 *
6r16s 1978). Sei allen anderen Haushal-tsgruppen
ist eine zum Teil deutliche Erhöhung des An-
teils rler Haushalte mit Zins- und Tiigungszah-
lungen festzustelien.

Deutlich gestiegen (urn 44 t) ist rzon 1978 bis
Ende 1983 im Durchschni.tt alier Haushai+-e,
deren Grundvermbger, nicht schuldenfrej, war,
die llöhe der Restschuld (noch zu zahlende zin-
sen und Tilgungen) mit 79 360 DM je Schuidner-

12)
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TabeIIe 4: Wohnverhältnis der pr ivaten Haushalte*) mit Haus- und Grundbesitz**)

E igentümer 
I

mit Wohnverhältnis
Mi eter

z2 z2t1
insg esamt

Hausha,l te mi t
Haus- und Grundbesitz

Gegens tand
der Nachweisung

f n sgesamt

Landwirt
Selbständiger 3) ..
Beamter
Angestellter ......
Arbeiter
Arbeitsloser ......
N i ch te r!üe rb stät iger

und Einheitswert Ende 1983

45,5 90,8

Durchschnittlicher
Einheitswert je Haushalt

mit Haus- und Grundbesitz
tw, nve S

I ro eez 9,2

E t oentume r Mi eter

45 344 39 3ss

)1

AIleinlebende Frau ....
Alleinlebender Mann ...
Elternteil mit 1 Kind.
Ehepaar ohne Kind -....
Ehepaar mit 1 Kind . ...
Ehepaar mit 2 Kindern .
Ehepaar mit 3 und mehr
Kindern 966 76,3

*) Ohne Haushalte von Ausländern sowie ohne
Haushalte in Anstalten und ohne Haushalte
mit einem monatlichen Haushaltsnettoein-
kommen von 25 000 DM und mehr.**) Ohne eigengenutzte Betriebsgebäude und Be-
triebsgrundstücke.

haushalt gegenüber 55 140 DM Ende 1978. Ein
ähnlich deutlicher Anstieg der durchschnitt-
lichen Restschuld 1äßt sich für alle nachge-
wiesenen Gruppen erkennen- Dieser Entwicklung
entsprechen auch die Anteilswerte der Haushal-
te an den Größenklassen der Restschuld. So

sank bei aflen Haushalten mit Haus- und Grund-
besitz im Zeitvergleich der Anteil der Haus-
halte mit einer Restschuld unter 10 000 DM von
23,0 * Ende 1978 auf 18,3 I Ende 1983, während
er sich in der obersten Gruppe ( 1 50 000 DM und
mehr) von 8,3 auf 16,4 * verdoppelte. Ahntiche
Veränderungen können in a1len nachgewiesenen
Schichten festgestellt werden-

Die Höhe der Restschuld hängt wesentLich von
der Höhe der jährlich für Tilqung. der: Baudar-
lehen und ähnliches aufzubringenden Beträge
und der Laufzeit der Verpflichtungen ab. Wäh-
rend die Laufzeit im Schlußinterview nicht er-
faßt wurde, weil der Nachvollzug der gesamten
Finanzierung die Haushalte überfordert hätte,
ist aus Tabelle 5 zu ersehen, in welchem Aus-

1 229
405
194

2 996
2 040
2 030

22,8
I9,8
31,6
50 ,7
57 ,0
65,7

91 ,2
71,5
87 ,6
92 ,1
90 ,0
91 ,1

8rg
22 ,5
12,4

?o
'l 0,0
8rg

6,0

31 311
47 408
43 338
42 451
46 925
53 497

)A

46
(s8

35
36
38

177
063
753 )
392
489
1',I 1

nach der sozialen Stellung der Bezugsperson

darunter nach dem Haushaltstyp

364
990
825

2 47 1

2 505
164

3 347

92 ,7
72,3
54,0
48,0
49,9
27 ,7
35,5

98, 1

87 ,6
85,7
85,6
92,9
90 ,2
94,6

12, 4
14 ,3
14 ,411

5r4

40 306
88 539
49 500
49 1s3
38 690
32 834
36 080

62
1<
41
34

583
311
411
1l9

153

94 ,0 s2 386 44 805

1 ) Bezogen auf aIle Haushalte der jeweiligen
Gr uppi er ung .

2) Bezogen auf die Haushalte mit Haus- und
Grundbesitz der jeweiligen Gruppierung-

3) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger.

maß di.e Haus- und Grundbesitzer durch Zins-
und Tilgungszahlungen belastet waren. Im
Schnitt aIIer 5,4 MiIl- Haushalte mit Zins-
und Tilgungszahlungen lag der jährliche Auf-
wand für Zinsen und Tilgunge.n bei 10 012 DM

(monatlich 834 DM); er war damit. um 78 t höher
aIs 1978, h,obei die Zinsen - v;ie I978 - etwa
die Hälfte des Gesamtbetrages ausmachten. Von
diesen Haushalten mußten 1983 35,5 t deutlich
mehr aIs '10 000 DM im Jahr aufwenden, fast
ebenso viele zahlten weniger aIs 4 000 DM-

Bezogen auf die vorhandene Restschuld machten
die 1983 für Zinsen und Tilgung gezahlten Be-
träge '12r6 t aus- Dieser Quotient schwankt in
den nachgewiesenen Haushaltsgruppierungen nur
geringfügig. In der Gliederung nach dem Alter
der Bezugsperson war bei den 25- bis unter
35jährigen Bezugspersonen der AnteiI der Zins-
und Tj.lgungszahlungen an der Restschuld mit
10,5 t am niedrigsten, bei den 70jährigen und
älteren mit 19,1 I fast doppelt so hoch; der
AnteiI der Zinsen am gezahlten cesamtbetrag
sinkt bei den genannten Altersgruppen von 51,8
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Tabelle 5: Schuldenbelastunq der privaten H aushalte*) mit Haus- und Gr u!Q!esitz** )

Rest-
schu fd je

Monat

Haushalte mit
Haus- und Grundbesitz

darunter mit
Zins- und

Ti lgungszahlungengesamt
rns-

DM DI'I

Ende 1978 und Ende 1983 nach der sozialen Stellu ng der Bezugsperson

Durchschnittliche Zins- und
Ti lg ung szahlungen

Geg ens tand
der Nachweisung

I nsg esamt

La ndwi r t
Selbständiger 1) ....-
Be amte r
Angestel Iter -
Arbe iter
Nichterwerbstätiger 2 )

Insgesamt

L andwi r t
SeIbständiger 1) ..-
Be amte r
Angestel lter .
Arbe i ter
Arbeitsloser .-.....
Ni chterwerbstät iger

le
Jahr

Ende 1 978

I s eos 5 726 sg,G 55 t4o 5 600

nach der sozialen StelIung der Bezugsperson

e r
Zah-

I ungen
an der
Rest-

sch u1d

Z i nsen
an dern.

Zah Iung s-
be tr ag

941

Ende I 983

| 10 667 6 404 60,0 79 350 10 012

nach der sozialen Stellung der Bezugsperson

169
629
579
603
544
202

36,3
67 ,18l,3
77 ,1
63 ,4
40,3

55 788
90 973
73 595
68 7'78
42 69'l
25 218

412
729
586
s52
389
266

55, 0
48,3
49 ,1
53,0
52,0
52, 1

466
938
712

2 079
2 434
2 981

364
990
825

2 47 1

2 505
164

3 34'7

9
6
5
6
9
7

4
8
7
6
4
3

I
9
9
9
0
2

151
035
625
664
190

499
298
303
868
715
939

467 10 ,2 51 ,4

834 12,5 49,3

157
704
694
978
621

99
153

43 ,0
71,1
84,2
80,0
64 ,7
50r3
34 ,4

75
135
10l

96
59
58
31

444
251
509
669
854
742
245

742
542
941
942
656
560
412

11,8
13 ,6
11rl
11 ,9
13,1
11r4
15, 8

45 r5
53,8
50,8
50,2
46,2
50,5
40,7

I
'l I
11
11

1
6
4

909

*) Ohne Haushal,te von Ausländern sowie ohne
Haushalte in Anstalten und ohne Haushalte
mit einem rnonatlichen Haushaltsnettoein-
kommen (1978: 20 000, 1983: 25 000 DM und
mehr).

auf 41,4 t. Die Bedeutung der Restlaufzeit der
Kreditverpflichtungen wird hierdurch besonders
deut I i ch.

Laufende Unterhaltungskosten für Grundvermögen

Die mit dem Haus- und Grundbesitz verbundenen
Iaufenden Unterhaltungskosten umschließen Zah-
lungen für 14üllabfuhr, Straßenreinigung, Was-
ser, Versicherung, Grundsteuer und ähnliches
sowie Kosten für die Instandhaltung der Grund-
stücke, Gebäude und Eigentumswohnungen (ohne
Abschreibungen und Zinsen) und machten 1983 im
Durchschnitt 2 21 3 DM je Haushalt aus. Zwi-
schen der Höhe dieser Kosten und dem Einheits-
$rert des Grundvermögens ist ein relativ enger
Zusammenhang feststellbar. Die Unterhaltungs-

**) Ohne eigengenutzte Betriebsgebäude und Be-
triebsgrundstücke.

1 ) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger.
2) Einschl. Arbeitsloser.

kosten machten 1983 rund 5 I des Einheitswei-
tes aus- Eine Relation in dieser Größenordnung
kann mit wenigen Ausnahmen (zum Beispiel Haus-
halte von Landwirten) für alle dargestellten
Gruppierungen festgesteltt werden. Bereits bei
den Einkommens- und Verbrauchsstichproben 1973
und 1978 war ein Verhältnis von 100 : 5 zwi-
schen Einheitswert und laufenden Unterhal-
tungskosten ermittelt uro.d.n13 ). oi" Hä1fte
aller Haus- und Grundbesitzer war 1983 mit
jährlichen laufenden Unterhaltungskosten
unter 1 500 DM belastet, 8,6 t der Haushalte
mit Grundvermögen zahlten 5 000 DM oder mehr
im Jahr.

13) Siehe Eu1er, M.: "Privates Grundvermögen
Ende l978" in WiSta 6/1981, S.397.
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Tabelle 6: Laufende Unterhaltung skosten*) für Grundvermögen der privaten
Hausialte** ) mit Haus- und Grundbesitz***) Ende 1983

10 667 2 213 184

darunter nach dem monatlichen Haushalisnettoeinko**"nl )

e au e e
Unterhaltungs-

kosten in B des
Ei nheitswertes

4r9

r
Geg ens tand

der Nachweisung

Insgesamt

von bis unter DM

800
1 200
1 600
2 000
2 500
3 000
4 000
5 000

800
200
500
000
500
000
000
000
000

un 6r6

5r4

5 r1
5 r1
4 r9
4r5
4r2

ter
1

1

2
2
3
4
5

25

nach der sozialen SteIlung der Bezugsperson

184
587
832

1 197
1 629't 401
2 228
1 146
1 099

1 247
1 519
1 617
1 829
r 903
2 102
2 248
2 564
3 s73

104
127
13s
152
159
175
187
214
298

364
990
825

2 47 1

2 50s
164

3 347

2 835
3 390
2 199
2 329
1 821
1 '729
2 032

236
282
183
194
152
144
169

Landwirt ....
Se lbst änd ig er
Beamter .....
Ange st e1 1 ter
Arbeiter ....
Arbeitsloser
N i ch te rwe rbst ät iger

*) Eür Müllabfuhr, Straßenreinigung, Wasser,
Versicherung, Grundsteuer u.ä. sowie für
die Instandhaltung, ohne Zinsen uno Ab-
schreibungen.**) Ohne Haushalte von Ausländern sowie ohne
Haushalte in Anstalten und ohne Haushalte
mit einem monatlichen liaushaftsnettoein-
kommen von 25 000 DM und mehr,

Einnahmen aus Grundvermöqen
1983 wurden (zum zweiten Ma1 nach 1978) auch
die regelmäßigen Einkünfte aus Mieten
(einschl-. Umlagen), Pachten und ähnlichem er-
mittelt. Auch diesmal wurde die Höhe dieser
Bruttoeinnahmen ohne Berücksichtigung des
Mietwertes der Eigentümerwohnung in vorgegebe-
.nen Größenklassen erfragt. Wie Tabelle 7

zeigL, hatten 27,3 * alIer Haushalte mit
Grundvermögen derartige Einnahmen nachgewie-
sen. Bei 7,8 t dieser Haushalte belief sich
die jährliche Gesamteinnahme auf weniger als
600 DM, bei'l 0,7 I auf 12 000 bis unter
24 000 DM und bei 5,9 t auf 24 000 DM und
mehr. Setzt man in den "geschlossenen " Ein-
nahrnengrößenklassen den jeweiligen Mittelwert,
in der unteren offenen Klasse 500 DM und in
der oberen KIasse 40 000 DM aIs Durchschnitts-
wert an, so ergibt sich ein Gesamtdurchschnitt
der jährlichen Bruttoeinnahmen aus Haus- und

*** ) Ohne eigengenutzte Betriebsgebäude und
Be tr i eb sg runds tücke.
Selbsteinstufung der Haushalte in vorge-
gebene Einkommensgrößenklassen im Januar
1 983; ohne Landwirte.
Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger

1)

2)

Grundbesitz in Höhe von 8 077 DM je Haushalt,
denen laufende Unterhaltungskosten ( ohne Zin-
sen und Abschreibungen) in Höhe von 3 218 DM

gegenüberstehen. Es verbleibt also eine durch-
schnittliche Jahresnettoeinnahme in Höhe von
4 859 DM- Der Anteil der Haushalte mit Grund-
vermöEen und daraus erzielten Einnahmen war
bei den Haushalten von Gewerbetreibenden und
freiberuflich Tätigen mit 45,8 I von al1en
hier nachgewiesenen Haushaltsgruppen mit Ab-
stand am höchsten, aber auch innerhalb der
übrigen verschiedenen Gruppierungen großen
Schwankungen unterworfen. So zeigt sich zum

Beispiel ein deutlicher Anstieg des Anteils
mit zr:nehmendem Alter der Bezugspersonen der
Haushalte- Während nur 18,4 I der Eigentümer-
haushalte mit 25- bisunter 35jährigen Bezugs-
personen Einnahmen aus ihrem Grundvermögen er-
zielten, waren es bei den 70jährigen und äLte-
ren Bezugspersonen 33,1 *-

2l
1

0
6
I
7

7

7
4
4
4
4
5(
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Tabelle 7: Regelmäßiqe Einkünfte aus Grundvermögen privater Haushalte*) mit

Geg ens tand
der Nachweisung

I nsge samt

Landwirt
Selbständiger 2) .. -
Be amt er
Angestel lter .
Arbe i ter
Arbeitsloser . .. .. - -
Ni chterwerbstätiger

von ... bis unter
Jahren

nach dem AIter der Bezugsperson

Haus- und Grundbesitz**) Ende 1983

| 10 667 2 916 27 ,3 I07,1

nach der sozialen Stellung der Bezugsperson

3 218

Du r ch-
sch ni t t-

i iehe
Jahres-

ne I to-
e 1n-

nahmen

1 859

DI,I

364
990
825

2 47 1

2 505
164

3 347

86
453
190
621
496
(38)
033

11 s08
13 340
7 012
7 3E9
5 773(6 236)
7 268

4 150
4 633
3 167
3 287
2 343

(2 402)
2 940

7 358
I 107
3 845
4 102
3 430

(3 834)
4 328

25

23,
45,
23,

19,
(23,
30,

5
o

1

1

8
4)
9

unter 25 ....
25 - 35 ....
35 - 45 ....
45 - 55 -..-
s5 - 65 ...,
65 - 70 ----
70 und mehr -

(24r,
979

2 314
2 572
2 340

559
1 '178

181
534
590
708
210
589

18,4
23 ,1
26,8
30,3
31,8
33, 1

6 535'7 799
8 283
8 653
7 903
,1 924

I 1<i

3 tt+
3 291
3 484
3 364
? o? ?

3 781
4 585
4 992
5 179
4 539
5 001

*) Ohne Haushalte von Ausländern sohrie ohne
Haushalte in Anstalten und ohne Haushalte
mit einem monatlichen Haushaltsnettoein-
kommen von 25 000 DM und mehr.**) Ohne eigengenutzte Betriebsgebäude und
Betriebsgrundstücke.

Fornen des Erwerbs von Grundvermögen

flie Haushatte mit Grundvermögen wurden Ende
1983 im Rahmen der Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe erstmals danach gefragtr wie sie
ihren Haus- und Grundbesitz erhrorben haben-
Dabei wurden drei Kategorien unterschieden

1 ) Für Mü11abfuhr, Straßenreinigung, Wasser,
Versicherung, Grundsteuer u.ä. sowie für
die Instandhaltung, ohne Zinsen und Ab-
schre ibungen.

2) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger.

sitz 79,3 I diesen überwiegend selbst gebaut
oder gekauft-, 17 19 t ererbt und 2,8 t auf son-
stige Weise erworben hatten. Zu ähnlichen Er-
gebnissen gelangte eine Sonderauswertung der
Ergebnisse der 1-8-lVohnungsstichprobe 1978,
bei der untersucht wurde, in welcher Form
W o h n g e b ä u d e erworben ru.d"nl5).
Danach w.aren im Frühjahr 1978 75 t der wohn-
gebäude im Eigentum von Privathaushalten durch
Neubau oder Kauf erv/orben worden, 25 t durch
Erbschaft oder gchenkung übertragen worden"

Betrachtet man die Ergebnisse der Tabelfe I im
einzelnen, so zeigt sich, daß die Bedeutr-rng
des ererbten Haus- und Grundbesitzes innerhalb
der dargestellten Haushaltsgruppen zum Teil
recht unterschiedlich war- Der Anteil der

15) Siehe Schröter, A-: "Wohnungseigentum
durch Kauf und Erbschaft" in Bundesbau-
bIatt, Heft 8/1980, S.553 ff.

. _14)uberwr egencl

. -14)uber$rr egencl

. -14',1uberwregencl
( zum Beispiel

selbst gebaut oder gekauft

ererbt

in sonstiger weise übertragen
durch Schenkung).

Eine AuszähIung dieser Antworten ist in Tabel-
le I nachgewiesen- Sie zeigt, <1aß im Durch-
schnitt al1er Haushalte mit Haus- und Grundbe-

Bei Mehrfachbesitz ausgehend von der Höhe
des Einheitswertes-

Dur ch-
schn i tt-
liche

J ahres-
br ut to-

ein-
nahmen

L.aufende Un-
t erh ai t- ung s-

kost en 'l 
)

irr Ilar:s-
halten rnit

E i nnahmen
aus Haus-

un,i Grr:nd-
besitz

Haushalte mit
Haus- und Grundbesitz

darunter mit
Einnahmen aus

Haus- und
Grundbesitz

ins-
gesamt

14\

-45-



Tabelle 8: Formen des Grundvermögenerwerbs der privaten Haushalte*) mit
Haus- und Grundbesit2**) Ende 1983

Gegenstand
der Nachweisung

Davon haben

selbst gebaut
oder qekauft

79,3

ih.r Grundvermöqen

ererbt

übe rw ieqe ncl

auf sonstige Weise
übe rt raqen
erhalten

2r8

t

I n sg esamt | 10 667 17 ,9

darunter nach dern monatlichen Haushaltsnettoeinkommenl )

von .. bis
unte r

unte r DM

800
1 200
1 500
2 000
2 500
3 000
4 000
5 000

800
200
600
000
s00
000
000
000
000

-1
-1
-2
_a
-3
-4
-5
-25

184
581
832

1 19'7
1 629
1 401
2 228
1 145
1 099

(51 ,6 )
59,7
73,6
74,3
78 ,9
81,9
85,0
88,0
90 ,4

(45,6)
29 ,0
24 ,3
22,5
17,5
14,6
12.0

9 rg
8,3

(3
3
3
3

t')

,2

,5
,0
,1

La ndw i rt
Selbständiger 2 )
Beamter
Ange stel 1te r
Arbeiter . ..
Arbeitsloser
Ni chte rwe rbstät ig er

*) Ohne Haushalte von Ausländern sowie ohne
Haushalte in Anstalten und ohne Haushalte
mit einem monatlichen Haushaltsnettoein-
kommen von 25 000 DM und mehr.**) Ohne eigengenutzte Betriebsgebäuile und
Betr iebsgrundstücke.

Haushalte mit ererbtem Grundvermögen war be-
sonders hoch bei Haushalten mit einem monat-
lichen Haushaltsnettoeinkommen unter 800 DM

(45,6 t) und bei Landwirten (59,5 *). Im übri-
gen sind die Abweichungen von den Mittelwerten
nicht erheblich. Nur alleinlebende Frauen erb-
ten deutlich überdurchschnittlich häufig
(25.9 t) ihren Haus- und Grundbesitz.

Grund ermooe n und Geldvermöqen

nach der sozialen SteIlung der Bezugsoerson

354
990
825

2 47 1

2 505
164

3 347

34 ,2
83,4
85 r 0
85, 4
79 ,3'75,0
'76,9

59,5
13 ,4
10,'7
11,3
17 ,1(22,6)
21 ,'7

6 r3],
3,2)
3r3
3,3
3r6

1 ,4)

Auf die überragende Bedeutung des Grundver-
mögens im Rahmen des Gesamtvermögens privater
Haushalte wurde bereits verwiesen. Bisher noch
nicht untersucht wurde die Frage, wie inner-
halb vergleichbarer Haushalte mit und ohne
Haus- und Grundbesitz Geldvermöqensbestände
gebildet wurden, wobei eine Trennung der Haus-
halte mit Grundvermbgen nach schuldenfreien
Haushalten und solchen, die noch Baudarlehen

'l) Selbsteinstufung der Haushalte in vorseqe-
bene Einkommensgrößenklassen im Januar
1983; ohne Landwirt.

2) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiqer.

und ähnliches zu tilqen haben, notwendig er-
scheint. Eine solche Geqenüberstellunq wird
für Entle 1983 in der Tabel.le 9 erstmals vor-
genommen. Dabei wird unter Bruttoqeldvermögen
die Summe <ler vorhandenen Spar- und Bauspar-
quthaben, der Wertpapierbestände (zum Tages-
kurs) und des vorhandenen sonstigen Geldver-
mögens (nerlin-parlehen, Termingelder und
ähnliches ) verstanden.

Im Durchschnitt aller Haushalte ist eine. deut-
lich niedrigere Geldvermi:qensbildunq bei den
Haushalten ohne Grundvermögen festzustellen,
deren Bruttooeldvermöqen mit 17 522 DM um

43,1 t niedriqer war aIs das cler Haushalte mit
Grundvermöqen u n d Zins- und Tilqungszah-
lunqen (30 799 DM) und um 52,1 t niedriqer al.s
das der schufdenfreien Haus- und GrunrJbesitzer
(36 590 DM). Bevor zu schnelle Schlußfolqe-
rungen aus riiesem Tatbestand qezogen werrlen,
erscheint eine Analyse der Gfiederung der Er-

Haushalte mit
Haus- und

Gr undbes itz
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Tabelle 9: Bruttogeldvermögen*) der privaten Haushalte**; mit und ohne

Geg ens tand
der Nachhreisung

Haus- und Grundbesitz***1 Ende 1983

4 262

Haushalte ohne Haus-
und Grundbesitz

r og
vermög

Haush
en je
alt

I nsgesamt

von .- bis unter
unter 800 ..

DM

| 6404 30 799

darunter nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinko*..n1 )

nach der sozialen Stellung der Bezugsperson

nach dem Alter der BezugsPerson

DM

35 s90 12 789 17 522

(2s

800 -1200-
1 600 -
2 000 -2500-
3 000 -4 000 -
5 000 -

200
600
000
s00
000
000
000
000

von ...
Jahren

unter 25
25- 35
35 - 45
45- 55
s5 - 65
65 - 70

1

1

2
2
3
4
5

AE

(30 )
150
291
s51
908
915
642
900
8 5',I

15 152
'l 3 230
18 123
20 223
23 954
27 419
37 458
64 922

(1s3)
428
541
645
721
486'587
246
248

(19
21
23
27
30
37
44
58
97

521 )
287
103
315
950
722
291
0s3
553

I 118
2 022
2 194
2 119
1 994
1 309
1 383

424
199

7 290
I 799

11 198
16 264
18 975
22 497
27 689
35 545
55 257

Landwi rt
SeIbständiger 2 )
Be amter
Angestellter ...
Arbe iter
Arbeitsloser .. -
N i ch terwe rbstät iger

bis unter -

157
704
694
978
621

99
153

33 566
57 916
32 011
30 7ss
19 0s9
15 88r
31 293

208
286
131
494
885
(6s)

2194

35 244
66 062
40 804
39 972
28 145

(24 439)
36 106

(29)
379
702

2 675
2 519

428
6 0s7

1 42)
944
531
093
391
033
977

29
23
19
14
10
16

7
14
17
19
20

15
1'l
23
20
20

70 und mehr

Alleinlebende Frau .....
Alleinlebender Mann - -..
Elternteil mit 1 Kind ..
Ehepaar ohne Kind
Ehepaar mit 1 Kind .....
Ehepaar mit 2 Kindern ..
Ehepaar mit 3 und mehr
Kindern

803
918
768
167
255
4'l 4

25 507
27 967
29 750
36 718
36 246
39 070

431
197
109
489
432
591

387
381
769
438
218
354

darunter nach dem HaushaltstYP

176
396
804
173
404
304

30 605
32 234
34 231
36 963
40 309
38 887

573
2 724
1 837
1 553
1 81 2

743
3 545

462
623
943
911
097
371
324

20
18

24
37
22
34
30
29

12 961

251 37 162 300 19 897

nit einem monatlichen Haushaltsnettoein-
kommen von 25 000 DM und nehr.***) Ohne eigengenutzte Betriebsgebäude und
Betriebsgrundstücke.

1 ) Selbsteinstufung der Haushalte in vorge-
gebene Einkommensgrößenklassen im Januar
1983; ohne Landwirte.

2) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger-

798
208

84
507
608
439

26 993
39 112
47 137
38 000
39 I53
34 531

4 155
1 641

419
2 908
1 539
1 062

126
441
309
s83
125

715 29 676

*) Guthaben auf Sparkonten, Bausparguthaben
und lrtertpapierbestände ( zum Tageskurs)
sowie sonstiges Geldvermögen (2,8. Ter-
mingetd, Berlindarlehen. ohne Bestände
an Bargeld und auf Girokonten sowie ohne
Forderungen an Dritte).**1 Ohne Haushalte von Ausländern sowie ohne
Haushalte in Anstalten und ohne Häushalte

zusammen

1 000

Haushalte mit Haus- und Grundbesitz

Til
vermogen Je zusammen

Haushal t
zusammen

ushal t

ne
1 en u en

ns- un

vermogen le

ns-
szahl

u
T

m
I u
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gebnisse nach Einkommensgrößenklassen ratsam,
DaI:ei wird nlimlich deutlich, daß innerhalb
gleicher Größenklassen zwar imrner noch erheb-
l-iche Unterschiede zwischen Haushaften ohrre
Grundvermögen und solchen mit schuldenfreiem
Grundvermögen bestehen, aber die Unterschiede
zu den nicht schuldenfreien Haus- und Grundbe-
sitzern beträchtlich reduziert werden. Bei
einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von
4 000 bi.s unter 5 000 DM war das Bruttoqeld-
vermögen derjenigen, die kein Grundvermbgen
besaßen, sogar geringfügiq höher a1s das der
noch verschuldeten Haus- und Grundbesitzer,
bei den mittleren Einkommensqrößenklassen ma-
ximal r:in 1 0 * niedriger. Ei.n beträchtticher
Teil der Unterschiede der vorhandenen Brutto-
geldvermögensbestände ist folglich darauf zu-
rückzuführen, daß tlie Einkommensstruktur der
Haushalte mit und ohne ,Grundverrnögren gänzlich
unterschiedlich ist (siehe Schaubild 2 und
Tabelle l), das heißt, daß die Eigentümer von
Grundvermögen im Schnitt auch über ein deut-
lich höheres Einkommensniveau verfüqten aIs
die Haushal-te ohne Grundvermöoen.

Abschließend sei noch kurz auf die an sich
nahelieqende Fraqe rler Ermittlunq des Gesamt-
vermögens der privaten Haushalte anhand von
Anqaben aus den Schlußinterview der Einkom-
mens- und Verbrauchsstichprobe einqeqangen.
Hier stellt sich das Problem, daß die Ein-
heitswerte cles Haus- und Grundvermäqens im
Vergleich zu dessen Verkehrswert um ein VieI-
faches zu tief sind, so daß sich eine Zusam-
menfassung von Anqaben über das Geldvermögen
und die Schulden einerseits und der Einheits-
werte andererseits fast von selbst verbietet.
Für eine zuverlässiqe Umrechnunq rler Einheits-
werte in tiefer Gliederung nach Haushalts-
gruppen fehlen hinreichend qesicherte Umbewer-
tungsfaktoren, so daß das Statistische Bundes-
amt eine Schätzung des Gesamt- bzw. des Rein-
vermö9ens der privaten Haushalte nicht für
vertretbar häIt. Die Höhe des Reinvermögens
wäre in starkem Umfang von rler WahI des Um-
rechnungsfaktors aLrhänqiq.

Schaubild 2

EINKOM}'{ENSS'iPUKTURI)PRIYATER HAUSHALTE2)^IIT UND OHNE GRUNOVER}iOGEN ENDE I983

Haushalte mit Grundvennögen Haushal te ohne Grundvermogen
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Wertpapiervermögen privater Haushafte am Jahresende 1983

Vorbemerkung

Dieser Beitrag beschäftigt sich speziell mit
den Haushalten, die im Besitz von Wertpapieren
waren, und gibt Auskunft über Art und Umfang
des Wertpapierverm6gens aller privaten Haus-
halte (ohne Haushalte von AusIändern sowie
ohne Haushalte in Anstalten und ohne Haushalte
mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von 25 O0O DM und mehr;1 ).

A1s Wertpapierarten wurden im Schlußinterview
der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1983
erfaßt:
- Sparbriefe
- Pfandbriefe, Kommunalobligationen, sonstige

Bankschuldverschre ibungen
- Staatsschuldpapiere (Wertpapiere der öffent-

lichen Hand, wie öffentliche AnIeihen, Kas-
senobligationen, Bundesschatzbriefe u.ä. )

- Aktien
- Zertifikate von fmmobilienfonds
- Zertifikate von Investmentfonds
- sonstige Wertpapiere (Industrieobligationen,

Wandelschuldverschreibungen, Kuxe u.ä. ).

Die wertpapierbestände sollten von den Haus-
haLten zu Tageskursen nach dem Stand 31. De-
zember 1983 angegeben werden.

Einkonmens- und Verbrauchs6tichproben werden
in Abständen von fünf Jahren auf freiwilliger
Basis durchgeführt. Ihr Hauptziel ist der de-
taillierte Nachweis von Einnahmen und deren
Verwendung, insbesondere für den privaten Ver-
brauch, sowie der Faktoren, die das wirt-
schaftliche Verhalten der privaten Haushalte
bestimmen. Die Ergebnisse für die am Schluß-
interview beteiligten rund 44 000 Haushalte
wurden schichtenspezifisch auf die Grundge-
samtheit von 23,5 Mi11- Haushalten in der
oben gegebenen Abrechnung hochgerechnet-

Art, Umfang und Bedeutung des wertpapierver-
mooens

Von den 23,5 MiIl. in der Stichprobe reprä-
sentierten privaten Haushalten verfügten Ende
1983 rund 7 MiII- (29,6 t) über Wertpapiere im

1 ) I{enn im folgenden von "den" privaten Haus-
halten gesprochen wird, sind aIle Haushalte
mit Ausnahme der hier genannten Bevölke-
rungsgruppen gemeint-

Gesamtwert von knapp 169 Mrd. DMt das ent-
spricht einem Antej.l von 30r9 8 an dem erfaß-
ten Gesant(brutto) geldvqrmögen der privaten
Haushal te .

Bei einer MiIlion Haushalte (4,6 t) bestand
das Wertpapiervermögen ausschließtich aus
Aktien und bei 20 t a1ler Haushalte aus-
schließ1ich aus anderen Wertpapieren aIs
Aktien (siehe TabeLle 11. Über Sparbriefe, die
nach der Abgrenzung der Deutschen Bundesbank
nur ins Vorfeld des wertpapi"."pr..n"2 ) g"-
hören. im Bewußtsein der Haushalte aber den
festverzinslichen Wertpapieren zugerechnet.
werden dürften, verfügten Ende l983 3,2 Mi11.
( 1 3,8 E ) der Haushalte- Aktien besaßen 2,3
Mi11. Haushalte, also ethra jeder zehnte priva-
te Haushalt bzw. jeder dritte Haushalt mit
Wertpapieren. Erst. danach folgten Pfandbriefe,
Kommunalobligationen u.ä. (2 MiIi. Haushalte)
und Staatsschuldpapiere ( ,l,5 Mi11. Haushalte),
fm Besitz von Investmentzertifikaten rraren
616 000 Haushalte, das sind 2,5 t aIler priva-
ten Haushalte. Über Zertifikate von Immobi-
lienfonds verfügten 253 00C Haushalte, die
tr1 * al1er Haushalte ausmachten. Sonstige
Wertpapiere (z-8. Kuxe, Industrieobligationen)
fanden sich bei 677 00A Haushalten, das sind
2,9 t aller privaten Haushalte.

Wie Tabelle 1 erkennen läßt, hängen Häufigkeit
und Art des Wertpapiervermöqens auch von der
Höhe des Einkommens ab. Eür die Kennzeichnung
der Einkommenshöhe können vorerst nur Angaben
aus dem Grundinterview vom Januar 1983 heran-
gezogen werden, in dem die Haushalte gebeten
wurden, sich in vorgegebene Einkommensgrößen-
klassen einzustufen- Dabei wurden Haushalte
von Landwirten u.a. wegen der Problematik der
Erfassung und Behrertung des Verbrauchs selbst-
erzeugter Waren nicht einbezogen. Die SeIbst-
einstufung der Haushafte ist erfahrungsgemäß
ungenau und führt. häufig zu einer Unterschät-
zung des Einkommens a11er Haushaltsmitglie-
d".3 ) .

Von den Haushalten mit einem monatlichen Haus-
haltsnettoeinkommen unLer 800 DM verfügte nur

2) Siehe Statistische Beihefte zu den Monats-
berichten der Deutschen Bundesbank, Reihe 2
Wertpapierstatistik, HetL 6/1 985, S. 55.

3) Siehe EuIer, M.: "Genauigkeit von Einkom-
mensangaben in Abhängigkeit von der Art der
statistischen Erfassung" in V,liSta 10/1983,
s. 813 ff .
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Tabelle l: Private Haushalte*) mit t'lertpapierenr*) am 11.12.1983

Darunter Haushalte mit l./ertpap jeren

Gegenstand
der

ll achPe i sun g

Haushalte
insgesamt

Landwirt ...,
Selbständl-
ger 4) .....

8eanter.....
Angestellter
Arbeiter . .,.
Arbeitsloser
l'i i chterwerbs-
tätiger ....

unter 25 . .

25 - 35 ..
35 - 45 ..
45 - 55 ..
65 - 70..
70 und mehr

Al leinlebende
Frau.....,..

Al lelnlebender
llann . .. .... .

Elterntei I mit
1K1nd ......

Ehepaar ohne
Klnd . ... .. . .

Ehepaar m'lt
1 Kind . ... ..

Ehepaar 0i t
2 Kindern . ..

Ehepaar mit
3 und mehr
Kindern . ... .

Haus-
halte
i ns-

qes amt
Sonst i oen

I

123 4s5 6 948 29,5 4,5 5,0 20,0 3 242 13,8 1 977 8,4 1 49? 6,4 2 265 9,1 253 1,1 616 2,6 677 2.9

Uert- Z)
D ap r eren

80
9Z
90

134
1l
80

darunter nach nonatlichem Haushaltsnettoeinkomn von ... f,rs unter ... 0tl3)

800
200
600
000
500
000
000
000

er
1

I
2
2
3
4

25

unt (83)
213
298
453
567
443
504
29s
231

/ 9,(1,7) 13,(2,0) 14,(3,3) le,4,0 ?2,5,5 2?,
6.8 24 ,11,2 25,

16, 2 26,

(s,6 )

(11,0)
5,6
7,5
2,2

12,2)

4,5

(2,6)
(2,e)

4.5da

7,6
9,5

llt 28,2

562 4t,0
5r7 33,9
887 36,7
?25 24,4
82 13,9

800
200
500
000
500
000
000
000
000

I 301 160 12,3
2 609 451 17,3
3 026 s92 19,6
3 316 864 25, I
3 623 I 124 31,0
2 709 904 33,4
3 611 i:74 38,1
1 57Lr 691 44,0I 298 b18 52,2

393

1 369
I 527
5 147
5 025

592

34,5

72Ä

(6,4 )
8,2qq

13,7
15,7
15,4
15,7
18,8
17,8

(3,2)
(4,3)
4,8
7,4
7,7
o,

10,7
13,8
20,7

(68
114
148

200
311
185
194

(41)
(1r3)

145
244
280
255
385
216
?69

12,6)
3,8
dq
5,1
7,4
8,8

11 .8
15,0

(34 ) (2,
(11r) (4,
la7 4,
226 6,3u I,285 10,483 13.?95 lB,336 25,

6)tt//
3\ / / (26) (1,0)
e I / (4s) (1,s)
8 (28) (0,8) (6s) (2,0)
6 (32) (0.9) 76 2.75 (2e) (l,l) 7s ?,84 49 I .4 l?5 3.58 35 2,3 79 5,0c (49) (3,8) ll1 8,5

(3,s)
(l .2)I,l
(0,4 )

(0.6 )
{0,8)
1,3
1,5

(1,4)
(t,2)

(20) {3.3)286 1 ,7428 10,3416 ll,5460 ll,1140 10,0455 8,6

(s0
(45

,e)
,s)
,4

.3
,1

,2

(I
(1

2
2
3
3
4
5

(.,4
3,2
3,8
2,3

2.

3,
3,
3.
?,

1

1

2
2
3
4
5

nach sozialer Stellunq der BezuqsDerson

9 103 2 564 27,3 3,4

18,3

23,5
25,3
21,5
18,0

(10,0 )

19,4

201
261
730
648
(43)

I 291

15,1
I7,l
1i 2

12,9
(7,3

13,8

l3B
151
43?
169

220
153
535
228
(1 e)

791

darunter nach Haushaltstyp

240
130
773
322
(23)

(e,7)

17 ,5
8,5

15,0
6,4

(3,e)

7,9

58
(22)

876442
t7t 3(52) (l

(60 )
49

197
lls

99 1,1 23s 2,5 228 2,4

(4,1) 5s 14.0 (30) (7,6) (1s) (3.8) (38) /// / (20) (s,r)

,4
,9

,2)

10,
9,
8,
3,

,6
,0
,5
,3

16, I
I0,0
I0,4
4,4

13,?

8,4

(48 )
(1 8)

5t5 6, I 739

nach Alter der SezuosDerson von ... b1s unter ... Jahren

(25) (4,2 )332 9,0589 14,2653 15,8710 17,l238 1 7,0
695 13,1

598 83 13 ,9
3 703 904 24,4 4,
4 I51 1 284 30,9 5,
4 125 1 387 33,6 5,
4 152 1 387 33,4 4,I 402 473 33,7 4,
5 324 1 430 26,9 3,

/ 10,1
,2 16,1
,1 20,6
,1 22,1
,4 22,3
,B 23,8
,0 18,3

127)
237
313
314
413
145
468

(4,5 )
6,4

9,1
10,0
10,3
8,8

(tB)
214
255
219
295
105
325

(3,0
5,8
6,1
6.8
7,1
1,5
6,I

(21 )
(31)

53
62

(20 )
(53 )

5?
95

128
l4?
(s0 )
I39

1,4

3,1
3,4

(3.5 )
?,6

95
117
143
133

55
123

5 394

2 046

612

5 904

3 579

3 092

487

164

I 920

1 230

I 067

22 ,8

?3,8

26,9

32,5

34,4

3,0

4,9

(4,3)

5,9

5,6

6,8

(8,2 )

10,0

8,7

8.4

322

203

(4e)

540

4?3

357

100

l.52)

{l e)

194

118

101

3.0

4,9

(3,8)

6,0

5,9

5,9

I6, B

13,9

19.0

21 ,7

22 ,6

23,0

611

160

79

877

513

520

11, 3

7,8

l2 ,9

I4,9

15,0

16,8

369

156

(s0)

591

312

261

234

114

(27 )

452

?61

2?6

4,3

5,6

(4,4)

1,7

7,3

7,3

6,0

9,9

(8,0)

10, B

11,I

ll,6

(43)

125J

76

(41 )

(31 )

(0,8 )

(r,2)

I.3
(1,2)

(r.0)

I04

(44 )

112\

lB3

104

89

1,9

(2,2)

(2,0 )

3,1

2a

2.9

1.9

(2,s)

(3,1 )

.3.3

3,3

3,3

1qI 265 410 4,3 6,1 ?2,0 216 17.1 11? 8,9 86 5,8 132 10,4 (t3) (1,0) 36 ?,8 49

*) 0hne haushalte von Ausländern sfrle ohne Haushalte .jn Anstalten und
ohne Haushalte mit einem mnail ichen Haushaltsnettoeinkomen von25 000 Dtt und mehr.**) Einschl. Sparbriefe.

1 ) offent liche Anleihen, Kassenobli qdtionen, Bundesobl i qati onen, Schatz-ameisungen, Eundesschatzbriefe u.ä.

Z.B, lndustr jeobl iqat ionen, llJandel schul dverschre jbunen
Selbsteinstufunq der Haushalte in vorqeqebene Ejnkomn
im Januar 1983; ohne Landwirt.

Zert ifikaten von

zu§ amre n

ren
te- p api e-

ren

tien

nur
ni t
an-

leren

,ktien
und
an-
leren

nur
mit 5p

bri
ar-
ef en

i qat i onen,
onst. Bank-

schul d-
verschrei -

bu nqen

and br i efen,
Komu na I -

St aat s-
schuld-11

0aDleren
Aktien Immohi I ien-

fonds
I nvestment

fonds

I LU0l x I 0001 x. r 000| x, I 0n0l I 000 7,
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jeder achte über !{ertpapiervermögen, von Haus-
halten nit einem monatlichen Haushaltsnetto-
einkommen von 5 000 bis unter 25 000 DM dage-
gen jeder zweite. Noch deutlicher waren die
Unterschiede bei Aktien: Sie fanden sich in
jedem vierten Haushalt der höchsten nachgewie-
senen Einkommensgrößenklasse, dagegen in nur
etwa jedem vierzigsten Haushalt der untersten
nachgewiesenen Größenklasse- Of fensichtlich
beeinflußt die höhere finanzielte Leistungs-
fähigkeit auch die Bereitschaft, Wertpapiere
mit einem höheren Anlagerisiko, aber auch hö-
heren Gewinnchancen zu kaufen. Allerdings wer-
den die Untersehiede wesentlich kleiner, wenn
man die Haushalte mit Aktien nicht auf alfe
Haushalte einer Einkonmensgrößenklasse be-
zieht, sondern nur auf die Haushalte mit vtert-
papieren; anhand der in Tabelle 'l enthaltenen
absoluten Zahlen ist eine derartige Berechnung
Ieicht möqlich. Sie führt zu dem Ergebnis, daß
in der Einkommensgrößenklasse 5 000 bis unter
25 000 DM der Anteil der Haushalte mit Aktien
an den Haushalten nit I'Iertpapieren bei etwa
50 t liegt, also nur etlva doppelt so hoch ist
wie der entsprechende Anteilswert in den Ein-
kommensgruppen von 800 bis unter 1 200 DM bzw.
von I 200 bis unter 1 600 DM.

Bei der Gliederung nach der sozialen Stellung
ergibt sich der höchste Anteil der V'Iertpapier-
besitzer mit 41,0 t bei Haushalten mit einem
cehrerbetreibenden oder freiberuflich Tätigen
a1s Bezugsperson, für die sicherlich das wert-
papiervermögen einen wichtigen'Bestandteil der
Alterssicherung darstellt.' Der Abstand zu den
übrigen sozialen cruppen ist aber nicht beson-
ders hoch- Allerdings ist zu beachten, daß die
Tatsacher daß ein Haushalt über Wertpapiere
verfügt, noch nichts über deren Höhe aussagt
(siehe hierzu Tabelle 2). Mit Wertpapierbesitz
bei 35,7 t der Angestelltenhaushalte folgen
diese an zweiter Ste11e, Haushalte von Beamten
bzw. Landwirten liegen nur relativ knapp da-
hinter. Für manchen überraschend mag die Fest-
stellung sein, daß jeder vierte Arbeiterhaus-
halt über vtertpapiere verfügte; selbst jeder
siebte Haushalt mit einer arbeitslosen Bezugs-
person besaß nach seinen Angaben Wertpapiere-

Wichtig für die Häufigkeit des Besitzes von
wertpapieren ist auch das Alter der Bezugsper-
son als Hinweis für den zeitraum des Bestehens
des Haushalts. Hier zeigt sich, daß in den er-
sten Jahren nach der Haushaltsgründung nur
selten genug GeId vorhanden ist, um es in Form

von liertpapieren anzulegen. Nur 14 von 100

Haushalten mit einer unter 25jährigen Bezugs-

person hatten diese Art der Vermögen.sbildung
genutzt, etwas mehr als 24 von 100 Haushalten
mit 25- bis unter 35jähriEen Bezugspersonen in
den höheren Altersstufen 1ag dagegen der An-
teil der Wertpapiersparer - mit Ausnahme der
Altersgruppe 70 und mehr Jahre - gleichblei-
bend bei etwa einem Drittel der Haushalte der
j eweil igen A1 tersgruppe.

Während bei den Ehepaaren, unabbängig von cler
Zahl der Kinder, der AnteiI der Haushalte mit
Wertpapieren etwa gleich hoch ist, lagen die
alleinlebenden Frauen und Männer nrt 22,8 bzw.
23,8 Z unter dem Durchschnitt. Es fäl1t jedoch
auf, daß etwa 40 t der alleinfebenden Männer
mit Wertpapieren Aktien besaßen, dagegen nur
26 \ der alleinlebenden Frauen nit Wertpapie-
ren. Wahrscheinlich spielt hier auch die un-
tLrschiedliche Altersstruktur eine Ro11e, denn
fast58 t der alleinlebenden Frauen waren 55

Jahre äIt oder ä1ter, dagegen nur 25 t der
alleinlebenden Männer4 )

Durchschnitt I i ches InIert papiervermögen

Geht man von der Höhe de.: durchschnittlichen
Vtertpapiervermögens (bewr:rtet zu Börsenkursen
von Ende 1983) je Haushalt mit Wertpapieren
der jeweiligen Art aus, so ergeben sich signi-
fikante Unterschiede in den Relationen zwi-
schen den einzelnen Haushaltsgruppen- So waren
bei der Gliederung nach der Höhe des Haus-
haltsnettoeinkommens in der höchsten nachge-
wiesenen Einkommensgrößenklasse (5 000 bis
unter 25 000 DM) die Bestände an Wertpapieren
mit 50 589 DM je Haushalt (siehe Tabelle 2)
etwa dreieinhaLbmal so hoch wie in der unter-
sten Größenklasse (unter 800 DM monatliches
Haushaltsnettoeinkonmen), Noch lresentlich grö-
ßer waren die Unterschiede bei den hier darge-
stellten sozio-ökonomischen Haushaltsgruppen.
So belief sich das durchschnittliche Vtert-
papiervermögen von Arbeiterhaushalten mit
Wertpapieren mit 1'l 884 DM nur auf etwa ein
Viertel des Durchschnittsvermögens von Sefb-
ständigenhaushalten (44 965 DM). Bemerkenswert
erscheint auch die Feststellung, daß die
durchschnittlichen Bestände an Wertpapieren
nach den Haushalten von Gewerbetreibenden und
freiberuffich Tätigen am höchsten bei den
Nichterwerbstätigenhaushalten waren

4) Siehe EuIer, M.: "Struktur privater Haus-
halte im Januar 1983 nach dem Grundinter-
view der Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe" in WiSta 4/1984, S. 354.
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Tabelle 2: Wertpapierver mögen*) privater Haushalte**) am 31 1 2.1 983 je Haushalt
mit jeweilicrer Wertpapierart

DM

Gegenstand
der Nachweisung

Son st iqe,9rr- g )papl ere

Haushalte insgesamt .....1 24 265 14 548 20 357 17 831 14 323 19 115 t3 431 t3 343

darunter nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen von ... bis unter Dl,l4 )

1

1

2
2
3
4
5

unt
800 -
200 -0-0-0-0-0-0-

800
200
600
000
s00
000
000
000
000

(9 682)
6l )
05
71
35
62
55
58
26

(33
(14
(10

15
21

(24

946],
344)
938)
713
308
071)

13
18
15
17
18
25
34

(s
10
13
16
23

(4 465
9 095
9 9't5

13 590
16'775
18 325
18 724

24
44
18
'l 9
11

er
1

1

2
2
3
4
5

25

50
00
50
00
00
00

14 656
18 814
15 871
20 545
17 794
22 244
23 067
31 447
50 589

(11
15
12
14
14
13
14
14
20

998 )
984
055
392
002
944
246
707
458

9't8\
349)
031
038
5'72
617
834
558
591

(10
fi5 934 )

491
928
774
511
494
846
214

198 )
371)
8s0
158
958
212
243
178

3
3
3
4
5
I

21
26

165
434
451
984
562

t5
13
21

(9 180
94
78

14 6
11 2
17 1

304

(16
(11

12
8

't 0

(9
125I

9
7

5
I

10
11
16
21

768
849
247

10
12
10
10
11
13
12
19

6
8

12
12

123
18

Landw i rt
Selbständiqer 5 )
Beamter
Angestellter ....
Arbe ite r
Arbeitsloser
Ni chte rwe rbstät ig er

nach sozialer Stellunq der Bezuqsrrerson

17
30 22

nach Alter der Bezugsperson von ... bis unter Jahren

21
30

darunter nach Haushaltstyp

840
96s
367
317
884
492
666

15
20
1'l
11
11

(10
11

666
t s6
845
539
020
143)
732

(24
29
13
15
l0

(11
25

143)
705
370
382
779
65't I
304

(19
24
14
13
l0

875 )
578
409
715
445

29s

(11
29

9
12

4
l7
15

892].
941
875
201
784
1s7 )
760

122
(e
12

fi3
24

222].
1 991
857
071 )

34s

15 125
7 459

10 171(7 330)

17't23

497 )
348 )
137
897
799

4311'7

unter 25
25- 3s
35 - 4s45- 55
55 - 6555- 70

I 406
11 449
15 685
21 120
30 198
30 902
36 097

00 )
63
24
l4
37
14

(10
9

12
l5
22
22
24

093 )
354
989
378
476
232
11s

10 002)
6 421

10 427
12 577
18 130
16 427
20 460

877 |
480 )
890
450
281 \
019)

441
223
341
449
1251
593

2
2
I
9
4
7
3

7
0
6

(5
112

12
19

(18
(32

22
(13
(11

916
419
911
s69
917
39270 und mehr

AlIeinlebende Frau -...Alleinlebender Mann -..
Elternteil mit 1 Kind
Ehepaar ohne Kind .....

39

Ehepaar mi
Ehepaar mi
Ehepaar mi
Kindern.

t 1 Kind
t 2 Kindern ...t 3 und mehr

*) Zum Tageskurs je Haushalt mit Wertpapie-
ren (einsch1. Sparbriefen) der jeweii-ioen
Art.**) Ohne Haushalte von Ausländern sowie ohneHaushalte in Anstalten und ohne Haushalte
mit einem monatlichen Haushaltsnettoein-
kommen von 25 000 DM und mehr.

1 ) Auch Kommunalobligationen, sonstige Ba,nk-
schuldve r sch re ibunqen.

13
23

(17

775
813
61 4)

(27 8s0 )(24 1s4)

21 486
17 588
't 3 191

'73
12\
s6 )

2) öffentliche AnIeihen, Kassenoblioationen,
Bundesobliqationen, Schatzanweisunqen,
Bundesschatzbriefe u. ä.

3) Z.B. Industrieobliqationen, Wanclelschuld-
verschreibunqen, Kuxe u.ä.

4) Selbsteinstufunq der Haushalte in vorgeqe-
bene Einkommensqrößenklassen im Januar
'I 983; ohne Lantlwirt.

5) Gewertretreibender, freiberüf1ich Tätioer.

23 125
28 142
24 6'7 4
30 341
20 894
17 756

15 442
14 54s
16 539
17 721
12 205
10 518

17
23

(2e
24
17
l5

226
106
386 )
93'7
973
398

14 970
15 056
(9 873 )
16 524
12 103
12 204

12
(13

(8
15
16
10

474
014)
183 )
172
s04
199

20 668
l1 1 42'7 )(9 71s)
16 347
9 931
8 501

21 759 12 769 15 639 17 197 14 O28 (10 919) 10 915 I 942

Wert-
papie re
z usammen

Spar-
br i efe

Pfand:.
briefel)

St aat s-
s chu 1d-
papiere

2)
Akt ien

z ifikate von
f nvest-
nent-
fonds

Immo-
b i l. ien-
fonds
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(30 656 DM); sie lasen damit deutlich über dem
Wertpapiervermäqen von Beamten- und Angestell-
tenhaushalten (18 367 DM bzw. 1 9 317 DM).

Die Gliederung nach dem AIter der Bezugsperso-
nen zeigt eine deutliche Steigerung des Wert-
papiervermögens von Altersqruppe zu Alters-
gruppe. So waren die trtertpapierbestände in
Haushalten mit 70jährigen und älteren Bezugs-
personen mehr als viermal so hoch wie in Haus-
halten mit unter 25jährigen Bezugspersonen.
Ätrnlich gravierend waren die Unterschiede in
der Böhe des wertpapiervermögens zwischen den
verschiedenen Haushaltstypen. Es war zum Bei-
spiel bei Ehepaaren ohne Kinder mit 30 34 1 DM

deutlich höher als bei Ehepaaren mit Kindern.
Das ist vor allem darauf zurückzuführen, daß
der Anteil der 65jähriqen und äIteren Bezuqs-
personen bei den Ehepaaren ohne Kind um ein
Vielfaches höher ist als bei Ehepaaren mit
Kindern5). Ga*""".n an den Haushalten, die
über die jeweiliee Wertpapierart verfügten,
hatten Haushalte mit Pfandbriefen den höchsten
Durchschnittsbetrag in dieser Form anqelegt,
nämlich 20 357 DM, gefolgt von Haushalten mit
Investmentzertif ikaten von Immobilienf onds
(19 115 DM) und Haushalten mit Staatsschuld-
papieren (17 831 DM). Das durchschnittliche
Vermögen an Aktien war dagegen mit l4 323 DM

kaum höher als das übriqe erfaßte Wertpapier-
vermögen. Dabei ist allerdings zu beachten,
daß ein erheblicher Teil des Aktienbesitzes
bei einem relativ kleinen Personenkreis mit
sehr hohem Einkommen und Vermfuen zu finden
sein dürfte, der in der Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe nicht repräsentiert ist.
Nach einer letztmals im Jahr 1972 dürchgeführ-
ten Stichprobe der Deutschen Bundesbank ent-
fielen auf Depots inländischer Privatpersonen
mit einem Gesamtkurswert von lOO OO0 Dt! und
mehr 3 t der Depots, aber 44 t des gesamten
DepotwertesS ) .

Verteiluno des Wertpapiervermöqens

Die durchschnittlichen Bestandsgrößen verdek-
ken,.wie so häufig, erhebliche Streuungen.
Bei knäpp drei Vierteln der Haushalte mit
Wertpapieren laq die Höhe des Wertpapiervermö-
gens unterhalb des ermittelten Durchschnitts-
wertes von 24 265 DM je Haushalt mit Wert-
papieren. Beiknapp der Hälfte der Haushalte

5) Siehe gleiche Quelle wie Fußnote 4.6) Siehe Monatsberichte der Deutschen Bundes-
bank, Heft 1/1974, s. 15 ff.

Schaubild 1

mit Wertpapieren machte der Wert dieser Papie-
re weniger als unter 10 000 DM un<l trei etwa
einem Viertel soqar weniger als 4 000 DM aus
(siehe Tabelle 3).

Erwartunqsqemäß war der Anteil der höheren Be-
standsgrößenklassen um so größer, 'ie höher das
Haushaltsnettoeinkommen war. Bei einem monat-
lichen Haushaltsnettoeinkommen von 5 000 bis
unter 25 000 DM hatten mehr als 12,4 t der
Haushalte mit Wertpapieren dieser Haushalts-
qruppe Vermöqensbestände in Höhe von 50 000
bis unter 100 000 DM nachgewiesen, weitere
14,9 t Bestände von 100 000 DM und mehr.
Schaubild 1 zeiqt die Aufteitung der Haushalte
mit wertpapiervermbgen von 100 000 DM und mehr
nach der Höhe des monatlichen Haushaltsnetto-
einkommens und nach der sozialen Stellunq der
Bezuqsperson. Daß rund ein Drittel dieser
Haushalte der höchsten hier nachgewiesenen
Einkommensklasse zuzuordnen ist, war zu erwar-
ten. Daß aber etwa 17 t.nach eigener Einstu-
funq nur über ein Monatseinkommen von weniqer
a1s 2 000 DM verfüqt, maq verwundern. Al1er-
dinqs sind Vorbehalte an der Zuverlässiqkeit
der Anqaben über das Einkommen in Form von
Selbsteinstufunq in vorgeqehene Einkommens-
qr6ßenklassen angebracht. So dürften vor aflem
die Einkommen der Kinder oder die unreqelmäßi-
gen Einkommen, zu denen auch Vermögenserträqe
rechnen, nicht voll berücksichtigt sein.

PRIVATE HAUSHALTCl),IIIT CIXEM WERi}APIERVER}iOGEN2)
voN 100000 Dr,r uNo MEHR aM 31.12. 't983

Moratllchcs Hausirllslcttoeillommel yol ,,. bis urtH ,.. 0M3)

3 000- 4 000 4 000- 5 000

2 000 -3 000

5 000- 25 000

unter 2 000

§elbständiger
(einschl.
Landwirt )

N ichterwerbstät iBer

(eiaschl. Arbe itsloser)

Arbeitnehmer

Ecrugslersu wrr .,,

l)Ohne Haushalle von Ausländern sowie ohne Haushalle in Anslallen und ohre Haushalte mit einem
monatlichen Haushaltsmlt@inkommen von 25000 Dl, sd meil.- 2)Zum Tageskurs, - 3)Selbstein-
stufmg d€r Haushalte in vorgegebene Einkommensgrößeflklassn im lanuar 19&3; ohne landwirt.

StatistisclEs Buidesaml 85 0759
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Tabelle 3: verteitung des vlertpapierverftöqens*) in privaten Haushaltenrr) am 31.12.1983

Davon mit llertpapierverfiüqen im l,lert von ... bls unter ... DM

Gegenstand
der NachHelsung und

Haushalte'insqesart ..... I o saa 7,1 7,4 11,1 10,6 6,5 5,6 g,7 3,4 7,3 6,? 3,9 5,9 J,7 7,4 4,5

darunter mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkomen von .,. his unter Drl )

unter

800- 1

1200- 1

1600- 2

2000- 2

2500- 3

3000- 4

4ooö- s

5000-25

800

200

600

000

500

000

000

000

000

Landrlrt ,.........
Selbständt9er2) ...
BeaFter ,.,...., ...
Angestellter , .,...
Arbelter,
Arbeltsloser......
tii chterrerbstät I ger

unter 25 . .

25 - 35 ..
35 - 45 ..
45 - 55 ..
55 - 65 ..
65 - 70 ..
70 und rehr

Al leinlebende Frau ...
Al lelnlebender I'lönn ..
Elternteil mlt 1 Klnd

Ehepaar ohne Kind . ...
Ehepaar mlt I Klnd ...
Ehepaar mlt 2 Klndern

Ehepaar nlt 3 und mehr
Klndern.

160

451

592

864

t24

904

374

691

678

(e,0)

(e,4 )

8,1

6,6

6,3

5.8

(3,6 )

(e,8)

(11 ,2 )

(5,1 )

8,0

7,7

7,0

a7

(4,4)

(l ?,4 )

(11,4 )

12,5

12,0

11,4

ll,s
t0,3

16,7)

(10,4)

(7 ,2)

10,9

ll,0
9,1

9,8

8,9

8,9

(3,1 )

7,0

7,3

12,9

AA

12,1

8,6

7,2

§d

(3,6)

(4,7)

(s,4 )

8,1

l0,l

6,0

(7,8 )

t2,0

t3,2

12,7

qä

13,2

10,3

11 ,5

l0,s

10,3

10,1

(7,3 )

(7.8)

11 ,7

11,5

t2,7

(7,0)

(6,7)

6,2

7,6

6,0

(5,5)

(4,8 )

7,5

6,9

7,t

6,2

7,9

6,7

5,8

(6,0 )

6,1

7q

(6,0 )

5,8

7,7

(5,2 )

(s,0 )

7,1

qd

6,1

5,5

(3,7 )

(4,5 )

5,5

5,8

6,3

5,1

(3,5 )

5,5

5,0

5,1

(8,7 )

10,5

9,8

8,9

10,0

(3,4)

(3,3 )

(3,8 )

3,7

(3,s)

(2,8 )

(3,4)

3.5

(4,0)

3,0

(3,3 )

(3,2)

d?

(5,6 )

7,9

7,0

1,5

8,1

7,5

(5,7)

(6,0 )

I7 ql

7,3

6,5

7,8

6,2

6,2

7,8

1,9

(7,s)

8,1

7,1

(6,4)

t,1

6,5

7,2

(7,4 )

(7,0)

(7,3)

5,1

6,?

6,3

6,3

(4,e)

(5,e)

5,7

5,7

5,1

7,?

4,8

5,7

6,2

6,0

(8,2)

7.3

(5,0)

(6,1 )

7,6

ia
5,0

(5,0)

14 ,2)

(3,s)

(4,3 )

(3,8 )

n?

(4,2J

(s,2 )

(s,5 )

(3,7)

1a

(3,5 )

3,8

(2,8 )

3,0

5,I

4,9

(3,6)

(3,6 )

(3,8)

(3,e)

d1

3,9

(5,e)

(5,5 )

5,1

6,7

5,7

6,6

o,7)

(e,3 )

4,8

(4,0)

7,2

(3,2)

4,8

5,2

6,8

(8,0 )

7,8

(s,6)

(6,1)

4,7

dl

(3,7)

(3,1)

(3,4)

4,0

(4,1)

(5,4 )

(4,0)

(3,21

3,5

(2,?)

(2,6)

(2,5)

3,2

4,7

(4,6)

4,8

(3,8 )

4,7

Ä,

l2,4)

(s,3 )

(6,4)

6,0

5,9

6,9

10,2

1?,4

7,1

(7,4)

9,4

6,2

5,9

(2,8)

(2,4 )

(3.6 )

4,1

5,8

14 ,9

(12,6 )

12,2)

?,8

5,4

(t,e)

(3,3)

6,2

(6,8 )

8,2

nach sozialer Stellunq der Bezuqsperson

111

562

517

I 887

82

2 564

( lo,4 )

(rr,8)

5,8

3,4

a4

nach Alter der BezuqsDerson von ... bis unter . ,. Jahren

83

904

I 284

i 387

I 387

473

I 430

| ??8

481

154

I 920

1 230

I 067

l?,3

(10, l )

8,9

1l,0

t2, I

10,9

9,9

7,0

5,1

(5,e)

(5,4 )

16,5

14,3

10,8

8,1

(8,5 )

8,6

12,1

12,6

11, 3

9,8

(10,5 )

1,5

6,2

6,4

(4,9)

4,6

8,7

9,2

10,0

10,5

(8,5 )

10,2

(3,1 )

3,9

3,5

(3,6)

(3.0)

(3,0)

(3,0 )

4,6

6,8

10,0

(1 0,4 )

10, I

darunter nach Haushaltstyp

(5,2 )

(11 ,0)

4,5

8,3

(8,2)

(5,0)

(e,0)

on

9,0

(9,e)

(13,2)

(1 1,8 )

9,1

13,0

13, I

10,0

(8,e)

(l o,6 )

o7

9,9

10.0

(4,0)

(6,4 )

6.4

(2,e)

(2,5 )

410 9,0 (6,6) (11,7) ll,3 7,2 (7,1) 8,6 (3,1) (3,7) (s,8) (3,0) (5,2) (4,4)

r) Zum Tageskurs; elnschl. Spörbriefe.**) ohne Höushalte von Austäniern sdte ohne Haushalte .in Anstalten und
ohne rllusha'lte nit einen monat'lichen Haushaltsnettoeinkomen von
25 000 Dtl und nehr.

1) Selbstelnstufunq der Haushalte in vorqeqebene Einkomnsgröllenklassen
im Januar 1983: ohne Löndai rt.

2) Gewerbetreibender, frelberuflich Tätiqer.

öus-
hal te
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tlert- unter
1 000

I 000

z ooo

2 000

4 000

4 000
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6 000

s öoo 10 000 l2 500 15 000

IU UUU

20 25 000ät
I) UUU

30 000

JU UUU

40 000

4U UUU 5U WU

50 000 00 000t,
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Trotzdem weisen die Ergebnisse der Einkommens-
und Verbrauchsstichprobe nach, daß selbst
überdurchschnittlich hohe Wertpapiervermbgen
nicht zwangsläufig mit überdurchschnittlich'
hohen Einkommen verknüpft sein müssen. Darauf
deutet auch die Gliederung der Haushalte mit
Wertpapiervermögen zum Tageskurs von '100 000 DM

und mehr nach der sozialen Stellung der Be-
zugsperson hin. In jeweils nur knapp einem
Viertel der FäI1e war die Bezugsperson Selb-
ständiger oder Arbeitnehmeri in mehr als der
Hälfte der Fälle war sie nicht erwerbstäti9.
Der Begriff des Nichterwerbstätigen, wie er in
der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe ver-
wendet wird, ist allerdings vielschichtig. Er
umschließt Studenten, Auszubildende, Rentner,
Pensionäre, Sozialhilfeempfänger und personen,
die ihren Lebensunterhalt aus den Erträgen
ihres angesammelten Vermögens bestreiten, so-
fern die Haupteinkommensquelle aIIer genannten
Personengruppen nicht aus selbständiger oder
abhängiger Erwerbstätigkeit stammt. In der in

Schaubild 1 dargestellten cruppe der Nicht-
ersrerbstätigen mit Wertpapiervermögen im Wert
von mindestens 100 000 DM dürften besonders
häufig Haushalte von ehemaligen Selbständigen
oder von sogenannten "Rentiers", also Nutz-
nießern ihres angesammelten.Vermägens, vertre-
ten sein. Allerdings können sich derartige
Vermägenswerte auch aus anderem Grund, wie
Erbe, Lottogewinn oder große Sparsamkeit, wäh-
rend des Berufslebens angesanunelt haben.

Wie aus Tabelle 3 ersichtlich ist, zeigt die
Verteilung des Wertpapiervermbgens in Abhän-
gigkeit von der Einkommenshöhe bei den Haus-
halten der mittleren Einkommensgrößenklassen
nur geringe Unterschiede. Diese Feststellung
Iäßt erkennen, daß die Höhe des derzeitigen
Einkommens nur ein - wenn auch sehr wesent-
Iicher - Faktor zur Erklärung der Höhe des an-
gelammelten Wertpapiervermögens ist. Neben der
sozialen Stellung der Bezugsperson kommt auch
ihrem Alter eine große Bedeutung zu. !{ährend

Schaubild 2

ANTEIL DER HAUSHALTE NACh HAUSHALTSNETIOEINKOT{IIEN UNO SOZIALER STETLUNG DER BEZUGSPERSON
aN ALTEN pRtvATEN HAUSHALTENI),AN DEN HAUSHALTEN illr r{ERTpAptEREN

UND ANTEIL DES I{ERTPAPIERVERTÖGENS Ail GESATTEN IIERTPAPIERVERI,IöOEI2) ITI 3I.12,I983

E Anteil an allen Haushalten Sl nnr.if aa den Haushalten mit Wertpapieren ffi nnt.if des Wertpaprervernlögens je Gruppe anr gesa»ten Wertpapiervermdgen

Monatliches Haushallsnetloeinkomnten von... bis unter... DM 3)

30

20

IO

10

30

20

l0

unter I 200 0M I 200 -2 000 DM 2 000.3 000 DM 3 000-4 000 0M 4 000- 5000 DM 5000-25000 DM

%
50

{0

30

20

l0

U

Sozialc Stellrurg der Bezugsltcrsorr

50

40

30

n

l0

0
hr[lwrrt Guwerltlterbcrrlur,

keiberuflich Tätrger
Beililrlcr AilBeslullter Arberter N rchlor wer bstaliger

(einschL Arbeitsloser)

l)0hne Haushalte von Ausländern sowie ohrc Haushalte in Anstallen und ohne Haushalle mit einem mmallrch€n Haushallsleltoeiokommen von 250m 0M und mehr - 2)Zum Tageskurs.-
3)Selbsteinstuluns der Haushalte in vilgegebene Einkommensgrißenklassen rm Januar l983iohne Landwirl.

Slatrstrsches Bondesaml 850750
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bei 25- bis unter 35jährigen Bezugspersonen
mehr als die HäIfte aller Häushalte mit wert-
papieren über Bestände von weniger aIs
5 000 DM verfügte, war es bei 70jährigen und
älteren Bezugspersonen nur etwas mehr aIs ein
Viertel.

Von Interesse ist auch, wenn man den Anteil
der einzelnen Haushaltsgruppen an den Haushal-
ten insgesamt vergleicht mit der Häufigkeit
des Wertpapierbesitzes und den AnteiI des Wert-
papiervermögens der Haushaltsgruppe am erfaß-
ten wertpapiervermögen insgesamt. Schaubild 2

zeigt diese Verteilungen in Abhängigkeit von
den Einkommensklassen und der sozialen Stel-
Iung der Bezugspersonen. So machen die Haus-
halte mit einem monatlichen Haushaltsnettoein-
kommen unter 1 200 DM 17,0 t der Haushalte
insgesamt aus. Ihr Anteil an den Haushalten
mit Wertpapieren (8,9 t) ist aber nur etwa
halb so groß, und ihr Wertpapiervermögen macht
nur 6,5 t des Wertpapiervermögens aller Haus-
halte aus. Umgekehrt verhielt es sich bei den
Haushalten mit einem Haushaltsnettoeinkommen
von 5 000 bis unter 25 000 DM. Ihr Anteil an
den Haushalten insgesamt machte 5,6 t aus, an
den Haushalten mit Wertpapieren 9,9 B und am

Wertpapiervermögen 20,7 X.

Ausgeglichener sind die verschiedenen Anteils-
werte in Abhängigkeit von der sozialen Stel-
Iung der Bezugsperson. Die stärksten Unter-
schiede ergeben sich für die Haushalte mit

einem Gewerbetreibenden oder freiberuf lich Tä-
tigen aIs Bezugsperson einerseits und für die
Arbeiterhaushalte andererseits. Bei den Haus-
halten von Gewerbetreibenden und freiberuflich
Tätiqen belief sich der Anteil an den Haushal-
ten insgesamt auf 5,8 t, an den Haushalten mit
Wertpapieren auf 8,1 t und am Wertpapierver-
mögen auf 15,0 B. Bei den Arbeiterhaushalten
war umgekehrt der Anteil der Haushalte mit
Wertpapieren an allen Haushaften mit Wert-
papieren (17,5 8) etwas niedriger als der An-
teil an allen privaten Haushalten (21,4 8),
der Anteil an dem vorhandenen Wertpapierver-
mögen war aber mit 8,6 * um mehr als die Hätf-
te niedriger a1s der AnteiI an den Haushalten
mit Wertpapieren und an allen Haushalten.

Schaubild 3 verdeutlicht, daß die Verteilung
der Wertpapierbestände nach Größenklassen we-
sentlich von der Art des jeweiligen Wertpa-
piervermögens abhängt. Bei 30,2 t der erfaßten
Aktienbestände liegt deren Wert unter 2 000 DM.

In vielen Fällen dürfte es sich dabei um Haus-
halte handeln, die noch im Besitz von "Volks-
aktien" oder von "Belegschaftsaktien" sind.
Staatsschuldpapiere im Wert von unter 2 000 DM

kamen nur in 9,0 t der Uaushalte, die derarti-
ge Papiere in ihrem Depot hatten, vor. wertpa-
piervermögensbestände (unter Berücksichtigung
aIler Wertpapierarten) mit einem Gesamtwert
von weniger aIs 2 000 DM kamen in 14,5 t der
Haushalte mit Wertpapieren vor (siehe auch Ta-
belle 3, erste und zweite Spa1te). Betrachtet

Schaubild 3

PRIVATE HAUSHALTEI) i{IT AUSGEWÄHLTEN WERTPAPIERARTEN AI.[ 3I.I2,I983
NÄCH GROSSENKLASSEN DES l{ERTPAPIERVERlrÖGEN52)

Q ant"n Qspafüete ffi frandbriele , Konnuna lobliga tionen, sonst. Baflkschutdversc hre rbunBen @ Slaalsschuldpapierc3)

Von den Haushalten verfügten ... % uber Wertpapierverm(igen der jewe iliBen Art von... brs unter ... DM

ffi Wertpapiere zusanrmen

{0 40

30

?.0 2A

l0 t0

0 0unter2000Ol\'i 2000-500001, 5000-100000M 10000-200000M 20000DMundrnehr

I ionen, Eundesoblrgalionen, Schalzanweisungen, Bundesschatzbriefe u. ä.

,oa

Stalrslrsches Bundesafl t 85 0761
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TäbeL le { vate llaushalter) mlt und Wertpaplerer* ) nach tlägfiqkeit und Höhe
der Fo Bruttoqelalverßöqenarr r ) an 31.12,1983

Haushalte ohne tJertDapiere

Haushölt in der jeweil ioenGegenstand
der l{achrelsung

Brut to-
qel d-

vermöqen

Höushalte insgesamt

unter 800

800 - I 200

1200- 1600

1600- 20m
2000- 2500

2500- 3000

3000- 4000

4000- 5000

5 000 - 25 000

L andxl rt
Selbständiqer2)

Beamter ....
Anqeste l lter
Arbelter ..,
Arbel tsl oser

tllchteBerbstät I qer

unter 25 ..
25 - 35 ..
35 - 45 ..
45 - 55 ..
55 - 65 ..
65 - 70 ..
70 und mhr

Al16lnlebsd€ Frau ...
Al lelnlebender i{ann ,.
Elterntetl mlt I (lnd

Ehepaar ohne (lnd ....
Ehepaar mit I Klnd,,.
Ehepaar mlt 2 Xlndern

Ehepaar [lt 3 und mehrKindern.,.,.......,.

'*)

I 97,3 46,9 9,4 14 552 13 651 30 495 47 679 87,4 37,0 4,3 9 025 u 018 23 599 12 968

darunter nlt elnem mnatllchen Haushaltsnettoeinkmen von ... bls unter ... Dttl)

96,5

95,5

96,5

98,0

97 ,6

97,1

97 ,9

97,8

95,5

(1 6,3 )

(22,01

23,?

34,7

45,0

5?,1

58,3

52,4

61.7

68,8

770

85,8

89,4

91,5

92,6

92,5

93 ,4

91,2

ll,6
11,2

2t,o

30,4

41,3

52,4

6l,0

65,7

63,0

5 lll
9 321

5 924

1 940

9 450

10 386

12 538

14 97s

20 245

(6,6 )

(6,2)

7,8

7,9

9,7

13,3

19,1

(5,8)

(1 1,2)

9,0

10,3

1,2

I .994

8 884

l1 445

13 472

l3 715

15 083

14 sso

15 540

21 485

(5 509)

(5 514)

6 719

8 867

l0 7?6

ll 940

14 340

16 943

22 674

373 )

dqol

955

568

000

893

568

s74)

613

112

857

?32

766

789

888

309

101

456 )

911

25 414

29 585

?9 424

31 847

37 712

44 873

.47 810

6l'014

97 342

63 ??5

83 707

47 018

42 326

34 073

50 543

16 788

3? 358

40 906

47 031

s5 152

52 281

57 106

(l,4)
(3,2)

4,1

4,6

5,6

7,7

13,2

4 437

5 837

7 409

8 558

9 467

9 832

t0 488

l2 198

l5 9s7

3 624

5 512

7 487

9 792

l1 2s3

12 235

l0 515

7 ?89

7 081

6 ll5
il 795

I 927

8 540

(1e e24)

(12 236\

l4 943

l8 124

14 633

19 885

?0 269

70 806

126 6321

6l 387

17 490

19 914

l2 899

(15 330)

20 552

951

811

199

6s1

319

218

467

795

628

21 241

25 628

19 056

14 59t

12 682

5 575

l0 094

(14

(16

2t

?2

27

63

3

5

8

l0

13

15

18

2?

36

nach sozla'ler Stel lunq der Bezugsperson

96,2

94,3

98,4

97,3

98,5

97,8

97, I

95,7

,2

98,0

97,0

96.9

96,1

97,1

96,4

94,4

98,0

97 ,2

98,0

98,5

60, s

57,9

71 ,5

57,6

59,7

(40,0)

?5.3

(35,3 )

66,1

67 ,1

58,5

40,4

n,7
18,2

?0,2

32,3

41,7

37,0

62,1

71 ,3

4 731

9 475

ll 889

14 531

17 043

16 960

17 598

12 2U

12 085

l0 568

l7 434

13 823

12 875

009)

858)

445

074

289

37 174

45 933

39 8il
55 2s5

47'115

82,4

18,7

79,1

90,0

9?,6

93,5

l0 027

15 075

15 513

11 887

9 352

7 545

I 757

6 310

12 298

12 702

10 708

9 258

I 337

7 7t6

6 844

l1 344

7 688

tl 424

11 737

12 344

160

328)

411)

148

858

717

(1 4,1 )

16,4

10,9

10.0

7,8

7,7

26 324

17 896

13 571

l? 027

13 577

1l 147

ts 981

91 ,3

84,3

94,4

91,3

91,0

71,5

83,8

s9,8

53,9

56,5

s2,1

52,2

28,8

14,7

(e,e)

10,1

5,4

4,8

3,8

(3,1 )

13 821

13 217

8 263

I 154

I 039

5 488

9 711

12 615 (38

t9 719 63

18 496 19

l4 647 28

11 046 t7

(r0 254)

9 388 25

(6 214)

14 948

15 923

13 508

12 456

8 381

9 730

17

27

38

35

132

?6

nöch Alter der Bezugsperson von ... bls unter ... Jahren

9,7

10,2

10,2

9,1

(8,2)

8,0

86,1

88,6

88,9

88,3

88,2

87 ,6

84,2

37,8

51,7

57 ,1

51,0

3?,O

19,2

9,5

4,1

4,5

1,9

5,4

(5,3 )

2.9

562

220

535

881

)r7\

771

5 703

11 928

15 294

l4 967

14 431

14 495

l0 154

14

30

n
(41

19

darunter nach Haushaltstyp

7 82O (r2

ll 483 (32

6 774

13 882 3l

ls 268 31

14 719 25

13,4

22,1

31,4

31,9

58,0

55,8

2,5

(3,r)

(2,e\

5,9

4,5

18

(21

(35

25

22

7 377

8 923

8 3is

l5 579

16 419

t7 335

97,6 74,4 ll,0 14 866 14 056 ' 48 695

43 748

52 085 92,0 67,8 5,0 8 711 11 547 t6 229 t6 056

*) ohne Haushalte von Ausländern sffle ohne Haushalte in Anstalten und 1) Selbstelnstufunq der Hausha'lte ln vorqeqebene Ei nkomnsarößenkl assen
lm Januar 1983; ohne Landrlrt.

2) Gewerbetreibender, frelberufllch Tätiqer.
ohne Haushalte mit elnm mnatllchen Höusha'ltsnettoelnkren wn
25 000 Dl,l und rehr.
Einschl. Sparbrlefe.
6uthaben auf Sparlonten, Eausparquthaben und lleltpap.lervemöqen (bexertet zm Tageskurs) sqle sonstlges Geldvemäqen (2.8. Teminq;ld,
Eerllndar'lehen, ohne Bestände an Bargeld und auf Glrokonten sowle
ohne Fordcrunqen an Drltte).

Haushalte ni t l{ertpapleren

Anteil der Hausha'lte nit
durchschnitil iches vertröqen je

Haushalt in der jeBel'liaen
Vermöoensart

Anteil der Haushalte mit

son-
st i qes

Ge ld-
vermögen

Spar-
gut-

h aben
qlt -

haben

8au-
sPar-

I son-
I stiomI Get a-
lvemöo en

$t-
haben

Spar- 8au-
spar-
qut-

habcn

Brutto-
qe'ld-

vermöqen

Sp ar-
qut-

haben

uau-
spar-

qut -
haben

5 0n-
stiqm
Geld-

vernijq en

Spar-
qut-

h aben

. Bau-
Spar-

qu t-
haben

son-
stjoes

Ge'l d-
vernijqen

tI.,!
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man andererseits die Wertpapierbestände, in
denen hohe Beträge angelegt wurden (in Schau-
bild 3 die Gruppe mit einern Wert von 20 000 DM

und mehr), so ist der Anteil bei den Aktien
mit 15,6 I aller "Aktiendepots" relativ ge-
ring. Es sei aber nochrnals erwähnt, daß die
typischen "Großaktionäre", die sicherlich auch
über besonders hohe Einkommen (rnonatlich
25 000 DM und mehr) verfügen, in diese Erhe-
bung wegen der nicht lösbaren Hochrechnungs-
probleme nicht einbezogen werden konnten. In
Haushalten, die auch Pfandbriefe, Kommunal-
obligationen und Bankschuldverschreibungen in
ihrem Besitz hatten, machten die Bestände an
diesen Papieren mit einem Wert von 20 000 DM

und mehr 29,5 \ der FäIle aus, bei Sparbriefen
22,6 Z der Haushalte mit Sparbriefen. Faßt man

aIle Wertpapierarten zusammen, so kamen in
31,5 t der Haushalte mit Wertpapieren Bestände
mit einem wert von 20 000 DM und mehr vor.

Wertpapiere und übriges erfaßtes Geldvermögen

In Tabelle 4 wird untersucht, wie sich die er-
faßten Geldvermögensbestände der Haushalte mit
Wertpapieren von den Beständen der Haushalte
ohne Wertpapiere unterscheiden. Diese Gegen-
übersteltung zeigt sehr deutlich, daß die
Haushalte mj.t Wertpapieren auch bei den übri-
gen Formen des Geldvermögens über höhere Be-
stände verfügen als die Haushalte ohne wert-
papiere. Die Anlage von GeId in Wertpapieren
ist also im Durchschnitt der Haushalte nicht
eine alternative Anlageform, sondern sie wird
meist erst vorgenommen, wenn ausreichend hohe
Sparguthaben u.ä. angesammelt sind. Wie aus
der Tabel-1e 4 hervorgeht, war nicht nur die
Höhe der einzelnen Vermögensformen in den
Haushalten mit Wertpapieren höher als in den
Haushalten ohne Wertpapiere (bei dem Spargut-
haben ist die Relation zum Beispiel 14 552 DM

za 9 025 DM je Haushalt mit Sparguthaben),
sondern es kamen in Haushalten mit Wertpapie-
ren die übrigen Anlageformen auch häufiger
vor. So hatten 46,9 Z der Haushalte mit Wert-
papieren auch Bausparverträge abgeschlossen,
aber nur 37,0 t der übrigen Haushalte. Die
durchschnittliche Höhe der Bausparverträge
unterschied sich zwischen den beiden Haus-
haltsgruppen dagegen nicht wesentlich
( 13 651 DI,l zu 1 'l 018 DM ) . Das durchschnitt-
liche Bruttogeldvermögen (einschl. wert-
papiere, jedoch vor Abzug der Schutden) belief
sich Ende 1983 bei den tlaushalten mit Wert-
papieren aaf 4'l 679 Dl,1 je Haushalt und bei den

übrigen Haushalten (wegen der großen Zahl der
Haushalte, die nur über relativ kleine Spar-
guthaben verfügen) auf 12 968 DM.

In der Gliederung nach Einkommensgrößenklassen
zeigt die durchschnittliche Höhe des Brutto-
geldvermögens bei den Haushalten mit Wert-
papieren eine weniger starke Abhängigkeit von
der Einkommenshöhe afs bei den übrigen Haus-
halten. Das hängt, wie aus Tabelle 2 hervor-
geht, mit den Wertpapierbeständen zusammen,
die in den Haushalten mit geringen Einkommen,
aber mit Wertpapierbesitz schon relativ hoch
sind. Allerdings ist Wertpapiervermbgen nur
selten in Haushalten mit geringen Einkommen zu
finden (12,3 Z in der untersten Einkommens-
gruppe gegenüber 52,2 * in der oberen Einkom-
mensgruppe, siehe TabeIIe 1 ), Es mag erstau-
nen, daß fast 58 t der Haushalte mit einem
monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von
3 000 DM und mehr über keine Wertpapiere ver-
fügten (siehe TabeIIe 1). aus Tabelle 4 geht
ein möglicher Grund hervor: Über 60 t dieser
Haushalte hatten Bausparverträge abgeschlos-
sen, beaüsichtiqen also großentei1s, wohnungs-
vermögen zu bilden.

Im VergJ-eich des Bruttogeldvermögens der Haus-
halte mit und ohne Wertpapiere(n) in Abhängig-
keit vom AIter der Bezugsperson fäIIt auf, daß
die Höhe des Vermögens je Haushalt in Haushal-
ten mit wertpapieren kontinuierlich mit dem

Alter der Bezugsperson zunimmt, während bei
den Haushalten ohne Wertpapiere das höchste
Vermögen (15 294 DM) in der Altersgruppe 35

bis unter 45 Jahren vorkam. Auch dieser Un-
terschied wird wesentlich durch die alters-
bedingte Verteilung des Wertpapiervermögens
bestimmt (siehe auch Tabelle 2). Diese deutet
darauf hin, daß Wertpapierbestände lanqsam
aufgebaut und bis ins hohe Alter gehalten wer-
den. Ganz anders verhält es sich nach den An-
gaben in Tabelle 4 mit dem Spar- und Bauspar-
g uthaben .

Wertpapiersparen im Zeitvergleich

Bereits bei der ersten Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe 1962/63 wurden die Haushal-te
befraEt, ob und in welcher Form sie über Wert-
papiere verfügten. Über den A n t e i 1

der Haushal-te mit Wertpapieren an allen priva-
ten Haushalten liegen nunmehr Ergebnisse für
den zeitraum von 20 Jahren vor; gie sind in
der Tabelle 5 zusammengestellt. D i e
absolute Höhe des Ver-
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Tabelle 5: Private Haushalte*) mit Wertpapieren**) nach sozialer
Stellun@52l63 bis 1983

Haushalte mit- Wertpapieren
arunter m t davon

nur mit
anderen

We rt-
leren

I der Haushalte mit V'Tertpapieren

1)
E rhebungs jahr zusammen Aktien

1962/53 ..1969.....
1973 . .. ..
1978 . . . . .
1983 . . . . .

6r 8
12 ,4
'I 1,8
10,1
9r7

4
9
6
8

(e

12,3
19 ,4
18,5
15,7
15,0

2r4
6ro
6r3
6r7
6r4

6r 3
11,5
10,5
8r 1

7 r6

9
19
23
26
29

15,0s
30, 6
35, 1

36, 8
36,'7

8, 5s
17,8
21 ,5
22t6
26,5

1

4
9
3

7s
6
5
3
5

Haushalte insgesamt

Landw i rt

6
7
4
8

1r9
2r7
5r4
4r0

(1,9)
5r 1

11 ,6
15, 1

'15 ,7
14,8
11 ,4
8,5

1r2
3,5
812
2r9

1r5
4r5
8r 6
3r4

33,5
23,1
18 ,6
15,5

28,
26

38,4
50, 0
61 ,7
67 ,6

9
6

1

9
7
9

(15,5)
(16,1)
(14,'l )
(20,0)

1952/63
1969 ..
1978
r 983

1 962 /53
1969 ..

1973.
49,

(3 3,
(28,
(14,

50, 6
57 ,6
65,4

31,4
22,8
21 ,0
20,4

30, 1

21 ,6
20,4

36,6
47,2
5'7 ,4
59,2

?rt q

21 ,8
16,0
12,5

30, 1

27 ,8
19 ,1
15,3

34,
50,
64,
71,

4,
14,
14,
19,
28,

ä
3
3
5

5s
6
0
1

2

33 ,1
11,2
13,2
8r9

1

6
9
1

7)

34, g

1971

15,0s
34,1
36 r7
39,2
41 ,0

13,7
19,5
19,9
18 ,4
11,5

24, 1

21 ,0
16,1
15r9

33 ,2
33,2
30, 8
26 ,8

42
45
53
57

selbständiqer2 )

Beamter

Ange stel lte r

Arbeite r

Nichte rwerbstät iger3 )

;
I
2
3

1978.
1983 .

19 62 /63
1969
191 3
197 I
1983

14,0s
21,7
30, 1

31 ,9
33, 9

11,6
17 ,3
14,7
10, 5

8r 5

2,
6,

11,
17,

28,6
31 ,9
19,'7
15,5

37 ,7
50, 9
61 ,0
7 4,6

;
1

I
1

1962/63
1969
197 3
1978
1 983

)
3
7
2

2
6
1

4

32 ,0

1962/63
1959 . . . .
1973 ....
1978 ....

2,8s
10,7
14,5
19, 6
24, 4

40, 0
28 t9
22,9
17 ,6

44 ,2
55, 3
65,8
73, I1983

19 62
19 69

/63
't973 ..

Ä

4
3
2

1978
1 983

.fohn - Htusha lte von A u s I ändern sowie ohne
Haushalte in Anstalten und ohne Haushalte
mit einem monatlichen Haushaltsnettoein-
kommen von 25 000 DM und mehr.**) Einschl. Sparbriefe.

1) 1962/63: Frühjahr 1962, 1 969 bris 1983:
jeweils am JahresenrJe.

2) Gewerhetreibender, freiberuflich Tätiqer.
3) Einschl. Arbeitsloser.

Spar-
br iefen

nur mit
Akt- ie n

mit Ak-ti-en
und anderen

Wert-
Dapi erent der Haushalte der

'!ewei Iiqen Haushaltsoruppe
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m ö g e n s wurde dagegen erstmals 1978 er-
faßt. Da bereits im ersten Beitrag dieses Hef-
tes ein Vergleich der Durchschnittsvermi:gen
von 1978 und von 1983 vorgenommen wurde, kann
an dieser Stelle darauf verzichtet werden.

Die Ergebnisse in der TabeIIe 5 bedürfen kaum
einer näheren Erläuterung. Drei Grundaussagen
fassen sich daraus ableiten:

1. Der Anteil der Haushalte mit Wertpapieren
ist von Stichprobe zu Stichprobe gestiegen.
Bei den Haushalten insgesamt stieg er von
9,7 t im Jahr 1952/63 alf 29,5 t im Jahr
1983; der höchste Zur4rachs ergab sich 1969,
als gegenüber 1962/63 eine Verdoppelung der
Haushalte mit Wertpapieren festzustellen
lvar.

2. Der AnteiI der Haushalte, die Aktien be-
saßen, erreichte 1959 bei den Haushalten
insgesamt mit 12,'l * den höchsten Stand,
wobei "Kleinaktionären, die nur im Besitz
von "Volksaktien" von VI{ und VEBA waren,
54,7 * aller Haushalte mit Aktien aus-
machtenT ) .

3. Gemessen an allen Haushalten mit Wertpapie-
ren ging der AnteiI derjenigen Haushalte,
die ausschließIich oder zusammen mit ande-
ren Wertpapieren über Aktien verfügten,
kräftig zurück, der AnteiI der Haushalte

mit ausschließ1ich anderen Wertpapieren als
Aktien stieg entsprechend inr Jahr 1959 (für
1952/53 liegt eine entsprechende Aufteilung
nicht vor) machten die Haushalte , die aus-
schließlich Aktien besaßen, 33,5 t alIer
Haushalte mit Wertpapieren aus, die Haus-
halte mit Aktien u n d sonstigen Wert-
pa.pieren 28,1 * und die Haushalte mit aus-
schließlich anderen t{ertpapieren a1s Aktien
38,4 t. 1983 hatten zwei Drittel aLler
Haushalte mit Wertpapieren keine Aktien
nachgewiesen, etwa jeweils ein Sechstel
ausschließlich Aktien bzw. Aktien mit ande-
ren Wertpapieren.

Die Haushalte von Landwirten und von Arbeitern
nehmen innerhalb der hier dargestellten sozia-
len Gruppen insofern eine Sonderstellung
ein, a1s bei beiden der Anstieg der !{ert-
papiersparer von 1 962/63 zo 1969 wesentlich
stärker war als bei den übrigen Haushalten
(bei Landwirten von 4,5 t auf 14,6 *, bei Ar-
beitern von 2,8 t auf lO,7 t) und der Anteil
der Hausbalte mit Wertpapieren l9g3 gegenüber
1978 noch einen wesentlich stärkeren zuwachs
aufwies als bei den übrigen Haushaltsgruppen.
Bei den Arbeiterhaushalten dürfte die Ausgabe
von Belegschaftsaktien sicherlich die Bereit_
schaft zum Erwerb von Wertpapiervermögen nicht
unwesentlich beeinflußt haben. Der Anteil der
Haushalte mit Aktien lag bei ihnen von 1 9G9
bis 1983 gleichbleibend zwischen 6 bis 7 t,
während er sich im gleichen Zeitraum zum Bei-
spiel bei Beamtenhaushalten halbierte, nämlich
von 17,3 t im Jahr 1969 auf g,5 t im Jahr 19g3.

7) siehe "Wertpapierbestände privater Haus-halte am Jahresende 1969,' in WtSta 3/197j,TabeIIe 2,5.201.
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TABELLENTEIL



Gegens Land
der

Nachwe isung

Übersicht über die erfaßten und hochgerechneten Haushalte

N ichterwe rbs-
tätiger

Haushalte

AlIe Haushalte

lngeg zl.sa 948 393 1'r5g r369 5915 r527 13805 5r47 ii.g so25 7g1 5g2 12612 940J

nach nrcnatslichen HaushaltsneEtoeinkommen von ... bis unter ... DM

r 600
1 800
2 000
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
4 500
5 000

t0 000
25 000

unter
500 -
800 -
000 -
200 -
500 -
000 -
500 -
000 -
500 -
000 -

Insgesamt

und mehr

6 025
2 060
2 928
1 286
4 112
6 854
5 889
4 209
2 888
1 850
2 219

r0l

5 936

r0 000

730
585
6s9
964
709
165
446
966
603
204

94

440
089
052
303
573

r 34
35
59
89

124
202
206
206
191
151
288

58

129
2a
49
65
84

143
144
133
106

86
330

'73

135
106
244

494
131
303
115
841
552
603

3

89
53
62
94

135
259
236
200
143

93
162

l

'7 89
418
164
902
393
329
317
145
233
807
0t 5

33

663
3r 5
3t 6
348
411

111
520
364
237
441
l5

426
421
750
831
217
513
983
550
24\
125

62
0

730
490
488
487
661
823
608
3{0
185

96
116

0

233
953
083
072
301
579
02l
562
358
191
244

1

4 981
'7 94
640
629
581
700
431
241
r 59

85
151

5

108

58
70
51
94
59
31
2A
12

1
0

'72

104
50
34

183
131
121

31
9

5
59

339
49
31
37
34
44
28
12

9
6
3
0

90
146

35
21

129
'14

54
t8

6
2

38

3 123

nach Haushaltsgröße mit ... Person(en)

7 858
12 129
9 392
9 172
4 218

9 657 5 405
2 t89 r 650
1 443 14 410

627
310

353
880

249
353
366
396
r 53

l5
66

155
250
461

16
50
11
91

r 59

125
401
415
521
285

142
341
325
321
185

242
308
I81
065
350

f21
1 429
2 119
2 342

938

1?6
249
156
r 38

62

4 653
6 245
1 212

306
r 36

940
o23
540
846
456

869
578
6t3
1t9
104

23',7
175

85
52
32

645
267
340
183
589

Alleinlebende Frau ......
Alleinlebender Mann ..,..
Elternteil. nit xind .....

dar, mit I Kind .......
Ehepaar ohne Kind ,......
Ehepaar mit I (ind ......
Ehepaar nie 2 Kindern...
Ehepaar mit 3 Kindern ...
Ehepaar mit 4 Xindern ...
Ehepaar nit 5 Xindetn u.n
Sonstiger Haushalt ....,.

Großstadt zusamen ........
da!unter:

Überwiegend Ein/zvei-
fanil ienhäuser

Übersiegend Mehr-
faniLienhäuser

Mischgebiet
Ni.cht in Großstadt zusamen

Entfernung zur nächsten
Großstadt von ... bis
unter ,.. km

... unter 10.......,...

Insgesant

1
0

375

nach Ehedauer von

nach Haushaltstyp

905
816

21A
81

913

361
98

906

407
162
908
111
052

244
I88
I59
227

896
15',1
622
015

2A
152
6l
88

135

14
r05

A5
58

106

2
55t 5 394
3C1 2 045
642 911
056 612
621 5 904
445 3 579
318 3 092
758 959
579 228
158 18

523
732
878
983
812
831

I
I
I
2

55
|1
194
r 33

53

346

6
10

A

l
40
55
12
45
20
12

129

4l
84

30
311
372
491
I78

52
10

r 48

I21
190
239
288
272
427

6l
121

38
23

281
293
300
112

31
1

11l

300

112
12

070
664
320
668
1r5

25
314

121
121
l0
22

288
350
389
I16

20
5

80

1 290
550
6t1
415

2 154
1 264
I 733
1 482

190
38

133

121
198
r 33

'73

1 264
2 005
2 244

505
144

54
319

201
331
526
288
'715

t8
3

It6
507
186

008
5
3

264
l8l
r38

93
086
251
123
361

90
40

280

4 016
853

220
3 179

4)O

48
10

3

328

910
5r 5
170
564
898
215

65
t6

4

581

83s
407
299
226
899
076
011
259

46
9

2872 514 1 258

nach A1ter der Bezugsperson von ... bis unter ... Jahlen

unter 25 .
25-35
35 - 45
45 - 55.
55 - 65 .
55-70
70 und nehr

40
454
510
344
176

2

l

599
? 6r8

10 642
9 335
7 40A
2 496
5 714

598
3 703
4 l5l
4 125
4 152
1 402
5 324

5
122
253
304
240

18
6

2
43
89

123
119

10
6

4
214
s18
539
163

56
55

5
162
314
401
311
5l
66

86
1 144
2 628
1 149

131
9
2

252
I 126
4 603
3 8s3
1 928

40
3

r53
045
351
589
873

1
't

11
152
rl5
119
156

3

0

31

214
?50
26A
407

2 917
2 365
5 59s

119
509
167
261
733
311
243

365
350
148
462
596

18
I95
I94
r61
211

2
0

näch flohnIage

6 526 9 046 33 18

3 154 r 790 22 10 180 1 48 149

528 456 261s 621 s737 2298 2003 tstS 323 254 s281 3881

1 s5 1 372 486 3S9 281 44 998 611

I
I

915

243
90

231

324

204
387

399
116

24
92
12

4ll
849

458
375
300

265
988
058

1 224
345

5 146

932

3 507

241
69

458

164
52

338

l:: sog trzse 804 35r r 537 r r iG

2 170
1 161
5 607
4 832
7 073

I 031
3 854
2 951
2 s8l
3 985

l9
148
178
209
351

8
55
11
85

r 55

62
244
171
153
286

8i
101
12A
154
174
240

34
34
45
6l
63

tr3

94
132
150
195
190
345

6 048

bis unter

616
I 100
1 329
1 222

Haushalte rcn Ehepuur"nl )

789
755
524
243
651

21)
790
049
244
743
895

218
962
516
412
500

323
296
095
940
492

530
924
505
311
989

1 209I 10 934

Jahrenl )

3 507 6 520 4 201 531 319

56

42
35
28

114

7 115 4 056

unter 5 .
5 - l0 .

10 - 15'15 - 20 .
20 - 25.
25 und mehr

3 193
4 495
5 1'16
5 440
4 517
0 788

Soz

insgesamt Landwir t
Gewerbetre iben-
der/freiberuf-
Iicb Tätiqer

Beanter Angestellter Arbeiter Ar beitsloser

erfaßt hochge-
rechnet

- I hocboe-er täIlt I
I rechnet er faß t hochge-

rechnet er faßt hochge-
r echne t e!faßt hochge- erfaßt hochge-

rechnet erfaßt hochge-
rechnct erfaßt

AnzdhlAnzahl I I 000 Anzahl r 000 Ahzahl r 000 1 000 I 000 Anzahl

Hau6halte mit Bezugsperson verheiratet oder dauernd geErenntlebend

-62-

171
220
248
211
164
1a2

41't
584
61 l
551
506
571

718
018
146
233
132
373

519
601
650
693
687
043

83
83
16
64
52

113

l0l
201
209
235
299
464

I65
112
121
r 30
172
357

4

3

der BezuosDer



TabellenübeE s icht

Seite

Privale HaushaLte nit Sparbüchern

Private Haushalte mit Sparbüchern nach Haushaltsgröße,
sozialer Ste1lung deE BezugstrErson und rcnatlichen
Haushal-tsnettoeinkomen von ... bis unter ... DM

In69esant

ALle Haushalte
unter

Private Häuahalte nit Spalbüchern nach Haushalt6typ,
. $ziafer SteIIung der BezugslEr6on und monatlichen
Haushaltsnettoeinkomen von ... bis unter ... DM

1.1

r.1. 3

1.1. s

1.1

1 .2.
1 .2.

1

2
2
2
3
3
4
4
5

25 000

1.2. 1. lnsgesant

A1le llaushalte .. .
unter 1 500

91
91
91
92

92
93
93
93
94
94
94

95
95
95
96
95
96
97

800
000
200
500
000
500
000
500
000

.te ...
I 600
't 800
2 000
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
4 500
5 000

25 000

500
800
000
200
500
000
500
000
500
000

600
800
000
200
500
000
500
000
500
000

10
ll

l3

l
I
2
2
2
3
3
4
4
5

l0
25

500
800
000
200
500
000
500
000
500
000
000
000

5 000
10 000

500
800
000
200
500
000
500
000
500

unter
000 -
500 -
000 -
500 -
000 -
500 -
000 -

un ter
000 -
500 -
000 -
s00 -
000 -
500 -
000 -

unEer
800 -
000 -
200 -
500 -
000 -
500 -
000 -

69
69
69
70
70
70
11
'71

7l
12
12
12
73

73
73
74
14
14
75
75
't5

16

zusamenfassungen

Landwir! ........
ceuerbetreibenalerZr."il"rrrri"i' rii ig..
Bedter .........
Angestel.Iter
Arbeiter ..,.....
Arbeitsloser
Nichlervelbstätiger . . . . . . . . . . , . . , . . . , .

t4
t5
l6
11
l8
r9
20
21

unter
unter
unter

600 -
000 -
500 -
000 -
000 -

800
000
500
000
500
000
000
000

2 000
2 500
3 000
3 500
4 000
4 500
5 000

25 000

000
500
000
500
000
500
000
000

800
000
200
500
000
500
00 0.
000

200
500
000
500
000
000

3.
1.
3.
3.
3.

Lanilwirt ........

cewerbet!eibender/f reiberuf Iich Tätiger

AlIe Einkomensgruppen ............,...
üter

2500 -
5000 -

r0 000 -

Bemte!

AlIe Einkomensgruppen

2
5

10

500
000
000
000

AngesteIlter

ALle Einkomenagruppen

76
16
71
71
77

78
78
1B
19
19
79
80
80
80

81
8',|

8l
a2
82
a2
83
83
83

a7
87
88
88
88
89
89
89
90

1.4

1.4. 1

98
98
98
99
99
99

100
100
100
101
101
10r

102
r 02
102
r03
r03
103
l0{

Private Haushalte mit Spa!büche!n nach Haushalt6typ
Ehepaar und zahl der Kinde!, sozialer Stellung der
Bezugsper6on und rcnatlichem Haushaltanettoeinkotlren
von ... bis unte! ... DM

fn69 esant

AlIe Haushal
unter

Landwirt ........
Gewer betre ibenale rZ t.. iu". urr i"i'rii ig..
Beanter .........
Angestellter
Arbeiter........
A!beitsfoEer
Nichteryerbstätiger ..,.............,..

Private llaushalte nit sparbüchern nach Alter der Bezugs-
person, rcnatlj,cheh Haushaltsnettoeinkomnen und Haug-
halt69röße

Ins9esant

10
1l
12

2
2
3
3
4
4

5.
5.
5.

5.
5.

Arbeiter

A11e Einkomensgruppen

Arbeitsloser

Nichterwerb6tät igea

1

2
2
2
3
3
4

25

84
84
84
85
85
85
86
86
86

87

4.
4.
4.
4.
4.
4.

AIIe Haushalte
1Persn.,.
2 Per snen .
3 Persnen.
4 Persnen .

r05
105
r05
106
106
106

8.
8.
8.
8.
8.
8.
8.
8.
8.

Al.1e Einkonmensgruppen
unte! 1 600 ..

unte!
500 -
800 -
000 -
200 -
500 -
000 -
500 -
000 -
500 -
000 -

500
800
000
200
500
000
500
000
500
000
000

1

1

2
2

3
3
4
4
5

600
000
200
s00
000
500
000

0002
2
2
3
3
4

25

1) Ohne Haushalte von Landwirten

Gegenstand der Nachweisung Sei Ee
Tab.
Nr. Gegenstand der Nachseisung

-63-

107
107
107
108
108
r 08
r09
109
r09
1r0
110

1.1. 1

1-2

2
3
4
5
6
1
8

2,
2.
2.
2.
2.
2.
2.

4. 2
4. 3
4. 4

4. 6
4. 1
4. I
4. I
4.10
4.ll
4-12

1)

1.1.2 1.3

I
2
3
4

5
5
1
I
9

4.
4.
A.
4.
4.
4.

4.
4.

l.J.
1.3.
1 .3.
1.3.
1.3.
1.3.
1.3.

2
3
4
5
5
7
I

2

I

l
4
5
6
1
I
9
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2.1

2.1

2.2

2.3

Prj,vate Eaushalte mit Bausparverträgen

P!ivate Eaushalte nit Bausparverträgen nach Haushal-ts-
größe, sozialer Stellung de! Bezugsper6on und rcnatli-
chem Haushaltssnettoeinkomen von ... bis unter ... DM

In9esant

3,1

3.1. 1

P!ivate Haushalte mit Hertpapieren

Priväte Haushalte hi.E Wertpapieren näch Haushaltsgröße
sozialer Stellung de! Bezugsperson und nonatlichen
qaushaltsnettoeinkmnen von ... bis unter ... DM

AlIe Haushalte
unterAlle Haushalte

unter 1

I 600 - 1

1 800 - 2
2000 - 2
2200 - 2
2500 - 3
3000 - 3
3500 - 4
4000 - 4
4500 - 5
5 000 - 25

dar. 5 000

600
800
000
200
500
000
500
000
500
000
o:o

ltl
r1t
112
112
111
113
t14
lr4
115
115
1r5
115
117

3.

3.
3.
3.
3.
3.
3.
3.
3.

3.l

1{4
144
145
145
't 46
146
147
141
148
148
149
149
150

150
151
r5t
152
152
153
r53

600
800
000
200
500
000
500
000
500
000
dar

1

1

2
2
2
3
3
4
4

5

1 500
1 800
2 000
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
{ 500
5 000

25 000

600
800
000
200
500
000
500
000
500
000

600
800
000
200
500
000
500
000
500
000

500
800
000
200
500
000
500
000
500
000
000

t0
11

12
13

Private Haushalte nj.t Bausparverlrägen nach Haushalts-
typ und sozialer Stellung der Bezugs[Erson

Insgesant
Landwirt
Gererbetreibender,/f reiberuf lich Täti9er

Insgesmt

Landwirt
Gewerbetreibender/f reibeEuf lich Tätiger

Pri,/ate llaushalte ßit Bausparvert!ägen nach AIter der
Bezugsperson, nonatlichen Haushaltsnettoeinkomen
und Eau6haltsg!öße

Ins9esant

Beamter.
Angestellter ......
Arbeiter.
Arbeits-Ioser . .....
Nichterwerbstäti9er

154
154
155
155
r56
r 55
157
151

- 25 000 .....,
5 000 - l0 000

Landwirt.
GeserbetreibenderZr..iu".urtici'raiig.,
Beahter .........
ArEe§tel,Iter
Arbeiter.
Arbeitsloser
Nichterwerbstätiger ........,..........

Private Eaushalte nit Wertpapie!en nach Hau6haltstyp
und sozialer Stellung der Bezugsperson

Insgesant
Landsir t
Geuerbetreibender/f reiberuf Iich Täti9eE

Private Eaushälte nit Wertpäpieren nach HäushaLtstyp
Ehepaa! und Zahl der Kinder, sozialer Stellung der
Bezugsperson und rcnallichem Haushaltsnettoeinkomen
von ... bi.s unter ... DM

Insgesant

Landwirt.
cewerbetreibender/f r"ib".rf Ii.;';;ii;;;
Beanter ..
Angestellter
Arbeiter ........
A!bei ts106er
Nichterrerbstätiger . . . . . . . . . . . . . . . . . . ,

Private Hau6halte nit Wertpapieren nach Alter der
Bezugsperson, mnatlichem Haishal.tsnettoeinkomen
und flaushaltsgröße

IDsge6afit

unter

LandHirt ......
Gewerbetr e ibenderr,f. 

" 
ibe. rf I i"; 

';:; 
i;;;

Angestellter

Arbei t stoser
Nichterwerbstätiger ..,.,..............

111
r18
118
119
119
120
120

3.l
3.l
3.1
3.1
3,1

3.1

2.2.
2.2.

2.2.
2.2.
2.2.
2.2.

Beanter ,....,.. ...
Angestellter ..... .
Arbeiter ....... -. .
Arbeitsloser . .,...
Nichterverbstäti9er

121
121
122
122
123
123
124
124

3.2

3.3, r

3.{

-64-

Private Haushalte mits Bau6parve!trägen nach Haushalls-
typ Ehepaar und Zahl der Xinder, soziale! Ste11un9 der
Bezugsperson und monatlicbeh Haushaltsnettoeinkomen
von ,.. bis unter ... W

2.3
2.3

2.3
2-3
2.3
2.3
2.3

2.3
2.3

1

2
3
4
5
6
7
I
9

l0
tl
12

AIIe llaushalte
unter 1

1500 - 1

1800 - 2
2 000 - 2
2200 - 2
2 500 - 3

3 000 - 3
3500 - 4
4000 - 4
4500 - 5
5000 - 25

125
123
126
126
121
121
128
124
129
129
130
130

AIIe Haushalte
unter 1

1600 - 1

1800 - 2
2000 - 2
2200 - 2
2500 - 3
3000 - 3
3500 - 4

4000 - 4

4500 - 5
5000 - 25

158
158
159
159
160
160
r 61
161

162
r53
r 53

164
164
r 65
155
r 65
166
167

600
800
000
200
500
000
500
000
500
000
000

600
800
000
200
500
000
500
000
500
000
000

1

2
3
4
5
6
'7

8
9

10
l1
12

Bemte! ...........
Angestellter ......
Arbeiter..........
Arbeitslose! ... -..
Nichterwerbstäti9e!

131
131
132
132
133
133
r 34

3.
3.
3.
3.
3.
1.
3.

2.4

2.4

3-4

2,4
2.4

2.4
2- 4
2.4

2-4. 2
2.4. 1
2.4. 4
2.4. 5
2.4. 6
2.4. 't
2.4. A

2.4. 9
2.4.10
2.4 - 11
2.4.12

AIfe Haushalte . .....
I Permn ,... .... ..
2 Personen ...,..,.
3 Persnen ....,...
4 Personen ........
5 Perenen und mehr

13s
135
I36
136
137
13'l

3.4
3.4
3.4
3-4
3.4
3.4

138
138
139
139
140
140
141
t4l
142
142
143

AlIe Hausbalte
l Per&n..,
2 Per&nen .
3 Pelsnen.
4 Personen .

r68
168
169
169
110
1to

unter
500 -
800 -
000 -
200 -
500 -
000 -
500 -
000 -
500 -
000 -

1

I
2
2
2
3
3
4
4
5

25

l) Ohne Saushalte von Landsirten

Gegenstand der NachHeisung Seite Nr Gegenstand de! Nachweisung

111
171
112
112
113
173
174
174
175
11s
116

Tab

2.1
2.1
2.1
2.1
2.1
2.1
2-1
2.1
2.1

2.1
2.1
2.1

2.3
2.3

2.3

2.3

r) "

1

2
3
4

6
1
8
9

10
ll
12
l3

2.1 .
2.1 .

2.1 .

2.1 .

3. 3.

3. 3.

2
3
4
5
6
1
8

3.4.
3.4.
3. 4.
3.4.
3. 4.
3. 4.
3.4.
3.4.

3.2
3.2

3.2

3.2

3.4.r0
3.4.11
3.4.12



Tabellenübers icht

I s.i..

4

4.1

Private Haushalte mit t€bensve!sicherungen u,ä.

Private Haushalte nit l4bensve!6icheruDgen u.ä. nach
Haushaltsgröße, sozialeE stellung der Bezugsper6on
und @natlichen Haushaltsnettoeinkffien
von ... bis mter ... DM

9rivate Haushalte nit Hau6- und crundi,esitz

Pri.vate HauihaLte hit Haus- und Grundbesitz nach Haus-
haltsgröße, sozialer SteLlung der BezugslErson und
rcnatLichem Haushaltsnettoeinkffien
voh ... bis unter ... DM

In9esantIngeEant

ALle Haushalte

5.r

5.1

5.2

5.3. 1

5.{

5.{. r

4,1
4.1
4.1
4.1
{.1

unter
500 -
800 -
000 -
200 -
500 -
000 -
500 -
000 -
500 -
000 -
dar. 5

untet
500 -
800 -
000 -
200 -
500 -
000 -
500 -
000 -
500 -
000 -

500
800
000
200
500
000
500
000
s00
000
o:o

171
117
178
'178
179
179
180
180
l8t
181
182
142
183

5.1
5.1
5. ',l

5. ',l

5.1
5. ',l

5.1
5. t
5.1
5. ',l

5.1
5.1

183
184
18{
185
r85
186
t85

5.1
5.1
5. ',l

5.1
5.1
5.1
5..|

,|

2
3
4
5
6
't
I
9

t0
l1
t2
l3

A11e Hau6hal
unte!

AlIe HäuEhalte ...
uter t 600

600
800
000
200
500
000
500
000
500
000
dar

te
I
I
2
2
2
3
3
4
A

5
25

210
211
212
211
211
215
216
217
2r8
219
220
221
222

223
224
225
226
221
22A
229

238
239
240
241
242
243
244
245
246
241
244
249

250
251
252
253
251
255
256

500
800
000
200
500
000
500
000
500
000
o:o

800
000
200
500
000
500
000
500
000
000

600
800
000
200
500
000
500
000
500
000
000

2
3
4
5
6
7
8

4.
4.
4.
4.
4,
4.
4.
4.

4.
4.
4-
4.
4.
4.
4.

000 000

4.2

Landeirt........
GewerbetEeibenderZrreruerurrici raiiger
Beamter . . . . . . . . .
Angestellter
Arbeiter .....,..
Arbei tsloBer
Nichterwerbstätiger ..........,........

Private ltaushalte mit tab€nsgeraicherungen u.ä. nrch
Eaushaltstyp una sziaLer stellung der BezugBIErsn

In69e6ant
Ländeirt........
ceeerbetreibender,/f r eiberuf llch Tät19er
Beaßter .........
Angestellter
Arbeiter ......,.
Arbei tsloser
Nichterwerb6tätige! ..,.....,. -.....,..

In69e6et

AJ.Ie Hauahalte
unte!

1600 -
r800 -
2000 -
2200 -
2500 -
3000 -
3500 -
4000 -
{500 -
5000 -

Iandsilt........
Geeerbetrei benderZr. 

" 
is., ut r i.i'rli ig".

Beamter .,.......
Angestellter
Arbeiter...,....
A!beitsloseE
Nichtelverb6tätiger ....,....,.........

Prlvate Haushälte mlt L€ben6veralcheruogen u.§. nrch
Alter der Bezug§Fren, @natllchem Häu6haltsrette
einko@en Ed Haushaltsgröße

Ins9esant

Private Eaushalte nit Haus- uDd GEundbesitz nach llaus-
haltstj4) und ezialer Stelfung der BezugslEr&n

LandeirE ........
ceoerbetreibenderZr. "iu..urri.i'tliig..Beamte! .........
Ange6telIter
Arb€iter ....,...
Arbei t6lo6e!
Nichtereerb6tätiger ...................

Ins9eaat

4.2. 1

4.2. 2
a.2. 3
4.2. 4
4.2. 5
4.2. 6
4,2. 'l
4.2. I

187
r87
r88
188
r89
r89
190
190

5.2.
5.2.
5.2.

5.2.
5.2.
5.2.
5.2.

Ina9esant
Landulrt ........
GeerbetsEeibender/f reiber uf Iich Tätiger
Beater.........
ArEeeteI Iter
Arbeite! ........
A!beitsloaer
NichterHerbstätige! . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

230
231
232
23X
234
235
236
217

4.3

4.3. 1

Private Haush5lte nit Leben6ver6icherungen u.ä. nach
Hau8haltstyp Ehepad und zahl de! xinder, szialer
SteIlung der BezugsFrsn uDd Dnätlichen llau6haltE-
nettoeinkmen von . . . bia unter . .. Dx

Private Haushalte nit Haus- und Grundbesitz nach EauE-
haltstl,p Ehepaar und ZahI der Kinde., aozialer
Ste1lung der BezugdlErson und rcnatlichen Haushalta-
nettoelnkmen von ... bis unter ... Du

4.
,t.
4.
4.
4.
4.
4.

600
800
000
200
500
000
500
000
500
000
00025 25

600
800
000
200
500
000
s00
000
500
000

1

1

2
2
3
3
4
a
5

2525

unte!
500 -
800 -
000 -
200 -
500 -
000 -
500 -
000 -
500 -
000 -

5.4.

5. 4.
5. {.
5. {.
5. 4.
5. {.
5.1.
5.4.

500
800
000
200
500
000
500
000
500
000
000

r91
191
192
192
t93
193
r94
194
195
r95
195
196

3.

3.
3.
3.
3.
3.
3.

2
3
4

6
7
8

5.3

5.3
5.3

197
191
198
198
't 99
'199

200

5,3
5.3
5.3
5.3
5.3
5.3
5.3

Landeirt........
cewerb€!reibend€ rZf.. iu". ut f i.i 'rii ig ".Beante! .........
tutge6tell.ter
ArbelteE ........
A!beltsloser
Nichteruerbatsätiger . , . . . . . . . . , . . . . . . . .

In69e6ant

Prlvlte Haushalte nIt tlaus- und Grundbe6itz n&h
ALter der Bezug6trErson, rcnatllchen Hauahalta-
nett@1hk@n und Haushaltagröße

4.4

4.4. 1

Alle Hau6haLte.......
1Peron...........
2 Per&nen
3 Pe!&nen
4 Persnen
5 Peren€n und nehr

201
201
202
202
203
203

5. 4.
5. il.
5. a.
5. a.
5. a.
5.4.

204
204
205
205
206
206
207
207
208
208
209

AIIe Haushalt€ ......
I Peren....,.....
2 Per&nen ........
3 Perenen ,,......
rl PelsDen ........
5 Pergnen und nehr

257
258
259
260
261
262

1
4
5
6
1
I
9

l0
ll
12

5.4.
5.4.

2
3
4
5
q
7
8
9

l0
l1
12

263
254
255
265
267
268
259
270
2?1
212
213

4.
4.
4.

]tbffi-EäiEffäi-k von Landsi r ten.
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1)

Gegenstand der Nacheej.sung seite Gegenstand der Nachweisunq

4-1- 1

r0 0Q0..,

l. I
1.2
1. 3
1. 4
1. 5
1. 6
1. 7
t. I
1. 9
l.l0
l.'t1
1.12

t
2
3
4
5
6

4.
4.
4.
4.
4.
4.



TabeIIenüber sicht

SeiteNT

Private Haushalte mit Haus- und GruDdbesitz nach flaus-
haltsgröße und Wohnlage

I
9

10
11
12
13

6.2

5.2.1 Insgesamt

6.3

3000 - 3500
3500 - 4000
4000 - 4500
4500 - 5000
5 000 - 25 000

dar. 5 000 -

31 6
316
317
317
317
318

5.5. l

5. 6.
5. 6.
5. 6.
5. 6.

5.6
5.6
5.5
5.5
5.6

Insgesamt

Wohnlage Großstadt zusaMen
datunter:

Überwi.egend Ein-/zeeif anilienhäuser
Überwiegend MehrfaniLienhäuser .,..
Mi.schgebiet

Wohnlage nicht in Groß5tadt zusaMen
dav6n.

Entfernung zur nächsten Großstadt .
von ... bis unter ... kn

I n69esant

wohnlage GroßaEadt zu6amen
darunter:

Übereiegend Ein-/zeeif anilienhäuser
Übersiegend Mehrfanj,lienhäuser ....
MiEchgebiet

Wohnlage nicht in Großstadt zu6annen

Entfernung zur nächsten Großstadt
von... bis unter ... kn

Insgesant

Wohnlage Großstadt zu6amen
darunter:

Überciegend Ein-/ze€ if anilienhäuEer
übelwiegend MehEfamilienhäuser ....
Mischgeb iet

Wohnlage nichL in Großstadt zusamen

Entfelnung zur nächsten Großstadt .
von ,.. bls unter ... km

Inagesamt

Wohnläge GroßEtadt zusameD
darunter:

Überwiegend Ein-/zueifanilienhäu6er
Übersiegend Mehrfanilienhäuser ....
Mi6chqebiet

Wohnlage nicht in G!oßstadt zu6amen
davon:

Entfernung zur nächsten Gloßstadt .
von ... bis unter ... kn

215
216
211
218

219
280
2A1
2a2
283

2
3
4
5
6
7
I

Beanter ....,.....,
Angestellter ......
Arbeiter ..........
Arbeitsloser ,....,
N ichte rwerbstät iger

318
318
319
3t 9
319
320
320

Landwir t
Gewerbetreibender/freiberuf li.ch Tätiqer

Privatse Haushalte nit Xrditaufnahne und -verpflich-
tungen soeie ausgezahlten prämienbegünstigten spar-
büchern nach Haushaltstyp

5
1
8
9

10

unter I 0

5.6 Private llaushalle nit Haus- und Grundbesitz nach Haus-
haltstyp und wohnlage

5.5. 1

5.5. I . ',l

321

Prlvate Haushalte nit Haus- und G!undbesitz näch Häu6-
hal.t8typ Ehepaar und Zahl der Kinder und Wohnlage

Beanter .........,.
Angestellter .... ,.
Albeiter ..........
Arbeitsloser ,. ,,..
Nichteruerbstätiger

322
122
322
323
323
323
324
324

Private Haushalte mit Kreditaufnahme und -verpflich-
tungen so$ie ausgezahlEen p!ämienbegünstigten Spar-
büchern nach Haushaltstyp Ehepaar und Zahl der Kinder
und sozialer Stellung der Bezugs[rerson

Insgesamt

Geuerbetreibender/freiberuf lich Täti9er

Private Häushalte nit Kreilitaufnahne und -verpflich-
tungen sopie ausgezahlten prämienbegünstigten Spar-
bÜchern nach Alter der Bezugs[rerson und Haushalts-
9röße

Insgesant

uhte! I 0
10 - 25.
25 - 40.
40 - 50.
50 und hehr

284

255
286
241
288

289
290
291
292
293

294

295
295
297
298

299
300
301
302
303

6.3
5.3
6.3
6.3
6.3
5.l
5.3
6.3

Landwir t

5.7

5.7

5,7. r. 1

5.8

5.'1. 1.2
5.7. l. 3
5.1. 1. 4
5.7. ',t . 5

5.7

5.7

5.4

6.4. l

1.1

Prlvate Haushalte mit Haus- und Grundbe6itz nach Alter
der Bezugspersn und Wohnlage

AlIe Haushalte ,... ..
1 Pe!son ,
2 Persnen ........
3 Personen ........
4 Personen ........
5 Persnen und nehr

325
325
325
326
326
326

unter I 0 .
10 - 25 .
25 - 40.
40-60
50 und nehr

unter 10.
10 - 25 .
25 - 40.
40-50
50 und mehr

309
310
311
312
313

5.8. r

5.8. t. 1

5.8. 1

5.8. 1

304

305
306
307
308

Private Haushalte nit kombinierten Vermögensformen
und Guthaben

6
7
8
9

l0

7.1 Private Haushalte mit kombinierten Vermögensformen
und Guthaben nach flaushaltsgröße, sozialer Stellung
der Bezugsperson und monatlichem Haushaltsnettoein-
kommen von ... brs unter . .. Dü

Ingesaht

AIle Haushalte

500 -
800 -
000 -
200 -
500 -
000 -
500 -
000 -
500 -
000 -
dar, 5

Private Haushalte nit Kleditaufnahne und -velpflich-
tungen euie ausgezahlten prämienbegünstigten Spar-
bücheEn

Private Haushalte nit Nreditaufnahme und -verpflich-
tungen esie ausgezählten prämiehbegünstigten Spar-
büchern nach HaushaltEgröße, sozialer stellung der
BezugaIEr&n und ßonatlichen Haushalt6nettoeinkomen
von ... bis unter ... DU

Ingeaamt

7.
7.
't.
7.
1,
1.

7.
1.
1.
7.
1.
1.

I
2
3
4
5
5
7
8
9

10
ll
12
t3

1 500
1 800
2 000
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
4 500
5 000

25 000
000 -

321
327
328
128
329
329
330
330
331
331
332
332
333

5.1. r

500
800
000
200
500
000

6.1. 1,
6. t. t.
6.1. 1.
6.1. l.
5.',t. r.
5.1. 1.
5.1. 1.

All.e. Eaushalte
unter I

1600 - 1

r800 - 2
2000 - 2
2200 - 2
2500 - 3

3r4
3r 4
3',t {
315
315
31s
3r6

GewerbeLreibender/freiberuf I ich Tätiger
Landsirt

Gegenstand der Nachweisung Seite Nr Gegenstand der Nachveisung

1) Ohne Hauahalte von LanalsirEen.
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Beanter .,...... ,.,
Ange§tellter ......
Arbeiter ..........
Arbeitsfoser.....,
Nicbterwerbstätiger

333
334
334
335
335
336
336

Tab.

6.1.

6.1.

5.1.

6.4
6.4
5.4
5.4
6- 4
5.4

5. 5.
5. 5.
5.5.

1.
t.
1.
1.

6
1
I
9

10

2
3
4
5

5.8
5.8
5.8
5,8
5.8

5-l '1)



TabeLldnüber sicht

Tab

,..2

7 .2.

7. 3.

1.4

1.4. 1

8.1

8.1
8.1
8.1
8.l
8.1
8.l
8.1
8. t
8.1
8.1
8.1
8.1
8.I
8.1
8.1
8.1
8.1
8.1
8.1
8.1
8.l

P!ivate Haushalte mit konbinierten Vermögen6formen
und Guthaben nach Haushaltstyp

I n69esamt

Private Hausbafte mi.t kombinierten Verm,iigensfornen und
Guthaber näch Haushaltstyp Ehepaa! und ZähI der Rinder

Ins9esamt

Private Haushalte mit konbinierten VeEmögensformen
und Guthaben nach Alter der Bezugsper6on und Haus-
haltsgröße

Insgegamt
Alle Haushalte

1 Per6on ........
2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und nehr ........

Erfaßtes celdvernögen privater Haushalte

Erfaßtes Geldvernögen privater Haushai-te nach Eaushalts-
9röße, sozialer Stellung dea BezugslEr6on und monatli-
chen Haushaltsnettoeinkomen von .. . bi.s unter .., DM

I ngesamt
AIle Haushalte

Landwirt ........
ceverbeLreibenderZf . "iu.. "rr i"i'riii9".
Beahter ....,....
AngesteIlter
Arbeiter ........
Arbeitsloser
Nichterwelbstätige! . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Erfaßtes Geldverrögen privater Haushalte nach Hauahalts-
typ, sozialer SteIlung der Bezug6per$n und nonatli-
chem Haushaltsnettoeinkommen von ... bis unter ,.. DM

InEge6amt

AIle Haushalte
unter 1 600......,..,.

Erfaßtes celdvernijgen privater Haushalte nach Alter der
Bezug§peraon, rcnatlichem Häushaltsne ttoeinkomen
und Haushaltsgröße

Ins9esamt
AlIe Häu6halte ......

1 Pe!6on.
2 Personen . .......
3 Persnen ......,.
4 Personen ........
5 Perltonen und mehr

Landeilt ..,.,...
Gererbetreibender/f reib€ruf ll,ch Tät iger
Beilter.........
Angestellter
Arbeite! ........
ArbeitEIo6er
Nichterperb6täti.ger ...................

337

338
8.
8.

8.
8.

8.4

8.4. 1

Seite

400
401
402
403
404
405

406
401
408
409
410
{l I
412
{r 3
414
415
4r6

500
800
000
200
500
000
500
000
500
000

500
800
000
200
500
000
500
000
500
000
dar

500
800
000
200
500
000
500
000
500
000

8.1. 2
8.4, 3
8.4. 4
8.4. s
s.4. 6
8.4. 1
8.4. I
8.4. 9
8. 4. l0
8.4.1',|
8.4.12

9.2. 1

9.2. 2
9.2. 3
9.2. 4
9.2. s
9.2. 5
9.2.7
9.2. I

unter r 600
1 800
2 000
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
4 500
5 000

25 000

1
7
1
I
1
'|

339
339
340
340
341
341

355
356
35?
3s8
359
350
361

9. r

9.1
9. 1

9.1

Private Haushalte mit ausgewählten Angaben zum Verftigen

Private Haushalte hit ausgewählten Angaben zun Verrdgeh
nach Haushaltsgröße, sozialer SteLlung der Bezugsperson
und rcnatlichen HauBhaltsnettoei.nkonmen
von ... bis unter ... DM

lngeEamt

AIIe Hau6halte
unter 1 600 ...........

unter
500 -
800 -
000 -
200 -
500 -
000 -
500 -
000 -
500 -
000 -
dar. 5

742
343
3{1
345
346
341
348
349
350
351
352
353
354

1

2
3
4
5
5
'I
I
9

10
1l
12
l3

I 800
2 000
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
4 500
5 000

25 000
000 -

800
000
200
s00
000
500
000
500
000
000

417
418
419
420
421
422
423
424
425
426
427
425
429

{30
{3r
432
433
434
435
435

445
446
447
448
{49
{50
45r
452
153
454
{55
456

8.2

8.2
a.2
8.2
8.2
8.2
4.2

9.2

8.3

8.3

l0
1t
12

l0
ll
12

362
363
35{
355
366
361
368
369
370
3?1
312
373

374
375
376

3?8
3't 9
380

9.3

431
438
439
{{0
{{l
442
4{3
444

151
{58
459
460
461
462
{63

800
000
200
500
000
500
000
500
000
000

te ...
r 600
1 800
2 000
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
4 500
5 000

25 000

600
800
000
200
500
000
500
000
500
000

600
800
000
200
500
000
500
000
500
000

I
2
2
2
3
3
4
I
5

25

Private Hau6halte n1t au6gesählten ArEaben zun verrögen
nach Haushalt6typ und sozi.äIer Stellung der Bezugs-
trErson

I na9 e sant
Landuirt ........
Gewerbetreibender/freiberuflich Tätige! ...............
Beamter ..,......
Angestellter
Arbeite! ........
Arbeit6loser
Nichtereerb6Eätiger . . . . . . . . . . . . , ,

Prj,va!e Haushalte mit ausgesähltdn Angaben zum Vet[ügen
nach Haushaltstl.p Ehepaat und ZahI der Kinder, sozialer
Stellung der Bezugepetson und monatlicheh Haqshalts-
nettoeinkomen von ... bis unter ... DU

r)

Landwilt ........
cewerbetr eibenale!Zt..iU".rrr i.i'räiig".
Angestellte!
Arbeiter ........
Arb€itsIo6er
NichterwerbsEätiger .,.................

9.3
9.3
9.3
9.3
9.3
9.3
9.3
9.3
9.3
9.3
9.3
9,3
9.3

Erfaßtes Geldverlügen privater Haushalte nach Haushalts-
typ Ehepaar und zahl der NindeE, soziater Stel]ung de!
Bezugspersn und rcnatlichen Haushal,tsnettoeinkomen
von... bis unter ... Dü

Ins9esamt
AlIe Haushal

unter

l0
ll

fns9esamt
A1l.e HauEhaIte...

unter 1 600

9.

3.
3.
3.
3.
3.
3.
3.

3.
3.
3.
3.

3.
3.
3.
3.
3.
3.
3.

381

383
384
385
386
381
388
389
390
391
392

393
394
395
396
391
398
399

9.3

9.3
9.3
9.3

Landwirt ........
Gewerbetre j,bentlerZrreio..utr i.i' rliig..
Beanter .........
Angeatell,ter
Arbeiter ..,.....
Arbeitsloser
Nichterwerbstätiger . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Private Haushalte hit ausgeuähIEen Angaben zun ve!trögen
nach Alter der Bezugsperson und Haushaltsgröße

Ins9esaht
AIIe Haushalte

9.4

9.4. ILandsi r t
Gewerb€treibender/f reibet uf lich Tät j.ger
Beanter ......,,...
Angestellter ......
Arbeiler .......,..
Arbeit6loser ..,...
Nichterxerbstätiger

464
465
465
467
168
469

Gegenstand de! Nacbweisung Seite Tab.
Nr. Gegenstand der Nachweisung

l) Ohne Haushalte von LandHirten
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I Person ..........
2 Per$nen ......,.
3 Per6onen ........
4 Personen .....,..
5 Personen und mehr

1 600
1 800
2 000
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
4 500
5 000

25 000
000 -

1

1

2
2
2
3
3
4
4
5

9.1.
9.1.
9.',|.
9.1.
9.'t.

9.1.

I
2
3
4
5
6
1

I
9

l0
ll
12
r3 l0 000

a .2.
a.2.
8.2.
8.2.
8.2.
4.2 -

9.2



aabel lenüber s icht

Seite

t0

10.1

10.1.1 lnsgesamt

Private Haushalte nit NuEzgar!en sorie mit (laintier-
haI t ung

10.4. 1

10.4. 1

10.4. 1

3 Personen . ,. . ,. ..
4 Persnen ........
5 Personen und mehr

495
496
496

10.4
rü.4
rc.4
i0.4
10 .4
10. 4
10.4
10.4
10. 4
10.4
10 .4

497
497
498
49e
499
499
500
500
501
501
502

unbe! q00
800
000
200
500
000
500
000
500
000
00c

1

l
2
2
2
3
3
4
4
5

25

Private Haushalte nit Nutzgarten sowie mit Kleintier_'
haltung nach Haushaltsgröße, sozialer SEeIIung der
Bezugspersn und rcnatslichem Haushaltsnettoeinkom-
men von . .. bis unter ... DU

50
80
00
20
50
00
50
00
50
00

10.1
10-1
10.1
l0- 1

10. 1

10,1
10.1
10.1
10,1
10,1
10, 1

10.1
10. r

10.3.
10.3.
10. 3.
10.3.
10.3.
10.3.
10.3.
10,3.
10. 3.
10.3.
10. 3.
10. 3.

1

2
3
4
5
6
7
I
9

10
l1

r3

AIfe Haushalte ...
unter I 500

Private Haushälte mit Nutzgarten sowie hit Kleintier_
haltung nach tsaushaftstyp und sozialer Stellung der
Bezu9sper son

Private Haushal-te mit Nutzgarten souie nit Kleintrer-
haltung nach Haushaltstyp Ehepaar und Zahl. aler Kinder,
sziale! Stellung der Bezugsperson und monatlichen
Haushaltsnettoeinkomen von .. , bis unter ... DM

PrivaEe tsaushalLe ni! Nutzgdrten souie nit Nleintier-
haltung nach Haushallsgröße und Wohnlage

484
484
485
485
485
485
48'l
487
488
488
489
{89

600 - 1 800 ., ... .
800 - 2 000......
000 - 2200 -.....
200 - 2500....-.
500 - 3 000 ....,.
000 - 3 500......
500 - 4 000......
000 - 4 500 ......
500 - 5 000......
000 - 25 000 ......
dar. 5 000 - l0 000

I 800
2 000
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
4 500
5 000

25 000

500
800
000
200
500
000
500
000
500
000

410
110
471
41i
112
412
473
413
4'1 4
414
4t5
475
416

10.5

10.5.1 Insgesamt

10.5

10.6

wohnlage Großstädt zusJmen .,...,...
darunter:

Überwiegend Ein-,/zweif ami.Iienhäuser
Überwiegend Mehrfamilienhäuser ....
Mi schgebieL

Eohnlage nicht in Großstadt zusammen

Entfernung zur nächsten Großstadt .
von -,. bis unter ... km

Insg esamt

1 wobnlage Großstadt zusamnen
darunter:

Überwiegend Ein-lzseif ahil ienbäuser
Überwiegend Mehrfamilienhäuser ....
Mi schgebiet

Wohnlage nicht in Großstadt zusamen

Entfernury zur nächsten croßsEadt ,
von .,. bis urler ... km

503

10,5
10.5
10.5
r0.5Landeirt.

ceEerbetreibender/f ..ib"."f 1i";';;;i;;;
Beamter.
Angestel lter
Arbeiter . , .
Arbeitsloser
NrchLerserbstätiger .........

416
411
411
418
478
419
419

10.5
10.5
10.5
10.5
10.5

501
504
504
505

505
506
505
507
507

10 .2

10.3

10,3,1 Insgesamt

private Haushalte mit NutzgarEen sowie nil Xleintier-
haltung nach Haushaltstyp und Wohnlage

Insgesamt
Landwirt .....
cewerbelreibender/f reibe!uf lich Tätige?
Beamte! .........
Angestell ter
Arböiter ...,....
Arbeitsl0ser
NichteruerbstäLiger ...,..

480
480
481
481
492
482
483
483

10.5. 1

10.5. l

10 .1
10.7
10. ?
10.7

10. 7

10, 7
10. 7
10. 7
10.1

508

10.7

508
509
509
510

unter 1 0 ,
t0 - 25
25 - 40-
40-50
60 und mehr

5r 0
511
511
512
512

Priva!e Haushalte mi! Nulzgarten soHie nit Kleintier-
haltung nach Haoshal!s!yp Ehepaar und Zahl der Kinder
und wohnlage

AIIe HaushaLte . ..
unter I 60C

10,7.1 Insgesamt

10.7. 1

12

1 Wohnlage Großstadt zusansen ........,
darunter:

2 Überwiegend Ein-lzveifamilienhäuser
3 ÜberuiFqend Mehrfanilienhäuser ....
4 Mischgebiet
5 Wohnfage nicht in Großstadt zusammen

6 Entfernung zur nächsten Großstadt
? von . ,. bis unter ... kn
8-

10

10,8. 1 lnsgesamt

10.8- l Wohf,lage Großstadl zusamnen .....,..,
darunter:

Übersiegend Ein-lzseif amil ienbäuser
Überwiegend Mehrfanilienhäuser ....
Mi schgeb i et

Wohnlage nichL in GroßstadE zusanmen

Entfernung zur nächsten Großstadt
von... bis unLcr.-. kn

5r 3
5r4
514
5r 5

unter 1 0 .
10 - 25
25 - 40.
40 - 60.
60 und fiehr

515
5r6
5r5
517
51?

5r3

s18

10.3. 2
1 0.3. 3
10. 3. 4
10. 3. 5
10. 3. 6
10. l. 7
10.3. I

Landwilt ...,....
cewerbetreibender,rf..ib..rf Ii.;';i;i;.;' :.:

Angestellter

A!bei tsloser
NichEerwerbstätiger ......,..

490
{90
491
491
492
492
493

I 0.8 Privale Eaushalle nit Nutzgarten sopie nit Kleintier-
haltung nach Alter der BezugsfErson und Eohnlage

10.4

1 0.4

Private Eaushalte mit Nutzgarten sosie mit Kleintier-
haltung nach Alter der Bezugsperson, rcnatlichen Haus-
haltsnettoeinkomen und Haushaltsgröße

10. 8. 1

10.8. l
10. 8. I
t0-8. 1

5r8
519
5r 9
520

l. 1 A11e Eaushalte
1.2 1 Person...
1.32Petsonen.

Insgesant 10.8.
10.8.
10.8.
10.8,
10.8.

494

495

5
7
8
9

t0
494

cegenstand der Nachveisung seii€ Nr.
Tab Gegenstand der NachseisunE

1) Ohne Haushalte von Landwirten.

-68-

unter
10 -
40-
60 und

10 .
25-
40
50
mehr

520
52r
521
s22
522

2

3

4
5

6
1

8
9

10

unter I 0

10 .2
10 .2
1A .2
1A .2
10.2
10 .2
10 .2
10 .2

10.6.
r0.6,
10.6.
10.6,



i PFIVATE HAUSHALTE MIT SPARBUECHEeTT AM 31.12.19831.1 NACH BAUSHAI-TSGPOESSE, SOZIALER STELLUNG OER BE2UGSOERSCN UN! MTL. HAUSHALTSfoETTOE}NKOWEN

HAUSHA L TSGROE SSE

GEGENSTAND OEP NACHWEISUNG I NSGESAMT ;';;;;;-
UNO MEHR

1

P ERSON

1.1.O1 AEZUGSPEeSON: INSG:SAHT
t.l.Oi.Ol ALLE HAUSHALTE

1 000

23 Aa6
21 178

Ä40
302

7 08S
5 a8r

3 303
3 135

1 573
1 466

I

I

t.

HAUSHALTE INSGESAMi
HAUSBALTE MIT SPARBUECHERN
OAVON: MIT SPARGJTHAEEN

VON...B1S L'NTER...DM i )

UNT ER 2 512
1 85a
1 753
1 63'
I 599
2 596

2 661
' 521
2 354

53/

PERSONE N

B?6

60c oM

1
794

ooo
ooo
oco
ooo
ooo

00c
ooo
oo0
ooc
ooo
500

ooa
663
616
477
536
ija
539
663
314
5CA
10s

578
435
455
Ä43
4{C
7A7

936
57Ä

224

123
310
300
213
242
442
426
5C7
299
Ä5a

a2

335
3C5
275
235

426
33C
373
225
3.5
6t

167
140
117

s3
170
153
162

18(
A8

OARU NIER

500 - 1c' oo0

UN TEF

500 1 c ooo

10 000 - 15 occ
15 000 - 20 000
20 000 - 5c ooo
50 OOO UN; MEHR
I{: T PRAEM! ENBEGU€NST I GTEN

SPARBUECHERN

OURCHSCHN]TTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
VC ...B:S UNTER...ON1 1 )

I TJSGE SAMT
UNTEF ' OOC
1 oca 3 000
3000- 3000
5000' 7500
7 50i - ro ooo

ro ooc ' 15 occ
15 000 - 20 000
20 OOO UNO MEHR

HA!SHALTE INSGESANll
HAUSH!LTE MIT SFARSJECBEFI!
OAVON MI T SPARGUTHAEEN

voN...5rs UNTER.,.Oq 1 )
UNTEF I COC. occ - 200c
200a- 3000
3oco- 4000
.OOC,' 5OOO

7 50C - 10 00c
10 000 - 15 000
15 000 - 2C OOO
20 000 50 occ
50 OOO UNC MEHR

OARUNTERI MIT PRAEMIENBEGUENSTIGTEN
SPARBUE CHERN

10 786
47C

r 951

6 127
e 614

12 115
17 0a6
39 73.

6 522

r 939
3 901
6 119
L 5e2

a1 671
16 91r
3A 990

1A 62i
493

I 954
3 955
6 all',
8 57{

12 111
1r- 08l

1C 25a
524

1 96'
3 975
6 162
a 53C

i2 213
17 133
-19 355

11 868
5?9

1 93_o
3 904
6 .26
a 602

12 296
11 334
A', 206

a 342

500

1 923

oa5

262

1a 1at
(49. 

J

1 94!
4 006
6 C1Z

(5 5001
l1?.Joa\
111 ia1)
l.r ql5)

310
2e9

172)
i35 j

l?4 )

126)

(1A

ac2

'.6.

(37 )

{r.)

i43)

l2t)
l23l

(20)

oNr

500

97C
462
962
93C
132
550
1aa

o98

317

2(,

i.1 "C' BEZUGSPERSON INSGESAMi
1, 1.OT.O2 MNATLICHES AAUSHALTSNETTOE]NKOWEN UNTER

I OOO

6 936
5 717

Ä 94L
1 0a2

12

1

6
t

12
11
A1

8

1

3
6
a

11
111
39

(69i
(511

09a
67 ,-

611
529
46e
645
434
:53

35C

774
432
a5c
401

504
242
366
r 59
23A

194
116
1a3
1Cr
(9a l

"1a
155
176)
192 )

DUPCHSSHIIITTL ICHES SPARGUTdABEN JE HAUSHALT
VON...B1S UNTER...OM 1 )

I NSGESAI'i
UNTER 1 OOC.ooo-3000
300c - 5000
5oco-f500
7 50C !O OOO

10 00a' - 15 occ
15 000 20 000
?C OOO UNC MEHR

o97
43!
924
8?A

562
437
930
113

OM

111

l2a',
| 19 )

4 33i
(4851

(f 42A)

t1 9f6)

/

I
3
6
a

!1
16
35

69Ä
436
937
460
13r

76C
aac
57C

424
496
495
130
54 !
s62
oo9 l
114

? o82
t42C)

(1 a62)
(1 105)
(6 Ola)
l6 4O3l

111 949 j

1.1,O1 BEZUGSPERSCN: INSGESAMi
1.O1'O3 t{ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOISVEN VON 1 50O BIS L]NTEA. 8OC ONI

1 000

1 73C
1 570

712
546

602
56 6

?47
1an

156 I53 )

{46)
HALISHALTE IrySGESAMT

IAUSHALTg MIT SPÄPeUECHERTt
OAVON: MIT SDARGUTHABEN

VON...BIS UNTER,..OM 1 )

ooo
ooc
ooc
oo!
ooo

oo0
ooo
o00
ooo
ooo
500

143

129

124
215
115
142
10a
131

165)

(63)
I 66)
a9

l7A )
1.15 )

l3s)

t5r )

l3a )

(4C )

lÄ7)
(35'
(el )

171 )

\17 )

t.5 )
(56)

(3!)

\22 )

1C OOC - 15 00C
15 00c 2c ooo
20 000 - 50 000
50 OOO t,NO MFHR
I{IT PRAEM]ENAEGU€NSTIGTEN

SPARBUECHERN 79
DARUNTER:

1 ] PRAEMIENBEGUENS] IGiE UND N ) C;iT=PAENIIENEEGUENSTiGTE SPARGUTHABEN

OURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHAAEN JE HAUSHALT
VON.,.EIS UNTER,..ON1 1 )

I NSGE SAMT
UNTER 1 OCO
1000- 3000
3000- 5000
5 000 7 500
7 500 - 10 00c

10 000 - 1E 000
15 000 - 20 000
20 OOO UND MEHR

469
? 916
3 935
6 oao
E ds?

12 095,,1 15?
3A 8{6

131 )

€2c)

OM

9 652 6 392
1459],

3 914 )

6 242 )

-69-

1C 147
la23 )

11 966)
3 414

{6 0651
(a 437 )

I12 155)
116 97oJ
(39 1C3)

? 589
{4a81

4 035 )

5 0s2l
a 664)

. A4E
' 21a

{56 I



1 PRIVA]E HAUSHALTE M]T SPARBUECHERN ANI 31.12.1983
J,1 NACi HA!SHALTSGROESSE, SCTIALER STELLUNG OEF BE2UGSPERSON UND MTL. BAUSiA!TSNETTO!INKOWEN

HAUSHA L TSGRCE SSE

PERSONEI

5 PERS'NEN
UNO MEHR

GEGENSTANO OEE NACBYJE I SUNG

UNTER

1. 1.O1 SEZUGSPERSON: INSGESAMT
1.O1,O4 rcNATL]CHES tsAUSHA!TSNETTCSIN(CWEN VON 1 AOO BIS UNTER 2 OOC CI{

1 00c

1 586
I 474

486
446

601
562

I NSGESAMT

623

672

96.

PEESON
2

't 2 5b1

43 5CC

241
226

194
18C

HAUSHALTE INSGESAM]
HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
DAVCii: MIT SPARGUTHABEN

voN...gIs UNTER...OM 1 )

i25 )

(161
i16j
i17)
(r3)
125l

tltl
111'
i15)

6t

111

6.916

i. 86r )

a7
.A

i.26)

I1(J

,,\

DARUNTER

ooo
ooo
ooo
ooc
ooo
500

ooc i 50c
50c 10 occ

SOC - 10 OOO

ooo

ooa

10 oco - 15 coo
15 00c 2c ooc
2C OOC ' 50 oCC
5C OOC UNO I4EHR
M] i PRAEIJ]ENBEGUENSTIG]EN

SPARSUECEERN

4 59
124

118
r15
18C
1,79
185

,5:
I3C]

t 46 )
(4r )

{29 )

136)
(5a )

i57)
{561

(49)
(38 )

(37)
l,46)
i4r I

6_c

62
19

iaa)
6a

t31l
(20 )

122)
(19)
(2Cl

l3a I

l al ,

1i3

ooc

ooc
ooo

DURCBSCiN:TTLiCHE-S SPARGUTdABEN JE
VON,,.BIS UNTER,,.DU ] )

I N SGESAMT
UNTER ' OOO
" occ 3 cci
3 00c 5 00c
5 oco ' 7 5cc
, sCC - 10 000

ic coc 15 003
15 C00 20 00c
ZO OCJ UNC MEHR

BAUSBA:i

JS HAUSHALT

160
.16

1 3'..
242

224

l2B

(36;
i21 j

l2'; )

t2a')

i33i
(3a,
t 54 I

(25 I

{1A

o!'

', 39

c2

t79
't 96r
3 92?
6 1a?
a 621

1L 96e
3a 604

I 456
i3961

1 96.
3 99 z

| 6 22C:
(r 526 l

i11 9351
'15 A36)
i3? 3A2l

15061

9.:
o5c
7 3i.
i 6,:
ca5

e 36S
t. 1 E'l

l3 gocl
t6 23a.
it 60t:t..z 16!

i3-: 19t ',

3-:
5:' l

016)
e56)
2A., )

623 ]

942:

L3
IE
lll
',2

32

3
6

12

I.1.Ci BEZ!GSPSRSCN :NSOESAM
O1.O5 rcNATL]CHES HAUSHALTSNETTOElNXOMMEN VO\] 2 CO3 gIs JIJ-E4 2 -.)C cI.

. occ

I 659 3A 6
35'

60:
556

3CA
2 9.J

2t'
248

1C.

OARUNTEF: MIT PRAEMIENBEGUEIISIIGTEN
SPARAUFCHERN

HAUSBALTE ] NSGESAMi
HAUS!ALTE I{I T SPARBJECHERIi
DA,JON, MI i SPARGUiHASE\

VON...EiS UNTER,..DIi

HAUSEAiiE iNSGESAL'-
HALISiÄLT9 M] i SDAR3!ECHEAI.
OA!ON: MIr SPARG!THAEEN

vo\...Els UNTER,..c\'
UNTER
1 OO(,

ooo
ooo
coo
occ
coc

L NTER 1 OO'

2 00c ? coc
3 occ 4 00c
I OCaj 5 00C
500( - 750c
7 50C - 10 000

rc coo ' 15 00c
1: ccc 2c oco
?c ccc 5c occ
5! OOC lNO MEHR

i3a
'.3a
l7

135
la1

69
a5

i45
16

313

136 l

121 :

\2rl
" 

?2 .

t.4a
(34 i
(l1l
t,16:

160

AC
(36)
125 I

aa

55
( ;'3
A5

2 ^,1

(14)
llal

i1C!

l2e,)
l22 

"

'\21 .

r2a)

1.2)
i{71

122

OURCHSCBN i iTL J CHES SPARGUTHABEN
VON...BIS UNTEF...DI' 1,

I NSGESAII1
UNTER 1 OO'
ioc!-3coc
3CCC'5ooi
5000- ,50c
: 5CO rO OOC

1 5 00c 2c ooo
2C OCC UN! MEHR

1C 7A9 .Z 25(. .Z 71? ' 99a
414 ia,,2) L5CZ iasrt

' gaa i2 o"!, I 96. ' 93c:
4 00i ,3 9e6l a L1:i1 3 92L
6.13 i6 C:a' 6 231 t6 01cl
? 66? i6 66a I 6 6_1" lA 639 1

12 zaS ',1? 2a3) 1Z 16', :rr A:l9l
17 016 i16 69-Jr ('? O34 l ia7 1851
39 135 lll 1C?j t'37a i32 929"

r, 1.O, EIE:!GSPERSON: INSGESAMT
1.O].O6 MCNATLICtsES hAUStsA:TSNETTSEiN(OMME\ VON 2 2OO BIS UNTEF 2 5OO OM

1 004

7 83.

' 96.'
. c5!

l6 ?2: 
r

i3? a?9)

9 12A
| 461' t

i2 065 i
iJ: 95! i

i6 2?.:

o['

1.,? 712

\38 412i

a 26=
735
6AL

36(
351 128

1O OOO - 15 OCC
15 00c. ' 2c ooc
20 000 50 cco
50 OOO UN! MEHE
M;- PRAEMIENBECUENST ; GTEN

SPARBUE Cts ER N

l2Cl
'..r',
131

t2a)
135 )
(37 

1

t2?i
| 3' )

la? )

{4! )

1.1)
tlz:

1A
13

1A
103
i25)

33
2e

(28 )

l31l
46
3_c

35

i3Cl

coc

191

13€
i 3c
123
22e
205

163

! a2

a5a
DARUNTER ]

.c

3
6
a

',2
-17

3:
I I PRAEEIl ENBEG!EN:r icTE LrNC N j CHTpRAEM j ENBEGUENSTIST: SpARGuiHABETi

DURCHSCHN]TTLICHES SPARGUIBABEN JE HAUSTA;T
VO}i...BIS UNTER,..DM 1 ]

I foSGESANIf
UNTEtr 1 OOO
.ooo- 3occ
300c-5000
5004- 7500
7 50C rC OCO

10 000 15 000
15 00c - 2c ooo
20 OOO UNO MEHP

922

s76
923
l1,c
53 4
206
a1?

Di

l1
3

557
493
o50
a2c
o58
5d 5
103
94e l

508

-70-

i1 A95r

l6 AA'J I

(6 534 l

(14 oSil
li- ooai)
135 62f, l

13 2,-2
i435 ). 955

3 gal
6 165
a 152

,7 2C4

a 658
5 64

1 965
3 965
6 18a
a 562
2 339
1 a24)
3 053

a 499
(569)

(r 9.a)
i3 A25)
(6 040l
(e 454 )

l1^ a19)
t17 519)
135 69r )

I

I

I

I

I

I

I

I

55

I



1 FRIVATE HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN AIN 31.12. '9831.1 NACB HAUSHALTSGIOZSSE SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL, HAUSHALfSNETTOEINKOIJilEN

GEGENSTANC OER NACHWEISUITG

JE HAUSHA!T

JE tsAUSHAIT

I NSGESAMT I
PERSON

746 54',
55C

5 PERSONEN
UNO MEHR

196
181

HAUSHA-TSGROESSE

PERSONEN

408

206

643
644

530
505

200
181

1.1.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
1.O1.O' MONATLICHC9 HAUSI]ALTSNETTOEIN(OMMEN VON 2 5OO BIS UNTER 3 OOC OI.I

1 000

2 749
2 549

293
259.

1 003
950

HAUSHALTE INSGESAMl
HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
DAVONi MIT SPARGUTHABEN

voN,..Bts UNTER...Cr{ 1 )

UNTER 1 OOO
1000- 2000
2COO- 3000
3000- 400c
4 oco - -5 00c

7 500 - 10 000
io ooo - 15 occ
15 COO - 20 oCC
20 ccc 5c ocf
50 000 uNo l{aHi

OAeUNTSR i NllT PRAEMIENBSGJENSTIGT=N
SPARBU=CH'RN

(25 )

116)
115)

123 )

l2a )

(36)
24 )

t36)

51
59
11
56
61

117
12f
ro:
152
i36

49

42
3S

61
5a
63
4O

I1C)

122)
124 )

{11)
l1s)
125 )

122)
i17l
t11)
{1Al

220
201
199
171
1 -a7
307
299
334
232
31S

70

69
52
51

53
7E
79
a6
a2
65

1.2

335

OURCHSCBN ] TTL ICNES SPARGUTdAB=N
voN...Bts UNTER...OM . )

UNTER 1 OOC
100c- 300c
3 00c 5 00c
5 000 - 7 50c
7 500 - 10 00c

rc oco - i5 000
15 00c 2c ooc
20 COO UNO M:HR

.. 63a
509

1 974
:i 981
6 122
I 61 6

12 186

i? 44C
(4A2)

{1 g,lCl
(3 943 i

(: 92C )

le a22)

(16 7A6l
(39 4s7 I

13 12C
194

2 442
3 931
6 165
e 66=

12 234
1; .3Ä
36 EzE

1 96C

6 0c3
a 4a5

3L 3', C

10 616
553

3 99.
6 209
B 633

12 1Ä1
17 056

a 812
l58c)

1 897
14 045l
l6 255)
(a 557)

(12 431)
117 152)
(33 593)

201

949

616

oNi

1A

{17)

1.3)

122 )

(30)

(41)

13A 2Ol l

45 t-

312

242

449

243

1. 1.O1 BEZUGSPERSCN. INSGESAU-
OI.O8 MCNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON f, OO' 9]S UNTEA 3 5CC Otrl. ooo

2 165HAUSHAI TE INSGESAMl
HAUSHALTE MIl SPARBUeCiEFIT
OAVON. M]1 SPARGUTHAEEN

!ON...BIS UNTER...Dü t )

UruTEF 1 OOC
1 00c 2 00c
2COA- 300C
3 COO . OCC
.oct-500c

. 500c 750c
7 5OO ' 10 OOC

1C OOC 15 000
15 000 20 00c
20 000 - 50 00c
50 COO UNO MEHR

OARUNTER : MI T PRAEMI ENBEGUENST I GTEN
SPARBUECHERN

1?L
134
141

139
25a
232
317
171
265

55

52
lÄol
Ä8

a5
.1C

59

(29 I

Ä5

36
33
31
65
4e
71
29
46

(19)
l1a)
ti8)
{15!
(11)
124)
(20)
127 )
(rB)
(12)

42

6?
69
a7
46
6Z

27e

1 918
:1 913
6 22a
a 599

i2 .11
111 131 )

3-a 931

OÜRCHSCHN ] TTL ICHES SPAFGUTHABEN
votu...BIs UNTER.,.OM . )

UNTER ' OOC
lCCC_300C
3 CCO 5 00C
5 COO ? 50C
7 500 - 1C OOC

10 000 ' 15 oco
r5 coc - 20 coc
20 OOO UNg MEHtr

Ä91
1 9e1
3 935
E 123
a 66?

12 164
17 Ca1
36 2aO

11 764
i3O9r

(1 809)
(3 8C2l
{6 O6Cl

t11 A06)

13 675

3 93.
6 2c',
I 714

r 2 i 3.
17 1A6
39 7A1

1C 592
57C

r 96 6
3 16.
6 0c7
e 636

12 292
1E 90e
34 623

10 485
48A

2 000
3 963
6 144
a 516

12 163
17 001
39 ^41

9 646
ls3s)

2 010
l3 877 )

(6 109 )

(8 581 )

| 12 216)
(17 21A)
l3s o02l

12 3C9
(521)

85

10 913
i605)

12 061 I

(3 9531
t6 130)
l8 638)

112 O27 J

117 3A4 )

135 951 l

1. 1,O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMf
1.O1.09 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTCEINKOWEN VON 3 sOC A]S UNTEP 4 OOO OEl

I OOO

1 445 4a
46

432HAUSHALTE INSGESAM'
HAUSHALTE MIT SPARAJECdERN
OAvON: M:l SPARGUTHABEN

VON,..BIS UNTER...Dtr' 1 )

UNTER 1 OOC
r ooo - 2 000
2000- 3000
3 000 4 000
4000-500c
5 OOO 7 sOC
7 50C ' 10 00c

10 000 - 15 00c
15 00c 20 00c
20 00c - 50 000
5C OOC UNO MEHR

OARUNTER: MIT PRAEMIENEEGUENSTIGTEN
SPAFEUECHERN

112
92

10r
9a
95

166
14,
195
118
2AC

A1

(30)
i21 )

i3c l

5C
55

i37 )

6i
l14r

{1s)
110)
111)
(14)
112)
(18)
(14)
123)

t7 )

{1s)

45i

128 1

13. l

(30)
50
49
6i

340
32a

15C

5a

3C
26
31

26
46
33
a3

\"5 i
31

144

{r6)

199

OURCHSCHN]TTLTCHES SPARGUYHABEN JE HA!SHALT
VON...BIS UNTER..,DI' 1 )

INSGESAMT
UNTER 1 OCO
1000' 300c
3 000 5 00;
5000- Taac
7 500 10 000

10 00c - 15 000
15 000 - 20 000
2C COo UirD |4EHR

12 333
516

r 985
3 21'
e 163

12 163
1f 163
31 1?a

OM

{13)

1d5 10

2
3
6
a

1?
117
36

1 ] PRAEMIENBEGUENSTIGTE UNE NICHTPRAEMIENBEGUETJST IGTE SPARGUIHABEN

-71 -

i 3 936
1495)

2 003
3 997
6 C23
I 140

12 118
1i oza
3a 377

36C
506
o15
9a1
214
676

384

161
1Aa



1 PRIVATE HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN AM 31.12.19A3
1.1 NACH HAUSHALTSGROESSE. SOZIALER STELLUNG OER BEzUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

HAUSHA L TSGROE SSE

GEGENSTANO 3EE NACHWE ISLING ] NSGESAMT

1.O, BEZUGSPERSON i INSGESAMT

I
PERSON

965
924

({3)

i
I

i-
I
I

I

2 3

PERSONEN

5 PERSONEN
UND MEHR

1.1.01.1O I{ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 4 OOO BIS UNTER 4 5OO DM
I OOO

HAUSHALTE INSGESAINT
HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OAVON: MIT SPARGUTHABEN

VON...BIS UNTER...DM 1 ]

UNTER T OOO
1000- 2000
200a- 3000
3OOO- .OOO
400c- gooc
500c' 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 occ
15 000 2c ooc
20 00c - 50 000
50 OOO UND I{EHR

DARUNTER INIT PRAEM]ENBAGUENSTIGTEN
SPARBUECHERN

62
66
6A
71
63

113
96

a3
117

{15)
(14)
117)
(17)
111 )
(30)

3A
i2a:

:14)

t.,1 t

lla)
(14)
I.22 )

{1A)
{26)
127 )

41

115)
123 )

121 )

(20 )

l17 l
37

122 )
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50 000 utD MaHp
M] A PRAEM] ENAEGUENST I GTEN

SPARBLIECHERN

(e)
(6)
(6 i

DAR UN TER

OUECHSCHNITTLICtsES SPARGUIBABEN J? BAUSHAL]
YON...BlS UNTER..,OM 1 l

J N SGE SAM-
UNTEF 1 COO
1 00c ' 3 000
3 00c : ccc
5occ- 750c
7 500 - ro ooo

10 000 - 15 000
15 COO - 2C OOO
20 OOO UND MEPR

1c 249
(s67 

1

I 961
3 AA2
6 135
I 719

12 301
i17 3691
33 626

.c ?3e

11 9061

(6 203)

o72

926 )

967 l
212 )

652l
o55 )

A2. )

(573)

946 )

14C)

421 )

B 927

12 026)l2
(3
(5

i12l1? a53)
111 65))
132 616)

rr6 9161
i32 6A")

1. 1.O! EEZUGSPERSON: gEAI4TER
1.1.O4.O6 N1ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 3 5OC BIS UNTER 4 OOC OM

20c
193

(10)
(10)

5?
50 56

25
24

54
5l

HAUSHATTE INSGESAMT
aAUSHAiTE Mil SDARBUECHERN
DÄ!ON I{i I SPARGJTHABEN

VON.,.EIS UNTEF...DM I ]

l11t
(13)
(16)
llal
l1'-i
21
21
?7

(1s)
24

11)

(e)

27

(9
i5
l1
(5
la

26

{6)
ls)
t6l
(.1
l{)
(s)
t6i
(41
(4)

19
DARUNTER: MiT PRAEMIENBEGUENSTiGTEN

SP ARBU: CHERN a2

DlRCHSCFN;TTL]CHES SPARGUTHABEN JE HAUSHAiT
VON...E!S UNTER...OM 1 I

I NSGESAM]
UNTER 1 OOO

5 00c

10 000
15 000
2C OCC
ID MEHF

10 502
1624i

2 AO2
4 019
6 171
e 753

12 313
(1? 201 )

32 642

12 3aO

(2 160)
l3 914)

436

o97 )

1AO )

764)
3A2 )

aaz )

372 )

a 743
1556)

l1 95O)
l3 962)
(5 2081
(a 71r l

l1? 169)
(17 03S)
{33 026)

70I113 3aOl

3 932 )

100c-
3 000 -
5 00c -

7500-
10 000
15 00c
20 oco uN

1 ] PRAEMiENBEGUENST] GTE UN8 NICETPRAEMI ENBEGUENST ;GTE SPARG!THABEN

-79-

(12 s95)

(31 59r l

{19)
(1e)

3r



r PRIVATE HAUSHALTE MIT SPAßIBUECHERN AM 31.T2,1983
1.1 NACB HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUN6 OER BEZUGSPERSOiiI UNO MTL. HAUSHALTSNETTOETiIXOiffEN

i
I
I
I
I
I

i
I

I

I
I

I

I NS6ESAMI

HAUSHAL TSGPO€ SSE

{r5)

(3A i32l

t8)

A4

135 022)

!1 366 13

GEGENSTANO OEP NACHWEISUNG

3 000
5 000
7 500

10 00c,
15 000
20 000
C MEHR

2 000
3 00c
I 000
5 00c

10 000
15 000
20 000
50 000

NO MEHR

::::?r:1
1,r.04 BEZUGSPERSOilT BEAffiER

1.1.04.07 TvDNATLICHES HAUSHALTSnE"TOEtflXOiTtiTEN VOr. OOO EIS UNTEF 4 5OO ENt
r ooo

5 PERSOICETJ
UiID i'EHP

26
25

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT SPARBUECBERN
OAVON: MIT SPAEIGUTHASEN

voN...8IS UNTER...OM 1 )

UITER 1 OOO
1000- 2000
2000' 3000
3000- {ooo
.ooo- 5000
5 000 7 500
7 500 - 10 00c

. 10 000 - 15 00c.€ ooc 2c ooo
20 ooc - 50 000
50 OOC UNO MEHF

OAPUNTER MIT PRAEMIENBEG.JENSiIGiEN
SPARBUECHERN

(11)
(10)
t8)

111)
(11)

17
t16)

21
(11)

1a3
l ao

(4)
(4)

t7)
l4)

rl)

3r
34

,:,

i1.) {e )

DURCHSCHNITTL JCHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
voN...Bls UNTER...0M 1 )

I NSGE SAMT
UNTER 1 OOC

OD1

1a 706
(5411

1 881
3 974
5 948

l6 6741
12 234

111 19:z1
36 322

(3 6601

g 50?
t598)

i1 9?1 l

l3 9A7)
l5 911 l
la 592)

t11 665)

(3 925)

l1? 253r

14 196

l. 1a6l

10 c?6o9

1000-
3000-
5 00c
7 50C

10 000 -

15 000 -
20 00c uN

1000-
2000-
300c-
IOOO-

7500-
ro ooo -

15 000 -

20 000
50 000 u

J. T .O4 BE:UGSO€ESON. BEAMTER
1.1.O..08 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEIß(OAnSN VON ! 5OO BIS UNTER 5 OOO DNj

1 000

93
9C

24
23

2AhAUSHALTE INSGESAMl
HAUSHALTE MIT SPARBUECHEPN
OAvON: Dll; SPARGJTHABEn

voil...BIS UNTEC...OM 1 )

UNTER ' OOO

45
4A

15
r5

l9l

l8)
(6)
t5t

t6i
!11)
tlo)
115)
l7)

113)

(.)

i.)

OURCHSCHNITTL!CHES SPARGUTHABEN JE HAUSHA!T
vol\...Bls uNlER...oM r )

I NSGE SAMl
UNTER 1 OOC.ooc- 300c
3000-500c
5 000 7 500
7 500 - 10 ooo

10 00c - 15 00c
r5 000 - 20 oo0
2C OOC UNO MEHR

OARUNTER I MIT PRAEMIEITBEGUENSTIGTEN
SPAPBUECHERN

OURCHSCHNITTL JCHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALi
voN.. ,BIS UNTER... OM 1 )

I NSGESAMT

1. T tO' BEzUGSPERSONI BEAM'ER
1...04.09 lrbNArLlCHES HAUSHALTSNETTOEINxOwEN vON S OOO BtS UtTEp ZE OOC OillI OOC

33

(523 I

Il 996)
{3 921 )

l6 136)
(a 5a6 )

1? 316l
16 99i)
36 266 )

163
157

a9

{ro)

99e

OM

88

16i

3se

(1 91r )

la grc l

(37 06t )

HAUSHALTE IflSGESAiIT
HAUSHALTE I'Ii SPARBUECHEFIN
DAVON: M:T SPARGUTHABEN

VOfo...E:S UNTER,..OM 1 ]

UNTEF 1 OOC
r ooc ? 000
2000-3000
300c- .ooc
400c- 5000
5 00c 7 500
7 50C - 10 00c

10 000 - 15 00c
15 000 - ?o ooo
2C OOO - 5C OOO
5C OOD UNO MEHR

OAPgNTEP : MIT PRAEMIEIIBEGUENST:GTEN
SPARBUECHERN

(161
(10)
llo)

17 J

111)
{16)
(141
125 I

(13)
29

a? ea
2)

ao
39

(ro)

{1al

15 68r

ia)

l1.l t11)

OM

UNTER
1 00c
3 000
5 000
7 5OO

io ooo
15 0C0

11 772
(597)

{1 971 )({ 016)
(6 i3A)
(6 A76)

|.12 312)

41 843

I OOO
3 0oo
s coo
7 500

10 0oor: ooo
?c oo0

2C OOO UNO MEHR

1 I PPAEMIENBEGUENSTIGTE UNO NICHTPRAEMIENBEGUENST:GTE SPAPGUTHABEft

-80-

141 317)

14 822

trl a65)

l40 865)

13 204

l1Z 7a5l

{36 A76 }

14 689

PERSOil

35
35

l,t

(8)



1 PRIVAiE HAUSHALTE I{IT SPARBUECHERN AM 3I.12.19A31 NACH HAUSHALTSGRO€SSE, SOZIALER STELLUNG O;P BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEIil(OIt'{EIT

HAUSHA LTSGROESSE

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG I NSGESAMT

:::::::1.
2

1, 1.05 gEZUGSPERSON: ANGESTELLTER
1. 1.05.Ol IVDNATL ICHES HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN IflSGESAMT

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT SPAEIBUECHERN
oAVON: MIr SPAEIGUTHABEi

vor{...81s UNTER,..DM 1 )

5 147
I g1? 1 127

1 30A
I 213

5 PERSOilEN
UNO MEHR

I lAt
1 118

I 065
1 020

350
333

Ä19
39e
344
396
645
ae7
647
357
Ä32
a3

2 343

UNTER 1 OOO
rooö- ?ooo
2000'3000
3OO0- aOOO
4000- 5000
5000- 7500
7 500 - r0 000

10 00c - 15 00c
15 000 - 20 000
20 000 - 50 000

178
.25
96
97

115
163

12n

51

126
95
90
96
9A

165
122
170
105
12C
128 )

108
84
92
a3
81

137
126
169

97
12?
120 I

102
a3
90
60
a3

140
10a
1Ä7
ao
92

37
32
3l
27
2A
11
37
3a

122 )

37
{8)5C OOO UNC MEtsR

OARUNTER, Mll FRAEMIE{BEGUENSTIGTEN
SPAR€UE CBERT

HAUSHALTE II{SGESAM?
HAUSH LTE [I? SPIFAUECHEPtr
OlvOf,: M:T SPIPGUüTBEtr

voil...Bts urrEt...om r I

!o ooo uno r€HF
TI I APAEMIEBEEGUENSf IGTEN

SPAPgUECH€f.I

l. l.OE OEZUGSPEESOT: AtrGESTELLiEF
.1.03.02 |,ON^TLICHES XluSHALtSilElrOE!xxotfiEl{ UTITER 2 OOO OM

I OOO

I 293 438 236 123
t 16! 753 207 tl3

r2a
96
71

77
It5
I 361
77

l26l
l26t

(351
(a5l
(t7l
{2r )
(23t
127 I
(i6l

OURCHSCHNIlTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
voN.,,8ls UNTER...OM i )

I TSGE SAMT
UNTEF 1 OOO
1000- 3000
3 000 5 00c
500c- 750c
, 500 - 10 000

10 oco - i5 000
l Er OOO - 2C OOC
20 OOC UNO MEHF

631
491
937
962
100
505
153
o43
33!

7 111
449

1 81Ä
3 9A1
6 087
6 521

11 aA-o
{16 A31 )

35 117

125 I(r5l
(r3t
(r6l
(2.1
l2s i
123 t

lr7)

!09

555
Ä81

9.0
o.o
690
12A
99!
142

!45
512
97A
955
ca9
575
257
o c-a
226

10 036
53t

1 984
3 975
6 203
a 629

12 231
17 23a
3A 34e

{{9
548
924
910
o78
610
3S2
255 )

476

OUPCHSCätrI?7L ICE€3 SPAPGJTHAgET JE HAUSHALi
voß...8 t3 utTEP... oH r I

I TSGE3IH"
uri?El ! ooo
. ooo' 309.J
3 0üg 5 :o0
!oo0- 770c
7 300 - ro occ

:c 300 . 15 000
19 ocs . 2c 000
ZO OOO UflO MEHF

6

I

6

lt
ti6
l,37

127
142
479
9E7
066
a91
92e
9.O )

z7a,

217
.50
a77
9l!)
10a
.5: )

9.3
919I
:66 l

.9il
369
9.2
o69

OANUtrTEF
636

9a
a5
65

60
r03

63
!ot

60
59
i8 )

a17

1 ) PRAEMIENBEGUENST I6TE UNO N ICHTPRAEüIENBEGUENSTI6TE SPARGUTHABEN

OM

601

122

656

(2r I
(l.l
(r3!

9a

447

113:

I

1

6
8

17
37

10

3
6
a

16
3_o

10

3
5
a

12
11
35

10

1

6
a

12
117
37

B2
77

(15t

(9,

(35,

lr5t
(r5t

UflTEi I OOO 205
ta6
lro
toa
t{5
165

99

"El.9l
(.6 )

000 - 2 000
ooo - 3 000
ooo - . ooo
occ - 5 000
oo0 - 7 loo
500 - ro ooo

ro 000 - i3 ccc
r5 000 - 20 000
20 000 - !o ooo

BM

i
3
6

l8
!l

lr6
(f?

6 r 56
i16r i

I 1 a96:
l. a2r:
t= 929 )
(a {2i j

lrt ar3j
t16 56r)
(35 729 t

rt5

6 2aO
(430 i

li a52t
(3 967;
(5 870 )

18.661
i i 69t I

7 a61
i.97 'l! 92! )

l3 a67l
16 .17 |

t.I.Og BEZUGSPEPSOil: INGESTELL?€F
.1.05.03 iiExAtLlCHES HIUSHALTSIJE'TOEIil(OHEN vorr 2 OOO ets Ui{TEF 2 5OO Ort

r 000

ar9
?'r.

ar I
t97

197
tao

rts
t76

t8a
a7a

c.1

a2
ao

Hlu3HlLrE lilsGESArt
XAUSXAL?E TI? 3PTREUECHERA
OAvOl{: Hlt SPIPCIJTH^3Ef|

voN...Bts ut{TER...oM l }
utlER t coo
rooo- 2000
2000- 3000
300c- ao30
.ooo- lo00
3000- 7!00
7 300 - ro ooo

:c ooo - .i5 00c
l3 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 uNo i€Hi

OIQUNTEFI : tl r P:r€MlEilBEGUEtrSTl6tEx
SPAIBUEC}iEFN

l2: I
lr.)
tl.)
tr6)
lr?l
(23 I
122 I
127 I
lr.,
l!31

123 I
lr3l
lr6)
t17I(r2l
t2.l
ll7,
t22t
lr4l
117 I

l21l
lrtl
liTl
lr6l
lt! l
(2. I
l16t
l2t )

tr2t
lr2t

TIJACTSCHTITYL!3HES SPAPGU'HAEEI JE X^USHAL'
YON,..AtS UflTEr...Cm r :

tlts3ESaMl
UNIER ' OOC
tooo- 3cac
3CCg- äCCO
I OoO 7 500
7 53C - t0 000

io c00 - i5 ccc
r! ooo - ?0 ooa
20 oo0 UNO rrEHa

(rq

6 902
IS:6'

t2 o34l
t3 a5i!
;5 0a6t
ls 5.9 I

rl2 r96t
t17 r66i
l3! 765 i

t9

r 996
t3 8r7i
l6 2rr )

l6 3A6l
112.93:
it7 t.1 )
(35 097)

E 7C:
532

r 959
3 903
6 C6€
8 S93

!? 197
17 O?7
3+ 50.

-81 -

9 0.9
lagaI

(i 583)
l3 a93t
:5 root
l6 7:3 I

:r;2r91
(33 r30!

to 3G.

iz or:)

P ERSO N
3

6 5



1 PRIVATE EAUSHA.TE I{J1 SPARtsUECHERN AM 31.12.19A3
I.1 NACH HALISEALTSGROESS=, SCZ]ALEF STELLUIIG OER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHAL'TSNETTOEINKOMIEN

GEGENSTAND OER NACHWElSUNG I NSGESAMT
PERSON

HAU SHA L TSGROE SSE

PERSONEN

aa

116.

i13'
\ 2e

,ri,
i19)

95

5 PERSONEN
UNO MEHR

1.05.O4 rcNATLICtsES HAUSHALTSNETTOEII{KOIffEN VCI{ 2 5OO 813 ÜiiTEN 3 OCO 3M
1 000

HAUSHALTE lNSGESAMT
HAUSHA!TE MIT SPARBUECHERN
OAVON: MIT SPARGUTHAEEN

VON,..BIS UNTER...Oi1 1 ]
UNTER 1 OOO
1 000 2 ooc
2000- 3000
3 00c . oco
zooo- 5000
5000- 750c
7 5OO - rO OOC

1C COO - r5 oCO
15 000 20 00c
2C OCC - 50 0C:
50 00c uNn prEBR

OARUNTER : MIl PRAEMIENAEGUENST]GTEN
SPARBUECHERN

63
54
55
55
97

99
5?
5Q
:o l

117)
t2c )

(15)
llzl
ti1)
t23)
36

119

(20 )

i14)

118)
(15J
2A

i2Cl
26

\14:
l.a)

7 41
699

36

a9
8r

141
116

193
.64

61
56

l12l

r.5

111:
(15)

l1t,
112)

l.r)
i 2',
: "'

r:f,

a

CURCHSCtsN]T-L]CHES SPARGUTHABEN JE HAUSHA!-
!oN...Bts UNTER..,D^i . l

J NSGESAM=
UNTEF 1 OOC
' coc 3 0c3
3 COO - 5 oOC
5 00c 7 50(
7 50C .O OO0

1C OOC .5 00C
15 0OO 2C O30
20 OOO UN5 N1EHE

9 3i1
426

. 9C3
3 939
6 122
E 659.t2 2ia

(5191
i1 909)
i3 7961
16 C3Ci

9 8al

r. 9c9 )

(3 865)
(6 16C)
l6 a57'

1; O-?!
3. a43l

1 C OA(,
(465;

iz c29)
! 6 Oa6 i
i 6 499;

t.1 c12'
l3i. 9r:

e 964
{5acr

' 941
:i 99'
6 131i

a 456

| " 7a6;

t( 17a:
la 593;

6a
A6
5l

4t
94

rro
5E

t1z)

33

aL)

39
36
3ti
13
6F
a'

AA
53

110r

i31,
l19l
i2? \

a3

?E
Ir9l
30

i13l

11.:
lr i

i!o
llal

l1c;
i20l
l1o)
lj')

2.

239

63
5t

l6r

t7)

i1 t

l6)

(61

(6)

DV

f . i.C5 BEZUGSPeRSON. ANGESae!LTEI
O5,O5 NlCNAT:ICEES HAUSHA!'SNETTOElNKOWEN VCN 3 OOC\ B;5 UNT'EE:] 56C Oi'

1 00c

11,-
643

?. ..
r 9a

2 00c
3 COO
4 occ
5 000
7 50C

1C COC
15 00c
2C OCO
5C OOC
O MEHR

OAEUNTER M]T PRAEMIENBEGJENS:lGTFN
SPARBUEC;ERN

HAUSHA!TE ] NSGESAMT
HAUSHALTE M!T SPARAUECHERh
D^vO^: MIr SPARG!THAEEN

VON...B]S. UNTEF... Ots'

UNTEF 1 OCC

HAUShALTE INSG9SAMi
iALISHA-TE Mli SPAqBU:C!FRI
DAVON' El]T SOARG!]lHAEEN

!,ON...8]S UNIER,.. JN'
UNTER i OOC

1 OCC.
2oco-
3 000

5 000 '
? 500 '

1C OOC -

1: OOO -

2C OOC
50 00c uN

I OOC

3 oco

: ooo
: SCC

1J COa:
1: COa
20 00c
5C OCC

t1€l

i.2,

OURCHSCHN I TiL I CBES SpARGUIdABEN
!ON...B]: UNTER...OM I ]

INSCESAI{-
JN TER 3OC, ooc - 3 00c
3 occ : oo0
5 000 7 5cc
7 5OO _ 1(r COO

!c ooc - ta ooc
15 000 20 oca
2C OOO UND M=Hi

1a eaz
506

2 0c9
3 96C
6 133
E 612

1 6 .916
31 4Aa

642
5t" )

cfl.

402 |

= 752

1 9A5
13 921 ,

(5 9691
t6 604 I

116 9:7)
t,32 61^ )

1. 142
l5a3)

| < aa3
6 zCe

l a 5a9')

'Ä4 96aJ l

1C A23
l5:c

I; QAA 1

l3 932l
I 6 189 l

la i- 6r
1rr 95r l

Ja HAUSHA-r DV

l6

i16
{36

1. r.c: B:Z!TcSPERSO\. ANG;STELLlER
C5.O6 MONAT! '.rES nArS!A!TSNETTOEIN(OWEN VCN 3 SOe BiS UUTEe 4 OO( Or,r

1 CCC

5?a
4EL

163
154

15A
146

48
AA3C

- 3 occ
Z COC

- ic occ

- 2C OCa
'5C CCC

i1'l
(91

lar l

irc)
(1Cl
t10,
(2Ci
121 l
l2a )

{.1)
t19)

DARLINTER M]] P?AE!iJEhBEG!!NS] ;:TEIi
SPARBUE;tsERN

OLJRCHSCaN I T1! I CraS SDARGUiHABEN
voN...els üNrEe...oM' l

] NSG:SANII
LNTER ! CO'
1 00c 3 00c
3 COC 5 COC
5 OOC 

' 5OC
7 500 1a occ

1C COC 1a OOC
'r co( 2( oic
20 00a, lNi MEde

lc 355

' 9Ä1
4 006
6 1"5
6 665.2 1Ä.-

rr .59
34 .3?

22 -a

JE

FRiEMIENBEGUEN3iIGTE UN: \;CHTpRAEM:EfiBEGUENSTIGTE SpÄiGUiHASEt

Dts'

1a 513

75

11 311

t,7)

q 340
t.-46 )

. 919 )

3 949l
5 2?3)
6 556 )

1 947 )

1 2aAl

l2
i3
\L
IE

112

1461
647 l

609;
.40)

-82-

(5 9O4)
i433.

I a73 )

3 16r

L E2C,
2 213

: 206l 133 9201

s 433
(d93)

i2 0101
(a !c0j
16 3C7l
ia 6651

1",? ?96:,,.1 .34:

131

i1'6'

.c

114)
i14l
i?c )

lt6,



1 FR]VATE BAUSHAiTE M]T SPARBUECtsERN Atr1 31.12.19A3
1 NACB HAUSHALTSGROESSe, SOZIALER STELLUNG OER BEzUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOTT1MEN

GEGENSTANO DER NACHWE]SUNG

UNTEF ooc

50c 1 0 000

I NSGESAMT

HAUSHALTSGROESSE

PER SONE N

{8 )

(e)
111)
(1s)
(16)

rr5)

14

l2
l3
{6
(6

i 12
(16

| 5 PERsoNEN
I UNC MEHR

1......,-.
1

PER SON

. :. :;; ;;;."=;;";;^ ;-";;:;,:;;.'.
1.1.O5.07 rcNATL]CHES HAUSHA!TSNETTOEINKOWIIi VON 4 OCC AIS UNTER 4 5OO OM

I OOO

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT SPARBUECBERN
DAVON: M]] SPARGUTHABEN

VON,,,BIS UNTER.,.OM 1 )

tsAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE M]T SPARBUECHERI,
oavbru, u:l sPARGUTHABEN

VON...B]S UNTER...OM

364
34a

(ia)
(131

104
101

111
106

96
92

39
36

UNfEF 1 OOO
1000- 2occ
2000- 3000
3000- 4cco
aooo- 5000
5000- 7500
7 500 - rc oo0

10 000 - 15 000
l5 000 - 2c ooc
2C COC - 50 oCO
EO OOO UN3 MEHR

126)
t21 )

{28)
127 )

43
49
3e
4?
i1)

{15)

1,17 :

(i6)

3!

33
{191

31
(6)

|1 919 )

(141
lro)
111)
i11)
i,,?)

14 0C5

153 1371

71

3l

(12)

39

l8)
l8l
(7)
l? )

(12,)
[1r )

(14)

{rr )

l1)

1C 121
l53r i

{1 985)

OARUNTEF MIT PFAEMIENBEGJENSTIGTE\
SPAREUE CHERN 3a Ii6)

ClRCHSCHNiTTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHATT
VON...giS UNTER....DM 1 )

I NSGESAMT
UNTER 1 COC
1 000 - 3 00c
300c- 5000
500c- ?50c
7 5CO 1C OOO

10 coo r5 000
15 00c ' 20 00c
20 OOO UNB MEHR

1. 930
t4a2)

2 015
3 90 6
6 111
E 651

,, ? o-1
40 6Ci

io!l
921 )

o54 )

72a )

570 )

697

c34 l
930 )

109 )

44a)-
309 l
ao 1 )

9a4 )

973

o25 )

560 I

130)

oni

lz

l5
IA

11.
i,1

1C

(1

i3
t6
(8

i.17
136

' 1.1.O: SEZUGSPERSCN: ANGESTELLTER
1.1.O5.OA rcNATLlCHES HAUYALTSNETTOE]NKOWEN VON 4 5CO B]: UNTER 5 OOO Oü

i COC

231
224

65
6:'

53
60

ooo
ooo
coc
ooc
oo3

ooo
ooo
ooc
ooo

ooo
ooo
ooo
ooc

132

25
2."

59
a6

i2

(6
l8

l2
l4
i6
(8

\12
\11
(a3

i7)
(6)

(ioJ
l7 ')

10 000 15 00c
15 00c 20 00c
2C OOO - 50 000
50 OOO UNO MEHE
MiT PRAEMI ENBEGUENST I GTEN

SPARBJECHERN

111l

1 3 560

131 61Ä)

123

111)
(r6)
(151

\ 421

i23

10 439

DURCHSCHNlTTLICHES SPARGUTHAAEN JE HAUSHATT
voN. . .e1s UNTER... OLl r i

I NSGESAMT
UNTER I OOO
1000-3000
3 000 ' 5 occ
500c- 750c
7 500 - 10 000

10 000 15 000
15 000 - 20 000
2C OOC UNC tr1EHR

12 66Ä
(4A61

. I /'1
3 93r
6 142

(E 5761
12 354

i17 138)
3a 9C7

o34l

203 l
59O )

2O5)

DARUNTER:

OARUNTEF

UN'ER

101

15e

OM

(8l

99a13 517

ll 906)

(6 1C5)
ia oo6)
16 1e3i

l1? 1,-3)

1.1.O5 BEZUGSPERSON ANGESTELLTER
1.1.05.09 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEiNKOWEN !ON 5 OOC BIS UNTEF 2' OOO OM

1 000

13256
30

l12 aB1)

l.o 9a9 l

{r?l

150)

1a 514

AAUSqA!TE INSGESAMT
hAJSdALTg MI' SOAPBUECiER\
DAVON: M]T SPARG!THABEN

VON...8]S UNTER...OM

ooo
ooc
ooc
ooo
ooo

ooc r32l

(33 )

(35)
46

t12)

\Äi )

6A
(!91

(ro)

796

DU

(i3)

114)
lt3l
(13i
l1? )

(131
l,:,

500
500 - 10 00c

10 00c - 15 00c
15 00c 20 00c
2C OOO - 5C OOO
5C COO UNO MEHR
MIi PRAEMIENBAGUENSTIGTEN

SPARBUECHERN

DURCHSCHN I TTL ICHES SPARGUTHABEN JE
voN..,BIS UNTER...OM 1 )

I NSGESAMi
UNTER 1 OOO
1000- 3000
3000- 5coc
5000- 75co
7 500 10 000

10 000 - 15 000
15 COo - 20 000
20 OOO LINO MEHR

14 158
(sa3)

1 99 5
. 046
6 AA2

le 626)
1? 245

t11 11al
Ä^ 449

H AU SHA: ]

{1 959)
la o30)
l= 9a1 )

r-3 530

1.2 118)
lz 026)

163

c14)
o98 I

165)
527 )

4 30
24e )

13

1 i PRASTIIENBEGJENSTIGTE UNC NICHTPRA:NIIENBEGUENSTiGTE SPARGUIHAEE['

-83-

lr1 7a6)

(43 0221

l12 aza)
(.7 ca6l
laa 542)

2

ilr )

2



1 PRIVATE HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN AM 3I.12.I983
1 NACh HAUSHALTSGROESSE. SOZ;ALER STELLUNG DER BE2UGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETfOEINXOM{EIT

I
I
I
I
I

I
1

HAI]SHA L TS6ROE SSE

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OAVON: MIT SPARGUTHABEN

VON...BIS UNTER...OM 1 )

UNTER 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
3 000 4 000
4 000 5 000
500c- 7500
7 500 - 10 000

1O OOO - 15 OOO
15 00c - 2c ooc
20 coo - 5c ooo
50 OOO UND MEHR

OARUNTER I MJT PPAEMIENBEGUENSTIGTEN
SPARBUE CHERN

597
458
422
349
345
5a3
519
5i3
341
465
173 )

1109)
t53l
t56 J

160)
{5s )

I55)

127
95

100

ial )

157
136
151
! o3

16?
122
117
g6
95

14)
152
1!5

91
121

131
123
96
86
?9

169
127
119

15
109

GEGENSTANC OER NACHWEISUNC

JE HAUSHAL 1

1 . O6 BEzUGSFERSON ARAE I TER
r.O6.O' rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEItrKOffiEN IilSGESAMT

1 000

5 025
a 665

545
534

5 PERSOilEN
UNO MEHR

1 257
1 182

1 3aO
I 271

1 ,t 83
I 131 517

66
l5s )

I43 )
(37)
(35)

i60 1

56
(35i

I NSGESAMT

2 618

1

PERSOI
3

PERSONE N

3r 2

l8 059t

713

177 I

744

133 I
l27 I

ls2 I

6a

170I

116)

| 17',)
t16)

7e3

9r9
o7n)
54a )
276
319 I

6AA

295

DURCHSCHN I TTL ICHES SPARGUTHASEN
vON...BIS UNiER...OM 1 )

I NSGESAM]
UNTEa I 0OO
1000- 300c
3000- 5000
5000- 7500
7 50C - 1C OOC

10 coc - r5 000
r5 000 - 20 000
2C OCO UNO MEHA

I Ä71 6 731
i4o2)

ll 9!1)
i3 955)
i: 954 )

AA2
1 99a
3 911
5 19C
E 1aa

.2 2Aa

33 634

706
492
-o 5a
955
CS i

a7j
9..3

OIn

2Ca
51.
935
9?e

596
26,-
163
§:.

a 961
3 937
6 120
6 59e

12 205
17 083
3a 90a

I

3
6

16
36

3

l'1

l. t.06 SE:UGSpSpsOx: apSEtTER
r.r.05.02 MofllTL!CHES HAUSHALTSilETTOEtnXOfT.Eil utrrEF t 600 onr

HAUSHAL.TE IIJSGESAMI
HAUSHALTE MIT SPAPSUECHERN
Olvot: Hli SPAPGUTHAEEN

voN...Bts uilTER...3M 1 )
uilTEt t ooo
tooo- 2oco
2000. 3000
3:CO- .OO0
4000- 5000
7 50C . to oco

ro ooo - t5 000
,5 000 - 20 000
20 000 . 50 coc
50 OOO UNO MEhR

OAeUftTEt ; MIT pFaEMIgNEEGUENSIIGTEx
SFAEAUECHERfl

133 I
te-ot

122 I

: ooo

I 220
r 065

a9a
ao6

277
?50

2o.
142

r60
r66

l66 t
(59i

2t {
nzsl
(1r31

(9s I
(85 )

(r231
(93 I
t;3 )
157 i
( 5i )

t 73
i35
9a t

536 
'_.63 )

r!51

6 3i r
irt5r

tr 96Ej
t3 93? )

1533)
ti agt !

(6 r7. I

7 77a
(4:e)

l, 6.3 I

(19)
l"7i

fio 364l

120 )

l6 !A4)

1.9

1{6

r68

241

OURCHSCHNITTLICHSS SPAqGUTH:.i=ii JE HAUSHALT
VON...BIS Uü:EF...OM ! )

: §36ESAr.fr
UNTEF I OOO
,ccc- 300c
JOOC. 50Cü
5000- 750c
7 500 - 10 00c

i0 coc - 15 000
i5 000 - ?o ooo
2C OOC UrO MEHa

i

I
3

(r
(8

lrz
117

6 52?

i2 0231
13 A27 I

t

HAUSHA!TS IilSGESAMT
HAUSilA!TE MIT SPARBUECHERN
OAVON. MIT SPARGUTHASEN

VON...B]S UNTER...DM 1 ]

r. 1.06 BEZUGSDERSoN: ARBEITER
1.O6.O3 TACNAT-ICHES HAUSHALTSNEATCEINKOWEN VON ' 8OO E]S UNTEP 2 OOO OFI1 00c

488
454

i72l
{63 1

1 3:' 121
117

119 (38 )

UNTER 1 OOO
1000-200c
2000- 3000
3000-!oo0
4000- 500c
5000- 750c
7 50C 10 000

1O QoO - 1: OCO
15 oCO 20 00C
20 000 50 oco
50 ooo uNo MEHp

6t
\<7)
{{5)
t3r:
(31 )

t54 :

(53)
i2a)

1A)

OARUNTER MI' PRAEMIENEEGUENSIIGTEN
SP ARBUE CHERN

DURCHSCHN I TTL I CHES SPARGLITHABEN
voN...BIS UNTER,..Dtr' I )

I NSGESAI{1
UNTEF 1 OOC
1 000 3 000
300c- 5000
5 OOO 7 sOC
7 500 - 1C OoC

. 10 00c - r5 000
15 000 20 coc
2C OOC UNO MEHR

1

(6
le

117
133

25C

HAIJSHAL 1

236
ag!
9ss
920
236 )

6so )

259 l

1 I PPAEMIENBEGUENSTIGTE UNO N ICHTPRAEMIENBEGUEilSiIGTE SPARGUTHABEN.

-84-

o[1

51

1 5,22
t562)

t2 000)
13 712)
(5 13A )

t€ 635 )

B to 429

l1 97.)

7 25i
t50a)

(1 920)
13 973)

{a 612)
(12 057)



r PRTVATE HAUSHALTE MJT SPAPBUECHERN AM 31.12.19831'1 NACH HAUSHALTSGRoESSE, SozIALER sTELLUNG oER BEzuGsgERsoN utc MTL, {ausHALTSNETToETNKomtEN

HAUSHA L TSGROESSE

GEGENSTATO OER NACHWEISUNG I IISGE SAM]
PERSON

5 PERSONEI1
UllO I,IEHR

::::::::
1.1.O6 BEZUGSPERSCN: ApBEITER

1.1,06.04 I{ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOM{EN VON 2 OOO EIS UNTEF 2 2OO DM
I OOO

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT SPAPBUECHERN
DAVON: MIT SPARGUTHABEN

VON...BIS UNTER...DM 1 ]
UNTER 1 OOO
r ooo 2 000
2000- 3000
3000- 4000
!oo0- 500c
500c- 750c
? Eot - 10 ooo

1C OOO - 15 00C
r5 000 2c coc
20 000 sc occ
50 OOO UND MEHE

OARUNTER : MIi PFIAEMIENBE6UENS? iG]EIi
SPARBUECHERN

59
150 )

{41)
(32)
l!0 I

67
(as)
6?

t3El

481
455

661

l?1)

116)

121 )
(191

101
98

153
145

110
133

63
a7

231

116)
(1a)

111)
113)
123)
117 )

112)

58

91

I Or I
1578)

ll 9o5)
l. o55 I

l6 126l,
(s 506 )

112 349)
(17 006)
131 530)

105

129 )

{3-o)

91
g4

{45 )

I r13

I 915)
4 141 )

OURCHSCHN I TTL I CHES SPARGUTHABEN JE HAUSiALT
!'oN...BIS UNTEP,..Dni 1 )

I NSGESANll
UNTEF ,4 OOO
1000- 300c
:ooo- :ooo
500c- 7loo
7 50C - 10 00(

10 000 - 15 00c
1: OOC 2C OOC
20 OOO UNO MEHR

o19
481
912
975
177
740 ).
r 18
18n l
oa2l

ol{

a

1

6
(e

117
(3:

9 6aE 7 168
I5C2)

i3 937 )

lE 949 )

la 695)
(11 561 )

7 956
(498)

ll 931 )(a 019)
t6 1ag )

112 57?J

132 012)

649

7o-
16

1, 1.O6 BEZUGSPERSON: ARBETTER
i.C6.OS I4CNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 2 2OC BIS UNTER 2 5OO Or4

I OOO

HAUSHA!TE INSGESAMf
HAUSHALTE MIT SPARBUECHEPN
OAVONI MII SPARGUTHABEN

voh..,Bls uNtER...OM . )

UNTER 1 OOC
1000- 200c
aoco' 300c
3OOO- .OOC
!oo0- 500c
500c- 750C
7 sOC - ,O OOO

1C OOO r5 000
1E OO0 - 20 000
2C OOC - 50 000
5C OOO UflO MEHR

OARUNTER : 14ll PPAEMTENBEGUENSTTGTEN
SFARBUE CHEEN

)5
6"

112 )

a5
73
67

65

185
11"

195
186

119
171

(25)

t23 )

t17i
{19i
I.17)

127 )(zl I

(171
113)
l17j

121 l
(15)
(13)
110)

126)
120 I

(17)
117 )
(16)

OURCHSCHN J TIL J CHES SPARGUTHAEEfo JE HAUSHALT
VOfr...BIS UNTER...DM 1 J

I NSGE SAMl
UNTER 1 OOO
1000- 300c
3000- 500c
5000- 7500
7 50C - 10 oco

10 000 - i5 000
15 00c - 2c oo0
2C OCC UNC MEHR

{95
1 953
3 8a 1

6 117
6 697

12 334

32 r35

358

441

DM

11

(1

l6

(30

g|a I

255 )

645 )

813 |

I 527
144Ä)

l2 023)
(3 670)
(s 980)
(8 738 )

112 os6)
116 497)
(32 21A)

106

139

I 949

l1 929)
(3 80s)

,,

1.1.O6 BEzUGSPERSON ARBE I TER
1.1.05.06 fTNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 2 5OO BIS UNTER 3 OOO DM1 ooo

HAUSHALTE INSGSSAfri
HAUSHALTE MIT SPARSUECHEFN
DAvOft | Mrr SPARGUTHABEN

vol\...BIS UNTER..,OM 1 )

UNTEQ r OO0

423
78.

?5',
244

262
25A

200
193

. ooo
2 000
3 000
! oo0
5 00c
7 500

10 00c
15 000
20 000
s0 000

- 2000
- 3000_ rooo
- 5000
- 7500
- rc 0oo
- ,5 00c
- 20 000
- 50 000
UNO M€HF

MIT DRAEMIEI{BEGUENSTIG'EN
SPARAUECdERN

{3i )

(3. )

(30 
1

122 \

{36 l

132 )

(20 )

12. )(ra)
(21)
(31 )

134l
127 i
{20)
127 )

Ir51
{21 |

114)

l2a I
123)
i22 I
116)

73
?o
72

62
96
99
81
67
93

115)
OARUNTEP

OURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
voN...BIS uNrER...OM 1 )

I NSGESAMl
UNTEI 1 OOO
1000- 3000
3000- 5000
5000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 13 oco
15 000 20 000
20 000 uirtr MEHF

OM

10 870 1A 602

l2 093)
l3 673l
t6 073)
t8 553)

112 .O3)
116 985)
(2a 498)

1C 33r
I 476)

l1 969)
l4 036)
l. 972)
l8 401 )

11.912)
l1? 262)
(39 024 i

12 151
(5771

(1 95O)
t3 9901
16 241)
(8 666 )

112 O7O)
{1f 131 )
(54 AO4)

I 991
! oo0
6 048
6 520

1? 12a
1? 161
3A 3!1

1 I PRAEMIENEEGUENSTIGIE UNO NICHTPRAEMIENAEGUEftS'TIGIE SPARGUTHABEN

-85-

i
I

I

I
I

,t

I

lr2l

7a

B



1 PRiVATE HAUSHALTE NliA SFAPBUECHERN AM 31.12.198f,
r.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON t-lND MTL. HAUSHALTSN€TTCEINKOWEN

GEGENSfANO OER NACHWE ISUIIG

UNTER

1. 1.O6 BEZUGSPERSON: ARBEITEI
1.1.O6.O7 rcNATLlCEES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 3 OCC B)S UN]ER 3 sOC OFJ

1 000

604
576

1?8
110

I NSGESAMT

32C

1

PER SON

HAUSHA L TSGROE SSE

116)

(161

(29)
| 11)
,191

9 79?

;';.;;;;;;
UND NTEHP

189
.79

121
150

ao
14

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MI; SPARSUECHERN
OAVON: MIT SPARGUTHABEN

VON...B]S UNTER...OM 1 )

UNTER 1 OOO
1000- 2000
2ooo- 3000
3 000 - I ooc
4000- 500c
5000'75co
7 500 - 1C OOC

10 000 - 15 000
15 oCO 20 oCC
20 00c - 50 00c
5C OOO UNC MEHR

OARUi{T:F NiIT PRAEM]ENEEGUENSf IGTEN
SPARSUECBERii

(57 )

(45 )
(14l
laa )

i48 )

69
a5

OCO UN' MEHR

is 5051
i12 605i
t'1 6 5A2\,
'32 2a'

ll4j

113)
(14)

121 \

ilEl
12"'

i3' c36 i

sa
a5

l5cl

r 3c

(52 t

i 27 )

i-'942)

fE

la1 )

c 30t

I31 )

1a)

121 ,

(23l
| 23:

9t

OURCHSCHNITT!]CHES SFAFGUTHABEN JE HAUSHALT
voN...Bts uNaER...oM I i

INSGESAV'

ori

I
3
5
i

10
15
2C

ooö
occ
ooc
500
cco
ooc

1 occ
3 00c

7 5CC
10 occ
r5 00ö
20 000

9 57.
1462 )

2 00 6

5 r 36
E 63r

12 239
(16 859:
3. c76)

? 9a:
'La1.-t

11 93: l

i. C2C l

13 €7C l

t., es3;

E 922

iz 05. i

l3 6951
\6 1A',';

| ,, ? c1,.

lf, ger:

1 . i .O5 EE2!GSFERSO\ ARAE J ]E'
1.O5.OA rcNAT!ICHES HAUSHA!TSNETiO:]NKOM1'N VC\ 3 5CC 8:9 UNYEi 4 OOC D'J

I OOC

HAUSHALTE ]NSGESAMT
HAUSHA!T' NIIT SPARBUECHER\
CAVO\' MJ- SPACG!THABEN

VCN...B]S UNTER,.,OM 1 ]

uftTER i -000
'ooo-200c
2oco' 300c
303C-600C
4 000 - 5 coo
5 OOO 7 5OO
7 50C ' 10 00c

ic oco _ i5 coc
r5 occ 2c oco
2C OCo - 50 000
50 OOC UND MEHR

DARUNTER I MIT PRAEMIENEEGUENSTlGTE\
SFARBUECHER N

i26)

(39,
t43)
{46 )

t!c )

3 4.J
322

6A

{3a 206)

OURCiSCHN ] TT! i CHES SPARGUTHABEN
voN...ts:s UNTER...Dll 1 l

] NSGESAMl
UNTER ' CCC
1occ-300i
3 003 - 5, OOC

5 OOO - 7 5OC
7 50C - 1C OOO

1C OOC - 15 oCC
1: ooo ' 2c occ
20 OCC UN] MEHR

,c 503
t517 )

\' 99Ä,
l: 91Ai
i6 27El

I .2 1ac: ;

{16 315 )

JE HAUSHAL] otr'

| 1 92t:

q 593

t,1 948 \

(6 6i1l

1. 1 . O5 AEZUGSPEPSCN: ARBE JTER
1.1.06.09 f€NATLtOTES HAUSHALTSNETTOEIXXOffiEN VON. OOO BIS UtJf€P 25 OOO OM

r ooo

397
J79

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE M'T SPARBUECHEFN
OAVONT MtT SPAFGUIHABEN

voN...Els ul.lTER...L l I

UNTEi 1 OOO

199

99
97

I €7 i

o95I

rr5
120
111

l2a I (3r )

rooo- 2000
200c- 3000
300c- 4000
4 000 i occ

7 500 - 10 coo
ro ooo - r: ooo
r5 000 - 20 ooo
20 000 - :o ooc
5C OOO UNO sgtsq

l3a I

12. )

120,
i17 I

(33 )

I.r I

l26t
(a6)

217
OARUNTEF : MIT PPAEMIENBEGUENST IGTEIJ

SP APAUECHERN

OURCHSCHNITiL ICHES SPAEGUTHAEEN
vcn...Els uNrEl...sv 1 I

UNiEF ! CO9
I COA I OOC
3 occ I aöo
5000- 7500

rc coc - 15 300
!5 00c 20 00c
20 OOO UNC MEHQ

921i
a93 I

534 |

3Ct l
ao1 |

JE HAUSHALT

t5
l8

t17
3a

i ) PRAEMiENAEGUENSTIGTE UN3 N ICHTPRAEINIENtsEGUENSTlGT; SPARGUTHABEN

EM

{23 9r3i

-86-

| 12 ?96)

(:f, 666l 136 69r i

PERSONEN

I

I

I

I

I

I

16

t60)
156)



I PRIVATE HAUSHALTE M;T SPARBUECHERN AtI 31,12,1983
1.1 NACH HAUSHALTS6ROESSE, SCZ]ALER SiELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSPA! SNETTOEINKOW:N

HAUSBA L TSGROE SSE

HAUSHALTE 
'NSGESAMTHAUSHALTE MIT SPARBUECHERN

DAvOli: lniT SPARGUTHABEN
voN...BIS UNTER...OH 1 l

UNTEp 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
3oco- 4coo
4000- 5000

7 50C - 1C OOC
1C OOO - 15 000

121
(49 )
(37l
t21 )
(31 j

(5r l
137 )

1161

GEGENSTAND OEF NACHWEISUNG

JE HAUSHAi]

UN

JE HAUSHA!1

r, 1.O7 BEZUGSPERSON: ARgEITSLOSER
1.C?.C. rcNATLICHES HAJSHA!TStrE.TOEI,v\OWE\ :NSGfSAI..-

1 000

592
Äta

?31
11e

I NSGESAMT

r 85

PERSON
3

PERSONEN

5 PERSONEN
UID MEHR

13

B6
f6

22

/

1a
42

25)

62
53

(5. )

559

70

aaa

126 )

15 000 2c ooc
2C OOO 5C OOC
50 CCC UN! M=BR

OARUNTEE M]] PRAEIiIENBEGUETJS]]GTEIi
SDARBiECHERN

CURCHSCHIi J ]T! I CBES SPARG!THAAEN
vcfr...Els UNTER,..o^1 1 l

INSGESAMT
UTiTEF 1 OOC
rooc- 300c
3 000 5 00c
5 00c ' ,7 500
? 500 10 0c0

1C OCO ' .5 00C
15 00c 2c ooa
?O COO UN3 MEHE

512
342
861
o1? )
17a )

38C I

9E 1 )

3 920 E 113
(3651

7 851
1126i

a 232
13141

\a2 1A1 )

i 3c 220 i

i. i.08 BEzUGSFERSoN: NICHTERWERBSTAETIGER
O' rcNATI ICHES HAUSHALISNEiTOEINKOWEN INSG:SAM:

1 000

I 403
8 21-a

4 56-0
t 1,,6

3 576
3 241

673
617

6

1

16
t8

117

256

13
448

3E 930

119)

{r5l

74 {29)

629I

HAUSHALTE INSGESAMi
HAUSHALTE M:- SPAREUECHERI
OAVOIJ MIi SPAEGJTHABEN.

VON...BIS UNTER...DNI 1 I

179
151

104
a3

UN TEE
I 000
2 ACa
3 00c
4 00c
: ooo
7 50C

10 000
15 000
2C OOO
50 000

OARUruTER : MI i PRAEMI ENBEGUENST I GTEN
SPARALIE CH=RN

909
681
543
660
5A?
963
7Aa
o76
579

256

233
18.
20 3
22a
204
312
354
504
297
533
138

5E

t42)
Ir3)

61
67
a6

97
i20 l

1 000
2 000
3 00c
4 000
5 00c
7 500

10 000

20 00c
5C OOO
IO MEHR

UNTEF 1 OOC
i ooo 2 000
2000- 3000
3000- 400c
!ooo' 5000
5occ- 750c
? SCO ' 10 0C!

1C 000 - 15 00c
1: OOC ' 20 000
2C OOO 50 000

zE3

423
3ao

340
46C

aa

a23

17

16

2 072

OURCHSCHIi iTTL ICHES SPARGUTHABEN
VON...BIS JNTER...DM' :

] NSGE SAMi
UNTEF 1OO.),ooo-300!
300c-5oco
5000- ?scc
l 50c ' ro ooc

rc ooo 15 000
.5 000 ' 20 00c
2C OCO lNC MSPE

1. 610
az2

I 952
3 881
6 132
a 606

12 C15
1 ? O6C
40 023

176
449
961
460
145
611
455
912
439

14 294
455

1 949
3 901
5 134
a 594

r2 110
11 125
4A 776

1a a1a
t 4231

11 929)

{5 A1e)

112 3791

{d1 8?4)

Dlt

6

16
3a

7

3
6
a

11
16
3!

132
112

2?

495

a

1

1
6
E

1?
1i

1a

2.
81

9
o
6
2
1

1,1,Oa eEZUGSpERSON: NICHTERWERBSTAETIGEF
r.O6.O2 rcNAT!iCH=S HAUSHALTSNETTCEINKOffi4EN UNTEF 1 6OC DM

i ooo

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE M:T SPARSUECHERIi
OAVON, MI: SPAEGUThABEI!

VOI{...AIS UNTER.,.DM

a 981
a 101

1 05r
493

743
a?2

676
a16
464

321
.89
319
4 3!
142
247
151 )

421
368
353
314

378
214
?s6

| 121],

113

(83)
(ao )

i 6" )

103
(861

(59 )

5C OOO UNO MEHF
DARUNTEP, Ml T PRAETIlENSEGUENSTlGTEN

SPARBUECHERN

127 |

138)

OURCHSCHN I TTL I CHES SPARGUTHABEN
VON...BIS UNTER...DM 1 J

I NSGESAMT
UNTER 1 OOO
1000' 3000
:iooo- 5000
5000' 750c
7 500 - ro ooo

1C COO - 15 000
15 000 - 20 occ
20 OOC UNO MEHR

a 571

1 940
3 440
6 149
6 581
i 831
6 935
6 1C1

791

J: HAUSHAiT

1 ) PRAEINIENBEGUENST ]GTE UNO N ICHiPRAEMIEIiBEGUENST IGTE SPARGUTHABEN

oM

9

1

3
6

(8
12

116
(39

-87-

oa1
45C
954
a37
159
591
131

7 2t,

439
aa 6
830
r 16
581 )

o14
912)
1101

(445)
l1 95o)
13 9221

2



1 PRIVATE HALJSHALTE MIT SPAFBUECHERN AM 31. I2.1983

i:l.liil liYllii:lll?fli!. l?lli:::-:T::Yl:,:::.?::::::::::l Yli.IIi: iiYl:::l:::ll?:l:i?Tl

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG

JE 9AUSHaLT

UN TER

r. l.OA BEZUGSPERSON: tICHTEFWEn9STAE?l6EF
t.1.O8.O3 TiIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOMEtr VO'T I 600 EIS UtrTEF 2 OOO OH

r oOO

I a3a
1 317

59!
3.3

7ao
542

I NSGESAMT

3.6

12

I
PEPSON

HAIJSHA L TSGEOESSE

P ER SOi'i E N

5 PERSONEN
UNO MEHR

70
53

t23l
( 191

HAUSHAL'E tflSGESAF
HAUSHALTE MIT SPAFIBUECHEPß
OAVON: TIT SPAPGIJ?HABEfl

voN...Bls uNlEn...oü r )
UIITEF i OOO
!ooo- 2ooo
2oco- 3000
3000- aooo
.ooo- 5000
5000- 7500
7 300 - to ooo

ro ooo - 13 000
15 000 - 20 000
20 ooo'5c ooo
50 OOO UNO MEHF

OAPUflTER : HIT PPAEMIENSEGUENSTIGTEN
SPARBUECxEPiT

9A
a3
63

tüo
96

tao
1az
!88
!1t
10r
(.3 i

13. )
(36)
13. I
(39)
lr! )
l7a I
(5. I
t7a,
(4st
t70I
l26l

(3r I
l3r I
143 !
t5. I
(.91
69
8r

to2
l6i I
roa

.3a

l22l

5rz6

OMgTJRCHSCHN I TiL I CHES SPAPGUTHABEN
vofl.,.glS U0TEi.. iOir 1 ;

INSBESAMT
UNTER r COC
rooc.3000
3 000 5 0Üo
5OOO- 75OO
7 500 - ro 30:

ro ooo - 15 cco
15 000 - 2Cr 00c
2a OOC rrNC üEHe

I
3
a
6

tl
r6
3A

136
465
943
900
o5r
56.

987
429

!3 02r
lr9; )

t1 922l.

(5 07t )

la 5.9 |
l!1 aac)
lr6 9ii I
4r t7t

.? 391
(.59 l

2 oco
J 88t
a o8r
6 506

12 0-.6
lr6 9921
36 565

!3a

156)

lde

llal

102

109

ir3

1.1.08 EEzUGSPERSON ilICHIERWERBSTAETIGEF
1.i.C8,O' IrcNÄ]L:CHES HAUSHALTSNETTOEINKOItrEN VON ? OCO BiS UNTEE 2 2CC OM

629
479

198
181

3? I
339

li5 )

l a. i
HAUSHAL]E INSGESAMl

HAUSHALTE MIi SPARBUECHERN
DAVON, MIT SPAREUTHABEN

voN,..gts UNTER.,.oM 1 )

10 000
rs ooo
20 000
50 000

50 OOO UNO MEHR
MI T PRAEVIENBEGUENST I GTEfo

SPARBUE CHERN

l23i
I3. )

i16)
I38 )

t20i
122 )

l3C l
t.6)
l49)
152 )

I30;
(531

ooo
ooo
ooo
ooo
ooc
500
ooo
coo
ooo

ooc
oo0
ooo
occ
ooo
500

l?7 '

lar l
135 I

i4a)
6S
75
9a

96

OURCHSCHN]TTL ICHES SPARGUTHABEN JE
VCN...EIS UNTER...DV ' )

INSGESAMT
UNTEF 1 OOC
1000- 3occ
3000- 5occ
5000' 75co
7 500 : 10 000

1C OOO - 15 000
r5 00c - 20 00c
20 000 uN5 DrEHe

t31

316 \,

119)

72a I

156l-

o42 |

1a 774
t5r9l

i2 028 )

{. o6c i

(5 19a)
l6 6.A i

112 131 )

lrl o15)
a: oa7

OAR U N IER

OARU N TER

HAUSHAL;

11i

ONi

14 aAä
1169i

! o5:<
5 205
e 675

1? 216
(16 835r
43 7Ä9

1 97O
3 927
5 111
a 573

12 234
.7 29e
3A e96

16

l2
ta

la

t16

11

t3
l6
{8

112
', 1)
(35

{1o 9931

1. 1.OE gEZUGSPERSON NICHTERWERBSTAE]IGER
1.06,O: MONAT!ICHES HAUSHALTSNETIOEINKOWEN VON ? 2OO BIS UNTEP ? sOC OE1

I OOC

581
542

356
345 65

{12iHAUSHALTE INSGESAMi
HAUSHALTE MIi SOAEBUECHEEN
DAVOA MJ ' SPARGUTHABEN

voN...Bls UNTEF.,,OM 1 l
UNIER " OOO
1 00c 2 occ
2000' 3000
3000- ,ooc
4000- 5000
5000- ,50c
? 500 - 10 000

10 oco - .5 00c
r5 000 - 20 000
2C OOC 50 000
5C OOO UilC MEHR

t.2e I

126)
12a I

134;
l3r )

aa
€' -arol
53

103
125 )

116)
i13)
(16)

(20)

l3! )

55
I3::

6,-
120 )

{ 10 ),l19)
l2? )
(rlj
l2? |

MI] PRAEMIENEEGUENSTiGTEN
SPARBUECHERN

OURCHSCHN;TTLICHES SPARGUTHABEN J€ HAUSHALT
vqN.,,BIS Ui{TER...OM 1 )

I NSGESAMT

174 (28)

OM

15 491
1467 )

1 ] PRAEMIENBEGUENSTIGTE UNtr NICdTPRAEMIENBEGUENST IGTE SPARG!THqBE\

2043UNTER 1 OOC
1000- 300c
300c- 5000
5 000 7 500
7 500 - 10 00c

10 000 - 15 00c
15 000 - 20 000
?O OOO UNO MEHR

-88-

632

20! )

237 )

22ts )

16 a56
lrSj )

t2 023)
l3 915 )

l6 167)
I8 625)
12 231

111 ?221
4C 69C



, F!:!VATE HAUSHA:TE MIT SPARALIECHEEN AM 31.12.19A31 NACF HA!]SH^LTSG''CfSS:, sOZIALEE STE!LUNG DER BE:UGSPERSON UNO M'L. HAUSHALTSNETTOEIIXOWEN

HAUSHAL TSGROESSE

GEGENSTAND DER NACq!;:ISUNC I NSGESAMI
PERSON

5 PERSONETJ
UNO MEHP

:::::::l
1. 1.Oa BEZUGSPERSON j NTCHTERWEEBSTAETIGER

1.1.06.06 i4ONAf!ICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 2 5OO BIS IJNTER 3 OOO DI'1 000

112
104

447
427

700 147
'99 t?5 )

122 )

1 000
2 00c
3 000
4 000
5 oco
) sCC

10 000
15 000
20 000
5C CO3
B MEhR

OARUN-EE, i1;T PRAEN1IENBEGUENSTIGTEN
SPARAUECHEFN

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
CAvONT MIT SPARGUTHABEN

VON...BIS UNTER,..OU 1 )

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE M]T SPAREJECHEQN
OAvON: MIT SPAeGUTHABE\

VOÄ...BIS UNTER...OM 1 )

UNTER
1000-
200o-
3000-
!ooo-
5000-
7 500'

1C OOO -

15 oCC -
?c ooc
50 ccc uN

UNTSi
1 00c
2 00c

-3 000
4 000
5 000
7 500

,o o00
15 000
2C OOC
50 000

UNTER 1 OOC
rooc' 2000
200c- 300c
300c- 4000
looo'5000
5000- 750c
; 500 - 10 000

ro ooo - 15 oco
15 000 - 20 000
20 000 - 50 000

l3c )

134)

{39)

56
7A

10c
7e

559

22A

440

76

l16i

i23)

{15)
(18)

124 I

l2a )

I Ä2)
52
65
53
a5

l2] )

(1ot

112)
(13J
tsl

(24 )

123 I

122 |

6Ä
(18)

I15)
(14)
(13)

t12)

(43)

11 581

{r aa3l

ls. l

(11)

11., olz l

OURCHSCBNIT;LICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHAL'
VON...EIS UNTEF...OM 1 ;

I NSGE SAMT
UNTER 1 OOC
1000- 300c
3000- 5000
5occ- 7500
7 sCO - io occ

1C OOC 15 COC
15 00c , 20 ooc
2C OOO UND MEHP

15 A95
1543)

I 960
3 938
6 146
a 519

.1 3A2
39 639

(3 A?31

i12 133 1(16 a93)
({0 584)

16 87A

(2 C12)
3 944

I6 263i
a 594

12 192
17 303
4A 232

(5 A72)
(a 55a )

112 103l,

{3. 790)

OM

OM

(20

11 592

{14)

| 4a 72A )

126 6001

19 621
t41a

l2 057
l3 aai
l6 160
I6 690
\2 1Aa

117 476],
a1 ?a1

.47
1ao

13 83a

l3 975)

i. 1.OA BEZUGSPERSON. N]CHTERWERBSTAETJGER
1.1.O8.07 rcNAT!ICHES HAUSHA|.TSNETTOEITKOWEN VON 3 OOO BIS UNTER 3 5OO DM

ooc

408
61 252

240
ao
79

431 l2Ä \,

(22)

- 2000
- 3000- !ooc
- 5000
- 1C OOO
- 15 000
' 20 000
- 50 000
UND MEHR

MI J PPAEMI ENBEGUENST IGTEN
SPARBUECHSRIi

(14;
(1a)

(20l
143 )

laoi
66

{3. )

98
(2e )

14

OAR U N TER

7-a

OURCHSCHN ITTL ICHES SPARGUTHABEfo
VON...EIS UNTEF...OM 1 !

I NSGE SAMT
UNTEF 1 OOC.ooc- 3000
500c' ,5c0
7 50C - lC O00

10 00c - 15 00c
15 000 - 2c ooc
2C OOC UNC [1EHp

1a 436
tal2l

3 AA6
l6 135)
l8 7431
12 r35

117 312)
ä1 811

JE HAUSHALT

20 11

1. 1.OA BEZUGSPERSON: NICHTERWERBSTAETIGER
1.06.OA MNATLICHES HAUSdALTSNETTOEINXOWEN VON 3 5OO BIS UNTER 4 OOO OMI OOC

{36 053)

115)

121 )

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHÄLTE MIT SOARBUECHERN
OAVON M: T SPARGUTHABEN

VON..,AIS UNTER,..OM 1 )

50 OOO UND MEHP
OARUNIER : MIT PRAEMIENBEGUENSTIGTEN

SPAFIBUECHEPN

23C
(13i
t!3) 5.

.24 )

{ 24 )

t3.)

59
t16)

{16)
l22t
(18)
135)
(14)

OURCHSCHN I TTL I CHES SPARGUTHABEIT
VON..,BIS UNTER...OM 1 )

I ilSGE SAMI
UNTER 1 OOO
1000- 3000
3000- sooo
5000- 7500
7 500 - 10 000

10 coc - 15 000
1 5 00c 20 00c
20 OOO UNO MEHR

l3

t8
l1?
117

41

352

oo3 )

055 )

699 )

oa5 )

1?0 )

557

JE HAUSHALT OM

19

1 } PPAEMIENBEGUENSTIGTE UNO NICHTPPAEMIENBEGUENSiIGTE SPARGUTHABEN

20

(3

{8
12
11
42

a5

93?
081
694
100
231
731

4056 20 262)

133 s22)

-89-

I
I
I
I

I
I

I

116)
116)

147



1 PRIVATE hAUSqAiTE EiIT SPARBUECHEAN AM'31.12'1983
NACE HAUSHALTSGROESSE, SOZIALEF STE!LUNG OER BEZUGSPEPSON UND MTI' HAL'SHALTSNETTOE]NKOW:IT

HAU SHA L TSGROE SSE

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG I NSGESAMT

r ao

PERSOtT
E PEPSONEN

UND MEHR
PERSON E N

1. 1.OA BE:UGSFERSON: ilICHTEFWERBSTAETIGEp
.t.os.09 ntcNATLlcHEs HAUSHALTSNETTOEITXOW€N VOX. OOO BIS UNTEF 25 OOO Oy

, ooo

aol
3AO

(31 )

lz1 I
r89
tal

11rHAUSHALTE INSGESAHT
HAUSHALTE MIT SPAFBUECHEPN
OAvON: MIT SP:RGJTHABEIT

voN...BIS UNTER,..OM ! I

UNTEP 1 OqO
iooo- 2000
2000- 3000
3OOO - aOCO
.00c- 5000
5000- 7:oo
7 500 . lo 000

to ooo - 1: ccc

20 coo ' 50 000
50 COO UNG MEHN

DARUNTEI : MIY PeAEMIEISaGUE\STIGTEN

120 l
t19t
i13i
115:

{371
(3J )

36
1.1)
9a

t30 l

117)
(131

118)
50

t 16,,
(r4j

52

i20 io2l
OUPCHSCHNITTLICHES SPARCUTHAAEN JE HIUSHALf

I NSG= SAA:T

1occ_fooo

5OCC- 750O
7 50C - lO CCO

ic cco ' 15 cco
15 000 - 20 000
20 000 uNo v=\e

?2 274
t412)

tr 8a5 )

I3 9691
I 6 053,
t8 5a7)
12 36C

(r5 971)
1e a62

l1
ir
(6

(12
117
45

o5.l
5551
1A5 l
163 l
46e

!tl

t32 ?491

t12 gro)

ln1 2c?:

PRAEMi gNBEG!ENSI I Gf E UN5 N ICTTPRAEINi ENB'SJENST I GT: SPARGUTqATEN

-90-

(41)
l.o )



1 PR]VATE HAI]SHALTE Mlf SPAPBLJECHERIi AI' 3I.12.1983

l:: l::l liilii!lll!, Mliili ll!:iYlf ?lT :::::::::::l Ylf Yli_ iilliiil:l:rl::ll::'1'::
. .. :::::i:t:::: ..

ELTSRNTEIL MIT (INOERNGEGEI]STAI]3 DlR IIACHIJE ]S!IIC ALLEIIi.
LEBENDE

FRAU
LEBENOER

I .2.C1 aEZUGSPETSON: INSGESAMT
t.:.Ot.OI ALLE HAUSHALTE'1000

5 394
4 617

2 446
r 686 187

612
515

ZUSAWEN I DARUNTER
I MrT 1 KIftD

EHEPAAR
ZU S AIfrE N

SCNSTIGER
HAUSHA L T

13 84r
12 960

254
149

HAlISHA:TE lNSGESAM]
HAUSHALTE MI T SPARBUECqERN
DAVON: MIT SPARGUTHABEN

vcN.,.Eits uNTER...oM 1 )

UNTER 1 OCO
1oco- 200c
2000- 3000
3OCo- !COC
1000- 5occ
5000- 7500

1O OOC - 1a OOC
1a ooc 2c ooc
zc ooc ' 5c ooc
5C OOC UN' MEAR

CAEUNTEC MIT PRAEMIENAEGU'NST;GTEN
S2APBUE CBERN

6Ä9
454
{5C
435
346
59a

242
379
11j j

350
195
166
141
150
'17 6

1i3
t62)
124)
i3al

171
70,
71
5:
76
8E
6t

(5: l
i1.l

141
152)
(48 )

1. )

65
I39)

{35i

196
oo 1

ooc
92C
911
504
435
ao5
oa?
634
368

136
110

77
7A
f4

129
114
133

89
162

OiRCHSCdi!ITTLICHES SPARGUTaABEN JE HAUSBA-I

INSGESAMT
UNTER '' C"
i ooo -a coa
3000- :ooc
=ooc-r5cc7 500 10 000

.c ooc - 15 00c
15 00c - 26 ccc
2C OOC UN; MEHT

55 r

451
954
476
13C
594
495
921
459

406
aa9
972
oa2
53L
196
a4e )

442

410
a5c
e9.
o4t
O?C
691

2fE,)
?9C

53t

9C i

ala
61?',
o46l
3sc l
38. )

11 83a

3 939
6 131
a 6'1

12 186
1a i11
39 416

13 a14
a1S

I 863
3 925
6114
I 62S

1? 35C
17 353
45 096

e

3
6
I

16
36

3;2

835

E

I
3
6
I

rr5

55i

(32 )

(88 l

6
e

12
li1
39

3 63 251 5 574

353l86i

i23)

l5 159)

a9

l59 l
159 )

{so)
114
96
97

(73 )

5r6

(28)

li9)

t5. )

(1gl

6
i8

112

(36

50c oM
1 . 2. C1 EE ZUGSPERSON I NSGESAMi

1 .2. O1 . O2 rcNATL ] CHES HAUSAA!TSNgTiOE I N(OWi=N UNTEi
1 öCC

3 439
3 11t

1 109
456

H4USAA!TE INSGESAIJT
tsAUSHALTE MIT SPARBUECHERI!
OAVON. MIT SPARGUTHAA:N

VCII...BIS UNTER...DM
UNTER ' OOC

343
2ß1

243
149

,, aAa-
. 249

194
1 6.-

9:
i2L I

i:1 )

(62l

l?4)occ
ooc
oc0
ooo
50c
ooc

2 00c
3 00c
4 00c
5 000
? sCO

10 00c
15 occ

532
369

329
269

248
300
131
192

241

(7e)
172)
{90 )

134)

199
133
1"3

91
lal )

134
126
154
t79l
105

DARUNTER

20 000 - 5c ooc
50 OOC UND FIEHR
MIT PRAEMIENBEGUEruSTIGTEN

SPARBUECHERN

647
4C_c
458
s15
o33 )

77A)
506 )

592 )

a1

OURCBSCHN]TTIICHES SPARGUTBAEEN JE HAUSHA!T
!CIi...BIS UNTER...DM 1 )

I NSGESAFlI
UNTEF I COC
1000-300c
3000- 5coc
500c'7sco
7 50C ' 10 oCO

1C OOO - 1a CoC
15 oCC 20 00C
2a oo0 uNo iIEBR

6 969
4Ae

. 956
3 846
6 153
E 562
.794
5 I70
4 521

3',, '
a2a
935 r

229 )

121 )

Ä 284
| 41j .,

l1 936i
la 231 )

96.

a92
819
oa6
174
971
gAC )

473

1 244

(1 8.6)
l3 al3)
{6 136 i

/

oF1

E

3

(8
l1r

(do

a

1

3
6
I

11
(15
36

i , 2. O1 BEZUGSPERSON I NSGESANT
2,O1.O3 rcNAf!ICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 1 60O E]S UNTER " 80O DM

i ooo

224
191

6A
i70 i11 I

446
452

a72
ao3 (50)

HAUSHALTE ]NSGESAMT
HAUSHALTE M:T SPAREUECHERN
DAVON, M:T SPARGUTHABEI

VON...BIS UNTEE..,DM 1 )

UNTER 1 COO
1000- 2000
2000- 300c
3 occ - z coc
1 oao 5 coo
5 occ 7 50c
? 50c - 1c oo0

10 occ - r5 000
i5 000 - 2c occ
20 00c - so ooc
50 OOO UNC MSHR

OARUNTEP M]T PFAEMIENgEGUENSTIGTEN
SPARBUECHERN

t32 )

t32 )

(31 I

{3")
l4a )

(70 
1

i48 l

isal
t4?)

174 {3', i

OURCHSCHN]TTL ICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
voN,..gts UNTER...oM I )

I N SGE SAMT
UNTER 1 OOO
I OOO - 3oCC
3000- 5000
5 00c 7 500
7 500 - 10 000

10 00c 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UND MEHR

BIJ

11 352
1571 )

(1 923l
(3 966)
l6 010)
(8 55? )

lli 943)
\11 21e)
la1 665)

1 I PRAEMIENBEGUENST IGTE UND N ICHTPRÄEMIENBEGUENSTlGTE SPAPGUTHABEN

?91 I

I
3
6
a

1?
\11
35

506
454
924
a5 5
o9a
493

105 r

517

-91

7 3i2
(418)

l1 976)
(. 066 l

I

I

I

I

I

I



1,2 NACH HAJSHALTSTYP
PRIVATE HAUSTALTE MIT SPARBUECHERN AI4 31 ,1?,19A3
. :: : I :::: - :l:::::: ?:: -::::""ERSoN 

uNo MTL' HAUSHALTSNETToE t NKorv"4EN

HAUSH A L TSIYP

ELTERNTEIL MIT KII{OERNCEGEIISTATJC C'R IiACH$'E ISUruG

2C OO3 UNC MEHR

JE HAUSAAL-

ooc

oco

ZUSAWEN OAPUNTER
MIi T KINO

1.2,O1 TEZUGSPERSON: I{SGESAMT
1.2.41,CA rcIiAT.]CHES HAUSHALTSNETTO€INKOM1EN VON 1 AOO B:S UNTER 2 OOC DIJ1 000

306
299

178

NLLEIN.
LEB ENOE

FRAU

(23 )

i29 )

123 )

ALLE IIi -
LESENOER

121 )

i20 J

t2a )

EHEPAAR
ZUSAWEN

SONST I GgR
HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTS MIT SPARSUESAERN
OAVON: T1,T SPARGUTHAEEN

VON...BIS UNTER...OM 1 )

UNTEF T OOO
1000- 200c
200c- 3000
300c- !ooo
.ooo- 5000
t OOo' 7- 5o0
? sCO - 10 00C

1C OOO - 1: CC3
. a oco 2c coo
2a 000 50 occ
53 OOO UN! MEHE

OARUNT:F NJ] PRAEMJENB=G:]sNST]GTEN
5'ARBUECH€tIi

l2'
1,2 4

l3?

l.-3

966
905

a9
I Ä4 ) 56

a9
69

77
66

T 10

69
106
t19

392

67
5A

66

l3; 383 )

(1r)

(33

5 ?Ä3

a7
73

i12

l39 l

(16)

1a6)

,: e!: I

i 27

(33 )

DURCHSCHN]T]L]CHES SPARGUlHABEN J! AAJS;AL:
voN..,Bls UNTER...ONl 1 )

1 N5=ESAIJ:

9E

66

943

DM

1a 222
t5c?r

l1 92arl

16 237)
(a 594 l
11 9t6l
16 1a=
3l 378 l

r23C)

ii 067)
(6 1a7)
(6 41O)

l" a3i i

'1 036
516

' 99.
3 6a 6
L 121
s 645

'? 152

3! 13:r

I Ci9UNTEF . OOO
l acl' 3 ocal
300c- :ooo
7 5CC ' 1C OCC

15 00a ' 2c o00

76:
996

I.2.O1 BEZJGSPERScN: ]NSGESAi..
1.2.C1.C5 mNAYLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN vCL 2 OCi E:S L)t1=a i zAi Ot.'ooo

23-
133
rl5 6\

43
122 65

6i
HAUSHALTE INSGSSAMT

HAUSHALTE MIT SPAQBUEEHERN
OAVON MJ T SPARGLTlHABEN

voN..,BIS UNIER...Orv
utirEi - ooc
I OCa 2 COa

HAUSHAI TE I NSGESAÄ1]
HAUSHALTE MIT SPAREJECTERI\
DAVON: M:T SPARGUTHABEN

VON...BIS UNiEE...DM
UNTEF 4 OCC

2 00c
300c-
4 00c'
5 00c
IsCO-

,5 00t -

20 000
50 000 uN

1151
l22l

l2e )

140;
i19)

102
a'
8z
74
9',

1ae
12A
154

7?

115;

3 CCC
4 000
5 00c
1 500

1c oco
15 00c
20 000
5C COC
C MEHR

ooc
50c
ooo

coc
occ
ooo

ooc

OARUNTER N1l r PRAEMI ENBEGLjENSf I GTEN
SPARBUECHEFN

OUPCHSCH\ ] TTL ] CHES SPARGUTHABEN
voN...BIS UNiEE..,Df,r 1 )

INSGESAM'
JNTEF ' OOO
rooc-300c
3 00c 5 00c
: occ ? 50c

rc o00 1: ccc

2C COO UND MEHE

11 151
i4851

l2 223 )

l a aa3'.
i6 c16,
la 1a7)

i34 CgCl

r. 3a:3
.95

' g8-a
4 0ro
6 209
e 649

1? 238
l- ,13
36 115

14 506
i3cc)

l' 839 I

164

t ac
101
110
105
97

174
r 53
194

171
(30)

672

29

936? 1C

I.E.C' BE;UGSPETSOII INSGESAT{T
2.O1.O6 MONAT: ICFES HAUSHA!TSITETTOEINKOIflEN VCN 2 2OO g:! UNTEF ? 5OC NN1

114
96
a9

g6
a5

l? a6. j

153 762 )

llal

(15i

i3,-i

59 1

51:, 1 494 93
a3

- 2 00c
' 300c

Ä ccL

- -sCC
.c ooc- .5 000

- 20 OOC
- 5C COi)
UNI MEHF

OAPUNTEP MIY PEAEI'ISNBEGUENST]GfEN
SPAQBUE CHEEN

1 00c
2 00c
3 00c
r ooa
5 00c
7 50C

10 000
r5 000
23 000
5C OOC

i3a )

(r5j

(10

(r3)

137 )

OURCHSCHNIaTL ICHES SpARGUTHABEN JE HAUSHAT.
voN...BIS UNiER...Ou I I

I NSGESAMT
UIiTEF

orr

I 065
(816 

)

l1 896)
l4 196)

10 888
509

1A 664
1

3
5
f

1C
15
20

lr a95
(3 965
{6 10A

2 006
3 908
6 139
a 65A

12 237
17 115
35 193

a

ll BIE)

I
2ooc 20 occ

OOC UNC MEHR

a9
lli j2 i
131 9.Ä)

1 ] PRAEM]ENBEGUENST IGTE !NN NICHTPRAEMIENBEGUENSTISTE SPAFGUTHABEN

-92-

7 712
la61 )

l1 9081
i: gs:-;

6 622

(1 A52)

(45 203)

la')



1.2 NACH HAUSHALTSTYP
PRIVAT€ HAUSHALTE MIT SPAIIBUECHERN AM 31.12.1983

SOZIALER STSLLUNG OER AEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOIffEN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

JE HAUSHALT

JE HAUSdAL'

ALLEIN-
LEBENOER

ELTERNTEIL MiT KIIJCERIi
EHEPAAR

ZUSAWEN
SONST I GER
HAUSHALT

2163
2 056

;.;;;;-
L EBE NDE

FRAU

2.O1 BEZUGSPERSON. INSGESAMT

ZUSAWEN

137 431:

51
50

l2a )

OARUfrTEP
MIT 1 XINO

2.O1.07 TICNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 2 sOC BIS UNTEP 3 OOO OM
1 000

164
1Ä9

12e
110

9r
e3

62
57

162
52

HAUSHALTE INSGESAIVT
HAUSHALTE MIT SCARBUECHERN
DAVON: MIT SPARGUTHABEN

VON...BIS UNTER,..OM I )

L,NTER 1 OOO
IOOO-
2000-
3000-
4000-
500c-
7500-

ro ooo -

15 000 '
20 00c -

5C OOC UN

2 000
3 000
4 000
5 000
7 sCO

1C OOO
15 000
20 occ
5C OoC
iO MEHF

i11)
(10)

(15)

116)
117 )
(23 )

i22:

(9)

(9)

45

15)

i13)

r34)

17C
160
154
130
157
252
248
273
193
?54

55

(15)
l1s)

(18)
I!2)

t',e )

DARUNTER MIi PRAEMIENBEGUENSTIGTEN
SPAREUECHER N 45

OURCHSCHNITTL ICHES SPARGUTHABEI!
voft...Bis UNTER...0M 1 l

I NSGE SAMT
LNTEp 1 OOO
rooo- 300c
3000- 5000
500c' 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 20 000
2C OOO UND MEHtr

^2 360
(4551

(1 agr )

(3 AOA)
l: 991 )

l6 Tan l

16 963)
36 34A i

11 618
51€

1 967
3 994
6 13?
a 552

12 197
17 164

11 25C
1511)

(1 89e)
(3 949)
(6 2491,
(a 7491

{38 681 )

OM

12 549
1494)(1 93Cl

{4 r19)

1O 34A
(4541

lr 9651
(3 9C4;

{rr 8!41

lzÄ 121)

11 1B

(31 )

i15)

999 7,1

(11)
(1Or
(r3l

(16)

42

1.2,O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
1.2.Ci.OA IrcNATLICHES HAUSHALTSNETTO=INKOWEN VON 3 OOO BIS UNTER 3 5OO DM

1 000

HAUSHALTE INSGESAM;
HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OAvON: MIT SPARGUTHABEN

vcN.,.Eis UNTER...Ot' 1 )

UNTEF 1 COO
1 000 2 00c
2 000 3 00c
3OOO- {0OO- !ooo- 500c
5000' 7500
7 50C - 10 000

10 000 - r3 000
15 000 ' 2c oo0
20 000 - 50 000
50 OOO UND MEHF

OARUNTERi MIT PEIAEMIENE€GUENST]GTEN
SPARBUECHERN

OURCHSCHN I TTL ] CHES SPARGUTHABEN
VON.,.BIS IJNTER...OM 1 )

I NSGESAMT
UNTEE T OOO
1000- 3000
3000- 500c
5000- ?500' ?500-10ooo

ro ooc - 15 oco
15 00c - 20 000
20 OOO UNO MEHR

2A
2e

9A
63

61
59

8o4
709

811

5A1

149
141

(19)

67

i16l

l?Ä )

137
116
130
116
117

200
257
111
216

43

(11)
118)

119)
111)
114)

1Z 922

112 061)

l16l

13 ',2,

(38 530)

110 815)

138 019)

30 -.

115)

l1! 333) 117 A9

1r 645
503

2 009
3 942
6 13i
I 659

12 170
17 042
3a 343

10 274

{r 925)
(3 95A)
(6 112)
le 649)

(12 290)
(r7 16A)
(37 145)

a2
90
8e
84

151
13a

107
172
(35 )

i. 2.O1 BEZUGSPERSONT INSGESANIT
1.2.01.09 MONATLICHES HAUSHAITSNETTOEINKOMEN VON 3 5OO EIS UNTEF ' OOO OI'

1 000

(23 )

121 )

125)
121 ) 126)

94
87

27e
21a

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE 14JT SPARBUECHEEIN
OAVON: MIT SPARGUTHABEN

VON,..BIS UNTER..,Ohi 1 i
UNTEF T OOO
1000- zooo
2000-3000
3 00c 4 000
aooc- 5000
5000- 7500
7 50C - rO OOO

1C OOO - 15 OOO
15 004 - 20 000
20 000 50 oco
5c ooc uNo MEBR

OARUNTER MIT PRAEMIENBEfuENST]GTEN
SPARBJECHERN

OUPCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
VON...BIS UNTER...OM 1 )

INSGESAI{T
UNTER 1 OOO
1000-3oco
3000- 5000
500c- ?500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 00c
15 oOO - 20 000
20 OOO UNO MEHP

OM

11I (12 609) 12

1

6
a

11
36

to9
515
984
956
145
68.
175
230
t36

13 373

946 )

o44 )

433 )

2A5 )

(6
{a

I ) PRAEMIENBEGUENST IGTE UND N I CHTPRAEM]ENEEGUENSTIG]E SPARGUTHABEN

-93-

t3! ao?)

11)
lr4)



1 PRIVATE HAUSHALTE MIf SPAPBUECHEPN AN! 31.12,i983
2 NACi hA!SiALTSTYp, SOZiALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHA!TSN€TTOEINKOT,TqEN

BAUSHALTSTYP

GSGEI{STAND lEP I]ACHWE ISUNE
LEBENOE

FRAU
LEBENOER EHEPAAA

ZUSAWEN

626
7 -C5

SONST ] GER
HAUSHALT

lirlil:!:: Yl.11l!:T]
;USAWEN I CARUNTEF

I M:r 1 KlNo

1 ,2. Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT
1.2.A1.1. rcNATL]CHES BAUSHALTSNETTOEIN(OWEN VON d OOC B]5 UTiTER. 5OC DM

1 oco

(1G)
r1) (23)

i22 )
(19)

76
73

HAUSHALTE ]NSGESAMT
qAUSHALTE MiT SPARAUECHERN
DAVON: MIA SPARGUTHABEN

VON...BIS UNTER...OM ! )

UNTER 1 OOO
1000- 2000
200c- 3000
3 oco 4 00c
4 COC 5 oCC
5 occ 7 5co
7 50C - 10 000

1C OOC - 15 00(
i! oJC - ?! oo!
20 OCC EC OCC
5i OCC UN3 MEhtr

OAEUNT'N iI:i FRIEIN]ENBEGUENS-]STEN
SPARBJE'HER\

(13
111

\1? 22a

50

=155
61
55
9e
63

'2=

35--

OURCHSCHN]TTLICHES SPARSUTAABEIi JE
voN...BIS UUTsR,.,DV 1 l

I IJSG= SAMI
UIT-ER ' COO
.OOLi-3OoO
3 00c 5 cocl
5 CCC I 50C
- 5CC 10 oCt

1C OOa' _ 1: OOO
': 3C I 2a OO_
2C OC' UNI MEqR

13 34a
a3'

r 9!5
3 921
6 r 61
5 61 9

',2 22-
1? CC!
39 64 5

HAI]SNA:I DNi

33

3i
3:

l3c)
72
ai
4?
7t

16

ili l

. . 4. o' Bi zu;sD-450'. : NSSiSAil-
TNATilCBES TiUSHALTSNETTOEIN(OWEN /CN T 5C] 8:: I\iil 

' 
JO: DN'' ooc

t9 312 1.,2 a25

ilol

i13 c33l

HAUS-nA.]'E I NSSESAIIT
FA!SrArTE rilr SPARA|IECHERN
DÄ ",C\. M; T SPARGLIlHABEA

votr,..313 UNTEF.,.DLi . I

INTEa ' OO(,- ooc 2 004,
2 00c 3 oco
3 Ooa, Ä aac

aooa-7500
- 50a - 1c coo

2C OCC 50 ooa
50 000 lNc MsHR

DARUNTEtr EIIT PEAEMIENAEGUENSf ]GTEtr
SDARBJE CHER N

HA!SBt.TE INSGESAi'-
HAUSIA!TE M]] SEÄRB!ECHERl
DAVON M] T SPARGUTHABEN

VON..,8]S UNTER...D^'
INTEF 1 OOO
1 000 2 aoc
2 CC^ 3 000
3 004 < cca:
z occ 5 occ
: ooc - 5c.l

53:
5r3

22

DUTCHSCHIi ] TT! I 
'EES 

SPARG!TBABEN JE !AUSHAL i
vc\...Bls J\T=F...Drr' i j

lxTEe 1 000
i ooc 3 coc
3 occ ' 5 oc(j
5 004 7 500
r 50c 1c coal

1: OCa 2a AOC
2C OCC UN! M:TR

r3 t3.
1 91e
f, 9C2

8 5?7

.1 138
3-Ä geS

Di'

i.2.Cl EE:ucSpEnSO\ jNSOEsau,-
2.C:.i2 MJ\Ä:!:ai:: TAUSHAtTSUSTTOEtN(Oi{VEr, \'ON 5 COC BIS UNTEts 2a cD! Ai'cci

r 6 63()

ir l 935l

l1t:

157 )

r30)
i2a I

I Oe3 21
1a

I 5OC rC COC
1C OCC ' i5 oCO
15 000 2c oor
2C OCc 5c-, OCC
5' OC! ÜNI MEHR

DAR!NTER NII] PRAENIJEN6EGJ'NST]GTE\

63
69

7C
108

8a
1a3
g.

18!
79

SPARBUECHEQ\ 360

DURCHSCBN ] ITI ] CHES SPARGlI]HAEEN
voN..,Bts UNTER...OV 1 l

I NSGESAMT
UNTER 1 OOC
i ooc - 3 coo
3 occ , 5 occ
a ooo r 5oc
7 50C 1C OCC

1C OOO - 15 OOC
I 5 00c 20 00c
2C OOC UN! MEBR

JE iAUSiA!;

I I PRASM] ENBEGi]:N5. IGTE UNI fo jcHTFRAEInIENTEGUENsTIGTE SPARGUTIlABEI

0[r

a 2.

lt

llz

149

43;

a3? )

606 )

2
3
6
6

49

-94-

16 )A5) 005
575
427
973
I O3
6E4
2A'
169
366

i
i
I

I
I

I

(1tl



1 PRIVATE HALJSHALTE MIT SPARBUECHERN AM 31.12.19A3
I'2 NACh HAUSHALTSTYP, SOZIALER STELLUNG OER tsE]UGSPERSON UND MTL, HAUSHALTSNETToEINKoWEN

GEGENSTANC OEF NACä9JEISUNG ;,;;;;-'
LEBgNOE

FRAU

ALLEiN
LEBENDER

MA NN

..:i:::i:t:t:: ..,
ELiERNTEiL MIT KItiEaRN

-4.2,O2 BEZUGSPERSON: LANTvIRT
1.2.O2.O1 I4ONATLiCSES HAUSHALTSNETTOEiiiXOI4tsIEii INSGESAMT

1 00c

zusawEN I onnururen
I r{rr 1 KIND

EHEPAAR
ZU SAIJ'$E N

SONST ] GER
HAUSHA L T

243
226

129
119

HAUSHALTE INSGESAI{T
HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OAVONi MIT SPARGUTHABEN

VON.. .9IS UNTER...DM
UNTER . OCO

2 000
3 000
4 000
5 000
7 50C

1C OOO
1 5 00(.
2C OOC
50 00c

I OOO
2 000
3 0oo
4 000
5 00c
7 500

10 000
r5 000
2C OCC

3COC- Socal
5COC-r500
7 5OO 1C OCO

1C OOC - 15 000
15 00c 20 00c
2C OOO UNO 

^1EHF

(1o 289)

{r5)
111)

{rol

117 )

{11)
l1a)

(13 54A)

47

it 454 )

113)

123 )

(1ol

9C?
520
949
954
194
696
2BA
109
755

100
87
92
81
9a

r30
161
a5

.31
(18)

112)

llzJ
{12)
lrs)
111)
(23)
(12)

11

21

(37 )

(50 737 )

(8)

11

(15)
l2Ä)
(13)
{13)
(13)

119)
t 37 )

r.t7l
(36)
(13j

CAFUI:TER
5C OCC UNI MEHF
!i]]- DRAEE] ENAEGU'NST I GTE\

SP ARBU: CNEEN

OURCHSCHN;-TLICBES SPARGUTHABEN JE HAUSHAiT
voN...BIS JNTER...3ß: i )

I NSGESAT1T
UNIER I OCO
. ooo 3 00c
3000 - 500c
5occ- ?500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 00c 20 co(.
20 OOC UND MEHR

oM

8a

?46

9e
7a

i56)
1a
73
9J
9.

102
7a

131
{60)

15 2AA
1528)

(1 A.r )

l3 951 )

(6 15s)
(8 5831

\12 2a4)
117 172\
43 50?

(1
(4
(5
(8

|.12
117
(s5

??1

69) )

oao )

283 )

654 )

71C)
oa6 )

r.2,O3 EEZUGSPERSONT SELASTAENDIGEF GEWERBETREIBENOER,'ceEIBERJFL. TASTIGER
1,2.O3,OI rcNA]LICHES HAUSHALISN':TOE]NKCWEN INSGESAMi

1 00c

161 )

(51 )

1.121 i
(86) (33)

1 032
937

111
104

HAUSdA:'TE INSGESAMT
.AJShAL-E M]: SPARBJECLFR\
DA!ON: MI] SPARGUTHAE:N

VCN...BIS UN]ER..,OM
UNTEF i COC
'ooo- 200c
200c- 3000
3CCC' aOOO
400c- 5000
5OOC- 75O0
7 5OO - 1C OOO

1C OOC - 1a OOC
15 00c 2c oco
20 000 50 occ
5C OOO UND MEHR

DARUIiTER : I{I T PRAEMIENBEGUENSTIGTEN
SPARAUE CHERN

OURC!SCHN]TTLICHES SPARGUiHABEN JE BAUSiAiI
vci,...Bls INTER,..oM 1 i

I NSGESAM]
UNTER 1 OOC
I OCC 3 000

OM

15

3
6
a

12
17

a59

1.2,O4 BEZUGSPERSON: BEAMTER
1.2.4',4' rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN :NSGESAMT

I OCO

1i2 117
122 l
i22)

1 168
1 127

ao
78

30
29

qAUSiA.IE INSGESAM-
hAUSHALTE Mi- SPARBUECiERN
DAVON M] T SPARGUTHABEN

VON..,BIS UNTER...DM 1 )

UNTER 1 OOO
100c-2000
2 000 3 00c
3oco- nooc
. ooc F ooo
5000'7500
? 500 - 1c ooo

'c, ooo 15 000
1 = OOO 20 000
2C OOO - 50 003
5C OOC UN: MEHR

OAEUNTER : M]T PRAEMIENEEGUENSTIGTE,!
SPARBUECHERN

(1
(

(1

11)

131

14)

OURCHSCHNITTL ICHES SPARGUTHABEIV .]'
voN...BIS UNTER.. .OM 1 i

I NSGESAM]
UNTER 1 OOC
1000- 300c
3000- 5000
5000- 7500
7 500 - 10 000

1C OOC - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UND MEHF

8AO )

o99 )

554 )

c34 )

Ä12\

7 569
(45a )

(2 068)
l3 953)
(6 143)

112 1521

ttr :-^,.r

7 AAA
(353)

l1 902)

aa4

3 999
6 154
a 697

12 25C
11 ?8a
34 955

(1
(4
l6
(8

112

740

91!)
o3s )

159 )

115 )

OM

13

942

10 565
549

2 o14

{6
(8

(12

{31

1 } PRAEMIENBEGUEIISTI GTE UND NICHTPRAEMIENBEGUENSTIGTE SPARGUfdABEN.

-95-

t6 532)

{46 947)

55



i PFIVATE HAUSHALTE I{1T SPARSUECHERN AM 31.12.1983
l:1.1ill-liYlliilllli:.1?lliif: :t::::1:.:::.::::::::"'o' uNo Mr ' HAU.HALrsNErroErNKowEN

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG

I

t-
I

I

I

l.
,2

;..;;;--
LEBENDE

F RAU

(i a9 )

Dl{

OM

lÄ 2691

' 
;.;;;^ .

LEBENOER
MANN

EtsEP AAR
ZUSAWEN

HAUSHA L TSTY P

::T:11:I:.1:1.:l?::l
ZUSAWEN I oARUNTER

I MrT 1 KrNo

SONS-T I GER
HAU SHA L T

HAUSHALTE ]NSGESAMI
HAUSHALlE M]T SPARBUECHERN
OAVON: MrT SPARGL,THABEN

VON,..BIS UNTER...DM 1 )

1.2.C5.O1 rcNATLICHES I]AUSHALTSNETTOEINKOffiEfr INSGESAMT
I OOO

435
763

Äo7
355

o5 BE2UGSPERS0il: ANGESTELLTER

113

1

3
6
a

t15
(34

226
199

299
253

3 319
3 155

247
267

UNTER
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
50 000

1 000
2 000
3 000
a coo
5 000
7 500

10 000

2C OOC

NO MEHF

UN]ER 1 OOO
1occ' 2oco
2000- 3000
3 occ a 00c
4CCO- 5oCC
5 000 ? 500
7 500 10 00c

1O OOC 15 OOC
15 000 - 20 000
20 occ 50 000

116
ac
6Ä

79
fai

72

(38)
(d1t

162)
(45 )
(31 I

{39)
(35 )
(51)
t3?)
125 )

{2A)

l47l
(30)
(33 )
(31 )

(20 l
131 )

121 )

i .,2

t37)
IzA )

\?A )

l2Ä )

(15)
123 I

119)

290
238
253
236
2 4.,
417
339
464
272
333

66

126)
l1f)
(19)
120)
136 )

t2a )

t30 l

CARUNTER. MJA PRAEM]ENAEGUENSTIGTEN
SP ARBUE CHERN 4AO

OURCHSCHNITlL]CHES SPARGUTHAEEN JE HAUSHALT
voN..,Bts UNTER...OM 1 )

I NSGESAMT
UNTER 1 OOO
1occ-3occ
300c- 500c
SCOO- ?50C
7 50C ' 10 000

10 occ ' 15 00c
.5 00c ' 20 000
23 OCg UNO MEHE

171
476
90c
949
oa2
14 -a

a5 6
76a)
117)

6 9)4
t395)

1 82-i
3 966

(6 1a4 )

(8 5551
(i2 cla)
i16 99€)
i36 934 )

6 196
\4A2)

1 93 i
3 gCC

t5 95C)
(a 611;

i1' 11'\

6 3AC
1486i

i I 922)
(3 a79i
(s 996)
(a 647i

111 5631

4C 513
5r8

3 I63
5 r15
E 632

3l 035

ia 1a9
| 493:

1 82C

l6 1a")
(E 6C2t

i12 211 )

(16 9591
lÄ4.32\

OM

171)

1152)

i38)

l4o 719

(3el

(8r )

(3 5!9)

(s, )

l4 e71l

{38)
121 )

115)

121 \

tÄ21

2 oao

AE

145

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE M;T SPARBUECHERN
OAVON: Mtr SPAFGUTHABEtu

VON.. .BIS UNTER. . . ONI

50 OOO UNO MEHR
OARUNTER: MIT PRAEMIENBEGUENSiIGTEN

SPAREUECHERN

1. 2.C6 BEZUGSPERSOIT : ARBg:TEe
1.2.O6,O1 MONATLICHES HAUSHALTSNEAIOEINKOIffE( INSGESAMT

I OOC

26r
223

3Ar
310

135
1i9

(93)
(8',i

3 96't
3 7ai

2A(
2€,3

35!
33.
?6-.
2=9
495
131

2Ai
393
161 I

OURCHSCHN]TTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
VON...BIS UNTER...OM 1 \

I NSGESAMT
UNTEQ 1 OO0
I OO0 3 000
3000- 500D
500c- 7500
7 50C - 10 000

10 00c - 15 000
15 000 - 20 000
2C OOO UND MEHR

HAUSHALTE ] NSGESANI-
HAUSHAiTE MIT SPIRBUECAERN
OAvoN: Mll SPARG!THABEN

voN..,B1S UNTER...Orn r l
UNiEF I OOC
rOOO-2OOO
200c' 300c
3000-noaa
4occ- 5000
5 OOC I 5OC
7 500 - 1C OOC

1C OC3 - 15 OOC
15 oCC - 2C OOO
2C OOC 5C COO .
50 OOC UNE MEBR

OARUITER, M] ] PRAE[1I ENBEGUENST IGTEN
SPARBUE CHEE N

OURCHSCHN]TTLICHES SPARGUTHABEN JE HA!SHALT
voN,..BIS UNTER...O[r 1 I

I NSGE SAMT
UNTER 1 OOC
1000- 3oco
3 000 5 000
5000- 750c
7 500 10 00c

10 occ - 15 oco. 15 oCC 2C OOO
2C OCC UN! MEHE

6 374
1350)

ii 891)
l4 04a)

a a42
(.06 )

1. 2.O? BEZUGSPERSON: ARBE ITSLOSER
2.07.O1 rcNAT-ICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN IN3GESAiüi

1 00c

146
129)

121 ) 283
24.

1

9C
5-o

s 840
507

. 963
3 924
6 143
E 50a

17 cTl
3a 479

i46 )

(26)
lza )

{15i
l13l
124 )

123l
(32,

1a i61
(4111

12 0a2)
l: 905 )

t8 s5ll
i 12 64e\
(r 7 a50 )

i36 04A)

(3A )

129i

I O5a
l37S)

(3 987)
l5 151 )

l€ 523)
l,z 17Ät

949

I19 )

147

PRAEMI 
=NBEGLIENST : GTE UN' N ] CHTPRAEM J ENBEGUENST I GTi SPAQGUTHABEN

-96-

(3 682)
t3!21

(3

134 71a)

i
I

I

I



1

l:3-lill liYlliillll!
PRIVATE HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN AM 31. T2.1983

SOZ IALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHÄLTSNETTOE IilKOWEIJ

GEGENgTAND OER ilACHWEISUNG ALLEIN-
LEBENOER

HAUSHAL T STY P

ELTERilTEIL MIT KIi/DEFNALLEiil-
LEBENOE

FRAU OARUilTER
MIT I XIilO

EHEPAAR
ZU SAlrlt4EN

i'
I
I

l.
SOIIIST I GEF
HAUSHAL T

1.2.O4 BEZUGSPERSON: NICHTERWEnBSTAETIGER
1.2.OA.O1 I{CNAAL ICHES HAUSHALTSNETTOEINXOi[4Etr INSGESAMT

1 000

4 015
3 404

853
712

372
290

220
173

ZUSAWEN

97

328
290

834
523

HAIJSHALTE INS6ESÄMT
HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OAVON: Mlr SPARGUTHABEN

voN...Bls uNTER...oM 1 )

UNTER 1 OOO
rooo- 2000
2000- 3000
3000- 4000
4000- 5000

,5 OOC 7 SOC
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 OOO UNO MEHR

OARUNTER: M]T PNAEMIENBEGUENSTIGTEN
SPARBUECHERN

AA7
3d5
3a7
325
276
430
296

147
30.
(66)

1t1
(82 )

176)

(45)
{65 )

144)

127 J

l7a)

{60)
t31 I
(1s)
t15)
t2s )
(29 )

l24l
12? )

(14)
i34)

131 )
tlsl

119)
t19)
l1{)
116)

t23 )

233
r 93

211
217
406
397
554
333
545
1a€.

128 i
{30 )
(21 )
125 )
{15)
133 )

t24l
t36)
llal
t48 )

tr3)
\ 26 5A

OURCHSCHN 
' 

YTL I CHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
voN.,.BIS UNIER...Or{ 1 )

I NSGESAMT
UNTER i OOO
1 COO
3 000
5 000

10 000
15 000

I OOO
4aE

1 97A
3 A5-o
6 171
6 606

11 86!
16 925
31 486

1

(3

ta
(11
(16

o21
432
902
a67 )

971)
690 )

1.7 )

a?o )

o54

10 138
(4351

{1.793}
(. 069 )

{5 957)
{a 799 )

I1? 461)
117 55s)
136 8S7)

10 305
\ 12?)

(1 aoa)
(4 075)
l6 033)
l8 665)

112 411l,

(3. 911 )

11 2AB
I451 )

(1 Ar3)
(3 759)
(6 09{)
lB 729t

112 32C)
117 285)
a{ 603

10

o53

1. 354
463

1 969
3 905
6 t30
a 5?7

12 101
1? 122
40 464

3 000
5 000
7 500

to ooo
15 000
20 000

20 OOO UNO MEHR

1 I PRAEMIENBEGUENST IGTE UNO N I CHTPRAEMIENBEGUENST IGTE SPARGUTHABEN.

-97-

3
3

9a



, PR]!ATE BAUSHA.T= EiiT SPARBUECHERN ANl 31.12.1963
1.3 NACts HALISHALTSTYF EHEPAAR UNO ZAHL OEP T;NOER SCZ]ALER STELLUNG CgR BEZUGSPERSON UNE MTL HAUSHALTSNETTOE i NKOM{:N

HAUSHALTSTYP EHEDATP

6EGENSTANC CER NACPU,'E :SUN5

20 OCC UN! MEiF

UNTER

OHNE
K INE

1,3.O1 BIZUGSPERSON: INSGESAMT
t.3.Or.Ol aLLE iaüSH^riE

I 00c

K i NOERiJ

3l
I

5 UNO MEtsR

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE I'] T SPARBUECAERN
OAVON: IllT SPARGUTHABEN

VON...BIS UNTER...DM 1 }

UNTER I OOC
, rooo- 20ca

2 000 - 3 000
3000- 4coo
lOOO- 5OO(j
5COC- 75OO
7 500 - 1: COC

10 00c - 1: occ
1! COC - 2C CCC
2C CCC 5a CCC
5C OCC UNC MEHA

CA"UNTER' MIi PRAEM]ENBEG!EI!ST:GTEIt
SPARBUECHEEA

391
321
355
362
353
654
616
a3E
5i 4

819
20L

356

21'

250
3S9
3L1
! 63

39a
66

9a
84
e?
6f
59

e9

1.:

123

132)

i1..
12"',
{19)
i30 l

i9i
{261

90!
449

3 579
3 3AO

3 092
2 943

959 228
213

7e
7A

3',, 2
2A4
25'
22 -1

231
aoa

2a 3
2?.

6A

142

(3'
:.24 )

i34l
i38 l

i21 )

ili \

I65 i
t7n:

t511

6N

(21 )

t.19 
)

l?6

i23 i

71:

136

DURCHSCH(]TT;ICHES SPARGUTHABE\ JE HAUS4ALl
VOr!...8IS UNTER...ONT 1 r

I NSG=SAV:
UNTEi ^ ÖOC

3 000
a ooo

1C OOO
r 5 000

724

Lt i
9?3
139

15C
124
O 6J1

i.3,O1 BETUGSPERSC\ IIISGESAIJf
1.3.Cr.O2 MCNATLICH=S HAUSHAiTSNETTOEINToNUEN UNTET

499

co3
CCC
occ

ooc
ooo

ooc
oo (,
cco
ooc
ot) o
5CC

13

6

,,7

1C

3
E

E

r6
l4C

107
162 )

l82 l

96
131

(acl

1a 671
50c

1 I6'
3 948
6 0e:
a 41.

12 164
17 C33
36 367

a2?
'961
3 914
E 1A2
a 62L

1? 25e
1t- 13L

97q
a9c
134
6C2
3CC
29.
c4e

135
:,2?

136

9 93,-
laE9:

1 469
if ?55
lL 132
(€ 5S:? i

1.. 2 2a6
'\., a 741
| 3( 41',

t? 642

l2 cc55 00c
7 50C

1C OCO
15 00c
20 00c

6ao Dt'

HAUSHA:TE INSGESAMT
HAUSHALlE I{iI SOAREUECH:RL
DAVCI{: M]T SPAFGUTHABEN

voN..,Bis uuT=R,..Dv
(!51

i15l

c0
CC
oc - 1c coc

OARUNTER

OURCqSCHN]TTL JCHES SPARGJYHAB=ii JE HAUSHALl
VCN.,.g:S UNfER,,.DNl 1 

J

INSGESAI/i
UNT'i

1C OOC 15 000
r5 coc ' 20 00c
20 000 - 50 000
50 00c UND IgEHR
M] T PRAEMIENBEGUENSiIGTEN

SPARBUE CHERN

00c
ooo
ooc -
5CC _ !

36l

i:

Dv

6 98C
j.128 l

| ' a1=',
:a 16',:
I5 99i l

lE 737
OC
oo
oo
50
oc
CC

a9t
432

526
9€7
9ta )

d7a l

!A!SHA: TE lNSGESAIJl
HAUSHAiTE MIT SPAREUECHERI"
CAVOI, M]' SPARG!THAEEN

VON...E:S UNTER...DM 1

20 oco
2C OCO !N' MEH§

SPAREUE CAERN

i,3.C' EETJGSPER:CN ]NSCE5Afr:-
C3 Ii9\A'.iCI:5 HAUSiA-ISNg'T^E]NKCt@EN VCN 1 50C BIS !NTEF ! 8CC DL'

' cco

a63
(33laa

3:

uriTEF 1 OCi,
1000-2coc
zooc-3003
3 00c . ooö
400c,500c
5 COC 7 500
? 5!ro rc occ

1a occ 15 oco
1a coo 20 00c
2a coc 5c occ
5C OOC UN! MEHE

DARUNTEF : M:T PRAEMIENBEGUENSiIGTEN

(23i

(63 I

OURC'SCHN : iTi ICHES SPARGUTBAEEIi
lrON,..E1S UNTER...OM 1 I

I NSGESAIIT
UNfEE I OOC
rooc- 300c
3COC- 5000
5000- ,50c
7 500 - rc ooc

rc) coc 1: ooo
15 00c - 2c ooo
20 OOO UND MEHR

1. 3e3
(399)

l2 0031
13 )7 ,- )(5 05Al
(a !59:
1? 112)
16 9551
3a 997 I

Jg tsAUSiA!A ori

1 I FRAENI] ENtsESUENSTI GTE UNC N;'HTPRAEM] ENBEGUENS-iGTE SPARGUTHABEN"

-98-

? 73C

(1 9491
ir c64l

6 21?
i463j

:3 gaa:
16 242)

6

12

3a

l6 6451
i



1 FRIVATE HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN AIN 31.12.1963
1.3 IJACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL DEF KlNOER, SOZIALER STELLIJNG DEF BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSBALTSNETTOEINKOIV!$EN

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

EEGEI]STAN3 DER NACHWEiSUIJG

SFARBUECHERN

JE

(34 )

l?9\
(31 )

t 32 )

(60)

143l
7A

(18)
121 I
(1e)
(18)
121 )

t28)

124 )
(15)

111 )
(131
121 \,

121 |
1,11)
ilc i

i13.

OHN E

KINO

1. 3.O1. BEZ!GSPEeSON: INSGESAMT
.1.3.O1.C4 MCNATL]CHES IAUSHALTSNETTCEINKOIffEN VON 1 AOO BIs UNTEp 2 ooo oM

r ooo

421
!85

211 183 (39 )
(37 )

;;-
I

I

K I NE/EKN

1,,2)

l3C)

5 UND MEHR

HAUSBAiTE INSGESAMT
HAUSHALTE M]T SPARBUECHERN
OAvON MIT SPARGUTiABEN

VON...BIS UNTEF...DNl 1 )

UNTER ! OOO
1000'2000
2000- 3000
3000- !cco
.ooc' 5000
7 sCO - 10 oCC

4C COO - 15 COC
1: OCC - 20 0C:
20 coo - 5c ooc
5! COC UN: MEtsi
VI f PRAE[l] ENEEGU=NST ] GT=Ii

CURCBSCqN ] TiL J CHES SPARGUTHAAEN
iOr!...81: uliTEÄ...D|/ 1 I

I NSG:SAM-
LINTER 1 OOC
' cca 3 coo
3000- 500c
5000- 7scc
7 50C ' 10 CCC

13 000 r5 000'
15 000 20 ccc
20 OO3 UNO M;PF

13 600
la22 )

{r 998i
3 904

(6 036l
(8 765)
12 159

111 A16l
40 426

t4a2)
i 97C l

\6 219i
(6 6301

(r2 136:
117 109)
139 935 )

E C7 A
t--3a 

)

i" a2a i
i3 assl
l6 197 )

t,E 642i

(iG gacl
(32 309)

CÄR!NTEtr

OAPUN TER

HAUSBALT

JE HAUSHA:T

14.

509

545

263 95

a3

164

OM

5e6

1 .3. O1 BE?UGS'EESON INSG!SAMT
1.3.Oi.05 TNAfLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOM{EN VON 2 OOO B]S UNTER 2 äOO DM

1 00c

HAUStsA!TE INSGESAMT
hAUSHALTE M:I S9ARBUECHERN
DA'/ON, MI; SDARGUTHAAEN

VOI....BIS UNTER...DM 1 J

UNTER 1 OOO
' ooo 2 oco
200c- 3003
3000- .ooc
400c- 500c
5 oco - 7 500
7 500 10 00c

10 00c 15 000
1 5 00c 2c ooc
2C OOC'5C OOC
5C OOO UN! MEHR

SARJN]ER ] Mif PRAEMIENBEGUENSTIGTEN
SPARBUE CHERII

l2a )

l2a:
t20 l

I3i )

(37 
1

(1d)
{1"i

125)
(2C )

119)

l11l
\11 .

21? 251
239

12
6a

(15)
(i3)116

(25 
1

125 )

{32 i
i29l
(43 )

63
(59 )

79
142 i

5_a

183

DUQCHSCHIi ] iT! i CHES SPARGL THABEN
VON...B15 UNTER...OM 1 )

JNTEP i OCC
iocc- 300c
3COC- 500C
5000- 750c
? 50c - 10 000

10 000 - 15 coc
15 000 2c occ
2C OOO UND MEHtr

13 222
1511j

i2 004)
t o54
6 310

le 626)
12 222i7 o35j
41 687

a 02 r
(464)

1 959
l3 93a l

{6 028)
(8 61r i

(rl a89i

(33 238)

1 773
(sog)

I 962
4 0r2
6 163

(6 708 )

12 5411
11 301 )

31 3Ca )

DM

8 459
14421

12 071 \

1 .3. ol BEZUGSPERSON r I NSGESAMi
3.O-1.O6 MNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 2 2OO BIS UNTEF 2 5OO OM

1 COC

395
31 .-

99
92

622

(9 7A6)

llo)

HAUSBIL TE I NSGESAM]
HAJ54A:TE M:- SOÄQEUECH:PA.
OAvCf,: MIT SPARG!IHABEN

VON...BIS UNTER...OIJ
UNTEE ' OOO

2 00c
3 00c

(37 )

I30)
i33l
{3! l

62
66

105
63
96

122 )

l30i
136)
(31 )

l2r )

5A
i38)

49
(2e )

46
32

127 I

127 )

(30)
a5
37
34

{28)

1

3

iG
15
2C

500

! oco
5 00c
7 500

1C OOO
15 000
20 000
50 000

1 000

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000

oc
oc
00
oo
oo

ooo
000
ooc
500
ooc

3a

oo0
ooo
oco

50 OOO UNC MEHA
MI ] PRAEMIENBEGUENST i GTEN

SPARBUE CHERN

DURCHSCHNJTT!ICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHAL]
VON.,.BIS UNTER...OM 1 ]

I NS6ESAMT 13 a5a
1438)

3 97?
5 195
I 73?

1? 314
i1 226
36 432

OM

I

2
3
5

l8
12

3',.

I

1

3
6
a

12
(16

I 231
(564)

l2 oao)
(3 790)
t5 96A)

(35 587)

I6 0a2)
UNTER

ooo
OOO UNO MEHR

r ] PRAEMIENSEGUENSTiGTE UNO N] CHTPRAEM] ENBEGUENS; IGTE SPARGUTHABEN

1

3
5
)

io
1:
2a

-99-

422
446
051
191
o50
614 )

13r
901 l

845

567
571
957
963
1B!
573
334
973 )

191

.16

(19)



1 PRIVATE HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN AM 31.12.1983
1.3 ilA'H HAUSHALTSiYF EHEPAAR UNO:AHL OER KINDER, SOZIALER STELLUNG OER EEZUGSPERSOil UNC MTL

.:i:::::t:t::. ::::i::
HAUSHALTSN€TTC= ] NKOffiEN

GEGSNSTANO OER NACHWEISUNG

JE HAUSHALT

OHNE
KINO

. r I l:::1.

1.3.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
1.3.01.07 IMNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIviI4EN VON 2 5OO BIS IJNTEP 3 OOC OM

1 OOO

as5
ö10

5 UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUShAL]E MIl SPARBUECHERN
DAVOI{: MiT SPARGUTBABEN

voN...Bls UNTER...OM 1 )

UNTER 1 OCO
1000- 2000
2000- 3000
3000- 4000
4000- 5000
500c- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 2c ooo
20 000 - 50 000
50 OOO UNO MEHP

OARUNTERi MI] PRAEMIENBEGUENSTIGTEN
SPARBUECHERN

(40l
145 )

59
(43)

51
9A

100
114
95

135

116)
(17)
(14)
t6)

111)
120 )
(16)
112)

(8 )

l12i

38C

29C

17a

DM

DM

1C

6
a.

17
36

1C

1

3
6
a

12
16

630

64
50
16
40
51

74
a3
49
63

313

190

1

6
E

12
1?

10

a

3
6
I

12
11

427
5 5-a
97C
oo3
205
634

095
563

504

194

6A

40

60?
14Ä
136

l2Ä |
4gl

Ä7
44
41
35
43
6a
56
61
35
40
(9)

22A

CURCHSCHN I TTL I CHES SPARGUTHABEN
\oN...ets UNTER..,ou 1 )

I NSGESAMT
UNTER 1 OOO
rooc'3000
3 000 5 00c
5 00c - 7 500
7 500 - 10 000

10 00c - 15 oco
15 000 - 20 000
20 OOO UNO MEHF

13 962
{196i

2 059
3 951
6 155
a 539

12 204
17 153
36 843

241
476
953
03 r
o15
445
179
140
181

6 377
t5s6)

ll a77)
t4 005)
15 2A2)
la Ä73)

l1? 377)
l1e c21)
l3r .69)

10

111)

l7 2Ä51

l1C)

(s)

t .3. O1 BEZUGSPERSON r INSGESAMT
1.3.01.OA rcNAT!ICHES HAUSHALTSNETTOEINXOWEN VON 3 OOO BI5 UNTEP 3 5OO OM

r ooc

662
621

530
503

Ä47
a25

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT SPARSUECHERN
DAVON MIT SPARGUTHAEEN

voN...BIS UNTER.,.Or' 1 )

UNTER 1 OOO
1000- 200c
2000 - 3000
3000- aooo
.oo0- 5000
500c- 7500
7 500 - 10 000

10 00c - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 OOO UND MEHP

OAPUNTER : MIT PRAEMIENBEGUENSTIGTEN
SPARBUECHERN

{d1 )

(31J
12

135 )

(39)
76
74
95
60

i o5
126 )

40

34
31
?9
61
45
57
29
43

(111
{13)
(ro)
(e)

(14)
(ial
{191
t13)
(9)

12
l36l
36
39

56
63
a2

5A

261

129
121 l2L )

5A

OURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
VON...BIS UNTER...DM 1 I

1 NSGESAMT
UNTEP 1 OOC
rooo- 3000
3000- 5000
5000- 7500
7 500 - 10 000

1C OOO - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UNO MEHR

14 365
I a.z)

2 032
3 942
6 195
6 713

r 2 08c
17 159
4A a29

567
560
997
940

651
269
944
469

526
496
996
961

611
171
oo8
7aÄ

1A 217
t54!)

(3 89s)
(6 059)
(a 5a5)

112 2581
(r7 196)
(39 6321

7A9

I

1.3.O1 BEZUGSPERSOto| INSGESAMT
1.3.O1.09 IqOI{ATL]CHES dAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 3 5OO B]S UNTER 4 OOO OM

1 OOO

420
391

405
3A3

324
310

104
100

(20l
ir9J

BAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OAVONT MIT SPARGUTHABEN

voil,..Bls UNTEF...oM, )

UNTER 1 OOO
1000- 2000
200c- 3000
3OOO- rOOO
4000- 5000
5000- 7500
7 50C - 10 000

10 000 - r5 000
15 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 OOO UND MEHR

(30 )
(18)
124 |

127 )

t 25l

A5
6"
4l
69

(13J

l26l
l2a )

126)
I28)
122 )

17
A7
52

(35 j
6l

(rl )

2B
(26 )

121 )

(261

32
41

l?a )

31

t8)
{e)
{8 )
(81

i14)

117 )

t7 )
(8)

DARUNTER: M]T PRAEMIENBEGUENSTIGTEN
SPARBUECHERN

OURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
VON...BIS UNTER,..OM 1 )

I NSGESAMT
UNTER I OOO
1000- 3000
3000- 5000
5000- 7500
7 500 ' 10 00c

ro ooc - 15 000
15 000 ' 20 0oo
20 OOO UND MEHR

OM

34

1A 2A2
542

13 gA2
l49a)

2 00?
3 990
6 054
a 752

17 130
37 a90

1 ] PRAEMIENBEGUENSTIGTE UNO NI CHTPRAEMIENAEGUENST I GTE SPARGUTHABEN

oo9
99?
267
644
423
549 l

1

(1

-100-

12 249
1516 )

1 91A
3 91)
6 253
B 621

12 101
(17 095)
3a 17A 36 333

10 848

(2 046)
I3 991 )(6 037)
ta 625)

111 952],
117 49o)
(41 !gl )

10 54



1 PEIVATE HAUSHALTE MIT SPAFBUECHERN AM 31.12.19A3
1.3 IIACH HAUSHALISTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER KINOER, SOZIALEP STELLUNG DER BE2UGSPERSoN UNc MTu. HAUScALTSNETToEtN(oWEN

i
I

I

I

I

.l

GEGENSTANO OER NACH'IJE ISUNC

SPARBUE CHERN

2C OOO UNO MEHF

OHNE
K IND

I NSGESAMT
1.3.01.1O rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN V9N 4 OOO B]S UNTER 4 5OO OM

1 000

234
230

2!5
236

229
2?1

a9
a5

{17)
(16)

3a

5 UND MEHR

HAUSHÄLTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
DAVON: MIT SPARGUTHABEN

voil..,BIs UNTEF...olr 1 )

. UNTER 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
3 00c 4 000
4000'5000
5000- 7500
7 500 ro ooo

10 00c - 15 oco
.5 ooo - 2c ooc
20 000 - 50 occ
50 OOO UND MEHF
M1 ] PRAEMI ENBEGUENST I GTEN

1 ooo
3 oco
5 000
7 500

1c ooo
15 oCO
2C OOC

113)
(r3)
(1a)
(15)
(1S)
(29 )

121 )
(32)
i26,
4C

{12)

(15)

11.)
121 I

117 I

l2a I

{2s)

l?1')
aA

114)

(19)
(i8)
116)

122 )

2A
17 )

t27 )

(5)
(e)

(9)

(e)
15)

116)

OARUNTER I

OARUNTER

142 {s)

61 )

OURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHAgEN JE HAUS5AL;
VCN...BIS UNTER...OM i :

I NSGESAN1T

DM

OM

OM

UNTER
1 00c
3 000
5 00c
7 50C

10 ooc
15 000

14 271
{5321

(3 942)
l6 211)
{a 635 )

(11 95al
(17 236)
41 211

13 125
la22 )

t1 97Äl
3 go!

16 1^,4)
(8 550)
12 424

{16 8661
36 146

.1 761
(555)

I 952
3 959
€ 163

(8 547)
11 961

i16 902)
4.130

13 2A6
1526)

(1 797)
(3 A77)
(6 199)
(a 802 )

112 67a)
{15 92a)
t39 78a)

59

a9

ts)

71

101

5a

102

t31

l9)

ts)

119)

2BA )

369 )

(13

..3.O1 BAZUGSPERSON, JNSGESAMT
3.C1.1i MCNATLJCHES HAUSHALTSNETTOEINKO}ffEN VON 4 5OO BIS UNTER 5 OOO OM

1 00c

161 146
149

142
135

51
51

114)
{r1)

HAISAALTE INSGESAMT
HAUSHAlTE 14IT SPARBUECHERN
DAVON: MIl SPARGUTHABEN

VON...BIS UNTER,..DU 1 )

UNTER 1 OOO
lCOO- ?COC
2000- 3000
300c- 4000
!ooo- 5000
SOOO' 750C
7 50C - 10 000

1C OOO - 15 000
1 5 000 20 00c
20 ooo - 50 000
50 OOO UNO MEHF

OARUNTER : e1l T PRAEMIENBEGUENSIIGTEN
SPARBUECHERIi

t7 )

lro)
tlo)

i1)
l1a)
{16)
t22)
12)

(19)

1101

113)
(25 

1

(9)
(25 )

i10i
(10)
{19i
121 )

{14)
l?Ä:

OURCHSCHNIYTL ICHES SPARGUTHABEN JE
VON...BIS UNTER...OM 1 ]

I NSGESAI{T
uNlEe 1 OOO
100c- 3000
3000- 5000
E OOC 7 500
7 500 - 10 oco

10 occ - 15 000
r5 000 - 20 000
20 OOO UNO MEHF

15 107
t472],

{1 a3a)
(3 996)

lB 671 I
12 5a1 )

16 99!)
43 546)

!1 991
ls69)

ll 985)
l3 ac3)
l6 15C)
I8 519)

{12 111)
(17 196)
I35 2A6)

HAUSHA!:

13 738
l5a3)

(2 034 )

(3 929)
l6 215i
\B A26l

(12 096)
111 219)
(37 643)

1.3.O1 BEZUGSPERSON : INSGESAMT
1.3.O1.12 rcNATLICHES BAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 5 OOO BIS UNTER 25 OOO OM

1 000

3r 3
291

291
2)1

304
294

51

6

HAIJSHALTE INSGESAMl
HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OAVON: M:T SPAFGUTHASEN

VON...BIS UNTEE,..OiI 1 ;

UNTER 1 OOC

50 OOC UNO MEHP
MI T PRAEMI ENBEGUENST I GTEIJ

SPARBUE CHERI

118
113

l!s l
f 44 )

117)
(16)

rooc- 2000
2000' 300c
3000- aooo
.ooc-5000
5O00- 75OC
7 500 lC OO0

10 000 - 15 000
15 00c - 20 00c
20 oo0 - 50 000

(r5)
(33)

126 )

63
135l

121 )

{16)
|l21 )

l?1 )

(20 )

l2n )

(20 )

ia4\
122 )

(47)

(16)
124\
(23)
{19)
(28 l
t32)
(32)
(33)
(26 )

142')
'\ 17 )

l9 )

trs)
(!6)
llo)
(1A)

lniI 113)

DURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEII JE HAUSHALT
VOI{..,BIS UNTER..,DM 1 )

I NSGESAMT
UNTER 1 OOO
1000- 3000
3000- 5000
5000- 7500
7 500 ' 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UNO N]EHR

24 793

(2 01a)
(a 014 )

(6 0s8)
la a57)

111 963)
(17 564)
5a 443

1 ) PPAEMIENBEGUENSTIGTE UNO N ICHTPRAEM;ENBEGUENSiIGTE SPARGUTHAEEN

1a 957
l5?aJ

(2 07A)
I3 95a)
l6 036 )

(a 600)
12 366)
16 959)
45 443

14 630
1621)

(1 997)
(a o59)
16 1A5 )

la 64aJ
i12 536 )
(17 032)
!! 985

15 529
1572)

12 233)
(3 94A)
(6 119)

{12 364)
117 096)
142 211)

772

- 101

(1! \11 1e9l

9r



I PR]!ATE HAUSSALTE MIT SPARBUECqERN AM 3',12.1933
1.3 NACH HATiSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL DER KINOER SOZ:ALEF STELLUN6 DEP BEZUGSPERSON UNO MiL HA! SHALTSNE iTCE i I\K CWE N

HAUSHALTSTYP EHE9AAF

GEGENSTAND CER IIACHYJI IS!NG T:l :::11i?lif

1( 873

as- iGai

(35 1

1!3 95!l

1i6

i13l
is)
(a i

l7l
L16l
1,12)
116)

{s )

(4.)

lza ) 112)
(111

5 UND MEHF

ir8 915l

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
DAVON: M]T SPARGUIHABEN

VON...BIS UNTER..,OI{ 1 ]

OHNE
KiNO

1. 3.O2 eEZUGSPERSON : LaNOVJiRI
,.3.O2.O1 rcNATL]CHES HAJSHALTSNE;TCEINKOWEN INSGESAM]

1 000

(40)
l3r ) 50

72
56

!5
43

UNTER
1 000 -

3 00c -
4000-
7 500 -

ro ooo -
15 COC -

!c ooo uN

2 000
3 COC
a ooo

7 50C
10 coc

i MEtsF
DAFUNIER: Mll pRAEI{IENBEGUENSiIGTEN

SPARBUECHEFN

CURCPSCHN]TTLICHES SPARGUTiAEEN JE BAUSHALT
VON...EJS UNiEE...RM 1 )

] NSGESAI4-
INTER ' OCC
ioco-'r)c:
3 oco 5 000
5 oco 7 50c
7 50C - .C OOC

10 oca - 15 00c
15 CCO - 2! OCC
2C OOO UNo trlErR

(3.

Ia2 )

9Z

136 C1?l

339

3C
z2
2.
?4
29
rc

55
2L
1?

16C

30 )

,)3 914

i26i

l56 l

0N'

il 419
lt oDz

l? aa? |

i3l
,3a

i.: r?1

2C
19

l 17 c6?

1.3,O3 BEZUGSPERSOi.
1.3,03.O.

SELBSiAENAIGER GEI{ERAETI';gEN3ER FR';BEi-,', .
MONAIi ICHES HA!SHALTSN:?TCE INKODilETi iNSC:SAV-

- oca

223
246

233
26',

304
212 109

FAUSHA!T= IrJSG:SAi'T
HAUSHAiTa MiT SPARAU:CBE?f.
OAVON. Nli T SPARG!THABEI!

voN...BIS JNrERi.,Or/

50 OOC iINtr MEHQ
DARUNTERI MlT PRAEM]ENBEGUENSTIGTEN

SP ARBUE CHER N

EAUSHATT; INSGESAMT
HAUSBALTE NiiT SPAREJECHERN
OAVOA M] T SPARG!ThA8!1

voN...BIS UNTEi.,.Orr'

DARUNTEE NliT PRAEM]ENGEGUENST]GTEN
SPARBUECH€RII

(2C)
i19r
l.,i ,

32
32
35

l2: l

i1 )

134

DM

UNTEF 1 CCC
I ooc - 2 aoa
2 000 - 3 occ
3 oco 4 00c
.ooc- 500c
5 000 7 50c
7 500 - 10 00c

10 000 - 15 occ
r! ooo - 20 00c
2C OOO - 5C OoC

'i ooo -

300c-
5 000
7 50C

1C OOO '
15 00c '
2C OCO U

126 )

!24)

139)
l3a,

i2^ )

i26 )

l25l
l3? \

i26 )

L3C,
:2t :

i 21 )

121 )

t27:

l?6)
t 23l
(31 )

CUR'HSCHNITTL ICHgS SPAQGUTHABEN JE
!Cr!...BlS,*-4O..,On .,

I NSGE SAMT
UNTER 1 OOI
13CC-30C4

io cca 1: ccc

2O CCC ilN! !1E!F

'z 1aa
:53'

t. 9aa j

.? 260

12 95C
i50"

i 1 99i'
i 4 C15 i

(6 3se)

:j2 449'
t.1 5 626 )

(48 056)

a.l 5q1

tsAUSHAi: 0!'

a3

i;
i1
i6
i6

l, 12
\11
t7a

o46l

a6c )

156l

234 i

. . 3. O4 SEZUGSF:RSC\ , BEAlilEi
i I 3ICNtO4 MSNATL iCBES HA!]SEAi-:SN:1TCE INKCWE\ iNSG:SANIT

1 00c

?16
389
314

UNTER ] OOC. 06( - zccc
2 COO ' 3 OCC
3000- .ooc
a oco 5 coa;
5 000 7 50c
l 500 - 10 occ

1ö OOO - 15 oCC
15 000 - 20 00c
20 coo - 50 00c
5C OOO UNO MENR

35
3a
35
3'-
32
5'

a2
26
36
isl

39

CURCHSCiN I YlL ] CHES SOARGUTHABETI JE HAUSHA!T
VON...BIS UNIER...OM' ]

I NSGESAMT
UIiTER ' O00

1c oca
15 CCC
2C CCC

N3 MEHF

12 zao
lÄE1l

1 994
4 C34
6 204
a 191

1? 2j-.
111 371 |

35 7 5'

3 COC

1 DRAELIIENBEGUENSi ]GTE UND N ] CtsTPRAEMIENAE6UENS] ; GTE SPAEGUfAAAEN

-102-

1C 545
54',

2 068
4 00a
6 155
6 645

12 166
1; 507
33 045

9 596
590

I 99E
3 gao
6 156
I 61i
2 259
5 9?6
a 632

9 73A

i3 9"7 )(6 C52)
le 776i

t12 393)
i11 494 )

34 249 l

I 4)9

1i a5c)



1 PR]VATE IAUSHALTE M]T SPARBUECHERN ANl 31.12,1983
1'3 NACH HAUSHALTSTYP EIEPAAR UNO ZAHi DER K]NDER, SCZIALER STELLUNG OEF BEZUGSPERSON UNC MT!. BAUSHALTSNETTOEINKOWEN

.:::::i:l:l::.::::ii: .
r{iT... <INDenNGEGENSTANE OER NACHWElSUNG

UNT=R
ooo

OCC JN! M:BE

OHN E

KINO

1. 3,O5 BEZUSSDERSONi ANGESTELLTER
1.3.C5.O1 MONATi-]CHES IiAUSHALTSNETTOEINKOW=N INSGESAMT

1 000

499
846

. o75 1 031
946

259
246

46 t9)
l8)

5 UNO MEHR

HAUShALTE iNSG:SAM:
BAUSHALTE MIT SOAFSUECHERN
OAVCN: MiT SPARGUIHAEEN

VCN.,.BI9 UfoTER...ONi

I
2
3
4
5
7

,'c
a5
2a
5C

ooo
occ
o o(,

500
oca,
oca

2 oco 3 003
3 00c a ooo
400c'500c

7 500 - 1C OOC
ic ooo - 13 00c
r5 000 - 20 coo
20 ccc - 50 00c
50 OOO UNO MEHF

ooo
ooo
ooo
500
0co

ooc
ooc
ooo
coo
ooo
5CO
ooc
ooc
ooa

65
54
56
57
66

417
a9

,32
85

rC1

94
16
a2
75

126
114
160
89

lio
i13)

96
79
a7
6C
81

136
100
t 41

16
a9

l1a)

21
124 )

23
(20)

3i
21
27

l19l
2;

3AR!NTEF Ii]- DR4'tri:ENB;GUENST JGIE\
SDARB!ACHERN 493

657

121 )

6 08{

42A

1C 041

1

;
a

12
11
35

t1)

(4s )

a 952

(1 8A6)

(a 493 )

(ao )

(37 )

9:
f,URSCSCdN;TTLICHES SPARGUTHABEN JE HAJSHA!T

vor...EIs JNTEi...3L' 1 )

I NSGE SAMT
uNTSi I OC3
" ooc : coo
3 00c - : coc
5 000 ' 7 500
7 500 ' io oco

10 00c - 15 occ
15 00c - 2c ccc
20 00c lNn MEdF

r -1 85A
Ä71

^ 97e
3 911
5 045
8 709

r 2 ! 83

36 30?

3 962
6 10C
t 5ao

12 254

31 927

533
949

2C2
626
2ea
212
397

oNl

3
6
6

1?

3a

ro o6c
547

I 92C
3 915
6 070

1C 255

11 951)

112 510)

{ 36 629 )

6 663
12 397
11 179
36 563

I . 3. O5 BEIUGSDERSCN : ARBE I TER
3.05.O1 MONATL]CH;S HAUSHALASNETTOE!NKOWEN ]NSGESAMT

1 oco

i oa6
I Or9

' 261
1 2A?

1 123 36', 90
a2

BAUSHALiE INSG=SAtsli
HAU59ALTE f:T SPAetsuECd=RN
DAVO^: Mll SPARGUTHABEN

VON...BIS UNTER...DM ' ]

UNTER I CCC
' oca 2 oic
2 004 3 00c
3CCC-400C
4 000 : ooc
5 COC 1 5AA
7 50C - 10 00c

10 00c r5 00c
, S OOC 2t, OOO
2C OOO - 5C OOC
50 OOO UND MEHE

OARUNTER : MI T PRAEI{I ENBEGUENST ] GTEN
SPARBUECHERN

l82 )

l7B)
(6! )

J71 l

13e

9A

149

112

8e

9,"

126
r!t

93
7e
1e

166
1?2
113

7C
99

137 \,

i31i
(34 )

124 )

{231
(36)

(26)
I1', t

179 (25)

DURCBSCqNIffLICHES SPARGU]HABEN JI HAUSNI:T
!or!..,BIS UNTER...0M . l

I NSGESA!:1
UNTEF i COC
100C-3000

' 30cc' 30cc
5 OOO 

' 5CC

1J OOa 1! COC
15 000 2c ooc
20 OOC UNC I4EHF

1A 716
(!70)

2 0c1
3 A59
6 199
a 706

12 245
1i o70
33 .25

9 663
495

I 96C
3 9t1
6 062
6 549

12 oAC
15 843
31 394

o11
5sE
93C
942
146
499
246
145
719

(496J
1 9A€

I 3 A6A )

l6 0r 4 )

(a 519)

. ? .:a6)
3.- 97a )

614

124)

\12 231 )

DNi

(1. )

t17l

3 937
(2931

(1 911)

/

111 942)

1. 3. O7 BEZUGSpERSONi ARBEITSLOSER
I.3.O?.O' rcNATL]CHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

HAUSHA!TE INSGESAMI
HAUSHALTi U]T SPARBUECHERN
OAVON: Mi1 SPARGUTHAAEN

vor...EIS UNTER...OF 1 )

UNTEF ' OOC
I OOO 2 oCO

129
147

7Ä
66

(1A )

llc)

OARUSiER I MI1 PRAEMIENBEGUENSTIGTEN
SPARBUE CHERN 152)

DMOURCHSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHA!T
VON.,,BIS UNTER. ^.ONi 1 )

I NSGE SAMT
UNTEF I OOO

3 000
5 000
7 5O0

1C OOO
15 00c

1C 170

I? o74 )

(e 387)

1

3
5
1

10
15
20

ooo'20 000
OOO UND MEHF

1 ) PRAEN1]ENBEGUENSTiGTE UNE NICHTPRAEM] ENgEGUENST]GTE SPARGUTHASEN.

- 103 -

i
I

I

I

I



1 PP I VATE HAUSHALTE MI i SPARAUECHERN AM 31 . 1 2. 1 gA3
3 NACH HAUSaALTSTYF EHEPAAR !ilO ZABL OEF KINOER, SOZiALER STELLUNG OER EEZUGSPERSOil UNO MTL

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

HAUSHALTSNETTOE I NKOWEN

K I I{OERNGEGENSTAIJC CEA TJACHWE :gJIJG

1 000
2 000

- 3000
- 4000
- 500c
- 10 00c
- 15 000
- 20 00c
- 5C OOC
UNC [lEHE

M: i PRAEM]ENEEGUENST] G]EN
SPARBUECHERN

184
151
179
204
178
33.
325

278
189
125

{3r )
(28)
121 )

129 )

131 )
(46 J

153l
64

t,Äa.
72

OHNE
K INO

1.3.04 BEZUGSPERSONT NICHTERWERBSTAETIGER
1.3.08,O1 rcNAT!'CHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

I OOO

3 179
2 924

47A
440

123
112

(48 )
(.o )

5 UNO I{EHR

HAUSHALTE INSGESAM]
HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OAVON: MIT SPARGUTHABEN

voN...aIS UNTER...Ot{ 1 l

OAFUNTER

UNTER
1 000
2 00c
3 000
4 000
5 000
7 50C

10 000
.5 00c
2C OOC
5C OCa

.occ-1004
3occ- 5000
7 5OO - 1C OCO

10 oco .5 000
15 00c - 20 00c
20 OCO UND MEle

(15)

(1!)

t1i )

56 )

1a 5.9

7e3 93

DUFCHSCBNITTL ICHES SFARGUTHASEN Jg HAUSHALT
VON, ..8]S UNTEF. . , DM 1 ]

I NSGESAUi
UNTER 1 OOC

oNi

1A 5',2

a 9?3
3 899
6 137
a 546

12 093.7 13C
aa 8t2

13 132
1446)

1 921
3 92..

(5 132;
l8 5"5 )

1Z 164
rrr OOSl
3) 066

12 048:
l4 06s)

i.2 3C7 )

(4a 6351

1 ) PRAETülENBEGUENSI iGTE UNC N ICHTPRAEINIENAEGUENSTIGTE SPARGUTHABEN.

- 104 -

MIT



1 PRI\'AT' INi S ]!.i ]i, M]T SPARtsUECHERN AM 3I.12.19A3
1,/ NACH AI,T:I O:I:iZJ':;:i;,3iI;, MT!, HAUSHALTSNETTOEINKOWEA] UNO HAUSHALTSGi!'SSE

HAUSHALTE MII EEZUGSPERSON IM ALTER VCN ... BIS UNTER

GEGEIiSTANT D!tl tri:ft,.a J :i;rfi! | \,i:P 25

af3

35'45

611

65-70

r o6

143

JAHFIE N

16

1

6
I

11
43

45-55 55-65

945 7 73

222 378

ta6 783

?O UNO
MEHR

353 9A

HAUSHALTE II]SGESAI{]
HAUSiALTE Mii SPAPEIEC"iRi.
OAVONT MIl SFAaGLITiIAllail

HAUSHALTE;NSG;SAMT
HAUSHA!TE MiT SPAEBUECHEFN
OAVOI\, MJT SPARGLTHABEN

voN...BIS UNT€i...OH i )

..4.O-t MCNATLICIIES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT
I. '.OI.OI ILLE HAUSHALTE

1 00c

596
523

3 703
3 364

4 151
3 80A

4 1?5
3 761

a ,52
3 781

311
253

271
?55
Ä64
389
452
33C
569
139

32a
665

40?
264

UNTER 1 CC'
roco- 20c:
?CCO' 3C.ra
3CCO- iCCa
4000- 5000
SOOO- ?sCO
7 500 - 1C OOC

1C OOO - 15 000
1: COC - 2C OC!)
20 000 50 000
50 000 uN5 M=Hi

UNTEE
1 000
2 000
3 00c
a ooo
5 oco
7 500

ro oo0
r5 000
2C OOO
5C OO0

161
171)
i,41)
(55)

121 )

(32)

670
395
344
28A
264
^16320
329
168
155
(19J

506
392
343
31a

491
400
432
242
31n

59

34A
290
3C3
251
292
472

494

47 6
9:-

6!
81
99
e?
90

158

174

191
t18)

432
354
379
373
331
529
45!
644
34'
64=

OAPUNTER, MiT PRAEI'JENBEGUSNS' JG-E\
SPARBU'CHERN

OURCHSaHITITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAJSTIaLT
voN.,.BIS UNTER,,.DM I )

INSGESAMT
UNTER 1 OOO
1occ- 3000
3000- 5000
5OOO- 75OO
7 500 - 10 000

1C OOC - 15 00C
15 000 - 20 00c
2C COC UNO MEHR

?93

aa2
453
145 )

a12 |

6 630
450

' 929
3 937
6 10i
a 594

1? 133
17 032
3: 456

941
499
s33
952
151
622
150
21t

1' ne5
443

1 979
3 954
6 15C

12 ?24
17 105
3 /- A73

13 31r

I 950
3 921
6 115
a 472

12 198
1? 108
äo 393

13 924
aoc

1 985
3 955
6 09a
6 592

12 017
16 984
13 4t9

491
1 976
1 871
6 122
a 637

11 978
17 044
Ä1 253

3

1

3
l6
{a

llT

OM

OM

6

i

3
6

12
11
37

a

1

3
6
a

(11
36

la4

126)

1.',O1 MONATLICHES HAUSHALTSNEATOEINKOffiEN lNSGESAM]
1 .4. Dl , O2 HAUSHALTSGROESSE: 1 PERSoli

1 COC

416
341

1 050
699

526 37 -c
a66

i 1to
I OO5

556
4Bt

3 .33
2 674

8!
153 )

(3? l

(3C)

I OO0
- 2oco
- 3000_ .ooc
- 500c
- 750C
- 10 000

'20 000
- 50 000
UNO MEHE

taf)
\26i
{40)
lio)
143)

231
115
95
95

(76 )

r o3
(65 J

7a
127 )

{16)

49
46
31

l82t
r.o)

ta3)
149)
16. )

l4g)
t25)
l!1)

134
94
90
a5
a5

126
aa

125
(64)
92

(16 )

150 )

I a2')

(34 )

(33)
(6€)
155)
(58 )

t30 )

(46)

316
27C
262
250
211
320
233
315
150
27A
163)

DARUNT€R

OURCBSCHNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
VON...BIS UNTER...DM I )

I NSGESAMT
UNTEF r OOo
1000- 3000
300c- 5000
7 500 10 000

..c ooo - 15 000
15 000 20 oco
2C OOO UNO MEHF

MI T PRAEMI ENEEGUENST I GTEN
SPARBUE CHEPN

HAUSiALTE INSGESAMi
IAUSHALTE MJ: SPARPUECHEFN
OAVON: MIT SPARGUTHABEN

voN...9ls UNTEF...Orr

50 OOO UND MEHF
OARUNlER: MIT PRAEMIENBEGU:NSiIGTEI

SPARBUE CHECN

8 0,1
429
?79
010
12Ä
4e9

"r 
r,

a aac

' 971'3 991
(6 o78j
t6 69A )

{12 039)
116 e75l
139 214)

10 592
t372 )

l3 683)
{6 117)
l6 630)

(11 A80)
(15 543)
143 57O)

I 818
192

1 973
3 462
6 128
a 652

r 1 86r
15 933
38 o14

157

a

5
(8
11

116

(6
(6

(1r

494

424

3 36?
43A

(r a37)
(3 e5. )

l6 265)

543
3Aa
90?
908
o54
435 )

784
950 I

113)

9 a7 4
t42

1 931

5 121
I 501

12 000
(17 015
39 222

1.4.O1 rcNATL)CHgS HAUSHA!TSNETTOETNKOWEN ]NSGESAI4T
1.4.Or.03 HAUSHALTSGROESSE : 2 PERSONEN

1 OOO

119
10?

9a5
909

60!
5t2

a9a
803 1 668

646
613

2 02Ä
1 439

(43 16Cl

274

UNTER 1 OOO
I OOO 2 000
2 000 - -a ooc
300c- zooc
. ooo 5 occ
5003- ?5co
7 500 - 10 000

10 000 15 000
15 000 - 2c oco
20 000 - 50 oco

(23)
(16)

DM

Ä 875
(346)

(1 A73l
t3 Br.)
(5 12a)

r 54
93

70

116

;;
E3

B2
(48)

145 l

:37)
79
46
59

(41 )

1.5 )

73
6A
6i

t50 )

6A
105

91
111

6a
103
120 i

11r
97

ro2
111
101
247
185
263
16?
?62

52

l2a I

(36 )

138 I

{to )

(46 )

12
69
90
51

106
(28 )

a3
109
113
10a

206
303
143
332
1Ca

DURCBSCHNIfTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
VON...BIS UNTER...OM I )

I NSGE S AIlT
UNTER 1 OOO
rooo- 3000
3OOO- 5OOC
5000- 7500
7 5OO - 1C OOC

10 000 - 15 000
,t5 000 20 ccc
20 OOO UNO N1EBR

3
6
e

1?
1'7

33

434

459
453
944

12?
642
15r
080
a10

491
459
963
915
101
663
076
010 l
943

11 39?
4A3

, 953
3 997
6 197
e 751

12 .67
11 \2?
31 178

957
178
967

152
630
322
163
za7

370
443
99a
a9a
123
612
o58
134
?90

1

3
6
a

17
!o

15 335
(4071

1 9an
a oo?
6 057
a 595

12 067
11 096
42 943

1 ) PRA€MIENBEGUENSTIGTE UND N !CHTFRAEMIENBEGUENSTIGTE SPARGUTHABEN

-105-
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1 PRIVATE HAUSHALTE NI]f SPAREUECHERN AM 31.12. -'983
1,4 NACH ALTER DER BEZUGSPERSCN, MTL. HAUSHALTSNETTOEIfoKOffi=N UNE HAUSHAL;SGFOESSE

HAUSHALTE MIT EEZUGSPERSON IM AITER ION JAHREN

GEGENSTAND OER NACHWEISJIi6

UNTER

UNTER 25 25-35

1Ä6

35-45 .5-55 5:-55

3 6-o

55-7C 70 UNÜ
MEFF

HAUSHALfE INSGESAMT
HAUSHAITE MIT SPARBUECHERN
OAVONI MJT SPARGUTHABEN

\'O\...8]: JNTäR.,.D\,,,

1.'.O1 rcNATLICHES HAUSHAITSNET]OEINKOIffEN INSGESAN1T
!.i.C,.C4 IlAUSHALTSGROESSE] 3 PERSoNEN

1 00c

142 I

138 )

8AA
e25

1 C74
962

7 ?..
674

i35
121 134

10 00c - 1: coc
15 OoC, 2o OOO
20 000 50 00c
5C OOC !f;: trl=EÄ
&I] T FRAEM] EI]BEG!ENST ] GTEN

SPARtsUECEER\

:^2
95
9Z
a5

113
12C
. ?=

63
6l

(r5

9.:
6E
69
64
72

'r16
12.

93
1?6
', ?Z

112)
(37)
i35)
142:

a3
E:

6Z
i f :

ooo
ooc
ooc
ooc

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

92
86
aa

9E
a6
89

50

3 6a

i11l

i'r2 '

i3C r

500 - 10 00c
111'.

i7', )

:.i
121 .

55
OAFI\TEF

OJR'HSCHtJ;TTLlCHES SPARS!THABEN Jg

INSGESANlT
UNTSF 1 OCO
r ooc 3 cco
3 000 - 5 000
5 OCO 7 5OC
: 50ü 1C COC

1C COC a5 OCC
1a oca ?c aai
2C OlC !N: MEHi

HAUSBA!T

lzc )

DN:

\a 3t3)

156

1L a63
46e
952

o52

234
933

9 01i
429

täv
6 096
i 62?

12 1=:
1? Cga
3: 705

1,. 166
486

" 93 ii
r 990
6',14
a 573

i - i Ca
3t 2aa

1=- ',,54
I a2!

i 9t3
3 92L

E 5:t1

I r o99
3:- aa2

C3E
226 )

4C9 )

.c3l

.in:
5C6l

i?

3
6

12
16
3'

iL
(6
\E

(rl
142

(, aaa
{3 E6i
i5 943

A.O1 MONAT!ICH=S HAUS!A!TSNETTC:]NKCWN:\ ]NSG:SAtr'i
1.4.O1,O5 HA!SHALTSGEOESSE: 1 PERSCNEI

1 Occ

1 33A
. 26L

9A2 z=3

I az 189

t16tsAUSiA!TE INSGESA[i]
BAUSqA:T: M;T SPAEB!ECqEe(
OAI.'OI M: T SPARG!THAEEJ,

VON...AIS UNTER..,Di'

631
59e

aal
7E

5?

a6
a1'
5d

i 30

2 aE-

i32 ,

UIiTEF ' COC
. ooo 2 coa
200c' 3coc
3030-4occ
I OOC 5 COC

1 aao 1c ooo
ic oco 15 00c
15 C9C - 2C OOC
2C COO 50 000
5C OOC UNO MiHF

.. occ

5 000
? 5CO

10 00i. -

r 5 00c
2C COC JN

r 36

96
1Cl

121
,54

E".
I O!
l2a

6.:

6t
6._

. ?t:
109
123

at:

i 27

72

?1L\

113r
:.6
1:l

:21 .

i 3a .

13.
3Z

i26
46

5Ä

a. .za
1551 l

' 946 I

: 976l
6 113
z aa6'

7 12- )

CUPCISCgNiTTLI'HES SPARGUTHAEEN JE BAUSHALT
VO\.,.8]S UNTEF...CM 1 ]

I NS5E5A^I'
UNi:R I COC

3 00c
: co:
7 5CC

r c oto
'5 000
2C OOC
a MEre

AAJSHA-TE I NSGESAT'-
HAUSFA.T: MI- SPARBUECHERIL
DAVO\, M;T SPARG!THAEEN

voN...Ejs uNi:F..,DN!

OARUNTER M]T PRAEMIENEEGU€IiS;IGTEI!
SPARBUECHEFN

UNTEF
i ooa

:1 00c

5 occ
7 500

1 C) CCC
r 5 00c

DAFUTITER : M] T PRAENlJENBEGUENST]GTEN
SPAREUECNERN

62t
a2i
9Of,
.laj
2C i
634
255
c1i I

313

29.
52t,
96.

;;"
653
269

15A

a3?

3 g 7C
6 233
e 555

1: 31F
1,1 Oaa
36 26h

Di,

6

1

3
6
E

12
1"1
3=

9

;
I

^i
3n

..C1 rcNAi!ICHES BAUSHA-TSNETTOEINKOM4EIi tNSGESAMI
J.4.01,O6 HAUSIIÄiTSGtrOESSE 5 FERSCNEN UtJ] M:HE

I üOO

r 5l
i 3?

(3:)
[1Al

i1O:
ta )

li3)
irr )

61 1
512

73
53
49

4i
)",
a9
5;

249

619
5ao

16!

. ooc
z coc
3 00o
1 CAC
5 0cil

1C OOO
15 COC
20 000

L'NlEHF

51
4?

i29)
37
69
6A
18
a'
66

122 )

i11\,
liSl
i23 )

11.l
i31
l15l

aa

DUFCHSCHN i TTL JCHES SPARGJTHABEN
voN...Bls uNiER...oM . i

1 NSGESAD:'
UNTEF 1 OCC
1 CCC 3 oCC
300c- 500c
5 000 7 50c
, 50c 1c ooc

14, ooo 1: OOC
15 COC 2C OOC
20 000 utio VEHR

I 676
r5561

:1 996)
(:r 93e l

ta 9a3i
tL 567 |

l'2 636)

JE BAUSHA!T

r DFAEMI ENSEG!EfiSl IGTS UN! N i Cit pRAEt{tENBEGUENST IGT: SpARG!riAeEN

o['

6
a

i12
(16

-106-

85 673 )

I 330
3 aso
6 190
a 536
2 ','37
1 a95
a 5Ä7

13 048
513

1 914
3 96.-
6 O5i1
5 681

'2 3Ä1

3c 7 47

453 i

147 )

51!
322 )

azE )
16i

51(

a2



. PRIVATE HAUSHALfE MIl SPARBUECHEEII AM 31.12.1983
1.4 NA'H ALTER DER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSBALTSNETTOEINKOWEN UNO HAUSHALiSGROESSE

HAUSHALfE M1T BEZUGSPERSON IM ALTER VON

35-45 55-65 70 UNO
MEHR

1 016
648

495
Ä11

3 0a9
2 53.

JAHR ENN TER

GEGENS;AND OER NACHWEiSUNG
i

UNrER 2F | .za-2..
I
I

I

I

I

.1
OM

I

I

!

I

65- 7C

t7a)

I33

137l

(171
(13)
{17)
112 )

t3a i

1Ä 36?

122
114

352
330

i.4.02 rcilA;LIcH=s HAUSHALTSN=TToEINKoWEN UIJTER 1 5oo
1.,I.O2.CI iAUSHALiSGROESSE: INSG=SATTT

1 OOC

!59
39e

!30 43 t-

326
o5dAUSIAL;E IruS3=SAMT

HAUSiA.iE MJ: SOAFBUECH'RN
CAVCN, M:- SDAEGUTHAB=N

voN...EIS UNieR...DM 1 l

UNT:i 1 OCO
'ooc-2000
:occ- 3000
300c-.ooo

7 50C - 10 000
!c ooc - i5 000
1: coo - 20 000
20 000 - 50 000
50 00c uNc tr1EHR

CAiUxT=e : Ml7 PRAEMIENSEGUeNSiiGTato
SD AREUE CH=RN

134
i54)

i!6)
(13 )
(45)

la8 l
196]
I79 t

(64 I

107
{Bl )

191)
ta7)
I59 )

(.a )

t62|

t3E)
(45)

(3al

34?
2BC

259
?o6
3C3
207
300

201
141)

25?
128

95
167 :

111 )

a6

(6si

326

{r021
i Ä2i
(3r )

(31 )

i80 i

l34i

I!7 )

OM

1

3
6

l8

117

302

430
953
a69
100
500
o59
721
531

e

1

6

tl
Ir6

a52

.02

695

995 )

938 )

oac )

5A7 )

o29 |

211J
865 )

OUICHS'HN I TTL ICiES SPAPGU'HABEN JE
voti...BIS UruTEE...ONr t )

I NSGESAMI
UNTEi I OOC

3COO- 5000
5000- 7500
7 500 ' 10 coo

'c occ 1: ooo
15 oCO - ?O OOO

20 COO UNC MEHR

3 40C
419

ll a77l

(5 130)

624
38 -a
456
955
05 6
50? j

t:?l

4 118
(439i

i1 a33)
lL o14 |
(6 125)

T

3
6

(g

(16
I41

1

l3
(6
(a

111

771
383 I

835 )
r25)
a73 I

861 )

329 )

495

a42
t 43

795

94a

5 903
1369i

(1 8A3)

l6 1aÄ)

i,3.c3 NtNAT.tcHES HAUspa!TSNETTo;!NKot{l{EN !oN I 6co BIS uNaEa ' 8oc o[i
t.3.O3.O1 HAUSHALTSGROESSE: ]NSGESAMT

i oco

314
?90

234
?o6

223
r96

(43)
{31 I

HAUSHAL;

JE HAUSHA!T

HAUSHALT! IUSGESAN1I
HAUSHALTS MIT SPARBUECHERN
DAVON: MIT SPARG!iHAaEN

vcti.. .8IS UNTER...DM I )

UNiEF 1 OOC
:ooc-2000
?aca'300c
3aioc' 4OOC

: ooc I 50c
7 50C ' 10 000

10 000 - 15 000
1:oOC, ' 2c Ooc
2a ooc - 5c ooc
5C OOC UNO MEHF

DARUTiTEE MIT PRAENIIENBEGUENSTIGTEIi
SPARB!E CHERN

(50 
1

139 )

(37!

\24 )

(34 I

124 I

121 )

i3cl
(23l
(sc I

I43l

(31 r

(32)

(30 )

ts3)
t66i
(38 )
(5?)

3C
31 313

125 a53
a19

t27 )

(211
117 J

l2a',

t25i

DURChScBN : TT: I CHEs sPARG!THABEN
vcN...E:! uNrER...Or1 1 I

i NSGESAEiI
UNTEF ' OAA
I OOC :a OCO
3000_aoo{)
5 occ 7 50(
7 50C 10 004

iO OOC r5 OOO
15 00a - 23 000
20 COC UNO MEHF

UNTER
1 c00
3 000
5 00c
7 500

10 00c
15 000

DNI

l. 366 )

134

aa ! 07

I 6e1

112 281 |

234

115 r3c

8 029
t494 )

1 969
l3 9671
(6 136)
(E 5A. )

l1e o89)

9 5n1

(r 369)

t6 2a2)
\a 770 J

112 012 )

r 40

133

121 )

129 )

122 )

117 )

i32 )

i33 )

| 4a \,

123 )

(3A)

4 991
\447 |

t1 961)
(3 905)
l5 11a)
(a 4a7 )

trr gaC)

6 234
t45a )

(. 765)

16 ?79i

1 990
a 426
6 16?

i: o30
i556)

t. 91ci
l3 aia)

l6 448)
12 27 6

(17 159)
(43 64A )

10 584

{3 9A6)
(6 014)
i8 689)

l1
(:t

l6
l8

|,12
(1'
138

1.4.O4 rcNATTICHES HAUSHA!TSNETTOEINKOWEN VON 1 8OO BIS UNTER 2 OOC DTI

i.i'Oi.Oi iAUSHALTSGROESSE' INSGESAMT
i coc

(17)
t16l

30i
242

HAUSHALTE INscgsalrr
NAUSHALTE MIT SPARBUECHSRIi
OAvON: ni: - SoARGUIHABEN

VCN...B]S UNTER...DT'

OAPUNTEP: MIT PRAEMIENBEGU;NST]GTEN
SPARBT]ECHERN

OURCHSCtsNITTLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
VON,..tsIS UNTER.,.Dt4 1 )

I NSGESAIlT

2AA

UNTEF I OOC
'ooo'200c
2CJC- 303C
f,ooo-400c
400c-5occ
5COC- ?5CO
7 5CO - 1C 000

10 00c - 15 00c
15 oCC - 2C OOO
2C OOC 5C OOO
5'] OOC UND MEHF

1 000
3 oco
5 000
7 50(

10 000
15 oCC
2C 000

oo3

94,-
a6.

493 )

256 )

7{5 i
339 l

10 90?
{495J

(3 903)
16 2?1 )

l8 61 1l
(12 391 )

(4? 3481
i3a anC,

lla)
(23 )

(23 1

(35 )
(5r )

(34)
(65 )

{ 551

561

993 )

878 )

oo6 )

929 )

91A)
135

196)
089 )

041)
5a2 )

a13)
736)
350 )

52
(30 )

131 )

(2a )

t19)
37 )

(36 )

126)
{13)

(29 i
l26l
tla)
i23 l

(28 1

i2. \

120 )

{.d)
11aj
120l

I3r )

(3:,;
l2e

6

1

3
i6
lz

112
116

(4
t5
(a

111
(15
(63

(1
(3
(6
le

(11
116

37
2C OOO JN3 MEHP

] PRAEMJENgESUENST IGTE UND ti ICHTPRAEMlENBEGUENST]GTE SPARGUTHABEN

-107-

I Äa 1?2 ) i 34 .!24

I

I
I

1.

146

31:
2EE



I PR]VATE HAUSHA'.TE MiT SPARBüE'HERN AN1 31,12.19A3
1.4 NACB aLTER oER BEZUGSPERSoN MTL. HAUSHALTSNETToEINKoMT'1EN uND HAUSHALTsGRoESSE

:i:::i:l:.1'I ?:::::::::?:
GEGENSTANO DER NACHWE:SUNG UNTEP 25 25-35 35'{5 4a-55 55-61

!.4.OS M'N!T:ICHES HAUSHALTSNE]TOEINKOWEN VON 2 OOC BIS UNTER 2 zAC, AN.

]ii ALiER YCI JAfi R t fi

11

l2
(-i

(5
12

3€

cl qausHALTs6RoEssE INSGESAMT
1 000

(1sl
(1!)

306
246

304
242

266

M:HF

307
2e1

114
1Ae

341
321

i; oc6;
t4 o54l

6a 7C

i36 )

12 615

(15)

Ii4j

135 )

(3 903)

i.1)
(r5l
I21 )

(1s)
111)
(33 )

46

79

2A6
26A

34C
32',

HAUSHAL-TE ] NSGESAM]
HAUSHALTE MIT SPARBIECHERN
OAvON: MIT SPARGUTHABEN

vcN...BIS UNTER...OM 1 I

UNTEQ r oo0
1oco- 200c
2OOO- 3OOC
3000- 4000
aooc- 5000
7 500 1C OOC

10 oco - 15 03C
1 5 000 ?o ooc

5C OOl Ll(D M=HR
OAEUNiEtr N:]A PRASI/IENBEGUENSTIGTEN

SPARBUECiERN

121 )

I38,
i31 )
(31 I

115)

i40 )

124)
(23)
lzi )

46
i3. j

116.
1.3,

i 22j
126)ilal
111)

i3a)
t1a')

l16i
{1s)
1.29 )

12.1 i
5C

(2C I

112)

(13)

115)
i15i
116)

i2t)

(361
(46 )

(sc)
12,-.
161 '

142

i35)
(23 )

42
127 )

13. .
{.el
l19l

135 12L

DlRCHSCHN]TT!ICHES SPARGUTHABEN JE HAUSdALT
voi!...BIs üNiER..,Df{ I )

I NSGESAWT
UNTER 1 OCO
, OOc' :J oot,
300c- 5000
5 000 7 500
7 500 ic oco

10 000 - ,5 000
15 00c 2c cco
2C OOC UNi MEHa

!31
453
946
o43)
713
2C8 )

238 )

1 A16
(529i

1 9L.
3 e26
6 C52

t6 5461

(2t :25)

211

c13
9c 1 I

o.7l
679l
365 )

1' tg2
t4a5 )(1 gaa)

l4 oadl
l6 2231
l€ 527 )

,2 32c-

i 3:r coa )

t?
la
l6

112
116
a3

629

234 )

o55l

7r1 :

o10i

963

{3 59l l

(7 3461

{8 6a5)
!12 643)
I16 9551
(3' 063 I

6

3
{6
(6

\12
l1i
(3cl

2
(?
i5
i6

t^2
t.1 6
i31

!.4.06 MoNAlLIcaEs hAUSHALTSNETTSEIN(oWEt.
1.4.O5.41 HAUSHA!TSGROESS=

1 00c

VOr( 2 2O3 EIS UNTER 2 5oC DL.

362
3AA

n2 t
4AZ

3??
35C

o6
ol

FAUSHAi.TE INSGESAMT
HAUSHA!TE M: T SPARBT]ECHEAN
DA\/ONr MII SPARGUTHABEN

voN...BIS UNTER...OM i l
UNTER I Odi

205 20

393
368

12 A7A

. 975
3 965
6 17E
a 566

r? 208

r coo -
2 00Lr -

300c-
rooc-
5 00c

io ooo -
15 oCC
2C COC -

5C OOO UN

2 004
3 000
4 00c

10 00c
15 000
20 000
50 00c
3 MEAR

39
132l
35
56
45
3A

(29 l

t25)
i31 )

{25 )

I26)

Ä6

ila:
l20 l

12.! )

l2n )

I4:i
i37)

63
I,a6i

l1a)
{13)
{26 )

(32 )

l?6)
61

{15jCARUIiTERi MIT PPAEMJENBEGUENSTIGTE\
SP ARBUE CHEIN 144 s3

DURCqSCHN]TTI'CBES SPARGJTHABEN JE HAUSHALT
voN...ats UNTER.,.D!: 1 l

I NSGiSAMT
UNTEF 1 OOC
.ooc'30c0
300c- 500c
? 50c ro occ

1C OOC r5 Oaü
I 5 CO0 20 00a
20 OOC UNC M=HA

6 90.
4ao

I 915
l 886
5 . 42

la 617 t

12 226)

33 !32 )

c13
518
9t 3
95'

621
215

427 |

I 86C

I 90S

6 61-
12 C92

(15 83a I

{3i 946)

13 32j
t409)

l2 04S )

3 936
l6 1ar )

la 731)
1? 067

t11 22a)
37 94.1

895l
c6a l

5e6 )

295

69

1? i2C5

I
3
6
L

1?
l la

{6 56s)
112 5O9j
117 14C)
(35 329)

1.4.07 MONA]L;CH=: HAUSHALTSNETIoEINRoWEN VoN:50c 8i: UruTEF 3 ooO oi/O".O1 HAUSHALTSGROESSE
I COC

l30r 632
59; :3 6

60
65
53
5C
E:

5:

5A

26L

HA!StsAL T' : NSGE SANl-
rA!SAA. T: IJJ - SPA16UiCHEEN
OAVOI. I{! 1 SPARSJA4ASEN

YON,,.AlS UNTER,..ON: 1 l
UNTEF 1 OOC
rocc-2ooc
2 00c 3 000
3 COO a OO.)
I aaal 5 occ
5 00() ? 50c
I 5CO iO COC

1C COC 15 00:
.: coa 2_- co.-
2C OOC 50 00!
5C OON JN3 M:Hi

CARUNTEi, Nl]T PRAEMiENSEGUEfoSIIGIE\
SOARA!.CHEPN

42
12
4E

l?9 )

45
6{
ja

50
6.

t19)
i16i
{29 i

(37 )

4e
143)

7C
i22,

55
46

a 6_cr

121 j
(26)
129 )

(28)

57
49
69
1E
67

505
41 ,A

4..
5C

i34 i

42
6€
54
a8

T30)

228

I 66r
50.

r ega
3 957
6 185
e 10.

r2 JO?

3a 54?

DJQCHS3tsN ; Tf ! ] CIES SCAEGJTHAA:\
voN...BiS UNT:i,..orr' . l

INSG=SANl'
!'NTEq 1 oca. ooa. - 3 00c'=ccc 5ooc
a COa , 5OC

1C OC: r5 00c,: ccc 2C OOa
2' 3CC U\: MEtsF

Ji HAUSäALT

lrel

ONI

l: 23A '

] CPAFM] EIiBEG! EIiSI ] GTE UNO :\ J'ErON'EY] ENäEGUENST ; GTE SPARGUTHAgETI

2

6
a

r:

32

6.9

a2a
occ
c5a
5a6

41. )

733

1t-

l2
la
(6
I8
11
11

731

o52 )

189 )

653 )

77O )

558 )

o7a

l2
l-1
l6

12
111
3§

ae

75A

021 )

a35 )

260
124 )

933

- 108 -

509
r 999
a c)a
6 1Ze
a 55E

\7 116
36 44r

31 'l

(16)



1 PRIVATE HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN AM 31.12.1963i.4 NACH ALTEP OEE BEzUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN UNO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHAL]E MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON ... BIS UNTER JAHREN

GEGENSTANO OER ilACHWEISUNG UNTER 25 35-45 !5-55 55 65 -14

I . 4. og |TNATL l cHEs HAUsaaLTSNETaoE I NKowEN voN 3 ooo Bls LJNTER 3 5OO OMt. a.00.ot HAUSHALTSGROESSEI INSGESAMT
1 000

116)
!12)

373
356

575
54a

70 UNO
MEHR

555
514

334
324

104
9?

204
149

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT SPARBUECtsEPN
OAVO(j MIT SPARGUTHABETJ

VON...BIS UNTER... OM 1 )

UTJTER 1 OOO
. 1 oco 200a

?ooo- 3000
3OOc- .O0O
aooo- 5000
5000- 7500
7 500 - i0 00c

10 00c - 15 ccc
1 5 000 20 000
20 000 5c 000
5C OOO UNO MEHR

DARUTTEe i Mlr PRAETTIENBEGUENSTIGTe\
SP AREUECHERN

oURCHSCHN:TT!ICHES SPARGUTHASEN JE HAUSHALT
VON...BIS UNTER...OM 1 ]

I NSGE SAMT
UNTER T OOO
1000-3000
3 00c 5 000
5000- 7500
7 50C rC OOO

10 000 - r5 000
15 000 - 20 000
20 OOO UNO MEHR

I33 )
(36)
(28)
lL24 )

50
13
51

121 )

(1Ar

38
(32 )

31

3e
6A
61
a6
47
65

Irt;

(16)

117 |
l2? I
120 )

l1Ä )

133 )

56
131 )

r12)

54
53
5C
40
{5
71
67
;6

46

236

36
37
39
32
51
51

t2a
33

r 70

117)
l15l
(32 )

i16)

{161

OUPCHSCCNJTTLICHES SPARGUTHAEEN JE HAUSHALi
voN...E:s UNTER..,Dr{ 1 1

I NSGESAMT
U(TEF 1 OOO
.ooo- 3000
300c- Sooo
aoco- 750c
7 50C - 1C OOC

10 000 - 15 000
r5 000 2c ooc
20 000 ur{D M=HR

55C
52?
al a
a7a
153

24A
9s6 )

612 )

= o13
467

I 949
3 992
6 1?a
E 675

',2 2AA
1 ,- 486
3:i r 59

1r 874
503

2 00-c
3 95.
6 101
E 577

12 111
16 94C
3A 320

1Ä 122
t53. )

(2 0a6)
(3 9iO)
(6 0a!)
ta 533 )

12 271
{17 oao)
37 946

976J
a32 )
1OC )

97A )

319 I

a7a

OM

116

201

93 r !)r

r5a

,19

132 )

19 271

113)

(15)

(37 A89)

tr6)

49

20 85'(6 306) 1

2
3
6
a

12

133

l3 9301

111 731 )

117 !35)
(38 .a4 )

{1
{3
l6
(e

111
l1i
43

I.'.09 YONÄTL:CHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 3 5OO B]S UNTER 4 OOC DM
t...CA.C1 HAUSAALTSGROESSE: ]NSGESAM]

'ooc

423
384
364

24e
A9

10c
96

BAUSHALTE INSGESATI:
HAUStsAITE MIT SPARgUECHERN
OAvONT MIT SPARGUTHABEN

VON. , .8 IS UilTER. . . DE 1 )

UNTEE 1 COO
100c- 2000
2000- 3000
300c- .ooc
4000- 9000
:oo0- 7500
7 500 - 10 coo

1C OOC - i: O00
15 00c - 2c ooc
2C OOO 50 000
50 OOO UND MEHR

OAPUNTER MIT PRAEMIENBEGUENSTIGTEN
S9ARBUECHERN

{20}
120 j
(r6l
(r6)
\2a )
(23)

l16l
(16)

(29 
1

i23 )
(3C l

a3
3?
63

t31 )

(r1)

l9)
t,12)
1.2)
122 I

i24l
(3s )

l2a )

55
(13)

112)
127 )

olJ

6 186
ttTc)

1 960
l3 9A2l
l6 i 66 )

l8 713)
(1? 2rr J

(15 7781
t29 933)

a 2c,
964
94.

53.
21e
416i
cla

!2 085
ta11)

2 aaA
3 971
6 151
a 593

12'1t
r17 43C)
35 942

17 479
(.5E)

tl gco)
t. o29 )

l6 116)
lE 7101,

t1? 126l,
{r6 902;
39 63E

11 22e 2? O39

3
6
6

1:
111

3?

166
163 t36)

'.12
t17
143

2AO )

322 )

919)
4.!O MoNAiLIcHES HAUSHALTSNETToEINKoIgT{EN voN a ooc BIS UNTEE . 50o oM

t.I.iO.C1 IiAUSBALTSGRoESSE : INSGESAI4T
1 000

112
104

2A'r
258

297
246

HAUSBA!TE INSGESAtr'T
HAUSHALTE MJ' SPAPBUECH€RN
OAVON: MIT SPARGUTHABEN

voN..,BIS UNTER...OM I )

50 OOO UN9 NiEHR
oApultfER : MIi PQAEMIENaEGUENST IGTEN

SPARBUE CHERN

69
66

UNTER 1 OOC
1000' ?o00
2 000 3 00c
3000- .ooo
.ooc' :oco
? 5OO 10 OOO

1C OOO - 15 000
,5 00c - 20 00c
20 000 - 50 000

110)
l1?)

l23i

126)

32
34
32

(23 )

12., )

(1.1
l?2)
t13 i
I f a i
{23)
39

(32)
3-r

l26l
A9
l8)

trl )

tlr)
llol
i11)
124 )

t14)
i39)

l17j
{111

la l
(9;

43

I Oa7
1622!(1 992)

I3 A95i
(6 067)
te 6191

11r 31" 1

t16 670l
i37 45? )

101

117

121 I

J ?? 53n

OURCHSCHNITTLICH€S SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
VOft...BIS UNTER...DE: 1 )

I NSGESAMT
UNTEF 1 COC
,ooc' 3000
3000- 5000
500c- 750c
7 500 - 10 00c

rc coo 19 000
15 000 - 20 00c
20 OOO UNC MEHR

DM

1C 564
(4ao)

1 979
3 a.a
6 169
5 593

\2 1a2
(1" 1561
4O 4aO

16 934
t190)

1r a55)
l3 820)
t6 153)
I6 5261

l.12 410)
\1i 313)
42 C39

1 ) PRAEMIENBEGUEI'ISTIGTE UND N ICHTPRAEMIENBEGUENSTIGT€ SPARG!THASEN

-109-

12 975
( 490')

1 916
4 425
5 150

(6 616)
12 500

(17 1231
35 1a5

23

1.3 976 )

a5



1 9RIVAiE HAUSHA!TE MIT SPARSUECHERN AIJ 31,12.1993
4 NACH ALTER DER BEZUGSPERSON. MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN UNO dAUSHALTSGROESSE

lillli:ll Yll ?::::::::::l ll i:l:: Y:l : ?ll lllli :i::::
GE6EN:TAN: DER NACHWE]S!I;

UNIEi

I.'.11 NENAi:ICHES BAUSHALTSNETTOEINTOIfiEN VON 
' 5OO AIS UNTEF 5 OOO CM

t.4. IT.OI HAUSHALTSGROESSE: iNSGESAMT
i ooo

159
151

70 UND
MEHR

121 )
(25)

l36J

UNTER 25 25-35 35 45 45-55

95

t29t

(3r )

l1A)
ld6 )

11E)

15 095

3 995
i6 r05)
IA 755)
12 146

115 966J

55-65 65-70

(34

HAUSHALTE iNS6ESAMT
HAUSHALT; MIT SPAPBUECHERN
OAYC1: MIi SPARGUTHAAEN

voil...9IS UNTER...CM 1 )

UNTEi 1 OCO
1000- 2coo
2oco- 3000
3000- !ooo
,000- 500c

7 500 - 10 000

15 oco - 2c ooc
2C 030 - 50 occ
50 CCC UNC MEFa

OAFUNTEF : M]- FiAEI{IENBEGUENSTIGTEN
SP AIAUE CH ERN

54

117)

(12)
llo)
llc)
{16)

(23 )

(i8)
(2d J

I15)

114)
(rs)
(13)
{ to )

(11)
(23) (18)

l12t
(15!
lrr)

EJICHS'HIJI'TLICHES SPARGUTHABEN JE HAUSHALT
vcN...ais uNiEi...Dt! 1 )

1 NSGESANIi
. uNi=i 1 000

7 500 -

15 CCC -
2C CCO JA

HAUSHALi= INSGESAMT
HAUSHALTE MIT SPAFEUECHERN
OAvoN: Mlf SPARGUTHAaEN

voft...gIs UNTEF...OM 1 )

t...t2 I€NATLICHES BAUSHALTSNETTOCINXOIffEN vON 5 OOo EIs UNTER 25 ooo oM
1.r. l2.Ct HAUSHALTSGROESSe: INSGESAMi

I OOO

55 343
320

43A
412

31!
297

CM

10 05c

il 6s2l
I3 829)
t6 c36l

11 a3a )

15 925)
3r o66i

15

(28

3 000
5 000
7 500

10 cco
15 ooo
20 000
3 MEHF

I 117

(i aTEi

16 S31
(5s8)

t3 965 )

(5 1S3 )
(e 52{ )

(12 515)
(17 24a)
40 1a-o

l2
(3
(5

112
115
{ 40

734

o86)

245 i

22A )

61a )

1a
a3
81

0c0

ooo
ooo
00c
ooc

ooo
oco
ooo
coc

2
3

7
c coo - 15 coo

(3a)

127 )

121 I
l2E)
(38 l
(24 )

138 )

138)

13 2ÄE
l615 )

2 01,-
3 92 5

l5 "2allE 1-7Ä)
(r2 rol l
117 520)
(48 572 j

(l o33
( 6 C=7
lE 61A
12 O48
11 324
4E Ä24

oo0
ooo

oco

oco
oco
oot
5CO
coo

15 000 - 20 coo
20 oco - 50 000
5C OCO UND ME3R
MI- 2EAEMIENBEGUENSTIGTEN

SO ARBU E CHEE N

(2a)
143l

t-7 ?2

DAFUNi 
=e 

l
(15)

,' i1. 19a)

92 162

DURCTSCHNI]TLICBES SPAPGU;HAAEN JE HAUSHAiT
,oN^,.Bts uNiEr...Dv 1 )

UNTEA
23 509 3'

ooc

15 00c
coo - 2c oo3

20 COC UNC M=HI

PRAEiI J ENBEGUENST I GTE !NC N i CHTFRAEMI ENTEGUENSi I GT€ SPARGUTBABEIT.

-110-

t69 3C3l

/



:i liii.lillliiliT?ill: :,1?
2 PRIVATE HAUSHALTE I{Ii SAUSPARVERTRAEGEN AM 31.1?.1983

Z IALER STELLUNG OER BEZUGSpEFSON UNO MTL, HAUSHALTSNETTOE lN(OtvIraEN

HAUSHA ! ISGROE SSE

INSGESAMTGEGENSTAND OER NACHWE ISUNG

2 CCC
3 000
4 CCO
5 000
5 00c
5 000

10 00c
15 00c
20 00c
30 00c

UND MEHR
ICHE\ SOAPLE ISTUNGEN

1

PER SON

1.Cl BEZUGSPERSON: INSGESAi4T
2.t.Ot.Ot ALLE HALJSHALTE

I OOO
23 456 1 AAa i
9371 I 3O9 ?

5 PERSONEN
UNO MEHR

3 303
2 211

1 573
1 095

2

HAUSHALTE INSGESANI]
HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OAVONT MIT BAUSPARSUWEN

VON...BIS UNTER...ONi
UNTER 1C OOO

15 000 - 20 000
2C OO0 - 3C 00C
30 coc - 40 00c
{o 000 - 5c ooo
50 occ - 60 coo
50 00c - 8c 000
ao ooc ' 103 003

10c ooc - 154 oca
154 coc lNc qEHF

DAV.N: NI]T ANGSSPARTEM BAUSI,ARGUTHABE\
voN...Blg UNT-i...o,i

UNIEF 3 oOC

a9
3C

P ER SONE N

(2s )

Ä

2 26

204
121
169
256
1A7
140
I57 I
i54 j
(41 l

24Ä

204
431
315
350
165
153
a2a
144

207
12Ä
199
400
3c1
310
184
17A
149
189

90

181
119
192
366
256
30r
165
186
145
r7c
141

79
51
a9

162
143
158

64

59
81
62

413
f79
811
811
136
610
959
a 5?
203
612
700
771

136

13C

131
95
91

I 12)

in7't

106

197
214
249
1Ag
261
242
3C5
185
16L
1Aa

104
191
191
16C
141
15a
231

150
119
231

100
164
172
176
172
124
214
20c
311
170
17q
227

4E
77
78
a6
77
7Ä

114
1C?
163

8d
1C3
85

a4s
40 r
509
17a
75i
45.
a36
226
551

17A
665
221

a?
t42)

132 )

\ 17 )

136)

232
541
773
2A3
195
9:
99
5t

153.

196
521
639
3A2
2A9

i13
6C

1aa

i19
461
579
353
194
115

59
1d5

205
?92
154
114

72
{33l
72

VON...BIS UNTER"..DM
JNTER 5OC

600 - 1 200
1?AC- r50C
180C-2ÄCA
2ACO- 3ooc
3000- 3603
3 600 . 804
a 800 6 00c
6 OOC UND MEHF

HAUSHAiTE INSGESAMT
HAUSHA!TS MIT BAUSPARVERTRAEGEfo
DAVCN' DII- BAUSPARSUMNEN

VON..,BIS UNTER...O^I
LINTER 1 O OOC

1C OOC 15 000
15 000 2c ooo
2C OOO - 3C OOC
3C OCO - 4C OCO
4C COC - 50 000
50 000 - 6c occ
50 000 - ao coo
8C OOO - 100 COC

10c ooo - 150 00c
15O OOO UND MEHP

OAvON: MI- ANGESPAQTEv BAUSPARGUTHAaEN
VON...BIS UNTEF...EIJ

UNTER i OCC
1 000 - 2000
2 00c 3 000
3 000 4 000
.000- 500c
5OOa)- 6OOO
6000- acoc
a ooo 1c oo0

ro ooo - 15 000
r5 000 - 2c ooc
20 oco - 30 000
3C OOO UND MEHR

OAVONT &1lT JAEHRL ICHEN SpApLEISTUNGEN
voN...Bls UNTEE...On!

UNTER 6OC
600 - 1 20c

1200-r80c
,aoo-enac
2noo- 3000
3 000 3 600
3600- 4eoc
4800- 600c
5 OOO UNO MEHR

914
5aa
457
514
203
242
6)Ä
6)9

644
3,-7

1000-
2 000 -
3 00c -
. ooc
5000-
6occ -

a ooo,
1C OOC
15 00c '
2C OOO -
30 030

DAi]CN NlIi JAEHRL

OARUNTEP Mif ANGESTREBi:F SAUSPARPPAEI{IE 5 3C6

aa5

9M

ONi

- 111 -

4a8

514

122 I

127 )

160 )

a31

t59 I

{32 )

l25 t

OURCHSCHNITTL]CHES GUTHABEN JE HAUSNALT
DUPCHSCHTJ JTlI ICHi JAHRESSPARIE ISTUIiG JE HAUSHALT

11 829
2 326

8'O20
I 390

11 56C
2 326

12 965
2 402

12 9A5
2 664

12 186
2 60A

2.1.Cl BEZUGSPERSON: INSGESAt T
2.1.O1.O2 MONATLICHES HAUSHALTSNEITOEINKOWEN UNTEF I 50O DM

1 oco
5 936 4 948 I 446 310
1 149 655 245 1C5

161
173 I

lrlcl
162
254
16C
119

(37i

!77 )

l10sl
i a5
{94 )

t4a l

(26)

l70i
{36)

146
155
143
128
106
112
175 j
(a3 i
{28 )

127 )

171 )

179 )

i105)
la1 )

la1 )

t67 )

166 )

t30 l

i2a

?6
34

(31)

(31 )

173

300
(s4l
(35 )

la7 )

389
115

{53)
I83 l
114

224

(40)
(30 )

OARUNTER: M]T ANGESTREBTEE BAUSPARPRAEMIE B7

a 760
1 410

OURCHSCHNITTLlCHES GUTHABEN JE HAUSHALT
DURCHSCHNITlLICHE JAHRESSPARLEISTUNG JE HAUSHALT

6 209
I 195

6 137
1 287

7 561 l7 4O4)
l1 84{)

(6 2O7)
l1 323)

i
I

t-
I

I

I

i
I
I

I
I

I
2



A PR]VATE HAUSHAI E MlT BAUSFARVERTRAEGEN AM 31.12
1 : i lill.liYlliill?1?!lll: l?: I ::::. :l::::1: :::.:::::::::::: :::.Tl:

1 943
HAUSHALTSNETTOE I NXOWEN

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG

203

400

500

1

PERSON

2. 1.Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT
O3 rcIJATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN VON 1

1 000
1 730 712

520 I 59

HAUSHA LTSGROE SSE

:::::TI
5OO gls UNTER I 8O0 Or{

602
143

?o7

I NSGESAMT

(63j
147 )

{66)
\14
(65)
{63)
(30 )

(28 )

5 PERSONEN
UNO MEHR

156
91

(53)
(33)

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE TIT eousoln"rnrnlEle*
OAVON: MIT BAUSPARSUWEN

VON.,.BIS UNTER...DM
UNTER 10 OOO

10 oco - 15 000
15 oCO - 2C OOO
20 00c - 3c ooo
30 000 - {o ooc
40 000 - 5c ooo
50 000 - 6c ooc
50 000 - ac ooo
ac ooo - 100 oo0

100 00c - 150 coc
15O OOO UNC MEHF

DAVCN, MIT ANGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN
\/OIT...B:S UNTER...OM

122 I

{25 )
(37 )

122 )

101

113)

121 l
l2s l (20 )

/

111)
1,1? i

l17i

(9)

(10r
{rci
111)

114)
{rr )(1{)

94

20J

UNTER 1 OOO
100c- 2000
2000- 3000
3000' 4000
4000- 500c
500c- 6000
600c- eocc
I OOO - 10 oCO

10 000 - 15 000
r5 000 - 20 000
20 000 - 3c ooc

{50 )

(s8)
(sB )
(46 )

(7Ci
l4A i

124:
(29)

{63)

.33
(74 )
(25 )

30 OOO IIND MEHR
OAVON: Mir JAEHRLICBEN SoARLEISTUNGEN

VON...BIS UNTIR...OM
UIJ TE R

600
60c
200

1

2
3
3

6
UND

800
40c
ooo
50c
aoo
ooo

MEHR

a5 (37 )

154 )
121 ,
(23)

aoo

ooo

aoo
ooo

OURCHS'HNlTT.ICHES GUTHABEN JE HAUShALT
OURCHSCHNITTL]CHE JAHRESSPARLEISTUNG JE HAUSHA!]

1 795
I 502

6 215
1 254

DARUNTER: MIT ANEESTREBTER BAUSPARPRAENiIE

OAVON
VON..,BIS UNTER...DV

UNTER 5OC
60c r 20c

120C-.aOC
r 80c 2 400
2 40A 3 COO
300c- 3500
36CC- .800
6800- 6000
6 OOO lNO MEHF

DARJNYEE, MJT ANGESTREATEF BAUSPARPRAEMIE

7 503
1 57a

9 807. 142
6 -c3 r
1 493

l7 82El
t2 20a,

389 1C3

BOO BIS UNTER 2 OOO OM

I29

I3? I

2. 1.ol BEZUGSPERSON: INSGESAMI
O4 rcNATLICHES HAUSHA!TSNETIOEINKOWEN VON !

1 00c. 546 486
525 1lC

DM

OM

601 2a1

(131

tlB)
trE)

tr3)

113)

t12)

194
111

51HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OAVON: MIT BAUSPARSUWEN

VON.,,BIS UNTER.,. OIII
UNTER 10 OCO

1C OOO - r5 000
15 000 - 2c ooo
20 000 - 30 00c
30 000 ' 4c ooc
4C OOO ' 50 000
50 000 - 6c ooo
60 000 ac ooc
ao ooo - 1oc occ

100 00c - 15c o00
15O OOO UND MEHP

OAVON, MI] ANGESPARTEEI BAUSPARGUIHABEN
VON...EIS UNTER..,O[1

UNTER 1 COO

63
(4s )

(.3 )

106
76
76

(40 )

125 )

(32;
5r

iaa l
56

(4CJ
(35 1

55
6t
61

i32)

{1aj

348

613
642

(46)

119)

{39)
122 )

t2s)

1r6)

I16l
121 i
l18l

1r9 90

(2C )

(2O 
't .1.)

10oo-2000
2 000 3 004
3 OOO 1 oOC
z occ 5 000
5000- 6000
600c- Eooo
a 000 - 10 00c

10 000 - 15 000
15 00c - 2c ooo
20 000 - 3c ooc
30 OCO UN5 MEHE

M:T JAEHR!ICHEN SPARLE]STUNGEN

112)

66
.52
163

l2A )(i9i

116)
(4sl
l?4 i

19
4C
53
25

i13)
{30 )

(36 )
(14)

\12t
l3C )

(19 t

7
1

co
16

100

I 596., 6?1

-112_

OURCHSCHN ] TTL ] CH'S GUTHABEN JE HAUSHALT
OURCHSChI!ITTL ICHE JAHRESSPARLEISTUNG JE HAUSHA!T

a 494
. 3?C

I 999. 433
(10 351i
12 328)

I
I
I

2



2 FFtvATa l./:l,S,.,At.TE t{:i BAUSPARVERfRAEGEN AM 31,12.19834.1 NACH BAUS$ALISGIIOäSSE S(TlAtErr STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN

HAUSHA L TSGROESSE

GEGENSTAND BER NACHVJEISUNG

UNO MEHF

I IiSGTSAMT

117)

492
ol{

1

PE P SON
5 PERSOIIEN

UNO MEHR

::::::::
2.1 ,C1 BEZUGSPERSOft: INSGESAqf

1.C1.C5 Mf,NITL.ICHT5 hAUSIIALTSNE'TOEINKOWEN VON 2 OOO BIS UNTER1 00c
1 659 366 503

632 A9 1 56

69
51
€2

124
91

137 )
(28 )

121 |

l10l

2 200 0M

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT AAUSPARVERTPAEGEN
OAVON : MI T BAUSPARSUI'.,IEN

VON...AIS UNTER...OM
UNTEQ 1C oca

10 000 - 15 00c
15 000 - 20 000
2A
30
40
50
60
ao

100
15C

ooo
ooc
ooc
ooc
ooo
ooc
ooo

30s
159

261
168

1C1
60

40 occ
EC 000
6C OOC
8C OOC
oo ooc
50 000

1 000
2 oco
3 COO
a ooo
5 000
5 000
I OOO

rc ooc
15 000
?o 000
3C OOO

1A

{40J
115)

{48 )

(16)
(16)
119 )

(1a)
i21 )
(15)

i?o)
t35 )

{5!)

189

Ir4)
a5
5r

126)

(10 )

l13t

(13)
l2?\
113)

53

tr2)

l1t )

112!
l14l

t19)

t16l
127 )

t23)
(2s )

(16)
I13l
115)
132 I

(2{ )

l2Ä )

l12J

tra)
111)
118)
I36)
l2a')
t23)
i11)
tlzl

(9 t

OAvON : MI? ANGESPAaTEf{ SAUSPARGUTHABEN
VCN...E:S UNTER...DM

OAVON

OARUNTEF MIT ANGESTREBTER BAUSPARPRAEMJE

I 191
1 A8C

6 E52
I 628

^ 
21

6 750
1 494

9 ooo
1 669

I 400
1 622

UNTER
1 0c0
2.aca
3 000
. ooo
5 oco
6 000
6 000

10 000
15 000
20 00c

131)
60
55
7A
46

t!o)
67

79

(38 )

{30 )

111)
t16)
{rB I

112 )
(12)
{15)
(19)
l1e)

ti4)
l!5)
(r6)
(ra)
lil )

121 \,

(.o)
tlo)3C OOO UNO MEHF

M;T JAEHPLICHEI SPARLEISTUNGEIV
VON...BIS UNTER...Ih1

UNTEF 600
6C0 - 1 ?OO

1 200 r 60c
I 800 2 aoc
2400- 3ooo
3 OOC 3 6OC
36OC- 48CO
!800- 6000
6 OOO UNA MEHR

11
165
193
104
137)
{18)
l19i

(1a I

(32 )

52
(36)
(r?)

OURCHSCHNJTTLICHES GTJTHABEN JE BAUSHALT
OURCHSCHNITTiICHE JAHIIESSPARLEISTUNG JE HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESATll
HAUSHALTE MIT BAUSPARVEFIRAEGEI
OAvOft, MIT BAUSPAPSUWEN

VON...EIS UNTER...OM
UNIEF 10 000

10 000 - 15 coc
15 000 - 20 000
20 00c - 30 000
30 000 - ao ooo
ao ooc - 50 00c
50 000 . 60 000
50 00c - ao ooo
80 000 - ?oo ooo

loo ooo - 150 000
r50 000 ufto MEHp

OAVON, MIT ANGESPAETEM BAUSPAEIGUTHAEEN
VON.. .BIS UNTER... DI{

UNTEP 1 OOO
1 000 ? ooc
2000- 3000
3000- aooo
!ooo- 5000
500c- 6000
600c- aooc
a ooo 10 000

10 ooo - t5 000
15 000 - 20 00c
20 000 - 30 000
30 OOO UND MEHF

O^VON: MIT JAEHRLICHEII SpARLEISTUNGEN
VON.,.BIS UNTER...OM

UNTER 600
600 - r 2O0

1200-r600
lBOO- 2400
2400- 300c
3000- 3600

. 3600- .800
{800- 5000
6 OOO UT{O MEHP

DARUNTER: MIT ANGESTREBTEFI BAUSPAFPRAEMIE

2. 1.Ol BEZUGSPEFISOft : INSGESAM;
1.01.OG lrOt{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN voN 2 zOC BIS UNTER 2 SOO OM

1 000
I 96a

904
281

79
735
?49

714 138 )

13r

20?

r ao

205

23
38

10
2

113
252

366
231

r38
B7

6r
78

151
123
13A

74

49
56

(17)

46
61
71
76
?9

97
119

5a
66
58

77
230
268
139

a2
(36 )
(29 )

Ill )

t33)

127 )

122 I

{19)
l!5 )

tn7)
l17t
(15)

{25)
115)
l22 t

14
l3ti
{ 34 )

126't

l1z)
120 I

l24 t

l13j
119)
a3
36

133 i
120 )

llaJ
115)
I 121

(23 )

(20)
(20 )

(30 
1

(1s)
121 )

l3!J
133)
(13)
115)

lr3)
123 )
(23)
Ira)
(16)
(14)
t31 )

127 |
129l
(15)
l19l
(20 )

lr3)
I20 )

I20 )

l!9)
117)
121 )
(21 )

(rs)
(la )

tr5)

l2c )

56
90

(3s )

125 )

121 )

68
67

122 I
(10)
l11l
(10)

121 )

5A
61
a3

(23)
t9)

l8l

{rs)
(28 I

115)
{10)

(9)

14)

{1' )

130 )
(15)

OM
76

3A6
349

I
?

2 35
65

DURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
OURCBSCHNITTLICHE JAHRESSPAEILEISTUNG JE HAUSHALT

1A 342
2 033

-113-

9 394
1 915

, o 9a4
2 112

10 28l
2 012

i
I
I
I

I

.l
A



2 ORIVATE HAUSHALTE MIT EAUSPARVEPTRAEGEN A[i 31.12,'983
2.1 NACts HAUSHALTSGROESSE, SCZ;ALER STELLUNG OER EEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETIOE]NKOItrEN

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG I NSGESAMT

oa9

PER SO N

HAUSHALTSGROESSE

PERSONEN

118

252

5 PERSONEN
UND MEHR

1 364
200
13A

.1.O1 EEZUGSPEeSON: INSGESAMT
AUSHALTSNETTOEINKOE{EN VCN 2 sCC BI5 UNTEI 3 OOO DM

1 000
z 1oe 293 1 OO3 6A3
1 422 106 4Ol Ä13

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT BAUSPARVEPTRAEGEN
DAVON: MIT BAUSPARSUE{Eil

VON...BIS UNTER...DM
UNTER 1O OOO

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 3c ooo
30 oco - 40 000
ao ooo - 50 000
50 0oo - 60 000
60 000 ' ao ooc
80 00c ' 10c ooc

10c ooo r50 000
1 5C OOC UN3 M54F

DAVON' M]T ANGESOARTEN1 BAUSPARGU]HAAEN
voN..,Bts UN7ER...Orn

UNTEF 1 OOC
rooo- 2000
2 oco 3 00c
300c- 400c
iooo-5occ
: ooc 6 0f,4
6 000 6 occ
I OOO - 10 00C

1C OOC - 15 00C
r5 oco - 20 000
20 000 - 30 ccc
3C OOO UND MEHF

OAvON: N!lT JAEHRLICHEN SPARLSISTUNGET.
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 600
600 - 1 20c

1200-1800
.1800-2404

2AaA- 3000
300c- 3600
360C- a80C
d800-6000
6 OOO UND MiHE

2.1.O1 ,07 rcNATLICHES

127
91

134
2Ä9
176
20a
112
109

a2
a_c
43

t40 )

126)
(37 )

63
53
66

i2a l
119"
i2')

lzi I

(3a )

12
53
59

i3cl
(23)

12? )

34
71

n8
l2€, .

3Ä

i2t'

11.)
il1l
I1E)
l21 l
t17)

i11)

69
105
119
12_2
4 09

93
156
14,1
21C

95
99
91

t.1)

i3! )

i37 )

(33 i

{5C)
1411

62
(3cr
i26t

(21 l
(311
l33l
i34 l

i3e:
3E
A9
6'

13i)

llcl

t19 )

?9

l)-3 I

121 l
39
3:
53

l23l
|2=
3r

i13l
(ro)

14;

i16"
ir2)
i24l

ilc)

r13
330
101
204
14C

11
56

{31 l

61

{34 I

81

(4s i
{20)

{3nl
a,

5i

111;

123 .

a:
96
6A
3S

lr6)
115)

te)

4a

t.3)

(13)
(.5 )

OAaUNTEe: Mir ANGESTPEATEe BAUSpARpRAEM:= 140) 302

119)
72

119
50
41

i15)
i18l
'\21 )

225

\17 )

299

262

oM
OURCHSCHNITT!ICHES GUTHABEN JE dAUSNALY
OUR'BSCHN]TTL]CHE JAHRESSPARLEISlUNG JE HAUSBAL-

10 906 I A 61
2 226

1C gac
2 114

1r 885
2 180

61
92

5ar
919

2. 1.C1 BEZUGSPERSCN: INSGESANIT
..O1.OA rcNÄ]!]CHES HAUSHA!TSNETTOEINXOMNEN VON 3 OOC BiS UNTEE 3 sOC Dil". ooo

2 1Ga 161 756 58., 262 51 371 36C
196HAUSiALTE INSGESAMi

HAUSHALiE MIT BAUSPARVERTPAEGEN
OAVONi MIT BAUSPARSUffiNEN

VON...B]S UNTER...DI{
UNTEP I C OOO

10 00c 15 00c,'.
2C
30
ao
5C
50
80

10c

ooo
ooc
ooo
ooo
ooc
ooo

ooo

92
66

192
16t
18Ä

,i,
ao

101

(25 l

|.21 l

(29 1

56
51
a1

i25)
(?s)
l26i
(151

t2a:

131 )

62
4:

(25J
{3. j

36

2C OCO
30 00c
.o o00
5C OOC
60 000
ao oo3
oo ooo
5C 00c

3ac

(23 
1

(18)

4B
4?

3C
36

{20 1

2i
116

t6)
l7 

'l'31t2. \

123 )

lai
rrTi
r9l
i9l

112],
i8)

1., )

t9i
t13t
111)
(,"-)
117)

(r3l
l1c )

118

15O OOO UND MEHP
OAVON:. Mlr ANGESPARTEI{ BAUSPAQGUThABEN

VON...BIS UNTER...ON'
UNTER oc!

oo(
ooc
ooc
oo0
ooo
oo0
coc
ooo
ooc
ooc

36
98
96
96
91
aa

1 -1'

163
111
11C
114

121 i

126 )

131 l
(31 )

t38 )

(35 t

i32 )

r 3a l

(1Cl

127 )

39
(3Ct
54

l3cl
I33l

(al
121 )

32
(23 l

(30l
121 )

32
32

3O
33

coo
ooo
ooc

ooo
occ
oo0

1C COC
15000- 2
2COOO- 3

CAVON

OARUNTEN] MIT ANGESTREBTER BAUSPARPRAEMIE

30 OOO UND MEHR
MIT JAEHRL ICHEN SPARLEISTUNGEI]

VON.,.BIS UNTER...OM
UNTEE 600

600 - 1 ?oo
12OO-18OO
!800- 2400
2400- 3000
3000- 3600
350C- 4aOO
4800' 6000
6 OOO UND MEHF

l?;

4a
39

(25l
121 )

llcl
(191

63
8'
65
31

(23)
(161
l1?i
121 )

lal
i27 I

3l
120 )

li8)
t10)
le)

at
2AA
351
18'
.,36

75
5a

76

12 451
.2 47 6

86,-

-114-

OUFCHSCHNITTLICBES GUTHABEN JE HAUSHALT
DUPCHSCHN]TT!ICHE JAHPESSPARLE'STUNG JE HAUSHALT

13 142
2 59a

12 151
2 461

12 71A
z 36A

1? A66
2 616

11 302
2 399

(19)

115!



2 pRIvarE HAUSHALTE MIT BAUspaRvERTRAEGEN aM 31.12.19,8-r2.t NACd.HAUSPALTSGQOESSE, SOZiALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSBALTSNETTOEIN(OWEN

HAUSHA L T SGROESSE

GEGENSTANO DER NACHWEISUNG INSGESAMT 1

PER SON
5 PERSONEil

UND MEHR

340
?46

r50
1rl

PERSONE N

2.1.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
O1.O9 NiONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 3 5OO BiS UiiTEF 4 OOC OM

1 000
' 1 AAO 48 477 43?'. 90s (16) 237 294

HALISHALTE INSGESÄTiT
HAUSHALTE MIT BAUSPARVEEIRAi[:iI
OAVONi MIT BAUSPARSUMMEN

VON...BIS UNTER...D:,
UNTER 10 OOC

1C OOö - 15 C00
15 000 - 20 000
20 000 - 30 00c
3C OOO - 4C OOO
40 000 - 50 000
50 000 - 50 00c

. 60 000 60 000
6C OOC - 100 CCo

r00 00c - 15c occ
15C OOC UNi MIHR

72
33
59

139
10i
123
a5
72
6;
6J:
4e

(15)
{11)
t,11 |

4_1

128 )

133)

{151
l15i
125 )

li4l

I2A I

I 121
(19 i
45

l3s)
34

i29 )

125 )

l25t

122
l1a
l2a

25
3?

123
lra
(18
121
114

(11)
(16)
117)
tr5)
111)
{11)
t8)
t7 )

DA V3N N1] i ANGESPARTENI EAUSPARGITHAAEN
vON...BIS UNTER...DM

1 00c
2 COC
3 00c
4 000
5 00c
5 000
a ooo

1C OOO
15 000
20 000
30 00c

NO MEHR
oavox

OARUNTER: MIf Al!GESTREgTEF BAUSPARPRAEITlE

UNTER
. ooc -
2 000 -

3000-
4000-
5000-
6000-
a ooc'

10 000 -

15 000 '
20 00c -
3C OOO U

37
55
66
62
61
aa
a5
a'

135
81
a5
97

11sl
111)
(13)
(18)
(11)

,26)

(23)
(26 )

(13)
123 )

123 )
(19;
l11l
(19)
t25)
("2 )

42
(24 )

(29 )

37

112 I

(191
117)
I19l
(1s)
(11)
{23 l
121 I

35
(25i

24

17 )

{s l
llc)

t7)
113)
llo )

120 )
(8)

(11)
t8 )MJi JAEHRL I.HEN SPARLEISTUNGEN

VON...B]S UNTER...OM
UNTER 6OC

6OC - I 20O
120C-1aCO
1800- 24AO
2 aoo - .3 000
3000- 36co
36OC- aSOC
480C- 6COC
5 OOO UNC M=HR

63
1ec
228
112

93
5.
53

(26 )

79

i16)

65
(25 I

l2C l
(14)
(16)

t25 )

(r9l
61
71

l2a )

l3Ä |

l21i
121 |

(29 )

121 )

46
61
36

(26 !

(17)
{15t

(20 )

(19)
21

121 I

I13)
tJ )

tti )

566 72

500 0[1

166

93

a9
OM

OURCHSCHN;iTLJCHES GUThABEN JE HAUSHALT
OURCBSCHNITTLiCHA JAHRESSPARLgISTUNG JE HAUSHALT

236
769

011
659

14 5?5
3 105

15 797
? 7Aa

13 122
2 604

o3
53

2.1,O1 BEZUGSPERSON, INSGESAMT
1O MONATLICHES HAUSHALTSNETTCEINKOWEN VON 4 OOO B:S UNTEF 4

1 000
966 (43) 271
620 llgl 149

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALT! MiT BAUSPARVERTRAEGEN
DAVON: MIT EAUSPARSUWEN

VON...gIS UNTER...OM.
UNTER 10 OOO

10 00c - 15 00c
15 00c 20 000
20 00c - 30 000
3C OOC 4C OOO
4C OOC 5C OOC
50 00c 60 occ
60 000 - 80 00c
60 OOC - lOC 0O0

100 000 - 15c ooo
15C OOO UND MEHR

OAvON: MIT ANGESPARTEM BAUSpAPGUTHAgEN
VON...EIS UNTER...OM

UNTER I OOO'.ooo2000
2000- 3000
3 000 ! ooo
4000- 5000
5000- 600c
6 00c 6 000
a ooc - 10 000

10 00c - 15 000
15 00c 2c c00
20 00c - 3c oco
30 OOC U!3 MEHR

BAvoNr Mlr JAEHRLIcHEN SPARLEISTUNGEN
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 600
600 ' I 2OO

120C-1800
1go0- 2400
2400- 3000
3000- 3600
3600- .800
4AOO- 600C
6 OOO UND MEHR

DARUNTER: MIT ANGESTREBTER BAUSPAPPFAEMIE

o1

261 2Äa 139
10a

37
(30 1

aa

7a
79
5A
50
41
66
46

t21I
(31 )

43
39
35
55
ä2

61
59
a2

(e)

llr )

(r7l
(15)
112)
115)

118)
(16)

t1l)
l2n I
127 )

(21 )

t17l
(11)
{1s)
(16j

{91

{11)
(8)

t15)
120 )

115)
l2s )

llB)
111)
112 )
(21.)
112)

(7)
(16)
(13)
(16)
l9l

(11)
(7)

tlo )

{8 )

t12)
t12)

t15)

lra)
117)
I15l

llo)
(121
(rr )

(13)
l2a )

(13)
{28)
(17 )

{15)
(19)

lro)

112)
l14l

11)
I12"
(16)
26

(16)
(16)
l26t

111)

81

l6

139
73
57
!5
a3

(2s )

64

t34 )
(11)
112)

llo)
l6t

l2? I

t32 )

4Ä
(24)
I15)
t9)
te)

119)

(13)
34
34

t25)
(15)
(1sl
t15)
(7)

lr4l

121 )
(25 )

112)
t12)

l? )

ts)

(6)
(16)
lr4)
113)
t!o )

l7)
111)

73

t16 655)
l2 1oG)

DURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALI
DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPAFLEISTUNG JE HAUSHALT

15 371
2 9A1

- 115 -

11 ?96
3 176

14 5ta
2 A1a

15 565
3 117

13 47d
2 6i1

i
I

t--
I

I.l
2

50



2 PRlVATE HAUSHAITE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.1963
2.1 NACH TAUSHALTSGROESsE, SoZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSCN UNO MTL, HAUSHALTSNETIOE,NxOItflEN

GEGENSTANO OEP foACHWEISUNG

2.1,01

I NSGESAMi

186
OM

(5r )

t4Ei

(32 
1

55
61

llo
66

169

150
145

B2
53
5A
73

ta7)
13a

olr

1

P ERSOii

HAUSHA L TSGROESSE

PERSOI{E N

53

5 PERSaNi-.tl
UI]D Ni=tsi

1aa a6

2. r,Ol EEZUGSPERSON; INSGESAMT
11 IvONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOiT\4EN VCil.5OO BiS UNTEP g OOO CM

1 000
6C3 116) 179 t69
3AA / 91 111

HAUSHAL]E INSGESAMT
HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OAVON: Mt T BAUSPARSUTtrEN

VON..,B:S UilTER...DM
UNTER 10 OOC

10 000 ' 15 000
15 000 - ?o ooo
20 000 30 000
30 OOO - 40 OCC
40 000 - 50 00c
50 000 50 000
6J COC AO OOO
80 000 - roo ooo

100 00c - r5c ooc
15C OOO UNO MEHR

OAVON. M]T ANGESPARTEM BAUSPARGUTHASEN
t,ON...EIS UNTER..,DM, UIiTEF 1 COO

l2e )
(171

52

43
l29 t

to
3.
ta

{1.1
l2c)

127 |

i26l
32
31
5a
32

62

(8 )

i.2 |

lla)

l12t

118 )

113)
(ro)
111)
{13)

112\
l9)

111)
{8i

l6

l6
(r.
ir-)

ooc
ooo
coc

2
3

5
6
a
o
5
o

ooc
ooo
ooa

30 000 uN

t9l
t12i
lr.)

{12

t7 )

l6)

t9)
t12)
(16 )

l{ol
l,1c)
(19t

M]T JAEHRL ICHEN SPARLEISTUNGEN
VON...BIS UNTER,..OM

UNTEF 600
60c - 1 200

.zCA-180C
1800-2AaA
2aoc- 3occ
300c-3600
3600- 480c
4aoo- 6000
6 OOO UNO MEHP

(2A )

74
a5
48
35

128 l
3A

(19)
a1

i16)

i12)

lrol
1151

123 )

(8)
t7 )

llc)

t10)

5 000
6 00c
a ooa

1C OOC
15 00c
20 000
30 oco
D MEHE

ccc
ooc
ooo
ooo
ooo
ooc
ooo

OAVON

DARUNTEP: NI:] ANGESTREBTER BAUSPARPFAEMiE

2.1.O1 BEZJcSPERSONj INSGESAMT
12 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOE:N(OMiil VON 5 OOO BIS UNTEF 25 OOO OMr 000

I 298 I 51 I 355 33.
ao8 . 176 2O5

t15)
I20 l

(12)

l15l

i7 )

lrol

DUPCHSCqNIT]LICHES GUTHASEN JE HAUSTAL]
OURCHSCHNIYTL]CHE JAHEESSPARLEISTUNG JE iAUSHA-T

1G 526
3 203

1 ,- 872
3 39?

15 AO5
? 574

16 659
z aal

I ! 355
3 043

332
236

222

t33)

t30 )

56

81

Ä2

(11;
i15l
136l

123 )

{45 )

t17)

72

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE M! T BAUSPARVER]RAEGEN
DAVON: MI T gAUSPARSUWEN

VON...BIS UNTER...OM
UNTER 10 OOC

10 000 - 15 ooc
15 000 - 2c, occ
20 00c ' 30 000
30 000 - 40 000
{o ooo - 50 000
50 000 - 5c ooc
60 000 - 80 00c
8C COC - 100 00C

100 00c - 150 oco
1§C OOC UNO MEHR

DAVCN: MIT ANGESPARTEIN BAUSPARGUTHAASN
VON...BIS UNTEF...CM

UNTEE 1 OOC
:ooo'2003
2000, t000
3 ooo ' . ooo
!ooc- 5000
5000- 600c
6COC- 6000
ts ooc - 1c occ

10 00c 15 00c
,5 000 20 0oo
20 000 - 3c c3c
3C OOC UNE MEHF

];!;Ii. TI] ] JAEdRL ICHEN S?AELE ISTUNGEN
vcN,..Bts uNrEa.,,ov

UNTEi 6OC
600 - . 2cc

120C-1aOO
r 80ö 2 40a
2 ACC 3 COO
3000- 3500
3 60C a 80c
4800- 6000
6 OOO UN! MEHP

(ad l

(?1 )

70

59
65
71

10c

132 )

115)
(25 )

117)

l2a )

{34 )

120 )

124 )

tla)
11.)
(i7)
t2e )

l24 t

{17)
t39)

(26 )

125 |
(32 )

t16l
1.,7i
(20l
l13l
lla)
113)
126 )

t29 l

(15)
(15)
119)
lr8)
(15)
t40)

(15)

lr8)
(r6)
{33 j
117)
l30 )

32

t22 )

l31i
129 )

(35l
132 )

119 )

132 )

139 )

138 )

I23 )

l20t

l12l

{34 )

116)
(.5l
(45i
120 )
(17)
(15)
t2!)

1.1 )

127 I

131 l
117 )

lt7)
(15)
122 I

t28j

92
OARUNTERI MIT ANGESTREBTER BAUSPARpPAEMIE 217

21 501
a 243

a2921
3

23
I

OL]RCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUsnALT
CURCHSC4N]-YL'CHE JAHRESSDAQ.EISTUTG JE iAUSHA.T

-116-

345
639

2. A19
5 123

19 t 6,r
1 O27

i11J
117)



2 PRiVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12. T9A3
2.1 ilAEH:IIIAUSHALTSGPOESSE, SOZIALEP STELLUNG O€R BEZUGSPERSON UNO MTL.. HAUSHALTSßETToEIN(oWEN

HAUSHA L TSGPOESSE

GEGENSTAI{O OER NACHWEISUfoG I NSGE SAMT
PERSON

;';;;.;";;
UNO MEHP

31i
222

212
165

2;1.C1

PERSONE N

. 2. t . O1 BEZUGSPERSON: INSGESA[17
,3 I'ONATLTCHES HAUSBALTSNETTCEINKCTffEN VON 5 OCC BIS UNTER 1O OOO OM1 000

1 2O1 I 40 ) 32a 31.
763 / 168 19{

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT AAUSPAFIVERTPAEGEN
OAvON: Hl l BAUSPAFTSUffiEN

VON...B:S UNTER...EH
UNIER 10 000

ro ooo - ,5 00c
15 000 - ?o ooo
20 000 30 00c
3C OOO - aO OOO
ao ooo - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - ao ooo
BO OOO - 100 000

10c ooo - 150 000
TsC OOO UNC MEHtr

DAVONi MIT ANGESPARTEI{ BAUSPARGUTHAEEN
VON...BIS UNTER...O['

UNTEF 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
300c- 4000
I OOO 5 000
5000- 6000
6000- aooo
I OOO - 1C OO0

1C OOO - 15 000
la ooo - 20 000
2C OOC - 30 00C
30 OOO UND MEHF

OAVOil: MIl JAEHPLICHEN SPIRLSISTUNGEN
voil. . .B Is UNTER. . . OU

UNTER 600
50c - 1 eoor200- 1800

r aoc z aoo
2400- 3000
300t- 3600
3600- .600
.800- 500c
5 OOC UND T4€HR

t!al
120 )

107
61

107

6t
71
96

roa

149 I

l4s )

141 J

141)
131)
54
31

102
53
96

155

t51 )

142
136

7a
6.
57
71(..)

126

(30 )
(15)
(24)

117)
14)

t1a)
Ilaj
t1e)
11.)
l37 l

134)
132 )
(1?l

{29)

117)
11.)

117 )

{28 )

I4a l

I lo )

I20)
(19)

t8)

111)

113)
tr.j
lla)

121 )

142l

7A

131 )

t3? )

lr9)
(24 )

{15)
(14)
lr5)
(27 )

129 )

l1?)
(38 )
(19)
(16)
t25)
t25)
l2s )

115)
(14)
119 )

113)
l1a)
113)
(25J

(36 )
(35)
123 )
(1a)

(121

( 3; )

116)
td4)
i.1)
117 )

i17)

l2-r )

(38)

(25 I

129 )

117\,
117)
(15)

(25)

OARUNiERT MII ANOESTPEBTER BAUSPARpRAEMTE z6a

1?B

7A

DURCHSCHNITTLICHES GU'THABEN JE HAUSAALT
OUR:HSCHNITTLICHE J^HPESSPARLEISTUtrG JE HAUSH!LI

20 700 21 2BO
3 a1-o

21 74a
3 722

?1 133
. o57

1a 718
3 AA9

77
147 ) 53 113

2. 1.O2 BE2UGSPERSON: LANOfl IRT
2. 1.02.Ol i'4ONATLICHES HAUSHALTSNETIOEINXOWEft INSGESAMi

1 000
393 ,', (5O )

236 , 121 |

OM

OM

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRA€GEI
OAVON: Mll BAUSPARSUhIEN

VCN,..BIS UNTER...OM
USTEF 10 OOO

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000

30 OOO UND MEHR
MIT JAEHRLICHEh SPARLETSTUNGEN
VC\.,.BIS UNTER...OM

UNTEF 600
500 - 1 20c.200. 1aoo

lAOC- 2aOC
2ÄOO- 3000
3000- 3600
3600- 4aoc
aaoo- 6000
6 OOO UNO TEHP

20 00c - 30 000
30 000 - 40 00c
40 00c - 50 coo
50 000 - 60 000
6C OOO - aO OOO
80 00c - ,oo ooo

1CO OOO - 150 000
150 00c uNo MEHi

UNTEP 1 OOOroo0- 2000
2000 - 3ooo
3000- .ooc
rooo- 500c
:ooo- 5000
6000- 6000
I OOC - 10 000

ro ooo - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 00c

(11)

l2a)
45

{40 )

136 )

(20 )

I24 )

(111
(e)

l1A)
(12)
{13)
122 I

t17)
(32)
l?8 l
1.1)
lrSJ
t17l
t13)

10)
t11
(23
{13
(ia

{9
115

OAVON: MIT ANGESPAPTEIl BAUSPARGUTHABEN
VON...BIS UNTER...CM

OA VON

OARUNTERT MII ANGESTREBTEP BAUSPAEIpRAEMIE

I16)
128 )

91

127 )

115)
l1? )

113)

12i

z2)

37

18
l8)
45

112)
(13)
ts)
t8)

90

OURCHSCHNIiTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
OURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPAPLEISTUNG JE HAUSHALT

1A 762
2 33.

-117-

111,77)
12 133)

llc 66a)
12 1a7 )

10 171
2 02?

1a 932
2 5a9

i
I

I

I

I
I

t16l

I16l



2 FRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVEPTRAEGEN AM 31,12.1983

:i ii::""iY::i:llll?illi:.lllli:::.:l::::1:.:::.:::Y::::::::.Yl?.YIi:.liYll::l:::ll?:ll::Y:l
I
I
I
I

I

I

HAUSHAL ?SGROESSE

GEGENSTANO OER NACHWE ISUNG I NSGE SAMT

334

P ER SON

{rc)

PERSONEN

;';;;;;;
UNO MEHF

327
224

r 65
r38

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MI T BAUSPAPVERTRAEGEN
DAVONI MIT BAUSPARSUWEN

VON.,.BIS UNTER...DM
UNTEP 1 O COO

10 ooc - i5 00c

20
30
40
50
6C
6C

150

o00
ooo
ooc
ooo
ooc

ooc
ooa
oco

{42)
121 )

{4E )

110

r lo
71

l6s)
(66)
60

(61 r

1,o3 BEZUGSPERSON : SELBSTAENDIGER GEWERBETRE:EENDER/FPE IEEPUFL,
. ?.1.03.01 N^CNAT::CHES HAUSHAL"TSNFTTOEINKOWEN INSGESAMT

I OO0
1 369 182 317

761 146) r55

TAET I GEF

326
r96

20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
ao ooo

, oc ooc
.50 000

UNT MEHF

i22) i27 )

(31

(6s)

l16i

120

(29)

i36 )

66

166

l2e )

13? )

t18)

ir6)
i2a)

122 )

OA!'CIt M]- ANG=SFAtrTEM EATSdARGUIHABEN
voN,..a1s LTNTER...ON:

UNTER
' oo, ooc

l2a )

(45 )

162 )

(s2l

I61 )

(66)

(51 l
(EC )

10c

{20 l

l2ci
(1e )

ltiiEa 1 co3

2 00c 3 coc
3COC- 4000
4000' 5000
5 00i € ooc
600c- 6coc
t oo3 1c c00

10 00c 15 000
1: OCC 2r OCC
2C O00 3C OOO

- 10 00c
- 15 00c
- 2C OOC

30 00c
UNtr MEHR

! ICHEN SPARLE ISTUNGEN
S UNTER...OM

oot
ooc

ooc

2 000

4 003
5 000
6 COC
6 00c

I C OoC
,5 00c
20 000

CAION MIT JAEHR
vON...Bl

UNTER

or/

8tr1

115)
{161

llaj

l2al

72

BA

i20)
i32'

{1Al
i3z)

DARUNTER] IiI: ANGESTREBTEP BAUSPARPRAENlIZ

30 OOO UNtr M;Hi
MiT JAEHPL]CHEN SPAR!E ]STUNGEN
\ON.,.AIS UNTEF...OM

L IITEF 6OC
500 - r 20c

1 zot 1 80C
1 60C 2 400
:40c- 3004
3 00c 3 600
360C- a80C
.ao3- 5000
6 OOC UNO M:IF

73
146
i73

99
153 )

(53 i
t.5 )

(3t l
a3

l3c)
t45 )

i2a )

155 )

(3C i

,,at

i16)

121 )

.42

gURCHSCHN I TTL I CHES GUTiABEI\ J5 tsAUSHAiT
CUiCPSCHIiI-I!]CHE JAtsRESSPARLEISTUNG JE HAUSBALi

11 o52
3 4aS

114 471 ) 16 942
a 426

18 5A.
2 A31

16 6aC
! 598

16 450
3 392

2...O. BEZUGSTERSON: BEAMTER
2,,.04.C1 rcNATLJCHES HAUSHALTSNETTOEIN(OWEN INSGESAMT

1 000
1 s21- 2Ä9 363
! o41 123 233

53
22

HAUSHA!TE INSGESAM1
HAUSAALTE M]1 BAUSPARVERTRAEGEN
DAVON: MIT BAUSPARSUffiEN

VON...B]S UNTER.,.OM
lNrsF 1C OOO

ro ooc .5 coc
r: ooo 2c ooo
20 00c ' 3c ooc
3C OOO 4C OCC
!o ooc 50 004
5C OOO - 5C OOO
6C OOC aO OOO
ac co3 ro3 00c

rsc OOC UNC MEHF
DAVCN] M:1 ANGESDARTEM AAUSPARGUTHABEN

\ON...EIS UNTER.,.CM

(1fl
t!11
llrl

2.:

2?

22
32

(!51

t1)
l5)

(rc )

16
i11l
ii4)

{a)
l.3l
l11i

111)

6A
a1
7_A

139
t1i
125

a2
99
81

121
9r

3i
65
65
12
64
5C
89
9C

r 37
101
106
16A

16)

22

34
35
2a
3,
2.r
35
2e

l1n)
27
?g

(25)
l18l
tzz)

355
259

396
304

(1t)
56
65
3?
22

(1G)
(151
(9)
29

1,1)
lro J

114)

113)
(17)
l17l
(141
111)
{20)
(20l
30

l2n )

(23 )

3a

(9r

I15l
i15j
lr.\
114)
25

3C
2B
2A
3e

tlo)
r16)

17
19
18

113)
26
23
4.1

32
57

i7J
l7

l? )

"7',,(10 )

(1c)
18

(11)
l1.l
20

60c
200
ooo
400
ooc
60c
aoo

123 t

l9 )

(16)

(11)

600
2AC
aoo
400
ooo
50c
800
ooo

58
231
236
i 36
a2
7C
71

t13l
14

29
121't
(16)
116)
t11)
27

6A
65
a5
23
2A

ti2l

161
2A
27

118)

tl1)
t6)

(14)OOO UNO MEHi

OARUNTER: MI1 ANGESTREBTER BAUSPAEPPAEMIE 621 41

16 572
2 943

54
30

OURCHSCHNITTLICHES GUTtsABEN JE HAUSHALi
OURCXSCXruITIll6HE JAHRESSPARLE]STUNG JE HAUSHALl

- 118 -

I 924
2 193

16 35a
2 g2a

1t 564
2 939

16 812
3 01C

I
I

I

I

I

I

132 )

({o l

2C3



2 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPATIVEFTRAEGEI! AM 31.12.19A3
2.,1I .NACH.HAUSHALTSGPOESSE. SO2IALEP STELLUNE OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

OOO UNO MEHR
ANGESPARTEM BAUSPARGLJTHABEN

VON...BIS UNTER...OM

UNC MEHF
ICHEh SPARLEISTUNGEN

VON,,.BIS UNTER.,.OM
UNTER 600

600 - 1 200
1204- lAOC
1800- 2.00
2aoo- 3000
3000- 360c
3600' 4BO0
. aoo 6 000
6 OOO UtrO MEHR

I NSGESAM?
PERSON

1.05 BEZUGSPERSOilT ANGESIELLTER

HAUSHAL TSGFOESSE

PEFSONEN

5a
3a
53

l ra
92
89
56
59
5?
6C
39

r58
1A5

91
62
43
ac

t20 )

61

126

340

85
tso)

7A
1t7
107
10_o
(63 )

(.9 |
1.2 J

l.a )

r16t

t39)
197
234
r11

(35)
135 )

t29)

636

a 5 PERSONEil
UNO f{EHR

l10l
(ra)
(17)
l1?)

l17J
30
2A
ao

(r7)
25

121 I

HAU§HALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT BAUSPAPVEPTRAEFEN
OAVON: MIT SAUSPARSUm{EN

VON...BIS UNTER..,Ofl
UNTER 10 OOO

10 000 - !5 000
15 00c - 2c oco
20 000 - 30 occ
30 000 - {0 000
.0 000 - 50 000
50 000 - 50 00c
60 000 - ao ooo
ao ooo - ro0 000

roc ooo ' 15c ooo
15O OOO UNC MEHF

OAi,OA' [iIT ANGESPAPTETN BAUSPARGUTBAEE\
uoN...Bls UNTEF.,.Cli

UNTER 1 OOO
iooo- 2000
2000- 3000
3000- 400c
.oao- 5000
5000- 600c
6000- 8000
a ooo - 10 000

ro ooo - r5 coo
15 000 - 20 000
2C OOC - 30 ooc
30 000 ul'lo MEHR

OAVON: M]1 JAEHFILICHEN SPARLEISTUNGEN
VON...B]S UNTER...OM

UNAER 600
600 - 1 200

1?oo'1800
lAOO- ?10C
2{OO- 3oCO
3000' 3600
3600- {aoo
4AOC- 6000
6 OOO UNO MEHi

e, 1.05.Ol |ENATLICHES HAUSHALTS$E;TOEINKOä4EN IilSGESAMT
I OOO

51At- I 242 1 3OA 1 181
2 ?45 42d 660 71Ä

227
r5t
246
459
373
3AO
20t
2C3
1 ,-9
221
13?

t42)
12" \
{51 )

89
6a
60

t28)
t18)
l?o )

52
139 I

6A
92
a7

4Ä
49
50

(37 I

120)
t15)
120 )

3A
12
37

t19)
l18l
l!51

113)

350
256

1 065
727

ao
58
?1
6A
99
6r
59
41
62
37

13r
221
20?
217
203
1)3
300
244
373
204
231
274

134)
t 45 )
(36)
l!3l
(4C)
( 33 )

154 )

133)
l4r )

(26)
121 \.

31

5?
43
1ts
42

56
B2

59
1a

29
51
a9
5?
16
Ä1

75
63
o4
57
60
e2

30

48
51

40

6g
ro5

64
61

OARUNTER: MJ] ANGESTREBTER BAUSPAPPPAEMIE

248
72a
67=
356
23a
134
1A5

69
194

635

148

l5!)
19e
s6

129 )

6a
159
167

73
61

(33 )

(33)
(16)
59

333

ao9

53
15r
172
i20

69
3A
a3

lr9)
51

442

t16)
34
63
a3
27

(13)
lrSl
(8l

(15)

209

(97 )

r85

OUEICHSCHNITTLICIiES GUTHABEN JE HAUSHALT
OURCHSCHNTTT.ICHE JAHRESSPARLEISTUNG JE HAUSHA!T

12 964
2 181

I 622
1 a6!

13 169 13 995
2 668

13 762
2 713

OM

DM

r2 sao
? 600

1 183
7A2

5AE
397

7e
32
60

t a5
93

.12

65
t43)
t46)

554 346

2. 1.O6 BEZUGSPETISON: APBEITER
2. 1.06.O1 rcNATLICHES. HAUSAALTSNETTOEINKOffiEN INSGESAI{T

I OOO
5 O25 645 1 267 1

z 713 1157) 545
HAUSHALTE INSGESAMT

HAUSHALTE MI T BAUSPARVERTRAEGEN
OAVON MIT BAUSPARSUT!4EN

voN,..Ers uNlER,..DM
UNTER 10 OOO

1C OO0 !5 00C
15 000 - 20 000
?o ooo - 30 000

ooo - 40 000
ooo - 50 000
ooo - 60 00c
ooo - 80 000
ooo - 100 00c
oo0 - 150 000

!o
50
60
ao

ioc
r5c

DAVOil: 14:1

213
196
261
489
36!
3A3
195

135
140
{63 )

t51 )

143 )
r o3
113 )

90
la?)
(s3i
123 i
l29l

l32 l
l2e )
(34 )

53
163 )
162 )

130)(3.!
122)
122 I

15r
214
241
2a9
211
193
243
214

181
185
153

(2s)
(5A)
I40 i
155;
149)
l3e )

165 I
(69)
(6s)
(.6)
(38 )

l3s )

(.1)
77

56
(s2 )

(66 )

78
g{

,o8
139 )

{.6 )

62
72
7A
62

t{a)
78
77

106
56
53

t!5)

(23)
(26 )
(33 )

{36 }
(31 )

131 )

t.3 )

137 )
(55 )
{34 I

126 )

206
659
7?3
a1?
276
123
116
(53 I

96

ta3)
139
r67

8A
{66)
t26l

125 )

167
233
143

7A
13. )
t36 )

(23 )

I OOO
2 000
3 000
r ooo
5 ooc
6 000
I OOO

10 000
,5 COO
20 oco
30 00c

UN TER
1 000,
?oo0-
3000-
.ooo-
5 000'
5000-
800c'

1C OOO -

r5 000 '
20 000
30 000 I

OAVON: MIT JAEHRL

76l,
25)
79
12
6a
.7)
27)
23 )

OARUNTER j MIT ANGESTREBTER BAUSPARFFAEM]E

ao8
o21

(5 0a9)
l1 214)

- 119 -

OURCHSCHNITlLICHES GUTHAE:N JE HAUSHAL]
OURCHSCHNITTLICHE JAHFIESSPAiI E]STUNC JE !]/i:: 1L]

10 243
2 0?5

10 322
2 05A

9 77 A

2 00s
9 664
2 230

2 3



2 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPAFIVERTRAEGEN AM 31.12.T9831 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINXOM!€N

HAUSHAL TSGFIOE SSE

GEGENSTANO OEF NACHWE]SUNG I NSGESAIUT
PERSON

i
I

I

I
I
I

5 PERSONEN
UNO MEHR

:::::t::
2. 1.07 BE2U6SPERSON: ARBEITSLOSER

?.1.O7.O1 ISONATLICHES HAUSHALISNETTOEIN(OWEII INSGESAMT
1 000

392 237 173
1AO {41 ) (52)

a6
138 )

62
(32 )

13ä,) \

(151
HAUSHALTE INSGESAMT

HAUSHALTE MIT BAUSPAFIVERTRAEGEN
DAVON: MrT BAUSPARSUWEN

VON,..BIS UNTER...OM
' UNTER 10 OOO

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO . 30 OOO
30 000 . 40 00c
ao o00 - 50 000
50 ooc - 5c ooo

. 6C OOO - AO OOO
ao ooo - 10c ooo

1OO OOO 15O OOO
15O OOC UND MEHP

OAJO\, M]- ANGESPAPTEM BAUSPARGUTHABEN
VON...BIS UNTEF...OM

UNTEE 1 OOO
1000-2000
zooc- 3000
3OOC- 4OOO
! ooo '_ ooc
5000- 6000
600c- 8000
6 00c - 1c ooc

lo ooo - 15 000
15 00c - 2c ooo
20 00c - 30 000
30 OOO .dND MEHR

OAVON: MIT JAEHRLICHEN SPARLEISTUNGEN
VON...BIS UNTER...OM

UNTEF 600
600 - r 200

1 zDA I 8oO
18OO: 24OA
2aoo- 3000
3 000 3 500
3 6OC.- 4 aOO
4aoo- 6000
5 OOC UNO MEHI

(31 )

117 I

(37 )

i26 )

l2i I

(151

l17l

(60)
(49 )

142OARUNTERI MIT ANGESIREETER BAUSFARPRAEMIE

DAVON

OARUNTER MIT ANGESTREBTER BAUSPARPRA€MIE

OURCHSCHNITTTICHES GUTHABEN JE HAUSAALT
OURCHSCHilIiTLICHE JAHRESSPAFLEISTUNG JE HAUSHÄLT

2, 1.OA BEZ.UGSPERSONT NICHTERWERBSTAETIGEp
O1 I{ONATL]CHES HAUSHALTSNETTOE IN(OWEN INSGESAIN'i oo0

I 4O3 . 859 3 57a 6?3.651 5.? a21 28.

6A
69
75
1A

146)
B1
16
92

tt4l
128 )

i26 i

Dr{
i36

a.7

i20;

548

t3, )

201

{r4)

(a3 )

OURCHSCHNITTLICHES GUTHASEN JE HAUSHA!T
DURCHSSHilITTL :CBE JAHRESSPARLEISTUNG JE HAUSHALT

a 04?
I 776

110 2.a)
12 ?96\

l6 7r3)
(2 4661

(1c 754j

179
86

ioa

i. 37O )
(1 120)

a

HAUSBAITE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEIT
DAVOIYT Mll BAUSPARSUWEN

VON...BIS UNTER...OM
UNTEE 10 OOO

10 000 - {5 000
15 000 - 20 000
2C OO0 30 OCO
3C OOO - 40 COO
40 00c - 50 oo0
50 000- - 50 000

. 60 000 - ao ooo
ao obo - roo ooo

100 00c , 150 00c
150 OOO UNO MEHR

OAVON: MIT ANGESPARTEM EAUSPARGU'HABEN
voN...Bls UNTER...OM

267

1Al

21A
221

8_1

56
(41 i
(5t )

l?1 )

116
166)
l7O )

r o7

1.3 i

59
1C

! 57
99

116
(45 1

(20)

13.l
lla )

i31 l
l52 I

t33 I

139 )

I16l
{2i )

lr4l

106
165

1gr
16t
133
.71
147
176
1:
6t'
6?

(52 I

i78 l
176)
t58)

I51 I

129 )

133)
129 )

123 )

121 )

l26 t
(25 )

{43)
Ir4)
lr6l
lr5)

UNTEF. - ' OOO
1O00; 2OOO
2 000 3 000
-i ooc . oo0
,oco' 500c
50c0- 6000
600c- 8000
e oo0 rc ooo

1C OOO ' 15 000
15 000 - 20 00c
2C, OOO - 30 000
30 OOO UNO MEHR

MI] JAEHR! ICHEN SPARLEISTUNGEN
VON...BIS UNTER,..OM

UNTEi 600
500 1 20A

1zOC:1aoo
1 80C 2 eOC
2 .Oa 3 00c
300c- 360C
-i 600 - .800
.800- 6000
6 OOO UNO M=HR

213
551
506
139

7A

i47i
121 )

56

86
143
318

6E
(35,
114)
l2? )

(111
125 )

i34J
6A
8.

131 )

123 )

117 t

7a

(74l
'\21 I

l2c )

119)

52

74915
14

242 362

6 41C
., 71e

5
1 2

-120_

e 72e! 850
11 493
1 974

(1o 51a)
12 673t

i
I
I
I
I

I



2 FRIVATE FIAUSI]A:TE DJ]T BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.19832.: NACH HAJSEALTSTYP, SCZIALER Si'LLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUsHALTsNET.ToEINKoWEN

GEGEI{3TAiiD O=R NACHWE:SUiJG

ot'

VOT...BIS UT{TER...DM
UNTER

LEEE NOE
F RAU

ALLEIIi.
LEBENOEE

HAUSHA L TSTYP

ELTERNTEIL MIT XINDERTi

ZUSAMEN
EHE PAAR

ZTJSAWEN
SCNST I GER
HAUSHALT

2.2.O1 BEZUGSPERSONT INSGESAMT
2.2.Or.Ot ALLE HAUSHALTE

I OOO
5 394 2 0{6

ao6 502
I 258

663

DARUfoTER
MIT ! KINO

o-11
311

612 84
o8

HAUSHAL'E INSGESAüI
HAUSHALTE MIT BAUSPAPVERTRAEGEN
OAVON : MiT BAUSPARSUI9IIIEN

voN...8IS UNTER...Di.l
UNTER 1C OOO

1O OOa - 15 oCC
15 ÖCO ' 2C OOO
20 coo - 30 000
30 000 - 40 coo
4C OOO - 50 000
50 000 60 000
60 coo - ac co!
ac ooo - 100 0c3

1OO OOC ' r5(, COO
15C OOO UND MEHF

OAVON: M:r ANG=SpARTEM BAUSPAqGJTHAEETi

159
a6

102
1:3

79
(30 )

124 \

(161
l?3 )

(a4)
(35)
161 I
102
162)
l6l )

121 )

(30 )

113i

(49 I

(30)
(4C)
51

(39 )
(32)
t20 )

117)
(16)
t 1?)

(33 )

l2? )

i28 )

I37 )

127 )

I20 )
(13)

602
aol
545
194
s97
o14
550
553
4 3C
13t
321

60
t35)
62

a5
97
48

(41)

t29 )

177 )

91
106
111
l7a l

a6
153)
lsTl

124)

(37)
i44 )

(50 l
(s2 )
(30 )

(52)
t43)
l3?)
t23l
!a1 )

r23i

l.21 )

{45 )
(4! l
l2e )
(36 )

121 |

l26t
(33l

111:
(11)

(r6)
(31 i
t32 )

(25 i

l1) i
(2C )

291
54 3
529
ft5

729
679
949
5A5
553
541

I3S )

56
65
59
51

{40 )

70

67
(.1 )

95
450
146
142\,

(r5l
{14)

\17)

(781
214

a2
(4C)
(21 )

12C )

(1a )

(18)

t46 l

C1

(161
116)

VON

OAVON

OAVON

UNTER T OOO, ooo 2 000
2000- 3000
3 00c 4 000
aooo- 500cgooo- 600c
6000- 8000
6 00c ' 10 000

10 coo - 15 000
15 000 - 2c ooo
20 00c 3c ooc
30 OCC UNE MEHR

MJT JAEHR!ICHET SPARLE ISTUNGEN
VON...BIS UNTEF...DM

I]NTER 600
600 - 1 200

I 20C 1 800
1800- 2.CO
2400' 300c
3 000 3 600
3 6OC 4 8OO
.800' 6000
6 COO IJNO MEHP

15 000
20 000

roo ooo
150 000

UftO MEHP
M J T AI\]GESPARTEM BAUSP RGUTHABEN
VON.,.BIS UiITER.,.OM

572
1 422
2 041
1 01!

53C
37?
364
r 85
474

55
1e7
.64

63
71

|.21 i
l3? )

120 )
(40 )

(31 )

aa
ltSj
(rl )

OAPUNTER MIT ANGESTREBTER BAUSPARPRAEI{IE 50 2ac 222

a32
753

1Ä1 ,1 BA1 459

l10t
(17)
t!4)
(r3)

( 10 )

(rl )

(r5)
(13)

(36)

112)

OM
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSiALI
OURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUNG JE HAUSHAL]

1 115
.2C9 1 586

2. ?. OZ BEZUGSPERSON: LANOflIR:
2.2.02.O1 rcNAYL JCHES HAUSHALTSNETTOEINXOWEN

1 000//
/t

7 388
| 699

12 794
2 33?

131
251

?13
147

129
a5

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OAVON: MIT EAUSPARSUWEN

VON...BIS UNTER...OM
UNTEP 10 OOO

10 000 - 15 000

2

I NSGESAMT

20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
ao o00

3C OOO
40 000
50 000
50 000
ao ooo

roo ooo
150 000

(15)
(29 )

125 )

121 )
(1r)
(13)
t1)

uttlER 1 ooo
r000- 2000
2000- 300c
3OOO- rOOC
4000- 5000
5000- 600c
6000- 8000
6 000 - 1c oo0

ro ooc - 15 00c
is ooo - 20 ooc
20 000 - 30 000
30 OOO UND MEHR

DAVONT MII JAEHRLICHEN SPARTEISTUNGEN

(13)

600
20c
aoo
aoo
ooo
600
aoo

600
200
600
.oo
oo0
600
800
ooo

(13)
111)
(2r )
(1al
121 I

111)

l15l
51

(15)
(r4)
t10)

OOO UNO MEHR

OAPTJNTER: MIT ANGESIREBTER BAUSPARPRAEMIE 104
OM

OUPCHSCHNIITLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
OURCHSCHNITT!ICHE JAHEIESSPARLE ISTUNG JE tsAUSHALT

-121-

10 700
2 ?74

10 a55
2 a47



2 PRIVATE HAUSHALTE Tii'T EAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.19A3
2.2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZiALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTCEINKOWEN

GEGENSTAIJD 3SE NACHWE]SUNG

1000' 200c
2 000 - .r oco
3ooo' 6ooc
4000- 500c
500c- 600c
5 COC ' a OOO
a oco - 10 00c

10 000 - 15 00c
15 000 - 2c coc
20 00c ' 30 00c
30 OCO UND MEHR

M]i JAEHRL]CHEN SPARLE:STUIiGSN
VON...B]S UNTER... Di'I

UNTER 600

ALLEIIi-
L EBE NDER

MAN N

4 933 )

2 078 I

115 36Cl
l4 0!3t

HAUSHALTSTY P

ELTERNTEiT MIT KINDERN

zUSAWEN I OARUNTEF
I M:T I KrNo

EH E OAAR
ZUSAWEN

SONST i GER
HAUSHALT

1 032
621

111
155;

ALLE I It .

LEBENOE
FRAU

I

I

I

.l
2,2,O3 BEZUGSPERSoN: SELBSTAENoIGER GEWERBETREIBENOEc/FREIBEFUFL, TAETIGER

2.2,43.01 IqCNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINtsOWEN INSGESAMT
1 000

16r ) 1121) 138) (z3t
,' (36) 1"2) /

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE M1T BAUSPARVERTFAEGEN
OAVON: MIT BAUSPARSUI.IvEN

VON...BIS UNTER...OM
UNTER 10 OOO

10 000 - t5 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 50 000
60 000 - ao ooo
ac ooo 100 000

10c oo0 - 15c ooc
15C OOC UNO MEHE

OAVON: MIT ANGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN
VON...EIS UNTER...OI{

UNTEQ a ooc

OAVON

{31 )
(20 )

(.1 )

162)

162:
is5 )

151 |

(6! l

(2C I

(37)

I a1 )

t42 )

128 )

l55l
1C:
131 l

i61 l

9C

105
! 43
a9

1.5'
(451
(34 i
126)
\12 )

50c
20c
aoo
400
ooo
600
aoo

6 OOC UND MEHR

DARUNTER: FiIT ANGESTREBTER BAUSFARPRAEMIE

OURCHSCHN]TT!ICBES GUTHASEN JE HAUSHALT
DURCHSCHNITT!ICHE JAHRESSPARiEISTUNG JE HAUStsALT

2CC
aoc
400
oc0
500
aoc
ooo

ioco'200c
200c- 300c
3000- !ooo
4OOO- 50OO
5 000 - 6 000
600c- 8000
I OO0 - 1C OOC

1C OOO 15 oCC
15 000 - 20 000
zCJ OOO - 30 OOC

3

2. Z.O4 AE:UGSPERSON: BEAMTER
2.2,ON.OI MONATL]CHES HAUSHALTSNFITOE'NKOWEtr INSGESAMT

r o00
12. 12 ,. 3C
54 69 117) 110)

I 168
BA1

169
d6c

192
583

ao
5a

2e ,' (29)

t5i

AJ
3r
59

rcs
63
6a
l3

lCr
73

46
170

118
59
57
61
34
95

BAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHA!TE I'I T BAUSPARVERTRAEGEN
OAVONT MiT BAUSPARSUE{EN

t]ON...B]S UNTER...OM
UNTER 10 OOO

1C OOC '5 000
15 000 2c coo
20 000 - 30 00c
30 OOC ' aC OOO
40 00c - 50 00c
50 000 - 6c oc!
5C OOC - aC OCO
eo ooo - 100 oco

100 000 150 000
15O OOC UNO MEHR

DAVON: MjT ANGESPARTEe. BAUSpARGUTiABET!
VON...BIS UNTER...DL:

UNTER OCC

3C OOO UNO MEHR
!i] 1 JAEHRL ] CHEN SPARLE ] STUNGEN
VON...8IS UNTAR...DM

UNTEP 5CO
500 - r 200

'20c-1800
I 8C0 2 400
2 400 I OOO
3 00c 3 60c
3 500 6 800
!800- 600c
6 OCO UNO MEHR

DAvCN

DARUNTERT t{Ii ANGESTREtsTER BAUSpAppRAEMIE

(23 i
111)

(11)

(1C)

127 )

112 )

(25 )

26
4e
51

a9

75
7a

111
a6
e9

lal
I6i

29

i1 )

l7 )

111)
113)

122 )

OM
9 847
1 951

l7 )

DURCHSCHN]TTLICHES GUTBABEN J5 HAUSHALT
OURCHSCHI{ITTLICHS JAHRESSPARLE]STUNG JE AAUSHALY

-122-

13 564
2 3A1

112 646)
t2 .6a)

l1? 416)
l1 927)

11 135
3 05a

l4 843
3 045

(6)



2 FRIVATE BALISHALTE MIT BAUSPAPVERTRAEGEN AM 31.',2,1g83
?:i-lili iiyllli]]]]l:.]?1]^t.R STELLUNG oER BEzuGspERsoN uNo MrL. HAUSHALTSNETToETNKowEN

GEGEßSTANO OEP IJACAWE:SÜI]C

UND MEHR
SPARTEU BAL]SPAEG!'THASEIT

VON,..EIS UNTER.,.DM
UNTEF 1 OOO
1000-2000
2000- 3000
300c- 4oco
400c- 5000
5 000 5 000
6 00c 5 000
a oo0 - 10 000

10 00c - 15 000
15 000 20 00c
20 ooc - 3c ooo
30 OOO UNO MEHF

MIT JAEHRL ICHEN SPARLEISTUNGEN
voN...ats UNTER...oM

t['1TER

ALLE IN.
LEBEilDE

FRAU

ALLEIN
LEBEilD€R

HAUSHA L TSTYP

gLTERNiEIL MIT KINOEEIN

2.2,O5 BAZUGSPERSON ANGEsTELLTER
2.2.O5,Oi I'IONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN tilSOESAMT

1 000
435 AO? 299
261 160 114

zusamEN I oaRUNTER
I MIT I KrNo

226

EH E PAAF
ZUSAffiEN

SONST I GER
HAUSHALT

3 319
2 oaa

287
161B2

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE i4I T BAUSPARVERTRAEGEN
DAVCN: MIT BAUSPARSU^,II{EN

VON...6IS UNTER...DM
UNTEF 10 OOO

10 000 - 15 000

1

1

OAlON. Ml

20 000
3C OOO
40 000
50 000
60 000
8C OOO

I OC OOO
1 50 000

r5 000
20 00c
30 000
40 000
50 000
60 000
ao occ
oo ooo
5C OOO
T ANGE

(31)
(16)
132 )

t55 )

l4!)
t3sl
117 j

(20 )

(34)
t20 )

(25 )

158
106
163
326
27C
294
r 63
171
142
193
a1)

(13)
(10)
(15)
126)
(20 )

121 |
I 12l,

ti3)
lla)
{9t

(13)
(13)
(16)
(17)
(1s)
(1a)

16

137 I

(14)

(141
|12"

600
2CO
aoo
.oo
ooc
50c
aoo

600
200
aoo
400
coc
600
aoo
ooo

(32)
134
(s9 )

114)

(17i

ti!)

76

I52 )

131 l
121 )

124 i
129 I

t23 )

(35 )

{25 )

122 )
(32 )
(19)

(14)

lr4)
t11)
t13)
{13)

l,3l
{13)

81
r 52
139
1Ä2
114
., ?Ä
213
189
301
156
193

(16)
(16)
(13)
l1o)

121 )
(13)
(18)
(14)
tla)
(12)

OAVON:

l2? )

6.
129 )

(15)

(13)
11

I28 J

llo)

161
423

300
196
117
122

56
169

(1{)

{29 )
(19)
{r=)

(r3)OOC UND M;HR

DARUilYER: MJT ANGESTREBTER BAUSPARPPAEMIE .33
OM

5{ 252

a75

99

20cDURCBSCHNIiT!ICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
OURCHSCHNIlTLI'9E JAHRESSOARLEISTUNG JE BAUSBALI

I 48A
1 345

ro 3a6
1 660

6 432
I 39t

1a o73
2 765

6 972
1 {39

2,2.O6 BEZUGSPERSON: ARAEITEF
2.21C6,O' rcNA'LICHES HAUSHALTSNETTOETNKOWEN INSGESAMT

1 000
264 391 1 38
t62l 196) (50) (s6)

355

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEG€N
OAVON: MIT BAUSPARSUE4EN

VON...6IS UNTER...DM
UNTEQ 10 OO0

' 1C OoC - 15 000
15 0C0 - 20 00c
20 000 - 30 coo
30 OOO - 4C COO
4C COC - 50 000
50 000 - 60 000
60 00c - 00 000
ac ooo 100 000

roo ooo - rsc ooo
r5O OOO UND MEHR

DAVONI MIT ANGESPARTEM BAUSPARGUTHAAEN
voN...Bts UNTER...OM

3
2

62
29

240
,77

r39

iooo-
?oo0-
3000-
4000-
5000:
6000 -
8000-

10 000 -
15 000 -
20 000 -

30 00c u
DAVON: M: T JAEHRL I

voN...BIS

UN TER I OOC
2 000
3 000
. ooo
5 000
6 000
a ooo

10 000
15 000
20 000
30 000

INC MEHR
CHEN SPAFLEISTUNGEN
UNTER. . . OM

UNTEP 600
500 - 1 200

1200-1800
1800- ?100
2400- 3000
3000- 3600
36OC- .8OO
4800- 600c
6 OOO UNC MEHF

OARUNTER: M]T AilGESTREBTEF BAUSPAPPRAEMIE

229
162
247
126
304
336
176
176
121
13!
l56l

l1ö)
(3?)
l2 6l
(29 )

(2e)

115
19e
19r
217
17t
170
247
239
305
164
158
1ag

151
50E
69e
343
211
111
rol
150 )

86

160)
t38 )

(17)
121 )

120 )

(171

lr9)
(24)

OM

l3 {38)
19351

17 79A)
ll 393)

OUFCHSCHN:iTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
OURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPAEILEISTUNG JE HAUSHALT

-123-

la 944)
tl 239)

lr 368)
lr 1a3)

10 269
2 11A

I 434
1 82?



2 PPIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVEEITRAEGEN AM 3I.12.1983
2.2 NACH HAUSHALTSTYP SOZIALEP STELLUNG OER BEZUGSPEPSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOII4EN

GE3=N3TAilO DEP NACHWEISUXS ALLE: N.
LEEENOE

FRALI

ALLEIN.
L ESENOER

ELTEPNTE IL ilIT x Ii{OEEIN

ZUSAWEN I OARUN?€R
I Mrr 1 xtND

EH€PAAR
ZUSArrn4EN

SONST ] 6Itr
HALJSHALT

263
111

t38)
115)

HAUSHALTE I'{SGESAN1T
HAUSHAL'E MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OAVONi Mlr BAUSPARSUWEN

VON...BIS UNTER...DM
UNTER 10 OOO

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
2C OOO - 30 000
3C OOO - 40 000
40 oco - 50 000
5c OCO - 60 000
ec co3 - ao oof
ac ooo - 10c t:

100 oco - 150 occ
IEC OOO UNf, MEHR

OAVON: MJT ANGESPARTEM BAUSPARGLlTHAEEN
VOA..,BIS UNTER...Oü

UNTEF 1 OOO
100c- 2oco
2 00a 3 000
3OOO- 4OOO
400c-5000
: v,c 6 004

DA!Oar
VON...BJS UNTER.,.3IJ

UIITEE 600
600 - 1 200

iAOa)- 2aOC
210C - _? OOO
3CO3- 360C
360C-.800
.6oc' 600c
6 OOO UNO MEHR

DARUNTER: MiT ANGESTREETEF BAUSPARPRAEMIE

2.2.07 BEZUGSPERSON: ARBE ITSLOSER
2.2.07.01 rcNAT!.ICHES HAUSHALTSNETTOE IXKOIfiIEN II1SGESAI{T

1 000
(9O) 115 t35)

//i

2.2.Oe BEZUGSPERSON: NICHTERWERBSTAETIGEF
2.2.OA,O' MCNA]LICiES HAUSHALTSßET]OEINKOWEN ]NSGESAIiT

! o00
4 016 853 372

399 11-? 103

I2C )

127 )

121 )

220
57

(15)

{26)
(16)
(15)

i12)

IOOC-
1C OOC -

15 00c
2C OOC
30 000 u

N1; T JAEHRL ;

aoc
aco -

ooo -

50c -

aoo -
OOO UN

10;;;
15 000
2C OOO
30 occ

ND MEHR
CHEN SPARLElSTUNGEN

or

li9l
l3s)

89

923
o8.

DUFCHSCHN]TAL]CHES GUTHABEN JE BAUShAL]
OURCHSCHN;TTLICHE JAHRESSDARLEISIUNG JE HAUSHA!1

HAUSHATTE INSGESAM]
HAUSHALTE MIi BAUSPARVEITEAEGEN
OAVOT!: MI T AAUSPARSUWEN

VON...BIS UNTER..,OM
UIITEF 1C OOC

10 000 r5 00c
15 00c - 2c ooc
20 000 - 30 000
3C OOC - 40 ooc
40 000 - gc o00
5C OO0 50 00C
60 00c ac ooo
8C OOC ' 100 00C

100 000 r5c ooo
iso OOC UNO MEHR

DA!ON, I{] T ANGESPAFTEM gAUSPARGJTHAEEI
VON..,B!S UNIER.,.DI{

UNTEE ' OCO
rooo- 2000
2 occ, 3 coo
3occ-eocc
. ooc 5 000
5000- 600c
600c' aooc
a ooc - lc ooc

10 c00 - 15 00c
1a occ - 2c ooo
2C OOO 3n OOC
30 OOC .uNo |4EHR

DAVON MIT JAEHRLICHEN SPARLEISIUNGEN
VON,,.B]S UNTER...DIi

OARUNTER: MIT ANGESTREBTER BAUSPAFPEAEMIE

100

176)
156 )

t32)

r15

90
163
129
16?

5A
tÄ7)
(30)
(36 )

113)

9 t7 193)
| 1 721)

324
lo6

t13I

116)

(20 )

(14)

s3
93

t40 )

(64)

iÄ2)

lal J

(26 )

124 )

89

(16)

t!5 )

l42i
a7
79
93
AB
64

,10
9a

127
62

l4? l
t43 )

500
1 20C. aoo
2 400
3 00c
3 600
1 aoo
6 000

D MEHR

ls2l
231
(62 )

121 )

(.6 ) l28 I

l,al

1i1
168
342

9S
5A

{ 31 )
(30)

la1 )

597

3A

so223 a3
OM

5 706
1 167

o3
59

OURCHSCHNITlL]CHE3 GUTHABEN JE BAUSHAL]
OURCHSCHNiTTLICHE JAHRESSPARLE]STUNG JE HAUSHATT

-124-

5 203
1 063

6 136
1 440

I 370
1 969

,4 086
2 159

HAUSHA LTSTYP

i
I

I
I

/



, PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSFAiVEFTRAEGEIT AM 31.12.19A32''3 NACH HAUSHALTSTYP-EHEPAAi UND zaHL oEe (:NoER. sozIALER sTELLUNG oER BEzuGSpERSoN uNo MfL. HAUSHALTSNETToElNxottlr4Eil

:::::i:t:l::_:::::::... .
M:I... KiNOERilGEGSTSTANC DEP NACHW!I3UiJG

VON...BIS L'NTER...trM
UI{TEF

OHNE
X INg

HAUSHALT€ IftSGESAMT
HAUSHALTE M: T BAUSPARVERTRAEGEfo
OAVONT MIT BAIJSPARSUWEN

VON...BIS UNTER...OM
UNTEP 1 O OOO

10 ooc - 15 000

. 100 000
' 15C OOO
UND MEHF

SPARTEM BAUSPAROUTHAAE\

:;:;; ;;;;;;;;;;;;, ;;.;;;;;;'...'
2.3.Ot.Or ALLE HAUSHALTE

1 000
5 9O4 3 s79 3 092
1 980 2 126 2 092 676

22A
156

5 UND MEHR

(a1 i

7A
5r

36

oo
92

a2
64
4A
4:

2C OOO
30 000
40 000
50 000
60 000
ac ooo

15 0oo
20 000
3C OO0
40 000
50 00c
50 00c
80 00c

100 oco
150 oco

OAVON MI- ANGEI

1000-
2 000:
3 000
!ooc-
5 000
6000-
a ooo

10 000
15 003 -
2C COC -
30 0m uN

190
130
162
355
25A
311
137
13C
99

ae.

1AO
111
175
370
27.
283
110
163
137
179

a3

(e )

lrl J

121 |

12., t

I26)
117)
Ild)
{9)

l17l

" 
4Äe

17A

178
34Ä
2r3
2A6
170
180
131
166
10(

492

15.)

507 117

73
154
139

161
.25
222
20Ä
254
1 6':
1!3
169

93
170
164
I 6'-
135
113

204
305
149
169
217

95
156
1 63'

15A
117
20a
185
29a
163
111
22=

121 )

48
5r
53
a-o

71

56
5e
57

{10)
112)
l11l
l12l
(10)
113)
115)
127 )

l12l
{16)
(9)

MIT JAEHRLICHEN SPARLEISTUNGE\
voN...Els uNTER...or.

UNTEF 5OO
60c - . 200

1 20C 1 gOO
1800- 2400
2ÄAC- 3000
3000- 360c
3600- 4800
. 800 6 000
6 OOC UNO MEHP

17=
341
662
251
162

a7
Ä9

132

231

30:
429

.56
5aa
2A5
19a
119
10a
55

a46

169
442
546
341
180
110
111

5e
l ao

42
130
181
109

6A
A3

122 )

l3c )

t36 )

t20 )

119)
t12l
112)

112)

I OOO
2 00c
3 000
4 000
5 00c
6 000
I OOO

10 000
15 000
20 occ
30 000
D MEHE

GAVON

OAVON

14

DAtrUNTER: N1]: ANGESTREBTER BAUSPAFDRAEMIg

OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE AAUSHA!T
DJRCHSCHN J TlL I CHE JAHQESSPARLE I STUNG JE HAUSHATT

13 2C7
2 63't

12 431
2 598

11 676
2 sgo

1A 43'l
2 475

l?1 )
(25 )

(29 l

1!3

OM

OM

(28 )

{70 )

13 005
2 448

2.3.01 BEZUGSPERSCN: INSGESAMT
?,3,01.O? MONATIICHES HAUSBALTSNETTOE]{XOWEru UNTEP 1 600 DM

1 000
1 056 209 136 (3s)

17? 84 (661
HAUSHALT€ INSGESAqT

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTEAEGEN
OAVON: M1T BAUSPARSUWEN

VON...BIS UNIER...OM
UN]EF 10 OO0

ro ooo - 15 000
15 00c - 20 000
20 000 30 000
3C OOO 40 OOO
40 000 , 50 00c
50 000 , 50 000

. 60 000 - ao ooo
ao ooo 10c ooo

10c ooo - 150 000
15O OOO UNO MEHR

OAVON, M]T ATiGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN
VON...B:S UNTER...DM

{.6)
l2s)
131)

UNTER 1 OOO
r ooo 2 000
2000- 3000
3OOC- dOOO
400c' 5000
5000- 5000
6000- 6000
6 00c ' 10 000

lC OO0 - 15 000
15 00c 20 00c
2C OOO - 30 00C
30 OOO UI\O M€HF

MIT JAEHRL ICHEN SPARTEISTUNGEN
VON...B1S UNTER...Dt{

UNTEF 6OC
. 600- 1200

.204- 1800
1800- 2400
2 roa 3 000
3000- 3600
3600- .goo
asoo- 6000
6 OOO UNO MEHR

2Al
33 )

93 )

OARUNTER. MIT AftGESTREBTEP BAUSPAEPRA€MIE

a 136
1 2A9

OURCHSCHNiITLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
OURCHSCHN]TTLICHE JAHRESSPARLE ISTUNG JE HAUSHALT

7 2A3
1 450

-125-

(7 730)
(1 A62i



2 PRIVATE HAUSqALTE M]] BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.19A3
2.3 NACi HAUSHa!TSIYP EHEPAAR UND ZAHL OER (INOER, S0ZIALER STELLUIG GER BEZUGSPEPSON UNO MTL' HAUSHALTSilETTOEINKOITffEN

HALJSHALTSTYP EHEPAAR

GESENSTANI lEF NAC!I]E : SUI]G K I ND€RN
OHNE
KINC 5 UND MEHR

2.3.01 BEZUGSPERSONT INSGESAMT
2.3.O1.03 rcNATLICHES HAUSSALTSNETTOEINKOWEN VON 1

1 000
505 1?8
110 Ag

600 BIS UNTEP 1 AOO OM

HAU5HAI,TE iNSGESAMT
HAUSHALTE MIT AAUSPARVERTRAEGEN
OAVCNT MIT EAUSPARSUü{EN

VON...B1S UNTER...OM
UNTER 10 OOO

10 000 ' 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 00c

144
a{

(33 i
124 |

i23 i
(23 )

30 000 - .c ooc
40 000 - 50 000
50 000 - 60 00c
60 00c - 60 000
ao ooc - 10c ooo

,03 coc 153 000
15C CCC UNL MEHR

tr.: - ANGESPAFTEM BAUSPARGUTHABEN
VON...AIS UIITER.,.DM

UNTER J OOO.ooc-2000
2oco- 300c
3000' 400t
. coo 5 000
5occ' 500c
600f,- aooo
a ooo - 10 occ

1C OOC - 15 000
1 a occ 2c coo
2C OO: ' 3C OCC
3(r CCC i,NC MEBF

MI T JAEiR! I CHSN SPARLE I STUNGEII
lON...EIS UNTER...DIl

UNTEA 6OC
6CC 1 2CO

120C-180C
.800'2400
24C3- 300C
300c-350c
3600- 480C
I 80C 5 oCO
6 OOC UN3 M=HR

2")

i4a I

(15)
1.7.

l2a l
t41 )

95

2=
2A

DARUNAEF M]T ATJGASTREtsTAF BAUSPAEPQAEIN]E

2.3. 01
2.3.o1 BeZUGSPERSONi INSGESAMI

O4 MONATLJCHES HAUSHALTSNE;TOEIiKOWEN vON .
1 coo

52' 21 1

12C rOO

(34i
l^7j
l11j

111 |
(r3l
(r6;

\azi
otr

? 764

(16j

a2

i65 l

OÜRCHSCiN : --. ] CBES GUTHAEEN JS BAUSgAL ]
3I]RCESCBN]T1!lCHE JAHRESSPAFL=ISTUNG JE BAUSHAiT

1c o4s
' azs

15
78

i5 176l
(r 355 )

153
! 13

(39,
\26)

80c gts UNTER ; oco o[1

HAUSHALTE iNSGESAM'
tsAUSHA:TE M]; BAUSPARVEPTRAEGEN
DAVCh M] 1 BAL,SPARSU44EN

VON...B]S UNTER..,OM
UNTER 1C OOC

1C OOC - 15 00C
r:. ccc 2i occ
20 COC 3C OOC
30 occ 4c oo0
4a occ 50 004,
5C OCO 6C OCO
60 000 ac ooc
ac ooc - 10c coc

100 00c - 15c ooc
.5C ÖC' UN! MEBF

OAION M]T ANG=SDAFASM BAJSFAAGJiHASEN
VCN...BiS UNTER...OM

(13)
i12)
i'.)

l^7)
:i4)

(s )

INTEF 1 OCC
I OOC 2 00C
a 000 3 00c
:ooc-4ccc
a ooo : ooc)
500c- 6coc
5 CCC - € COO
5 ooc 1c ooo

r L' ccc 15 000
ra coo 2c coc
20 000 3c ooc
30 OCC UN: MEqR

116

ir4l
(r1l
l!.)

91 l2a )

DAVO\

OARUNTER] NlIT ANGESTREBTER AAUSPARPRAEMIE

^1]T JA=HRL ]CilEN SFAiLE:SiUNGEI!
VCN...BIS UNiER...DM

UNTER 6CC
.6CO - 1 20C

',2C4-180C
i acc 2 400
2 ÄOC 3 000
3000- 360c
3600-!8CC)
r 60c 5 00c
6 OOC UN! MEHR

121 )

{34 )

(14)

i12)
l2s)
t40 )

(1A)

on,
,- 2aa
1 Ä52

c
I

55
a5

OURCHSCHI!ITTLICHES GUTHAAEN JE HAUSHALT
OURCISCIN:TTL]CHE JAHRESSPARLEJSTUNG JE HAUSHALT

-126-

I 760
' 637

t10 727)
12 377 )



2 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPAPVERTRAEGEN AM 31.12.1993
2.3 NACH HAUSHALISTYP EHEPAAR UND,ZAHL OEP KITOEP SO?IALEP STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEIN(OfrEN

:i:::i:t:l: ::::ii:...
MIT,., KIIIDEFN-----.:_

GEGEN9TAIIC 3EN NACHTIEISUT6
OHNE
KINO 5 UND I'EHR

2. 3. 01.CS ITENATLICHES
.3. ol BEZUGSPERSOtu: INSGESAMT
AUSHALTSIJEITOEINKOWEN VON 2 OOC BIS UilTER 2 2OO OM

1 000
5O9 272 251 72
124 148 161 lAz)

(13)
(10)
tla)
(3s )

124)
123 I
(11)
112)

(13)

(ia )

t 12l

{r8)
117)

(15)
(15)
112)
111)
(19)
121 )

(261

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHAI-TE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OAVONT MIT BAUSPARSUmIEN

VON...BIS UNTEF...OM
UNTER 10 OOO

10 00c - 15 c00
15 000 - 20 000
20 000 - 30 00c
3C OOO - 4C 000
40 coo ' 50 000
50 000 - 60 00c
60 000 - ao ooo
a0 000 - 1co oo0

10c coo 150 000
15C OOC UNO MEHR

DAVON: Mir ANGESPARTE[l AAUSPARGUTHABEN
vori...BIS L]NTEE... 0U

(16)

(121
(30l
{23)

i11)

t16)

UNTER I OOO.ooc- 2000
?ooc- 3000
3000- !ooc
r ooc 5 000
SCOO' 600C
6 000 e oo0
a ooo - 10 004

10 000 ' r5 000
1: OO0 - 20 oaa

30 000
40 00c
50 00c
6C OCo
ao oo0
00 000
50 00c

/

1A
18

(15)

\21 I

115)

(151
(2s )

1.3)
(20 )

i10)
tlo)

OAVCN

O!RUNTERI MIT ANGESTREBTER BAUSPARPRAEMIg

20 00c - 30 000
30 OCO UNO MEHR

DlIT JAEHRL ICHEN SPARIEISTUNGEN
vor{...8:s UNTER,..oM

UNTEP 6OC
. 6oc 1 ?o0' 1200 - 1aoo
1800- 240a
2AOC- 3oCO
3 000 3 600
36CO- a800
!80c- 6000
5 OOO UNC MEHE

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE M1? BAUSPARVERTRAEGEN
OAVON MIT BAUSPARSUWEN

VOfu...BIS UNTER...OM
UNTER 10 OOC

10 oco - 15 00c
15 000 - 2c ooc

(13)
(41)

4A
(2s )

t16)
(3r )

I35)

137

(11)
(15!

{e)
(10)
110)

(13)
lla)
(1?)
(9t

56

119)
l1?)

OURCHSCHN]TTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
DURCHSCHN:TTL ICHE JAHRESSPARLEISTUNG JE HAUSHALT

I O21
1 A9?

96 120
OM

15t ra8
OM

I 132
1 628

10 3A2
2 422

17 671 )

Ir 575)

2^3.01 BEZUGSPERSoN: INSGESAMi
2.3.O1.05 rcNATLICHES HAUSHÄLTSNETTOEINKOWEN VON 2 2OO BIS UNTER 2 5OO OTI

I OOO
622 395 354 99
1 98 232 232 64

20 00c -

30 00c '
40 00c
50 000 -
60 000 -

80oco-1
100 000 r

UNTER i OOO
.ooc' 2000
: oo0 3 000
300c- 4000
4 COO 5 000
5000' 6000
6000- aooo
a 000 - 10 000

ro ooo - i5 000
1 5 000 20 000
20 000 - 30 000
30 OOO UNO MEHR

(20 )

(1sl
116)
t3s )

121 )
(3s )
(15)

(23)
(12)
(20 )

A1

132)
t23 )

l13l
112)
t18)

l?4 )

(13)
l!91
n2
3A

{32)
(r9l
{16)
l15t

DAVON

DAVON

DARUNTER: MIT ANGESTREBTEP BAUSPARPEAEMIE

I 5C OOO UNO MEHF
MIT ANGESPARTEM BAUSPARGUTHABEN

VON. , .E IS UNTER. , . OM

l1a)
117 i
121 I

1l22 )

(29 )

t21 )

111)

(11)
(20)
121 )

(16)
115)
(12)
{29 )

121 l
127 I
(1s)
lla)

I13)
(20 )

t20 )

119 )

i16)
121 |

t21 )

32
(14)
117)
(151

MIT JAEHRL ICHEN SPARLEISTUNGEN
VON...BIS UNTER...ONi

UNTEE 6CO
600 - , 200

1200- ra00
1800- 2400
2aoo- 3000
3000- 3500
3600' 4AO0
.600- 6000
6 OOO UilO MEHP

(16)
(32 )

79
(30 )

(20 )

(18i
63
53

(36 )

{e)

(19)
56
66
43

122 )

t8)

11)

llo)
11 239OURCHSCHNITTLICHES GUTHASEN JE HAUSHÄLT

DURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUNG JE HAUSHALT
9 475
r 998

-127-

10 317
2 024

9 BZ7
2 509

{8 226)
{1 6a6)

/

1



2 ORIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.19A3
i:l liif.iiYlli:l:ll:.::::ii:.::: ::::,?::.111?li..l?1li!!l :l::::f::::.:::::::::::1.::: TI!:.llYlliilii:ll::l:::Y:l

:i:::i: l:t:: .::::ii:
?gGENS]AN3 CER NACHI]S : SUNG

: r 1?:ii

5OO BIS UNTEF 3 OOO ONi

50!
34-o

144
99

l'2. I
!.7)

OHNE
KIND

2.3. Ol BEZUGSPEPSON: ITISGESAMT
2.3,01.07 IVONAT!ICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 2

1 000
455 63C
334 3a5

5 UND MEHR

HAUSHALTE iNSGESAMi
HAUSHALTE MIT AAUSPARVERTRAEGEN
OAvONT MII BAUSPARSUWEN

VON...BIS UNiER...OM
UNTER 10 OOO

1C OOO - 15 000
15 oCC - 20 000
2C OOO - 30 000
3C OOO - 40 000
40 000 - 5c ooo
5C OOO - 60 000
69 00c - ao ooo
30 000 ' 100 co3

lCC OOC - r5C OOC
15O OOO UNC MEHF

DA!Crr: NiIT ANGESPARTEM BAUSPARG!THABgN
vctr...BIS UNTEF,..Otr

(3.)
121 )

{32)
53

irr l
50

(2s )

i21 )

{14)
I1a)

134)
(2s )
(35 )

67
{9
55

'\29)

31
(21 )

3?
66
39
a5

124 )

3A

t12')

(8)

(14)
l',7 )

t13i
114)

(8)

DAvON i

(26)
59

.14
(44l
136)
I16)

i6l
1a l

(9)

(iol
l15t
t13l
t16)

i1r I

(rc)
l9l

(23 )

l13J

UNTER T OOO
. ooo 2 0oo
2 000 3 00c
3004r- .ooo
400c- 5000
5000- 6coc
6 00c - E oco
a ooc - ro 000

1C OO0 - 15 003
13 00c 20 000
2C OOO 3a OOO
3C OOO UNC FiEtsR

M) T JAEHRL ] CHEN SPARLE I SIUNGEN

l3c )

(26)
(23 )
(3a l

53
24)

123 )

l15l

ia;
i26)

l,aoi
12e')

16

i3c)

i16)
i2e')
126)
i?a)

36

=1a2

i25 ,

irc ;

lloj

r:oN...Bts uNTER..,On1
UNTER 6OC

600 - 1 zOC
120C-180C
1800-240C
2aaa- 300c
3 000 3 500
35OO- 4gOO
r80c- 5occ
6 OOO UND MEHE

OARUNTER: MlT ANGZSTREBTER BAUSPARORAETlIE

;2e i
16

6^,

136)

t.j)

75
92
63
3E

I16r
115)

\.7 )

1,111

256

15)

OUR'HS:HN]TiL]CHES GUTHABEN JE BAUSAA:T
DURCHSCCN]TTL :CHE JAHRESSPARLEISTUNG JE HAUSHA!]

1C 10a
2 263 20

19A

ov

ONi

3'

234

i17:

2a /-

249

r2 10.
? 216

I 1a: 753;
{r 9r5 )

I
I

a2

I

500 Dr.

(16)

114)

2.3.O1 BE2UGSPERSON: ]NSGESAtrIT
2.3.C1.OA rcNATi;CHES HAUSHALTSNETTOEINKOM4EN UOT 3 OOO EIS UNTEF 3

1 000
662 530 aa1
32C 336 322

129
s9 lr5)

HAUSHALTE lNSGESAMT
HAUSHA;TE MJT BAUSPARVEFTRAEGEN
DAVCN' MII BAUSPARSUWEI

!ON...BlS U\-ER...Dv
UIJTER I O OC'

ro ooo 15 000
15 000 - 2c occ
20 000 30 004
3C OOO dO CCO
4C OO0 - 5C OOO

123;
(18)

51
12. )

(34l
(23 )

122 )

llal

i27 I

t31l
5a

12
'\24:,
{30 i

l35l
',31

-il
46
4C
Ä.)
2a
34

tr9l

go ooo - 6c oo3
60 00c - ac occ
ao ooc 10c ooo

10c ooc ' 15c ooo
.5C OOa U{C MEHF

Mi T ANGESPARTENj BAUSPARGU]HAEEti
voN...BIS UNTER.,.OU

UNTEE . COC
1 000 2 ccc
2oaf-- 300c
3 000 ä ooo
400c- 500c
5000- 6000
5 OOC, e CoC
a ooo ' 1c ooo

1C OOO 15 000
15 000 - 20 00c
2C OOC - 30 000
30 OOC UNO MECR

M] T JAEHRL I CHEN SPAR!E I STUNGEN
VON...8!S UNTER...DI'

UNTEF 5OO
60c - 1 zAC

r200-.aoo
1800- ?400
2 40C 3 00C
3000- 3600
3600- !8cc
4800- 6000
6 COO UilO MEHP

(23)
120)

(31 l
(30)
i39)
(34 I

(29 )

(311

(9 )

i26 \

i2a )

35
t26l

{2e l
\29 )

132 i

l7 ,

\21 
"{29)

t2e i
(20 )

3C
42

29
32

{1Al
5Ä

106
!5

!j4',
117)

(ra)

i?3)
64
95
43

i2Ä )

I1o)

(20 l
59
a3
6C
30

16i
(11)

OARUNTER []IT ANGESTREBTER BAUSPAPPRAEMiE a2

12 535OURCHSCHN]TTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
OURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUNS JE BAUSHA:T

-128-

13 C9i
? 135

13 135
2 655

11 26e
2 512

(13 023)
12 o7a)

91



2 FRI!ATI HAUS'J'i]E MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.'9A32.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER KIIiCfR, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UßO MTL. HAUSHALiSNETTOEIITKOiß4EN

HAUSHALTSTYP EHEPAAP

M]T,.. XINOEFftGEGENSTAND DER NACH!{E]SUN3

2.3,C1

3.O1

OHNE
K IND 5 UNO MEHR

2,: :1 BEZUGSPERSoN: INSGESAMT
Og MONATiICT r: HAf,SIiLLTSNETTOEINKOWEN VON 3

1 000
42A aos
21O 276

sCO BIS UNTER 4 000 0M

HAUSHAL TE I NSC!:AIi]
HAUSHAL TE [iI i €tU',T]AIIIÄT!:i.EGt-'
OA!'Cl'{, MiT 6,:.:lStARSUr{.::i.

voN,..Eis Lt[.rEP^.. DM
UIiI ER 1C C.)a

1C OCO 15 000
!5 00c - 20 00c
20 oco - 30 000
30 000 - {o ooo
40 00c ' 50 oco
50 000 - 60 ooo
60 coo - 60 000
ao oco - 100 000

10c 000 - 15c ooo,50 OOO Uri- r,1[ilE
OAV0N: MII ANGESPARItT. Ei!SFARGUIHABEN

voti...6I5 uNlEn...DM
UNTER 1 OOO
1000' ?ooo
2000- 3000
3000- 4000
4000- 500c
5000- 6oo0
6000- aocc
a ooo - 10 000

1C OOC - 15 000
15 000 - 2c ooo
20 000 - 30 000
3C OCO UND MEHR

OAVON: MIT JAEHRLICHEN SPARLEISTUßGEN
voN...BIS UNTER.,.OU

UNTEF 600
600 - 1 200

1200-.aoo
laoo- 2400
240C- 300C
3oco- 350c
3600- tEOO
!800- 5000

(14)

(1!)
(40 )
(26)
(30)
1161
(14)
t11)

(25 )
(11)
118)

(33 )
(32)

(21)
121 )

(25)
111)

121 |
(13t
117 )

32
lza )

35
122)
tla)
l11l
(20)
(1.)

t7 )
(12)
(12)
(1O)
i8 )

t8)

i5)

l1!)
(!5)
(1r )

(16)
i1o)

123 )

(3r )

{i9)
(20 j

l?4 )

(23 )

122 )

(r7l
116)
I18i
(23 )

(21 )

3A

(35 )

(r1)
118)
117)
tlel
116)

l2? i
(20 )

34
t2s )
(191
2A

324
234

104
79

120 )

(13)

/

t6)

{a )

{B)

(7l

I14)

62
125)
117 )

lil J

(13)

l2'1 )

Ilal
55
5E

r28 l
(31 )

I19)
(19)

l2a i

42
5a
3a

117)
115)

(18)

112)
(2C)
117)

t8)

(71

6 OOC UND MEHR

DAPUNTER: M,T ANGESTREBTER BAUSPARPRA=N1IE T O!

DURCHSCHNITTLICHES GIJTHABEN JE HAUSHA!]
OURCHSCBNITTLICHE JAHRESSFARLEISTUNC J: HÄ!S,]A!]

580
924

11 191
2 gAC

13 308
2 628

12 619
2 542

(1O 753)
(3 41ol

'17 )

111)

2.3.O1 BEZUGSPERSON. INSGESAMT
1C NONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 4 OOO BIS UNTEF ' 5CC OM

1 000
23A 245 229 a9
132 160 165 66

HAUSHALTE IfoSGESAMT
HAUSHALTE MI T BAUSPARVERIRAEGEN
OAVON: MIT BAUSPARSUTS4EN

VON,..BIS UNTER,..OM
UNTER 10 OOO

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
2C 00c - 30 000
30 OOO - aC OOO
.0 000 - 50 000
50 000 - 60 000
6C OOO - 8C OOO
ao ooo - tco ooo

loo ooc - r50 000
15O OOO UND MEHR

DAVON: MIT ANGESPAFTEM BAUSPARGUTHABEN
VON...BIS UNTER...OtJ

UNTER 1 OOC
1000-2000
2 00c -, 3 000
3000- !ooo
4000- 500c
5000- 600c
600c- aooc

. aooo- 10000
1C OOO - r5 000
15 ooo - 20 000
2C OOO - 3C' OOO
30 OOC UND MEHR

DAVON : MIT JAEHRLICHEN SPARLEISiUNGEN
VON...BIS UNTEF...OM

UNTER 600
600 - 1 200

1200-1800
lBOO- 2AOO
2aoc- 3000
3000- 3600
3600- 6800
aaoo- 6000
5 OOO UNO MEHR

t6)
t11)

(14)

(16)
t16)
t17l
(21 )

A2

DM

OM

llc)
112)
I10l

(7 )

(8)

(9 )

{14)
116)
llo)

41

163

(!o)

156

87

60

(15)
tla)
l14l
112 I
(141
l9i

116)
l1!)

tlo )

122 I

l2a )

119 )

115)
113)
114)
{14)

(1r )

t8)

(19)
{i.l
{ 23 )(i5)
i16i
t12J
121 J

(10)

9

a

111)
{17)
(13)
(25)
116')(1!)
119)

|12)
112)
i14)

t7 t

112)
(141
(25 )
(1s)

l2E )

l26l
(33 )
(e)

{1rl

ts)

120 )

(r4)
129 )

38
l24l
Ir5)

(e )

t17l

t13l
33

124 )

113)
r6)

l1a)

OARUNTER: MIT ANGESTFIEBTEP BAUSPAPPRAEMIE 7A

1 { ,263
2 422

OURCHSCHN!TTLICHES GUTHABEh JE HAUSHALT
OURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLEISTUNG J€ HAUSHALT

17 790
3 249

-129-

15 703
3 153

1. 980
2 ?31

(1o 825)
12 z6a)



2 FR]VATE HAUSHALTE M]T BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.1983
2.3 ruACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER KINOER SCZIALER STELLUNG OER BE2UGSPERSCN UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINXOWSN

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

HAUSHALTE INSGESAMT
BAUSHALTE S: T BAUSPARVERTRAEGEN
DAVON: MIT BAUSPARSUWEN

VON...BIS UNTER...OM
INTER 1O OOO

1C 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 oco
40 000 - 50 000
50 00c - 60 000
60 ooo - a0 000
ao ooo - 100 000

,oc occ - r5a ooc
15C OOC UN5 MEHR

OAVCN MIT ANGESPAQTEM BAUSPARGUTHASEN
voN...BIS UNTER...Otr',

UNTER ' OOO
1 000 - 2coc
2000- 3000
300c-!ooc
rooo- 500c
5 00c - 5 000
6000- 6occ
a ooc - 10 000

10 00c - 15 000
15 00c - 20 000
2a co: - 3c ooc
30 OOO UNC MEHR

OAIONT MII JA=HR!ICHEN SpARLEISTUNGEN
voN,,.tsts UNTEF...Oil

UNTEE 6O0
600 - 1 20c

. zCO - 1 800
18CO-?ÄAA
2400- 300c
3000- f60c
3500- z80c
4800- 600c
6 OOO !N: MEHF

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSBALTE Mi] BAUSPARVERTRAEGEN
OAVON: MIT BAUSDARSUWEN

VON...BIS UNTER...OM

OAVON: MIr ANGESpARTEM BAUSpARG!THAgaN
VON...BIS UNTER...DM

6EGENSTAIJC CER NACHWElSUTJG

ooc

(13r
'.9i
i".l

'.2i )

i.r j

(7j
t22:
t20)

le)

OHNE
XIND 5 UNO MEHF

2.3.O1 BEZUGSPERSCN: iNSGESAMT
11 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTCEINKCWEIi VON Z:OC BIS UNTEF 5 OOO DM

1 000
161 156 142 51
82 103 rO4 40

I1!)
(10)

lloi

{13)
l12l
{15)

(r6)
113)

(9 )

(131
(8l

llr;
r.5)

(11)
is)

1'11

110)
t14)
lql

lr:;
t"')

lrol

{15i

(17)
(101
!9)

i19,

tlc)

{91
{6)

123 )

25 00c oM

(icl

(16i

t1.)
rla)

(1C)
l17l
I11)

1r4l

{45 )

iARUNTER M]T ANGESTRE9TEF BAUSPAPPRAEMiE

11 9C7
3 .,73

ls)

lr5r

{1.)
t"al
(3a)

t40 l

a2

ClRCHSCHN ] Ti! ] CHE9 GUTNABEN JE HAUSIA: i
OURCHSCHN]TTIICHE JAHRESSDARLEJS;IING J' HAUSAAL]

16 e?9 11 2aa
? 96.

1a 3e1
3 539

&
22

2.3.C' tsE:UGSPEPSON: INSGESAMT
2.3.01.'? MONAlL]CHES HAUSCALTSNETTOEINKOWEN VON 5 OOC B]S UIJTER{ 00c

fr E 29. 3C4
15? 1A2 216

l?9)
114j
i ?3 l

l13i
i2r l

r16
BE

145 )

U I] TEF
ro oo3 -
15 oCO
2C OOO -

40 000
5C OOC -

5C OOC -
8c OOC 1

lCC OOC - 1

1 50 OOC UN

Ir4l
113)
t2a)
121 )

(30)
1r5)

116)
(17)
r20)

1C COO
r 5 000
2C OOC
30 000
!o ooc
50 00c
6C OOO
ac ooo
oc ooc
5C OOO
ID MEHR

. occ
2 000
3 COo
! ooo
5 occ
6 oco
a ooc

10 00c
15 000
20 occ
30 000

NO MEHR

UNTEF
oo
oo
CO
oo
CC

llal

l2? )

76

a oco
ro ooc
i5 coo
2C 000
3C OOO

(18)
(16)
(14)
136 )

| 11)
115)

116)
126 )

OAvON i MIT JAEHR! JCHEN SPARLEISTUNGE\
VON...EIS UNTER...OT1

UNTER 6OC
5OO r 20O

1 200 - I 800
i aoc 2 400
2400- 3000
3000-3600
36OC' .8OO
4 AOC 5 000
5 OOO UND MEBR

1,31 )

(30)
116)

{33 l

111)

l16i
la2i
139 I

119)
115)

OARUNTER: MIT ANGESTPEBTER BAUSPARPRAEMIE

i 32 )

(63)126 )

OM
2. 16C
4 15C

2?
5

60
sa

OURCBSCHIITTLICHES GUfAABEN JE HAUSHALA
OURCHSCHNITT!ICBE JAHRESSPARLE]STUNG JE HAUSHALT

-130-

22 6A4
3 760

?1 11a
6 181

(i: aoTJ



2 PRiVATE HAUSHALTE MiT BAUSPARVERTRAEGEN API 31.12.1983
?.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL DER I(INOER, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UNO [1TL. HAUSHALTSI{ETTOE'NKOWEN

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG K I NOERN

TAET ] GEF

l1a)

lÄ?)

OHNE
KINO 5 UI1O I{EHR

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MI T BAUSPARVERTRAEGEN
DAVON: MII BAUSPARSUWEN

VON.,.BIS UNTER...OM
UNiER 10 OOO

10 000 - 1E 000
1 5 000. - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 ooo
40 000 - 50 000
50 000 - 60 00c
50 000 - 60 000
ao ooo - 10c coo

1OO OOC 150 OOO
15O OOC UNE MEBR

DAVO\ MIi ANGESPARTEM E]AUSPARGJTHAB:N
!iN...aIs uNrER...oNr

UNTEF 1 OOO
.coo- 2000
aoo0- 3000
3 000 4 00c
z ooo 5 oco
5 000 6 000
500c- aooo
a ooo - ro ooc

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
2C OOO - 30 oCC
30 COO UNO MEHP

DAVON: MIT JAEHRLICHEN SPAR:EISTUNGEIJ
voN...Ets UNTER...OM

UNTEF 600
500 - 1 20c

1200-1800
iaoo- 2400
?Äoo- 3000
3000- 3600
360C- .gOC
.aoo- 6000
6 OOO UNO MEHE

3.02 BEZUGSPEaSON: LA\OWlRl

l12i

t,2a

45
(31 )

(20 )
(14)

t12l

2. 3.O2.Ci MCNATL ICHES HAUSBALTSNETTOE JNKOI,?.iEIi IN3AESAI4Tr coo
{40) 55 t2, l30l 42

JARUNTER: MIT ANGESTREBTER BAUSPARPRAEMIE

lr?)

l2a ) {13)
orq

DUR'HSCHNITTiICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
OLIRCHSCHN I;TL JCAE JAHRESSPARTE ISTUNG JE HAUSHALT

10 531
2 C38

2 033l
2 1A1)

a 22rl
2 55. )

(6 9951
l2 12a)

2. 3. 03 BEZUGSPERSoN : SELBSTAENO I GEE GEWERBETRE IBENOER./FRE IBERUF L.
2.3.O3,0T rcNATLICHES HAUSHALTSNETYOEINKOWEN INSGESAN!'

, ooc
2a3 ?93 300
124 181 208

112
gl

137 )

(28)
HAUSHA!TE INSGESAMT

HAUSHALTE MIT EAUSPARVEETRAEGEN
DAvONi MIT BAUSPARSUM{EN

VON...EIS UNT€E....OI'
UNTEF 10 OOO

10 00c - 15 000
15 000 - 20 000
?c ooc 3c ooo
3C OOO - 40 000
ao ooc - 5c ooo
50 000 - 50 000
60 00c - ac o00
ao ooo - ro0 000

10c ooo - 15c coo
15O OOC UNO MEHR

DAvON: Mll ANGESPAeTEM EAUSPARGUTHABEN
VON...BIS UNTER...OM

UNTER I OOO

30 OCC UNO MEHR
M:T JAEHRLICHEN SPARLEISTUNGEN

VON.,.BIS UNTER...DN1
UNIEE 5OO

60c ' : 200
1200- 1800
1800- zaoo
2400- 3000
3000- 3600
3600- .800
4800- 6000
6 OOO UNO MEHR

26)

l25l

(2A )

(3. )

t?9 )

l26l
l11l
129 )

121 )

{21j
{16)
(?! )

2
3
A

5
a

rc
15
20

ooo - 2 000
ooc 3 000
ooc - 4 ooc
000 - 5 000
oco - 6 00c
ooo ' 6 000
oco - 10 ooo
ooc - 15 000
ooo - 2c ooo
ooc - 30 000

{20 )

120)

120 )

19

124 )

(31 )

(31 )

(17)
(34 )

OAVON

OARUNTER: MIl ANGESTREBfER BAUSPARPRAEMIE

l2c )
t,261
i43)
t28)

{20 )

{231
(37 )

l4a1
(29 )

114)

17

ls3)
Dl{

18 343
2 77O

91

37
a6

OURCHSCHN:]'TLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
DUFICHSCHNITTL ICHE JAHRESSPARLEISTUNG JE BAUSHALT

- 131

17 271
Ä 7ao

17 871
3 {56

{13 461 )

l2 9731

a2



2 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.19A3
?.3 NACq HAUSBALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER KINOER. SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETIOEINKOi,t.IEN

::Y::i:l:t::.:::::i:.....
.. .,. ..Yll :::.ili?illGEGENSTAND OEtr NACHW=]SUNG

OHNE
KINO

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OAVON: MIT BAUSPARSUmEN

VON..,BIS UNTER...DM
UNTER 10 OOO

10 000 - 15 000
r5 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 00c - 40 000
40 000 - 50 000
50 00c - 50 000
60 00c 80 000
ao ooo 100 000

100 00ü 150 00c
15C OCO UNC MEHR

2.3.04 BEZUGSP€RSOil: BEAMTER
2.3.O4.O1 i{CNATLICHES gAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

1 000
2A; 350 389
149 248 29-o

112)

I121
121 )

l2s)

114)
{11)
117 )

36
23
36
2.
23
21
30
15',

(18)
(10)
2a
A1

33
3{
?5
3r
2a
35
29

(5)

t8)
(14)

(1o)
t5)

(1Cl
(6;

1121
l? )

5 UND I{EHR

t5j

21 )
l,-)
11)
11 1,

116
93

2A
(1s)

6a

DAvoN MIT aNGESpaRTEM BauspancutxaEin
VON...E]S UNTER..,DH

UNTER I OOC
1000- 200c
2000- 3000
3000- !o00
4000- 5000
5000- 6000
5000- aooo
a ooo - 10 00c

10 003 15 000
15 000 - 20 00c
20 000 - 30 00c
3C OOC UND MEHR

Mi ] JAEHRL ] CHEN SPARLE I SlUNGEN
voN...BIS UNTER...OM

UI{TER 5OO
600 - 1 200

1zCA-r600
1 AOC 2 40A
2 400 3 000
3 00c 3 500
3600- 4AOO
4800- 5000
6 OCO UND MEHF

lrl)
(12)
(13i
'12)
(1?)
l16l
125)
i2C)
ti1)
33

(9i
114)

{16)
(14)
i11i
24
26
2A
27
27
36

te)
(6)
i6l
l5
(51
l? )

t8)
113)

(10;
(15)

(9)
32
11

126 )

117)
114)

(9 i
(23 )

54
63
31
21

I15
115

(9
21

16
62
63
45
2?
2C
2Z

(41)
3_r

.9
z1

ilal

{? )

(61

"lrol

(10)
(16)

19
1?

112)
2a

42
3C
31
56

OARUNTER: MIT ANGEsTREtsTEQ BAUSPARPRAEEl]E

OA VCN

OAVCN:

10 000
15 00c
2C OOO
3C OOO

96

27?
Ä32

16 382
2 A92

151

393

201

Ä6e

rlo)

l6l

t1i

{8 )

ti )

I

i7 |

orr
OLIRCHSCHN]ITLICHES GUTHABEN JE HAUSBAL]
OURCHSCHNITTLICHE JAHRESSPAR!EJSTUNG JE HAUSHALI

16 595
2 91Ä

I 6 3?4,
2 95.

921
934

259
187

A6
3a

2. 3.05 BEZUGSPERSON, ANGESTELLTEF
2,3.05.OI rcNAi! ICHES HAUSHALTSNETTOE IN(OWEN INSGESAM'

1 000
499 1076 1031
!88 662 7C5

HAUSHALTE INSGESAI{T
HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
DAVON : MIr BAUSPARS!|S4EN

VON...BIS UNTER,.,0M
UNTER 10 OOO

10 000 - 1: ooo
15 00c - 20 000
20 coo 3c ooo
30 00c ' 40 00c
4C OCC - 50 COC
50 000 - 60 000
6C OOO - 8C OOC
8C OOO - 1OO OOO

100 000 150 000
15O OOC UND MEHF

DAVON: Mli ANGESFARTEM BAUSPARGJIHAE=N
VON...BIS UNTER...OM

i23)
{.. )

6E
62
70

(34 )

{33 )

!8
131 )

108
61
85
53
56
5i

51
-i9
57

117
a5
9:
5,.
57

6i
3L

00c
ooc
000
o00
o00
ooc
ooc
ooc
coo
ooc

117)
(35 )

133 )

(33 
1

51
4?
6Ä

a2
61

29
56

{9
a9
39
69
55

102
57
62
ac

t14l
lr4)
(11)
114)
112)
1231
(191
29

116)
115)

Ir'r)
(ii i
(r5l
2a
32

(r3t
{15;
(s)

| 12'.)
i9 )

3

6
a
0

c

ooc
ooo
ooc
ooo
ooo
ooc
coc

i 25
15

51
13
37
6a
59
99
53
5A
a03C OOC UNC MEHF

M]T .IAEBR! ]CHEN SPARL=]STUNGEN
voN...tsIs UNTER.,.Olj

UNTEF 600
6CC . zAC

1 2CC i 800.aoo-2400
2400- 3000
3 00c 3 50c
350C'4aOO
4 80C 6 000
6 OOC UNO MEHE

142 ,

92
132
ai

l?1 I

l2E )

(r4)
4B

4_o

137
175
a6
53

39
(19)
56

6i

111
67
31.

118)
50

112\
31
a9
36

{20)
(8J

l10J

112)

OARUIITER] M]T ANGESTREATER BAUSPARPRAEM:E

CURCASCHNITTLI^HES GUTBABEN JE HAUSHALA
OURCHSCHN]TT: iCHE JAHRESSPARLEISTUNG JE HAUSHA!I

2?6 35 (61
OM

699
e2g

-132-

11 A5E
2 14?

13 851 1? 4.1
2 709

1a 313
2 276

(1.935)
12 290)



2 PRiVATE HAUSHA!TE MIT BAUSDARVEETKAEGEN AM 31.12.1963

1:l liii-lif]T:l:l:::i::i* UND zaHL oEp KrNDEQ, sozraLEp srELiuNG oER BEzusspERSoN UND MrL :::::iil:]:I:: I :i:Y:l
GEGENSTANO OEN NACHTJEISUNS

UNTER 1

?

6
6

1C
rs

30
C UNf, F1EHR

DAvON JAEHRL ]CHEN SPARLE ISTUNG=N

DARUNIER: M,T ANGESTREBTER BAUSPARPTAEIiIE

ooo
ooo
ooc
oo0
ooo
o00
ooo
ooc
ooo
ooc

i 421

(36 )

157)

lÄc)

',42 )

6C
65
7Z
59

147 )

73
71

10c
55

I51 )

(45)

(!7)
122 )

t25)
l?2 )

lla)
l28)
(20 )

(33)
124 )

(16)

2.3.O6 BEZU6SPERSON ARBEITER
2. 3.O6.O1 MOI]AT!ICI1ES HAIJSTALTSNETTOEINKOiffEN INSGESAMT

1 000
I 086 1 261 I 123

5O1 765 744

i38 l
73
e7
6a

(52 
1

{63)
7€
7A

(38

OHNE
KINO i

t.

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
DAVON: MlT BAUSPARSUWEN

VON,.,B1S UNTER.,.DM
UNTEE 1O OOC

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
3C OOO - 40 000
40 coo - 5c ooc
50 000 - 6c ooc
60 000 - ac ooc
ao ooc ' 100 00c

100 00c - 150 00c
15C OOC dND MEH"

OA,ON: tsI:T ANGESPAFTEM BAUSPARGJTHABEN
vori...Bls UNTEF...or{

(.6)
{43)
i34 j

92
162 )

lal )

( 36 )

i23)
t2ß i

AC
i47l
72

.46
99

t61 )

117 )
(!T l
| 4n )

ller

50
72

139
91

104
51
6A

{41)
(4s )

l2s )

t16)
122 )

140 )

137 )

l36l
(19)

361
?46

90
157l

5 UND MEHR

1"2 )

1O
25

1

2
3

5
6
a

10
15

30
[!, T

ooc
ooo
ooo

oo0
ooo
ooo
ooc

UNTER 1 OCC
1000- 200c
200c- 3000
3000- .oo0
400c- 50c0
500c- 600c
5000- 8000
a ooo 10 00c

1C OO0 - 15 000
15 oCO 20 000
2C OOO - 3C OOO

o0
OC
oc

VOIi...EIS UNTER...DM
INTER 6OC

60c - I 204-,24C- 1800
I 8OO - 2 4OC
2404- 300C
3000- 350c
350C- 4AOC
.aoo- 6003
6 OOO UNC MEHR

(3! l
100
!52
84

(61 )
(23 )

(5. )

181
228
1CE

73

(33 
1

224
137

69
(32i
(33 )

123 )

153 )

7?
(4r )

124 )

352

51

(24)

61C

1

129 )

r52)

118)

52 ,-

OM
OURCHSCHNITTLiCHES GUTHABEN JE HAUSHALT
OURCHSCHNIYTL ICHE JAHRESSPARLEISTUNG .,JE HAUSHALT

10 859
? 197

1C 48A
2 092

g 921
2 010

I 2A1
2 171

l1O 554)
l2 655)

(r1 6ra)
{2 323)

2.3.O7 BEZUGSpERSoN: ARBEITSIoSER
2.3.07.O' I{ONATLICHES HAUSHALlSNETTOEINKOffiEN INSGESAMT

I ooo
129 7Ä 5Ä
(381 I31) (2e)

HAUSHAL]E INSGESAMT
HAUSHALTE MI T BALISPARVEFITRAEGEN
DAVONT MIT BAUSPARSUITITEN

vor{,..Bls uNrER...0M
UNTEP 10 OOO

10 0oo . 15 000
15 000 - 20 000
20 00c - 30 000
30 000 - 40 000
.0 000 50 000
50 000 - 60 000
60 00c - 80 000
80 000 100 000

roo oco 150 00c
15O OOO UNC MEHR

DAVONI MIT ANGES?ARTEM BAUS9ARGUTHABEN
vor\...Bts UNTER...oM

3C OOO UNG MEHR
MIT JAEHRLICHEN SPARLEISTUNGEN
VON,..BIS UNTER...CM

UNTER 5OO
500 1 zAC

1 ?OO I 800
1800-2400
2.OC' 3oCO
3000- 3600
3600- 480C
4800- 60oo
6 OOO UNO MEHF

OAVON

DARUNTER: MIT ANGESIREBTER BAUSPARPPAEMIE i2a ) 125 I

(r, o54l
oN1

j
OURCHSCHNiTTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
CURCHSCHNJlTLICHE JAHRESSPARTEISTUNG JE HAUSHALT

(a 730
| 1 3A7

-133-

(9 026 )

12 5?a)

/



2 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.1983
2.3 NACts HAUSEALTSITF.EBEPAAR UNO ZAHL DER KINOER. SOZIALER STEI.LUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. AAUSHAI-TSNETTOEINKOTVI{EN

G:G=N5TANi CEF TJACHWE ]SUIJG

HAUSHALTSAYP EHEPAAR

M!T ( I NOERr,j
OHNE
K]NO

2. 3.o8 BEZUGSPERSON: NICHTERWERBSTAETIGER
?.3.C8.O1 FEruATIICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIi'V1EN INSGESAINT

1 000
3 1 79 470 123

623 212 55
HAUSHTLTE INSGESAMT

EAUSdALTE M'T BAUSPARVERTRAEGEN
DAvCNT MII AAUSoARSUWEN

VCN..,BIS UNTER,..OM
IJNTEF I O OCC

1c oco - 15 000
15 00c - 2a ooc
20 00c 3c 30c
3C 50C 4C OOC
40 00c 50 00c
50 coc 6c ooo
6C OOO 6C CCC
ao ooc roo ooc

ioa ccc 154 ooc
I5C OOC UIIi NiEH'

.ÄViIi ::: ANGESPART:Ir' BA!]SPARGUTHABEN
voti...=l : ufiifR,. .at'

UNTEF OOO
I occ 2 004
2 ocr. 3 000
:i oc! z oca
a ccc 5 occ
a occ 6 coc
ö oai e :-.
3 Oca 1c oo!

1a 30c 2c ooc
2r cac 33 oic
3C) OOO lNa ME-;

CA!Cf: t/:r .lAEHe-ICHEN SPARLEISTUNGEN
voti.,.Eis uNrEF... lrr

UNTEE 6Ö'
60c I 2JC, 2.a 1 aoc

'6CC'2ACC
2 Aaa 3 00c
l oca 3 600
3600- 4ACC
4 80C 5 00C
6 CCC !N; MEgE

5 UNO MEHR

(48)

82
52
50

130
87

11?

l2? )

i11)

124 )
(13)
122 )
(4C)
(33 )

(28)

(16)

125)
152l
52
66
63

66
63

142 ]

(2s)
126)

95
!26

62
132 )

i11)
121 )

{ 26 )

la5)

126;
(18)
I1.)

121 )

t19)
(16)

t18)
121 |

l1s)
(35)

5!

6
8i

i46lOAR!\iEF !i]: A\G:STEEE;EP SAUSPARPRAEM] E 469 221
Dlt

DURCi:CHrr;-i: :C;!: GLiiHABEN JE HAUSHALi
OURCHSCtsTi i.T: I C-! JAHRESSPAR!E I STUNG JS HAUSHALT

9 124
1 916

9 465
1 955

I 452
2 ÄA1

110 5a9t
12 c1Ä)

-134-

/



2 DRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTPAEGEN AM 31,T2.i983
2,4 NACH ALTER OER BEZUGSPERSON, T4TL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN UNO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE IVIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON
: : :. Y:t::.

65 70 70 UND
MEHR

JAHREN

GEGENSTANf, OER NACHWEISUNG UNTSF 25

i20I

25-35 35-48 45-55

3ga 639 45 9a4

55-65

HAUSHALTE INSGESAVT
HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEIT
OAVON: MIT BAUSPARSUWEN

VON.,.BIS UNTER...DM
UNTEQ 10 OOO

10 000 - 15 000
15 C00 20 000
2C OOC - 3C OOO
3C OOC - .C OOO
40 000 - 5c ooo
50 00c - 60 000
60 00c - 8c ooc
ac ooc - 100 000

1OC OoC 15O OOC
150 00c uNn MEqR

OA\'.'! iiII ANGESPARTEiI BAUSPARGUTgABEN
vcN...El5 uNiEQ...Ou

(35)
t55 l

i20)

136
95

162
315
234
2AO
161
1gl
166
20a
100

204
134
211
111
299
336

203
159
205
146

2C1
138
195
375
295
31Ä
169
171
125
131

146
113
146
275
?17
194
100

65
49
5A

(31 l

141)
123 )

62
ta6)
i45)
i.1)

121
165 )

(69)
124
8!
92

121 )

2.4.O1 MONATLICHES HAUSHALTSNE]TOEINKOWEN INSGESAMT
Z."OT.Ot ALLE HAUSHALTE

1 000
59a 3703 {151 11?5
224 2046 25O2 22Og

4 142
1 441

I AO2
314

5 324
630

120)
t26)

140 )

(25 )

!NTER ooo
ooo

ooo
ooo
oc0
ooo
ooc
ooo
or0
000

152

1Äi
126
191
195
256
143
lAO
222

103
203
19i
193
11:
1Ä1
241
215
356
176
211
26A

96
178
149
116
113
1!3
2?2
21 c-

307
1AO
162
16r

1Ä
133
131
131
129
1O1
17C
130
173

92
91
BC

(16)
(28 I

{3s )

(30 )

(30 )

(361
135 i
(31 l

(15)

135)
157 I

174 )

t55 )

149)
7i

14
t28t

OAVON

gARUIiTER: Mii ANGESTREETEE BAUSPARPRAEMIE

3C OOO UND MEBR
M]T JAEHRL ICHEN SPARLE IS]UNGEN

VON,..BIS UNTER...DM
UNTEF 6OC

600 - 1 20c
r2CC-.aOO
.80c-243C
2 4C? 3 000
3 000 3 600
3600' 4800
4AOO- €OOC
6 OO3 UN' MEHR

200
564
486
231
166
95
92
56

r 52

22n
561
631
371
21a
131
136

62
165

172
Ä9''
59.
3C6
214
120
124

134

124

433
191
10a

61
59

(33 )

7a

t39 )

64
97

(3sl
122 )

?11

146)
123)
(20 )

116)

oo0
oo0
oo0
oo3
ooo
ooc
oc0
ooc
co0
oo0

6
a

1C
15
?a
30

UNTEP
50c

1 20C
1 800
2 404
3 000
3 600
4 aoc
5 00c

600
-1200
-1800

' 3000
' 3500
- .800
' 6000
UNO MEHR

t22)
119
(43l

156

356a
1

224

741

{18)

l1s)

t22 I

466
D[1

DUFSHSCHNI]iL ICHES GUTHABEN JE HAUSHALl
DfACHSCHNIT].iCHE JAHRESSPARLEISTUNG JE HAUSHALi

6 291
1 ?81 2 498

13 422
2 a66

11 736
2 496

1C 49?
2 140

565
1a

3 133
2^6

(19) (63 )

121 \

I38)

I 549
1 692

(.3)
142)

2. 4.O1 MCNATLICHES HAUSHALTSNElTCEINKOWEN INSGESAMi
2. 4. Ol . O2 BAUSHALTSGROESSE : 1 PERSON

1 00c
n1 6 1 050 526 579
122 351 1 61 1 ÄC

HAUSH,ILTE INSGESAiIT
HAUSHALTE M:i BAUSPARVERTRAEGEN
LÄVON M]1 BAUSPARSUWEN

VCI...B1S UNTER...ON1
UNTEE 1C OOO

10 000 - 15 00c
15 00c - 20 coo
20 ooc 3c oo0
30 000 - 40 000
40 00c 5c ooo
50 000 60 000
60 0J0 ao ooo
ao oco - 100 000

100 000 - 150 ccc
150 OOO UIJD MEHF

OAVON] MiI ANG€SPARTEM BAUSPARGUTHABEN
VOI!...BIS UNTEF...OM

(3s)
121 )

146)
{63j
(56i
(43l
I19)
\27 j
(171
{19)

[3: ]

t 17 )

127 )

(50 )

i31)
118)

(20i
1.1\

LINTEE i OOO
1occ- 2coc
2 OOO :1 OOO
3 00c , coo
,occ- 5000
5 00c 6 00c
60oo' 8000
a ooc 10 00c

10 occ - r5 000
1E OOO - 20 004)
20 00c - 30 000

{3r l
{34)
i34 l
(34 )

143)
{32)
{34)
(29 )

(3r )

117)

123 )

(14) liSj
l2a)
121 \,

(231

121 i

l1:)

30
oAVOti I Nrl T

voN

OOO UNO MEHR
JAEHii I CHSN SPARLE I STUNGEN
.,.BIS UTTER...ONi

{2C)

117)
l16l

130)
(52 1

127 I
t,2c t

23l
2A
40 )

/

79 1

/

{45)
163

69

210

l24J
(65 )

{17)
136 )

112)

l2 6l
149
{38 )

DACUNTER, MIT ANGESTREBTEF BAUSPARPRAEMIE (861
OM

4 101
992

t54) l63l 13C 151) 189

a 794. 462 7t
69
1l

5
1

OURCHSCHNITTL)CHES GUTHABEN JE HAUSHALT
OURCHSCBNIATLICHE JAHRESSPARLEISTUNG JE HAUSHALT

- 135 -

12 931
1 59C

I 998
1 6aA

1 191
1 390

i
I
I
I

I

t-
I

I

I

I



2 PI]!Ai5 HAUSHAiAE MiT BAUSPAR!ERTRAEGEN AM 31,12,1963
2.4 NA:ts AL]EE DER BEZ'JGSPERSON MTL. HAUSHALTSNElTOEINKOffiEN UNC HAIJSHALTSGROESSE

BAUSHALTE MIT EEZUGSPEPSON

GEGENSTAND OER NACHVIE]SUNG IJNTER 25

121 j

25 -33

34

405

35-45 45-S5

127 \

70 UND

1 eoo
541

656
r 55 3.2

9IS UNTEF JAHPE N

i
I

I

I

55-65

(j8

399

:22 )

l19l
i15l

.--..
I

I es-zo
I

I
2.4 ;;;-.;.;;=';;;.;:,;;;,;;;;;;;^.^,;;;,;;";

2.4.O1.O3 HAUSHALTSGROESSET 2 PERSONEN
I OOO

I 19 9a5 60A egA
67 596 331 3aA

HAUSBALTE INSGESAM]
HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OAVON: MIT BAUSPARSUWEN

VON..,BIS UNTER...OM
UNTER 1 O OOC

1C OCO - 15 000
15 oCO - 20 000
2C OOC - 30 000
30 00c - 40 000
4C OoC 5C 000
50 00c - 50 000
50 00c - Bo ooc
ac cca 1cc ooo

100 004 - 15t coo
.5C CC' UNI MEBtr

9Ä!;O\ N:ir ANG=SpARTENI BAUSPARGUIBABEN
iICN...BIS UNTER.,.OL.

uNiEi . ooc
. occ - 2 00c
2CCa- 3000
:ooa' .aaa
(ooc' 5000
5COC - 6000
6COC-eOOC
ar ioc 10 000

ic, occ - 15 000
r5 000 ' 2c coc
2a ooc - 3c ooc
3C OOO Ur.D MEHR

DAVCN M]i JAENRIICBEN SPAR!EISIUNGE\
!oto.,.gls INTER...oM

JNTEF 6CC
600 I 200

12C(-180C
18oC)' ?4ac
? aca 3 000
3COO- 3600
3 60C z 80C
4 AOO 5 000
6 CO' UN] MEAF

l2a )
(37 J

6Ä
8a
49
63
55
16
1a

l3r )

l2A )

{40 )

!2n )

125 l

74
t53)
50

118
92
a6

l.cl
(r9)

121 )

112)
l18l
(35)

i2s)

l5? )

121 )

131 )

60
{45 )

ir5l

(2a )

(29)

54

\2a )

(29 )

\?t t

t1'.)

,\ 25
5E
49
4A
a5

t39
61
6a
a2
3a

43

\34'l
{431
134J

{36l
\41 t

\tal
5t
76
46
59
76

(35 )

121 )

111)

{2r l

(31 )

| 2. r

t4c)

ac
(4C i

122',
(29)

\24 i

5',
(5Ai
5;

iLf;,
76
6t

i3b:
13Cl
i23 i

i2a )

{1ai

:a9)
t?? \

'1a)

(53 i
132
1ac

53
6i

i20)
65

(3Cl
8l
16

( 33
12" ,

(1el

96
413

\17 )

115)

5l
123
2A6
9.

\ 43:

120)

l3t i

15L
121 l

',.
3.

22

DlA'.;S'HIJIi;!ICHE: GUTHABEN JE hAUSHA:]
i](Itr.P5CqI(]TiL]CHE JAHRESSDAE.E]SiUNG -: NA!SHALf

CARUNiEA: MIA ANGESTREATEA BAUSPARPRAENiI'

voN,..B:: ilNTER...Orl
UIiTEP

2 996
13 226
2 64^

1^ n16
2 183

.c 16?
' 91:

6 6-c4
. 73c,

3 A36
2 456

i!d)
or/

E ,.7 4

I ao3

166

432

'\22)

22?

391 l4r )

t16)

232

t',1)

2,4,O1 TNATLlCHES AAUSHALTSNETTOE!NXOWEN INSGESAMa
2,1,()1,CÄ BAUSHA!TSGROESSE. 3 OERSONEN

1 occ
142) 868 I O7n I 046
l2ai 560 666 591 351

135
62

NA!SHA!iE INSGESAIIT
EAf,SHALlE TJ'- BA!SOARVEETRAEGEh
OA',O( MI- BAUSPARSIIWEN

,CN.,.B:S Ur,jTER...Oü
UNiEF I O COO

1: OOC - 20 000
ä0 coa, 3c 00c
3a oca a( ooc
.c ooc 50 000
50 OCa, - 5C OOC
6C OOC - AO COC
ac oco - 100 0oo

10c occ ' 15c oco
15i OiC UNO MEHA

OÄVON. INI: ANG'SFAETE&I SAUSFAFGi T;ABEN
VOI;...BIS UNTEE...DM

LiNTEE . CCC
r ccc 2 coa

l38 l

i?4 1

ldol
8E
5'
AE
46
a1
53

"241

(3C

141
8a
a2

a2

60
3"

(3el
32

63
P7

134 )

139)
119)

I a2;

(34)
1C
54

lr'r j

lla)
(20 )

3 00c
, ooo
5 000
5 00c
6 COL

10 00c
1: CO:
20 00(,
3Cr OOC

CHEN SPARLEISiUI{GEII

l29)

,31r
(28 I

a2
63
19

45
1,,

d6
52
Äc
4?
6t
50

AE
54
a2

i16i
:36)
(36)
i26)
(3. )

132 )

49
126)
129 )

121 )

2 COC
: oo!
r oof

6 00c
a ooi

l ar oca

3a cca !
DA!C[ . M] T JAEBP! i

60c
2AC
aoc
0cc
ooa
6OL'
acc

2aa
aoo
aoo
coo
500
80c
ooc

5C
1AC

6t

(181
39

148
1)a

93
60
39
31

51

145)
125
.78

1a
54

131 )

i1i )

137 )

t3z)

110
a1

ila )

(1E)

OöC UryD MEHq

OARUNTER, M]I ANGE:TPEBTER EAUSPARFRAEM:E i2cl
OM

la 3r!) 63 3
46C

DURCHSCHi\JT]. iCNES GUTHABEN JE HAUSiA!T
DURC!SCq!]TTL ]CBE JAHRESSPARLE::TUN! JL HAUSSAiI

- 136 -

.3 Aa?
2 492

14 9A8
2 Ä68

1a 1" OO.
2 ?63

E C7E
. 905

1 a -116
2 161

2a1

I
I

I

.l

(161

113)



2 PP:'.'ATE HAIJSHA!TE I{]T BALISPARVERTAAFGEN AM 31.'2.198]
2.4 NACH ALTER OEP BEZUGSPERSON, MTL. NAU54A!TSNETTOEJNKOWEIJ UND HAUShALTSGROi:SSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPEFSON IM AiTER VON
: I : :lr:: JAHR E N

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG

M] T ANGESPARTENi BAUSFARGLTHAAEN
vcN...BIS UNTER...OT/

UNTER ! OCC,oco- 2000
20öc- 3ccc
3 OCa 4 OCL
{oco- 5coc
500c- 603c
60or- tooc
6 00c ' 10 00c

10 000 - 15 coc
r: oo! ' 2c, ooc
2C OC.' - 3C OOC
30 00a uNa MEqr

MI: JAEHR!IaBE\ SPAILgISTUNGEN
VON...B'S UNTEF...Dii

UNTEF 6CC
6CC I zOC

120C- 160a
r acc 2 40c
24AO- 300c
3 000 3 500
3600- d800
aBoc- 5000
L i.. L IJT] MEHR

2. 4.O1 MONATLICBES HAUSHAi TSNETTOE]NKOWEN INSGESAMI
2.4.O1.O3 HAUSHALTSGROESSET a pERSONEN

1 000
t 631 I 33O 942
1 a36 9C7 555

126)
{21 I

l3r l
10
53

3A
3A
31
40

16
49
1E

13i
105
114

79
5E
1
4D

(18)

(18)
l3r )

{19i
i32)
('14)
(12)

UNTER ?5 2a-35

33E

35

65.

336

45-55

4 3A

325

55-55 65-70 70 UNO
MEHR

NAU5AALIE lNSGESAIJI
HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTFAEGEN
OATON: NliT BAUSPARSLITfreN

VON...BIS UNTEF...OM
UNTER 1 C OOO

1O OOC - 15 OOO
15 000 - 2c ooi
20 00c ' 30 00t
30 000 - 40 000
ao ooc - 5c ooo
50 00c - 6c ooc
6C OCa: - Aa OOO
8C OOO - 10i OCa

15' OOC UNtr MEH;
'lÄfOr! Nl; T ANGESDAeTFü EAjSDARG!idAe=N

VON...BIS UNTEF...NII

293
1A2

(32) lj6)

irt ;

i3')
[3-?,
i26)
(2. 

)

43
29

35

53

35

,.?

6a
53
86
AL

126
63
JE
9:

(161
(18)
(13)
(1a)

(15)
{23 )

(1s)
(151
115)3C COO UND MEq:i
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2 PR]VATE HAUSHALTE MJT BAUSPAPVERTRAEGEN AM 31.12.1983
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2 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN AM 31.12.19A3
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2 PR:VATE HAUSHAL;E MIT EAUSPARVERTRAEGEN AI{ 3I.12.1983
2,4 NACts ALTER OER BE:UGSPERSON. MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOTTTTEN UNA HAUSHALISGROESSE
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i c 083
1 9 65

l?. 324 ) 1? 771
2 264

trl l

l3n l

i2Ä t

(15)

12)

2.4.09 rcNAr!tCHES BAUSHALTSNETToEtNKowE|, voN 3 5oo BIs UNTER 4 coa DM
2...09.0T HAUSHA!TSGRoESSE ]NS6ESAiiT

1 000

311

DY
176

(r1)

i22 )

a2

2Aa

(30)

192

361A
59

52
122 I

100
r33 )

HAUSHA:TE INSGESAMT
HAJSiAi T' MI T BAUSPARVERTRAEGEII
OAVON: M]T BAUSPARSUWEN

VON...BIS UNTER.,.OM
UNTER 1C OOO

10 00c - 15 occ
15 000 - ?o ooc
2C COC - 3C OOO
30 000 - 40 ccc
40 00c - 5c ooc
50 000 - 50 00c
60 000 - ac ooo
ao ooc - 100 00c

10c ooa 150 00c
r5C OOO UNC MEHi

OAVOI. NIT AiIGESPARTE[1 BAUSPARGUTHABEN
voN,..ets uNrER.,.oM

(13)
123 I(r7)
(15)
t1_at
l2a')
{1al

l2a 't

l.a)
(25 )

4E
35
43

i2E )

3r
122 )

i.z6 )

l,a2l

42
3C

(311

t 1n),
(181
116)
(10)

(1C

o0c
ooc
ooc

(13i
116 j
(181
(20 1

{17i

i21:
i2? )

126'.
\23 )

(l6r

i14i
l1r )ooc

ooc
ooo

i10)
(151
i21 )

t19)
(161
I2s )

r12)
i30 i
(32)
(151
116)
li. )

(rl )

6",
1e

31

(23 )

tlsi
51
66

(31 I

(2s )

llaj

5l
1l
4)
9)

DA VON

IE )

12. \

1B

1)

OARUNTER: M]T ANGESTREBTEF BAUSPARPRAEMIE
orr

1Z 2A?
3 123

OURCHSCHNITTLICHES GLITBABEN JE HAUSHALT
OUFCHSCHNITTLICHE JAHRESSPARLE]STUNG JE HAUSHALT

-141-

16 A19
2 Bge

1. ,- 23 r c 663
2 433

l1a c70)
lr 993)

l9 a79)
t2 206)



2 PRI.,ATE HAUSHALIE MIT BA!SPARVEPTRAEGETI AM 31.12.1983
2.4 NASH ALiER DsR BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOSINKOWEN UND HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT EEZUGSPERSON IM ALTER VON N TER JAHREN

GEGENSTANB OER NACHWE ISUNG

2, 1 ,10

coo

ccc

UNTER 25

2C a1a
3 599

1i i3a
3 181

1: 549
Z 662

25. 35 35-45 55-55 55-70

168
9?

(37 )

115)

70 UND
MEHR

59
l2s )

rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 4 OOO B]S UNIER 4 5OO
2.Ä. 1..O1 HAUSHALTSGRoESSE : INSGESAM;

1 000
! I 12 2A2 ?97
i a2 204 20a

DM

HAUSBALTE INSSESAMT
HAUSAALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OAVON: MII BAUSPARSUWEN

VON...B1S UNTEE...trM
UNTER 1 C COO

10 000 15 00c
15 000 ' 2c oo0
20 00c - 30 000
30 oco !c ooo
!c ooo 50 000
5C OOO - 60 000
60 000 - ac oco
8C OOC _ 100 00c

i cc oco I 5cr ooc
15a CC! !Ni [r:ln

!A.OiT AIi- ANGESEARiEß' BAJSPARCUTHABEN
voN.,.Bls uNiEn...or,'

UNIEF COC

(11)

(9 )

112)
l9i

\11)
i.ll
i.c)
(ial

(e l

31

(el

(s)

111)
127 )
(1E)
122 )

l2a I

1161
|27 )

22)

1,,2)

l11l
124 )

121 i

(17)
113)
llol
lro)

(1Cl

31
115
I 1o-

2 COO
: ooo
; ooc
a coc
6 CCC
E CCa

r o ooc

ooo
oo(
ooc
oci)
o0c

ilol
i13l

|,;1
36
37

lze ,

114)
(151
ir3)
121 )

lil )

lr5i
!12)
(16)

i21)
119)
i3ci
t1a:

i2i'

1C OOC
15 00c
2C CCC

15 000
2C CCI
3a aca,

3C OOC lND NI;Hi
N1i- JAEaF- ICnEh SPAR!EISTUNGEN

2:
(3)
2')
19)
29
2',
23
3t

o a 1.'o r.

OA\ ON

l1.r)

tr8)
I13)

ie)

lON...3:S UNTER..,DV
uN rE"- 6OC

OUEC$SCHNI-ILICHE< G!TKAEEIi J' HAUSBALl
CURCHSCHNITI!lCii JAHTESSpAR!ilSIUNG JE HAUSHALT

' ?ca
I 8CC
2 1Oa
3 COC
3 600
1 AOC
5 30C.

JNi MEiF

UNIEF ' CCi
'coc_2aaa
2 C,OO 3 00C'
3 COa t OOC
. coc 5 oci
sCOO- 600i
6 COC t CO3
6 00c 13 coc

r() ooc 1: ooc
1 5 00o 20 000
2C OOa' 30 00C
3C OOO UIJT MEPF

M]T JAEHF. ]CHEi- S'Ats!E ;STUN6EN
vcN...B:S LrNiEi...Drr

UNTER 5C')
6aa - I 2Ca

'2AA-.AOO
'aoc-;4co
2 .O0 : OOC
3000- l60c
350C'4aOC
4 600 6 COC
6 OOC UIIO MEHR

601
2aa.
800

coc
5C (r

304
oco

CARUIi'EE Ii]' ANGESTRE6TEF AAUSPAPPRAEiIIE oa

r40 )

120)
{2"
116)
tro)
i1e.
llc'
is)
|\a

\9 )

117)

ll,l
ir3l

lr0)

73

'4e

19 )

(8 )

(16)
t17)
{9,

2.'.i1 MONATLICHES HAUStsA!TSNEfTOEINKOWEN VCI' A 5OC EIS UNTEF 5 OOO Dtl
2.!.11.O1 aAUSBALTSGROESSE: INSEESAMT

. ooc
/ a1 1 59 zCr 12C
' a2 115 135 69

11 98:
2 346

\1.. 706)
iz 881 )

113 aall
' 3 2L12:

i36 l

l15lNAL]SilAiT: INSGESAtsI]
hA!SHAIT= [1I- BAUSPARVERTRAEGE\
OA\.,ON N1I] BAUSPARSUWEIT

VCN.,.BIS UNTEQ...OtJ
UNTEN 1C OOC

1C OOO - 1! OOC
.: cocr - 20 00c
20 000 - 3c ooc
30 OOC , a( OOC
4C COO 5a OOI
50 000 _ 6c ooc
6C OOC 8a COC
ac oco - roa ooc

10c occ 15c ooc
15C OOO UNO IIEHF

OA\,'ON L:J- ANGESDAFT:NI BAUSPARGUTHABEN
!oN...E1S UNTaR...Oü

f o )

r3r
:11
101

1r )

1al
121

(24 I

l16l
l10l
(st

(101

(1sl

(9l
l12i

i7)
(1Cl
l15l

lici
/ 26)

l9:
11Ol

1r5)
115)
tla)
l13l

i11)

DAR,]IiTER NI]] ANGESltrEATEÄ BAUSPARPRAEMIE

D:.]Ri:HSCtsNITTLICHSS GUTBABEN JE HAUSHALT
O!RCHSCN\]TTL]CHE JABRESSDAFLE;STUNG JE tsAUSHALT

- 142 -

(91

t15)

2a 639
5 295

1E 791
3 462

3 All
? 71j

14 174
2 561

ir. 3o1 I \1a 71A)
(2 905)

l.5l
i21 '

ir5i

L9;



2 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUSPAFVERTRAEGEN AM 31.12.1993
: 1 ii!" iilil ::: ::::::::::?f ..ili: liYlli!l:l:ll?:lii:T:l.:i? :i:::i:l::::::::

HAUSHALTE M]T BEZUGSPERSON IM ALTER VON BIS UNTER :i:::l
GEGEtoSTAND OER NACPUI1 IS,ii,.- UNTER 25 25 35 35 45 45-55 55-65

IS UNTER 25 OOO OM

70 UND
lelE HR

314
171

(53i
(33)

a3
131)

65-70

)'..r,. ^':;.-;. .;. ;;;r;;;;;;;,;;;*;;-;;;-; ;;;
2.4. 12.O1 HAUSHAL]SGRoESSE : INSGESAMT

1 OOO
/ 65 343
/ I 46) 23?

HAUSHALTE INSGESAM]
HAUSHALTE MIT BAUSFTTi:'. iilRAEG;N
DAVON: Mll BAUSPAa:l nii,i-r!

voN.,.BI:- UlirEri,,. oM
U{TER 1C OOO

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
3C OOO - 40 000
40 000 - 50 00c
50 00c - 6c ooo
6C OCO - AO OOC
ac ooc - 100 000

10c ooc ' 150 00c
15C OCo UN3 i{EHE

OA'/C\, M;T ANGESeARTEIi BAUSPARG!THABEN
VON...B]S UIiTER,..DM

UNTER ' OOO

135 )

116)
(31 )
(13)
(1a)
l26l

{43)

(16)

lla)
l17l
t32 )
(13)
(331
57

(21)

(3{)
{29)
134 )

127 \

(34 ;

128)
(29)
(35)

434
289

lla)
119)
116)
112)
(18)
120 )

141)
l30 )

137 )

5!

{28 )

{16)
l2e)

l?1 )(r8)

rooc- 2000
2000- 3000
300c- 4000
4000- 5coo
5000- 600c
600c- aooo
€ ooo - 10 000

.c ooo - 15 00c
15 000 - 2c ooo
20 00c - 3c ooo
30 OOO UND MEHR

I{]T JAEHRi]CHEN SPAFLE ]STUNG!\
YON...B]S UNTER...Di1

(i6)

112)

l.21 i
11.)
t25 )

t 31 )

69

oa\./oN:

600
1 200
r 800
2 aoo
3 000
3 600
4 aoo
6 000

LINO MEHP

DARUNTER Mil ANGESTREBTEF EAUSOARPRAE14I=

JNiER
600

1 2AA
I AOC
2 AOO
3 000
3 60C
4 80C
6 000

134)

(191
t18)
(211
{13)
(39 )

120 )
(49)
56

(28)

(r8)
127 )

(51)

{11)
126)
t36 )

(1a)
(14)

118)

|'26)

I13r

l2E O.5 )

6a 104
ora

OURCHSCHN;TT!ICHES GUTHABEN JE HAUSqAL]
OURCHSCHNIT]iICHE JAHRESSPARLEISTUN6 JE HAUSHALI

?2 136
4 0ao

20 Ä61
4 7 6A

22
3

249 113 521 )

l? 644)
120 e13)
13 723)907

-143-



3 PRIVATE HAUSHALTE MIT UERTPAPIEREN AEI 3I.12,I993
3.1 NACE ;AUSHALTSGRCESSE, SOZIA:ER STE!LUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HALISHALTSNETTOEINKOifrIEN

GEGENSTAND OER NACdWE ]SUNG I NSGESAMT

455

3 242

6 93€

PERSON

7 410 7 0a9

I

I
I
I

I

I

I

HAUSHA L TSGROE SSE

PERSONEN

{ o52

5 PERSOITEN
UND MEHR

1 BE2UGSPERSON: ItoSGESAMT
r.OI.3! ALLE HAUSHALTE

1 oco

.o:.

23

6
1

1

HAUSHALTE INSGESAMT

UND ZWAR I{IT

HAUSHALlE INSGESAMT

uN! zwaa [r]r

SPARBR I EFEN
PFANOBR I EFEN, KOWUNALOBL I GATIONEN,

SONST. BANKSCHULOVERSCHRE I3t]NGEN
STAATSSCHULDPÄP iEREi
AKT I EN
TERTIFiKATEN !. IWOBI:IENECNDS 1 )

ZEET]FIKATEN V. UEBRIGEN
I fo\ ESANIENTFOTiOS

SONST I GEN WEETPAP I EREN

350
284
a 6,J

10?
15!

109

2', 53C
12 841

84
78 13 006

3 303 573

493
55

33S
89

261

t<,
55

HAUS4ALTE q]T WEETPAPIEREN
OAVoNT NUR MIi AKTIEN

NUF HIT ANOEREN WERTPAPIEREN
MiT AKTIEN UNO ANOEREN WERTPA>IEREN

94A

643.

714
255
190
26A

2 234
338

1 490
!o 6

312
230
912
230

134
145
75?
197

971
492
26a
?a3

616
6''7

146

348
524
i6e)

6a6
516

8E

77A

a gaE

ac2

1 017

224

a 3a

!31,\

r3r j

(30 )

23?
362

33

643

31C

l50 l

(36

550

a9a
s',4
r:a
352
34!
7 6A

90a
506
)A1
662
513
-3

D!"

i18
13C

57
8E

2',,1
1l:
22C
116
16q
15r

tac )

121

119
92
a9

224

29L
114
256

204
4 38

93
100

6C
55
7C

129
76

150
a6
97
7A
6?

| 31 :

3i

i2: )

(2s)
55
4C

36
:1
a3

i28)

OURCESCHN:TT;ICHES GUTHAEEN 2 ) JE HAUSHALT 3 )

ALIEF YJERTPAP IERE
:PARBR I E::
FFAI!DARIEFE, KOWUNALOBL ] GATIONEN

SONS;. BAN(SC!U:DVERSCHRE IEUNGEN
SIAATSSCHULDPAP ] ERE
AIi]EN
:EFi]F I(ATE V. ]MBILIENFONOS 1 ]

:EElJF IKATE ". UEBR IEEN iNVESTMENTFONCS
SClST I G' WEPTPAP J ERE

2A 341
11 e3a
14 323
19 1.5
13 43.
13 341

18

15
{ 26

11

975
o6r
391
aa6 l
635
4.2

16 529
1 ,a 662
12 1a'
12 91a
15 70.

7e1
150
221
476
313
426

166
36?
oo:
26J I

652
48A

UI] W-RTPAP]EREN ZUII TAGESKURS
VCN..,BIS UNTER...CiI

UNTER 1 OOO
1 CCO - 2 000
2000- 3occ
300c-aoco
{ ooc 5 co3
5 OOO r 5OO
7 50C 1C OCC

10 00c - r: ooc
1a ooo 2c ooc
2C CCC 3C OOC
3C OOC - 5r OOC
50 003 1cc occ

rOO OOC UND MEHR

121
90

144
93

1fa
a_.

124
a9

ila,j

24 264
14 548

24 5!9 29 390
11 51A

21 635
2a 751
14 922
2. O09
1. 569
14 242

3.1.O' BE:LGSPEFSON INSS=SAMI
3. 1.O1,O2 TNAfLICHES iAUSHALTSNEITOgINKOWEN UNTEe'ooo

L

c

13

11
10

2

16
16

(1;
.o
:

60c or!

{69 1

aA!SaALiE NlI: WERTPAoIEREN
f,AVCN NUR MIi AKT]Efi

NUF M]T AND=REN WEPTPAPIEREN
M] ] AK T ] EN UNI ANOEREN WERTPAP 1 EREN

203

91?

59

i 5 4.4
1= 462

43.
(12C)

624
i85 i

2S?
(401
2.2
130 i

SPARBRIEFEN
PE ANDAR IEFSN KOWINALOB! : GAT ]ONE\

SONST. EANKSCHJLOVERSCHRE ] BUNGEE
:TAATSSCHJ!OPAPIEREh
AITIEN
ZERT]C](ATEN !. IWCB:LIENFONDS 1 i
iSFT];]KATEII,. UEBRIGEN

IN!ESTMENTFONSS
SOIiSi I GEÄ WEFTPAO I ERgTi

299
2't '
?91
l2e)

{59)
la6 |
(7C I

116 )

111
la2 )

2.7

DAVON M]T WERTPAFIERE\ ZUII TAGES(UPS
vc\...EIS UNTER...Or"

UNTEF.oco
Z OOC
I COC
. c(,c
5 CCi
r 50c

1 L lCa,
.5 arco
2C OCC
la ooo
5C CC()

, oo ooo

3 00;
4 00c
5 00c
,5CC

1C OOO

2C CCO
3C OCC
5C COa

10c c()c

I i,.- ,

i29
(861
112 t

160)
164

142
i7Ä
r o!:
134'.
l6a)'

73l
;a3j
t5a )

i36 l

l4= |

i6. i
(106)

172 i

lÄä)
UNC trJEHF

t29 l

a4a
145

oa9
aa7
369

o^'
DURCaSCHN: TrL I CleS G!fBABEN 2 I jE cAUStsA_1

A: !En UJEFTPAF I ERE
SPARBRiEFE
PFANOBRIEFE KOWUIIALOS- ]GATIONEN

50NST. BANKSCtsUI OT ER::CEAE i6UTiG:..

ArilEil
:FE_JFIKÄI: !. IITMOEJ!;ENFONDS 1 )

ZEt:]F JKATE !. UEBF]3E\ INVESTMENTFONO3
SCNS- :5: WERTPAP 1 ERE

A2
3i

85C
922

13
E

l1c

o. !

62a
644

481 )

717

13 6a8

I 436

lr3 39C

i I O'TENE !I]L GESC8LCSSSNE FCND5., 2) AEYJEPiE: JUNi TACESIIURS. - ?] M]] JEW:I! IGEtr Y/ENTFAP iERART

-144-

112 119)
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-i PRIVATE HAUSHALTE I,'IT WERTPAPIEREN AM 31.12.1983

l:l Iill liYl?iill9li!lll: l?ll::::.:l:::Yl:.::::::::::::::] Yl?.TIi: ::Y::::l:]:ll::lli:lT:1

GEGENSTANO DEF ilACHWEISUNG

3.1.O

I NS6E SAMT

730

PERSON

98

HAUSHA L TSGRCE SSE

3

207

(2s )

2A

5 PERSONEN
UNO MEHR

4

3. 1,O' BEZUGSPERSON: INSGESAMT
1.03 IDNATI:CHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 1 5OO BIS UNTER 1 8OO OM

1 OcO

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEFEN
OAVON: NUR MJT AXTIEN

NUR MI: AilOEREN WERTPAPIEPEN
TIIT AKTIEN UNO ANOEPEN WERTPAPIEREN

438
(61 )

322

211
130 )

151
(30 )

144
\2?l
104

147 )

(3e ) 124 )

HAUSHALTE INSGESAMT

UNTER

HAUSHALTE INSGESAMT

UNO 2WAP MI]

DAVON

i27
175l
116

l6;)
(60 l

(4c )

121 )
(40 )

I36 )

(3C]

l40 l

602

a3

607

{15)

121 )

156

194

55

43

(3.)

(12)

153 i

57

UNC ZWAR MIT: SPARBRIEFEN
PF ANOER I EF EN , KOUMJNA LOA L I GA T I ONE N

SONST. BANKSCHULDVERSCBRE ]BUNGEN
STAATSSCHULDPAP I EREN
ATTIEN
ZEFITIEIKATEN v. II6{CBi!I€NFON.3 I ]

ZEETIFIKATEN \. UEBRIGEN
I N VE STME NTF ONCS

SONST'GEN WERTPA' IEREIi

OAVON] MIT YiCNTPIPIENET ZUM fAGESKURS
VON.,.BIS UNTER,..OM

1 000
2 00c
3 000
4 000
5 000

ro ooo
15 00c
20 00c
3a ooo
50 000

roo ooc

o00
ooo
ooo

ooc
oo0

3

5
1

1O
15
20
30
50

100

1 000
2 00c
3 000
4 000
5 000
,500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 oco'100 00c

UNO MEHR

(30 1

l2s)

136,
t45 )

(35)
l26l

(24 )

124)

446

OJPCHSCHNITTLiCilES GUTHAAEN 2) JS HAIJSHALT 3)
ALLER WERTPAP IERE
SPARBE I EE E

PFANSBRIEFE (OMJNALOBLIGATIONEN,
SONST. BANKSCHULOVERSCHREIBUil6EN'

SlAATSSCHUIOPAP I ERE
AKT:EN
ZEPTIFIKATE ,. IMAILIENFOTOS 1)
ZEFTIFIKATE I. UEBRIGEN INVESIMENTFONOS
SONST;GE WEQIDAPIERE

18 15a
13 576

20 732
11 644

1A 243
14 59r

112 702)
llc 628)

(9 660)
(e 908)

(17 687)
(t7 6Cl )

{12 4S6)
113 875)
l1O 2O2)

3. 1.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
04 rcNATLICHES HAUSHALTSN€TTOEINKOWSN VON 1 AOC BIS UNTER 2 OOO Oq

! ooo

51!
232
011

379

OM

5A€

131 I

127 I

(30)
{30)
(15)
(46)

57
(30 )

l4a )

141)
{29 )

OM

HAUSHAiTE MIl WERTPAOIEREN
OAVON: NUR ulr A(TIEN

NUP MiT AilOEEIEN WERTPAPIEREN
M:T AKTIEN UND ANOEREN WEPTPAPIEREN

425
55

316

141
122 \

123 I

153

115

60

74 133 )

115)

(12)

PFANOBR IEFEN KOWJNALOBL I GAT IONEN
SOilST. BANXSCHULOVERSCHRE IEUNGEN

STAAiSSCHULOPAP I EREIi
AKT I EN
ZERT!F I(ATEN V. II'4CgILIENFONOS 1 )

ZERT'FIKATEN !. UEBRIGEN
INVESiMENTFONOS

SONSTIGEN WERTPAP IEREN

115

110

(.S )

(.5 )

t46l
l2al
t38 I

(20)
29
50

MIl WERTPAPIEREN ZUM TAGESXURS
VON..,BIS UNTEF...DM

U'{TERrooc-
2000-

000
ooo -
ooo-1

i ooo
2 (Joc
3 000
4 OOO
5 00c
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
5C OOC
oo ooo

t16)

ti9)

(1a)

OOC UNO MEHR

122 )

(20,

DURCHSCHNIT.rLICI.IES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3]
ALLER WEETPAPIERE
,SPARBR I EF 5
PFANOBRIEFE KOffiJNALOELIGATIONEN,
SONS;. gANKSCHULOVERSCHRE'BUNGEN

STAATSSCHULOPTP I EEIE
AXTIEN
ZERTIFIKA'E V. It+?]BILIENFONCS 1 )

2ERTIFIKATE Y. UEBRIGEN INVESTMENTFONOS
SONSTIGE WERTPAPIERE

2.
12

roä
112
(14

aa5
606
952
4Ez )

57! )

963 )

22 995
1a 241

25 242
1A 259

29 892
18 30Ä

10 97:
(8 620)

13 096
l9 .79 )

{11 209)
t10 0?a)
lld 199)

10 a17)

(37 628)
(16 005)
{a aa7 ) 15)o

l2c 598)

1 ) OFFENE LJNO GESCHLOSSENE FONOS.. 2) BEWERTEl ZUM TAGESKURS.' 3) MIT JEWEILIGEF WERIPAFIERAPi

-145-

{11 552)

232

PERSONE N

14
i15

I

l8



3 PRivATE HAUSnALTE !1jl WERIpAEIEREN All 3i.12.
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3 PR]VATE HAUSHALTE MIT WERTPAP]EEEN AII 31.IE'1983
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3 PRIVATE HAUSHALTE MIT WERTPAPIER€N AM 31.12.1943
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3 PRiJATE HAUSEALTE M]T WERTPAFIEREN AM 31.12.19A3
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i1C 162)

1 423

201

CiFgN. INtr GTSCH.SSS=N: coND5. 2' F9!1E;:ET zur. TAGESKURs

-152-

lr. 62C)

4 015

(6 29er
ir 354 I

lr 5r 6 r

l9 093 )

l9 1441
(5 9931

(1r 355i

i
I

I

i
I

I

I

I

I

3

I

?

(14,
l13l



3 PR]VA]E HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN AM 31.12.1993
3.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOI9I{EN

HAUSHA L TSGROESSE

GEGENSTANO DER ilACHWEISUNG I NSGESAMT

592

PEP SON

237

. 869

:::::::1.
5 PENSONEN

UNO MEHP

(32 )

10r

4

62

I
I

.l
3.1 . 07 BE:UGSPERSON: aREE ITSLOSEF

3. 1.O7,O1 IUONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIffEN INSGESAMT
1 000

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAvON: NUR MIT A(TIEN

NUR MTT ANDEREN WERTPAPIEREN
MIT AKT]EN UNO ANOEREN WERTPAO]=Ni^i

HAUSHALTE INSGESAMl

UND ZWAR MIT:

UNTER
ooo
ooc
ooc
ooo
ooo
500
ooc
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo

HAUSHALTE INSGESAMT

UNO ZWAR MIT

1OO OOO UND MEHR

SPARBRIEF€N
PFANDBR I EFEN, XOWUNALOEL : Gi] ; O\EN,

SONST. BANKSCHULDVERSCq": IBLNGEN
STAATSSCHULCPAP IEREN
AKTIEN
ZERTIFIKATEN v. IMMOBl:,:irFONO: I l
ZERTJFIKATEN V. UEBRIGEI.

I NVESTMENfFONDS
SONSTIGEN WEFTPAP IEREN

a?

t13)

143)

{19i

123 i

17 r92
tlo 743)

116 948)
(12 A53)

a6

116)

(9 403)

673

119

t3. )

t22 I

{20l

3 57e

547

175

142 |
(53)
6o

138 )

130 )

109
6A

150
101
l An
161
122

?9

OAVON: MIT WER'IpAPIEREN ZUM TAGESKUFS
VON. . .B IS UNTER. . . OM

ooo
1

2
3
4

7
10
15
2a
30
50

100

ooc
ooo
ooo
ooo
500

- ro ooo
- 15 000
- 20 000
- 30 000
- 50 000
- roo oo0

UNO MEHR
OM

OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)
ALLER WERTPAPIERE
SPARBR I EF E

PFANOBRIEFE, KOMNALOBL]GATIONEN,
SONST. BANKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN

S TAATSSCHU LOPAP I ER E

AKTlEN
ZERTIFIXATE V. IffiBILIENFONOS 1)
ZEPTIFI(ATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONOS
SONSTIGE WERT9AP;ERE

li1 6571

l7 157 )

9 4C3

3.1.04 BEZUGSPERSON: NICHTERWERBSTAETIGER
3. 1.OA,O1 I{ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

1 000

HAUSHALTE MIT WERTPAOIEREN
OAVON NUR MI T AKT I EN

NUR MIT ANOEREN WERTPAPIEREN
M,IT AKTIEN UNO ANOEREN WERTPAPIEREN

2 564
320

1 826
418

156
135
819
2C1

233
122)
168
(43)

(52)

132 )

128)o9,
153
781
154

179

(20 )

t29 )SPARBR I EFEN
PFANOBR IEFEN, KOMNALOBL I GATIONEN,

SONST. BANKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAA TSSCHU L OPAO I EREN
AKTIEN
ZERTIFIKATEN V. IWOBILIENFONOS 1 )

ZERTIF I(ATEN V. UEBR:GEN
I NVESTIiTENTF ONOS

SONST IGEN WEPTPAP I EREN

7G
59
55

34
25

791
575
739

99

549

{60)
{BO )

t66 )

1.5 )

(54 1

131
161 I

14e
(80 )

111
105
a9

(sB )

326

307
i42 )

361
2e7
337
(4Ä )

235
22A

92
t79 )

100
114

OAvONT M1T WEPTPApIEREN ZUM TAGESKURS
VON. ..8 IS UNTER. . . Ots1

UNTER 1 OOC
1000-2000
zoo0- 3000
3000- 400c
aooo- 5000
5000- 7500
7 500 - 10 000

,o ooo ' 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 00c 5c ooo
50 000 - 1 00 000

124

141
99

101
?11
15a
334
199
282
299
2A?
154

OM

(16i
117 )

{!61
(2s)
t13)
121)
(29 )

(20)
122 )

DURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)
ALLER WERTPAP IERE
SPARBR I EF E

PFANOBR I EFE, KOruNALOBL IGAT IONEN.
SONST. BANKSCHULDVERSCHREIBUNGEN

STAATSSCHULOPAP I ERE
AKTIEN
ZERTIFIKATE V. IMBILIENFONDS 1)
ZEFTIFIXATE V, UEBRIGEN INVESTMENTFONCS
SONSTIGE WERTPAPIERE.

25
22
16
24
17
11

304
295
760
345
i23
431

22
19
16

{30
14

26 389
22 703
15 015

16 980
15 274

30 665
17 732

?1 241
16 269

32 045
19 47a

39 626
16 742

133 031 )
(17 148)

32
31
23

7ie
479
104
266 I
r 56
o25 )

1 ) OFFENE UND GESCHLOSSENE FONOS.' 2] BEWERTET ZUM TAGESKURS" 3) MIT JEWEILIGER WERTPAPIERART

54 l

-153-

127
(13

622
275
al l

10a I

506 )

l2a

t26 0?7 I

2

/



l:i.liil ilYlliilllli
GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

3 PRlVATE HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN AM

::1 :i:::.:l:::::: ?::.?:1Y:::::::l
31.12,1983
? Yl!:.liYlliil:::ll::ll::T::

ALLEIN-
LEBENDE

FR AU

ALLEIN.
L EE ENOER

MANN

. _ _, _:i:::i:t:l::... _

::r::il:l :.Y1l.i 1l?::l EHEPAAR
ZU SAT"E N

SONST I GER
HAUSHAL T

HAUSHALTE INSGESAMT

UND TWAR MiT

OAVON

ta7
10i
244
101

164
126)
116
l?3 )

ZUSAl,[qEN DARUNTER
KINO

612

19

6?A
126
016
425

373

244
66

2,ol BE:UGSPERSON: :NSGESAMI
3.2.O!.OT ALLE HAUSHAL'TE

I OO0

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAVONi NUR MIi AKTIEN

NUR TlIT ANOEREN WERTPAPIEREN
MIT AKTIEN UNO ANDEREN WERTPAPIEREN

224
164
go6
159

5 39. 2 046

150

13 441

? 186

243

258

168

917

232
t32 )

169
t31 )

117

56
(38)

64

SPARBR I EF EN
PFANOBR I EFEN, XOMNALOBL I6AT IONEN,

SONST. BANKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULOPAP IEREN
AKT ]EN
ZERTIFIKATEN V. IMEILIENFONOS 1J
ZERTJF IKATEN V. UEBRIGEN

I N VES TMENTF ONOS
SONST IGEN WERTPAP IEREN

611

353
234
32?
(43 )

156

203
(25l

l5c)
127 )

(49 i

?76
o24
551
164

110
81

124
111)

{44 l

la2 I

121 )

127 ) (19)
412
463

t35)
{3s l

104
100

MIT WERTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 1 OOO
1000- 2000
2000-3coc
300c-4000
4000- 5000
5000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
2C OOO - 30 000
30 000 - 50 00c
50 000 - 100 000

lOO OOO UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

UND ZWAR MIT

DAVON

(64)

156)
(54 )

(6s)
157
93

163
a7

120
.16
aa

(49)
OM

(54)

131 l
133 )

l5!)
tzzi
{s7)
(3! i
(a9 )

(11)
(36 )

(31i

313

290
232
?29
502
313
515
336
473
4 50
342
242

(2A\
(30 i
117)
121 )

{11)
(25 

1

45
{351
l3ei
(38)
(30 )

131 )
(2s )
(1.)
(1r )

i22 )

lza I

,--.
|t17)

21

13

OURCHSCHNiTTLICHES GL]THABEN 2) JE HAUSHALT 3)
ALLER WERTPAP IERE
SPARBRIEFE
P;ANDBR IEFE, KOMNALOBLIGATIONEN,

SONST. BANKSCHULOVEESCAREIBUNGEN
STAA:SSCHULDPAP IERE
AKT I EN
2ERTJFIKATE V. ]MBILIENFONDS 1)
ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONOS
SONST'GE WERTPAPIERE

MIT WERTPAPIEREN 2UM TAGESKUPS
VON...B]S U(TEF...DIN

23 125
15 1Ä2

28 1Ä2
1a 645

23 636
1A 592

21 674
15 539

21 166
1r 073

2a 545
', ? 362

17
13
14

127
12
2C

226
775
970
a5o )

47 4
654

23
23
15

124
(13
111

81-r
o66
15a ;

014l
427 )

674)
873 )

183)
715 )

20 553
1a 306

17 199
14 050

21
(18

11

(8
(10

257
652 |

496

2oa )

i29
117

(s

l8

2a 522
14 )3A
13 456
11 5541
12 2AA I

12 7ÄO\,

3.2.02 BEZUGSPERSON: LANffi IRT
3.2,42.01 MNATLlCHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

1 000
INSGESAMT

HAUSHALTE MI'T WERTPAPIEREN
OAVON: NUR MIT AKTIEN

NUR MIT ANOEREN WERTPAPIEREN
MJT AKTIEN UNO ANOEREN WERTPAPIEREN

71
i12)
46

112 )

129

(35l

124 )

111\

(1O)

(11)

123 719)

SPARBR I EFEN
PFANDBR IEFEfo KOIfr NALOBL lGAT ]ONEN

SONST. BANKSCHULDVERSCHRE IBUN6EN
STAATSSCHULOPAP ] EREN
AKT ] EN
ZEPTIFIKATEN V. IIiUOBILIENFONOS 1 ]

2ERT]FIKATEN V. UEBRIGEN
I Nt'ESTMENTFONOS

SONSTIGEN WERTPAP iEREN

(35l

(191

124)

i13)

UNTER
! ooo
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 00c
15 000
20 000
3C COO
50 000

1 000
2 000
3 000
I OOO
5 000
7 500

10 00c
15 000
20 000
30 00c
5C OOO
oo ooo

1OO OOO UNC MEHR

OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)
 LLER WERTPAPIERE
SPARBR I EFE
PFANOARIEFE, KOMNALOBLIGAT JONEN

SONST. AANKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULDPAP I ERE
AKTIEN
ZERTIF IKATE V. IMBILIENFONDS 1 )

ZERTIF IXATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFOftDS
SONSTIGE WERTPAPIERE

24 136
(14 320)

121 3e"l
l1B 922)

110 3a1 )

1) OFFENE UND GESCHLOSSENE FONOS.. 2) BEW€RTE'T ZUM TAGESKURS.- 3) MIT JEI{EILIGER WERTPAPIERART

-154-

124 522)

(13 ss2)

l5 5911

ii5)
112)



3 FRIVATE HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN AM 31.12.19A3
J.2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSFERSON UND I{TL. HAUSHALTSNETTOEINKOII{EN

GEGEHSTAND OEC NACqWEISLIiJG ALLEIN.
LEBENOE

F RAU

- 
;;.;;^-

L EBE NOE R

HAUSHAL TSTYP

ELTERNTEIL MIT XINOERN

ZUSAI,TYIEN I OARUNTER
I Mrr 1 KrNo

(38 ) (23 )

122 )

EHEPAAR
zusaifttEti

SONST I GER
HAUSHA L T

3.2.O3 BEZUGSPERSON: SELBSTAENDIGER GEWERBETREIBENOER/FREIBERUFL, TAETIGER
3. 2.C3.O1 iNONAIL ICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

I OOO

HAUSHAL]E MIT WERTPAPIEEEN
DAVON: NUR MIT AKTIEN

NUR MIT ANDEREN IVERTPAPIEREN
MTT AKTIEN UND ANOEREN WERTPAPIEREN

HAUSHALTE INSGESAMT

UNO ZWAR MIT:

(51 )

12

(ri )

110 266)

(121 )

{16)

o32

Ä21
165 I

?49
107

117

(23 )

s0

41J (51 )

(32 J

SPARBRJEFEN
PFANOBR IEFEN, KOMNALOBL IGATIONEN

SONST. BAIJKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULOPAPIEREN
A(TIEN
ZERTIF IKATEN V. IIVSCBILIENFONCS 1 i
2ERTIFIKATEN V, UEBRIGEN

I NVE STME NTF ONCS
SONSTI GEN WERTPAP I EREN

157

r59
101
173
(35 )

(68)
lÄ7)

DAVON: NIIT WERTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VCN...AiS UNTER...OM

UNTER.ooo-
2000-
3000-
!ooo-
5000-
7sCO-

10 000 -

20 000
30 000
50 000

100 000

(23 )

12. I

(34 )

121 I

(50 I

l2 6l
t19)
t55 )
(46 )

(s3)

I OOO
2 000
3 000
4 oco
5 000
7 5oO

10 000
15 000
20 oco
30 000
50 000

100 oco
UNO MEHR

DURCHSCBNITTiICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)
ALLER WERTPAPIERE
SPARBR I EFE
PFANOBE]EFE KOMNALOBLIGATIONEN

SONST. BANKSCHULDVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULDPAP I ERE
AKTIEN
ZERTIFIKATE !, IIiI{OBILIENFCNOS 1 )

ZERT]FI(ATE V. UEERIGEN lNVESTMENTFONOS
SONSTiGE WERTPAPIERE

162 055)

3.2. O{ EEZUGSPERSON i BEAMTER
3,2.04.O1 MCNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

1 000

45 169
19 251

t35 1aO)
(23 265 )

30

31
122
111
l2t

505
r65
345
753 )

1021
276t

HAUSHALTE M]T WERTPAPIEREN
OAVON I NUR MIT AKTIEN

NUR MIT ANOEREN WERTPAPIEREN
MIT AKTIEN UND AilOEREN WERTPAPIEREN

HAUSHALTE INSGESAMT

UND ZWAi MIT SPARBRIEFEN

DAVON:

126)

(23 )

40

128)
(9)

{19
38

312
69

?5

(rB)

30

(7)

1 16a

211
PFANOBR I EFEN, KOMNALOBL I GAT IONEN,

SONST. BANKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCBULDPAP IEREN
AKTIEN
ZERT'F IKATEN V. ITJiMBILIENFONOS 1 )

ZEPTIF IKATEN V. UEBRIGEN
I NVESTME NTFONOS

SONSTIGEN WERTPAP I EREN

(13)
115)
(12)

119
118
141
(14)

(111

(7)
(8 )

17 I

31
3a

MJT WERTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VON...BIS UNTER...OM

UNTER ' COC
1000- 2000
2000- 3000
3000- 4coo
4000- 5000
5000- 7500
7 500 ' 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 10c ooo

1OO OOO UNO MEHR

OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)
ALLER WERTPAPIERE
SPARBR I EFE
PFANOBR IEFE, KOWUNALOSL I GAT IONEN

SONST. EANKSCHULOVERSCHREIBUNGEN
STAATSSCHULOPAP I ERE
AKT I EN
ZERTIFIKATE V. IIVT4OBILIENFONDS 1 )

ZERTIFIKATE V, UEBRIGEN INVESTMENTFONOS
SONSTIGE WERTPAPIERE

31
31
?a
26
22
48
2)
56
33
40
32
2A

(11)
DM

{20 35S)
114 !06)

15 246
(8 359 )

550 )

517 )

(16 563) 18 693
12 oO9

16 361
(11 64S)

(a
l8

110

1] OFFENE UND GESCHLOSSENE FONDS.. 2) BEWERTE] ZUM TAGESKURS.. 3) MIT JEWEILIGER WERTPAPIERART

- 155 -

14
15

9
l1o

6
I

227
635
184
o43 )

?94
35r

(13 908)
llo 392)
lrl 52o)

/



CEGENSTAND CEA NACHYJEISUT]G

3 PRIVATE HAUShALTE MIT WERTPAPIEREN AIII 31.12.19A3

l:1.!i!f.liYliiilllli: llllii!:.:l::::::.::: :::Y::::::?f:l? Tli: liYllii]:TII::ll::*:l .

..... :i:::i:t:1:.....
ELTERNTEIL MIT XINDERNALLE ] N-

LEBENDE
FRAU

ALLE]N'
LEBENOER

zusawEN I oaRUNTER
I Mtr I KrNo

299 226

(39 l

127 )

(rol

134 {93 )

EHEPAAR
ZTJSAWEN

SONST 1 GER
HAUSHA L T

3,2.05 BEZUGSPERSON: ANGESTELLTER
3.2.05.O1 TNAiLiCHgS HAUSHALTSNETTOEINXOIiI{EN INSGESAM]

1 000

hAUSHALTE INSGESAMT

UNO ZWAR I4I T ;

DAVON

SPARBRIEFEN
PF ANOBR I EF EN , KOITflJNA LOB L I GAT ] ONE N ,

SONST. BANKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULOPAP I EREN
AKT I EN
ZERT]F IKATEN V. IffiBIL IENFONSS ' )

ZERTIF IKATEN V. UEBRIGEN
I NVESTMENTFONOS

SONST IGEN WERf PAP IEREN

a35

a6

4C,7

(33 )

3 319

342
?90
794
298

85
lr9)
16

(20)

l6s)

(16)

247

134 )

t11)

HAUSAALTE MIf WERTPAPIEREN
OAVON: tlUR MIT AKTIEN

NUR MIT ANOEREN WERTPAPI€REN
MIT AKTIEN UNO ANDEREN WERTPAPIETIEN

217
132)
150
125 )

129
{3!)

63
(l2)

51
111)

(29l
(171
127')

i24)
120 )

93

96
62
7e

147
100
19r.
103

119
90

(10 )

{10)

(10)

5A7

67
(50)
51

134 )

{28 )

65

(ie)
{13)
(23 )

(13)
{10}
(1e;

390
323
5A9

(14)
(r5) 1a1

(151
l2? )

1.1)

MlT I1ERTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VON,..BIS UNTER...DM

UNTER 1 OOO
1000-2000
2000' 300c
3000- 4coc
4000- 500c
5000- 7500
7 500 - 10 00c

1O OOO - 15 OO0
15 000 - 20 000
20 000 ' 30 00c
30 000 - 50 00c
50 000 - 100 000

100 000 uNo MEHQ

HAUSHALTE INSBESAMT

UNO ZWAR MIl:

oavoN

27)
1al
39

20
24

OM
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)

ALLER WERTPAFIERE
SPARBR I EFE
PFANOBR IEFE, KOMNALOBL IGATIONEN,

SONST, BANKSCHULOVERSCHRE lBUNGEN
STAATSSCHULOPAP I ERE
AKi I EN
ZERTIFIXATE V. IffigILIENFONDS 1)
zEPTIFIXATE V. UEBPIGEN INVESTMENTFONDS
SONSTI6E WERTPAPIERE

13 973
1C 921

19 121
t13 159)

16 fza
12 876l

l1 321 |

17 547 )

(5 0e9)
t10 556)

3. 2.O5 EEZUGSPERSON: ARBEITER
3.2.O6.OI MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEII INSGESAMT

1 OO0

111 AA2)
2A 312
11 22a

19 33!
115 A76)

I O 60.,
(1O 455)

I 157

{7 618)
t1c 67C)
16 46i

\ia 5o7)
liz 812)
(6 54Al

(10 4A3)
lE 206)

16 915
14 556
12 Ä61
11 56i
11 274
10 102

115 032)
111 ?i7l

-a 22A

la 305)

261 38 3 962

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
DAVON I NUR M:T AKTIEN

NUR MIT ANOEREN WERTPAPIEREN
MIT AKTIEN UND ANOEREN WERTPAP}EREN

(9 679)

l3a)

(29 )

{5 Aza)

17 t-

266
t11)

92

171

94

SPARBR I EFEN
PFANOBR I EFEN, KOMNALOBL I GAT IONEN

SONST, BANKSCHULDVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULOPAP IEREN
AKT I EN
ZERTIFIKATEN \'. IPiEAILIeNFONOS 1 l
ZERTIFIKATEN V. UEBRIGEN

I N VE STMENTF ONOS
SONST:GEN WERTPAPIEREN

556

MIT WEFTPAPIEEEN ZUM TAGESKURS
VON...BIS UNTER...OM

UNTER
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

1 00c
2 000
3 000
4 000
5 00c
7 500

10 000
15 00c
20 00c
30 00c
50 000

10c oco
UNO MEHR

113
99
75
6C
6?

131
74

137

6A
(34 )

OM
OUPCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2] JE HAUSHALT 3)

ALLER WERTPAP IERE
SPARER I EF E

PFANOBRIEFE, KOWUNALOBLIGATIONEN,
SONST. BANKSCHULDVERSCHRE IBUNGEN

STAATSSCHULOPA P I ERE
AKT I EN
ZEPTIF IKATE V. II"ilOBILIENFONOS 1 )
ZEPTIFIKATE !. UEERIGEN INVESTMENTFONDS
SONSTIGE WERTPAPIERE

o34
790

117 6?3)
116 275)

56)(4

11
10

114
l7
a

1) OFFENE UND GESCtsLOSSENE FONDS.- E) BEWERiEi ZUM TAGESKURS.. 3) MIT JEWEILIGEP WERTPAFIERART

- 156 -

211
723
79a
926 )

o79 )

o72

i
I
I

I

2ao



GEGETJS?A},ID OEF NACHWE ! SUI\IG

3 PRIVATE HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN AM 31.123.2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZ!ALER STELLUNG OEP EEZUGSPERSON UNO MTL
1 983

:::::i: l:::I:: I :i:Y:1.
HAUSHA L TSTYP

ALLE Iii.
LEBENOE

FFIAU

ALLEIN.
LEEENOER

ELTERNTEIL M]T (INDERIT

zusAwEN I OARUNTER
I Mrr I xrNo

EHEPAAR
ZUSAWEN

SONST I GER
HAUSHALT

3.2.07 BEZUGSPERSoNT ARBETTSLOSER
3.2.07.0t I,ONATLICHES HAUSHALTSNETTOETNKOITT{EN INSGESAMT

1 000

HAUSHALTE i4IT WERTPÄPIEREN
DAVONi NUR MIT AXTIEN

NUF MIT ANOEREN WERTPAPIEREN
MIT AKTIEN UNO ANOEREN WERTPAPIEREN

HAUSHALTE IT'ISGESAMT

UNC ZWAR MIT:

UNTER

HAUSHALTE INSGESAMi

UNo ZWAR MITI

SPARSRIEFEN
PF ANOBR I EF EN , XOIN4JNA LOB L I GAT I ONEN ,

SONST. BANKSCHTJLOVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHU LDPAP I EREN
AKT I EN
ZERTIFIKATEN V. INDOBILTENFONOS 1 )
ZERTIFIXATEN V. UEBRIGEN

J NVESTMEN TFONOS
SONSTIGEN WERTPAPIEREN

(90 )

4 015

146

453

172 )

l17l

122 )

121 )
(15)

(3s )

312

(53)

(13)

127 I

?20

134 )

?43 t38 I

32S

(30 )

(16)

3 A34

114 445 )(10 203)

(sl )

(3s )

270
114
693
233

OAVONi MIT WERTPAPIEREN ZUM TAGESXURS
VON...BIS UNTER...DM

1 000
2 000
3 000
a ooo
5 000
7 50C

.o ooo
15 000
20 000
30 000
50 000

roo ooo

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
5C OOO

100 000

ooo

500

2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 ooo
50 000

ioo ooo
UND MEHR

oo0
ooo
ooo
ooo

ro ooo
15 000
20 ooo
30 000
50 000

100 000
UNO MEHR

OURCHSCHNITTLICHES GUTHAB€Ä 2) JE HAUSHALT 3)
ALLER WERTPAP IERE
SPARBE I EF E

PFANOBR IEFE, KOMiJNALOBL IGATIONEN,
SONST. BANKSCHULDVERSCHRE IBUN6EN

STAATSSCHULOPAP IERE
AKT IEN
ZERTIF IKATE V. IffiBILIENFONOS 1 )

ZERTIFIKATE V, UEBRIGEN INVESTMENIFONOS
SONSTIGE WERTFAPIERE

OM

3.2.08 BEZUGSPEPSON: NICHTERWERBSTAETIGER
3.2.OA.01 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAM1

, ooo

HAUSHALTE M'T WERTPAPIEREft
OAVON: NUR MIT AXTIEN

NUR MIT ANOEREN WERTPAPIENEN
MIT AKTTEN UNO ANOEPEN WERTPAPIEREN

18?
127 I
124
(36)

9A

72
115)

6A

(45l

907
126
662
114

102
11.)
73

(16)

SPAEIBR I EEEN
DF ANOBR I EF E N . KOIT'TUilA LOB L T GAT I ONEN ,

SONST. BANKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAA TSSCHULOPAP I ETIEN
AKTIEN
ZERTIF IKATEN V. IiA,OBIL IENFONOS 1 )

ZERTJF JKATEil V. UEBRIGEN
I N V ESTMEilIFONOS

SONSTIGEil WERTPAPIEIEN

177 6.5 (50)

123
a?8

(5?)
(s7 )

63
t43l
140 I

79
165
103
153
173
132

a9

33 266
ia 916

29 461
117 047 I

258
161
2Ä4
(33 )

(68)
(48)
t53 )

(31 I

{19)
126)

121 |
i1s)
llg)

402
321
377
la9 J

(33 )
(25)
(29 )

OAVON: MIT }I'ERTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VON...BIS UNTEP...OM

UNIER 1 OO0

(75)
166 )

t4aJ
t68)
(sl )
(34)
t48 )

111
( 621
124
(7')
69
B4

(75 )

l42j
OM

DUEICHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3I
ALLER WERTPAPIERE
SPARBR I E FE
PFANOBR IEFE. Xolrl,tjNALOBL I GAT IONEN.

SONST. BANXSCHULDVERSCHRE IBUNGET
STAATSSCHU LCPAP I ERE
AK'T I EN
ZERTIFIKATE v. Ilv!,oBILIENFOI'IOS 1 )

2ERTIFIXATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONOS
SONSTIGE WERTPAPIERE

21
16

11
l1 6 A79)

36 450
(ig 133)

42 359
(21 506)

20
15
15

ts3
(i4
126

266
131
58C
520 )

345 )

na3 )

132 098)
133 906)
118 145)

(13 342)

113 622)
124 349 )

117 BB4)

(13 696)

1) OFFENE UND GESCHLOSSENE FONDS.. 2) BEWERTET ZUM TAGESXURS.. 3) MIT JEWEILIGER WERTPAPIERART

- '157 -

(54 345)
I25 313)
(15 0621

26
24
11

120
2A
1A

196
o3s
o43
617 )

311
ao2

12" 697 |

121 962)
lr9 012)

i
t-
I
I



3 FRI!ATE HAUSHALl= MIT WERTPAPIEREN AM 31.12.1983

t:l lill.liYl1i:l:ll: ::::::: :::.li::.?:: ill?il:.131lii5i.:l:::::: ?::,:::Y::::::?:.:::.Tl: :i:::::l:l:ll::lr:y:
GEGENSTAN' DER I{ACHWEISUilC

.;
I
I
I

I

HAUSHALTSTYP EHEPAAP

3 092

OH NE
K IND

3.3.O1 BEZUGSPEEISONI IftSGESAMT
3.:.OI.O! ALLE HAUSHALTE

1 000

5 UND MEHR

7A

(11)

HAUSHALTE INSGESAMT

UNO ZWAR MIT:

HAUSHALTE INSGESAMT

UNC ZWAF MIT:

DAVON:

5 904 3 579 959

330

227
60

22A

(28 )

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAVON: NUR MIT AKTIEN

NUR MIT ANOEREN WERTPAPIEREN
MIT AKTIEN UNO ANOEREil WERTPAPIEREN

o67
174
710
183

5A

(38 )

(13)

122 I

114)

920
za7
260
35.

230
211
ao8
212

SPARBR IEFEN
PF ANOBR I EF EN , KOT'riJNA LOB L I GAT I ONEN ,

SONST, BANKSCHULDVERSCHREIBUNGEN
STAATSSCHULOPAP I EREN
AKT I EN
ZERTIF IKATEN V. II'.€BILIENFONDS 1 )

2ERTIF IKATEN V. UEBRIGEN
I NVESTI{ENTFONOS

SONST IGEIi WERTPAP IEREN

877

127 )

126)
l2e )

OH

573

17
17
12

(r3
16
I

209

{37 )

(32 )

113 51A)

520

136

177

(35)

591
452
640

76

194
104
118

a6
91

103
73
74

,95

25Ä
149
229
234
181
122

OF

a9
101

t26)
138)

61
95
77
63
69

72
152

77
90
71
63

{26 )

312
261
423
141)

26.,
226
357
l31l

85
71

103
{101

(21)
llo)
121 )

DAVONI MIT WERTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VON...BIS UNTER...OM

102
110
86
74
53

132
81

151
81

113
109

71
(36)

(2a )
(23 )

120)
(20 

1

(16)
39

tz6)
43

(2a )

131 )

t27 )

{15)
{14)

OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2] JE HAUSHALT 3)
ALLER WEPTPAPIERE
SPARBRIEFE
PFANOBR IEFE. KOlrl{TNALOBL I GAT IONEN.

SONST. BANKSCHULOVERSCHRE ]BUNGEN
STAATSSCHULOPAP IERE
AXTIEN
ZERTiF IKATE v. IISTOBIL IENFONOS 1 )

ZERTIFIXATE V, UEBRIGEN INVESTMENTFONOS
SONSTIGE WERTPAPIERE

937
466
524
773
172
347

973

103
o12)
501
931

15
13

(r1
10

a

394
19r
204
556 )

50l

16
16
12

(1C
(s
{6

851
276
291
496],
7151
179)

116
71? )

265 )

UNTER 1 OOO
1000- 2000
2000' 3000
3000- 4000
4000- 5000
5CCO- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 5c ooo
50 000 ' 100 000
OO OOC UND MEHR

10 000 -
15 000 -
20 000 -
30 00c -

50 000 -
o0 000

30 34i
11 121

20 894
12 2aa

\ 7 756
10 518

20 461
12 9e7

29 442
I12 093)

120 919)
(10 997)

3.3.O1 AEZUGSPERSON: INSGESAMT
3.3.O1.02 rcNATLICHES HAUSHALTSftETTOEINKOWEN UNTER 1 600 OM

I OO0

24
21
16
22
15
15

(1s
115
I8

123)

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAVONi NUR MIi AKTIEN

NUP MIT ANOEREN WERTPAPIEREN
MIT AKTIEN UNO ANOEREN WERIPAPIEREN

214
127 )

16a

I 056

109SPARBRIEFEN
PFANOEP IEFEN, (OMNALOBL I GAT IONEN

SONST. BANKSCHULOVERSCBREIBUNGEN
STAATSSCHULDPAPIEREN
AKTIEN
ZERTIFIKATEN v. IIIT,IOBILIENFONOS 1 I

ZERTIF IKATEN V, UEBRIGEN
I NVESTMENTF ONOS

SONST IGEN WERTPAPIEREN

MIT WERTPAPIEREN ZUM TAGESXURS
VON,..BIS UNTER...OM

UNTER I OOC
1000- 2coo
2000- 3000
3000- 4000
4000- 5000
5 000 7 500

50
48
50

1C OOO
r5 000
20 000
30 000
50 000

100 000
UNO MEHR

OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2I JE HAUSHALT 3]
ALLER WEFTPAPIERE
SPARBRIEFE
PFANOBR IEFE. kolvttlNALOBL IGATIONEN

SONST. EANKSCHULOVEPSCHEIE IEUNGEN
STAATSSCHU LOPAP I ERE
AXTIEN
ZERTIFIXATE V. IIDDBILIENFONOS 1 )

ZERTTFIXATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONOS
SONSTIGE ü'ERTPAPTERE

4a5 )

7O4 |
031 )

433 )

20 AAA
15 600

1 ) OFFENE LJND GESCHLOSSENE FONDS.- 2) BEWERTEA 2UM TAGESKURS.. 3) MIT JEWEILIGER WERTPAPJEPART

-158-

/

/



3 PRIVATE HAUSHALTE lvllT WERTPAPIEREN AM 31.12.1943
3,3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAF UNo ZAHL OER KINOEP, SO2IALEF STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOInEI

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSTAi'1o Dgq IIACHWSISUIIG K I NOERN
OHNE
XINO

3,3,O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
3.3.01.03 TIt)NATLICHES HAUSHALTSNE]TOEINXOiß{EN VON 1 5OO BIS UNTER 1

I OOO
a00 0M

133)

6 Ul{O IEHR

HAUSHALTE MIT WETITPAPIEREN
OAVON: NUR MIT AKTIEN

NUR MIT ANO€REN WERTPAPIEREN
MIT AKTIEN UNO ANOEREN WERTPAPIEREN

HAUSHALTE INSG€SAMT

UNO Z$'AR MIT:

HAUSHALTE INSGESAMT

UNO ZWAR MiT:

22

90

506

(71 )

(41)

(35 I

t29 )

(24)

178

l?4)

211

130 )

(13)

145

119)

133 )

112)

l5 174 )

SPARBR I EFEN
PF ANOBR I EF EN , KOTTI{JNA LOB L I GAT I ONE N ,

SONST. BAN(SCHULDVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULOPAP I EREN
AKT I EN
ZERTIFIKATEN V. IDN4OBILIENFONOS 1 )

ZERTIF IKATEN V. UEBRIGEN
I NVESTMENTF ONOS

SONSTIGEN WERTPAPIEREN

t32)
120 )

132)

OAVON: MiT WERTPAPIEREN ZUM TAGESXURS
,JON...BIS UNTER...OM

UN TER
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000

OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2] JE HAUSHALl 3)
ALLEE WERTPAPIERE
SPARER IEFE
PFANOBRIEFE KOMNALOgLIGATIONEN,

SONST, BAN(SCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULOPAO I ERE
AKT I EN
ZERTIF IKATE V. IiN.OBILIENFONOS 1 )

ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN INvESTITIENTFONOS
SONSTIGE WERTPAPIERE

I O00
2 00c
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000
oo ooo
ID MEHR

7500-
10 000 '
15 000 -
20 000'
30 000 -
50000-!
oo ooo uN

OM

17 921
Ir.630l

t12 139)
(ro 3501

{9 660 )

(8 90a )

I12 A27)
112 975)
l9 388)

3.3.o1 BEZUGSPERSONT IilSGESAMT
3.3.Or.O4 i,DNATLICHES iAUSHALTSNETTOEINKOWEN vON r ,

1 0oo
AOO BIS UNIEF 2 OOO OM

193 139)

HAUSHALTE MIT WEPTPAPIEREN
OAVON, NUR MIT AKTIEN

NUF MIT ANDEREN WERTPAPIEREN
MI] AXTIEN UNO ANOEREN WERTPAPIEREN

138

106
(1A)

55

1.3)

521

66

5?

40

SPARBR I EF EN
PFANOBR I EFEN, KOIflNALOBL IGATIONEN,

SONST. BAilKSCHULOVERSCHR€ IBUNGEN
STAATSSCHULDPAP IEREN
AXTIEN
ZERTIFIKATEN V. IMrcBILIENFONOS 1 )

ZERTTFIKATEN V. UEBRIGEN
I NVESTME NTFONOS

SONSTIGEN WERTPAP IEREN

(42 )
(261
I31 I

tr8)

OAVON: MIT WERTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VON.,.BIS UNTER,..OM

UNTEF 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
3000- 4000
4000- 5000
5000- 7500
7 500 - 10 000

io ooo - 15 ooo
15 000 - 20 000
2C OOO - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 00c

119)

121 )

{19 t

OM
1OO OOO UNO MEHR

OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)
ALLER WERTPAP IERE
SPARBR I EF E

PFANOBR IEFE. KO?,ilJNALOBL IGATIONEN,
SONST. BANKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN

STAATSSCHU LOPAP I ERE
AKT I EN
ZERTIFIKATE V. II'JTPBILIENFONOS 1 )

zERTIFIKATE V. UEBRI6EN INVESTMENTFONOS
SONSTIGE WERTPAPIERE

l40 O23)
(15 6551
(9 143)

121 76al

31 520
19 24Ä

lo 451
l7 6701

1? 305
t9 387 )

112 289)

/

1] OFFENE UNO GESCHLOSSENE FONOS.. 2) BEUERTE] ZUM'iAGESKURS.. 3) MIT JEWEILIGER WEFTPAPIEFIARf

- 159 -

/

/



3 PRIVATE HAUSHALT€ MIT WERTPAPIEREN AM 31.12.19A3
3.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER KINOER, SO?IÄLER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

. .:::::li::y.:::::::.....
MIT ... KINOERN

lzlsl
!.. ... .....1 ........ ..!

SgSENSTAND DER NACIIWEISUNG
OHNE
KINO 5 UNO MEHR

3.3.O1 BEZUGSPERSoil: INSGESAMT
3.3.01.05 MNATLICHES HAUSHALTSNETIOEINKOWEN VON 2 OOO BIS UNTER 2 2OO OM

1 000

HAUSHALTE !1IT WERTPAP IEREN
OAVON: NUR MIT AKTIEN

NUR MIT ANDEREN WERTPAPIEPEN
MIT AKTIET UNO AilOEREN WEETPAPJEREN

160
(151
119
126)

HAUSHALTE INSGESAMT

UNO ZWAR MIT:

HAUSHALTE INSGESAMT

SPARBR I EF EN
PF ANOBR I EF EN . KOIyIMJNA LOBL I GAT I ONEN .

SONST. BANKSCHULOVERSCHRE IBUNGEII
STAATSSCHULOPAP IEREN
AKTIEN
ZERTIFIKATEN V, IMrcBILIENFONOS T ]
ZERTIF IKATEN V. UEARIGEN

I NVE STME NTFONOS
SONSf IGEN WERIPAP I EREN

(46 )

127 )
(4i )

(11)
112)
(15)

(14)
(12)
(12)

509

622

1o3

272

(41)

395

61

(1A)

(16)

72

9E

(20 )

(r6)

(19)

251

65

54

39

74

60

OAVON: MIT WERTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VON...BIS UNTER...OIN

UNTER
1 000
2 000
3 000
! ooo
5 000
7 50C

10 000
1: OOO
20 000
30 00c
50 000

100 000

OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)
ALLER WERTPAPIERE
SPARBR IEFE
PFANOBR IEFE, KOIMNALOBL IGAT IONEN,

SONST. BANKSCHULOVERSCHREIBUNGEI!
STAAT SSCHU LOPAP J ERE
AKT IEN
ZERTIFJKATE V. IMBILIENFONOS 1)
ZERIJF IKATA V. UEARIGEN INVESTMENTFONDS
SONSTIEE wERTPAPIERE

1 000
2 000
3 000
. oo0
5 000
7 5oO

10 000
15 000
20 000
3C OOO
50 000
oo ooo

11)19)

\26)

117)

OM

321
52n

11
a

MEHRUND

2? 856
16 322

11 817
{9 755 )

(19 057)
(1A 763)
l1 769l,

{1C 105)(11 311)
16 221)

3.3. Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT
3.3.O1.06 I{ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOWEN VON 2 2OO BIS UNTER 2 5OO ON1r oo0

119 1221
(9 251)
t3 o91 )

/

BAUSHALTE MIT WERTPAPIEFEN
BAVON: NUR MIT AKTIEN

NUR MIT ANOEREN WERTPAPIEREN
MIT AKTIEN UNO ANOEREN WERTPAPIEREN

194
{32)
137
(29)

118
122 I

(13)

109
(14)
g8
(e )

(32 )

126)

35.

59

I 121
t14)
t7l
(9)

t1G)
17 )

(16)

UNB ZWAR MIT: SPARBRIEFEN
PF ANOBR I EF EN , KOMNALOB L I GAT I ONEN

SONST. BANKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHU!OPAPIEREto
AKT I EN
ZERTIFIKATEN V. IMOBILIENFONDS 1 )

ZERTIF ]XATEN V. UEBRIGEN
i NVESTMENT€ONOS

SONST IGEN WERTPAP 1 ER=N

49
(4s)
60

123 )

(19)
(35l

{19)
121 )

l2? )

lro )

(1{)
117)

OAVON: Mrr wERTPAPIEREN zUM TAGESKUpS
VON...B]S UNTER...DM

UNTER 1 OOO
2 000
3 000
a ooo
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 0c0
50 000

100 00c
UND MEHR

OURCHSCHNITTL]CHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3]
ALLEP WERTPAP IERE
SPARBR I EFE
PFANOBR'EFE, KOffiNALOBLIGATIONEN,

SONST. BANf, SCHULDVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULOPAP I ERE
AKTIEN
ZERTIFIKATE V. JIflrcBILJENFONDS I )

ZERTIF IKATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONOS
SONSTIGE WERTPAPIERE

(13)
(11)
I12t

t15)

(16)

18
t20

6

(10
112

126
sao )

925

767 )

57s )

(9 246)
{1C 2631
14 52A)

(9 820 )

111 153)
la 767)

(. 4361

23 111
18 77a

10 893
I a33

9 a{5
I 062

1 000
2 000
3 00c
r ooo
5 00c
7 500

10 000
15 000
20 00c
30 000
50 000
00 000

t22I
117)
128 )

I20 )

i22 )

115)

OM

1 ) OFFENE UNO GESCHLOSSENE FONDS.. 2I AEWERTET ZUM TAGESKURS.- 3) MIT JEWEILIGER WERTPAPIERART

-160-

(15 396)
111 461)

a9



3 OEIIVATE HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREI{ AM 3',12.19A3
3.3 NACH HAUSHALTSTYP-EHEPAAR UNO ZAHL OEF KtNOER, SOZIALEF STELLUNG OER BEZUGSPERSON IJNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOiT{EN

H USHALTSTYP EHEPAAP

GEGEITSTAilO 5ER NACHWE ISUNO ( I ßDERN
OHii E
K INO

' 3.3.O.1 BEZUGSPERSON: IilSGESAMT
3.3.01.07 I{OTATLICHES HAUSHALTSNETTOETNKOffiEN VON 2 5OO BIS UNTEF 3 OOO DM

1 000

;;
I

.t
5 UI{D IEHN

HAUSHALTE MIT WERTPAPIERETI
OAVON: t{UR MIT A(TlEll

NUR MIT Af{OEREN WERTPAP!EREN
MIT A(T!ET{ UND ANOEREN ü'ERTPAPIEREI

296
141 )

210
(44 )

144

e7
58
a5

2A
2A

r94
(361
128
(30 )

168
(23 )
117
1"7 I

a3

32

127 )

HAU$TALTE INSGESAiIT

UND ZWAR I{IT:

UNO ZWAR i4IT:

OAVON:

SPARBR I EF EN
PFAilOBR t EFEli, Koi/nul'lALOaL IGAT IONEI{.

SONST. BAilKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHU LDP AP I EREN
A(TIEN
ZERTIF!KATEN V. !I,N4OBILIENFONOS 1 )

2EFIIFIKATEN V. UEBRIGEN
I NVESTMENTF ONOS

SONST I GEN WERTPAP IEFIEN
| 121
120 )

116)

113)
l11l
(16)
t32)
(20 )

(38)
t27I
(34)
137 )

127 )

112)
OM

2A ?37
11 121

16 10S
11 079

16
19
14

420
oo9
321

244 |

943 )

(rl
(s

455

662

630

530

504

17

7a

144

(11)

129

(25 )

{2{ }

(26)

90

51
41
66

a9

35
50

t10)
(13)

DAVON: MIT $TEFTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
3000- 4000
4000- 5000
5000- 7500
7 300 - 10 000

i0 000 - 15 000
i5 000 - ?o ooo
20 000 - 30 000
30 000 - 30 000
50 000 - 100 000

lOO OOO UNO MEHR

(16)
t23 )
(18)
l12l
{10)
120 )
(13)
127 )

112 )

t17)
(11)

(1.)
(15)
{13)
l10l
l1{l
122)
11" )

l22l
(io)
(i4)
(1r )

SPARBR IEFE
PFANOBRIEFE KOMJNALOBL IGATIONEN,

SONST. BANKSCHULDVERSCHRE IBUNGEN
STAAYSSCHULDPAP I ERE
AKT!EN
ZERTIF IKAIE V. II6tr)BILIENFONOS 1 )

ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONOS
SONSTIGE WERTPAPIERE

13 A4C
15 514
6 355

(s 9i6l
111 76el

395
247
773

2111
433 )

OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN ?) JE HAUSHALT 3)

HAUSHALTE INSGESAilT

. 3.3.O1 BEZUGSPEPSONT INSGESAMT
3.3.01.08 ITXCNATLlCHES HAUSHALTSNETTOEIilKOTTUEN VON 3 OOO BIS UNTEP 3 5OO OM

1 000

13 971
10 457

9 906
(a 43A )

(10

10
10

7 (! 793)

/

HAUSHALTE MIT WERIPAPIEREN
OAVONT NUR MIT AKTIEN

NUE MIT ANOEREN WERTPAPTEREN
MII AKTIEN IJND AflOEREN WERTPAPIEREN

2Ä3
(41)

43

146
(30 )

126
I29l

164
29

t09
26

(s)
34

SPARBR t EF EN
PF ANOBR I EF Eft . XOiftIJNA LOBL I GAT I ONEN ,

SONSl. BANXSCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAAlSSCHULOPAP I EREN
AXT I EN
ZERTIF IKA'EN V. Ii6II)BILIENFONOS 1 )

2ERTIFtKAIEil V, UEBRIGEN
I Ii VE S TME N TF OilOS

SOT{ST IGEN IIERTPAP IEREN

87

A4

99

a3
61
8{

3a
34
55

| 121
{s)

l1s)

MIT WERTPAPIEFIEN ZUM TAGESKURS
voN..,BIS UNTEa...t»l

UITER 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
3000- .ooo
4000- 5000
5000- ?500
7 500 - 10 00c

10 000 - 15 000
15 000 - 20 0oo
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 uNo i4EHR

122 I

l2a )

116)
l16l

I 121

I26)
116)
131 )

t1a)
133 )

I26l
125 )

(.1)
OM

lr5)
t16l
11.)
(11)

(18t
{19}
\"1 I

(141
t15)
llsl
llo)

(14)
118)
lr6l
t10)
(10)
llA)
lro)
122 I

(151
(r{l

tl t

t8)

OURCHSCHilITTLICHES 6UTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)
ALLER WER1PAPIERE
SPAPBR I EF E

25 A7A
17 277

15 194
I 591

14 003
1r 408

r5 815
Irl OO7I

SOilST. BAI{KSCHULOVERSCHPE IBUNGEN
STAATSSCHULOPAP IERE
AKT I EN
ZERTIF IXATE v. lltiEBlLlEI{FONOS 1 )

2ERTIFTKAT€ V. UEBRI6EN IIIVESTMENTFONOS
SONSTIGE WERTPAPIEPE

18
20
1l

{13
(r6

a62
o32
256

796)
94A )

r5 668
13 581
7 939

t9 s80 )

(5 352)

11 278
6 981

16 762)
(a a15)

XOIÜ4JNALOBL I GAT I ONEN

1) OFFENE UNO GESCHLCSSENE FONOS.. 2) BEWERTET ZUM TAGES(URS.- 3) MIT JEWEILIGEP WERTPAPIERART

-161-

Ila 93a)
t13 669)
(6 300)

(15)
116)



3 PRIVATE HAUSHALTE MIT WEPTPAPIEREN AM 31,12.1983
3.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNC ZAHL OER KINOER, SOZIALEi STELLUNG DER BEZUGSPERSOil UND MTL. HAUSHALTSIIETTOEIN(OIffEN

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSTANO DER NACH$iEISUNG K I NCERIT

t20)

37

OHNE
K IND

3.3.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
3.3.01.09 I{CNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOYHEN VON 3 5OO BIS UIJTER 4 OOO OM

1 000

5 UNO MEHR

HAI-'SHALTE MIT WERTPAP IEFIEN
OAVON: NUR MIT A(TIEN

NUR MIT ANOEREN WEPTPAPIEREft
MIT AKTIEN UNO ANOEREN WERTPAPIEFIEN

179
(31 )

110
(38 )

167
t28 )
112
126)

HAUSHALTE INSGESAMT

UNO 2WAR M]T

UN TER
1

2
3

5
1

10
15
20
30

100

HAUSHALTE INSGESAMT

UND ZWAR MlTl

OA VON

SPARBR I EF EN
PFANDBR IEFEN, KOMNALOBL I GATIONEN,

SONST. BANKSCHULDVERSCHRE IBUNGEN
STAA TSSCHU LDPAP I EREN
AKTIEN
ZERT]FIKATEN V. JT4,OBILIENFONOS 1 )

ZERTIFIKATEN \. UEBRIGEN
I NVESTMENTFONOS

SONST I GE}I I4ERTPAP IEREN

a2

55

(14)
(17)

ti5)
115)

lri )

113)

(B)
I10l

16 911
1C 127

lE 207
l,12 4a7)

420

234

35

405

243

53

123

7?
124 I

324

229

43

t7 )

{7)

le)
(10)
{14)
{8)

{10)
t7 t

(20 )

l17l

o4

36

52

2A
25
51

7t-

6?
16
69

OAVON: MIT WERTPAPIEFEN ZUM TAGESKURS
VON. . .BIS UNTER... OM

oo0
ooo
oco
ooc
ooc
500 - 10 000
ooo - 15 000
ooo - 20 000
ooo - 30 000
oco - 50 000
ooo - 100 000
OOO UNO MEHR

OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)
ALLER WERTPAPIERE
SPARER iEFE
PFANOARIEFE, KOWNALOE! IGATIONEN

SONST. BANKSCHULOVERSCHREIBUNGEN
STAÄTSSCHULDPAP I ERE
AKTIEN
ZERTIFIKATE V. IMBILIENFONOS 1)
ZEFTIF IKATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONOS
SONSTIGE WERTPAPIERE

13

6

112
112

856
4s5)
645

742)
a55 )

1a 779
13 83r
11 320

(9 107 )

l6 205)

ooo
ooo
ooo
oo0
ooo
500 (1!l

t12l
125)
(15)
124)

(14)
{13)

OM

(10 )

111)
(9)

(1e)
{13)
124 )

I13)

(r9)
(11)

llo)
111)
(7)
t9)
i7 )

115)
110)
(16)
(8)

ls )

t7)

31 .664
?c 644

19 52C
13 749

23 9?3'24 929

t11

423

s89 j

3.3.o1 BE2UGSPERSON: INSGESAMT
3.3.OI.1O MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 4 OOC BIS UNTER ' 5OO OM

1 000

11

a9

HAUSBALTE MIT WERTPAPIEREN
OAVON: NUR MIT AKTIEN

NUR MI] ANDEFEN WERTPAPIEREN
MIT AKTIEN UND ANOEREN WERTPAP]EREN

106
l?2 )

(31)

106
(14)
63

(29)

9A
{16)
58

{23 ) (8)

SPARBR IEFEN
PEAßOBR IEFEN, KOIVMJNALOBL I GAT IONEN

SONST, BAft KSCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULDPAF IEFEN
AKT I EN
ZERTIF IKATEN V. iI-IrcBIL)ENFONOS 1 )

2ERf IFIKATEN V. UEBRIGEN
I NV ESTMENTF ONCS

SONSi IGEN WERTPAP I EREN

(181

37
(34)

132 )

{ 33 )

A3

(101

(15)

(12) 17 I

(9)

27
(23 l
40

MIT WERTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VON...B'S UNTER...OM

UNTEF ' OOO
1000- 2000
2000- 300c
3000- 4000
4000-5000
500c- 7500
7 50C - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 00c
50 cco - 100 00c

1OO OOO UNO MEHR

{13)

(10)
(14)
113)
(10)

DM

(13i

(101
I8)

(12t
l1?)

(91

OURCHSCHN I TTL I CHES GUTHAEEN 2 ) JE HAUSHALT 3 )

ALLER WERTPAPIERE
SPARBF I EF E

PFANOBP IEFE KOEVT]NALOBL IGATIONEN,
SONS], BANKSCHULOVERSCHREIBUNGEN

STAATSSCHULDPAP IERE
AKTIEN
ZERTIFIKÄTE V. IINMBILIENFONOS 1 )
ZERTIF IKATE V. UEARIGEN INVESTMENTFONOS
SOilSTIGE WERTPAPIERE

41 9AA
22 552

39 
'Oa14 809

1A 551
11 526

15 82a
(10 673)

{13
(16

655
687 )

592

o12)
654 )

27

22

(40 26A)
124 419)
r8 925

(25 240 )

13
(13
10

326
989 )

Ä87

G47 )

177 I

1) OFFENE UNO GESCHLOSSENE FONDS,. 2] BEWERTET ZUM TAGESKIJRS.. 3) MIT JEWEILIGER WERTPAPIEPAR]

-162-

(13 265)
ls 990)
lB 1761,

(12 645)
119 5?5)
{6 790)

(13)
(12)



3 PFIIVÄTE HAUSHALTE MIT WERTPAPIEPEN AM 31.12.i983
-i:l.Iill.liYll::l:l::.::::ii:.Y:?.:i::.:::.111?!i:.lllliiii.:l:::YT.?::.::l:::::::::.Y:?.:l: :i:::i:t:TIt:::Y:y:t

GSGEilSTATJO OER NACHWEISUNC
:iY::i:l:lt:.::::i::_....

MIT ... KINOEEN

z13l
..... ... 1............1.

112 51

OHflE
K IND

3.3,O1 PEZUGSPEEISoN: IMSGESAMT
3.3.O1.11 ITPNATL!CHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 4 5OO BIS UNTER 5 OOO OM

I OOO

5 UilO MEHR

117 )

HAUSHALTE IilSGESAMT

UNO ZWAR MI T :

DAVON

151

1,26 )

3r5

147)

156

(33 )

te)

llo)
l!o)

294

{13)

{16i

122 I
125 )

t19)
li5)

{14)

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAVON: NUP MIT AKTIEN

NUR MIT ANDEREN WERTPAPIEREN
MIT AKTTEN UilO ANOEREN WERTPAPIEREN

75
(14)
39

122 )

15.
lr6)

i11 l

64
(10)
40

(14)

124 )

t14)
(6)

SPARBR T EF EN
PF ANDBR I EF EN , (OIHJNALOB L I GAT I ONEN ,

SONST. EANKSCHULDVERSCHEIE IBUfl GEN
STAATSSCHULDPAP I EREN
AKT I EN
ZERTIFI(ATEN V. IffiBILIENFONDS ' )

ZERTIFIKATEN V. UEBRIGEN
I N VESIMEN TF ONOS

SONSIIGEN WEPTPAP IEFIEN

PF ANOBP I EF EN . XOt'ilJNALOB L I GAT I ONE N ,

SONST. BANXSCHULDVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULDPAP I ERE N
AKTIEN
ZEFITIFIxATEN v. ItlimBILIENFoNOS 1 I

2ERTIFIKATEN V. UEBRIGEN
INVESTMENTFOilOS

SONSTIGEN WERTPAPIEREIl

l?6)
tzz)
t36 )

124 J

lla)
132 )

li1)
{16)
{23)

{7)
t5)

(10i

l.12)
(11)

llo

30.

{r1)

118 (45)

OAVON: MIT WEPTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VON...BiS UNTER...OM

UNTER
1oco-
2000-
3 000.
4000-
5000-

10 000
15 oCO -

20 oco -
30 000 -
50OOO'1

100 000 uN

HAUSHALTE INSGESAMT

UNO ZWAR MITi SPARBPIEFEN

17 011 21 955
(1. aao) 115 329)

2C 603
ro o24

123 41?l
116 615)

116
lr3

2 000
3 00c
4 000
5 000
7 500

10 000
15 oCO
20 000
30 000
50 000
oo ooc
IO MEHR

2 000
3 000
4 000
5 000
7 5CO

10 00c
r5 000
20 0oo
30 000
50 000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

ro ooo
15 000
20 000
30 000
50 0oo

100 000

{61

101

(6)

ls)

llo)
114)'

OM
DUFICHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)

ALLEF WERTPAPIERE
SPARBR IEFE
PF ANOBEII EFE, KOTITLINALOBL IGAT IONEN.

SONST. BANKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHU LOPAP I EEIE
AXT I EN
ZERTI; IXATE V. IffiEILIENFONOS 1 )

ZERTIF IKATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONCS
SONSTIGE WEETPAPIERE

(3s
130
129

185 )

332 )

90{ }

896 )

aae )

t16 9{5)
(16 A50)

(14
(r6
112

483 )

o12 I

547 )

751 )

l1! SoaJ
{r9 156)
110 2921

3.3. O1 BEZUGSPERSOn: INSGESAMT
3.3.01.12 iENATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMVEN VON 5 OOO BIS UNTER 25 OOO OM

1 000

HAUSHALTE MIT WERTPAPlEREN
OAVON: NUR MIr AKTIEN

NUR MIT ANOEREN WERTPAPIEREN
MIT AKTIEX UNO AI{OEREN WERTPAPlEREN

17A
132 )
g3
62

i61
1.1)
74

147 )

15C
(30 )

8j
( t5l

5{

(30 )(r9)

(.5 t

(34)
(25 |

(24 )

l16l
{2{}
117 )

(21 )

73

94

54
14. I

a8

123 )

l19l
(25 )

62
i.. )

MIT WERTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VON..,BIS UNTER...OM

UNTER 1 OOO

{16)

t21 )

/
127 )
(2s )

138l
OM

(16)

t2.)
(r4)
t1!)
(15)
(18)
(13)

100 000
UNO MEHR

OURCHSCHNITTL ICHES GUTHABEN 2 ) JE HAUSHALT 3 )
ALLER WEFITPAPIERE
SPAIIBR I EFE
PFANOBR IEFE, KOIJIVIJNALOBL IGAT IONEN,

SONST. BAil(SCHULOVERSCHRE IBUN6EN
STAA TSSCHULOPAP I ERE
AXT IEN
ZERTIFIKATE V. IhEBILIEilFONOS 1 )

ZERTIFI(ATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONOS
SONSTIGE WERTPAPTERE

64 679
(20 70c)

a1 738
(21 173)

117
(30

( 31
{1A

36 r 40
13 393

43 809
I23 AO5)

46
30
3A

s2g
454
o?3

53i )

629 )

2o
(23
21

534
056 )

o18

199l
191 )

23
117
25

(1!
113

891
575 )

420

?77 I
63s )

i) 0FFENE UNB GESCHLoSsENE FoNos,- 2) BETIIERTET zut TacESKURS.- 3) r41r JEwEILIGER wERTPAPIERAPT

-163-

lzn 79Al
(25 44A)
(25 2rl l

1:,7 362)

29

5A



3 PRIVATE HAUSHALTE MIT WERTFAPIEREN AM 31,I2.'9A3
3.3 NACH,HAUSHALTSTYP EHE2AAR UNO ZAHL OEP KINOER. SOZIALEP STELLUNG DER.BEZUGSPERSOfl UNO T,ITL. HAUSHALTSIvETToEIN(oI.II4EN

GEGENSTAND O.R NACHWEISUNS

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

.II.:: X t NOERN

72 45

OHNE
K IND

3. 3,02 BEZUGSPERSON : LAiIE»IIRT
3.3.02.OI MONATLTCHES HAUSHALISNETTOETNKOHEil II{SGESAMT

1 000

i'
I

MEHR

lt2l

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAVONT NUR MIT AKTIEN

ilUR MIT ANOEREN WERTPAPIEREN
MIT AKTIEN UNO ANOEREN WERTPAPIEREil

HAUSHALTE INSGESAMT

UND ZWAR MIT:

HAUSHALTE INSGESAMT

UftD ZWAR MIT: SPARBRIEFEN

(40 )

243

117

(32)

122 )

rs) t20 )

l12l

(15)

tra)

I12l

300

(56 )

(e)

112

l19)
(ia)

(ao )

137)

SPARBR I EF€N
PF ANOBR I EF E N , XOtvilJNA LOB L I GAT I ONEN ,

SONST. BANKSCHULOVERSCHREIBUNGEN
STAATSSCHULDPAP I ERE N

AKTIEN
zEPTIF IKATEN !. I!N4OBIL IENFONOS 1 )

ZERTIFIKATEN V. UEBRIGEN
I NVE STMENTF ONOS

SONSTIGEN WERTPAPIEREN

OAVON: MIT WERTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VON...BIS UNTER.,.OM

UNTER 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
3OOO- 4OOO
4000- 5000
5000- 7500
7 500 - r0 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 OOO - iOO OOO

lOO OOO UNO MEHR
OM

OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)
ALLER WERTPAPIERE
SPARBR I EFE
PFANOBR I EFE, KOIVI{JTALOAL IGAf IONEN,

SONST. BANXSCHULOVEPSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULDPAP I ERE
AXT I EN
ZERTIFIXATE V. IIiI{OBILIENFONOS 1 )

ZERTIF IKATE V. UEARIGEN INVESTMENTFONDS
SONSTIGE WERTPAPIERE

t13 255) 127 ?93)
(11 545)

(28 382)
lla 799)

3,3.O3 BEZUGSPERSON: SELBSTAENDIGER GEWERBETRETBENDER,/FpEIBERUFL. TAETTGER
3.3,03.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOHEN INSGESAMT

1 000

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAVON: NUR MIT AKTIEN

NUR MIT ANOEREN WEPTPAPIEREN
MIT AKTIEN UNO ANOEREN WERTPAPIEPEN

118

17. I
123 I

(16)
83

(26)
56
43

1.. )

126)

(43)
PFANOBR IEFEN. KOMMUNALOBL IGAT IONEN,

SONST. BANKSCHULOVERSCHREIBUNGEN
STAÄTSSCHULDPAP I EREN
AXTIEN
zERTIFIKATEN V. IIüTOBILIENFONDS 1 )

ZERTIF IXATEN V. UEBRIGEN
I NVESTMENTFONDS

SONSTIGEN WERTPAP IEREN

s4 )

3o i
6r )

136 )

130 )

l1a')

(.{)
i.26 )

lÄa) (1e)

125). (?o )

OAVONI MIT WEFITPAPIEREN zUM TAGESKURS
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 1 OOO
1000- 2000
2000' 3000
3000- 4000
4000- 5000
5000-7500
7 5OO - 10 OOO

10 00c ' 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 00c
50 OOO - 1OO OOO
OÖ OOO UND MEHP

OURCHSCHfoITTLICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)
ALLER WERTPAP IERE
SPARBR I EFE
PFANOBR I EFE, (OIVI{JNALOAL I GA' IONEN

SONST, BANKSCHULDVERSCHEE IBUNGEN
STAATSSCHULOPAP I ERE
AKT I EN
ZERTIFIKATE V. ITV,iioAILIENFONOS 1 )

ZERTIF IKATE V, UEBRIGEN INVESTMENTFOilOS
SONSTIGE WERTPAPJERE

144 553)
131 4A5)
(53 051 )

121 146)

(21 409)
l2 6 162 ')

l1? 600)

121 865)
117 7221
(19 aSA)

113 677)

l"a )

OM

79 813
1"8 871 |

30 790
117 a16l

r) OFFENE UNO GESCHLOSSENE FONDS.- 2) BEWERTET ZI-JM TAGESKUFIS.- 3) MIT JEYVEILIGER ffiRTPAPIERART

27 514
(13 4751

(45 A52l
127 3O1 )

-164-

(31 a59) /
i/

{21 3A3l i
/1
i///



3 PRIVATE HAUSHALTE MIT WEFTPAPIEREil AM 31. I2.1963
3.3 NACH HAUSHAL?STYF EHEpAAR UNO ZAHL oER XINOEEI, SCZIALER STELLUNG DEF BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOETTKOffiEN

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSTANO OER NACHWEISUN6 K I NOEEN

116

OHI{E
KINO

3.3. 04 BSZUGSoERSON: BEAMTEF
3.3.O4iOl iTNATLICHES HATJSHA'-TSNETTOEINKOIilEt INSGESAMT

1 000

25

259

1? 432
r 3 921
11 486

(7 5991
(5 626)

5 UNO i,EHR

t5)

ts)

HAUSHALTE INSGESAMT

UilO ZWAP MTT:

HAUSHALTE MIT IVEFTPAP IEREN
OAVONT ilUR MIT AKT!El{

TUF ütT AI{OEREN NERTPAPIEEIEil
MIT AXTIEN UNO ANOEREN WERTPAPTEREN

r00
lel
71

t20 )

li2)
97

(19)

141
(r2l
toa

21

11

3t
t6)

268

l7)

113)

s99

120

350

07e

e5a

264

a5

349

73

i10)
| 12)

l1r )

112)

?o

46

(8 )

OAVON: MIT WERTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
, VON...BIS UNTEP...DF

UNTER 1 OOO
rooo- 2000
2000- 3000
3OO0- .OO0
4000- 5000
Sooo- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

10ö OOO UND MEHR

OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2] JE HAIJSHALT 3)
ALLER WERYPAPIERE
SPARBR IEFE
PFAflOAF IEFE, KOIaAJNALOBL IGAT IOfl ET,
SOilSI. BANKSCHULOVERSCHRE TBUNGEN

STAÄ?SSCHULOPAP IEFIE
AKT I EN
ZEFTIFIKATE V. IIfiDBILiEI{FONOS 1 }

2EFTtF IKATE V, UEBR!GEil ITIVESTMENTFOT.JOS
SONSTIGE WEPTPAPIEPE

HAUSH LTE INSGESAMT

UilO 2ITAR MI l :

SPARBFI I EF EN
PF ANOER I EFEN , KOIiITJNALOB L I GAT T ONEN ,

SOilS'. SANXSCHULOVERSCHFE IBUNGEN
STAA TSSCHUL OPAP I EREN
AXT IEN
ZERTIF IK^TEN V. INI,DEIL IENFONOS 1 )

ZERTIFIXATEN V. UEBPIAEN
I ilVESTM€NTFONOS

SONSTIGEN WERTPAP IEREN

SPARAR I EFEN
PFANOBR I EFEN, KOffiJNALOBL IGAT tONEil,
SOilSI. SAN(SCHULOVEPSCHRE IEUN6EN

STAATSSCHULOPAP I ERE N

AKT I EN
ZEPTIF IKATEI{ V. TTilIDBILIENFONDS 1 )

ZERTIF TXATEN V, UESRIGEN
I NVESTME{TFONOS

SONST t GEil ü'ERI?AP I EREN

(15)
t8)

(11)
ts)
t9)

OM

(10)
(111
(101
(101
t6)

(16)
(6 )

115)
l9)

lr3)
t9)
t8)

113)
l1s)
t12)

(7 )

(8 )

(12)
(10)
?a

l1? I

(13)
(10)

t7 )

71

3a
32
31

41

30
29

3A
12

l.)

(10)
(1r)
(10)

(4)

(6)

?3 154

11
18

a

931
965
4AA

421 )

2A5 )

12 474
13 4a1
7 65A

l7 430)
l7 554)

(12 AA3)
{!4 34a)
{9 201 )

16 137
11 09!

18 018
11 114

6 105
o 402

135 91{)

2
A

1

3
I
I

704
67A
70?
510
o49
196

a42
93

254
9A

110

3. 3.05 BEzUGSPERSON : ANGESTELLIER
3.3.05.O1 ir)NATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

1 000

HAUSHALTE MIT WEPTPAPIEREN
OAVON:. flUR MIT AKTTEN

NUR l',llT AilOEREN wEFTPAPIEREN
MIl AKTIEN Ut{O AHOEEEI{ WERTPAPTEREN

357
81

199
77

92

91

37
t2

40
49

1 031

186

r09
lls)
55
26

117)

tlo)

OAvCt: üIT wEPTPAPIEREil ZUü IAGESKURS
voN...B:s uNlER.,,DM

UftTER T OOO
,ooo- 2000

BS
154
|.12)

121
9A

189
111)

116
r o3
187
114)

131 )

138 I

{1?)
{11)

24 663
13 toz

1A 263
t1 394

18 234
9 122

19 059
11 786

125 2321
r13 295)

50

30

118)
121 |
l2\ |
117 |
118)
t34 )

130 )

a2
124 )

135 )
(35)
(33l
(17)

OM

(291
34

(32 I

l2s I

lza I
53

(31 )

66
36
43

126)

36
36
33
29

(25 )

3i
60
35
3a
34

l2Ä)
(12)

t7 t

llo i
ta I

(7)

(14)
(6)

i13)
(6)

ll-l)
(10)
(6)

OURCHSCHNITTLICH€S GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)
ALLER WERIPAPTEEE
SPARBR I EFE
PEANOER IEFE, XOiil.'NALOBL IGATIONEIl,

SONST. BAI{(SCHULOVERSCHPE IBUNGEN
STAATSSCHULOPAP ! ERE
AKT IEI{
ZERTTFIXATE V. IIOIOBILIENFONOS 1 }
2EFTIFIKA1E V, UEBRIGEN IilVESTMENIFONOS
SONST!GE YIEFTPAP IEFI€

23
t9

(13
112
lrl

999
220
o17l
542 I

a10)

13 138
12 134
12 512
17 772l,
t1 545
ro 178

15

12
l1!
10

317
334
o79
o32 )

721
671

2000 - 3000
3000- aooo
.ooo- 5000
3000- 7500
7 500 - 10 000

ro ooo - r5 ooo
13 000 . 20 00c
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
5C OOO - 100 000

100 ooo uNo rrEHR

1) OFFENE UNO GESCHLOSSEI{E FONOS.. 2) BEVIERTET ZUM TAGESKURS.. 3} MIT JEWEILIGER WERIPAPIERART
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trz a25)

(r1)

(7)
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3 FR]VATE HAUSHALTE M:T WERTPAPIEREN AM 31.12.19A3
l:l lill liYlli:l:]::-::::ii:.Yl::i:: :::1ll?lT: l?1,^..* srELLr.rNG oER aEzuGspERsor UND MrL. HAUSHALTSNETToEINKon4EN

:iY::i:t:lt: ::::ii:. _ -.
MIT .. . (:NDEPNGEGSNSTAIID OER NACHWEISUNG

OHNE
K IND

3,3, O6 BEZUGSPERSON: ARBE ITER
3.3.O5.O1 TNAiLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

I OOO

5 LJNO MEHFI

(40 )
HAUSHALTE INSGESAMT

UND ZWAR MIT:

I 086

124 175

123

169

54

361

1Oz

tls)

90

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAVONi NUR MIT AKTIEN

NUR MIT ANOEREN WERTPAPIEREN
MIT AKTIEN UNO ANOEREN WEFTPAPIEREN

260
(52 )

146
122 i

332
(64)
?37
i31 )

295
(44)
2?3 a3

68SPARBR I EF EN
PF A NOER I EF EN , KOMNA LCB: I GAT I ONEN .

SONST. BANKSCHU!OvERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULOPAP 

'ERENAKT I EN
ZERTIF]KATEN V. IIffiB]LlENEONDS 11
ZERTIF IKATEN V. UEARIGEN

I N VE STMENTF ONOS
SONST IGEN WEiTFAP I EREN

i46)
(39)
i74 I

{s6 )

152 )

9a

(19)
i21 ) 128)

(43)
l!3 i
(29)
121 |

119)
(2e )

121 |
(40)
tz1 )

125)
123l

(29 )

(29 )

124 )

119)
t25)

(19)
(45 i
I16)
i23)
116)

147
i39

Il6
127

119)

(19)

OAVON: MIT WERTPAPiEREN ZUNI TAGESKURS
VON...B;S UNTEF..,DM

UNTER
1 occ
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

1 00 000

1 000
2 000
3 000
a ooo
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000
oo ooo

t40 )

{32 )

129

l2A l

(1Sj

llal

15

11 364
I 960

l8 s47 )

l5 sl9)

UND MEHR

OURCHSCHN]TTLICHES GUTHABEfo 2) JE HAUSHALT 3)
AL LER WERTPAP i ERE
SPARBR I EFE
PFANOBRIEFE, KOmTNALOBLIGATIONEN

SONST. BANKSCHULDVERSCHRE ]BUNGEN
STAATSSCHLJLOPAC I ERE
A(TIEN
ZERT]FIKATE \/. IMAILIENFONOS 1J
ZERT]FIKATE V. UEBRIGEN ]NVESTMENTFONDS
SONSTIGE W:RTPAPIERE

112 370)
111 ?73'
{5 431j

17 0531
{9 713)

111 612],
llo 835)

3 941

l6 55C)

411)
738 )

54 3

5ar )

764)

1 3 591
12 799

1t 438
10 n42

1C 500
9 799

(1c
{1C

a

(6
{6

3. 3.O? BEZUGSPERSoN: ARBEITSLOSER
3.3,07.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN INS6ESAMTr coo

hAUS!AiTE INSGESAMT

UND ZWAR M]T;

OAVON I

74

HAUSBALTE M1T IlEii]!APIEREN
OAVON: NUR M]T AK IEN

NUR MiT ANOEREN WERTPAPIEREII
MIT AXT]EN UNO ANOEREN WERTPAPIEREN

SPARBRIEFEN
PFANDBR IEFEN KOMNALOBL IGA] ]ONEN,

SONST. BANKS'HULDVERSCHPE IBUNGEN
STAATSSCHULDPAP I EREN
AKT I EN
ZERIIFIKATEN V. II'IMOBILIENFONO3 I )

ZERTIFI(ATEN V. UEBEIGEN
I NVE STME NTF ONOS

SONST IGEN WERTPAPIEREN

M]T WERTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VON...BIS UNTEF...OM

UNTEF 1 OOO
1000-2000
200c^ 3000
3 000 4 000
4occ- 500c
5000- 7500
7 500 - ,o ooo

10 00c - 15 000
15 00c - ?o ooo
20 00c ' 30 000
30 000 ' 50 00c
50 000 - 1oc ooo

1OO OOO UNO MEHR

CM
DURCHSCHNiTT! ICBES GUTHABEN 2 ) JE HAUSHALT 3 )

ALLER WERTOAPIERE
SPARBR I EF E
PFANOBRIEFE, KOWNALOAL]GAT IONEN,

SONST. BANKSCHULOVERSCHREIBUNGEN
STAATSSCHULDPA9 I ERE
AKT I EN
ZERTIFIKATE V. ITNrcBILIENFONOS 1 )
ZERTIF IKATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONDS
SONSTIGE WERTPAPJERE

(18 467)
112 6A6)

1 ) OFFENE UND GESCHLoSSENE FoNDs.. 2J BEWERTET zUM TAGESKURs., 3) M]T JEWE]LIGER wERTPAPIEPART
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3 PRIVATE HAUSHALTE MIT WERTPAPIEIEN AM 31.'2,1983
3.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER KINOER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL. HÄUSHALTSNETTOEINXOffiEN

HAUSHALTSTYF EHEPAAR

GECENSTANC OER NACHIVEISUNG X I IIOEPIi
OHNE
KINfI

3. 3.06 BEZTJGSPERSON: NICHTERWERBSTAETIGER
3.3.08.O1 TnCNATLICHES HÄUSHALTSNETTOEINKOIVI{EN INSGESAMT

I OOO

5 Ul{O i'EHR

HAUSHAL.rE INSGESAMT

UNO ZWAR NIT:

o4E
122
739
18Ä

169
(16)
114
(3s )

t37 I

l2a i

a70 123

87 122 )

(1a)
(1.)
{20)

114)
120 )

116)
(1A)

3 179

529

{4a l

HAUSHAL'E MIT WERTPAFIEREN
OAVON; t{UR MIT AXTIEN

NUR MIT ANOEREN WERTPAPIEREN
MIT A(TIEN UNO AflOEREN WEFTPAPIgREN

SPARBR I EFEN
PFANCgR IEF!N KOIiMJNALOBL I GAT IONEN,

SONST. BANKSCHULDVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULDPAP I EREN
AKf IEN
ZERT'FIKATEN V, IIf{OBILIENFONDS T )

ZEFTIFIKATEN V. UEgRIGEN
I TVE STME NTF ONOS

SONSTIGEN WERTPAPIEREN

331
26?
306
(3e l

56
(46 )

(s2 )

92
10r

(2s)
(1e)

oAVCNi MIT WERTPApIEIIEN 2UM 'fAGgSXURS
VOIT...BIS UNTEF.,.DM

1 OOO
2 000
3 000
. ooo
5 000
7 500

10 000
1= OO0
20 00c
30 000
50 000

100 000
UNO MEHR

UN TER
1000-
2000-
3000-
aooo-
5000-
?500-

10 000 -
13 000 -
20 000 -
30 000 -
50 000 -

100 000

135 )

ln4)
(52 )

13.)
127 )

101
6?

13 ,-

90
135
119
109

6a
OM

OURCHSCHNITTLICHES GUfHAAEN 2) JE HAUSHALI 3)
ALLEP WERTPAPIERE
SPARBR I EF E
PFANOER IEFE, KOhIJNALOB! IGtT IONEN,

SONSi. BAilKSCHULOVERSCHREIBUffGEN
STAATSSCHULDPAP I ERE
AKT I EN
ZERTIFIKATE V. IhOBILIETFONOS 1 )

ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONOS
SONSTIGE WERTPAP IERE

24 915
22 559
1! 591
?2 322
16 961
r5 5a9

36
l3a

(34
(13

?39
200 )

665 )

641 )

730 J

4. 905
16 697

lza 764 J

(15 071 )

1) OFFENE UND GESCHLOSSENE FONDS.. 2) BEWEPTEI zUM T^GESKURS.. 3) }IIT JEWEILIGER V{ERTPAPIERART

31 537
19 520
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3 PRIVATE HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN AM 31,12.1983
l:i ii!l.iilll.?::.:::::::::::l: TII:.liYlliiP:ll?::11:T:.::?.:i:::i:l:T:::::

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON ... BIS UNTEP ... JAHREN

UNTER 25 25-35 35-a5 a5-55 55-65 65-70 70 ut{o
MEHP

4.Ol TNATLlCHES HÄUSHALTSNETTOEIIIKOITiiEN INSGESAMT
1...O1.O! ALLE HAUSHILTE

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT

UNO ZWAR MIT:

I

1
5
1

ic
15

30

100

HAUSHALTE lNSGESAMT

UNO zWAR MIT

10c ooc uNo MEqR

594 3 703

{25 I 33?

416 1 050

I5S )

OM

i51 102

473
58

333
81

5 32ra 125 . 15e

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAVONT NUR MIT AKTIEN

NUR MIT ANOEREN WERTPAPIEREN
[1:T AKTIEN UNO ANOEREN WERTPAPIEREN

a3

164 )

904
168
616
118

241

a56
195

3A7
225
910
250

43

357
196
925
265

{30
492
973
?64

SPARBRIEFEN
PF ANDBR I EF EN , KOMNA LOB L I GAT I ONE N ,

SONST. BANKSCHULOVERSCHRE IgUNGEN
STAATSSCHULOPAP I EREN
AKTIEN
ZEPTIF IKATEN I. IMBILIENFONOS 1 )

ZERTIF IKATEN V. UEERIGEN
I NVESTMENTFONOS

SONSTIGEN WERTPAF IEREN

127 |
(1a)
t20)

237
21a
286
121 )

313
255
426
(31 i

374
279
476

5-1

a13
295
a6a

52

1t5
105
110
(20 I

a56
325
455
(63 )

52
96

95
117

653 710

1 170

159 ) 178

(23 )

{161

(13)

142 t50)
55

75
70
62

68
134

87
195
110
151
r60
136
85

3C 902
16 325

5a9

526

t42)

23e 695

123

133

331

OAVON: MIT WERTPADIgREN ZUM TAGESKURS
VON,..EIS UNTER...OM

UNTER 1 OOO
000
ooo
ooo
ooo
ooo
500
ooo
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo

109
99
1A
75
57

111
6?

107
56
6S
53

127 I

111
126
97
85
81

150
94

169
79

111
93
59

124 |

100
96
79
11
69

15e
106
187
104
156
116
95

(46l

r17)
l2a )

(25 )
(15)
l22l
56

124 I
5a

t35)
56
60

la9 )

168)
(7S )

i77 I
(.6)
t39 l
1{O

84
188

179
144
118

2 000
3 00c
4 ooo
s 000
7 500

10 000
15 000
20 00c
30 000
50 ooo
oo oo0

UND PIEHR

OM
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)

ALLER WERTPAP IERE
SPARBR I EF E

PFANOBRIEFE KOWNALOBLIGATIONEN,
SONSI. BANXSCHULOV€RSCHREIBUNGEN

STAATSSCHULDPAP IERE
AKT I EN
ZERTIFIKATE V. IMBILIENFONDS 1)
ZERT]FIKATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONOS
SONSTIGE WERTPAPIERE

6 405 11 .49
(. 465) 9 O95

15 6A6
9 975

20
16 776

35 097
1B 72113

l5 200)
llo o93)
110 002)

10 263
I 35.
ß 427

16 S7a)
6 Ä41
5 9!6

10
112

s

824
989
127
4AO )

223
419

15 91a
1a 37A
12 577
12 A90
12 3Ä7
1O 9l!

23

18
19

17

.37
476
i30
450
449
559

21
22
16

(1A
(23

16

711
232
Ä2?
2a1)
125l
917

30 339
aa 115
20 16C
32 0r9)
18 693
21 392

3.4.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT
3.4.O1.02 HAUSHALTSGROESSE: r PERSON

I OO0

556

r63HALJSHALTE MIT WERTPAP IEREN
OAvON: NUR MIT AKTIEN

NUR MIT ANOEREN T{ERTPAPIEREN
MIT AKTIEN UND ANOEREN WERTPAPIEREN

144 )

19a
(40)

(23 )

1?2
(28 )

121 )

165
l30 )

roo
135 )

331
I40 )

2AA
{43}

l?1 )

12Ä
{1a)

581
lr04)
465
112

SPARBR I EF EN
PF ANDBR I E F EN , KOIflJNA LOB L I GAT I ONEN ,

SONSf . BANKSCiULOVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHU LOPAP I EREN
AKT I EN
2ERTIFIXATEN V. TIffOBILIENFONDS 1 )

ZERTJFIKATEIi V. UEBEIGEN
I NVESTMEN TFONDS

SONST IGEN WERTPAP ] EREN

(s7 )
(4a)
(63)

ls8 )

(65 )

l4a)
132)
I39 )

213
1?3
216
(2s )

(19)
l11t
(23)

{30)
(23 I trSt

{58)
(5, )

36
2.;
19

91
7A
s3

85

l22l

117 )

(i9)

OAVON: MIT WERTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VON.,.gIS UNTER...DM

UNTER 1 OOO
1000- 20oo
2000- 3000
3000- 4000
.ooo- 5000
5OOO- 7sOC
7 500 - 10 000

10 000 ' 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 ooo
5C OOO - 100 000

t2c )

t23)
lla)
122')

127 )

122 I

(19)

t23 )

I35 )

(51 )

t2? )

139 )

134)
132 )

143 )
(.!)
la?)

t76l
{44 )

{95 )
(52 I

t69)
t66)
154)
1.8 )

17 )

131

i3)

DURCHSCHI1]TTLICHES GUIHABEN 2) JE HAUSHALi 3)
ALLER WERTPAO I ERE
SPAPBR IEFE
PFANOBRIEFE, KOWUNALOBLIGATIONEII,

SONST. BANKSCHULOVERSCHREIBUNGEN
STAATSSCHULDPAP I ERE
AKTIEN
ZERTIFIKATE V. IDINOBILIENFONDS 1 )

ZERTIF IKATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONOS
SONS]IGE WERTPAPIERE

l6 675) I O37
l7 718I

18 552
111 411l,

21 772
(15 37S)

24 914
r5 5S3

2a 918
16 093

31 227
17 233

{6 8301
16 79A)
t6 692)

l1 769)

(10 300J
(r2 ala)
I13 765)

116 419 )

t16 e58)
115 725)

(15 176)
{15 O5A}

1) OFFENE UND GESCHLOSSENE FONOS..2) BEWERTET ZUM TAGESKLJRS.- 3) MIT JEWEILIGER WEEITPAPIERAPT
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23

(9
(ls

333
aa3
546

7?11
76A )

116 665I
112 91Zl
117 652)

118 {9a)

26

18
116
(13
l2a

815
314
345
076)
725)
129 )

'i
I
I
I

,/



3 PRIVATE HAUSHALTE MIT WERTPAPI€REN AM 31.12.'983
3.' flACH ALTER OER BEzUGSPEPSON, MTL. HAIJSilALISNETTOEINKOWEN UNO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON .. BIS UN?ER JAHR

GEGEilSIANO DER NACHI!'E ISUNG UI{TEP 25

119

14 1121,

t.2 )

25-35

965

65-70 70 uilo
MEHR

3g-45 45-55

62 118

55- 55

a9a 1 AOO

3.4.O1 }'IONATLICHES HAUSHAITSNETTOEIilKOffiEN INSGESAMT
3.4.O1.03 HAUSHALTSGROESSE: 2 PERSONEi!

1 000

60a

HAUSHALTE MII WERTPAPIEREN
OAvOil; NUR ülT AKTIEN

I{UR MIT ANOEREff WERTFAPIEREN
üIT AXTIEN UNO ANOEREN WERTPAPIEREN

253
52

153
137 )

178
(43 )
102
133 )

262
(44)
a7a
{40 J

236
127 )
164
(44 )

6AO
79

463
137

HAUSHALTE TTSGESAMT

UNO ZWAR MI]:

HAUSHALTE TNSGESAMT

UI{O ZWAR M' T

201 606
87

408
112

656 2 024

117 330SPARSR I EF EN
PF ANOgR I EF Efl , XOffiJItA LOB L I GAT I ONEN .

SOilST. BAN(SCHULOVERSCHFIE IBUNGET
STAATSSCHULDPAP t EPEN
A(TIEN
ZEPTIFIKATEN V. IT',EBILIENFONOS ' !

ZERTIFIKATEN V. UEBRIGEN
IilVESIMENTFONO§

SONSTIGEN WERTPAPIEREN

73

6t
90

t16)
(31 )

312

125 I

(30 J

120I
{31 I

t44 )

62
51
71
71
51

1.3 )

721

129

752
453
710
o.4 )
744l,
46A )

129)
t30)

46
(34 )

76

1e4
123
194
(?8 )

233
r80
217
I31 )

l2a )
(15)

122 )

121 )

69
54
8!

7A
56
72

65
55

5A
63

OAVON: MIT WEßITPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VOH...BIS UNTER...OEl

UNTER 1 OOO
2 ooo
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 00c
50 000

100 000
UNO MEHR

(31)
126 I

t20 )

120 )

(30)
(15)
(34)
(15)
126 I

l1?l

117 )

114)

(23 )

(1s)
122 J

111)
(15)
117 )

11! )

{14)

129 )

l19l
136 )
(1A)
(34 1

(20 )

125 )

tr4)

127 I

130 )

118)
(31 )
(33 I

125 )

l16l

17

12

{10
111

302
681
612

24C I

{33)
{29)

l2? )

t29t
(32)

(r4)
(57 )

138 )

85
51
79

102
8a
59

144

(30 I

(1A)
t ooo
2 000
3 000
a ooo
5 00c
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

i00 000

OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)
ALLEF ü'ERTPAPIERE
SPAPBR I EF E
PFANOSRIEFE. (OMJßALOBL IGATIONEA,

SONST. BAI{KSCHULOVERSCHFIE IBUNGEN
STAATSSCHULOPAP IERE
AKTIEN
ZERTIFI(AiE v. IinOBILIENFONOS 1 )

ZER.rIFIXATE !. UEBRIGEil INVESTMENTFOflOS
SOflSTIGE WEFTPAPIERE

ao2
251

1

9
20 r39
14 680

917
204

32 1BA
17 035

32 226
21 09?

37 {43
20 093

59!
231
267

210 )

216)

34a
192 )

46?

soo )

711J

23
15
15

113
ll1

26
22
t9

l2s

720
283
o32
664
137
o90

21 561
26 154
11 621

120 702)
117 119)

30
21
19

123
17
16

455
955
261
820 )

512
3r t

3. 4.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESA[l7
3.4.O1.O4 HAUSHALTSGROESSE 3 PERSONEN

1 000

HAUSHALTE MIT WEFTPAPIEREN
OAVON: NUR MIT AxTIEN

NUR MIT ANOEREN WERTPAPIEREN
MIT AKTIEN UNO ANOEREN WEEIIPAPIEREN

247
{9

169
t30 )

366
61

255

362
61

240
60

273
144 )

165
6Ä

57

( 361

61

la2)

8AA 074

177

I O48

181

135

l?7 )

l17j

121 )

SPARBRIEFEN
PF AIIOBR I EF E N , KOi'lt.'NALOB L t GAT t OilEN ,

SOßST. BANXSCHULOVERSCHRE I BUNGEN
S TAATSSCHULEPAP I EREN
AKT I EN
ZERTIFIXATEN V. IiffOBILIENFONOS 1 )

ZERTIFIKATEN V. UEBQIGEN
I NVESTMENTFOI{OS

SONSTIGEN YIIEPTPAP I€REN

OAVON: MtT WERTPAPIEREN ZUM TAGESKUPS
voß...gts UNTER...ctr

UilTER I OOO
1000- 2000
2000- 3000
3000- .ooo
.ooo- 5000
3000- 7500
7 500 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 50 000
50 000 - 10c ooc

IOO OOC UNC MEHR

OURCHSCHNITTL!CHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)
ALLEF WEPTPAPIEFE
SPAPBR t EFE
PFAIYOSRIEFE XOI'A'NALOBL IGATIONETI.

SONST. BANKSCHULOVEPSCHRE IBUNGEil
STAATSSCHULOPAP I EPE
AXTIEN
ZERTIF TKATE V. 

'i/iDBTLIENFONCS 
1 )

ZERTIFIXA'E V. UESRIGEN INVESTMENTFONDS
SONSTIGE WEPTPAPIERE

33
29

23
32

95

60
51
79

t13)
127 I

a5
79

111

83
7O

121
(r6)

83
60

104
(111

(20 I

t,17 1

/.

t36 )

(25 )
(r5)
117 I

(17)
132)
121 )

126 )

115)
{!5)
(1A)

127 )

4A
t36)
131 )

37
122 )

46
121 l
t28 )

l29 l
117)

125 I

1"9 I
t23 )

119)
120 )
(39 )

l2? )

49
127 t

a6
(29l
121 I

|t21 I

l1a I

tlo)
(24 )

l1?)
140 )
(20 )

127 )

(29 I

(r7l
OM

rl 885
9 102

15 122
5 699

18 096
r3 763

2A 731
17 311

36 416
(r5.641

7Ä BA9
t20 7o9t

11 292
11 113
6 053

(1 5671
(a r11)

14 613
11 931
11 915

(? 16A)
la 243)

11
11
I

112
(10

420
563
o77
921 )

7SA )
201 )

I) OFFENE UNO GESCHLOSSENE FONOS.. 2) BEWER1ET ZUM TAGESKURS.. 3) MIT JEUIEILIGEF WERTPAPIER^RT

- 169 -

20
?s
?3
l9

lr3
(rl

(35 7071

(r7 0a6l

161 923 )
(al o54)
(57 t65t

,/



3 PRIVATE HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN AM 3'.12.1983
3.4 NACH ALTER DER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSN€TTOEINKOWEN UNO HAUSHALTSGFOESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON

35-45 (5-5s

631 1 330 942

450HAUSHALTE MIT WER]FAPIEREN
OAVON: NUR MIT AKTIEN

NUR MIT ANOEREN WERTPAPIEREN
MIT AKTIEN UND ANDEREN WERTPAPIEREN

173
(211
129
{23 )

362
65

76

112
(r8l
66

t28)

?I_YM:
65-70

293

JAHREN

GEGENSTANO O€R ßACHWEISUNG
i

UNTER 25 | z5-35
I.1..

55-65 70 UNO
MEHR

3.4.O1 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN INSGESAMT
3. 4.C..O5 HAUSHALTSGROESSE: 4 pERSONEN

I OO0

HAUSHALTE INSGESAM]

UNO ZWAR MIT:

OAVON:

UNO ZWAR M]1

OAvON I

SPARBR 1 EF EN
PFANOER I EFEN KOEruNALOAL IGAT IONEN,

SONST, BANKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULOPAP ) EREN
A(T I EI!
ZERTIFTKATEN \.'YtrOB]L]ENFONOS I I
ZERTIFIKATEN V. UEBRIGEN

I NVESTMENTFCNOS
SONST] GEN WERTPAP ] EREN

106
a2

145
(91

100
79

(32 )
(28)
4(,

(32) (16)

88

36

150

tr6)

13
11

1
(1Ä

7
7

306

22A

614

89

19

17
13
12
(8
10
10

179

619

114

112)
111)

l1o)

(11)
(13i

{141
llai

168

ao

65

(10)
114) A1

MIT UJEPTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VON...BIS UNTEF..-.DNI

UNTER 1 OOO
rcoo-2000
2000- 3000
300c- .ooo
4000- 5000
5000- 750c
7 500 - 10 000

10 000 - 15 00c
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 5c ooo
50 000 - 100 000

IOO OOO UNO MENR

BAUSHA!TE lNSGESAMT

120 )

{20)
t15)
(14)

l2c )

tlo)
i21 )

112)
|l12\,
(8)

Ä1

3a
121 )

56
31
61
27
35

ila)

12) )

1(21 )

121 )

121 )

I26l
6C

(33 )
40

(30 )

123 )

i12)
DM

OU"CHSCHNITTL]CHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)
ALLER WERTPAPiERE
SPARBRIEFE
PFANOBR]EFE, KOIruNALOBLIGATIONEN

SCNST. BANKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAAT SSCHU L DP AP I EE E

AKT]EN
ZERTIFIKATE V. ]WOB]LIENFONOS 1 )

ZEFiIF IKATE !. UEBRIGEN INVESTMENTFONOS
SONST]GE WERTPAPIERE

140

Aa6)
758
73a

7CA
32a

336
693

550
o92

132
116
32

(18
l1a

2e? )

129

5ä 1 )

o2a )

11 614
6 646

1. O90
I 1a1

{5 e82)
1! o99)

3.4.O1 MONATLICHES HAUSHALiSNETTOEINKOWEN INSGESAMT
3.4.O1.O6 BAUSHALTSGROESSE: 5 PERSONEN UNC MEHR

1 000

4C a6r
1a 489

1 3 463
9 667
5 349

HAUSHAL]E MIl WERTPAPIEREN
OAVON. NUR M]T AKTIEN

NUE MIT ANDEREN WERTPAP]EREII
MI; AKTIEN UNO ANOEREIJ WERTPAP]EREN

33

(23 )

167
122 )

{ 2s )

216

151
39

14Ai
trB)

SPARBR IEFEN
PFANOBR I EF 

=N, 
KOWL]NALOBL IGAT IONEN

SONST. BANKSCHULDVERSCHRE ]BUNGEN
S TAA TSSCHU L OPAP I ERE I!
AKTIEN
ZERTIFIKATEIi V. IMBILIENFONDS 1)
ZERTIFIKATEN V. UEARIGEI(

I NVESTMENTFONOS
SONST I GEN WERTPAP IEREN

(81
{al

(1ol

4C
3Ä

i23 )

(11)
126)

63

E5

(1o)
(14)

119)
(28 )

MIT WERTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VON...B:S UNTER,..DM

UNTER I OOC
rooo-2000
2000- 300c
3000- rooo
aooo-5000
5000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 ' 15 000
15 00c - 2c ooc
2C OOO ' 30 000
30 000 - 50 00c
5C OOO - 10C OOO

IOC OOO UND MEHR

OURCHSCHNITTL]CHES GLITHASEN 2] J; HAUSHALT 3)
ALLER WERTPAPIERE
SPARBR I EFE
PFANOBRIEFE KOI&NALoBLIGATIoNEN,

SONSI. BANKSCHULDVERSCHRE :BUNGEN
STAATSSCHULOPAP I ERE
AKT ] EN
ZERTIF)KATE V. IMEILIENFONDS 1)
ZERTIF IKATE V. UEERIGEN INVESTMENTFONCS
SONST]GE WERTPAPIERE

113)
t13)
liz)
llo)
117)
(16)
120 )

(1i )

l?o)
(r2l

(20 )

(11)

(s)
(11)
127 )

116)
124 )

{191
(20 )

t11)

2

Dts1

17 9A1
(14 118)

14 315
10 218

22 509
14 229 l1a Ä24)

( 11 458 )

l6 952)

119 380)
112 893)

14 g26l
13 237
10 542
9 215

l7 132 )

16 771i

16 SO2
1a 501
12 4A2

I OFFENE UND GESCBLOSSENE FONDS.. 2) BEWERTET ZUM TAGESKURS.- 3) MIT JEWEILIGER WETTPAPIERARi

-170-

(14 530)
119 3AOl
112 607)

i
I
I
I

i
I
I

I

AZ



3 PRIVATE HAUSHALTE MIT WERTPAPTEREN AM 31.12.1983
3.4 NACH ALTER OER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSilETTOEINKOWEN UNO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON .,. BIS UNTER ... JAHREN

GESENSTANO OER NACHMISUNG UNTER 25 25-35 35-45 45 -55 55-65

137 1 016

laa)

?23

l28 ) I57 )

i
I
I

I

65-70

1?5

121 727)

70 UNO
MEHR

3.a,02 TOTJATLICHES HAUSHALTSNETTOEINxOwEN UNTEP I 5OO OM
3.4.OZ.OI HAUSHALTSGeoESSE : IilSGESAMT

1 000

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAvoNr NUR MIT AKTIEN

NUR MIT ANOEREN WERTPAPTEREN
MIT AXTIEN UftO ANOEREN WERTPAPIEREN

(6t )

146)

r65
127 )

121

t55 )

t35)

177 )

l59l

220

173
(23)

5,1
t60 )
371
(58 )

HAUSHALlE IilSGESAMT

UilO ZWAP MIT:

OAvON I

UNO ZITAR MI T

.59 1 051

(5i )

(36 ) 314

la 317)

tr5 592)
(r6 -ra.)
lr-r 595)

115 227t (ia

la

114
lr9

.30

124 |

230

129 )

495

,14

95

t64 )

127 )

3 0r9

266SPAPBR I EF EN
PF ANOBP I EF EN , XOruNA LCB L I GAT I ONEN.
SONSi. BANKSCHULCVEESCHRE IBUNGEN

S?AATSSCHU LB2AP T ER:N
AKTIEN
ZERTIFIXATEN V. IE€AiLIENFONtrS 1 )

ZEATIFIXAiEN V. UEBIIGEN
IßVESTM€flTFONOS

SONSTTGEN WEPTPAPIEEEN

MIT YE"TPAP!EREH 2UM TAGESKURS
voN...Bls UNTEE...OL

UNTEF i OOO
1000- 2000
2000- 3000
30oo- 4000
4000- 5000
5000- 7500
7 50C - 10 000

1C OOO - 15 oOC
15 00c - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 10c ooo

lOO OOO UNO MEHR

SPARBRIEFEN
PFANOBR I EFEN, KOIMNALOBL ] GAT IONEN

SONST. BANKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHU LOPAP I ER EN
A(TIEN
2ERTIFIKATEN V. IIftDBILIENFONOS 1 )

ZERTIFIKAIEN V, UEBRIGEN
I NVESTMENTFONOS

SONSTIGEN WERTPAPI EREN

153 
'(33 )

137 )

(sr )

143 )

lr7 )

11151
la5)

tr38)

(32)

123 )

(31 )
({4 }

(43 )
(4! I

l38l

166l

166 )
(4r l
l5a I
149 )
(32)

230 )

177 l
.?3 )

14r )

a53

(73 l

OM

OURCHSCHNITILSCHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALI 3)
ALLEßI WERTPAPIERE
SPARBR I EF E
PFANOBR IEFE, KOßMJilALOBL I GAiIONEN,
SONSl. BANXSCHULOVERSCHFE t gUIIGEN

STAATSSCHULOPAP lERE
axll€N
ZEETIFI(ATE V. IiITBILIENFONOS 1 I

ZERTIF IXATE V. UEBRIGEN IilVESTM:NTFONCS
SONSTTGE WERTzAPIERE

HAUSHALTE INSGESAMT

(6 903) 7 704
t9 6S5)

l? or3)
(-r 3.6)

llB o3E)
{9 339 )

19 56r
13 679

19 616
115 AO9)

(5 329)
l5 2S3)

3.!.03 }ONATLTCHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VOfo 1 600 BIS UNTER 1 AOO CM

3.4.03.O1 HAUSHALTSGROESSE: INSGESAMT
1 000

19 962
!5 819

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAVON: NUR MIT A{TIEN

NUR M]T ANOEREN WEPTPAPIEREN
M:T AKTIEN UNO ANDEREN WERTPAPiEREN

(39 )

(34 )

t50 )

(38 )

133 )

122 I

1a9

t9t )

t32 )

53
23
54

95

76

t24)
(20 )

OAVON: MIT WERTPAPIEREN ZUM TAGESXURS
VON...BIS UNTER..,OM

UNTER
1000-
2000-
3000 -

4000-
5000-
7500-

to ooo -
15 00c -
20 000 -
30 000 -
50 000 -

100 000 u

1 000
2 000
3 000
a ooo
5 000
7 SCO

10 000
15 000
20 000
30 00c
50 000

10c ooo
NO MEHR

OM

OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2} JE HAUSHALT 3)
ALLER WERTPAPIERE
SPARBR IEFE
PFANOBR IEFE, KOTIIJNALOBL IGAT IONEN,

SONST. BAI{KSCHULDVERSCHRE I9UNGEN
STAAf SSCHU LDPAP I ERE
AKT IEI{
ZERTIFIKATE v. Ilv!rcBILlEflFoilOS 1 )

ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONDS
SONST]GE WERTPAPIERE

(6 312)
(7 503)

llo 694)
(a rao)

112 681 )

114 9451
17 996

(13 5661
26 149

116 442)

/

1) OFFENE UI,]O GESCHLCSSENE FONDS.- 2) BEWERTET ZUN1 TAGESKURS" 3) MIT JEWEILIGER WERTPAPIERAPT

- 171

(r 3 {26 )
(15 070)

121 469)
t18 320)
l.12 9211

I
I
I

t.



3 PRIVATE HAUSHALTE MIT WEPTPAPTEREN AM 3T,12.1983
3.4 NACH ALTER DER BEZüGSPEpSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOTTTIEN UNO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALlER VON

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG UNTER 25 25-35 35-45 a5-55 55- 65

3.4.04 ITDNATLICHES HAUSHALTSNETTOEIT,IKOWEN VON 1 8OO BIS UflTER E OOO OMl...O..Ot HAUSHALTSGROESSE : INSGESAMT
1 000

BIS UiITER .::::::

117 I

115)

301

131)

llo)

4)

306

39

23a

(34 )

304

ao

62

211

(35 )

116)

266

74

56

311

l1?)

307

9A

71

(2? )

65-70

122

l1a)

11:

124)

(sE )

r4)
a1

70 uilo
MEHR

352

108

83

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAVONT NUR MIT AKTIEN

ilUR MIT ANDEREN WEf,ITPAPIEREN
MIi AKTiEN UNO ANOEREN WERTPAPlEREN

HAUSHALTE INSGESAMf

UilD ZWAP MIT: SPARBRIEFEN

HAUSHALTE INSGESAMT

UNO zWAP MIT

61

145)

62

t44 )

a5

62
(13)

(36)

127 I

PF ANOBR I EF E N , KOfuIVUNALOB L I GAT I ONEN
SONST, BANKSCHULOVERSCHREIBUNGEN

STAATSSCHU L OPAP I ERE N

AKTlEN
ZEPTJFIKATEN V. ]TANOBILIE\EONOS' ;

ZERTIFIXATEN V. UEBRIGEN
I NVESTMENTFONOS

SONS] IGEN WERTPAPIEREN

(15)
l15l
120 )

117 )

(15)

(20)

123 )

(39 )

122 )

t2s i

OAVON: MIT wERTPAPIeREN zUM TAGESKURS
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
3000- 4000
!ooo- 5000
5000- 7500
7 500 -'10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 ' 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

1OO OOO UND MEHR

OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)
ALLER WERTPAPIERE
SPARBRIEFE
PFANOBR IEFE, KOIfrLJNALOBL I GATIONEN,

SONS.r. BANKSChULOVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULDPAP I ERE
AKT I EN
ZERTIFIXATE V. IMBILIENFONOS 1)
ZERTIF I(ATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONOS
SONSTIGE WERTPAF IERE

i19)

l18l

3)

11 342
(9 535)

10 358
l9 238)

14 952
(11 025)

21 141
lr6 9561

(?8 1Ar )

lra ala )

AO 1AI
122 533)

111 65
17 61
l3 98

i7 a73)

(3 9631

(r9 701)

17 737 )

136 329t
l13.OA)
119 0a51l1 639

3.'.03 rcNATLICHES HAUSHAL
3. a. 05. or

(11 7AA)

TSNETTOEINXOWEN VON 2 OOO BIS UNTEP 2 2OO OM
HAUSHALTSGROESSE : IXSGESAM-

1 000

HAUSHALTE M:T WERTPAPIEREN
OAVON: NUR MIT AKT]EN

NUR MIT ANOEREN WERTPAPIEREN
MIT AKTIEN UND ANOEREN WERTPAPIEREN

a3
(11)

61
(11)

IAZJ

134)

121

317

SPARBR I EF EN
PFAi{OBR I EFEN, KOWJNATOBL I G!TIONEN,

SONST. BANXSCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULOPAP IEREN
AKiI EN
ZERTIFIXATEN V, JWOBILIENFONDS 1 )

2ERTIFIKATEN V. UEBRIGEN
I NVESTMENTFONOS

SONSTIGEN WERTPAP IEREN

{r9)
(?o)
122 )

l?1 )
(15)
(18)

(16)

119) 126 )

l4a)
130 )

t3at

A1

(11)

l.o)

113 702t

95
39

18 52 t-

r5 154

OAvON: MIT WEFTPApIEREN ZUM TAGESKURS
VON...BIS UNTER...OM

UN TER 1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

1C OOO
,5 000
20 000
30 000
50 000

100 000
UND MEHR

OURCHSCHNIITLICHES GLJTHABEN 2) JE HAUSHALl 3)
ALLER WERTPAPIERE
SP ARBR I EF E
PFANOBR'EFE, XOIAUNALOBL IGAT IONEI\,

SONST. BANKSCHULDVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULOPAPIERE
AKT I EN
ZERTIFIKATE V, ImBILIENFONDS t )

ZERTJFIKATE V, UEBRIGEft INVESTMENTFONOS
SONSTIGE WERTPAPIERE

! I OFFENE UNO GESCHLCSSENE FONOS.. 2) 9EWERTE,I' ZUM TAGESXUPS.- 3]

l9 555)
(a 49a )

16.1A)

(13 796J
{ro 3aa)
16 3a7l

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 5OO

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000

16)

/

DN1

10 432
5 135

13 6.5
10 84t

123 985)
121 3ol j

27 a57
(14 570)

,/

220

MIT JEWEILIGER WERTPAFJEPART

- 172 _

t15 715)

(5 {21 )

(26 864)
(20 003t
(9 a57)

58



3 PRIVATE HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN AM 3'.12,19833,4 NACH ALTER DER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINXOEEN UND HAUSHALTSGROESSE

HATJSHALTE MIT gEZUGSPERSOil tM ALTER VON BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTANO OEF NACHWEISUI.IG UNTER 25 25-35 35-45 45-35 55-65 65- 70 70 UND
ti!€HR

3.'.O5 I{ONATLICHES HAUSHALTSNETTCEINKOffiEN VON 2 2OO BIS UNTER 2 5OO OM3.a.O6.Ol {AUSHALTSGROESSE : TNSGE5AMT
1 000

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAVON: NUR MIT AKTTEN

ilUR MIT ANDEREN WERTPAPIEREN
MIT AKTIEN UND ANOEREN WEPTPAPIEFIEN

HAUSHALTE INSGESAMT

UND ZWAP MIT

2 000
3 ooc
4 000
5 000
7 500

ro ooo
r5 000
20 000
30 000
50 000

roo oo0
UNO MEHP

HAUSHALTE INSGESAMT

UNO ZWAR MIT: SPARBRIEFEN

MIT WEPTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
voN,..BIS UNlEi...OM

UNTER 1 OOO
1000. 2000
2000- 3000
3000- 4000
4000- 5000
5000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - ,5 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

IOO OOO UNO MEHR

99
121 )

67
(11)

122
(191
9{
(e)

377

121
121 )

.45
113)

129
121 )

93
116)

137 I

(29 )

110
{14)
76

t20)
SPARBR I EF EN
PF ANOBR I EF EN, KOIiTVIJNALOB L I GAT IONEN

SONST. BANKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULOPAP I EREIt
AKT I EN
ZERTIFIKATEN V. IffiEILIENFONOS T J

ZERTIFIKATEN V. UEBRIGEN
I NVESTMENTFONDS

SONSTIGEN WERTPAP IEREN

117 )

t30 )

362

42

421

64

(13)
t1S)

(11)
(6)

(19)
(11)
lrz)

121 )

l2a)
(32 )

!?a)
t2t )

t28 )

125 I

(24 )
(37 )

(29 )

{21 )
(36)

112)

(10)

(15)

l1? i

(9)

52

56

t13)
l11l

111)
t17j

| 17 )

393

70

459

l12l
(2s )
(12)
11.)

246

340632 579

106 9{

106

(21 )

(11i

(14 6541

t30)

136 )

t2s)
(31 )

116)
113)
121 )

29 265
23 350

20 211
r7 583
11 984

t12)
t12)
115)
lr5)

154
(181
103
(33)

60
1.1)
g1

OAVONT MIT WERTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VON...EIS UNTER...OM

UNTER I OOO
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
OM

OURCtsSCHNITTLICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3J
ALLER WERTPA9 IERE
SPARBR I EF E

PFANOBR I EFE. KOruJNALOBL IGAT IONEN.
SONST. gANKSCHULDVERSCHREIBUNGEN

STAATSSCBU:OPAP I ERE
AKT IEN
ZERTIFIKATE V, IIffB]LIENFONOS 1)
ZERTIFIKATE V. UEBRI6EN INVESTMENTFONDS
SONSTIGE WEtrTPAPIERE

11 440 10 596
a 579

12 493
11 070

ra 514
16 359

,.23 471 |(14 941 )

l7 s90)
l9 157 )

l? 806)

l7 311)

112 .4o)
lG 211)

112 133)
(10 541)
{5 410)

3.'.C7 rcNATL ICHES HAUSHALTSNETTOEINKOffiN VON 2 5OO BIS UNTER 3 OOO DM
3.'.O?.01 HAUSHALTSGROESSE: TNSGESAMT

1 000

15 08
20 0a
(5 A4

HAUSHALTE MIT WERTPAP IEREN
OAVON: NUR MIl AKTIEN

NUE MIT ANOEREN WERTPAPIEREN
MIT AKTIEN UNO ANOEREN WERTPAPIEREN

141
l26t
97

121 I

r98
(28 )

111
130 )

186
t32 )

1?a
(30)

153
!17)
104
127 )

65
(11)
!3

{111

PF ANOBR I E F EN , (OI,tIJNALOB L I GA T J ONE N

SONST. BANKSCHU!DVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHU LOPAP I ERE N

AKT I EN
ZERTIFIKATEN V. IMBILIENFONDS 1)
ZERTIFI(ATEN V. UEBRIGEN

INVESTMENTFONOS
SONST IGEN WERTPAP IEREN

t35 )

39
41

45
{28)

6?

48
42
5a

(11)
(1a)

a5

a7
36 )

45

OAvON I

l12l
115)
(13)

tia)
115)

12 751
22 321

l1A)
t17)
lro)
{11)
112 )
(1a)

113)
(11)
l13l

(15)
l?1 )
(1e)
(101
112)
(28 l(1i)
127 )
(10l
t,171
(r5)

(13)
117)
{t3)
113)
t11)
{18)
1.7)
(20 )
(15)
l2r)
l16l

(1a)

(25 )
(1.)
(13)
(19)
(14)

11.)

114)
{1.)
(r9)
124 I
117 I

OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)
ALLEEI WERTPAPIERE
SPARBR I EF E

PFANOBR IEFE, KOWJNALOBL I GAT IONEI\,
SONSf . BANKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN

STAATSSCHULOPAP I ERE
A(TIEN
ZERTIFIKATE V. If{€BILIEilFONDS 1 )
ZERTIF IKATE V. UEBRIGEN INVEST[4ENTFONOS
SOilSTIGE Y{ERTPAPIERE

(9 a47 )

9 7A1
6 632

lA 841 I

1? 65n
10 695
11 738

t7 763J
(9 31r)

10
{11

226
351 )

192

767l,
751 I

16
121
19

20
123
32

OM

10 670
7 257

15 737
10 101

15 Ä74
12 504

27 511
16 217

26 991
(16 305)

l7
l7

(1o
(16

I) öFFENE IJND GESCHLOSSENE FONOS.- 2) BEWERTET ZUI4 TAGESKURS.. 3) MIT JEWEILIGER WERTPAPIERAFT

-173-

o7Ä
700 )

9r 5

aa6 l
349 )

(28 630)
116 402)
l9 995 )

{15

o66
2Ä3 )

855

878 )

704 )

i
I

I

I

115)
I19)



3 PRIVATE HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN AM 31.12.1983
3.4 NACH ALTER DER BEZUGSPERSON, MiL, HAUSHALTSNETTOEINKOWEN UNO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON BIS UNTER JAHR E N

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG üüTER 25

{161

2a 35

373

36

35-{5

575

Ät1

1C

3a
32
59

45-55 55-65

338

65

65-70

1C!

70 UNO
MEHR

3..'06 rcNATLTCH:S HAUSHALTSNETToEINxcTtrEIi VoII 3 ooo BIS UNTER 3 5oo oM
3.4.O4.01 HAUSHALTSGROESSE : INSGESAMT

1 000

HAUSHALTE MIT WEFTPAPIEREN
DAVON: NUF MIT AKTIEN

NUR MIT ANOEREN WEPTPAPIEREN
M]T AKTIEß UNO ANOEREN WERTPAPIEREN

105
\21 )

61
t?o)

204
39

136
(28l

195
35

136
126)

137
(21)

€?o 6A

.HAUSHALTE INS6ESAMT

UNO Z\{AR Ml T i

49

i22)

110)

204

{41 )

llz)

tlo)

SPARBRIEFEN
PFANOBR IEFEN, KOMNALOBL IGAT IONEN,

SONST. BANKSCHULDVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULOPAP I EREN
AKTIEN
ZERTIFIKATEN v. IM4OBILIENFONOS I )

ZERTIF IKATEN V. UEBRIGEN
1 NVE STME NTF ONOS

SONST IGEN WERTPAPIEÄEN

(3C )

a9

12

6a

{s
n3
62

38.

AE

AL

l2a :

t12)
116)

laz)

(32 l

(r3)
(1.)
(151

i19)
(16)

CAvON: MIT wEPTpADIEREN ZUM TAGESKURS
VON...BIS UNTER...OM

UNTER
1 000
2 004
3 000
! oo0
5 000
7 50C

10 000

1 000
2 000
3 000
4 00c
5 000
7 500

10 000
15 000
2C O00
3C OOO
50 000

100 000
UNO MEHR

(19)
(19)

(12)
i23)
{191
i23)

(161
(10i
(9)

{i5)
llrl
\12)

111i
(2r )

(15)
i3, )

(1e)
l2c )

t.,7)
l13l
{15)
(i4)
t.,71

lr6l
118)
t1E)

(111
(.11
(9l

113'

(16i

120l

15 000
20 000
3C OOC
50 000

100 000

(10)

12Cl
1"6)
llal
(r4j
(13)

DM
DURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)

ALLER WERTPAPIERE
SPARAR I EFE
PFANOBRIEFE KOWJNALOBLIGATIONgN,

SqNST. BANKSCHULOVERSCHRE IAUNGEN
STAATSSCHULDPAP I ERE
AXTIEN
ZERTIFIKATE V. IWB]LIENFONOS 1)
ZERTIFIKATE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONCS
SONSTIGE WERTPAPIERE

,ri iaa) 1Z jjl
112 A23) 1r 593

L 931 6 715

, la 246)
{s 6381 (7 lACl

1a 762
11 437

7 89Ä

19 4?1 )
(1o 62a)

752
11Äl
426

651 )

4391

13 621
6 543

12 443
E 422

16 523
11 ?45

2a a19
15 A93

33 AOS
t23 263)

55 460
12? 61A)

13
ll9

12

l2Ä 69a )(26 0a' )

t7 92C:,

I 29 AA3

\2 t- 95a

la

3.'.09 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 3 sOC B]5 UNTER A OCO DV
3'4'09'3i HAUSHALTSGROESSE: INSGESA§l-

i ooo

2Äe Z?

l28

1.1

34 [14

t27 392)

53

i35 i

130i

HAUSHALTE FiIT WERTPAPIEREN
OA\,ON: NUF MIT AKTIEN

NUR MIT ANOEREN WERTPAP]EREN
M]T AXTIEN UNO ANDEREN WERTPAPiERE\

HAUSHALTE INSGESAMT

UNO ZWAF MIT:

OAVON

68
l17l
ac

(a1l

162
31

102

155
(25 )

9_6
32

112
(r5i

58
i2e)

SPARBR]EFEN
PFANOBRlEFEN KOWUNALOB. ] GATICNEN

SONST. BANKSCHULDVERSCHRE ]BUNGEN
STAATSSCHJLDPAF IEREN
AKf I Eh
ZERTIFIKATEN !. ImrcEI!IENFONCS 1 )

ZERTIFIKATEN V. UEBRlGEN
I NvESTMEN TF ON DS

SONST I GEN WEFTPAF I EREN

115)
,15)

138)3_a
(28)
a7

?

MIT WERTPAPIEREN ZLf' TAGESKURS
voN...Ets uNiER...oM

UNTER 1 OOO
1 000
2 004
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
15 000
2A COC
30 000
50 000

100 00c

2 00c
3 000
4 000
5 000
7 500

10 000
i5 000
20 00c
30 000
5C OOO

10c o00
UNO MEHR

i14)
iB I

l8l
(s)
is)

(16)
110)
t2c )

r10)
{22)
(13j
'\12)

{a)

(9 )

(11)
\11)
(1äl
l6)

(19)
(12i

112)
(14)
llal

112)
t16)
(1r )

DM
CURCdSCHNITTLICHES GUIHABEN 2) JE HAUSBALT 3)

ALLER WERTPAP]ERE
SPARBR I EFE
PFANOSR IEFE, KOMNALOBLIGATIONEN

SONST. BANXSCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAA TSSCHIJ LOPAP I ERE
AKTIEN
2ERTIF IKATE V. IMrcBILIENFONOS 1 )

ZERiIFIKATE !. UEBRIGEN INVEST[lENTFONDS
SONSTIGE WERTPAPI€RE

13 42'l
l1a 421 I

15 412
1? 72A

2A 10e
12 5A1

29 C12
11 0?Ä

157 a62 i
i,32 324 i

Ä6 321
l?a 1f 6l

(15 7as)
l1o 617 )

l1 542 )

1C 26A
13 255
5 357

(1A
126

12

628

o50

!65 )

249 l

lli 4a5)
la 20a l

22
{1r

15

llc
l7

i21 543)

1) OFFENE UNO GESCHLOSSENE FONOS.'2) B'W=RTET 2UM TASESKURs. 3) M]T JEW!]L]GER WERTPAPIERART

-174-

t19
115

79A )

143

582 )

996 l

137 7A2)
\ra 716)
114 517)

l1a)
li2)

19)
t9)

(13)
(16)

\12)



3 PRIVATE HAUSHALTE MIT WERTPAPIEFEN AM 31.12.19A3
3.4 NACH ALTEP D€R BEZUGSpERSON. MTL. HAUSHALTSNETTOETNKOIVI{EN UNO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON .,. BIS UNTER t:::::.
GEGENSTANO OER NACHWEISUNG UN'ER 25

112

(13)

(13i
t13)
(15;

t?

(1r )

(1a o30l

55-65 65-70

164

(34 )

111)

(9)

(111
(14)

I28)
127 I
(38)

lla)
lr6)
(20)

i
I

I

I

35-45

2A?

A6

2A
?6
A6

45-55 70 uNo
I'EHR

3.4.IO ITONATLICHES HAUSHALTSI]ETTOEINKOWEN VON 4 OOO BIS UNTER 4 5OO OM
!.4.to.oT HAUSHALTSGRoESSE : INSGESAMT

1 000

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAVONT NUR MIT AKTIEN

NUR MIT ANOEREN WERTPAPIEREfo
M]T AKTIEN UNO ANDEPEN WERTPAPIEREN

HAUSHALTE INSGESAMl

UNC ZI'JAR MIT

HAUSHALTE INSGESAMT

UNC ZITAR MI T

40

12A )
(9)

110
121 )

64
125 )

(19)
7A

129 )

a3
(141
45

l2a I

297

126

111)
t9)

141 l

(21 |
(1s)

59

(16)

(13)

137 )

{ra)

SPARBR IEFEN
PFANOBR I EFEN, KCWJNALOBL I GAT IONEN,

SCNST. BANKSCHULDVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHUiOFAP IEREN
AKTIEN
..ERT I F ] KATEN V. IM8I.I ENFONOS 1 i
ZERTIFIKATEN V, UEBRIGEN

I NVESTMENTFONOS
SOilST IGEN WERTPAPIEREN

35
30
4B

OAVCN: MIT WEPTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VON...BIS UNTER..,DM

(1.O)
t11)

llo)
(11)

t10)
111)
(1O)

UNTER 1 OOO
I OO0 2 000
2 000 3 00c
3oco- 400c
!ooc- 5000
5000- 750c
7 500 - 10 00c

10 oco - 15 00c
15 000 - 20 000
20 00c ' 30 000
30 000 50 000
50 000 100 000

1OO OOO UNo MEHR

1 00c
2 000
3 000
. ooo
5 000
7 500

ro ooo
15 000
20 000
30 000
50 000
oo ooo

3 000
! ooo
5 000
? 500

10 000
15 000
20 000
30 occ
5C OOO
oo ooo

t7 )

t8)
(8)

(15i
\7 )

(1C)
l9)

{7
(11

(8)

(7)

(rl )

(18)
11o)
i14)
(r2)
(11)

204

A1

DM
OUPCHSCHNITlLICHES GUTHABEN 2] JE HAUSHAL? 3)

AI-LER WERTPAFIERE
SPARBR IEFE
PFANOBR IEFE, KOWUNALOBL IGATIONEN,

SONST. BANKSCHULOVERSCHRE iBUNGEN
STAATSSCHULOPAP I ERE
AKTIEN
ZERTIFIXAiE V. ITN4OBILIENFONCS 1 )

ZERTIFIKATE V. UEERIGEN INVESTMENTFONDS
SONSTIGE WERTPAPIERE

18 361
{10 950)

16 59?
9 663

2r 856
15 A79

40 974
tla aazl

{26 O1! ) ( 108 985 )

t26 .59)

116 291 )

t11 A53)
l9 8491

15 568
r I 80a
a 534

(6 710)
(? 535)

1A
1S
I

963
423
29Ä

?9! )

4A7 |

l?a 17a)
129 5S2)
116 962)

{11 51a)

lso 626)
141 9921
161 .31 I

3."II I'ONATLICHES HAUSHAL'SNETTOEINKOWEN VON ' 5OO BIS UNTER 5 OOC DM
f...II.OT HAUSHALTSGRoESSE: INSGESAMT

I OOO

HAUSHALTE T4IT WEFITPAP IEPEN
DAVON: NUR MIT AKTIEN

NUR MJ7 ANOEREII WERTPAPIEREN
M;T AKTIEN UNO ANOEREN WERTPAPIERE\

6A
117)
36

(161

ae
110)
57

121 \

57
(11)

(15)

159

llo)

t8)

(10)

t8 )

120

126)

127 ) 136)

123)

PF AIOBR I EF EN . XOffiNA LOB L I GA T I ON EN
SONST, BANKSCBULDVERSCBRE IEUNGEN

STAA TSSCHU LDPAP I EREN
AKf IEN
ZERTJFIKATEN V, IWOBILIENFONDS 1 )

ZER'IF IKATEN V. UEBRIGEN
I NVESTM€NTFONOS

SONST I GEN WERTPAP IEREN

{19)
{16)
33

31

3r

117 )

113)

OAVON: MIT WEPTPAPIEREN ZUM TAGESKURS
VON...BIS UNTER...OM

UNTER
1 000
2 COO

{8 )

UNO MEHR

I7 t

I121

112)
tsi

{10)

OM
OUPCHSCHNITTLICHES GUTHABEN 2) JE HAUSHALT 3)

ALLER WERTPAP]EEIE
SPARBR I EF E
PF ANOBR ]EFE, KOWNALOBL I GAT IONEN

SONST. BANKSCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULOPAP I ERE
AXTIEN
ZERTIFIKATE v. Itil,EBlLIEl{FONOS 1 )

ZERTIF IKAIE V. UEBRIGEN INVESTMENTFONDS
SONSTIGE WERIPAPIERE

\e 77?
lr2 553)

21 O57
1r 460

31 892
t16 83A)

176 ?39],

ta 957 )

16 157 1

13 a49)
6 597

(7 30;)

23
118

14

(tr

1) OFFENE UNO GESCHLOSSENE FONOS,. 2) BEY,JERTET ZIJI4 TAGESKURS.. 3] MI] JEWEILIGER WERTPAPIERAPT

-175-

38C
o67 )

163

597 )

(23 809)
{20 3s3)
115 542)

135 922)

(52 56a)

(14)



3 PRIVATE HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN AM 31.12.I9A3
3.4 NACH ALTER OER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOISEN UND HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTEP VON ..

GEGENSTANO OEF NACHWEISUNG

I

I
I
I
I

I

BIS UNTER JAHREN

65-70UNTER 25 25-35 35-45 45-55 55-65

3.r.t2 T,ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 5 OOO EIS UNTER 25 OCO OM
3.a.l2.Ol HAUSHALTSGROESSE I INSGESAMT

1 000

343 43A

70 UNO
MEIiR

HAUSHALTE INSGESAMI

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAVONI NUR MJ] AKTIEN

NUP MIT ANOEREN WERTPAPIEREN
MIT AKT]EN UND ANOEREN WERTPAPIEREN

162
135)
g1

138 )

212
(40 )
111

60

t35)

117)

(60)

(31 )

t23)

I19 42at

(7 208)

(13)
i2e i
lr?)
127 )

l2a )

I19)
122 )

(15)

(17)

(41)

t53)

123 )

(7! 655 )

65

2al

31Ä

" 
4",

(31)
s6
6'a

a3

UND ZWAR MIT:

OA VON

SPARBR I EF EN
PFANOBR'EFEN, KOroNALOBL IGATIONEN,

SONST. BANXSCHT]LDVERSCHREIBUNGEN
STAATSSCHULOPAP IEREN
A(TIEh
ZERTlFIKATEN V. Iffix)BILIENFONOS 1 )

ZERTIFIKATEN !. UEBRIGEIi
INVESTMENTFCNES

SONSTIGEN WEFTPAFIEREI!

la7 ) 76 72

5a
t43)
75

81
56

lor
152 i
95

t33 )

127 ) l2a l

133 )

123 )

MIT W:PTPAPIEFEN ZUM TAGESKURS
!'oN,..als u,\lTER...onl

UNTER
1 000
2 000
3 000
a occ
5 oco
7 500

10 000
r5 000
20 000
3C OOO
50 000

roo o00 20

{16)

t18)

117)

1 000
2 000
3 000
a ooo
5 000
7 50C

r o o00
15 000
20 000
30 000
50 000

100 000
UNC MEHP

DM
OURCHSCHN:TTLICHES GUTHABEN 2) JE, HAUSHALT 3)

AL LER WERTPAP : EEE
SPARBRIEFE
PFANOBRIEFE KOruNALOBLIGATIONEN

SONST. BAN(SCHULOVERSCHRE IBUNGEN
STAATSSCHULDPAP IERE
AKAIEN
ZEPTIFIKATE \'. IWOBILIENFONOS 1]
ZERT]FIKATE \', UEBRIGEN ]NVESTMENlFONDS
SONSTIGE WERTPAP IERE

2E O52
111 239)

3A 491
2t ?a3

6e 74A
27 126

(97 902 )

506
990 )
446

363 )

9?9 )

(15 605)
(15 6991

(19
129

{16
22

(13

21 151
21 692
23 e34

46
l30
39

215

120 )

022 )

(39 i66)

167 753l,
(42 S13l
la9 21?)

r) OFFENE UND GESCHLOSSENE FONOS.. 2) BEWERTET :UM iAGESKURS.' 3] MIT JEWE]LIGER WERTPAPIEPART

-176-



4 FRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNCEN U.AE. AM 31. 
'2.1983r NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG DEP BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINNOWEI{

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

i
I

t--
I NSGESAMT I

I

..........1.
1

FERSON

HAUSHA L TSGROESSE

:::::T1

4 052

5 PERSONEN
UNO MEHR

1 57?

1 364

UNO MEHF

AE. ' ]

1j

15 560

15 471

i alo

3 423

3 310

692

2 139

2 051

7 049

4 75i

695

3 277

3 264

Ä

3 303

2 A39

2 437

1.Ol EE:UGSPERSON: INSGESAMT
..I.Ct.OI AL!.E HAUSHALTE

23 456

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN
OAvON: MIT VERSICHERUNGSSUWEN

VON...BIS UNTER...OM
UNTER 3 OOO
3 000 5 000

7 500
10 00c
r5 000

5
7

2a
30
50

80
100

ooo
500
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
oco
ooc
ooo

? 463
r 24S

75C
999

1 361
1 234
I 83?
2 163

410
a67
551

1 385

333
463
192
222
266
16a
293
254

16
{s8)
(37)
(58 )

83a
52A
336
406

400
493
499
191
206
124
267

166
149
111
192
30?
311
4Äa
594

237
149
390

B3
75
5A

124
2!8
245
Ä16
56C
213
240
163
438

HAUSHALTE TNSGESAMT

DARUN T ER

OARUNTER:

30 oco
50 000
6C OOO
ao ooo

100 000

43
t3. )
(43)
5a

106
165
251
109
126

71
242

MIT JAEHELICHEN gEITRAEGETT
VOIü...BIS UNTER...DM 2]
UNTER 12C

120 - 180
18C - 2AO
?ao - 300
300 - 36C
360 - 4AO
480 - 600
500 - 720
720 - 960
950 - I 200

1200- lAOO
r800- 24co
2roo- 3000
3000- 3600
3 600 UNO MEHF

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERI,JNGEN U. AE
OAvONT MIi VERSICHERUNGSSUIfiEN

VON...BIS UNTER..,DM
UNTER 3 OOO

100 000
UNO MEHR

818
462
239
134

1?4
319
201
127
219
85
5a

122 I

t33)
127 |
t35 )

35

59
93

r 31
s9

230
148
104

5B
2?2

OURCHSCHNITTL:CHER JAHRESAEITRAG JE HAUSHALT 2)

HAUSHALTE INSGESAMT

!.1.O1 EEZUGSPERSONi INSGESAMi
4.1.O1.02 ITENATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOWEN UNTER 1 600 OM

93 1 9ÄA

c3a
666
514
613
95r
723
3a-a

973
o07
109
694
414
323

DM

434

3 262

289
473
191
211
244
173
235
214
162)
146)
(38 )

({s )

ooo

601

2AO
181
215
339
242
424
414
241
54 4
285
166
102
300

165

a9
'48

187
166
305
313
260
532
298
169

331

a6
63
62
71
90

129
133
251
29.
216
481
291
147

316

161

364

2 256215

166

756

?12

646

310

191

t69)

t50 )

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000
60 000
ao ooo

3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000
60 000
ao ooo
oo ooo

1 027
3?6

1112)
138
141
183 l
137
112
(25 )

241
116
\62)
la1 l
173 )

150 )

t55)
(36)

/
(30 )

124)

190

123 )
(2A)

l2a I

tr3

(21 )

113MIT JAEHPLICHEN BEITRAEGEN
vON...BIS UNTER..,DM 2)
UNTEF 12O

12O - 160
i80 - 2to
240 - 3oO
300 . 360
360 - 4gO
4SO - 600
600 - 720
1ZO - 960
960 - I 2OO

1200- 1800
1800- ?400
?aoo- 300c
3000- 3600
3 600 UNO MEHR

614
344
172

lroo)
(roo)
138
t80 )

191
190)
{63 )

177 )

130 J

134)

149
96

(49)
(36 )

140 )

163 )

[41)
171 )
(60)
(33 )
(37 I

126 I

3 ,52 150 )

?81
r58
246
150
150
219
136
306
194
124
161
{76 )

lÄ2 I

174)
OM

OUFCHSCBNiTTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2) 604 461 641 I 155 1 232 lr 632)

AUSPILOUI'IGS-, AUSSTzuERVERSICHERUNGSVERTRAEGE. - 2) OHNE HAUSHALIE MIT VERSICHERI-JNGSVERTRAEGEN, OIE 19S3 BEITRAGSFREI1 ) STERBEGELO
WAREN.

-177-

3 i
I
I

I 969



4 PRIVTTE HAUSHALTE MIT LEaENSVEFSICHERUNGEN U.AE. A}1 31

i: 1 -lill_lillll!l]11?i]]i: .., ral€e STELLUNG oER 6EzuGspERSoN UND rrrL.
, 1 2, 1983
HAUSHA LTSNETTOE I NKOIflEN

GEGENSTANO DER NACHWEISUNG I NSGES4 Mf

HAUSHA L TSGROESSE

PERSONE N

2a7

124 )

155

t33 )

?41

li4)
lr3)

120)

129)
(36 )

189

112 )

(16)

127 )

(19)
(14i
131 l
(i6)

5 PERSONEN
UND MEHR

156

135

(53 )

(aa l

4. 1,Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT
..I.01.03 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 1 600 BIS UNTER 1 AOO OM

PER§ON

712

355

602

395

3A4

12, )

60

400

396

HAUSHALTE INSGESAElT

OARUNTEP:

1)

1 000
I 730

1 045HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE
OAVON: MIT VERSICHERUNGSSUWEN

VON...BIS UNTER.,.OM
UNTEF 3 OOO
3 00c
5 000
7 500

10 000
15 00c
20 000
30 00c
5C OOO
60 000
ao ooo
oo oo0

5 000
7 50C

10 000
15 000
20 00c
3C 00c
:c ooc
60 000
ao ooo

10c ooo
UND MEHF

115
(82 l
95

111
91

139
135

l35 l
(18)

(85 )
(.o )

(30 )

122 )

(43)

135 )

93
(50i

(51)
I 42)

l21 )

i19)
(31 l

13€

(17j

(2A )

(4. I

t1 1.7)

MI T JAEHRL I CHEN BE I TRAEGEN
VON...BIS UNTER,..DM 2)
UNTER 12C

^20 - r8c
1AO - 2AA
240 - 300
300 - 36C
35C ' 4AC
4ao - 600
600 - 724
720 - 960
96C - 1 20C

1200- 180C
laoc-240a
2AOO- 3COC
3000- 3500
3 5OO UNC MEHR

120
1AO
2Aa
300
360
480
600
724
960
200
aoo
40c
ooo

180
2Aa
300
36C
4ao
600
724
96C
20c
aoc
aoo
o00
50c

600 UNO MEHF

162:
(31) 137 )

(2,r )

l2a )

i33l

l3! )

(6r l
97

{58 )
10e

174 )

136
151 j
(35 )

t2s )

DM

o65

121
70
55

136 )

(a. )

8]
1.7
100

78

64
(28 )

l37j
DM

137 ')

136 i

t39 l

446

?Ä1

232

l41l
1,7\
t16l

121 )

121 |

l2a )

122 )

OURCHSCHNITTiICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2)

HAUSHALTE INSGESAMT

U. AE r)

483 804 794 949

4. 1,Oi BEZUGSP€RSONT' INSGESAMT
1.O1.OI IöNATL'CHES HAUSHALTSNFITOEINKOWEN VON 1 8OO A]S UNTEF 2 OOO DI{

r 1e9

I OOC
1 5A5

1 O41

19r

162

57

46HAUSHA!TE NlIT LEEENSVERSICHERUNGE\
DAVON : Ml T VEQSICHERUNGSSUIVI|EN

voN...8ls UNTER...OM
UNTER 3 OOO
3000- 5000
5 00c - 7 500
7 sa1 - 10 00c

10 000 15 000
15 oOO - 2C OOO
20 000 - 30 000
30 000 - 50 00c
50 000 - 60 000
50 occ - 80 000
ao ooo - loc ooo

1OO OOO UND MEHR

17n
99
6_a

102

97
136
136

5C
(38 )

i22 )

63

(ra)
{21 )

l1€)
(33 i
(2s )

a9
(53 )

i37 )

l51l
1.5)
134 I

l3: i

l12i
(ro)
(r7l

(3d ;

(14)
115)

OARUNTER: M]T JAEHRLICHEN BEITRAEGEA
VON...BIS UNTEF...OI/ 2)
UNTER 12A

162

,!

{rt I

120)
119)
(19)

(161

48

161 )

129 )

t16)
121 )

{361
121 )

lt1 )

(32)
(27 )

(33)
(r6)

oURcHScHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE TAUSHAL] 2) 1 008 995 826 oaa 2?7

ausBILouNGS- aUSSTEUERvERSICHERUNGSVERTRAEGE. - 2) OHNE HAUSBALTE MIr v€RSICHERUNGSVERTRAEGEN otE 19a3 gEITRAGSFREI1 ) STERBEGELE
WAREN.
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4 PRIVATE HALISHALIE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AM 3i.12.19A3
1 NACH.HAUSHALTSGROESSE. SO2IALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. BAUSHALTSNETTOEINKOiI4EIT

HAUSHA L TSGROESSE

GEGENSTANO DER NACHWETSUNG 1 NSGESAMT 2
PERSON

PERSONEN

4. 1.Ol BE2UGSPERSON: INSGESAMf..1.01.05 MNATLICHES HAUSqALTSNETTOEINKOWEN VON 2 OOC EIS UNTER 2 2OO OM

5 PERSONEN
UNO I{EHR

rol

aa

1 000
1 659

HAUSHALT€ MIT LEBEITSVENSICHERUNGEN TJ.AE
OAVON: MIT VERSICHERUNGSSUWEN

VON...BIS UNTER...OM
UNTER 3 OOO
3000- 5000
5000- 75c0
7 50C - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 00c
2O.OOO - 3C OOC
30 000 - 5c ooc
so 000 - 60 00c
60 000 - 8c ooc
ao ooo - 100 000

1OO OOO UND MEHR

170

71
a5

111
113
148
179

61
57

(3s )

166)
(20 )

(161
(17)
(19)
124 )

81
65

I 40)
t40 )

136 )

l3c )
(37 )

l3Ä j

l1))

t1.)
114)
121 )
(31 )
(35 )

50
120 )
(15)

(12J
122 )
(28 )
42
51

{18)
116)
te)

111)

HAUSHALTE INSGESAMT

DARUN TER

1) 159

3S6

202

603

396

39.

90s

735

519

510

30a

244

24A

(16)

/
(111
\17 t

(14)
{23 )
(29 )

l2a I

49
( 171

111

443

364

361

261

225

?25

345

I"IIT JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
VON...BIS UNTER...OI' ? )

UNTER 12C
12C - 18C
160 - zaQ
zAC - 300
30c - 360
350 - 4aO
4ao - 500
500 ' 72C
72A - 960
950 - 1 200

1200-1800
1aoo- 2Äoc
2400- 3000
3000- 3600
3 6OC UND MEHR

125
77
56

{.3)
51
81
62

104
117
a6

159
69

l4? )

(20)
t.4)

OM

(58l
134)

127 )

134 )

l24l
{33 )

134)
{20 )

132)
115)

116)

t9)(rl )

(12)
1"7 )
(2S )

t25 )

3a
(19)
I13)

l1? )

1 150

o69

471

1 452

124
g5
50
a7
60
94
74

152
159
118
202
112

56
(30 )

62
OM

199

I 42)
121 )

119)

124 J

819

241

1a9

132)
l2a )

114)
111)
(15)

(15)
i16)

143

123 l
t16)

(11!

(13)
l12t

l 12 )

tro)
(16)
(1O)
121 )
(15)

366

31 -o

(16)

/

6A

117)

l13J
(s )

t22 I
(28)

(101

120

1 520

138

12C

DURCHSCHNITALICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2)

HAUSHALTE INSGESAMT

i)

OARUNTER MIT JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
voN.,.aIs UNTER...OM 2)
UNTER 12A

120 - 1AO
180' 2AA
zao - 300
300 - 360
360 - 4AO
480 - 600
600 - 720
120 - 960
950 ' 1 200

r200-180c
laoo' 2400
2400- 300c
3000- 3600
3 600 UNO MEHR

OURCHSCHNlTTLICHER JABRESBEITRAG JE HAUSHAL] 2)

4.1.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
1.01.06 T4ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 2 2OO B]S UNTEP 2 5OO OM

oooI
64

HAUSHALTE MIT LETIENSVERSICHERUI{GEN U.AE
CAVONT MIT VERSICHEFTUNGSSUNqEN

VON...B1S UNTER...OM
UNTER 3 OOC

-i ooo' 5 000
5OOO- 75OO
7 500 ' 10 00c

10 000 - 15 000
15 000 - 20 00c
20 000 - 30 000
30 000 - 50 00c
50 000 - 6c coc
60 000 - ac ooc
80 000 - 100 000

lOO OOO UNO MEHR

167
104

7A
112
161
146
199
236

85
ac
43
65

101

139 )

52
6.,

55
(51)
(16)
(16)

(1a)
(17)
l1s)
(29 )
(41)
(39 )

5a
69

(2s)
121 )
(12)
(18)

(1O)
(e)

(t2)
130 )

35

73
(30 )

117 )

125 )

319

7Ä
(41)
122 )

(26)
(2s )

(3e )

127 |
(52 )

53
(32)
5a

I?51
114)

116)

(20 )
(15)

(12)
(13)
121 )

irat
Ä2
43

(36 )

54
(33 )

(20 )

111)
(14)

t9)
te)

l9)
l9)

116)
t17)
35

31
57
32

113)
l8)

121 I

170 798 927 1 257 499 507

AUSSTEUERVERSICHERUNGSVERTRAEGE.. 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNGSVERTPAEGEN, OIE 1983 BEITRAGSFFEI1 ) STEREEGELO. , AUSB: LOUNGS
WAREN.
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4 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHEPUNGEN U.AE, AM 31.12.1983
4.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG i.
IPERSON

I

I

I

I

I

.l

HAUSHA L TSGROESSE

PERSONEN

5 PERSONEN
UNO,MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

4.1.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
4.1.01.07 ITONATLICHES HAUSHALTSNETTOEIN(OWEN VON 2 5CO BIS UNTER 3 OOO OM

1 000
2 709

I NSGESAMT

2 074

2 063

1 327

1 712

705

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE
DAVON: MIT VERSICHERUNGSSUIflEN

VON...BIS UNTER...OM
UNTER 3 OOO
3000- 5000 131

99
130
212
149
30!
353

133
75

(29 )

127 I

123)
136 )

59
52
90

101
(38 )

119)
13

113)
111)
li4)
i23 )

42

7?
97

3A
t23 )

l1a)
119)
129 J

A?
li4)
tla)

tla)

1l

293

162

(33 )
(16i

(11)
t15)

{18)
124)

/

160

t21 )

115)

122 )

t11)
(21 )

/

243

161

374

1 003

715

r o6

756

56A

565

'' 231

643

561

560

(30)
(26)
(15j
111)
{18)

(31 )

50
5a
A3

10!
A9

(25)
(1A)
130 )

530

457

aa7

404

701

200

tao

lAO

592

(9)
(15)

116)
41

1'20 I

(10)

114)

7 500
10 000
15 000
20 000
30 000
50 000
60 00c
80 000

100 ooo
UNO MEHR

O ARU N TER MIT JAEHRLICHEil BEITRAEGEN
VON,..BIS UNTER...OM 2)
UNTER 12O

120 - 1aO
1ao - 240
2AO - 300
300 - 360
360 - 460
440 - 600
600 - 724
724 - 960
950 - I 2OA

1204- 1800
lAOO- 2AOa
2 4OO 3 OO0
3000- 3600
3 600 UND MEHR

OURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEIT§IAG JE HAUSHALT 2)

HAUSHALTE INSGESAMT

!. AE 1)

DARUI! TE R

1Ä6
9a
64
73
71

124
11C
225

156
351
171

94
49

121
OM

76
laaI
128 )
(25 )

128 j
53

I12t
79
35
5a

i38)
(2s l

132l

103
72
49

a2

a9
a5

(35)
(29 )(rai
126)

707

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 00c
50 000
50 000
ao ooo

100 000

lla
(10
{13
(15
(16
l?4
124
50
54
35
79

t2s
(13
134

573

4. 1,Ol BEZUGSPERSCN: INSGESAMI
4.1.O1.08 I{ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEJNKOWEN VON 3 OOO BIS UNTEP 3 5OO CN1

1 000
2 164

333

581

445

4A3

587

195

173HAUSHALTE M'T LEBENSVERSICHERUNGEN
DAvON I MIT VERSICHERUNGSSUffiEN

VON...BIS UNTER...OM
UNTER 3 OOO
3000- 5000
5000- 7500
7 500 - 1C OOO

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 80 000
ao ooo - 1oo ooo

1OO OOO UNC MEHF

a9
71
79

1=1
155
2AA
288
126
124

a5
163

65
45

133)
134 )

5a

72
80

(36)
{20 )
(3e )

(23)
(2a)

121 |

45
50
72
a9

l35i

49

114)
t9)

(10)
(15)
33
35
6a
a2

3d
126 )

47

(161
(16)
i2s )

129 I

I15)
t17)

l2? I

a3

/

MlT JAEBRLICHEN BE]TRAEGEN
VON...BIS UNTER...DM 2)
UNTER 12A

124 - 1aO
180 - 240
244 - 30C
300 - 350
360 - 480
480 - 600
600 - 72a
1?O - 960
960 - 1 20A

1200-1800
1800- 2400
2lOO- 3O0O
3 000 3 50c
3 600 UND MEHF

OURCHSCHNITTI-ICHEP JAHRESBEITRA6 JE HAUSHALT 2]

134)
l26t
(16)
121 )
(30 )

Äi
59

(41 )

94
!5

(23 )

l17J
(32 )

123 )

(15)
llo)
(20 )

124 )

127 )

41
48

(38 )

a5
45

(31)
t19)
136)

t13)
i8)

110)
(i6)
116)
121 )

26
39
3r
76
47

129 )

1.6)
12

lB)

114)
{15)
(15J
t11)
129)
119)
111)

(20 )

81 173

1 ?OO

a01
73
63
Ä2
66

93
137
16e
125
292
162
100

60
137

OM

496

AUSBILOUNGS., AUSSTEUERVERSICHERUNGSVEFTRAEGE.- 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNGSVERTRAEGEN, DIE 1983 BE]TRAGSFFIEl1 ) STERBEGELO
WAREN.
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4 PEIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U,IE. AM 31.12.1983
4.1 ftACH HAUSHALTSGROESSE SoZlÄLat STELLUNG OER BEZUGSPERSoN UNO MTL. HAUSHAL'rSNE'TOEINKOr64Etr

I
I

t.

i
I

I

I

I

l.

(5J
112 )
(171
(25)
111)
t14l
(s)

(20)

129

3 000
5 000

ro ooo
15 000
20 000
30 000
50 000
5C OOC
80 000

3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000
6C OOO
BC OOO

100 000

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG 1

PERSON

::::?l::
4,1.o1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT

1.01.09 I{CNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 3 5OO EIS UNTER 4 OOO OM

1 000
1 Aa O 4g

127 I

I NSGESAMT

HAUSHA LTSGROESSE

432

361

5 PERSONEN
UNO MEHR

150

129HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1 ]
OAvON: MIT vERSICHERUNGSSUWEN

VON..,BIS UNTER..,DM

HAUSHALTE IilSGESAMT

OARUNTER I

t3s )

126 )

115)
l19l
135 J

t25 )

5C
5_c

t20 J

t29)
(19)
137 I

t 191
(11)

122 I

t34 l
{32)

6a
i25)
(35 )

115)
48

t8)
te)

(13)
116)
123 I

35
55

(23 )

3i
118)
56

477

367

365

574

27i

242

200

340

294

294

2 013

{rr )

l8)
I25 )

llal
111)

(20 )

(1A)
(e)

(11)
te)

112 )

(1A)
124 )
(29 )
(30 )

l26l
63
45

123 J

l.12)
t39)

655

215

{!

13r

138

120

120

UN TER

ro0 000
UND MEHR

OARUNTER: MIT JAEHFIL ICHEN BE ITAAEGEN
vofl...E IS UNTER...OM 2)
UNTER 1?C

12C - 1aO
140 - 240
zAC - 300
300 - 360
360 - 48O
4AO - 60C
600 - 720
720 - 960
960 - 1 200

12OC-18OC
lBOO- 2aOO
2100- 3000
3000- 3600
3 600 UNO MEHR

OURCHSCHNITTLICHEEI JAHRESBEITPAG JE HAUSHALT 2)

HAUSHALTE INSGESAMT

(32 )

t14)
111)
114)
(13)
(16)
{17)
(2s )
(33 )

121 )

(38 )

(111
{30 )

(10)
t7 )

(9 )

l7 I

t13)
(10)
(18)

120 I

50
37

123l
116 )

40

67
54

{ 34 )

9{
-oÄ

150
211

a?
112

53
155

1 182

65
3A

t34)
37
51

a5
102

75
241
142

B2
49

130
OM

1 782

126)

tl 945)

143)

l2s )

(2s )

4.1.O1 BEZUGSPEPSON: INSGESAMT
4.1,01.1O rcilATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOWEN VON 4 OOO BIS UNTER {

1 000
966

500 0M

267

216

(11)

1) 777

244

214HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE
OAVON : MI T VERSICHERUNGSSUi,iiEN

VON...BIS UNTER,..DM
UNTER 3 OOO
3000- 5000
5000- 7500
7 500 ' 10 000

ro ooo - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 00c
30 000 - 50 000
50 000 - 50 000
50 000 - 60 000
ao ooo - 100 000

1OO OOO UNO MEHR

(34)
125 )
(23)
133 )

5A
63
95

132
54
65
54

143

I13)
114)

llo)
(16)

(23)
(29 )

(13)
(14)
112)
126 )

(e)
I15)
(17)
124 )

1?
(14)
(r5l
{15)
44

115)
113)
(29'
36

l15l
(141
46

(9)
l6)

I15)
t21 )

110)
l13l
112)
(20 )

ü:T JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
VON...BIS UNTER...OM 2)
UNTER 124

120 - 180
180' 240
244 - 300
300 - 360
360 - 4AO
480 - 600
600 - 720
720 - 960
960 1 200

1200- lSOO
1800- ?400
2400- 3000
3000- 3600
3 600 UNO MEHR

t15)
le)

,/

(11)
(s)

(13t
111)
l1a)
134)
(15)
(11)

l2a I

,/

(14)

115)
116)
(r5)
132 )
(21)
tia)
(14)
(361

t7 )

110)
{14)
{21 )
(14)
29

l2s )

121)
l11l
34

t8 )

(11)

121 )
(16)
t13l

121 |

773

(19)
tla)
111 )

117 )
t1

t29 )

51
70
50

119
a2
6A
11

122
OM

213

OURCHSCHNITIL]CHER JAHRESBEIARAG JE HAUSHALT 2) 2 11O l2 396) 939 ? 13a 196 z 342

AUSBILOUNGS-, AUSSTEUERVERSICHERUNGSVEPTRAEGE.. 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNGSVERTRAEGEN, OIE 1943 BEITRAGSFREI1 ) STERAEGELO
IIIAP E N .
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4 PRI!'ATE tsAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AM 31.12.19831 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALEP STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNEITOEINKOIV}4EN

HAUSHA L TSGRCE SSE

GEGEilSTAND OER NACHWEISUNG I NSGESAMT 3

P ERSONEN

4. l.Ol BEZUGSPERSON: INSGESAi4T
11 I,ENATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOTTT{EN VON 4 EOO BIS UNTER E OOO OM

1 000
603 (16) 179 159

,1) 197 / 133 tÄ6

HAUSHALTE lNSGESAMT

OARUNTER: MIT .IAEHRLICHEN BEITRAEGEN
voN...BIS UNTER,..Onl 2)
UNTER 12A

120 - 1AO
1ao ^ 240
?44 - 300
300 360
360 a80
480 600
600 - 72a
720 - 960
950 - I 200.200-1800

1800- 2400
2400- 3000
3000- 3600
3 6OC UNO MEHR

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2)

HAUSHALTE INSGESAMT

1

P ERSOft
5 PERSONEN

UNO MEHP
I

I

l.

4.1.O1

HAUSHALT€ MIT LEEENSVERSICHERUNGEN U.AE
OAVON: MIT VERSICHERUNGSSUIfrEN

VON...BIS UNTER...DM
UNTER 3 OOO
3000- 500c
5000- 7500
7 500 - 10 000

10 00c - r5 000
15 000 - 20 000
20 00c - 30 000
30 000 - 50 ooc
50 000 - 60 00c
5C OOO - AC OOOgc ooo - I oc occ

lOO OOO UNO MEHP

(16)
117)
t19)
119)
(31 )

36
54
ac
31
43
35

116

(12)

t30 )

{10)
(lr;

(1C)
tr3)
{11)
(31 )

146

(14)

r13)
l11t
t10)
(?5 )

29t

154

134

a6

75

75

ls)
(?2 

)

(101
(12)
(10)
3t

134

l6)
(1a;

{19)

l17t
(16)
t8)
t9)

{13)
{26)
(17)
(29 )

!5
1"7 )

7C
5?
36

l3C J

10r
OM

Ä97

1 1C3

(11)

{16)

t23 )

211

117 )

l5)
le)

(i2)
t6)

(18)
{!5)
(8)
(?l
32

t7 t

(18)

111)
{20)
l2a )

116)
112)
s6

203

/

(131

123)
I15)
(20 )

a0

2 513 2 416 2 26A

4.1,O1 BEZUGSPERSON, INSGESAI,4T4,',41,12 IUONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 5 OOO BIS UNTER ?5 OOO AII

I OOC
?94 t51) 356

272

334

296

33e 22a

203

2 657

303

2 BA2

BAUSHALTE MIl LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1 1

oAVONT MIT VERSICHERUNGSSUWEN
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 3 OOO
5 000
7 50C

10 000
15 00c
20 000
30 000
50 oco
50 000
ac o00

10c oo0
UND MEBR

OARUN1ER: MIT JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
volt,..Bls UNTER...DM 2l
UNIEF

120 -
180 -

240 -
300 -

360 -

4go -
600 -

720 -

954 -
1200-
1600-
2400-
3000-
3 60C

(13)
119 )

126)
(4c )

I34 )
(16)
1,

(13)
(23)
t35)
116)
\17)
123 )

123

122 |

l{3)
(15)
(25 )

121 )

133

3 000
5 000
? 500

10 000
15 000
20 000
30 000
5C OOO
50 000
60 000

100 000

{35)
l26t
(21 I

93
139

13
96

422

101

UNO MEHR

.24
1AC
24C
30c
360
480
5CO
724
95C

r 200

2 400
3 00c
3 6oC

(35 )

(20 )

t11)
(13)
117)
(33 )

laz )

4g
l40)
136
9a
g1
76

I15
OM

l17l

135)
l?9 )

{16)
i20 )

8{

t18)

(28 )

t29)
liG)
l2? )
116

111)

(.o 
J

l2Ä l
(26)
117)
126

CURCBSCHNITTLICHER JÄHNESBEITRAG JE HAUSBALT 2) t o1a 3 4^6 7 970 29A . 493

ausBlLouNGs-' aussrEUERvERslcHERuNGsvERfRAEGE,- 2) oHNE HAUsHALTE M,T vERsIcHERUNosvEnTRaEGEN orE r963 BElrpacsFREI
1 ) S]ERSEGELO
WAREN,
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. PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHEFIUNGEN U.AE. AM 31.12.19834.T NACH HAUSHALTSGROESSE, SCZIALER SlELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETIOSINKOilEN

GEGENSTANO DER NACHWEISUNG

i
I
I
I

I

I

I NSGESAMT 1

P ER SOt!

HAUSHA L TSGPOESSE

3

PERSONEN

5 PERSONEN
UNO i'EHR

311

247

212

r93

4

HAUSHALTE IilSGESAMl

4,1.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
01.!3 N4ONATL'CHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 5 OOO EIS UNTER

1 000
20a (40) 324

r 035 254

10 000 0q

3t{

?76HAUSHALTE MIT LEB€NSVEPSICHERUNGEN U.AE. 1 )
oAVON: MIT VERSICHERUNGSSUIyITIEil

VON...BIS UNIER...OM
UNTER 3 OOO

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1 )

LJAVON: MIl VERSICHERUNGSSUf,MEN
VON.,.BIS UNTER,.,OM

UNTER 3 OOO

3000- 5000
5000- 7300
7 500 . 10 000

1C OOO - 15 000
15 000 - 20 00c
20 000 - 3c ooc
30 000 - 5c ooc
50 000 - 50 000
60 00c . ao ooo
a0 00c . 1oo 000
OO OOO UNO MEHR

{34)
126 )(rs)
127 )

(4-c)

a9
13a

61.
a9
65

347

115)
\"" )

l2{}
(36 )

B4
125)
(33 )

I20 l
ao

t43 )

t14)
(25)
120 )

123

t9)
116)
(20 )

l16t

l12l
ao

{13)
(19 )

t2s)
I 37.)
119)
(331
t15l
(61 )

{r3)
l?1 I
t33)
(r3)
{15)
(191

DARUNTER: MIT JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
VON...BIS UNTER..,DM 2)
UNTER \2O

120 - 160
180 - 2AO
21A - 30C
300 - 360
360 . 480
{ao ' 500
600 - 72C
720 - 950
960 - 1 200

1200- lAOO
lAOO-24O0
2{OO- 3000
3000- 3600
3 600 UND MEHR

OURCHSCHNITTLICAER JAHRESAEIlPAG JE HAUSHALT 2)

HAUSHAL?E INSGESAMT

4. 1.O2 BEZUGSPERSON: LANSYIIFII
{. 1,02.O' I,OTIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIVI{EN !NSGESAMT

(32)
t20 )

110)
{12)
(r7t

te6t
{52)
!8

(38 )

130
94
77
71

375
OM

1 033

3 65A

304

llB)

1"7 )

{?6)
(16J
l26t
104

(.o)
124 )
(26)
117 )

114

110)
t16)

lro,

112)

115

27C252

(141

t15)
(17)

t34 )

(29 l
117 )

(19)
72

r93

I12)

122 )
116)
lr9,
76

247

79

ooo

3 250

150 )

133 )

3 A7A

77

! o50 { at5

rB9

r3a79

3000. 5000
5000- 7500
7 300 - 10 000

10 000 - 13 000
15 000 . 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
60 000 - 60 ooo
60 000 - ao oo0
60 o00 - 100 000

lOO OOO UNC MEHR

(ro)

117)
(e6 )

lrl )

tr8)
Itot
120 )

OARUNTER: mll JAEHRLICHElr BEITnAE6EN
VON.,,BIS UNTER...OM 2)

304

(19)
l12l
{19)
{23)*
{20)
50

I31 l
I28)
{1a)
5a

oü

63 t 3a

UNTER
1?O
!go
240
300
360
aao
600
720
960

1 200
! 600
2 aoo
3 000
3 600

120
180
2ao
300
360
a60
6oo
720
960

1 200
1 600
2 a00
3 oo0
3 600

lr5)
lil t

(16)

27A

r9l
(9)

t23 )

l'rc)
t11)

{27 )

OURCHSCHNITlLICHER

UND MEHR

JAHNESBEITRAG JE HAUSHALl 2) 2 331? 142 ll 264) 2 0a?

^I,]3BILOUNCS., 
AUSSIEUERVERSICHEPUIi63VER?RAEGE.. AI OHI{E HAUSHALTE MII VERSICHEEUNGSvERTRAEGEN OIE 1983 BEITRAGSFREI1 ) SIERBEOELO

WAREN.
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A PRIVATE HAUSHALTE MIT LEtsENSVERS]CHERUNGEN U,AE. AM 31.12,19A3
4.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALEF STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOE:NKCH{EN

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

OARUNTER: MIT JAEHR!ICHEN EEITRAEGEN
VON,..BIS UNTER,..OM E)
UNTER 12A

120 - 1A0
1ao - 210
244 - 300
300 - 360
350 - 4aO
480 - 600
600 - 72A
720 - 960
960 - 1 200

1200-laoo
laoo- 2400
2 4OO - 3 OOO
300c- 3600
3 600 UND IIEHR

OURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2)

HAUSHALTE INSGESAMT

HAUSHA L TSGFIOESSE

3l
I

PERSONEN

O3 BEZUGSPERSON : SELBSTAENOICER GEWERBETRaIBaTiCEF/FRE IBERUFL, TAETIGEP
4.1.O3,O1 rcilATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

P€RSON

I

I

I

I
I

.l
I NSGESAT1T

1

369

147

E PERSONEN
UND MEHR

ooo
1A2 3e7

2e1

328

295

327 185

174HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE, 1 )

DAVON: MIT VERSICHERL,NGSSUWEN
VON...BIS UN;ER.,.DM

UNTER 3 OCC
3000- 5000
5000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
3C OOO - 50 000
50 000 - 6c ooo
60 000 - ao ooo
80 00c - 100 000

100 000 uilo MEHR

(31 )

l1s)

l3s l
81

130
71

110
91

522

i?a )
(4a) )
(21 )

137 )

124)
179)

t27 I

176

(34 )

2952e

(19

17A

l2Ä)

120 i
lze)
ln4)
137)
110
99

(65 )

ao
56Ä

OM

r 145

4 643

76

(3 053)

249

135

134

(131

(34 )

(31 )

106

t22J
(?5)

t32)
152

(2s )

l?4)
(19)

1ac

5 343

l16i

9q

765

153

131

131

3 897

353

243

2A2

4 641

3o!

39€

3?9

3?A

4. 1.O. BEZUGSPERSONT BEAMTER
4.1.04,O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEil INSGESAMT

1 00c
1 421

1 176

366

301HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN L].AE. 1 )

OAVON: frIT VERSICHERUNGSSUWEN
VON...EIS UNTER...OTI

UNTER 3 OOO
3000- s000

53
4A

6i
104
113
145
246

a2
9C
5A
95

{1a l
12\

(14)
l?41
129 )

(18)
t16)
(12)
(18i
127 )

30
A2
52

(1O)
{1a )

114)
(1o)

115)
27
2A
a2
53

(19)
25

114)
26

(e)
(10)
(si
18
26
29
A9

25

19
31

t5)
(4)

111)
(12)

18
27

li2)
111)

115)

7 500 - 10 000
10 000 - 15 000
15 00c - 20 coo
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 50 000
50 000 - ac ooo
80 occ - 1 00 000

1OO OOC UNO MEHR

OARUNTER: MIT JAEHRLICHEN EEITRAEGEN
VON...B]S UNTER...OM 2)
UNTER 12A

120 - 1AO
,40 - 2Äa
244 - 300
300 - 360
36C - aao
4AO - 500
500 - 720
720 - 960
960 - 1 20C

1 200 1 800
1800-2400
2.OC- 3000
3000- 3600
3 600 UNO MEHR

70
39
39
40

75
51

123
12A
95

197

65
36
71

OM

111)
(9 )

t9 )

ilo)
(16)
l1a)

34
32

{ra)
46

l?3 )

I1.)
(8 )

115)

t15)
{!1)
(10)
(10)
112)
(19)

30
31
29
50
26

l1a)
(111
(17)

112)
l8)

(10)
llo)
112)

21
17
?9
33
21

35

t11)
2Ä

(6)
(5)

ts)
l12l
{13'
(10)

(r5)
llo )

ts)
110)

301

t12)

(1e)
(12)
(11)

OUPCHSCHNITTLICHEP JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2) 3Ä6 o2A 1 260 Ä7 6 1 565

AUSBILOUNGS-, AUSSTEUERVERSICHERUNGSVERTRAEGE.. 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNGSVERTRAEGEN, OIE 19A3 BEITRAGSFREI1 ) STERBEGELO
WAREN.
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4 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSTCHERUNGEN U.AE. AM 31.'12.1983
..1 NACH HAUSHALTSGEIOESSE. SOZIALEP STELLIJilG DER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEIilKOI64EN

GEGENSTAilO OER NACHWEISUNG

i
I

!
I

I

.t

1

PERSON
I
I

.t

i
I.!

HAUSHA LTSGROESSE

P ER SONE N

I 181

993

9A2

749

1 340

1 1?5

124

1 197

;;.;;;-
UNO MEHR

HAUSHALTE INSG€SAMT

a. 1.OE EEZUGSPERSON: ANGESTELLTER
{. 1.O5.Ol TvONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMn{EN INSGESAMT

I OOO
5 147

I NSGE SAMT

3 647

3 435

2Ä2

6ÄA

63Ä

oa3

644

386

(51 )

l6s )

(90 )

149 )

37A

(93 )

ls

867

2

1 30a

969

944

HAUSHALTE M'T LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1 )

OAvoN: MIT VERSICHERUftGSSUB4EN
VON...BIS UNTER...DM

UNTER 3 OOO 159
15C
r o6
205
333
349

724
245
300
211
472

{5. )

t.o)
/.21 |

7a
61

147
114
(41)
(25)
l1B)
{18)

{9
52

(35 )

6?
9r

100
139
16?

63
69

(29 )

131)
127 )

87
a2

124
194

72
84
61

137

I19)
l?1 )
(15)
2B
59
75

1A7
81
94
60

145

(B)
(6)

(1! )

121 )

124 )

46
59
29
2A

(20 )

3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 00c
3C OOO
50 000
50 000
ao ooc
oo ooo

5 000
7 500

10 000
t5 000
2C OOO
3C OOO
50 mc
6C OOO
ao ooo

loo ooo

o55

92C

920

1 a96

183

1 02a

350

315

315

2 068

IJilO MEHR

OARUNT€R MIT JAEHRLICHEN EEiTRA€GEIi
VON...BIS UNTER..,DM 2)
UNTER 12O

120 - 180
lao - zao
240 - 300
300 - 360
360 - 480
48C - 500
600 - 720
420 - 960
960 - I zOC

1200-1800
lgoo- 2400
2400- 3000
3000- 3600
3 5OO UNI} MEHR

OURCHSCHNITTLICHEP JAHRESBEITRAG JE HAUSHALi 2)

HAUSHALTE INS6ESAMT

132 )

120)

126 )
(48)
t29 I

116
1A

130)
9?

(33)
t33 )

(21 )

37
(25)
(23)
121 )

35
52
A3
91
84
a3

169
93
5A
45

lza )

{19)
116)
119)
126)
a3
42
72
a9
14

109
73
Ä7

109

(8)

(6)
(8 )

117)
112 I

29
t2r )

37
29

(14)

1AO
117

95

218
16A
404
369
241
633
358
260
157

OM

694

! o53

239
194
117
290
462
445
647

253
263
133
197

87
134)
128 )

125 )

(3r )

58
112 )

103
93
72

161
a5

(41)
95

4, 1.O6 BEZUGSPERSON: ARBEITER
!.1.O6.01 }ENATLICHES BAUSHALTSNETTOEINXOWEN INSGESAMT

1 000
5 025

546

1 ?61

I 008

1 005

1 045

1)

549

520HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE
OAVON: MIr VEPSICHEPUNGSSUWEN

VON.,.AIS UNTER...OM

OARUNTEF MIT JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
VON...BIS UNTER...OM 2)
UNTER 12O

r20 - 1ao
tao - ?ao
zto - 300
300 - 360
360 - .60
aBo - 600
600 - 724
720 - 950
95O - 1 2OO

1200-180C
18OO- 2AOO
2400- 3000
3000- 3600
3 600 UND MEHR

(7s )

173)
{51)
95

121
124
151
143
(s4 )

(49 )

128 )

t39 )

152 )

ls1)
( {o )

6a
121

194
219

79
g5

137 )

155 )

124 |

127 I
(52 )

149 )

81
112
{39)
I45 )

123 l
(37)

UNTER 3 OOO
3000 - soo0
5000- 7500
7 500 - 10 000

10 00c - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 coo - ao oo0
ao ooo - 100 000

roo ooo uNo t EHR

4 050

206
1Ä2
13a
115
15a
23A
233
50l
489
356
711
357
189
8?

141
OM

(37 )
(30 )
(25 )

63
103
103
180
229

75

(431
62

o23

246

520

l11l

t2G )

t26l
(t3)
66

140 )

101
ls6l
(391

t33 i

166 )

137 )

1..)
(31 )

(42 I

(65 I

169)
122
123
8?

167
(70 )

I31 )

(34)

158 )

t52)
t30t
133 )

(3s)
61
71

121
103
214
\17
(53)
t2s)
130 j

(3. )

127 I
(28 )

i31 i
(41)
I47)

121
125
95

196
104

l26l
t36 )

OUFICHSCHNITTLICHER JAHRESEEITFAG JE HAUSHALT 2} \ 517

1] STERBEGELO., AUSBILOUNGS., AUSSTEUERVERSICHERUNGSVERTRAEGE.. 2) OHI'IE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNGSVERTRAEGEN. CIE i9A3 AEITRAGSFRE]
WAREN.
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4 PPIVATE HAUSHA|TE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AM 31.12.1993
1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STEI.LUNG OER BEZUGSPERSON UND MIL. HAUSHALTSNETTOEIN(OWEN

GEGENS]ANO OEP NACHI1EISUNG

i
I
I
I

I

I

I NSGE SAMT

341

1

PERSON
I
I

l.

HAUSHALTSGROESSE

;' ;.;,o*;^
UilO MEHR

132 )

t23 )

:::::r::
4. 1.07 BEZUGSPERSONi AREElTSLOSER

4. 1.C?.O1 I€NATLICHES HAUSHALTSNET]'OEINXOII{EN INSGESAqT

1 000
592 62

HAUSHALTE NlIT LEBENSVEFISICHERUNGEN
OAVON: MI7 VERSICTERUNGSSUI"I4EN

VON...BIS UNTER...OM
UNTgR 3 OOO
3000- 5000
5000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 2c ooo
20 000 30 00c
30 000 - 50 000
50 000 - 50 000
60 000 80 00c
6C OO0 - 100 000

lOO OOO UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

OARUN TER

UNTEF
120
1BO
?14
300
350
a80
6CO
124
96C

1 zCO
I goo
2 40C
3 000
3 6CO

MIT JAEHRLICHEN BElTRAEGEN
VO\,..gIS UNTER...OM 2)

aE, 1)

U. AE r)

(37)
(29 1

I23)

li6)
(30 l
(38)
118 )

iln)
lrSl
(15)

612

237

189 )

ls6)

1 978

3e5

116

(15i

86

65

1 3?6

119

t20 )

47

4(,

365

79

136

111)
I20 i
i20 )

l1E)

136

(20l

(21 )

(?3 )

i1 756)

10a

l.71 )

171 )

t1 5.!)

6?

12C
18C
24C

36C
4A0
600
724
950

1 zOC
1 800
2 AOA
3 00c
3 600

UND MEHR

123 )

127 )

l18l

{45)
126 )

(41)
127 )

(15)

121 )

oln

939
aor
ai3
371
361
239
246
203

76
(s3)
{33 )

142 |

OURCHSCHNITTLICHEF JAHPESBEITFAG JE HAUSBALi 2 ]

HAUSHALTE INSGESAMT

4, 1.08 BEZUGSPERSONT NICHTERTERBSTAETIGER
OA.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOWEN INSGESAMT

162 1938)

I OOO
9 403 ! a69

a 78A 2 A72

o42

3 574

2 046

995

671

673

45:

ae

HAUSHALfE MIl LEBENSVERSICHERUNGEN
OAvON: MIT vERSICHERLIftGSSUW€N

VON...EIS UNTER,..OM
I]NTER 3 OOO
3000- 500c
5000- 750c
7 5CO - 1C COO

10 000 - 15 000
15 COC - 2C OOC
20 000 ' 30 00c
3C O00 - 50 00c
50 00c - 50 00c
60 000 - ac ooc
80 OOC - 1Oa COO

1OO OOC UND N1EBE

r20
1AO
24C
300
360
4A0
600
724
960

1 200
I 800
2 aoo
3 000
-? 6Oc

373
140
147

85
146)
15! )

t,31,1

661
36?
22Ä
207
2D5
117
! r5

B2
(25)
124 )

54
(53)
i31 )

(46 )

147 )

(491
(50l
56

i25 )

{11)

(13r

OARUNTERI MIT JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
vo\,..8:s UNTEE...OM 2 j
UNTEF 1 2A ?o",

397
i8a
107
99

12C
t78 )

17. )

157)
143l

t 26l

a3,'
254

r o4
117
l ao
102
14.
140

a8
119

B5
t35 )
(21 )

143)

{50)
(31 )

{23)
l13l
121 |
(37)
(3-l)
(36 )
(48 )
(32l

61
t26l

(14)

I
a

2
3
3

UNO

180
2Aa
300
350
4ao
600
?20
960
20c
aoo
400
oco
600

MEHP

62A

200
690
356
236
245
351
227
264
213
111
264
132

71
135)
98

OM

OURCHSCHNITTLICHER JAHRESEEITRAG JE HAUSBALT 2 ) 983

AUSBILDUNGS., AUSSTEUiRVERSICHERUNGSVERTRAEGE.. 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSlCHERUNGSVERTRAEGEN, OIE '9A3 BETTRAGSFREI1 ) STERtsEGELO-
WAREN,
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A PRIVATS HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U,AE. AM 31.12.I983
4.2 TECH HAUSHALTSTYP, SO2IALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNE'TTOEINKOWEN

GEGSNSTANC DsR iJACHWEISUNG AL!E:N.
LEBENOE

FRAU

.;:.; 
,;.

LEBENDER EHEPAAR
zu sat6rEN

HAUSHALTSTYP

:: l::::: I : .:'l l.:: l:::l -
ZUSÄWEN

SOIlST I GER
HAUSHAL TOARL'NTEP

MIT 1 KINO

..2. O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
..2.OT.Ot ALLE HAUSHALTE

HAUSHÄLTE MiT LEBENSVERSICHERUN6EN U,AE. 1 )

OAVON: MIT vEFtSICHERUiIGSSUVMEN
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 3 OOO

HAU6HALTE MII LEBENSVERSICHERUNGEN U,AE. 1 )

OAvoN I MIT VERSICHERUNGSSUWEN
VON...BIS UNTER.,,OM

UNTER 3 OOO

i59
3AO
15C
162
1a t-

10c
14Ä

{3s)
I24l

173
a3

I 42)
(61 l
109
{59)
149
135
(41)
134)
I24 )

(4s )

(49 )
(!31
121 I

151 )

66
62
9?
6S

(2s)
116)
(20 I

129 )

t40 )

i31 )

112)
138 )
(431
(44 )

56
l15l

(16)

HAUSHALTE INSGESAMT

OAEIUNTER:

3 000
5 000
7 sCO

10 000
15 000
20 000
30 00c
5C OOO
60 000
ao ooo

io0 000

- 5000
' 7500
- 1C OOO
- 15 000
- 2C OCC
- 30 000

- 60 000
- ao ooo
- 100 000

1 000
3 394 2 046

2 459 s65

2 361 949

917

57?

554

{43 )

{2a)
126)
lrTl
(1?l
(4! l
(2AJ
a6
63

(.1)
71

I38 )

l2a I

133)

185

612

387

345

o6a

r3 gal

10 772

019
692
499

953
925
322
673
6e7
726
452
r95

10 701

1 256

492

62
117 |
t37 )

66
77
ao

120
1ÄA

5A
67

143)
MEHFUNO

OARUNTEE: MIT JAEHRLICHEN BEITEIAEGEN
vcN...B:s UNTER...UM 2l
UN-IER 12O

12C - 180
1AO - 240
zto - 3oo
300 - 350
360 - 480
!80 - 600
600 - 720
120 - 960
960 - 1 200

1200-1600
1800- 2AOO
24OO- 3OOO
3000- 350c
3 600 UND MEHR

OURCHSCHft ITTLICHER JAHRESEEITRAG JE HAIJSHALT 2)

HAUSHALTE INSGESAMT

119
l74l
(s6 )

{32 )

t40)
(69)
(3A )

132
(a2 )

(5A l
10a
(48)
t32)

(30 )
r.21 )

(32)
120 I

t65)
(43)
(28 )
(43)
121 )

lra)
116)

517 127

700
3AA
142
106
1iB
155

e7
186
120
l6El
115
(3a)
( 36 )

t.o )

OM

796
512
364
332
107
626
530
9o4
999

5el
900

352
o94

651

(52 )
(33 )

t32)
l2? |
(32 )

146)
141)
ao
a7

135
a5
51

132 )

1o2

oa7

lr4)
122 )

l7 )
(121

l12l

100

I 733

4.2.02 BEZUGSPERSOil: LANffi IRT
..2.O2.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

r ooo

I NSGESAMT

243

195

r29

1oO

3000- 5000
5000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 20 00c
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 50 000
50 000 - s0 000
a0 000 - 100 000

1OO OOO UND MEHR

(13)
(191
(20 )
(38 I
(16)
121 t
t12)
t29 )

MIT JA€HRL JCHEN BEITRAEGEN
VON...BIS UNTEFI...DM 2]
UNTER 1 20

120 - 1BO
1AO - 244
210 - 300
300 - 360
360 - .80
4AO - 500
600 - 720
720 - 960
960 - . 2OO

1200- 18CO
1800- 2aoo
2400- 3000
3000- 36co
3 600 UND lrlEHR

196

(ro)
t14J
(11)
t30)
t20 )
(19)
(9)
36

(19)
(ro I

115)
uM

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEI.rRAG JE HAUSHALT 2) 2 241

AUSBILOUNGS., AUSSIEUERVERSICHERUNGSVERTFIAEGE. - 2 I OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUI{GSVERTRAEGEN, OtE1 ) STERBEGELO.
WAREN.

-187-
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GEGENSTANO OEP \ACHWE]SUNG

4 PRIVATE HAUSHALTE T4IT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AM 31,12.1983

i-l.li:i.liYlliillll?:.1?ili!!:.:l:::YT.?:: ?::::::::::l ::? TIi:-iiYiiiil:l:ll?:11:?:"i
. _...:::::::l:l::...
ELTERNiEiL !It; KINOERN

LEBENDE
F FIAU

A:LE IX.
L EB ENDER EHEPAAR

ZUSAIWEN

I O32

SONST I GER
HAUSHA L fZUSAYIVIEN I DARUNTER

I MrT 1 KtNo

A.2.03 EEZUGSPERSON:
4.2.03.O1

SELBSTAENOIGER GEWEPBETREIBENOER/FREIBFRUFL. TAEiIGER
I.DNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

I OO0
161) {121) t36) t"3l

/ 175) 128) 1

HAUSHALTE INSGESAMT a17

HAUSHALTE MiT LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE. 1 )

OAVON: MIT VERS:CHERUNGSSUWEN
VON...BIS UNTER...DM

UN]EP 3 OOO
3000- 5000
5000- 7500
7 500 - 10 000

10 ooo - 15 000
15 oCO - 20 000
20 00c - 30 000
3C OOC - 50 00C
50 000 - 50 000- 6C OOO aO OoC
a0 0oo - 100 000

100 000 uno MEHR

123 I

t28 )

97
15.)
9C
7Ä

4Ä6

929OARUNTER: MIT JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
VON...BIS UNTER...DM 2)
UNTER 12A

1?A - 1AO
180 - 240
24a - 300
300 - 360
360 - 4aC
4AO - 500
600 - 72A
120 - 960
960 - I 200

1200-1800
r800- 2Äco
2400- 3000
3000- 3600
3 600 UNO MEHR

OURCHSCHNITTLICHEE JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2)

HAUSHALTE INSGESAI{T

4. 2.O. BgZUGSPERSON: BEAMTER
1,?.04.O1 iDNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

(3 ra9)

77

{28 )

122 )

122 )

il 165)

(1a)
117)
122 l
(35 )
(25 )

el
ao

151 l
11

478

93

l4L

456

OM

I NSGESAMT

30

.899

3a

50
B2
90

148
199

70
79
4A
84

955

52
31

32
3A
5A

91
r02

79
161
93
54:i
61

1 00c
121

5a

(13)
(1ol

5a

999

l11J
(19)

(io)

O4Ä

(15)

1 168

958

ao

63HATJSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1 )

OAVON: MIT VERSICHERUNGSSUWEN
voN.:.Brs uNTER...oM

UNTER 3 OOC
3

7
10
15
2A
30
50
60
ao

10c

oo0
000
500
ooo
coo
000
ooo
000
oo0
ooo
ooo

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000
60 000
80 000
oc ooo

t7 )

t§)
(1.)

!

17 )UND MEHR

DARUNTER: MIT JAEHRLICHEN BEITRAEGgN
VON...BIS UNTER.,.DNl 2)
UNTER 124

12O - 18O
lAO - 244
21A - 300
300 - 360
360 - 480
4AO ' 600
600 - 72A
120 - 950
95O - 1 20O

r20c-1aoo
1800'2400
2ÄOO- 3OOC
3 000 3 600
3 5OO UNO MEHR

f7 t16)

ll o42)DURCHSCHAITTL ICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2)

le

390

DM

AUSSTEUERVERSICHERUNGSVERIRAEGE,. 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNGSVERTRAEGEft, O]E 1983 BEITRAGSFREI1 ) STERBEGELD., AUSBILOUNGS
I1AREN.

- 18{l -

i
I

I

I

,1



. FRIVÄTE HAUSHALTE MIT LEBENSVEPSICHERL/NGEN U.AE. AM 31.12.19A34.2 NACH HAUSHALTSIYP. SCZIALER STELLUNG OER BEzUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETiOEINKOIft1EN

GEGENSTA}iO DER NACHI{E:SUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

OARUNTER MIT JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
VON...BIS UNTER...OM 2I
UNTER 1 20

120 - 1aO
180 - 240
240 - 300
300 - 350
36C lAO
480 - 600
60c - 720
720 - 960
960 - 1 200

1.200 - I 800
1800- 2400
2AOO- 3000
3000- 3600
3 600 UND MEHR

OURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEI?PAG JE HAUSBALT 2)

HAUSHALTE INSGESAMI

ALLSIN.
LEBENOER

.. _...:::::i:t:t::.. _..
ELTERNTEIL M]T KIIIOERN

4.2.O5 BEZUGSPERSoN: ANGESiELLTER
4.2.05.O1 MONATLICHES HAUSHALTSNETToEINxoI64EN INSGESAMT

407

229

ALIEIN-
L EBE Ii CE

F FIAU
EHEPAAP

z u sAiftrE N

2 804

SONS' IGER
HAUSHAL T

1

a35
ooo

zusaitvlEN I olnutren
I MIT 1 KINo

299 226

206HAUSHALTE MIT LEBETSVERSICHERUNGEN U.AE
OAVON : MIT vERsICHERUNGSSUIIYIEN

VON,..BIS UNTEP...OM
UNTER 3 OOO
3000- 5000
5000- ;500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 00c
30 000 - 50 000
50 000 - 60 000
5C OOC - 8C OOO
sc oo0 - 100 000

100 000 uNo MEHR

Irs l
{29)
{18)
140 I

(ssl
{.5 )

5a
7A

I20 i

120I
123 )

laB)
t2a)
l13l

(i2)
(io)

I19 )

{25l
i26)
l3A )
(34 )

410

407

495

l13Al

(6991

i15)
lla)
{20)
130)
125 I

2A7

197

1 707

2AO

236

87
95
69

119
215
238
362
533
216
?43
171
123

(13)
(1A)
ti7)
(29 )

134)
i19)
114)
(rt)
l?6)

AE. 1)

1 000
26A

1141j

!,8

381

244

(68)

2to

962

?oa

tia)

(15)

l3{ )

I30 )

117 )

{321
l.11)

145

(r O29)

227 153

(14j

125 )

123 )
(13)
(21)

o79

(54 )

(805)

2 799

1 672

3 962

3 311

(4s )

(20 )

l3!)
121 )

79
(4a )

115)
t57 )

lla)
(20 )

OM

(38
(25
(15
(36
(15
(13

104
73
6A
70
90

144
1?1
229
211
222
ABl
287
205
133
330

te)
llo)
l2 6'l
(1a)
112 )
(2e )

124 )
(13)
t1J)
117 I

4.2.06 BEZUGSPERSoN: ARBEITER
4.2.05.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

(93 )

164 )HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN
OAVON: Mlr VERSICHERUNGSSUmEN

VON...BIS UNTER..,OM
UNTEF 3 OOO
3000- 5000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 00c
60 000
ao ooo
oo ooo

7 500
10 000
15 000
?o ooo
30 000
5ö ooo
60 000
ao ooo

100 000
UND MEHP

MIT JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
voN...Bts UNTER...OM 2l
UNTEP 1 20

12o r8o
18O - zao
2AO - 300
300 - 350
360 - aao
aso - 600
600 - 720
72C - 960
960 - 1 2OO

r2OC- igOO
lAOO- 2.OO
2400- 3000
3000- 350c
3 600 UNO MEHR

3 3t2

1?1
144
123
226
361
374
544
651
223
236
120
175

156
119
101
100
119
17A
205
363
397
302
627
31r
155
60

117

{25 I

{28 )

{37 }

141)

t19)

235

,/

121 )
(31 J

ltz)
127 |

OAFIUNTER:

OURCHSCHNITTLICHER JAHRESBETTRAG JE HAUSHALT 2) 1 2711 ?tO

2) OHNE HAUSHALTE MII1 } STEPBEGELO'
WAREN.

AUSB I LOUNGS AUSSTEUERVERS I CHERIJNGSVERTRAEGE

-189-
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GEGENSTAI]O OER NACITJSJSU:JC

{ PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AM 31.12.19A3

l:i.iill lillliilllll:.l3llii!:.:T::Yl:.:::.::1Y::::::?1.:1?.TIi:.liYlfiil:::ll?:ll:?il:1.

ALLE:N
L EBE N OER

-... _ _:i:::::l:l::....
:: r::l r: I : . Il l.: I l::ilAL'-E I N.

LEBENOE
FRAU

4. 2. o7 EEZUGSPEFTSON : AFIBgITSLOSER
4,2.O7,01 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOh1EN INSGESAMT

1 000
(90 )

ZUSAIflEN OAPUNTER
EHEPAAR

ZU SAiN4E N
SCNSI I GER
HAUSHA L T

2a3

204

136)

t25 )

Mrr 1 xIND I

1.27 1HAUSHALTE INSGESAMT

DAVON:

1)

146

(36) (s1 )

136 ) lso )

1665) (1 132)

(3s l

(191HAUSHALTE MIT LEBEIISVERSICHERUNGEN U.AE
OAVON : MIT VERSICHERUNGSSUM{EN

VON...BIS TINTER...OM
UNTER 3 OOO

HAUSHALTE INSGESATI]

BAUSHALTE urr rEeErsveislcHERUNGEN u.aE, 1 ]

3000- 5oco
5000- 7500
7 500 - ro oco

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 ' 30 000
3C OOO - 5C OOC
50 000 - 60 000
60 000 - ao ooc
ao ooo - 100 00c

1OO OOC UNO MEHe

121 |
(16)

(14)
122 )

(19 )
(231
i3. l
{14)

DARUNTER: MIT JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
VON...AIS UNTER,..DM 2)
UNTER 1?O

12C - 1AO
1A0 - 244
24a - 300
3CO - 36C
364 - 4AO
4BA - 500
6CC - 72C
724 - 96C
960 - r 200

1200-1aoo
180C-2aOO
2ÄOO' 3000
3occ- 3600
3 6CO UN5 MEHR

OURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALJ 2)

453

246

279

(78)
{46 )

(32 )

503

119)

J72

196

127 )

l2^ )

l17j
i23 )

{1a)
(31 )

224

175

3 a34

2 332

2 2A.

27
22

205

(31 )

117')

(24 )

l1 979)

324

76

1?4

125 l
116)
114)

DM

4.2.04 BEZUGSPERSON: NICHTERWERBSTAEiIGER
J.2.08.O1 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOE'NKOWEß INSGESAM]

1 000
4 016

'. 7A6
MIT VERSICHERUNGSSUWEN

VON...BIS UNTER...OM
UNTER 3 OOC
3000- so00
500c'7500
7 500 10 000

10 000 - 15 000
r5 000 ' 2c ooo
2C 00c - 30 000
30 occ - 50 000
50 000 - 5c 000
60 000 - ac ooc
ao ooo - 100 00c

lOC OOO UNO MEHR

678
346
24a
230
231
15A
149

(4! )

(36)
(20 )

(2e )

137 I

121 l
li9)
(15)
lr5)
(17)

l17l

o6a
319
117

92
111 )

(31 )

(36 )

(26)

129
(54 )

123 )

123 )

114)

(20)
115)

120

l.17)

aa6

45.
261
155
112
130
201

161
181
106
171
92

(4.6)
(2sI
59

758

DARU N TE R MIT JAEHRLICHEN BE]TRAEGEN
voN...els UNTER...Dn 2)
UNTER 12O

12C - 180
1AC - 2.A
?44 - 300
300 - 350
360 - !A0
4a0 - 60c
50c - 720
724 - 960
96C - I 2CO

120C-1800
I 8CO 2 40a
2400- 3000
3 000 3 500
3 600 UNO MEHE

OURCHSCHNITTL]CHER JAHRESBE]TPAG JE HAUSBALT 2)

70c

122

3 56

95

623
351

(9r )

la4 )

105
t5{)
157)
146)
(3s)
(36 )

123 )

{16)

{161

(19)
(19)

124 )

/

947

| 17 )

(1?)

900

AUSBILDUNGS-, AUSSTEUERVERSICHERUNGSVERTRAEGE,- 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNGSVERTRAEGEN, OTE T9A3 BEITRAGSFREI1 ) STERBEGELO
WAREN.

-190-



4 PCIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U,AE. AIV 3T.12.1983
l:l.lill liYlli:l:l::.::::ii:.:1?.:i::.::: ill?11..1?llilil.:l::::l:.:::.?::::::::::1.:l? TIi:-liYliiilil:ll:::ti:Y::..._

:i:::::t:l:.:::::::.. ..
... . .Yll.:::.111?!ilGEGENSTANO OEF NACHWE:SUiJG

OHilE
XIflD

4,3. Ol EEZUGSPERSON: INSGESAMT
..,.OI.OI ALLE HAUSHALTE

i
I
I
I

HAUSHALTE INSGESAMT
I OOO

5 9O4 3 579

a a36 2 961

3 gac

3 092

2 672

78

2 671

959

a37

831

(20 )

{16)
124 )

124)
3e
39
5A
84
57

84
69
37

121

228

201

201

2 125 2 805

5 UND i,IEHR

7A

{12)

55

? 696

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHEEIUNGEN U.AE. 1 )

OAvON: MIT vERSICHERUNGSSUWEN
VOIT...BIS UNTEP..,OTI

UNTER 3 OOO

65

3000- 5000
soo0- 7500
? 500 - 10 000

10 OOO - r5 OOO
ls oo0 - 20 00c
20 000 - 30 000
30 000 - 5c ooo
50 00c - 60 000
60 000 ' ao ooc
ao ooo - 100 000
OO OOO UNE MEHE

766
.75
312
34)
394
319
343
_?95
150
176
97

223

61
56

114
204
22A

534

231

417

t30 )

l19l
i22 I

(33 I

63
70

119
153

7Ä
71
50

131

(1A)
(r5)
125 )

4O
{11)
(1a)

148 )

139
1?6
103
165
289
249
.402
541
2A2
225
136
364

OARUNiEP I 14l T
VON BIS UNTER

120
- 1ao
- zao
- 30c
- 360
- 480
- 600
- 720
- 960
-1200
- lAOC
- 2400
- 300c
- 3600
UNO MEHF

JA=HRL ICHEN BE I TRAEGEN
oM 2)

UNTER
120
1AO
2.4
300
35C
a8c
600
724
96C

1 ?OA
1 800
2 lOO
3 000
3 500

31a
21A
159

28e
20a
315
3!O
231
45Ä
23a
131

61
260

OM

222

139
112

79
79

101
170

277
243
239
483
273
155
115
296

83
60

63
83

117
126
235
272
203
451
2AO
1AO
103
356

984

135

97

97

1 297

112)
t8l

(16)
t17)
(1r )
(30)
i21)
(13)

(43)

OURCHSCHNITTLICHEE JAHRESEEJTRA6 JE HAUSHALT 2)

HAUSHALTE INSGESAMT

4.3. O1 BEZUGSPERSON r INSGESAMT
4.3.O1.02 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN UNTEP 1 600

ooo

693

209

123 )

123 j

165

OM

135)

126 IHAUSHALIE MIT LEBENSVERSICHERUNGEi U.AE
OAVON: MtT vERSICHERUNGSSUtfrEN

VON...BIS UNTER...OM
UNTER 3 OOO
3000- 5000

o56

5?5

56

671

129
(83 r

{35)
(30 )

t30 )

l4a )

(2s )

133 )

(45)
123 )

{2s )

DM

126 )

(1 G.3)

5
7

10
r5

30
50
CA
ao

100

oo0
500
ooc
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

MIT JAEHRLICHEN EEITRAEGEN
vON...BIS UNTER...OM 2)
UNTER 12O.,24 - 1 40

190 - 24C
240 - 300
30c - 360
360 - 480
4A0 - 600
500 - 720
720 - 960
950 - 1 200

1200- i800
1 AO0 2 404
2lOO- 3000
3000- 3600
3 600 UNO MEHR

7 50C
10 000
15 000
20 000
30 00c
50 000
60 000
t0 000

100 000

216
t97 )

(53 )

lse )

t50 )

{25 )

{29 )

HRMEUNO

OAEIUNT€R 139

122 )

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBETTRAG JE HAUSHÄLT 2)

1) STERAEGELD., AUSBtLOUNGS., AUSSTEUERVERSICHEFIUNGSVEFITRAEGE.- 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNGSVERTRAEGEN, DIE 1943 BEITRAGSFREI
WAREN,

-191-
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4 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHEFUNGEN U.AE. AM 31.12.19A3
4.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO zAHL OER KINOER, SOZiALER STELLUNG OEP BEZUGSPERSON UND MTL. HAIJSHALTSNETTOEINI4OFN4EN

HAUSHALTS'TYP EHEPAAR

GEGENSTANS OER NACHW;ISUI]G X I NOEFIN

tl 076)

(36 )

OHNE
Ktrio

4. 3.O1 BEZUGSPERSON : INSGESAMT
4.3.O1.03 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKCWEIJ VON 1

1 000
505

5 UNO MEHR

HAUSBA!TE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1 )

OAvOfl : MIT VERSICHERUNGSSJI''{EN
VON...BIS UilTER...CM

UNTEF 3 OOO
5 000
7 500

10 000
r5 000

HAUSHALTE INSGESAMT

OARUNTER r

600 BIS UNTER 1 AOO OM

1.'J (33 )

126 (25)

ooo

a6
157 )
(37 )

141 )

136 )

124 )

(26 )

/

326

17A

140

132)

2C
30

60
ac

100
uNo

3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000
60 000
ao ooo
oo ooo

ooc
ooo
oo0
o00
o00

MEHR

DUFCHSCHNITTLICHER JAHRESBE]TRAG JE HAUSHAL] 2)

HAUSHALTE INSGESAMT

1l

DARUNTER:

MIT JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
VON...EIS UNTER...OM 2)
UNTER 12O

12O - 18O
1ac - 24A
214 - 3CO
300 - 360
360 - 4aO
480 - 500
600 - 7?o
720 - 960
95O - r 2OO

1zoa- 18OO
1800- 210a
2400- 3oco
3000- 3600
3 5OO UND MEHR

MI T JAEHR! ICFIEN BE: TRAEGEN
voN...BIS UNrER...N 2)
UNTER 12O

12A - 1a0
1 a3 24A
24C - 300
300 - 350
360 - 4go
480 - 600
600 - f20
72A - 96C
96C - , 200

12OO'18OO
1800- 2400
2400- 3000
3000- 3600
3 600 UNO MEHR

956

4. 3.Oi gEZUGSPERSON: INSGESAMT
4.3.O1,O4 ISONATLICHES HAUSHALTSNETAOEINXOMEN VON

ooc
521

40

(2ä )

12L

(25 )

176

(561
(35)
121 )

(23)

t23 )

l26t
(261

122)

OM

11

119
l3r

211

170

1 600 BIS UNTER 2 OOO OM

183 (39)

15a 136)HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE
OAvoN: MIT vERSICHERUNGSSUffiEN

VOil...BIS UNTER,..DM
UNTER 3 OOO
3000- 5000
SOOO- 75OO
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 00c - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 50 000
60 000 - 6c ooo
ao ooo - 100 000

1OO OCO UNO MEHR

a6
(50)
t33)
l44l
t40)
(30)
124 )

1"2 I

{1! )

110 )

(16)
I31)
(33 )
(1.)
(1!l

345

3A

(56 )

135)
t21 )

131 )

120)
(3s )

(23 )

127 i

oM-

766

lls)
(18)
120 )

127 )

133)

r69

114)

t2s )

(161
114)
127 )

(16)
(r8j
132 )
(15)

15a

lro )

DURCHSCHNJTTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHA.LT 2] 1 13A 1 267 l1 ?30)

AUSSTEUERVERSICHERUNGSVERTRAEGE.. 2] OHNE HAUSHALTE MtT VERSTCHERUNGSVERIFAEGEil DIE I983 BEITRAGSFREi
1 ) STERBEGELO., AUSEILOJI!GS
WAPEN.
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4 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEEENSVERSICHERIJNGEN U.AE. AM 31. t2.19A3
i:l-iiil-fiYlli:]:l::::::i* UNB zaHL oER KINoER. sozraLER STELLUNG cER BEzUGSpERSoN uNo MrL, HAr.rsHALrsNErrosrß(owEN

.:i:::::t:l:.::::i::
MIT... KINDERNGEGENSTANO DEP iIACIfWE !SUNG

HAUSHALTE TNSGESAMT

OAFIUNTER:

MII JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
voN...Brs UNTER...OM 2)
UNTER 124

120 - lBO
lao - 24C
?10 - 300
300 ' 360
360 - 4aO
4ao - 500
600 - 72A
720 - 960
960 - 1 2oO

1?OO-1BOO
1800- 2Äoo
2AOO- 3000
3000- 3600
3 600 UNO MEHR

HAI-JSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN
OAVON : MIT vERSICHERUilGSSUWEN

VOT...BIS UNTER...OM
UNTER 3 OOO

ooo
ooo
ooo
ooo - 100 000
OOO UilO MEHR

9r
50

(37)
( 4s )

5a
145)
(43 )

l!o )
(14)
(r4)

(1G)
(1.)
(13)
(25 )
(38)
i37 )

5r
63

122)
l?6)
l12l
115)

(10)

l12l
(29)
33
50
11

{29 )

117)
123 )

5 UNO MEHR

(1G)

(14)

(14)

404l

(16)

{i 4o3)

OHI{ E
K INO

4.3.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
4.3.O1.05 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOffiEN VON 2 OOO BIS UNTER 2 2OO DM

1 000
509

336

75

62HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHEPUNGEN U,AE
OAVONT MIT veRSICHERUNGSSUWEN

VON...BIS UNTER...OM
UNTER 3 OOO
3000- 5000
5000- 75co
7 500 - 10 000

10 000 - !5 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 60 00c
60 000 - ao ooo
ao ooo - 100 00c

1OO OOO UilO HEHR

(60)
(3e )

(35)
t32 )

\22 )

127 )

1"2 )

114)

(i3)
113)
(25 )

lza )
(311

(1s)
(i5)

1)

U.AE. 1)

33i

846

144

435

272

225

?25

Ir3)

(111
{16)
t12l
i22l
127 )

I 
"21(43)

(15)

102

333

331

251

217

t12)
121 )

4Z
50

(18i
ili)
(e)
11)

211

(et
(11)
{rl )

t2e )

lza )

(361
l19i
(131

(1r )

336

308

304

i1
il

OAFIUilTEF

OURCHSCHNITTLTCHEF JAHEIESEEITRAG JE HAUSHAL] 2)

HAUSHALTE INSGESAMT

4.3.Or BEZUGSPERS0N: INSGESAMT
4.3.Oi.O6 I{ONATLICHES HAUSHA!TSNETTOEINKOWE! VON 2 2OO B]S UNTER

1 OOO
522 395 354

2 50C DM

99

89

tls)
(161

{54)
l?s )
(30 )

l15l
(26)
(31 )

120 )

121 l

117)
(25i

Dl{

67
( 36 )

124 )

I1?)
t14)
{e)

(1r )

112)
(20 )

1.7 I

(37)
{40)
(34)
49

(33)
l1i)
111)
t1o)

62

t13)

493

IIG)
i21 )

(13)

(17)
(e)

3
5
7

10

2a
30
50
60
60
oo

oo0
ooo
500
ooo
oco
ooo

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000
50 000
ao ooo

MIT JAEHRLICHEN BEITPAEGEN
voil...Bls UNTER...orl 2)
UNTER 124

12O - lAO
180 - 240
210 - 300
300 - 360
360 - 4AO
480 - 500
600 - jzO
720 - 960
960 - 1 204

120C-1800
1800- 2AOO
2doo- 3000
3000- 3500
3 600 UNC MEHR

89

123
132
123
l4a
14"
(26
(4A
l?3

(9)
(9)

(e )

(s )

l1s)
t16)

3A
43
3C
56

(31 )

{13)

119 )

484

DM

OURCHSCHNITTLTCHEF JAHRESEEITRAG JE HAUSHALf 2) 1 553

2] OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNGSVERTRAEGEN1 ) STERBEGELO.
WAREN.

AUSBILOUXGS., AUSSTEUEFIVERSICHEFIUNGSVERTRAEGE

494

- :193 -

DIE I983 BEITRAGSFREI
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T PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE, AM 31,12.19A3
4,3 NA'H HAT,JSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL DER KINOER, SOZIALER STELLUNG O€R BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINROWEN

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

MIT ... KINO€RilGEGEf..JS'TANO OEN NACffiE I SIJNG
OH NE
K TNO

4.3.O1 BEZUGSpERSONT INSGESAMT
4,3,O1.O7 iMNATLICHES HAUSHALTSNETToEINKo!It1EN voN 2 5oo BIS UNTER 3 ooo oM

630

521

504

r38

5 UNO MEHFI

ooo1

HAUSHALTE MIT LEBENSVEEISICHERUNGEN U.AE
DAVON: MIT VERSICHERUNGSSUWEN

VCN...BIS UilTER...OM
UITTER 3 OOO

HAUSHALTE INSGESAMT

OARLJNTER:

1l 505

s98

o97

501

496

224

521

323

444

4Ä3

t20)
111 |

[14)
llol
(16)
122 )

126\
137 I

Ä4
{ 37 )

79

l26l
(18)
{32 )

437

579

383

343

(12)
l8)

111)
(10)
(14)
t15)
120 )

l?7 )

36
29
71
a6

I26 )
(14)

41

710

t9)
(17)
(11)
130 )

116)

110)

(11)
(9)

tlo)
t6t

lr9)
{12)

(7 )

113)

i?2)

l1 67Cl

144

130

l9l
l13l
(21 I

3?
110)
l9)

(14)

130

124 )

122 )

l26t

l2a i

3
5
7

10
15
20
30
50
60
80

100

ooo
ooo
500
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

s2
65

145 )

6A
60
1A
71

127 )

124 )

l17l

125)
l24l
122 I

(32)
54
19
80
99

(36)
40

t12)
(el

{12)
i22 I

41
35

95

38
l22l
12

19

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 00c
60 000
ao ooo

100 000
UND MEHR

OURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2)

HAUSHALTE INSGESAMT

1)

OARUNTER:

4.3.O1 AEZUGSPERSON: INSGESAMT
4.3.01.08 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIffEN VON 3 OOO BIS UNTER 3 5OO OIJ

1 000

MIT JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
VON...BIS UNTEE...OIJ 2)
UNTER 12C

120 - 180
180 - 2ÄO
240 - 30C
300 - 360
350 - 4SO
4AO - 600
600 - 724
720 - 960
960 - 1 200

1200-laoo
lAOO- 2400
2 400 - r- ooo
3000- 3500
3 600 UND MEHR

MIT JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
VON...BIS UNTER...OM 2I
UNTER 12A

120 - 180
lAO - 240
240 - 3C0
300 - 360
360 - 4AO
480 - 600
600 - 720
72a - 950
95O - 1 2OO

1zoa- 18OC
1800- 2400
2400- 3000
3000- 3600
3 600 UNO MEHR

70
{37 )

l2Ä)
(23)
(25 )
(.1)
(34 )

61
55

la1 )

89
135 )

l2? )

l.24 )

OM

l2A \t

(24)
111)
116)
(1e)
l33 l
(30)
56
54
3a
96
45

l24t
\17l,

(13)
llo)
112)
t13)
(13)
l2a )

t23)
4a
51
34
76
51

(23 )

(12)
(33 )

1 593

129

112HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE
0AVON : MIT vERSICHERUNGSSUWEN

VON,..BIS UNTER...OM
UNTER 3 OOO
3000- 5000
5 000 7 500
7 500 - 10 000

10 000 - r5 000
,5 000 - 20 000
20 0oo - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 60 000
co ooo ' ao ooo
80 000 - 100 000

1OO OOO UNC MEHR

59
43

(31)
(32 )

16
45
6C
59

132 )
(32 )
(18)
(32)

119)
121 I

111)

a0
46
64
84

(33)
135 )

l2Äl

(121
l8)
l9)
14)
32
33
62
79
30
34

127 I
A4

(1O)
(10)
(15)
(16)
(11)
t9)

(16)

112 l2a t

(30 )

l2s)
lr5)
t20 )

123 I
l40 l
5t

I36)
80

(39 )

t20 )

l14J
(?B )

DM

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 21 (1 560)

AUSBILOUNGS., AUSSTEUERVERSICHERUNGSVERTRAEGE.- 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHEFIUNGSVERTRAEGEN, OIE 19A3 BEIIRAGSFREI

1 716

1 ) STERBEGELD
WAREN.
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4 PRIVATE HAUSHALTE UIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AM 31.12,19834.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UND zAHL OER I(INCER, SOZ'ALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UNO MTL HAUSHAL TSNETTOE I NKOIfiEN

GEGENSTAiIS OER NACHWE tSUi.JG

4. 3. Ol

AAUSHALTE INSGESAMT

OARUNTER I MIT JAEHRLICHEI BEITRAEGEN
voN...Bls UNTER.,.OM 2l
UNTER 12O

12O - 18O
160 - 2ÄO
2ÄO - 300
300 . 360
360 - 48O
!80 - 600
600 - ?20
724 - 960
960 - 1 200

1200-lgoo
lAOO- 2400
2100- 3000
3000- 3600
3 600 UND MEHR

DUECHSCHNJTTLICHEF JAHPESBEITEIAG JE HAUSHALT 2)

4.3.O1

HAUSHALTE INSGESAMT

OARUT TER MIT JAEHRLICHEN BEJTRAEGEN
VOT...BIS UNTER..,OM 2}
UNTER 1 20

120 - iBO
rac - ?ao
24A - 300
300 - 360
360 - 480
aao - 600
600 - 720
7?a - 960
960 - I 2OO

1200- 1800
laoo- 2400
2400- 3000
3000- 3600
3 5OO UNO MEHR

HAUSHALTSIYP EHEPAAR

Mlf ,.. KiNOEPiT

{9)
(11)
117 )

(e )
(10)

116)

OHNE
K INO

{11)
I 121

5 UNO i,IEHR

..3.C1 BEZUGSPERSoN: INSGESÄMT
09 rcfoATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKoITß4EN voN 3 5oo BIs UI{TER. ooo oM

1 ooo
420 405 32A 1 04

. 1 ) 323 348 2A1 92

(20 )

(16)HAIJSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE
OAVON: MIT VERS,CHERUNGSSUWEN

VON..,BIS UNTER...OM
UNTER 3 OOO
3000- 5000
5000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - ,15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 50 000
60 00c - 60 000
ao ooo - 100 000

lOO OOO UNO MEHR

132 I
l"a I

(rE)
l17 l
(32 I

121 )

43
52

(16)
126 )

llr)
(28 )

l11l

(20 )

132 )

t30 )

45
61

126)
(34 )

115)
A7

t6)

(1r l

12? )

34
5a

122 I

30
117 I

55

(31 )

l13J
t15)
112)
t12l
(14)
(14)
(21 )

{2a)
120 )

54
(34 )

(1Sl
(12)
(24)

DM

116)

(ro )

t11)
l17l
122 )
(28 )

129 )

l2Ä )

6?
A2

1"2 )
(11)
(371

t lo )

t7 I

t7 )

{6)
113)
llol
lla )

l26l
119)
47
35

l23 t
116)
39

322

1 521

34S

6b6

198

281

2 033

r98

(9)
17l

117 )
(12)

(8 )

lr6)

92

167

76

(16)

11 942)

l15i

!.3.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
1O T4ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON ' OOO BIS UNTER

I OOO
23A 245 229

. 1 ) 177 198 19a

4 500 0&i

a9

76

117 J

{16}HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHEFUNGEß U.AE
OAvON: MIT VERSICHERUNGSSUWEN

VON...BIS UNTER...OM
UNTER 3 OOO
3000- 5000
5000- 7500
7 500 - to ooo

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
?o ooo - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 00c - ao ooo
a0 000 - 100 000

1OO OOO UNO MEHR

{e)
(13I
( r9 )

121 I

(261
(1i )

(13)

(9 )

(14)
(16)
122')

41
(13)
(13)
(12)
(.1)

t1a)
l12l
124 J

3!
115)
t20 )

lr.)
A4

(10)
(11)
(7)
l7)
(9)

(r3)

176

111)

(r1)

(12)

(r3)
{30 )

{13)

(24 )

DM

113)

t14l
t15l
114)
130 )

t18 )

(13)
t3e )

t7l
t9)

{13)
lls)
111)
?a

126)
120 )

llr)
32

t14)
(7)

(10)

113)

2 ?79OURCHSCHN'TTLlCHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2) 936 2 094 2 231 l2 933)

AUSBILOUNGS.. AUSSTEUERVERSICHERUNGSVEEITRAEGE.. 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHEFUI\JGSVERTRAEGEN, OIE 19A3 BEITRAGSFREI1 ) STEFIBEGELO
WAPEN.
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4 PRIVATE HATJSHALTE MIT LEBENSVERS:CHERUIIGEN U.AE. AAl 31.12.1S83
i:l lili liflii:l:11:.::::ii::l:.1:::.?:: fl1?!!:.1?1lil!-:l::::l:.:::.:::Y:::::::1.:l?.Yl: HAUSHAI. TSNETTOE I N(OM{EN

GEGENS]ANO DER NACHWEISUNG I
I
I

I

,.:i:::::t:t::.:::::::.. .
MIT,.. KINDEPN

lz13l1.......I........1

112 51

127 46

OqNE
KINO

4.3.O1 BEZUGSPERSONI INSGESAMT
4.3.01.11 I'ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 

' 
5OO BIS UNTER 5 OOO DM

I OO0
.6i

i11)

12 322 )

{.1 )

5 LHO TEHR

117)

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE
DAVON: MIT VERSICHERUNGSSUWEN

VON...AIS UNTER...DM
UNTER 3 OOO

-iooo- 5000
5000- 7500
7 50C - 10 000

1C OOO - 15 OOO
15 000 - 20 000
20 000 - 30 00c
30 000 - 5c ooo
5C OOO - 50 00C
60 00c - a0 00c
ao ooo I too ooo

lOO OOO UNO MEHF

le)
t13)
l2a )

t11)
l9J

HAUSHALTE INSGESAMT

OARU N TER

UNTER
120
1ac
2AA

350
4AO
600
12C
960

1 200
I 80C
2 400
3 00c
3 600

1l

r)

(e)
t11)

{1s)

(101

(28 )

120

(10)

117)
t13)

121 )

DM

137

2 312

r 56

13?

(10)
(101
117)
(21 )

(10)
(13)
(10)
(30 )

{19)
t27 I

115)
i15)
(r6)
115

283 2AO

114)

46

112 )

l14l

l11l

'/
124 )

(6)
(9i

lr6)
(14)
{7)
l7l
32

121 )

l14l
l2Ä )

(19j

MII JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
VON...BIS UNTER..,DM 2)
UNTER 1 20

124 - 1AO
1ao - 210
?ao - 300
30c ' 35A
360 - 4AC
4AO - 600
500 - 724
720 950
95C - r 2OO

1zOC-18OO
1800- ?4AO
2400- 3000
3000- 360c
3 600 UNO MEAR

13

11
11
10
2E

OURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHAIT 2)

HAUSHALTE INSGESAMT

4.3. O1 BEZUGSPERSON INSGESAE1T
3.O1.12 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 5 OOO BIS UNTEE 25 OCO OI{

2 46A 2 714 3 003

lal

106

111)

137 )

I OOO
3r 5

246

29Ä

264

304

280

115

106

l4s )

(41 )
HAUSHALTE El]T LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE
DAVON: M]T VERSICHERUNGSSUWEN

VON..,BIS UNTER...OM
UNTER 3 OOC
3000-500c

7 50C
10 oco
15 00c
20 000
30 00c
50 000
60 000
ao ooc

100 000
UNC MEHF

OARUNTER: M]T JAEHRLICHEN BE]TRAEGEN
VON...AIS UNTER...OM 2]

5 000 -
7 50C

10 000 -

15 oCO -

20 000
30 000 -

5C OOO '
50 00c -
ao ooo -

oo ooo

(13)
{14)
120l
(37)
111)
133 )

(40) (24)

(15)

t23)
123 )

l1a)
(231
107

l1r l

l2A)
(r7)

UN! MEHA

JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2)

18C
244

360
4ao
600
724
960

1 zAC
1 800
? 4AC
3 COO
3 500

245

(16)

(r3i

(34 )

127 I

l1s)
t16)

OM

DURCHSCHN]TTL ICHER 3 5a1 4 474 I 387 3 994 (6 661 )

AUSBILDUNGS", AUSSTEUERVERSICHERUNGSYERTRAEGE.. 2J OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNGSVERTRAEGEN. OIE 1983 SEITRAGSFREI1 ) STERBEGELD-
WARE N.
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HATJSHALTE INS6ESAMT

124

2ÄO
300
360
!80
600
72A
960
200
ao0
400
ooo
600

I NSGESAMT

63

(20t

117)

HAUSHALTSNETTOE I N(OffiEN

K I NOERIJ

111)

4 PRIVATE HAUSHALTE MiT LSBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AM 31.12.i9A3
3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL DER KINOER, SOZIALER STELLUIiC OER BEZUGSPERSON UNO MTL

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSTANB OER NACHWE]SUIJG
OHN E
KINO

4.3.02 BEzUGSPERSON: LANOWIRT
4.3.02.O1 MNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

1 000

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1 J

DAVONT MIT VERSICHERUNGSSUWEN
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 3 OOO

(40l

(2Ai

l2e',

l1 273)

?Äa

{23 )
(33)

l36i
(661

240

, o29

55 45

3?

l1 66Äl

\12)
(!11

(11)

13 289)

3000- 5000
5000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
2C OOC - 30 000
3ö COC - 50 00C
50 00c - 60 000
60 00c - ao ooo
80 000 - roo ooo

1OO OOO UND MEHP

T]URCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG J€ HAUSHALT 2 )

BAUSHA!TE INSGESAMT

OAPUNTEP: MII JAEHRLICHEI BEITPAEGEN
VON...BIS UNTER...OM 2)
UNTER 120

120 - 180
1AO - 240
24C - 303
300 - 36C
360 - {8C
480 - 600
500 - 72a
720 - 960
96C - 1 200

1200-1800
lAOO- 24CO
2400- 3000
3000- 3600

. 3 600 UNO MEHR

E 000
7 500

10 oco
15 000
20 000
30 000
50 000
60 000
ao oco

100 000
UNO MEHR

OARUNTER: MIf JAEHRLICHEft BEITRAEGEN
VON. ;.BIS UNTER..,DM 2)
UNTER 12O

{. 3. O3 BEZUGSPERSON. SELASTAENO I GER GEWERBETRE IBENDER /FRE IBERUF L.
4.3.03.O1 MNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

I OO0

"93

(39)

293

265

265

/
119)
122 )

(28 )

131

661

11.)

111)

63

(11)

(101

(1a1

37

(6 )

OM

2 445

300

2A2

242

2 733

TAET]GER

112

99

99

137 )

(36)HAUSHALTS MIT LEBENSVEFSICHERUNGEN U.AE
OAVON: MIT VERSICHERUNGSSUmEN

VON...B13'UNTER...OM
UNTER 3 OCO
3000-
5000-
7500-

10 00c -
15 000 -
20 000 -
30 oco'
50 000 -

60 00c -

80 000 -

100 000

,/

24 )

(36 )

/

127
(24

92

l2A i
(18)
(r9)
123 )

136

(261
(16)
{20)
.26)
164

1AO
240
300
360
aao
60c
720
960
2001

1

2
3
3

UNO

800
40c
ooo
600

MEHR

122 I

\23 )

117 )

{18)
168

OM

5 413 5 A1AOURCHSCHNITTLICHER JAHRESSEITRAG JE HAUSHALT 2) \6 676)

AUSBILDUNGS., AUSSTEUERVERSICHERUNGSVERTRAEGE.- 2I OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNGSVERTRAEGEN, OIE 1983 BEITRAGSFREI1 ) STERSEGELD
WAFIEN.
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4 PRIVATE HAUSHALTE MiT LEBENSVERS]CHERUNGEN U.AE. AM 31.12.1983
4.3 NACE HAUSHA!TSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER K]NOER, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UNE MTL, HAUSHALTSNETTOEINXOl^4EN

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

-..--. ..Ytl.lr:.::l?::lGEGENSTAND DER NACHWEISUNG
OHN E
KINO

4.3,O{ BEZUGSPERS0ti BEAHTER
4,3.Oa.Ol rcNAT:ICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN TNSGESAMT

349

323

116

97

5 UND M€HR

(s)

lSi
17 t

t7 )

l2 613)

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERU&GEN U. AE. 1 )
trAVON: MIT VERSICHERUNGSSUM,EN

VON...BIS UNTER,..DM
UNTER 3 OOO

5 000
7 500

10 000
15 000

HAUSHALTE INSGESAMT

DARU N TER

(1s)
(15)
111)
(1sl
(20 )
(2a)

(16)
(161
i1)

(131

l1?)
te)
(9)

(ra)
21
26
51
63

i16
24

113)
24

(s)
(10)
ls)

.16
2€,
29
4B
72
?t

34

3 00c 5 00c
7 5öo

10 000
15 000
20 000
30 oco
50 occ
50 000
80 oco

J OO OO0
UNO MEHE

2aa

226

226

25

499

426

723

., 8?t

ooc

ooo

350

290

249

330

9C3

ao5

(9 )

(81
l11l
?c
lsi
t6;
(5)

(111

97

ts)
(1C;
{1o)

(7)
(15)

323

476

o31

a9c

900

18

16

648

(9)

41

(8 )

l7 )

E]If JAEHRL ICHEN BEITRAEGSN
VON...BIS UNTER...OM 2)
uftTER 12A

120 - 18C
1AO - 24C
210 300
300 - 36C
350 4A0
460 - 60C
50c - 72A
1?O - 960
960 1 200

1 200 1 800
1800'2400
2 aco 3 000
3 000 ." 600
3 600 UNO MEHR

121 )
(10)
t1)
(9)

(13)
(1c)
(23)
(25)
(15)
36

i20)
i1l)

17)
12)

OM

(131
(10 )

llo )

t12)
li9l

29

29

(r4)
(11)
(,6',

i12)
i8)

(10)
{1C)
i12)

111)
2A
32
26
57
31
20

(r1)

20 000
30 000
50 000
6C OOO
ao coo
oo ooc

3 000
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
30 000
50 000
50 00c
ao ooc

100 00c

OURCHSCHNITTL]CHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2 ]

HAUSHALTE INSGESAMT

4, 3.05 BEZUGSPERSON: ANGESTEL!TER
4.3.O5,C1 MONATLICHES BAUSHALTSNETTOEINKOffiEN INSGESAMT

t 1Z

552

259

234

235

2 041

1l 904HAUSHALTE MIT LEBENSVERSlCHERUNGEN U.AE
OAVON MI1 VERSICHERUNGSSUffiEN

voN.,.Bls uNTEp,..orn
UNTER 3 OOC

DARUNTER

OURCHSCHNITTLICHER JAHRESEEITRAG JE HAUSHALT 2)

5 00c
7 500

10 000
15 000
20 00c
30 000
50 000
5C OOO
ac ooc

1 00 000
UNO MSHR

(3s)
(41)
(28)
l!o )

60
6A
92

124

57
l42l

9_o

125l
(28 )

7e
71

115
179

6A
79
5i

(191

114)

58
73

181
79

5?
l ac

I6)

(8)
(16)
{1S)
35
4a

122 )

I16)
4O

MIT JAEHRLlCHEN BEITRAEGEN
VON...BIS UNTER...OM 2)
UNTER 12O

1?O - 1aO
1ao - 2ao
244 - 300
300 - 360
360 - 4aO
4AO ' 600
600 - ;2a
72A - 360
950 - 1 200

1200-1800
1 800 2 400
2400-300c
3000- 3600
3 5OO UNO MEHR

43
(24 )

122)
(2C )

l2r 1

(40l
(28)
59

5-a
12A

55
4a

a5
DNi

123 )

125 )

34
48
4C

7a
76

a5
64
a3
99

l2Äl
I18)

(19)
I.25 )

41
7C
86

149
105
7:
45

106

t7 )

{13)
(10)
(151
{20)
111)

(23 )
(10)
3r

? o25

AUSBILDUNGS-, AUSSTEUERVERSICHERUNGSVERTRAEGE.' 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNGSVER]RAE6EN, OIE 1983 BE]TRAGSFREI
1 ) STERBEGELO
WAREN.
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! FRIVATE HA1JSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE, AM 31.12.1983
4.3 NACH HAUSHALTSIYP EHEPAAR UNO ZAHL DER KINDER, SO:IALER STELLUNG OER BEZUGSPEFISON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOIIrI.IEN

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

X i NOERNGEGENSTAilO DER NACHS'EISUTC
OHNE
(INO

4. 3.O6 BE:UGSPERSoN: AR8EITER
4.3.O6.O1 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

1 000
r 086

5 UNO MEHR

HAUSHALTE MIT LEEENSVERSICHERUNGEN U.AE
OAVON : MIT VEFISICHERUNGSSUWEN

VON...BIS UNTER...OM
UNTER 3 OOO
3000- 5000
5000- 7500
7 500 - 10 000

1o ooo - 15 ooo
15 000 20 00c
20 000 - 30 coo
30 000 - 50 ooo
50 000 - 60 00c
60 00c - 80 000
60 000 - 100 000

lOO OOO UND MEBP

167 )

t63 )
(.9 )
(ac )

10a
105
131
130
(44 )

t43)

132 )

(68 )
( 44 )

{38 }

63
115
125
176
214

77
s5

(36)
t5" )

(37 )

127 )

122 )

59
94.

10c
168
21-o

71
7a

(41 l
60

t17l

(18)
(32 )
(34)
(53 )

6A
\27 I

l.21 ')

l21l

HAUSHALTE INSGESAMT

120
180
21C
30c
350
48C
600
724
960
2ac
800
400
ooo

OARUNTEEi MIT JAEHRLICHEN BEITFAEGEN
VON...BIS UNTER...OF1 2)
UIJTER 1 20

180
24C
300
360
480
500
724
96C
200
aoo
aoc
ooo
600

90

76

76

6OC UIJO MEHR

I
1

2
3
3

1)

261

1 071

070

193

7A

157)

(55 )

l1 247 )

123

972

971

29Ä

l42l

(1 33S)

361

322

322

t20 )

l26l
141 )

t23 )

62
(30 )

1"6 I

(16)

361

{1A)

140 )

133 )474

871

(61 )

i33)
l3{j
l28 l

152 )
(s9 )

97
110
180 )

147
(61 )
(28 )

l?91
OM

104

91

966

(49 )
(28 )

131)
(33)
157 |

69
117
116
99

206
110
(50)
{25 1

1,27 )

(34)
126)
127 )
(28)

(.3 )

53
112
111
a9

,89
101

55
l?4 )

134)

133 j

ll a90)OURCHSCHN]TTLICHER JAFRESBEITRAG JE HAUSAALT 2]

HAUSHALTE INSGESAMT

4,3.O7 BEZUGSPERSON: ARBEITSLOSER
4.3,O7.O1 IUONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

966

I NSGESAMi

54
oooI

29

9?HAUSHA!TE MI T LEBENSVERSICHERUNGEN
OAVON MIT VERSICHERUfoGSSUE4EN

VOtr...BTS UNTER...OM
UNTER 3 OOO
300c- 500c
5000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 00c
20 000 - 3Ö ooo
30 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - ao ooo
ao ooo ' 100 000

, OO OOO UND I'4EHR

U. AE 1)

OARUNTEF: MIT JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
VON..,BIS UNTEF...DV 2)
UNTER 1 20

124 - 190
160 - 214
240 - 300
300 - 350
360 - .80
460 - 600
600 72O
72C - 96C
960 - I 200

1200-1800
. 180C 2400

2400- 3000
3000- 360c
3 600 UNO MEHR

OURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2]

DM

AUSBILOUNGS., AUSSTEUERVERSICHERUfoGSVERTRAEGE. . 2) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHEFIUilGSVEFTRAEGEN, OIE 1943 BEITRAGSFREI1 ) STERBEGELO
WAREß.
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4 PRIVATE HAUSHALT: MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AM 31.I2.1983
i:l lill liilii:l:l::.::::ii::1:1i:::::.111?i1: lllliili:l::::1:.:::.::1:::::::::.::?.Yl: :i:::i:l:r:]::r::?Tl

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSTANC DER NACHWE]SUNG K i NOERiI
OHNE
KINO

4.3.Ca BEZUGSPERSONT NICHTERWERBSTAETIGER
4.3,06.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAM'T

5 UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT
I

79 474
000

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1 )

OAVON: MIT vERSICHERUNGSSUI'ffEN
VON...EIS UNTER..,.OM

UNTER 3 OOO

123

100

1CO

3a

({a )

(35 )1 A49

I AO3

662

337

9.9

5 000

10 0c0
15 000
20 00c
30 00c
50 000
50 000
ao ooo

10c ooo
UNO MEHR

OARUNTER. MIT JAEHRLICHEN BE ITRAEGEN
voN...Bls uNlER...OM 2)
UNTER 12O

120' lao
1ac - zac
24C - 300
300 - 350
350' 480
480 500
600 - 120
7?A - 960
960 - 1 200

1200-1800
1800- 2AOA
2AOC- 300C
3000- 3600
3 5OC UND MEHR

OURCHSCHNITTLICBER JABRESBE]TRAG JE HAUSHALT 2 ]

3000-
5000-
7500-

10 000 -
15 00c -
2C OOO -
30 000
50 00c -

60 000 -

ao ooo -
100 000

624
33a
211
191
1A5
101

91
50

t20)
(16)

147 )

141)
(25 )
(32 )
(3!)
{40l

t!2 )

{r5l

/

AAA
234
135
95

111
165

9_1
121

71
106

55
(2A)
(1A)
(39)

OM

l15l
(3C )

l2a )

126 )

{24)

|l21)

{351

t15)

(1 62S)

.)

AUSSTEUERVERSICHERUNGSVERTRAEGE.. ?) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNGSVERTRAEGEN, DIE 1963 BEITRAGSFREI
1 ] STEPBEGE-D. AUSBILDUNGS
WAREN.
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4 PR]VATE HAUSHALTE NlIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AM 31.i2.1983
i:1 lili iiM ?:: ::1::::::::f:.ili: liYlli!l:1:ll::1:l:y:l:l?:i:::i:l::::::::

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON ;; ;;
I

I

I.l

JAHRE N

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG UNTEP 25

{2e )
(31)

70 UNO
MEHR

2a 35 35-45 45-55 55- 65 65-70

4 125 a 15?

4. 4.O' IYONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOM1EN INSGESAMT
....Ot.Oi ALLE HAUSHALTE

1

594

214

ooo
3 703 4 151

3 354

3 351

864

526

28Ä

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE
DAVON: MlT VERSICHERUNGSSUWEN

VON...BIS UNTER...OM
UNTEF 3 OOO
3000- 5000
5000- Tsoo
7 500 - 10 000

1C OO0 - 15 oOC
15 000 - 20 000
2C OOC - 30 000
30 000 - 50 000
5C OOO - 50 oCO
60 oco ' 80 oco
ac ooc - 100 000

1OO OOO UNO MEHR

5A
l53l
(3a )

100
171
19:
39 i
421

231
15Ja

84
a2
66

143
270
?93

692
259
242
145
529

194
152
13)
2?a
353
339
514
529
195
209
129
357

HAUSHALTE INSGESAMT

OARUNTER:

OARUNTER:

i)

U. AE 1)

2 426

|2A )

ta2)
i=2 )

(21 )

2AO 2 424

\2? )

149 i
121 )

{161

OM

011

r ooo
416 1 050

127 408

2 981

Ä42

7A9

255
138

5 324

2 533

3 318

483

579

344

an4
344
23?
249
369
2AO
302
293

92

55
166

353
223
155
116
140

1 57.
251

111
294
164
106

59

72
71
73

150 )

51
t38 )

113)

447
a64
199
155
103

59
(56 )
(ao)
(20 )

53 !
293

(123)
t57 )

(67 )
(38 )

{36 )

124 )

MIT JAEHRL ICHEN BEITRAEGEN
VON...BIS UNTER.,.ON1 2)
UNTEF 12O

120 - 1aO
180 - 26C
24C - 30C
300 - 360
360 - 4AO
48C - 600
600 - 720
724 - 960
960 - 1 200

1200-18cc
1800- 2400
2400- 3000
3000- 3600
3 600 UNtr MEHR

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN
OAVON MIT VERS]CHERUNGSSUWEN

VON...BIS UNTER,..OM
UNTER 3 OOO

79
146 )

55

67
140
123
321

24"
461
235
137
ao

153

90
7A
79
95

167
140
335
334
254
574
343
211
138
404

105
91

133
145
156
296
317
229
49A
2ao
195
1Ca
Ä16

171
9?

i51 )

145 )

(40)
61

(40)
(at )

(40 )

5a

(14)

(28 )

ala
454
211
118

155
96
96
84

7B
l43l
124 )

137 )

2 952 772 2 Ä19

792 452

244 1 29a

565

253

3 133

1 376

133
153 )

121 )

927
2Ä1
l7s
151
(25

OURCHSCHN:TTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALi 2)

4.4.01

HAUSHA!TE INSGESAMT

MONATLICHES HAUSHALTSNETTOE!NKOWEN INSGESAN1T
4,4,01.02 HAUSHALTSGROESSE: 1 PERSON

3000- 5000
5000- 75cc
7 500 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 3c coo
30 00c - 50 000
50 000 - 50 000
60 000 - 80 000
go ooo - 100 000

1OO OOO UNO MEHR

(iE)
(53)
i45 )

100
1A

124 )

(19)

404

(1a)

(43)
(30 )

93
t45l
(251
t62)
116)

127 )

l47 l
121 I

151)
(s5 J

(1a)

292

{20)

(53l
(32)
149)
145 )

339

114

628

619

146
117
l5e )
(56)
\61 )

(44)
(37l

MIT JAEHRL ICHEN BEITRAEGEN
VON...BIS UNTER...DM 2]
UNTEP 124

12C - lAO
1ac - zao
244 - 300
3oo - 360
360 - 480
4ao - 60c
50c - 124
a20 - 960
960 - I 200

1200'1800
lgoo- 2Äoa
2400- 3000
300c- 3600
3 600 UNO MEHR

126)

(46)
(37 )

t22 I

132)
120I
(1s)

(49)
(39)
lle)
(43 )

(151
{2c )

129
l74l
155)
131 )

(31 )

l4a)

{s6 )

147 I

(26)

(25)

127

133 )

l3e ) a0
(43 )

122 I

123 |

OM

OURCHSCHNITTLlCHER JAHRESBE]TRAG JE HAUSHALT 2) 415 oo9 427 179 77 n 395 305

AUSBILOUNGS. AUSSTEUEPVERSICHERUNGSVERTRAEGE. . 2 ) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNGSVERTRAEGEN, DIE 1983 BEITRAGSFREI1 ) STERBEGELD
WAREN.
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E PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICBERUNGEN U.AE. AM 31.I2,19A3
i l liii.i:lil :::.:::::::::::1: ili:.lliiliil:1:T: l:::Y:: :l? ::Y::i:l::::::::.

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSOIT IM ALTER VON 1i.YM.:
GEGENSTANO DER NACHWEISUNG UNTER 25

1?1

(29)

25-35

1 00c
119 985

35-45 45-55

604

7A4

473 7a1

845 I 46.,

55 65

800

392

379

359

?2

571

571

728

65-7A 70 UNO
MEHR

4.4.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTCEINKOWEN IT{SGESAMT
4.4. Ol .03 HAUSHALTSGROESSE: 2 PERSONEN

HAUSHALTE INSGESAMT 656

394

391

A5Ja

135

(is)

1141

2 C24

1 048

o14

(2C )

567

9Z

o48

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1 )

DAVONi MIT VERSICHERUNGSSUWEN
VON..,BIS UNTER...DM

UNTER 3 OOO
5 000
7 500

10 00c
15 00c

(1G)
{19J

l3! )

146)
52
94

12
CÄ

i44l
E5

(11)
(15)

irst
t40l
(s0)
66
a9

i31 )

(411

69

(49)
(32 )
(52 )

ao

10c
i31 \

(33l

(41 )

185
164
122
155
143

(32 i
la7'l
122 l
157 ,

103
7C

(43)
146)
47

i2. )

(16)

45A
246
116

E1
59

t36 )

(30i
(2-i l

3 000
5 000
7 500

10 000
15 00c
20 00c
30 000
5C OOO
50 000
ao 00c
oc 000

20 00c
30 o00
50 000
60 000
AO OCC

1 00 Qoc
UND MEHR

66 ElA

65 6 t-?OARU N TER MIi JAEHRL]CHEN BEITRAEGEN
VON...EIS UNTER..,DM 2)
UNTER 12C

120 - 160
1BO - 24A
zAa 30C
300 - 36C
360 - 4€C
.80 - 50c
600 72C
72a - 9€C
960 - 1 20C

120C-i600
1800-240C
24aA- 3OOO
3000- 3600
3 600 UNO MEHF

OURCBSCHN]TTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHA!1 2)

HAUSHA!TE INSGESAMT

53
i28)
129)

(49 )

110 )

69
53

rlt
54

I3n,
116)
59

16:
95

6i

113
76

B)
143

7C
(38)
126)

76
(411
(23 )
(171
l2Ä)
(35;
t21 )
(29 )
(31)
122 )

l2A i

(16)

270
162
8i

t57l
(ss l
a2

ls9l
1(42 )

i21 |

i15)

121 I

i13)
l2a )

\12i
i21 )

l3? I

8(
16
aa

6,'
lao)
125 )

137 )

14)
14)
131

12)
22)

s3 )

53
(30i
7E

150 )

126)

ls5 )

OM

HAUSHALTE N1I T LEBENSVERS I CHERUNGEN
DAVON: MIf VERSICHERUNGSSUW=to

VON...BIS UNTER...OII
UNTER 3 OOO
3000- 5ooo
5oco- 750c
7 500 - 10 000

1C 000 - 15 COC
15 oOC - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 ' 50 oco
5C OOO 60 000
6C OOO - AO OCC
ao ooo ' 100 coc

1OC OOO UNO MEHR

AE,

OARUNTER M]T JAEHRL ICHEN BE iTRAEGEN
VON...BIS UNTER,..OI{ 2]
UNTER 1 2A

1?A - 180
160' 2aC
24C - 3CO
300 - 35C
36C - 4AO
4ao - 60c
604 - 1?a
720 - 96C
95C .20!

1200-r800
lAOO- 240C
2doo- 3000
3occ' 360c
3 5OO UND T1EHP

OURCHSCHN:TTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2)

4,4.O1 rcfoATLlCHES HAUSBALTSNETTOEINKOWEN INSGESAII;
4.., Ol . Oi HAUSBALTSGROESSE: 3 PEPSONEN

. ooo
l12l A8a 1 all 1 046

( 29 I 591 909 a76

llr )

(32l

55
'c3
142

61

46
99

(23 )

(2C )

i37)
6a
AC

121
,9a

77
16
44

136

141 )

AA

5A
9a
96

13^,
140

50
53

i3s)
9A

t7
149l
132 )

76
62
62
76

l2a i
(18)

399

69 901

(r9)

I 5C6 762

10? 9?

{1.)
117)
142 )

76
75
51

142
75
42

51

(32 
1

(191
l2Ä:

(28 
1

13
(36:
B6
84
13

111
91

39
105

A3
(39 

1

121 )

{28 1

31

a5
81

69

74
4A

{36 )

101

14, )

l^7)
l1a)
i23)
l4c l
t38)
45
53

67
I 42],
l2a )

lla)
55

473

I 872

113

OM

I O92

AUSBILOUNGS- AUSSTEUERVERSJCHERUNGSVERTRAEGE.- 2) OHNE HAUSHALTE MI] VERSICHERUNGSVERTRAEG€N OIE 1983 BEITRAGSFREI1 ) STERBEGELO-
WARE N,
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! PR'VAfE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AM 31.12..1963
i:i-li!i.ii]ii ?::-:::y::::-*N MrL. HAUSHALrsNErroErNKorrr{EN uNo HAUsHALTsGRoESsE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON ... BIS UNTER

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG UNTER 25 25-35 35-45 45-55 55- 55

JAHREN

i
I

I

I

I
I
l'
I

631

525

65-70 70 UNO
MEHR

4.4.c1 DoNATi IcHES HAUsHALTSNErroelrurcjwEn IIsGEsaMT
4.4'Ol.05 HAUSHALTSGROESSE: 4 PERSONEN

330 9a2

51 8641')

OARU N TER M1] JAEHR! ICHEN BE ITRAEGEN
voN,.,BtS UNTER..,oM 2)
UNTER 12O

120 - 180
i8o' 21a
24a 30C
30c - 360
36C 480
480 500
60c 72A
720 - 960
96C - 1 200

1200-1aoo
i800- 2400
?AAC- 3000
3000- 3600
3 5OO UNO MEHR

BURCHSCHNITTL ICHEF JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2)

HAUSHALTE INSG€SAMT

ooo
HAUSHALTE INSGESAI{T 293

244

2 A1E

132 )

(25)

(16)

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE
DAVON: MIT VERSICHERUNGSSUWEN

VON...BIS UftTER...DM
UNTER 3 OOO
3000- 5000
5000- 7500
7 50C - 10 000

10 00c - 15 000
15 COO - 20 00C
zar ooa - 3c ooc
3C OOC - 50 00C
50 000 - 60 00:
6C OOO - aO COC
ac ooo - 100 000

1CO OOC UND MEHi

{11)
(29 )

133)
ac

47
6?

(2s l
119)
(18)
45
a2

103
159
243
92
94
7C

202

(30 )

(28 )

49
73
B?

141
151

53
64
39

t9)
(13)
(r1)
117)
{29 )

123 )

{30 )

137 )

117)
{141

134 )

l14J

{101

i12)
(1S)
l21 )

56
63
A7

105
61
37

121 )

42

t23)
120 )

34

a)

107

96
20c
122
7)
44

151

124 )

121 )

1"1 )
(31 )

39

65
aa

131
81
56

{ 331
137

111)

(13)
t8l

(19)
124 )
(12)
(35)
125 )

{15)

(43)

r 933

51Ä

539

452

2 160

619

5.3

{1 7A9)

DM

4.'.01 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN INSGESAMT
4.4.O1.06 HAUSHALTSGROESSE: 5 PERSONEN UNO MEHR

I OOC
/ 150

12e

128

U. AE 1)

168

139HAUSHALTE MIT LEAENSVEPSICHERUNGEN
OAvON: Ml1 VERSICHERUNGSSUWEN

VON...EIS UNTER...OM
UNTER 3 OOO

(15)
(2a)
112)
(14)
l1? )

{19)

(11)
115)

(18)
133)
40
70

105
42
56
32

105

tiz)
12" l

50
45
75
92
A2
a5

a5

3
5

10
15
20
30
50
60
ao

100

oo0
ooo
50c
ooo
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
oo0

5 000
7 500

rc oco
15 000
20 000
3C OOC
so oo0
60 00c
80 000

100 000
MEHRUND

121 )

122 )

(21)

139

/

l1z )

{29)

OARUN'ER MIT JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
VON...AIS UNTER...OM 21
UNTER 12O

120 180
lAO - 2AA
24C - 300
300 360
360 - 480
.80 - 500
600 ' 12A
72A - 960
960 - 1 200

1200-r800
1800- 2404
?400- 3000
3000- 3600
3 600 UNO MEBR

llo)

l15i
112)
(i9)
122 )

37
97

42
130 )

79

l17l
117)
{141
\',7 1

(30l
t20 I

132 )

50
131 )

86
57

t37 )

t20)
100

(13)
114)
\12)
124)
(i5)
(s)

(1i )

OM

OURCHSCHNITTL:CHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2J 656 2 131 2 446 2 563

AUSBILDUNGS., AUSSTEUERVERSICHERUNGSVERTRAEGE.. 21 OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNGSVERTRAEGEN OIE 19A3 BEITRAGSFREI1 ) STERBEGELO
WAR E N.

-203-

I
I
I
I

525



4 PRIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AM 31.12.1983
4.4 NACH ALTER OER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN UftO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZIJGSPERSON IM ALTER VON B I S UI,]TER JAHREN

GEGENSTAND OER NACqWEISUNG ultTER 25

127 )
(29i

146

I6A

i36 )

ooo
1 051

403

25-35 35-45 45-55 55-65

600 cM

137 or 6

26C 5A6

55-7C 70 UNO
ME HR

HAUSHALTE INSGESAMT

....C2 TDNATLICHES FIAUSHALISNETTOSINKOffiEN UNTER
..T.02.OT HAUSHALTSGRoESSS: INSGESAMT

1

459

,46HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHEPUNGEN U.AE
OAvON: MIT vERSICHECUNGSSUffiEN

VON...BIS UNTER...DM
UNTER 3 OOO
3000- 5000

1l

.30

225

(32)

221

495

163)
(36)

3 0.9

403

7 500
10 00c
l5 000

OAFUNTERT NliT JAEHRL:CHEN BEiTRAEGEN
voN...8ls uNTEe...oM 2)

5
7

r0
1g
2A
30

60
ao

100

ooo
500
ooo
oco
oo0
ooo
ooo
ooo
ooo
co0

t56)
(50l
(a3 i

(211

{42 )

(37 )

142 )

t33 )

163
112
152 )

I 661
151 I

136)
l:t I

tr6
(4A )

21;

252
185 I

163 )

2C OOO
30 000
50 000
50 000
ao ooo

100 000
UNO MEPR

UN iER
120
1ao
240
300
360
!8C
600
720
950

I zAC
1 aoo
2 400
3 COO
3 600

(20 )

l2a I
(35 )

(e9 )
(33)
127 I

143 l

4CO

895

314

(19)
i49i
{49)

211

(29 )

123 )

122)
(51 )

222

92e

123 )

t29)
124 )

15a

109

{.6l
(37)
la7 I
t27 )

l3a )

762

241

245

{43)
t28)

l2A )

128 )

771

5.3
293

l12a i
lTnl

l39l
131 )
(29)

335

30i

1?O
18C
240
30c
360
480
500
720
960

r zoc
1 80C
2 {OO
3 000
3 500

UNO MEHR

31 )

(23 )

l2Ä )

12

OM

OURCHSCHNITTL]CHEE JAHRESEElTRAG JE HAUSHALi 2)

HAUSHALTE INSGESA[1]

..4.03 rcNATLlCHES HAUSHALTS{ETTOE]NKOWEN VON 1 600 EIS UNTER I AOC DM
....03.0T HAUSHALTSGcoESSE INSGESAM.

rt5 4do

6E

l20 l

66

494

443

200

230

181

223

16C

35

HAUSHA:TE M]T LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE
OAvON : MIT vERSICHERL,NGSSUM{EN

VON...BIS UNTER,..OM
UNTER 3 OOO
3 00c 5 000
5OOC- 750O
7 50C - 1C OOO

10 00c 15 000
15 COO - 20 000
20 00c ' 30 00c
30 000 - 50 00c
50 000 - 6c ooo
6C OOC AO OOO
ao 00c - 100 coo

1OC OOO UNC MEHR

(54 )

{33)
l2a)
(31 )

l(o )

i27 )

(42 i
129 I

514

22
33

OARUNTER MIT JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
VON...BIS UNTER.,.DM 2 )

UNTER 12A
12C - 180
1 8C 240
24C - 300
300 350
360 - 480
4AO - 600
5OO 72A
72C 950
96C - 1 zac

120C-180C
lAOO-240a
2 400 - 3 000
3000-350o
3 600 UNO MEHR

OUPCHSCHNJTTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2]

181

124 )

l?a j

,/

AE

52
29

27

OM

i 061 1 102

AUSBILOUNGS., AUSSTEUERVERS]CHERUNGSVERTRAEGE.' 2) OHNE HAUSHALTE MlT VERSlCHERUNGSIJERfRAEGEN, OIE 19A3 EEITRAGSFREI1 ) STERBEGELO
YJAREN.

-204-



4 PQIVATE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AM 31,i2.1953
4.4 NACH ALTER OER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOIü4EN UNO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON ]M ALTER VON 8IS UNTER

6EGENSTANO DER NACHWEISUNG UNTER 25 25-35 35-45 45-55 55-65

JAHR E N

..4.O4 TENAT:ICHES tsAIJSHALTSNETTOEINKOWEN VON 1 8OO E]S UI{TER 2 OCO DM
a.a.Or.0l HAUSHALTSGROESSE: INSGESAMTT

55-70 7C UNO
MEHP

l4! )

HAUSHALTE INSGESAMT
1 oco

204

(13)
(13)
120)
(39 

1

46
t19l
(19)
(13)

2A

(16)

(30]
124 )

t19)
t39)
i2Ä)

t16)

129 i
127 I

122 i
50

t23 )

114)

23a

178

117)
118 )

i20 )

l3e )

(3A l
(tr1

178

(161

(20 )

t26)
129)
i17)

241

30a

?A7

1 393

!83

142

i20 )

116)

l28)
120 )

121 )

972

266

?12

311

(29)
(20 )

(21)
,i

{16)
(16)
(20 l
l2o:
(19)

30f

215

122

73

l1

71

(15)

673

115

484

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN Ü.AE
OAVON r MIT VERSICHERUNGSSUTffEN

VON.,,BIS UNTER...DM

OARUNTER: M]T
voN

UilTER 3 OOO
3000- 5000
5000- 7500
7 500 - 10 000

10 00c - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
3C OOC - 50 00C
50 000 - 60 000
50 000 - ao ooo
a0 000 - 10c ooo
OO OOC UNO MEHR

r)

1l

(23 )

115)

125 )
(2S )

(37 )

\32 I

(23 )

129 )

(20 )

(21 )
(1s)

81
30)

11)

67

UNTER
12A
1go
244
30c
360
48C
600
120
950

I 200
1 800
2 400
3 00c
3 600

JAEHRL ICHEN BE ITRAEGEN
AIS UNTER

120
- l ao. zaa
- 30c
- 360
- 480
- 500
- 120
- 960

1 204
1 800
2 AOA
3 000
3 600

UNO WHR
DM

OURCHSCHNITTLICHER JAHRESAEIiIIAG JE HAUSHALT 2)

HAUSHALTA IflSGESAMi

....05 rcNATLICHES HAUSHALTSNETToEINKowEN voN 2 ooo BIS UNTER 2 2OO OM
a.a.O5.Ol HAUSBALTSGROESSET INSGESAMT

413

I OOC
(15J 306

HAUSHALT€ MII LEBENSVERSICHEPUNGEN U.AE
0AvoNr MIT vERSICHERUNGSSUWEN

VON...BiS UNTER...OM
UNTER 3 OOO

(13)

(30 )

133)
62

(20)
111)

(13)

t33 )

l32l
(20 )

124)
lz6l
l?4)
(25 )
(20l

23 69

347

17Ä

a1
135 )

(19)

i16)
(23)
(39)

124 )

l22i
116)
lr3)

231 168

(.9)
I32l

/

450

69

(1A)

567

OM

112)

tr:;
(26 )

(43)
i37 )

l2
(1

7 500
10 000
15 0oo
20 000
30 000
50 000
60 000
ao ooo

100 000
UND MEHR

DARUNTER: MI T JAEARL I CHEN BE I TRAEGEN
VON.,.BIS UNTER...OE 2)
UNTEF 12O

,2C - 180
lAO - 244
210 - 300
300 - 350
360 - 4aO
4go 600
600 - 120
720 - 960
960 - I 200

1200-1800
180C-240C
2lOO- 3OOO
3000- 3600
3 6OC UNC MEHF

OURCHSCHNITTLICHER JAHRESBEITPAG JE HAUSHALT 2)

111)
{11)

(13)
126 )

(32 )

122 )

(20)
(13)

114)

l2a)
(15)

l1!)
t?3)
(16)
114)
l2 6l
(14)
{17)

3 000
5 000
7 500

10 00c
15 00c
20 00c
30 000
5C OOO
50 00c
80 000
oo ooo

{13)

117)

(24)
122 )

117 )

{40)
113)

948

AUSBILOUNGS. , AUSSTEUERVERSICHERUNGSVERTRAEGE. - 2 ) OHNE HAUSHALTE MIT VERSICHERUNGSVERTRAEGET]

1 301 1 17A

DIE 19A3 BEITRAGSFREI1 } STERBEGELO
YIARE il.

-205-

i
I
I

I



4 PPIVATE HAT,JSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE, AM 3I,12,1983
4.{ NACB ALTER CER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOIVIVEN UNO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG

B IS UNTER JAHR E N

65- 74IJNTER 25 25-35 35-45 45-55 55-65

{.4.o6 ygp41116HEs HAUSHALTSIiETToEINKowEN voN 2 2oo BIs UNTER 2 5oc Dü
4.4.O5.Oi HAUSHALTSGROESSE: INSGESAMT

70 UND
MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT
1 000

t11 I 362

278

42Ä

350

317

40a

J NSGESANIi

632

537

535

443

371

316

315

232

57e

479

1 432

393

306

300

o23

469

355

106 246

1Ä9

50a

340

1)3

16f

(15)

l1{)

713

HAUSHALTE M]T LEBENSVERSICHERUNGEN
OAVON: MIT VERSICHERUNGSSUWEN

VON...8IS UNTER...OM
UNTER 3 OOO (131

l5)

llal
132 )

5:-
79

i26 )

129l
l',7 )

,19)
t20 )
(1e)

46

(15)
!,2,

(40)

{31 )

(36 )

43

i2 -1 )

{23 )

5
7

10
15
za
3C
50
6C
a0

100

ooo
ooo
500
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
o00
ooc

5 000
7 500

10 000
15 000

U, AE 1)

1)

112)
(i4)
(16)

16
i30)
129 )

(1sl
(29 )

i,1"i
l3r )

36
130 )

(31)
113)

(13)

3A 1

4C1

72
(23 )
(11i
116)
{13)

OARUNTER:

OARUNTEE:

UND MEHR

MIT JAEHRLICHEN BEITRA=GEN
vor...9ts urJTER...oN1 2)
UNTER 124

120 - 160
160 - 240
244 - 30C
3CO ' 36C
350 ' 4aO
a8c - 60c
600 - 724
720 - 950
950 - i 204

1?OC- i800
180C-2400
2400- 300c
3000- 3600
3 5OO UND MEHR

114)
19)

(10)

(20 )

(16)
31
Ä6

59
(35 )

(19)

t18)

(18i
118)
(13)
l11l
(1o;
(2c )

(3a)
t39 )

i2a )

(13)

{3. 1

113)
1141
(2C )

120)

133 )

(33l

20 000
30 000

60 000
ac ooo

100 000

96C - 1 20A
20c - I BOO
aoo - 2 Aco
.oo - 3 000
oo0 3 500
600 UND MEHE

6C

r3i

DUFCHSCHN:TTLICHER JAHRESBEITRAG JE BAUSHALT 2I

HAUSHA!TE INSGESAMT

4.'.07 MONAT:lCHES HAUSHALTSNETTOE]N(OWEN VON 2 5OO 31S UNTER 3 COC CNi

alo

155

4,4.O7.O1 HAUSHALTSGEOESSE

I OOO
(30) 505

\21 ) 1A4 93HAUSHALTE MiT LEBENSVERSICHERUNGEN U,AE
OAVON: MIT VERSICHERUNGSSUWEN

VON...BIS UNTER...OM
UNTER 3 OOO
3000- 5000
5000' 7500
7 50C - 10 000

10 00c - i5 03c
15 000 - 20 000
20 occ - 3c ooo
3C OOO - 5C OOC
so ooo - 50 000
5!'OOO - AC OOC
a0 coc 10c ooc

100 000 uNo NiEHa

113)
\2e,

63
87
a1

126')
53

lr2)
1r1)
115)
122 )

51

a6
13C

52

130 )

{ 23 )

(19)

55
55
aa
79

t2e )

\22 \

l14l
{30)

140)
129 )

5C
(38)
A9

tÄ2't

63
(39 

1

i15l

i?5 )

(141
:13)

MI] JAEHRL ICHEN BE I TRAEGEN
VON...BIS UNTER...OM 2)
UNTER 12A

12D 18C
lao - 214
24a - 300
300 - 36C
36C - 4aO
4ac - 600
600 - 72A
72A - 96C

{19)

117 )

l1))

127)
46
45
41
81
3a

i2Ä)
i11)

(40l
123 i
111)
(18)

127 )

{41 )

(33)
125 )

4_a

122 J

(13)

t24 J

(1 026)

(11)
(18)

55
4a

77
46

\19i
i27 |

10) (13
1i3
\1A
{14
(20
{28
122
57
66
42

!13i

91

{15)
111)

/

(11)

75a

i38)
l?a )

{.28 )

{14)
{3s)

DM

DURCHSCHNITTLICHER JAHRESAEITRAG JE HAUSHALT 2] a79

aUSBILDUNGS-. aUSSTEUERVERSICHEPUNGSVERTRAEGE,- 2) oHNE HAU5HALTE MtT VERSICHERUNGSVERTRAEG;N. oIE 19a3 BEITRAGSFREI1 ) STERBEGELB
WAREN.

-206_
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4 PRIVATE HAUSHALTE MI] LEBENSVEFS}CHERUNGEN U.AE. AT] 31,12.1983
4'. NACH ALTER DEF BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN UaO HAUSHALTSGRoESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON BIS UNTER JAHRE

GEGENSTANO OER NACHWEISTJNG

OOO UNO MEHR

iil l
ts)
l8)
37
43
76

105
Äa

(31)
66

i 23)
l24l
(19)
(24i
50
49
85
81

(29l
(111 )

121 j
(34)

55-65 65-70

338

255

r o4

UNTER 25

1

115)

114)

{14

(r 513)

25-35

ooo
373

30I

45-55

555

17A

469

1 605

384

337

7C UNO
MEHR

?ot

111

(16)
i19)

61

39
l?6)

300

45

575

493

452

110)
llo)
i11)
117)
l2a )
(2A )

49
36
94
58
35

121 )

6a9

441

366

(11)

(24 j

4_a

19
3a
4l
3a
74

386

111)

iI 3s
Il.

..!.08 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOhiAN VON 3 OOC BIS UNTER 3 5OO OM
4. 4,og.O1 HAUSHALTSGRoESSE j INSGESAMT

HAUSHALTE INSGESAMT

HAUSHALTE MlT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. 1)
OAVON : MIT VERSICHERUNGSSUWEN

VON,..BIS UNTER...OM
UNTER 3 OOO

69

15

/

3
5
7

10
15
?a
30
5C
60
ao
oc

o00 - 5 000
ooo - 7 500
500 - 10 000
ooo - 15 000
ooo ' 20 00c
ooo - 3c ooc
ooo - 50 000
ooo - 60 000
oo0 - 80 000
ooo - 100 000

112)
34

{25 )

llal
40

171

l1?)

119)

35
55
6L

t16)
(31 )

1r3)
131 )

t20 )

t16)
(14)
(17)
I?A \

l21 l
121 )

121 )

{11)

(13)

1.1
l?1
lr

109

a2

llo)

742

(32)
122 )

(20 )

(1e)
(35l
(31)
t21 i

t,it

DARUNTER:

OURCHSCHN]TTIICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2

HAUSHALTE INSGESAM'

NI]I JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
vori...EIS UNTER...Or4 2)
UNTEF 124

120 - 1aC
180 - 24C
24C - 300
300 - 36C
350 - 4aO
4ao - 600
500 - 720
724 - 960
960 - 1 200

1200-r400
lgoo- 2400
2404- 3000
3000- 3600
3 600 UNO MEHR

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE. 1 )

OAVON r IVIT vERSICHERUftGSSUlffEN
VON...BIS UNTER...OI{

(rr l
(17)
(32 )

(32 I

{25 )

69
(33)
124l
l12l

126)
(191
(19)
ii3)
{2C)
(r9)
127 )
(32 )

5C
40
70
46

(25)
116;
45

6A

112)

e97

OM

t2a)
(16)
{14)

124 )

{17)

54

(i8)
110)

4.4.O9 5x4;11gHES HAUSBALTSNETToE]NKoWEN voN 3 5Oo BIS UNTEF
4.4.09.O1 HAUSHALTSGRoESSE: INSGSSAMT

566

1 00c
.' 2t t

171

115
114
112
(2o
123
(13
(36
114
(13

(1P)

r 375

4 00c oM

246

199

(1

652

52 100

UNTER 3 OOO
300c- 5000
7 500 - rc ooo

1C OCO - 15 000
1a ooo - 20 000
20 00c - 3c oco
30 00c - 50 000
5C OOO 60 000
6C OOC - aO 000
ao oo0 - 1oo ooo

1OC OOO UNO MEHR

DARUNTER MIT JAEHRI ICHEN BEITRAEGEN
VON...AIS UNTER...OM 2)
UNTER l?C

120 - rao
lAC - zAC
240 - 300
300 - 350
360 - 4aO
4ac - 600
600 - 720
72C - 960
950 - 1 200

1200-1800
r800' 21ca
2400- 3000
3000' 3600
3 600 UNC MEHR

l7)
(11)

115)

(25)
3A

127 I

51
32

(?1 )
!9

I 121
lel

{111

114)
l1!i
{19)
126)
129 )
( 23,)
i?
37

122 )

{1!)
d3

199

(20)

t12)
(13)
(16)
(141
(1O)
(25)
i22l

l.21 |

(35 )

{13i(r4)
(1o)
36

i17)

116)
DM

OURCHSCHNlTTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2) 1 710 I 969 912 1 607

OHNE HAUSHAT]E MIT VERSICHERUNGSVERTRAEGEN

(1 079)

OIE 19A3 BEITRAGSFREI1 ) STERBEGELO
WAREN.

AUSB I LOUNGS AUSSTEUERVERS I CHERUNGSVERTRAEGE
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4 PRIVATE HAUSgALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. AM 31.12.1983
NACH ALTER OEP BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN UNO HAUSHALTSGROESSE

GEGENSTANO OER NACHIYEISUNG

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON BIS UNTER JAHREN

UNTER 25 25-35 35-45 45-55 55-55

..4.1O MoNATLICHES HAUSHAiTSNETToEINKOIfrEII voN 4 Coc BIS UNTER 4 soo DM

65-70

126)

(1 26 )

121 i

(18)

7C UND
MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

4.4. IO.OI HAUSHALTSGROESSE

1 000
/ 112 168 (37)

(26l

? o49

I NSGESAMT

242

237

236

(9J
te)

t20 )

(19)
(10)
112)
(30 )

2 Ä66

69

HAUSHALTE MIT LEEENSVERSICHERUNGEN U.AE
OAvON: MIT VERSICHERUNGSSUWEN

VON..,BIS UNTER...DIV
UNTER 3 OOO

1l

297

251

256

t7i

7A

{a)

(11)

(9 )

l14l
l8)

(2Ä )
(15)
114)
l11l
31

132 )

(32r

(7A8)

3
5
7

10
15
20
30
50
6C
ao

10c

ooc
ooo
500
ooo
ooo
ooc
coo
coc
ooo
ooo

7 500
10 00c
15 000

MIT JAEHRL iChEN BE]TRAEGEN
VON...BIS UNTER...OM 2)
UNTER 124

124 - 1AO
18O - 2ÄA
21C 300
300 - 350
3eo - 4a0
160 - 600
600 - 720
724 - 950
960 - 1 200

1200-180c
1800- 2400
240a- 3000
3000- 350c
3 5OO UND MEHR

112)
(161

117 )

125)
122 )

64

t7 )

llol

121 ')

a6

(1s)
40

20 000
3C OOC
50 000
50 00c
ao ooo

ioo o0c
UND MEHR

3000- 5000
500c- 7500
7 50C - 10 000

1C OOO - 15 000
15 000 - 2c ooo
20 000 - 30 000

50 000 - 5c ooo
60 0cö - ao oco
AO OOO lOO 00C,

1OO OOO UNO MEHR

11;)
(14)

(12)
(e )

122 )

9C

llo)

(13)
l15l
llal

116)

133

i1c)

(12)
l13i

111)

(11)
(1o)
t1:i
(r!l

99

115)

l16l

lr6)

OARUNTER

18
t9

112

{8l

ti5)
(15)
(151
3)

t28)
125)
(14)

(17)
(11)
112)

(17)
40

t29 l
(21 )

(151
41

DM

OURCHSCHNITT!ICHER JAHRESBEITRAG JE BAUSHALT 2)

HAUSHALTE INSGESAMT

..4.11 MONATLICHES HAUSHA!TSNETTOE]NKOWEN VON 4 5OO B]S UNTER 5 OCO DI1
I.4.11.01 HAUSHALTSGROESSE: INSGESAM'

2 344

a1 159

45 138

r 35

2 152 2 306

2aa

174 99

I OOO

OM

(35)

(191HAUSHALTE MIT LEBENSVERSiCHERUN6EN
OAVON: MIT VERSICHERUNGSSUWEN

VON.. .BIS UNTER... DM
INTER 3 OOO

L], AE 1)

OARUNTER : M] T JAEHPL I CHEN BE I TRAEGEN
VON...BIS UNTER...DM 2)
UNTEF 1 20

124 - 1aO
1AO - 240
24C - 300
300 - 360
36C - dAO
4AO - 600
600 - 724
72C - 960
960 - 1 ?OA

r200'1800
1600- 240A
2400- 3000
3000- 360c
3 600 UND MEHR

OURCHSCHN]TTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSBA!i 2)

20

45

(a)

"',2)t?7 )

(B)
l14l
112)

(11)
{14)
(23 )

{28 1

{13)
111)

34

l8 )

i18) {19i

(1 450) {1 o39)

(13)

7aa 2 7 64 2 411

AUSBILOUNGS., AUSSTEUERVERSICHERUNGSVERTRAEGE. - 2) OHNE HAUSHALTE MI; VERSICHERUNGSVEPTRAEGEN, OIE 19A3 EEITRAGSFREI1 ) STERBEGELD.
WAREN.
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4 PRIVAiE HAUSHALTE MIT LEBENSVERSiCHERUNGEN U.AE. AM 3i.12.I983
i:i liil iilll ::: :::Y::::::?l: lli: :i:::i:l:1:ll::lli:Y:l ::? ::Y::i:l::i:::::

HAUSHALTE MII BEZL]GSPERSON IM ALTER VON E IS UNTER JAHR E N

GEGENSTAND OER NACHWE!SUNG UNTER 25 25-35 35-{5

(52 )

45-55 55-65 6s-70

t36 314

346 274

70 UNO
MEHR

(53)

(39)

a3

{44 )

i
I

I

I

!.4.'2 MoNATLICHES qAUSHALTSNETToE]NKoffiEN VoN 5 ooo B]S UNTER 25 ooo oM
.... l2.O! HAUSHALTSGROESSE : lNSGESAM-

55 34 3

304

ooo

HAUSHALTE MIT LEBENSVEPSICHERUNGEIJ U.AE
OAVON : MIT VERSICHERUNGSSUffiEN

VON..,BIS UNTER...OM
UNTER 3 OOO
300c- 500c
5000- 7500
7 500 - 10 00c

10 oco - 15 000
15 000 - 20 0c0

30 oco
5C OOC
60 000
gc ooc

100 000
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

DARU N T ER

(18)
{19)

a2

146

(1C)
(11)
(3c )

137)
(18)
i2s)
l1) )

a3

1)

20 000
30 000
50 000
50 00c
ao ooc
oo ooo

{11)
(20)

(23)
l2? )

141

3CE

191

3E 6

t ?94

MIT JAEHRLICHEN BEITRAEGEN
VON...BIS UNTER...DM 2)
UNTER 124

12A - 140
lao - ?ao
240 - 300
30c - 360
350 - a60
4ao - 600
600 - 72A
720 - 950
960 - i 200

1200-laoo
1800- 2400
2lOO- 3000
3000- 350c
3 5OO UND MEHP

l,11)
(9)

(4r l
(23 )

{19)
(25)

(13)
121 )(i5)
la7l
(34 )

(3. l
12":
152

{39) I43l

(2 59r ) (1 a15)

DM

(z 3401

273

(31)

(1S)
(21 )

292DURCHSCHIIITTLICHER JAHRESBEITRAG JE HAUSHALT 2)

AUSSTEUERVERSICHERiJNGSVERTRAEGE,. 2) OHNE HAJSHALTE MIT VERSICHERUNGSVERTRAEGEN, OTE 1943 BEITRAGSFREI1 } STERBEGELO. AUSBILOUNGS
WARE N.
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5 PPIVATE HAUSHAITE MIT tsAUS. UND GRUNDBESITZ
5,1 NACI tsAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER gEZUGSPERSON

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG 1 NSGE SAMT

12.r933
HAUSHALTSNETTOE I NKOWEN

1

PERSON

5. 1 . O1 BEU UGSPERSON: INSGESAMT
5. l.O1.Ol ALLE dAUSHALiE

HAUSHAL TSGEIOE SSE

PERSONE N

a5
1C1
154
165
184
1s2
176

3C2
234

9i
7=

156

291
444
3C"
359

7e
113

73

564

567

589

.66
a3

1?8
69

t16)

5 PERSONEN
UNC MEHR

HAUSHALTE MIT AAUS- UNO GRUNDBES]TZ
OARUNTER:

6RUNDVEPMOEGSN UEBERWIEGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ERERET

7 0a9

3 355

4 052

2 289

3 303

2 164

1 573

1 221

349
2 683

602
1 463 1 773

315

HAUSHALTE INSGESAMT

DAvON I

MIT EINHEITSWERTEN
VON.,.BIS UilTER...DM 1 J

UNTEF 5 OOO
5 000 - io oco

10 000 - 15 000
15 00c - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 oco - 35 0oo
35 000 - 40 000
40 00c - 50 000
50 oco ' 60 00c
60 000 ' ao ooc
ao ooo - 100 00c

100 00c - 150 000
15C OOO UND N]EHR

1 000
23 156 7 AnA

1a 661 634

57
o7

a
1

934
250

i20l
6?
7',
69
96
9a
93

111
161

62
39

142)

67
95

133
242
195
200
11C

59
73
46

303
e31
ac6
96C
921
955
445
421
243
922
976
Äca
30 r

307

'79;

167
244
162
182
119
12C
11?

8C
a3

l3l l

224
290
334

334
2AO
315

239
222
113

A/-
95

dJ:
89

140
1Ä9
177
2ÄO
311

271

65

DAVON:
Mt i

voN
JAEHRL ICHEN LAUFENOEN
.,.BIS UNTEA...Or1 2)
UNTER 5OO

500 - 750
750 - 1 00c

1000-1500
r500-29ac
2COO- 300C
3000- .000
400c- 500c
5000- aooo
8 OOO UNO MEHR

KOSTEN

442
189
3C2
9A 6
541
467
fai
399
540
374

224
234
1an
274

211
116
(4C l
l6))
156 )

2)6
116

590
454
467
245
123
169
131

11e
?o2
250
Ä31
32A

9a
1,'7

69
DARUNTER

MJT EINER RESTSCHULC (EINSCHL
voli...B:s uNrER.,.oM

UNTER 5 OOO
5 oco - 10 000

10 000 - 20 000
20 00c 30 000
30 000 - 40 000
40 00c - 50 000
50 occ 50 000
6C COO ' 75 000
75 000 - 100 000

1OO OCO UN! MEHR
DARUNTEP I

MI] JAEHRLICHEN TILGUNGEN UN'
VON...BIS UNTER...ONJ

UNTEF 1 OOC
100c-200c
2 000 - 3 000
3OOO- 4OOC
.ooo- 5000
5000 - 6000
6000-7500
7 500 10 000

10 OOO UND MEHR

Z INSEN ]

62?
511
71e
548

3A3
332
427
509
771

96
63

109
174)
t4a)
(32)
l?61
(31 )

141)
8a

252
173
2?1
159
120
a6

93
109
362

147
176

.^)
106

83
118
14C
466

108
184
132
115
103

B5
122

473

59
A6
90
79
50
55

63
6e

286

6 38A

6 4O4

2 916

62n

624

SAA

(56)
Isl )

{60 1

(ac '
111
110
(4Al

663

677

91t

613

671

521

85.

456

?BE

634

459
384
3 65

666
2 ?72

103
91

178)
162)
(31 )

(28 l
(.5 )

157 )

119

22A
216
148
119
10c

95
124
148
499

147

110
99
9)

129
179
542

a;
13C
13C
104

-c9
92

144
186
705

aE-

6a
63
51

53
76
96

34 6

OARUNTER:
M]T JAEHR!ICHEN MIET- UND PACATEINNAHMEN
vcN...BIS UN]ER...OM

UNTER 6OC
5OO - 1 ?aa

120C-240C
2400- 360C
360C- 5000
6 000 ' .,2 aac

12 000 - 24 00a
?a ooc - 36 000
36 OOO UND MEtstr

226
157
323
427
6A1
522

94
107

79
l4a',
112
156

196
104
(3r )

{43J

{ 32 )

{19)

11e
65

(16)
123)

i2, )

(13)
133;
35
61
7A

127 )
(14)
(13)

CURCHSCHNITl JE HAUSHA.l 3)

DM

EINHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN ( JAEHRL JCH ] 2 )

TILGUNGEI! UND ZINSEN (JAEHRLICH]
DARUNTER,

Z I NSEN
RESTSCHULD (EINSCNL. ZINSEN]

44 795
2 213

1O 012

a2 045
2 216
a 57a

45 91A
2 194

10 353

51 841
2 294

11 626

5A 29?
? 36?

11 370
4 976

79 360
3 491

5a 1?3
4 091

64 108
5 103

8r 493
5 A6C

95 004
5 610

35
2
6

VERWALTUIJG, AETRIEBSKOSfEN, INSTANOHALTUNGSKOSTEN. . 3 ) MJT JEWE]LS NACHGEWIE
1 ) STANO: LETZTER EINHEITSwERTBESCHEID, - 2l KOSTEN OER
SENEN WERTEN.
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS. UNC GRUNOEESITZ AM 31.12.1983
5.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNET]OEINKOW€N

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG I NSGESAMT

481

1

PERSON

HAUSHA L TSGPOE SSE

:::::r:f
5 PERSONEN

UND MEHR

HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNOBESITZ
OARUNTER i

GRUNOVEPMOEGEN UEBEPWI EGENO
SELBST GEEAUT OOER GEKAUFT
ERERBT

HAUSHALTE INSGESAMT

UNTEE

DAVON:
MIT EINHEITSWERTETi
VON...EIS UNTER...ONI I I

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

1C OOO - 15 00C
15 000 - 20 000
20 000 - 25 00c
25
3C
35
40
50
60
ac

150

ooo
coo
ooo
000
o00
o00
ooo
ooo
ooo

(10c)
232

23C
185
153
(9s )

114
100
t72 )

i55)
(23 )

152)
1127 )

1116)
141

{106i

(58 )

(36 )

l3n)
(33 )

136

116
t61
1(41
{35

145

239
26A
227
290
2?6

(a6)
( 26]l
( 42l,

155
(109l

151
(123 l
t96)
(38)

t69)
l8s)
la5)
99

(85)
ls8)
{28 )

/

5.1.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
1.O1.02'VIONATL]CHES HAUSHALTSNETTOE]NKOWEN UNTER 1 600 EM

310

93

(30 I

(6s)

(3e l

1 116
457

613
243

373
157

1 000
6 936 4 948

1 603 a74

478 231

(54 )

{!3 i

258

{33 )

(50l
162 )

l4" t

a!8

537

154

155

{3r )

132 )
(26)

153

122 I

130 )

(2a )

(2e )

(39)
t26 )

l2s)

(3' )

(4d)

(34)

t35)

30 000
35 000
40 oco
50 000
60 000
ao ooc

100 000
1 5C OOC
ND MEHR

OAVON
MiT JAEHRLICHEN LAUFENOEN KCSTEN

VON..,EIS UNTER...DM Z)

ooo
50c
000
ooc
ooo
ooo

UNTER

50c
?50
ooo
500
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo

ooo

OOC UNO MEHR

1

1

2
3

5
6

DARUNTER:
M]T EINER RESTSCdULO (EINSCHL
VON...EIS UNTEF...OM

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 00c
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
5C COO - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOC UNO MEHR
DARUNTEE:

MIT JAEHRL]CHEN TILGUNGEN UNO
VON...BI5 UNTER...OM

107
176)
(94)
(52)

(35)

ZINSEN)

Z I NSEN

ooo
oo0
ooo
ooo
ooo
ooo

239

(63)
(s2)
147 )
(29)

oo0
ooo
ooc
ooo
ooo
500

1 200
2 aoo
3 600
6 000

12 000
2a ooo
36 000

(98 )

197 )
(81 )

(sa )

t32 )

t2e )
(!5)

500 - 10 000
OOO UNO MEHR

OARUNTEP:
MI1 JAEHF!.ICHEN MIEl. UNO PACHTEINNAHMEN

VON...BIS UNTER...DM
UNTER 600

464

600
1 200
2 lOC
3 600
5 00c

24 00c
36 000

I61 l
140l
167 )

(91 )

(105)
l76J

UNO MEHR

DURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

OM

LAUFENOE KOSTEN (JAEHRLICH) 2)
TILGUNGEN UND ZINSEN IJAEHRLICH]
OARUNTER

Z I NSEN
RESTSCHULO {EINSCHL. ZINSEN)

2 t- 454
1 536
3 934

25 745
1 ao1
2 938

21 764
1 532
3 451

31 115
1 520

l7 512 I

t38 750)
(1 960)
16 671 )

t34 989)
l1 720 I

1 823
31 121

1 349
23 065

1 817
29 645

12 B7 6l
150 555)

(3 291 )
(61 91Sl

1) STANOI LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIO.- 2} KOSTEN DER VERWALTUNG, BETRIEBSKOSTEN INSTANOHALTUNGSKOSTEN" 3) MII JEWEILS NACHGEWlE
SENEN WERTEN.
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5 DR]VATE HAUSHALTE MIi HAUS- UNC GRUNDBESITZ AM 31,12.1963
r NACH HAUSHALTSGROESS:, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPEESON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOTfiEN

HAUSHA L TSGROE SSE

GEGENSTANO OER NACI.]WE : SUNG I NSGE SAMl
PER SON

5 PERSONEN
IJND MEHR

BAUSHALTE INSGESAMT

5.1 . Ol EEZUGSPERSON: INSGESAT{T
5.1.O1.03 TNAILiCHES HAUSI]A:TSNETTOEINKOWEN VON I 600 BlS UNTER 1 AOO OM

1 000
1 130 712

147

6C2

?43

247

{71)

PERSONEN

136

(38 l

HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNDBESlTZ
OARUNTEe i

GRUNOVERMOEGEN UESERWI EGENO
SELAST GEBAUT OOER GEKAUFT
ERERBT

11a
111

10 ,-

(3r l i60)
i53 )

156

ao

{251

132 )

t?2 )

122 )

OAVON:
MIT EINHEITSWERTEN

VON. ..BIS UNTER. . . OM 1 )

UNTER 5 OOO
5 000 10 000

10 000 15 00c
r5 000 - 20 00c
20 000 - 25 000

Iso )

t11|
(s6)
(61 l

(55)
i59)

(20 l

DA VO l(
M]T JAEHRLICHEN LAUFENOSN KCSIEN
VON...AIS UNTER...DNi 2)

UNTEtr 5OO
500 - 750
7ac - 1 000

lOOC-r5OO
1500-2000
2000- 300c
3 000 d ooo
äooo- 5oco
5000- ao00
A OOO UNO MEHR

159l
a9
a8

104
71

(58 )

OARUNTEF
M]T EINER RESTSCHULO (EINSCHL
VON...EIS UNTER,..OM

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 00c
50 000 - 50 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOC UND MEHR
DARUNTER

MlT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNC
VON,..BIS UNTER...DM

21 )

{26)

i27 )

{31)
t2a)

25 000
30 000
35 000
!c ooo
50 000
6C OOC
ac ooo
oo ooo
50 000

30 000
35 000
40 000
50 000
60 000
ao oo0

1CO OOO
1 50 000

UND N1EHR

I 200
2 400
3 600
6 000

12 000
24 000
36 000

UNO MEHR

2INSEN)

Z I NSEN

t19i
(38)
t3a)

124 |

I5C )

i?5 )

(36 )

(4i )

140)
i3.l
i31 )

i?a ,

(63 
)

(58)

152 )

UNTEF 1 000
2 000
3 00c
a ooc

5 000
7 50C
o ooo

141)
126)
{23i
(19)

(24 )

244

147

ooc
oo0
ooo
ooo
o00
oco
500
OOO UND MEHR

?a

OARUNTER:
MlT JAEHRLICHEN MIEi' UNO PACHTEINNAHMEN
VON..,BIS UNTER..,OM

UNTER 600
500
200
400
600
ooo
ooo
ooo
ooo

l2a J

(32 
1

(2s )

(26)

DJRCISCPN]T. JE HAUSHA:- 3 J

E]NHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN ( JAEHRL ICH ) 2 )

TILGUNGEN UND ZINSEN IJAEHRLICH)
OARUNTER:

Z I NSEil
RESTSCHULO IEINSCHL. ZINSEN)

32 40E
1 ?42
4 966

30 625
1 16a

t4 831 )

31 25A
1 841

(3 gso)

129 A46)
l1 67A)
(5 510l

32 356
1 403

(5 02A)

I33 196)
l1 A75)
(5 665i

30
23

i2 11A )

141 2A1)
[, 940 )

(32 1791
(2 253)

I52 349 )

(2 A33)
142 769i

(2 a51 )

(52 320)A1

2J KOSTEN DEQ VEEIIALTUtiG BgTRIEBSKOSTEI!, INSTANDHALTUNGSKOSTEN. - 3) MIT JEWEILS NACHGEW]E
1 ) STANO: LETTTER EINHEITSVJERTgESCHETD
SENEN WERTEN.
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: PPIVATE HAUSHA|TE I{]T HAUS. UND GRUNOBESITZ AM 31.12.19A3
1 NACH HAUSHALTSGPOESSE, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNET-TOElNKOIWEN

GEGENSTAND DEP NACHWEISUNG

5.1.O1

i
I

I

I

I

.l

2

HÄUSHAL TSGPOE SSE

3

P ERSO NE N

i15)
(1!)
118)
(13)
t13l

53

(15)

5 PERSONEN
UND MEHR

5. i,O1 Be:UGSPERSCN: INSGESA&II
04 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 1 AOO BIS UNTER 2 OOO DM

1 000
1 545 4A6 607 241

624 121 264 1 00HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNOBESITZ
OARUNTER:

GRUNOVERrcEGEN UEBERWTEGEND
SELAST GEBAUT OOER GEKAUFT
ER ERB T

HAUSHALTE INSGESAMT

DAVON:
MIT EINHE]TSWERTEN

VON,..BIS UNTER...DNi 1 ]

uNi;R 5 oco
5 000 - 1c ooc

10 000 - 15 000
15 00c - 20 000
2C OOC - 25 00C
25 000 - 30 occ
30 000 - 35 000
35 00c - 40 oco
40 000 - 50 000
50 00c - 60 occ
60 00c - ac ooo
ao ooo - 100 000

100 oco ' 15c ooo
15C OOO UNF MEHE

60c
1 20A
2 AOa
3 600
5 00c

r2 000
2. OOO
36 000

UNO MEHR

OARUIJ TER
MIi EINEE RESTSCHULA (EINSCHL,

VON,..BIS UNTER...OM
UNTER 5 OOO
5 000 - 1c ooo

lc ooo - 20 000
20 000 - 30 000
30 OOO - 4(r OCO
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
50 000 - 75 000
75 000 - 10c ooo

lOO OOO UND N1EHP

DARUNTEF I

MI] JAEHRLICHEN T]LGUNGEN UN3
VON...g:S UNTER.,.ON1

UNTEF 1 OOO
100c- 2000
2000- 300c
3COO- 4COO
4000- 5000
5000- 600c
6000- 7500
7 500 - 10 000

10 OOO UN! MEHR

110)

(11)
113)
(19)

(13)
(19)
{15)
{171

126)

126)

(1s)

45 254

I NSGESAMT
PERSON

f15)
120 )

Ä75 95
(26)

210
(46)

68
118).

94

9A

(28 )

57

138 )

I 42)
{56 )

1a
72
71
63

63
(35)
( 33l
117 )

124 )
(3s l
(30)

(16)
(19)

DAVON:
M'T JAEHRLICHEN LAUFENDEN KOSTEN

VON...B1S UNTER. .. DM 2 ]
UNTER sOC

500 - 75C
750 - 1 00c

lOOO-15O0
1500- 2000
2000- 3000
3000- 4coc
4000- 5000
5000- aoo0
A OOC UND MEHR

65
71
a3

126
84
e9

(46)
(20)
(191

123 j

(38)
(561
{37l

:INSEN)

Z INSEN

305

306

143

(21 )

121 I

137 )

1"1 I
(16)

111 )

l?6)
(i6)
1191

(55 )

(36 )

(23l
{19)

(1a)

l48)
144)
a4

(40 
1

12? I

117 )

(18)
(20 )

117 )

127 )

15

66105

12"

71

53

146)
148 )

138 )

127 )
(29l
1"2 I

124 )

{331
138 )

DARUNTER i
DlIT JAEHRLICHEN MIET. UNO PACHTE]NNAHMEN

VON..,BIS UNTER.,,OM
UNTER

500
1 200
2 404
3 600
6 000

12 000
24 000
36 oOO

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

EINHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN (JAEHRL]CH) 2)
TILGUNGEN UND ZINSEN (JAEHRLICH)
DARUNTER I

Z INSEN
RESTSCHULO (EINSCHL. ZINSEN)

3. 290
I 910
5 304

29 130
2 129

(5 017l

33 433
1 84 3
4 392

3a 354
.964
5 A6A

135 166)
(1 487)
l7 411)

2 317
3A 671

12 26a)
l{31 197 ) 26

2 519
42 97C

{3 aoo)
162 6061

35 434
1 1f1
a 731

3a
23

742

I ) STANDT LETZTER Elt{HEITSWERTBESCHEID. - 2) KOSTEN OER VERWALTUNG. BETRIEBSKoSTEN
SENEN SJERT€N.

I NS'IANDHALTUNGSKOSTEN

-213-

3] MIT JEWEILS NACHGEWlE
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5 PRIVATE BAUSHALTE M]i HAUS- UND GPIJNDBESITZ AI{ 31.12.1983
5.1 NACts HAUSHAITSGROESSE, SOZIATEi STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHAITSNETTOEINKoI*'.IEN

GEGENSTAND OER NACHWE:SUNG

HAUSHALTE INSGESAI{T

UNTER

5CO
500 - 10 000

10 OOC UNO MEHF

DUECHSCHN]TT JE HAUSHALi 3)

5. 1 . O. BEIUGSPERSON: INSGESAMT
5.1.OI.05 rcNATLICHES HAUSHALTSNgTTOEINKOWEN VON 2 OOO BIS UNTEtr Z 2OC ONl

3a 5

104

603

244

304

138

] NSGESAMT

594

37

3?

PERSON
I

I

I

2

HAUSHALTSGROESSE

PSESONE N

l11l

81

i21 )

5 PERSONEN
UND MEHR

ooo

HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNDBESITZ
OARUNTER:

GRUNOVERMCEGEN LJEBERWI EGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ERERBT

DAVON:
MiT JAEHRL]CHEN LAUFENDEN KCSTEN

VON...B1S UNTER,..DM 2)
UNTER sOC

500 - 754

DARUNTER:
N11T E]NEF RESTSCHULO {EINSCEI
VON...B:S UNTER.,,OM

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 00c

5.3
129

8A 197 106
128 )

261

130

10c
124 )

Ilo)
i12l
(13)
(101
112)
t17)
119 )

I1C i
l'11

,,11

(3Cj
1r9
l2c

56
(1d)

71

(131

t13)
l12i
i^4,

L4t;

DAVON:
MIT E INHE ITSI1ERTEN

VON...BIS UNTER...OM 1 )

UNTER 5 OOO
5 00c - 1c ooc

10 00c 1a oo0
15
2C
23
30
35
40
50
60
ac

100
150

ooo
occ
ooo
ooc
oo0
ooo
o00
ooo
ooo
ooc
ooc

ooo

ooo
ooc
ooc
o00
coc
ooc
ooo
ooc

ME HR

i16:
l2z:
137 )

(25 )

{26)

i25 i
(r4)

t12)
i12)
(1s)
ila)
t13)

(19;
t4E )

6C
9?
66
81
61
5e
8t
50

{13)

75A - 1 000
ooo - . 50c
500 - 2 000
ooo - 3 000
ooo - 4 000
ooo - 5 000
ooo - a ooc
OOC UND MEH?

ooc
ooc
coc
oco
000
oco

2a

30
35
!o
50
60
ac

100

UNO

2a
30
40
50
60
75

100
UNO

(23 )

lr8

5t
95
9a

128

53
i22)

(4C)
(37)
142 )
(34 1

{35 1

I16l

(11)
{151
(2r I

126)
t2a )

120 )

(151

lrSj
{19)
(r?!

ZINSEN] 56

OJ

ea

10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 00c
75 ooc

100 00c
DAR!NTER

ooc
ooo
oo0
ooo
o0o
ooo
ooo

MEHR

{37:
5C

(46)

(2c)

(29 j

17

(15r

l31i

lil )

(13t
ilol
i11j

ila)

69

{11)
[11)
(17)

{26 )

(14)
(17)

I{]T JAiBR!]CHEN TILGUNGEN UN3 Z]NSEN
vON,..8IS UNTER,..DtJ

5a

oo
oo
oo
oo
oo
oo

1

?
3

5
5
1

5a
5C

(39)
131 )

(33 
1

145 )

61

OARUNTER:
MIT JAEHRL]CHEN MIEf. UNO PACHTEINNAHMEN
VON...BIS UNTER..,OM

UNTER 600
600 - 1 20a

'200-244a
240C- 3600
3600- 5000
6 COO - 12 000

12 000 - 24 00c
24 000 - 36 occ
36 OOO UNO MEHR

17?

114)

t23)
133l
{36)
(3-" )

Ori

EINHEITSWER]
LAUFENDE KCSTEN ( JAEHRL ]CA ) 2 )

TILGUNGEN UNO ZINSEN (JAEHRLICHI
OAR U N TER

Z INSEN
RESTSCHULD IEINSCHL. ZiNSEN)

36 22e
1 675
5 739

2 115
6 951

3 503
51 a55

2 B)2
5? 411

3-^ Ä64
1 712
5 781

3A 144
1 877
6 12?

12 A6? )

{44 100)

35 554
1 701

l5 75A)

97
91
?o

2J KOSTEN OER VERWALTUNG, BETRIEBSKOSTEil, INSTANOHALTUNGSKOSTEIi,. 3) MIT JEWEILS NACHGEYJIE

2 784
46 4A2

2 Aaz
32 4A7

3 081
54 221

1 ) STANO: LETZTER EINBEITSwERTBESCHETD
SENEIJ WERTEN.

-214-
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5 PR]VATE HAUSHALTE MIT HAUS. UND GRUNOBES]T2 AM 31.12.19A31 NACH HAUSHALTSGROESSE SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEIN(OWEN

HAUSHA L TSGROESSE

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG I NSGESAMT 5 PERSONEN
UNO MEHR

4Ä3

215

355

204 9?

17A
(31)

166
l2s )

67
122 )

:::::r:r
5. I . Oi BEZUGSPERSON: INSGESAMT

I.01.06 IVONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 2 2OO BIS UNTFP 2 5OO OM

HAUS{ALTE INSGESAMT
1 000

1 964

935

2e1

90

735

334

264
62

iAUSHALTE MIT HAUS. UND GRUNDBESITZ
DARUNTER:

GRUNOVERrcEGEN UEBERWIEGEND
SELBST GEBAUT ODER GEKAUFT
EFERBT

OAvON I

M:T EINHE iTSWERfEN
VON...BIS UNTEF...OM 1 )

UNTER 5 OCC
5 COC - 10 00O

10 000 - 15 000
(28)
13" I

i34)

l3C )

l?61
137 )

{44 )

{2C)
(1s)

(12)
(.e)
1,7)
118)
121 )

1.24)
I29 )

t1a)
121 )

t7 )

(1si
(16)
121 )

122 I

122 I

3!
121 )

(191

143
147

16

15 000
2C COO

5t
t-1
aa
6l

ar
10L
131

13
67

116)
(13)

6A
5.
50

\ 34

53

127

20 00c
25 000
30 00c
35 00c
40 000
5C COC
60 oco
ao ooo
oo o00
50 000

1 200

3 500
5 000

2a aac
35 00c

25 000
3C OOC
35 000
6C OOO
5C OOC
60 000
ao ooo
oo oco
50 00c !ND MEHR

{1i)

(141
(.6)
l1?)

(48)

(4e)

(351

15

DA\'ON:
MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN
VON,..BI5 UNTER...DL: 2)

UNTER 5CO
500 - 750
75C - 4 000

1000-4500
1500- 200c
2 000 3 000
3000- (oco
nooo- 5000
5000' aooo
A OOO UND MEBE

16

135
176
123
139

67
(36 )

(34)
t21)

(25 )

ta7)
(48)

65
i!1)
(47 )

114)

(15)
{32 )
(32l
(ao l
l?2)

(15)

(15)
127 )

31
39

129 )

121 )
(17)

KOSTEN

lr4)
(19)
l16l
(14)

DARUNTER:
MIT EINER RESTSCHULC i:]NSCHL
VOIi.,.BIS UNTEF... Dtsi

UNTER 5 OOO
5 000 10 00c

10 00c - 20 000
20 000 - 30 00c
30 000 - 4c ooo
4C OOO - 50 00C
5C OOO - 6C OOO
60 000 - 75 00c
75 000 - 100 00c

1OO OOC UND MEHR
OARUNTER r

MIT JAEHRLICHEN T]LG!NGEN UNT
VON.,.BIS UNTER...OM

UNTER , OOC
100c- 200c
?oac- 3coo
3OOO- 4COO
zooo- 5000
5000' 600c
6000- 7500
7 500 - 1C OOO

10 OOO UNO MEHR

OARUNTER:
MIT JAEBRLICHEN MIET' UNC PACBTEINNAHMEN

VON...BIS UNTER...OM
UNTER 600

6a
5A
76
52

(33)
(39 )

36
40
92

i25 )

112 )
(251
(151
(14)

(i3)
(15)
119)
t12J
(11)

{16)
117 )

t18)
113)
(111
(11)

llal
lro)
33

:.: NSEN )

Z I NSET

533

53Ä

233

lr2)
143

135

129 )

r 35

150

15C

40

5a

tlo)

llo)
5a

(20 )

123 )

{23l
{15)
t13l

112 )

(28 )

(11)
(16)
111)
112)

112)
(16)
(14)
(35 )

113)
t16)
{15)
|12t
llo)
(11)
(15)
118)
ro

500
1 20C
2 400
ri 500
6 COOj2 000

2a aoa
35 000

(2S I

tr5)
129)
(3e j
51
5r

112)

Ilo)
(8)

88

19)
17;
19 t

MAHRUNO

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

OM

E I NHE I TSWER T
LAUFENBE KOSTEN IJAEHRLICH) 2)
TILGUNG€N UNO ZINSEN (JAEHRLICts)
DARUNTER I

ZINSEN
RES'TSCHULO IEINSCHL. ZINSEN)

3 134
56 7A3

(3 090)
155 396 )

11 9aa
2 A1a

la 922)

34 478
1 946
5 940

2 665
44 305

40 400
1 965
7 212

3 172
62 sao

39 606
1 428
a o19

3 372
62 n15

39 115
1 966
5 EAA

35 135
1 924
5 95a

2 8AA
50 332

A) S]AND: LET:TER EINi.IEIISUJERTBESC,]E'IO,.2) KOSIEN DER VERWALTUNG, EETRIEBSKOSTEN, INSTANOHALTUN6SKOSTEN.- 3) M]] J€WEILS NACHGEWIE
SENEN WERIEN.

- 2'.t5 -
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5 PPIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNOBESITZ AM 31.12.19A3

?:i.lili liYlliilllTlilli: l!lli::: :T:::l: 3::.:::::::::::l Yl? YIi: liil:::l:f:tl?:ll::y::

GEGEiISTAND OER NACHWEISUNG I NSGE SAMT

401

912

915

343

139 )

119)
12. )

(13)
(17)
(23)
i46 )

121)
127 l
(23)
120 )
(19 )

{111
(2r I

(32)
76

HAUSHA L TSGROE SSE

PER SONEN

304

5 PERSONEN
UNO MEHR

2aa

141

(23 )

PERSON

HAUSHALTE INSGESAMT

5, 1.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
1.O1.07 rcNATLICHES HAUSHAITSN€TTOEINKOIhIEiJ VCN 2 5OO BIS UNTER 3 OOO OM

1 000
2 709 293

115

1 003

445

6a3

37?HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNDBESITZ
OARUNTER:

GPUNDVERMEGEN UEBERWIEGENO
SELBST GEBAUT ODEF GEKAUFT
EEI ERB T

1 146
205

9Ä
(1s)

363
16 52

530

324

273
39

26C

262

OAVON:
MIT EINHEITSWERTEN
VON,..B]S UNTER...DM 1 )

UNTEP 5 OOO
5 0oo - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 ' 20 00c
20 ooo - 25 ooo
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 COO - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 50 000
50 000 - ao ooo
ao ooo - 10c ooo

100 000 - 150 000
15O COO UNC MEHR

ro ooc
20 000
30 000
40 000
50 000
60 00c
75 000

100 000
UNC MEHR

DARUNTER:
M]T E]NER RESTSCHULO IEINSCHL

VON...BIS UNTER...DM
UNTER 5 OOO

(33 )

54
101
111
137
14C
115
18C
194
124
115

4a
(25)
121 )

(23l
I A2)

47
5i

129 )

62
54

l31l
(i5i

11ol
t,1a)
(23)

(41)
(3e)
132 I

42
4E
42

132 )

I16j

120 j
l2Ä )

\26)
3?
43

30
38

(13)

(1r)

i13)

(15)
(is)
l20 l
\1 t- )

7C

(1s)

7a

l?4

l5c )

ti2)

i1- )

lr3)
(11)

(191
(20 )

(13)

DAvON I

MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN KOSTEN
VON...BIS UNTER...OM 2)

UNTER 5OO
500 - 750
750 - 1 000

rooo-1500
1500-2000
2000- 3000
3000- 400c
4000- 500c
5000- aooo
A OOO UIiO MEHR

100
151
182
271
189
218

a9
61

(37 )

(30 )

a7
5C

4_o
59

(23 )

32

75

51
30

(1o)

t13)
(15)
t3c l
l2s)
123 )

tlo)

aÄ
61
83
56
55

{38 i
l11l
125 )

221

12e)

t 17l

7 INSEN ) 256

257

e

{20 )

(r9)
(1.)

99

5000-
io ooo -
20 00c -

30 000
40 000 -
50 000 -
60 000 -

75 oOO -
100 000

93
7a

109
92
66
56
5a
6A
79

21A

i27 )

t"7 )

116)
(181
.14)
113)

132 )

(29 )

(19)
(31)
126)
l1r)
1,17 )

114)
121 )

122 )

60

(i3)
(1al
33

{19)
115)
t17)
l2^. I

12. )

l9)
(9)

t,rt

r29 )

100

(3i
{1C)
(s)

117)

t30 )

DARUIiTER l

MIT JAEHR!]CHEN TILGUNGEN UN3 TINSEN
vON...BIS UNTER...OM

UNTER
1 000

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
5 000
7 500
o ooo

at
90
7i
69
63
59
87

273

ooo
ooo
ooo
oco
oco
500

2
3

5
5
7
0

227

113

113)

{31 l
l2r)
'L12)

(14)
t23 )

'\?a)
117]
t13)
t16l
29

93

DARUNTER:
MIl JAEHR.ICHEN MIET. UND PACHTEINNAHMEN
VON,..AIS UNTER...OM

UNTER 600
600 - 1 200

1200-2AOC
2400- 3500
3500- 500c
6 000 - 12 000

12 000 - 2! ooo
24 000 - 35 000
35 OOO UND MEHR

OOO UND MEHR

OURCHSCHNITT JE HAUSHA!T 3)

DM

3 930
51 553

4 605
65 757

2 91e
45 965

69

127 )

{19)
{35)

48
9C
)3

133)

(s)
121 )

115)

EINHEITSWERT
LAUFENEE KCSTEN (JAEHRLICE) 2)
TILGUNGEN UND ZINSEN iJAEHRLICH)
OARUNTER I

Z ] NSEN
RESTSCHULO {EINSCHL. ZINSEN)

43 391
2 159
a s63

3e 897
? 173
6 52a

44 475
1 953
9 124

{o 441
2 0a9
I 653

r6
a2
59

40 61a
1 952
a 206

3 953
65 767

! 436
7 4 569

4 163
76 772

VERWALTUNG, BETRIEBSKOSTEN, INSTANOHALTUNGSKOSTEN., 3) N:IT JEWEILS NACHGEY{IE1 ) STAND: LETZTER EINHEITSwERTBESCHEIB. - 2l KOSTEN DER
SENEN WERTEN.
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6 PR;VATE HAUSHALTE MIT PAUS. UNO GRUNDBESITZ AM 31.12.19835.1 ftACB HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSOII UNO I4TL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

HAIJ SNA L TSGROES SE

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG ] NSGESAMT 3

PERSONEN

5,1,C1 BEZUGSPERSCN: INSGESAMT
5,1.O1.OA rcNATLI'H€S HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 3 OOO BIS UNTER 3 5OO DM

5 PERSONEN
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT
I OOO

2 165 161

73

147 i

(1a

(28 l

755

3A2

541

35{

299
43

254

268

ao

a)1

319

271
3A

196

146

116
(25 )

llo)
l10i
(11)
(13)
112 )

lr9l
{18)
(20 )

115

115

(10)

{8)
(10)
{14)

41

t3.)

HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNOBESITZ
OAPUNTER:

GRUNOVERMOEGEN UEBERW] EGEND
SELBST GEBAUT ODER GEKAUFT
ER ERA T

I O60
171

31658

DAVON:
M]T E]NHEITSWERTEfo
VON...BIS UNTER...OM i ]

UNTER 5 OOO
5 00c - 10 000

10 000 - 15 000
15 00c - 2c occ
2C
25
30

4C
50
60
ao

100

ooo
ooo
ooo
000
ooo
coo
oo0
ooo
ooc

(151
l2a )

129 )

(401
(44 )

131 )

47
51

i27 )

(33l
t13)

l18j
12", j
(2s l
(29 )

i?1 )

3A
56
a1

13s)
{10)

(ilj
{20l

(21 )

124 )

31
48
A2
40

{15)
(s)
t1i

127 )

(34 )

4a
10
45
55

{36 )

{11)

I 121
?9

60

59
3r

{1.)
(1e)
(8)

t8)
(13)
(16)
35

(23 )

122 )

i1Z)

25 000
30 000
35 000
40 000
50 oco
50 000
60 000
oc ooo
50 000

7S
67

r 09
110
111
14i
143
136
136

46

l2r )

EAYON:
MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN XOSTEN
VON...BIS UNTER...OM 2)

UNTER 5CC
500 - 750
750 - 1 000

1000-1500
1500- 200c
2oco- 3000
3000- 4000
4000- 5000
5 COO - A O00
A OOO UND MEHR

a6
125
151
246
172
205
126

51
55

(a1l

15O OOO UND MEHR

DUFCnSCTNIT- JE HAUSHALT 3l

OARUNTER:
MIT EINER RESTSCHULO IEINSCHL. ZINSEN)

VON...B]S UNTER...OIN
UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 20 00c
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 ' 50 000
50 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1OC OOO UND MEHR
DARUNTER ]

MIf JAEHFIICHEN TILGUNGE\ UND ZINSEN
VON...BIS UNTER...CM

UNTEI 1 OOO
1000- 2000
200c- 3000
3ooo'!ooo
4000- 5000
5000- 5000
5000- 750c
7 500 - 10 000

10 OOO UNO MgHR

2Ä OOA
36 oCO

1 200
2 400
3 500
6 000

12 oCC
24 oCO
36 000

UNO MEHF

128)
(21 )

(3C )

(19)
(16)
l1a)
{121
(1s)

63

120 )

(16)

122 )

117)
(2. )

121 )

(23)
t23 )

73

l1s)
{16)
{29 )

(20 )

111)
118)
I13)
(20 )

(29 )

a5

(15)
t10)
{8)
(s)

l7)
{12)

34

44
46
72
4S
60

{37l
(11)
(1S)
114)

76
6?

110
)6
63
57
56
66
87

264

932

312

239

244

97

253

263

{13)
120 )

117)

6e
12
73
69
51
5A
a2

347

{16)
117)

t11)
l2A I

127 |

ao

(17)
(19)
(20 )

(20 )

{19)
(16)
(25)
(32 )

100

115
(19
122
l.17
111
i15
122

31
108

DARUNTER:
MJT JAEHRi:CHEN MIET. UNC PACBTEINNAHMEN

VON...BIS UNTER...OM
UNTER 5OO

500
200
400
600
ooc
ooo

{17)
115)
(30 )

41
f6
79

(3i )

(ro)
(16)
123 )

(21 ) 121

OM

EINHEITSWEFT
LAUFENOE KOSTEN (JAEHRLICH) Z)
TILGUXGEN UNO ZINSEN (JAEHRLICH)
BARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULO (EINSCHL, ZINSEN)

4A Oza
2 23Ä
I 2A9

43 672
3 031

(9 4521

43 318
? ',oa
9 26e

aa 537

10 laa

a5 218
2 136
a 996

!0 521
2 ?O9
a 330

4
76

35
2a

l4 a72)
159 20a)

3 9A3
54 31 5

4 504
77 004

4 95a
a5 679

4 652
a2 354

1 ) STANDI LETzTER EINHEITSWERTBEScHEID.. 2) KoSTEN oER vERWALTUNG
SENEN WERTEN.

BETRlEBSKOST€N INSTANDHALTUNGSKOSTEN. - 3 ) MIT JEWEILS NACHGEWIE

- 2't7 -
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5 PRIVATE HAUSäALiE MI] HAUS. UNC GRUNOBESIT2 AIVI 31.12.19A3
5.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SO2IALEE STELLUNG DER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOIMEN

GEGENSTANO OER NACHWE:SUNG ] NSGESAMi

954

1191

.A
6a
61
64
81

104

106
116

42

709

PERSON

4A

123 )

(19)

111)

1.1)

HAUSHA L TSGPOE SSE

PERSONEN

132

?62

2Ai

206

.-;.;;;;
UND MEHR

3ao

254

150

121

HAUSHALTE INSGESAMT

5. 1 . Ol BEZUGSPERSON: IlisGESÄMT
1.01.09 rcNATLICH'S HAUSHAITSNETTOEINKOWEN VON 3 5OO BIS UNTER 4 OOO DAi

r ooo
a 446

HAUSHALTE M]] HAUS. UNO GRUNOBESITZ
OARUNTER:

GRUNOVERIMEGEN UEBERWI EGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ER ERA T 9a

242
127 )

215

1ao

13C

l1a)
(171
(r4l

t.1Ä)
(11)

lla)
61

63

243
133 )

223
l23J

1C5
112 )

OAVON:
MIT EINHEITSWERTEN

voN...B1S UNTER,.,ONI I )

UNaER 5 OOO
5 000 - 10 00cl

10 000 - 15 000
15 oco - 20 000
20 000 - 25 oco

(81
{i4l
(13)
I 121
122 )

32
40
3r
37

l1a)

DAVON:
MIT

voN
JAEHRLICHEN LAUFENOEN KOSTEN
...8!S UNTER,..DM 2)
UNTER 5OC

50c - 754

(1e)

121 i
121 \

i23 )

(2s )

49
126)

[14]

I2i )

22)
l2a ',(3r r

4C
133 )

132 )

115)
(9)

49
a2

r 08
243
143
153
10c

36
!5

(14)
121 )

{29)
49

137 \t

t31 )

{14)
114)
117 )

{16)
(23 )

50
43

t31 )

{141

111)
12. )

2B
61

39
(26 )
(10)
(ro)

25 000
30 oco
35 000
4C OOö
50 000
60 000
ao ooo

500
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

3C OOO

40 000
50 00c
50 0oo
EO OOO

100 000
1 50 00c

UND MEHR

(7)
(1Ot
115)

(20 )

/

l7
(1!
3r

l2?
120

(9

100 000 -
150 000

750
ooc

60c

400
600
ooo
ooo

2a aoo
36 000

1 000
1 50C
2 000
3 000
a ooc
5 oco
6 000

UN! MEHR

OACUNTER:
MIT EINER RESTSCHULD IEINSCHL

VON.. .BIS UNTER. . . OIi
UNTER 5 OOC
5 00c - ro ooc

10 000 ' 20 000
20 000 - 30 000
30 00c - 4c o00
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 100 000

100 000 uNO lvlEHR
OARUNTER:

MiT JAEARLICHEN TILGUNGEN UND
VON...BIS UNTEF...DiI

43
(34)
73
66
46
43
3a
52
52

249

z I NSEfr i

L. I NSEN

95

i17)
113)
121 I

112)

{10)
112)
(.3)
5t

(111

l2a )

i20)

116)
(8)

l1r )

121 )

7a

(e )

{19)
(1a)

(1.)
(1e)
(19)
81

(10)
t8)

(1Ol
t9t
33

96

(13)

l2? |

UNTER

OOO UND MEHR

(tr )

{14)
1131
(1C)

(12)
(13)
125 )

s3

ie)
110)
(5)

t13i
(15)

(8 )

120 )

(25 )

102

ooo
oco
ooo
ooo
ooc
ooo
500

10)

1

2
3

5
5
7
o

ooo
ooo
ooo
ooc
ooc
o00
500
ooo

39
49

35
5i
39
59
83

309

11C

251 6?

rat
lrl l
(1A)
l11j

OARUNTER:
MIT JAEHRL:CHEN MIET. UND PACHTEINNAHMEN

VON. . .BIS UNTER.. . DM
UNTEE 5OC

59

r 2oc

3 500
6 000

12 000
24 OOA
36 000

UND MEHR

126 )

37
66
51

(30l

(12)
(23 )

l1s)
(1r )

(10)
t15)

DURCHSCHNITT JE HAUSHALf 3)

DM

EINHEITSWERT
LAL'FENOE KOSTEN 1 JAEHRL ICH ) 2 )

TI!GUNGEN UNC] ZINSEN lJAEHRLICH)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULD IEINSCHL. ZINSEN]

a7 512
2 267

10 774

I a4 2A6)

(9 010)
2 5a2

10 206

46 460

11 002

49 277
2 18?

11 122

a7 1AA
2 064

10 865

88 12A
14 gaa)

174 543 )

5 017
76 341

a 273
a7 !o4

5 654
95 815

5 344
95 070

2) KOSTEN CER VERWALTUNG, SETRIEBSKOSTEN, INSTANOBALTUNGSKOSTEN.. 3) MiT JEWElLS NACHGEWIE1 ] STANDI LETZTER EINHEITSWERTBESCHEID
SENEN WERTEN.

-218-
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5 PRIVATA HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNOBES-ITZ AM 31.12.1983
?:1 ll!l !iYlliill?11!ll:..1?:li:::.:l::::l:.:::::1Y::::i:3f_Yl?.Tti: ti!sHALrsNErroEINKom'EN

I N SGE SAMT 1

HAUSHA L TSGROESSE

3GEGENSTANU OER NACHWEISUNG

HAUSHALTE INSGESAM]

OURCHSCHNITT JE HAUSHAIT 3)

5. 1.o1 BSZUGSPERSoN: INSGESAMT
O1.1O INONATLICHES HALISHALTSNETTOEINKOWEN VON A OOO BIS UNTER

I OOO
966 {43) 271

690 (25j 173HAUSHALT€ MIT HAUS. UNO GRUNCB=SJiZ
BARUNTER:

GRUNOVERMEGEN UEBERY/] EGEN9
SELBST GEBAUT ODEK GEKAUFT
ERERBT

PERSON
I

I

I

5 PERSONEN
UNO MEHF

:::::T1

(OSTEN

503
72

267

145

244

19t

134

115

166
117 I

\1O
(18)

96
{16}

4 500 0M

48

149

llo)
113)

,/

(14)
tlsl
69

60

(15)
l12j

OAVON :

trIIT E]NHEITSWERlEN
VO\..,BIS UNTEF...Dli

UNTER 5 OCO
5 00c - 10 000

10 coc - 15 00c
15 oCC - 20 000

(6 )

l.17 )

t2a)
37

.E

11
99
71
91
35

(31 )

l2a )

OAvON r

MiT JAEHRL]CHEN LAUFETJDEN
VON...BIS UNTER...OM 2)

UN] E? 5CC
500 - 750
750 - i ooc

rooo-1500
1500- 2000
2000 - 3000
3OOO- 4OOO
400c- 500c
5 000 - e, ooc
A OOO UNO MEHR

31
5a
73

138
109
105

7C
33

(29l

20 coo - 25 000
25 000 - 3c ooo
30 000 - 35 000
35 000 ' 40 000
4C OOO - 50 000
5C OOO - 50 00C
6C OCO - 8C OOC
60 000 - 1co ooo

100 000 - 150 000
15O OOO UNC MEHF

t21j

t22 )

122 )

lrB)

(e)
(13)

(17)
118)
121 |

{ral

(10)
{13)
(14)
(16)

(26 )

122 )

127 i
(11)
(10)

t8)
(13)
(13)
{15)
123 )

t2s )

r23)
33

lro)

(a)
117)
l1i)

129 )

t25l
115)
{9)

{131

(18)
i24 )

35
124 I

(30)
(23 )

(8)
{14)
(18)

34
(30 )

I.21 )

le)
115)

(11)
115)
l11l
111 )

t11)
111 )

l6)

112)
(28 )

{21)
(17)
I7)

a9
DARUNTER:

IVIl E]NER RESTSCHULO (EINSCHL
!ON...BIS UNTER,..OM

UNTER 5 OCO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
.0 000 50 00c
50 000 - 60 000
60 oco - 75 000

- 75 oCO - 100 00c
,OO OOO UND MEHF

OARUNTee i

MiT JAEHRLiCHEN T:LGUIJGEN UNO
VON...EIS UNTER...OM

UNTER ! OOO
1000- 2coc
2000- 3000
3 oco 4 000
.ooo' 500c
5000- 6000
6000- ?500
7 500 - 10 oco

10 OOO UNO MEHR

11.)
{10 )
(r0)

111)
(17)

51

l 12l
l13l
111)
{10)

i1)
(16)
69

Z INSEN )

Z I NSEN

544

549

193

32 157

157

49

(10)
{14)

t 36 )

(33 )

50
39
3A

(31)
l?2 i
34
53

?12

(13)
(1o)
{14)

(10)
!9

l6)

l8)
te)
35

90

(3c)
41
33

(26)
(31 )

127 )

43
53

265

OARUNTER I

MIl JAEHFILICHEN MIEl. UND PACHTEINNAHMEN
VON,.,BIS UNTER...OIi

UNTER 600
600 ' 1 2OO

1200-240C
2400- 3600
3600- 5000
6 00c - 12 00c

12 000 - 24 000
2! OOO 35 000
36 OOO UND MEHR

(ic)

(r6)
\22 )

41

(2s )

132

(11)
(1o)
(e)

llr)
61

52

(11)
(15)

I12)
t8)
t7 )

(7)
112)
lr5)
a2

l8)

(23 )

EINHEITSWEPT
LAUFENDE KOSTEN {JAENRLICH) 2)
TILGUNGEN UNO ZINSEN (JAEHRLICH)
OARUNTER:

Z I NSEti
RESTSCHULO IEINSCHL. ZINSEN )

55 279
2 471

12 023
2 453

11 593

54 982
2 n2A

12 94A

(61 4{9 )

(4 szs)
(16 933 )

6 021
95 712

(a 314) 5 AS4
89 120

5 394
85 754

6 547
104 753

5 769
99 9!7

2) KOSTEN OER VERWALTUNG, BETRIEBSKOSTEN, INSTANOHALTUNGSKOSTEN.' 3) MIT JEWEILS NACHGEWIE'

OM

5a 245
2 zAs

11 983

54 464
2 369

10 734

1 ) STANO LETZTER EINHEITSWERTBESCHEID
SEHEN WERTEN.
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5 PR]YAlE iAUSHALTE M;;SAUS- UND GRUNDBESIT.'AM 31,12.19A3
5.1 NACts HAUSHALTSGROESSE, SO2lALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL, HATJSHALTSNETTOEIN(OWEN

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

I

I

I

I

I

I

HAU SHA L TSGROE SSE

PERSONEN

{171
i20 l

t9)

5 PERSONEN
UNO MEHR

72

5.1.C1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
O1,11 IrcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 4 5OO BIS UNT=R 5 OOO DtT

. ooo
5O3 (151 179 169

.55 / 123 130HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNDBESITZ
OARUNTER:

GRUNOVERIüOEGEN UEBERWI E6E NO
SELBST GEBAUT ODER GEKAUFI
ER ERB T

nAJSHATTE INSGESAMT

OAVON:
MIT EINHEITSWERTEN
VON...B!S UNTER...OM 1 )

UNTER 5 OOO
5 00c - 10 000

.o ooo - 15 000
15 000 - 20 00c
2C OOO - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 4c ooo
4C OOO - 50 00C
50 000 - 60 000
€o ooo - ac ooo
60 000 - 100 000

100 oco - 150 000
15C OOO UNO MEHR

UNTER ooo
ooo ooo

ooo 500

I NSGESAMT

404

351

PERSON

154

122

86

109
t11)

116
111)

111
{9)

/
(11

(9
(1o
lla
{19

11
l1c

lCO

61
(1o)

(11
(10
(11

l1')
{16)
t"6)
tz6)
(35 )

i33 )

3A
61
6Ä
5E
3.

i17)
l1a)

DAVON:
MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN KOSTEN
VON...BIS UNTER...OM 2J

UNT=R 5OC

750 - 1 000
1 occ - 1 500
1500-2000
2COO- 3oCO
3oco- .ooc
aooo- 5000
5000- eooc
8 OOC UND MEHR

{19)
31
!o
8a
55
72
5C

130)
3a

( 23 )

116)
i16l
117)
11?l

(1sl
i23 i
(14)

(6)
l11l
i28 l
122)
llsl
(121
(10i
t6l

t8l

lr1)
(191
(!!l
117 )

87

(31

l1a)
112)
l16l

OARUNTER:
MIT EINER RESTSCHU!D (EINSCHL
VOil...EIS UNTER...DM

UNTER 5 OOO

ZINSEN) 96 100

(e)

(8)
A6

11 )

5a

11)

59

10 000
20 00c
30 000

1OC OOO UND N1EHR
DARUNTER:

MIT JAEHRL]CHEN TILGUNGEN UNC Z]NSEN
VON...BIS UNTER...DM

ao ooc
5C OOO
60 000
75 000

10c o0c

5 000
r o ooo
20 000
30 000
40 000
50 000
50 00c
75 00c

tla )

(1s)

t25 )

l?a )

122 )

114)
t22 )

32

(111

(11)
39

91

11,)
4E

134 )

110)

a8

1o)
4E

42

ooo
ooo
ooo
ooo

ooo
ooo
ooo
00c

(13)

(191
l"o)
114)
(14)

35
146

351

7 50C - 1C OOO
1O OOO UNO MEHR 27

OARUNTER:
M1T JAEHRLICHEN MIET. UNC PACHTEINNAHMEN
VON...BIS UNTER..,OM

UNTER 600
5OO - I 2OC

1204- 2400
24aa- 3500
3600- 600c
5 000 - 12 000

12 00c - 24 occ
24 000 36 000
36 OOO UND MEHR

1"1 )

{11)
(151
(31 l

(18j

OURCHSCHN]TT JE HAUSHALT 3]

DM

c 691
,o5 0go

EINHEITSWERT
LAUFENDE KOSTEN (JAEHRLICHI 2)
T]LGUNGEN UND ZINSEN (JAEHRLlCH)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULO (EINSCHL. ZINSENI

59 200
2 706

13 59a

63 256
3 190

13 881

49 935

13 A55

59 10C
2 568

13 456

53 919
2 561

12 794

6 634
1O1 957

6 269
100 875

7 104
114 8?6

6 550
102 830

KOSTEN OER VERWALTUNG, BETRIEBSKOS]EN, INSTANOHALTUNGSKOSTEII.. 3) M]T JEWEILS NACHGEWiE1 ) STAND: LETZTER E:NHEITSWERTBESCHEIO. - 2)
SENEN WERTEN.

-220-
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5 PRIVATE HALISHALTE MJT tsAUS. UNC GRUNDBES]T2 AM 3T
5.1 NACH HAUSHALTSGRCESSE, SO]lALEA SfELLUNG OER EEZUGSPERSCN UND MTL

12.1983
HAUSiA LTSNETf OE I NKOWEN

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG INSGESAMT 1

PER SON

HAU SHA L TSGROESSE

3

P ERSONE N

t15)

112)
127 )

(37 i

(221
{24 |

122 )

5 PERSOITEN
UND ME!R

HAUSHALTE INSGESAMA

5.1,O1 EEZUGSPERSON: INSGESAMT
12 MONATiICHES HAUShALTSNETTOEINKOWEN VON 5 OOO BIS UNTER 25 OOO DM

1 000
1 ?9A ( 51 I 356 334

- I O99 (34) 2A3 2A1 296

224

?64 254
t.24 )

268
(21)

181
117')

HAUSHALTE MlT HAUS. UND GRUNDBESIT:
DAEUNTEtr:

GRUNOVERMCEGEN UEAERWIEGEND
SELBS] GEBAUT ODER GEKAUFT
ERERBT

OAVCN:
MIT EINHEITSI1ERTEN
VCN...BIS UNTER...OM i J

UNTEN 5. OCC
5 00c - 10 oco

15 COO 20 oCO
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
60 000

(i6l

(38 )

143l
{54)
154 )

a5
129
132
195
9l
9Ä

130

25 000
30 000
35 COO
40 000
50 000
6C OOO
ao oco

5 000
10 000
20 000
30 000
4C OOO
50 000
60 00c
75 oCO
oo ooo

9S3
91

(6C)
{50)
75

1at
156

1Ä7
63

128
111

(23)
135 )

(351
(!3)
(19)
i"2 )

I3E I

(15)

(r5)
117 I

aa

246

62
122l
I26)
(36)

/

/
(10)
i27)
(26 )
(35 )

l2Ä )

lr4)
(23 )

153

?1
31
30

a0 000 - 100 000
10c ooc - 150 000
150 000 uNc l{EHp

OAVON:
M]T JAEHRL]CHEN LAUFENOEN
voN,..eIS UNTER...CM 2)

UNTER 5OO
5OO - 75O
75a - 1 000

rooc-1500
1500-2000
2000- 3000
300c- aooo
.ooc- 5000
sooo- aooc
A OOO UND MEHR

(14j
116)
(23 )

{26)
121 )

1.4)
l44i
(1e)
13,- )

(33)

(16)
122 )

5C
{44l
(45)
(29 )

141)
53

(45 )

{15 )

(16)
133)
(25 )

t11)
132 )

I30 )
(40)
(26 )

{1s)
{20)
(15)

KOSTEN

ZINSEN)

UND Z I NSEN

(28 l

CAts9NTER:
MIT EINEE RESTSCHULC IEINSCHL
VON...E:S UNTER...OM

8a

851

4 35

115)

{20 )

(1a)
105

222

121 I
(15)

223

(19)
126,,
126)

249

li2)
lla)
139

250

(1O)
{ 21 )

170

UNlER
a ooo

10 000
20 000
30 000
40 0oo
50 000
60 000
75 000

(30)
134 )

60
57

(53)
(35)
(34)
lz2 I

64
lOO COO UNO MEHR

DAR UN T ER
MIT JAEHRLICHEN T]LGUNGSN

VON...B1S UNTER.,.DM
UNTER i OOO
r ooo 2 000
2000- 3000
3000' .ooo
4000- 5000
5 000 ' 6 000
6000- 750c
7 500 10 000

1C OOO UND MEHF

t 22l
(40 )

l2s )

l3?J
(37)
I 13)

75
541

(19) (20)
139

85

155

100

69

(15
t20

19
2A

CARUNTER I

M]T JAEHRLICHEN MIET' UNO PACHTEINNAHMEN
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 5OO
500 - 1 ?oc

1200-2eac
2.OO - -i 500
3 6CO 5 000- 5 000 - 12 000

12 000 - 24 000
2. OOO - 35 oCC
36 OOO I.JNO MEHF

130 )
(3. )

1a
99

(31 )

151 )

121 )

t26)

OM

DURCHSCHNlTI JE HAUSHALT 3]

E]NHEITSWERT
LAUFENDE XCSTEN iJAEHRLICHJ 2)
TILGUNGEN UNO ZINSEN {JAEHRLICH)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHUL.C (EINSCHL. ZINSEN)

3 573
20 005

a4 103
3 AO8

17 265

90 aog
3 4O5

22 457

61 259
3 166

20 117

I 165
130 575

9 771
1 31 059

12 286
175 119

11 125
,6? O41

10 554
151 935

t ) STANDT LETZTER EINHEITSViERTBESCHEIO,- 2) K0STEN oER VERWALTUNG
SENEN WERTEN.

20
I

562
312
oa6

7A
3

18

928
664

BETRIEBSKOSTEN INSTANDHALTUNGSKOSTEN.. 3) MIT JEWEILS NACHGEWIE
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5 PRIVATE HAUSHAITE MIT HAUS UNtr GRUNOBESiT: AM 31J NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIAL€i STELLUNG DER BEZUGSPERSON UNO MTL
i2,19e3

HAUSHALTSNETTOE ] NKOT+IEN

HAUSHA L TSGROE SSE
;-
I

I

I

I

t.
5 PERSCNEN

UNÖ MEHR

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG

KCSTEN

ZINS!N)

I N SGE SAIVT
PERSON

PERSONEN

5, 1.O1 EEZUGSPERSON: INSGESAMi
1.01.13 MONAT!ICHES HAUSHALTSNETTOETNKOWEN VON 5 OOO BIS UNTER 1O OOC CV

HAUSHALTE INSGESAMT

JNTEF

1O OOO UNO NlEHR

OURCHSCHNITl JE HAUSHA:1 3I

I OCC
1 2Al

1 013

( 40 ) 32a

25A

314

263

311

276

236
izt;

250
12., I

121 i
i24l

19?

111 )

HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNOTESiTZ
OARUNTER:

GRUNOVERrcEGEN UEBERWIEGENO
SELBST GEEAUT ODER GEKA!FT
ERERBT

DAVON:
M]T EINHE]TSYIERTEN

VON,,.BIS UNTER,,.OM 1 )

NTEF , 5 COC
ooc 1c occ
coo ' 15 00c

915
90

U
5

1C
r5
20
2a
30
35
4C
50
5C
ao

100
100 coo
1 5C OOO

UND MEHÄ

l16l
1"9)
(33)
l42i
l:-3l
(54)
a3

125
181
ac
77

1Ca

122 )

13. )

133)
112)(i7)
(1!)
l2a )

l1z)

ii2)

l4€:
(2c)
l2c)
i'9)

l16l
l2:r i

l2A)
{29 l
5A

(1ai

131)

(10)

(32)
i23 )

113)
t20;

DA JON :

NliT JAEHRi JCHEN LAUEENDEN
voN...BIS UNTER..,Ctl 2)

UNTER 5OO
500 - 75C
750 - r oco

. ooc 1 50c
r50c-2000
2 00c 3 000
300c- 400c
aooc-500c
5000- 8000
E OOC !I!D F1EBR

.l 4c)

151

14C
53

104
9C

111)
Ir3l
I23l
(2s )

12) )

(43)
143 )
(16)
{3. )

122 )

(r6)
122 )

l4?:
{13 )

(43)
i2; )

116)

5l
la1)
{4C I

li4)
(32)
123 

"

lli )

i32 )

l29 l
(36 )

i26)

{19)

ooc
ooo
oco
ooc
ooo
ooc
ooc

ooo
ooo
ooo

ooc
ooc
ooc
ooo
ooo
ooc
500

2C COC
2a oac
30 000

40 occ
50 00c
60 000
ac ooo

DARUNTER
[1]: E:\E; RES-SCdU.: :!INSLF!

VON...BI3 UNTEF,.,DN1
UNTER 5 COC
5 COO - 10 000

1A?

793

375

(13j

DM

19C

r15)

(17)
76

246

(1e)
tr6)

(19)
(16)
96

2C1

100

(19)
i23)
123)

l1a)

23.

(19i

235

1 0,4

,c ooc -

20 000 '
30 00c'
40 00c -

50 000 -

60 000 -

75 000 - 1

10c ooo uN
OAPUNTER,

128)

a1
{s3l

t33 )

t32)
ia7)
62

3a9

20 000
30 000
4C OCC
50 000
6C OOC
75 oCC
oc ooo
D NlEHR 79

145M]T JAEHR!]CHEN TILGUNGEN UND ZINSE\
VON...B:S UNiER,..DIT

I OOC
2 000
:i ooo
z cco
5 COO
5 000
7 5CC
o ooo

t.?a )

l2al
(31 )

i31 )

{43)

493

{10)
121 )
156

OARUNTER:
MIT JAEHRLJCHEN MJET- UND OACtsTEINNAHMS\

VON.. .BiS UNTER..,DM
UNTER 600

6OC 1 zAC
1?CC-24CC
240C- 36CO
36CC- 600C
6 COC 12 aCA

12 AAA - 2L OOa
24 004 - 35 000
35 OCO UND M=HR

(30
i 26
68
aa
7=

124
112

l19l
(2C l
l??)

116)

(19)

9r

59

1e)

EINHEiTSWEFT
LAUFENOE KOSTEN (JAEHA!ICtsI 2]
T I LGUNGEN UNO Z I NSEN ( JAEHRL I CH ]
OARLJNTER:

] I NSEN
RESTSCHULD IEINSCHL. ZINSEN]

8C 72a

1A 774

73 356
3 396

15 89.

67 018
3 04e

16 654

a9 180
3 311

21 4Ä4

77 5AA
3 024

1a 570

9 942 7 2C7
117 688

a 98!
1 31 431

1l 599
166 212

1? 273
154 576

2) KOSTEN OER VEPWALTUNG, BETRIEBSKOSTEN, INSTANDHALTUNGSKOSTFN. 3) MIT JEWE]LS NACHGEW]E
1 i STANS: LETZTER EINHEITSwERTBESCHEID
SENEN WEPTEN.
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5 PRJVAfE HAUSHAITE MIT HAUS. UNO GRUNDBESIT2 AM 315.1 NACB HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL

GEGENSTAND DER NÄCHWE;SUNG ll\SGESAtr.lT

12.1983
HAUSHALTSNETTOE I NKOMilEN

1

PERSON
2

HAUSHA L TSGROESSE

PERSONEN

{29)

129 )

119)

;;;;;;-
UND MEHR

159

S, 1.OZ BEZUGSPERSCN: LAND!IRT
1 , 02.01 rcNAT! ICHES HAUSHALTSNETTOE INKOWEN IilS6ESAMT

1 000
3S3 (sol

(48 ) 69

77

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNOBESIT:
DARUNTER:

GRUßDVERMCEGEN UEBERllI EGEND
SELBST GEEAUT ODER GEKAUFT
ERERB]

HAUSHALTE INSGESAMT

KOSTEA

91

g4

(23 )

54

{15)
{11)
(141
(r1)

(1o)

{rl )

t11)
112)
{18)
120 )

(13)
llo)
(14)
(8)

{1.)

(12)

(2s )

124 )

l2a )

lla)

113)
lr2)

364

124
?11

(19) {25 1

(411
54
a5

VCN..,B]S UNTER...CIN 1 )

UNTEF 5 OOO
5 00c - ro o00

1O OOO - 15 OOO
15 00c - 20 000
20 000 - 25 000

(131
l3z )

(35i
t35 )

(38)

{23)
i25)
132 |

{28)

i13)

12)

10)

25 00c
30 000
35 000
4C OOO
5C OOO
60 000
80 000
oo coo
50 000

30 000
35 000
.o ooc
50 000
50 000
8C OOO

100 000
1 5C OOO

UNO MEHR

ooc

500

ZINSEN)

i I NSEN

OAVON:
MIA JAEHRL ICHST! LAUFENDEN

VON...g:S UNTER...OM 2)
UNTE§ 5CO

500 - 75A
750 ' 1 00c

1000-.500
1500-2occ
2000- 300c
3000' aooo
.ooo- 5000
5000- aooo
A OOO UNO MEHR

20 l
31 l

56
5A

!1)
14)

OAR UN T ER
H]T EINER RESTSCHU!O IEINSCHL

VON...BIS UNTER...OM
UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 2c ooo
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 5c ooo
50 000 - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UNO I''IEHR
OARUNTER l

MIA JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNO
VON...EIS UNT€R...OM

111)
(19)
(15)
112l'
115)
(11)
(14)
(11)
39

156

157

122 )

71

UIiTEF
ooc

l.12)
17)

{15)
\171

(13)
t17 )

(14)
46

3

5
6
)
o

ooc
ooo
ooc
ooc
ooc

r 200
2 4OO
3 600
6 000

12 000
2d ooo
36 000

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

12
500 - 10 occ
OOC UNO FIEHR

OARUNTER:
MIT JAEHRL ICHEI! MIEf. UNC PACHTEINNAHMEN

VON...EIS UNTER...Etr
UNTER

60c

a6 l16l

123 )

132)

50c
1 200
2 400
3 500
5 000

12 00c
2! OOO
36 000

UN3 MEHR

(r2)
(10)

OM

DURCqSCHNITI JE HAUShALT 3)

E INHE i TSWER:
LAUFENOE (OSTEN iJAEHRLICH) 2)
T I LGUNGEN UND Z INSEN ( JAEHR! ICH )

OARUNTER:
Z I NSEN

RESTSCHULO IEINSCHL. ZINSEN)
4 056

75 a44

40 155
2 835
I 909

(39 O87)
l? 911 )

41 7 6A
2'941

10 400

3e 852
2 665
I 543

48
25
77

40
2

t6

12 A37 )

l60 541)
3 555

71 230
5 079

a6 e12

1 ) STAND LE'2TER EINHEITSWARTBESCHEIO.. 2 ) KOSiEN OER VERWALTUNG, BElRIEBSKOSTEN
SENEN WEFTEN,

INSTANOHALTUNGSKOSTEN. - 3I MI" JEWEILS NACHGEWIE-
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5 PRIVATE HAUSHALTE [1IT HAUS- UND GRUNOBESITZ AM 31,12.19A3
5.1 NACH HAUSHALTSGROESSE. SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UND MTL, HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG

HAUSHALTE ]TISGESAMT

OAVON I

MIT E]NHElTSWERTEN
voN...aIS UNTER...OM 1 )

UNTER 5 OOC
5 000 ' 10 000

10 000 - 15 000
15 00c - 20 00c
2C OOO - 25 00C
25 0oo 30 000
30 ooo - 35 00c
35 000 - ac ooo
40 000 - 5c ooo
50 00c - 60 00c
50 000 - 80 000
ao ooc - 100 00c

10c ooo - 150 occ
15O OOO UNO MEHR

DARUNTER:
M]T EINER RESTSCHULO (EINSCAL
VON.,.EIS UNTER...OM

UNTER 5 OOC
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 00c
30 000 - 40 000
40 000 - 5c ooo
50 000 - 60 000
6C OO0 - 75 000
7s oo0 - 100 000

1OO OOC UNO MEHR
DARUNTER:

MIT JAEHR!ICHEN TILGUNGEN UNC
VON...EIS UNTER...DNI

UNTER 1 OOO
1 000 2 000
2000- 3occ
3000-zooo
4 000 : ooo
5 oco 6 coc
6oöo- Tsoc
7 sCC ' 1C OCO

10 OOO UND MEBR

5.1.03 BEZUGSPERSONT SELBSTAENDIGER GEWERBETREIBENOER/FREIBERUFL. TAETIGER
5. 1.03.O1 IVONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

I NSGESAMT 1

PERSON

HAUSHAL TSGROESSE

PERSONEN

124 )

122 )

(38)

i22)

17?

171

5 PERSONEN
UND MEHR

1 COO
1 369

990

142

t16)

I53 )

(45)

34?

250

122 )

(3r )

125 )

121 i
(31 )

11,-

149

(76)

114)
{1a)
l2A')
t33)

t41 )

(211
t,32 

)

217

(151
115)

217

119

l1a )

(16)

\ 21 j

32a

?35

327

26A

145

160HAUSHALTE MlT HAUS. UND GRUNOBESITZ
OARUNTER:

GEUNOVERMOEGEN UE9ERWIEGEND
SELBST GEEAUT OOER GEKAUFT
ERERBT

426
133

211
t31 )

194
(35 )

229
t29 )

139
(19)

DAVON:
M]T JAEHRLICHEN |AUEENOEN KOSTEN

VON...BIS UNTER...OM 2)
UNTEP 5OC

500 - 750
750 - 1 000

rooo-1Scc
1500-2000
2004- 3000
3000- 4000
.ooo' 5000
5000- aooo
A OOO UND MEHE

I 66)
76

144
153
121

111
9a

l3a )

130)
i35)
(33 )

(33 )

(40)
t33 )

l?2)

t18)
(19)
(42 )

(45l
(37l
(3e)
(15)
(2s l

t3. j
(49)
(54)
154)
(45)
ac

113
aa

150
a8
B6

(3s)
(3a )

153 )

157)
(4A)
l35 l
127 \,

(55 1

304
l19l
103

t2^, )

127 )

(32 )

{19)

t62)

122

ZINSEN]

Z I NSEN

700 !4:

52

t19)
(35l
{33)
(35 )

{28)
(3s)
(47 )

412

'-oa

453

91
{18)
1Aa 75

73

22

OARUNTER
MJT JAEHRL JCHEN MIET UND PACHfEINNAHNIEN
voN..,Bls uNTER,..Dri

UNTER
600

101

EINHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN ( JAEHRL TCH ) 2 )

TILGUNGEN UNO 2INSEN (JAEHRLICH)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULD (EINSCHL. ZlNSEN)

(32 )

122 )

124 )
(29 )

124 )

126)
(29 )

i12C 955)
{4 3411

{2r 05! )

a5 761
3 645

15 453

71 9O1
3 2?3

15 517

a5 457
3 165

21 160

86 451
3 087

2C 224

1 204
2 400
3 50C
6 000

12 000
2a ooa
36 000

6CO
1 200
2 404
3 60C
5 COC

12 oCO
2! OOC
36 00c

UND MEHP

121 )

l4a )

80
109
99

r3cl
146)

OUFCHSCHNJTT JE BAUSHALT 3)

DM

9 9Ä9
136 251

112 269)
(138 ss3)

85 320
3 390

18 499

7 713
107 159

a 521
114 435

11 55a
1 5-a 419

1A 792
1 60 503

1 ) STAND. LETZTER EINHEITSIIERTEESCHEID.. 2) KOSTEN OER VERWALTUNG
SENEN U/ERIEN.

EETRIEBSKOSfEN INSTANCHALAUNGSKOSTEN.. 3) MIT JEWElLS NACHGEWIE
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5 PRIVATE HAISHALTE MIT HAUS- ÜNo GRUNoTESJT: A^I 31

l_r li:i.liYlli:lliiliT!: Tll:li 1!ii:i: ?::_::i::::::::: :t: Tl:
12.r9a3

HAUSHAL'TSNETTOE I NKOItrEN

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG lNSGESAMT 1

PERSON
2

BAUSHA L TSGROE SSF

PER SONE N

169

169

a5

{6)
I12 t

l8)

5 PERSONEN
UND MEHR

108
113)

5. 1.O4 BEZUGSPERSoN; BEAMTER
5. 1.OA.O1 rcNATLICHES BAUSHALlSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

HAUSHALTE INSGESAMT
. oo0

1 a?7

625

?Ä9

a1

45

363

17i

(23 )

t9 )

i1z)
(13)
112)
(15)
121 )

(19)
{r9l
(7)
t1)

134

l1?)
{10)

{71

366

204

395

26Ä

153

123

174
(191

HAUSHALTE MIT HAUS. UND GRUNDBESITZ
OARUN TER :

GRUNOVERrcEGEN UEBERWIEGEND
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ERERBT

OA! ON :

!1IT EINHEITSWERTEN
VON...BIS UNTER..,OM 1 I

UNTEF 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 15 000
15 00c - 20 occ
20 000 - 25 00c
25 00c - 3c ooo
30 000 - 35 00c

710
aa

48 229
25

l5)
le)

112)
l1s)
(i6)
115)
(15)

40
3A
!3

{1s)
l7l
l6)

(14)
21
26

26
3C

t8)
lei

t8i
{8)

(16)
27
20
1A
(9)
(6)
t7 )

OAVON:
MIT

VON
JAEHRLICHEN LAUFENDEN KOSTEN
...BIS UNTER...OM 2)
UNTER 5OO

500 - 75C

DARUNTER:
MIT EINEP RESTSCHULO (EINSCdL

VON...BIS UI{TER..,DM
UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
5C OO0 - 60 000
60 00c - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UND MEHR
DARUNTER:

M]i JAEHR!ICHEN lILGUNGEN UND
VON...EIS UNTER...OM

UNTER 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
3 oco 4 000
4000- 5000
5000- 6000
6000- 7500
7 500 - 10 000

1C OOO UNO MEHR

35 00c -
40 000 -
50 000 "
60 000 -

ao oco -

oo ooc -

50 000

40 000
50 000
60 000
eo ooc

10c ooc
1 50 000

UNO MEHR

3C
IC
5Ä
5Ä
56
61
ae

i2a
104
113

23
t15)

2E
35
A'
.5
39
36
60
a?

32L

1,.)
(11)
(13)
(i4)
(15)
2a
21
2A
2A
2a

{1o)

(! )

(6)
(91

(13)

18
2A
\7 )

750 - 1 000
ooo - 1 500
500 - 2 000
ooo - ;" ooo
ooo - 4 000
ooo - 5 00c
ooo - I o00
OOC UNO MEHR

77
94

161
r 19

AC
42
40
22

6
7
I
1

t1
t7
a
3

(9

(1s)
24
2A
5a
42
35
25

(131
t16)
te)

Z INSEN )

Z I NSEN

PACHTE I NNAHMEN

69a 23 108

?3A 104

57

(6)
(11)

(1C)
l5)

31

=150

42
41
50
80

?;7 1151

17 )
(7 )

\12)
(e)
l7 )

(6)
l8)
te)

(17)
57

(7)
{14)
(13)
t11)
t1i )

113)
112 I

(17)
55

(?)
(1c)

18
18
16

(15)
(12)

17
26
95

le)
(7)
(6J
(8)
(5)

112 I

4A

69a

190

113)
(rl)

21
31
A8
3,e

(20)

/

5
5
7

7

45

/
/

16

(8)
tir )

(8 )

(8)

t7 I
(10)
117)

6A

(7)
(13)
(r1)
(io)

(s )

llsl
(1a)
ao

il t

le)
(111

11
(13)
{13)

21
?B

111 53

25t191
OARUNTER:

MIl JAEHRLICHEN MIET. UND
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 600
600 - r 200

12OO- 24OA
240C- 3600
3600- 6000
6 00c - 12 000

12 000 - ?1 00c
24 000 - 36 000
36 OOO UNO MEHR

DM

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

EINHEITSWER]
LAUFENDE KoSTEN { JAEHRL IcH ) 2 )

TILGUNGEI\ UND iINSEN {JAEHRLICH)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHIJLO IEINSCHL. ZINSEN)

2 199
11 296

a7 622
2 342

11 367

51 2A4
2 26A

11 569

50 225
2.{49

11 68Ä

5 756
r ol 509

5 3? I
gr rE3

79
a2

s 598
99 7 4A

5 478
103 A23

5 450
104 100

Ä4
2

10

34 91t
2 096
9 975

64

76

2
o
I

96

2) KOSTEN OER VERWALTUNG BETRIEBSKOSTEI{ ] N ST ANDHALfUNGSKOSTE N.1 I STANOT LETZTER EINHEITSV{ERTBESCHEID
SENEN WERTEN.
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5 PRiVATE HAUSEA!iE M]T BAUS, UNC GRUNOBESITT AV 315.1 NACts HAUSHALTSGFCESSE, SoZIALER SiELLUNG oER BEzUGSPERSoN UND MTL

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG I NSGESAMi
PERSON

5,1 , C5 BEZUGSPERSON: ANGESTELLTER
5. 1,05.O1 TNATLiCHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

r2,19a3
:i:::i:l:t:t I:: l1::y:t

HAUSHA L TSGROE SSE

5 PERSONE[I
UNC MEHR

HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNOBESITZ
DARUNTER:

GRUNOVERMOEGEfo UEBERWIEGEND
SELAST GEBAUT OOER GEKAUFT
ERERB T

1 00c
a 147

2 Ä71

1 2Ä2

233

1 30a 1 181

674

1 065

693

350

26A

HAUSHALTE INSGESAMT

04VON:
MIT EINHE!TSWERTEN
VON...BIS UNTER..,ON1 I

UNTEP E OOC
5 00c 10 000

10 003 - 15 oco
1t ooc - 20 00c
2C COO - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 35 coc
35 000 - 40 000
40 00c - 5c ooc
5C COC 6C OOC
6C OCO - aO COO
ac ooc - roc ooc

100 000 - 150 00c
1 5' OCO UNO MEBR

2 110
214

174
59

5A i
75

647
63

233
29

PER SONEN

54 6

{9)

1a
94

13i
171
179

200
271
339
274
307
1r3

7A
6a

.14 |

t26 )

(33 )

l2a )

122 )

llni

i1. i
i2e)
l37 l

46
5C
56
55
68

63
56

(i3)
(13;

112 )

i25 i
132l

45

49

9?

a9
'\29 )

(231
(2C)

32
36

3E
5t
AC

1A?

33
\26)

55'

5Ae

r66

le.
111)
i16;
l16r
li9i
ilal
20
36
32
Ä6

(151
lil l
l7 ]

221

61

t7 )

l9)
(13)
(i3l

DAVON:
I{ii JAEHRL]CHEN LAUFENDEN KCSTEN

VON...BiS UNTER...DN1 ?]
uNrEp 5oo

5CO
?5C

1 00c

ooo
coo
ooc
oco

3

a

75C
1 00c
. 5OO
2 0c0
3 000
a coc
5 00c
E OCO

153
233
2AC
461
354

244
115
13e
a3

123l
121 )

i23 )

(35 )

(36)
142)
121 :

t39'
6A
67
93
84

109
6A

{3Cl
(32 

1

lrB)

41
6i
8Z

136
aa

109
62

123 )

3E
56
79

103
113

6e
35

124 )

113)
(191
27
56

26
(14)
11A)
(s)

OAFJ^iIER
Mii EINER RESiSCH!LC IEINSCiL

UNTER 5 OOC
5 CCC lC OOO

13 CCO 20 000
2C OOO ' 30 00C
3C OCo 40 oCO
40 000 - 50 000
50 00c 60 coo
60 000 - 75 00c
75 000 ' 1co ooo

1OC OOO LINO MEHR
DAR!NTEF

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UIJt]
VON...BlS UNTER,,.DN.

9t
1tT
193
140

118
115
155
172
744

121 )

(34 r

4a

121 )

t3. l
(35 

1

(351

^81

I26l
(2s)

131 I

131 l

4,c
205

546

\22)
t2a )

55

31
3A
3C

5r

i1)
(8)

119)
11s)
{141
(1s)
l11l
( 17 |

at

OO3 dNO MEHF

UruTEtr
ooo

OOC UND M'Htr

OURCHSCEN]Ti JE HAUSHA!T 3]

DAR!NTER:
N]:T JAEHR:ICBEN I{IgT. UND PACHTEINNAHMEiI

VON...BIS UNTER.,.CM
UNTEF 5CC

5OO 1 2OC

ziNSEN)

Z]NSEN

I 973

976

621

164

(1al
12" )

l1a)

{16)
i38)

166

{191

ao 142

ooo
ooc
occ
oo0
ooc
501

2 aco
3 50i
5 000

12 COO

3 6 000

1 000
2 occ
3 C00
4 000
5 000
6 000
T aoo
o ooo

90
136
12Ä
123
117
1.'C

226
aa9

!151
i.7)
(13)
i21)
(sc )

t29)
(32i
t33 i

l?a i

(28 )

(361
5!

19e

123l
3?
3?
34

i30)
Ize)

62
25A

i2A)
3:
31
34
31
?G
a6
56

2SC

{9l
i1:l
(13)

(151
lrs)
lis)
121 )

10a

2 40C
3 600
6 00c

12 000
2d ooo
36 000

UNO IiEtsR

40

6a

161
151

55
(191
1"1)

(2s)

132 )

(1s)

l2Ä \

46
3E
11,

l21 
)

'\ 2^ |

llzi

116)
12' 1

42

1"3)

DM

E]NHEIiSUJFQi
LALIFENOE KOSTEN {JAEHRLICB) 2)
T]LGUNGEN UNO ZINSEN (JAEHRLlCH)
DARUNTER:

Z I NSEI
RESTSCHULC IEINSCHL. ZINSEN)

4A O42
2 32-a

1r 5C5

a3 t1''
2 326

11 038

52 969
2 395

12 114

51 952
2 122

12 347

5 802
96 669

4 206
6e 199

40
aa

5 a73
97 61A

6 323
105 a73

6 266
104 95a

31 Ä16
2 305
a .19

n9
2

99
37
3C

5
89

KOSTEN D5I VERY/ALTUNG BETRIEBSKCSIEN I N ST A NOHA L. TUN GSKO STE N 3) MlT JEWEILS NACHGEWJE
1 I STANDT LETZTER EINHEITSWERTBESCH:ID. - 2
SENEN WEFTEN.
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5 PRIVAAE hAUSHALTE I{IT HAUS. UND GRUNDEESITT AM 315.1 NACH HAUSBALTSGROESSE, SOZ]ALER STE!LUfrG OER BEZUGSPEiSON UND MTL
12.1983

HAUSHAL TSNETTOE I N(OIgI{EN

GAGENSTANO OER NACHWEISUNG

I

I

I

I
I

l.

I NSGESAI{T

2 505

!
PER 53N

HAUSHAL TSGROESSE

PERSONE N

5 PERSONEN
UNO MEHR

1 183

721

s09

442

57a
117

33A
89

5. 1.O6 BEZUGSPERSONT ARBEITER
5.1.O6.O1 iTNATL ICPES HALJSHALTSNETTOEINKOWEN tNSGaSAMi

1 000
5 025

HAUSHALTE MI] HAUS- UNO GRUNCAESJTZ
OARUNTER I

GRUNOVERrcEGEN UEBERWIEGEIIO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUF;
ERERtsT

1 9a8

HAUSHALTE INSGESAMi

DAVON
M]T EINHEITSWERTEN

VON...BIS UNTER...ONI 1 )

i_!NTEQ 5 000
5 00c 1c ooc

1C OOC - 15 000
15 0C3 2C OOO
20 00c . 2a occ
25 COO - 3a OCC
30 oco 35 000
35 000 4c oco
4C OOC - 50 000
5C OCO 5C COC
60 00c - ao ooo
8C OOC 100 00c

100 000 150 000
i=C OOO UND MEBR

(26)
(45)
la6)
{55)

167')
(56)
(5sI

(34 )

l2A )

(201
i a2:

61
69

(s6)
66
96

151)
(15)

121 i

55
60
59
64

a5
106

6a
6t
17)

(33 1

137 )

128 )

142 )

141)
l!1)
t.5)
ts9 )

(s3 I

131 )

152)
9C
96
9A

(79 )
(70 )

{38)
(19)

162 )

91
91

134
93
97

153)
t15)
l18i

111 )

7A
101
153
101
110

7A
(261
(24)

\29)
llal
{ 61 )

95
6B

166 )

(38 )

645

197 )

(59)

(45)

I45 )

451
104

340

573

94

a''

19C
213
224

235
266

23e
lAO
t56l
(34 )

DA J0N I

M]T JAEHR-:CHEN LAUFENDEN KOSTEN
VON...BIS UNTER...DM 2) .

UNTEE 5OO

750
ooo

ooc
ooc
o00
ooc
ooo

206

372
Ä92
35S
351
206

77
a2

(34 )

DARUtJTEi:
I{]T E]NER RESTSCHULO (EINSCHL

VON...BiS UNT.CR... DM
UNTER 5 OOC
5 000 - 10 000

1C OOC - 20 000
2C OOO 30 000
3C OOC ' 4C OOO
40 00c 50 000
s0 000 - 50 000
60 00c - 75 000
75 OOC - 1O0 OOO

1OC OOO UND MEHR
DAQJNTER:

rqli JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNO
VCN...BIS UNTER...DIN

169

224
114

111
92

120
138
311

132 )
(38)
(38)
l2a )

(23 )

121 )

(2s)
(s9 )

(42 )

{so )
(30)
(361
{23)

(45)
9E

54
53
8C
49

(40)
(34 )

I24)
l40)
(a3 )

95

(30 )

122)
(38 )

{31 )

{24 )

119)
(20)
(19)
(25 )

{60)

1 00c
1 50C
2 00c
3 000
a coc
5 00c
E OOO

UNO MSHR

ZINSEN)

: I NSEN

1 615

621

496

319

320

129

(2A )

t2a )

453

111

124 )

(23 )

(32)
(30 )

512

515

127

117 )
(23)

(23)

2AA

2AB

83

149
lAO

113
114
10-q
15i
191
152

OARUNTER I

MIT JAEHRLICHEN MIET. UND PACHTEINNAHMEN
voN...els UNTER...oM

UNTER 6OC
600 - I 2CO

"200-zaoc
2400- 3600
3600- 6000
6 COO - 12 COO

12 000 - 24 000
2a oco 36 00c
36 OOO UNO MEHR

(46 )

121 I

76
85

r19
101

141 )

t.5)
129 )

122 )

(20)

126 )

91

(40)
(45)
135)
(33l
(34)
i29)
(43 )

62
r30

141 )

55

{35 )

(37 )
(38 )
(.3 )

5a
143

(20)
(28l
(30 )
(20 )

/.21 )
(23 )

13.)
t37)
76

UNTER 1 OOC
100c-2000
2 000 3 000
3O0O- 4OOO
4 000 - 5 000
:ooo' 600c
6000- 7500
7 500 10 000

10 000 UND r{EHp

(14)

1"1 )

{19)

DM

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

E 1 NHE ] TSWER T
LAUFENOE KOSTEN IJAEHRLICH) 2)
TILGUNGEN UN! Z,NSEN (JA;HRLIcH)
DARUNTER:

7 I NSEN
RSSTSCHULO IEINSCBL. ZINSEN)

36 363
1 421
7 86S

127 751 )
(1 585)
l6 640)

1 763
7 454

3A I 6-7
1 733
e 112

.o 600,, 92?
7 709

a2 141
1 907
a o55

510
62A

3 671
59 A54

(3 18s)
(38 a82l

3 511
57 93A

3 453
62 534

3
5A

3 923
63 268

1) STAND.LET?TER EINHEITSWEPTBESCHEIO,- 2) KOSTEN OER VERWALTUNG, BETRIEBSKOSTEN, INSTANDHA!TUNGSKOSTEN.- 3) MIT
SENEN YJERTEN.

JEWE I LS .NACHGEW] E -
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5 PR]VATE HAUSHALTE MI'I HAUS- UNO GEUNDBES]TZ AM 31.12.1983

fi:: :i:::::l::t!lT!..1?lliii:.:T:::l:.:::.::1::::::::: :lf.YIi: fiYlfill:::ll::l:::Y::
H AUSHA L TSGROE SSE

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG I NSGESAMT

154

PERSON
;;;;;;;.;

UNO trlEHR
2

:::::r: l
5. 1 . C7 BEZUGSPERSON: ApBE ITSLOSER

5. I.07.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

. coo
592

HAUSHALTE MIT HAUS. UND GRUNDBESITZ
OARUNTER:

GRUNOVERIIOEGEN UEBERWI EGENO
SELEST GEBAUT OOER GEKAUgT
ER ERB T

oav0N.
M]T EINHEITSWERTEN
voN...Bts UNTER..,Otü 1 l

UNTER 5 OOO
5 00c - 1c ooo

10 000 - 15 000
r5 000 - 20 000
2C
25
30
35
40
50
60
a0

100

ooo
ooo
ooo
oo0
ooc
ooo
ooo
o00
ooo

hAUSHALTE INSGESAMT

15C OOO UNO MEHR

UNTER ooo

OAVON i
MIT JAEHRIICHEN LAUFENDEN
voN...BIS UNTEe.,.Orr' 2l

UNTER sOC
5CC - 750
750 ' . OOO

1000-1500
r500-2000
2000- 3000
300c- 4000
4000- 5000
5000- aoco
A OOC UND MEHR

25 000
3C OOO
35 00c
40 ooo
5C OOC
5C OOC
ao ooo
oc ooc
50 000

(37l

i17l
(20 )

237 175

(5e )

a6

i31)

122 )

(20)

l2ct

62

(26)

123 )

(16)

(r1)

t31 )

{31 )

(191

KOSTEN

127 )

116)
121 )

(3C)

OAR!NTER:
MI] EINEP RESlSCHULD IEINSCHL
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

rc ooo - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
50 000 - 75 00c
75 COC - 100 000

1OO OOO UND MEHR
OARUNTER:

TlIT JAEHRL]CHEN IILGUNGEN UN5
VON. ..BIS UNTER. .. DI'

ZINSEN) 99 i22)

l16l

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

1

?
3

5
5

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

(rB)

99

(19)

(36)

50c
500 - 10 00c
OOO UND MEHR

trARUNTER:
MIi JAEHRLICHEN MIET. UND PACHTE]NNAHMEN
VON...BIS UNTER...OIT

UNTER 600
500 - 1 zaa

2 400
3 600
5 000

12 000
24 000
36 00c

UND MEHR

1 200
2 AOO
3 60C
6 000

24 000
36 000

OURCHSCHNITT JE HAUSHA!T 3]

Dtsr

3 405
5A 7 42

E I NHE I TSWER T
LAUFENOE KOSTEN ( JAEHRL ICH ) 2 )

TILGUNGEN UNO Z]NSEN IJAEHRLICH)
DARUNTER:

Z ] NSEN
RESTSCHULO (EINSCHL. ZINSEN)

2 s95)
2 a33 )

l1 61A l
(59 739)

(3 503)
(68 324)

33 2f6
1 729
6 715

{32 960)
(1 790)
{5 338)

(42 396)
il 7691
l7 A67 I

(36 00a)
l1 831 )

l7 299)

(36 561 )

12 025)

2) XCSTEN OER VERWALTUNG, BETRIEBSKOSTEN, INSTANDHALTUNGSKOSTEN.- 3) MIT JEWEILS NACEGEWIEi ] STAND LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIO.
SENEN WERTEII.
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5 PE]VATE hAUSHALTE MIT HÄUS. UND GR:,NDAFSiT: AM 31.12.1963
NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER SIELLUNG DER BEZUGSpER3CN UNO NITL. HAUSHALTSNETTOEINXOIYF1FN

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG I NSGESAMT

2A6
362
4?3
3 63
345
262
271
322
145
193

79
66
6C

1

PERSON

430
242

HAUSHA L TSGRO ESSE

PERSONEN

5 PERSONEN
UND MEHR

10n

t61 )

HAUSHALTE INSGESAMT

5. 1.OA tsEZUGSPERSON: NICTIERWERBSTAETlGEft
5. 1.08.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN ]NSGESAMT

. 1000
I 403 4 A69 3 57A

3 3.7 1 121 1 649HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNOBiSITZ
OARUNTER:

GR,JNOVERMOEGEN UEBERWI 
=GENDSELBST GEBAUT OOER GEKAUFT

ER ERB T

DA!ON:
MJT JAEHRLICHEN

VON,..EIS UNTER
UNTER

673

399

179

111

75 I 300
331

311
60

84
t23 )

(49 )

156 )

130
114

153
175

13C
111
104

90
{4C)
(3r )

i36 )

OA r'ON
VI] E]NHEITSWERTEN
VCN...BIS UNTER...CM 1 )

UNTER 5 OOC
5 000 - 10 coc

10 00c 15 coo
15 000 - 20 00c
20 000 - 25 000

(56 )

121

183
.34
119

a4
(aE)
(58)
{ 48 )

(1s)

126)
(3sl
(351
(36 l
(39 )

133 )

131 )

Ia6)

113)

25 000 - 30 000
30 000 - 35 oco
35 000 - 4c ooo
40 000 - 50 000
5C OOC - 50 00C
60 000 - ao ooo
ao oco - 100 000

100 00c - 150 000
15C OOO UND MEHR

1 200
2 aoo
3 500
5 000

12 00c
24 00c

600
1 20A
2 aoo
3 600
6 000

2. OOO
36 000

1A)

500

1 00c
1 500
2 000
3 000
4 00c
5 000
a occ

LAUFENDEN

500
750
ooo
500
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

KOSTEN

335

426
653

436
259

96
136
111

111
r 31
21C
14_o
137
175l
\25)
{39 )

(42 )

55
({4)

t 12:
11Al

(15)

1AE
2AC.
?29
32A
224
21-1
125
(6A l

71
63

565

559

122
(1
(1

UNO MEHR

OARUN TER
MIT EINER RESTSCHULC IEINSCHL
VON...BIS UNTER,..DM

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

1C OOC - 20 000
2C OOO - 30 000
30 00c - 40 000
40 000 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 00c

1CC OOO UNO MEHR
EARUN'iER,

M]T JAEHR!ICHEN TlLGUNGEN UNO
VOIi..,BJ9 UNTER...DM

UNTER 1 OCO
1000-2000
2000- 3000
3OOO_.OOO
4COo- 5000
500c- 6000
6000- 7500
7 500 - lC OOO

10 OOO UND MEHR

OARUNTEN
MIT JAEHRLICHEN MIET. UNO PACHTEINNAHMEN

VON...BIS UNTER...DM
UNTER 600

?49
164
226

86
59

(41)
{43)
t43 )

72

162
81

1Al
5A

{43 )

(26)
l2? I

117)
121 )

128 )

(3a )

122 )

(37)
i19)

lla)

{13)
lr4)

Z INSEN )

Z ] NSEN

1 117

.53

1 033

30

lao l
(50 l

(69 )

(36)
t25 )

a_o
(68 )

144 )

(35i

/
{1?l

(16)

344

13A
10?

65
{ 501
{41)
t28)
(40 )
(35,
65

a9a

179

(16)
(15)
(29 )

lla)

50

50

(2A)

{38 i

(38 )

267
220
135
117

73

a2
124

131 )

128 )

119)
(18)
(16)
(13)

(19)
t25)

36 000
UN! MEHR

10c
72

130
164

198
97

125 )

13a )

| 42)
(38 )

lal l

176)
IAAJ
(2sl

(48)

50
76

101
93
53

lla)
{23 )

OURCHSCHN]iT JE HAUSHALT 3)

OM

35 631
2 432
4 939

30 368
I 818
3 5A5

37 549
2 143

40 070
2 310
6 342

EINHE]TSYIERT
LAUFENOE KOSTEN (JAEHRLICH) 2)
TILGUNGEN UND ZINSEN IJAEHRLICH)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULO (EINSCHL. ZINSENI

2 451
29 121

2 398
35 698

40 571

5 852

143 1?2)
I2 3S6l
(7 061 )

2 062
31 218

1 ) STANO LETZTER EINHEITSWERTgESCHEID.' 2) KOSTEN OER VECWALTUNG

SENEN WERTEN.

69
72

1

23
(2 920)
54 006

(3 2A9l
(69 014)

BETR lEBSKCSTEN IT{STANDHALTUNGSKOSTEN.. 3) MI] JEWEILS NACHGEWIE
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5 PRIVATE HAUSHAL]E MIT HAUS- UND GEUNDBESITZ AM 31.T2.1983
5.2 NACH HAUStsALTST'/P SOZIALER STELLUNG OER BgZUGSPERSON UNC MTL. HAUSHALTSNETTOEIfuKCIIT1EN

...,, :i:::i:l:l::.. .

::l:::t:: :.Y:t i::?::lGSSENSTAI]D DER NACHWEISUNG

KOSTEN

Z INSEN )

2 i NSEN

PACHTE I NNAHMEN

A!LEIN-
LEBENOE

FRAU

ALLE I N.
L EBENDER EHEPAAR

Z U SAIfrIE NZUSAWEN

146

SONST I GER
HAUSHAL T

5.2.!r1 BEZUGSPERSONT INSGESAMT
6.:.OT.OI ALLE HAUSHALTE

DARUNTER
MIT 1 KINO

917

316

612

194

r3 841 1 258

645

1 000
5 3S4 2 046

1 e?9 405HAUSHALTE MIT HAUS- t]NO GRUNOEESITZ
OARUNTER I

GRUNOVERrcEGEN UESERWIEGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ER ERB T

80 00c - 10c ooo
100 000 - 150 00c
15O OCO UND MEHF

HAUSHALTE IilSGESAMT

OUECHSCHNITT JE HAUSHALT 3I

491
31A

162
1as
r 40
214
165
156

8S
l3s l
(4e)
(30 )

l2a )

la1 )

(45l
(32 )

(28 )

115t

10-o

!11)

(13)

(11)
l2^ )

(15)

19t
405
561

6aa
680
547
e12
o65
172
801
326
231
2A6

(?1 )

242
63

15A
(3s)

6 571
1 2ÄO

439
215

OAVON:
MlT EINHEITSWERTEN

VON...BIS UNTER...OM 1 )

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

ro oco - 15 000
15 000
2C OOC
25 000
30 000
35 00c
.o ooo
50 00c
60 00c

1'4 5
1ag
134

92
93
78

(s7 )

{16)
t21)

56
Ei
6i
59
65
53
61
ß9

61
I35 i
t22 )

120 )

2C OOO
25 000
30 000
35 00c
40 000
50 000
5C OOO
60 000

l2A)
i2a )

t3C)
{?9)

(32)
{37 )

l?5 )

i31 )

117 )

122 )

(16)
l,21 )
(181
(1s)
{1G)

DAVON:
MIT JAEHRLICHEN LAUFENDEN
voN,.,Bts uNrER...DM 2)

UNTER 5OC
500 - 75C
7aa - 1 000

rooo-15co
1500-2000
2000- 3000
3OOO' 4OOO
!ooc- 5000
5000- eooo
A OOO UND MEHR

t6r l
t45l
(48 )

(s5l

(s5 )

{?8 )

(35)
(38)
5a

t42)
ta6)
128 )

l17l
122 i
l2a)
(34 )

t26)
i28)
l17l

42A

Ä31

l?1
l3a

/

126)

196

(16)
124 )

122 )

117 )

191

l1a)

122

iia)
t26l
116)
(i9)

1,1)

(r8)
137)

e 212

2 073

362

362

20a

5E7
466
999
533
13C
196
748
31A
ao9
279

54
7?

125
106
11Ä

55
131 )

142 )

(3d )

OARUNTER r

MI] EINER RESTSCHULD IEINSCHL
VON...BIS UNTER...3M

ul{TER = OCO
5 oco - 10 000

10 00c - 2c oo0
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
50 000 - 75 000
75 000 - 10c oo0

100 000 uNo MsHp
DARUNTER;

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UN5
VON...B]S UNTER...OM

- UNTER 1 OOO
lCOO-2000
2occ- 3000
300c- 400c
{ooc- 5000
5000- 6000
6OOO- 75OO
7 50C - 10 00c

10 OOO UND MEHR

3A3
614
459
3 65
309
264
355
426

IAAJ
135 )

126)
13? I

i21 )

(16)
(231
99

(7e)
(60 

1

92
(51 )

134 )

(20)
(16)
{20 )

(37 )

a:

{s8)
{46)
122 )

122 I

{34l
(33 )

{52 )

(r9)
122 )

l11l
(1aJ

(23 )
(21)

{14)
121 )

61
111)
127 )

A?A
a79
408
342
311
303
423
549
943

t26)

{30 )

t22 )

121
127
(38
128

186

95

o9

141

OARUNTER:
MIt JAEHRLICHEN MIET- UNO
voN...als UNTER,..oM

UNTER 600
5oo - I zaa

120C-240a
24aA- 3600
3600' 6000
6 000 ' 12 00c

12 00a - 21 0a5
21 00c 36 00c
36 OOO UNO MEHR

t22

129 i
!.a)
i26)
i19)

59

45 )

42 )

721
e2
84
31j

OM

113
92

308
466
Äa1
234

65
a2

(14)

t21 )

l2sI
145 )

lÄ7)
(23 )

EINHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN IJAEHRL]CH] 2)
TILGUIJGEfo UNO ZINSEN (JAEHRLICH)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULD (EINSCHL. ZINSEN)

2 235
37 136

i 855

6 215
ao 2a5

47 1A6
2 466

r r 336

aa 244
2 156
7 066

3 529
61- 55a

15 171
2 189
7 150

3 623
65 871 83 3a7

46 718
2 232

10 492

44 881
2 495

10 107

4 9A6
71 384

2) kosrEN cER VERWALTUNG BETRIEBSKosTEIi INSTAN3HALTUNGSKoSTEN. - 3) MIT JEWEILS NAcHGEtTIE
, ) STAND: LETZTER EIIIHEITSWERTBESCHEIS.
SENEN WERTEN,
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS.UND GRUNOBESIT2 AM 31.12.19a35.2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STELLUNG OAR BEZUGSPERSON UNO MTL, HAUSHALTSNETTOEINXOTTHEN

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG ;;;; ;;:
L EBENOE

FRAL'

ALLEIN.
L EBENOER

. ....::::1i:t:t::.. .
EL'TEPN;EIL MI; KINCERI{

ZU5AWEN I OARUNTER
I Mrr I Klto

EHEPAAR
ZU SAUME N

243

223

SONST I GER
HAUSHA L T

5. 2.02 BEZUGSPERSON : LANmIRT
5.2.02.O1 I{ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEIilKOWEN

1 000

I NSGESAMT

25

8{
125

(34)
81

HAUSHALTE M]T HAUS- UNO GRUNOBESIlZ
OARUNTER:

GRUNOVERI€EGEN UEBEFWI EGENO
SELBSI GEBAUT ODER GEKAUFT
ERERB T

DAVON:
MIT iINHEITSWERTEN

\/ON...AIS UNTER,..DM 1 )

UNTER 5 OOO

,oo ooo
150 000

UNO MEHR

DAVON l

MIi JAEHRL]CHEN LAUFENOEN XOSTEN
VON...BIS UNTER...OM 2}

HAUSHALTE INSGESAMT

UNTER ooo

500
750
ooo
500
ooo
ooo
oo0
ooo
ooc

OAEUNTER:
MIT EJNER RESTSCHULO (E]NSCHL
VON.,.B:S UNTER,..OM

UNTER 5 OOO
5 000 ' 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
3C OOO - 40 00C
40 000 - 50 000
50 00c - 60 000
50 000 ' 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UND MEHR
DARUtiTER:

MIT JAEHR!ICHEN TILGUßGEN UNO
voN...Bls UNTER,.,Ou

1.,1)
(19J
124 )
(2s )

{20)
115)
(15)
{22 )

ir4l
l18l
I 12l,

{14)
121 )

111)
{33)
(35)

l26l

(r5)

113)
121 )

122 I

124 )

t14)

(s)

10 000
15 000
2C OOO
25 000
30 000
35 000
40 000

50 00c
ao ooo

5 000
10 00c
15 000
2C OOO
25 000
30 000
35 C00
40 000
50 000
6C OCO
ao ooo
oo ooo
50 000

r29

(15)
I12t
I 12],
(13)
t15)

(10)

{10I

l26l

UNTEC
500

oco
50c
oo0
ooc
ooc
ooc

1 205
2 400
3 600
6 00c

12 000
24 000
35 000

COC UilC MEHR

ZINSEN)

Z I NSEN

10c

(11)

(9 )

125 )

100

(11)

(12)

(12)

(28 )

5A

13)

54

16

oo0
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
500

ooo
ooc
ooo
ooo
ooo
500

1

2
3

5
6
7
o ooo

OAFIUNTER:
MJf JAEHRLICHEN MIET- UNO PACHTEINNAHMEN

VON...EIS UNTER.,,O!1
UNTER 600

600 . ?oa

OOO L,NO MEHR

2 400
3 600
6 000

12 000
2a ooc
36 000

UND MEHN

DURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

5a

OM

E I ilHE I TSWER T
LAUFENOE KOSTEN ( JAEHRL ICH ) 2 )

TILGUNGEN UNO ZINSEN IJAEHRLICH)
OARUNTEP:

Z I N§EN
RESTSCHULD (EINSCHL. 2 INSEN)

43 301
2 777
a 942

36 010
2 793
a a6a

4 136
73 736

3 963
7.963

2] KOSTEN OER VERWALTUNG BETRIEBSKOSTEN, INSTANOHALTUNGSKOSTEN.. 3) MIT JEWEILS NACHGEtrIE-1 ) STANO: LETZTER EINHEITSWERTBESCHEI0,
SENEN wERTEir.
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT BAUS. UN3 GRUNOBES:T7 AM 31.12^1983
8.2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STEILUNG DER SEZUGSPERSON LIruD M]1. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

HAUSHALTSTYP

ELTERN'iE:i I{]] KITJDERI§GEGEI]STAND OER NACBWEISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

OAvON I

[1IT EINHE]TSWERTEN
VON...BIS UNTER...DM 1 )

UNTER 5 OOC
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 4c ooo
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - ao ooo
80 000 - 100 000

100 000 - 15c ooo
15O OOO UNO MEHR

DAEUNTER,
[!Ii EINER RESTSCHULO (EINSCHL
voN..,ats uriTER...oM

UN]ER 5 OOO
5 oco - 10 000

10 000 - 20 coo
20 000 - 30 000
3C OOO - 4C OOO
40 000 - 50 000
50 000 60 000
60 ooc - 75 000
75 00c - 100 000

1OO OOO UND MEHR
DARUNTER:

MIT JAEBRLICEEN TILGUNGEN UNC
VON..,BIS UNTER...DNi

UNTER 1 OOO
I OOO - 2 000
20oo- 3000
3000- 4000
4000- 5000
5000- 5000
6000- 750c
7 500 ,o ooc

IO OOO UNO MEHR

ALLEIN'
LEBENOE

FRAU

ALLEII{-
LEBENOER

MANN
EHEPAAR

ZU SAMlE N

SONST I GER
HAUSHA L]

1 032

801

117

92

546
92

OARUNTER
MIT 1 KINO

5.2.O3 AEZUGSPERSONT SELBSTAENDIGER GEWERBETREIBENCER,/FREIBERUFL. iAEIiGER
5.2.03.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEIN(OWEN lNSGESAMT

1 000
t61 ) 1121 )

149 )

ZUSAWEN

(38l

121 )HAUSHALTE MIT HAUS. UND GRUNOBESITZ
DARUNTER:

GRUNOVEPI{OEGEN UEBERWI EGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ERERBT

61
22

DAVON:
MIT JAEHRLlCHEN LAUEENOEN KOSTEN

VON...BIS UNTER.,.OI{ 2)
UNTER 5OO

500 - 750
750 - 1 000

1000-1500
150C-2000
2000- 3000
3000' aooo
4ooc' 500c
5000- aooo
A OOO UND MEHR

(ao)

(38)
?o
36

73
161 )

(3r i
(54 1

(6C )

1A7

129
105
(45)
116 )

ZINSEN)

Z ] NSEN

i25)
{33)
(43 )

{51 )

I a21
(29 )

(18)
{37 )

144 )

?64

545

59C

356

129 1

121 )

!22)
(35 )

l!9 )

355

119

(54 I

121 )

la6)
DARUNTER:

MII JAEHRLICHEN MIET. UNO PACHTEINNAHMEN
VON...EIS UNTER...OM

UNTER 5OO
600

1 200
2 ACA
3 600
6 000

12 000
24 000
36 000

{32)
{63)
a6

177 I

123l
t34i

1 200
2 400
3 50C
6 000

12 000
24 000
36 000

UNO MEHF

OM

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

EINHE]TSWERT
LAUFENOE KOSTEN (JAEHRLlCts] 2I
TILGUNGEN UND Z]NSEN (JAEHRL!CB)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULD IEINSCHL. ZINSEN)

l139 ?15)
l4 a60)

(109 511 )
(3 6951

8r 637

18 776

82 276
3 584

115 2A4]

10 057
1 39 594

I7 5031
193 201 )

2) KOSIEN O=E VERIIALTUNG, BETRIEBSKOSTEN, INSTANDHALTUNGSKOSTEN..3) MIT JEWE]LS NACHGEWIE
I J STANS: LET2TER EINHEITSWERTBESCHEID
SENEN WER]EN.
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5 PEIVATE BAISHALTE MIT HAUS- UNO GRUNOBESIlZ AIN 31.12.1983
5,E NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UND-M]L. HAUSHA!TSNETTOEINKOIVISEN

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

HAUSHA L TSTYP

ELTERNTE:: MIT KiNDERNALLE IN.
LEBENDE

FRAU

AL:5IIJ
LEBENDER

MANN
EHEPAAR

ZUSAWEfo

1 168

722

524
14

SONSl I GER
HAUSHA L TzusawEN I oenururen

I Mrr 1 KINtr

5.2.04 BEZUGSPERSOTi: EfAMTEE
5,2.04.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN ]NSGESAMT

HAUSHALTE INSGESAMT

KOSTEN

30

t15)

{i3)

(141

(14)

122 I

(1o)

17 i

(s)

(rEi

33
A3
46

55
79

110
s5

102
37

(21 )
(1al

50
5a
a3

142
103
r o3

69
35
36

120 )

ao

31

26

(11)

2A

1 000
121

126) {31 )

(2s)

110)

(25 )

(11)

HAUSHALTE M]T flAUS- UNO GRUNDBESITl
OARUNTER:

GRUNDVERI'4OEGEN UEBEPW I EGEND
SELBST GEBAUi OOER GEKAUFT
ERERBT

OAVON:
M]T EIITHEITSWIRTEN
vON.,.BIS UNTER...ON1 I )

UNTER 5 OOC
5 00c 10 000

10 000 - 15 000
15 00c 20 00c
20 00c - 25 00c

122 )

25 000 -

30 000 -

35 000 -
4J OOO '

60 000 -
ac ooc -
oo ooo -
50 000

2 400
3 500
6 000

12 00c
24 000
36 000

30 00c
35 000
4C OOC
50 coo
50 coo
60 00c

100 0c0

UNO M:HR

DAVON I

M]T JAEHRLICHEN LAUFENOEN
voN...aIS UNTER...Ov 2)

UNTEA 5OO
50c - 750
750 - 1 00c

1 000 t 500
1500'200c
2000' 300c
3 000 4 000
4 oco - "5 00c
5000-600c
8 OOC UND MEHF

DARU N T ER
M]T EJNER RESTSCHULD (EINSCBL

VON..,BIS UNTER..,DTi
UNTER 5 OOC
5 00c - lc ooo

10 000 ' ?c ooo
20 000 - 30 00c
30 oco - 4c ooo
40 00c - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 75 000
75 000 - 100 000

1CO OCC UNC MEHR
DARUNTER:

Mii JAEHRL ICHEN TILGUNGEN UND
VON...B]S UNTER...OtsI

UNTER 1 OOO
r ooo - 2 00c
2000- 300c
3000- 400c
4000- 500c
5000- 6000
6000- ,500
7 5OO - 10 OO0

10 OOO UNO MEHR

ZINSEN )

Z I NSEN

{20)

(20)

l8t

22
27
50

37
37
35
45
56

245

611

611

154

24

/

31
ao
40
33
32
52
l1

289 1al

DARUNTER
M]T JAEHRLICHEN MIET. UNO PACHTEINNAHMEN
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 600
600 - i 200

2 400
3 500
6 000

12 000
24 000
36 000

UND MEHR

110)
l8)

117)
2B
43
29

{18t

DM

DURcHScHNITT iE HAUSHALT 3)

EINBEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN ( JAEHRL ICH ) 2 )

TILGUNGEN UND ZINSEN (JAEHRLICH]
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCBULD IEINSCHL. Z]NSEN)

I34 451 )

l2 181)
(7 EzB)

{35 301 )
(2 023 )

(11 85O)

(39 1i6)
(2 208)

(rl 17a)

6 O34 )

(35 920)
(2 059)
(9 S84 )

ls o4s l
(a7 060)

51 ß27
2 311

13 035

4A 459
2 193

11 33O

l4 o37)
179 A24)

16 426)
{100 5?1 ) 102 0?1

6 781
114 242

1 ] STAND: LETTTER EINHEITSWERTBESCHEIO,' 2) KOSTEN DER VERWALTUNG, BETRIEESXOSTEN, INSTANOHALTUNGS(OSTEN'' 3) MIT JEWEILS NACHGEWIE-

SENEN WERTEN.
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5 PRIVATE HAUSHALTE M]T HAUS. UNO GRUNOBESITZ AM 31.12.19A3
5.2 NACH HAUSHALTSTYP, SO2IALEQ STELLL'NG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTCEINKOI6,IEN

HAUSHA L TSTYP

SEGENSTANO OER NACHWEISUNC ALLEIT]-
L EBE T{ OE

FRAU

;..; ;;-
LEBENOER

MANN Z USAlrlt4E N

{13)
(1rl
t15)
l11l
l17i

67

111)

61

(16)

EI.TERNTE IL M:T KINOERN
EHEPAAR

2USAWEN
SONST I GER
HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAMT

5.2.O5 BEZUGSPERSON: ANGESTELLTER
5.2. 05. O1 rcNATL ICHES HAUSHALTSNETTOE INKOWEN INSGESAMT

407

a3

ooo1

35

OARUNTER
MIT 1 K IND

299 226

67

t'4
115)

BAUSHALTE [1IT HAUS. UNO GRUNOBES]T2
DARUNTER:

GRUNOVERI{OEGEN UEBERWI EGENO
SELBST GEBAUT ODER GEKAUFT
ERERB T

106
(3E)

149

120 )

(1e )

(25 )

l1{)

15)
13:
23;
2ai

16)

(1e)

1C3

't23)

I A7:

319

o33

713
2A1

281

(13]
(11)
t1c)

a3

i7 )

a:

3€.

(33)

aa
l2AJ

ta)
l1r )

7A

OAVON:
MTT EINHEITSWEPTEN
voN..,Bts

UNTER
5000-

10 000 -

.15000-
20 000 -

UNTEE. . .
5 000

1C OO0
15 00c
20 000
25 00c
30 000
35 000
40 00c
50 000
6C OOO
ao oo0

. oo ooo
1 50 000

25 000
30 000
35 000
40 00c
50 000
60 000
80 000
oo ooo
50 000

11)

rr )

6b
9_c

139
165
23',
291
24 L
274

99
69
a7

DA VON :

MlT JAEHRLICHAN LAUFENDEN KOSTEN
VON...BIS UNTER...OEI 2)

UNTER 5CC
500 - 750
750 - 1 0oo

1000-1500
150C-2000
2 000 - 3 000
3000- 4000
4 00c - 5 000
5000- 6000
A OOO UNO MEHR

UNO MEHR

UNO MEHR

ZINSEN)

116)

(20i

i14)

46

112)

700

79
63

151
113
110
96

13C

66C

652

56C

a8B

187
233
392
249
3Z I
191

93
11f

6_o

!1?)

(19)
(19)
{1Al
i1? )

OAEUNTER:
MIT E]NER RESTSCHULO lEINSCHL
VON...EIS UNTER.,.OIi

53

53

UNTER
5 000

10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
75 000

100 000
DARUNTER I

NlI-I JAEHRL]CHEN TILGUNGEN UNO
VON.,.AIS UNTER...OM

UNTER 1 OOC
100c-200c
2000- 3000
3000- {ooo
4000- 5000
5000- 600c
6000- 750c
7 500 - 10 000

10 OOO UNO MEHR

600
200
{o0
600
ooo
ooc
ooo
ooo

5 00c
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
UND MEHR

r 200
? 40c
3 500
6 00c

12 000
21 00c
36 000

16)

Z I NSEN

?2
105
143
96
9r
E1

r 35

184i26)

133l
OARUNTER:

MIT JAEHFLICHEN MIE]- UNtr PACHTEINNAHMEIY
VON...BIS UNTER...DM

UNTER 6CC

1

2
3
6

35

129 )

49
)4

122

t16)
{iol

1i l

OM

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

E tNH; ] TSIIERT-
LAUFENDE KOSTEN IJAEHRLICHI 2l
TILGUNGEN UNO ZINSEN (JAEHRLICH)
DARUNTER I

Z I NSEN
RESTSCHULO IEINSCHL. ZINSEN)

3 709
7. A2A

33 338
2 zaa
7 153

a4 743
2 463
I 67Ä

41 2?;
I 976
7 655

11 ?78
I 933
7 618

.9 819
2 350

1t 960

a3 471
2 281

12 25A

29
77

5 632
66 006

3
51 883

3
53

6 046
100 47A

5 alo
91 469

BETRIESSXOSTEN, INSTANDBAiTUNGSKOSTEN.. 3) MIT JEWEI!S NACHGEWIEKOSTEN OER i'ERWALTUNG1 I STANO: LETZTER EINHEIISWERTBESCHETO
SENEN WERTEN,

2l
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GEGENSTAND OER NACqWEISUt]s

5 PR:VATE HAUSHALTE M]T HAUS. UND GRUNDBESITZ AM 31.12.1983
!:1.fi!?.liYlli:li:ll:.1?:li!1:.:t:::Yl: ?:: ?:::::::::?:.:l? Tli:.liYlti:l:l:]::t:i:T::

.. ,.. :::::i:t:t:: ..
ELTERNTEiL NiiT K:NOERNA:LEIII-

L EBENDE
F R Ai,]

ALLE IN'
L EBE N OER

zusa,ffEN I oanururen
I MIT I KrNo

EHEPAAR
ZUSAWEN

SONST IGER
HAUSHAL T

3 952

2 204

zAC

168

1 780
35C

113
(48 i

5,2.O8 eE2UGSPERSoN: AQAEITER
5.2.O6.O1 rcNATLICHES HAUSHALiSNETTOE INKOPTqEN INSGESAMT

1 000
264

HAUSHALTE MJT HAUS' UNO GRUNOEESIAZ
OARUNTER:

GRUNOVERIVOEGEN UEBEPWI EGENC
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ERERP T

HAUSHALTE INSGESAMT

OAVON
MIT EINHEITSWEATEN
vON.,.BIS UNTER...DII 1 )

UN]ER 5 OOO

10 00c - 15 coc
1e §oc ' 2c ooc
20 occ - 25 000
25 000 - 30 000
30 00c - 35 000
35 OOC - 40 OOO
40 003 - 50 00c

- 50 oco - 6c ooc
60 000 - ac ooc
ac ooo - 10c ooo

10c ooo - 150 000
15O OOO UN3 MEHR

UNTEE ooo
ooo ooo

500 - 1c ooo
IO OOO UN9 MEHR

600 -

1200-
2400-
360C-
6oCO-

12 000 -
2. OOO -
36 000 u

cavo\:
M]T JAEHRL;CHEN LAUFENOEN KCSTEN

VCN...BIS UNTER...DI' 2]
UNTEN sOC

500 - 75C
754 - 1 OO0

r oo0 I 500
1500- 200c
2000- 300c
3000- 4000
4000- 5000
1000- aoocg OOC UT.O MEBR

OARUNTER:
M;T EINER RESTSCHU:C IE:NSCHL

VON...BIS UNTEE...OM
UNTEF : OOC
I OOO - 10 000

10 000 - 20 00c
2C COO - 30 00C
3C OOO - 40 000
40 000 - 50 000
5C 000 60 00c
60 000 - 75 000
75 000 100 00c

1OO OOC UNC MEHR
OAQUN-EP

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UIJC
VON...BIS UNTER...Oß^

341

I49)

13A

132 )

l26l

121 )

121 l

(93 )

69
13r
167
180
200
220
?o9
243
30.

155
ia7)
126)
{31 )

11a )

(19)

(1ri
(18)

171
244
329

315
304
165

7A
73

i 261

!6C

117)
122 I

136 )

{25 I

{31)

a9:INSEN]

Z INSTN

150
133
191
151
111

91
B2

11C
130
292

136
157
143
105
10i
101

415

1 165

ooc
ooo
ooc
ooo
ooo

2
3

5
6
1

ooo
ooo
oo0
ooo
500

1 20C
2 404
3 500
6 00c

1? OOO
2. OOO
36 000

NO MEHF

a9

122 )

(41)
DARUNTER I

MIT JAEHRLICHEN MIET. UNC PACtsTEINNAHMEN
VON...BIS UNTER...E)tr

UNTER 600

429

138 )

121 )
( 561
79

10i
aa

l2a I

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

OM

EiNHEITSWERT
LAUFENDE K0STEto (JAEHPLICH) ?)
TILGUNGEN UNO 2INSEN (JAEHRLICHJ
OAPiJNTER:

ZINSEN
RESTSCHULD IE INSCHL.. ZINSEN )

(26.683)
l2 055 )

132 Ss8)
\2 295)
l1 a21 )

39 12a
1 807
7 961

35 {60
1 990
7 693

12 292j
139 759 )

3 666
60 696

! 356
61 529

1) S]AND: LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIO.- 2) XOS]EN OER VERVIALTUNG, BETRIEBSKOSTEN, INSTANDHALTUNGSKOSTEN.. 3) MIT JEWEI'!S ftACHGEWIE
SENEN WERTEN.

-235-

i
I

I
I



5 PRIVATE HAUSHALTE MIf HAUS- UN3 GRUNOEES]Ti AI4 31.12.19A3
5.2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALEtr STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOTflSN

GEGENSTANO DER NACHW= :SUNG AiLEIN-
L EBE NDE

F RAU

ALLEIN.
LEBENOER

MANN

HAUSHA L TSTYP

ELTERNT=IL 14iT XiiiCERII

HAUSHALTE INSGESAMT

5. 2.07 EEZUGSPERSON : ARBEITSLOSER
5.2,07.O1 IONATLICHES HAUSHA!TSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

1 000
(90 ) 146

2 USAM4E N

(35 )

DARUN TER

Yll i.i1:

127 )

EHEPAAR
ZU S AlvI{E N

SONST ] GEE
HAUSHA L T

2A3

11-o

(36 )

HAUSHALTE MIT HAUS. UNC GRUNOBESITZ
OARUNTER:

GRUNOVERrcEGEru UEBERWIEGENO
SELBST GEBAUT OOER GEXAUFT
ER ERB T

DA VON :

MIT EINHEITSWEFTEN
VON...B]S UNIER...DN]

UNTER 5 OOC
5 000 - 10 00c

1C OOC - i5 000
15 000 - 20 occ
20 000 - 25 000

a9
126)

25 000
30 000
35 000
40 000
5C OOO
60 000
ao ooo
oc ooo
50 00c

30 000
35 000
40 000
50 0c0
60 occ
ao occ

100 000
150 00c

UND MEBR

OAVON
MJT JAEHRLlCHEN LAUFENOEN KCSTEN

VON...B:S UNTER...ON1 2)
UNTER 5OO

500 - 750' 750- 1000
iooo'r5001500- 2000
2000- 3000
3 000 - 4 00c
4 000 - 5 000
5 000 - a ooo
6 OOC UND MEBR

OARUNTER I

MIT E]NER RESTSCHULD IEINSCHL
VON...BIS UNTER...CNl

UNTER 5 OOO
5 occ - 10 000

10 00c - 2c ooc
20 000 - 30 000
30 00c - 40 000
.c 000 50 000
50 000 - 5c ooo
60 000 - 75 000
75 000 100 000

1OO OOO UND MEHR
DARUNTER:

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UND
VON...BIS UNTER..,OM

,,r,,
ila)
i15)
117)
llal

I INSEN ] 72

ooc
ooo
ooo
ooo
ooc
oo0

1

2
3
4
5
6
7

UNTER 1 000
2 000
3 000
4 000
5 00c
6 00c
7 500

12

l15i
OARUNTER:

M:] JAEHRLICHEI! MIET. UND PACBTE]NNAHMEN
VON...B]S UNTER...DtsI

UNTER 600
500 - I 200

1 20C 2 400
240C- 3600
350C- 5000
6 000 - 12 000

12 000 - 24 000
24 000 - 36 000
36 OOO UND MEHR

5CO - 10 000
10 OOC UNO MEHR

OURCHSCHN]TT JE HAUSHALT 3)

EJNHEITSWERI
LAUFENOE KOSTEN {JAEHRLICH) 2]
TILGUNGEN UND Z]NSEN (JAEHRLICH)
DARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULD IEINSCHL. ;INSEN)

OM

36 115
1 835
6 674

3 Ä74
55 496

2) KOSTEN OER VERWALTUNG, BETRIEBSKCSTEN INSTANOHA!iUNGSKOSTEN. - 3) MIT JEWEILS NACHGEWIEr } STANCI LEfZTER EINHE]TSWERTBESCHE]D
SENEN WERTEN.
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GEGENSTAI]D DAP i]ACHIIE]SiJNG

5 ORIVATE HAUSHALTE MiT HALIS. UNO ORI]NDBES]T2 AM 31,i2.1983
5.2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STEiLJNG DER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUStsALTSNE.rC:INKOW=N

HAUSHALTSTYP

ALLEi&-
LEBENOE

FRAU

ALLEIN
L EB E NDER

MA NN ZUSAWEN

r15)

i 1) )

116)
(28)
(23 )

(19)

CARUN T ER
MIT 1 KlND

EHEPAAR
Z!SAWEN

SONSTIGER
HAUSHAL T

3 43.

1 928

324

146

HAUSHALTE INSGESAMT

5.2.04 BEZUGSPERSON: NICBTERWERESTAETIGER
5.2,04.O1 rcNATL]CHES HAUSHAiTSNETTCT]NKOWEN lNSGESA!I]

1 000
4 A1 6 653 372

959 159 146HAUSHALTE MIT HAUS. UNC GRUNDBESITZ
OARUNTER:

GRUNOVER!]OEGEN UEBEPII ! SGENC
SELBS' GEBAUT OOER GEKALIFT
ER ERB T

533
254

137
128 )

lLlj
122
157
111
11C
(70 )

l7d)
la1 I

(3A )

265

158)
141 )

(66 )

130)
122 )

264

(75 )

162 )
(40)
(3C )

335

\26)
(23)

138)

(38 )

(49 )

224

a6

(3. )

I25)

162 )

205
211
196
241
155
153
222

(42i
lÄ1l,

116)

115)
{r6)
{15)

(14)

(14)
121 )

124 )

(21)
(i8 )

{15)

52

(.a )

101
(3a l

66
(1e)

1 533
372

105
(39)

OAvON r

MIT EINHE]TSWERTEN
VON...BIS UNTER.,.OM 1 )

INTEp 5 00C
5 00c - lc ooo

ro ooc - 15 000
15 oCO - 2C OOO
20 000 25 00c
25 000
30 000
33 000
40 000
50 000
6C OOO
80 000
oc oo0
50 000

3C OOO
35 000
40 00c
50 000
50 000
ao ooo

10c ooo
15C OOO

UND MEHR

1i

11

OAVON:
MlT

voN
JAEHRi ICHEN LAUFENOEN KOSTEN
...815 UNTER...DNi 2)
UNTEC 5OO

500 - 750
750 - . OOC

100c-1500
r500- zooc
2000- 3000
300c- 4000
400c- 5000
5000- 6c00
A OOC UND MEBR

136
155
109
178

r 1c
t65 )

I23 )

136l
124)

126)
|{2" )
(21 )
(32 )

127 )

DARUNTER:
MIT EINER RESTSCHULO IEINSCHL
volr..,Bts UNTER..,otl

UNTEF 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 00c - 30 000
30 000 - 40 000
40 00c 50 000
50 000 - 60 000
60 00c 75 000
75 000 - 100 000

10c ooo uNo MEHp
CARU N T EF

14If JAEHRLICHEN TILGJNGEN UND
VOI!.. .BIS UNTER...OM

116)

237
259
391
250
268
151

56
a?
13

UNTER 1 000
2 000
3 00c
4 00c
5 000
6 000
7 500

6Ä

(44 )

72e

729

557

160
136
ao
65
53

(38 )

95

Z]NSEN)

Z I I!SEN

1Aa
96

73
55

(38 l
127 )

126 )

129 )

t50 )

64

52

ooc

500 - 10 000
10 OOO UNO MEHR

OURCHSCHNITT J5 HAUSHALT 3)

ooc
ooo
ooo
ooo
ooo

1

2
3

5
5
)

OARUN'TEP:
M]1 JAEHRLICHEN MIET. UND PACHTEINNAHMEN

VON...BIS UNTEF...DM
UNTER 600

600 - 1 200
200 - 2 400
400 - 3 500
600 - 5 000
ooo - 12 000
ooo - 22 ooo
ooo - 36 000
OOC UND MEHR

(34)
I34)
(4r )

{60)
(64)

12" )

(50 )
(26)
76

r15
103

62
(14)
126)

OM

EINHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN {JAEHRLiCH) 2)
TILGUNGEN UND ZINSEN iJAEHRLICH)
OARUNTER:

Z ] NSEN
RESTSCHULO (EINSCHL, ZINSENJ

1 419
20 514

(2 603)
(42 308)

32 249
1 913

l5 038)

ao 644
1 ga5
5 394

3A 062
2 0a1

l4 67?)

3a o3a
2 138
5 421

39 56C
2 343
5 605

30 030
1 80r
3 234

22a63
9A

lNSTANDHALTUNGSKOSTEN.. 3] MIT JEWEILS NACHGEWIE

12 005)
(11 951 )

2
32 204

12 372)
45 097

1 ] STANOi LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIO.. 2) KOS]EN DER VERWALTUNG, BETRIEPSKOSTEN
SENEN WERTEN,
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNOBESITZ AM 31.12.19A3
?:l-liil.iiYlii:l:l:: :'l::i:: li: 1i:: ?::,:ll?11:.ll"o"' srE!LUNG oEF BEZUGSPERSoN L'No MTL HAUSHALTSNETTOE I NKCtillEN

GEGENSTANO OER NACCWE ISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

DAvON I

M]T E INHEITSWEFTEN
VCN...BIS UIITEP...OM 1 )

UNTER 5 OOO
5 000 - 1c ooo

1C OOO ' r5 000
r5 000 20 00c
2C AaA - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 oCC - 40 000
40 000 - 50 coo
53 000 - 60 000
6C O00 - AO OOa
8C OO0 ' 100 000

10c ooo - 150 ooo
15O OOO UND MEHF

DARUNTER:
MIi EINER RESTSCHULD IEINSCHL

VON...BIS UNTER...DM
UNTER 5 OOO
5 000 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 3c ooo
3C OOO - 40 000
4C OOO - 50 000
50 000 - 60 000
6C OOO - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UNO MEHF
OARUNTER:

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNC
VON...AIS UNTER.,.DNI

UNTER I OOC
100ö- 2000
?ooo- 3000
300c- 4000
.ooc- 5000
5COO- 6000
5000- 750c
7 50C - 1C OOO

10 OOO UNO MEHR

Z IISEN ]

] I NSEII

OURCHSCHNITT JE HAUSHALi 3r

OHNE
K IND

BAIJSHALTSTYP EHEPAAR

Mii ... KINOERN

la13l
1...........1. ...... I

3.Or BEZUGSPERSONT INSGESAMTg.3.OI.Ot ALLE HAUSHALTE

1 oO0
- 904 3 579 3 092

2 995 2 040 2 030

9s9

123

22e

181

5 UND MEHR

7A

{1i )\

(37)

(!a)

HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNOFESITi
DARJNTEP:

GRUNDVERI{OEGEN UEBERW I EGENO
SELBST GEBAUT ODER GEfAUFT
ERERE T

53

2 A17
525

1 679
296

I 681
?74

59! 149
t28 )

51
(11)

91
191
266
303
2aa
291
251
2A'
355
215
196
10'

ac
a2

4!
94

.32

159
174
156
214
?71
216
222

a3
67
55

Ä2
3C

113

126
134

2?3
30c
218
26?
95
57
72

i10)
l30i

39
5b
51
56
7A

106
9A
91
35

{ 2s )

\25)

(11)
(191
i13)
(16)
tzE)

t23 )

133

(14)

/
114 i
lr6)
46

134

(11)
{11)

OA!ON i

MIT JAEHRL]CHEN LAUFENDEN KOSTEN
voN...aIs UNTER.,,DM 2)

UNTER 5OO
500 - 750
750 - 1 000

1000-1500
1500-200c
200c- 3000
3000- 4000
4000- 500c
5000- 800c
8 OOO UNO MEHR

1a5

256
409
267
3?"
191

64
99
62

114

23c,
403
3Ca
302
?ce

95
109

53

59
ao

153
11A
11?

62
36
4O

(23 )

112 )
(21 l
j3c)

l3?:
(el

(11)

243
3AO
397
52A
394
414
259
1c7

119

137)

232
15?
203
140
141
80
71
ao
90

319

101
93

159
132

97
94
74

10a
130
431

93
99

174

110

s0
119
14t
552

137 )
(32)
55
53
Ä1

33
127 )

40
40

184

481

449

8 5r

430

432

51i

1 5A9

59

4AO

542

5Ä2

159

(i1)

206

133
108
85
a5

105
127
4!3

9a

1o5
99
AE
aa

117
163
563

81

12a
96
9?
a9

r36
17?
614

128 )

(36)
40
4O
35

135r
45
62

222 15

13
16
6r

4a
OAPUNTER:

MIT JAEHRLICHEN MIET' UNO PACHT=IfoTAHMEN
VON,,.BIS UNTER..,OM

UNTER 5CC
5OO ' 1 2OO

1200-2400
24AO- 3600
3600- 6000
5 000 - 12 000

12 000 - 24 000
24 000 - 36 000
36 OOO UNO MEHR

67
138)
102
142
142
170
96

126 )

l3e )

i31 i
t26i

5-a
73

115
59

(15)

(311
{19)

67
116
10a

5_o

ila)
(20)

121 )

4C
(13)

OM

EINhEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN ( JAEHRL ICH ) 2 )

]ILGUNGEN UND ZINSEN {JAEHR-ICts]
OARUNTER:

ZINSEN
RESTSCHULO (EINSCHL. ZINSEN)

a 226
e2 991

52 122
2 2A?

11 668

52 261
2 242

11 297

Ä6 781
? 568

(9 5.4 )

41 970

a 6ao

45 a45

r o 532

343
430
220

4 129
53 444

5 475
96 179

5 a30
96 619

6 54e
99 537

1.317l,
laa a7a)

KOSTEN CER VERWALTUNG BEIRIEBSXOSTEN, INSTANDHALTUNGSKCSTEN., 3; MIT JEWEILS NACHGEWIE
r I STANC: LETZTER EINHEIISWEQTBESCHaID. - 2 I

SENEN WERTEN.
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5 FRIVATE HAUSAA '- MIT HAUS- UNO GRUNDEES];Z AM 31.12.19A3
l:l.iill liflfi:I]::.:::::::.:T.:i:: ?::.:ll!:1 .1?i1i!i:.:l::::l: :::.:::UGSPEEIS.N uNo MrL :i:::::t:::I:: I ::?Y:t

:r:::::l:l::.:::::::.. " . _

.. . -..1'll-:::.11l?!il
GEGENSTANO OER NACHI1E:SUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

OURCHSCHN]TT JE HAUSHALT 3)

5.3.O1 BEZUGSPERS0N: INSGESAMT
5.3.O1.02 IIPNATLICHES HAUSHALTSNETTCEINKOWEN UNTER 1 6CO OM

1 00c
i 056 209 I 36

464 167l l54lHAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNDBESITZ
OARUNTER:

GRUNOVERITFEGEN UEBERI4I EGENO
SELBST GEEAUT OOER GEKAUFT
ERERBT

100 00c
i5o ooc

UNO M€HE

OARUNTER:
MiT EINER RESTSCHULO (EINSCHL
VO\...BIS UNTEE...OM

UNTEP 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 00c - 30 000
30 000 - 40 000
!o ooo - 50 000
5C OO0 - 60 000
60 00c - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UND MEHR
DAEUNTER:

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNO
voN,..BIS UNTER...Orn

UNTER 1 OOO
1000- 2000

.2000- 3coo
3000- 4000
!ooo- 5000
5000- 6000
6OOO- 75OO
7 500 - 10 000

10 000 uNo MEHp

OHNE
KII{C

320
140

5 UNO MEHP

t3s I

42
21

oavoN:
MIT EINHEITSWEFTEN

VON...BIS UITER...DM 1 ]
UNTEF 5 OOO
5 00c - lc ooo

10 000 '5 00c
15 000
20 ooo
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
6C OOO
ao ooo

100 000
I 50 000

(62)
(63J
(68)
ls3 J

(39 
1

(31 l

(38J

20 000
25 00c
30 000
35 000
4C OOO
50 000
60 000
so ooo

OA VCN :

MIT JAEHRLICHEN LAUFENDSN KOSTEN
VON...BIS UilTER...OM 2)

UNTEF 5OO
500 - 750
730 - 1 00c

1000-1500
1500- 2000
2oco- 3000
3OOO- !OO0
4000- 5000
5000- 8000g OOO UND MEHR

(61 )

176)
l74i
la9 )

(69)
(a9j
l{26)

ZINSEN)

Z I NSEN

PACHTE I NNAHMEN

{3s )

i27 )

130

127 )

(29 )

122 )

\22 i

\2a )

132)

OARUNTER l
MIT JAEHRLICHEN MIET' UNO
VON...BIS UNTER,..DM

UNTER 600
600 - 1 200

1 200 - 2404
2aoc- 3500
350C- 6000
6 000 - 12 000

12 000 - 24 000
24 000 - 36 000
36 OOO UNO MEHR

133

l2a )

(25 )

l2a )

EINHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN I JAEHRL ICH ) 2 )

TILGUNGEN UND ZINSEN IJAEHRLICH)
DARUNTER:

Z INSEN
RESTSCHULO IE'NSCHL. ZINSEN)

1 ?96
26 7 4a

132 67A)
l1 43A)
(7 963)

{2 9Al )

{50 125)

135 a48 )(r 9s1)
l6 A7 6l

l3 402)
164 AC7)

27 509
1 492
3 591

1) S'IANDT LETZTER EINHEtTSVtIEtrTSESCHElD.- 2) KOSTEN OER VERWALTUNG, BETRIEBSKoSTeN. INSTANOHALTUNGSKOSTEN.- 3) MIT JEV{EILS NACHGEWIE-
SENEN WERTEN.

OM
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5 PR:VA]E HAUSHA!iE M:1 HAUS- UNO GRIJNDBESITZ AM 31.12.1EA3
5.3 NACII HAUSHALTSTYP EHEPAAR UND ZAHL OER XINOER SOZiALER STELLUNG OEp BEZUGSPERSON UNO MTL, HAUSHA!TSNETTOEINKOWEN

HAUSHALTSTYF EHEPAAR

GEGENSTAI]C DER NACHIIAiS:]iiG K I NOEiN
OHNE
KIND 5 UND MEHF

5.3.O1 BEZUGSPERSON I NSGESAM]
5.3.O1.O3 rcNATL]CHES HAUSHALTSNETTCEINKOtsilEN VON 1

HAUSHALTE MlT HAUS. UNC GEUNOBESiTZ
OARUNTER:

GPUNOVERMOE6EN UEAERW I EGEND
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ERERB T

HAUSHALTE INSGESAMT

UNTER

600 BIS UNTER 1 AOO DN]

145 (33)

123 )

1 000
5C5 174

t54)

150 )

21E

161

(70)

(59)

OAVON:
MIT EINHEITSWERTEN

VON...B]S UNTER...OM 1 J

UNTER 5 OOO
5 000 - ,o ooo

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
2C OOO - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000

(25
126

123
i2E

40 00c

60 000
ao ooo

100 00c
1 50 000

UND MEHR

OAVON:
MI' JAEHRIICHEN LAUFENDEN KOSTEN
VON...BIS UNTER...Otri 2)

UNTER 5OO
500 - 750
75C 1 000

1 000 - 1 500
1500'200c
2 00c 3 000
3ooc- 4000
Äooo- 5000
500c- 6000
A OOO UND MEHF

(3s )

l37 l
l35i
127 I

OARU N TE R
NIiT EINER RESTSCHULO (EINSCHL
VON,..BIS UNTER...DI^

UNTER 5 OOC
5 000 - io ooo

10 000 - 20 000
20 000 30 000
30 oco - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 6c ooo
60 000 - 75 000
75 000 ' 100 000

1OO OOO UNO MEHR
DARUNlER:

M'T JAEHRLICHEN f]LGUNGEN UND
VON...BIS UNTER...DEl

35 000
4C OOO
50 000
50 000
30 000
oo ooc
50 000

ZINSEN)

DACHTE INNAHMEN

{31)

l3a

141 l

(47)

1

2
3

5
6

a

1

2
3

5
6
7
o

ooc

(7C)

121 )

ooc
ooc
ooo
ooo
ooc
ooo
500

ooc
ooc
coc
ooo
oo0

OARUNTER:
MI T JA=qR- I C9EN Mi FT U\T
VON.,.BIS UNTER...DM

UNTSR 5CC
600 - r 2OO

1?CC- 240C
2aoo-360c
3500- 6000
6 000 - 12 000

12 000 24 occ
2. OOO ' 36 00C
35 OOO UND MEHR

ooc
OOO UNO MEHR

DURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

OM

EINHEi]SWEET
LAUFENOE KOSTEN ( JAEHRL ICH ) 2 ]

T I LGUNGEN UND Z I NSEN ( JAEHRL ) CA ]

OARUN TER I

Z INSEI!
RESTSCHULD tEINSCHL. ZINSEIJ)

{3 733 )

(30 15i ,

lr 697)
(5 752)

',379
(6 187)

\1 A72)
132 161 )

i2 3aO)
(55 048 )

12 94?)
(45 1451

XOST;N DEi VERWAITUNG, BETRIEBSKCSTEN IIISTANOHALTUNGSKOSTEN.. 3) Mil JEWE]LS NACHGEW]E1 ) STANO LET?TER EINHEITSWERTBESCHEIO.. 2)
SEftEN WERTEN.
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5 PR:VAlE dAi,ISEALTE M:i HAUS' UruD GAi]NDAESiT: AM 3i. '2.1933F.3'ilACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UND ZAHL QER KJNUiR, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSpERSON U{D MlL. HAUSHALISNETTO:INKOW=N

HAUSHALTSTYTJ EHEPAAR

GEGENS'IäI]! lER NACHY]E :SUtJC
OHNE
KIND

5.3.O1 EEZUGSP5RSCN IN9GESAMT
5.3.O1.C4 MNATLICH=S HAUSHALTSNETTOEJNKOMMFN VON I AOO BIS UNTER 2 OOO AM

5 UND MEHR

HAUSHALTE lNSGESAMT
i ooo

2a 4

{39)

{25)

21i 143

92HAUSHALTE MlT HAUS. UNC GRUTIOBES]TZ
OARUNTER:

GRUNDVERI!4OEGEN UEBERWI EGEND
SELBST GEAAUT OOEE GEKAUFT
ER ERB T

DAVON,
Mtl

voN
JAETRT]CAEN LAUFENOEN KOSTEN
...Bis UNTER...Dv 2l
UNTER 5OO

DAVON
Mi] EINAEIISWEPTEN

VON.,.ts]g UNTER...OM I )

LIN;ER 5 CCC
5 oco - 10 00c

10 000 - 15 000
15 CCO 20 000
20
25
30
35
!o
5C
60
ao

100

o00 '
ooc
ooo -
ooo -

oco -
ooc -
ooc -
oo0-1
oco-1
OOO UN

t1?)
(23;
132 )

t29)
(30)

(19)

25 000
30 000
35 oCO
4C OOO
50 000
5C OOO
ac ooo
oo ooc
5C OOO
ID MEHR

35
52
35
33

I
1

2
3

5
a

1 20C
2 4OO
3 600
6 00c

12 00c
24 oCC
35 000

a6

561SA
(40l

7C
I15)

(20 )

(r9)

l25l

{151
112)
{16;

i!51

11',
112)
iial

i13)
118)
114)
t15l

63

114)

500
750
ooc
500
ooc
ooo
ooc
ooc

600
1 200
2 400
3 600
6 000

12 COO
24 oac
36 00c

ooc
50c
ooc
ooi
coc
000
ooc

OOO UNO MEHR

OARUNTER,
hlI] EINER RESTSCHULD IEINSCH.
VON...BIS UNTER...DM

UNTER 5 OCC
! 000 - 1c o00

1C OCC - 20 000
20 00c 30 004
30 00c - 40 ooc
4C OOC - 50 0C0
50 00c - 60 000
50 coo - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UNO MEHR
OARUNTER:

T11T JAEARLICBEN TILGUNGEN UND
VON...AIS UNTER...OM

IINTER 1 OOC
, ooc 2 00c
2000- 3000'3 000 - 4 000
!ooo- 5000
5000- 6000
6000- 75co
7 50C - 10 000

1O OOO UND MEHE

DARUNTER i

MlT JAEHRLJCHEN MIET' UND PACHTEINNAHMEN
VON...B]S UNTER,..DM

UNTER 600

ZINSEN)

2I NSEN

9a

""2)

53

r5)

(21)
121 )

9A

66

(16)

MEHRUNC

DM

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3I

EINHEITSWERT
LAUFENDE KOSTEN (JAEHRLICH) 2)
TILGUNGEN UND 2INSEN (JAEHRLICH)
OARUNTER:

Z INSEN
PESTSCHULO IE:NSCHL. ZINSEN)

34 493
I 81 4
a 431

3a lfa
^ 149

16 041 \

3a 49?
1 962

(32 967)
(1 691 )

l7 321 )

1 718
25 7AA

l? 743)
(46 8r5)

2 663
43 456

(3 460)
(55 148)

1l STANOT LETZTER EINHEITSI{ERTBESCHEIO,- 2l KOSTEN OEp VERWALTUNG AETFIEBSKOSTEfi- INS]ANDHA!TUNGSKOSTEN. 3) MIT JEWEILS NACHGEWIE

SENEN WEPTEN.
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNOBESITZ AM 31.12.1983
l:l.iiil liYlii::ll:-::::iiT :::-:i::-?:: ::l?il:.1?1liil1.:l::::i:.:::.:::::::::::l.yi:.TI:

:iY::::t:t::.::::i::.... _

.. -... -...T1 I.:::. ilf?lll

HAUSHALTSNETTOE I NKOls6E tr

OHNE
K INO

5.3.O1 BE?UGSFEPSoN: INSGESAMT
5.3.O1.05 I{ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOITiE|N VOiJ 2 oOO BIS UNTER 2 2OO OM

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNOEESITZ
OARUNTER:

GRUNDVERITDEGEN UEBERWI EGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ER ERB T

1 000
509

222

177
t37I

OAVON:
MIT ETNHEIISWERTEN
VON...EIS UNTER...DM 1 )

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 oco

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 ooo - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
5C OOO - 60 000
60 000 - go ooo
ao ooo - 100 000

100 000 - 150 000
15O OOO UNO MEHR

OAVON:
MIT JAEHRLICHEN LAUFENDEN KOSTEN
voN...Ets UNTER...OM 2)

GEGENSTAN9 gER NA'HWEISUNS

HAUSHALTE INSGESAMT

OARUNTER:
MIT EINER RESTSCHULD (EINSCHi
VOii...BIS UNTER...DM

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - ao ooo
a0 000 - 50 000
50 000 - 50 00c
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UNO MEHR
OARUNTER:

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNO
VON..,EIS UNTER...OIN

UNTER 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
3000- 4000
4000' 5000
5000- 6000
5000- 7500
7 500 - 10 00c

10 OOO UNO MEHR

ZINSEN)

Z I NSEN

DURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3J

(25)
(34 )

l2? )

t30)
(231
115)
I2Äl

l9)
(11)
l12l
llo)
I12)
(16)
119)
(1o)
(111

94
l26l

9A

251

126

lr6)
(i2)

t40 )

72

48

5 UNO MEHR

UNTER
500
750
ooo
500
ooo
000
ooo
ooo

750
ooc
500
ooo
ooo
ooo
ooo
ooc

(37)
(34)
(37)
(28 )

132 )

115)

lr5)

t21 )

(!B)
(13)

(11)
l16l
l14l
(29 )

(19)
(rs)

aa

125 )

(16)

a9

123

t13)
113)

{19)

/

11

t14l

{141

12a )

lr1)
113)
{9)

111)

OOO UNO MEHR

(30 l

l.24)
119)

l13l
87

(9 )

lrc)

llo)
111)
l17i

122)

(30)

OARUNTER:
M)T JAEHRLICHEN MIET- UNO PACHTEINNAHMEN

VON...BIS UNTEE..,OM
UNTER 60'

600 - 1 200
1 ?OO 2 aOO
?.o0- 3500
3600- 6000
6 OOO - 12 OOO

12 000 - 24 00c
24 OOO ' 35 OOO
36 OOO UNO MEHR

55

OM

EINHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN IJAEHNL]CH] 2)
TILGUNGEN UNO ZINSEN IJAEHRLICH)
OARUNTER:

Z INSgN
RESTSCHULO IEINSCHL. ZINSEN)

34 701
1 879
3 79i

39 007
1 868
6 718

36 220
I 31e

l5 4oa)

142 29al
I2 318)

35
1

5

r5

43

1 A06
27 2Ä5

2 A17
52 i99

3
54

o5
96

12 616l,
l.o 637 )

1 ) STANB: LETZTER EINHEITSWERTBESCHEtD. - 2) KOSTEN DEt vERWALTUNG
SEilEN WERTEN.

B:TR I EBSKOSTE N I NSTANOHAL TUNGSXOSTET

-242-
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5 PRIVATE HAL,SäaLTE MIT HAUS- UNO GRU{OSESITZ AM 31.1'..1903

l:l.lill.iiYlli::1:.::::ii:-Y:?-:i::.:::.i11?!l:.1?1li!li.?li:iYli ?!1.?!i::::::::l-:::.TIi:.liYlliilll:l::l:::T:l

GESSTISTANC OER IACHWE I SUil6

HAUSHALTSTYP EHEPAAFI

_T:l_:OHNE
(INO

5.3.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
5.3.Ol,OG iDilATLICHES HAUSHALISilETTOEINKOtitIEN VON 2 2oO BIS UNTER 2 5C,O OM

::T::1

65

161
(29) l13i

5 UNO MEHR

r ooo
HAUSHALTE tßSGESAMT 622

293

233
5a

104

35!

198

r 49
128 )

t13)

(io)

HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNOBESITZ
OARUNTER:

cPUNOvERtt)EGEN UEBERwI EGEilO
SELBST GEBAUT OOER GE(AUFT
ERERBT

OAVON:
M:T EINHEITSWERTEN
voN...BIS UNTER...Ol4 1 )

utiTER 5 OO0
5 000 - 10 00c

10 000 - 15 00c
1"2 i
(29)
(31 )

(33 I

126:
1,26 )

I30)
141)
117)

111)
l'17)
(14)
117)
116)
(18)
123 )
(25 )

i16l
(17)

{"1
(11)
115)
(r6)
t20 )

{21 )

33

t17)

125 )

la?l
I az)
5A

{36)
t40 )
(21 )

(1a)
(28 )
(28 )

(35)
I19)
(33)
112 \

lr5)
126)
30
39

(26 )

(25 )

117)

15
20
25
30
35
40
50
60
80

roo
r 50 OOO UND MEHR

UNTER

ooo
ooo
ooo
ooc
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

20 000
25 00c
30 000
35 000
40 000
50 000
50 ooo
80 000
oo ooo
50 000

1i)

DAVON I

MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN KOSTEN
VON..,BIS IJNTER...DM 2]

750
ooo
500
ooo
ooo
ooc
ooo

OAPUNTER:
MIT EINER RESTSCHULO IEINSCHL,

VON...BIS UNTER...OM
UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 coo - .o ooo
.o ooo - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 7s ooo
75 000 100 000

lOO OOO UNO MEHR
OARUIJTER.

MIl JAEHRLICHEft T;LGUNGEN UNO
VON...BIS UNTER...OM

111)
113)
(1s)
(10)
110)

(26l

116)
i16)
liB)
t13)
(11)
(11)

l13l
(10)

32

OOO UNO MEHR

500
750
oo0
500
ooo
ooo
ooo
ooc
oo0

1 000
2 000
3 00c
4 000

6 000
7 500

t1o)
(12)
I11)

ZTNSEft)

ZINSEN

120

l24l

4A

lrr )

t13)

(21 )

121

122 )

{2c )

li4)

122)

76

122

1A7

147

3e
OARUNTER I

üIT JAEHRLICHEN MIET. UNO PACBTEINNAHMEN
VON...BIS UNTER...DM

UNTEF 600
600 - 1 eoo

UNTER
ooo
ooo
ooo
ooc
ooo
ooo
500 - 10 000

10 OOO UilO MEHR

2 aoc
3 600
6 000

12 000
2. OOO
36 000

UNO MEHR

OURCHSCHftITT JE HAUSHALT 3}

(14)
llo)
(il l

llr )

t15)
I ro I
133 )

(13)
l16l
tr5)
(11)
{10 )

(11)
116)
111)
39

1 200
2 400
3 600
6 000

r2 000
2. OOO
36 000

114)
lrs)
{r6)

1o t9 )

OM

€INHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN ( JAEHRL ICH ) 2 )

TILGUNGEN UNO ZINSEN (JAEHRLICHl
OAßIUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULO IEINSCHL. ZINSEN)

34 846
1 492
z 645

39 312
r 835
B O41

42 444
1 738
6 515

129 902)
t2 70at

2 566
39 416

3 Ä37
59 392

37 2 757
59 297

39 886
1 891
7 046

2) (OSTEN OER VERWALTUNG, BETRIEBSKOS'EN

3
52

INSTANOHALIUNGSXOSTEN' - 3) MIT JEWEILS NACHEEWIE
1 ) STANO: LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIO
SE'{EN WERTEN.

-243-
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5 PRIVATE BAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBASITZ AM 3i.12.1963
5.3 ITACH HAUSHALTSIYP EHEPAAE UNO TAHL OER KINOER, SOZIALER STELLUNG OER BE2I]GSPERSON UN! MTi. HAUSHALiSNETTOE:NKCWE\

:iY::i:t:t::. :::::i:..
iil;i.,. KINOERIIGEGENSTAND DER NACHYJEISUNG

TiNSqN]

Z ] NSEN

OHNE
X INO

5.3.O1 BEZUGSPERSONi TNSGESAMT
5.3.O1.07 MCNATLICHES HAUSHALTSNETTOE]NKOM{EN VON 2 5OC B]S UNTER 3 OOO OiI

326
66

241
46

261
35

5 UND MEHR

\21 )

{11)

{1a)

111)

3) MIT JEWEILs NACHGEWIE

ooo

HAUSHALTE MIT HAUS. UND GRUNOBESITZ
DARUNTER:

GRUNDVERrcEGEN UEBERWIEGENO
SELAST GEBAUT ODER 6EKAUFT
ER ERB T

DAvON I

MIT EINHEITSWERTEN
VON.,.BIS UNTER...OM 1 )

UNTEF 5 OOO
5 000 - 1c ooo

1C OOO - 15 000
15 00c 2c ooo
20 00c - 25 00c
25 000 ' 30 000
3C OOO - 35 000
35 000 - ao ooo
a0 000 - 50 000
5C OOO - 6C OOO
6C OOC - 80 000
ac ooc - 10c ooo

,oo ooo - 150 00c
150 OOO UND MEHR

DARUNTER,
M]i ElNER RESTSCHU!D (EINSCtsL
VCN...B]S UNTER...DM

UNTER 5 OOC
5 00c ' 1c coo

1C OOO - 2C OCO
20 000 - 3c coo
3C OOO - 4C OOO
40 000 ' 50 000
50 000 - 60 00c
6C OCO - 75 000
75 OOO - 1C0 OO0

1OO OOC UND MEHR
DARUIiIER l

M]T JAEARLICHEN TiLGUNGE\ UN!
vol{. ..BIS UNTER. , . Or/

UNIEF 1 ooc
1000-2000
2000' 300c
3000- 400c
aooo-5coc
5000- 6000
6000- 7500
7 500 - 10 000

1O OOO UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

DURCHSCBN I TT JE HAUSHA!T 3 )

(20)
i3a;

I at 1

49
124 )

56
50

i29)
1161
(14)

1131
l?1'
(21 ,

(34 )

1"1 )

43
AO

(30)

630

341

5C4

311

l2^ .

31
13
6S

46
29

I12:
Ilo)

254

? a:.

63

sa

ao
{14)

399

2CO

l26,

?ac

100

113)

117
\2A
122

3O
39
50
29
37

i.1

(13)
116.,
(13)
te)

13

i22 )

73

OAVCN r

M]T JAEHRL ICHEN LAUFENDEN KOSTEN
voN,..BIS UNTER...DM 2)

UNIEF SCC
50c - 75c
75c _ 1 OOc

i ooo . 500
r500-2000
2000- 3000
.?ooo-400c
rooo- 5000
500c- 6000
8 000 utio rn=NR

121 )

(4A l
56
73
52
5A

(351
I15l
121 )

(131

(29 )

41

69
41
56

'\26)

{9 )

ir3)
123 )

(16.
l14l

(38 
1

| 23')
(25 )

{191
{18)
117"

itT t

lze)
(25)
(15)
(15)
(13)
(2C;
i20i
5A

(171

I1_o)
(15)
1(17)
21 )

i21)
7a

(161

212

243

72

(r8)
ri6)

(35'
i21 )

l1 .- )

(19 )

(16)

115)

(ao )

119)
(2a l
l2i )

'191
i16,
(16)
(20)

?a

(13)
t2', )

i23 )

(16.

lr5l
29
32
as

\12)
i24)

OARUNIER:
DI]- JAEHRLIChEN MIET. UND PACHTEiNNAHMEN
VON...BIS UN'ER...OM

UNTEF 6OC
600 - 1 2OO

1200,240C
2 404 3 600
3600- 6000
6 00c 12 000

12 000 ' 24 oCC
2n ooo 36 000
36 OOO UNC MEHR

29,
211

E INHE ITSWERT
LAUFENDE KOSTEN (JAEHRLlCH) 2)
T I LGUNGEN UNO : lNSEN { JAEHRL IcH )

DARUNTER:
Z INSEN

RESTSCHULO (EINSCH:. TINSEN)

40 555

" 91 I
4Z 223
1 97e
9 1AO

142 t)z)
(1 a95)
l1 916 )

Ä a78
75 306

4 149
75 001

l3 575)
(59 51a)

3A 574
2 16A
6 4a5

?.90a
45 05_c

39
1

a

593
s96
5AO

3 994
66 Ä11

2] (OSTEN CER VERWALTUNG, BETRIEBSKOSTEN : NS TAN,IIA L TU N GSKOS TF N
1 ) STAND LEiZTER EINHEITSWERTBESCHEIO
SENEN WERTEN.

-244-
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5 pRlvATE HAUSHALTE M;l.HALrs' UND G§UNO5ESITZ AM 31.12.1943

l:l'liil iiYlli:l:1: ::::ll::f: :i::::::11?ii. ll:li:!i lll:!Yl: i!1 ?il::::::::l::: Yli:.ii!!!i::ll:ll::ll1:Y:l
lill'li:lllll::::ii:. .

MI'... F:UDEtrilGEGgNSTAN' DER NACBW: :SUNG

HAUSHALTE INSSESAMT

OHNE
KIIID

5.3. Cl gEZUSSPERSCN: INSGESAMt
5.3.C1.08 MONATIICHES hAUSäALTSNETTOEINKOWEN VON 3 OOO BIS UNTEF 3 50C O\1

1 004
662

346

530

323HAUSHA!TE M]] HAUS. UND GRUNOBESJlZ
DARUNTER:

GRUNOVERMOEGEN UEBEPWIEGENO
sELBS_ G:BAJr OOai GaKAjF:
EP ERB T

OAVON;
MIT E]NBEITSWERTEN

voN.,.3ls UNTER...Ol{ I )

INTER 5 OCC
5 COO - 10 CCC

1C OOO - 15 COO
15 CCC ' 2.r aCO

249
A6

27t
39

117 )
(1a)

302

2tB
35

l28)

i19)

j7
iiz)

1E)
irs)
(13)
i16)

111)
t21)
(13)
I13)

{a)

17)

(151

t15J

20 oco

30 000
35 0C0

50 00c
60 00c
ao ooc

3C
35
ao
50
6C
ao

100

ooc
occ
oco
coa
occ
ooc

ooc

113)
\22)

l{o )

I34 j
45

(23 )
(30)

(.81
'\2n)
(23 l

izi )

1,12\
130)

5i

(9 i

21L

22C

241

21e

73

i11:
'r17 )

i1E)
(19)
122 i
I 22:

3E
115)

7A

OAVON i

M] T JAEHRi ICHEN LAlFENDEN KOSlEN
VON...BIS U\TER...DM 2I

UNTEä SOC
500 - 750
71A 1 000

100c-1500
1500-2000
2 000 3 00c
300c- aooc
400c- 5000
5000- aooc
E CCC JNC UETF

"2E)(aoi
42
53

{25 )

(30 )
46
65
1C
51

134 )

l1o)
(i3)

{12)
2;
39
57

51
130 1

114)
(17)

100 000 - 150 coc
15O CCO UND MEHR

UNTEF
1 00c
2 000

DAQUNIEA:
MIT EINEP RESTSCHULO {EINSCHL
VON..,ts]S UNTER..,D[1

UNTER 5 OOO
5 oco - 10 00c

10 0c0 - 2c ooo
20 000 - 30 000
3C OOO - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
5C C9C 75 00C
75 000 - 100 000

1OO OOO UND T,IEHR
OARUNTEä

MIT JAEHRiICHEN TILGUNGEN UNC
VON...BI9 UNTER...DM

i25)
t20 )

(?8)
l17l
111)
112 |

l1z )

(13)
l16l
57

116)
(1s)
t26)

(16)
119)
l19l
121 )

123 )

69

(14)
t15)
l2a )

(16)
117 )

(13)
(181
{28 1

83

Z]NSEN)

: I NSEN

73

(8)

i8)
(23)

73

ooo
ooo
oc0
ooo
50c

1 oco
2 00c
3 000
. ooo
5 000
6 000
7 500
o ooo

\"4)
\"? )

i11)
116)

116)
(1A)
124 )
1?

(161
(16)
119)
(19)
(i6l
i13)
l2\ )
(30 )

95

(r5l
1.,7 :
(r9l
(15)
lro)
(15)
l?2 )

32
105

i1)

llo)
29

l1a)
OARUNTER

MIT JAEHRLICHEN MIEl. UNO PACHTEINNAHMEN
VON..,BIS UNfEF...DM

UNTER 600
600 - 1 204

:2ac- 240c
2400- 3600
360C' 6000
6 000 - 12 000

12 000 24 000
24 OOC - 36 OOO
36 OOO UND MEHR

OOC UNC MEHR

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

a9

15

19

tB)
l,22:
t19l

l12l
120)
115)

DM

E I NHE I TSWEä T

LAUFENOE KOSTEN { JAEHRL ICH I 2 )

TILGUNGEN UND ZTNSEN iJAEHRLICT)
DARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULtr {EINSCHL, ZINSEN)

40 ?55
2 zAa
6 414

4a a75
2 265

10 240

a9 061
2 211
I 404

142 222)
(2 007)

{1O 754)
2

4
76

3Ä1
o74
454

3 943
64 229

6i2
531

5 033
87 194

1 ) STANO. LETZTER ElNHE:TSWERTBESCHEIO. - 2) KoSTEN OEF VERWALTUNG BETRIEBSKoSTEN

4 905
81 4A'

l5 799)
(84 757 )

I NSf ANDHALTUNGSKOSTEN

-245-

3) MIT JEWEILS NACHGEWIE

5 UND MEHR

129



5 PNiVATE HAUSHALTE MIT HAUS. UND BRUNOSESITZ AAl 3'.12.1983
5,3 NACH HAUSHALiSTYF EHEPAAR UNO ZAHL OER KINOER. SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSOT{ UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEIIIXO}i,EII

:iY::i:l:l::.:::::::.... _

TiIT ... K.!NOERNGECENSTITJO OER NACIII1EISUNG
OHN E

KINO

s,3.ol BEZUGSPERSON: INSGESA[ii
3.3.O1.09 I{ONATLICHES HAUSHAITSNETTOEIflKOWEß VON 3 5OO BIS UilTEP ' OOC OM

405

263

5 UIID I{EHF

HAUSHALTE INSGESAMT
ooo1

20

HAUSHALTE MIT HAUS- UilO GRUNOBESITZ
OARUNTER.

GRUNDVERI{OEGEN UEBERWIEGENO
SELBS] GEBAUT OOER GEKAUFT
ER9RBT

25

163

163

73

19=

(11)

194

62

2a4

32Ä

204

204

lrr )

{ 18 }

112i

r04

84

111)
(15)
[1ai

71

t9)
30

(20 )

(16)

lr5l222
l2a )

224
(30)

215
122 l

73
r6)

OAVON r

MIT EINHEITSWERTEN
VON..,8IS UNTER...OM 1 )

UNTEF 5 OOC
5 occ 10 occ

10 000 ' 15 00c
15 000 - 2c ooo
2A
25
30
35
40

60
ao

100
150

ooo
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooc
ooo
ooo

1171
(21 l
i2c )

{19)
i21 i
i2Ä \

46
124 i
{23)

114)
I18)
120)
(20 ;

(23)
129l
36

t29)
1r.)

{6 
'

(?)
(r()
f14;
l1?l(r2l
l2? I

29
ao
3C
36

I14)

ooc
ooc
ooo
ooc
ooc
ooo
ooo
ooo
ooc

MEHR

UNTER ooo

500

10 OOO UND MEHR

2 400
3 50C
6 000

12 000
24 000
36 000

UIIO MEHF

: INSEN )

Z I NSEfo

30
35
4C

60
ao

100
150

UNO

DAVON:
M]] JAEHRLICHEN LAUFENDEN KOSTEN

VON...AIS UNTER.,,OM 2)
UNTER 5OO

50c - 75C
154 - 1 oCO

.occ-r500
1500- 200c
2000-300c
3000-4000
4000- 5000
sooo- Eooc
6 OOC UNO MEHR

123)
i27 )

46

a3
t2a )

t1?)

t15l

(18)
12., I

131 )

58
a0

{28)

111)

llr )

121 I

34

127 )

(91
llo;

t7)

t23 )
(13)
{r4)
l6)

DARUNTER
M!T EINER RESTSCHULC IE]NSCHL
VON...BiS UNTER...OM

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 00c

10 00c ' 20 000
2C OOC - 3C OOC
30 000 - 4c ooc
40 000 - 5c ooo
50 000 - 50 000
60 000 - 7E ooo
75 oCC - 10C OOC

1OO OOO UND MEHR
DAE!NTER:

M:T JAEBRLICHEN I]LGUNGEN UND
VON,,,BIS UNTER.,.DM

(16)
(13)
(2. )

(16)
111)

l12l

(19)
(r1l
(15)

111)

le)
i1a)
l17l
(11i
(12)
i1a)
(1A)
(r9)
BC

(6)

26

71

l11l

111i

oo0

ooo
ooo
oco

ooo
ooc
00c
o00
ooo
ooo

t17I

{13;

t17l
(171
s7

{13)
t12l
(1.)
(12)
113)
(23)
B9

(61
llcl
t7)

11.l
{15)

t8 t
(191
i25)
100

DARUNTER:
NiJT JAEHRL]CHEN M'ET' UlD PACHTEINNAHMEN
VOI{...8]S UNTER...OM

UNTER 600
600 ' 1 2OA

1 2AO
2 AOC
3 600
5 000

12 00c
24 000
36 00c

lrl )

14)
111)

Ilo)
lr!)

OJECHSCH( ] TT VE HAUSHA. T 3 I

DM

e) KOSTEN OEF VERWALTLTNG SETRIEBSKOSIEN tNSTANO|TALTUiTJGSKOSTEN, - 3) MtT JE$,EtLS a{ACHGEWtE.

EINHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN (JAEHRLJCB) 2)
TILGUNGEN UNO :INSEIJ ( JAEHRLICH)
OARUNTER:

Z I TJSEN
RESTSCHULD (EINSCHL. ZINSEN) .

45 955
2 550

10 132

a 926
7a O21

46 642
2 05e

11 174

5 358
6A 7Ä3

5 727
9e rao

49 4a9
2 17e

1., 220

50 325
2 07A

10 746

5 ar6
99 00{

l5 589)
(46 6.5 l

la, 971 )

tl a3al
t10 c0.)

. ] STAND LETTTER EINHEI]SWERTBESCHEIO.
SENEN WERTEN,

-246-t
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5 PEIIVATE HAUSHALTE MTT HAUS- UilO GRUNDBESITZ AM 31,12.1983

-l:1.lill.TiYlli:l:l::.:::::i:.:T.:i::.:::.:ll?il:.1?1lii!i,:l::::::.:::.:::Y:::::::f:l?.Tl:
:T:i:t:t::-:::::::.... .

MiT .,. KINOERN

HAUSHA L 1 SNS T'TOE I NKOiA4E N

GEGENSTANO OEP ilACHWEISUNG
OHNg
KII{D

5.3.01 BEZUGSPERSoN: INSGESAMI
5.3.OI.IO !.OXATLICHES HAUSHALTSNE'TOEINKOWEN VON ' OOO EIS UNIEF ' 5OO OM

1 000
234

5 UilD reHR

HAUSHALTE IAISGESAMT 245

159

137

137

(13t
Ii7)

6A

56

220-

178

89

6t

117 )

(14)

l.z I

HAUSHALTE MIT HAUS. UNC GRUNOBESITZ
OARUNTER:

GRUNOVERDTCEGEI UEBERWI EGENO
SELBST GEBAUT OOEFI OEXAUFT
ERERBT

oavott:
T,II T E I iJHE : ISV{EFI?EN
voft,..B:s UNTER...OM 1 I

UiITER 5 OOO
3 000 - 10 000

10 000 - 1c ooo
15 000 - 20 coo

137
lt6l

151
(15)

162
113)

i55

111)

t15)
tr6)
(20 )

(r8)
(17)

119

DAVON:
MIT JA€HPLICHEN LAUFENOEN XOS'€T
VON...BIS UNTER...OM 2J

UNTEE
50c
750

I11)
l12j
(14)
(1G)
t2t )

lr9)
l2a \

t11)

i7l
llol
l12i
Ir.)
t23)
(?3 )

122 )

31

{16)
(rsl
130 )

Ie6)
122 )

(15)
(8)

{rc)

(17)
(20 )

32
t21 )

(28 I

l?1 )

te)
t13)
117)

33

l26t
I19)
(s)

(14)

(8 )

117)
l1? )
(12)

zo
25
30

ao
50
60
BC
oo
50

oo0
00c
o00
ooo
0oo

500
r 2o0
2 aoo
3 600
6 000

12 000
?! 000
36 000

25 000
30 000
35 000
40 000
so ooo
60 000
ao ooo
oo ooo
50 000

36 000
UNO MEHR

ZINSEN)

z I NS€il

ooc
ooo
oo0
o00

oo0
50c
ooo
ooo
ooo
ooo

(e)

llz)
(8 )

(1r )

OOO UNO MEHR

500
750

1 000
1 500
2 000
3 000
4 000
5 00c
6 000

OAFUNTER:
MIT EII{ER FESTSCHULO IEIilSCHL
VOil...BIS UNTER...CM

UNTER 5 OOO 111)

(13)
{9)

(10)
l17l

l12l
(111
111)
tlo)

(7)
t15l
5a

to
20
30
ac
5C
60
7a
oc

OOC UilC A4EHR

I
1

2

A

5
I

oo0 - 20 000
ooo - 30 000
ooo - ao ooo
o00 - 50 000
ooo - 5c ooo
ooo - 75 000
oo0 - 100 coo
oo0 uilo l{€HE

r 200
2 aoo
3 600
6 000

r2 000
2. OOO

ooo ' 10 000

19

11

12

46

56

51

{13)

(? I

CARUilTER,
MtT JAEHFLICHEN TILGUNGEN UNO

vot. ..8 ls UNTER, . . Off
UNTER 1 OOO
1000' 200c
2000- 3000
3000- 4000
. ooo 5 000
5000- 6000
6000- 750c
? 500 - 10 000

rO OOO UNO MEHR

111)
t8)
11 i

t7 J

(11)
(!.)

B1

t13)

t8)

llol
29

OAFUNAER:
MIT JAEHRLICH€N MIEI. ('ND PACHTEINNAHMEN
voil...Bls uN?ER.,.OM

UNTER 600

.A

I9

t1

110)
(13)

l1?l

t15)(rl )

Eil4

DURCHSCHflITT JE HAUSHALT 3)

LAUFENOE KOS1EN I JAEHFL ICH } ? I

TTLGUI{GEN UIiO ZINSEil I JAEHPLICH)
OARUI{TEP:

Z IBSEI{
FESYSCHULD IEINSCHL. ZII{SEN )

3a 273
? 467

11 973

6 135
91 526

55 569
2 383

10 770

5 502
87 116

5 679
10G 799

55 r 23
2 146

t3 137

101 480

4.194
2 275

12 425

llQ? t79)

{54 917)
(2 .61 )

{12 OrA)

r) sTANO: LET2lER EINHEItSütERTBESCHEIO.. 2) KOSTEN OEF VE;IWALTUNG. BETRIEBSXOSTETT, INSTANIITALTUIGSXOSTEN.- 3) MIT JEWEILS NACHGEWIE

SENEN WERTEN.
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5 PR]VATE HAUSHA!TE Ei:i AAUS. UND GRUNOBES]T7 AM 31.12.1963
l:l li!i liYlli:l:ll:::::ii::|? 1i:::::,i11?:i: lilli:!i:l::::f::::::lY:::::::l Yi:.Yl:

BAUSHALTSTYP EHEPAAR

HAUSHA LTSNEiTOE I NKOWE II

5 UNO MEHR

(14)

110)

{e )

i1c

110I

GEGENSTANO OER NA'HW5 ;SJI]G

HAUSHALTE INSGESAMT

10 00c
15 000
20 000
25 00c
30 occ
35 000
40 000

50 oco
ao ooo

100 coc
1 5ö O00

UNO MEBR

750
occ
500
ooc
oco
ooo
ooc
ooc

OARUNTER:
MIT E:NER RESTSCHULE IEINSCHL

VON...BIS UNTER,..DM
UNTEF 5 OOO
5 000 - 10 000

1C OOO - 20 000
2C OOO - 3C OOO
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
50 000 - 75 oco
75 000 - 100 occ

1OC OOO UND MEHR
OARUNTER

MIT JAEHRLICHEN T]LGUNGgN UNC
VON...BIS UNTER...OM

UNTER I OOO
1000- 2coc
2000- 3000
3000- 4ccc
4000- 5000
500c- 600c
5000- 7scc
7 500 - 10 000

1C OOC UNO MEHR

OHNE
KIND

5.3.C1 eETUGSPERSON: INSGESAMT
5.3.o1,11 MONATL]CHES HAUSHALTSNETTOEINKoMIEN voi] 4 sOC BIs UNTER 5 ccc DM

K ] NCEPN

A2HAUSHALTE M]T HAUS. UND GRUNDBESITZ
OARUNTER:

GRUNOVERMOEGEN UEBERWI EGENO
SELBST GEBA!T ODER GEKAUFT
ER ERB T

OAVON:
MIT EINHEITSWERTEN

VON...BIS UNTER,..DM 1 )

UNTER 5 OOO

101
(10)

110
(9t

, ooo
161

113

r,,l
111)
(151

(9

81

156

121

(13)

i22'

142

114

105

t6l
(10)
i27 )

(1d)
(rr '
t1o)(")

31

5 000
1C OOC
15 000
20 000
25 000
30 00c
35 000
40
5C
60

150

ooo
ooo
ooc
ooo
000
oco

OAVCN'
M:i JAEHRL ICHEN LAUFENDEN KOSTEN

VON...BIS UNTER...OM 2)
UNT;C SOC

500
750
ooo
50c
000
o00
ooo
coo

110i
t19)
ti3l
't17 )

{1oi
l9)
tai

\11:
l16l
116)
{e;

OOO UNO MEHR

1

1

2
3
4
a
a

{10)
I25l
11!)
122 )

t14)

(61

17 )

\1)

l9i
i7 )

lel

36

35

ltNsE\l

: I NSEN

UNE PACHTE]NNAHMEN

93

(10)
46

95

lrc)

92

l1a
31

l6 )

lel

{r1)

95

(61
(7i
55

3'
OARUNTER:

M] T JAEHRL I CHEN MIET.
VON...B]S UNiER...OM

UNTER 600
500 - . 200

1 200 2 AAa
?40a- 3500
360C- 5000
6 000 12 000

12 00c - 24 000
24 00c - 35 000
36 OOO UNC MEHR

(3.

lei

2j KcsrEN DER vERWALauNG eerplLssxosrgl

5 64-0
lOC 91a

5 365
r oc 339

214
67.

5 967
106 A95

(s 715)
(a6 2rl )

39

ona

DURCHSCHNITf JE HAUSHALT 3)

E I NhE I TSWEP T

LAUFENOE KCSTEN IJAEHRLICH) 2]
TlLGUNGEN UNO ZINSEIi I JAEHR! ]CH )

OARUNTER:
Z I NSEN

PESTSCHULO IEINSCHL. Z]NSEN)

6S 25C
3 251

14 a3a

59 494

13 606

59 844
2 731

12 612

l5? 305 i
12 4a7 )

(12 191 )

36
39
?1

5C
2

1A

111

I NSTANOHA! IUNGSKOSTENI ) STAND: LETZTER EINBEITSWEPTBESCHEIO.
SENEN WERTEN.
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5 PRIr'ATE HAUSHALTE MIT HAUS. !ND GRUI{DAES]TZ AM 3I,i2,I983
I:] ]i:i.]iY]ii:]:]]:,::::ii::]::i::::::]I?!I: ]3I,O"* STELLUNG DER BE2UGSPERSON UN! MIL. HAUSHALTSM=TTOEINKOWEN

HAUShALTSTY! EKEtrAAR

GSGENSTAND OEP NACHWE]SUNG

5.3.O1

OHNE
KIND

( ; IiÜERil

r 03

E. 3,01 BEZUGSPERSON: INSGESAN1T
12 rcNATLICHES IAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 5 OOO BIS UNTER 25 OOC OM

i ooo
315 294 3a4 11e

253 247 27 1 I OeHAUSHALTE M;T HAUS- UNO GRUNDtsES]TZ
OARUNTER -

GRUNDVERMEGEN UEAERWI EGENO
SELBST GEBAUT OOEtr GEKAUFT
ERERBT

5 UNO MEHR

i11lHAUSHALTE INSGESAMT

DAVON
MIT EINHEITSWERTEN
loN.,.Bts UNTER...OM i )

UNTEF 5 OC'
5 000 - 10 00c

10 000 ' 15 000
15 000 - 20 000
2C OOO 25 oCC
25 00c - 30 000
30 00c 35 00c
35 000 - 40 000
40 oco - 50 000
5C O00 - 60 COO
60 000 - ao coc
ac 000 - 100 00c

100 00c ' 150 000
150 000 ut{o MEHR

l!51

142)

2ai 4

llsi
2?6
i1a)

2aa
(14)

t.13

l2a
131
',3a
14a
(1E

(ia

127
',29
5A

lza
i19j
113)

137 )

l3i )

1.17)

132 )

(181
(20 )

(32 )

(37 )

(1G)
r21 l
i35l 135l

OAVCN I

M] T JAEHR! J CHEN LAUE ENOEN KCSTEN
VON...B]S UNTER.,.ON1 2)

UNTEE 5OO
500 - ?50
750 - r coo

1 000 1 500
r50c-2coc
2000- 3000
3000- .ooc
400c- 5000
5000- aooa
E OOO UNC MEHR

(161
121 |

{23 )

139)
{37l
t15t
(33 )

130)

l15l
121 \

(45 i
(3, )

la1)
',24 1

i11 ,

(39)
(51 )

i3 -q)
(16)
(30)

189

!13

203

1.17)

(19)
t17 )

1CC

2C4

119)
1?8

9a

23C

100

{16)
l2a )

121 )

{1a)
161

t20)
I19)

iro)

9Ä

121 )

l22 )

OARUNTEP:
M]T EINER RESTSCHULC IEINSCHL

VON...B]S UNTER,..OM
UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

1C OOO - 20 000
20 000 - 30 00c
30 00c - 40 000
to ooo - 50 000
50 000 - 60 00c
60 000 - 75 00c
75 000 - 100 000

1OO OOC UND MEHP
DARUNTER:

M:1 JAEHRLICHEN TILSUNGEN UND
VON...BIS UNTER,..Ots1

UNTER 1 OOC
100c- 2000
2000- 300c
3000- ,ooo
4ooo-5000
gooo- 6000
6000- 7500
7 50C - 10 00c

10 OOO UND MEHE

Z INSEN i

Z I NSEN

53

95

117)

t12l
tla)
132

(16)

(16)
8a

r 90

t14)

2359

OARUNTER,
MIT JAEHRiICHEN MIET- UNO PACHTEINNAHMEN

VON...BIS UNIER...DM
UNTER 600

600 - 1 20c
1200- 2400
2 404 3 600
3500- 600c
5 000 - 12 00c

12 000 - 2n ooa
24 000 - 36 00c
35 OOO UND MEHR

1C5

(1A)
(20 )

i24 I

(1s)
t24 )

(23 )

OM

DURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

EINHEITSWERT
LAUFENDE KOSTEN I JAEHRL ICH ) 2 )

TlLGUNGEN UND ZINSEN (JAEBRLlCH)
OARUTTEE,

Z INSEN
RESTSCHULO (EII{SCHL. ZINSEN)

a5 09c
3 876

17 394

92 511
3 362

22 55s

81 906
3 13!

2A 1n5

{a1 159)
l3 370)

123 37al

6 155
1 2a OA4

10 074
136 349

12 184
179 371

11 00a
166 042

r 1 951 )

59 082 i

2) KOSTEN DER VERWALTUNG, BETRIEBSKOSTEN ]NSTANDHALTIINGSKOSTEN.. 3) M]T JEWEI!S NACHGEWIE

69 105
3 296

1a 334

I ) sTANor LETZTER EINHEI'TSWERTBESCHEIS.
SENEN WERTEN.
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS. UND GRUNOBESITZ AM 31.12.1963
NACP HAUSHALiSTVP EHEPAAR UND ZAHL OER XINDER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPEPSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINXOIftIEN

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSTANO DER NACHW:ISUIJG
: l:::::

a5

a3

HAUSHALTE INSGESAMT

OH NE
KINO

5. 3.O2 BEZUASPERSoN : LAND/YIRT
5.3.O2.O1 IVONATL]CHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN IilSGESAMT

I OOO
(40 ) 55

la7 )(38 ) 55

t18)
12

{18)
122 I

(20l

5 UNO MEHR

| 121

(1O)HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNOBESITZ
DARUNTER:

GRUNDVERMOEGEN UEBERW I EGENO
SELBST GEBAUT OOEE GEKAUFT
ERERET

DATON:
M:T EINHE]TSWERfEN

VCN...B15 UNTER...OM 1 )

UNIEF 5 OOO
5 00c 1c ooc

10 occ 15 000

21
18
27

15
2C
2a
30
35

5C
60
80

100
150

ooc
ooo
ooc
ooc
ooc
ooi
ooo
oco
ooc
ooc
ooo

20 cco
25 000
30 000
35 000

5C OOO
50 000
ao oco

6CC - r 200
1200-?40c
240C-3500
3 60C 6 oCO
6 oco ' 12 coa

12 000 24 000
2a aac 36 00c
36 OOC UI]C MEHR

111)

i11l

i11l

134 )

(s)

( 34 )

11. )

I9)

111)

l.r )

10c o0c
1 5C 00C

UN3 MEER

ia \,o h
MIT

!or\
JAEHiLICHE\ |AUFENDEiI K33TiN
.,.31s UNTER.,,Ci^2)
UNTER sOC

50c 750
15C ', OCC

'300-150c
2 000
3 00c
4 oco
5 00c

50c
cc
OC
oo

i2r j

121 i

| 12 |

5 occ 6 occ
A OOC UNf MEHQ

OARUNTER I

N:Ii E]NEF RESTSCHULD (E]NSCH!
VCN...E1S UNTER...DT1

UNTER 5 OOC
5 COC - lC OCO

1C OCO - 2C OOO
20 000 - 3c ooc
3C CCC - rC OOO
!o ooc 50 000
50 00c - 60 00c
60 00c - 75 coc
75 000 - 100 000

100 00c uN! MaHF
OAR!NTER:

lnlr JAEHFLICBEN IiLGJNGEN UNB
lON...8IS UNTER...OM

UNTER 1 OOO
lCCC-2000
2000-300c
3000-400c
4 ooc - 5 occ
5COC-6000
6 00c 7 soc

1O OOO UND MEHQ

Z]NSEN]

: iNSEN

(2C )

DARUNTEF l

UIT .]AEHR!ICBEN NlIET- UND PACHTEINNAHMEN
VON.. .BJS UNTER. , . OM

UNTER 600

OM

DURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

EINHE]TSWERT
!AUFENSE KOSTEN IJAEHRiICH) 2)
I:LGUNGEN UND ZlNSEN (JAEHRLIC!]
OARUNTEF,

] INSEN
RESTSCHULC IEINSCHL, ZTNSEN)

lac a5s )

{2 630)
(!5 0a7l

t\2 641 1

(5 s60)

39 197
2 649

(5 623 I

138 07A)
12 270)

{12 31ol

l4n 1A6)
(3 .i6J

(2 105 )(5r 419)
(3 591 l

(8C 991 )

(6 621 J

Ier 359'
{5 830)

{99 61A)

1J STANDi LETZTEF EIIiHE]TSWERISESCFEI!.. 2) KoSTEN DEF vERWALTUNG
SEN:N WERTEN.
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNOBESITZ AM 31.12,19A3
5.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UND ZAHL DEE KINOER, SCZIALER STELLUilG DER BEZUGSPERSON UND MTL. HAJSHATTSNETTOEINKOIIWEN

HAUSHALTSTYP EH€PAAR

GEGENSTAN9 OEC NACHWEISUNG K I NOlRii

TAETIGEF

94

(21 )

OHNE
KINO 5 UNO MEHR

SELBSTAENO ] GER GEWERBETRE IBENDER,/FPE IBERUF L.
MNATLiCHES HAUSHALTSNETTOEINXOAd4EN INSGESAMT

1 000
283 293 300

21 6 206 217HAUSHALTE MI] HAUS. UfrO GPUNOBESITZ
OARUNTER r

GRUNOVERI{OEGEN UEBERWI EGENO
SELEST 6EBAUT ODER GEXAUFT
EREEBT

OAVON i

MII EINHE:TSWEPTEN
voN...Bls UNTER...OM I )

5.3.03 BEZUGSPERSOil:
5.3.O3.O1

HAUSHALTE INSGESAMT 137 )

(32 )

128 )!86
121 )

17C
(30)

213
(26 )

s5

UNTEF
5 000

1C OOO
15 00c
20 00c
25 000
3C OO0
35 000
40 000
50 000
6C OOO
BO OOO
oo ooc
50 000

5 00c
10 00c
15 00c
20 00c
25 000
30 000

ooc
coo
oco
ooc
ooo
500

ooo
ooo
ooc
ooo
ooo
ooo

1 20c
2 400
3 60C
6 00c

12 000
24 00a
36 000

35 000
40 00c
50 000
50 oco
80 000

roo ooo
150 00c

UNO MEHF

o00

ZINSEN)

: I NSEN

(30 )

l24 l

(29 1

i21 )

121 )

(3!l

156

(67 i

155

122:
(25 )

115)

(23l
(13 )

{16)
llB)
(31 )

0avoil
MI] JAEHRLICAEI! LAUFENOEN KCSTEN
VOI...EIS UNTER...OM 2 J

UNTEF 5OO
500 - 750
75C - 1 000

1 00c -. 1 scc
150C- 200C
z ooa 3 000
3 000 . ooc
4000- 500c
5 00c 6 00c
A OOO UNC MEHE

121 i
127 i
( 33l
{30 )

(30 )

(2.l
121 )

l?a )

(31 l
129 )

(16 )

(1al

i44 )
(33 )
(3s I

(1s)
121 )
(1A )

OARUNTEßI:
Mil EINER RESTSCHULO IEINSCBL
voN...B:s uNTEQ...Oi/

UNTEP 5 OOO
5 00c - 10 00c

1C OOO - 20 00C
20 000 - 30 00c
3C OOO - 40 00C
ac ooc - 50 000
50 000 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

lCO COC UNC tqEHR
DARUNTEP:

M:T JAEHRLICHEN TIIGUIGEN UNO
VON...BIS UNTER...OT:

(.a )

129

199

{15)
13C

104

75 121 )

(2A )

40 )

76

a9 i

(17
91

199

UNTER

i 42j

90

9C

(6s )

100

127 )

500 - 10 000
OOO UNO MEHA

DAPUNTER:
M) T JAEHR! ] CHEN MIET. UNC PACHTE INNAHMEIi

VON...BIS UNTER...Ory
UNTEP 600

600
1 200
2 AOO

-i 60c
6 000

12 000
2u ooo
36 000

I O23
107 Ä49

I 908
t16 499

'\2")
121 |

121 |

11 439
162 155 r 7a a39

112 350)
1155 563)

UNO MEHR

OL'RChSCHNITT JE HAUSHALT 3)

DM

LAUFENOE KOSTEN (JAEHRLICH) 2)
TILGUNGEN UND ZINSEN (JAEHRLICH)
OARUNIER:

: I NSEN
ßIESTSCHULO IEINSCHL. Z]NSEN)

85 820
3 62?

16 5.6

69 051
3 190

r5 939

86 4a9
3 042

21 03.

193 016)
l3 345)

122 614)

a2 599
3 075

21 373

2 ) KCSTEN DER VERWALTUNG. BETRTEBSKOSTEN. INgTANOHALTUNGSXOSTEN. - 3 ) MIr JEWEILS NACHGEWIE-1 ! STANO: LET2tEF EINHEtTSWERTBESCHaI0
SEilET WEFTEN.
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5 PRIVATE HAUSiALTE MIT BAUs- U(! GR!\C6ESITZ Air' 3..12.1983
l:l liii llYlii:':-:: :::::i: :l: 1i:: ?:: illlil: i?lliill :::::l::::.::l:::::i::l:l: il:

HAUSBALTSTYP EHEPAAR

259

225
24

iAUSHALiSNETTOE I N{OWEN

K I ilCERT:G=GENSTANO CER NACHI{EISUruG
OHNE
KINC

5.3.Od BEZUGSPERSON: BEAMTER
5.3.O4.O1 MNAT!:CHES HAUSBALTSNETTOEINXOWEN lNSGESAMT

1 000
2Aa 350

194

5 UNO MgHE

HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNOAESITZ
OARUNTER:

GRUNDVERrcEGEN UEBERY'I EGEI{E
SELBST GEBAUT ODER GEKAUFT
EFERBT

HAUSHALTE INSGESAMi

DAVON I

MIT EINHEITSWERTEN
VON...BIS UNTER...Otr1

UN]ER 5 OOO
5 oco - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - .20 000
20 000 - 25 000
25 00c - 3c coo
30 coo - 35 000
35 CCO - 40 COO
40 000 - 50 000
5C OOO - 6C OOC
60 000 - ao ooo
ao ooo - 100 000

100 000 - 150 000
15C OOO UND MEHR

50c
750
ooo
500
ooo
ooc
ooo
coo

130
(19)

16e
(18i

r 55

(6
(11

(9
{r4
(2o
l2Ä
(15
(1

(1.1
{16)
i,?)

27
119)
(21)
(16)
l1')

i6l
{6)

llr )

(6)
{r)

(r4l
49

\1'J
iro)
(7)
(6i

t7 )

le)
(r.)
55

tlol

E2

20

111 )

{15)

115i

(15)

l6l
(1o)
1121
I13l
(14)
2A

2,-
26
2L

(1Ol

ral
t9)

J15)

ilsl
(15)
26
40
37

t15l
t7 )

r6l

ts)
{7)

i1o)

1r3)
ri6)

DAVON:
TiJT JAEHIILJCHEN LAUFENOEN KOSTEN

VON...AIS UNTER...ONI 2)
UNTER 5OO

75C
ooo
50c
ooo
ooc
ooo
0co
ooc

MEHR

(13)
21
24

2A

t1)
(a)

(15)
?3
27
a7

3-<

113)
116:
(7)

ll
2

1

I
2
3

5
e

ooo uNo

OARUNTSR l

M]T EINER PESTSCHULD IE]NSCHL
VON...BIS UNTER...DIi

UNTER 5 OOC
5 000 - 10 000

10 00c 20 00c
20 00c - 30 000
3C OOC - 40 000
40 000 - 50 000
50 ooo 50 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UND MEHR
OARUNfER:

MJT JÄEBRL ICBEN TILGTNGE\ UNI
VON...BIS UNTER...DM

t5l
11C)

11
18
15

114)

11
2a
94

ZlNSSN)

: I NSEN

161

(6j
i1)

(r3)
(i3l
(10)
tlo)
113)
l11l
117 )

6.

161

'\5i
l1')

(i3)
l'1:
l.cj

ia)
l1d)
(1e i
1a

234

23C

l7 )

l5)
(7)

t1)
(9 )

32

a?

(51
laJ
l6)

t6)
(101
Äa

116)

l5

UNTER ooo
ooo

50c ooo
OOO UNO MEHR

OURCHSCHNITT JE HAUSHALl 3)

OARUNTER.
MI] JAEHRLICHEN MIET. UND PACHTEINNAHMEN
VON...BIS UNTER...D[:

UNTER 6OC
600 - -.200

120A- 24CC
2400- 350C
3600- 600c
5 00c - r2 000

12 00c - 24 000
2a oo0 36 000
36 OCO UND MEHR

l11i
l1

Dr{

2) KOSTEN CER VERWALTUII3 EEiPIEBSKOSTEN

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

ooo
ooc
coo
ooc
ooc
500

t.i:
(91

16

l13i
21
2/-

110

39

(so 923 )

l" 232)(1r 825)

(5)
!7 )

(1i )

t1)

55

t6)
11)
1t)
lol
(5)

EINHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN iJAEHR!lCHI 2)
T I LGUNGEN UNO Z I NSEN ( JAEHRL ] CH )

OARUNTER,
ZINSEN

RESTSCHULO (EINSCHL. Z]NSEN J

41 154
2 32A

11 34S

5 163
91 1A9

a4 384
2 449

1C 811

51 311
2 243

11 51O

46
2

19

5S

5 4aa
99 1OO

5 915
104 431

5 596
103 332

i5 654)
(1ro.695)

] NSTANCHALTUNGSKCSTEN1 ) STAND: LETZTER ElNHEITSWERTBESCHE,D
SENEN WERTEN.

-252-

3) MIT JEWEILS NACHGEWIE
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5 PRIVAIE HAUSNA!78 MI] HAUS. lNB GFUNOAESITZ AM 3i,12.19T3
5.3 NA:H HAUSHALTSiYP EHEPAAR llND IAHL 0EF KINoER SozIALER STELLUNG OER EäZuGSpERSoN uND MTL. HAUSHATTSNETToEIN(OwEN

:i:::::':1:.:::::i:. .
MIi ... K:IiSERNGEGEIJSTATIi CER IiACHWE: SUNG

OHNE
KIND

HAUSHALTE INSGESAMT

HAUSHALTE MIT HAUS. UIJN GFJNDEES;i7
DARUNTER:

GRUNOVERM9EGEN UEBERYJ]EGEN!
SELBST GEBAUT OOER GEXAU;T
ERERB-

5. 3.OS BEZUSSP9RSON : ANGESTELLTER
5.3.05.C1 MNATLJCHES HA!STAITSNETTOEINKOWEN IIISGESAi]T

1 00c
499 1076 .O31

491 6',J2 673

426
67

591
59

259

193

111
(16)

16

5 UND MEHR

(e)

(8)

l5)

(7)

t7 )

OAVON:
M]i EIItH:ITSWERTEN

VO\...BIS UNTER,..DI/
UNTER 5 OOO

37

(10)

5COO-

15 000 -

20 000
25 oCO -

30 occ -

35 oCO
40 000 -

50 000 -

6C OOO - 1

10c ooo - 1

10
1a

25
3C
a5
a0
50
6a
ao
oo
50

ooo
ooc
ooo
ooo
ooo
ooc
ooc
oco
ooo
oo0
cco
cco

i20 l

7C
56
4E

t19)
t,12)

(rr l
i.?2 |

i27 )
a3
43
13
46

9a

a1
i?7 )

122)

5

511

14A

(B)

',14)
122 \.

36
l11l

l6)

(8)

11O )

{191
30
35
4C
30
57
7S

10c

35
(251

l6)
lr1)
11c)
l1a)
{14)

2,-
23
33

(11)
19,

150

150

at

(8)
(10)

OAVON:
MIT JAEHELICHEN LAUFENDEN
voN,,.Bts UNTER...ONi 2)

UNTER SCO
5CO - 750
?50 ' 1 000

100c-150c

2000' 300c
300c- 4oco
4occ- 5occ
5 00c 6 00c
6 COC UNO M=HR

12
63
1A

a2
1C3

57

36
1"1 )

55
75

136

109
66
35
3A

l2a )

(101
i15)
l2C ')

43
3C
32

i19)
(10)
(el
l6l

r50 000 uNo MEHtr

UNIEF

sCO 10 000
10 OOO UNO MEHR

OJRCHSCHN]T: JE hA-SHALT 3,

OARUNTEF:
M]] JAEHR'ICHEN MIET. UNC PACBTEINNAHMEN

voto,..B:s UNTEF...Otr1
UNTEF 5OC

5OC - I 2OC
i20c-240c
240C- 3500
36CO- 5000
6 000 - 12 000

1Z OOC - 21 000
2! OOO - 36 000
36 OOO UNO MEHE

377

379

(14)
{2si
(31 )

l?a )

113)

./

OM

2) KOSTEN DER VERWAL'IUNG

(OSlEN

a2
5a
78
6S
aq
51

123 )

(i6)

l1
l7
l1

DAFUNTER:
MIr EINEP RESTSCHUiC iEINSCHL

VON...ts]S UNTER,..ON
UNTER 5 OOO
5 CCO - 10 00C

1C OOC - 20 000
20 00c ' 30 00c
3C 000 - 40 000
40 000 - 50 000
5C OOC - 60 000
50 000 75 000
75 000 - 100 00c

1OC OOO UNC MEHF
DARUNTER:

I'IT JAEHRLICHEN TILGJN6EN UND
VON.,.BIS UNTER...OM

t,21 )

(39 )

124)
124J
122 )

123 )
(28)
(25 )

i21)

35
35

(29 )
(2el
A2
46

19Ä

121 \

l26l
37
37
33
29
42
5C

245

(13;
112)
111)
(10)
l8)

l1? )

65

2INSEN)

ZiNSEN

572

572

162

111)

(15)
i20)
40

(131

11

3r

i2c)

36
32
30
26
55
67

272

ooo
ooo
ooo

oc0
000

1 00c
z ooo
3 00c
4 00c
5 000
6 000
7 500

121 )

(26 )

(19)
(2r )

I.26)
!3

172

'\21 )

33

?1
t29l
(26)
40
5a

214

11\
(8)

l.ol

(11)
110 )

(11)
(16)
79

EINHEITSWEPT
LAUFENOE KOSTEN I JAEHRL ICH; 2 ]
fILGUNGEN UND ZINSEN iJAEHRLICH)
DARUNTER:

RESTSCHULO IEINSCHL, ZINSEN)

43 926
2 406

11 593

5 662
93 056

53 206
2 408

556
359
262

53 451
2 551

12 531

(53 199)
12 714)

l1A 247)

49 673
2 22a

1r 933

6 329
1A6 112

93
80

52
?

12

5
97 o

29
96 100 028

{5 433)
1101 075)

AETR IEBSXOSTEN1 ) sraNo: LETZTER EINHEITSI{ERTBESCHEl0
SENEN VIERTIN.

_2s3_

]NSTANOHALTUNGSKOSTEN.' 3] MiT JEWEILS NACHGEWIE'



5 PRIVATS AAUSHALTE M]T HAUS UND GRUNDBESITZ AM 31.12.19A3

i:l iil liflli:,1-l! !fl:iil:i:.ii::.::::l]?:1: l?ilii!1.:l::::l: ?::.::1::::::::l:l: Yl: :i:::::t:t:]:: I :::T::

G=GENSTAN! DER NÄCHT]: ]ST\5
OHNE
KIND

95
523

6_C

55C

5 UN! MEHR

t.3. O6 BE2UGSPERSON I aRBE ITER
5.3.O6.O' MONATL ICHES HAUSHALTSNETTDE]NKOWEN INSGESAMi

1 COo
1 086 a 26. I 123

531 631 6A2

90

HAUShAiTE MIT HAUS. UND GRUNOBESITZ
OARUNTER:

GRUNDVERrcEGEN UEEERWIEGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ERERBT

HAUSHALTE INSGESAMT

UNTEF
ooc

(.{ )

361

261

lAC

i11)

\"6 )

i23\,

1Ai

lra )

l19l
{i5)

{32 )65

l53i

lrl:

141

OAVON:
MIT EINHEiTSWERTEN
VON,..B]S UNTER...DT'

UN]ER : OOC
5 000 - 10 000

10 000 - 15 00c
15 CCO - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 4c oco
40 000 - 50 000
5C OOO - 6C OOO
60 000 - ao 000
80 000 roo ooc

100 oco - 150 00c
r5O OOO UNO MEHR

(4',.
(33)
152l
{51 l

I54)
{51)
l6r )

i6r )

132 )

r18)
t39)
(4a)
ia9)

i63 l
(54 I

i53 l

9C
;2

i5c )

(21 )

(31 )

l5i i
57
54
59
67
8r

lCl
67
62

i15l

i2.j
i1-)
(23l

121 ')

136l
i,a,

a1
e1

'Jli
At-
92

ta2 )

9S
1!6

9A
100

55

i2a,
127':

"41 
)

i3El

\211

oa!oN
MIT JAEHRLICdEN LAUFENDEN KOSTEIJ

VON...BIS UNTER...ON' 2]
UIiTER 5OC

500 - 750
7ac - I ooc

i ooo 1 500
150C-2000
2 00c - .r ooc
3000-aooc
4000- 500c
5000- eooS
a c00 tr!; M=HR

'\27 )

i20)

i2c

OARUNTER i

ilIi EINER RESTSCHULD tElNSCHL
VON...gIS UNTER...OM

UNTER 5 OOC
5 000 10 000

10 000 - 2c ooc
2C OOO - 30 000
30 000 ' 4c ooo
4C OOO - 50 000
5C OOO - 5C OOC
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1CO OOO U\3 MEHA
CARUNTER:

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UND
VON...BIS UNTER...DU

i31 )

123 )

lzo )

121 \,

l56l

i40 )

1361
i51 )

141 |

{29l
(34 l

t43)
g7

5C
5C

(46)
(39 )
(32 )

124)
(38 

1

112:
93

Z]NSEN)

] I NSEN

l a7 .

lE7 )

ial :

9i
173 )

{6s)
{37l

"21)

2?1

29L

433

133

48_c

agl

117:
(23)
137 )

i,21 )

i3a)

129 )

l2r)
l2a)
8?

i3r- l
t,aAj

(32 )

132 j

lze )

l1? )

(s9)

144 ,

53

1(31 :

(40l
55

1ac
500 r c ooc
OOC UNO MEHR

ooc
ooo
coc
0cc
ooo

oc(
coc

500

ooo
occ
coc
ooo 117 )

l2r )

(23 )

DARUNTER,
MIf JAEHRL]CHEN MTET' UND PACiTEiNNAHME\

VON...BIS UNTER...OM
UNTER 6OC

600 - 1 200
I ?aC 2 400
zÄaa- 3600
3600-6000
5 000 - 12 000

12 00c 2r aoa
24 COC 36 oCC
36 OOC UNC MEHR

OURCHSCHNIIT JE HAUSHA!T 3)

E]NHE]TSWERT
LAUFENOE KOSTEN ( JAEHRL ICH i 2 )

T]LGUNGEN UND TINSEN (JAEHPL]Ch,
D ARU N TEP

7 I NSEN
RESTSCHULD (EINSCHL, ZINSEN ;

(.r 
J

i26)
122 )

124 :

22)

3C )

29)

2] (OSiEN DEF VERWALTUNG BETRiEBSKOSTEN, INSTANDHAiTUITGSKCSTEN. 3) M;T JEYiEI:S NA'HGFllI'

1 732
36 543
r 735 . 899

a 174
1 465
7 al l

31 733
1 429

(9 229)

134 115 )

i1 26A"

3 557
59 r 45

3 922
63 538

3 550
59 772

3 4 33
56 846

\ a 22A)
(6s 197)

(3 23C)
i58 010)

1 ) STANO: -ETZTER =INHEiTSWEQTAESCBEIESENEN WERTEN.
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5 PFIVATE HAUSHALTE MIT HAUS. UND GRUNDAESITU AM 31.12,19A3
5.3 NACE HALISHALTSTYP EHEPAAE UND ZAHL OER KINOER, SOZIAt.ER STELLUNG OEP BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOElNKOWEN

GEGENSTAI!D DEtr NACH!^IS iSUllG
OHN E
KINO 5 UNO MEHR

HAUSiALTE 
'NSGESANll

5. 3.07 BEZUGSPERSON : ARBE:TSLOSER
5.3.O7.O1 mNAILICHES HAUSHA!TSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

I OOO
129 74 54

l'a) tz7) (25)HAUSHALTE MIT HAUS. UND GRUNDBESITZ
OARUNTER l

GAUNOVERfqOEGEN UEBERTII EGENO
SELBST GE€AUT ODEP 6EKAUFT
EPERST

DAVCN:
M]] EiNHE]]SIIERTEN

VCN...B]S UNTER...DM 1 ]

UNiEF 5 OCO
5 occ - 10 coc

(1A)

131 )

127 )

\21 )

t19) I ?21

occ 25 0c0
ooo - 3c ooo
ooo - 35 0oo
ccc ' 4c ooo
coc - 50 000
ooc - 5c ooo
occ - ac ooo
ooc - 10c ooo
ooc 1 50 oco
OCC UNC MEHR

1C
15
2C
2a
30
3:
40
5C
6a

OC
5C

ooo - i5 00c
occ - 20 000

DAVCN
MIT

VON

DARUNTER
r{lT EINEF RESTSCHULD iEINSCHL
VON...EIS UNTER...OM

UNTEE 5 OCC
5 000 - 10 oco

1c oco - 20 00c
2C OOC - 30 000
3C OOO aC OOO
a0 000 - 50 o00
50 000 60 0oo
5C OO0 - 75 000
75 000 - 100 000

100 oco uNo i{EHR
DAEUNTER

Mif JAEHRL:CHEN TILGUN6EN UNC
voN.,.Bis uNiER...oM

uritEF r ooo
.ooo- 2coo
2000' 3000
."ooc-rooo
4 COO 5 000
3 000 5 000
500c- 7500
7 500 - 10 000

10 OOO UNC MEHR

OARUNTER l

MIf JAEHRLICHEN MIET. UND PACHTEINNAHMEN
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 5OO

JAEHR!ICHEN LAUFENOEN
...tsIS UNTER...DM 2)
UNTER sOC

500 - 7EO
75t - 1 000

1000-1500
1500'2000
200c- 3000
3000- 4000
4000- 5000
5COC- 8000
8 OOC UNO IIEHR

50c
I 20C
? Äoa
3 600
6 000

12 oCO
24 000
35 000

KOS]EN

ZINSEN]

: I NSgN

116)

t16)

i21 )

{21 )

1 200
2 404
3 600
6 000

12 000
24 000
36 000

UNO MEH?

OURCHSCHNITl JE HAUSHALf 3)

OM

EIIIHEITSWERT
LAUFENDE KOSTEN (JAEHPLICH) 2)
TILGUNGEN UNO ZINSEN (JAEHRLICH)
DARUNTER I

Z I NSEN
PESTSCHULE (EINSCHL. Z]NSEN)

(33 343l
l1 76e)
la 241)

i4c 983 )

(1 818)
{8 095)

(36 131 J

(r 854)
i? 3a2)

(2 520)
140 373 )

(a 817)
{70 052 )

t3 5)7 J

(7C 390)

1l STANOT LETZIER ElNl.lEllSNEQIBSSCHElD.- 2) KOS'rEN DER VEFWALTUNG. BETRIEESK0STEN INSIANDHALTUNGSK0STEN. 3) Mir JEwEiLS N^CHGEwIE-
SENEN WERTEN.

-255-
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5 PRIVATE HAUSHALTE M]T HALJS. UNC GRUNOBESITZ AM 31,12.19A35.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO IAHL OER KINDER SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSdALfSNSTiOE]NKOI,ilEN

HAUSHALTSTYP EBEPAAR

GEGEN:TANO DEN NACHWE :SUIIG I NDE
OHN E

KINO

5, -1.O4 BEZUGSPERSON I NICHTERWERBSTAETTGER
5.3.08,O1 rcNÄTLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOWEN INSGESAMT

5 UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT
1 000

3 179

412

i21 :

130)
(30J
t,23 j
l2e I

l34 l
l15l
(25)

r 33

474

297

234
5?

(2s l
i2', )

(r3)

l2c )

HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNOBESITZ
OARUNTER.

GRUNDVERI{OEGEN UEBERWI EGENO
SELBST GEAAUT OOER GEKAUFT
ERERBT

1 200
294

522

n52

(251
115)
129 )

123

79

(1d)

(!41

(44)

17,

(48 )

{29 )

121 )

121 )

53

DAVON:
MIT E INHE ITSWERTEN
VON...B]S UNTER...OM 1 ]

UNTEF 5 OOC
5 000 ' 10 000

10 000 - 15 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000

100 000
I 50 000

UNI MEBF

DA!'ON I

MIT
voN

20 000
25 000
30 000

40 00c
50 000
60 coo
ao ooo

(51 )

165
1)9
163
161
119

162
93
7B

137 J

i 32 )

(33l

40 000
50 00c
60 00c
ao ooo

10c oo0
1 50 000

JAEBRL]'BEfo LAUEENDEN
I...8]S UNTER...OM 2J
LJNTER 5OO

5CO - 75C
754 - 1 OOC

100c-1500
1 5CC 2 oCC
2occ' 3000
J- oo0 - 4 000
4COo- 5000
500c- aooc
E OOO UIID MEHR

(13)
(31 l
l33 l
67

132 )

OARUNTER,
M]T EINER RESTSCHULO (EINSCHL
VON...EiS UIITER...DM

UNTER 5 O0O
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 00c - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 5c oo0
50 000 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UND MEHR
DARUNTER I

MIT JAEBRLICBEN T]LGUNGEN UND
VON...BIS UNTER. ..DI{

154
73

101
52

(40)
l24l
t20 )

(15)
(191
124 )

XCSTEN

191

291
2AC
196
115
(43 )

63
5E

ZINSEN)

UNTER
ooo

10 OOO UNO MEHR

OURCHSCHNITT JE tsAUSHALT 3J

I OCC
2 00c

4 000
5 000
5 000
? SCC

10 00c

1C'
62

(d5 )

(37j
(25)
137 )

{30)
59

ooo
ooo
ooo
oc0
ooo
500

OARUNTER I

MI] JAEHRLICHEN MIET- UruO PACHTEINNAHMEN
VON..,BIS UNTER,..OM

UNTER 5OO
600 - 1 2OC

1200-2400
240C- 3600
3 500 6 000
6 000 - 12 000

i2 000 2a aoa
24 00c - 36 000
35 OOC UNC MEHR

\23 J

59
7.
9,
a2

ld8)

82

l15l

OM

EINHEITSWERT
LAUFENDE KOSTEN ( JAEHRL JCH ] 2 ]

TILGUNGEN UN0 UINSEN (JAEHR!ICH)
OARUNTEP:

: INSEN
RESTSCHULO (EINSCHL. ZINSEN)

37 5a1
2 142
a 811

3E Aza

6 938

4., 1 15
I 947

{6 s53)

{!3 60A)
l2 177 )

t5 28C)

2 04A
27 736 69

l2 993)
154 551 )

l2 341)
(53 145)

CER VERI1A!TUNG BETRJEBSKOSTEN, INSTANDEALTUNGSKOSTEIT.. 3) M]i JEYJEILS I!ACHGEIIiE
1 ) STAN0: LET:TER EINHEITSWERTBESCHETD. - 2) KOSTEto
SENEN WERTEN.

-256-



5 PRIVATE HAUSHAiTE MIT BAUS. tINO GPUNOBES]-Z AM 3i,12.1983
5.4 NACts ALTER OER BE:UGSPERSOfu, MTL, HAUSHALTSNETTOEINKOWEN UND HAUSHALTSGROESS:

hAUSHALTE MIT BE:UGSOERSON IM ALTER VON ... BIS UNTEF JAHREN

GEGENSTANO CER NACHWEISUNG

HAUSHALTE INSS=SAMT

DlRCFSCHNITT JE HAJSHA.- 3)

5.i.OI MONATLICHES HAUSHALTSNETTCE]NKCWEN INSGESAIi]
:...OI.Ot ALLE HAUSHA!TE

I
59S

UNTEP 25

l2a)

ao3

ao3

18r

45

4 15r

2 31 4

915

914

.5-55 55-65

16?

706

55-70

254

2.4

70 UNO
ME HR

35

co9

HAUSHALTE MIT HAUS' UND GRUNOAESiTT
SARUNTER I

GRUNDVERMOEGEN UEBERWIEGENC
SELBSl GEBAUT ODER GEKAUFT
EP ERE T

ca!ot!
M]T EINHEITSWERTEN

:[]TsF : OCa
: occ - 1c ooo

1C OOC 15 000
1a coc - 2c oo0
20 occ
2t coo
3C CoC

1 00 000
I 50 00c

UND MEHA

CA lON :

M] T
!oN

3 703

979

4 125

? 412

7 152

2 3Äa 659

5 324

1 77e

76a
140

1 91? 2 083
423

1 789
515

503
148

1 393
366

25 OO0
30 000
3s ooc
40 oco
5C OOC
60 000
ao oo3

4C OOC
50 000 -
60 000
ao 00c -

cc oco -

5C OOC

i37l
62
52
6e
a2
66
a3

139

16
lz1 )

(19r
i23 )

56
99

124
142
156
165
171
263
3?6

1C3
69

124
156
164

2C6
24,1
24A
34A
254
2Aa
116

79
93

6E

206
2AB

1aa
261
165
19C
90
Bi
73

\1i )

66
i2
72
59
59
50
66

I a2)
(20 )

122)

171 )

172
183
251

189

124
1aÄ
95
B7

(49)
(38)
(38)

118
138
117
149
r 3c
15(

a-r
(32 )

(34 l
126',)

155
243

314
35e
?1Ä

a9
i23

6,a

147
256
277

344
21i

9Ä
125
103

59
8!
95

116
80
92

la7\,
122 I

(33 )

.IAEiRL ICHEN iAtF:NDsN KOSTEN

...8]S UNTER...OV 2]
UNTEQ sOC

750 - 1 000
1000-150c
1500-200c
2CaO- 3000
300c- zooo
a ooc 5 00c
5 00c 6 00c
A OOO UND MEBR

1Ä8

505
399
392
249
117

a5

199
255
211
323
227
225
147
l4a)
71

(54)

DARUNTER i

M}T EINER PESTSCHULL (E]I]SCHL
VON...BiS UNTER...DiI

UNiER 5 OOC
5 000 - 10 000

1C OOO ' 20 00C
2C OCo - 30 000
30 000 - 4c ooo
40 coc - 5c ooo
5( OOC 6C OOC
6C, OOC - 75 oOC
75 00o ' loo ooo

1OC OOO UND MEHA
DAQ!NTEF:

&IiT JAEqRLICHEN TlLGUNGEN UIID
VON...B]S UNTER...OU

UNTER T OOC
1 oco 2 00c
2COC-300C
3 C30 a COO
a ooo 5 00c
5000- 6000
6000- 7500
7 500 - 10 000

10 OOO UNO MEHR

128 )

51
4e

(39)
A5
50
63
81

36e

7F_

9C
15A

11Ä
100
r 49
241
174

142
155
216
142
155
116
100
126

A?7

183

200

91
7A
55
66
63

58
i4al
(.8 )

l26l
llAl
112 )

l19t

143
I63)
107

132)
111)

l1a\,

Z]NSEN)

Z 1 NSEN

PACHTE I NNAHMEN

763

76A

690

60

174

549

46
50
45

A8
15

102
365

56
103
107
106
99

17.,
2?1
9Ä1

1L1
152
139

112
r 45
192
641

1ac

88
61
6A
83

101
281

59
147 )

(3! )

111 )

(1S)
i16)
(30 )

125
94

l6a )

146)
(28 )

123 )

121 )

(26 )

t41)

OARUNTER I

MiT JAEHRLICHEN MIEl- UND
voN...Bts uNTEe...oM

UNTER 5OC
60c - 1 zAC120C-2400

240C- 360C
3500- 6000
6 00c ' 12 000

1? OCC 24 000
2. C00 - 36 000
36 OCO UNO MEHR

(31 )

51
7a

144

53
116)

50

a5
95

14S
153

a3

l2a )

79
I 09
143
148

84
(32 )

l2A )

121 )

{15i
(301
i31)
139 )
(3e)
l.21 )

t58 l

lal )

i 62',
aa

123
118
(58)

{26 )

117)
l14l
| 11)
l30i
50

132)
112)

OM

LAUFgNOE KOSTEN (JAEARLICH) 2)
TI!GUNGEN UND :INSEN {JAEHRLICH)
OARUNTEP i

RESTSCHULD IEINSCHL. ZINSENJ

41 29O
1 974

11 462

49 049
2 21 Ä

12 A56

44 805
2 350
I 148

43 3?3
2 290
5 r14

35 616
2 029
. 305

A9
2
s

59
95
1A

5 952
1 09 505

6 696
108 614

a 746
73 116

3 666
52 164

2 27f
36 l acf

1 821
22 528

1 ) SIANO: LETZTER EINH=ITSwERTBESCHEID. - 2) KOSTEN DER VERWALTUNG
SENEN WERTEN.

BETR IEPSKOSTEN i NST ANOdA ! TUNGSKO S'I EN 
^
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5 PR]VATE hAUSHALTE M]T HAUS. UNO GRUNDtsESJTZ AM 31.i2.1983
5.4 NA:ts ALTER DER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN UND HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT gEZUGSPERSOil IM ALTER VON JA!REN

GEGENSTANO DER NACHWE:SUNG

5. 4.O1 MCNATL]CHES HAUSHALTSNETTOEINKOE?VIEN INSGESAMT
:.4.O1.02 HAUSHALISGROESSEr 1 PERSCN

70 UND
MEHR

1 T ?C

399

566

118

3 133

693

130
(461

421

UNTER 25 25-35

o50

a5

115

6^

35-45 45-55 65 65-74

HAUSHALTE INSGESAMT
oo

16 526

121

479

1ÄeHAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNOBESlTZ
DARUNTER:

GRUNDVERrcEGEN UEBERWIEGEND
SELBST GEBAUT ODER GEKAUFf
ER 5RB T

90
(19i

114 274
.r6

DAVON:
MIT EINHE:TSWERTEN

VON...SIS UNIER...DNI 1 ]

UN]ER 5 OOO
5 00c - 10 000

10 000 - 15 oco
15 000 - 2c ooo
20 00c - 25 000
25 000 - 30 00c

35 00c
40 00c
50 00c
60 00c
ac ooo

100 000
1 5C OCC

UNO M=BP

',23 
"

t39l
i49l
(32l
(35;

lao,
lecl
126

(81 i
131 )

{a5l

l2e )

3C OCO -
3E OOC -

4C OOO '
50 000 -

5C OOO -

a3 000 -
oo ooo -

50 000

i1t)
\26:
t22)
121 )

i19l

lza;

a5

i11

a5

Ir9'

l4r l

l2: l

CAVON:
N1i] JAEARLICHEN

VCN. ,. B ] S UNTER
UNTER

5OC)
75C

1 00c
I sCO

LAgFENOEN KCSTEN
...oNr 2l
500
750
ooo
500
ooc
ooo
ooo
ooc
ooo

i461
{54 ,

i36,

i63i
( 261

i25l
i27 \

122 )

(33 )

lj 05 l

lr15i
l7a)
., ?6
l9c l

l5a)ooo
oco
ooo
ooc

3

5
e

l1t )

l20r

92

(32)
(23 )

(33 )

(r5)
(?r l

93

1a2 \

ii9l

(53l

i55l

'16)

166 j

126 I

15C

142 )

142

OOO UND MEHR

OAeJN_FF'
M]T E]NER RESTSCHULD (E]NSCtsI

VON.,.BiS UNTER...Oli
UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

rc ccc - 20 coc
20 000 - 30 00c
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
5C OOC - 6C OOO
6C OOC - 75 00C
75 000 - 100 coo

IOO OOO UND MEHR
OARUNTEE:

MI] JAiHRL]C!EN TILGUNG:Ii UNC
voN...sls uNrER...oi1

UITER r OOO
rooo- 200o
2000-3occ
3 00c 4 000
400c' 5000
5 00c 5 000
6000- 7500
7 500 - 1C OOO

1O OOC UND MEBR

Z]NSEN]

FACHTE I NNAHMEN

61

(2r l

i26,

i2,- )

i2a )

{19)

175

132

116)
(25 )

I28)
(22 I

{48 )

131 'l

OARUNTER.
M]T JAEHRL ICHET! MIET. UND

VON...BIS UNTER...DN:
UNTER 6OC

50c ' 1 20c
',20c- 2.oo
2400'3600
3500- 600c
6 000 - 12 coc

1 2 000 2Ä ooa
21 aOO - 36 COO
35 000 uN3 q=HR

236

3e
53
45

DN:

DURCHSCHN]T] J5 HAUSHAL] 3i

E I NH! I TSWER T
LAUFENDE KOSTEN (JAEHRLiCB) 2)
T I LGUNGEN UND Z I NSEN ( JAEHRL I CH ]
DAPUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULO IEINSCH!. ZINSEN]

5? 086
2 904

15 551

39 905
2 19a
6 5BA

33 605

6 122

42 543
i 953

(3 48A)

AO 424
2 035
9 293

1 429
2 801

4 A72
a7 070

1

6
9; 4A

69
3 242

50 449
2 680

40 071
(1 439)

122 263)
199
aao

2) KCSTEN OER VERWALTUNG. BETRIEBSKOSTEN I NST ANOiA L TUNGSKOSTENI ) STAND, LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIO
SENEN WERTEN.
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5 PR]VATE HAUSHALTE Mi] BAUS. UND GRUNDBES]TZ AM 31.12.1983
5.4 NACH ALTEF OER BEZUGSPERSON MT!. HAUSBALTSNETTOEINKOWEN UNO HAUSHALTSGRCESSE

GEGENSTAND OEF NACHWE I SUNG

5. 4.O1 SCNAi!]CXES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN ]NSGESAMI
5.4,O1.O3 HAUSHALTSGROESSEi 2 PERsONEN

70 UNO
MEHR

898

d82

1 800

1 0{ 4

2 0?a

957

UNTER 25 25-35

1 00c
1 19 945

35- 45

60a

214

llal

23.

(15)

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSCI\ JM ALTER VON E ] S UNTER JAHPE N

65-70

656

349

276
59

500 140

l2? )

128 )

115)

504 1 q',,

a5-55

318

319

138

55-65

HAUSHALTE INSGESAMT

HAUSBALTE MIT HAUS. UND GRUNDtsESITZ
DARUNTEE:

GRUNDVERMOEGEN UEAERWIEGEND
SE.BST GEtsAUT OSER GEKAUFT
ERERET

192
(25)

393
19

420
?o7

760
187

I{]T EINHEITSWEPTEN
vON...EJS UNTER...CLI 1 }

UI]TEF 3 COC
5 oca 1c ooo

1C OOO - r5 0!C
15 00a 2a cco
2C OCC - 2: OOO
25 C00 - 30 00!
30 00c ' 33 000
35 00c - 40 00c
4C COC - 50 000
50 003 - 6c ooo
60 000 - ao ooc
ao ooo - 10c oco

100 00c - 15c occ
r5o coc uHü N1SHR

l15l
(rn)
{1r)
izi )

l2= )

t23)
(ac:
136)
(:rl i

t?1 :

13r )

t40 )

\42)
(40 )

143)
55
1C

ido )

(40 
1

l20 l

l?9)

1C3
107
99

112
91
79

115
7A
72

{39 )

(331
(3sI

(23l

{39)
{36 )

t3a )

t29\,
(33 )

137 )

(1.9)
(20)

(!o)
a6
93

11)
104
94
71
69

103
ls7 )

(a7)
(28)
(211

CA\ON ]

Nl;T JAEHRI]CHEN !AUFENOEN KCSTEN
voN...Bls UNTER...OM 2)

UNTE§ SCO
500 - 750
750
occ
500
ooo
ooo
ooc
o00
ooc

132)
is6)
(26)

i26;
\a2)
i19)

121 )

130)
(33 )

4?
(361
Ä9

125)

i28 )

149l
5e
a:
BC
65

l2r )

l2;l
117)

12
132
143
145
145
133

9A
(12l
5r

{a6)

131 )

t43 )

51
67

(43 )

140)

l11l
120 )
(1sl

69

123
175
123
135

77

(43)
139)

116)
116)
(2C)
'.21 )

122 )

l40 l
l2a )

1,"1)
(161

199

i11)
(13)
(r9l

(1s)
121 )

147

1101

1 000
1 50C
2 000
3 000
n ooo
5 COC
6 000

UNE MEHR

OARUNTER:
M]T EINEF RESTSCHUL; IEINSCBL

VON..,BIS UNTER...DM
UNTET 5 OOO
5 000 - 10 00c

1C OOO - 20 000
2C OOC - 3C OOO
30 coo - 40 00c
4C OOO ' 50 000
5C OOO - 50 000
60 000 - 75 000
75 oCC - 100 000

1OC OOC UND MEHR
DARLINiER

MIi JAEHRLICHEN AlLGUNGEN UND
VON...BIS UNTER...OI{

UNTER 1 OOO
1 000 2 000
?ooo- 3000
300c'zooo
n o00 5 000
5000' 6000
6000- 750c
7 500 - 1C OOC

1O OOO UND MEHR

i18l
(i5)
t12)

(15)
(23)
(21 )

l CCi

121 )

141)
{32 1

136 )

127 )
(23 )
(22t
(19)
121 )

64

59
84

(52)
(39)
(34)
t27 )

(29)
50

aa
t36)
(53)
(33)
(20 )

ZINSEN)

7l NSEr!

273

l:r 1

t2" )

l2? )

121)
124 |

1C9

aa

126)
(29 )

132)
(4s )

.11

67
I51 )

134)
126)
(20 )

(16)
(i6)
(11)
I30 )

I30 )

127 )

(13)
(14)

llr)
(17)

(14)
(13)

275

(30 )

l1s)
(3s)
(so )

(63 )

137)

t19)

113)
(21 )

(2s )

r 19

OARUNTER i

MIT JAEHRLICHEN MIET. UNO PACHTEINNAHMEN
VON.,.EIS UNTER.,.DM

UNTEF 600
600 ' , 204

1zOC-24OO
24OA-36OC
3 60C 6 000
6 000 - 12 000

12 000 24 000
21 OAC 36 OOO
36 OOO UNi MEHR

63 304 o4 319

(18)
t,i6)
(28i
(31 )

t20 )
(13)
{.32 )

152)
5_o

66

OM

OURCHSCHN]TT JE HAUSHALT 3)

EINHEITSWERi
LAUF=NOE KOSTEN ( JAEHRL ICH ) 2 )

TILGUNGEN UND ZINSEII (JAEHRLICH)
DAR UN T ER

Z I NSEN
RESTSCHULO (EINSCBL, ZINSEN)

39 363
1 492

12 242

42 355
2 306

13 532

4d ?35
2 263
7 566

43 165
2 371
5 3d8

38 700
2 115
4 993

4a O97
2 32r
a 885

6 64 6
12C 604

1 134
I1a 937

4 079
61 132

3 2C7
41 964

2 342
39 521

2 112
24 490

1) STANOJ LET2TEF E]NHEITSWERTBESCHEIO.'2) KOSTEN OER VERWALTUNG, BETRIEBSKOSTEN INSTANOHALfUNGSKOSTEN.'3) MiT JEV{EILS NACHGEWlE'
SENEtr WEOTE\.

-259-

i
I

I

I



5 FR]YATE HAUSTALTE MIT HAUS- UNO GRUNSB:SITZ AM 31.12.1983
5,4 NACH ALTER OER BEZUGSPERSON MiL. HAUSHALTSNETToEINKoWEN UND HAUSHALTSGRoEssE

HAUSBALTE MlT BEZUGSPERSON tY i:t::
45-55

:t::I:: JAHREN

GEGENSTANO DER NACHWEISUNG UNTER 25

DN:

50a

65-70

r 35

99

1131

116)

l16l

l4e)

ia6

{31 I

70 UNC
MEHR

55- 55

5.4.O1 MONA]!]CHES I1AUSI]ALTSNITTCEINKOWEN INSGESAMT
5,4.O1.O4 HAUSHALTSGROESSE: 3 pERSONEN

I OOO
i42) aaa I o]a 1 AaZ

/ 298 595 569HAUSHALTE MiT HAUS. UNO GRUNOBESITZ
OARU N T ER

GRUNDVERI{OEGEN UEBERWI EGEND
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ERERBT

HAUSHALTE INSGESAMT

OAVON:
MIT EINHE]TSWERTEN
VCN,,.EIS UNTEi...DIr'

UNTEF 5 OOC
5 00c 10 00c

1C OOC - 1: OOO
15 oCO - 20 00C
2C OOO - 25 000
25 oCO - 30 000
30 000 - 35 000
35 COC - 40 oCC
no ooo - 50 00c
5C OOC - 60 00C
50 000 - ao ooc
ao ooo - roc occ

100 000 - 15c ooc
15O OOC UNC MEHR

233
{ 42) 61

554
95

442
104

11
l2A )

91
t16)

514

lÄa)
51

5?

49

i23 )

261

i37 ,

t32 )

i3c)
i?1 )

t23 )

l9l
t18)
116)
la1\

268

154

(1j-)

124 j

121 )

i15i
ir9j
ltSl
l15l

109

{40

i{c

\11:
(17)
(161
i17)

i26)
12. :

43

\24)

l2L )

i45 )

l15 )

,41)
5C

(3el
l41r
55

121 )

(i9)
lirr

DAVON
M]T JAEHRLiCHEN LAUEENDEN KOSTEN

VON...B1S UNTER,..DM 2]
UNTER 5OO

500 - 750
75O - I 0OO

1 000 - 1 500
1 500 z ooc
2 000 - 3 00c
: coc - z ooo
a occ - 5 000
5000- aooc
A OOC UND MEHR

136)

i35)
45
39

42
5a
1i

84
81
51

t21 )

i16)

46
6a
a,c

93
1C9

63

i3r 1

\11:

:INSEN)

Z I NSETt

ir6l
?Ä )

(3?)

63
68
75
ie

(18;
{14;

lj1)
i1a '

l31l
r.3)

l3€ )

i39 1

62
:l

(28 
1

121 \

l3f ',

3a
106

l12i
\?L\

a',
59
54

6g
95
1A
73

iz:r I

(191

OAE!NTER,
MIT E]NER RESTSCHULT] (EINSCdT

VON...B1S UNTER...Ofr'
UNTER 5 OOO
5 00c - 10 000

io coo 20 000
20 000 - 30 000
30 000 ' 40 000
40 000 - 50 000
5C OOO 60 000
6C OOC - 75 000
75 0oo - 100 00c

1OO OOO UNO MEHR
OAEUNTER:

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGE\ UN'
loN...als UNTER...of1

(14)
(11)

(13)
lrs)
121 j

rlcr

244

.1j

irr'l
(.1)
(15)
1"2 )

(31 )

11C

r9i
\17)

r6)
151
36)
39 l
,"1 j

32)
3C )

4a
E'

466

441

r 85

20c

ac'
UNTEF I OOC
I OOC - ? OOO
2oco- 3oco
3 00c z coc
4000-500c
5000- 6oco
6oco- 7500
f 50c ' 1c ooo

1O OOO UNO MEHR

1 zaa
2 4aA
3 60C
6 00c

12 000
2Ä AAC
36 000

il'l
i.21 )

t?a i

(31 )

125 )

59
258

136 )

37
3A

(34 l
5E

.5r

i3c'
\3a)
i29,
I20 l

{161
l19l
(22)

66

OARUNTER:
MIT JAEHRLICHEN MIET. UN3 OACHTEINNAHMEN

VON,..E]S UNTER...DM
UNTEP

500
60c

? 400
3 60C
5 000

12 oCC
24 00c
36 00c

UNC MEHR

1251
l?7 )

131 )

(2C)

OL]RCHSCHN]T] JE HAUSHALT 3)

ElNHSITSWERT
LAUFENDE KOSTEN (JAEHRLICH] 2]
T I LGUNGEN UND Z ] NSEN i JAEHRL I Cts ]

OARUNTER i
Z I NSEN

RESTSCHULD (EINSCHL. :INSEN)

42 394

1? ?41

a1 232

12 9?3

46 109
2 09C
9.11

4 3 7a5
2 520

la 716)

45 595
2 aaa

{4 534,

6 0!9 6 78Ä
101 362

290
5S5 50 627

2 591 )

7 126 i
tz 02. )

126 291 )

46 594
2 476
7 10a

2) KOSIEN OEF VERWALTUNG, BETRlEBSKOSTEN ] N STANDhA L TU N GSKo SfEN 3 ) M1] JEVUE]LS NACHGEUJIE
! ) STAND LET]TgR EINB=]TSWERTBESCHE]D
SENEN WERTEN.
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5 PC]VATE HAUSHAI-TE MIT HAUS. UNC GPUNOBiS]IZ AM 3I.12.19A3
5.4 NACH ALTEF DER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN UNC HAUSHALTSGRCESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM AiTER VON JAHR E N

GEGENSTAND OER NAChWEISUNG 35 55

4.C' MONATLJCFlE3 i]AUSHALTSNSTfCEINKOWEN ]NSGESAMT
5.4, O1 . O5 HAUSAALTSGETESSE ! PEESON'N

UNTER 25 55'55 65-70 70 UNO
MEHR

ooo
HAUSHALTE INS6ESAMT

M:T EINHE:TSWERTEN
VON...E:S UNTER...DNI 1 )

U\I:F 5 OCC
5 0c3 ' 1C COC,

,c ooo - r! ooc
15 oco 20 000
2C OCO - 29 OOO
25 00c 30 coc
30 000 ' 35 00c
35 00c - 40 00c
40 000 - 50 oco
5C OOC - 60 000
60 oco - ao ooo
ao oco ' lcc coc

roc ooc - 15c occ
15O OOC UNE MEHF

UNTEF

531

219

I 33C

470

982

743

2S3

23)

1?a
109

613
111

186
4_o

132 )

{24 I

1i9l

(16J

BAUSHALTE M]T HAUS- UND GRUNCBES:TZ
DARUNTER

GRUNOVERMOEGEN UEBERWIEGEN!
SELBST GEBAUT OOER GEKAUF;
ER ERts T

219
4C

(16)
{16)

i23l
40
46

124 )

i1!l
13":

59
51

7C
104

101
12(

i26)

132

(1C)

2A1

112)

141
2C)
11i
16)

17 t,

22j
_a1 )

211
r3)
13)

145

tr3)
(1O)
12)

llo)

(sc )

(1sl
122)

l1C)
llo)

t.i )

llo)
45

i1a)
i2a )

51
5a
51

1?
r o2

AC

;;
123 )

i33 )

OA\'ON ]

M]] JAEARLICHEIi LAUFENCE\
VON.,,EIS UNTER...DIi 2J

INTEP 5OC
500 - 750
750 - 1 00c

rooo-1500
1 500 - 2 COO
200c- 3000
300c- n000
.ooc- 5000
5COC'tOOO
6 00c uti3 N1EHR

KCST5N

16
e9

1C:
171
135
134

19
37
46

(.e)

55
8t

164
1C.-
106

8A
39

i26l

i 11 \

(20 )

A-J

i38 l
la2)
(311
111)
{13)
114)

DARUNfER
NlIT EINER RESTSCHULC (EINSCq:

VON. . .8 IS UNTER. . . ON1

UNTER 5 OOC
5 000 - 10 000

1C OOO - 20 000
2C OOO - 30 000
30 000 - 40 000
40 oco - 50 000
5C OOO - 60 000
6C CCO - 75 00C
75 COO - 100 000

1OO OO] UNC MEHP
OARUNTER

M]T JAEHRLICH.Ii I]LGJNGEN UN'
VON...B:S UNTER...CNl

(13)
l2A )

i16)
i13)
(14)
115)
l2A)
\27:
98

52
45
43
33
53

40
72
52
45
37

(25)
ao

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

. ooc
2 oco
.? ooo
4 000
5 COO
5 000
7 500

130)
36

133)

39
43

i26)

{El

239

23a

i15)
1.17 )

(151
114)
,17)
123 )

132 )

99

3e

ao
{33 }

I31 I

!8
59

194

2 IISEN l

Z]NSEN 134

l2r
43
31
42
36
61
a5

353

190 76
OARUNTER i

M1] JAEHRLICHEN MIEi' UNO PACHTEINNAHMEN
VON...B1S UNTER...DM

UNTER 600
600 - 1 zac

1200-2600
2400- 3500
360C- 6000
6 00c - 1? ooc

12 000 24 000
21 oAa - 36 00C
36 OOO UNC MEHF

500 - 10 000
10 OOO UNO MEHR

OURCHSCHNIiT JE HAUSHALl 3)

3A
49

l?1 )

120)
i2! )

4A
ag

45

15 (20 
1

(171

ov

EINHE]TSWERT
LAUFENOE KOSTEN (JAEHRL]CH) 2)
TILGUNGEN UND ZINSEN (JAEHRLJCF)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULD (EINSCHL. ZINSEN)

51 959

12 542

5! A29
2 427

10 a5a

5Ä 152

11 614

152 031 )

l2 094 )oo
73

5 559
1A4 451

6 374
10a 2a1

5 205
79 540 73 aga

1 ] STANC !ElZTEE EINHEITSWERTBESCHEI!
sENEN \.IERTEIi.

2] KOSTEfu OER VERViA'.IUNG B=.TRIEBS(CS]EN, INSfANDHALTUNGS(OSTEI]. - 3) M]T JEWElLS NACHGEYIIE
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5 PRIVATE HAUSI]ALTE MIT HAUS. UND GEUI{DBESITZ At4 31.12,1963
5.4 IJACh ALiER DER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETIOEINKCWEN UND HAUSHALTSGROESS:

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON

25-35 35-45 45-55

BIS UNiEF JABR E

GES=NSfANO OER NACHWEISUNG

HAUSHALTE ]NSGESAMT

DARUNTER:
Mi] EiNEF RESTSCHULC iEIfoSCH!

!ON..,E;S UNTER..,DN1
UNTER 5 CCC
5 003 10 coo

10 00c 2c coc
20 cco 3c ooo
3C OO0 ' aO OOO
.o o00 - 50 00ö
50 000 - 60 000
60 000 7s ooo
75 000 - 100 000

1OO OOO UNO MErF
DARUNTEF

&I:] JAEHRLICHEN T]LGUNGiN JN;
VON...BIS UNTER...DNi

UNTER 1 OCC
i ooo - 2 occ
2 000 3 000
300c' eocc
4 000 5 00c
5000- 6coo
5000'750c
? 5CO 10 000

rO OOO UNO MEHF

UNTER 55- 55

145

6=^ta 70 tiNo
MEHP

5. 4.O1 IUOIiATLIC!ES HAUSHALTSNETTCEINKOT,$4EN ]NSGESAMT
5.4.O1.O5 HAUSIALTSGROESSEI 5 PERSCNEN UNC MEHF

1 000

77

112)

li1l
i1c)

110 )

53

l2a )

63

I12l

50 611

454

619

52=HAUSHALTE MIT HA!S. UI!O GRUNCBESITZ
OARUNTER:

GRÜNDVERMEGEN UEEERW;EGEND
SELBST GEBAUT ODER GEXAUFT
ERERBT a2

OAVON:
M]T EINHEJTSWEFTEN
vcN.,.BIS UNTER.,.OM 1 )

LINTER 5 OOO
5 000 - ro ooo

1C OO0 - r5 000
15 COO - 20 oCC
20 oco - 25 00c
25 000 3c ooo
30 ccc - 35 oco
35 000 ao ooc
40 000 ' 5c ooc
50 ccc - 6c ooc
50 000 - 60 00c
ao ooc - 100 oco

100 000 - 150 00c
15O OCC UNO MEHi

tlB)

125 )

136l
33
46
6:i
5A
55

(13)
11o)

146
l3e )108

i3,
;?6 )

:26'.

t2
12

6E
5i

1191
121 :

35C

342

12'

llol

rr5)

l14J

OAVO N :

IN;T JAEHRLICHEN LAUFENDEN KOSiEN
voN...3IS UNT=R...DM 2)

UNTER sOC
50c 75C
75C - 1 000.occ-r50c

2000-3occ
3occ-4000
4oco' 5000
5occ' aooc
A OOC UNO MEBR

(29)

45
93
72
50,
43

i26')
112)

{30l
63

1C2
3a
8g

'.27 )

i3r l

(1ei

,,?1)

t2C l

14 )

t2E)
116)

ZINSEN]

Z I\SE\

i22 )

(13)
i33 )

ir-o)

i15)
126\

31

i2E )

i2.1
33

l3cr
123l
i22 )

t26)

101

359

1.1)
:11)
i26l
i33 l

126)
l3c'
12" )

130)
131 |
121

{13j

i36)

73

3=9

i13,
(2cl

(231
t3a l
t?

104
DARUNTER,

M;T JAEHRLICHEN MIET- UNO PACHTEINNAHMEN
voN...BIS U\-Ee...Ov

UNTEO 6CO
50c 1 zac

1zCC- 240C
zAoc- 35cc
360C' 5COO
6 OOC - 12 OOO

12 00c - 2a aaa
2r acc - 3€ ooo
36 OCC UND MEHP

OURCHSCHNITT JE NAUSHALT 3i

DM

E I NH: ] TSY/ER T
LAUFENDE KOSTEN IJAEBRLICH] 2)
TiLGUNGEN UfoO ZINSEN I JAEHRLICH)
DARUNTER I

: ] NSEN
RESTSCBULD (EINSCHi. ZINSEN)

2 31 ,-

1C 9A6

<1 56i 51 821

1C 575

5A OCä
2 709

11 661

104 117
6 257

1O !' A97
€ 614

a7 078
5 176

72 679

2] KOSTEN OEN VERWA!TUNC BETRIEESKOSTEN, lNSAANlBALTUNGSKOSTEN., 3] TNlT JEWEILS NACdGEYJIE
1 ] STAND: LETZTER EINHEJTSWERTBESCHEJC
SENEN WERTEN.
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5 PRIVATE HAUSHA'TE MIT HAUS UND GRUNDBESiTZ AM 31.12.1983
5.4 NACH ALTEE CER AEzUGSPERSON. MfL. HAUSHAiTSNETTOEINKOWEN UNC HAUSHAiTS6RCESSA

HAUSHALTA MiT BE:UGSPERSON ]M ALTER !'ON BIS UNfER JAHR EN

GEGENSTANC OER NACHWE ISUNG UNTER 25

459

25-35

ooo

11" \

141 )

i44 )

DM

70 UND
MEHR

35-d5 a5-55 55- 65 65-70

5...O2 MoNATLIcHES HAUSHALTSNETToEJNKom{EN UNTEF 1 603 CM
5.4,O2,O1 HAUSHALTSGROESSE i INSGESAMT

HAUSHALTE:NSG=SAN1T 1 016

390

4S5

17C

3 049

766BAUSHALTE MIT HAUS' JNO GRUNCEES]fZ
DAR!NTEP:

6RUNOVERMOEG=N UEBERWJEGEN:
SELAST GESA!T ODEF GEKAUFi
ERER3l

CAVJ\,
MIi EINHEiTSWERTEN
vcN...s]s UNTER,..CNr 1 )

4 30

l74l

15. )

151 )

Ä31

(62)
lal )

250
1?5

116 55r
204

10c coc
1 5C CC3

UN: MEHR

!A! ON,
[IIT JAEtsR!lCHEN .AUFE\OEN KCSTEN

VON,..A1S UNiER.,,DM 2;

!NIER
5 00c

1c occ
15 COC
2C OCO
25 CCa
30 00cj
35 OOO
40 oco

50 000
80 000

100 00c

i30)
(a5)
(5r l
(5. )

ta1)
(37l
24 \r

{26)
l?2)

157 )

159)
(52l
166)
l6a )

(4s )

iza)

\23 )

\23 )

\4a)

144)

t55 )

145)
{11A)
(10s)
(i3i )

176)
i3s )

149 )

\\11)
145

(104)
146

(103)
t,7a)
137 )

5 00c
1C OOC
'5 occ

25 00c
30 occ
35 000
40 000
50 OCC
6C 0C0
ac cco

occ
o03
oot
ooo
ooo

MEHR

UN]EA 5CO

oc0
500

754
ooc

occ
ooc
ooo
ooo
ooo

25l,
21 I

30 )

27)

2a)

i

2
3

5
a

UN9

l7a t

(56 )

| 56\,

(29 )

128

l34l

CAP!NTER
NilT EINEe RESTSCHULO (EINSCHT

VON...B1S UNTER...OM
UNTER 5 COC
5 000 - 10 000

10 00c - ?0 00c
20 000 - 3c ooo
3C OOC - 40 oCC
40 000 - 50 000
50 00c - 5c ooc
5C COO - 75 oOO
75 000 - 100 000

IOO OOO UND M:HR
CARUNTER l

NI]i JAEHF:iCHEN TILGUruGEN UNL
lON...BIS UNTER,..DNI

, coo 2 00c
2COC- 300C
3 000 4 000
.ooo- 5000
5 000 6 00c
6COC' 750C
7 50C - 10 000

1C OOO UND MEHR

ZINSEN)

: i [JSEN

50

.o )

43 )

OARUNTER:
MIT JAEHRLICHEN MiET- UND PACHTEINNAHMEil

VON...BIS UITTER...ON'
UIJTER 6CA

60c - 1 20c

?40c-3600
3 60C 6 oCO
6 000 1? oao

12 000 - 24 000
24 000 - 36 000
36 OOC UND MEHR

128

127 )

(30 )

124)

144)

234

i.8 )

(s9)
(a1 l

oURCHSCHNITT JE HAUStsALT 3)

EINHEITSWERT
LAJFENDE KOSTEN {JAEHRiICts) 2)
TILGUNGEN UNO ZINSEN IJAEHR!ICts)
OARUNTER:

RESTSCHULD (EINSCHL, ZINSEN)

(34 819)
li 7aa)
(5 754)

I34 775l
(1 833 )

16 a77 )

3? 061
1 538

i5 7A6)

29 aO6
I 543
3 390

25 691

12 866)

(2 780)
(6s 369)

(2 93C)
(51 7O4 )

{2 185)
(35 838 )

1 762
26 105

l1 216)
{18 A54)

24 505
1 492
2 794

1 I STANDi LgTZTER EtNiEITS9TERTEESCHEID.- 2) KOSTEN DEp VERVJA!TUNG BETRIEBSKOSTEN lNSTANDHA!fUNGSKOSTEN.- 3) MIT JEWEILS NACHGEWIE

SENEN YJERTEN.

-263-

i
I

I

I

1 24Ä
17 897



5 PR]VATE EAISHALTE M]T HAUS- LJND GRUNDBES]T: AM 31.12.i983
5.4 NA'H AiTER DER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN UND tsAUSBALTSGROESSE

HAUSHALTE I'IT BEZUGSPERsON IM AiTER VCN

35-45 5-55 55-6:

5.'.O3 MNA'1'LICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 1 6OC 8IS UNTER i A3C Oh:

E!S UNTER JAHEEN

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG
;
I

I

I

I

25TERU 65-7C 7C UND
MEh R

(53

135

5.4.O3.O' HAUSHALTSGROESSE

I OOO
(36) 314

/ 142)

HAUSHALTE INSGESAMT

15C OCO UNg MEHR

HAUSHALTE MIT HAUS. UND GRUNOBESITZ
OARUNTER:

GRUNOVERMOEGEN UEBERWIEGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ERERBT

I NSGESAMT

230

(8c j

I5. l

(5,

i51 i

223

101 159

l:1'

ia?,

124

{50 i

143 )

{2c)

1r7)

l2e )

"12" i49)
1C7
\27 )

OAVCN I

IN;T EINHSITSWERTEN
voN...BIS UN]ER...DNr r l

UNTER 5 OOO
5 occ 10 ccc

10 occ - 15 000
15 00c - 20 000
20 000 - 25 000

3C
33
40

6a
ac

100

ooo
ooo
ooo
OOC,
ooo
ooo
oco
ccc

3C OCC
35 COO
ao occ
50 000
60 000
ao ooo
oo ooo

DAVON:
M]T JAEHRLICHEN

VON...E]S UNTER
UNTER

LA!F'NDEN KOSTEN
...oNr 2)
50c
75a

500

ooo

ooo
ooo

50c
75C
coo
50c
ooo
ooc

ooc
OOC UND MEHR

I
1

2
3

a

1 200
2 400
3 60C
6 CCO

12 oCC
2a aaa
35 000

i2E )

\24
ls2 l

120 1

DARUNTER.
I{I1 EINER RESTSCHULD (EINSCHL.

VON...BIS UNTER...OIJ
UNTEN 5 OOC
5 000 - 10 000

10 000 20 000
2C OOO - 3C OOO
30 00c 40 000
40 000 - 5c ooo
50 000 - 6c ooo
6C OOO - 75 000
75 000 - 1co ooo

1OO OOO UND MEHE
OARUNTER:

MIT JAENRLICAEN TJLGUNGEN UND
VON...B]S UNTER...OM

ZINSEN)

(32)

(s3 )

{a3)

:3'

\ 3i )

ooo
ooc
coo
ooc
ooc
ooo
50c

i ooc

3 00c

5 000
6 000
7 500
o coc

UruTER

OOO UNO MEHR

OARUNTEP:
NlIi JAEHRLICHEN MIE'. UNO DACHTEINNAHMEN

VON.,.B]S UNTER...DNI
!]NTER 5OC

600

2 AaA
3 500
6 00c

12 00a
2. OOC
36 000 MEqRUNO

otrl

OJRCHSCHNITA JE HAUSHA-- 3)

E INAE I TSWERT
LAU'ENDE KCSTEN I JAEHRL ICH ) 2 )

T]LGUNGEN UND ZINSEN IJAEHR!iCtsJ
DARUNTER:

: I NSEN
RESTSCHULO (EINSCHL. i JNSENi

lr 622)
t5 599

31 3C2
I 7?1

34 221
i e32

(! 461 l

(35 060)
i1 a17)
\2 A26)

?) a31
1 916

i2 600)

\29 2A3)
l1 5r 4 )

t6 061 )

l2 71C )

i62 678)
i3 004;

i5. O19)
l2 3a4)

(""9 955 l (a3 393 ) l2a a4a)
(. o90 i

1.3 275)

2i KOSTEN DER VERWA!TUNC BETRIEBSKoSTEN ]N3IANDHALiUNGSKoS-E\. - 3T 14IT JEWEjiS NACH:EWIE
1 ] STAND LET:TER E]NHEiTSWERTBESCHEID.
SENEN WERTEN,
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5 PRIVA1E HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNOBESITZ AM 31.12.19835.' NACH ALTEP DER BEZUGSPERSON, MTL, HAUSHALTSNETTOEINKOI*IEN UND HAUSHALTSGPOESSE

HAUSHALTE MIT gEZUGSPERSON IM ALTER VON

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG UNTER 25 25-35 35-a5 45-55 55-6s

6.4.oa [4gn11i1gHEs HAUSHALTSNETToEINKowEN voN 1 Boc B:s uNrER 2 ooo DM
5.a.O..Ot HAUSHALTSGROESSE ; INSGESAMT

?r:.:I:: JAHR E N

HAUSHALTE INSGESAMT
1 000

(17) 30r

55-70

122

59

(21\

(21 |

7C UNO
MEHR

352

135

244

59

(20 )

238

B2 96

311

151HAUSHALTE MII HAUS. UND GRUNOAESiTZ
0A6IUNTER:

GRUNOVEPI}OEGEN UEEERW I EGEND
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
EPEPB T

OAVON :

MIY EINHEITSWSETEN
VON..,BI3 UNTER...OM 1 )

UNTER 5 OOO

45
(12)

6,' 65
lzaI

12i
(35)

t41)
(13)

113
(i8)

: ooo
1C OOC
13 000
20 000
25 oCO
30 000
35 00c

ooo
ooo
ooo
ooc
o0c

15 000
20 000
?5 occ
30 00c
35 000
60 00c
50 000
60 00c
ao ooo
oc ooo
50 000

1 200
2 aoo
3 500
6 00c

r2 000
24 OOO
36 000

tlAj

116)
(20 )

121 I

{20)
5

1O
50
60
AC

100
150

ooo
ooo
c00
ooo
oo0
occ UNC MEHP

{i3

115
(11
112

(14)

OAYON:
NiIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN KOSTEN

VON...BIS UNTER...OM 2]
uNrEe 500

500 - 750
750 - 1 00c

I OO0 1 50C
1 500 2 000
2oco- 3000
30oo- 4000
!oo0- 500c
EOOO' 6000
8 OOO UND MEHT

OARUNTER,
MIT EINER RESTSCHUL0 IEINSCHL
VON...BIS UNT€F...DTi

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 00c
20 000 - 3c ooo
30 000 - 40 000
.c ooo - 50 00c
50 000 - 60 000
50 00c - 75 000
75 000 - 100 000

ioc ooc uNo MEHR
OAEUNTER:

MIl JAEHRLICBEN TILGUNGEN UNO
voN...Bls UNTER..,ONr

(19)
1{21 )

(20 )

{2Cl

(19)
l2s )

lal J

(1A)
122 )

I19)
(17)
(28)
(19)

ZINSEN)

: INSEN

6'- 69

(151

i12,

I a2)

UNTER ooo
oco
ooc
ooo
ooo
ooo
50c

6E

l1!)

50 69

1

2

5
6
7

oco

300 - 10 00c
10 OOO UNO MEHR

OARUNTER:
MI' JAEHRLICHEN I'ISf . UNC PACHTEINNAHMEft

VON..,EIS UNTER...OM
UNiER 600

Ito) 141 I

500
1 200
2 lOO
3 600
6 00c

12 000
2. OOO
36 000 MEHRuf,i D

EINHEITSWERI
LAUFET,JOE KOSTEN {JAEHRLTCH) 2)
TILGUNGEN UNO 2INSEN IJAEHRLICH]
OAEIUNTEFI I

Z I NSEN
RESTSCHULO IE!NSCHL. :INSEN)

DURCqSCHNITT JE HAUSHALT 3)

OM

2) !(OSTEN DEF VERVTALTUNA BETRIEESKOSTEN

3A 445

5 755

35 44?
1 976
6 575

3a 714
1 893
a 176

34 934
r 999

l3 714 )

31 003
1 81O

l3 038)

2 753
55 410

2 906
46 522

2 3Ä1
37 980

2 260
36 531

ll 83a)
128 123)

(i r6.)
(15 ?781

34
1

5

25
39
30

I NSTANDHALTUNGSKOSTEN, -1 ) STAND: LETZTER EII{HEITSWERTBESCHEIO
SENEN 9IERTEN.
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5 PFIVATE HAUSHALTE M:T HAIJS. UND GRUNOBESIT2 AM 31.12.19A3
5.4 NACH ALTER DER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN UND HAUSHALTSGRCESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON .. B ] S UNTER JAHR E N

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG

HAUSBALTE INSGESAMT

O-R:HSC:N I -- -E rAJS-A: - 3 ,

5.4.05 IqCNAiLICHES HAUSHALTSNETTCEINKO}ffEN VON 2 OOO BIS UNTER 2 2OO OM

=...05,0T HAUSHALTSGROESSE, INSGESAM]

UNTER 25 25-35

1 000
(15) 305

/a1

35-45

106

!5-55 55 55 65 70 UNO
MEHR

;
I

I

I

7A

TqISHALTE MIT HAUS' UNC GRUNOBESITZ
DARU\TER:

GRUNDVERrcEGEN UEBERWIEGENC
SELBST GE6AUT ODER GEKAUET
ERERBT

304

148

266

145

50
112)

117 116
l2a)

146

147
135)

62

115

(4A)

141)

(161

?l

(15)

347

124

100
(23)

t 2E:

t20)

ca\,oN i

MIT EINHEITSWERTEN
voN...8is UNTER...Orr' I )

INIEF 5 00C
5 000 ' 10 000

10 00c - 15 occ
15 000 - 20 000
2a aac - 25 00c
25 oCO - 3C OCC
3C OOO - 35 00C
35 000 - 40 occ
40 000 - 5c ooo
50 00c - 6c ooo
6C OOC - AO OOC
ao ooc - 100 occ

10c ooc 150 00c
I 50 OOC UNO F1EHF

M]i JAEBRL]CHEN LAUFENOEN KOSTEN
voN,,.8ts UNTER...Ot' 2)

UNTEF 5OC
503 fso
75C 1 00C

rooc-1500
.500-2000
2 ACf, 3 00C
300q-aooc

500c- aoo0
A OOO UND MEHR

{111

Ir5)
(251
114)
l13t

11)

(15:
t11)
(11)

t12)

i25)
l^1)
l2a1

(13)
t16)

122 I

l2a I

(31 )

(18)
i24 )

(31 )

(2C)

DARUNTEi r

I.I:] :INER RESTSCHULD IEINSCtsL
VON...B1S UIJTER...DM

UNTER 5 OOO
5 00c 10 000

ic ooo - 20 oco
20 oco
30 000
40 000
50 000
60 00c
75 000

1 0c ooo
DARUNTER l

M;i JAEHRLICHEN TJLGUNGEN UN5
VON...B]S UNTER...DM

UNTER I OOC
1000-200c
2 000 3 000
3 00! 1 0c!
naac-5coc
500c'6coc
5oco-7500
7 500 - 10 00c

10 OOO UND MEHE

Z]NSEN)

Z I I!SEN

64

112)
l12i

111)
(l1l
tr2)

i?O )

(1Ai

t13)

(161
121 )

133 )

(20 )

(14)

a7

t13)

{13)

E1

(.1)

t40)

t17)

l2a )

123 )

(37l

30 00c
40 00c
50 000
60 oco
75 000

10c ooo
UNO MEHF 115)

111j
(12)
(11i

51

\'.?)
117)
{23)

SARUNTEF
MIA JAEHR!]CHEN MIE]. UNO PACHTEINNAHME(

voN. . .eIs UNTER. .. Ori
UI!iEX 5CC

60! - 1 ?Oa
1200-?40a
2 !0c 3 50c
3600-5000
6 occ - ,2 aoc

r2 ooc 24 occ
2r ooo - 36 000
36 OOO UND MEHR

olr

E 1 NhE JTSWERT
LAUFENDE KOSTEN (JAEHRL]CH) 2]
TILGUNGEN UNO Z]NSEN {JAEHRLICtsJ
OARUNTER:

Z 1 NSEN
RESiSCHULD (E]NSCHT. ZINSEN)

39 320
1 7 iA
6 812

34 90C
1 a15
7 926

3A 1a2
1 931
4 951

3. 633
r 453
4 553

7 089)
2 333 i
4 0i9)

2a BO4
1 865

3 96A
62 aag

3 296
52 a63

2 263
31 113

2 29?
3d 25A

(2 155)
i29 213)

\i 47a)
121 630)

2] KOSTEN DER VERWAiTUNG, BETRIEBSKCSTEN, INSTAIJOHALTUNGSKOSTEN, - 3) 141T JEWEILS NACHGEWIE
1 I STANO: LETZfEF EINHEIISWERTBESCHEIC.
SENEN WERTEII.
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5 PRIVATE HAUSHAL.TE MIT HAUS- UND GRUNOBESITZ AM 3' I2.1983
5.4 NACH ALTER OER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOM'{EN UNO HAUSHALTSGROESSE

GEGENSIAND OER NACHYJEISUN6 25- 35 35-45 55-65

8.4.06 TrcNATLICHES HAUSHALTSIIETTOEIRKOWEN VON 2 2OO B1S UNTER 2 5OO DM

JAHREUNTER

2lUNTER

i
t-
I

I
I

l.

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON lY.::t::
45 -55

I NSGESAMT

421

211

113
{31 }

377

214

393

216

HAUSHALTE INSGESAMT

5...O5.C1 HAUSHALTSGROESSE

1 000
117 I 362

/ llo

55-70

106

5a

122 )

70 UND
MEHR

246

105
(19)

HAUSHALTE IVIT HAUS. UNO GRUNOBESIT2
DARUNTEF:

GRUNDVERMOEGEN UEEERWI EGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAI-JFT
ER ERB T

OAVON:
MIT EINHEITSI4ERTEN
voN.,.aIS UNTEE...OM I )

UNTEF 5 OOC
5 OO0 - 1C 0OO

10 000 " r5 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000

3C

40
50
60
ao

100

(13)
l14l
115)
115)
121 \
(19)
l2a )
(33 i
122 )

(20)

(13)
(1A)
(20)
{18)
(20 )

118)
123 )

(32)
(16)

(14)
(21 )

{20)
122 I
126)
120 )

120 )

l2 6l
(15)
(1!)

l15i
(14j

117)
{18)
l.i)

{19)
(32)
(29 )

35
(29 )

13. )

(151

114)
(23 )

t35)

127 I

{30)
l.a)
(11)

86
(15)

163
( 391

170
113)

d3

ooc
ooo
oo0
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

000
ooo
ooo
ooo
oo9
ooo
500

(13)
{151
(r8)
le)

(11)
(17)
(16)
52

112)
(1a)

{rl )

111\

(18)
(141
{16)

t1a)
(2C )

(31 )

{31 )

(10)

30 000
35 000
40 000
50 000
60 000
ac ooo
oo ooc
5C OOO

112)

(t0)
I16)
118)

(9)

oavoli;
MIT JAEHRiICHEN LAUFENDEN X3STEN
voN...BIS UNTEa...OM 2)

UNTER 5OO
SOC - 7EO
75C - 1 OCC

,ooo-1500
1500- 2000
200c- 3000
3000- .ooc
4000- iooo
5000- aooc
A OOO UND MEHR

DARUNTER
MIT EINEP RESTSCHULO {EINSCHL.

VON...BIS UNTER...OM
UNTEP 3 OOO
5 000 - 10 00c

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
5C OO0 - 60 000
60 00c - 75 000
75 00c - 100 000

1OC OOO UND MEHR
OARUNTER:

MIi JAEHQLICHEN TILGUNGEN UNO
VON...BIS L'NTER...DM

15O OCO UND MEHR

U I{ TER ooc

2lNSENI

Z INSEN

UNO PACHTE INNAHMEfo

(101
(15)
l2Ä )

112)
111)
(11)
(s)

t12)
li5)
40

(1a)
l1a)
(20 )

{1.)
(14)

112)
112l

le)

lloi

(21 )

32 )

33 )

44 )

30 )

29l
13)

9892

(10)
(31)

t21 )

150

42

t1o)
(12)

13C

130

114)
l2a )

t14)
(1. )

114)
(15)
(21 )

{11)
{13)
114)

92 60 99

2
3

5
6
7
o

000
o00
ooo
000
ooo
500

(21 )

t16)

117 l
ooo

OOO UND MEHR

OARUNTER:
MIT JAEHRL ICHEN MIET.

VON...BIS UNTER,.,OM
UNTER 6CO

600 - 1 200
1200-2400
2 400 3 600
3600- 5000
6 000 - 12 000

12 000 - 24 000
24 000 - 36 000
35 OOO UND I\4EHR

1al

62

11.)
t13)
111)

DM

DURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3]

EINHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN IJAEHRLICH) 2)
TILGUNGEN UNO ZINSEN (JAEHRL:CH)
OAFUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULO IEINSCHL. ZINSEN )

!o 503
1 7A1
I {45

42 499
! 888
6 910

3a 322
1 871
5 505

36 Ä72
2 116
5 759

3A 908
1 911

(a 499)

35 733
1 844

l4 1OO )

4 534
89 034

3 839
72 154

? 379
ao 124

2 331
37 936

l1 971 )

139 5761
l1 ao7)

123 229)

1) STÄNDr TETZTER E'INHEI1SWERIBESCHEID.- 2) xosTEN oEF vERwaLTUNG. BETPIEBSKoSTEN, INSTANoHALTUNGSKoSTEN.'3) MIT JEWEILS NACHGEWIE-

SENEN WERTEN.
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNOBESiTZ AT1 3'.12.I983
5.4 NACH ALTER DER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEIN(OWEN.UNO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE IVIT EEZUGSPERSOT! IM ALTER VoN BIS UNTER JAHREN

GEGENSTANO OEi NACHWEISUNG UNTER 25 35 35-45 45-55 55- 65
iI zs -
Il.

n69

266

70 UNO
MEHR

340

161a8

ilo)
ilr )

l11 i
l13r
i11j

i31

{-i1 i

i.
| 65-70
I

t....

HAUSHALTE INSGESAMT

I...O7 I.,ICNATiICHES HAUSHALTSNETToEINKow]EN VoN 2 5oo BIs UNTER 3 ooc oMl.a.07.Ol HAUSHALTSGROESSE I INSGESAMT

I OOO
(30 )

1A3

532

345HAUSHALTE MIT HATJS. UruO GRUNOBESITZ
OARUNTER:

GRUilDVEFrcEGEN UEBERWIEGEilO
SELBST GEBAUT OOER GEXAUFT
ERERB T

579

3CO
4A

149
(20 )

27A 219
(43l

55
(21 )

134
l?5 )

OAVON:
MIT EII{HEITSWERTEN

VON...EIS UNTER.,.OM' )
UNTER 5 OOO

(31
114)
I14)
111)
(16)
{26)
l?2 )

123)
(15)

{17)

{31 l
126)
130 )

at'
4B
3A
33

(r2)

(15i
l2a')
{23)
134 )

134)
{30)
a8

(33)
(31 )

(11)

i11;

t2a l
{26)
i32 )

122 )

(32i
(29 )

{i§)
l2^,

ooo
ooo
ooo
ooo
ooc
ooc

OARUNTER:
MIT EINEP RESTSCHULO IEINSCHL
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 5 OOC
5 000 - 10 00c

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1OC OOO UNO MEHR
OARUNTER:

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNC
VON...BIS UNTER...DNI

UNTEI 1 OOO
1000-2000
2000- 300c
3000- 4000
aooo- 5000
5000- 600c
6000- 7500
7 500 - 10 000

10 OOO UNO MEHR

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

s ooo
10 000
15 000
20 000
25 000
30 coo
35 000

600 - 1 200
1200-2400
2400- 3600
3600- 5000
6 000 - 12 00c

12 000 - 2a ooo
2a ooo - 36 000
35 OCO UNO MEHR

10 000
r5 000
20 00c
2s ooo
30 000
35 00c
ao ooc
50 000
50 000
60 000

100 00c
I 50 000

UND MEHR

(i6l
11r')
(17)
121 '.

ao
50
60
co

100
150

(15)
tzz)

DAVON,
MIT JAEHRLICtsEN LAUFENDEN KOSTEN

VON,..BIS UNTER...DM 2)
UNTER 5OO

50c - 750
750 - 1 000

1000-1500
1500-2000
2000- 300c
3000- !ooo
4000- 5000
5000- aooo
A OOO UNO MEHF

(21)
(32 

1

120 )(2.)
(23 )

I32)

39
46
7C
46
55

131 )

(11)
(161

(3. 
1

{3. )

(35i
(2s l

113)
{18)

i 23 )

(26t
l19l

2A)
3c )

51
62
46
5A
31 )
11
171

ZINSEN)

: ] NSEN

(12t
{13)
{16)
(17)

l12 l
{191
(23 )
(25 )
(15)
120 )

l11l
l?? )

(3s)
a6

120)
(34i
129 I

{23l
t 17 i
(13)
(15)
l?0 )

42

159

t9)

(11)
lrol
llcl
(13)
l2a I

69

(29 
1

2AO

241

61

151

l2s)
{19i
(2? )

(2C;
(r1i
I1a)

(2! l

{23 )

\17)
(1-ri

(12)
127 )

50

(151

50

E3

t13)

l16l
(16)
113)
(18 )

(19 )

32
42

11',

126 )

127 j

i2Ä l
(19)
(15i
i2a t

59
OARUNTER:

MIT JAEHRLICHEN MIET. UNC PACHTEIßNAHMEN
voN...Bls uNTEp...oM

UNTER 6OC

a9 79 i2a)

lro)
{18)

| 1A )

lr6)
122 )

t19)
22)
2Cl

EINHSiTSWEPT
LAUFENOE KOSTEN IJAEHRLICHI 2]
TILGUNGEN UNO ZINSEN (JAEHRLICH)
OARUNTER:

Z INSEN
RESTSCHULO IEINSCHL. ZINSEN)

{2 850
1 aoo

1C 665

41 395
1 99C
9 55 5

a2 753
2 043
7 391

40 t 4?
2 253
6 101

39 396
2 556

l5 516)

38 89.
2 339
3 AA6

5 190
9a 701

1 713
a1 7?Ä

l2 040)
(30 663i

ll 635)
21 188

3 693
56 505

2 631
3a 706

2) XOSTEN OER VERWALTUNG, BETRIEESKOSTEN, INSTANOHATTUNGSXOSTEN, - 3) MJT JEWEILS NACHGEW)E
I ) STANO: LET2TER EINHEIiswEpTBESCH€tD
SENEN WERTEN.
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNO€IESITZ AM 31.12,19A3
5.4 NACH ALTER OER BEZUGSPE§ISOft, MTL. HAUSHALTSNETTOEINXOIffEN UNO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALYER VON

GEGENSTANO DER NACHWEISUTIG UNTER 25 25-35 45-55 55-55

Eqa.ot t{oNATLIcHEs HAUSHALTSNETToEtNKowEN voN 3 ooc BIs UNT€R 3 soo oM

B IS UNTER JAHREN

HAUSHALTE INSGESAMT

3..aOC.Or HAUSHALTSGROESSE :

1 000
(16) 373

/ 1a4

70 uNo
rvl€HR

33a

60

20a

118

65 -70

104

{1s)
(11)

(11)
115)

lr3)

(45 )

{33 )

|.17)

i
I
I

l.

{5

HAUSHALTE UtT HAUS. UNO GRUNOEESITZ
OARUNTER:

6RUNOVERITEEGEN UEBERW I EGEiIO
SELBST GEBAUT OOER GEXAUFT
EFERBT

OAvON r

MIT ETNHEITSWERTEN
VON...BIS UilYER...OM 1 )

UilTER 5 OOO
s ooo - 10 000

10 000 - 15 000

575

359

120
(14)

310
3a

I ilSGESAMT

322

32?

7e

l11J
122 )

123 I

376

304
53

179
(34 J

47
(12)

96
t20)

15 000
20 000

(15)
t,25 )

128 )
(34)
(29 )

\28 )

53
46
47

l17l

t7 )
(e)

(1sj
(21)
(26)
i27 |
(34 )

a5
59
45
13

(13)

?o oo0
25 0oo
30 000
35 000
40 000
s0 000
50 000
ao oo0
o0 000
50 000

llo)
llol
115)
t11)

(15)
(rsl
(11)

125

t18)
{15)
(18)
l22)
124 )

l1a)
133 )

lla)
(16)

DAVON:
MIT JAEHRLICH€N LAUFENOEN XOSTEN

VON...B;S UflTER...OM 2)

roo ooo - 1

I5O OOO UNO MEHR

UNTEN

25 000 -
30 000 -

35 000 -
40 000 -
50 000 -
50 000 -
80000-1

(111

(33)

OOO UND MEHR

UNTER 5 OOO
5 0oo - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

500
750
ooc
500
ooo
ooo
ooo
ooo

UNTER
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

750
oo0
500
ooo
ooo
ooo
oo0
ooo

(20 l
(15)
(r6l
{28 )

{15)
l2s )
(11)

1A
46
75
4B
54
33

(r.)
l15l

(32 )

12
55
63
40

I,17)
t.al
t9)

t12)
117 )
(25)
43

'(34)
(38 )
(20 )

t13)

Irl )

lrl )

li5)
l15l
117 I
(15)

OARUNTER i

MIT EINEF R€STSCHULO {EINSCHL
VON,,.BIS UNTER...OT

ZINSEN) 274 125

126

63

l1o)
l17l
(1s)

16

(a5)

111)

(39 )

l8)
(e)
75 59

2?9

(1r )

t12l
(28)
122 )

122 )

l2a I
111)
t2e)
43

115

t22 I
125)
39

(25 )

lz?)
122 )

121)
(20l
l24l

t15l
l12l

111 \

(r4)100 000 uxo MEHR
OARUNTER r

MIi JAEHRLIcHE\ TILGUNGEN UND zINSEN
VON...BIS UNTER,..OM

ooo

ooo
10 OOO UNO MEHP

OURCHSCHNITT JE hAUSHALT 3]

(9)
{r3)
115)
122 I
(15)
121 )

30
45

151

{23)
l?7 )

130 )

!191
121 )

l,';l
125 )
(32J
a6

111)
t1s)
114)
114)

l12l
t29)

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
5oo

1?4

(20 )

112)
l.17)

71

OAFUNTEFI:
MIT JAEHFILICHEN MIET. UNO PACHTEIilNAHMEN

VON...BIS UNTER,..OM
UIITER 600

600 - r 200
i200-2400
2.OO- 3600
3600- 6000
6 000 - 12 000

12 000 - 2. ooo
24 000 - 36 000
36 OOO UNO UEHR

9E

(12J
(1, )

{20)
t24 )

,/

OM

EINHEITSWERT
LAUFENOE XOSTEN I JAEHFI- ICH ) 2 )

TILGUNCEil UND ZINSEN (JAEHRLICH)
OARUNTER:

Z INSEN
RESTSCHULO IEINSCHL. ZTNSEN]

42 143
2 047

12 987

i4 231
2 19s
I r31

42 675
2 271
6 971

40 125
2 702

(4 5671

44 509
3 020

(. o49 )

6 A84
1 30 230

5 523
93 733

3 790
61 738

(1 769)
(23 52{)

9A
03

li 771 |
(23 5a7)

a5
I

10

941
991
478

2
44

I ) sT^No: tErzTER EINHEITSWERTBESCHEID.- 2) KOSTEN OER VERVIALTUNG
SEI{EN $IERTEN.

BETR I EBSKOSIEN !NSTANOHALTUNGSKOSTEN.. 3) MIT
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5 PRIVATE HAUSHALTE MiT HAUS'UNO GRUNOBESITZ AM 31.12.19A3
]:i li!l-iil!l-?:: ::::::::"*N. MrL. HA|.JsHALrsNErroErNKornEN uNo HAUSHALTSGRoESSE

HAUSHALTE MII BEZUGSPERSON IM ALTER VON

UNTER 25 25-35 35-!5 45-55

:::.:I:: JAHRE N

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG 55-65 65-70

52

7C UNO
MEHR

!...O9 rcNA'TLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 3 5OO BIS UNTER 4 OOO O[15...09.cI HALJSHALTSGRoESSE: INSGESAMT

214

103

447

297

384

273

ooo
HAUSHALTE INSGESAMT 2Ä6

19"

149
l3C l

(31 )

100

6fHAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNOBESITZ
OARUNTER I

GRUNOVERrcEGEN UEBERW I EGEND
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ER ER9 T

OAVON:
MIT EINHEITSWERTEN
vcN,..EIS UNTER...OM 1 l

UNTER 5 OOO
5 00c - 10 000

10 000 - 15 000
15 00c - 20 coo

a0
llol

266
(1S)

241
126)

(23) 61

DAVON:
M]T JAEHRLlCHEN LAUFENOEN KOSIEN

VON...BIS UNTER...Ots1 2 )

UNTER 5OO
500 - 75C
750 - 1 000

1000- 1500
1500-2000
200c- 3000
300c- zooo
4COO- 5000
50oo- aooo
A OOC UNO MEHR

DARUN TEF :

MIT E INER RESTSCHULO (EINSCHL.
VON...BIS UNTER,..OI{

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

1C OOO - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - .c ooc
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
50 000 - 75 00c
75 00c - 100 000

1OO OOO UNO MEHR
DARUNTER:

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UND
VON...BIS UNTER...OM

(10)
111)
\ 17 )

(13)

124 |

34
5l
11
47

(15)
17 )

llal
121 )

121 )

(19 )

t33)
41
31

(30)
(12)

116)
t13i
115)
(14)
(15i
(17)
t27 )

llG)
t19)

(1s)
(20l

31
75
50
46

t29 )

llr l
(15)

t13)
123 )

(3i)
53
46
41

130 I

(i5)
l9 )

tlo )

(131
(17)

4C
{2! l
(30)
I,24J

{13)

20 coo -

25 000 -

30 000 '
35 00c -
40 000 -

50 000 -

60 00c -

ao ooo -

oo ooo -
50 000

2s oo0
30 000
35 000
40 000
50 000
50 000
ao ooo

100 0oo
I 50 000

UND MEHR

(11)
(111
l15l
112 )

llr )

111)

112 )

t15J
(13j
(1G)

15

13

1

Z INSEN )

Z I NSEN

l12 t

125 )

(15)
(1s)
115)
120 )

30
126

t,1z )

(12)
127 |
(23)
(r5)
llE)
(i2)
(2c )

t15)
53

(8
5a

269

(8)
56

(20 ) 69

(10)
i11)

(8 )

(161
114)

34
149

112 )

(rG)
(rE)
(16)
ti5)
i13l
l17l
l2s )

75

(s)

110)
123 )

{1si l?i )

lr5J lzi )

122 )

269

t8)
l13l
116)

246

206

77

10c

iis)

119
(13
lio

(13

1009r

UNTER
1 000

ooo
ooo
ooo
ooo
oco
ooo
500
ooo

(11)
(13)
(11)2

3

5
6
7
o

ooo
oco
000
oo0
o0c
so0

600
1 200
2 400
3 600
6 000

12 000
21 AAA
3 5 000

OOO UND MEHR

OARUNTER:
MIT JAEHRLICHEN MIET. UND PACHTEINNAHMEN
VON.,.BIS UNTER...OM

UNTER 600

55

1 20C
2 400
3 500
5 000

12 000
?4 00c

l1z)

35 COO
UND MEHF

23
18

OM

DURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

E I NHE I TSWER T
LAUFENOE KOSTEN (JAEHRLICH) 2)
TIIGUNGEN UNO Z'NSEN IJAEHRLICH)
DARUNTER j

Z I NSEN
RESTSCHULD (EINSCHL. ZINSEN I

38 26a
1 865

1{ OO3

4A 367
2 2?7
I 612

46 633
2 57?
7 33a

143 01{)
(2 31A)
(4 159)

49 437
2 609

l9 90?)

1 29 804
6 363

113 003
I 6Ä4

71 EA1
l1 74a )

(24 40s)
l2 3t3)

129 366)

50
2

12

36
37
33

1 I STANDT LETZTER EINHEITSWERTBESCHETO. - 2) KOSTEN OER TTERwALTUNG. BETRIEBSKOSTEu
SENEN WEPTEN,

27?
o31

I NSTANOHALTUNGS <OST€ N

-270_
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS. UNB GRUilOBESITZ AM 31.12.19A3

',4 
IIACH ALTER OER BEZUGSPERSON, MTL, HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN UND HAUSHALTSGROESSE

::Y::i:t:.YI_:::::::::::t. tY. ::T:. Y:l
GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

BIS UNTEP .., JAHREN

65-70UNTER 25 25'35 35-45 45- 55 55- 65

g.a.lO rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKCTTIT1EN vON 4 OOO BrS UNTER. SOO OM

70 UNO
MEHR

137 )

t23 )

69HAUSHALTE INSGESAMT

UNTEF

I NSGE SAMT

2A2

201

297

219

168

12?HAUSHALTE üIT HAUS. UNO GRUNOBESIT2
OARUN'ER:

GRUNOVERITEEGEN UEBERWTEGENO
SELBSI GEBAUT OOER GE(AUFT
ERERB I

OAVON:
MIT EINHEITSWERIEN

VON...BIS UNTER...DM T )

UNTER 5 OOO

OAVON:
MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN KOSTEN
voN...Bts UNIER,..O!1 2)

3.4. lO.Oj HAUSHALTSGROESSE I

I OOO
/ 112

/65

56 184
(19)

191
(23)

110
(14)

(20 )

177

171

(131
(io)
(13)

(11)

t14)

90

90

114)

(14)

46

(11)

122 )

t22 )

lla I

5 000 - 10 000
10 000 ' 15 00c
13 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 00c - 40 000
{o ooo - 50 000
56 000 - 6c ooo
50 000 - ao ooo
a0 000 - 100 000

1OO OOO - 15O OOO
15O OOO UNO MEHR

112)

(11)
(10)
(12)

(81

/

51

i9l
(8)

112)
l15l
120 )

126 i
(31 )

34
(11)

r8)
(91

117 )

t17l
122 )

(20 )

34
124)
35

(10)
{8)

l2Ä\
124)

37
(28l
(1a)
tlol

t12)
(20 l

4_o

3a
3A

(20 )

(9)
117)

114)
\22)
(16)
(18)
\11)
110)
(11)

t14)
112)
112)
122 )
(10)
114)

500
750
ooo
500
ooo
o00
ooo
ooo

50c
750
ooo
500
oco
ooo
ooo
ooo
ooo

OOO UND MEHR

OARUNTER:
MIT EINER EIESTSCHULO (EINSCHL.
VON...BIS UNTER...DM

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

ro ooo - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
ao 000 - 50 000
50 000 - 60 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

IOO OOO UNO MEHR
OARUNTER:

MIT JAEHRLICHEN IILGUNGEN UND
voft..,Bts UNTER...ffi

UNTEE 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
3000- .ooo
4000- 5000
5000 - 6000
6000- 7500
7 500 - 10 000

10 OOO UNO MEHF

ZINSEN)

J I NSEN

(11)
(10)
l9)

llo)
121 )

107

112)
118)
116)
(15)
l14J
(1O)

llal
51

161

147

{14)
117)
125

49

l12J
117\

(1r )

113)

(13)
|12t
(16)
118)
?3

(10)
(1?)

(a )

(23)

OARUNTER:
MIT JAEHRLICHEN ilIET. UNO PACHTEINNAHMEN

VON...BIS UNTER,..OT9
UNTEFI 600

500 - 1 200
1200-2400
24OO- 3600
3600- 6000
6 000 - 12 000

12 000 - 24 000
24 000 - 35 000
36 OOO UNO MEHF

37

57

36

117 ) 42

11

6C

1'4
1Ä

/

DM

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3I

EIßHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN ( JAEHRL ICH ) ? )

TILGUNGEN UNB ZINSEN (JAEHRLICH)
OARUNTER:

Z INSEN
RESTSCHULO IEINSCHL. ZTNSEN)

52 449
1 851

14 630

5? 73A
2 090

15 r{3
58 462
2 440

10 709

50 990
3 171

154 431 )
(2 A59)
(6 6031

66 600
3 063

(7 006)

a 110
1 48 294

7 S95
1 25 706

4 963
7S 566

3 8!9
54 5S7

13 7771
149 A64 I

(3 r91 J

132 000)

2) KOSTEN OER VERWALTUNG, BETR]EBSKOSIEN INSTANOHALTUNGSKOSTEN.- 3) MIT JEWEILS NACHGEWlE1 ) STANOT LETZTER EINHEITSWEFTSESCHEID
SENEN WeRTEtr.
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNDBESITZ AM 31.12,1983
l:i.lill.iilll ?::.::1::::::::l:,T:i:.liYili!l:l:ll::l:::T:.:::.:iY::i:l::::::::

GEGENSTANO DER NACHWEISUNG

HAUSHALTE MIT BEZUGSP€RSON IM ALTER VOil .., BIS UNTEF JAHRE N

UNTER 25 25-35 35-45 45 -55 55-65

l.l.lr pEnOtar"HES HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN VON 4 5OO BIS UNTER 5 OOO OÄ,
5...lt.Ot HAUSHALTSGROESSE: !NSGESAMT

65-70 70 UNO
MEHR

HAUSHALTE IilSGESAMT
ooc1

57

37

r59

119

110

11C

t7 )

110)
62

.1C

20a

158

124

9{

127 I

122 )

134
118 )

a3
{8)

(19)

HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GPUNOBESITZ
DARUNTEEI I

GRUNDVEPIVEEGEN UEBERWI EGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ERERBT

(3! )

136 )

127 I

121 )

i12)

{12)

OAVOru:
MIT EINHEITSI!'ERTEN

VON.,.BIS UNTER...DM 1 )

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

io ooo - 15 00c
15 000 - 2c ooo
20 000 - 25 000
25 00c - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 50 000
60 000 - Bo ooo
80 000 - 100 000

100 000 - 150 000
15O OOO UND MEHR

OARUNTER:
MIT EINER RESTSCHULD (EINSCHL
VON..,BIS UNTER...DM

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 00c

10 000 - 20 000
20 000 - 30 ooo
30 000 - 40 000
40 000 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

lOO OOO UiJD MEHR
OARUNTER.

I{If JAEHRLICHEN TILGUNGEN UND
VON...BIS UNTER...OM

UNTER I OOO
1 000 - 2 000
2000- 3000
3000- 4000
.ooo- 5000
5000- 6000
6 000 ' 7 scc
i 500 - 10 000

10 ÖOO UNO MEHR

DURCHSCHN]TT JE HAUSAALT 3)

DARUNTER I

MIT JAEHRL ICHEN MIET- UNO PACHTEINNAHMEN
VON...BIS UNTER,..ON1

UNTEC 600
500 - I 200

r200-210a
2400- 3600
3500- 6000
5 000 - 12 000

12 000 24 000
24 000 - 36 000
36 OOO UND MEHR

i11)
t.7)
lra)
t18 )

t9)

l9)
(15)
(1t)
lla\
1"3 I
122)
I2s )
112)

(s)

(12)
(23 I

t15l
(19)
(1.)

(8 )

t7 )

(rl )(r5)
(30 i
(2sl
126)
(15)
114)
(1, )

r15)
(1r)
(13)

1

DAVON r

MIT JAEHRL]CHEN LAUFENOEN KOSTEN
VON...BIS UNTER...OM 2 J

UNTER 5OO

750 I OOO
1 00c 1 500
1500-2000
2000- 3000
3000- 400c
aooo- 5000
5000- aooo
A OOO UflO M€HR

t1i )

l1s)
lls)
(10)

Z INSEN )

Z I NSEN

(33)

125)

{33 )

127 )

(10)

126

114)
(12)

l9i
111)
a2

125

62

11)

14)

63

(10)
t1o)
14

t8)

t7l
(1o)
{i4)
a7 l24l

133)29

t1t

44

111)
t11j ,'a t

DM

E I NHT I TSWER T
LAUFENOE XOSTEN (JAEHRLICHJ 2)
TILGUNGEN UNO ZINSEN IJAEHRLICH)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULO IEINSCHL, ZINSEN)

57 299
2 Äal

r5 593

19 572
2 541

11 777

65 91S
3 089

10 312

(7r 3291
t3 522)

{98 993 )
l2 484)
l6 308)

53 292
? 95.

I2Ä 12A\,

{10 505)
1174 771)

I 546
135 542

5 51O
89 753

(? 918)
I31 0261

a 944
67 389

2) KOSTEN OER VERWALftjNG, EETRIEASKOSTEN, INSTANCHALTUIJGSKOSTEN,. 3) MIT JEWEILS NACHGEWIE
1 ) STAN0j LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIO
SENEN WERTEN,
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNOEESITZ AM 31.12,1983
5,' NACH ALTER OER BEZTJGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNE'TTOE'NKOIf'EN UNO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MII BEZUGSPERSON IM ALTER VON

GEGENSTANO DER NACHWE ISUI{G UNTER 25 25-35 35- 45 a5 -55 55-65 65-70

UNTEF l::::t
i
I
I

.l
70 UNO

MEHR

I."I2 I.DITA'ILICHES HAUSHALTSNEI?OEINKOIffEN VON 5 OOO BIS UNTER 25 OOO DM
l.a.t2.Ol HAUSHALTSGRoESSE : INSGESAMT

3t3

29A

434

343

314

269

t53 )

t47 )

83

166)

ooo
HALJSHALTE INSGESAI',IT

HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNOBESITZ
DARUNTER:

GRUIiOVERT.EEGEN UEBERWI EGEilO
SELBS1 GEEAUT OOEP GEKAUFT
ERERBT

OAVON:
MIT EINHEITSWERTEN
voN...BIS UtoTER,,.OM 1 )

(39 )

(37 j
116l

347
(33)

241
(2s )

140 i t58 )

OAVON,
MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN KOSTEN

VON...B]S UNTER..,DM 2I
UNTER 5OO

sCC - 750
750 - I OOO

10oo- 1500
1500- 2000
2000' 3000
3000- .ooo
aooo- 5000
5000- 8000
8 OOO UilO I4EHR

128 i
132 )

(35)
66

(29)
126')
{20 )

t15)
llal
(1s)
120 )
(2s I

(aa)
lso )

71
(31)
(28 )
(48 )

120 )

lla)
(31 )
(33 )
(44j
(21 )

127 |

{3s)

113)
(231
lÄ11
lÄ1 I

tso)
(31 )

113)
(35)
(25 )

119)
111)
(29 )

tsz)
65
56

ls4 )

128 )

135 )

t32 )

(37l
(31 )
(50 )

(3a)
(16)
135 )
(30 )

UN TER
5 000

ro ooo
r5 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
60 00c
ao ooo

100 000
r50 000

5 000
10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
60 000
so ooo

/100 000
150 000

UNO MEHR

OARUNTER:
MIT EIilER PESTSCHULO IEINSCHL

VOTi...BIS UNTER...OM
UNTER 5 OOO
5 000 - ro ooo

ro ooo - 20 000

ZINSEN) (37 t

130 )

(38)

(30 )

(14)

272 303

30s

140

l1?
(39
(3r

t27 |

l2a )

124 )

t?a )

121 I

(35 )

30
40
50
6o
75
o0

oo0
ooo
oo0
oo0
ooo
ooo

1OO OOO UNO MEHF
DARUNTER I

MIT JAEHEILTCHEN TILGUNGEN UND ZINSEN
VON...BIS UNTER.,,OM

20 000 -
30 000 -
40 000 -
50 000 -
60 000 -
7500o-1

1 200
2 aoo
3 600
6 000

12 000
24 000
36 0oo

l14l
123 I

r90

(r9)
(20 )

131 )
(26)
(r.)
(r3)
('t5l
(?! )

135

123 )

117 )

(16)

t50)

rO OOO UNO MEHR

llo)
(1.)
(r4)

(161
130 )

195

l16l

lr3)
Iia)
95

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
500

UN lEF
600

UNTER 1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500
o ooo'

600
t 200
2 400
3 600
6 000
2 000,4 000
r6 000

273

l19l
213

106

127 )

l2Ä)
1"2 I

182

115

121 )

120 I

t21 I

OARUNTEf,I:
MIT JAEHRLTCHEN MIET- UND PACH'EINNAHMEN
VOIi...BtS UNIER...DM

UNO MEHR

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

OM

EII{HEITSW€RT
LAUFEI{OE KOSTEN IJAEHRLICH) 2I
TILGUNGEN UT{O 2INSEft IJAEHRLICH)
OARUf'gTER:

Z ll'/SEN
RESTSCHULO (E lr'rSCHL. ZIf'rSEN )

{49 504)
12 ?20)

t20 20a)

79 03e
3 495

25 514

89 911
3 7A5

ra 283

I r23 6ii )
l. 350 )

llo.63)

I roa 726 I
l5 0301

111 294)

a2 r94
3 253

17 613

lr3 061 l
1207 795)

14 a76
21 1 320

9 149
1 30 264

a 325
r10 5s6

(a 6411
(43 44. I

l6 065)
155.77j

'1) STAND: LETZTER EINHETTSU{ERYBESCHEIO.- 2) XOSIEN OER VEFIYALTUNG, BETRIEBSKOSTEN. INSTANOHALTUNGSKoSTEN.- 3) MIT JEWEILS ilACHOEwIE'
SENEN I!'ERTEN.
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS. UNE GRUNOBESIiZ A[1 31.12.1983
5.5 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO WOHNLAGE

GEGENSTANO DEF NACHWEISIJNG I NsGESAMT

2 426

613

621

762

PER SON

25',

HAUSHAL TSGROE SSE

:::::1:l

39 6

396

. ;;;;;;;-
UNC MEHR

5.5.Or BEZUGSFERSOX; INSGESAMT
5.5,O1.O1 mHNLAGE GROSS-STACT: ZUSAWEN

ooo
HAUSHALTE INSGESAMT

OAVON:
M]i EINHEITSWEPTEN
voN"'B1s UNTER"'oNi 1)

UNTEF 5 OOC
5 00c ro ooc

1c ooo 15 000
1sJ CCc - 20 OOC
20 00c - 25 000
25 000 30 00c
30 000 - 35 000
35 00c - 40 000
40 00c - 50 000
5C OOC - 50 00C
60 000 80 00c
ao ooc 100 000

100 000-- 150 oco
15O OOO UNs MEHR

o4I 3 556

a97

2 777

420

I 397

525

2A6

154

7?

928

430

355
31

136
i16)

HAUSBALiE MIT HAUS. UND GRUNOBESITZ
DARUNTER I

GRUNCVERIYOEGEN UEBERW I EGENO
sELBST GEBAUT ODER GEXAUFT
SRERPT

I 972 355
115

5AO
116

131
16:

r 96
2?3

249
193
229
108

92
131

(451
(39 i

l57i
(4r )

t 42 )

(26 '
(37l

l2a )

i43)
Eg
74
69
87
62
a5

100
56
59

t26)
{ 37l

t29)
n6

139 )

3S
60
54
50

126)
(20)
(3sl

(9)

l2:l

129 I

i28)
(29 )

49
46

55

llal
i2s)

(s)
t7 )

(11)
(10)

(151
Ilal
l1z)
127 )

(e )

M]] JAEHRLICHEN LAUFENOEN
VON...BIS UNTER...DM 2J

UNTER SOC
500 - 750
7SC r OOO

1 000 - r 500
1 SCO 2 000
200c- 3000
300c-!ooo
. ooo 5 000
5 000 a ooc
8 OOC UND MEHF

20a
242
419
319

21?

r 57
160

(4C)
159 )

153 )

79
(75 )

(43 )

t21 i
t36l

66
6A
9C

112
i o5
126
,a=
{33)
{9

42

56
91
51
91

{2.)
(31 )

31
?9
60
72
1a

i26i
i36l
(26 

1

{8)
112)
(28 )

122 I

l?a:
(14)

te )

(11)
t12l

(OSTEN

255

1ao

Ä80

164

251

(20)

355

357

I13)

(10

13C

132

(6i

t1)

(10)
112)
?2

OARUNTER l

I{IT EINER RESTSCHULO (EINSCH!
vOIr.,.BlS UNTER...DM

UNTER 5 OCC
5 00c 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 00c - 4c ooc
40 000 - 50 000
50 000 60 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1OC OOO UND MEHR
OARUNTER:

M]T JAEHRLlCHEN TILGUNGEN UND
VON...B]S UNTER...DM

INTER r oOC
lCOO-2000
2000- 3occ
3000- 4000
aooc- 500c
5000- 6000
6000- 7500
7 500 - 10 000

10 OOO UNO MEHR

DURCHSCHNITT JE HAUSBAII 3)

135
147
129

99
90

128
155
621

i29 )

I31 )

115)

(1a)
l?7 )

(s2)

56
32

{40)
t37 )

(34)
133)
(34)
IAAI
15A

(29)
(2e )

132)

l2s)
l2', )

t33)
40

113)
l?1 ,

123 )

li1\
{18)
l1i )

33
182

:INSEN)

: 1 NSE!

123

163

106
90
80
9-c

548

(29 )

(21 )

(31 )

(19 )

116)

53
\ 42i
60

(15)
{35 i
l2a )

124 )

(30)
t35 )

(25 )

(2s)
(35)
(33)
124)
(21 )

121 )

(29 )

135 )

146

(131
(31 i

l2z )

ti9)
(231
116)

32
16C

(10)
(9 )

(9 )

(6)

l5)
(1C)l15l

(4s )

OARUNTER I

MIT JAEHPLICHEN MIET. UND PACHTE]NNAHMEN
VON.,,BIS UNTER...DM

UNTER 6OC

141

117)
l11j
(29 )
(43)

l1Ä',

(3! )

120 )

{8
15

600
1 200
2 400
..50c
6 000

r2 oco
2a aoc
36 000

I a4 i

57
a2

158

r o5
(a3 )

(55 )

l1Ä)

120 )
(32)
54
61

1 204
2 ÄOC
3 500
5 000

24 000
35 00c

t45 )

137 I

123 )

I{E HRUNO

OM

Eiruxe t tswEnr
LAUFENDE KOSTEN IJAEHRLICH) 2)
TILGUNGEN UNO ZINSEN (JAEHRLICH)
DARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULO (EINSCHL. 2INSEN)

54 1A4
2 7A9

11 623

4A 323
2 709
a 641

49 293
2 615
I 271

a 617
77 552

5 893
s6 538

54 699
? 652

11 46?

67 573
2 906

15 31!
2 a55

16 486

6 194
96 327

1 713
63 554

a 557
1 28 8a?

-a oi?
139 196

2) KOSTEN OER VERWALTUNG, BETRIEBSKOSTEN, INSTANOHALTUNGSKOSTEN. - 3) MIT JEWEILS NACHGEWIE1 J STAND: LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIO
SENEN WERTEN.
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GPUNOBESITZ AM 31.12.19A35.5 NACH HAUS}iALTSGROESSE. SCZIALER sTELLUNG DER BEzUGspERSoN UNo woHNLAGE

HAUSHA L TSGROESSE

HAUSHALTE INSGESAMT

DURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

GEGENSTAND OEEI NACHWEISUN6

]INSEN)

Z I NSEN

a5c
151

117
(33 )

i
I

t-
I

I

l.
5 PERSONEN

UNO MEHR

I I!SGESAT1T
P ER SON

PERSONE N

5.5. C. BE:UGSoERSoN: TNSGESAMT
5, 5, O1. 02 WOHNLAGE GeOSS- STAOT : UEBERyJ. E IN- /ZWE I FAMI L IENHAEUSER

1 79O 49A 567 35.
1 O22 1 53 35. 24O 197

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ
OARUNTER:

GRUNOVERITOEGEN UEBERWI EGEND
SELBST GEBAUT OOER GEXAUFT
ER ERB T

DAVON:
MIT. EINHEITSWERTEN

VON...BIS UNTSR...OM ' )

UNTER 5 OCO
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000

100 000
150 000

UNO MEHR

DAVCN :

TlIT JAEHRLICHEft LAUFEilDEN XOSTEN
VON. ..BIS UNTER.. .DM 2 I

UNTEA 5OO

294
55

205
(30 )

7A

15Ä
127 )

70
t7 )

100

lroi
t6)

114)

(, )

(13t
(13)
(14)

(9 )

r5 000
20 000
25 000
3C COO
35 000
4C OO0
sc ooo
60 000
a0 000

100 000
1 50 000

112)
139)
57
a?
?.
a3
78

110
118
r o3
111

55
(4s )

5C

20 000'
?5 000
30 000
35 000
40 000
50 000
60 000
BO OOO

lJ5

"21{34

137
124
(43
(4a
(31
l2a
lis
117

{11)

(13)

121 |

lzf I

126 )

130 l
(16)

{10)
(9 )

t9)
I12)
I11)
(15)
{2s )

{25 )

(3!)
(16)
tat

(15)

500
750
ooo
500
ooo
ooo
ooo
oo0

OARUNTER:
MIT EINEF PESTSCHULO (EINSCHL

VON...E]S UNTER...OM
UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
2C OOO - 30 000
30 00c - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UNT] MEHR
OARUNTER:

MIT JAEHRLICHEN TlLGUNGEN UNo
VON...AIS UNTEFI...DM

56
E1
74

49
(33)
t29 )

45

244

750
ooo
500
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

5A
94

12A

131
158
102

a6
64
70

l2a )

(34)
{45)
62

(43 )

51
139)
(16)
119)
121 j

l14l
122 I

l3C )

(30 )

(23 i
(12)
l12l
116)

(1.)
(18)
40

126)
35

(17)
(10)
(15j
i16iOOO UNO MEHR

1

2
3

5
a

121 )

120 )

If2l

I73 )

l.17 )

182

181

83

6A

{20)

707

714

(14)
li5)
46

214

216

I13)

123)
(27 I

111

17=

67

36

61

t23 )

a

129 )

116)
(33 )

t2a )

112 )

(11)
116)
l11t
111)
l8 )

111)
(16)

113)
111)

{9 )

(10)

112)
(1!l
a2

57
65
57
44
A2
38
41
60

300

3o4

(14
112
(21
130
55
ac

I 4?.
{16
{19

UNTEF 1 OOO
lOOO-eOOO
2000- 3000
3OOO- .OOO
4000- !ooo
5000- 6000
6000- 7500
7 5OO - 10 OOC

,O OCO UNO MEHP

i21 )

{29)

(15)
(18J
I1t)

120 )

64

(13)
t12l
(13j
ts)

(ro)

115)
116)

112)
{10)

t7 )

(81
(14)
113)
97

DARUNTER:
MIT JAEHRLICHEN MIET. UNO PACHTEINNAHMEN
VON...BIS UNTER...OI4

UNTER 600
600 - r 2OO

1204- 2{OC
2400- 3500
3600- 6000
6 00c - 12 000

12 000 - 24 000
2. OOO - 35 000
36 00c uNo i4cHp

t53)

]L21 )

12)

OM

EINHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEIT {JAEHRLICH) 2)
TILGUNGEN UNO ZINSEN IJAEHRLICH)
DARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULO (EINSCHL. ZINSEN)

6 3?a
97 039

55 273
2 717

11 941

43 00E

l7 131 )

47 159
2 621
a 847

71 135
2 946

16 323

51 277
2 67a

11 907

57 613
3 007

15 948

(-i ao2 )

la7 276l,
368
953

5 091
98 463

I 493
138 alO

6
135

39
25

1 ) STANO: LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIO,- 2) KOSTEN OER VERt{ALTUNG. BETRIEBS(OSTEN
SENEN WERTEN.

JEWEILS NACHGEWIEI NSTANDHA L TUNGSXOSf EN.
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5 PRIVATE HÄUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNOBESITZ AM 31.12.1993
5.5 NACH HÄUSHALTSGROESSE, SOZIALEE STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND I'{OHI'{LAGE

GEGENS'ANO OER NACHWEISUNG

HAUSHALT€ INSGESAMT

500
750

1 000
1 500
2 000
3 000
4 000
5 000
a ooo

UND MEHR

UN TER

500 - ro ooo
10 OOO UND MEHR

UNTER
600

1 200
2 404
3 600
5 000

12 000
2! OOO
36 000

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

:::::]:t
5,5.o1 BEZUGSPERSoN: lilsGESAMr

5.5.O1.03 WOHNLAGE GROSS.STADTI UEBEru. MEHFIFAMILTENHAEUSEP

1 000
5 405 2 300

214

1 659

335

794

209 143

r 36

53

I NSGESAMT

1 025

659

677

326

l11J
111)

6a

{13)
(16)

I
I

.l
PEEISON

HAUSHA LTSGROESSE

121

156

61

5 PERSONEN
UNO MEHR

4

HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNOBESITZ
OÄRUNTER:

GRUNDVERIÖEGEN UEBERWl EGENO
SELBST GEgAUT ODER GEKAUFT
ER ERB T

OAVON:
MIT JAEHRLICHEN LAUFENDEN KOSTEN

VON...BIS UNTER...OM 2I
UNTER

500
750

a34
146

141
151 )

2A1
(39l

171
t29 )

1aa
12? )

17

OAvON I

MIT EINHEITSWERTEN
VON...B]S UNTER...OM 1 )

UßIEF 5 OOO
5 000 - 10 000

1C OOC - 15 000
15 000 - 20 000
20
25
30
35
40
50
60
8C

1oo
150

ooo
ooo
ooo
000
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

I34 )

67
72
91
a9

147
7A

10r
69

(37)
(37 )

{50 )

123 )

l2Ä )

123 )

{37 )
(16)
t1a)
120 I

112)
122 )

129 )

129 )

128 )

t37 )

(31 )
(32 l
(38l
(20 l
(23 )

t13)

lls)

113)
t12)
121 i
(161
llal
l15l
(23 )

122 )

118)
i15)

112)

t7)
{101
l,14)
tr9 )

l12l
t13)
128 I

117 I
t15)
(16)

t7 )

110)

25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
60 000
ao ooo

100 000
150 000

UNO MEHR

600
1 20a
2 100
3 600
6 000

12 000
24 000
36 000

UNO MEHR

t6 )

10)

a6
84
93

179
1a2
1?O
105

46
63
56

116)
(2e )
(231
I Ä21
(361
{35 )

121 )

/

{29 )
(2s )
(35 )

59
50-

t36)

(r7)
(171

(23)
l16l
120 )

137 )

l19l
138)
(23)
t6)

(1.1
{111

117 )
(10)
{1r )

30
129 I

29
121 I

110)
(16)
i9)

OARUNTER:
MIT EINER RESTSCHULO (EINSCBL

VON...EIS UNTER...OM
. UNTER 5 OOO

5 000 - 10 000
10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 ao ooo
40 000 - 50 000
50 000 - 5c ooo
60 OOO - 75 OOO
75 000 - 100 000

1CO OOO UNO MEHR
DARUNTER ]

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNO
VON...BIS UNTER,.,DM

ta7)
46
7B
5a
47
AA

(39 )

A2
56

212

t15)
120 )

lr9)
lla)
(13)

(13)
(13)
trl )

llo)

116)
112 )

lr0)
l8l
l8)

l1s)
60

5A
62
56
51
43

l3a )

59
7A

236

ooo
500
ooo
ooo
ooo
ooc
ooc

ooo
ooo
000
ooo
ooo
ooo

Z]NSEN)

Z I NSEN

127

(25 )

/

l17l
130

122 l

117)
(20 )

192

195

9a

117

117

(10)
(8 )

t11)

45

t22 )

a1

1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

121 )
(20 )

115)
117 \

t13l
(16)
120l

52

(11)
(14)

112)

(14)
l17l
50

t8 )

(121
17l
ts)
t7l

(r4)
{151
69

/

25

DARUNTER:
MIl JAEHRLICHETJ MIET. UND PACHTEINNAHMEN
VON.,.BIS UNTER...DM

89

16

121 )
(16)
122 )
(35)
67
?7

la7 I
122 )

116)

123 )

{23 I
lr3)

t13)
(r8)

tlo)
tr5)

o[i

EINHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN IJAEHRL]CH) 2)
TILGUNGEN UI{O ZINSEN IJAEHRTICH)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULO {EINSCHL. ZINSEN)

5 559
91 221

51 13e
2 547

10 661

45 719
2 526
6 054

3 022
Äa 367

16 560
2 391
I 258

36 721
2 700

ra 960

4 az8
89 260

5 495
89 491

a 249
t 21 939

I 69{
I 26 065

68 255
2 804

14 984

aa 393
2 555

10 896

2) XOSTEN DER VERWALTUNG, BEThIEBSKOSTEN, INSTANDHALTUIIGSKoSTEN..3) MIT JEWEILs NACHGEWIE1 ) STANO: LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIO
SENEIT WERTEN.
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5 PFIIVATE HAUSHAITE MIT HAUS. UNO GRUNDBESITZ AM 31.12.1983
5.5 NACH HAUSHALTSGROESSS, SOZIALER SIELLUT.IG OER SEZUGSPERSON UNO ü'OHNLAGE

GEGEilSTANO OER ftACHWEISUNG

HAUSHA L TSGROESSE

3I NSGE SAM'

210

209

PERSON

770

93

l4A )

t4a )

(35 )

5 PERSONEN
UND MEHR

5.5.O1 BE:UGSPERSON: INSGESAMT
5.5,O1.O. WOiNLAGE GROSS-STAOT: MISCHGEBIET

:::::::l

221

66

HAUSHALTE INSGESÄMT

HAUSHALTE I{IT HAUS- UNO GRUNOBESITZ
OAEIUNTER:

GFUI{OVERIIOEGEN UEBERW t EGENO
SELEST GEAAUT OOER GEXAUFT
ER ERB T

1 000
I 650

3a1

254
6a

489

115

90
(17)

126

41

4A

l?o )

(1?)

115)

3350
3Z

OAVON:
MIT EINHEITSI'IERTEN
voll...BIs UNTER,,.0M r )

UNTEF 5 OOO
5 000 10 00c

1C OOC - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000

t25 j
(2B )

137 )
(2a)
129 )
(20 )
(31 )
(37 )
(20 )

l2a i
l15l
127 )

25 000
30 000
35 000
40 00c
50 000
50 000
80 00c
o0 000
50 000

o00
ooo
ooo
ooo
oo0
oo0
500

30 000
35 000
ac ooo
50 000
60 000
ao ooo

roo ooo
r50 000

UNO MEHR

UNTER ooo

ooo
10 OOO UNO MEHR

2INSEN}

Z I NSEN

16

OAVON:
MIT

VON
JAEHRLICHEN LAUFENOEN
...BIS UNTER...OM 2}
UNTER 5OO

500 - 750
?5C - I OOO

1000- 1500
1500- 2000
2000- 3000
300c- 4000
4000- 5000
5000- aooo
E OOO UNE MEHR

t 33 )

(26 )
(2s)
59

t 42 )

4a
l2s l
120 )

(?5 )

(3t )

OAFUNTEP l

MIl EINER RESTSCHULO IEtflSCEL
VON,..BIS UNTER,.,OM

IJNTEF 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - .o ooo
.o ooo - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 Öoo

100 000 uNo MeHR
OARUNTER:

MIT JAEARLICHEN TILGUNGEN UilD
VON...BIS UNTER...OM

(14)
114)
127 )
(14)

(13)
111)
(10)
(16)
81

KOSTEI

l1 2l
I16)

123 I

144)

111)

(14)

l9l

/

336n

22)

64 49

22

1

2
3
A

5
6
7
o

49

121 I {r6}
33

t8 )

(r5)

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
500

1 20C
2.OO
3 600
6 000

i2 000
24 OOO
35 000

117 I

l17 l
(15)
(14)
(1.)
(r1)
(?1 )
(20 )

ao

/

(rs)

lr3l
OAPUNTER:

MIl JAEHRLICHEN MIET- UNO PACHTEINilAHMEN
VON...BIS UNTER...OM

UNTEF 600

2C l2Ä I

600
1 200
2 40C
3 600
6 000

t2 000
2. OOC
35 oOO

(1st
l2{)
127 I

UND MEHR

OIJPCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

DI'

EINHEITSITER]
LAUFENOE XOSTEN (JAEHRLICH) 2)
TILGUNGEN UNO ZINSEN IJAEHFLICH]
OAPUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULO {EINSCHL. ZINSEN)

3 179
13 536

55 565
3 5r8

lra 1a6)

60 6A5
3 269

10 603

51 A13
2 323

11 791

l7r a53)
12 B2A)

123 843 )

50 05{
2 fa6

1r olo

7 ?06
111 604

l10 695)
1112 7341

5 454
86 210

6 903
116 611

6 09!
113 350

( i 3 a43 )

{ 193 2A6 }

t ) STANo: LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIO.- 2) (OSTEfl DER VERWALTUNG, BETPIaBSKOSTEN. INSTANOHALTUNGS(OSTEN.' -i) l{lT JEWEILS NACHGEWIE
SENEN U!'ERTEN.
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5 PRIVATE HAUSHALTE TIIT HAUS. UND GPUNOBESITZ A[1 31.12.1983
5.5 NACH HAUSHALISGROESSE, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UNO IiIOHNLAGE

5.5.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
5.5.O1.05 U,CHIILAGE NICHT GROSS-STADT: ZUSAWEN

1 000
14 410 3 781 A 312

6 210 1 137 2 536

5 PERSONEN
UNO MEHR

:::::1:l

2 655

1 763

2 37a

1 736

1 287

1 067

2 0a2
446

1.26
281

1 418
260

799
23Ä

HAUSHALTE MIT HATJS- UNO GPUNOB€SIT:
OARUNTER:

GRUNOVERinoEGEN UEBERWI E6ENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ER ERB T

DAVON:
MiT EINHEITSWERTEN

VON...EIS UNTER...DM 1 ]
LJNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

15 000
20 000
25 000
30 000
35 000

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG 1

PERSON

6 !85
1 534

a40
273

HAUSHAL TSGROESSE

3

! 170

432

I NSGESAMT

171

a 181

2 15a

DM

2 i
I

HAUSHALTE INSGESAMT

100 000
1 50 000

OAVON i
MIT JAEHRLICHEN LAUFENDEN KOSTEN

VON...AIS UNTER...OM 2)
UNTER

500
?5A

525
545
145
731
73?

774
o23
729
7A6
292
209

a5
143
231
26Ä
256
246
214
224
248
181
153

76

(56 )

a3
124
12C
146
151
137
175
244
1aa
195

65
54

(30 )

(34)

99
119
110
124
147
191
264
r81
22?

78
A7
a5

l17i
59
62
61
a5
aa
81

142
149
126
120

54
(31 )

i31)

560
98'
o6c
467
1AA
184
715
2Aa
342
216

184

135
191
\42
144
171 )(ia)
{40 )

(20 )

?oa
346
352
448
349
340
700

90
120

a2

116
197
235
363
245

166

19
(411

58
B7

17?
96
50
6?

(34 )

40 000
50 000
60 00c
ao ooo
oo oo0
50 000

10 000 -
15 000 '
20 000 -
25 000 -
30 000 -
35 000 -
40 000 -
50 000 -
60 000 -
60 000 -

(61 )

181

1?5

(78 )

70
(52 )

(45)

373

373

365

188

194

717

MEHFUNO

ooo
500
ooo
ooc
coo
ooc

500
750

1 000
1 500
2 000
3 000
4 000
5 000
a ooo

40

5a
45
47
66
a3

27a

211

95
17A
21a

268
257
1ao

a2
a1

31A

l?7 )
(16)
46
56

102
87
45

OOO UNO MEHR

DARUNTER:
MIT EINER RESTSCHULD IETNSCHL

VON,..BIS UNTER...DM
UNTER 5 OOO
5 000 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 ' 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

lOO OOO UND MEHR
OARUNTER i

DlIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UND
VON,..BIS UNTER...OM

UNTER I OOO
roo0-2000
2000- 3000
3000- iooo
4000- 5000
500c- 6000
6000- 7500
7 500 - 10 000

rO OOO UNO MEHR

Z INSEN )

2 INSEN

PACBTE I NNAHMEN

506
405
596
446
344
293
232
324
379
222

(68)
(53)
{63)
144)
129 I

(r6)
120 )

127 )

i39)

19A
131
160
114

a5
64
5a
63
73

230

9t
a2

141
111

a2
a5
61
89

103
32C

9C
95

153
107
96
ao
61
98

111
414

55
43
ao
69
51
A9
40
51
59

224

723

72a

435
486
ao3
347
2A5
214
393
509
643

171 )

{60)
{49)
(31 )

(19)
(15)
l30 )

(30 )

61

172
164
108
a2
66
53
90

10a
346

79
10c
a2
a9
74
16

139
436

109
147

87
8a

11r
153
523

DARUNTER I

M)T JAEHRLICHEN MIET. UNO
VON...BIS UNTER...DII

UNTER 6OC
600 ' r 2oo

1200-240a
2400- 3600
3600- 5000
5 000 - 12 000

12 000 - 24 000
2. OOO - 36 000
36 OOO UND MEHR

182
12a
266
345
489
436
20a

51
(52)

l.o )

{41)
(s0)
(53)
156)
(73 )

124 J

131)
(2s )

49
67

113
a5

(46 )

(20 )
(11)
(30 1

132 )

53

121 |

319

l6s )

9i
12A
155
135

?1
(19)
122 )

OURCilSCHNITT JE HAUSHAL] 3I

EINHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN { JAEHRL ICH ) 2 )
TILGUNGEN UNO ZINSEN (JAEHRLICH)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULD IE INSCHL. Z INSEN)

2-a 766
1 711

39 7a2
2 aa7
a 297

43 302
2 057
I 976

1? 932
z 143

1a 6?7

ÄB 976
? 290

10 4ao

3 475
5A 578

5 r o2
a5 466

5 221
B7 665

42 042
2 067
I 465

561 2 650a 4 436
76 3a9

BETRIEBSKOSTEft INSTANOHALTUNGSf,OSTEß. - 3) MiT JEWEILS NACHGEWIEKOSTEN OER VERWALTUNG1 J STANOI LETZTER EINHEITSWERTBESCHEID
SENEN WERTEN.
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5 PRI\'ATE HAUSHALTE M:T HAUS- UND GRUNOBESITZ ÄM 3i.12.19A35.5 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZ]ALER STELLUXG OER BEZUGSPERSON UNO rcHNLAGE

HAUSHA LTSGROESSE

GEGENSTANO OER NACtrEISUNG

i
I

t-
I

I

l.
I NS6ESAMT

o31

.93

409

1

PERSON
2 5 FERSONEN

UNO MEHR

:::::::l
5.5,O1 6EZUGSpERSoNT iNSGESAMT

5.5.O1.O6 WOHNLAGs NICHT GIOSS-STADT: GROSS-S.tAOT UNTER 1O KM FNTFERNT

ooo

HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GßIUNOBESITZ
OARUNTER:

GRUNOVERMOEGEN UEBERWI EGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ERERBT

HAUSHAL TE I NSGE SAMT

OAVON I

M;T EINHEITSWERfEN
VON...BIS UNTER...OM 1 ]

UNTER 5 OOC
5 00c ' 10 000

ro ooo - 15 000

20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 oCO - 40 00c
40 00c - 50 oco
50 000 - 60 000
60 000 - ao oo0
80 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 00c uNo tnEHR

750
1 000
1 500
2 000
3 000
4 000
5 000
I OOO

UND MEHR

UNTER ooo

ooc
10 OOO UilO MEHR

267

I68 )

324

159

200

10a

(50 ) 137 93 90
115)

173

111

(9)
(81
te)

(17)
lr3)
{19l

66

{8

3A

l9)

55

i?1 |

146)
(37 )

lr1)
(34)
3a
65
46
6a

130 )

lls)

112)
116)
(13)
(13)

112)
{17)
(16)
{19)

ls)
lla)
(10)
l16l

UAVON:
MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN KOSTEN

VOI{...BIS UNTER...DM 2)
UNTER

500
750

(33 )

52

90
77
80
a3

(17)
(31 )

(20)

OARUNTER I

MIT EINEP RESTSCHULO (EINSCHL.
VON...BIS UNTER...ON1

UNTER 5 OOO
5 OOO - rO OOO

10 000 - 20 000
2C OOO - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 7s oo0
75 000 - 100 000

lOO OOO UNO MEHR
DARUNTER:

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNO
VON...BIS UNTER...Eh1

127 J(r7)
I33 )

133 )

I18l
121 )

.(17l
122 )
t27 I

115

ooo
500
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
500

41

18)

93

(s)

(7)
le)
Ä1

93

7a

30j

74

121 )

114)

39

1

5
5
?
o

ZINSEN I

Z I NSEN

329

13C

112 )

113)
130 )

(37)
(1.)

OM

I34 I

(34)

121 )

120 )

t18)
127 )

123 )

120 )

(13)

112 )

ll
(1
(1
ll

llo

l25l

(10)
111)
121)
(18)
t20)
{11)

a7

(13)

a9

(14)

t2s )

{45)

ooo
ooo
ooo
ooc
ooo
500

1 200
2 404
3 600
6 000

r2 000
24 00a
36 000

12" )

126)
123 )

121 )
(19)
(20 )

127 )

132)
141

OARUNTER
MIT JAEHEILICHEN MIET. UNO PACHTEIIIilAHMEN'
VON...BIS UNTER...Eil

IJNTER 600

{?3)

600
r 2oo
2 lOO
3 600
6 000'

12 000
2. OOO
36 000 MEHRUNO

OUPCHSCHN]TT JE HAUSHALT 3)

EINHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEI] I JAEHRL ICH) 2 )

TILGUNGEil UNO ZINSEN {JAEHRLICH)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULD IEINSCHL. ZINSEN I

49 120
2 298

11 274

(49 382)
(2 158 )
(6 517 )

50 7A3
2 291

12 1gO

6 246
94 223

3 467 )

4 519)
5 489

73 904
6 73a

ro3 655

45
2

10
t24
83

2
Ä12
328
3S5

52 934
2 35s

13 !35

7 040
114 812

7 461
114 707

2) KOS'IEN OER VERNALTUNG, BETRIEBSXOSTEN JEWEILS NACHGEWIEI NSTANOHALTUNGSKOSTEN.1 I §TANor LETZTER EiNHEITSIIERIBESCHEl0
SENEN T{ERTEN.
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNDBESITZ AM 31.T2.1983
5.5 NACH HAUSHALTSCFOESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGS9ERSON UNO TIOHNLAGE

i
I
I

I

I

l.

I NSGE SAMT

352

354

598

I
PERSON

2

HAU,SHAL TSGFIOE SSE

::i:::::

423

112)

t31)
129 )

l3!)
129 i
t38 )

50
73
66
67

l?Ä I
Ile)

355

356

13C

;';;;;;;;
UND MEHR

6a2

a52

296

231

395
54

192
33

GEGENSTANO OER NA'HWEISUNG

5.5.o1

HAUSHALTE INSGESAI{T

5.5.O1 BEZUGSPERSONT INSGESAMT
07 WOHNLAGE NICHT GROSS-STADT: GROSS-STAOT 1O BIS UNTER 25 KIV ETTFERNT

1 000
3 A54 950 1 i98 a66

2 168 ?61 706 503HAUSHALTE MIT HAUS. UND GRUNDBESITZ
OAPUNTER:

GRUNOVEPMEGEN UEBERWI EGEND
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ER ERB T

r 800
311

198
(62l 64

593
101

(21 )

(39 )
(48)
59
70
ao
6a
66
91

48
121 )

116)
123)

DAVON:
MIT EINHEITSWERTEN

VON...BIS UNTER...DI{ 1 )

UNTER 5 OOO
5 00c - 10 00c

rc ooo - 15 00c
15 000 - 20 00c
20 000 - 25 000

58
94

148
174
174
1?2
173
21n
299
22?
219

90
70
51

{1c)
125 )
(32 )
(25 )
(20 )

3A
53
ao

63

(191
116)

(111
(13)
112)
i.2i
(13)
(21 l
(3A I

(33)
31

117 )

(111

25 000
30 000
35 000
!o ooo
50 000
60 000
ao ooo
oo ooc
50 000

3C OOO
35 000
4C OOC
50 000
60 000
ao ooo

100 000
1 50 C00

UND MEHR

135)
112 )

t32)
(32 )

117)
(23)
117 )

365

355

205

363

363

116

176

OAVON:
MI T

voN
JAEHRL I CHETJ LAUFENOEN
i...BIS UNTER...OI4 2)
UNTER 5OO

500 - 750
750 - I OOO

1 000 1 500
1500- 2000
200c- 3000
3000- .o00
aooo- 5000
5000- aooo
8 OOO UND MEHF

226
?73
r32
329

1 9;2
a5
9e
61

145 )

92
94

135
97

10!
58

(zs r

13.)
123 )

t76)
45
58

114
72
75

(21 )

{2s)
(r5t

35
65
92

45

119)
tlo)

(11)
(11)
(20)
4A
43
45

l2c )

l12l
\^,11
(10)

KOSTEN

OARUNTER:
MIT EINER RESTSCHULD IEINSCHL
VON...BIS UNTER. .. Oq

UNIER 5 OOC
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 OOO - 40 OOO
40 000 - 50 000
50 000 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UNC MEHR
DARUNTER:

NlIT JAEHRLICHEI! TILGUNGEN UND
VON.,.EIS UNTER.,'.DNI

UNTER 1 OOC
1000- 200c
200c- 3000
3000- 4000
4000- 5000
5000- 6000
6000- 750c
7 500 10 000

1C OOC UND MEHR

EARUNTER:
MIT JAEHRLICHEN MIET. UNO PACHTEINNAHMEN
VON...B]S UNTER..,OM

UNTER 5OO
50c - 1 200

107

156
110

94
a6
7a

102
109
415

(.9 )

(3! )

46
(26 )

l2a )

22)
(23 )

86

121 )
(18)
(37)
(3?)
l2a I

127 I
(21)
l3?)
135 )

109

(19)
(181
37

{23)
i25)
tls)
t18l
126)

31
147

t9)
(19)
t17)
112)
(1i )

(1.)
t13)

6' -r

ZINSEN)

Z INSEN

3a )

42)

43 )

421
35 )
19)

/

92

17 )

92

/

76

103
129
95
92
a5
71

106
113
526

141 )
(45 )
(34)
121 I

tla)
(31)
133)
1?O

115)

(23 )

123 )

123 )

12? )

46
145

l2a )

I24)
120 )

(?o )

122 )

121 I

2A
3a

171

112 )

(12j
(171
{11)

(e )

(10 )

(19)
79

2 40a
3 600
6 000

12 000
24 000
36 00c

UNO MEHF

DURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

1 200
2 400
3 600
5 000

12 000
2Ä OOA
36 000

l3a )

124 )

67
94

15A
122

62
(12)
121 )

t32)
t33)
lsl )

13.)
l2s)

118)
I35 )

I3. )

(13)

lloi
117 )

r36)
l2r )

112)

58

113
(13

aa

OM

EIilHEITSWERT
LAUFEilOE XOSTEN IJAEHRLICH) 2)
TILGUNGEN UNO ZINSEN (JAEHRLICHJ
OARUNTER:

Z INSEN
PESTSCHULD IEINSCHL, Z'NSEN)

46 252
? 144

10 5t3

28 176
1 614
5 533

43 192
2 | 19
9 320

a8 364
2 zaa

l l o44

58 139
2 469

11 180

53 21
57
23

356
534

2
41

63
25

4 370
69 61A

5 730
83 {97

6 206
107 730

6 285
99 968

1 ) STANO: LETZTER EINHETTSWERTBESCHEIC.- 2) KOSTEN DER VERWALTUNG EETRIEBSKOSTEN TNSTANOHALTUNGSKOSTEN.. 3) MTT JEWEILS NACHGEWIE
SENEN WEFTEN.
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5 PFIIVATE HATJSHALTE MIl HAUS. UNO GRUNCBESITZ AM 31.12.1983
5.5 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO SIOHNLAGE

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG I NSGESAMT

1 742

PERSON

7a1

258

196
(6ei

HAUSHALTS6ROESSE

PER SO NE N

5 PERSONETT
UI{D MEHR

2AO

236

17.7
5a

{

5.5.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
5.5.O1.Oe IITOHNLAGE NICHT GROSS'STAOTT GFIOSS-STADI 25 BrS UNTER.O (M ENTFERNT

I OOO
2 957

HAUSHALTE MIl HAUS. UNO GPUNEIBESITZ
OARUNTER :

GRUNOVEFII{OEGEil UEBERI1 I EGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAIJFT
ER ERB T

OAVON:
MIT EINHEITSWEPTEN

voN...BIS UNTEEI...ONi I )

UNIER 5 OOC
5 000 - 10 00c

r0 000 15 000
i5
20
25
30
35
40

ao
roo

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo
ooo
ooo

l44j
61

144 )

t46)
(41)
150 )

54
138 I

(29 I

li3t
t15)

122 I
131 )

131 )

132 )
(39 )

53
ao
46

(14)
t 12l

lla)
l19J

t30)
(25 )

lz7 |
t1

3A
t7

Ir7)

113)
llr )

{r6)
(21 )
(20 )
(28 )

127 )
(38 )

t25 )

l12 t

HAUSHALTE IilSGESAMT

150 000 uNo MEHR

ooo 1 500
2 000
3 000
4 000
5 000
a ooo

UNO MEHR

1 366
335

454

50. 376

355
106 58

491

364

304
48

30a

117)

266

266

91

20 000
25 000
30 000
35 000
40 coc
50 000
60 000
ao ooo
oo ooo
50 000

ls8 )

107
131
158

153
146
1?8
199
154
159

61
141 )

133l

021

112
9A

r13
10a

81

49
7A
79

258

l2? )

134 )

(31)
126 )

DAVON:
MiT JAEHRLICHEN LAUFENAEN KOSTEN

VON...AIS UNTER...DM 2)
UNTEP 5OO

500 - 750
75C - r OOO

500
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

142
206
235
33.
251
236
154

37
a9

136 )

(40 )

(39l
{32 )

144 )

1.3 )
(30)

(.4 )

62
7A

101
7a
61

138 )

(10)
(24)

125 )

r5
6o

50
5A

(35)

(r8)
A1
35
77
59
54

(.11
(l4)
llo)
t10)

t16)
(rs)
t3.)
39

129 I
(34)
(26)
l1?)
122 I

OAIUftTER:
MIT EITIER RESTSCHULO IEINSCHI

VON...B!S UNTER...OM
UilTER 5 OOO
5 000 - to ooo

10 000 - 20 000
2C OOO - 30 000
30 000 - {o ooo
40 000 - 50 000
50 000 - 50 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UNO MEHR
OARUNTER:

MlT JAEHRL ICHEN TILGUNGEN UNO
VON...BIS UNTER...OS

UNTEF 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
3OOO- IOOO
.ooo- 5000
5000- 6000
6000- ?500
7 500 - ro ooo

10 OOO UNO MEHR

(so )

(31)
(31)
(20 )

lr6)

t13l
117)
143 )

1"2 I

(25 )

l2a I
I31 I

122 I

(r7)
{15)
121 I
117')
72

116)
121 )
(31)
127 )

tla)
(ia)
t13l
(2t )
(25 )

90

119 )(r4l
(1.)
le)

113)
(11)
a6

Z INSEN )

Z I NSEN

84

84

{82 )

239

136

(20 )

126 )

l?7 )
(30 I

2AO

291

ao

l1o)
111)
118)
t17)

142

152

87
113

73
66
63

101
349

OARUNTEP I

MIT JAEHRLICHEN MIEl. UNO PACHTEINNAHMEß
VOft...BIS UNTER...DM

UNTER 600
500 - 1 200

1 200 2 400
2400- 3600
3600- 6000
6 00c - 12 000

12 000 - 2. ooo
2. OOO - '36 00C
36 OOO UNO MEHR

146)
{23)
56
70

102
go

{.o )

135 )

137)
127 I

ilal
t15)
112 I

{r6)
67

119)
(?4 )

l1?)
122)
(17)
(191
I20 )

{33 )

96

(14)
125 )

l2Ä |
(151
119)
11.)
l19i
129 I

120

lr3)
113)
l12l(r3)
112)
(!61
(16)
52

1 023

a35

(r3)
127 )(r3)

a5

13

E!ilHEtTSWEPT
LAUFENOE KOSTEN (JAEHRLICH) 2)
TITGUNGEN UNO ZINSEN IJAEiRLICH)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULO IEINSCHL. ZINSEN)

37 693
1 98A
1 639

43 419
1 921

a7 05r
2 379

10 616

.o 960
2 023
I 331

a 432
72 534 Ä7 5n6

3 61 6
54 137

4 406
73 i55

5 0,1 I
66 787

5 332
a7 4A3

DURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

1 ) SIANO: LET2IER EINHEIIStJERIBESCHEIo
SENEI! WERTEN.

DM

2) KOSTEN OER VERWALTUNG BETRIEBSKOSTEN, INSTANOHAL'TUNGSXOSTEN.' 3} MIT JEWEILS NACHGEU'IE

47 671
2 227

11 261

?7 633
1 633
5 425
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNOBESIT2 AM 31.12.19A3
5,5 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALEA STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO WOHNLAGE

GEGENSTANO DER NACHWElSUNG I NSGESAMT

546

11A
17 ''

198
2SC
221
243
147

A6
12

{38)

a6a

a7a

319

PERSON

BAUSHAL TSGROESSE

19a

19a

{12)
ila)
{r3)

283

5 PERSONEN
UNO MEHR

251

217

162
50

:::::l:1.
5. 5.O1 BEZUGSPERSOI : INSGESAMT

5.5.O1.09 WOHNLAGE foICHT GROSS.STAOT: GROSS-STADT 4C BIS UNTER 60 XM ENTFERNT

1 000
2 543 654

205

790

482

433

300HAIJSHALTE MIT HAUS. UND GRUNOCESITZ
OARUNTEP:

GRUNOVERrcEGEN UEAERWIEGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ERERBT

1 188
321

1!O
(56 )

373
103

237
54

HAUSHALTE INSGESAMT

UNTEE

OAVON:
M]1 EINHEITSWERTEN
VON...BIS UNTER...DNi I )

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 ' 15 00c
15 000 - 20 00c
20 00c - 25 000
25 000 - 30 00c
3C OOO - 35 000
35 000 - 40 000
.c ooo - 50 000
50 000 - 6c ooo
50 000 - 60 000
ac ooo - 10c ooo

100 ooc - r50 oco
15C) OOC UND MEHR

DAvOfu
MIT JAEHRLJCHEN LAUFENOEN KOSTEN

VON...BIS UNTEQ...DlI 2]

4ÄA

342

271
55

IAA)
111
128
130
141
162
133
1.9
20';

13C
111)
124 )

13C )

\31 )

\Ä1 |

(49)
(52 )
(45 )

(a3 )

56
(37)
(30)

(15)
(20 l

127 )

(25)
(3c l

t30 )

(ra)
12" )

(19)
119)
t29 )

t30)
41
51
32

(14)

{'31
(14)
(1O)
i26:
114)
122 )
(31 i

124 \,

127 )

{36)
12s l

i64)

r 51 l

(2c )

111)
{1AJ
4S
41
43

l17j

136

13a

l11J
{11)
(10)

l17l
l1a)
51

750
ooc
50c
ooo
ooo
ooo
ooo

50c
150

1 000
,sCO
2 00c
3 oco
4 000
5 00c
6 000

t2aj
127 |

i28 l
I37l
(32 )

37 )

66
65
7A
5?
59
a1)
16)

i29)
42
5a
46
48

(2s )

l,1a)

119)
(32 )
46
69
5C
51

(11)
tlaiOOC UNO MEHR

DARUNTER I

MIT EINER RESTSCHULD IE]NSCBL
VON...BIS UNTER...DFI

UNTER 5 OOC
5 000 ' 10 000

10 000 - 2c ooo
2C OOO - 30 000
3C OOO - 40 000
40 00c - 50 00c
5C OOO - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UNO MEHF
DARUNTER:

MIT JAEHRL]CHEN TlL6UNGEN UNC
VON...B]S UNTER...OM

1?3

114
a9
66
51
42
5C
69

187

t18)
1"9 )

l2a )

(i9 )

{1a)
(24 )

(191
l1o)
(16)
(8)

(14)
120)
a3

1(26)
121 )

i32 )

124 \)

(2s )

{16)
l12l
(20 )

56

|'14)

I14J
{11)

t7 I
tlo)
112)
112)

41

]]NSEN)

Z ]NSEN

t64 I

l22 t

212 259

260

t9)
{1r)
l1s)

UNTER 1 00c
2 COC
3 00c

5 000
6 00c
7 500

1C9
a6
79
6',

51
73

100
260

tla)
i22 )

(15r
(1A)
(1E)

t16)

(15j
ri5)
(111
(131
117 )

121 )

55

t2a )

122)
{2A )

{16)
(1a)
(17)

(33)
a2

ooo
ooo
ooo
ooo
ooc
ooo

1

3

6
7 50c 10 000

10 OOO UN' MEHR

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

53

OARUNTER I

MIT JAEHFLICHEN MIET UNO PACHTEINNAHMEN
VON...BIS UNTER...ONI

UNTER 6OC
600 - 1 2OC

r200-2aac
2400- 360C
3600' €ooc
6 00c - 12 coc

r2 000 - 2a oaa
2. OOO - 36 OOO
36 OOO UNC MEHF

137 )

(29)
{!5)
62

ac
i37 )

131

(29 )

A4

OM

E INHE I TSWERT
LAUFENDE KOSTEN ( JAEHRL JCH ) 2 ]
T I LGUNGEN UND Z ] NSEN i JAEHRL I CA I

OARUNTER I

Z I NSEN
RESTSCHULO (EINSCHL. ZINSEN]

39 )?C
2 0a5
a 422

26 66A
1 874

l5 122l,

39 AA5
2 r 63
6 946 9 075

45 604
2 144
a 995

43 318

10 240

4 782
84 515

2) KCSTEN OER VEPWALTUNG EETRIEBSKOSTEN INSTANDHALTUNGSKOSTEN.. 3) MI] JEWEILS NACHGEWlE

3 44.3
64 341

12 AAaJ
142 65s)

3 145
49 346

3 904
o5371

I ) STANOT LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIC.
SENEI] U/ERTEN.
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5 PRIVATE HAUSHALTE MiT HAUS- UND GRUIiOBESITZ AM 31.12.1EI83
5.E ilACB HALISHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OEC BEZUGSPERSON UND WOHNLAGE

GEGENSTANO OER NACHIIEISUNG INSGESAMT

2 291

HAUSHAL TSGROESSE

?77

279

5 PERSONEN
UNO MEHR

705

477

625

435

392

335

365
95

348
87

229
91

:::::t::.
5.5. o1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT

5.5.O1.1O WOHNLAGE NICHT GROSS-STAOT: GROSS-STAOT 60 KM UNO MEHR ENTFERNT

1 119

339

1 145

545

ooo
HAUSHALTE INSGESAMT

HAUSHALT€ MIT HAUS- UNO GRUilOBESI'T]
DARUNTER:

GRUNOVERMOEGEN UEBERWI EGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUET
ERERB T

OAVON,
MIT EINHEITSWERTEN
VON...BIS IJNTER...OM 1 )

UNTER
5 000

10 000
15 000
20 00c
25 000
30 00c

100 000
1 50 000

UNO MEHR

I 722 ?66
169)

514
157

5 oco
10 000
,5 000
20 000
25 000
30 000
35 000
4C OOO
50 000
60 000
ao ooo

ooo - 4 000
ooo 5 000
ooo - 6 000
000 - 7 500
500 - 10 000
OOO UND MEHR

79
193
21a
234
218
214
r 80
r 95
259
168
171

7A
ls4)
I 42)

111

132
(38

(26 )

(62)
ao
86
80

(55 )

(s3 )

56
70

(36 )

137)
(19)

114)
{34 )

\az )

135)
(44 )

52
(33 )

47
61
!3

{37 )

113)
{15)

126 \

121 )

126 )

131 )

131 )

133l
127 I

1A
129 I

t13)

112)

t27 )

{35 )
(30 )

3A
Ä1
4)
66
Ä7
50

{15)

(1A

l2a
i32
(1A
I !A
130
40

107

ro9

35 000
40 000
50 000
50 000
ao ooo
oo ooo
50 000

DAVO\:
MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN KOSTEN
VON...8IS UNTER...OM 2)

UNTER 600
500 - 750
750 - I OOO

1000-1500
1 500 - 2000
2COC- 3000
3OOO- 4OOO
4000- 5000
5000- aooo
8 OOO UND MEHR

177 )

(s8 )

{31)

(36 )

{37 )

70
109
100
101
90
66

(4S )

124)
t29 )
(21 )

137 )

65
64

100
62
65

(.o)
t16)
117)

131)
55
6Z
93
65
57
1?

119)
(21 )

liol

{19)
(38)
a5

52
43

l3c )
l17l
l12l
(13)

OARUNTER:
MIT EINER RESTSCHULO (EINSCHL
VON...BIS UNTER..,OM

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 2c ooo
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 00c
60 000 - 75 000
75 000 - ioo ooo

1OO OOO UNO MEHR
OAPUNTER r

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNO
VON.,.BIS UNTER...OM

UNTER T OOC

129
17A
110

8a
79
6A
7A
91

24A

(48 )

{39 )

142 )

117 )

t16)
l"a )

fi8)
(.6)

127 I

(19)
(45)
t24 )

(24 )

122 J

l.12)
115)
123)

66

(25)
t32)

12? )

I23 )

123 )

l?o )

l?a )

7A

122 I
115)
125)
l2a I

t15)
l17 l
(13)
(1sl

52

23a
3?5
303
421
306
289
179

79

52

ZINSEN)

2 INSEN

201

613

(!a)
tlat
l19l
llst
110)
l18l
120 )

127 I

70

99

99

245

256

323

323 216

61

t10)
(11)
115)
(20 )

ooo - 2 000
0c0 3 000

T

2

5
6
7
o

115
13!
,10
100

62
70

112
134
366

(37 )

(46)
127 J

(20 )

l.12)
l14l
(28)

71

(26)
l2Ä )

l2r )

124 )
(20 )

117)
(23 )
(33 )

92121

112MIT JAEIiRLICHEN MIET. UNO PACHTEINNAHMEN
VON...BIS UNTER...DM

UNTER 5OO
600 - 1 2OO.

1200-?400
2400- 3600
3600- 600c
6 000 - 12 000

12 000 - 2! ooo
24 000 - 35 000
36 OOO UNO MEHR

156 )

t42)
86

108
126
115
{s4 )
(16)

OARUNTER

OURCHSCHN]TT JE HAUSHALT 3I

125 )

134)
145 )

( 31 )

120 )

(20 )

122 )

(231
(20 1

(12)
t18)
129 )

124 )

198

121 )

E I NHE 1 TSWER T

LAUFENOE XOSTEN ( JAEHRL ICH ) 2 )

IILGUNGEN UND ZINSEN IJAEHRLICH)
OARUNTER;

Z I NSEN
RESTSCHULO (EINSCHL. ZTNSEN l

3a 490
1 955
8 654

35 942
2 010
7 904

1 943
I 265

13 942
2 015
9 266

a7 122
2 172
I 267

4 059
57 397

4 352
7a 171

OM

30
1

5

603
635
77 6

3 a23
62 199

2 389
35 943

3 974
65 752

1 ) STANoT LET2lER EINHEIIStiIEFTBESCHEID. 2) KOSTEN oER vERwaL'TUNG, BETRIEBSKoSTEN
SENEN WERTEN.

3
50 775

494

-283-

INSTANDHALTUNGSKOSTEN.. 3) MIT JEWEILS NACHGEWIE-

PER SON

1at



5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS. UNO G?UNDAESTTZ AM 31,12.T983
5.6 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STELLUßG DER BEZUGSPERSON UNO WOHNLAGE

HATJSHAL TSTYP

ELTERNTEIL MIT KINOERNGEGENSTANO CER NACHIJEISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

OURCHSCHNIT] JE HAUSHALT 3)

5. 6.Ol BEZUGSPEFISoil: INSGESAMT
5.5.o1.O1 S,OHNLAGE GRCSS-STAOT: ZUSAWEN

1 00c
2 510

ZUSAWEN I OARUNTER
I utr r xlto

405

EHEPAAR
ZU SAM4E N

SONST I GER
H AUSHA L T

4 543

1 733

439

113

1 458
2?1

eÄ
I23 I

ALLE IN-
L EEENOE

FRAU

ÄLLEli\-
LEBENDER

HAUSHALTE M'T HAUS- UNO GNUNOAESITZ
OARUNTER:

GRUNOVEPrcEGEil UEBEPWI EGEND
SELBST GEBAUT ODER GEKAUFT
ERERB T

256
9a

65
(13)

361

4A

136

109

(28 )

83

(48 )

a3

291

59

{49)

OAVON:
MIT.EINHE]TSWERTEN
VON...AIS UNTER...ONl T J

UNTEP 5 OOO
5 00c - 1c ooo

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 oo0 25 0oo

(31 )

132 )

142 J

t45)
(3r )

t32 )

{2s }

119 )

l2a I

30 000
35 000
40 00c
50 000
60 00c
ao ooo
co ooo

25 000 -

30 000 -
35 oCO -

40 000 -
50 000 -
60 00c -

aoooo-1

(13)1i )

(15)

(14J

5A

l12t
54

{1ot

l?2 )

(35)
75

101
1!O
133
116
131
r90
195
155
166

66
10c

i29
135

30 6
220
2AO
182
s5

113
111

a6
75

124
9!
a2
66

ao
104
463

114,

(16)

lr9)
t2s )

100 000 ' r50 000
15O OOO I-JNO MEHR

DAVON:
MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN XOSTEN

VON...BIS UNTER...OM 2)
500
750

r ooo
1 50C
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000

UNO MEHR

\22 )

l4s )

(40 )

{57)
(43l
{ 33 )

{20)
{r9)

OARUNTER;
MIT EINER RESTSCHULD {EINSCHL,
VON...BIS UNTEF...DM

UNTER 5 OOO
5 000 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
3C 000 - 40 000
40 000 50 000
50 000 50 000
60 00c ' 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UNO MEHR
DARUNTER I

MIT JAEHRLICHE\ TILGUNGEN UND
VON...BIS UNTER...OM

UNTER
500
75C
ooo
5CC
ooo
ooo
ooc
oo0
ooc

19)

20)

Z INSEN )

Z INSEN

i69

122 i
{ r9 )

(40l
124 \

/
t17l

76t39)

139)

114)

I 232

(28 )

76

UNTFR 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
300c- 4000
4000- 5000
5000- 500c
6000- 7500
7 500 - 10 000

10 OOC UNO MEHR

(26)
129)
125 )

(23)

/

l2r ) 3i

a9
97
92
12
7A
69
98

116
532

23e

{33 )

t42J
DARUNTER:

MIi JAEHRLICHEN MIET. UND PACHTEINNAHMEN
VON...BIS UNTEF...OM

UNTER 600
600 - I 2OO

1 20A 2 400
2400- 3600
3 500 6 000
6 OO0 - 1? OO0

r2 000 - 24 000
26 000 36 000
36 OOO UNO MEHR

132

(31 )

127 I

124l
tr9)
4O
60
97

136
76

t28 )

{39 )

OM

E INHE I TSWERT
LAUFENOE KOSTEN (JAEHRLICH) 2)

'ILGUNGEN 
UND ZINSEN {JAEHRLICH)

DARUNTER I

Z I NSEN
RESTSCHULD (EINSCHL. ZINSEN)

41 065
2 361
4 95Ä

2 372
41 00 ,.

9 545

67 a3Ä
3 63s

16 343

50 777
2 456
6 a93

3 376
70 253

(3 r74)
(70 a75)

51 567
2 47A

l6 182)

55 A35
2 703

12 342

56 279
2 99.

13 569

6 555
t03 r94

7 325
111 9?Ä

1 ) STANO: LETzTER EINHEITSwERTBESCHEIO. - 2) (OSTEN OER vERWALTUNG
SENEN WERTEN.

BETRIEBSXOSTEN, INSTANOHAL TUNGSKOSAEN. . 3 ) [1IT JEWE I LS NACHGEWIE

-28r'.-



5 PRIVATE HAIJSHALTE MIT HAUS. UI{O GRUNOBESITZ AM 31.12.1983
5.6 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STELLUilG OER BEZUGSPERSON UNC IIOHNLAGE

HAUSHA L TSTYP

GEGENSTANO OER NACHWEISUilG ALi.E I N.
LEBENOE

FFIAU

-;..;;;.
LEBENOER SOiI ST I G€R

HAUSHAL T

70

(3s )

126)

(26)

ELTERNTEIL H:T XINOEFil
EHEPAAR

zu salrlt4Eil

lÄz t

121 I

1 r59

go4

HAUSHALTE II{SGESAMT

zusawEN I oaRUNT€F
I MIr r KIND

5, 6,C1 BE:UGSPERSOiI: INSGESAMT
5. 6. O1. 02 WOHNLAGE GROSS-STADT r UEBERW. E lN- /ZWE IFAMI L IENHAEUSER

1 0oo
354

HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNOBESITZ
OARUNTER:

GRUNOVERTYEEGEN UEBEewl EGENO
SELBSI GEBAUT OOER GEKAUFT
ER EPB '

OAVON:
MIT EINHEITSU'ERTEN

VON...BIS UIJTER.,.EM 1 )

UNTER 5 OOO
5 COO - 10 000

10 000 - 15 000
15 00c - 20 000

ao
130 )

t37 ) t16) 681
106

(28 )

11?

(.4 )

l!5)

1.1)

140

141)

128 )

128 I

63

(30)

12. I

122 I

i22 |

127 )

142)
59
54
62
59
84

84
97
51

{391
{40 )

20 000 - 25 000
25 00c - 30 000
3C OOO - 35 000
35 000 - 40 coo
ao ooo - 50 000
sc ooo - 6c ooo
60 000 - ao ooo
ac ooo - 100 000
oo ooo - t50 000
50 OOO UNO MEHR

OAVON:
MIT JAEHRLICHEN LAUFEilDEX KOSIEII
voN,.,BIS UNTEF...OT{ 2)

UNTEF 5OO
500 - 750
750 - 1 000

1000- 1500
1 500 2 000
2000- 3000
3OOO- .OOO
4000- 5000
5000- aoo0
a ooc uilo iGHF

lr5)

(1Et

46
{34 l
60
52
42

t27 I
t21 I
38
A7

220

(40)
59
90

145
103
426
a3
39
53
56

58?

230

OARUNTEF:
MIT EINER RESTSCHULO IEINSCHL

VON...BIS UNTEEI...OM
UNTEF 5 OOO '
5 000 ' r0 ooo

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - ao o00
ao ooo - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UNO MEHR
OARUNTER I

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNO
vot.,.BIs UNTER...OM

UNTER T OOC
rooc- 2000
2000- 3000
3000- 4000
!ooo- 5000
5000- 5000
6000- 750c
7 500 - ro ooo

10 000 uio MEHR

DARUNTER:
MIT JAEHRLICHEN MIET. UilD PACHTEINNAHMEN

VOII...BIS UNTER...OM
UNTER 600

2 INSEN )

Z INSEft

11

13

5a9

42
51
a4

{31 )

l3E )

132 )

39
a9

256

t13)

1 ?OO
2 roa
3 600
6 000

12 000
2a ooo

600
1 200
2 400
3 600
6 000

12 000
24 000
36 000

35 000
UNO MEHR

(10)

(23)
124 |
38
63

(37 )

(i3)

OM

OUFICHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

E INHE ITSWERT
LAUFENOE KOSTEN ( JAEHRL ICH ) 2 )

TILGUI{GEN UNO ZINSETI I JAEHRLICH)
DAFUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULO IEINSCHL. ZINSENI

39 513
2 299

tr 402)

(52 5A6l
(3 115)
l9 6531

140 529)
(1 AA9)
t6 965)

t3s 219)
(1 564)
(6 402)

57 076
2 760

12 459

(ao 279 )

{3 315)
117 719 )

l? 670)
(5. OOO l

l5 265)
162 4A3)

(3 592)
lao 6s2 )

(3 130 l
lao r30)

6 613
ioo 651

(1O 604)
t139 033)

1 ) STAflO: LET2T€P ETITHEITSTIERTBESCHEIO.- 2) KOSTEN OER VERVTALIUNG, BETRIEBSKOSTEN, INSTANDHALTUNGSKOSIEN.' 3) MIT JEVIEILS NACHGEWIE

SENEN WERTEN.
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5 PR]VATE HAUSHALTE"MIT HAUS. UNO GRUNDBESITT AM 31.I 1983
5,.6 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO YJOHITLAGE

GEGENSTANO DEF i]ACHT'EISUNG ALLE IN'
LEBENDE

FRAU

' ;..;; ;- 
- -

L EBENOER

HAUSHAL TSTYP

ELTERI{TEiL MIT KITJDERN

ZU SAhIE N OARUNTER
EHEPAAR

ZUSAWEN
SONST ] GER
HAUSHAL T

5. 6, ol BEIUGSoERSoN: tNSGESAMT
5.6.O1,03 WOHNLAGE GROSS-STAOT: UEBERW, MEHRFAMILIENHAEUSEF

1 000
HAUSHALTE INSGESAMT 1 579

1A?

722

(62 )

136
1.1)

1.. )

263

t 32l

194

l2e )

l26 t

(rg)

(19i

2 5A5

682

573
ao

256

6iHAUSHALTE MIT HAUS. UI{C GRUNOBESITZ
OARUNTER:

GRUNOVERTUOEGEN UEBERWI EGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUF'
ER ERB T

BA VON :

MIT EINHEITSWERTEN
VON...BIS UNTER...DM 1 ]

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 15 ooo
1E OOO - 20 000
2A
25
30
33
40

50
80

100
150

oc0
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

(46 )

2"- OOA
30 000
35 000
40 000
50 000
50 000
ao ooo
oo ooo

(ra)
l2? )

132 )

(141

i

120 )

t35 )

57
59
50

81
72
54

{28 )

(18i
(39)

65
47
63

12i
93

115
72

(31 )

140)

1 50 000
UND MEHR

DAvON I

I{IT
voN

JAEHRLICHEN LAUFENOEN KOSTEN
...BIS UNTER...OM 2)
UNTER 5OO

OARUNTER:
MIT EINER RESTSCHULO (EINSCBL.
VC4...B]S UNTER,,,OFI

UNTER 5 OOO
5 000 ' 10 000

10 000 20 000
20 000 - 3c ooo
30 000 40 000
.o ooo 50 000
50 000 - 60 000
60 000 75 000
75 000 - 100 ooo

1OO OOO UNO MEHR
DARUNTER:

MIT JAEHRLICHEI TILGJNGEN UNO
voN...Bls utTER...ot,

500
750

1 00c
1 500
2 aoa
3 000
a ooo
5 000
a oo0

{19)
(19 )
(33)
(29)
l?7 )

{r6) lr5)

142 )

142 )

117 )

(23)

ooo
UND MEHR

ooo

2INSEN)

Z I NSEN

750
oo0
500
ooo
ooo
oo0
ooo

ooo
ooo
ooo
ooo
000
500

16

95

2;t

9a

(32 I

(32)

123 )

{25)

t25 )

l2A )

(31 )

47
(33 i
(32 )

t2A)
127 )
(32)
43

173

a71

480

202

ooc
ooo
oco
ooo
ooo

UNTER
oco 134 )

134)
40

(31 )

129 )

126)

49
193

OARUNTER:
MIT JAEHRiICHEN MIET. UND PACHTEINNAHqEN
voN...Bts UNTER...OM

UNTER 6OC
500 - 1 200

1200- 2aoo
2AAC- 3600
360C- 600C
5 00c - 12 00c

r2 000 - 24 00c
24 00c - 36 00c
35 OOC UND MEHR

50c - 10 000
OOC UND MEHF

OURCHSChNITT JE HAUSHALT 3)

166)

(rl )

llo)
I23 I

43
55

(28)

OM

EINHEITSWERT
LAUFENDE XOSTEI ( JAEHRL ICH ) 2 ]
TILGUNGEN UNO ZINSEN (JAEHRLICH)
DARUNTER:

Z INSEN
RESTSCHULO IEINSCHL. ZINSEN)

t50 516)
(3 056)
l9 019)

(47 150)
l2 a58)
(6 5431

(43 431 )

12 952)
l6 239)

53 904

12 055

44 42a
2 623

111 421 )

4d 051
2 342

= a7e

2 343
38 A99

(4 95a)
175 245)

ls 381)
t6s 360)

(3 203)
(55 765)

6 351
103 217

l5 689)
lloo 394)

2) KOSTEN T]ER VERWALTUNG, BETRIEBSXOSTEN, INSTANDHALTUNGSXOSTEN.- 3) MIT JEWEILS NACHGEWIE
1 ) S;ANO: LETZTER EINHEITSWEQTBESCHETO
SENEN WEPTEN.
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNOBESITZ AM 31,12.19A3
8.6 NACH HALJSHALTSTYP, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO WCIHNLAGE

GEGENSTAflO CER NACHWEISUIIG

HAUSHALTE INSGESAMT

10
15
2a
25
30
35
40

60
go

100
r5O OOO UNO MEHR

ooo 1 500
2 000
3 000
a oo0
5 000
6 000

UNO MEHP

OARUNTER:
MIT EINER RESTSCHULO {EINSCHL.
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 5 OOO
5 000 - ro ooo

ro ooo - 20 000
20 ooo - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UNO MEHF
OARUNTER I

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UilO
VON...BIS UNTER,..OM

UNTER 1 OOO
1000- 2000
2 000 3 000
3000- .ooo
4000- 5000
5000- 5000
6000- 7500
7 500 - 10 000

10 OOO UNO MEHR

ZINSEN}

Z 1 NSEN

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

ALLEIN-
L EBE NOE

FRAU

-;.;;;;-
LEBEN OER EHE P AAR

ZUSAWEN
SONST I GER
HAUSHA LT

103

(r6l

HAUSHALTSTYP

::r:::t: : : l': t_:ti?::1
zusarruEN I oaRUNTER

I Mrr 1 xrNo

5.5.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
5.5.O1.O{ WOHNLAGE GROSS-STADT: MISCHGEBIET

r ooo
509 261 71

(63) 130) t13)HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GEIUNOBESITZ
DARUNTER:

GRUNOVERI,EEGEN UEBERWI EGENO
SELBST GEBAUT ODEP GEKAUFT
ER ERB T

OAVON:
MiT E]NHEITSWERTEN
voN...BIS UNTER...ONT 1 l

UNTER 5 OO0
5 000 - 10 000

(36)
t27 )

124 )

ls3 ) 706

219

181
(?9 )

ooo
ooo
coo
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

l10l
117)
122 )

117)
(20 )

(14)
122 )

I25 )

115)
114)
113)

(16)

120 )
(17)
116)
t35 )

(24)
I3. )

122 )

115)
117 I

(18)

15 000
20 ooo
25 000
3C OOO
3E OOO
40 000
50 000
60 000
ac ooo
o0 000
5C OOO

OAvON r

MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN KOSTEN
VON...BIS UNTER...OM 2I

UNTEq 5OO
500 - ?50
750 - I COO

500
ooo
000
ooo
ooo
ooo

127 )

127 I

124 )

146

t13)

111)

(11J
63

146

111)

(1s)
(15)

53

76

l1s)
ti6)

OARUNTER I

MIT JAEHRLICHEN MIET. UNO PACHTEINNAHIilEI
VON.,.BTS UNTER..,OM

UNTER 600
600 - 1 200

1200-2400
2lOO- 3600
3600- 6000
6 000 - 12 000

12 OOO - 24 OOO
24 000 - 36 000
36 OOO UNO MEHR

DM

EINHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN (JAEdR!tCH) 2)
TILGUNGEN UNO ZINSEN iJAEHRLICB)
OARUNTER:

Z I NSEN
R€STSCHULO (EINSCHL. ZINSEN}

(35 471 )
(2 495)
(3 5681

(12A 464)
(5 657)

(a6 908 )
(2 555)

56 52a
3 04 i

12 768

l{3 498)
(3 599)

t1 316)
(25 s93)

7 \?a
115 800

1) STAND: LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIO.- 2) KOSTEN OER VERWALTUNG, BETRIEBSKOS.iEN, INSTANOHALTUNGSKOSTEN..3) MII JEWEILS XACHGEWIE
SENEN WERTEIT.

-287-



5

l: l. lill
PRTVATE HAUSHALTE MIT HAUS. UIIO GPUNDBESIT2 AM 31, 

'2.1983.liYllii Illll :. ::: : ::::. :l::::l:.:::.::::::::::?: -:::.T:::::: -

;;.; ;;.
L EBEilOE

FRAU

.;:;;;;:
LEBENOER

... _..:i:::i:t:lt:....
::l:::l: : : _:: r. :t:?:::GECENSTANO OER NACHIVEISUIIG

HAUSHALTE INSGESAMT

UN TER

OURCHSCHilIYT JE HAUSHALT 3]

5.6. O1 BEZUGSPERSON: IilSGESAMT
5.6.O1.Os WOHNLAGE iIICHT 6nOSS-STAOT: ZUSAHEft

,1 000
2 BB4 a97

268

zusar6{€N I DARUNTER
I MrT 1 (rilo

r32 70

512

233

31a

135

9 294

6 299

819

571

178
150 )

105
l26t

3 112
1 019

355
192

EHEPAAR
ZUSAlri4E N

SONST IGEP
HAUSHAL T

i18)

117 j

53
(46)

60
139 J

15
133)
I ra )

HAUSHALTE MIT HAUS- UNtr GRUNDBESIIZ
OARUNTEF:

GRUNOVERrcEGEN UEBERWI EGENO
SELESl GEBAUT ODER GEXAUFT
ER ERB T

DAVON :

MIT ETNHEITSWERTEN
VON,..AIS UNTER..,OM 1 ]

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 00c - 15 000
15 000 - 20 000

536
220

204
(531

a6a

259

259

291

114 3 9SO

3 990

554

246

2A6

162

20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
so ooo - 60 000
50 000 - ao ooo
80 000 - 100 000
oo ooo - 1 50 000
5C OOO UNO MEHR

144l
190 )

113
147

10r
( 61 )

15, )
(53)
(38)
(33)

i3? )

134)
138 l
121 |
!21 't

(r7)
{17)

l18i
{171
(20)
(25 I

(?o )

122 )
(?a)
t2.)
t21 I
t20 )

(13)
t16)

I13)
lrG)

159
33C
453
!9{
522
534
5r 6

469
617
535
232
169
111

OAVON:
MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN KOSTEN
VON...BIS UNTER.^.OM 2}

500
7SO
oo0
500
ooo
ooo
ooo
ooo

500
750

1 000
1 500
2 000
3 000
4 000
5 000
s ooo

141
143
99

151
109
113
t56 )

129 )

143 )

131 J

(36)
t40 )
(44 )

(35 )
(1Al

tla)
t3r )

I29I
t43 )

133 )
(32 )

117)

116)

(ra)
(16)
(25)
t19)
ß9 )

OOO UNO MEHR

1

1

3

5
a

424
731
827
221
910
916
557
229
297
165

(30)
(.8 )

59
r o6
93
a9
5A

127 )
(30 )
(25)

OARUNTEP:
MIT EIIER RESTSCHULO IEINSCHL

VON...BIS UNTER...DM
UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
2C OCO - 30 000
30 000 - 40 000
{o ooo . 50 000
50 000 - 50 000
60 000 - 75 000
75 000 - 10c ooo

1OO OOO UNO MEHR
OARUNTER:

MIT JAEHPL:CHEN TILGUNGEN UNO
VON...BIS UNTER...DM

UNTER 1 OOO
1000- 2000
2oco- 3000
3000- 4000
400c- 5000
5000- 600c
6000- 7500
7 5OO - 10 OOO

10 OOO UNO MEHR

391
307
457
365
283
213
209
245
321
oa7

t33)
122 )

135)
12" I

t24l
127 |
llil
112)
(1a)

71

ZINSEN)

Z I NSEN

157)
{41 )

{51 }

127 )

119)

120 )

(1.)
t23)

{12J
1.25 )119)

114 132

112 )

70

120)

{a5)

150 )

132)
i23)

\21 )

118)
{31)

{16)
112)

111)

t16)
(r5)
l32l

331
3a2
316
279
237
235
325
43A
431

121 )

t30 )

1261

l1i )

liEl
122 I

(30 )

95

OARUNTEF r

MIT JAEHRLICHEN MIET. UNO PÄCHTEINNAHMEN
VOT...EIS UNTER...DM

UNTEF 5OO
600 - 1 200

1200-2400
2400- 3600
3600- 6000
6 oco - 12 000

12 000 - 24 000
24 00c - 36 000
35 OOO UNO MEHP

(32)
(3.1
(41)
{57)
151 )

{57 }

119
73

194
248
369
311
158
138 )
(431

(13)

115)
l?11
t38 l
(37 )

36 )

7A

16)
l17l
(151

ot,

EINHE]TSWERT
LAUFENDE XOSTEN (JAEHRIICH) 2)
TILGUilGEN UNO ZIflSEN (JAEHFILICHI
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHTJLO IEINSCHL. ZINSEN}

36 728
1 874
1 72?

41 925
2 050
7 333

a2 3A5
2 065
7 594

44 209
2 102
I 917

42 621
2 396
9 184

27 611
1 661
4 650

2 143
34 6C5

3 7A2
58 954

3 592
66 14a

3 875
63 056

746
20a

4 359
68 2rO

1 ) STAND: LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIO. - 2l KCSTEN OER VERWALTUNG
SEI{EN WERIEN.

BETRIEBSXOSTEN, IilSTANHALIUNGS(OSTEN,. 3! MIT JEN'EILS NACHGEWiE.
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3 PRMiE. HAUSHALJE MIT HAuS- UNO GRUNOBESTTZ AM 31.12,19A3
5.6 NÄCH HAI]SHALTSTYP, SOZIALEF STELLUNG OER BEZUGSPERSOil Ut{D rcHNLAGE

GEGEI]STANO EER NACHWEISUNS

UN'I ER 500

1 000
r 500
2 000
3 000
4 000
5 000
6 000

500
750
ooo
50c
ooo
ooc
ooo
ooc

OARUNTER:
MIl EINEF RESTSCHULO IEINSCHL
VON...BIS UNTER...O[i

UNTER 6 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 00c - .o ooo
40 000 - 50 00c
50 000 - 60 00c
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

ro0 00c uNo MEHR
OARUNTER:

MIi JAECRLICHEN TILGUNGEN UNO
VON...B]S UNTER.,,OM

UNTEP 1 OOO
1000- 2000
200c- 3000
300c- .ooo
4000- 5000
5000- 6000
6000- 7500
? 500 - 10 000

10 OOO UNO MEHR

ZINSENI

Z INSEN

OUFICHSCHNITl JE HAUSHALT 3)

ALLE IN
LEBENOE

F RAU

ALLEIIV.
L EBENOER

HAUSHALTSTYP

ELTERIiTEIL UIT (I.NOERN

ZUSAWEN
EH EPAAR

Z U SAIfr.IE N
SONST ! GER
HAUSHAL T

652

393

{ 461

-(20)

(15)336
43

i
I
I

l.
OARUNTER

MIT 1 KINO

5.5,O1 BEZUGSPERSON: tNSGESAMI
5,5,01.06 rcHNLAGE NICHT GROSS-STAOT: OROSS-STAOT UNTER 1O KM ENTEEPNT

1 000
144 a3 (36 )

(13)

124 )

BAUSHALIE MIT HAUS' UNO GRUITOBESITZ
OARUiITER:

GRUNOVERTTEEGEN UEBERWI EGENO
SELBST GEBAUT OOER GEXAUFT
ERERBT

OAVON:
MII EIilHEITSWERTEN
voN.,,Bls UNTER...OM I )

UNTER 5 OOO
5 OOO - r0 OOO

10 000 - r5 000
15 000 - 20 00c

(4s)

(34 )

l23J

123)

t12)
123 )

(32)
(?5 )
(301
f26)
t32)

31
59

l2G )

116)

2C OOC - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - ao ooo
!o ooo - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - so ooo
ao ooo - 100 000

100 000 - 150 000
15O OOO UNO MEHP

OAVON I

MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN KOSTEN
vofr .,.BIS UNTEQ,..OM 2l

OOO UNO MEHR

l26l
12
11
7O

64
t35 )

lr4)
l25 )

t16)

276

27A

119)
112 ')

127 )

125 )

l15J
lr6i
lla)
(18)
lz"l
1C5

(10)

llo)
(i5)
(21 )

117)
{16)
116)
lla)
122 )
(26)
121

DARUNTER j
MIT JAEHRLICHEil MIET. UNO PACHTEINNAHMEN

VON.,.gIS UNTER...OM
UNTER 600

600 - r 200
1200- 2ÄOO
2too- 3500
3600- 5000
6 000 . 12 000

,2 000 - 2a ooo
2. OOO - 36 OOO
35 OOO UNO MEHP

9A

11J
241
2et
ro)

OM

EIN{EITSWERT
LAUFENOE KOSTEN (JAEHRLICH) 2}
TILGUNGEN UNC 2INSEN IJAEHRLICH)
OARUNTER:

Z INSEN
RESTSCHULO IEINSCHL. ZINSEN)

(35 636)
l2 02a)
l5 294)

176 270)
I2 A 12')

139 162)
ll a41)

.9 292
2 3!A

i1 953

151 04! )

12 692)
112 3521

12 675
131 279

6 693
101 969

(6.r9J
(98 6s9)

r) sT^NO: LETZTER EIxHE:TSWEEITBESCHEIO.- 21 KOSTEN OER vEEIWALruNG. BETpIEBSKOSTEN. INSIANOIAL1UNGSKOSTEN.- 3) MIT JEWETLS tACHGEwIE
SEilEN WEPTET1.
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5 PRTVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNDBESITZ AM 31.12.1983
5.5 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STELLUNG OER SEZUGSPERSON UND WOHNLAGE

GEGENSTANO OER NACHWE:SUIJG ALLEIN.
LEBENOE

F RAU
^L!51il-L EBENDER

MANN

HAUSHA L TSTY P

EI-TERNTElL MIT K'NOERIJ

2USAWEN

r 51 9A

t48l 70

EHE P AAR
ZUSAWEN

SONST 1 GER
HAUSHA L T

2 552

1 711

HAUSHALTE INSGESAMf

OARUN TER
MIT 1 K!NO

5, 6.ol BEZUGSPERSoNT INSGESAMT
5'6.O1,O" WOHNLAGE NICHT GROSS'STAOT: GXIOSS-STAOT iO BIS UNTER 25 KM ENTFEFNa

1 000
731

HAUSHALTE MIT HAUS. UT{O GRUNOBESITZ
OARUNTER i

GRUNOVERI.t)EGEN UEBERWI EGEilO
SELBST GEBAUT OOER GEXAUF]
ERERBT

219

219

126)

141)

136
64

115
126
12a
145
154
259
18?

76
56
5A

9n
171
213
353

265
155

73
79

89
7A

r 30
as
77
69
5a
a9
98

373

8?
99
19
72
6a
54
87

126
473

(25 )

114)
52
6?

115
sa
51

120 I

20

121

112)

(13)
(151
(13)

160
ts6 )

(37) l3s) 1 458
211

B955

OAVON:
MIT EINHEITSWERTEN

VON...BIS UNTER...DM
LINTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 2Ö ooc
20 000 -

25 000 -

30 000 -

3s oo0
40 00c -

50 000
60 occ
ao ooo -
oo oo0 -
50 000

25 000
30 000
35 000
a0 00c
so ooo
60 00c
ao ooo

100 00c
1 50 00c

UNO MEHR

31 )

2.)
28)

oavoN.
MIT

voN
JAEHPLICHEN LAUFENOEN KOSTEN
...EIS UNTER...DI4 2)
UNTER 5OO

500 - 75C
750 - 1. OOO

1ooc-15oo
1 500 2 000
2000- 3000
3000- 4000
.ooo- 5000
500c- aooc
A OOO UNO MEHR

40 )

28 )

3s )
ti5l
l2a)
l17l
121 )

112]

OARUNTER:
MIT EINER RESTSCHULO (EINSCHL

VON...BJS UNTER...OM
UNTER 5 OOC
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 30 oco
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 50 000
60 000 - 75 000
75 000 100 000

1OO OOO UNo MEHp
BARUNTER j

MIT JAEHRL]CHEN TILGUNGEN UNO
VON...B]S UNTER...OM

UNTER 1 OOO
1000- ?ooo
2oca- 3000
3000- 400c
lOOo: 5OO0
5000- 6oco
6 000 7 500
7 500 - 1C OOO

1O OOO UNO MEHR

ZINSEN)

Z I I{SEN

(55)

t65)

(73 )

lÄ4 126\ 1 142 75

1a144 )

(2.l

133)

(431
OARUNTER:

M]T JAEHRLICHEN M:ET. UNC PACHAEINNAHMEIi
VOII...EIS UNTER...DM

UNTER 600
600 - 1 20c

1?OO- 2400
?Äoo- 3600
3500' 500c
6 000 - 12 000

12 000 24 000
2! OOC - 36 000
36 OOO UNO N1EHR

oü

OUPCHSCHNITT JE HAUSHALT 3]

EINiiEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN ( JAEHRL ICH ) 2 )
TILGUNGEN UNO ZINSEI IJAEHRLICH)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULD (E INSCHL. ZINSEN )

(2a 6aa)
Il 722)
(? 9031

36 613
2 00s

l6 780)

(3! 92a)
t2 17A)
ta 812)

49 375
2 209

11 026

.7 52A
2 405

10 946

2A 064
I 627

t^ 376)

(2 140 )

133 593)
(3 853)

160 221 )

I3 562)
111 952)

la 4a2)
(ao 067 )

5 604
89 1.7

5 960
92 953

1 I STANO: LETZTER EINaEITSWERTBESCHEIO.. 2) (OSTEN DER V=RWALTUNG
SENEN WERTEN.

BETRIEBS(OSTEN, INSTANOHALfUNGSKOSTEN,. 3) MIT JEWEILS NACHGEWIE
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAIJS. UNO GRUNDBESITZ AM 31.12.1983
5.6 NACH HAUSHALTSTYP, SO7'ALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UNO MHNLAGE

....:i:::i:l:t::....
ELTERNTEIL MiT Kii{OERNGEGEN:TANO CER NACHWE:SUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

DAVON I

M]T EINHEITSWERTEN
VON...B:S UNTER...OM 1 )

uNtEp 5 oO0
5 000 - 10 00c

1C OOO - 15 000.5 000 - 20 000
20 00c - 25 000
25 000 - 30 000
30 oco 35 00c
35 000 - 40 000
!0 000 ' 50 00c
50 000 - 60 000
60 00c - ao ooo
50 000 - 10c ooo

100 000 - 150 000
15CI OCC UNO MEHR

75A
1 000
I 500
2 000
3 000
{ ooo
5 00c
a ooc

UNE MEHR

OUFCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

EHE PAAR
ZUSAWEN

SONST I GER
HAIJSHA LT

53

(30 )

1 895

1 307

1?O

1?6

(2s ) 1 062
21?

79
( azl

LEBENOE
FR AtJ

ALLE IN.
LEBENOER

ZUSAITVIEN I OARUNTER
I MIT 1 KlNo

. 5.5.O1 BEZUGSPERSON I INSGESAMT
5.5.O1.O8 WOHNLAGE NICHT GROSS-STAOTT GROSS-STAO;25 BIS UNTER 40 KM ENTFERNT

1 000
611

HAUSHALTE MIT HAIJS' UNO GRUNOBESITZ
OARUftTER:

GRUTIOVEPIIiOEGEN UEBEPWI EGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ERERE T

170

(69 )

t53)134
(54)

189

111

(sl )

138)

129 )

l1a)

65
86
14
51
5a
5?
63
87

305

25

(39)
69
85

142
107
106
106
1Ä2
163
142
139

45
t3s I
127 )

a3

95
84
6Ä
49
11

64
230

OAVON:
MIT JAEHRLICHEN LAUFENDEN KOSTEN

VON..,BIS UNTER...DM 2)
UNTEE

500
750

(29)
( 32 )

(3. )

127 )

ooc
500
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

.1 200
? 400
3 60C
6 000

12 000
2a ooo
36 000

89

160
262
179
t 87
121

7A
130)

112)
t15)
(20l
t23)
(17)
{16)

OARUNTEP:
MJT EIN€P RESTSCHULO IEINSCHL

VON...BIS UNTER...OM
UNIEF 5 OOO
5 000 ro ooo

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 ' 40 000
ro ooo - 50 000
50 000 - 60 000
60 oo0 - 75 000
7s ooo ' 100 000

lOC OOO UND MEHR
OAPUNTER:

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNO
VON...EIS UNTER...ON]

uil'l'EP . oo0
1000- 2000
2000- 3000
3OOO- .OOO
(ooo- 5000
5000- 6000
6000- 7500
7 50C - 10 000

10 OOO UNO MEHR

2INSEN)

ZINSEN

l58 l

(34j

(34)

(1.1

t1!)

445

446

62

(131

305

53

I,21 |

t33 )

OARUNTER:
MIT JAEHRi.ICHEN M'ET' UNO PACHTEINNAHMEN
voN,..B:s UNTER...OM

UNTEF 600
600 - 1 2OA

2 AOO
3 600
6 00c

12 000
2. OOC
36 000

UilO MEHR

(25 )

(15)
139 )

48
75
51

l32 I

OM

EINHEITSWERT
LAUEENOE KOSTEN (JAEHRLICH) 2)
TILGUNGEN UNO ZINSEL (JAEHRLICHi
OARUNTEP:

Z I NSEN
RESTSCHULD (EINSCHL. ZINSEN)

l3r 1621
(r 857)
(6 879)

25 3aA
1 551

l4 463)

(2 141 )

140 064)

la7 2O9)
ll 703)
t8 579)

(.9 2s2 )(1 594)
{a 294 )

43 220
2 092
9 ?66

t2 257
2 240
I O55

(3 6S7)
(5A A55)

(4 41a)
t60 9s8)

13 775l,
148 195)

4 032
59 251

4 627
76 396

BETR IEBSKOSTEN I NS T ANOHA L TUNGS(OSTEN.1 ) SIAND: LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIO. - 2) K0STEN OER
SEIiEN WEFITEN.

VERWALlUI'IG
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3 FPIVATE HAUSHALTE MIT HAUS. UNC GRUNOBESITi AM 31.T2.1983
5.6 NACH HIUSHALTSTYP, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO WOHNLAGE

GEGENSTAITC CgR NACHWEISUIG ALLE I Ii -
LEBEfIOER

HAUSHAL TSTYP

ELTERNTEIL MIT KINOEFN

i
I

I
I
I

.l

ALLEIN.
LEBENOE

FFAI]
EHEPAAR

ZLJSAWEN

5. 6.Ol BEZUGSPERSON : lI{SGESAMT
5.6.01.09 S,OHNLAGE NICHr GROSS-STAOT: GROSS-STAOT 60 BIS UNTER 60 (It ENTFEFD-

ZUSAWEN DARUI{TER
KINO

90

{41 )

!59 1

l2a )

I 584

1 186

165

11Ä

SONST I GEE
HALJ SHA L T

951
211

66
143 )

1

32
ooo

HAUSHALTE MIT HAUS- UilO ffiUr'iOEEgITZ
OARUNTER:

GRUNOVERI,DE6EN UEBERWIEGENO
SELEST GEBAUT ODEP GEXAUFT
ERERBT

132

t.a )

(36 )

HAUSHA!-YE INSGESAMT

OAVON:
MIT EINHEIlSWERTEN

VON...BIS UNTER...Eil 1 )

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 o00 - 35 000
3s ooo - 40 000
{o ooo - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 60 000
ao ooo - 100 000

100 ooo - 150 000
15O OOO UflO MEBR

OARUN TER

UN TER ooo
ooo ooo

ooo 500

OAVON :

MIT JAEHRLICHEru LAUFENDEN KOSTEN
voN..,BIS UNTEp,..OM 2)

UNTER 5OO
3OO - 75O
750 - 1 000

1000- 1500
1500- 2000
2000- 30oo
3000- .oo0
.ooo- 5000
5000- 6000
B OOO UNO MEHR

r o4
148 )

157

{29 )
(20 )

l?9 )

l?a j

t47 I

la7 )

(52 
1

(31 j

122 )

122)

117 )

t17J

117 )

92
53
91
76
60
A1

136 )

55
63

150

732

73A

(1

51

llo)

125 )

72

103
117
sa

r 23
173
109
112
t33)
121 )

125)

76
13?
154
?29
19.
17e
10a
135)
57

130 )

lls)
Ir7)
t23i
llAl

MIT EINEF RESTSCHULO IEINSCHL. ZIflSEB)
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 5 OOO

1OO OOO UNO MEHR
OARUNTER:

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNO ZINSEI
VON...BIS UNTER...OM

5 000 - ro ooo
10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - ao ooo
.0 000 - 50 000
5C OOO - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

ooo
ooo
ooo
ooo

2
3
a
5
6

o

ooo
ooo
o00
ooo

79
71
6A
53
a7
43
62
a2

232

5i

(13)

l2s)
OARUNTER:

MI7 JAEHRLICHEN MIET- UND PACHTEINNAHMEN
VOI...BIS UNTER...OM

UNTER 600
600 - 1 200

1200- ?aoo
2aoo- 3600
3600- 6000
6 000 - 12 000

12 000 - 24 000
24 000 - 36 000
36 OOC UNO MEHP

500 - 10 000
OOO UND MEHR

OURCHSCHNIiT JE HAUSHALT 3}

(14) 279

l2sl
l1?)
(32 )
19
61
56

126)

OM

EINHEITSWERT
LAUFENOE XOSTEN (JAEHRLICH] ?)
lILGUNGEN UNO ZIXSEN (JAEHRLICH)
OARUNTEP:

Z I NSEN
FESTSCHULO IEIilSCHL. ZIIJSEN }

25 616
1 842

{4 333)

(29 95r )

l1 97 61
l7 315 )

(41 369)
(2 359)
l7 5C8)

l{, 944)
12 2161

a2 026
2 082
s 755

39 323
2 .O2
I 153

i1 912)
(33 .47 )

(3 94, )

l6e 252) (77 056)
3 996

66 z8g
3 631

58 r3C

KOSTEN OEF VERWALTUNG, EETRIEgSKOSTEN, TNS]ANOIALTUIJGSXOSYEN. - 3 ) MIT JEWEILS NACHGEWIE
1 ) STANC: LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIO.. 2)
SENEN WERTEN.
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5 PPIVAYE HAUSHALTE MI] HAUS. UNO GRUNOBESITZ AM 31.12.1983
5,5 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STELLUNG OEP BEZUGS9ERSON UNO II{OHNLAGE

GEGENSTAND CSR NÄCHI{EIgUilS ALLE IN.
LEBENOE

FPAU

a!i,ElN.
LEBENOEP

HAUSHA L TSTYP

ELIERNiEIL MTT (INOERN
EHEPAAR

z usam4E N

SONST I OEF
HAUSHAL T

2 465

I 703

2aa

19i

zusawEN I olnr.,|ttren
I MIr I KrNo

5.6.C1 EEZUGSPERSON: INSGESAMT
5.01.1O WOHNLAGE NICHT GROSS-STADTT GROSS-S'IAOT 60 KM UND MEHF ENTFERNT

HAUSHALTE INSGESAMT
1 000

426

259

l?3)

173 )

185 )

126)

126 )

124

5A

i45 J

129)

129 )

l19 )

77

(32 )

t14)

114)

s85 s8

293

160 )

{62)

HAUSHALT€ MIT HAUS. UND GEUNOEESIIZ
OARUI{TER:

GRUNOVEPITOEGEN UEBERWI EGEND
SELBST GEBAUT OOER GEKAUF]
EREEBT

OAVON:
MIT EINHEITSWERTEN

VON...EIS UN'EF...DM 1 )

UNTEF 5 OOO
s ooc ' io oo0

?c4
ls3 )

35 )

36)
47)

(23t 1 305
3a3

o6
75

15 000
20 000

100 000
150 000

UNO MEHR

OAVON:
MIT JAEHRLICHEN LAUFENO€N XOS'EN

voN. . .a ts UNTER. . . oM 2 )

1.9 )

114

162
160
r 55
139
157
219
r 43
133

140 )

128 )

127 )

li6)
lrai
l20J
117 )

117 )
(13)
{16i

lrB)

143
242
235
313
233
?21
1a7

62
66

l1a)
127 |
{ar I
(33 )

122 )

Ilo)
li2)

UßTER

OURCHSCHNTTT JE HAUSHALI 3)

10
15
20
25
30

40
50
6C
60

100
150

ooo
ooo
ooo
ooo
oo0
ooo
000
coo
ooo
ooo
oo0
ooo

25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
50 ooo
a0 000

24
29

500
754
ooo
500
ooo
ooc
ooo
ooo

500
750

1 000
1 500
2 000
3 000
a ooo
5 000
a ooo

(63)
(43 )
(24)
I 42)
127 I

(30 )

OOO UNO MEHR

DAEIUNTER:
MIT EINER RESTSCHULO TEINSCHL
VON...BIS UNTEP...OM

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UNO MEHR
0APUNTER i

MIT JAEHRLICHEil TILGUNGEN UNO
VON...BIS UNTER...OM

UNTEP I OOO
1000- 2000
200c- 3000
3000- 4oco
!ooo- 5000
5000- 6000
6000- 7500
7 500 - ro ooo

i C OOO UND trEHR

ZINSEN)

Z INS€I

PACHTE I NNAHMEN

109
92

143
91
6A
67
61
61
74

219

947

90
105

l17)

87

124)

15. ,

B2
s2
52
5S
91

111
314

OARUNTER:
MIT JAEHRLICHEN 14IET. UNO
voN...gls UNTER,,.cM

UNTER 5OO
600 - 1 200

1200- 2400
2.OO- 3600
3600- 5000
6 000 - 12 000

t2 000 - e! ooo
2. OOO - 36 000
36 OOO UNO MEHR

127 ) a2a

l37l
(21 )

5?
73
94
a2

(391

OM

E I NHE I TSWER T
LAUFENOE XOSIEN (JAEHRLICH) 2)
TILGUNGEN UNO ZINSEN (JAEHRLICH)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULO (EIilSCHL. ZINSEN)

27 967
I 597

(. e50 )

44 503
2 232

(6 965)

(39 174)
ll 7651
le 35? I

t46 66A)
(2 302)
(a r.4)

ao r 26| 9C7
9 05r

12 111)
(33 a96)

(3 147)
(45 5871

l3 336)
(64 053)

t4 000)
160 3A3)

. ot8
65 256

3 ao7
55 79A

1) STAI{O: LETZTER Ell"lHEITSy{ERTBESCHEIO.- 2j KOSTEN OER VERWALTUNG. SETRIEBSKOSTEN, INSTANOHALTUNGSXCSTEN.- 3) MIl JEWEILS IIACHGEWIE
SENEN WERTEN.

ao 473
2 058
7 997

-293-



5 PFIIVATE HAUS}IALTE MIi HAUS. UNO EPUilOBESIIZ AM 31.12.1983
l:l.il!l liYlli:l:l::.::::i::.Yl:.1:::.?::.:ll?il:.1?llii!i.:l:::YT,?::.:::::::::::l,Y::-T:1:i::

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSTAND OER NACHYJEISUNG

HAUSHALTE INSGESAMl

DARUNTEF i

MIT E]NER RESTSCHULD IEINSCHi
voN...Bls UNTER..,OM

UilTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 ooo - 40 oo0
ac oo0 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UNO MEHR
DARUNTER i

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UIiD
VON.,.BIS UNTER...OM

UNTER 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
3000- 4000
1000- 5000
5 ooc 6 000
5OOO- 75OO
7 500 - 10 000

10 OOO UNO MEHR

Z INSEN )

Z I NSEN

5.7.o1 BEZUGSPEPSoN: IflSGESAMT
5.7.Ot,O1 U,OHNLAGE GPOSS-STAOT: ZUSAiA4EN

1 000
2 lAO 1 2a8 A70

7O7 482 41CHAUSHALTE MIT HAUS. UNO GNUTOBESITZ
OAEIUNTER:

GRUNEVERIIEEGEN UEBERW I EGENO
SELBS] GEBAUT ODER GEKAU;T
ER ERB T

K T ilOERN

189

104

OH NE
KJNO

5!r3
96

5 UNC T{EHR

i11)

403

366

367

{16i

t2a)
(40 )

121 )

342
{9

91
lrc)

l2s)

45

OAVON:
MIT EINHEITSWERTET
voN...Bts UNTER...0r4 1 ;

UNTER 5 OOC,
5 000 - 10 000

io ooo - 15 000
15 000 20 000
2C OOO 25 000

30 000
3s ooo
.o 000
50 000
6ö ooo
e0 000

101 ooo
1 5o OOO

UNO MEHR

115)
135 I

51

59
72
55
70
a9
52

l{s )
(34)
t25i
t32)

(20 )
(2al
41

(37 )

(3A l
3A

48
a8

(26)
(17)
130 )

t15j
l2t I

(28)
l2a )

127 )

(28 )

45
43

a1
(25 )
(r6)
12,-l

(6)

{12i
17 )

l11J

OAVON:
MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN (oSTEN
voN...BIS UNTER,..OM 2l

UNTER 5OO
500 - 750

1000-150c
1500-2000
?ooo- 3000
3000- 6000
r000- 5000
5oco- aooo
6 OOO UND MEHR

?5 000
3C OOO
35 000
4C OOO
50 00c
60 000
oo ooo
o0 000
50 000

1?OC-
2104-
3500-
500c-

i2 00c
24 00c -
36 000

7B
12?
a8

109
76

119)
{..61

(6)

128 )

30
76

35

'126)
132 )

127 I

29
41

a1i

Ä14

224

340

342

llr)
121 )

129 )

119)

(10)

122 )

a0
11
52
84
53
B2
50

30
2E

tis
(31
t19
123
(16
(3r
35

138

a8

a9
t36)
55

(34 )

132)
(21 I

(171
123 )

t30 )
114

122 i
t23 )

{3r }

123 I

tla)
tr9)
127 )

{35 I
136

{11)
{r3l
(29 )

(r9)
121 )
(17)
123)

r53

i 1.)

46

90

48
l.! )

l3s )

132 )

127 )
(26 )

l2) )
(35 )

137

113)
(20 )

(i5i
117)
l17l
32
32

175 4S l13l
OARUNTER:

M]T JAEHRLICHEI [1IET. UNO PACHTEINNAHMEN
VON...BIS UNTER...OM

UNTEA 600
500 - . 200

(32 )

2 400
3 500
6 00c

12 000
24 000
35 000

UNO MEHR

DUEICHSCHNITT JE HAUSBALT 3}

(12)

(16)
t29 )

114 )

53
(31)

(17)

DM

EINIIEITSWERT
LAUFENOE KOSIEN IJAEHRLICH) 2i
TILGUNGEN UNO ZINSEh TJAEHRLICB)
OARUNTER:

ZINSEN
RESTSCHULO IEINSCHL, ZINSEN }

49 533
z 615
9 673

a 793
77 234

53 675
2 616

11 354

5 9r9
97 326

I 36a
127 399

C7 All
2 893

1a 9al

9 123
149 445

61 735
2 758

17 405

{6 365)
1112 1Ä5l,

(s9 229)
(3 ?59)

t16 191 )

2) KOSTEN EER VEPWALTUNG SETFIEBSXOSTEN INSTA{CHA!TUNGS(OSTEN. - 3) MIT JEWEILS NACHGEUJiE
1 ) STAND LETiTEP EINHEIISWERTBESCHEID
SENEN WERTEN.
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5 PRIVATE HAUSHAL'€ MIT HAUS. UNO GRUNOBESITZ AM 31.12.1983
5.7 NACH HAUSHALTSTY9 EHEPAAR UNO ZAHL OER KINOER. SOZIALEF STELLUNG OER BEZUGSP€RSON UNO T{OHil:A3E

GEGEiISTAND OEF NACHI1EISUNG X I NOERN
OHITE
K INO

5.7,C1 BEZUGSPERSOfl : INSGESAM;
5. 7. O1. 02 WCHNLAGS GROSS- STADT : UEBERW. E lN- /zwE IFAMI L IENHAEUSER

1 000
!89 325

222

260

190

5 UNO M€HR

HAUSHALTE INSGESAMT

25
3C

4C
5C
60
60

100
150

UNTEF oo0

ooo
10 OOO UNO MEHR

62

46

(9
(8

(10

118)

l16l

(15)

HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNOBESITZ
OAFIUNTER:

GRUROVEPITOEGEN UEBERWTEGEND
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ERERBT

271
147 I

322

| 93

194

100

l1? )

i20 )
(23 I

167

5a

157

(9 )

I 121

OA VON :

MIT EINHEITSWERTEN
VON..,BIS UNTER,.,OM 1 )

UNTEF 5 OOO
5 00c - ro ooc

10 00c - 15 000
15 000 - 20 000

ooo
ooo
oco
ooo
ooo
oo0
oo0
ooc
ooo
ooo

120 )

130 )

129 )

131)
122 I

(41)
(3c)
(24)
(rs)

(10)
l11i
(121
(14)
120 )

t25 J

124)
(25 l

(15)

1141

llo)

t8)

111)
i1.)

\?A I

{33)
(16)

(6 )

{1{)
OAvON I

MI i JAEHR! I CHEN LAUF ENOEN KOSIEN
vo\..,BIS UNTER...Or. 2)

UNTEF 5OO
500 - 730
750 - 1 00c

1000-i500
150C- 2000
200c- 300c
3000- 4000
400c- 5000
500c- 8000

, 8 OOC UNO MEHR

122 i
( 31 )
(39)
5a

{38 )

144)
t38)
(15)
(i9)
(20 )

(13)
121 I
{28 i

I28 )

136)
122 I

{10)

(151

(14)
{1?)

3A
(26)
34

117)
(101
(15)

OARUNTER:
[1IT €INEP R€STSCHULD IEINSCHL

VON.. .BIS UNTER. .. OM
UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000

?5 000
30 000
35 00c
40 000
50 000
60 000
ao ooo

,oo ooo
150 000

UNO MEHR

189
128 )

154

6A 65

(1!)

(8 )

45

(25 )

45

l!s)

1

2
3

5
6

o

2INSEN} l1!)

ooo
ooo
oco
ooo
ooo

?o ooo - 30 000
30 ooo - 40 000
ao ooo - 50 000
5C OOO - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

r OO OO0 UNB I''IEHR

ooc
oco
ooo
ooo
ooo
ooo
500

1 204
2 400
3 600
5 000

12 00c

36 000

t28 )

t15)
(3r )
(20 )

117 I

(12)
(13)
I 12)

t11)
l11l
114)
(17l,
(10)

(i0)
(?5)

55

\ 12l,
(11)

(1O)

112)
t13)
79

OARUNTER I

M]T JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNO ZIISEN
VON...BIS UNTER...OM

123 )

l26J
120 )

(14i
(1s)

I(16)
6C

(11)
(11)
(13)

(81

115)
114)
7?

(12)
(9)
t7 |

(81
lr3)
113)
94

OAPUNTER
M:T JAEHRLICHEN MIET. UNO PACHIEINNAHMEN

VON...BIS UNTEF.,.DTI
UNTEF

600
600

1 200
2 aoo
3 600
6 000

12 000
2. OOO
36 000

UND MEHR

201

OM

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

LAUFENOE KOSTEN I JAEHFIL ICH ] 2 )

TILGUNGEil UNO ZINSEN IJAEHRLICHI
OAPUiITER:

Z I NSEN
RESTSCHULO {EINSCHL. ZINSgN I

a7 5?A
? 655
9 09S

5e 442
2 634

1 1 C,lO

60 224
2 761

17 46A

(s8 328)
t3 537)

l1' O9O)

70 219
2 97A

15 691

Ä 461
61 84{

1 ) STANO: LE'tZlEFl EINHEIISwERTBESCHEIO. - 2) KOSTEN OER vERWALTUNG. BETRIEBSxoSTEN
SENEN WERTEN.

6 047
98 369

a a89
1 33 9C7

9 150
1ta 684

(5 957)
1120 o99)

I NSTANOHALTUNGSKCSTEN.
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5 PzIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UIIO GRUIIOBESITZ AM 31.12.19A3
?:l.liil.iiYili::l:: ::::ii:.::?.::::.?::.111?!l: l?iliill.:l:::Yy.:::-::::::::::?i.::?.:::1:i::

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSTAilO DER NACHWSISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

9ARUNTER:
MIT EINER RESTSCHULD (EINSCHL

VON...BIS UNTEP...Dti
UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
2C OOO - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 ' 6c ooo
60 000 - 75 000
7s oo0 - 100 000

1OO OOO UNO MEHR
OAFIUNTER:

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNO
VON...EIS UNTER...OM

UNT€P 1 OOO
1000-2000
20oo- 300c
3000- 4000
!ooo- 5000
5000- 6000
6000- 7sco
7 500 - 10 00c

10 OOO UNO MEHR

ZINSEN)

Z I NSEN

2 400
3 500
6 000

12 000
2{ OOO
36 000

UNO MEHP

OURCHSCHNTTT JE HAUSHA!T 3)

OHNE
K INO

5.7.o1 BEZUGSPERSCil: INSGESAMT
5.7.O1,03 rcHNLA6E GROSS-STAOT: UEBERW. MEHRFAMILIENHAEUSEF

X I NOERil

93

36

32

l17l

l1?t

5 UNO MEHP

1 000
I 288

271

704

191

178

172

234
132 )

r5a
l2a )

141

lii)

XAUSHALTE MIT HAIJS- UND GRUilOBESITZ
OARUNTER:

GRUi/OVERrcEGEN UESERWI EGEIIO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ERERBT

10c ooo
1 50 000

UNO MEHR

OAVON:
MIT EINHETTSWERIEN

VOTJ...EIS UNTER...DM 1 )

UNTEE 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 00c
25 000
30 000
35 00c
40 000
50 000
50 000
ao ooo

100 000
1 50 000

(171
l2s)
l?2 )

l22 )

{29)

tze)
(32 )
(1a)
(1Sl

111)

{151
l17l(r5)
122 )

{19i
l17 l

{11)

t14)
(1a)
111)
{r3l
t26t
115)
(r5)
lrs)
l? I

I1o)

25 000
30 000
35 000
{o ooc
50 000
60 000
ao 000

OAVON,
M]T JAEHRLICHEN LAUFENOEN XOSTEN
VON...BIS UNTER...OM 2)

UNTER 5OO
500 - 750
750 - 1 000

1000-1500
_4500- 2000
2000- 3000
3000- 400c
4000- 5000
5000- 6000
A OOO UNO MEHR

{251
\20)
131)
a7

{39 )
a7

129 I

(i3)
{13)

122 l(r4)
(18)
I35 )

111 )
(34)
(20 )

(13)

117)
{io)
{10 )

30
(28 I

{25)
l2A )

{10)
t13)

17)

15!

(r4)
117 |

117 )(rt I

(10)
46

156

81

(181
l?1 |

112|
lli )

tlo)

t13)
115)
a9

(14)
(9)
t9)
t9)
tB)
l8)

57

144

147

59

111)
l.17 )

136

138

48

(10)
tr3)

30

/

16

32

(16J
115)
(13)
113)

113)
l1a)
5l

tlo)
114)

{11)

{13)
(r6)
57

t7 )

(11)
l7)
(8)
l7 t

(i4)
{13)
64

OARUNTEF I

MIT JAEHPLICHEN MIET. UNO PACHTEINNAHMEN
vot...BIs UNTER...Or{

UNTEF 600
600 - 1 200

1 200
? 400
3 600
6 00c

12 000
?! ooo
36 000

EH

EINhEITS$'ERT
LAUFENOE XOSTEN I JAEHRL ICH ) 2 I

TILGUT{GEN UIO ZINSEN (JAEHRLICH]
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULD IEINSCHL. ZINSEN)

{7 9S3
? 53r

ro 939

6A 758
2 771

14 A26

55 464
? 53.

r 3 a66

17 985
2 353
9 7 42

a 735
90 737

5 5a9
91 19a

B 215
123 564

B 151
1 28 597

1 ) STATO: L€TZTER EINHEITSWERTBESCHEIO. - 2) KoSTEN OER VERWALTUNG
SENEN WEPTEN.

BETRIEBSKOSTEI, INSTAIOHALTUNGS(OSTEN,. 3) MIT JEWEILS NACHGEWIE
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5,PRIVATE HAUSHALTE M!T HAUS- UtrD GRUNOSESITZ AM 31.I2.'9935.7 TACH HAUSHALT.STYE EHEPA R UXO zAHL OER KtNOER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPEFSON UNO ü'OHNLAGE

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSTANC OER NACHWEISUNS K i NOERfl
OHXE
K IND 5 UilO MEHR

HAUSHALTE II{SGESAMT

HAUSHÄLTE MIT HAUS. UND GRUNOB€SIT2
OARUXTER:

GNUNOVERiDEGEN UEBERWI EGENO
S..ELBST GESAUT OOER GEKAUFT
ERERBT

1 000
353

97

79
(13)

133)

(16)

, 5.7. Cl BEzUGSPERSON: INSG€SAMT
5.7.01..Oi IIDHNLAGE GROSS-STABT: nitSCHGEBIET

194 119

60 4A

49 3g (13)

OAVON:
MIT EINHEITST'ERTEN
vON...BtS UNTER;..OM 1 )

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 0oo

10 000 - 15 000
,15 000 - ?o ooo
20 000 - 25 0oo

30 000
35 000
40 ooo
50 000
60 000
ao ooo

ioo ooo
r 50 000

UNO MEHP

OAEIUNTER:
MTT ETNER RESTSCHULO IEINSCHL
voN.,.Bls UNTIR...off

UNTEP 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - .o ooo
{o ooo - 50 0oo
50 000 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - too 000

, OO OOC Ur,/o I{EHR
OARUNTER:

MIF JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNO
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
3000- 4000
4000- Eooo
5000- 5000
6000- 7500
7 500 - 10 000

10 OOO UNO MEHF

OURCHSCHT{tTT JE HAUSHALT 3}

OARUNTER:
MIT JAEHRLICHEN M:ET. UNO PACHTEINNAHMEN
voil.."ats UNTEF...B,i

IJNTEF 600

25 000.
30 000
35 00c
.o ooo
50 000
50 000
60 000

100 000
150 000

oavotl:
MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN KOSTEN
VON...BIS UNTER...OM 2}

UNTER 5OO
500 - 750
750 - 1 000

1000- 1500
1500- 20oo
2000- 3000
3000- 4000
4000- 5000
5000- eooo
A OOO UND MEHF

114)
{11}
(1{l

121 )

(ro)

{r1)

a

ZINSEN}

2 I NSEN

56 33

t15)

(15)

{13)

Ä4

t20 )

45

121 )

122 I

111)

lrl )56

21

138 )

600 - 1 200
1200-2aoo
2400- 3600
3600- 6000
5 000 - 12 000

12 000 - 2. ooo
24 000 - 36 000
36 OOO UNO UEHF

OM

E INHE IT§WERT
LAUFENOE KOS?EN IJAEHRLICH) 2)
TILGUNGEN UI]O Z IT{SEN I JAEHRL ICH )

DARUNTER:
Z I ISEN

RESTSCHULO (Etr{SCHL. Zil{SEN)

a7 769
3 272

11 393

53 575
2 431

11 717

50 161
2 613

r 1 0t5

lao 7ao)
t3 22a)

l2a aoa)

5 619
91 063

7 003
120 510

6 126
1!3 30A

117 06a)
1222 393)

1} STANDI LEl1TEE EINHEIIS\IIERIBESCHETO,. 2) XOSTEN DER vERWALTuNG, BETRIEESKOSTEN. INSTATiOHALTU{GSXOSTEN.. 3) MIT JEWEILS TACH6EWIE-
SETIEN WERTEN.
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3 PRIVATE HAUS|IALTE MIT HAUS. UNO GRUNOBESITZ AM 31.12.I9A3
5.7 NAOT HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAhL OER XIIIOER, SOZIAL€R STELLUNG OER BEZUGSPERSOIi UNO IrcHNLAGE

I
I
I
I
I

.t

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

T.., KINOERNGEGENSTANO OER NACHWEISLIiiG

HAUSHALTE INSGESAMT

DAVON:
MIT EINHEiTSWEFITEN

VON...BIS UNTEF.,.OM 1 ]
UI1TEF 5 OOO
5 000 - ro ooo

. ro ooo - 15 oco
r5 000 - 20 000
2C OOO - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - go ooo' 50 ooo ^ 60 000
50 000 - ao ooo
ao ooo - 100 000

roo ooo - 150 000
150 000 uNo MEHR

DARUNTER j

MIT EINER RESTSCHULO (E'NSCHL
VON...BIS UNTEN...D[i

UNTEP 5 OOO
5 000 - ro oo0

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
.o ooo - 50 000
50 000 ' 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

ioo ooo uNo MEHF
DARUNTER I

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNO
VOil...BIS UNTER...OM

UNTER 1 OOO
1000- 2000
2000- 300c
3000- 4000
4000- 5000
5000- 6000
6000- 7500
7 500 - 10 000

10 OOO UNO MEHR

ZIilSENI

Z I NSEN

OUPCHSCHNJlA JE HAUSHALT 3]

OH tIE
KINO

5.7,O1 BEZUGSPERSON: INSGeSAMT
5.7.O1.Os wOHflLAGE trlCHT GFIoSS.STAOT: zUSAti,€N

i ooo
3 725 2 331 2 222

2 29a I 556 . 620

5 UilD iGHR

l.12)

(3. )

I 121

67

HAUSHALTE MTT HAUS. UNO GPUNOBESITZ
OAFIUNTER:

GRUNOvERITDEGEN UEBERWI EGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUF.r
ERERBT

1 824
t2a

1 275
233

1 339
224

770

619

503
97

18a

154 5A

125
t26)

1.7 I
Irl )

75
155
214
212
229
225
196
203
265
163
151

67
5!

(5c )

139 )
73

r c7
.02
132
131
117
160
223
168

57
a9

t24 )

te)
126)
129 )
(3.)
46
45
45
6C
96
a6
72

(28 )

tr9)

(15J
t11|
Ir5)
122 )

119)

OAVON:
MIT JAEHRLICHEN LAL'FENOEN XOSTEN

VON...BIS UNTER...DM 2)
UNTEP 5OO

500 - 750
750 - 1 000

rooo-r500
1500- 2000
2000- 3000
3OOO- .OOO
!ooo- 5000
5000- aooo
A OOO UilO MEHF

184
321
3ta
ao5
310
309
r 82

7A
105

73

105
.79
20a
325
211
240
147

42
69

13.)

3A
52
71

134
96
93
55

{29 )

133 )

116)

l11l
l20l
(25 )
(28 )

t2a)
116)

t9)

t33)
65
90

109
98

111

178
257
174
211

70
42

(.5 )

91
152
209
327
249
231
16?
'69
76
37

o70

163
!i5
r48
105

15
59
50
37
61

205

84
69

128
102

7Ä
76
5r
81

301

61
a6

ia5
rol
92
?A
63
95

113
399

I34l
I30l
48
4a

t35)
128 )

l2( )

37
36

136

{12)

ll2)
{12)
t36)

1 061

1 055

372

1 249

249

366

141

{54

12A

110

t11

(1?)
{15)
a8

llo)

159

98
76
5g

78
91

307

69
87
73
a0
6i
70
a6

127
107

56
101
99
79
75
71

106
145
504

125 I
(34)
(36 )

136)
(29 )

t31 )

3a
53

172

OÄRUilTER;
MIA JAEHRLICHEN MIET. UND PACHTEINNAHMEN

VON...BIS,UNTER..,OM
UNTER 600

600 - 1 2oo
r200-2{oo
2400- 3600
3600- 6000
6 000 - 12 000

12 000 - 24 000
2! OOC - 36 000
36 OOO UNO MEHF

{56)
(28 )

a5
113
131
117

65
I15)
121 i

(25 )

It5)
42
53
94
?9

(40)

(11)

{ra)
(21 )

126 )
(28 )

tlo)

1 075

638

(3a

(13

241
21 )

4a)
58
98
74
38)

OM

EIN}IEITSWERT
LAUFET'JDE (OSTEN {JAEHRLICH) 2J
TILGUNGEN UNO ZTNSEN IJAEHPLICH)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULO IEIf{SCHL. ZINS€N)

39 636
2 043
6 29a

3 470
58 201

. 987
7A 056

t3 425
2 033

10 250

5 ,94
B7 666

aB 257
2 127

10 770

50 68.
2 203

10 09r

5 061
a6 329

a5 r{6
2 162

ta ra5

51 153
? 287

a 2 626

6 18a
96 99r

(3 673)
(78 605t

2] KOSTEN OER VERWAL'TUNG, BETRIEBSKOSTEil, INSTANOHALTUNGS(OSTEN. " 3] MtT JEITEILS NECHGEWIE.
I ) STANO: LETZTEF EINHEJTSWERTBESCHEIO.
SEfoEN WERTEN.
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5 PRIVATE HAUSHÄLTE MIT HAUS- UNO GRUNOBESITZ AM 31.12.1983
5.7 flACH HAUSXILTS'"O EHEPAAR UNO ZABL DER KINOER, SCZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON Ut{O WOHN:AGE

HAUSHALTSTYP EHEPAAP

GEGE\STAIJS D9P lACWE I SUNS

HAUSHALTE IIiSGESAMT

UNTE F
5 000

1C OOO
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
7s ooo

UND MEHR

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3I

OHNE
KINO

5. 7.O1 BEZUGSPERSoN: INSGESAMT
5.7.O1.O6'UTOHNLAGE NICHT GROSS-STAOT: GROSS-STAOT UNTER tO XM ENTFERNT

1 000
273

5 UNO MEHR

HAUSHALTE MI' HAUS- UNO GRUNOBESITZ
OAFIUNTER:

GRUßOVERT,EEGEN UEBERWI EGEND
SELBST GEBAUT OOER GEl(AU;T
ER ERB T

DARUNTER ]

MIT EINER FESTSCHULO (EINSCHL. ZINSEN)
voto...Bts UNTER...oM

127
(r5)

183

9S

B7

113
(8

117

165

107

t7l

ao

17

32

t9)

{2al

llo)

B1
111)

127 )

OAVON;
MI] E INHE ITSWERTEN
VON...BIS UNTER.,.OM 1 )

UNTER E OOO
'5 OOO - rO OO0

10 000 - 15 000

t9)
t8)
t9)

(171
112 )

(18)

OAVON:
MIl JAEHRLICHEN LAUFENOEN KOSTEN

VON...BIS UNTER...OM 2)
UNTEP 5OO

500 - 750
750 - 1 000

!ooo- 15oo
1 500 2 00c
2000- 3000
3000- Äooo
100c- 5000
5000- 8000
8 OOO UIJC UEHF

(11)
t9)

{16)
{13)
120 )

t10l

tiol
(11)
121 I

ile)
(19)
(11)

15 00c - 2c ooo
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 coo - 35 000
35 000 - .o coo
ao ooo - 5c ooo
50 000 - 60 000
60 000 - ao ooc
ao ooo - 100 000
oo ooc - 15? ooo
50 OOO UNO MEqR

(16)

(15)

(18)

(19)
t17)
t2-a)
(21)
(191

3 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 00c
75 000
o0 00c

i9

81

15

90

le)

7C

/
(2e )

70

3A

123 )

1OC OOO UNO MEHR
OARUNTEE:

MIT JAEHRLICHEN TILBUNGEN UNO ZINSEN
voN...Bls UNTER...OM

UNTER 1 OOO
rcoc- 2000
2000- 3000
3000- 4000
4000- 5000
5000- 6000
6000- 7500
7 500 - 1C OOO

rO OCO UND MEHP

600
I 200
2 400
3 600
5 000
2 000
t4 000
r6 000

20 | 1?)

(28)

t2f )

(.1)

l8l
(11)
43

121 )

OARUNTER:
MIT JAEHRLICHEil üIET- UNO PACHTEIilNAHMEN

VON...B:S UNTER...OM
UNTER

500
1 200
2 aoo
3 600
6 00c

12 000
2. OOO
36 000

OM

EIilHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEfo I JAEHRL ICH ) 2 )

TILGUNGE?I UNO ZINSEil {JAEHRLICH)
OAPUNTER:

Z T NSEil
FIESTSCHULO IEINSCHL. 2INSEN)

45 356
z 33A

ro 565

5r 336
2 340

r2 39a

51 04.
2 233

12 303

55 654
2 4A6

(13 49o)

5 655
76 r 93

6 904
r05 61 7

1 121
115 871

(7 2101
{115 911)

1 ) STANCi LETZTER EINHEITSIIERTBESCHElO.- 2) KOSIEN DER !ERVIALTUNG. BETRIEBSKOSTEN. INSTANOHALTUNGSXoSTEN.' 3) MIT JEWEILS ilACHGEWIE

SENEN WERTEN.
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5 9RIVATE HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNOBESIT2 AM 31.12.1963
5.7 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAFI IJND ZAHL OER KINOER, SozIALER STELLUNG oER BEzuGsPERsoil UNo üIoHNLA6E

:::::::t:]:.:::::i:. _...
-- -..... -.i:l-:::.ill?:11GEGENSTAND DER IACHWS!SUNO

HAUSHALTE INSGESAMT

100 000 - 150 00c
IsC OOO UND MEHR

OARU N T ER
MIT EINEF RESTSCHULO IEINSCHL
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 20 000
20 000 - 30 000
30 000 40 000
40 ooo - 50 000
5C OOO - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UNO MEHR
OARUNTEF:

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UND
VON...BIS UNTEF...ONl

UNTER 1 OOO
1004- 2000
20c0- 3oco
3000- äooo

..000' 5000
5000- 6000
6OOO- 75OO
7 500 - 10 000

lC OOO UNO MEHP

OHN€
K IilO

5.7.O1 BEZUGSPERSOil: ItSGESAM'
5.7.O1.07 U,OHNLAG€ NICHT GROSS.STAOT: GROSS-STADT 1o Bls UNTEP 25 xM ENTFERNT

,1 000
1 026 673

418

60.

437

19.

149

5 Ul,iO iilEHR

(11)

HAUSHALTE MIT HAUS. UND GRUNOAES'TZ
DARUNTER:

GRUNDVERTPEGEN UEBERWI EGENO
SELBST GEBAUT OOER GEXAUFT
ERERBT

OAVON:
MIT EINHEITSWEETEN
VcN,..BIs UNTER...oM 1 )

UNTER 5 OOO
E OOO - 10 000

10 000 - 15 000
15
20
25
30
35
40
50
6C
ao

ooo
ooc
ooo
ooc
000
00c
000
ooo
ooo

33a
69

374 37a
50

132
(13)

l2A)

634

144 )

I53)
6A
7r
63

63
(4A)
(.3)
ti8)
tlB)
(23)

324

32A

r 63

I16)
127 I
(2{ I

(32)
127 1

134 )

65

5t
122 )

(16)
lrr )

(8 )

{28)

tsl

12C

41

132 I

t23l

20 oco
25 000
30 000
35 000
40 0c0
50 000
60 000
80 000
oo ooo

(23J
(30 )

122 )

t19)
37
AS
77
49
61

123)
l15l
(16)

122 \,

35
51
B7
73
6A
42

117)
(9;

OAVON:
MIT JAEHRL]CHEN LAUFENOEN KOSTEN
voN.,.Bts uN'rER...oM 2)

UNTER 5OO

750 - 1 000
1000-1500
1500-2000
2000- 3000
3000- 4000
4000- 5000
5000- aooo
A OOO UNO MEHP

(39 )

a5
s5

12a
64
,9,
52

(23)
(3?)
tzz )

I2a t
141)

51
ro0

61
72
a7

lr6)
122 I
114)

(?)
(9 )

(1.)
36

l2e t

(25 )

(9)

ZINSEN)

z INsEN

t46)

t41l
(zs)
(22 )

121 I
116)
121 't

122 I

76

(i8l
{151
(33)
(28 I
(211
(23 )

118)
129 I

{ 33 )

103

117 \

l1?l
35

{'22 I

(24 )

(18)
116)
124)
30

322

323

113

lr5)
(29 )

129 )

311

348

107

113)
111)

(1o)
llOJ

l9)

l?4 )

143 )

141 )

130 )

119)
114)
{16)
124 )

t30)
108

(111
l24l
( 201
121 )

121 )
(20 )

128 )

42
136

lr9)
(23 )
(19)
lla)
I20 )

121 j
127 I
37

164

(e )

11. )

ta )

(i4)
53

OARUNTER:
M:T JAEHRLICHEN A1IET. UND PACHTEINNAHMEI

VON. ..BIS UNTER. .. DM
UNTEP 600

600 - 1 2oo
1200-240a
2400- 3600
3500- 6000
6 OOO r2 OOO

12 000 - 24 000
?4 004 - 36 000
36 OOO UND MEHR

t30)
t30 )

145 )

(26 l
124 )

(1o)
116)
I33)
122 i
{1r )

121

129 )

l12 t

OM

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3I

EINHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN (JAEHRLICi) 2)
TI LGUNGEN UNO Z INSEN I JAEHRL ICH )

OARUNTER:
Z INSEN

RESTSCHULO (EINSCHL. ZINSEN)
a 392

5A 953
3 991

a5 660
6 275

109 010

53 079
2 124

12 161

93 276

60 69n
2 358

10 577

(6 639)
{1O3 A31 )

157 3101
12 7a1).

lr2 ?3a)

44 005
2 141
9 517 11

oa

4C

2) KOSTEN OER VERWALTUNG, gETRIEgSKOSTEN, INSTATiOHALTUNGS(OSTEN.. 3J MIT JEWEILS ilACHGEWIE-
1 ) STANO: LETZTER EINHEITswERTBEscHEIo
SENEN WEPTEN.
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5 PRIVÄTE HAUSHALTE MIT HAUS.
5.7 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UND ZAHL DER KINOER

uNo GFUNOB€SITZ Ar{ 31.12.19a3
SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPEESOft UNO WOHNLAGE

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSTANS OER NACHWEISUI]C

HAUSHALTE INSGESAMT

{o ooa
50 oco
60 00c
ao o00

ro0 000
1 50 000

UNO MEHA

oARUNTER i
MiI EINEF RES1SCHULO IEiNSCHL

VON...B:S UNTER..,OM
UftTER 5 000
: oo0 - 10 000

1C OOO - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 40 000
4C OOO - 5C OOO
5C OOO - 60 000
60 000 - 75 000
75 000 - 10c ooc

1OO OOO UNO HEHF
CARUNTER:

MIT JAEHRL ICHEN TILGUNGEN UNO
VO!!...BIS UNTER...CM

uuiER : ooo
1000-2000
;ooo- 300c
3 00c 4 000
.ooc' 5000
: ooo 6 00c
600c- 7500
7 500 - ,o ooo

IO OOO UNC MEHR

ZINSEN)

2INSEN

2 400
3 500
6 000

12 000
24 00c
36 000

UND MEHR

OUECHSCHNITT JE HAÜSHALI 3)

CH NE
X INO

5.7.o1 EEzUGSPERScNT INSGESAMT
5.7.O1.O9 WOHNLAGE illCHi GETOSS-STAOT: GpOSS-STADT 25 BfS UNTEF

K I IIOERN

5 UNO MEHR

I{AIJSHALTE MIT HAUS. UNO GPUNDBESITT
OAFIUNTEC:

GRUNOVERrcEGEN UEBERWIEGEND
SELBST GEBAUT ODEP GEKAUFT
ERFIB I

40 XM ENTFERN;

169

! 39

.rl3
t23)

1 000
732

AA5

479

332

461

345

342
94

279
(.5)

293
42

t38 )

t32 )

125 )

i20 )

120 I

t9 t

(15)

(13t

oavorJ.
MIT EINHEITSWERTEN

VON...BTS UNTER...OII 1 )

UNTEP 5 COO
5 000 - 10 000

10 00c - ,5 00c
15 000 - 20 000
20 000 - 25 00c
25 OOO - 30 000
30 000 - 35 000

132 )

ls3 )

{37 )

142 )

t37 )

{ 45 )
({9)
I36)
I26 )

{1O)
124 )

120)
l2e )

t26 )

127 )

a5
135 J

Ä2
112)
t11)

{151

l?8 )

l22i
126)
4C
17
36
a1

115)

212

243

7A

121 )

?61

26a

75

112)
11' l
Ir7)
117)
127 )

115)

9a

llo)

lz7 t

9a

l9)

{101
31

122 )

CAVON:
M:T JAEdRL]CHEN LAUFENOEN KOSTEN

VON...gIS UNTER...DM 2)
UNTEE 5OO

750 1 000
1000-1500
1500- 200c
2oio- 3coo
3000- {ooo
4000- 500c
5 COC A OOC
5 OOC U\O MEHP

l53 l
6A
92
5A
56

{ 34 )

{16)
(21 )

l?2 )

l41l
51
67
41

130 )

t15)

(16J
35
34
75
55
53

135)
l13l
117 )

{roi

t9)
(20 )
(23 )

{r9l
120 )

lr6)

l1z)

35 000
ac ooo
50 000
60 000
8C COO
oo ooo
50 000

1 200
2 aoo
3 500
6 000

12 000
2t ooc
36 000

l.r )
(a7 )

t2a )
(18)
(1a)

211

(141

211

120

117)
t23 )

126 I

I20 )

121 )

122 )

t29 J

t19)
(r5)
l13l
119)
117)
65

(13)
117)
(30 )

t2s )

(18)
117 )

(131
(21)
121 I
87

(32)
t3!)
121 )
(16)
t14)

ti3)
55

(ia )

120 )

115)

t15)
(18)
(191
i32)
B7

l12i
121 I

123l
t14)
t11)
114)
{1Al
{28)
1 .,1

OARUNTEF:
MI] JAEHRLICHEN MIET. UNO PACHTEIITNAHMEN
VON...EIS UNTER...DI{

UNTEE 600
600 - ' 200

111)
117 )

lr6l

OM

EINHEITSWER]
LAUFENSE KOSTEN IJAEHRLICHJ 2]
TILGUNGEN UNO ZINSEN (JAEBRLICH)
DARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULC (EINSCHL. :INSEI\}

37 329
z 006
7 469

43 A4?
i 91 6
9 42A

47 33{
2 217

1. 606

i50 656)
l? zea)

(15 234)

{65 754 }
(2 869 )

46 agA
z 351
9 572

3 630
5a 1Oj

A 441
74 A'15

5 !73
90 255

a 61Ä
83 707

l6 12At
I 103 A40 I

1I STANO: LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIO.- 2] KOSTEN OER VERWALTUNG BETRIEBS(CSTEN, INSTAT{OHALTUNGSKOSTEIi.- 3) UIT JSWETLS NACHGEWIE
SENEN WER?EN.
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5

?:l iili liYlTiilllli
PRIVATE HAUSHALTE F1]T HAUS. UND GRUNOBESITZ AM 31.12.1983
:::::i: Yl:.:i:i.?ll.11l?!1:.1:ili:::.:l::::i:.?::.::iY:::::::: ::?.T:l:i::.

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGETISTANC CSP IJACHWEISUNG ir OER N

HAUSHALTE INSGESAMT

OHNE
K INO

5,7.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
5.7.O1.09 WOHNLAGE NICHT GROSS-STAOT: GROSS-STAOT 40 BIS UNTER 60 KM ENTFERNT

1 000
695 361

252

414

3i 6

5 UND MEHP

(1A)

lliJHAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNOBESITZ
OARUNTER:

GRUNDVERrcEGEN UEBERW I EGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
EPERST

442

2a5

2a6

7a

(8
(23

7a

139)

(32)

l30 l

(12)

133

110

t1o)

112)
117)
111)
{131

346
92

?o9

i7a

175

61

(1a)
(161

259
49

91
(17)

OAVON:
TlIT EINHEITSWERTEN
voN,..BIS UNTER..,OM 1 l

UNTER 5 OOC,
5 000 - 10 00c

ro oo0 - 15 00c
15 oCO ' 20 00C
20 000 - 25 000
2s ooo - 30 000
30 00c - 35 000
35 00c 40 000
ao ooo ' 50 000
50 00c - 60 000
6C OoC - AO OOO
60 000 - 100 000

100 000 - 150 000
1 50 COO UNO MEHR

(34 )

{46)
(3A )

i!5)
(37 1

139 )

5a

(28 1

11Äl

(19)
(23)
(2s )

122 l

45
121 )

124 )

t1f)
(19)
115)
t25 )

127 I

36

30
40

CAVON I

MIT JAEHP.ICHEN LAUFENOEN
VoN...BIS UNTEP...DM 2)

UNTER 5OO
500 - 750
750 - 1 000

1000-1500
r500- 2000
eooo- 3000
3000- 4000
.ooo- 5000
5000- aooo
6 OOO UNO M=HR

(18i

t3a )

52
l4? )

l2al
(r2)

(r8]
131 J

6a
A5
46

{1C)
(121

117 )

116)
(6)

KOSTEN

6a
61
72
66
6A

(36i

7)

196

198

laz )

121 I

(12)

(rg)
46

119

tB)
r8)

35

OARUNTER
MIT E]NEF RESTSCHULO (E]NSCB!
VCN...BIS UNTER...DN1

UNTER 5 OOO
5 000 - ro ooo

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - {o ooo
!o ooo 5c ooo
50 000 - 50 000
60 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UNC MEHR
OARUNTER r

DlIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNO
VON...BIS UNTER...DM

irr )

llil
126)
i26i
(1s)

128 )

(161
t15)

(1A)
(9 )

114)

113)
111)
t0

t2s )

t2c I

I2a )

123 )
(2a)
(1.)
l12l
(19)
(25 )

55

ZINSEN)

Z I NSEN

UNTER
ooo

500 - rc ooo
10 OOO UND MEHR

OURCHSCHNITT JE HAUSHAL] 3I

2
3

5
6
1

ooc
ooc
ooo
ooc
ooo

1 200
2 400
3 500
6 000

12 000
24 000
36 000

coo
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo
500

113)
120 )(r5)
l1a)
llo)
111)
(15)
(181
59

{18)
{21)
(26)
{15)
117 )
(15)
I2a)
(30)
79

OARUNIER r

MIT JAEHPLICHEtr MIE]. UND PACHTEIßNAHMEN
voN...Bts UNTER..,OM

UNTEE 5OO
5Oo - . 2Oo

2 40C
3 600
6 000

12 000
2. OOO
36 000

UND MEHR

t24l
(25)

t9)
(14)
114)

E IilIIE I TSWERT
LAUFENOE XOSTEN ( JAEHRL iCH ) 2 )

TILGUN6EN UND ZINSEN (JAEHRLICF)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULO IEINSCHL. 2INSEN)

36 950
? 137
6 909

39 91 .,

1 914
9 243

45 91 1

2 135
I 996

a5 900
? o35
9 8a9

149 977)

,,12 912)

(36 0251
l2 16.,)

ov

3 i17
48 3AA

349 3 926 a e5l
87 169

l5 737)
Ia9 375 )o93

KCSTEN OER VERI1ALTUNG, BETRIEBSKOSTEN INSTANOHALTUNGSKOSTEN.. 3) MIT JEWEILS ilACHGEWIE,
1 ) STANDT LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIO, - 2)
SENEN WERTEN.
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5 PRIVA'TE HAUSHALTE MIT HAUS, UND CRUNDBESITZ AM 31.12.1983
5.7 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAT UNO ZAHL OER KIIjOER, SOZTALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO T()HIiLAGE

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSIAND OER iIAC9WEISUNG K I NOERN
OHNE
KIND

5.7. Ol BEZUGSPERSOB I INScESAMT
5.7.O1.tO VTOHNLAGE tIICHT GRoSS-STADT: GROSS.STAOT 60 XM UNO MEHR ENTFEfTNT

512

117

577

415 189

oo0

5 IJNO iIEHR

120 )

(19)

t14)

HAUSHALTE MIT HAUS. UI{D GRL,NOBESITZ
DARUNTER:

GRUNOVERrcEGEN UEBERWI EGEND
SELBST GEBAUT ODER GEXAUFT
EFERBT

DAVON:
MIT EINHEITSWERTEN

VON..,BIS UNTER...Di{ I I

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 13 000

20

30
35
40
50
60
ao

100

ooo
ooc
000
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

HAUSHALTE INSGESAMT

I5O COO UNO MEBR

UNO MEHR

78
a2
71

150 )

148 )
(50 i

6A
l32 l
131 )

118)

{r1)
(31)
(36)
{31 )

I40 )

146 )

l26t
143 )

55
140)
132 )

112 )

120 )

123)
131 )
(?s )

l3s )

40
42
64
46
16

i13)

111)
113)
l18l
l17l
i20 )

115)
127 I
(20)
(la )

140
(40 )

254 3or 132

255 301 13?

98

99

4?

471
131

325
72

t33 )

621

261

262

174

323
6t

2C OCO
25 000
30 00c
35 000
40 000
50 000
60 000
ao ooo
oo ooo
50 00c

OAVON:
MIT JAEHRLJCHEN LAUFENOEN KOSTEN

voN...8!s UNTER...OM 2l
UN]ER 5OO

500 - 750
750 - I OOO

1000-1500
r500- 2000
2000- 3000
3000- !ooo
4000- 5000
5000- aooo
A OCO UNO MEHR

(6s )

ga

81
79

(.6)
122 )

l24 t

118)

l3{)
60
55
89
56
55

(35 )

114)

129 )

51
59
81
57
51
a0

(1A)
(20 )

l1? ]
l2? I
(24 )

38
(2e )
(?8 )
(1e)

OARUNTER:
MTT EINEP RESTSCHULO (EINSCHL

VON...EIS UNTER,..OM
UN TER
5 000

10 000
20 000

(45 )

t36)
140 )

{26)
t15)
115)
119)

11.)
(41)

125 )

lr6l
{40 )

121 )

12? )

t20 )

l11l
115)
(21 l

63

t22 )

I29 )

12
125 )
(20 )

t21 I

lr9)
124 )

t24 )

7S

130 )

(30 )

30 000
40 000
50 000
60 000
75 000
oo ooo

I 200
2 400
3 600
6 000

12 000
2. OOO
36 000

5 000
10 000
20 000
30 000
40 000
50 oo0
60 000
75 000
00 000

Z INSEI )

Z I NSEN

(13

(15
116
(11

(8

l6
t11
33

DARUNTEP:
I{IT JAEtsRLICHEN TILGUNGEN UND

VON...BIS UNTER.,.OM
UNTEF 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
3 COO 4 000
4000- 5000
5000- 6000
6000- 7500
7 500 - 10 000

10 OOO UNO MEHR

(35 )
(.3 )
(2s )

1r9)

113)
125)
123)

67

123)
121 )

120 J

(21)
(ra)
lra)
(20 l
(30 )

aa

(15)
{30 )

124 I
I29 i
115)
t17)
128 )

39
101

li2)
(9)

(10i
llo)

Iro )
(19)
41

OAFIUilTER:
MIT JAEHRLTCHEI! MIET. UNO PACHTEIilNAHMEN

VON.,.BIS UNTER..,T]fr
UNTER 6OC

600 - 1 20c

45

12)

2 aoc
3 500
6 00c

12 000
24 000
35 000

UNO MEHR

(191

(26 )
(30 )

137 )
(2A)
(19)

tla)
t19)
121 )

Ira)

(1r )

{161
127 I
(20 )

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

DU

ETNHEITSWERT.
LAUFEI{OE XOSTEN (JAEHRLICHI 2)
TILGUNGEN UNO ZINSEN (JAEHRLICH)
OARUNTER:

2 INSEtT
RESTSCHULD IEINSCHL. ZINSEN)

37 34A
r 840
9 568

3 418
49 630

4 12A
6A 30?

4 155
69 351

1 i STANO: LETZTEF EIilHETTSWERTBESCHEIO.' el KOSTEN OER VERWALTUNG. BETRIEBSKOSTEN.
,SENEN VTERTEN.

45 016
2 017
I .22

{a 955
z 056(ro 3a7)

135.921
l2 aal )

. 348
?5 210

t5 5/rs )
(a9 a61 I

3?
t5
2a

A7
z
I

35 944
1 981
? ao3

I NSTANOHAL TUNGSXOSIEN.
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNDBESITZ AM 3I.12.I983
5,4 NACH ALTER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSOR UND WOHNLAGE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON tM ALTER VON BIS UNTER JAHRE

5.B.Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT
5.9.O1.O1 rcHNLAGE GROSS-STAOT: ZUSAWEN

1 000
305 1 643

UNTER 25 25-35 35-45

{90

220 507

HAUSHALTE INSGESAMT

100 000 - 1

15C OOO UNO MEHR

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

1 A73

586

424
55

465
80

70 UNO
MEHR

555

165

2 09A

414

130
133 )

328
a2

45-55

Ä54

!56

147

55-55 65-70

HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNOBESITZ
OARUNTER I

GRUNOVERrcEGEN UEBERWT EGEilO
SELEST GEBAUT OOEF GEKAUFT
EREEIBT

OAVON :

MIT EINHEITSWERTEN
voN..,Bls UNTER.,.OM 1 )

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000

172
t28 )

446

529

425
92

(14)
128)
{2s)
35
38
36
39
64
ä2
A1
58

(24 )

{19)
{2s )

25 000
30 000
35 000
40 00c
50 000
60 000
60 000
oo ooo
50 000

20 000 -
25 000 -
30 000 -
35 000 -

.o ooo -
30 000 -

60 000
ao ooo -

5000-
10 000 -
20 000 -
30 000 -

40 000
50 000
60 000
75 000 -

oc oo0

llo
t1a

(17
{18
(16
I21
(33
117

(r3

(3il
-J2
45

40
57
69
53
63

l3r )

120 )
(36)

(23)
(40)
A7

(36 )

139 )

{42l
6?
45

(23)
129 )
(28)

129 )

(29)
(43 )

la1)
{5r )

126)

112 )
(2s )
(32 )
(15)

(13j
(19)
(r3)
llsj

(16)

a2

OAVON I

MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN KOSTEN
VON,..BIS UNTER...OT1 2)

UNTER 5OO
500 - 750
750 - I OO0

1000-1500
1 500 2 000
2000- 3000
3000- 4000
4000- 5000
5000- aooo
A OOO UNO MEHR

121 )

124 )
(21)
l3a)
I23)
36

t19)

{12)
lr3)

38
!3
44
93
73

45
124)'
{34 i
l24 t

a1
{3

91
82
97
65

(33 )

(43)
(34 )

(30 )

l.a)
62
87
54
78

(29 )
(37)
{43)

t1.)
112)
116)
129 )

li9)
127 )

{14)

t32 )

1.1)
(-is)
81

152)
(!5)
(16)
122 i
(30 )

OARUNTER:
MIT EINER RESTSCHULO IEINSCHL

VON...BIS UNTER...DM
UNTER 5 OOO

(15)
131 )

121 )

l?a )

117 )

t23 )
(26)
49

222

l2? )

l3!)
Äa

135 )

136 )

121 )

132 )

35
143

131 )

l?8)
4a

(43)
l?11
(19)

(20 )

121 )

66

10 000
20 000
30 000
40 000
50 000
60 000
75 000

100 000
UNO MEHR

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3]

ZINSEN)

UNO Z I NSEN

(11)
(17)
101

114

435

435

12?

-alo

146

3?O
071

- _i)

(13)
t13)
113)

153

(44 )

1.7)
(38)
(20)

OARUNTER:
MI? JAEHRLICHEN TILGUNGEN

VON...BIS UNTER...OI{
UNTEF T OOO
100c-2000
2000- 3000
3OOO- a0OO
4000- 5ooo
5000- 5000
6000- 7500
7 500 - 10 000

tO OOO UNO MEHR

a3 55

te)

(1C)

(15)
120 l
85

(e)
121 )

{1B)
124 )
(20 )

122 )

36
55

232

(29)
(30 )

35
(30 )

132 )

130 l
39
43

186

(33)
(40)
(39)
121 )
(2Cl
(171
t26 I

124 )

95

l1s)
i14)

(15)

137)
{33)
(18)
121 )

DARUNTER I

MIl JAEHRLICHEN MIET. UND PACHTEINNIHMEN
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 5OO
600 - 1 200

2 400
3 600
6 000

i2 000
24 000
36 00c

UNO MEHR

(10)
\12)
131 l
137)

115)
125)
(35 )

51
(25)

112)
(16)
t38 )

(51 )

126)

6n

16)

46

1o )

1 .:1

2 400
3 600
6 000

12 000
2. OOC
36 000

35
2?
?2

OM

EINHEITSWERT
LAUFENOE KOSTEN IJAEHRL]CH] 2)
TILGUNGEN UNO 2]NSEN IJAEHRLICH)
OARUNTER:

ZINSEN
RESTSCHULO (EINSCHL. ZINSEN)

45 A4?
2 43A

12 355

57 897
2 562

14 9O3

56 297
2 700

11 741

56 354
2 993

11 147

5a 835
2 936
6 91?

7 06Ä
133 a11

a 496
I 36 520

6 05?
89 !73

3 477
53 793

2 001
?3 196

Ä1
2
4

536
605
858

2J KOSTEN OER VERWALTUNG, BETRIEBSKOSTEN, INSTANOHALTUNGSKOSTEN MIT JEWEILS NACHGEYIIE1 ) STANo: LETzTER EINHEITSWERTBESCHEIO.
SENEN WEFTEN.

-304-



5 FRIVAiE HAUSHALTE MIT BAUS- UNO GRTJNOBESITZ AM 31.12.I9835.A NACH ALTER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND WOHNLAGE

HAUSHALTE MI1 BEZUGSPERSON ]M ALTER VON

UNTER

I
t-
I
I

I

l.

BIS UNTER JAHREN

6a -70GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

25 000
30 000
35 000
40 00c
50 000
60 000
8C OOO

100 000
I 50 000

UNE MEHR

DARUNTER:
MIT EINER RESTSCHULO (EINSCHL
VOI!...BIS UNTER...OM

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 oco
20 000 - 3c ooo
30 000 - 40 000
40 000 50 000
5C OOO - 60 000
60 00c - ,5 00c
75 000 - 100 000

1OC OOO UND MEHF
OARUNTER

M]T JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNO
VON...BIS UNTER...DNI

UNTER 1 OOC
1000-2000
200c- 3000
3000- .ooo
!ooo- 5000
5 000 5 000
6OOC- 75OO
7 500 - 10 000

10 OOO UND MEHR

ZINSEN)

Z I NSEN

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3I

25-35 35-45 45-55 55-65

5. a. Or BEZUOSPERSON: INSGgSAMT
5. 8. O1 . 02 WOHNLAGE GROSS- STAOT : UEBERW, E IN-,/ZWE IFAMI L IENHAEUSER

1 000
(3a) 225 338

251

212
l3? I

70 UNO
MEHR

387

r8o

11?
t33 )

t09

6B

t13)

(40)

lto )

121 )

HAUSHALTE INSGESAMT

HAUSHALTE MIT HAUS- UNO GRUNOBESITZ
DARUNTER:

GRUNOVERMEGEN UEBERYJ I EGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ERER9T

OAVON I

MIT EINHEITSWERTEN
VON,..BIS UNTEF.,.OM 1 )

UNTER 5 OOO
5 000 - lc ooo

ic ooc - 15 000
15 00c - 2c ooc

52 205

362

255

174
124 )

2ro
137 I

48 5A

oavo^:
M;1 JAEHRLlCHEN LAUFENtrEN XOSTEN

VON...AIS UNTER...DM 2)
UNTEP 5OO

500 ' 75C
750 - 1 öOC

lOOO-i5OO
'50c-200c
200c- 3000
3000- aooo
4occ- 5000
5000- aooo
B OOO UNO MEHR

112
li2
i10
l1?

123
123
135
(14

(9

(i3)
{16)
tlal
122 )

l19t

t32 )

126)
3a

117)

117 )

119)
12? )
( 16l
(21 )

114)
(20)
(29 )

125l
122 )
(13)
118)
l16l

{ 10 )

118)
t23t

t2a)
14

(15)
t9 )

{13)

(10J
117)
l2a )

46
l3s )

41
125 )

113)
(191
120 )

(25 )

140 )
(30 )

t35 )

132l
124 )

tr3)
117)
(2s )

2C OCC -
25 000 -
30 00c'
35 000 -
io ooo
50 000 -

6C OOC -

5C OOO -
oc ooc -

50 000

l1? I

122 )
122)(r6)

113)

(8t
137
(ra
123
128

48

52

29)

52

27 ')

t9)

l11l
(8 )

{10)

105

115)
118)
122 )

117)
112 )

111)
114)
117 )

69

t19)
(13)
(23 I
(23 I

ls)

l1?)

t38 )

186

(9)
1.7)

201 r59

161

57

20t

67

r9

118)
122)
Itsl

li0)
57

85

|.17)
123)

146

(9 r

t9 t

(1O)
t20 )

112

204

(1o)
111)
lr8)
111)
t13)
l12t
(t8)

91

OARUNTER,
MIT JAEHRLICHEN MIET. UND PACHTEINilAHMEN
VCI;...BIS UNTER...DM

?B

r6
(14
( 23

(61 )

UNTER 600
600 - 1 200

1200-2400
2400- 3600
3600- 6COO
6 000 - 12 000

12 00c - 24 000
24 000 - 35 000
35 00c uNo i{EHR

OM

EINHEITSWEFT
LAUFENOE XOSTEN I JAEHRL ICH ) 2 )

TILGUNGEN UNO ZINSEN (JAEHRLICHJ
OARUNTEP:

Z I NSEN
RESTSCHULD (EINSCHL. ZINSEN]

2 111
r5 325

5A 793
2 490

12 702

56 392
3 0{3

(8 513)

41 052
2 148

11 963

7 150
r27 ?26

B 796
1 Ä1 517

6 55A
96 322

5 456
76 196

t. 532 )

157 437 )

1 767
18 798

1] STANO: LETZTER EINHE]TSWERTBESCHEIO..2) XOSTEN OEF VERWALTUiJG BETRIEBSKCSTEN, INSTANOHALTUNGSKoSTEN..3) MIT JEWEILs NACHGEwIE
SENEN WERTEN.

41 aO!
2 461
3 765

59 660
3 028

11 324
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS. UND GRUNOBESITZ AM 31,12.1983
5.4 NACA ALTER, SO?IALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO WOHNLAGE

HAUSHALTE M!T BEZUGSPERSON IM ALTER VOf.'/ JAHR E N: I :.:ft::
GEGENSTANO OER NACHWEISUNG UNTER 25 25-35 35-45 55-65 65-70

342

(29 )

126 )

70 UND
IqEHR

1 300

169

I

I
I

.!

'i
ir6-35 I

I

........t

HAUSHAL TE I I{S6ESAMT

5.8.O1 BEZUGSPERSoNT INSGESAMT
5.4.O1.O3 WCHNLAGE GRoSS-sia0T: UEBERw. MEHRFAMILIETIHAEUSER

1 000
994

102

656

223 67

213
(33)

161
(34 )

53
lr3:

134
132)

65d

236

864

202HAUSHALTE MIT HAUS. Ui/O ERUNDBESITZ
OARUNTER:

ORUNovERtvICEGEN UEEERwI EGENO
SELBST GEBAUI OOER GEKAUFl
ERE RB T

a3 187
t22 )

OAvON r

MIT EINHEIISWERTEN
VON..,BIS UNTER...OM 1 ]

UNTEF 5 OOC
5 000 1c ooo

10 000 r5 ooo
15 COO - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 3c ooo

ll8)
I14)
l17l
(r8)
(r9)
(ra)
130)
(r9 )

t17)
lla)
t7)

l9)

l1.l
t16)
i27 )

l2!)
122 )

117)
128l
(2s )
(19)
t22 )

114)

(15
117
(14

(19
(16
(25
(16
l20

30 ooo -
35 COO -

40 000 -

30 00c -
60 000 -

ao ooo -
00 000 -
30 000

35 000
40 000
50 000
60 000
80 00c

too oo0
1 50 000

UNO MEHR

118;

(14i
111)

118)
(10)
llB)
tlo)

oav0N.
MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN XOSTEN

VON.,,BIS UNTER..,DM 2)
UN1ER 5OO l20l

120 I

(181
39

135 I
3a

(2! )

l11)

r1)

I21)
Iel )

125)
(37 )

t36 )
1A

t30 )

l1a)
117 |

112)

113)
lr3)
(15)
ta2)
123)
t39)
l23 t

l15i

600
750
o00
500
ooo
ooo
oo0
ooc

7ao
oo0
500
ooo
oo0
ooo
ooo
ooo

(?1 l
(30)
(29)

OOO UIIO MEHR

1

1

2

I

ZINSEN)

Z INSEN

OARUNIEP r

M'T EINER FIESTSCHULO (EIftSCHL
VON...BIS UNTEF...DM

UNTER ! OOO
6 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
3C 000 . !0 000
40 000 - go oo0
!0 000 - 60 ooo
60 000 - 76 000
75 0oo - roo 000

1OO OOO UNO MEHR
OAFUNTER:

MIT JAEHRLICHEN TILGUN6EN UNO
voN...Bts utlTER...0M

UNTER I OOO
rooo- 2000
2000- 3000
3000- 4000
4ooo- 5000
6000- 6000
5000- 7500
7 5oO - 10 000

iO OOO UNO MEHR

l9t
(141

(91
Ir2)
(13)
i21 )

81

{12)
{16)
{re)
lis)
(14)
120)
(1a)
11.)
(1{)

llo)
tla)
113)

llol
t18)

83

/

50

83

191

186 197

5a

(!1)
(10 )

(20)
(25 )

a5

(r4)
(13)
115)
t15)
(15)
(15)
113)
(20)
74

t13)
113)
113)

t10)
111)
i28 l

112

67

(1;)
l17l

162)

(63)

40

OARUNTER:
MIT JAEHRL ICHEN MIEl. UND PACHTE INNAHMEN
VON..,BIS UNTER...OF

UNTER 6OC
600 - 1 200

1200- 240C
2.O0- 3600
3600- 6000
5 000 - 1? ooc

12 000 - 24 000
a{ ooo - 36 00c
36 OOO UNO MEHF

OURCHSCHNITT JE HAUSHAII 3]

EITiHEITSWERT
LAUFENDE KOSTEN (JAEHRLICH) 2]
TIL6UNGEN UNO ZINSEN {JAEHRLICH]
OARUNTER:

Z I NSEN
FESTSCHULO {EINSCHL. 2INSEN)

(25)

117 )

114)

(i3)
(15)
l2a )

oü

4? O55
2 49,

r3 010

a9 864
2 

^E?12 76Ä

52 652
2 556

10 6.9

52 7E2
2 475

10 19.

55 51r
2 679

I4 5301

aB 912
2 5a1

t5 413 )

7 031
135 347

7 0a1
127 763

5 3A2
7A 173

5 451
?o aaa

12 22?)(rl 2001
(1 670)

t21 4r9)

VERWAiIUNG, EETFIEESKcSTEN, INSTANoHALIUNGSKoSTEN.. 3) MI? JEWEILS f!AcHGEwl€T ) STANO: LET2TER EITHEITSWERTBESCHEIO.. 2) XOSTEfu OER
SEilEN WERTEN.
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5 FRTVATE HAUSHALTE M!T HAUS. UilO GRUflOBESITZ AM 31.12.1963
5,4 IACH ALTER, SOZIALER SIELLUN6 OER BE'UGSPEPSOI{ L/'IO I{OHI{LA6E

HAUSHALTE MIl BEZUGSPERSOI{ tM ALIER VON .

GEGENSTANO DER NACHWE'SUNG UNTER 25 2E-35 35-15

. BIS IJNTER JAHIIEI{

36-55 66-70a3-55 i'
I
I

I

70 ur{o
IIEHR

5.A.Ol BEZUGSPERS0( | INSGESAMT
3.6.01,04 IYOHNLAGE 6ROSS-STADTi MTSCHGEBIEl

I OOO
t72l 377 25A

/al69

HAUSHALTE IN5GESAMT

OAVON I

MIT EIffHEITSWEEITEN
VON. , ,BIS UNTER... ON1 1 ]

UNTEF g OOC
5 000 - 10 00c

10 000 ^ 15 000
13 00c ' 20 00c
20 oco - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 3! oo0
35 oOO - {0 000
4C OOC - 50 000
60 000 - 50 ooc
60 000 - ao ooo
60 000 - 100 00c

100 000 - 130 000
r50 000 uNo MEHP

232

69

92

la8)HAUSHALTE MIT HAUS- UND GRUNOBESITZ
OARUNTER:

6RUNDVERIJOEGEN UEBEPWI EGEilO
SELBST GESAUT OOER GEXAUFT
ER ERB T

136) o7 58

247

69

3!3

t!6 )

(39 ){.9)
l,t9)

trs)

CAVON
MIT JAEHFILICHEN LAUFENOEfr KOSTEft
voN.,.Ets UNTER, ..OM 2 )

UNIER
500
750
000
6oo
oc0
ooo
oo0
ooo

1

1

3
4
5
6

750
ooo
500
oo0
o0o
o00
o00
ooo

(141

{38)

(8)

121

a9

t10 )

(34 )

t20 )

l3!)

14)
(6 )
11)

OOO UNO MEHP

OARUNTER:
üI? EINER RESTSCHULO IEINSCHL
voN..,Bls uNtEFr..,oM

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 ao ooo
40 000 - 50 00c
5o oo0 - 60 000
60 000 - 75 0oo
75 000 - 100 000

1OO OOO UNO MEHP
OAFUN TER

MIT JAEHRLICHEN TILGUIJGEN UNO
voß..,B:s UNT€R.. ,ou

UNTER 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
3000- 4000
4000- 5000
5 000 6 ooo
6000- 7500
7 500 - 10 000

10 OOO UflO MEHR

ZINSEN)

z ! NsE?l t36)

120 )

ta. )

55

(30)

t30)

lr9)

t20 )

lr9 )

50

15

t20 )

(32 )

OARUN TEP
MIT JAEHRLICHEN MIET. UND PACHTEINNAHMEN
VON..,BIS UNTER...OTV

uNtEt 600

lrl )

600
I 200
2 !O0
3 500
6 000

12 000
24 000
36 000

1 200
2 400
3 6CO
6 000

12 000
24 000
36 000

UilO MEHR

OUFCHSCHN'AT JE HAUSHALT 3)

OM

EINHEITSWERT
LAUFENOE (OSTEN IJAEHRLICH) 2]
TILGUNGEN UNO ZINSEN IJAEHFILICH)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCHULC (EINSCHL. ZINSENI

r3 15r
z aa1

lrl 716)

a0 709
3 2a8

AO g/a3

61 313
2 605

12 37r

64 77e
a oa?

lr3 zto)

la6 861 )

l3 3391
tt6 !s! )

(.3 3.7 |(5 oa7 )

l7 1721
(r36 265)

12 t16
167 10!

6 936
106 970

16 0.9)
191 170)

lz ?7al
le8 a9.)

I I STANo: LETZTER EINHEITSV{ERTBESCHEI0.- 2) (03TEN OER VEP$|ALIUNG
SENEN T{ERTEN.
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS. UND GRUNOBESITZ AM 31.12.1983
5.6 i'IACH ALTER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MHNLAGE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTEF VON

UNTER 25 25-35 35-!5 45-55 55-65 55-70GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

OAVON:
MIT EINHEITSWERTEN
voN...BIS UNTER,,.OM 1 )

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 15 00c
15 000 - 20 000
20 000 - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 3s ooo
35 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
60 000 - ao ooo
ac ooo - 100 00c

100 000 - 150 000
15O OOO UNO MEHR

,o ooo
20 000
30 000
40 000
50 000
50 000
75 000

100 000
UNO MEHR

OURCHSCHNiITT JE HAUSHAL] 3)

70 UNO
MEHR

2 566

I 811

846

493

3 230

1 364

1 18A
251

I 598
343

1 351
422

371
114

1 065
2A5

JAHR

5.8,Oi BEZUGSPERSON: INSGESAMT
5.4.O1.05 rcHilLAGE NICHT GROSS-STAOT: ZUSAlrtylEN

1 000
292 2051 2661 2652

/ 760 1 BO7 1 9a6HAUSHALTE MIT HAUS- UND GPUNDBESITZ
OARUNTER:

GRUilDvERtvOEGEN UEBERw I EGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT 5aa

112

OAVON:
MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN KOSTEN
VON...BIS UNTER...DM 2)

UNTER 5OO
500 - 750
750 - 1 000

1 000 1 5oo
1500- 2000
2000- 3000
3000- dooo
.ooo- 5000
500c- aooc
A OOO UND MEHR

l?.i I

4a

52
63
70
62

106
109

76
63

(161

t13)

43
71
95

117
117
123
134
r98
273
234
235

7E

(33 )

(3r )

I OO

135
15A

171
191
279
202
222

85
59

119
172
178
159
195
153
115
193
120
13n

6?
52

(.5 )

{44)
(53)

59
(43 )
(48 i
(39 )
(49 )

131 l
t32l

(6a)
143
153
20a
r 53

93
92

113
7a

{54)
{34)
l2A i
117)

9.,
114
96

110
147
r18

61
t26l

113)

117
204
229
355

26A
169

65
89

(13 )

141
171
259

317
295
186

85
10n

51

t45 )

69
77
B1
61
66

(33 )

l2a )

111 |

164
215
178
24?
17A
172
103
(28 )
(55 )

l34 l

OARUI{TEF:
MIA EINER RESTSCHULD IEINSCHL. :INSEfo]
VON,..BIS UNTER...OM

UNTER 5 OOC

629

629

134

I44
(31
(3s

99
(45 )

(69 )

137 )

t19)

4ao 1 308

442 31?

447 504

452 72 319

521 438

a5c 171 318

127

357
259
256
16?

66
a6
60

13.
140

93
66
46
52
57
76

146

5 000
10 000
20 000
30 000
4C OOO
50 000
50 000
75 000
oc ooo

122 )

127 \

I Ä2)

42
52
6A

267

66
75

123
9C
97
77

123
152
553

120
121
172
138
120
ao
73
9A

1O 1'

2a!

105
151
a5
70
5A

{43)
1.6)
la2)
9A

OARUNTER:
MIi JAEHRLICHEN TILGUNGEN

VOß...BIS UNTER..,OM
UNTER 1 OOO
1000- 2000
2 000 3 000
3 ooÖ ! ooo
4000- 5000
5 000 6 000
5000- 7500 .7 500 - 10 000

10 OOO UND MEHR

OARUNTER:
MI] JAEHRLICHEN MIET-
VON.,.BIS UNTER...DM

UNTER 600
500 - 1 20c

i 200 2 400
240C- 3600
3600- 6000
5 000 12 000

12 000 - 21 000
24 000 - 36 000
36 000 rJNo MEHp

UNO Z I NSEN

UND PACHTE INNAHMEN

116)
137 )

141)
(35 )
(37)
39
60
a2

2)9

48
a2
a9
a?
79
80

135
112
713

105
134
117
109

92
82

106
149
418

(44)
{34 )

114)
(23 )

(12)
(13)
(14)

a9
161 )

{46)
{25)
(18)

I15)
I29 )

146

'17)
i22)
125)
130 )

12? )

{50 )

{29)
(s3)
171)
87
96

(35 )

l12l
(13)
{13)
(23 )

41
122 )

(23 )

11al
A1
63

109
96

138 )

t11)

(42i
(23 )

70
70

11n
102

56
(1.)

t39)
(29)
67
9!

105
9a
5A

(15)
t17 )

OM

E INHE I TSWERT
LAUFENOE KOSTEN IJAEHRLICH) 2]
TILGUNGEN UNO 2INSEN IJAEHRLICH)
OARUNTER:

Z I NSEN
RESTSCBULD (EINSCHL. ZINSEN )

39 973
1 839

11 215

46 518
2 117

12 25A

46 936
2 176
9 096

41 435
2 153
7 037

39 529
2 07Ä
A 2IA

31 971
I 855
4 03?

6 168
100 3a5

291
517

2 976
43 47967

5 645
102 Aa3

1 ) siaNDi LETzTER EINHEITSWERTBEScHEIo.' 2) KosiEN oER vERwaLTUNG BETRIEBsKosTEN
SENEN WERTEN.

I NSTANDHALTUNGSKOSTEN.
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1 72A
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5 PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNOSESITZ AM 31.12.1963
,.8 NACH ALTER, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UNO WOHNLAGE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON

UNTEP 25 25-35 35-45 45-55 55-6s 65-70 70 UNO
I'lEHR

173

96

60 202

UN TER JAHREN

HAUSHALTE MIT HAUS. UND GRUNOBESIT:
DARUNTER:

GRUNOVERMOEGEN UEBERWI EGENO
SELBST GEBAUT OOER GEXAUFT
ERERBT

1O KM ENTFERNT

182

121

104
(13)

GEGENSTANO DER T'JACHTIE ISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

OURCHSCHNlTT JE HAUSHALT 3)

5.8.O1 SEZUGSPERSON' INSGESAMT
5.4.O1.06 WOHNLAGE NIcHr GROSS-STADT: GROSS-STA0T UNTER

I OOO
I.24 ) 169

1?

221

136

132 ) 110
(15)

78
ilB)

l?1 I

oavotJ:
MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN KOSTEN

VON...BIS UNTER...O[1 2J
UNTEF 5OO

500 - 750
750 - I OOO

1000- r500
1500-2000
2000- 3000
3OOO- 4OOO
6000- 5000
-EOOO- aOOO
A OOC UND MEHR

100 ooo
r50 000

UNO MEHR

DARUNTER:
MIT EINER RESTSCHULO (EINSCHL

VON...BIS UNTER...OM
UNTER 5 OOO

oavot{:
MIT EINHEITSWERTEN
VON...BIS UNTER.,.OM 1 )

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 00c - 15 000
15 000 - 20 000

1OO OOO UNO MEHR
OARUNTER:

MIT JAEHRLICHEN TILGUNGEN UNO
VON...BIS UNTER..,OM

UNTEE 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
3000- aooo
4000- 5000
5000- 600c
60oo- 7500
7 500 - 10 000

10 OOO UNO MEHR

25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
60 000
a0 000

2C OOC
25 00c
30 000
35 000
40 000
50 000
6C OOO
ao ooo
oo ooo
50 000

(e)

le)
112)
I21 )

117)
(21)
llO)

114

(e )

16i

111

127 ) 69

63

t21 )

l22l

122 I

lls)
(13)
123)
111)

l11l
{13)
{11)
125l
122 )

t20 )

117)

112)
le)

125 )

119)
(14)
(11)

113)
117)
116)
(19)

2 INSEN )

Z I NSEN

(33)

t20 )

133l 55

I12)

l33l

a
o

19)

9{ 55

5 000 - 10 00c
10 000 - 20 000
20 000 . 30 000
30 0oo 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
6C OOO - 75 000
75 000 - 100 0Öo

l8 )

112 I

(9 )
(2a)

94

130 )

113)

OARUNTER:
MIT JAEHRLICHEN MIET. IJNO PACHTEIililAHMEN

VON...EIS UNTEF...OM
UNTER 600

600 - 1 200
1200- 2400
2100- 3600
3500- 6000
6 000 - 12 000

12 000 - 2a ooc
24 000 - 36 000
35 OOO UND MEHR

114

(10)
111)
56

(3cl

llo)

LAUFENOE KOSTEN ( JAEHRL ICH ) 2 )

TlLGUNGEN UND ZINSEN (JAEHRLICH)
OAFIUN'ER:

RESTSCHULO {ETNSCHL. ZINSEN)

a1 22a
2 226

113 747 I

53 242
2 390

13 770

50 028
2 373

r1 959

43 029
2 263
7 A27

17a 264)
12 312l,

a3 553
2 089

t.353)

{e 4s4 )

113! 37O)
7 745

12Ä 12A
5 319

91 761
4 159

53 ar 2
12 2Ä7 )

126 170)

2) (OSTEN OER VERWÄLTIJNG, BETRIEBSKOSTEN INSTANOHALTUNGSKOSTEN.. 3) MIT JEWEILS NACHGEWIE1 ) STANO: LETZTER SIilHEITSWERTBESCHEI0
SENEN $IERTEN.

-309-
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5 PRiVATE HAUSHALTE M]T HAUS'UND GRUNDBESITZ AM 31.12.1983
5.8 NACH ALTER, SOZIALER STSLLUNG DER BEZUGSPERSON UNO WOHNLAGE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON B]S UNTER JAHREN

GEGENSTANO DER NACHWE ISUNG

5.a.ol

UIJTER 25

-310-

155
130 )

416
46

35-!5

413

45-55

48e

399

55-55

246

2a6

145

70 UNO
MEHR

224

120

727

331

372
a5

97
123 )

264
t51 )

6a- 70

HAUSHALTE INSGESAMT

5.6. Ol SEZUGSPERSoN: INSGESAMT
07 rcHNLAGE NICHT GPOSS'STADT: GROSS-STAOT 1O BIS UNTER 25 xM ENTFEaNI

1 000
a8 585 7 4A a59 723

/ 198 462 551 46tHAUSHALTE MIT MUS. UNO GRUNDBESITZ
OARUNTER:

GRUNOVERI'OEGEN UEBEPWI EGEND
SELBST GEBAUT ODER GEKAUFT
ER ERB i 66

OAVON:
M]T EINHEITSWERTEN
VON,,.AiS UNTER...'M 1 )

UNTER 5 OOC
5 000 - 10 oo0

10 00c - 15 000
15 000 - 20 oo0
2C OOO - 25 000

(9;
12i
16)
32l
301
2s )

36

76
67
76
2a )
14)

(15)
l3sl
(35)
(36 )

t34)

91
5A
69

125 )

{25)
{25)

(19)
I42i
140 )

135 )

146)
(61)
(42 )

55
t39 )

(3s)

117)
(18)

l28 l

36)
(35 

1

l42 t

124 )

(32)

{1.)

25 000
30 000
35 oCO
.o ooo
50 000
60 000
ao ooo
oo ooo
50 00c

UNTER 1 000
2 000
3 000
4 00c
5 000
5 000
7 500
o ooo

{30)
A9
3A

(35 )

121 )
(2s )

133)
l33i
11.o

401

156

115)

i15)

114)

(18)

iaai

(!5)

135 )

77

122)

122 )

121 )

30 000
35 000
40 00c
50 000
60 000
ao ooo

1 00 000
1 50 000

UND MEHR

(e)
t11)
{16)
(20 )

(1!)
128)
(2s )
(21 )

(19)

DAVON:
MIT JAEHRLICHEN LAUFENOEN XOSTEN

VON...BIS UNTER...OM 2)
uNTgp 5oo

500 - 750
750 - 1 000

1000-1500
150C-2oOO
2000-300c
3000- 4000
{ooo- 5000
5000- aoo0
A OOO UND MEHR

OARUNTER:
INIT EINER RESTSCAULD IEINSCHL. Z]NSEN]

VON...BTS UTJTER...DM
UNiER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
2C OO0 - 30 000
30 00c - 40 000
ao ooo 50 000
50 000 - 60 000
60 000 ' 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UND MEHR
OARUNTER:

MIT JAEHRLICHEN TITGUNGEN UND ZINSEil
VON...BIS UNTER,..DM

(1e)
(30l
t24I

124 i
39

{1a)

tz
69
99
7A
13
!6

117)

(28 )

I3e )

66
121

9Ä
91
52

{26)
(26 )

{19)

t26 )

150)
t,a7)
96
71
61

la2\
121 )

123 )

(19)

{28 )

(53t
(451
{62)
(.5)
{d3l
(25 )

/

165

(13)
117)
90

166

lls)
I12 )
(30 )

124)
122 I

(30)
12. )

35
42

143

(3a )

(Ä5 )

127 )

t23)
l2a )

(13)
115)
(14)
(25)

{15)

71

I

142

1

?
3

5
6
7
c

ooo
ooc
ooo
oo0
ooo
ooo
500

(9)

(20 
1

a5OOO UND MEHR

(20 i
t22 )

i33)
46

223

126)
(37 )
(25 )
(3.)
129 )
(2s)
128 )

11
1Ä9

\32 )

(!5 )

124 )

(20)
(17)
(1r l
118)
124)
55

DARUNTER;
AlIT JAEHRLICHEN MIET. UND PACHAEINNAHMEN

VON...BIS UNTER...DM
UNTER 600

1

2
3
6

36

50c
200
400
600
ooo
ooo
ooo
ooo

{16)

i15)

(2c l

40
129 )

l1?l

127 )

(31)

1 204
2 400
3 500
6 000

12 000
2a ooc
36 000

18
35
29

UNO MEBR

DM

OURCHSCHN]TT JE HAUSiALT 3]

EINHEITSWERT
LAUFENDE XOSTEN (JAEHR!JCH] 2)
TILGUNGEN UND ZINSEN lJAEHRLICH)
OARUNTER.

: I NSEN
RESTSCiiULC (EINSCHL. ZINSEN)

42 479. 453
12 C)1

48 745
? 147

13 375

5Ä 425
2 282

10 681

45 511
2 296
7 344

37 411
2 046

(3 759)

35 199
1 915
5 ?11

5 a3a
1 2. 535

1 1AO
115 13C

3 371
a 1 490

2 918
44 A73

ll 607)
(35 575)

? 279
32 233

2) KOSTEN DER VERWALTUNG, BETRIEBSKOSTEN, IflSTANOHALTUNGSKOSTEN,. 3) M]T JEWEILS NACHGEWIE
. ) STAND: LETZTER EINHEITSWERTdESCHEIO.
SENEN WERTEN.

;
I
I
I

I



5 PRIVATE iIAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUilOBESITZ AM 3I.12, r9A3
5.8 NACII ALTEF, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSOil UND rcHNLAGE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALYER VON :]:.Y:T: JAHREN

GEGENSTAilO OER NACHWEISUNG 25UNTER 2a-35 35-{5 45-55

211

65

172

17?

109

(r4)
(22 )

122 I

t20I

65-70 70 UND
T4EHR

55r

416

531

345

155 6a3

270

HAUSHALTE INSGESAMT

5.4.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
5.S.O1,OB WOHIILAGE NICHT GROSS-STAOT: GROSS-STAOT 25 BIS UNTER 40 xM ENTFERNT

1 000
163 I 411

165 402HAUSHALTE MIT HAUS. UNO GRUNOBESITZ
OARUNTER:

GRUNOVERIOEGEN UEBERWI EGENO
SELBST GEBAUT ODER GEKAUFT
ER ERB T

OAVON:
MIT EINHElTSWERTEil

VON...BIS UIJTER.,.DM 1 )

UNTER 5 OOO

137
117 )

337
53

2ao
101

13
(25 )

202
165 )73

5 000
10 000

20 000
25 000
30 coo
35 oCO
40 0oo
50 oco
60 000
80 000

100 ooo
1 50 000

1 200
2 400
3 600
6 000

12 000
2. OOO
36 000

10 occ
,5 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
60 000
ao ooc

100 00c
150 COC

UNO MEHR

\12i
t16)
t10)
t11)
(11)
(12)

120)
115)
112)

(r5)
(20 )

(30j
(36)
45
5a
56

t18)
113)

(20 j
125 i
(2a )

la2)
(36)
134 )
!5
52
45
44

(15)
111)

119)
122 )

(3r )

i13)
t32 )

142 )

138 )

I32)
{43 )

129 )

i3

128 )

l2Ai
(.1)
13. )

125 i

(20)

OAVON:
MIT JAEHRL]CHEN LAUFENOEN KOSTEN

VON...BIS UNTER...OM 2J
UNTEtr 5OC

50c - 750
75O - r OOC

lOOO-15OO
1500- 2000
200c- 300c
3 000 ! ooo
4000- 5coo
5000- aoo0
A OOO UND MEHP

(20 )

121 )

(20 )

t25 )

(13)

(23)
46

a3
5a
57

(3e )

121)

127 )

{33)
56
a1
63
39

(36i
(19)
121 )

llo)

{3. )

{461
ls2 )

6A
56
55

{34 )

(21 )

OARUNTER I

MIT EINER RESTSCHULO (EINSCqL,
VON...BIS UNTEF...OM

UNTER 5 OOO
5 00c 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 00c
50 000 - 60 000
60 000 - 7s oo0
75 000 - 10c ooo

lOO OOO UND MEHR
OARUNTER:

MlT JAEHRL]CHEN TILGUNGEN UND
VON...B]S UNTER...OM

'/

115
117
{ 19
(13

(2e )

139 )
(32 )

156)
139 )

t28 )

122 I

ZINSEN)

Z I NSEtr

t64)

l22l

,i

l6!)

{10)

114)
50

112)
117)
l2A)
127 )

t22 )

t20 )

(15)
(30 )

37
,23

(26 )

t32 )
(36)
(35 l
(28 )
(16)
{11)
120 )

119)
46

{3S)
l1s)
123 I

(161
t15)

t11)

lza )

33r

(11)
122 )(ra)

136 )

(35)

(28)

112 l
116)

63

Itt;
(19)
(1A)
irs)
(17)

36
1?A

111 )
(341

{23 )

l.24 )

119)
t22 I

(25 )

130)
115)

(12)
111)
{16)
{33)

500 - 10 000
10 OOO UNO MEHE

DURCHSSHNITT JE HAUSHALT 3)

143 272

(30) a2 95

UNTER
ooo
ooo
ooo
ooo
oo0
ooc

1 00c
2 00c
3 000
4 oco
5 000
6 000
7 50C

OARUNTER:
MIT JAEHRLICHEN MIET. UNO PACtsTEINNAHMEN
VON...BIS UruTER...ON

UNTER
500 -

a8

23 l10)

600
1 20C

3 600
6 000

12 000
24 000
35 000

UNO MEHR

t15)
l1'4 )

123 )

lr9)

OM

E INHE I TSWERT
LAUFENOE KOSTEN IJAEHRLICH) 2)
TILGUNGEN UNC ZJNSEN (JAEHR:I'!
OARUNTER I

2INSEN
RESTSCHULO IEINSCHL. ZINSEN)

38 316
1 830

1A 77e

733
156

46 408
2 147
7 7?5

I 807
t5 321 )

31 495
1 881

(2 94S)

31 325
2 000
5 550

17

13

5 434
100 799

G 334
1AA 262

3 157
55 377 45 498

ll 990)
127 .57 |

l1 257 I

(r4 3Ol l

1] STAftOI LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIO.'?) KOSTEN OEP VERYJALfUNG BETRIEBSKOSTEN INSTANDHALTUNGSKOSTEN'' 3) MtT JEWEILS NACHGEWIE

SENEN WERTEN.
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5 PR:VATE HAUSHALTE MI] HAUS. UND GRUNOBESITZ AM 31.12.19A3
5.A NACH ALTER, SOZIALER STELLUNG OER SEzUGSPERSON UNO rcHNLAGE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON :I:.:I:: JAHREN

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

ZINSEN)

Z I NSEN

UNTER 25 ?5-35 35-45

258

250

250

67

110)
111)
(1a )

116)

45 -55 55-65 70 UNO
MEHR

174

100

633

276

75
(24)

20a
167)

65-70

HAUSHALTE MIT HAUS. UND GRUNOBESITZ
OARUNTER r

GRUilDVERITOEGEN UEBERWI EGENO
SELBST GEBAUT OOER GEKAUFT
ERE RB T

HAUSHALTE 
'NSGESAMT

30 000
35 000
40 000
50 000
6C OOO
80 000

100 000
1 50 000

UND MEHR

2 100
3 500
5 000

12 000
2! OOO
36 000

UND MEHR

OURCHSCHNITT JE HAUSHAL] 31

(14)
(131
(19)
(2s )

I16)
l17l
(r. )

i22 )

129 )

84

127 \

(19)
(35 )

{23 )

124 )
(13j

(15)
122 \
43

132 )
(20)
(29 )

119)
t16)

(1A)

3.8.O1 B€ZUGSpERSON: TNSGESAMT
5,8.O1,09 WOHNLAGE NICHT GROSS-STAOT: GROSS-STAOT 40 BIS UNTER 60 KM ENTFEpNT

1 000
136l 332

132

455

322

452

350

542

355

103
117 J 9253

277
61

OAVON:
MIT EINHEITSWERTEN
VON...BIS UNTER...OM 1 )

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

1C OOO - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 25 00c

i14)
(2C )

118)

127 )

37

36
43

llo)

ila)
i?4 )
(19)
134 )
(36 )
(31)
(36)
49

l3s)
I37 )

{13)

127 )
(3s )

l?7 )

146 )

147 )

127 I

(32 )

t39)
{20 )
(23)

135 i
132 )

(46)
121 )

122 )
(28 )
(18 )
,21 

)

llA)
117 I

(13)
(23l
(23 )
(16)
(13J

,/

121 )

135)
43
59
46
5?

129 )
(B)

{20 )

(13)
{2A )

13
77
5C
5a

(34 1

(l3)
(20 )

32 )
(40 )

140)
(41)
(31 )

i4a)
127 )

25 000
3C OOO
35 000
10 000
50 000
60 000
80 000
oo ooo
50 000

UNTER 1 OOO
100c- 2000
2000- 3000
3OOO- 4OO0
4000- 5000
5000- 5000
6000- 7500
7 500 - 10 000
O OOO UNO MEHR

I 200
2 400
3 500
6 000

12 00a
2Ä OAA
36 000

(11)

l16l
l29 t

(r5i
lli l

41

236

112)
112)
115)
t13)

270

124 )
(37)
{3al
7a

t55)
59

135)
114)
114)
113)

163

164

(31 )

12., )

121 )

lla)
(34)

(1al
121 )

117 )

(15)

(3s)

{ 35 )

(29 )

OAvON i

MIT JAEHRLICHEN LAUFENDEN KOSTEN
VON...AIS UNTER,..DM 2)

UNTER 5OO
500 - 750
75C - 1 000

1000-1500
1500- 2000
2AOA- 3000
3O00- 4OOO
!ooo- 5000
5000- aooo
A OOO UNO MEHR

OARUNTER:
MIT EINER RESTSCHULD IEINSCHL
VON..,BIS UNTER...OM

UNTER 5 OOO
5 000 - lc ooo

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 40 000
!o ooo - 50 000
50 000 - 60 000
5C OOO - 75 COo
75 000 - 100 000

1OO OOO UND MEHR
OARUNTER,

MII JAEHRLICHEN TILGUNGEN UND
VON...EIS UNTER.,,DM

114 )

129 )

108

(11)

39

109 l7a)

127 i(1a)
(19)
(13)
111)
113)

33
1lo

t23)
127 )

123 )

121 |
(17)
(10)
(23)
126)
67

OAPUNTER:
MIT JAEHRLJCHEN MIET. UNO PACHTEINNAHMEN
voto...Brs UNT€R..,oM

UNTER 600
60c - 1 200

a0 94 9r

291

otr

EINHF,ITSWERI
LAUFENOE KCSTEN TJAEHRLICH) 2)
TILGUNGEN UNO ZINSEN (JAEHRLICH)
DARUNTER I

Z I NSEN
RESTSCHULD IEINSCHL. ZINSEN )

n.27c
. 89D
9 902

42 788

e 304

35 499
2 105

(3 153)

30 736
1 941

(3 473)

a 723
91 722

5 463
92 708

3 603
60 Ä17

l1 3981
l2a 497 )

l1 31zl
t16 139)39 675

43
2

,1

41 365
2 20A
7 031

246
o32
o25

1 ) STANo: LETZTER EINHEITSWERTBESCHEIO, - 2J KOSTEN OER vERwALTUNG
SENEI! WERTEN.

BETR I EBSKOSTEN I NSTANDHALfUNGSKOSTEN.
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3) MIr JE$TEILS NACHGEWTE
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5 PRIVATE HAUSHALTE MI] HAUS. UNO GRUNOBESITZ AM 31.12,r9A3
5.4 NACH ALTER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSCN UNO WOHNLAGE

HAUSHALTE MIT BEzUGSPERSON IM ALTER VON JAHREIT:t::I::_
GEGENSTANO OER NACHWEISUNG UNTER 25 25-35 35- 45 45-55 55-65 65- 70 70 UNO

MEHF

9A5

418

324
tB6 )

HAUSHALTE INSGESAMT

5.S,Ol Bi:UGSPEEISoN: INSGESAMT
5.8.O1.1O WOHNLAGE NICHT GROSS-STADT: GROSS-STAOT 60 KM UNO MEHR ENTFEPNT

, oo0
(a2 ) 563 678

465

705

532HAUSHALTE MIT HAIJS. UNO GRUNOBESITZ
OARUNTER:

GRUNOVERITDEGEN UEBERWI EGEND
SELSST GEBAUT OOER GEKAUFT
EREPBI

OAVON :

MIT EINHEITSWERTEN
voN.,.als UNTER...oM r )

162
(41)

360
a6

396
123

734

499

36{
127

?33

14?

101
137 )

UNTER
5 000

15 000
2C OOO
25 000
30 000
35 000
40 000
5C OOO
60 000
ao ooo

100 000
1 5C OOO

5 00c
10 000
15 000
20 000
25 00c
30 000
35 000
.0 000
50 000
60 000
ao ooo

100 000
1 50 00c

(10)
(15)
I 12l,
lre)
117 I

l2 6't
t2aI
24 )

(29 )
(21 )

{18)

ta2)
131 )

{48 )

51
(39 )

.A

6A

49
l22l
(il )

(45 )

{5s )

156 )

{46)
(53 )

(37 )

146)
127 )

ld1 )

118)
115)

148 )

172 )
(55 )
(40 I

122)
124 ]
(3{)

t17l
128 )

133 )

130l
135 J

l40 )

(31 )

69
5a
45

113)
t13l

(3a)
65
56
a9
68
51
36

122 )

lla)
(131

371

37?

112

113)
(19 t

l?9 )

(23!

122 I
(15)
(14)

{13)

(43)

UND MEHR

OAVON:
M]T JAEHRLICHEN LAUFENDEN KOSTEN
VOft...BIS UNTER...DM 2)

UNTEP 5OO

75C - 1 000
1000-150c
1500-2000
2 000 3 000
3000- 4000
dooo- 5000
5000- 8000
8 OOO UND MEHR

{3.)
I29 )

t32 )
(34)
(30 )

l17l

(37 I

6S
55

101
62
65

(.3 )
(17)
(23)
{17 )

120 )

122 )

117 )

t26)
(.6)
(19)

l7 6l
177 I
t51 l
(68)
l4s)
144 I

127 I

(33 )

59
a2

10a
80
59
49

t20 )

125 )
(.1)

304

309

211

213

140

DARUNTER;
M]T EINER RESTSCHULC (ElNSCHL

VON...g1S UNTER...DM
UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
2C OOO - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 60 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

1OO OOO UND MEHR
OARUNIER:

M]f JAEHFLICHEN TILGUNGEN UNO
VON..,BIS UNTER...OI{

UNTER 1 OOO
1000- 2000
2000- 3000
3000- 4000
4000- 5000
5000- 6000
5000- 7500
7 500 - 10 000

IO OOO UTO M€HR

OARUNTER:
MI' JAEHRLICHEN MIEA. UNO PACHTEINNAHMEN

VON...BIS UNTER...OM
UNT€P 600

116 )

I11)
lr3l
l1z)
113)
(15)
(i9)

{25 )
(28l
39

(41)
(25 )

127 )

123l
lz7)
(311
106

t35 l
l36l
43

(30I
l29l
122 I
115)
(r9)
{23 )

55

t38 )

t29 )
(45)
117 I

112 I

(131

122 )

ZINSEN)

Z I NSEN

1AO

17A

(s)

t21 I

tla)

116)
113)
112)
(11)
(1i )

(15)
{2s)
72

120 )

l24l
126 I

126 I
123 |

t22 )

39
16

t a5

(3s)
132 )

l26J
115)
120 )

125)
141)
g6

(30)
{3el
l2? )
(17)

116)
lr!)
tso )

(4. )

(48 ) 134

B2

17 )

/

14!

600 - 1 200
1200- 2ÄOA
2400- 3500
3600' 6000
6 00c - 12 000

12 000 - 24 000
24 000 - 35 000
36 OOO UNO MEHR

(20 )

t23t
(32 )

114)

(23)
122 I
121 )

l23l
l?1 )

t20I
127 )

127 |
(26)

OURCHSCHNITT JE HAUSHALT 3)

OM

-313-

EINHEITSWERT
LAUFENDE KOSTEN IJAEHRLICHJ 2]
TILGUNGEN UND 2INSEfo IJAEHRLICH)
OARUNTER:

Z I NSEil
RESTSCHULD (EINSCHL. ZINSEN)

37 973
I 731

l l 101

4 733
aa 436

43 462
2 030

10 576

4 694
7A 399

41 369
2 027
7 932

ao 552
2 112
6 072

3 532
57 20S

2 799
40 495

{1 7AO)
126 179)

2A 369
1 694
4 203

1 AO9
23 367

41 at5
2 212

(4 gr9)

2} KOSTEN OER VEFV{ALTUNG, BE'IRIEBSKOSIEN, INSTANDHALTUNGSKOSTEI.- 3} HII JEWEILS NÄCHOEWIE1 ) sraNo: LErzrER EINHEITSWEFTBESCHEIO.
SENEN WERTEN.

i
I
I
I



6 PRIVATE HAUSHALTE MIT KREOITAUFNAHME UNO .VERPFLICHTUNGEN SOWIE AUSGEZAHLTEN FAAEMIENBEGUENSTIGTEI,J SPARBUECHERN AM 31.12
6.1 NACH HAUSHALTSGRCESSE, SOZ]ALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO N{TL. HAUSHALTSNETTOEINKOB1EN

1 963

I N SGE SAMT

4 437

1

PERSON
2

o34

1O 542

(40)

17a

7 890

602
(30)

(65)

la 478)

HAUSHA L TS6ROE SSE

PERSONEN

PERSONEN
UND lvlEHR

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT KREDITAUFNAHME 1983 1 )

UNO ZWAR FUER: AUTOXAUF
IYOEBELKAU;
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN. URLAUBSRE ISE
SONSTIGES

23 456
I 942

709
276
400

77
717

7 41O
4Ä6
110
t75)
117
{32)
199

7 089
465
149

79
95

(17)
156

GEGENSTANO DEF NACHWEISUNG

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULO JE HAUSHALT

6. 1.Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT
a. t.Ot.Or A:LE HAUSHALTE

1 00c

172
55
81

t13)
155

303
353
151

46
64

(1oi

573
176

77
I21 )

73135

7a3HAUSHALTE MIf KREOITVERPFLICHTUNGEN 1 )

OAVON: MIT EINER RESTSCHULD
VCN...BIS UNTEP...OM

UNTER 5OO
500 1 000

100c- 2000
2000- 3000
300c- 4000
4000- 5000
5oco- 7000
7 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UNO MEHR

190
206
364
369
331
350
456
693
416
215
4 39

{80 )
(65 )
106
96

171 )

(86)
93

167
a6

177 )

141)
150 i
90
95
92
9C

116
177
12C
I15 )

117

(36 )

(40)
71
81
72
76

104
156
87
56

101

(23 )

i33 )

62
61
73
6a
9S

130
a6
5r
9a

(1o)
{17',,
(32 l
( 33 r

(30l
{29 )

1a
53
48

125 )

956

a 425

539

5 A77

481

10 396

342

11 774

l69l

10 20.
1

OM

ooc

144)

123 )

ae

5 319

l aoo ot{

207

(s0 )

1a 937

l7 aog)

144 )

HAUSHALTE M]T AUSGEZAHLTEN PRAEMIEN
BEGUENSTIGTEN SPARBUECHERN 19A3 2)

OAvON: WIEDER ANGELEGT 3)
FUER KONSUMZWECXE AUSGEGEBEN

I 779
957 185

164

5. 1.Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT
6.1.O1.02 IgONAlLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOWEN UNTER 1

1 000

63?
353
276

386
200
146

148
143

1a7
71
A6

5OO DM

310HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT KREOITAUFNAHME 19A3 I ]

UND zwAR FUER, AUTOKAUF
rcEEELKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
URLAUASRE ISE
SONSTIGES

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT XREOITAUFNAHME 19A3 1 )

UNE ZWAR FUER: AUTOKAUF
I€EBELKAUF
UEBPIGE ANSCHAFFUNGEN
URLAUBSRE I SE
SCNS T I GES

936
406
{a8 )

171 )

1to

187

944
249
(49)
(dl )

175 )

11a

a 4Ä8
90

i21 )

51

HAUSHALTE MIT KREDITVERPF!ICHTUNGEN 1 )

DAVONi MIT EINER RESTSCHULtr
VON.. .B]S UNTER... OM

UNTER 5OO
500 - 1 000

1000- zooo
2000- 3000
3000- 4000
4000'5000
5000- 7000
7 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 00c - 20 000
20 OOO UND MEHR

t75 )

t6aI
110
(91 )

la{ l
te3 )

182 )

151
153 )
(30 )
(48J

OM
45C

1 000

158 )(.o)
(75)

145 )

117 )

195)
(26 )

(46i

32

OURCHSCHN;TTLICHE RESTSCHUTD JE BAUSHALT

HAUSHALTE MIT AUSGEZAHLTEN PRAEMIEN
BEGUENST I GTEN SPARBUECHERN 1 963 2 )

OAvONT WIEDER ANGEiEGT 3)
FIJER KONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

28A
1Äe
131

190
1102)
l8e )

6.1.C1
6. 1 . 01 , 03 rcNATL ICHES HAUSHAL

132)

AEZUGSPERSON: INSGESAMI
TSNETTOEINKOWEN VON 1 600 BIS UNTER
1 000

734
123
140 )

128 )

712
l52 l

124 )

56
24

HAUSHALTE MIT KREDITVERPFLICHTUNGEN 1 )
OAVON: MIT EINER RESTSCHULC

VON...B]S UNTER...OM
UNTER 5OO

500 - I ooc
1000- 2000
2000- 3000
3OOO- 4OCO
4000- 5000
5000- 7000
7 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UND MEHR

2A6

122 )
(3c )

t32 )

l4')
(43)
(30)

-314-

7 536
1

Dl{

ooo

113

7 017DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULO JE HAUSHALT l7 246) (6 18s)

2) NACH ABLAUF OER SPERRFRIST.- 3) GESPAFT OOEP FUER OEIi ERWERB VON HAUS. UND GRUNO-

HAUSHALT€ MIT AUSEEZAHLTEN PFAEMIEN
BEGUENSTIGTEN SPARAUECHERN 1983 2)

OAVON: wIEDER ANGELEGT 3)
FUER KONSUMZWEC(E AUSGEGEBEN

13n
(59)
(65)

142 )
(23)

157 )

(28)

1 ) OBNE HYPOTHEXEN, BAUOAR!EHEN U.AE. KREOITE
E'ESITZ VERWENOET,

i
I

/



5 FRIVATE HAUSHALTE MIT KPEDITAUFNAHME UND -VEFPFLICHTUNGEN SOWIE AUSGEZAHLT€N PRAEMIENBEGUENSTIGTEN SPAFIBUECHERN AM 31.I2.1EA3
6,1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOzIALER STELLUNG OEF BEZUGSPERSON IJNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINxOITTEN

GEGENSTAND OER NACHWEISU[!G

SONST i GE S

546
119
147 )
(161
(29)

t.o )

486
(39)
(16t

(r4|

HAUSHAL TSGROESSE

PEFISONEN

I 344

7 266

97

I NSGESAMT

264

321

342

PEPSON

7A

7 047 11 697

45

I 848

75

5 PERSONEN
UI{O UEHF

(16)

13 727 )

17 672)

t8 022 )

i
I

5.1.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
6.1.01.04 iDNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOTvT4EN VON 1 aOO BIS UNTER 2 OOO OM

r ooo

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT XREOITAUFNAHME 1963 1 ]
UNO ZWAR FUER: AUTOKAUF

MOEBE LKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
URLAUBSRE I SE
SONST I GES

tsAUSHALTE MIT KREOITVERPFLICHTUNGEN T )

OAVON MIT EINER RESTSCHULO
VON...BIS UNTER...OM

UNTEF 5OO

37241
l2r I

66

101
113)

(33)71

131

136
(19)

I3A)

241
l24l

t46) 110

l23l

607
{32 )

503
t28 )

i 94
117 I

OURCHSCHNITTL]CHE RESTSCHULB J€ HAUSAALT

500 -
ooo -
ooo -
ooo -
ooo -

ooo -
ooo -
ooc -

ooo -
OOO UN

{13)
115)
t30 )

124)
123 )
(16)
t3s)

(31)
(15)
123 I

DM
a 892

I OOO

1

2
3

5
7

10
15
20

I OOO
2 00c
3 000
4 000
5 000
7 000

1C O0o
15 000
20 000
IO MEHR

14)

HAUSHALTE MIT AUSGEZAHLTEN PRAEMIEN-
BEGUENSTIGTEN SPARBUECHEFN 19A3 2)

DAVON: WIEOER ANGELEGT 3)
FUER XONSUMZWECXE AUSGEGEBEN

HAUSHALTE IilSGESAMT
HAUSHALTE TlIT KREOITAUFilAHME 1933 1 )

UNO ZWAR FUER: AUTOKAUF
rcEBE LK AUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN

659
126

121 )

t25)

(43 )

308
(31 )
(1{)

l1?l

261
(29)
113)

140 )

120 )

120 )

145)
(28 )
(18)

(?o)
l12 t

6. 1.O1 gEZUGSPERSON. INSGESAMI
6.1.01.05 rcNA'LICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 2 OOO BIS UTTER 2 2OO DM

1 000

130
70
61

20)

346
l?7

66 75HAUSHALTE MIT KREOITVERPFLICHTUNGEfo 1 )

DAvON MIT EIflER RESTSCBULD
VON...BIS UNTER,..EM

UNTER 5OO
500 - 1 000

1000- 2000
2oo0- 3000
3000- 40c0
{ooo- 50c0
5000- 7000
7 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UNO MEHR

(16)
133)
l3s )

l2a )

126)
(3e)

t40)
l1? J

126)
OM

a 996 9 515
I OOO

(ro)

(12)
(12)

OURCHSCHNlTTLICHE RESTSCHULO JE HAUSHATT 12 506

I 475

7 232

91

HAUSHALTE MIT AUSGEzAHLTEN PRAEMIEN
BEGUENS'TIGTEN SPAREUECHERN 1983 2)

DAVON: WIEOEP ANGELEGT 3)
FUEF XONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

159
81
78

129 )

t1a)

6. 1.Ol EEZUBSPERSON: INSGESAMT
6.1.01.05 iI,IOXATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN VON 2 ?OO BIS UNTER 2 3OO OM

1 000

96Ä
176

76
129 )
(37 )

60

443
139 )
(1S)

I 12l,

356
12

119)

(r5l

64
135 )
(29 )

132 )

l12l
120 )

125 )

tlr I
lra)

735
(52 )
123 I

116)

HAUSHALTE INSGESAMA
HAIJSHALTE üIT XREOITAUFNAHME 19S3 1 )

UNo zWAR FUEEI: ATJTOKAUF
iioEBELKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
UR LAUBSRE I SE
SONS T J G€S

BAUSHALTE MIT KREOITVERPFLICHTUNGEN 1 ]
OAVON: MIT EINER RESISCHULO

VON...EIS UNTER..,OM
UNTER 5OO

10 000 - r5 000
15 000 - 20 000
20 OOO UNO MEHR

500 - I oo0
ooo - 2 000
ooo - 3 000
ooo - 4 000
ooo - 5 000
ooo - 7 000
ooo - lc oo0

(141
117)
128 )
(38 )
(37 )
(35 J

42

141)
124 )
(39)

DM

(r1)
(ro )(io)
113)
116)

tel
(B)

t12)
117)
t10)

(io)

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULO JE HAUSHALT 9 122 (10 007)
1 000

-315-

I 304 9 717

HAUSHALTE MIT AUSGEZÄHLT€N PRAEMIEN
BEGUENSTTGTEN SPARBUECHERN 1943 2)

oAvotr: wIEDER ANGELEGT 3)
FUER XONSUMZIVECKE AUSGEGEBEN

200
103

9.7

122 )

tr2)

63
{44 )

t33 )

16
(25 )

(20 )

37
(!71
(20 )

13)

KRED'TE.. 2) NACH ABLAUF OER SPEFIRFRISf.' 3} GESPART OOEF FUER OEN ERWERB VOil HAUS- UilD Gf,UNO'1 ) OHNE HYPOTHEKEN, BAUOARLEHEN U.AE
BESITZ VERWENOET.

A

i
I
I
I
I

.l

i
I
I

I

I

I



6 PRIVATE HAUSHALTE MIT XEEOITAUFNAHME UIJD

i: I 1i!l.liYlliilliTS!lii :

VEFPFLICHTUNGEN SOWIE AUSGEZAHLTEN PRAEMIENBEGUENSTIGTEN SFARBUECH=PN AM J^'.12.19A3
SOZIALER STELLIJNG OER BEZUGSpERSON UNO MTL

I

I

i
It_
I
I

1

:iY::i:l:::lt:: I l::y::
HAUSHA L TSGROESSE

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT KREDITÄUFNAHME 19A3 1 )

UNO ZWAR FUER: AUTOKAUF
rcEBELXAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
UR LAUBSRE I SE
SONST I GE S

? ?o9
252
111
137 )

55
{8)
91

HAUSHALTE [1IT KREDITVERPFLICHTUNGEN 1 !

OAVON. S:' EINER RESTSCHULE
VON...BIS UNTEF... OM

UNTEF 5OO

GEGENSTANO DER NACHWEISUNG

OOO UND MEHR

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHU!O JE HAUSHALf

6.1'O. BEZUGSPERSON: INSGESAMT
6.1"O1.07 IMNATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINXOtffEN VON 2 5OC BIS UNTER 3 OOO OM

I O00

] NSGESAMT

561

I
PERSON

;;;;;.;
UND MEHR

9 .16

Ä74

DM

ooo

OM

ooc

OM

ooo

1C O27

161

129 I

(19 193)

16S

8 357

(1a)

(11)
(11)
I9l

(16)
(181
(31 )
(21 )

(13)

(361
117 )

(12)

PERSONEN

159

I 40A

126

rc 969

77

(1o)
t12)

127

a 582

122 )

118

56C

340
33

(15)

(13)

293
l26l

oo3

(13)
(r3)

122 I

683
66

(33 )

llo)
(14)

125 )

530

121 )

(15)

120 )

5!

20c

l12l

(11)

(10)

o9a

1

2
3

5
7

10
15
20

124 )

130 )

50

55
9a
63

{29 )

55

50c - i oco
ooc - 2 000
ooo - 3 000
ooo { ooo
oo0 - 5 000
o00 - 7 000
ooo - 10 00c
ooo - 15 00c
ooo - 20 000

112)
(1s)
l19i
t19i
(17)
(30 )

12. )

llo)
(15)
(1r)
112)
(19)
t31)
t16)
(13)
t16)

t1i )

{iD)
i1a)
t13)
t20)
(i8l
113)

t13)

HAUSHALTE MIT AUSGEZAHLTEN PRAEMIEN
BEGUENSTIGTEN SPARBUECHERN 19A3 2)

DAvONT WIEOER ANGELEGT 3)
FUER KONSUMzWECKE AUSGEGEBEN

214
149

HAUSHALT€ INSGESAMT
HAUSHALTE MIT KREOITAUFNAHME 19A3 1 ]

UND ZWAR FUER: AUTOKAUF
rcEAELKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
UR IAUBSRE I SE
SONST I GES

HAUSHALTE MIT KREDITVERPFLICHTUNGEN 1 )

OAVONT MIT EINER RESTSCHULO
VON...EIS UNTER...ON:

5, 1.Ol BEZUGSPERSONT INSGESAMT
6.1.O1.08 rcNATLICHES HAUSHALTSNETIOEINKOWEN VON 3 OOO BIS UNTER 3 5OO OM

1 000

111-
69

(48 )

76
39

(35) 122:

l"a)
{101
(9)

156
64

15)

155
2?1
108
(32 )

40

75

59
125 ;

lr3)
(21)

Ä7.
5a

(2e )

t8)

196
124)
(15)

I
2
3
4
5
7

io
15
2a

UNTEF
500
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

500
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

tla)
{14)

41
(33 )

43

a7

(29)
56

t9 )

(11j
t25)
124 )
(23 )

(19)
(32)
48

(34 )

119)
40

53

39

(8 )

ooo - 10 000
ooo - 15 000
ooc - 20 000
OOO UNO MEHR

(r1l
(14)

llo)
115)
120)
(14)
(iol
(1r)

(B)
(11)
I8)
(e)

114)
121 J

111)
(11J
116)

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULO JE HAUSHALT 11 569
I

2A2

ro 119

(10)

12 71A

(14)
HAUSHALTE MIT AUSGEzAH!TEN PRAEM]EN

BEGUENSTIGTEN SPMAUECHERN 19A3 2J
OAVON: WIEDER ANGELEGT 3)

FUER KONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

23C
117
113

HAUSHALTE INSGESAM]
HAUSHALTE TIIT KREOITAUFNAHME 19A3 1 )
UND ZWAR FUER] AUTOKAUF

MOEBELKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
URLAUASRE I SE
SONST I GES

HAUSHALTE M:T KREOITVERPFLICHTUNGEA 1 )

OAvON Mll EINEF QESTSCHU-C
VON...BIS UNTER...DI{

UNTER 5OO

84
51

72

39

49
t20 )

(29)

6.{.OT BEZUGSPERSON. INSGESAMT
6.1.O1.09 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 3 5OO BIS UNTER 4 OOC OM

1 000

Ä16
13Ä

61
(23)

45

432
37

(15)

111)

(1o)

AE 1ac
121 i
111)

500
1 000
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 00c

1 00c
2 000
3 000
4 000
5 000
7 000

10 000
15 000
2C OOO

69

10 865 I 631

(10)
(11)
t9)

(ro)20 OOO UNO MEHR

DURCHSCHNITTLTCHE RESTSCHULO JE HAUSHALT

(i3)

,o 662

(13)

12 307

53

1a 169

-316-

HAUSHALTE M'T AUSGEZAHLTEN PRAEMIEN
BEGUENSTlGTEN SPARBUECHERN 19A3 2]

OAVON: wIEOER ANGELEGT 3)
FUER KONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

52
(31 )

121 :

(31 )

122 i

33
(18)
(15)

149
aa
62

(1C)

2] NACH ABLAUF OER SPERRFRIST,. 3) GESPART OOER FUER OEN ERWERB VON HAUS. UilO GRUSO.
1 ] OHNE HYPOTHEKEN, BAUOARLEHEN U,ÄE. XREDITE
BESIT: VERWENOET.

? 4

52

144

89

/



6 FRIVATE HAUSHALTE MIT (REOITAUFNAHNE UNJ9.VERPFLICHTUNGEN SOWIE AUSGEZAHLTEN PRAEMIENBEGUENSTIGTEN SPAFBUECHERN A§I 31.12.1983. 6,1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEzUGSPERSoN UNo MTL. HAUSHALTsN€TToEIilxoM{EN

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG I NSGESAMT

200

117

244

PERSON
2

HAUSHAL TSGPOESSE

58

1a 357

169
(1

;'il;;;;
UNO MEHP

:::::t:t. .
6.1.O1 BE2UGSPERSONi INSGESAMT

O1.1O i4ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 4 OOO BIg UNTER 4 5OO OM
r ooo

HAUSHALTE IflSGESAMT
HAUSHALTE MIT KREOITAUFNAHME 19A3 1 )

UNO ZWAR FUER: AUTOKAUF
t'EEBELKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
URLAUBSRE I SE
SONSTIGES

956
92
45

112 I
(18 )

37

26?
127 )

{13)

llo)

2^A
t29)
(13)

(13)

43 ) 271
l?1 I
(11J

179
tr3)

,/

134
t12)

t7 )

HAUSHALTE MIT KREOITVERPFL ICHTUNGEN T )

OAVON: MIT EINER RESTSCHTJLO
VON.,.BIS UNTER...OM

UNTER 5OO
500 - 1 000

rooo- 2000
2000' 3000
3000- 4000
dooc- 5000
5000- 700c
7 000 - 10 000

11 COO 15 00C
15 000 - 20 00c
20 OOO UND MEHR

11 114 10 422

112 |

(8 )

(15)

(16)

29.

1 840

66
(9t

lr8)

(10 337)

22 490

a9 57

(11)
i18)
l16l

l16J
t21 i
130 )

l26i
(14)
132)

OM
13 391

I OOO

124 |
(14)
(1o)

123)
(131
llo )

122 I
ts)

(13)

5. 1.O1 BEZUGSPERSON. INSGESAMT
6.1.01.1T rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEIN<OWEN VON 4 5OO BIS UNTEP 5 OOO DI'

1 000

,/

HAUSHALTE MIT AUSGEZAHLTEN PRAEMIEN
BEGUENSTIGTEN SPAREUECHERN J983 2)

DAvONi wIEDER ANGELEGT 3)
FUER KONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE M;T KREOITAUFNAHI{E 1983 1 )

UNO ZWAR FUERr AUTOKAUF
rcEBELKAUE
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
URLAUBSRE ISE
SONST I GE S

503
a4

122 )

(13)

(21 )

HAUSHALTE MIT KREOITVERPFLICHTUNGEN 1 )

OAvON: MIT EINER RESTSCHULO
VON.,.BIS LJNTER...OM

UNTER 5OO

DURCHSCHN I TTL I CHE RESTSCHULD JE HAUSHALT

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT

20 0OO Ut'/O MEHR

OURCHSCHiIITTLICHE RESTSCHULO JE HAUSHALT

HAUSHALTE MIT AUSGEZAHLTEN PRAEMIEN
BEGUENSTIGTEN SPARBUECHERN T983 A]

OAVONT WIEOER ANGELEGT 3)
FUEP KONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

51
(31 )
(20 )

HAUSHALTE INSGESAI{T
HAUSHALTE MIT KREDITAUFNAHME 1983 1 )

UND ZWAR FUER: AUTOKAUF
fVOEBELKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUilGEN
URLAUBSRE I SE
SONST I GES

HAUSHALTE MIT XREOITVERPFLICHTUNGEN ' )

DAVON: MIT EINER RESTSCHULD
VON,..BIS IJNTER...OM

UNTER 5OO

6. 1.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
5.1.OT.12 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 5 OOO BIS UNTER 25 OOO Oq

I OOC

3A

12)

16) 154
l1?)

'/

(2s)

(3{ 6{r) 15 o8s

15 546

l\1tj
(101

(1-?)

35 32

7 Ä4

500 - 1 000
1000- 2000
2000- 3000
3000' 4000
{ooo- 5oco
5000- 7000
7 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 00c
20 OOO UND MEHR

Ie)
l6)
l8l
(8 )

(s)
t23 )

112)
(10)
(23)

orn
19 514

1 000

11)

122
{52 )

111)

336
130 l
(1s)

(151

332
139 )

118)

(19)

225
(25

356
124 )

57 54

17 )1Al

500 - 1 000
,ooo- 2000
2000- 3000
3OOO- 4OO0
4000- 5000
5000- 7000
7 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 20 000

(14)
(15i
122 )
({3 J

(2el

72

2? 54d
1

DM

ooc
16 767 25 206

HAUSHALTE MIT AUSGEZAHLTEN PRAEMIEN
BEGUENSTIGTEN SPARBUECHERN 19A3 2)

DAVON: wlEoER ANGELEGT 3)
FUER KONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

73
(.9 )

l23l

(21 )
(1{)

1) OHNE HYPOTHEKEN, BAUDARLEHEN U.AE. XREOITE.. 2) NACH ABLAUF DER SPERRFRIST.'3J GESPART OOER FUER DEN ERWERB VOI{ HAUS'UNO GRUNO-
BESITZ VERWENOET.

12123)

-317-
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6 PRIVAiE HAUSIALTE M]T KREO]TAUFNAHME UNO
6.1 NACB HAUSHALTSGROESSE

- VERFFL ICHTUNGEIi SOWIE AUSGEzAHLTEN PRAEMlENEEGUENSTIGTEil SOAREIECHERN AM 31
SO:IALER STELLUNG OEF BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETToEINKowEN

212
l25 l

5r

{11)

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG I NSGE SAMT

226

(131

(a1)
128)

50
OM

1A 574
1 000

22 3AA

1

P ER SON
2

HAUSHA L TSGROE SSE

PER SONE N

16 226

{11)

32A
(3

5 PERSONEN
UND MEHF

6.1.O1 EEZUGSPERSONT INSGESAMT
6.1.C1.13 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEJNKOWEN VCN 5 OOO BIS UNTER 1C OOO Jli

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT KREOITAUFNAHME 1983 1 )
UNO ZWAR FUERr AUTOKAUF

MOEBELKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
URLAUBSRE I SE
SONST I GE S

HAUSHALTE MIT (REO]TVERPFLICHTUNGEN 1 )
OAvON: MtT EINER RESTSCHULD

VON...BIS UNTER...DM
UNTER 5OO

204
119
(51 )

111)

56

314
130 )

t1s)

(ao )

142

32A
124 )

3l !
137 )

l1?)

117)

1

2
3
A

5
7

ro
1a
20

500
oco
ooc
ooo
ooo

ooc
o00
00c
ooc
ooo
ooo
ooo
oo0

1

2
3

o
5

(r6)

i21 )

(50)

34,.
{25 )

15)

64

a1?

co - 20 000
OOO UND MEHR

DURCHSCHN]TTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT

oo
oo
oo

ooc
oo0
ooo
ooc
ooo

HAUSHALTE MIT AUSGEZAHLTEN PRAEMIEN
BEGUENSlIGTEN SPARBUECHERN 1983 2I

OAVON: YJI EDEF ANGELEGT 3 )

FUER KONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

61
(45l
122 )

120 )

(14)

6.1. C2 gEZUGSPERSON I LAND!IR]
O2.O1 MNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESANIT

1 000

393
(16)

I

91 159
l9)

HAUSHALTE INSGESAI{T
HAUSHALTE MIi KREDITAUFNAHME 19A3 i )

UNC ZYJAR ;UER: AUTOKAUF
MEEELKAUF
UEgFIGE ANS'HAFFUNGEN
UELAdBSAEIS:
SONST i GES

EOO
ooo
doo
ooo
coc
ooo
oco

HAUSHALTE M]1 KREDITVERPFLICHTUNGEN 1 )

DavCNr MIT EINEF RESTSCHULD
VON..,E]S UNTER...OM

UNTER
500

(i1)

(13 02d)

327
130)

{20)

121 )

{12 3e',. )

129 J

129 572)

ooo - 10 000

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSBALT

10 000 15 000
15 000 - 2c coo
2C OOO UND MEHR

HAUSHALTE MIT AUSGEZAHLTEN PRAEI4IEI!
BEGUENSTIGTEN SPARBUECHERN 19A3 2]

OAvON: WIEDSF ANGELEGT 3)
FUER KONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

HAUSHALTE INSGESAI{T
HAUSHALTE MIT KREO]TAUFNAHME 1963 1 ]

UilD ZWAR FUER: AUTOKAUF
rcEBELKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
URLAUBSRE I SE
SONSTIGES

HAUSHALTE MIT AUSGEZAHLTEN PPAEMIEN
BEGUENSTIGTEN SPARBUECHERN 19A3 2 J

OAVON: wiEOER ANGELEGT 3J
FUER KONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

316

5,1.03 BEZUGSpERSON: SEqSSTAENOIGER GEWERBETREIBENOER/FREIBERUFL. TAE;IGEF: 6.1.03.O1 MONATLlCBESHAUSHALTSNETTOEINKOWEN INS6ESAMT
I OOC

DM

ooo

11)

369
127
lÄ1)

117 )

171 )

HAUSHALTE DlIT KREOIIVERPFLIcHIUNGETi 1 )

DAVON MIT EINER RESTSCHULO
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 5OO
500 - 1 00c

100c- 200c
2000, 3000
3000- .o00
4000- 5000
5000' 7000
7 000 - lc ooo

1C OOO - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UNO MEHR

263 167) (69 )

131 5Al ) l?6 6zal tZZ 11o)

53

?o 146

124 )
(55 )
(33 )

(1a)
a6 22

OURCHSCHNIITLICHE RESTSCHULO JE HAUSHALT 25 346
1

DM

ooo

(51 l
(21)
127 )

KREOITE.'2] NACts ABLAUF DER SPERRFPIS]..3) GESPART OOER FUER OEN ERWERE VON HAUS- UNO GRUND

-318-

1 ) OHNE HYPCTHEXEN, BAUOARLEHEN U.AE
BES]TZ VERWENOET.

3



6 PRIVATE HAUSHALTE MIT KRE0tTaUFNAHME uNb -vER2FLICHTUNGEN sowtE ausGEzaHLTEN PRAEMIENBE6uENsTIGTEN spaFBUEcHERil atl 31,12,i9a36.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. ::Y::i:t:::t:: I :::T::
HAUSHAL TSGROE SSE

GEGENSTANO OER NACHilEISUN6

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCBULO JE HAUSHALT

6.1,04 BEZUGSPERSON: BEAMTER
6. 1.Od.01 IIENATLlCHES HAUSHALTSNETTOEINKOmEN INSGESAMT

I OOO

I NSGESAMT

369

PER SON

62

i
I

5 PERSONET
UNO trl€HR

HAUSHALTE INSGESAMT
HAIJSHALTE MIT KREOITAUFNAHME 19A3 1 )
UNO zWAn FUER: AU'OXAUF

IrcEBELKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
UR LAUBSRE I SE
SONST I GE S

HAUSHALTE MIT KREOITVERPFLICHTUNGEN 1 ]
OAVON: MIT EINER RESTSCHULD

VON...BIS UNTER..,OM
UNTER 5OO

50c - 1 000
1000- 2000
2000- 3oco
3000- 400c
dcoo- 5000
5000- 7000
7 000 - 10 000

10 000 - 15 00c
!5 000 - 20 000
20 OOO UNO MEHP

117 )

l16j
31
31
33
36
37
56
36
?3
30

170
77

125 )

31
(61

249
127 )

t12t

363
3a

lrs)

113)

366
41

(ral
t1)
tBt

(t5)

153
20

llo)

l6)

7 050 a 218

PERSOIEN

84

1a Ä24 7 972

l6)
I 979

85

396

19
(4
l7 ,

18

96

13)

l8)

(10)
(81

{11)

(6)

tel
l6]

(10)
(16)

I7 )

t6)
tst

(.)
{ro)
(rr )

t9)
(s)

(rl )

t18)
(71
(6)
l7i

5

7

42

(11)
(7)

I 661
1

OM

ooo
HAUSHALTE M'1 AUSGEzAHLTEN PRAEMIEN

BEGUENSTIGTEN SOARBJECBERN 1983 2)
DAVON: YJIEOER ANGELEGT 3)

FUER KONSUMzWECKE AU3GEGEBEN

135
66

(15)

(12)

35
(19)
{17)

6.r.OS BEZUGSPERSONT ANGESTELLTER
6. 1.05.O1 rcNA]LICHES HAUSHAL'TSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

1 000

39
I20 )

IlA)

33
17

t15)

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT (REOITAUFßAHME 1983 1 )

UNO ZWAR FUER: AUTOKAUF
I'OEBELKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGSN
URLAUBSRE I SE
SONST I GES

147
551
231

91
107
(29 )

202

242
r 48
l4A )
(30 )

(33 )

6a

305
145 .

6A
131 I

127 )

| Ä2l,

267
120
(55 l
124)
t 31 )

127 )

141
116

a8
t15)
t25)

42

3!O
1äa

72
(25 )

{32 )

151 )

o65
106

112)
(171

42

350
37

121

112

90HAUSHALTE MIT KREDITVERPFLICHTUNGEN 1 )

OAVON: MI7 EINER RESTSCHULD
voil...B ts l_JtTER..,UM

UNTER 5OO
500 - 1 000

1000- 2000
2000- 3000
3OOO- .OOO
400c- 5000
500c- 7000
7 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UNO MEHR

50
109
111
104
107
148
20Ä
136

73
131

120 )

129)
135 )

t25 )

t31 )

t33 )

t51 I

(31)
{r9l
117 )

lrl)
111)
(29 )
127 I

(29 )

{40)

138)
(17)
(36 )

{13J
(10)
(2A I

124 )
(24)
(2. )

134 )
45

l?5 )
(16)
(31 )

(13)
117 )

(191
34
41
29

(14)
33

t9 )

te)
(7)
l6)
(8 )

(r6)
(1r )

lr3)

I 225

246

a 319

316

ro 708

276

I 50.OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT 1A 321
I

OM

ooo
13 t3a

52
43

324

6 564

11 o63

HAUSHALTE MIT AIJSGEZAHLIEN PRAEMIEN
EEGUENSTIGTEN SPAFIBUECHERN T963 2)

OAVON: WIEOER ANGELEGT 3)
FUEP KONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

HAUSHALTE MIT KREDITVERPFLICHTUNGEN 1 )
OAvONi MIT EINER RESTSCHULD

VON...BIS UNTER...OM
UNTER

500
ooc
ooo
ooo
ooc
ooo
ooo - 10 000
ooo - 15 000
ooo - 20 000
OOO UI{O M€HF

HAUSHALTE MIT AUSGE2AHLTEN PRAEMIEil
BEGUENSTIGTEN SPARBUECHERN 1983 2)

OAVON: wlEoER ANGELEGI 3)
FUER KONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

1B?

229

101
l47l
154)

6. 1,06 BEZUGSPERSOß: ARAEITER
6. 1.O5,O1 ITDNATLICHES HAUSHALTSNETTOE]NKOTY'4€N INSGESAMT

1 000

117
62

142
79
53

25
l13l
(131

HAUSHALTE INSGESANlT
BAUSHALTE MIT KREOITAUFNAHME T983 1 )
UNO ZWAP FUER: AUTOKAUF

II()EBE L K AUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
URLAUBSRE 1 SE
SONST I GES

5 025
578
253
104
149

173

545
lsl )

(170)

1

2
3
4

?
10
15
20

193
119
72

124 )
(32 I

(13)

5A9
7a

t33 l

(23 )

127 )

500
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

{.5)
171 )
ro6
119
123
106
143
219
140

67
106

lzt T

130l

(24)
{sl )

t35 I

127 )

127 j
{3s l
l?7 I

{30)
138 i
67

137)
(20l
l2s)

(1al
(30)
l26l
lal l
127 I
(41)
52

132 )
(21 )

128 )

tr4)

122 I
t25 I
l19l

118)

263

t6 325) 10 105

332

a 290

15?

9 979OTJPCHSCHNITTLICHE PESTSCHULD JE HAUSHALT I 649
I

fxq

ooo

5A4
294
290

54 ) 181
99

182 )

161
76
a5

135
62

153 )

13. )
(19)

KREBITE.. 2) TIACH AELAUF OER SPERRFEISI.. 3) GESPART OOEP FUEF OEN ERWERE VON HAIJS. UNO OEUNO.1) OHNE HYPoTHEKEN, BAUoARLEHEN U.AE
BESITZ VERWENOET.
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6 PRIvATE HAUSHALTE IiIT KREOITAUFNAHME UNO.VERPFLICHTUNGEN SOWIE AUSGEZAHLTEN PRAEM]ENBEGUENSTI6TEN SPARBUECHERN AM 31.12.1983
6.1 NA'H HAUSBALTSGROESS=, SOZIALER STE!LUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEIN(OWEN

HAUSHAL TSGROE SSE

i NSGE S4MT

173

594

{60)
(s6)
ac
72

(46 
1

62
7E

106
(51 )

60

I
PERSON

5 FERSCNEN
UND MEHR

i
I

I

I

I

I

HAUSHALTE INSGESAMI
HAUSHALTE MIT KRED'TAUFNAHME 19A3 1 I

UNO ZWAR ;UER: AUTOKAUF
IrcEBELKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
URLAUBSRE I SE
SONST I GES

59?
176)
124 )

(36)

HAUSHALTE MIT KREOITVERPFLICHTUNGEN 1 )

OAvONT MIT EINER RESTSCHULO
VON...BIS UNTER...OM

IJNTER 5OO

GEGENSTANO OER NACHI!/EISUNG

20 OOO UNC MEHR

DURCBSCHNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT

20 OOO UND MEHR

OURCHSCHNJTTLICHE RESTSCHULO JE HAUSHALT

' " 
;. , .;; ;;;;;;;;;,;; , 

.;;;.;,;.;;;;
6. 1.07.01 I{ONATLTCHES HAUSHALISNETTOEINKOWEN INSGESAMT

1 000

I.72)

(7 515i

175

l7 720)

26A

a 887

PERSONEN

123 )

l7 69C)

90

11 !50

t2a )

{10 506) la 3s4 )

132 )

(13)

62a637

5OO - r OO0
1000- 2000
2 00c 3 000
3 00c 4 000
4000' 5000
5000- 7000
7 000 - 10 000

10 000 15 000
15 000 - 2c ooc

500 - 1 000
1000- 2000
2000- 3000
3000- 4000
4000- 5000
5 000 7 000
7 000 - 10 000

10 000 15 000
15 000 - 20 000

118)
(35)

119)
DM

I O81
I OOO

HAUSHALTE M]T AUSGEZAHLTEN PRAEMIEN.
9EGUENSTIGTEN SPARSUECHERN 19A3 2)

OAVON. WIEDER ANGELEGT 3I
FUER KONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

117 )

121 )
(25)

(24 )

{18)

6. 1.OB EEzUGSPERSONi NICHTERWERBSTAETIGER
6. 1.08.O1 MNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

1 000

HAUSHALfE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT KREOITAUFNAHME 19A3 1 J

UND ZWAR FUERi AUTOKAUF
I'CEBE LXAUF
UEBEIGE ANSCHAFFUNGEN
URLAUBSRE ] SE
SONST ] 6ES

I 403
324

(36 )

81
17)

150

HAUSHALTE MIT KREOiTVERPFLICHTUNGEN 1 )

O4\OT MIT EINEF RESTSCHULC
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 5OO

469
132

(39 )

578
116
(33 )

128)

lsc )

673
(45 )

t17l

(23 )

179
113;

o4

1 631
1

DN1

ooc

241

5 477 l8 905)

(30 )

129 )

{40)
132)

122 l
{25)
la4)

117 )
(16)
(28)

(21)
(33)
(43l
(20 )

124\

HAUSHALiE MIT AUSGEZAHLTEN PRAETJIEN
BEGUENST I GTEI! SPARBUECHERN 1 gA3 2 )

OAvON: wIEOER ANGELEG-i 3)
FUER KONSUMZWECKE AUSGEGEEEN

474
249
181

166
101
I 661

5C
(31)

36
4f
89

2) ilACII AALAUF DEi SPEREFRIST

-320-

1 } OHNE HYPOTHEKEN, BAUDARLEHEN U.AE. KREOITE
BESITZ VERWENOET.

3) GESPÄRi OOER FUER OEN ERWERS VON HAUS. UNO GRUNO-

i
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6 PRIVÄTE I]AJSHALTE Mii (AEDiTAUFNAHME UND.VERPFLICHTUNGEfo SOWIE AUS6EZAHLTEN PRAEMIEilBEGUENSTTGTET SPARBUECHERN AM 31.12.19A36.2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALEP STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNo MTL. HAUSHALTSNETToEINKowEN

HAUSHA L TSTYP

GEgENSTANO OER NACHWEISUNG

500

ooo
COO UND MEHR

DURCHSCHNITTLICHE PESTSCHULO JE HAUSHAL"

ALLEIN-
LEBENOE

FRAU
LEBENOER

ELiERNTEIL i4:T KINOERN
EHEPAAR

ZUSAWEN
SONST I GER
HAIJSHA L I

6.2.o1 BEZUGSPERSON: INScESAMT
ß.2.Ot.O! ALI.E HAUSdALTE

I OOO

ZUSA|v'l]EN

?zo

a 392

OAPUNTER
MIT ! KINO

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MII KREDITAÜFNAHME 19A3 1 )

UüO 2t4AR FUERr AUTO(AUF
rcEAE LKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
URLAUBSRE I SE
SONST I GES

5 394
209
145)
(41)
(56)

95

2 016
234
(64j
134 J

162 )

103

917
10?
132 )

l?1 )

121 )

142 )

612
69

(20)
(18)

126 I

13 441
1 r55

516
155
233
t34 )

416

BAUSHALTE MIT KEEDITVERPFL ICHTUNGEN 1 I

OAVO\, MIT EINER RESTSChJLO
VON...EIS UNTER...OM

UNTER 5OO

254
r39

126)
{2e)

60

I
2
3

5
7

10

2a

1 00c
2 00c
3 000
4 000
5 000
, coo

10 00c
1s ooo
20 000

ooc
ooc
ooc
ooc
ooo
ooo
ooo

429 527

10 398

11?

{{6)
(16)
117 )

(13t
(16)
(1s)

2 566

io 815

295

11 973

(43)
lso )

{5C)

141 )

141)
t37 )

162 |

126 )

123 )

otl
oo3

1 000

137)
134 )

t48 I

141 )

130)
l{s )
(s6l
105
(50 )

127 )

i54)

(17)
(25)
i22 I

i22 )

122 I

121 )

133l
120 )

(1a!

92
110
207
225
220
212
317
429
29.
156
30a

115)
123 )

l26t
t25 )

130 I

I26t
65

130 )

llol
135)

I 340

HAUSHALTE MIT AUSGEZAHLTEN PRAEMIEN
BEGUENSTIGTEN SPARBUECHERN 19A3 2)

DAVCN: wIEOER ANGELEGT 3)
FUER KONSUMZWECXE AUSGEGEBEN

251
1ac
121

92
1.5 )

t 47l

5A
t2e)
(30,

(43 )

12. )
(23)

1 264
592
575

10r
53

(4A )

1) OHNE HYPOTHEKEN, BAUOARLEHEN U.AE. (REOITE,' 2) NACH ABLAUF OER SPEEIRFRIST.'3} GESPART OOER FUEF OEN ERWERB VON HAUS'UNO GNUNO'

BESI'I: VERWENOET.
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6 PRIVATE HAUSHA.TE MIT XREDITAUFNAHME UND.VERPFLICHTUNGEN SCYiIE AUSGEZAHLTEN PRAEMlEilBEGUENSTI6TEN SFARBUECHERN AM 31,12,19A3
6.3 IIACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UND ZAHL OER KINOER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOVHEN

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSTANO DER IiACPWEISUNG

DURCHSCHNITTiICHE TIESTSCHULD JE HAUSHALT

OHNE
KINO

6,3.C1 BSZUGSPERSON : TNSGESAMT
a.3.Ot.Ol ALLE HAUSHALTE

1 COO

x I NOERT{

249 60

I 76A

5 UND MEHR

(1A)

(10 oao)

7BHAUSHALTE INSGESAM}
HAUSHALTE MIT XREOITAUFNAHME 19A3 1 )

UND ZWAR FUER: AUTOXAUF
I{OEBELXAUF
UEERIGE AilSCHAFFUNGEN
URLAUBSRE I SE
SONST I GE S

904
325
141
I 12\

64

106

3 579
353
156

51
71

(rl )

124

o92
329
155

43
60
(9)

121

959

(15)
(25)

48

HAUSHALTE MIT (REOITVERPFLICHTUNGEN 1 )

OAVON: MIT EIilER IIESTSCHULD
VON...BIS UNTER...OT1

UNTER 5OO
500 1 000

1000-2ooc
2000- 3000
3000- ,0oo
4000- 500c
5000- 7000
7 000 - 1c ooo

10 000 - 15 000
15 00c - 2c ooo
20 OOO UNO MEHR

127 )

t32)
60
5A
63
59
a9

130
a5

(29 )

91
OM

11 096
1 000

122 )

130 )

a7
60
65
53
95

118
81

89

(19)
120 I

(28i
39

131 )

l\71
135)

730 778

9 927

730

10 a34

(34
133

f3
67
6Ä
9a

132
81
53
B4

224
125 )

te)

(!3)

120 )

{s )

HAUSHALTE M]T AUSGEZAHLTEN PRAEMIEN
BEGUENSTIGTEN SPARBUECHERN 19A3 2)

OAvON: WIEDER ANGELEGT 3)
FUER KO'JSUMZWECKE AUSGEGEBEN

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT KREOITAUFNAHME 1983 1 )

UNO ZWAR FUER: AUTOKAUF
rcEBE L KAUF
UEBR IGE ANSCHAFFUNGEN
URLAUBSRE ISE
SONST I GES

HAUSHALTE MIT KREOITVERPFLICHTUNGEN 1 )

OAVON: MIT EINER RESTSCHULD
VON...BIS UNTER...DM

UNTER 5OO
soo - I ooo

HAUSHALTE MI] AUSGEZAHLTEN PRAEMIEN
BEGUENST I GTEN SPARBUECHERN 1 983 2 ]

OAVON: WIEOER ANGELEGT 3)
FUER KONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

HAUSHALTE INSGESAMl
HAUSHALTE MIT KREDITAUFNAHME 19A3 1 )
UNO zWAR FUER: AUTOKAUF

MOEBE LKAUF
UEBR iGE ANSCHAFFUNGEN
URLAUBSRE I SE
SONSI I GES

5Ä?
317
225

35a
142
175

140
1,r5

73
A3

(30)

6. 3.O2 BEZUGSPERSONT LANDwIRT
6, 3, 02, 01 MONATL I CHES HAUSHAL TSNETTOE I NKOWEN I NSGESAhIT

'ooo

13 013

(1A)

12)4555!o

? ooo
3 000
{ oo0
5 000
7 000

10 000
15 000
20 000
D MEHR

OURCHSCHN:TTLICHE RESTSCHULO JE HAUSHALT

IOOO-
2000-
3000-
4000-
5000-
7000-

10 000 -
15 000 -
20 000 uN

OM

ooo

6.3.O3 BEZUGSPERSON: SEIASTAENOIGER GEWERBETREIBENOER/FREIBERUFL. TAETIG:R
6.3,O3.O1 MNATLICBES HAUSHALTSNETlOEINKOWEN INSGESAM'

1 000

37

/

293

161 l

119)

?43

({9 )

300
(29)

t1s)

HAUSHAlTE M]T KREOITVERPFLICHTUNGEN 1 )
OAVON MIT EINER RESTSCHULO

VON...BIS UNTER...OM
UNTER 5OO

500 ' 1 000
1000- 2000
2000- 3000
3OOO- !O0O
400c, aooo
5000- 7000
7 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 2c ooo
20 OOO UND MEHR

DURCHSCHNIT'ILICHE RESTSCHULO JE HAUSHALT
OM

125 310)
1 000

20 551 142 662)

NACH AALAUF OER SPERRFRIST..3] GESPART OOEP FUER OEN ERWERS VCN BAUS. UND 6RUNO

HAUSHALTE MIT AUSGEZAHLTEN PRAEMIEN
BEGUENSTIGTEN SPARBUECHERN 19A3 2)

OAVON: WIEOER ANGELEGT 3)
FUER KONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

1 ) OHNE HYPOTHEKEN BAUOARLEHEN U.AE
BESIT2 VERWENOET.

KREDITE.. 2 )
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6 PRIVATE HAUSHALTE MIT KREDJTAUFNAHME UNO.VERPFLICHTUNGEN SOWIE ÄUSGEZAHLTEN PRAEMIENBEGUENSTIGTEN SPARBUECHERN AH 31,12.1983
. .-l:1.liii.li:::::l:l::.::::i::.:1:.::::-::1.ili?fl:.1?lli:::.:l::::T-:::.:::::::::::i.Yl?.TIi:_liYlli:l:5ll"-i:tt:T:_....

:iY::i: l:t:: ::::i::
GEGENSTAND OEP NACHWEISUNG

OURCHSCHNiTTLICHE RESTSCHULO JE HAUSHA!T

OHIiE
K IND

6. 3,04 BEZUGSPERSON: BEAMTEFI
6.3.O{.OI TT'DNATLICHES HAUSHALTSITETTOEINKOIÜ4EN INSGESAMT.. 1 000

: r:::::
3 UNO MEHR

HAUSHALTE IXSGESAMT
HAUSHALTE MIT (REOITAUFNAHME 19A3 1 )

UNO ZWAR FUEFI: AUTOKAUF
MOEBELKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
URLAUBSRE ISE
SONST I GE S

2AA
27

(13)

(9)

350
37

117 t
l6J
t7)

113)

3A9
{3
19
t4)
t7)

18

HAUSHALTE MIT KPEOITVERPFLICHTUNGEN 1 )

OAVON: MIT EINER RESTSCHULO
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 5OO
500 ' 1 000

1000- 2000
2000- 3000
3000- {ooo
4000- 5000
5000- 7000
7 000 ' !o ooo

10 000 - 15 00c
15 000 - 20 000
20 OOO UNO MEHR

rul

l9)
(s)
(9)

(1s)
17 )

t6)

(4t
llol
llo )
(9)

111)
t17l

17 )
(6)
t7 )

116
t15)

(B)

I5)

20

l6)6l

(7)

17 )

l9)

OM
630

1 000

79

10 255

94

7 91?

32

I 765

t5)

HAUSHALTE MIT AUSGE2AHLTEN PRAEMIEN
BEGUENSTIGTEN SPARBUECHERN 1963 2)

OAVON: WIEOER ANGELEGT 3l
FUER KONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

31
116)
114)

31
t19)
118)

32
17

(15)

6. 3.05 EEZUGSP€RSoN : ANGESTELLTEP
6.3.05.O1 T'ONATLICHES HAUSHALTSNETTOSINKOWEN INSGESAMT

1 00c

11 165

102

ro 798

lB 1711

(11)

(rl ?rO)

t27 I

ta a79 )

{8)
t6)

259
2A

(161

llol

HAUSHALTE INSGESAM]
HAUSHALTE M]T KREOITAUFNAHME 1983 T I

UND ZWAR FUERr AUTOKAUF
I€EBELKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
URLAUBSRE I SE
SONST I GES

499
a4

(r1)
(13)

t2.)

o76
104

44
(14)

37

031
100

49
(ro)
(161

46

HAUSHALTE M]T XREOITVERPFLICHTUNGEN 1 )

9AvO(: MIT EINER RESTSCHULD
VON...BIS UNTER...OM

189

t13)

{161
l15l
126 )

(36)
121 )

(10)
{25)

DM
12 0AA

1 000

224

12 428

305

77A

244

(r2)
t9l

(25 )

(21 )

t22')
120 )

131)

l?4 |
(17)
126)

61

500
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

t8 )

t13)
t15)
(1Sl

33
37
28

tr4)
32

ro ooc - 15 000
t5 000 - 20 000
20 OOO UNO MEHR

HAUSHALTE MIT AUSGEZAHLTEN PRAEMIEN
tsEfuENSTIG?EN SPAEIBUECHERN 1943 2)

OAVON: wIEDER ANGELEGT 3)
FUER KONSUMZWECKE AUSGEGESEN

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT KREOITAUFNAHME 19a3 I )

UNO ZWAR FUERi AUTOKAUF
rcEBELKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
UR LÄUBSRE I SE
SONST I GE S

UNTER
500
ooo
ooo
ooo
ooo
oo0
ooo - 10 000

t7)
lr3l
(s)

(10 )

OURCHSCHNITTLICHE PESTSCHULO JE HAUSHALT I 296

106 92
51

t19l
(s )

111)

6.3.06 BEZUGSPERSON: ARBEITER
6.3.06.O1 iONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOMIEN INSGESAMT

1 000

105
63
12

oa6
92

(45 )

261
1a5

69
l24l
(31 )

{.5 )

123
136

7A
123 )

130 )

(36)

36.
(19 )
(23 I

117 )

aoigo

HAUSHALTE MIT XEIEOITVERPFLICHTUNGEN 1 )

OAVON: MIT EINER RESTSCHULO
VON...BIS UNTER,,.I)ü

UilTER sOC
500 - 1 000

1000- 2000
2000- 3000
3000- 4000
4000- 5000
5000- 7000
7 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UTO MEHF

t27 )

(32 )

l2s l
13? I

t58 )
(37 )

t20)
(23)

(14)
t27 )
(25)
134 )

t26l
(40 J

lail
132)
121 )

127 )

247

123)

(39 )

l2e)

125l
OM

10 420
1 000

314

a 240DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULO JE HAUSHALT

HAUSHALTE IVIT AUSGEZAHLTEN PRAEMIEN
BEGUENSTIGT€N SPARBUECHERN T963 2)

oAVoN, wIEOER ANGELEGT 3)
FUER KONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

167

(71 )

159
75
8a

(32 )
(r9)
t13)

126
57
69

XREDITE.. 2} ilACH ABLAUF OEF SPERRFEIST.. 3) GESPART OOEP FUER OEN ERWERB VON HAUS- UNO GRUI{O'1 ) OHNE IiYPOTHEKEN, BAUOAFILEHEN U,AE
BESI T2 VERWENOET.
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6 PRIVATE HAUSHALTE Mif KAEOITAUFNAHME UNO -VERPFLICHTUNGEN SOW]E AUSGEZAHLTEN PRAEMIENAEGUENST]GTEN SPAFBUECHERN AM 31.12,19A35.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER KINOER SOZlALER STELLUNG OER BEZUGSDERSON UND MTL, HAUSHALTSHETTOEIITKOffiEN

BAUSHALTSTYP EHEPAAP

GEGENSTANO OER NACHWEISJNG K I ND'iil
OHNE
KINE

6.3.O7 BEZUGSPERSONT ARBEITSLOSER
6, 3.O7.O1 N4ONATL ICHES HAUSHALTSNETTO€INKOWEN INSGESAMT

1 0oo

5 UNO MEHP

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT KREOITAUFNAHME 19A3 1 )
UIID ZWAR FUER: AUTOKAUF

ITDEBELKAUF
UESR IGE ANSCHAFFIJNGEN
URLAUBSRE I SE
SONST 1 GES

HAUSHALTE MIT AUSGEZAHLYEN PRAEMIEN
BEGUENSTlGTEN SPARBUECHERN 19A3 2)

OAvON: WIEDEP ANGELEGf 3)
FUER KONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT XREDITAUFNATME 19A3 1 )
UND ZWAR FUER: AUTOKAUF

rcEBELKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
URLAUBSRE ; SE
SONST I GES

5474129

120 )

(1a)

146)

HAUSHALTE MIT KREOITVERPFLICHTUNGEN 1 )
OAVON: MIT EINEF RESTSCHULO

VON,..BIS UNTER...DM
UNTER 5OO

500 ' 1 000
1000- 2000
2000- 3000
3000- 4000
!ooc-5000
5000- 7000
7 000 - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UNC MEHR

lr9)

l7 746)

a7a
(30 )

(:41

55

10 30-i

121 )

(9 983 l

\11)

(9 2991

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULO JE HAUSHALT
DM

(9 152)
1 000

19)

6.3.08 gEZUGSPERSON NICBTEPWERBSTAETIGEF
6. 3.OA.O1 rcNATL]CHES HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN INSGESAMT

1 OOO

179
93

128 )

(?3)

{35)

23

HAUSHALTE MIT KREOITVERPFLICHTUNGEN 1 ]
DAVON: MIT EINER RESTSCHULD

VON...BIS UNTER,..OM
UNTER

500

203

(131
|i21 )

t23l
l1s)
117)
(29 l
(34 )

{16)

(20 )

OM
I 253

1 000

I
2
3
A

5
)

10
15
20

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

ooo
ooo
ooo
oo0
ooc
o00

ooo - 10 000
ooo ' 15 000
oo0 - 20 00c
OOO UNO MEHR

HAUSHALTE MIT AUSGEZAHLTEN PRAEM]EN
BE6UENSTIGTEN SPARBUECHERN 19A3 2]

OAvON: WIEOEP ANGELEGT 3)
FUER XONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

OURCHSCHNITTLICAE RESTSCHULO JE HAUSHALT

21C
134

76

(36 
1

2) NACH ABLAUF DER SPERRFRIST

_324_

1 ) OHNE HYPOTHEKEN, EAUOARLEHEII U.AE
BESITZ VERWENOE;.

KREO I TE. 3) GESPARi OOER FUER DEN ERWERB VON HAUS- UNO GRUNO

I

I

I

.l
213

/



6 PRIVATE HAUSHALTE MIT KREDITAUFNAHME UNb.VERPFLICHTUNGEN SOWIE AUSGE2AHLTEN PRAEMIENBEGUENsTIGTEN SPARBUECHERN AM 31.i2,19g36.' NACH ALTER DER BEzUGSPERSON, MTL. HAU§HALTSNETTOEINKOMIEN UNO HAUSHAL]SGROESSE

HAUSALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON , ?t:_YY:: JAHREN

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG

DUR'HSCHNITTLICHE RESTSCiULD JE HAUSHALT

6.4,O1 IT1ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT'
. 3."Ot.Ot ALLE HAUSHALTE

I OOO

UN TER 25-35

2ao

324

124
394
176

54
a0

I 12],
1Ä2

aa2
226

76
(31 )
({6}

95175

1 04 6

35-{5 45-55 55-65 65-70 70 UNO
ITEHR

HAUSHALTE INSGESAMT
HAJSHALTE M]T KREOITAUFNAHME 1983 1 }

UNC TWAR FUER: AUTOKAUF
rcEBELKAUF
UEBRJGE ANSCHAFFUNGEN
URLAUBSRE I SE
SONST I GES

596
89

{38 )

{23)

l7a )

3 703
520
195
93

117
117 )

215

4 151
47?
197

65
93

(2s )

102
(4A )

{23)

5 324

(20 )

l2e )

{40 l

HAUSHALTE MIT (REOITVERPFLICHTUNGEII 1 )

DAVON: MIT EINER RESTSCHULO
VON...BIS UNTER...DM

UNTER 5OO
500 - 1 000

1oco-2000
?ooa- 3000
3OCC- 4OO0
400c-5000
5000- 7000
7 000 - 10 000

10 00c - 15 000
15 000 - 20 000
2C OOO UNO MSHR

{431
147 \
109
1T5
116
124
165
224
144

a0
106

I 217

140 )

53
a9
a3
96
a1

r15
171
118

55
i36

(31 )

141 )

65
63
46
65

1Ä6

48
105

Is3 )

l2? )
(45)

(38 )
(35 )

147 I
7A

t4a )
(21 )

59

1?5

l2a )

(2s )

(3s )

ol{
5 S52

I OOO

f 7 6

11 306 11 812

481

1 104

90 188

t31 I

(21)

lla)
127 )

3 r33
144l

8 91! 6 467

HAUSHALTE MIT AUSGEZAHLTEN PRAEMIEN
BEGUENST I GTEN SPARBUECHERN 1 9A3 2 }

CAVON: wIEOER ANGELEGT 3)
FUER KONSUMZWECKE AUSGEGEEEN

128 )

{19)

256
113
143

3?6
153
164

4 35
23A
20I

457
263
191

a9
56

(33)

1d7
r 19
t68)

5.4.O1 IVONATLlCHES HAUSHALTSNETTOEINKOI{IIEN INSGESAts1T
6.4.O1.O2 HAUSHALTSGRCESSEi 1 PERSON

! ooo

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT (REOITAUFNAHME 1983 T )

UND ZWAR FUER: AUTOKAUF
MOEBE LKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUN6EN
URLAUBSRE ISE
SONST I GES

HAUSHAiTE !1IT AUSGEZAHLTEN PRAEMIEN
BEGUENSTIGTEN SPARBUECHERN 1983 2]

OAVONT wIEOER ANGELEGT 3)
FUER KONSUMZWECKE AUSGEGEBEI!

HAUSHALTE MIT KREO]TVERPFLICHTUNGEN 1 )

OAVON: MIf EINER RESTSCHULO
VON,..BIS UNTER...OM

UNTER 5OO

416

10r

r 19
121 )

{43)

o50
1Ä4
(42 )
(2s)
(41)

t61 )

526
(7Äl
( r9 i

(31 )

566579
{5o

119

2.)

170
165)

(33 )

HAUSHALTE 14IT KRED]TVERPFLICHTUNGEN'1 )

OAVONi MIT EINER RESTSCHULD
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 5OO
500 - 1 000

1000- 2000
2 000 3 000
3000- aooo
aooo- 500c
5000- 7000
7 000 ' 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 OOO UNO MEHR

139

126)
l11i

130

7 353

l2a )

I 121

122 I
129 )

118)

124)

138 ) lss )

(30 )

t29 )

t29 )

t23)
({o )

136 )

121 |

l2A )

DURCHSCBN:TTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT
OM

a 947 I 161
I OOO

.2 706 I 344

159

l4 9A6) t5 054)

151 )

lls)
(32 )

131 )

123 )

92
(53)
139)

6,4.OI MNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT
6.t.O1.O3 HAUSHALTSGROESSE | 2 PERSONEN

1 000

52
32
20

(2s )

656
l19l

134 )

aa
53
35

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT KREDITAUFNAHME.lgA3 1 )

UND ZWAR FUER: AUTOKAUF
IY1OEBELKAUF
UEBRIGE ANSCBAFFUNGEN
URLAUBSPE ISE
SONST I GE S

9S5
127

53
t29 )

t24 )

t.3)

89e
83

l38)
(151
t17)

129 )

604

137 )

(15)

126 )

aoo
aa

l3r )

(20)

(30 
1

o24
143 )

(20)

{28 )

{32 j
(31)

t39 )

59
144 )

t15)
(2s )

11.)

(18)

l1s)
t29 )
(25 )

{28)

lra)
(19)
116)
(r8)
{21 )

t33)
122 )

l24l20 OOO UND MEHR

OURCHSCHNI]TL ICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT

202 87

10 929 (10 066) 6 955

1 000
2 000
3 000
a ooo
5 000
7 000

1o ooo
15 000
20 000

50c
1 000
2 000
3 000
! ooo
5 000
7 000

10 000
15 000

331 178

9 660 13 449
DM

17 574 I

I OO0
11 tÄ6

HAUSHALTE MIT AUSGEZAHLTEN PRAEMIEN-
BEGUENSTIGTEN SPARAUECHERN 19A3 2)

OAVON: WIEOER ANGELEGT 3)
FUER KONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

B5
(361
(.9 )

(29 I

121)

231
133

50
(34 )
lr6)

a7
157 )

(29 )

KREDITE.- 2] NACH ABLAUF OER SPEPRFRIST.' 3) GESPART OOER FUER OEN ERWERB VOß HAUS' UNO GRUNO

119
62
56

1 ) OHNE HYPO'THEKEN, BAUOARLEHEN U.AE
BESITZ VERWENOET.
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6 PRIVATE HÄUSHALTE MIT KREDITAUFNAHME UNO -VERPFLICHTUNGEN SOWIE AUSGEZAHLTEN PRAEMIENBEGUENSTIGTEN SPARBUECHEFIN AM 31.i2.T963
6.. NACH ALTER OER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEIN(OIvItIEN UND HAUSHALTSGTIOESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON ... BIS UNTER . . JAHREN

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG UNTER 25 25-35

117) 322

o4a
101

48
(13)
t22)

132 )

721
142 )(ra)

(17)

35 45 45-55 55-65 65-70 /O UNO
IYEHR

6,4.OI rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOT*i€N IilSGESAMT
5.4,O1.04 H^USHALTSGRoESSE: 3 PERSONEN

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT KREOITAUFNAHME 19A3 1 )

UND ZWAR FUER: AUTOKAUF
rcEBE LKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
URLAUBSRE I SE
SONST I GES

aa8
136

48
l2a )

t29 )

60

35.2)

245

9 941

312

10 554

153

074
103

19
112)
120 I

(35)

l12 t

{181
.12 )

{151
126)
121)
le)

(r8)

190

1', 649 15 ?61

(r6)

lr5)

293
i19)

HAÜSHALTE MIT KREOITVERPFL]CHTUNGEN 1 )

DAVON: MIT EINER RESTSCHULO
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 5OO
5OO 1 OOO

1000- 2000
2000- 3000
3000- !ooo
4000- 5000
5000- 7000
7 000 - 10 000

10 000 - 15 0oo
15 000 - 2c o00
20 OOO UND MEHF

(12)
(13)
{2s)
{33)
121 )

{37 )
(43)
55

l2e )

121 l
126)

112)
121 l

(23 )

(191
(32 )

lÄ. )

(ra)

l12l

l1e\,
{17)
{r4)

111 )

(20 )

11.)

OUECHSCBNITTLICHE RESTSCHULD JE HAUSHALT
OM

l8 023 )

1 000
6 44a

239

I 485

HAUSHALTE MIT AUSGEZAHLTEII PRAEMIEN
BEGUENSTIGTEN SPARBUECHERN 19A3 2)

OAVON: WIEDER ANGELEGT 3)
FUER KONSUMZWECXE AUSGEGEBEN

500
ooo
ooo
ooo
ooo
oo0
oo0
ooo
oo0

HAUSHALTE MIl AUSGEZAHlfEN PRAEMIEN.
BEGUENSTIGTEI{ SFARBUECHERN 1983 2 )

OAvoNr WIEOSP ANGELEGT 3)
FUER KONSUMZWECKE AUSGEGESEN

HAUSBALTE INSGESAMT
HAUSBALTE MIT KREOITAUFNAHME 19A3 1 )

UNO ZWAF FUER: AUTOKAUF
IVOEBELKAUF
UEBRIGE ANSCHAFFUNGEN
URLAIJBSRE I SE
SONST ] GES

500
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo
000
ooo
oo0
ooo

64
I30 )

{34)

6.'.O1 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOW'N INSGESAM:
6. 4. Ol . 05 HAUSHALTSGROESSE : 4 pERSONEN

1 000

48
Ä9

120
63
57

81
n6

HAUSHALTE INSGESAMT
HAUSHALTE MIT KREOITAUFNAHME 19A3 1 )

UNC ZWAR FUER: AUTOXAUF
rcEBELKAUF
UEBRIGS ANSCdAFFUNGEN
URLAUBSRE ] SE
SONST IGES

631
a9
A1

{1s)
117 )

(33 )

HAUSBALTE MI T KREDI TVERPFL ICHTUNGEN 1 )

OAvONT MIT EINER RESTSCBULC
VON...E]S UNTER.,.OM

UNTER 5OO

16)330
1Ä1

l21l
130)
t1)
59

942
9C
Ä6

t12i
(31 )

l32 t

13 081 1Er 8iA

)6

117)
t23)
123 )

134 )

{o
127 )

117 )
(23 )

l9)
114)
l?7 J

121 )

l?9 )

121 )

40
48

133)
120)

(10)
llzl
(16i
(!o)
(13)
i1s)
136)
I20 )

{11)
126)OOO UND MEHR

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHUIO JE HAUSHALT

I
2
3
A

5

15
20

r ooo
2 000
3 000
4 000
5 00c
7 000

10 000
15 000
20 000

OM

ooo

43
(2c )
(23 )

11
5Ä
58

99
5a
1a

t3. )

(15)
116)

6, 4.o{ rrcNA\l-ICHES HAUSHALTSNETTOEIftKo[ritEN INSGESAMT
6...O1.O6 HAUSHALTSGROESSE: 5 PERSONEN UNO MEHR

1 000

150
(25 )
(11)

(12)

61a
61

(31 )

(13)

(26 )

619
71

(32)

(20 )

l2a I

I 974 10 434

15e

126)

112)
(13)

{i5)
123 J

(13)

(20 )

13 942 llo 759)

HAUSHALTE MIT KREOITVERP;LICHTUNGEN 1 i
OAVON: MIT EINER RESTSCBUL0

VON...B]S UNTER...OM
UNTER

500

64

1

2
3
A

5
7

10
15
20

ooo
ooo
ooo
ooo
oc0
ooo
ooo

101

ooo 2
OOO UND MEHR

DURCTSCHNiTTLICHE RESTSCHULO JE HAUSHALT
OM

ooo
HAUSHALTE MIT AUSGEZAHLTEN PRAEM]EN

BEGUENSTIGTEN SPARBUECHERN 1983 2)
OAVON WIEDER ANGELEGT 3)

FUER KONSUMZWECKE AUSGEGEBEN

37
l24 t

(i3)
122 )

117)
12l, 45

22)
23)

KREDIfE.- 2) NACH ABLAUF OER SPERRFRIST.. 3) GESPART OOEFi FUER OEN ERWERB VON HAUS-UNO GRUNO1 ) OHNE HYPOTHEKEI!, BAUOARLEHEN U.AE
BESITZ VERWENOET.
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7 PRIVATE HAUSHALTE MIT XOAGINIERTEN VERrcEGEilSFORIT'IEN UilO GUTHABEN AM 31,12.19837.1 NACH HAUSHALISGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER SEZUGSPERSON UNO MTL, HAUSHALTSNETTOEIN(OWEN

i
I

I

I
I

I
I

.l

HAUSHAL TSGFOESSE

;';;;;;
UNO MEHF

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG 1

PERSOil

7.1.O1 BEZUGSPERSOilT INSGESAMI
7.I.OI.OI ALLE HAUSHALTE

1 000

I NSGESAMT

23 436

:::::::: -

HAUSHALTE INSGESAMT
DAVON:

HAUSHALTE OHNE VERiOEGEN
HAUSHALTE MIT VERIIEEGEN
DARUNTER IN FORM 1 ) VON:

671
22 785

171
5 964

124
6 961

(361
6 015

(18)
3 245

t16)

262
503
e61
361
i37 )

103
222
115

156
l2a )

302
93

126
126

B2
(46)
(36)

126 )

(43 )

(63 )

7 a40

4 948

7 0a9 4 052 3 303 1 573

L
H
G
B
B
B
E

LLEIN 2 473

799
3 501

924
l6!)
247

1 355
632
123 I

1 204
453
{43)

i 579
559

2 736
450

1 579
171 l
109

66

221
{3.)
130 )

122 )

(23)
s78
193

138

OM

6 936

576
150
231
r30
394
122 j
79

40c
184

149
BO
42

502
a9

{341
353
151

203
48

276
2(]0

63
70a
176
137

(25 )

t37 )
(3A)

(13)

70
49

(r7l
342

49

l2a )

289
1to

r to
l22l
232
144

59
412
146
464

t15)
{10)

4a

lz7 I
121 I

(r5)
lr7)

96
(24 l

8A
71

t29 )

r50

117 |
466

65
257

le6 )

trit

.B
+E
+E

+B
ALLE
+L
+H
+G

ALLE
+L
.H
1G

L
H
G
L
H

H

L
L

+H
iN
. L +H

471
216

519
159
t20
62a
337
340

128 l
l2a )

62

144
7B

151 )

448

229
lÄ? )

243
132

157 l
130 )

167l
135 )

117

t53 )

l!4)

, 600 Dil

H

H

ALLE I N
+H
rG
ALLEIN
+G

OURCHSCHSITTL ICHES GUTHABEN
JE HAUSHALT Ifr FORM 1] VON:

S+B
s +vr
B.w
S+G
S +B.W

15 261 10 A17 1B 410
36 198 32 62a 46 2?e/,,/

12Ä 3971 119 572l, 132 624)
36 076 3. 246 35 169

7. i,Ol BEZIJGSPERSON: INSGESAMT
7. 1.O1.02 I€NATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIVTV1EN UNTER

1 000

136 166)

20 459
t33 1691

(44 a95)

(13 356)21 186
26 267

HAUSHALTE INS6ESAMT
OAVON:

HAUSHALTE OHI{E VERNrcEGEN
HAIJSHALTE MI T VERITOEGEN
OARUNTER IN FORM 1) VON:

S ALLEIN

6 ÄO7

234
354
371
396
132 )

172 I
229
(93 )

266
|.112)

341
158)
(37 )
169
.27
157 I

t50 )

t3a)

3)1
t68l

(79 )

OM

410
! 634

t79)
1 369

297
173
29?
o29
247

t50 )

124
t57 )

166
t72l

192
(36 )

{.8 )

tG9)

l.1J

292

(46)

310

t2r )

249

143)

166)

{28)

123 )

161

i52

129 )

129 )

l69l

t59 )

H

H

IN

s

S
S
S

s
s

S

s
s

s
s
S

B
B
B
B
6

L

L

L
H
H

.B

+L
.G
+E
+B

.B

+L
+B
.B
.B

.B
ALLE

+G
+L

ALLE
+L
+H
+G
+L
ALLE

+G
ALLE
+G

OURCHSCHN I TTL I CHES GUTHABEN
JE HAUSHALT IN FORM 1 ) VOill

L
H
G
L
H
G
H

L 'HL 'H

(68)
128)

t28t

S + B 10 O39 a 318 (13 660) /
s + w 25 AA5 25 22A {31 043} /
B +w i / / /
s+G (22220) I I /
s+B.w (20500) 122023) / /

I ) S.SPARXONTEN, B.BAUSPARGUTHABEN, W'WERTPAPIEFE IzUM TAGESKUFIS), L'LEBEi/SVEEISICHEPUTGSVERTRAEGE, H'HAUS'
G=SONSTIGES 6ELOVERIVEEGEN t2.8. FESTGELOER. BERLIN-O^RLEHENI, OrE xOtTGINAT!ONSFORMEN S!N0 AUSSCHLIESSLICH.
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7 PR]VATE HAUSHALTE MIT KOIII]INIERTEil VERI{OEGENSFORMEN UND GUTHABEN AM 31.12.19a3
7.1 NACH HALJSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSBALTSNETTOEINKOWEN

GEGENSTANO OER NACHWE]SUNG

B

1

PERSON

7, l. Ol BEZUGSPERSON: lNSGESAMT

'.O1.O3 
rcNATLICHES HAUSHALTSNETiOEINKOIV'VIEN VON 1r ooo

I NSGE SAMT

730

HAUSHA L TSGROESSE

?13l
lt

. .... ::::?Yi. .

600 BIS UNTER 1 8OO DM

502 207

//
590 202

155

19!

193

i21 )

t2s)

116)

{32)

(20 )

,/

;';;;;;;
UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT
OAVON:

HAUSHALTE OHNE VER[!4OEGEN
HAUSHALTE MIT VERrcEGEN
OARUNTER IN FOFIM 1 ) VOTI:

S ALLEIN

(50 )

1 680

112

(31)
6al

4a 6

47 6

a6

(ao l
93

{33l

121 )

( 34 )

122)

{531

15A

130 )

l2a:

/
137 )

39)

2E )

,s
S
S

S
S
S

S

S
S
S
S
S

s
s
a
B
B
B
B
B

L
L
L
N
H

B

L
H
G
B +W
B+L
B +F
B+G

w+G
L +B
B *ll + L
B +W+H
B+1.ts

E +W+ L +H
LLE IN

L
I
G

L +H

LLEIN
L
B
G

L.H
Li€ IN

B
G

223
(51)
(83 )

359
l7a )

'21 )

.,17
132 )

118

i 2a
(3ai
125)
121
(3a )

(49)

135
(33 )

(51 )

153
126)

l30 l

126 )

(55)

(19)
130
l42 )

{33 )

47

(43J

167 )

(37 )

121 I

ALLEIN

OURCHgCEI! J TTL I CHES GUTHABEN
JE HAUSFALT IN FOPM 1 ) VON

OM

S+B
s +w
a +w
S+G
S+B+W

113 636)
{36 378)

112 ?AA)
(3s 920 )

/
{.1 74A)

(39 190)
, 7.1.O1 gEZUGSPERSON; INSGESAMT

O4 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 1

1 000

BAUSHALTE INSGESAMT
OAVON I

HAUSHALTE OHNE VERrcEGEN
HAUSBALTE M]T VEPrcEGEN
OARUNTER IN FORM 1 ) vONl

S ALLE I N

(21)
l 5 65

8OO BIS UNTER 2 OOO OM

607 2Ä1

600 239

S.B

S-ts
S+G
S +B
S+B
s+B
s+a
s +w

S+B

s +a
s +w
S +B
E ALLE
B+L
8+H
B+G
B+L
B +w
W ALLE

L ALLA
L 4H
L +G
H ALLE
H+G

163
(45l
66

310
81

124 )

104
(45 )

9r
133 )

133
111)
120)
126
(s4 )

59

134 j
l14l

OM

t59 )

1"2 )

133

127 )
(20l

l19l
(14)

(19)

(30)

114)

52

2?L
H
G
L

H
G
H

L
L

N

H
L

N

67

l2

IN

IN

DURCHSCHN I ITL I CHES GUTHASEN
JE HAUSHALT IN FORM 1 ) VO\
s + E Il5 196)s + w 4A O12E +W /S+G /s+B+w (3AOO9)

1 J S'SPARKONTEN, BTBAUSPARGUTHAaEN w'wERTPAPTERE IzUM TAGESKURS)
G:SONSTIGES GELDVERIrcEGEN (2.8. FESTGEIDER BERLIN.OARLEHEN) DIE

[14 037) / /
lA9 692) lA9 A74)/,////

.t//
L'LEBENSVERSICHERUNGSVEETRAEGE H3HAUS

KOreINATIOIJSFORMEN SIND AUSSCHL]SSSL]CH
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7 FR!VATE HAUSHALTE MIT KOT/E}INIERTEN VERITSEGENSFoRMEN UND GUTHABEiI AM 31.12.19a37.1 NACH HAUSHALTSGROE§SE,, SOZIALER STELLUNG-OER BEzTJGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

HAUSHA L TSGROESSE

GEGENSTAilO OER ßACHWEISUN6 I NSGESAMT

559

PERSON
5 PERSONEN

UND MEHR

:::::::t.
7. i.Cl BEZUGSPERSON: INSGESAMT

7.1.01.05 IrcNATLICHES HAUSHAITS^/ETTOEINKOWEN VON 2 OOO BIS UNTER 2 2OO OM
1 000

HAUSHALTE INSGESAMT
DAVON:

HAUSHALTE OHNE VERMOEGEN
HAUSHALTE M'T VERMOEGEN
SAPUNTER IN FORM 1 ) vONl

S ALLE TN (s4 )

(13)
\Ä2 )

7A
(17)

(5e )

l12 l

130
(3s )

+B

iL

+G
.a

rB
+B
.B

+E
ALLE
+L
{H
aG
+L

ALLE
.!
,H

+L
AL LE
{H
+G
ALLE

135
138)
ao

307
64

115
l4s )

104
(33 )

60
120 )
176
.A
79

(1a)

346

377

(14 )

{31 )

120)

281

279

\42l,

(19)
49

li1)

{16)

(25 )

603

595

(45 )

(191

(5c )

l'{)
{41)
121 )

124)

i17l

(28 )

(20 )

142 )

119)

/

443

(15)

69
112)

52
(1s)

|l24 )

t28 )

127 I

72

(37 )

261

260

(3r)
(rO)

(10)

115)
117 )

57

(1At

366

365

(10)

a7

Ä6
{1r )

(13)

127 I

121 )

(11)

i01

t.oo

{121

(13)

(25)

(11)

138

135

(13)

111)

(15)

3a

l17t

120
1 639

304

(13)

4A

t.a 1 )L

G
L

G
H

L

I

N

H

N

s

S
S
S

S
S

S

S

S
S

S
S
E
a
B
B
E
B

L
L
L
H
H

H

B

OURCHSCHN ITTL ICHES GUTHABEN
JE HAUSHALT IN FORM 1 ) VON:

B +W
S+G
s+B+w

tla 5251 (16 96Ci 11S 6701 /
3A 774 (.33 225) (50 932) ///.//////

136 707l, / / /
7.1.O1 BEZUGSPERSONT INSGESAMT

7.1.01.05 I€NATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 2 2OO BIS UNTER 2 5OO OM
1 OOC

HAUSHALTE INS6ESAMT
DAVON:

HAUSHALTE OHNE VERIVOEGEN
HAUSHALTE MIT VERTVEEGEN
DARUNTER IN FORM 1 J VON:

t17I
1 9Ä7

(35 )

DM

1 964

111
( 37 )

312
73

1"2 )

173
56

121
143)

151
a1

(2s )

26-q
55

135

{11)

t17)

126 )

l1!l

OM

442

ALLEIN I 42)
115)
127 )

134
144 )

t4at
(19)

61
(21 )

72
(23)
Il12)

65
132 )

(30)

+H
+ L +H
IN

H
N

B

L
B
G

B
B
B
B

L
E
B
B

E
LLE

L
H
G
L

LLE
L

B
G

L
LLE

F
G

S

S
S
S
S
S
S
S
s
s
s
S

s

S
S
S
B
B
B
E
B
B

L
L
L
H
a

.L
+H
+H
+H
+ L +H

ALLE IN
+G

DURCHSCHN ITTL ICHES GUTHABEN
JE BAUSHALT IN FORM 1 ) VON
s + B (18 255) / l1B 716) /
s + w 38 07s (34 495) (41 sog) /
B +ß / / / i
s'G / | / /
S + B + v! (35 115) / / /

1 ) S:SPARKoNTEN. B.BAUSpARGUIHABEN, w.WERTPAPIERE {ZUM TAGESKURS). L=LEEENSVERSICHERUNGSvERTRAEGE. H'HAUS-
G=SoNSTIGES EELDVERTEcE,\ (2.8. FESTGELoER. BERLIN'OARLEHEN). OIE xOTINATIONSFORMEN SIND AUSSCHLIESSLICH.
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7 PRI!ATE HAUSHALTE MIT XOI,E'INIERTEN VERITEEGENSFOF{I'IEN UND GUTHABEN AM 31,12.1983
7.1 NACH HAUSHALTSGECESSE. SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOETI{XOiffEN

GEGENSTAND OER IIACHWEISUTiG I NSGESAMT
PERSON

293

290

2

I OO3

99S

530

528

lro)
(8)

56

53
{ 201

122)

31
30

tro)
135
l18i
7i

/
(9)

200

196

196

t5)
11)

H AU SHA L TSGROE SSE

3

PEPSONEN

541

579

5 PERSONEN
UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT
OAVON:

HAUSHALTE OHNE VERIUOEGEN
HAUSHALTE MIT VEPD§EGEN
DARUNTER JN FORM 1 ) VON:

7.1.O1 B€ZUGSPERSONT INSGESAMT
1.01.07 rcNATLICHES HAUSBALTSNETTOEINKOMIEN VON 2 5OO BIS UNTER 3 OOO OI4

I OOO

2 709

{13)
2 696

AL

H

H
G
L

H
G
H

L
L

H
L

H

,LE
B

L
H
G
B
B
B
B

L
B
B
B

b
.LE
L
H

L

LE
L
H
G
L
LE
E
G

.LE
G

IN

ALLEIN

1ZO
60
55

372
?a

(34)
236

97

174
6C

184
117

45
a49
90

226

(161

132)

127 \,

t19)

j

OM

i16i
(15)

(11)

l12l

l?1')

l?1 I

137 ')

111)

(13)
(11)

61
1.21 )

I32 )

154
(43 )

(15)
8'

125)

76
(35 )

7A
t3s )

114)
10a
136 )

149l

642

(2s )
(r4)

93
112 i

58
133 )

3_o

42
t33 )

{io)
137
(23 )

65

1a)

17 )

ra)

62

2a)
,/

/

+L
+H
+H
+H
+ L +H

AL

AL

OURCHSCHNITTL ICHES GUTHABEN
JE HAUSHALT IN FORM 1 ) VON
S+B

B.W
S+G
S+B

- 1a iBo i 119 z?z; lt5 5a2)
45 711 (4t 549i lag 267) /

/i//
(4Ä 955) ./ (51 065 I

7,1.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
7.1.01.08 I{NATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 3 OOO B]S UNTER 3 5OO OM

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT
OAVON l

HAUSHALTE OHNE VERMOEGEN
HAUSHALTE M]T VERMOEGEN
OARUNTER )N FORM 1 ) VON:

118 Ä64 )

t71

470

ls)

130)
123)
(rl )

125
(14)
13

(9)

+B

+L

+G
+e
+E
+B
+B

+L

+B
+B

ALLE
-L
+H

ALLE
.L
+H
iG

S
S
S
S
S
S

S

S
S
S
s

s
s
s
s
B
B
B
B
B
B

L

L
L
H
H

165

157

161

159

(17 t

{15)

116)

756

753

5a
40

227
5C

125)
179

91

138
( 351

113
90
42

412
100
??B

112)

127 I

/

(18J
t19)

,/

DM

l26i
(20 )

t18)
100

llo)
72

l2Ä I

63
(19j

t10)

65
111)

50
(28 )

(3.)

l3e )
(25 )

l8)
123
(31)
67

52
(34j
t17l
103
139 )
46

+L
+H
+H
.H
+L.B

1N

H
H

DURCHSCHN]TTL ICHES GUTHABEN

ALLE]N
+H
+G
ALLEIN
+G

AUSHALT IN FORM 1 ) VONI
B

G
e +w

SPARKONTEM, B:BAUSPARGUTHASEN, w:wERTPAPIERE (zUM TAGESKJPS)
G=SONSTIGES GELDVERrcEGEN IZ.B. FESTGELOE", BERLIN-OARLEHEN] DIE

2a 924
63 62e

150 536)

/ 111 6e1 ) t25 329)
la1 B27l t63 gs6) ////i/

/ (.O 536) /
L = LEBENSVERS I CHERUNGSVERTFAEGE H:HAUS

XOt€INATIONSFORMEN SIND AUSSCHLIESSLIcH

JE
S
S
E
S
S

1)

-330-
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7 PRIVATE HAUSHALTE MtT l(O!EtiIIEFT€i] VERiVOEGENSFORI,IEN UNO GUTHABEN AM 3T.12.19A3
7,1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTST{ETTOEINKOTN€N

HAUSHA L TS6RoEssE

GEGENSTAI{O OER ItACffiE I SUNG I NSGESAMT

. 1.Ol BEZUGSPERSONT INSGESAMT

1 Ä16 46

110

130)
122 )

114
135 )

(13)
93
!8

78
l26t
9S
6A
35

714
ao

r 96

124 |

llo)

966 1.3)

'i
I

I
I
I

.1
7

PERSON
3

PERSONEI{

;-;;ä;;
UNO IiEHR

t.01.Og i,IONATLICHES HAUSHALTSilETTOEIiI(Otri,EN vOil 3 5OO BtS UNTEF 4 OOo OM
r oo0

HAUSHALTE tilSGESAUT
OAVON:

HAUSHALTE OHNE VERi,EEGEil
HAUSHAL'E ilIT VERIIOEGEN
DARUNTEP JN FORM 1 ) VOI!:

S ALLEIN
+B

+L
+H
+G
+a
.B
.B
.B

.L
+e
1B
.B

+B
ALLE
+L

+G
+L

ALL€
+L
+H
+G
+L
ALLE
+H
+G

t77

{75

lr7)
(9)
a5

lr5)

t30 i
I14)

l{o)
lr4t

140 )

124)

69
132l

A1

432

431

(30)

132 I
113)

l2r )

125)
(29 )

t8 )

95
l.21 I
62

llr )

(14)

Ir3l
110)

113)

117 )
(1a)

50

t22 I

(20 )

111)

112 I

122 )

I 121
lro)
100
tr?)
60

340

248

249

(12)

tr3)(t1l
(10)

121 )

t9l
t9)
31

150

ra9

r38

137

46

IN

+L
+H
+H
+H
+ L.H

rH
+H
+H
+LTH

10)

ro)

rl )

47

30

/

H
H

H

H ALL€IN
H+G

OIJRCHS: TNITTL ICHES GUIHABEII
JE HAUSHALT IN FORM 1) VON:

OM

s'Bs {w
B+W
s+G
S+B.W

(r9 9761 i I
(35 964) / 147 062)

//
(45 3O2) / i

7. 1.01 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
OI.1O ITDNATLJCHES HAUSHALTSNETTOEIilKOWEN VON 4 OOO BIS UNTER 4

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT
OAVON I

HAUSHALTE OHNE VERT,EEGEt{
HAUSHALTE MI T VEFIIvEEGEN
OARUNTER IN FORM 1 ) VON:

lr1)

500 0M

267

267

271

271

ALLE Iil

96!

121 )
(15)
l1{l
54

t8 )

46

46
l?o )

66

l26l
211

i {8

tr5)

OM

110)

{r8)

113)(rl )

r2;)
tlo )

121 )

l11l
1e

119 )

t29i
ALL

ALLE

L
H
G
L
H
G
H

w
L
L

N

H

L H

t7 )

aa

26 )

+G
+ L +H
ALLE
+B
+G
ALLE
+G

IN

IN

OURCHSCHN IITL I CHES GUTHASEN
JE HAUSHALT IN FORM 1 J VON
s+B (33266) / / /
sfw (68903) / / /
B +Yr r / / I
slG i i | /
s + B . w (a3 16'J) i

1 ) S'SPARKOIJTEN, B'BAUSPAßIGU'THABEI{, W'WEFITPAPIERE IzUM TAGESXURS), L'LEBENSVERSICHERUNGSV€FTRAEGE, H'HAI'S'
G.soNSTIGES GELDVERI4OEGEN IZ.B. FESTGELOER, BERLIN.OARLEHEN), O,E KCIT€INATIONSFORMEN SIND AUSSCHLIESSLICH.
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7 PRIVATE HAUSHALTE M]T KOIVE}INIERTEN VERrcEGENSFORMEN UNO GUTHAEEN AM 31.12.1983
7.1 NACH HAUSHALTSGROESSE SOZIALEF STELLUNG DER BEzUGSPERSOI{ UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

H

] NSGESAMT 1

PERSON

HAUSHAL TSGROESSE

3

169

169

{11)

{12)

(3! )

114)
133)

334

5 PERSONEN
UNO MEHR

:::::t:l
7. 1.Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT

01.11 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 4 5OO BIS UNTER 5 OOO OM
1 COo

HAUSHALTE INSGESAMT
OAvON:

HAUSHALTE OHNE VERI{OEGEN
HAUSHALTE MIT VERISOEGEN
OARUNTER IN FORM 1) VON:

503

602

t3
(1

t22)

l2s)
113)

42

t15)
130

103

,/

OM

295

131 )

--.

(38 l
131)

103
( 36 )

l3c)
?35

256

i11)

DM

116)

179

17A

/.

(12)

llci

(r3i

{2e
115
(1A

356

114)

(33 )

112)
i36)
(41)
ls3 )

151

332

332

t21)

90
(37)
7a

(26 )

120 )

85

224

i16) 85

ALLE I N

B

L
H
G

B
a
E
B

+ts
+B
+B

+B
ALLE
+L

+G

ALLE
+L
+H
+G
+L
ALLE

iG
ALLE
.G

L
H
H
H
L

L
H
G
L

H
G

H

L
L

N

9)

1

1)
1

ts

H

DURCBSCHNI TTL ICHES GUTHAAEN
JE HAUSHALT IN FORts1 1 ) VON
S+B
s +w
B +Yl
S+G
S+E+w

HAUSHALTE INSGESAMT
OAVON

HAUSHALTE OHNE VERITEEGEN
HAUSHALTE MIT VERrcEGEN
OARUNTER ]N FORM 1 ) VON:

I NSGESAMTBEZUGSPERSON:
1.01.12 MONATLIC{ES HAUSHALTSNETTOEINKOTtrEN VON 5 OOO BIS UNTER 25 OOO DI{! ooo

29a 151 ) 356 334

ALLE
+B

+L
+ts
+G
+B
+B
+B
+B

+B
+E
+B

,E
ALLE

S
S
S

S
S
S
S

S
S
s

s

S
S

B
B
E
B
B
B

L
L
L
H
H

IN

L
H
H
H

L

H
G
I
H
G
H

L
L

H
L

I

G
L

LLE
L
B
G

L

{19)

?1
(10)

ALLE
+H
+G
ALLE
+G

N

OURCHSCHN I TTL ICHES GUTHABEN
JE HAUSHALT IN FORM 1 ) VON:

/

.1
N, B'AAUSPARGUTHABEN, W:WERTPAPIERE ( 7UM TAGESKURS )
LOVERIVOEGEN {2.8. FESTGELOER, BERLIN,OARLEHEN) OIE

///////
i//i////
/1//

L=LEBENSVERSICHERUNGSVEFTPAEGE, H=HAUS- UND GRUNOBESITZ
KOreINATIOIISFORMEN S]NO AUSSCtsL IESSL ICH.

S +B
s +w
B+W
s+c
S+B+W

1 ) S.SPARKoNTE
G:SONST]GES GE

-332-

i
I

I
I

I

I

I

I

I

I

I

I

/

126 )

51
127 )

76

,/

I

S
S

s
S
S

S
S
S
S
S

S

S
S
s
a
B
e
B
B
B

L
L
L
B
h

N

225



7 PRIVATE HAUSHALTE MIT

I : i.lill iiYliiillli?lil! :.,'?i

GEGENSTANO OEF NACHWEISUNG

/XO'iEINIEPTEN VERiMEGENSFOPMEN UNO GUTHAEEN AM 31.12,1983
IALER STELLUNG OER BEZUG.JPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINXOWEN

HAUSHAL TSGROESSE

3

PEPSONEN

31{

314

;';;;;;;
UNO lt4EHR

1 NSGESAMT

I 204

204

PERSON

(ao )

i
I

7.1.O1 BEZUGSPERSON j INSGESAMT
7.1,01.13 IVENATLICHES HAUSBAI.TSNETTCEINKOWEN VON 5 ooo BIS UNTER 1o ooo DM

I OOO

HAUSHALTE INSGESAMT
OAVON :

HAUSHALTE OHNE VERAOEGEN
HAUSHALTE MIT VERIVEEGEN
DARUNTEF tN FoRis 1 ) voNl

(40 )

324

{30 )

\12)
(35 )
(37 )

(Fr )

311

311

91

56
Ilo)

?12

212

159

159

S
S

s
S
S
s

;
s
S
s
s
S

s
S
S
B
B
E
E
B
B

L
L

L
H
H

LLEIN

ALLEiN
,B

+L
+H
+G
+B
+B
+B
+B

+L
+E
+B
*B

+B
ALLE
+L
+G
+L

ALLE

+H
+G
+L
ALLE
+H
+G
ALLE
+G

+L
.H

+H

L
H

G
L

B
G

H

L

L

137 )

(r6)

i21)
{36 )

i38 l
(28)

95
(34 )

(28 )

249
111
240

ii6)

DM

393

393

20J

za)

64

oo
2n )

13)

(25 )

57
124)

l19l

B7
(36 )

59

+B

iB
ALLE
+L
+H
+G

ALLE
+L
+H
1G
+L

B
L

N

ALLE IN
+H
+G
ALLEIN
+G

OURCHSCHN I TTL I CHES GUiHABEN
JE HAUSiALT IN FORM 1 ) vO\

S +B
s +w
B +w
S+G
s + a +w

////////////
//i

7, 1,O2 BEZUGSPERSON: LANOflIRT
7, 1.02.O1 i'ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOWEN INSGESAMT

1 000

HAUSHALfE INSGESAMT
OAVON:

HAUSHALTE OHNE VEPI'oEGEN
HAUSHALTE MIT VERMOEGEN
OARUIJTER IN FORM 1 ) VON:

t9)

23 )

21 )

77

+H

+H

H
H
L

a

IN

S
S
S
S
s
S
S
s
S
s

S
S

S
S
B
B
a
B
B
B

L
L
L
H
H

(50 ) 91

(r9)

t25)

111)

DURCHSCHNITTLICHES GUTHABEII O[1
JE HAUSHALT IN FORM 1 ) VON:

s +B / / i / /
s +w / / / / /
B+$r / / / / /
5+G I / / / /
s +B.w / / / / /

1 ) s.SPARKoNTEN, B'BAUSPARGUTHABEN, w=wERTPAPIERE (ZUM TAGESXURS), L,LEBENSVERSICHERUNGSVERTRAEGE, H=HAUS. UNO GRUNOEIESITZ
G=SONSTlGES GELOVERIVOEGEN (2.8. FESTGELOER. BERLIN-DARLEHEN), DIE KOreINATIONSFORMEN SIND AUSSCHLIESSLICH.
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7 PRMTE HAUSHALTE MIT KO&EINIEFTEN VER}PEGINSFORMEN UNO GUTHABEN AM 31.12.1943
7.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUiiG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSBALTSIIETTOEINKOffiEN

GEGENSTANO DER NACffiEISUNG I NsGE SAMI

369

1 355

(44)

70
(a4 I

64

(!0 )

t{5)
24]
104
1g_a

127 )

1

PERSON

HAUSHA LTSGROESSE

i;itt
PERSONEN

328

325

122 )

3 PERSONEN
UNO MEHR

;. ;. ;;';;;;;;;;;.;;,'";;;=;;;;;;;;;' ;;";;;;;;; ;;;;;;;);;; ;;;;;;:' ;;;;;;;;"
7. 1.O3.01 fllolilATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIiT',IEN INSGESAMT

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT
DAVON:

HAUSHALTE OHNE VERI{OEGEN
HAUSHALTE MIT VERrcEGEN
OARUNTEF IN FORM 1) VON:

LLEIN

ALLEIN

182

176

2a9

243

l?7 )

113)

(9)

(10 )

110 )

1

347

342

(19)

i41)

(51 )
(37 )

{31 i

363

363

l24 t

151 l
{1S)

{r5)

128 )

90
130)
(60)

396

18

113)

(8)
59

l4)

165

184

(r9)

ls3 )

Ia4 )

,/

153

153

t8 t

l9)

llo)
l5)
t4J

l5)
29

327

321

S
s
S

S
S

S

S
S

S
S
S
S

S
s
s
S
B
B
3

B
B

L
L
L

H
B

L

H
B
H
L

L

H
G

L
B
G
H

L++B

+a
ALLE
+L

ALLE

+H
+G

ALLE

+L

+ts
Ih

,H

I,N

+G
ALLE I N
+G

OURCHSCHN ITTL ICHES GUTHABEN
JE HAUSHALf IN FORM 1 J VOIT

s*B

B +W
S+G
S+B +W

HAUSHALTE INSGESAMT
DAVON:

HAUSHALTE OHN; VERMOEGEN
HAUSHALTE MIT VERMOEGEN
OARUNfER IN FORH I ) VON:

1 527

52C

130 i

Dtri

59
8A
42

313
32

168

t9l

(17)

/

OM

7. 1.04 OEZUGSPERSON, BEAMTER
7. 1.Od.O1 ttbNATLICHES HAUSHALTSNETTO€INKOWEN INSGESAMT

1 000

56
55

{20)
156

22

3C
162

69

66
llo)

{23)

46 al

l8)
a7

[14]

l?1 )

tz. I

,.21 )
(101

62
110)

l7)

14
lr!l

t4)
t7l
28
l A,)

(6)
36
20

(16)

t13l

366

lr6)
25

Iro)
77
{e)
46

+B

+G
+B
.B
+E
rB

.B

+B
+a
ALLE
+L
+B

ALLE

+G
+L
ALLE
+H
+G
ALLE
+G

L
H
G
L
ts
G

H

L
L

H
L

TJ

H

OURCHSCHN I TTL I CHES GUTHABEN
JE HAUSHALT IN FORM 1) VON:
S + B 20 99O 11. ai3) 126 17jl (ZS 76Ot
s + w 13. A3O) / / iB+w / / ,t /s+G / / / /
S+E+w 4a787 / 15.436) /

1 ) S:SPARKONTEN, B=BAUSPARGUTHABEN, W'WERTPAPIERE I]UM TAGESKURS), L=LEEENS!ERSICH€RUNGSVERTRAEBE, H.HAUS
G=SONSTIGES GELDVERNEE6EN {2.8. FESTGELOER, BEPLIN-DARLEHEN), OIE (OEINATIONSFORNEN SIND AUSSCHLlESSLICH

-334-
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7 PRIvATE HAUSHALTE MIT xott€ItIEFTEH VERT,OEGENSFOFT,EN UilO GUTHABEil AM 31.12.1983
7.I NACH HAUSHALTSGROSSSE. SOZIALEF STELLUNG OER BEZUGSPERSOX UNO HTL. HAUSHALTSNETTOEIPKOi'nlEN

7, 1.05 BEZUGSPERSoft : AilGESTELLTER
7. 1.05.Ol I,PIATLICHES HAUSHÄLTSNETToEtNKOffiEiI II{SGESAMT

I OOO

HAUSHALTE IIIS6ESAMT
OAVON:

HAIJSHALTE OHNE VERiTEGEfo
HAUSHALTE MIT VERITEEGEN
DARUNTER IN FORM I ) VON:

(51 | t33J
1 209

113)
1 296 1 178 1 065

GEGENSTAIO OER NACHWEISUNG

H

I NSGESAMT

5 417

PERSON

2A2

HAUSHA L TSGFO€ SSE

.::::::::.

141

127 I
12? I
lls)
135
t16)
(15)
69
40

69
t11)

75
71

(r9)
201

65
155

(1A)

1 3aO

(54 l
l28l

21e
lzA )

159
(50 )

63

6r
65

272
(.o )
r 16

5 PEFSOßE'{
UNO T€HP

1 065

ALLE I N
+B

.L
+H
+G
.B.W
.8. L
+B +H
.B+G

+w+ 6
+L+B
.B +V{
+B +w
+B + L

+E+W
ALLE IN
+L
.H
+G
+L'H

ALLE IT

.H
+G
+ L +H
ALLE IN

+L
.H
.H

+L+H

.H
rH
. L 'H

H
H

L

34a
203
116
661

76
(151
85

392
156

313
57

27A
21r

76
72?
2?9
533
t?5)
(33 )
(12)

60
114)

50
(28 )

113)

DM

264
110

110

138 )

509
15a

227
{35)

361
17.
(46 )

983
136
aoo

137 )

(17I

t 66l

100
(32 )

OM

223
'!os

55
?34
l26J

135 )

s0
\27 )

98
{16)

129 ]
(3e)

(al )
(21 )

124 )

(20 )

5a3

61C

I11OJ

(169 I

li8)
{r9)
l8)
6!

(ro)

(11)
69
34

a9
(10I

66
51

lr9 )

230
61

178

115)

350

349

t22t

l22l
(r3)

(rol

(25 )(r2l

96
(r9)
74

t7)

549

5A5

30a

72
(44 )

t29 )

1A9

I 22)
113
I 42)

e7
l!B)
a3
62

(231
155

63
r02

/
{1a)

lt7)
(14)H

G
LLE

G
IN

OURCHSCHN' TTL I CHES GUTHABEN
JE HAUSHALT IN FORM 1 } VOil:

S+B
s +w
B +w
S'G
s+B+w

HALJSHALTE INSGESAMT
OAVON I

HAUSHALTE OHlrlE vERITDEGEN
HAUSHALTE MIT VERIOEGEN
OARUNTER IiI FORM 1 ) VON:

o6.ol

t5 19A 11 aat (17 A2O) 122 AOr)
27 756 2? A27 I3S 9a3) (21 765)

i/l/
120 111) / / /
36 06A {35 181 ) 135 246) 135 233)

7, r.06 BEZUGSPERSON: ARBEITER
i,EilATLICHES HAUSHALTSNETTOEIHXOWEN INSGESAMT

, ooo

127 583)
136 332 )

141 991 l

1 26? I 163

1 177
t60)

4 965 I 259 1 333

ALLE IN

s

s

s

s

s
s
s
s
S
B
B
s
B

B

L
L

L
H
H

(6r )

127 |

210
143 )

13.
t31 )

(ao )

116
(44 )

1C7
(36 )
(57 )

(30)
lr6)
,137
t19)

131
t4t )

t32)

81
(.2 I
,.17)

135 )
134

(50J

136)
126)

62

r 93
(20)
aa

+B

iL

+G

.B

.B

+B
.g
+B

+g
ALLE
.L
.H
.G
.L

ALLE
.L

+G

ALLE
+H
+G

OL'RCHSCHN I TTL TCHES GUTHABEIJ
JE HAUSHALT IN FORM 1) VON:

L
H
G
L
H

H
w
w
L
L

+H
Iil

Itl

(16)

ALLE
+G

s + B 13 573 / 117 2a1l 117 494)
s+w 12?638) / i /
8 +w / / / /
s+G i / / /
s + B . v,t 128 6S9 I / / /

t ) s.SPARKoilTEN, B.BAUSPARGUTHABEN, W.WERTPAPIERE (ZUM TA6ESXURS), L=LEBENSVERSICHERUNGSVERTRAEGE, H.HAUS
G.soNsTlGES 6ELOVERiTEEGEN (2.B. FESTGELOE'T, BERLIN-OARLEHEN), OIE KotTBINATIoNSFOPMEN SINO AUSSCHLIESSLICH

-33s-

t13 9a7)
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7 PRMTE HAUSHALTE [1I; KOEINIEFTEN VERIT1OEGENSFORMEN UND GUTHABEN AM 31.12.1943
7,1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OEP BETUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

i
I
t-
I

I

I

HAUSHA L TSGROE SSE

PEF SONE N

L?3

(so)

t1Ä)
73

(35i

126 )

127 )

(40)
l11l

6;
(16)
t16)
a2

138)
5A

52

i1O)

179

5 PERSONEN
UNO I{EHR

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG

H

7. 1.07 BEZUGSPERSON: ARBEITSLOSER
O?.O1 MNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOWEN INSGESAMT

1 000

I NSGESAMT

592

1

PERSON

(32)HAUSHALTE INSGESAMT
OAVON:

HAUSHALTE OHNE VERrcEGEN
HAUSHALTE MIT VERIöEGEN
OARUNTER IN FORM 1) VON;

S ALLEITI

HAUSHALTE INSGESAMT
OAVON:

HAUSHALTE OHNE VSRrcEGEN
HAUSHALTE M]T VERrcEGEN
OARUNTER ]N FOPM 1 I VON:

S ALLEIN

(70 )

522 57

a6

a3

17

/

34 )

aa
21

93

9r
48A

ao5
153 )

605
305

(34 )

76
6a

265
168

231

147 )

189

(61 )

164

(14)

93
{39 )

138 J

t2a )

L
H

H.
L

H

S
S
S
S
S

S

S
S
s
S
s
5
S

s
S
B
a
B
B
E
ts

L
L
L

ts

B

L
H
G
E.W
E-i
B +ts
B +G

w*G
!-H
E.W
B +W
B+L

LLEIN
L

H
G

LLElN
L
H
G

L +B
LLElN

ts

G

G

OURCHSCHN ITTL I CHSS GUIHABEIi
AUSHALT IN FORM 1 ) VON:

lal)

(17t

(36 )

i39 )

t 12)

B

G

B +l!

S

E
S

DM

{11 401 ) /
/

/i
7.i.OA BE2UGSPERSON XICHTERWERBSTAETIGER

7. 1'.08.O1 MONATLICHES HAUSHA!TSNETiOEINKOWEfo INSGESAMT
I OOO

9 403 d o69 57a 104

46e
a 935

3! 3
4 526

t19)

+B

+L

+G
+B
+B
+B
+B

+L
+6
rE
rE

+B
ALLE

.H

+L

ALLE
+L

§L!E

+G

616

5al
55'
132l
ae

196

?49
(s3 )

342
-o71
342

I16)
161 )

(53 )

!
H
G
L
H
G

ts

L
L

N

538
315
l2Äl
6aa

95
139
3 32
315
234

224
127 |

{r-oj

{88 i
lÄ1)

335
t4a)
6a

154
lAO
106

225
13C

16)

21i

26 )

16)

H
L

+H

(1ai

124 )

361
aa

100

OM

ALLEIN
.G

2t7
(36)

l52 l

13 443
3A 219

(26 3601
36 241

EN, W:WERTPAP IERE ( ZUY TAGESKURS I

FESTGELOER, BERLIN-DARLEHEN) DIE

(1O 255) (17 A6ts) i
33 91A 49 111 123 146)

(33 A5O) 141 034) /
L.LEgENSVERSICHERUfoGSVERTRAEGE, H=HAUS

KO€INATiONSFCRMEN SlND AUSSCHLIESSLICts

OURCHSCHN]TTL ICHES GUTHABEN
JE HAUSHALT IN FORM 1 ) VON:
S*B
S+w
B +W
S+G
S+B]W

1 ) S'SPARKONTEN B.BAUSPÄRGÜTHAB
G ' SONST I GE S GE LOVERrcEGEN ( Z. B .
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GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

7 PRIVATE HAUSHALTi MIT XOITGIIIIEPTEN VERi,EEGENSFoRMEN uND GUTHASEN AM 31.I2.'963
7.2 NACH HAUSHALTSTYP. SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO M]L. HAUSHALTSNETTOEIilKOiil'IEN

';;:;;-:
L EB EI{OER

HAUSHALTSIYP

ELTERNTEIL MI; K:NOEPNALLE:Ti.
L EB EI{OE

FRAU

i
I
I
I

EHEPAAR
ZUSAffiEfl

SOXST I GER
HAUSHAL T

7.2,O1 BEzUGSPERSON: INSGESAMT
7.2.OI.OI ALLE PAUSHALTE

r ooo

ZUSAffiEN

917

OARUNTER
MIT I KII{O

HAUSHÄLTE INSGESAMT
DAvoN i

HAUSHAITE OHNE VERi4OEGEN
HAUSHALTE MIT VERiEEGEN
OARUNTER IN FORM 1 } VON:

319
5 075

5 394 2 046 612

(63 l
l17 l
121 |
122
tla)

(ao i
(ra)

(4! )

127 )(r6)

137 )

117)
123 )

i,27 I

a3 641 r 23a

153
1 493

(61 )

656
136)
s76

10a
13 ?33

130)
1 229

S ALLEIN
slB
s +w

S+H
S.G
S+B+W
S+B+L
s+B.a

S+W+L
S+W+H
S+W+G
S+L+H
S.E+W
s { B +w
S+B.L
S+W' L

S. B +W
B ALLE IN

B +H
B+G
B+L-ts
B +W + L

W ALLEITJ

w+ G

L ALLE IN
L'H
L+G
H ALLEIN
H' G

H

L
H
H
H
L

220
173
343
119
2S5

(69)
120
aa

262
124

234
la7 )

as
9S

(5. )

132l

442
90

120
3{3
(59)

(34)
105
1"7 )

104
(28 )

(69)
146)
117 I
(3S )
(28 )
(31 )

194 )

123 i
(25J
174
(29 )

131 )

59
l15l

l46l
121 )
(16)
69

622
229
2ta
730
494
122 )

112
981
446
(13)
711
261
(1.)
.t7
51r
222
329
649
350
(17)
57

(36 )

171
(25 )

(16)

(16)
170
13{

(57 )

90
(13)
lza I
i36
137 )

119)
95

t.o )

t46)
(18)

84
(31 )

t19)
2r3

53
108

l1a)

(19)

B

256
t35 )

(49 1

OMOURCHSCHN I TTL I CHES GUTHASE\
JE HAUSHALT IN FORtr1 1] VON:
s+B
s+w
B.W

S'B.W

11 179
3! 332

lza ?18)
137 117],

10 122
27 169

I zA a23'l

110 324)
l?a 957 )

32
9A

21 23a
15 e67

(33 291 I

41 395

(i3 1.6)
(29 32r )

127 A2? )

l9
27

1 ) S=SPAR(ONTEN, B'BAUSPARGUTHABEil, W'WEPTPAPIERE (ZUM TAGES(tIRS), L'LEBEilSVERSICHERUNGSVERTRAEGE, H'HAUS- UilO GRUNOBESITZ
G.SONSTTBES 6ELCVER"DEGEil IZ.B. EEST6ELDER, BERLlN.OAFLEHEN) OIE XOi'EINATTONSFORMET'] SIND AUSSCHLIESSLICH.
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7 PRIVATE HAUSHALTE MIT KOEINIERTEN VERIVOEGENSFORMEN UNO GIJTHAEEN AM 31.12.19A3
7.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UilO ZAHL OER KINOER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

:i:::i::t:: ::::ii: ...
MIT.., XINOERN

HAUSHALTE INSGESAMT
DAVON:

HAUSHALTE OHNE VERIgOEGEN
HAUSHALTE MIT VERIüOEGEIi
OAPUNTER 

'N 
FORM 1 I VON:

(70 )

5 A34
l15i

3 554 3 0a1

AL LE
+E

+H
+G
+B
+B
+B
+B

+L
+B
+B
+B

+B
ALLE
+L
+H
+G

ALLE
+L

+G

+F
+G
ALL=
+G

113
71

(35 1

434
72

128 )

174

19!
51

650
15A
39A

61
43

i16)
292

4-a

(23 )

215
105

10t
l2c )

214
i 3s

5!
77.
133

224

227

(15)

(131
i.12,

GEGENSTAND EER I']ACHWE]SUNG

H

OHNE
KIND

7.3. O1 EEZUGSPERSON: INSGESAMT
7.3.OI.Ot ALLE HAUSITALTE

1 000

5 904

440
99

149
922
361
(1a)
53

291
154

404
191

151
101
54S
304
298

(1Al
{1A)

53

1C9
70

{41 l

oln

3 092 959

95r

(11)

55
(1al

67
43

121 :

l?4 )

12)
262

39
171

Ir7)

l1i 51r)

5 UNO MEHR

7A

16

127 )

(9)

5

H

i
L

L

H
G
L
H

H

i
L

N

H
L

N

S
s
s

s
S
S
S
S
S
S
S

S

S
S

a
B
a
B
I
B

L
L
L
H
H

N

129 )

69

(32l

DURCHSCHN I TTL ICHES GU]HABEN
JE HAUSHALT IN FORM I ) VON

S +B
s +vi
B +w
S+G
S +B +W

50 0r l

AA 379 (35 5151

I14)

i19)

l4a 273)

(28 )

(32 )

21 905
127 477 ) 33

8a
95

1 ) S.SPARKONTEN 8:BAUSPARGUTHABEN, W:WERTPAF]ERE IZUII TAGESKURS) L'LEBENSVERSICHERUNGSVEPTRAEGE, H:HAUS- UNC GRUNDEsS;TzG'soNsrlGES GELovERTEGEN iz.B' FESTGELDER BFRLIN-DARLEHEN) cIE Kou,aINATIoNSEoRMET! stNtr aussclLIESSLtcH,
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7 pRlVATE HAUSHALTE MIT KoN€INISRTEN VERTEGENSFoRMEN UNO GUTHABEN AM 31.12.1993
7,4 NACH ALTER DER BEZUGSPERSON, NITL. HAUSHALTSNETTOEINKOIVTTIEN UND HAUSHALTSGROESSE

::Y::i:t:.yI.::l:::::::::. :Y.::l:: ::t BIS UNTER :::::l
GEGENSTANO OER NACBWE ISUNG

I
I
I

l.

UNTER 25-35

598 3 7C3

35-a5

4 141

45-55

125

55- 65

152

65-70

Äo2

70 UNO
MEHR

7. 4.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOITI{EN INSGESAMT,
7...Ot.Ot A!LI HAUSHALTE

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT
OAVON :

hAUSHALTE OHNE VERMOEGEN
HAUSHALTE MIT VERrcEGEN
OARUNTER lN FORM 1 ) vONi

NAUSHA!TE INSEESAtrIT
OA VON :

HAUSHA!TE OHNE VERMOEGEN
HAUSHALTE I\,II T VERrcEGEN
OARUNIER IN EORM I ) VON:

5 324

(35 )

562
12
5A

\77 )
4 075

lf6)
4 A49

87
4 054

(3e )
1 363

235
s oag

S ALLE I N

S +B
S 'w

S +H
S. G
S + B +W
S.E + L

S'E+ts
STE+G

S+YJ+H
srti/rG
s + i- rH
s+8 +yta-
s+g+w+H
slE +! +H
S.B+L.F
srE +w+ L +H
B ALIEIN
e-L
B.H
E.G
E T I.P
erw+L+ts
W A!LEl\

W}G

L ALLE I N

L -H
L +G
H ALLElN
H+G

166
170 )

I34 )

93

a6

467
238

90
543

103
538

a0

16
(13)

8;
216
121 |

396
{3e)

t30 )

(4s )

(33 )

201
a6

(4o)
491

331
13i

174
(251

1A7
5a

a1a
13L
469

l?6)
(16)

6;
112 )

526

157
{40 )

54
489

96

118)
?c2
154

210
45

339
124

arE
197
490

125 )

i14)

210
(34)
119
616
20?

i23 )

126

276
98

450
5a
19

23A
310

{44 )

a9
(45)

(28 i

90
237

123 )

(3e l

g;
5a

117
lr6l
l32l
72
55
53

127 )

565

99

(51 )

107
(4s )

t34t
(161

051

372
o32
434

l3s )

152)
93

296

334
(33)
69
94

1?1
B?

a2
29 I

DURCHSCHN ] TTL ; CHES GUTHABEN
JE HAUSHALT lN FORM 1 ) vONl

S+E
s +w
ts +YJ
S+G
s +B +w

15 967) 1a A92 16 426 12O A46)
(10 O34) 17 5O4 {2O 617) 37 A31

//,1 /
/ 31 a6? 37 759 (39 153)

rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWgI! INSGESAMT
1,4'01.02 HAUSHALTSGRCESSEI 1 PERSON

1 000

Drl

l50l

297
101
(so l
164

(37 )

71
(11)

(40 )

l34l

116)

53

170I
(4a )

(r3)

579

234
(4S )

(62)

{2C 811 l
35 001

(4s 658)

1?0

(15
44

i66 a32)

133

924

416

(29)
347

141
l49 l
{29 )

(63)

(4C )

/

I O50

(71 )

979
(41)
444

(43 )

536
(65l
105

(29 )

537
192

2 9Ä1

a

H
G
B
6
E
B

L
B
E
B

a

L
ts

G

L

!LE
L
H
G
L

LLE

98
i2s)

76

l2a )

113)

(30)

7a)

26 )

15

25 )

5a )

?91

/

155

71
231
(75)

(31 )

(2e )

81
135)

ao

(20 i
(44)
(31)
t20i

796
(s4)
250
696
204

t31 )

139
(e5)

+L
+H
+H

+!.4

22)

/

12)

(2s )

158 )

I21 )

181

ts

ts

ts

+G
ALLE

la4 )

DURCHSCHN]TTIICNES GUTBABEN OM
JE HAUSHALT IN FORM 1) VON:
S * B (5 965) 11 O43 11. 9?B) )i i /
s . w l? 243) 114 862) ,/ {43 359) 29 639 (33 451 )

B+w ; t / / / /
s1G i I I / / /
s + B + \\ / 126 134) i i i /

1 ] S=SPARKONTEN B=BAUSPARGUTHABEN, W=WERTPAPIERE (2UM TAGESKUFS) L=LEBENSVERSICHERUNGSVERTRAEGE, H=HAUS' UNO GRUNOBESITZ

G=SONSTIGES GELDVERMOEGEN (2.8. FESTGELDER, BERLIN-DARLEHEN) DIE KOI{BINAT]ONSFORMEN SIND AUSSCHLIESSLICB'
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7 PRIVATE HAUSHALTE MIT (OEINIERTEN VERMEGEilSFORMEN UNO GUTHABEN AM 31.12.19A3
l:i.lill.iiM,?::.:::Y::::::?1. Yli: liYlliil:i:ll::lY:Y:l.Yl:.::Y::i:l::::::::

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VCN B IS UNTER

UNIER 25 25-35 35-45 45-55 55-65

JAHRE N

GEGENSTANO DER NACHY'EISUNG 65-7A

656

54e

70 UNO
MEHR

7.4.O1 MONATLICHES HAUSHALTSilETTOEINKOIffEN INSGESAMT
7.4.O1.O3 HAUSHALTSGFIOESSE: 2 PERSoNEN

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT
OAVON:

HAUSHALTE OHNE VERIrDEGEN
HAUSHALTE MI; VERrcEGEN
DARUNTER IN FORM 1) VON:

119

113

945

ae8

876

70

119
l13l

(13)

60a

600

133 l
l1 6)

9a

57
(19j

(35)
t2ai

90
(20 )

143)

120 )

140
(141

96
(3s )

62
62

112 )

214
135)
1 4'.|

(10)

498

(42)

113)
151
{28i

(!61
t,29 

1

57
{i.)

79
(33)
(1s)
141
l12l

(i4J

(16)
{17)

l2s)

t9l
124
127 )

61
16

57
(11)

84
4a

ti7)
212

53
119

(15)

800

117 )

7e3

84
(14)
(33)
294

91

(53 )

{43)

141
131 )

246
{37 )

191

126

2 024

126)
95A

121 )

aa7
t42)

1 982

S ALLE IN
S+B
s+w
S+H

S+B.W

STB ' H

s+ui+H
S +W+ G
STL+ts
STB.W
s+Erw

S+W.L
S +E -W
E ALLEIN
B+L
B +H
B.G
B + L }H
B +W + i
W ALLE T N

w.G
! ALLEIN
L +H

H ALLEIN
H.G

17 )

3cl

6a
124 )

136

(34 )
176
(20 )

(40 )

l1e)
C6

100

247
l24l

328
211

(1!)
(25 )

l5!)

57

126)
111

57

(16i

19
(35j

67

(rB)
(39 i
(37)
l?'4

i 34

(14)

/

t.7l

(18)

117 )

+B
+H

150
124

173

(s7)
101
I 4?l

is5 )

I25 )

127 )

OURCHSCHN ITTL ICHES GUTHABEN
JE HAUSHALT JN FORH I i VON:

S*A

B aW
S.G
S+B+w

HAUSBALTE INSGESAMT
OAVON:

HAUSHALTE OHNE VEPI{OEGEN
HAUSHALTE MIT VERMOEGEN
OARUNTER iN FORM 1 ) VON:

S ALLE I N

Ot1

t23 )

721

716

(24 )

t,rf
6a

(25)

l2d)
{30 )

(36)

116)
l17l
128

51
90

t13)

' 1a !50 (18 6A5i
, 122 a15) / i35 1i2''
ti!t
//i/
' 13! o.o) , /

rcNATLICHES HAUSHALISNETTOEINKOWEN INSGESAMT
7, 4.O1.O. HAUSHALTSGROESSET 3 pERSONEN

I O00

{25 193)
(47 E39)

(r9 900)
55 4aA

(51 33e )

139 186l

ol

(a2)

1 07A 1 049

1 063 1 039

AL

s
S

s
s
S
S
S
S
S
s
S
S
S

S
S
B
E
a
a
B
B

L
L
L
H
H

.H
+H
+H
+ L +ts

L
H
G
L
H

ts

!
!

B

L
H
G
E
B
e
B

L

B
B
B

B
L LE

150 )

{41)

137

143

(1G)
l1s)
t16)

/

l19i
155
127 )

(36 )

+ L +H
ALLE 1N
{H

ALLEIN
+G

OURCHSCHNITTL ICHES GUTHABEN
JE HAUSHALT IN FORM 1) VON:
s+B
s.yl
B.tl
S+G
S+B +W

I ) S:SPARKoNTEN., B=BAUspARGUTHAEEN W"WERTPAPIERE (ZUM TAGESKURS)

{21 698) {20 a60) /
i i t23 914)
i/////

136 A22) /
L. LEBENSvERS I CHERUNGSVERTRAEGE

H
N

L
H
G
L

, LE
L
H
G

DM

H=HAUS. UNO GRUNOBESITZG'SONSTIGES GELOVERIIEEGEN (2.8. FESTGELoER BERL:N-oARLEHEN] OIE KOIiTINATIONSFORMEN SINO AUSscHL:EssLIcH.
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7 PRMTE HAUSHALTE MIT KOtr€INIERTEil VERITEEGENSFoRilEN UtlO GUTHABEN AM 31.i2.1993
7.4 NACH ALTER OER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINXOWEN UNO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSOil IM ALTER VON SIS UNTER

?5-35 35-45 45-55 55-65

JAHRE

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG

'i
25 I

I

..1
UNTER 65-70 70 UNO

MEHR

7. 4.Ol iDNATL ICHES HAUSHALTSNETTOETNKO}TTTEN INSGESAMT
7.4,O1,OS HAUSHALTSGROESSE: a PERSONEN

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT
DAVOru:

HAUSHALTE OHNE VERI{OEGEN
HAUSHALTE MIT vERTTOEGEN
OARUNTER tN FORM 1 ) vONr

631

52Ä

120 )

l24l

ao

(11)
.12
l15l

122 )

r50

1{5

122 )

(23 )

36

{131

330

(28 )

{'r9}

134
115)

t8)
110

49

aa
65

122 )

343
50

193

.17 )

(10)

I

614

603

A5
111)

121 )

l12l

l16l
205
(21 )

a3

(13)

293

290

(14)

113)

(1r )

129 )

77

168

168

(38)

(32 I

132 ) (16)942

9AO

(14)

72
(161

i3r )

32

7B
31

{21 )

263
62

170

(18)

619

616

123 )

(ro)

(20 )

133 I

(11)

68
t8 )

r 86
(31 )

124

1 324 132 ) (16)

ALLE
iB

+L
.H
+G
.E
+ts
+B
+a

*L
+E
+B
'B
+B
ALLE

+H

+L

ALLE
+L

+G
.L
ALLE
+H
+G
ALLE IN
+G

OURCHSCHNITTL ICHES GUTHABEN
JE HAUSHALT IN FORM 1) VOfr.

129 )

39
l6)

12A
(11)
55

/ I 15 5021 (15 161) /
//i/
,/ti/
//1/

/ 141 276) (!3 923) /
O1 I{ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIffEN INSGESAMT
4.O1.O6 HAUSHALTSGROESSE: 5 PERSONEN UND MEHR

, ooo

2a

,/

/

+L
+H
+H
+H
. L.H

IN

H
H

H

OM

HAUSHALTE It{SGESATIT
OAVON:

HAUSHALTE OHNE VERIVDEGEN
HAUSHALTE MIT VERIIIOEGEN
OARUNTER IN FORB 1] VON:

S ALLEIN

S +B
S.w
B.YJ
S+G
S+E.W

L
H

G
L +H

LLE IN

G
LLE IN

G

+B

+G
+ E +W

.B

+L

+G
+B.W
+BT L
+e+H
+8. G

.w. G
+ L +H
+B +W+ L
+B.W+H
+B+L+H

+B+w+L+H
ALLEIN
+L
+G
+ L +H

ALLEIN

S

S
S
S
S

s

S

s
S
s
s
s
s
S
B
s
E
B
B
B

L
L
L
H
H

DURCHSCHN I TTL I CHES GUTHABEN
JE HAUSHALT IN FORM 1 ) VOII:

sPARKoNTEN, B=BAUSPARGUTHABEN, W.WERTPAPIERE (ZUM TAGESKURS), L.LEBENSVERSICHERUNGSVERTRAEGE, H.HAUS

ot

s
S

s:1)
G.SONSTIGES GELOVERIrcEGEN (2.8. FESTGELCER. BERLIN-OARLEHEN], OIE KO!E]INATIONSFORM€N SINE AUSSCHLTESSLICH

-341-

//
i///////
UNO GRUTOBESITZ

I

t-
I

I

I

I

s

S

S
S
S

s
S

s

S

S
S

B
B
B
F
a
B

L
L
H
H

,/



8 ERFASSTES GSLDVERrcEGEN PR]VATER FIAUSHÄLTE AM 31.12,19A3
I NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG I NSGESAMl
PERSON

HAUSHALTE ]N I OOO
3 O23 . a.2
2 61= ' 126
1 986 63S
1 7ao 531
2 81A 782
1 933 Ä32
1 425 218
1 099 ?17

A9o 1A2
563 I 23
994 1 85, 269 208
562 97
606 97
213 {51 )

OURCHSCHN I 7T! I CHES GELDvERNOEEEN
1 161 1 1CE
3 6SE 3 65C
6 141 6 093

oa3

21 Aa3 13 991

HAUSHA L TSGPOE SSE

F ERSON E N

5 PERSONEN
UND MEHR

r.Ol BEzUGSPERSON: IruSGESAMT
C. 

'.Ot.OI 
ALLE HAUSHALTE

1 000
23 Ä56 7 440 7 0A9
1 579 921 401

3 303
72

1 473HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTER: OHNE GELOVERrcEGEN

HOEHE DES GELOVERrcEGENS 4)
VON,..BIS UNTER...DM

HOEHE DES NETTO.GELOVERrcEGENS 6) 7)
VON...BIS UNTER...OM

4 052
12a

OURCHSCHN ITiL ICHES GELDVERI{OEGEN 1 )
AUF SPARBUECHERN
EE I SAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONST I GES GELOVERIrcEGEN 3 I

ZU S Arv!{E N

9 7A1
4 726
7 1aA
1 553

?3 2AB

7 220
I 411
5 654

785
15 C71

rl 858
3 970
9 261
1 72A

25 62A

10 135

7 ?93
1 992

26 A64

7 64
533
310
o30
796

i 1 064
I 483
6 612
2 261

28 455

I
I
6
2

26

UNTER
2 500
5 00c
7 500

1C OOO
r 5 000
20 00c
25 000
3C OOO
35 000
40 00c
50 000
75 COO

1 00 000
20c ooo

25 000
30 000
35 00c
4C OOC
5C OOO
75 00c

ioo ooo
200 00c

UNO triEHR

71a
696

541
as2
619
276
345
292
21t

2Ca
241

84

3A 5
369
32A
319

402
219
?A9
113
141
201
242

.11
i3t1

242
294
2ao
256
137
321
254
186

114

224
10a
'c3

139

1i1
131
179
153

99
71
6?
93

1i4
40
tc:

2 50C
5 00c
7 500

10 000

2C O00

2 50C
5 000
7 500

1C OOC
15 000
20 000

IN DIJ

5 000
7 500

10 000
15 COC
20 coc
25 00c
30 000
35 000
40 000
5C OOC
75 00c

I OO OOC
200 000

UND MEHR

OURCHSCHNI]TLICHE RESTSCHULD I ] 5i

DURCHSCHNITTLICHES NETTO.GELDVERMEGSN 1 ) 6)

UNTER

5 00c
7 sCC

10 000
i5 000
2C OOO
25 000
30 000
35 00c
40 coc
5C OOO
75 000

100 000
200 00c

a
12

22

32
3t-

50
64

132
( 32a

652
o31
o?c
oo5

oaa
o9e
32S
07a
;34
396
131 )

223
122

312
161

?66
977
o9Ä
319
464
650
674
291

135

672
29.

,16
?A'
251
34e
706
cia
546
3661

211
169
?aÄ
691
419
3 66
24C
272
275

724
452
399
a2a
859 I

222
12A
21A
6?1
434
259
266
239
2At

432

5aa
s25l

I 681
1? 254
11 184
22 161

32 130
3' 14a
4Ä 434
50 352
a5 667

i33 195 "

335 629

1 ,.56

1

3

6

1i
22
2,'
31
37

60
a5

133

534

25 ?A?

? 261

24 603

? 59a

22 202

2 A5A

25 59)

3
6
a

1?
11
2Z
21
32
37

6a
8A

135
131.

-7
3
6
5

12
11
22
2.a
32
37

6C
a4

i 34
( 308

3
6
a

11
22
21
32
37

6C
86

l34a

3
6
a

12
11
22
21
32
31

6a
a6

132

3
6
E

i2
11
22
27
32

59
66

132
| 362

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000

2 500
5 00a
7 50C

10 000
15 00c
20 000
25 000
3C OOO
35 000
40 00c
50 000
75 000

10c ooc
200 000

20 000
25 000
30 000 -
35 000 -
40 000 '
50 00c'

oo ooo -
2OO OOO UNC MEHR

HAUSHALTE IN
a 726
2 353
1 800
1 632
2 65a
1 843
1 3A7

a5s
533

r 942
4 225

557
5Aa
206

OURCHSCHN]TTLICHES NETTO.I
-3 059
3 69A
6 149
a 679

12 256
11 212
22 17ß
27 2? -o32 ,15
31 151
Äa 406
50 .OC
a5 715

336 91 7

GE LOVEEMOEGE N

632
a2a
50 6
a6r
591
450
336
281
212
341
433
za2

81
iN OM

- 3 404
3 731
6 143
6 706

12 32.,
17 219
?2 13Ä

31 951
37 064
4a 29C
60 so5
a5 a42

13. O57
333 814

oo
663
o50
6! 3
494
7 a':
432
27^
214
17 t-

124
r 65
200

9a
95

7AO
307
2a5

479
36a

235
156

1SE

116
(34)

5? ?
262
241
228
39 5
305

r 75
161
106
166

i08
96

(20)

3CC
103

",11

146
111

7A
51
89

1A ,.

ao
a6

L]NTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
ao ooo
50 00c
75 000

100 000
200 00c

25 000
30 00c
35 000
40 000
50 00c
75 AOA

roo ooc
2oc ooc

UND MEBR

-1 329
3 64a
611A
B 64A

r7 041
22 Aa6
27 171
32 416
37 12 ,.

Ät 319
5C 361
an 392

77 4
745
1e1
629
33-a
23a

2C2
22A
222
373

115

a42 )

-5

6
6

12
11
22
21
32
3)

59
a6

t359

Ail
724
2?6
7AA
406
232
291
26a
259
184

570
625
412
a27 )

924
176
184
73?
414
405
294
306
256
2A2
560
959
601
1111 31 459

l32e A91 )

1 ) oSR HAUSHALTE INSGi:^ 2) SEWERTET zuln TAGESKURS,- 3) z,B. FESTGELOER BERLIN-OARLEHEN,. 4) oEF i?raMGs^ iAUSTALTE MIT G=LD-vERMOEGEN'- 51 RESTScHUTn AUS KREOITvERPFLICHTUNGEN oHN; SoLCHE AJS HYPcTHEKEN. BAUDARLEHEN u.A-. G) OAS NETTo,GELDVERTEGEN ER-RECHNET SICH AUS OEM GEIDVERMOEGEN ABZUEGLICH DER EESTSCHULD,. 7] OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO.GELOVERMSEGEN.
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EEGENSTANO OER NACHWE]SUNG

8 ERFASSTES GELDT'ERMEGEN PR]VATER HAUSHALTE AM 31.12,19A3
NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

HAUSHA L TSGROE SSE

1

PERSON
i
I

I NS6ESAMT

I 426

300
244

167

{5d j

14sl
131)

36
(45)
129 \,

{31)
l26i

I

I

.l PER SONEN

5 PERSONEN
UNO MEHR

l63)

4.1.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
A,1.O!.O2 MNATL)CHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN UNTER 1 6OC DM

1 000
6 936 4 943 1 44a 310
1 049 782 203 i 33 )

161

OURCHSCHNITTLICHES GELDVEFffiEGET" r )

AUF SPAPBUECHERN
BE ] BAUSPARKASSEN
IN WER]FAPIEREN 2;
SONSTIGES GELOVERMCEGEN 3)
2USAWEN

5 450
1 024
2 917

1C 236

7 339
I 265
3 594

(815)
13 013

6 138
2 553

i2 3C1 )

11 492

3 a25
(3 3571

a 920

{5 477)
(2 A96)

llo a73)

HAUSHALTE INSGESAI{T
OAQUNTER: OHNE GELDVERmEGEN

HOEHE DES GELOVERrcEGENS 4 ]

VON. ,.BiS UNTER...DM

n6?
76?
421
324
344

HAUSIIAiTE 1\ ] OOC
r 59C 1 235
I rO9 a31

654 443
472 31i
616 4 69
333 ZlA
223 1 4A
169 i113;

.119 (8. i
{831 (54)
112 (?Cl
12Ä 116)
I 62 ) i36t
l.'-.

/i
DJRCHSCHN : TTL ] CHES GELDVERMOEGEN, o9r 1 oae

3 615 3 592
6 045 6 C69
B 674 E 586

12 O58 11 972
16 966 15 945
22 030 22 05C
27 a12 121 All)
3?- 112 t32 19C)

(37 0s9) (3? O9A)
11 367 i41 1a3)
59 62? (5S 71O l

laa 254 ) la? 91 1'l
'26 A6A.

OM

UNTER
2 500
5 COO
7 5C0

10 000
15 000
20 000
2a oaa
30 0cc
35 000
40 000
5C OOC
75 000

100 000
200 00c

20c 000
UNO I{EtsA

20c o00
UND MEHF

2 500
5 000
7 5CO

10 oco
15 oCO
2C OOC
25 oCC
30 000
35 000
40 OOO
50 000
75 00c
oo o00

5?

i30)
(38l

2 500
5 000
7 5CC

10 00c
15 000
2C OOC
25 00c
3C OOO
35 000
40 000
50 000
75 oCO
oo ooo

UNTER
2 503
5 00c
7 500

1C OOC
15 000
20 00c
25 000
30 000
35 000
40 00c
5C O00
75 000

100 000
200 occ

N ONi

3
6
6

12

l.?1
126

1a:
t'32
o95

185
931 )

a?9 )

9)Ä )

016l

I64
i3 58s)
t6 255 )

ie 5a2l
(12 4aAl

13a)

( 43 96C i
{60 3CO)

DURCASCHN]TTLICHE RESTSCIIULD 1 ) 5]

OURCHSCHNIiTL]CHES NET'TO-GELOVERMCEGEN 1 ) 5)

200 00c
UNO MEHR

HOEHE OES NETTO.GELOVERMCEGENS 6) 7)
VCN,..B1S UNTER...OM

UN]Etr

10 000
.5 000
20 000
25 00c
30 00c
35 000
4C OOO
50 00c
75 000

100 000
200 00c

20c 000
UNO MEHR

HAUSHALTE IN 1 OOO
2 921 2 131
r o34 79C

624 461
a46 29e
554 443
33; 22"
213 143
165 irlo)
121 {80 )

i81l (ss)
1.,2 172)
117 1,72)
{51 ) (361
ia'//

DURCHSCHNITTLICHES NETTC.GELOVERrcEGEII
" 679 ' 31.

597
o90
681
943
950
9A5
o93
16C
125
310
149
914

644

E 7 44

961

12 0a6

1 796

9 695 6 60;2

77

(8 691 )

l3!)2 500
5 000
7 50C

10 000
15 000
20 000

545
190
11C

9A
167
(a3 )

(s2)
145 l
i30 )

134
136 )

{2S)
(31 I

121 \,

25 000
3C OOO
35 000
40 000
50 000
75 000

100 o0c

(30i
(35 )

UNTER
2 500
5 00c
7 500

10 000
15 000
2C OOO
25 00c
30 00c
35 000
4C OCO
50 00c
75 000

1OO OOC)

?oo ooo

IN OM
-1 163
3 7 66
6 A72
a 631

(16 949 )

121 A79)
126 951 )

132 C22)

l-2 2Ä9)
3
6
8

11
16
21

137
( 44
l60
ta2

-343-

2 500
5 00c
7 500

io ooc
15 000
20 000
25 000
3C OOO
35 000
4C OO0
50 coc
75 oCO
oo ooo

3 627
6 096
a 662

12 042
16 949
2^ 91t
27 073
32 C84

4Ä 5A8
59 492
aa 353 )

25 A6A l

-2
l3
l6
la

i1?

302
732 I

236 I

531 )

412 )

78 )

lÄa ?1a)
I60 s93)

1) OEP HAUSHAITE INSGESAMi., 2) EEWERTET ZUM TAGESKURS.. 3) Z.B. FESTGELOER, BERLIN'OARLEHEN.' 1) OER JEWEIL]GEN HAUSBALTE MIT GELD
VERrcEGEN.- 5J RESTSCHULO AUS KAEOITVERPFLICHTUIiGEi( OHNE SOLCHE AUS AYPOTHEKEN, BAUOARLEHEN U.AE.' 6) DAS NETTO'GELOVERMEGEN EP'
RECHNET SICI AUS DEM GELOVERrcEGEN ABZUEGLICH OER RESTSCFULD.' 7) OER JEWE]!iGEN HAUSHALTE MIT NETTO-GELOVERT4OEGEN'
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A ERFASS;ES GELDVERI{OEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.19A3
8.1 NACH HAUSHALTSGROESSE. SO;IALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL, HAUSHÄLTSNETTOEINKOtTl\tEN

a. 1,O1 TgZUGSPERSON: INSGESAMT
1.O1,O3 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 1

1 000
I 730 712

113 (50)
HAUSHALTE INSGESAMT

OARUNTERT OHNE GELOVEPIgOEGEN

HOEHE DES GELOVERI{OE6ENS T)
VON..,BIS UNTER...DM

U\TER
2 50C
5 000
7 500

10 000
15 000
20 c00
25 000
30 000
35 000
4ö OOC
50 000
75 000

100 000
200 000

UNTER

5 000
7 500

10 000
,5 000
20 000
25 000
30 oco
3s 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

- 40 000
- 50 000
- 75 000
- 100 000
- 200 000
UND MEHR

35 000
4C OOO
50 00c
75 000

100 000
20c oo0

UNO MEHR

I NSGE SAMT

1 241

15 048

-344-

I a1 )

129 )

121 )

1 177 )oga )

575

551 )

1.91
201 )

359 )

140 )

697 )

27Ä\

15 709

GE6ENSTANO DER NACHWEISUTiG I
PERSON

HAUSHALTE IN I OOO
254 9.
24,- 110
178 172)
1.8 162)
229 101
1{5 (5S)
a! 136)

(75 J 126)
154) i
(35)
158) /
157) 122)
125) i
t21J

t/
OURCHSCHN ITTL ICHES GELOVERTDEGEN

1 180 1 219
3 716 3 aog
6 11. 16 192)
a 57s (a .99)

12 114 12 O54
17 2BB 117 27O)
2? 197 i2? 13a)

127 200t 127 03s)(32 .s5l
(36 893) /
la4 522) /(61 959) 152 156)
185 602) /

t126 877) /
/

DM

HAUSHA L TSöPOE SSE

PER SONEN

600 Bts UNTER 1 800 0r.

602
139 l

2a?

(70)
(21)
(20 )

{19)

; 
.;;;;;;;;
UNO MEHR

(53)155

(3r l
{19)

i24 )

l1 74a)

11 671

\-z 271)

OURCHSCHNITTL ICHES GELOVERrcEGEN 1 )

AUF SPARBUECHERN
BEI BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONSTIGES GELDVERrcEGEN 3)
ZUSAffiE N

I 219
1 392
6 143

7 127

9 757
1 782
4 363

t)29)
16 631

a 757
2 34?
4 598

(595)
16 292

5 859
Ä 461

(2 A75)

14 AA9

5 994
5 17 6

(1 813l

13 419

16 990)
(4 Asa)

(15 ! 791

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 00c
25 000
30 000
35 000

2 500
5 000
7 500

10 oco
15 000
20 000
25 000
30 000

2 500
5 000
7 500

ro ooc
15 000
20 000
25 00c
30 000
35 00c
40 000
50 000
75 000
oo ooo

UNTER

5000-
7500-

10 000 -
15 000 -

20 000 -
25 000 -

30 000 -
35 000 -
40 oco -
5C OO0 -
75 000 -

10c ooo -
200 000

171 I

(64)
t53)
{a3 )

(51 l

131)

l?11
(20 )

IN DM
ll
3

la
112
117
122
127

144
I61

s8

(1 253 )

ld 013)

(12 334)

OURCHSCHN]TTLICHE RESTSCHULO 1 ) 5) 1 123

16 00r

(1'73a1

13 151 t12 0{A)OURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELOVERi4OEGSN 1 ) 5I

HOEHE OES NETTO.GELOVERrcEGENS 6) 7)
VON...BIS UNTER...OM

HALJSHALTE IN 1 OOC
455 181 135
zoa (94) l7O)
160 160) 151)
13a (55) l5r l
224 IOO l8O)
141 (60) t52)
l79t (33) t3o)
175) {2s) 127)
tso) 122) /
135) / /

r ls7) i 124)
157 ) t22t (20)
l.26) / /(261, 1' /

OURCHSCHNITTLICHES NETTO.G€LOVERITOEGEN IN Dfr1-2 35a -2 294 -2 216
3 650 13 693) (3 577)
6 115 (6 196) (5 154)
I 595 (8 52O) 18 6s8l

12 12A 12 O51 112 134)
17 371 \17 3A2) 117 1A2)

|(22 1A2) t2? 242) 122 30?)(27 1A3) l?7 066) 127 11c"
132 O35) (31 All)
136 981) / /
144 353) / I4A 4E2J
161 fA2) (62 155) t61 2dO)(as 3ao) / /

1126 720) / /
/

149)

{23)

/

UNTER
2500-
5 000
7500-

10 ooc -
15 000 -
?o ooo -

25 000 -

30 000 -
35 000 -
40 000 -
so ooo -

75 000 -
loo ooo -
200 000 I

200 000
UND MEHR

2 500
5 000
7 5O0

10 000
15 000
20 000
25 000
30 00c
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UNO MEHR

l-r 796)
(3 514 )

l5 907)

4032{11 A96)

1 ) OER HAUSHALTE INSGESAMT.. 2} BEWERTET ZUM TAGESKURS.. 3) 2.8. FESTGELOER. BERLIN-DARLEHEN.. 4) DER JEWEILI6EN AAUSHALT€ MtT GELOvERlvtEGEN.'5) PESTSCHULD aus KREoITvERpFLIcHTUNGEN oHNE soLcHE aus ByporHExEN, BAUoaRLEHEN u.aE.- G) oas NETro-GELovERIvtoEGEN ER-RECHNET SICH AUS OEM GELDVERIOEGEN ABzUEGLICH OER RESTSCHULO.. 7) OER JEWEIL]GEN HAUSHALTE MIT NETTO-GELOVERrcEGEN,
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5 EFFASSTES GELDVERT'OEGEiJ PRIVATEP HAUSHALTE AM 31.1?.19838.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SO:tALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UilO MTL. HAUSHALTSNETTOEIT{KOTEEN

HAU SHA L T SGPOE S SE

GEGENSTANO OEP NACHWEISUNG I NSGESAMT

a.1,Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT
8.1.O'.O4 ITONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKoffiEN voN 1

1 COO
1 595 aa6

77 126)

1

PERSON

OM

HAUSHALTE IN 1 OOC
194 66
213 61
137 I{31
11a {54J
238 69
14O (39)
93 t28)
65/
55 (17)

lA7) /
62 (21 )
61 (191

124 ) /
126l ///

OURCHSCHN J TTL ICHES GELDVERMEGEN
1 211 1 212
? 743 3 7AA
6 r54 (6 1971
a 720 {8 555)

2

PERSONEN

SOO BIS UNTEFI E OOO W

241 194

5 PERSONEN
UNO MEHR

57HAUSHALTE INSGESAN4T
oARUNTER: OHNE GELOVERIüOEGEN

HOEHE OES GELOVERIIOEGENS 4 )
!,ON...EIS UNTER...OM

200 000
UNO MEHE

8A
149 )

(s2)
93

153 )

131 J

124 )
(20 )
(23 )

129 )

125 )

11
116
121

i.4
(58

974
925 )
9A8 )

291 )

6C9 )

21Ä
736
130 )

779)
316
145 )

937 )
?171
s99 )

902 )

3! 1 )

(3s )

(3s )

115|
117 )

139 )

123 I

117 )
(15)

(23 )
122')
l2a I

t16|
(2a )

tlB)
t15t
llo)

lr 213 )

l3 793)
t6 109|
(9 035 )(12 133)

(17 O53)
12" 2311
lza 19?)

62
127 )

115)
l17l
136l
122 I
l17l
t15)

45
t20 l
t18)
117 I
124 |
(171
(14)

a97
652
291
6?5
155
33r
319
o88

-1
l3
l6
l8

112
117
122

607
t31 )

OURCHSCHNITTLICHES GELOVERIVDEGEN 1 )
AUF SPARBUECHEFIN
BE I BAUSPARKASSEI
IN WERTPAPIEREN 2)
SONSTIGES GELDVERi4OEGEN 3 )
2USAWEN

9 609
2 A53
6 173

67A
19 309

9 083
2 009
7 645

t68s)
19 422

11 517
1 aa9
7 549

16341
21 649

7 A52
4 6i g
2 712

16 1rO

7 737
5 r96
3 7r4

17 177

6 443
16 317)

15 305

UN TER 2 sCC
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 COO
30 000
35 000
40 000
50 00c
75 000
oo ooo

2 500
5 oco
7 500

10 000
15 000
20 00c
25 000
30 000
35 000
4C OOO
50 000
75 000

100 000
200 000

UN TER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
?o ooo
25 000
30 000
35 000
ac ooo
50 000
75 000

10c ooo
200 000

200 000
UNO MEHR

la5 567)
(129 6A2)

2 500
5 000
7 500

ro o00
,5 000
20 00c
25 COO
30 000
35 oCO
40 000
50 000
75 000
o0 000

2 50C
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 00c

1

3
l5
(8
12

I.17
121
121
131
(36
(43
(61

(1
t3
{6
(8

l1?
117

127

227
697
204
761
o45
343
139

12 142
17 129
22 04A
27 438
32 172

(36 922J
.4 237
60 054

o9

OM

OURCHSCHNITTLICHE R€STSCHULD 1 ) 5)

OURCHSCHNITTLICHES NETTO.6EIOVER!,EEGEN 1 ) 6)

1 125

1A ?97

? o39

14 070

2 2A7

t4 890

t1 63S)

13 667

479

11 630

266

20 283

HOEHE oES NETTO-GELoVERIIEEGENS 5j 7)
VON,.,BIS UNTER...DM

UNTER
2 500
5 000

,o ooo
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
{o ooo
50 000
75 000

10c ooo
200 000

25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UNO MEHR

UNTEP
2 500
s ooo
7 500

10 000
15 00c
20 000
25 000
30 000
35 000
.o ooo
50 000
75 000

100 000
20c ooo

25 000
30 000
35 000
40 00c
50 000
75 000

100 00c
200 000

UND MEHR

(3
t6
IE

\12
111
122
127

HAUSHALTE IN 1 OOO
341 112 112
ia6 (56) 7a
124 {39) (47)
141 tsl) (51)
22o 162) 90
136 139) t51 )
92 127) (31)
64 115) 123)
53 I16t (20i

(4s) / 121)
51 120) (28)
61 (19) (25)

l24l / /
t25! / ////

DURCHSCHNITTLICHES NETTO.GELOVERNDEGEN IN OM
-3 ao. -2 123 -4 029
3 72? 13 7O.) 3 726
6 170 (6 169) 16 14A)g 694 (8 559) lA 756)

1? 174 {11 974) 12 295
17 153 116 996) (17 1A9j
22 133 121 9A7) 122 A45)
27 36A t27 4A6) (27 589)
32 0BA (32 254) (31 900)

i36 9?5) /' t36 999)
11 O24 (.r 065) t43 AO5)
60 335 {59 21O) 161 293J

tas e62) / /
lr29 809) / ////

615
t35 )
136)
925l
269 )
130 1

336 )

63

r) DER HAUSHALTE lNSGESAMT.. 2) BEWERTET ZUM TAGESKUEIS.- 3I Z.B, FESTGELOER, BERLIN-OARLEHEN,- 4) OER.JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT GELD-
VERIrcEGEN.- 5) RESTSCHULO AUS KFIEOITVERPFLTCHTUNGEN OHilE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN, SAUOARLEHEN U.AE.- 6) OAS I{ETTO.GELOVERITOEGEN ER'
RECHNET SICH AUS OEM GELDVERITIoEGEN AB2UEGLIcH oEP REsTSCHULo.- 7) oER JEWEILIGEN HAUsHALTE MIT ilETTo-GELovEPIToEGEN.
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A ERFASSTES GELDVERIVOEGEN PRIVAIER HAI]SHALTE AM 31'12.1943
1 NACB HAUSHALTSGROESSE, SOZTALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HATISHALTSNETTOEINKOWEN

i
I

i
I

I

I

I

I

AAUSHA L, TSGROESSE

PERSONEN

200 cM

3Ca

(11

5 PERSONEN
UND MEHR

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 1

PER SON

DM

HAUSHALTE IN 1 OOO
182 i39)
186 {51 l

1 61 29)
1Ä1 (35l
228 (531
1ss (:t 

1

121 121)
77 \11)
73 120 )

51 115)
61 (r5)
7e l2A )

(26 )
.,2 ? ,,

OUR'HSCHN I TTL ] CHES GELOVERrcEGEN
1 252 ll OA7)
3 )96 13 8191
6 219 16 2A7)
a 550 ta 530)

12 293 112 267)
.7 0a2 (16 7aO)
ZZ 2Ä6 iA1 1Aj)
21 433 121 164)
31 a87 131 679)
37 166 (3? 060l
44 3O3 {42 9O9 )

6a a]Ä 160 595)
(a6 637) /

,. 132 468

DM

8. 1 , O1 BEZUGSPERSON !NSGESAMi
8.1.O1.05 I4ONATt.ICHES HAUSHAITSNETTOEINKOWEN VON 2 OOO BIS UNTER 2

1 000
I 659 3a6 503

73 (20) (33)

I NSGESAMf

1 14C

16 339

HAUSHALTE INSGESAMT
DARUNTERi oHNE GELDvERwOEGEN

HOEHE OES GELOVERINOEGENS 4 )

VON...BIS UNTER,..OM

OURCHSCHN]TTLICHES GELOVERIgDEGEN 1 )

AUF SPARBUECHERN
BE I BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SOilSTIG=S GELOVERrcEGEN 3)
ZUSAWEN

I 969
3 502
5 661

947
?o 479

11 159
2 049
a 244

l1 7261,
23 214

11 ijg
2 259
6 759

(503)

7 530
4 650
3 549

.657 )

r6 3a6

1 417
6 595

" 939
(904j

7 AA6

a 990
4 979

(2 574)

17 55;

251

111)
(e)

101

\14i
i12l

112)

UNTER

5 000
7 500

1C OOO
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
{o ooo
50 000
75 00c

100 000
200 coc

200 000
UNO MEHR

2 50C
5 000
7 500

10 000
15 oCC
20 00c
25 000
30 00c
35 oCO
40 000
50 000
75 00c

1 00 000
200 000

UNO MEHR

2 500

7 500
10 000.5 000
20 000
25 000
30 000
35 00c
40 000
50 00c
75 000
o0 000

2 500
5 000
7 500

10 00c
15 00c
20 oco
25 000
30 000
35 000

UNTER ? 5OO
2 500 5 000
5000- 7500
1 50C - 10 000

10 000 - 15 000
15 000 - 20 00c
20 000 - 25 00c
25 00c 30 00c
30 000 3s ooo
35 000 - 4c ooo
ac ooo - 50 000
5C OOO - 75 00C
75 000 - 10c ooo

10c ooo 200 000
2OO OOO UNC MEHR

6A

64
{43 )

a4
158)
(46)

(25l
117)
(28)
134)

i37l
i3s )

46
l?7 )

t"4 )

(r4)

129 .

(31 i

i31 )

121 )

(35 )

11)

(9'
(10)
(1C)

I ti DEr

ao8 )

236
64C )

242
1A. )

395 )

47O)
7?a )

451 )

132)

12a )

571 )

0a6
3i5l
a59 l

259 l

'751 
)

799 )

633 )

"19)aa5l
6361
o64 )

91A)
12? )

40 000
50 000
75 oCC
o0 000

10c ooo - 20c ooo
zOC OOO UNO MEHF

HOEH: DES NETTO-GELDVERrcEGENS 6) 7)
VON...BIS UNTER..,OM

UNTER
2 50C
5 000
7 500

10 oco
15 oCO
20 000

l3
6

l6

111

121
(3'
(35

l 5,q

ll
(3

12
(17
121
t27

145

{i
(3
16
{6

112
t17

i?1
i3"
l3'-
i 4.
(s9

3
(3

IE
l1?
(17
i22

(96i )

(22 4.7 )

25 000 -

3C OOO -

35 000 '
4C OOC

75000-1

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCBULO 1 ) 5)

DURCHSCHN]TTLICHES NETTO-6ELOVERA1OEGEN 1 I 5]

634

5ac

562

19 16)

661

1Ä 119

i3

{a
112

l?a
(32

142 600)

? aga

15 795

(2 5O7)

15 052

UNTER
2 50C
5 000
? 500

10 000
15 000
20 000
25 00c
30 000
35 000
!c coo
50 000
75 000

10c ooo
200 000

OURCHSCHN ]'TL I CHES NETTC- GELDVERrcEGEN
-a 32/- -a aaz
3 844 (3 92A)
6 232 16 221)
E 7OC (A 554)

i2 ?f1 i12 26A )

11 086 {16 a3a)
22 223 lzi 959)
2,. 46. i?1 191)
3. 95: i3. 662,
3,- ,2e 13? O79)
4n 17€ i<? ?" )

6C 352 { 50 74C )

la5 73:l /
13L 17al

000
1a

i44 )

133 )

l54l
(30 1

123 )

(1J-)
l1A)
ll4)
(2C)

56
5A

la1)
a?

i28)

117)
129)
t32 )

IN Oni

3 601
6 253

Ia 560)
1? 13?

122 259)
127 45a )

131 All)
137 OO4)
i44 3a7)
(6C C951

6.6
a23l
2A6 )

.71)
349 l

a19)
614 )

193',

59e
868 )

24C )

934 )

79A i

23a l

HAUSHA L TE
31?
16,1
1a6
130
?1e
152

56

7A
(261
122 )

IN
73

129)
(31:l
129 )

(!o )

l?7 )

l?2 )

(12)
I.,")

55
!21 )

l26)
(2cl
(33i
i?9'
(1A;
(101
t9l

l4a a41 )

l6A 2A6)

1 ) OER HAUSHALTE INSGESAMT. - 2) BEWEnTET ZUM TAGESKURS.' 3) Z.B, FESIGE!OER BERrIfi-DARLEHEN.- 4 ) DEP JEWEILIGEN HAUSflALTE Mir GELD
VERrcEGEN.. 5] RESTSCHULD AUS KREDITVERPFL]CHTUNGEN ONNA SOLCHE AUS HYFOTHEKEN BALCAR!EHEN L.AE. 6J DA5 NETTO.GELDVERMOEGEN EE
RECtsNET SICH AUS OEM GELÖVERTEGEIi AAZUEGLiCi DER RESlSCHULD,- 7I DER JEWEILIGEN BAUSBA!TE MIT NETTc'GELDVERrcEGEN.
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A EEFASSTES GELOVERMOEGEN PRIVAIER HAUSHALTE AM 3T.12.19A3
1 NACH HAIJSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG CER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSEALTSNETAOEINKOWEN

GEGENSTANC OER NACHWE JSUNG I NSGESAM]

?76

19 795

PERSON

1

2
1

6)
22 962

\1 652)

310

2

267

22 607

HAUSHA L TSGROE SSE

P ERSONEN

t.,

{6
I8
i2

i22
t,2 6
132
131
143

3

[8
12

t22
l2 t,
(32
I36
lar
16C

5 PERSOilEN
UNO MEHR

138

i
I

6.1.O1 BEZLIGSPERSON: INSGESAMT
8.1.01.06 MONÄTLICHES TAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 2 2CO BIS UNTER 2 5OO OI{

1 000
i 954 26i 73a 4A3

66 i 131 ) t12)
IAUSHALTE INSGESAMT

DARUNTER: OHNE GELDVERrcEGEN

HOEHE CES GELOVERMOEGENS 4 ]

VON,..BIS UNIER...DM

20c ooo
UN5 MEHR

HOEHE DES NETTO-GELCVERrcEGENS 6) ?)
VON..,BIS UNTER...OM

366

OURCHSCHNITTLICHES GELDVERNTEGEN 1 )

AUF SPAFBUECHEIN
BE I BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONST]GES GELOVERrcEGEN 3 ]

2USAWEN

1A 2)A
4 761
5 403
1 133

21 571

10 33

7Ae

12 377
3 r81
7 196

( 1 317 )

24 474

I O15
6 226
3 454

19 645

e 240
6 661
3 125

l73a)
18 791

I 2A6
5 493
3 698

18 81A

{16)
{14)
I12)
(13)
121 |

{14)

DM

OM

UNiEE
2 aoo
5 000
7 500

1C OOC
.5 000
20 00c
25 00c
30 00c
3i coo
4C OOC
5C O00
75 00c

.oc ooo
200 occ

56
6A
5E
61

i o6
79
6',

{n5)
\?1 )

111)

143 )

\',7 )

123 )

lÄ2)
49

(36)
73

(35 1

l2a )

123 )

{131
(19)
{24)

/

35

35
36
54
38

{25)
l?2 |

l1a)
(10)
(18)
{14)
(7)

:N OM
-3 354
3 745
6 133
B 136

12 559
11 28'l
21 92.

(21 14.)
( 3-1 960 )

13 ,- 32a )

la4 1a5)
159 773 )

la1 426)
(1ao 2aa)

2 500
-5000

7 50C
10 000
15 000
20 000
2s oo0
30 000
35 COO
40 000
5C OCC
75 000

100 coc

2 500
5 00c
7 500

.c ooc
15 000
20 000
25 000
30 000

2 500
5 00c
7 500

10 000
15 00c
2C OCO
25 00c
r.c ooc
35 000
40 00c
50 000
75 000

100 000

HAUSHAL]E ]N 1 OOO
i.1._ 29 )

196 125 )

171 izt-)
116 \26\,
28Ä l?e)
21A (39 l
146 (15)
111 (16)
95 (r ! )

AE
92 (17l

10€ i16)(r,:
43 i

,1 /

DURCHSCHII I TTL I CHES GE!CVERMOEGEN
1 2A3 (1 2!5)
3 686 13 921 )

6 111 i5 971 ]

a 661 16 55O)
12 4O5 11? 26', )

".? 29i li? 252)
22 0A4 122 3a1 :

21 ^43 (27 190)
32 111 (32 15')
3r 334
aa 311 (4! 163)
5E 149 :58 235

{4. 932 |

3
6
a

12
17
21

127
(31
131
lal

laa
(140

671

713
493
212
945
153 )

90" )

366 l
14/-\,
7101
211 \,

2aa )

103 J

522
1s6l

2CE
223
110)

261,
152i
9a2l
91 a)

11

UNTEF 2 5C3
250C- 5000

7 50C - 1C OOO
10 000 - 15 00c
15 000 - 20 oco
2C OOC - 25 00C
25 00c - 30 000
3C OOO - 35 00C
35 000 - 40 000
no ooo - 50 oco
50 000 - 75 000
75 OOC rOO COC

100 000 200 000
2OO OOC UND MEBR

UN;ER

s oo0
7 sCC

10 000
r5 000
20 000
25 000
30 coo
35 00c
40 000
5C OOO
75 000

roo ooc
200 000

1

3
6
a

12
17

l?1

i3r
I AA

(a5

275

207

461
37C
2s9 )

11Ä)
164)

931 )

9161

239
6C i
942
307
112

434

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULO I ) 5]

DURCHSCHNITT!ICHES NETTO'GELDVERMCEGEN 1 ) 5)

2 046

17 644

(2 199 )

15 619

2 108

16 3aa

UNTEF
2 50C
5 000
? 500

10 000
r5 00c
20 000
25 000
30 000
35 oCO
4C OCO

i 0c ooo
200 00c

200 coc
UNO MEHR

35 oCO
40 occ
50 000
75 COO

roo ooo
200 000

UND MEHR

124
a1
49
;2

r c3
75
56

(46)
i29)

!3" )

ia")
{16)
123 )

85

l30)
(34 )

7A

(291
\21)
l24J
112)
(16)
(23 )

70
31

36

12Ä )

(19)
116)
(10)
(17)
ir4)
i1)

66Ä
621
?12:
562 )

264
279
204l
92. i
21c)
gao )

187 )

c3r )

-5
3

e

17
1"2

131
l6A
(s9
(84

929
749
203

513
r70
355 )

268 )

275 )

4O5 )

a24 )

a30 )

7 62],

HAUSBALTE IN 1 OOO
36C l49i
11? (23l
149 127)
163 l2cl
266 {28)
199 (37)
134 (r5)
106 lr5)
93 (141
11
a9 (11)

1O3 l15l
(37 ) /
(d3)

OURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVERrcEGEN
-a 349 l-A 625)
3 1a. 13 969)
6 1?2 (5 961 )

a 660 {E 573)
12 a12 {12 3Ol )

11 28a 1"1 171\
ZZ Aa1 (e2 34i )

?7 15A t,21 2a5 :

32 1a1 (31 9941
37 253 /
a4 29A lA4 A77 )

E9 EO3 (58 a39
(a5 1511 /

{r 3! o49 ) ./,//

(33)
114)

111)
121 )

(1r )

la 413)
112 5O3)
(r 7 1331

(-3 476)
I3 693)

1) cEp HA!SHALlE INSGESAMT.- 2) EEWERTET ZUM TAGESKURS.- 3) Z.B. FESTGELOER, BERL]N.OARLEHEN.. 4) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT GELO
VERMOEGEN.'5] RESTSCHULC AUS KRES]TVERPF:JCdTUNGEIi OHNE SOLCHE AUS HYPOTBEKEN, BAUDARLEHEN U.AE.. 5) DAS NETTO'GELDVERrcEGEN ER'
RECHNE- SICi AUS OEM GELOVERMOEGEN AEZUEGLICts DEF RESTSCHULO.. T) OER JEWE]L]GEN HAUSHALTE M]T NETTO'GELOVERMOEGEN.
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8 ERFASSTES GELOVERI'OEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31,1 2.1983
4.1 NACH HAUSHA|.TSGROESSE, SOZIALEP STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOIffEN

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG I NSGESAI{T
PERSON

2

12
3
I
1

25

411

24 492

I

I

I

HAUSHA L TSGPOE SSE

PERSONE N

I 795
5 540
5 086

(90s )

22 427

a1
61
53
62

104
66
45
47

t26)
121 )

131 )

llat
(12)

149

20 237

5 PERSOTEN
UNO MEHR

(e )

8. 1.ol BEZUGSPERSON: ITJSGESAMT
1.01.07 NDNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN VON 2 5OO SIS UNTER 3 OOO Otrt, ooo

2 709
6e

293
(18)

1 003
123 )

643
l1r ) t9l

204HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTER: OHN€ GELOvERTTSEGEN

HOEHE DES GELDVERMOEGENS 4)
VON...AIS UNTER...OM

945
366
290
304

10 122
I 150
4 564

(a57 )

23 A17

B 244
6 685
2 68.

17 946

OURCHSCHNITTL ICHES GELOVERIT€EGEN 1 )
AUF SPARBUECHERN
BEI BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONSTIGES GELDVERIrcEGEN 3]
ZUSAWEN

990
623
821

465

5
7
1

25

950
725
418
o15
108

OM

OM

1O

11
l1
3!

844

3? 621

(96s )(3 ?66)
(6 05a)
la 708 )

UN TER
2 500
5 00c
7 500

10 000
15 000
20 coo
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
20c ooo

2 500
5 000
7 500

10 oco
15 000
20 000
25 000
30 000
35 00c
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UND MEHR

67
al
80
96

134
101
89
59
54

{40)
la5l
62

(35 i
(32 )

35
a2

51
73

31
t21 )

(19)
lze i
36

{13)
(11i

t1e
{14
(20

129
121
(18
(13
(1o

HAUSHALTE IN 4 OOO
199 (201
237 125)
231 121 )
256 t21 )
367 (3O)
242 I20)
217 117 )

159 (1a)
129 (rl l
9s /

13O (24)
166 i21 j

76 (13)
6? 112)

(21 ) /
DURCHSCHN I TTL I CHES GELDVERI'PEGEN

25 000
30 000
35 00c
40 000
50 000
75 00c

100 oco
200 000

UND MEHR

DURCHSCHNIlTLICHE RESTSCBULO 1 ) 5)

OURCHSCHNITTLICHES NgTTO.GELOVERTEGEN 1 ) 6)

]N DI'

6
I

17
22
27
3r

136
111
59

(42
1132

413
735
230
734
3S2

o49
513
851

o99 j

927

o90 )

1

3
6
a

17
22
27

137
(4Ä
59

(s5
\ 132

350
847
205
74?
302
154
399
o65

317 )

705
636 )

269 )

791)
213)
697 )

383 )

340I
o41 )

935 )

228 |

r

UNTEP
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 oco
25 000
30 oco
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2 50C
5 oco

10 000
15 000
20 000

I ?11
3 /'lts
6 27A

12 341

22 113
27 34A

l3? 387
I.41 767
59 993

( 64 555
121 458

., 314
3 78r
6 216
I 72A

12 30a
17 146
22 13A
2i 299
31 gao
37 253
A4 A9A
59 94 r
63 923

129 436
l2A9 171 |

117 06t'

(1
(3
{6
I6

112
117

127
(31

(5s

121 69
i27 31
132 42

t 45 246)
(60 654 )(a4 405 )

I126 379)

I 88a

23 2?O

2 054

2^ 764

2 472

15 11A

HOEHE OES NETTO-GELOVERITICEGENS 6} 7]
VON..,BIS IJNTER...OM

UNTEE
2 50C
5 000
7 500

10 00c
15 0oo
20 000
25 000
30 000
35 000
!o ooo
50 000
75 000

100 000
200 000

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
.o ooo
50 000
7s oo0

100 00c
200 000

25 000
30 000
35 oCO
40 00c
50 000
75 000

100 000
200 000

UND MEHR

HAUSHALTE IN T OOO
411 50 1 4C
211 {23) 72
194 .17) 71
2?a (24) 8a
34O (28) 1?9
263 {2O) lOO
2O5 117) 82
160 111) 56
126 (11J 56
a9 ,/ (38 )

r 129 l.24) (a4)
163 llSl 62
75 t13) i35)
64 112) (3O)

lzt) ' /
OURCHSCHNITTLICHES NETTO.GELOVERrcEGEN IN OM-. 948 -6 713 -3 77A

3 423 13 a2a) 3 755
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a 7a2 (6 700) I 737

12 335 111 97O) .Z 339
17 19. {17 21A) 17 10A
22 1ea i21 545) 22 046
27 ?6A 121 224) 2) 4A1
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t18)
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?1 007
32 1A1 )

a4 251 )

59 s8s

a3
49
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45
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(2s )

(18)
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a5
(13)
116)
120 )

i23 )

117)
(13)

I9 )

MEHRUNO
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3 793
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a 722

12 406
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(31 875)
(37 315 )

t44 739)
60 356

(a5 148)
(r22 O01 )

2 50C
5 oco
7 500

10 000
15 00c
20 coo

IA 6a4 )

12 535)

32 A57 )

{58 630)
tas 5rl l

l"32 647)

-6 229
la o25)
l6 229)

1] OER HAUSHALTE ]NSGESAMT.- 2) BEwERTET zUM fAGESKURs,. 3) :.8. FESTGELoER, BERLIN.DARLEHEN.- 4) DER JEWE]LIGEN HAUsHALTE MIT GELoVERI{OEGgN.. 5) RESTSCHULO AUS KREOITVEPPFLICHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEIi, BAUOARLEHEN U.AE, 6) OAS NETTO-GELOVERI{OEGEN ER.RECHNET SJCH AUS OEM GELDVERI'€EGEN ABZUEGLICH OER RESTSCHULD.'7) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO.GELOVERTTIOEGEN.
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A gPFASSTES GELOVERI{CEGEN PRIVATER HAIjSHALTE AM 31.12.19A3
?:i,li!l-liYlli:lM?!ll!--l?:ll:::.:l:::Yl:.?::.::1:"'o'*'oN uNo MrL' HAUSHALTSNETT.EINXowEN

GEGENSTANO DER NACHWEISUNG I NSGESAMT

2 511

25 Ä72

I
P ERSON

2

HAUSHA L TSGROESSE

PERSONEN

(1 398)
3 A64
6 zsa
6 AO7

12 554
17 3A7
22 29A
27 263
32 213)
37 251 i
44 098
61 155
87 A34l
25 631 I

2 345

22 lBB

5 PEFISONEN
UNO MEHR

i
I

8.1.O1 eEZUGSPERSON: INSGESAMT
8.1.01,08 IVENATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOT'I!,IEN VON 3 OOO BIS UNTER 3 5OO OM

1 000
2 165 161 756 5Al

50 / 111) (12)

OURCHSCHNITTL ICHES GELOVERrcEGEN 1 ]
AUF SPARBUECHERN
BE I BAUSPAFIKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONST:GES GELOVERIVOEGEN 3 )

ZUSAWEN

HAUSHALTE INSGESAMT
OAFIUNTERi OHNE GaLOvERt{CEGEN

HOEHE OES GELOVERIqCEGE!S 4)
VON.,.BIS UNTER..,OM

OM

Ä71 196

3.9 )

632 )

255 )

621 )

2i6l
2261
o54 )

o70 )

a75 )
aa9 l
56A )

5rB)

.79
377 I
r92 )

609 )
192 )

207 I
r78)
o3B )

11a)
o52 )

54o )

274)

11 ?41
7 25A
a 154
I 327

27 946

12 gSa
4 157

24 409
(d o57)
45 581

13 169
5 965
9 05a
1 061

29 263

10 024
7 8aO
5 58{
I o82

24 573

9 276

1 376
26 019

9 066
a 102
5 355

23 tt1

UNTER
2 50C
5 000
7 500

1c ooo
15 000
20 000
2s oo0
3C OOC
35 0C0
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

200 000
UND MEHR

2 500
5 000
7 50C

10 000
1g ooo
20 00c
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000
cc ooo

HAUSHALTE IN 1 OCC
13'

161 /
160 i
292 (15)
242 117)
177 /
135 /
116
aai

135 /
- 175 116)

66
61

(15) i
DURCHSCHN I TTL I CHES GELOVEFrcEGEN

1 345
3 785
6 186
a 710

12 4A4 112 7231
17 305 111 117)
22 196
27 195 /
32 129
37 125 /
44 a7? i
60 33s 150 so6)
85 961

12e 922
1297 754) /

Dl'

49
a1
62

101
72
6a

I 4")
A2

132)
53
61

(3C)
l24l

l38)
49

45
76
7C
46
A5

124 )

i20 I
3a
46

lrl )
(141

121 )

36
3A
za
69
59
41
2B
32

(17)
(26 )

34
t14)
(11)

(16)
(16)
l1?l
tlBl
124 )

124 )
(16)
(13)
(o)

(11)
\121
l11l

: oo0
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
3: OOO
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UN TER
2 500

IN OM
(1

3
6
6

12
11
22

121

137
14
5C

lB5
(i 2a

333 )

706
109
690
.55
2AA
2A1
149 )

o.3
2A5 )

159
522 )

oi5)

(1
3
6
I

12
17
22
?7
32

137
({5
58

I86
(13t

291 )

900
207
6!O
aaa
315
125
128
253
226 )

35A )

670
oa2 )

274)

6B

64
56
a1
2A

128 )
(16)
(25 )

l1!J
(10 )

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 oco

2 500
5 000
7 500

ro ooo
15 000
20 000

(1
t3
{6
(8

112
117
122
127
131
136
I t.
162

- 25 000
- 30 000
- 35 000
- 40 000
- 50 000
- 75 00c
- 100 000
- 200 000
UND MEHR

CURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULO 1 ) 5J

DURCHSCHNITTLICHES NETTO.GELDVERMOEGEN 1 ) 6)

HOEHE OES NETTO.GELOVEFMOEGENS 5) 7)
VON...BIS UNTER...DIS

25 00c
3C OOO
35 000
40 000
50 000
75 000

10c ooo
200 000

UNO MEHR

UN TER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 00c
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

HAUSHALTE IN 1 OOO
320 128 )

143 /
140 I
145 /
271 (1?)
222 11.)
167 /
126 /
109 /
84 /

129
169 116)

66
60/

(1s)
OURCBSCHNIT'TL ICHES NETTO.GELOVERNDEGEN

-7 560 l-14 385)
3 7a2
6 16a !
a 581 /

12 Ä81 (12 685)
17 294 116 7721
22 264
27 275 /
32 1?'
37 133
4. 545 /
60 21a 160 021)
85 a37

12-o 340 /
(301 633) /

96
46
50
57
95
69
59
37 )

(39 )

(31 )

52
65

{29)
l2a )

92
40

4O
74
61
46

123)
t22 )

l3a)
A5

(12)
l13l

36',

(121
(16)
122 I
122 I
I13)
t1a)

(8 )

t9)
Itt )

lro)

(3 501 )

42 0AO

I 923

27 344

2 899

23 121

3 aao

20 00!

UNTEP
2 500
5 000
7 50C

10 000
15 000
2C OCO
25 000
30 00c
35 000
4C OOO
50 000
75 000

100 000
200 000

-a 3aa
3 A9r
6 206
a 665

12 400
17 376
22 154
21 2a4

132 311 )

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

I OO OOO
200 000

UNO MEHR

3
6
I

11
22
27

132
137
144
50

la7
(r25

308
794
169
764
567
311
312
385
193 )

166 )

2zo )

75A
70a )

963 )

137
145
58

t65
1132

427 )

215)
585
496 )

989 )

IN OM
-5 463
3 718
6 1r0
a 656

12 491
17 341
22 349

127 172],
(31 931 I

(37 213 )

4. 313
60 368

(a5 4171
l12A 611 )

-9
t3
(6
(8
12
17
22

32
37
44
62

1 ) OEF HAUSHALTE INSGESAMT,. 2} BEWERTET 2UM TAGESKIJRS.. 3) Z.B. FESTGELOER BERLIN-OAPLEHEN.. 4) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT GELO.
VERIVEEGEN.- 5) RESTSCHULO AUS (REOITVERPFLICHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN, BAUOARLEHEN U.AE.- 6) OÄS NETTO'6ELOVERIMEOEN ER'
FIECHNET SlCH AUS OEM GELOVERiIEEGEN ABZUEGL'CH OEP RESTSCHULD.'7) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO'GELOVERITDEGEN.
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i
I
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A ERFASSTES GELDVERMOEGEN PR]VATER HAUSHALTE ANi 31.12,1993
1 NACH HAUSHTLTSGROESSE, SOZ]ALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNC MTL. HAUSHALTSNETTOEJNKONflEIi

GEGENSTANO OER NACiWEIS!]NG I NSGE SAMT

29 915

I OOO
1 446

1

PERSON

!6

HAUSHALTSGROESSE

PER SONEN

11
1C

a
?

33

3
6

5 PERSOIiEN
UIJO MEHR

S,1.01 EEZUGSPERS0N: INSGESAMT
A.1.O1.OB rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKON4EN VON 3 sCO B'S UNTEP 4 CJOC CI{

HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTER: OHNE GELOVERrcEGEN

HOEcE DES GELOVERTEGENS .)
VON,..B]S UNTER...OM

5 oco
7 500

15 000
20 000
25 000
30 ccc
35 00c
4C OOC
50 000
75 000

10c ooo
20c ooc

UND INEHR

HOEHE DES NETTC-GELOVERrcEGENS 6) 7)
VON...B]S UNTER...DM

UN TER
2 50C
5 000
7 50C

10 oco
15 000
2C OOC
25 000
30 00c
35 00c
nc ooc
50 000
75 000

100 000
20c ooo

2i
32

6a
a5

133
(3?6

o7t
106

152
912
429

a7)
(111

34C

i19t
I19)
33

127 ,

50
35

i26:
1"5 )

'1a)
114)
23

:12)
re)

150

i14:
t,",Ä;
(e)

(181

115)
i12l

\7 )

?3 67a

| 21 .

li0l
ilol

,,19)

:.")
i11)

l-a 16C)

i44 5i3l
is9 2a1 |

OURCHSCHNITTL]CHES GALDVERrcEGEN 1 1

AUF SPARBUECHERN
BE ] AAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2]
SONSTlGES GELOVERI€EGEN 3)
ZUSAWEN

11 699
I 916
9 708
1 171

32 091

r4 518
l4 576)

Ä6 610

13 173
7 245

i3 co3
(1 961 )

35 3a3

63 6
16?
404
235
o4r

9 A72
9 51A
6 45)

(1 00s)
26 A52

10 438
a 930
5 845

t937)
26 151

OM

UNTEF
2 50C
5 000

4 0 00c
15 000
20 0c0
25 00c
30 000
35 00c
ao oo0
50 00c
75 000

100 0co
2CO OOO

2 50C
5 000
7 5Ca

10 00c
15 000
20 000
25 oCO
30 000
35 00c
40 00c
5C OOO
75 000

1 00 000
zCC COO

UNO MEHR

BAUSHALTE IN OOC
5A
8A

1Z?
105
141
141

10c
a9 !
62
a3

59
5L

OlRCHSCBNITTL ]CBES GELDVERrcEGEN IN

l1i,
t22)
(34 i

(33)
(3C)
i26,
(2Cl
121 )

t 11:

{2al
l3C )

{31 )

51

13. j

l34 l

16
119)

53
t.?6,
127)
t32 )

.C
a3

i3a)
i3i j

(16)
t36)
43

tlsj
( 2a:

125
3 AO
6 17
865

12 3a
11 23
22 33

Dü
(',
(3

(8
12
11
22

{31
l3t
59

(65
i"36

o2a )

2a?
r99

r 63 l

463 )

o31 J

o92 l

942

69=',.

12

1"2
i2,-
(32
i36
i4a

61
(€5

l.
(3

6
la
12

i32
i31
141
59

ta6

-5
(3
(6
{8
a2

i.?2
i?a

(37
I aa
59

ida

351 )

716 )

193 l

sga I

204
18!
aa2:
226 )

136)
e56 )

n35 I

091
481j
l1? \

317 )

703l
.8t
632:

155 I

351 )

369 I

271 )

906

d85l

605l

656 l

606l
97',
?43 )

341 )

L3
(6
IE

112
{16

127

DM

DURCHSCHNITT!ICHE RESTSCHULD I ) 5]

OLIRCHSCHNITTL]CHES NETTO.GELOVERI4OEGEN 1 ) 5) 43 86r

98

33 IC2

2 199

30 a4 2

? 22A

24 e3?

UNTE 2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
3C OOC
35 00c
40 000
50 coo
75 000
oo ooo

HA!SBALTE ]N 1 OOC
l,E

7A
. az

9A
'.73
138
1C5

91
a6
59

r a3
126

5A

itt:
DUR:HSCBN I TTL I CHES NErro - G:LCVERMOEGE\-- 'oo

3 722

8 55C
1? 319

22 23e
27 2:5
32 1i3
l- c'6
d a 3Ob
6a .3E
.= gXi

'33 a' 2
( 32: 9A:

-a
i3
l5
(6
1?
16

i?2
i2,^
132

61
185

l12e

352 l

249 )

515 j

970
579 l

2a9 )

177)
96: i

3A7 )

71. )

936

172)
12i :

!82

12L:
231 )

ta4,
351 )

904
c34 l

ooc l

2a
30
35
4C
50
7a

100
200

ooc
coo
ooo
ooc
ooo
oco

2 5AA
5 00c
7 50C

10 occ
r5 000
20 000

UN TER
2 50C
5 oco
7 500

1C OOC
15 000
2C OOO
25 oCO
30 000
35 000
4C OOO
5C COO
75 00c

1 0c ooc
200 ccc

46

{34)

:'
l?

(3i i

l?=.
l2e)
(18)

37
i22)
117)

1191
(2€ l

122 \

3r

123 )

121 )

114)
2a

\121
l9looo - 20c ooo

OOO UNO MEHR

5 00c
, 500

1C OOO
15 000
20 00c
25 000
3C OCO
35 000
4C OOO

75 oCO
io0 000
20c ooo

UNO MEBR

-) a61

l6 0c" I

Ir 696)
12 3n-
'? 660

122 1AX)

lr. 983)
i36 92a )

13 765 )

59 6S"
(a6 00. l
r36 31ai

i5A 676 )

3 113)
6 4OO j

2 60e
6 991

c64
327

?2
21

1) oER HAUSHALTE INSGESAMT'' 2i BEwEaTET zuNi aAGESKURS.- 3) z'8. FESTGELDER, 6ERrlli-oaRLEilEN. 4) 5ER JEWET:iGEN nAUSHAITE Mii GELDvERNICEGEN. 5) eESISCHULD AUS KREDtTVERpFLICHTUNcEN OHilE SOLCHE AUS HypCTNEKEN AAJDARL:dEN !,AE.- 6) OAS NETT?-cELOVERMJEGEN ER,RECHNET SICH AUS OEM GELDVERMCEGEN ABZUEGLICH DER PESTSCBULD.- ?] DER JEWEJL:6EN BAJSHALT' M:I NETTO-GELOVERMOEGEN.
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A ERFASSTES GSLOVERI'OEGEN PR]VATER HAUSHAL.TE AM 31.12

:i:i :i:::i:l::ll!ll!: li1l"'R STELLUNG oER BEZUGSPERScN uNo MrL'

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG I NSGE SAMT
p EpsoN

. ig53

::::::: I:::1:: I li:Y:t.
HAUSHAL TSGRCFSSE

;;;;.;;;;'
UNO MEHR

PEESONEN

4.1.O1 BgZUGSPERSON: INSGESAMT
01.1O rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEfo VON 4 OOO BJS UNTER 4

I OOO
966 (43) 2a1
(11) / /

2 77a

36 336

152 27a)

(45 330 l

If, 1 000

2 115

4? 791

500 0M

257

3 360

31 A2A

2 441

30 157

2 451

28 75O

244HAUSHALTE INS6ESAMT
DARUNTER: OHNE GELDVERrcEGEN

HOENE CES GELDYERI€EGENS 'VCN...BIS UNTER.,.OY

DURCHSCHNIT] L]CHES GELDVERMOEGEN 1 ]
AUF SPARBUECHERN
BEI BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPJEREN 2)
SONSTIGES GELDVEETEGEIi 3i
ZUSAWEN

19 764
(7 391
33 311

463
107
108
1C6

1E 423
I 499

1A 264
l2 126)
44 912

793
446
799
150 )

1as

427
961

639

12 730
10 175
5 a73

12 426)
31 2O4

DM

llc)
i13l
11E )

(131
l2A )

122 )

i?:',
1,13)
(111
l1))

39

l16l

(tt I
(9)

{11)(r3)
\11)
t13)

1e)

138

112 )

(13)

116)
(1o)
(8)
{8)

t11)
lr1)
l8)

(rr )

112)

13
9

14
2

39

I
16
l2

1',
1O

7
(1
32

UNTER

5 00c
/- zca

10 cco
i5 000
20 00c
25 00c
30 coc
35 000
4C OOO
5C OOC
?5 CCO

10c oo0
2CC OOC

t1a)
(19)
lr5l
(33 )

127 )

\21)
(18)
(13)

(2cl

12)
(13)

19)
(19)
{16)
(16)
32

(2s )

l2a )

(i7)
(i6)
(8)

(20)
(1al
(11)
(13)

2 50A
- coo
7 50C

rc oc3
15 COO
2C OOO
25 00c
30 cco

40 000
50 000
?5 COC

. oo ooo
20c oco

LJND MEI]R

2 5C3
: ooc

10 00c
15 000
2C OOC
25 oCC
30 000
35 oCO
4C OOC
sc ooc
75 oCC

1 03 CO(,
200 00c

UN3 MEHi

F{USHALTE iN ' OJC
35
5A /
55
55

'08
s5
a9
6A
5:
4l
7A

.oc
Ä6
a3

('El
DlRCHSCHN I TTL 1 CHES GEt SVFRMCEGEN

1 394
3 616
6 '7.-
6 67C /

1? ?7= 1,1 321,
22.26
2' ',"C
32 14. i
37 042
aa 556
61 186
a5 cac

126 ?O2 /
(350 6A8) /

DM

iN DM
(.
l3
{6
(8

t12
117
(22
127
{32
131

5Z
i67

| 121

?"a )

ros l
214 )

921 )

!551

.73)
oa5l

o56

l?1
13"
(36

t61
(a4

i 1?z

945 )

"23 
)

63A I

943 )

331 )

246\t
026 )

866 )

497 )

618l

t1
(3
t6
(6
12

l, 11
122
127

144

{86

423 )

735)
113)
5191

34c )

43A )

169i

34r )

452 )

622 )

639 )

33. )

920 )

140)
709 I

!s5 )

1"3 )

661 )

543 )

194 )

!NTEE

5 occ
7 500

10 000

1 0c oo0
20c ooc

l3
t5
(8

1,2
(16

l3
16
la

112
111
12"
126

la4
(50

r 5 00c

25 00c
30 000
35 00c
4C OOC
5C OOC
75 OCC

OUR'HSCHNJTT!ICHE RESTSCHULD 1 I 5]

OURCHSCHNlT]!ICHES XETTO GE!DVERMEGEI! 1 ) 6)

BOEHE CES NETTO.GELDVERMOEGENs 5) ? ]

VCN...BIS UNTEF..,DM

UNTEF

100 000 - 20c ooo
2OC OOO UNE MEHR

128)
{101
114)
l13l

121 )

1"4 )

\'1)
112)
t11)
117)
40

(161

IN DM
(-9 039)
(3 636)
(6 338i
(6 806)

(12 459)
117 13Äl
(22 {aa)
i27 27C)
(31 885)
(37 049 J(4d 909)
61 923

(a6 9?6)
1121 1?A)

(28 )

11"\

{14)
{26)
\26)
122 )

1171
L13i
(1s)
(20)

i12l
(r4)

l2a )

\17)
i12)
112)
30

t21 )

(1sl
t7 )

120 )

{151
12)

5CC
ooo
500
ooc
coo
coc
ooo
ooc

HAUSHALT
109

5C
56

99
95
81
59

5 0ö0
7 500

1C OOC
15 COC
20 000
25 000
3C OOC
35 00c
lo oo3
50 occ
75 000
oo o00

TER 2 sOC
500 E ooo
ooc - 7 5oc
500 ' 10 000
ooo - 15 000
ooc - 2c ooo
ooo 25 00c
occ 3c ooa
ooc 35 00c
coo - 4c coo
ooo - 5c oco
ooo - 75 00c
ooo - 100 00c
ooo - 200 000
OOC IJNLT MEHR

2
a

TC
15
2C
25
30

GELOVERMOEGEN

35 00c -

4C OOO -

5C OOO -
75000-1

DUFCHSCHNI]TLlCHE

43
1C

46
53

{!81
S NETTO
621
769
211
73e
231
434
a7a
107
o56
137

(6
1e

11
22
21
32
37

60
E1
3!

-9
3
5
a

1l

27
32
37

61
a5

UN
2
5

1C
a5
2C
2a

25
4a
5,C
75

10c
200

545
221
ao3

121 811
(363 190)

1Oa l
6A) )
113

594 )

251 )

240 )

4Ä1)
429 l

9! I )

264 )

l-1
(3
(6
(8

112
111
122
{26

o42 )

a62 )

299 )

aoo l
o5a )

5O7 )

a27 |

aoo )

516)
o90 )

(-9
(3
(6- (B

l. 1"
117
122
127
{31
(36
144
161
la3

( 120

345)
790 )

191 )

191 )

261 )

o29 )

985 )

5O4 )

Äa2 )

3oo )

153 )

I -A 545 )

13 775 |

laa
(60

1 J OER HAUSHALiE INSGESAMT.. 2) BEWERTET ZUI/ ]AGESTURS. 3) Z.B. FESTGELOER, BER!IN.OARLEHEN.. 4) OER JEWEILIGEN HAUSBALTE MIT GELO.
VERMOEGEN, 5) RESTSCBU!C AUS KREf,iTVERPF!]CHTUNGEIi CHNE SOLCHE AUS HYPOTEEKEN, BAUOARLEHEN U.AE,. 6) OAS NETfO-GELOVERMEGEN ER-
RECIN:I S:CE AUS OEM GEIOVERrcEGEN AtsZ!EGLIC! DER RESISCBULD.. T) DEA JEYJE]LlGEIi BAUSBALTE M;1 NETTO.6ELOVERrcEGEN.

2ql

3



8 ERFASST€S GELOVERIIICEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.19A3
1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

GEGENSTANO DER NACHWEISUNG

HAUSHA L TSGROESSE

PERSONEN

5 PERSONEil
UND MEHR

I NSGESAMT

OM

]N

DU

3 788

36 645 (37 5691

-352-

PERSON

8.1,O1 BEZUGSPEFSON; INSGESAMT
8.1.O1.11 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOTvT{EII VON 4 5OO BIS UNTER 5 coo oM

1 000
603 (16) 1?9 169//// 154HAUSHALTE INSGESAMT

OARUNTEFI: OHNE GELOVEPrcEGEN

HOEHE OES GELOVERI'OEGENS 4)
VON. . .B IS UI1TER. , . DM

11 258
12 177
9 417

(1 925)
34 936

13 050
11 191
I 487

(3 O44)
35 7A1

DURCHSCHNITTLlCHES GELOVERrcEGEN 1 I

AUF SPARBUECHERN
BE I BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONSTIGES GELOVERrcEGEN 3I
ZUSAWEN

13 236
10 634
13 413
3 1Ä4

40 {31

(19 54a)

t47 810)

13 70a
11 056
11 005
l2 a21 )

3a 590

11 022
I 109

2C 677
(4 6Al
4a 489

li2)
(111

{15)
{rl)

l1?)
(15)
l2a)
(1C)
112)

l5 563)

a2 921

111)
Ilo)
(13)
(46)
(1o)

3 189

35 402

2 622

32 314

85

tri
(9)
17 )

17 )
(10)

645 )

565 )

o90 )

119)
331 )

\2 17Bl

33 503

(-5

UNTER

5 000
7 500

10 00c
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

1 00 000
20c ooo

HAUSBALTE
lla)
l2a )

35
41
52
59
16
38

I29 )

32
52
74

(33)
36
(9i

ooo

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
t5 000
20 000
25 000
3C OOO
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

5 061
a 192

1? 426
17 322
22 184
27 245

l3? ÄA1 )

31 314
Ät 47A
60 654

(85 902 )

134 421
I346 676 l

OURCHSCHN]TTLICHES GELOVERI{OEGEN IN D[1
t .öt )(3 a3s)

I a4

{45
( 125

{5

l1)
122

(37
l4a
ls-o

350 i
a21 )

265 )

314 )

31A)
369 l
695 l
olc)

967 )

264 )

5A4 )

112
117
123

I a4
(5S

2 500
- 5000
- 7500
- 10 000
- 15 000
- 20 000
- 25 000
- 30 000
- 35 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 ooo
50 000
75 000

2 50C
5 000
7 5CO

10 000
15 00c
20 00c
25 000
30 000
35 000

- !0 000
- 50 000
- 75 000
- 100 000
- 200 000
UND MEHP

40 000
50 00c
75 00c

roc ooo
20c ooc

UNO MEHR

(5 7e9)
l8 903)

{17 3A
{21 aa

7a5 )

8so )

ooo )

203 )

963 )

a4 267
6C 294
a6 424

(8
i 12
117

127

l -9

l8
112
117
121
127

144

la5

(16)
122 )

(11)

531 )

554 )

a!3 )

o31 )

114)

t10)
(16)
(181
l12t
(13)

(13)
122l
(11)

l11l
(15)
(20 )

t13)
(14)

l9)
til )

(13)
{14)
110)
i1. )

l6)
112)
117)
(8)
l8)

t15)

(9)

I17)
(14)
(12)

{10)

(r2)
t1a)

(8 )

t7 I

- 100 000
- 200 000
UNC MEHP

HCEHE OES ITETTO'GELOVERIVOEGENS 6) 7)
VON...BIS UNTER,..OM

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD 1 ) 5)

DURCHSCHNITTLJCHES NEATO-GELOVERMOEGEN 1 ) 5)

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
r5 000

HAUSHALTE IN 1 OOO
6l

127 )
(36 )

35 i
5a
57/
11 i
38

lza I
31 i

r 50
72

(33) 1
33

OUFCBSCHNiTTL:CHES NETTO-GELOVERrcEGEN-16 SAC /
(3 71S)
(6 153) /
8 84. /

12 571
17 376
22 1O4 /
?1 324

\32 417 I

37 29''
4Ä 4a1
6A 467 /

'45 935 J

131 573 /

20 000
25 000
30 000
35 000
40 00c
50 000
7a ooa

100 00c
200 000

UN TER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

- 200 000
UNO MEHR

(1i )

{16i
l24 t

{ 10 )

(111

IN DNl
(-28 all)

l5 Aa7)
(a a73 l

112 422)
ll, 630)
(2. 905)

(37 73Al
(44 A70 )

16", 607 |(a7 1891
1125 aA4l

171 )

625 )

871 )

2AA )

163)

242 )

640 )

772)

l-s

l6
t8

112
117
t2?
127
(32

(.6

t60
184

1135

2 50C
- 5000
- ,500
- 10 000
- 15 000
- 20 000
- 25 000
- 30 000
- 35 00c
- 40 000
- 50 000
- 75 000
- 100 000

o16 )

426\)
787 )

333l
262 )

56r )

477 )

o53 )
619)
9a1)
aa7 l

111
122
1"1

5A? )

446 )

906 )

8sd )

9A3 ){54

1') DER HAUsHALTE INSGEsaMT.- 2) BEwERTET zuM TAGESKURS.- 3) z.B. FEST6ELDEe. BERI_tN-DARLEHEN.- 4) oER JEWEILTGEN HAUsHA!TE MIT GELo_VERrcEGEN.'5) RESTSCHULD AUS KQEOITVERPFLICHTUN6EN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEX€N BAUOARLEHEN U.AE.- 6) OAS NETTO-GELDVERI'OEGEN ER,RECHNET SICH AUS OEM GELDVERIVFEGEN ABZUEGLICH OER PESTSCHULD.. 7) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO-GELDVEPrcEGEN.

i
I

I

I
I
I



a ERFASSTES GELDVERTOEGEN PRIvATER HAUSHALTE AM 31.12.!983
8.1 ftACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON.UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEIilKOffiEN

GEGENSTAND MR NACHWETSUNG I NSGESAMT

17
13
26
10

HAUSHAL TSGROESSE

:::::T:

15
l3
23

{1o
63

{3

112
117

127
t32
131
lÄ4
162
(46

(1 42
1397

763 )

o49 )

913 )

o79 )

36r )

910)

o36 )

o39 )

s57 )

a26l

2 688

60 546

140)
116)

{ 23 )

(19)
121 )

(15)

117 )

1"6)
t4a l
123 )

(39 )

';-;;;;;;;;
UilO MEHRPERSON

OMOURCHSCHNlTTLICHES GELOVEEMOEGEN 1 )
AUF SPARBUECHERN
BE I BAUSPAEIKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2 )

SONSTIGES GELDVERI{OEGEN 3)
ZUSAIVHE N

667
394
476
ao4
3{O

(2A 567)

1110 304)

22 434
11 555
37 451
11 863
a3 304

7A7
434
aaa
23e I

234

14
13
19

(ro
5A

25A
{94
124
o51 )
937

15
14
1g
l7
56

479
oa7
41t
a72l
612

4.1.O1 BSZUGSPERSoNT INSGESAMT
8.1.01,12 I{ONATLICHES HAUSHALTSNEI'TOEINKOWEN VCN 5 OOO BIS UNTER 25 OOO OM

1 000
1 29A (51 ) 356 334

125)///
HAUSHALTE INSGESAMT

OARUNTERi OHNE GELOVERMEGEN

HOEHE OES GELOVERrcEGENS 4 )

VON...BIS UNTER...OM

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
5C OOO
73 000

10c ooo
20c ooo

30 000
35 000
40 000
50 00c
75 00c

100 000
200 000

UNO MEHR

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
2C OO0
25 000
30 000
35 000
40 000
50 oco
75 CCC

100 000
200 000

UNO MEHR

HOEHE DES ilETTO.GELOVERrcEGENS 5) 7)
VON...BIS UNTER...DM

332

(3 A32)

l8 6A5)
t12 403)
117 a12)
122 527)
127 21 6l
132 757 )

136 652)
(44 335 )

160 356)
la7 765 )

{139 2A4)

5 oaa

53 449

223

a29 )

3r9)

90! )

t.2 I
2A7 )

oo9 )

257 I
or4)

318 )

IN

OURCHSCHNITTLICHES GELOVERI{OEGEN IN OM
411 )

456
1A9 l
a71)
454
323
173
2AA
491
1A2
42e
307
336

Ä48

(16)
l?2 I

l2Ä )

l?2j
111)
(1s)

129 )

(4s)
(23i
{s3)
(38 )

(16)

t27 J

t22 )

122 )

{16)
(16)
119)
(25)
(49 )

l24l
138 )

(16)

{19)

(13)
(33 )
(1A)
(1a)
(23 )

t20 )
(20 )

l2s )
(36)
(31)
(3e )

{r1)
118)
(i6)
t16)
(14)
(15)
(13)
(20)
131 )

(171

HAUSHA L 1 E
142 )

56
(s1 )

t!8 )

99
a2
7A
69
61
65

107
165
e9

15,2
91

(1
3

l5
la
12
17

32
37

61
a?

142
357

ooo
2 500
5 000
7 500

1C OO0
15 000
20 000
25 000

UN TER
680 )
104 J

3O4 )

390 )

308 )

3.O )
535 )

a96lr
660 l
60e )

7A1 )

2 50D
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 00c
35 000
40 000
5C OOO
75 000

100 000
200 000

\ 12
\17
122
121

lal
(60
( e7

t 142
l34a

l8
112
117
121
127
132
137
(4.
162

(143

OM

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD 1 ) 5)

DURCHSCHNITTLICHES NETTO.GELOVERMOEGEN 1 ) 6I

UN TEF
2 500

7 500
10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

{32 )

(19)

(20 )

(21 )

120)
i16)
(13)

{30 J

l40)
(25 )
(51 )
(37)

IN OM
t-4 985I

l6 110)

l1? 215 ')

(17 454)
122 301 I

(27 303)
132 539 )

{ 44 933 )

160 691 )

la7 a46 )

t143 935)
( 351 624 )

5 109

51 503

|-24

200 000
UNO MEHR

200 000
UND MEHR

4 174 2 507

ao 79764 165 194 745 )

5 000
7 500

10 000
15 00c
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 00c
75 000
oo ooo

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 00c
50 000
75 000
oo ooo

HAUSHALTE IN 1 OOO
136 /
ls6) /
(so )

131) /
93 /
75
79/
67/
61 /
60/

103 /
159 /
a9 /

1a6 /
8a/

OJRCHSCHN ITTLICHES NETTO.6ELOVERfqOEGEN

t29 )

t19)

132)
(181
121 )

t20)
(i8)
|.17 |
l26l
t36 )

131 )
(3s)

(25 )

(161
(t.)
116)
(13)
i15)
(121
(181
(30)

(17)

ÜNTER
? 500
5 000
7 500

l6
l8

22
21
32
37

61
87

143
359

2?A

206 )

457 )

343
460
195
296
514
2A7
4 9_o
191
544
537

l-7

112
117

127
132
137
l4a
161
lB6

(143

663 )

549 )

351 )

056 )

o32 )

904 )

609 )

5.O )

81O)
556 )

112
(17

127

136
l4A
(60
la8

1141

112
(17
l.21
121
(31
(36
(4.
l6?

l -21
{3

a.o I

a52 )

401 )

7261,
524 I
1AO )

o62 )

796 I

171 |

1A2l
o39 )

2a1)

337 )

255 )

499 I

709 )

951 )

996 )
oa7 l
096 )

944 )

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
4C OOO
50 000
75 000

100 000
200 000

l1 Ä2

1 ) OER HAUSHALTE INSGESAMT.- 2) BEWERTET ZUM TAGESKURS.- 3) Z.B, FESTGELOER. BERLIN'OARLEHEN.' ') OER JEWEILIGEN HAJSHALTE MIT GELO-

vERMoEGEN.- 5) RESTscHULo AUS KREBITvEEIpFLIcHTUNGEN oHNE SOLCHE AUS HYPOTHEXEN, BAUDARLEHEN U.AE.. 6) OAS NETTO.GELOVERrcEGEN ER.
RECHNET SICH AUS OEM GELOVERIVCEGEN ABZUEGLICH OER RESTSCHULO.'?) DER JEWSILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO'GELOVEPMEGEN'

-353-
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(6

/



6 ERFASSTE G'LOVERI\EEGEN PR]VATEP HAUSHALTE AM 31.12.1983
1 NACH HAUSHALTSGROESSE, S!llALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOTVITEN

GEGENSTAND OER NACHWE ISUNG

ooo

1

P ERSÖ N

HAUSHA!TE IN I OOO
(4C'
65

(46)
la7\
96
71
15 /
56
61
61
96

152 i
62

136 i
i70) i

OURCHSCHNITTL ICHES GELOVERrcEGIN
l. aaz:
3 453

l6 145)
l8 8?4 )

12 Ä59 /
11 322
22 152
z r 263
32 4aO
37 171
a4 571 /
6.309
87 4a7

1 4. 542
(3!6 a6. )

DM

HAUSHA L TSGROE SSE

3

l3 569)

2 646

56 483

::::?1: l
A. 1.Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT

1.OI.13 I€NATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 5 OOO EIS UNTER 10 OOO DM
1 000

1 2O4 l4O) 3A6 314
l22l / / /

I NSGE SAMT

3 187

59 437

311

l3 8181

a 311

49 957

15 000
1A 631
15 935
l7 395i

2

l2 424 )

72 433

(29 )

(17)

5 PERSONEN
UilD MEHR

212HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTER: OHNE GELDVERrcEGEN

HOEHE OES GELOVEFIUOEGENS 4)
VON...AIS UNTER.,.OM

DLJRCHSCHNITTL ICHES GELDVERIVOEGEN 1 )
AUF SPARBUECHERN
AE I BAUSPARKASSEN
IN WEFTPAPIEREN 2)
SONST I GES GELOVERrcEGEN 3 )

ZUSAWEN

1? 118
13 116
2.593
B 497

53 324

(31 158)

lr27 o33)

16
13
?2
l7
59

034
4.5
226
454 )

169

15
17
l7
54

936
118
548
666J
264

20 437
10 933
34 929
la 158
1.856

UNTER

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
2s 000
30 000
35 000
40 000
5C OOO
75 000

10c ooo
200 000

25 00c
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 00c
200 000

UND MEHR

1 00 000
20c occ

UN5 MEHR

500
ooo
s0o
ooo
ooo

2 500
5 COO
7 500

1C OOO
15 000
?o ooo
25 000
30 000
35 000

(16)
121 t

(20)
t20)
(14)

{2a)
{43)
l2C )
(50 l
(28 )

IN DIJ

(3 ABOI
l5 092)

115)

127 )

122 )

121 )

t15)
t16)
l1-7 t

122)
l4{ )
(21 )

i36l

{18)

132 )

111)
lla)
I23l
t2c )

120 )

(33 )

{30 )

(31 I

(111
115)
(16)
(r6)
(14)

t13)
(19)
122 )

UNTER
2 EOO
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 00c
40 00c
50 000
75 000

1 00 oco
200 000

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
r 5 000

HAUSHA L TE
125

(s6l
90
69
16
66
61
59
95

147
81

167)

-13
(3

la

17
22
27
32
3i

61
a1

142
1352

{15)

a'7 50?

124 |

li5)

t-21 6'3)

1140

t2cl
J19)
IlA)
{16)
(13)

(2e )

(38)
123 )
(a8 l
127 )

ONr
ä a55 )

o96;

215 |

a25 )

ac5 )

303 )

155)
944 )

42e )

o23l
8a4l

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000

!o ooo
50 000
75 000

100 000
200 00c

UND MEHR

112
(17

,'?6

{ Ä4
161
(a6

i 142

763)
o49 )

937l
945 i
351 )

a.6l
a91 l

111
122
121
{32
(36
(64
160
i8'

l13a

21 6l
751 )

662 )

1aa)
a7a )

(6
t12
\11
(2r
127
l3?
t37
I A4

1140

829 ;

388 )

555l

442 )

247 )

oo9 )

21? )

755],

112
\11

(32

3Oa )

492 )

340 j
535 )

(45
(60
(47

11 41

o22 )

1031
231 l
582 )

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULO 1 ) 5J

OURCBSCHN]TTLICHES NETTO.GELDVERIYOEGEN 1 J 6I {124 906)

HOEHE OES NETTO.GELDVERrcEGENS 6) 7)
VON...BIS UNTER...DNI

ooo

OURCHSCHN ] TTL J CHES NETTO. GELDVERIrcEGEN IN

!.17 i

{-a 102i
{3 550)

|-2', 2A2)
(3 A39)

642:
563l
1AO )

o62 )

19 6l
Ä?1 |

254l
16Ä )

381 )

(36i
ii6)

t19)

(14)
(15)
{16)
l2? )

l!5 )

l20l
136 )

l3r l
117)
(20l
(20 l
t18)
117)
125)
(32 )

(3C)
t3ci

(14)
(16)
113)

(12)
(131
121 )

llt

2A
25
30
35
AA
50
7a

ooo
ooc
ooo -

ooc -
ooo -
ooo -
ooo -

.o o00
50 000
75 000

100 000
200 000

UND MEHR
100 000
200 000

UNTER
2 50C

7 500
10 000
15 00c
20 00c
25 000
30 000
35 000
dc ooo
50 oco
75 000

100 00c
200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 00c
20 00c

30 00c
35 00c
4C,OOO
5C OOO
75 000

711)

445)
366
432
186

514
202
5A5
246
67A
7 45
e96l

{6

\17

127

145

(67
( 143
(336

\12
\11
122
|{26
{32

141
161
(47

| 14?

549 )

oa3 J

892 )

383 )

936l

341 )

813)
431j

117
(22
l?7

" 

41
(60
lae

(140

112
117

127
131
(36
l1a
162

32a )

499 )

797 )

709 )

951 )

995 )

o3s l

405 )

i ] DER HAIJStsALTE INSGESAMf.. 2) BEWERTEl ZU&! TAGESKURS. - 3) Z.B. FESTG=LDEF
VERNEEGEN.. 5) RESTSCHULO AUS KREDiTVERPFLICHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS EYPOiHEKE

BERL JN-OARLEHEN. - { } OER JEWEILIGEN HAUSHALTE M]1 GELO,N BAUOARLEHEN U.AE,. 6) OAS NETTC GELDVERrcEGEN ER-RECHN=T SiCts AUS OEM GELOVERMEGEN ABZUEGL]CH OEP RESTSCdULO.. 7) OER

-354-

JSWE]!IGEN HAUSHA!TE f,IIT NETTO.GELDVERMOEGEN



A ERFASSTES GELOVERITFEGEN PPMTER HAUSHALTE AM 31, !2.19A3
8.! NACH HAUSHALTSGROESSE. SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINXOTI,4EN

GEGENSIANO OER NACHWEISUTG INSGESAMT 1

PERSON

133 349 )

HAUSHA L TSGROESSE

3 5 PERSONET
UNO MEHF

a.1.oA BEZUGSPERSoN: LANOWIRT
8.1, 02. 01 LTNATL ICHES HAUSHALTSNETTOE INKOWEN INSGESAMT

1 000
393 / 150)///HAUSHALTE INSGESAMT

DAPUNTEF: OHNE GELOVERrcEGEN

HOEHE OES GELOVERrcEGENS ! )

VON...BIS UNTEE...DNi

2 500
5 000
7 sCC

10 00c
15 oCO
20 000
25 000
30 000

40 000
50 000
75 000

1CC OOO
200 000

UNO MEHR

200 00c
UNO MEHR

HOEHE OES NETTO-GELOVERrcEGENS 6) 7)
VON...AIS UNTER...OM

HAUSHALTE IN 1

:::::i::

24 58!

9r?7 159

OURCHSCHNITTLICHES GELDVERI{OEGEN 1 )
AUF SPARBUECHERN
BE I BAUSPARXASSEN
IN WEPTPAPIEREN 2)
SONSTIG€S GELOVERI9OEGEft 3 )

ZUSAWEN

16
5
6
3

33

193
459
996
a18
o5e

(15 604)
l. 55O )

133 852 )

,2 871
l6 573)
I 4 233|,

26 79\

15 653
5 935

(a 31A)

33 905

18 O24
7 721
7 1A2

t3 07. I
36 005

ooc
UNTER

5 000

1C OOO
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 coc
50 00c

100 000
20c ooo

UNTER
2 50C
5 00c
7 500

10 000
15 00c
20 000
25 000
30 000
35 000
.c ooo
50 000
75 000

100 000
200 oco

2e)
23)
301
A3

35 )

?6)
13i
1a)
29)
32 )

11)
18)

l1

I6
l8

117
121
127
(32
137
l.41

la6
I 127

21', j
65. )

170 )

305
r75)
956 )

333 )

a77 )

557 )

3AA )

508 )

sCO )

(9)

(9)

1 314 )

{12)
{1o}

(13)
(21 l
{1o}
l17l
l12l

{13}
(12)
t9)

aa5 )

703 )

a6a)
925 )

121 )

056 )

oo3 )
55. )

74al

(1e)
(e)

(13)
(20 J

{111
115)
llo)

113)
l12 l
{9)

211 )

900 )

6a7 )

490 )

o52 )

338 )

o39 )

89' )

073 )

3A2 )

OURCHSCHNITTLICHES GELOVERIVOEGEN IN OI{

-1
{3
(6
le
12
17
2?
27
32

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
3s oo0
40 000
50 000
75 000
oc ooo

2 500
5 00c
7 500

10 000
15 00c
20 000
25 000
3C OOO
35 000
40 000
50 000
75 000
oo ooo

2 500
5 000
7 50C

1C OOO
15 000
20 coo
25 000
3C OOO
35 000
4C OOC
50 000
75 000

100 000
200 000

111

t1 504)

32 401

ll 6401

34 365

555

ls
112
(16
122
127

t58 966)
t!5

ta5

OM

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULO 1 ) 5l

OURCHSCHNITTLICHES NETro-cELOVERIpEGEN 1 ] 6)

516

31 54-o

2
5
7

10
15

25
30
35
ao

75
10c
20c

UTJTEA 2 sOC
HAUSHAL TE

56
(2s l
124 )

{28l
42

I33 )

l2s)
(14)
(11)
t2a)
(31 )

111)
(1A)

,74)
30 )

,45 )

54
ae)
t64l

76],

500
ooo
50c
ooo
oo0
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

5 000
7 500

10 000
r5 000
20 coc
25 000
30 000
35 000
.o ooo
50 000
75 000

100 00c
200 000

UNC MEHR
OURCHSCHNTTTLICHE

JN ooo

NETTO.GELDVERrcEGEN IN OM

10

UNTER (-s 355)

(12 539)

l-3
l3

la
112
111
122
l2?

{44
159
le6

200 000
UNO MEHR

1 ) OER HAUSHALTE INSGESAMT.- 2) BEWERTET ZUM TAGSSKURS.. 3) Z.B. FESTGELOER, BERLIN.DARLEHEN.. 4] DER JEWEILIGEIT HAUSHALTE MIT GELD
VERI{OEGEN.. 5i RESTSCHULO AUS KREOITVERPFLICHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN BAUOARLEHEN U.AE.- 6) OAS NETTO.GELOVERNIOEGEN EE-
RECHNET SICH AUS DEM GELOVERIVOEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULO.- 7) OER JEIIEILIGEN HAUSBALTE MIT NETTO.GELOVERIVOEG€N.

l3a
l4a

lB6
| 127

462)
260 )

556 )

22A )



N ERFASSTES GELDVERI{OEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.19A3
6.1 NACB HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN

GEGENS'TAND OER NACHWEISUNG I NSGE SAMT ,
P ERSON

HAUSHAL TSGFIOESSE

PEPSONE N

TAE T i GER

5 PERSONEN
UND MEHR

a. 1. o3 SEZUGSPERSON : SELBSTAENOIGSR GEWERBETREIBENDER,/FRE IBERUFL.
4.1.O3.O1 IvENATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN INSGESAMT

1 000
1 369 192 347

lTAl / /
OURCHSCHN ITTL ICHES GELOVERrcEGEN 1 )

AIJF SPARBUECHERN
BEI BAUSPARKASSEN
IN $'ERTPAPIEREN 2}
SONSTIGES GELOVERMEGEN 3)
ZUSAWEN

13 496
9 476

i8 !56
I O39

49 466

l9 291 )

13 757l
12? 292J

44 231

11
13
l7
43

136
703
445 )

?o7

11 A75
11 aO3
1. 901
l8 171)
43 350

r3 4AO
12 27A
15 295
{7 215 )
Ä8 26A

HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTER : OHNE GELOVERIT.IOEGEN

HOEHE OES GELOVERTIPEGENS 4 )

VON...BIS UNTER..,OM

UNTEP 2 sOC
2 500 5 000
5000- 7500
7 500 - 10 00c

10 000 ' 15 000
1s ooo - 20 000
2C OOC - 25 0oO
25 000 - 30 000
3C OOC - 35 000
35 000 {o ooo
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2OO OOO UNO MEHR

IN ooo

OUPCHSCHN ] TTL]CHES GELDVERMOEGEN
1

3
6
e

17
22
27

37
44
61

(2C )

.24 )

129 )
(30)
(31)

127 )

{3; )

129 )

l2Ä )

{2i )

tla)
l2s)
l.25 )

121 )

(43)
124)
121 J

(2C )

128 j
117)
(2c )
(ao l
126)
lzA )

l18J
121 I

(28 )

OM

oln

IN OM
{1
l3
l5

265 )

a36 )
157)

917 )
7?a I

21) )

(r
(3

(a
l1?
{16
i22

i6.
(86

| 143

905 )

706 I

339 )

8AO )

2A3 )

437 I

32A
t20 )

169)

a72 )

995 l

12; )

2A4 )

a12 )

1A7 i

327

3 902

39 449

185

(19)

(16)

123 i

(ial
17)

111 )

19 680
7 595

2A aog
(a i69
54 553

HAUSHA L TE
109

91
76
ao

122
110
89

{56)

la7)
a5

(70 )

109
l5?)

o61
a42
217
765
250
118
?70
o54 )

a7 3.)

43A
oal

UNTER 2 5OO
2500- 5000
5000- 7500
7 50C - 10 000

10 000 ' 15 000
15 000 - 20 000
20 oco - 25 000
25 000 - 30 000
30 000 - 35 000
35 OOO - 40 OOC
40 000 ' 50 000
50 000 - 75 00c
75 000 - 100 ooo

roo ooo - 2o0 0oo
2OO OOC UNO MEHR

UNTEE
2 500
5 ooo
7 500

1C 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 00c
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 0c0
25 000
30 oco
35 000
.o ooo
50 00c
75 000

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 coo
15 00c
20 000
25 oCC
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

la6 712)
I 41 488

I 336 221 )

(11
(15

(1
{3
(6
le

i12
{17

2OA )
aga )

541 l
633 )

't1a J

2AÄ l
266)

{60 a2r )

(1!2 305)
( 375 050 )

laa 772)

(a8 561 )

(13A 7461

362
2SO

OUPCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVERMEGEN 1 ) 6)

HOEHE OES NETTO.GELOVEETEEGENS 6) 7)
VON...BIS UNTER...DM

OUFCHSCHN]TTLICHE RESTSCHUL3 1 ) 5)

ooc

la 646)

3a 561

{4 541)

43 621

5 238

31 692

l-19 14

{5 1151

5_o 437

500
000
500
ooo
ooo
ooo

HAUSHALTE IN 1 OOO
263 {5a)
a5 /

165) /'
169) /
1O1 /
'o1aa /
162)
(54)
(11) /
84

11A /
172) /
142 /
t56) i

OURCHSCHN ITTL I CHES NEITO- GE!OVERIVOEGEN
-16

3
(5
(8
12
17
22

127

44
60

lB6
140

(340

416
771
z;1 )

732 )

194
161
353
ossl
384 )

064 )

193
796
637 )

590
430 )

56 (49 )

(16)
119)
(3a)

117)

l17l
(25 )

120 ,

30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

roo ooc
200 000

UNC MEHR

121 )
(26 )

t2a )

,/

122 )

(32)
(2s )

IN OM
-20 550 J

i11 867)
(16 A22l
122 29A)

(60 350)

143 718)
37! 149 )

r19i
(1al

121 )

(42)

l?1 ')

(-s 936) (-12

l6
{6

112
117

1l12
li6
122

1.4
151
{45

l l ao

ln4
159
{47

(138

117 )

A57 t

o3. )

339 )

151)

759)

741)
443)

838 )

-21 029)

(12 339)
111 2a1)

1!! 1a6)

132

100 000
200 000

UNO MEHR

1 ) OER HAUSHALTE INSGESAMT.- 2) BEWERTET ZUM TAGESKURS.- 3J Z.B, FESTGELOER, BERLlN-OARLEHEN.. ') OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MiT GELOVERISOEGEN..5] RESTSCHULO AUS KREOITVERPFLICHTUNGEN OHilE SOLCHE AUS HYPOTHEXEN, EAUDARLEHEN U,AE.- 5) OAS NETTO.GELOVERMOEGEN ER-RECHNET SICH AUS OEN1 GELOVERrcEGEN AEZUEG!ICH OER RESTSCHULO.. 7] OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO,6ELDVERrcEGEN.
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a ERFASSTES GELOVERI'toEGEN PRIvAiER 9AUSHALTE AM 31.12.i963
A'1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL, HAUSHALTSNETTOEINKOi'4EN

GEGENSTANO OEF NACHWEISUNG I NSGESAMT 1

PERSON,

o3a )

234 )

2

HAUSHAL TSSROESSE

:::::::i

366

5 PERSONEN
UNO MEHR

i
I

4.1. O4 BEZUGSPERSON: BEAMTER
O4.Ot l'TONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

1 000
1 527 219 363

t19) / /
HAUSHALTE INSGESAMT

DARUNTER: OHNE GELDVERNEEGEN

DURCHSCHNITfLICHES GELOVERI{OEGEN 1 )

AUF SPARBUECHERN

HOEHE DES GELDVERMOEGENS 4 )

VON...BIS UNTER...OM

25 0C0
30 000
35 000
40 000
5C OOO
75 000

100 000
200 000

UNO MEHR

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
r5 coo
2C OOO
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

10c oo0
200 000

2 500
' 5000
- 7500
- 10 000
- 15 000
- 20 000
- 25 00c
- 30 000
- 35 000
- 40 000
- 50 000
- 75,OOO
- roo ooo
- 200 000
UNO MEHP

200 000
UNO MEHR

342

741

16 552

oag )

728
195
75?

394
421
346
180 )

417 )

43a
lAA
oa5 )

1123 67Al

396

1125 125)

934

29. 5a5

i 53

36A )

768 )

249 )

a14 )

399
312 )

336 )

330 l
193 )

a79 J

563 )

916 )

746)
803 )

IN WEETPAPIEREN 2)
SONSTIGES GELOVERIilOEGEN 3 )

ZU SA6r1E N

I 545
rl 301
6 224
I 324

28 539

7 088
5 498
4 6?0

1596)
1a 303

10 475
10 613
7 229
1 654

30 371

10 1A9
11 562
5 9.6
I ÄO7

29 074

I 369
11 271
6 594
1 2A6

31 520

10 6S5
13 423
6 231

(1 {971
31 846

236
736
193
fla
343
261
262
324
3!9
238
431
792
o67
761
a72)

OM

OM

l2? I

127 )

(2s l
(22)
49
33

122 )

117 I
t17 )

26
3.

(13)
{16)

314)
819)
164)
59A )

214
376
224
zao )

523 )

130 )

2"5
857
661 )

1Aa )

ll
5
a

12
1?
?2
?1
32
31

50
87

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
2C OOO
25 000
30 000
35 COC
ao ooc
50 00c
75 000

100 000
200 000

UNO MEHR

OIJRCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD 1 ) 5)

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELOVERI{OEGEN 1 ) 6J

HAUSHALTE IN 1 OOO
103 (36)
119 (33)
120 127 )

10c l18l
200 {28)
r54 {19)
132 (13)
94 (12)
7A llo)
72 (11)
9a llo)

124 111)
49 /
56 /
te) /

OURCHSCHNITTL ICHES GELDVERrcEGEN

(181
23
26
24

41
34
24

(19)
(.a)
2A
31

112)
t12J

19
29
26
25
51
44
37
25
25
19
2A
35

{15)
115)

l7
l7

(12
lll
20

117
(ls
(ro
ta
l7

(tr
(14

t5

IN DM
(,
(3
(6
(8

11
22

127

t37
4Ä
61

{s6
(130

{1
l3

t8
1?

l.17
122
127
(32
135
114

(s4
I130

(1 181)
l3 55a)
(6 129)
la 742)
12 33Al

3 A53
6 262
a 695

12 560

UNTEF 2 500
5 000
7 50C

10 000
15 000
20 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 oco
50 000
75 000

10c oo0
20c ooo

UNTEF
2 500
5 occ
7 500

10 000
15 000

HOEHE DES NETTO-GEIOvERIEEGENS 6) ,-)
voN.,.Bls uNTER,,.Ori

20 000
25 oCC
30 000
35 000
40 000
5C OO0
75 000

100 000
200 000

1

3

I
17
22
27

37
AÄ

50
86

126
t 3oa

17
22

32 a9

17 124
22 126
21 277
32 391
37 301
Äa 413
60 650

(a4 a99 )

(37 233
{ .4 8.5
[ 60 751

? 096

26 Ä43

s39

28 432

2 395

26 C?9

2 730

29 116

40
23

22
4a
4C
31

(1e)
(15)
21
30

{12)
(11)

43
2A
23
25

41
34
2Ä
23
18
??
35

t16)
(1.)

20
t1t

(11)
(ro)
117 )

116)
t14)
(10)

t7 t
t8)
l9l

t12)
t5)
(6)

UNTER
2 500
5 000
? 500

10 000
t5 coo
20 000
25 000
30 000
35 000
4C OOO
50 000
75 000

100 000
20c oco

-9 096
7 723
6 1Aa
a 713

12 17A
17 359
22 444
21 450
32 2951
37 514)
4a 117
59 519
87 153)
24 094)

811
9a r )

r62)
913 )

390 )
51n l
270 I
2^9 )

335 )

oa5 )

573 )

9551
o57 )

14Al

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
a0 000
50 ooo
75 000

100 000

HAUSHALTE IN 1 OOO
?10 56 43
109 126) (291
105 (22) t25)
92 (16t I19)

1AA {28) 45
1A9 120) 31
121 111) 31
a7 {12) 121)
7a (11) (16)
51 (9) (16)
93 (sl 26

12A (11) 32
50 / (131
53 / 116l
11\ / /

OURCHSCHNITTLICHES NETTO.GELDVEFIIvOEGEN IN DM
-5 329 -2 945 -5 315
3 768 (3 639) 13 779)
6 175 t6 169) 16 0A?)
a 731 {8 ?68 ) 18 655 )

12 33a 112 416) 12 227
17 26A 117 27O) 11 2O9
22 269 122 1A7) 22 161
27 26A 127 a32) 127 099)
32 350 132 49Al {32 525)
31 262 137 290) I37 035)
4Ä 2A9 lÄA 706l !. OBl
60 624 (60 4a5) 61 a29
86 095 / 186 8A4)

12A 169 i 1132 200)
1312 0a3) / /

-4
3

a
12
17
22

3?
37
t4
60

(128

712
AB?
270
731
53'
12a
163
203
212
305
423
739
o52 )

54n l

.C
l3
(6
(8

(12
117
122
l?7

137
la4

184
(131

r) DER HAUSqATTE INSGESAMT.. 2) EEWERTEI ZUM TAGESKURS.- 3) Z.B. FESTGELOER, BERLIN'OARLEHEN.- !) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT GELD
VEPrcEGEN.- 5I RESTSCHULO AUS KREOiTVERPFLICHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HVPOTHEKEN, BAUDARLEHEN U.AE.. 6) OAS NETTO-GELDVERrcEGEN ER-
RECHNET SICts AUS oEM GELoVERI0EGEN ABZUEGLIcH oER RESTSCHULO.. 7) OEE JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO-GELDVERI{OEGEN,
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8 ERFASSTES GELOVERI{OEGEN PRIVATER HAUSHALTE ANI 31.12.1983
8.1 NACH HAIJSHALTSGROESSE, SoZIALER STELLUNG OER BEZUGSpEFSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOtTtt4Eh

GEGENSTANO CER NACHWEISUNG

HAUSHA L TSGROE SSE

3

PERSOilEN

I NSGE SAMT

DM

HAUSHALTE IN 1 COC
523 21 6
50s 1a2
4Ä7 1 43
427 1 33
672 1 62
494 96
359 {57)
211 (43)
221 (30)
174 (27 .

211 (34)
323 (3C)
139 i
139 117 )

130:
OURCHSCHN ] TT! ICBES GELDVERMOEGEN

1 185 1 097
3 16, 3 726
6 12A 6 10a
a 103 I 648

12 243 12 085
17 ?65 17 041
22 269 (?2 146)
2? 2A3 127 26Sl
32 21a (32 25!)
3i 2O2 137 1i7)
44 327 (!4 1a5)
59 94e (5a..el
a6 0!9

133 376 (134 395)
{ 346 ad1 )

o11

2 458 2 055

22 300 12 A75

.3
3
E

6
12

127
l3?
137
i44
(s6

i
I

I

I

I

I

1

PER SON
5 PERSONEN

UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTER: OHNE GELOVERITDEGEN

HOEHE DES GELDVERT{OEGENS 4)
VON...EIS UNTER...DM

a. 1. 05 BEZUGSPERSoN: ANGESTELLTER
8.1.O5.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMTr ooo

5 147
112 (59 )

1 304
147 )

I 181
(201

1 055
113)

I
a
)
?

2e

aao
4 54
705
480
519

9 gaA
I 158
I OO5
I 616

2A A2A

350

OURCHSCHNITTLICHES GELOVERIVDEGEN 1 )
AUE SPARBUECHERN
EEI BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONSTIGES GELDVERIVOEGEN 3)
ZU SAI'I4E N

9 004
1 014
? oal
1 658

24 758

6 455
3 384
4 405

i69a)
14 942

I AAO
5 648
a 285
1 862

26 677

I 605
9 393
7 721
1 610

28 333

UNTEP
2 500
5 00c
7 500

10 000
15 00c

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
ao ooo
50 000
75 000
oo ooo

- 5000
- 7 500
- 10 000
- 15 000
- 20 000
- 25 000

30 000
- 35 00c

20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 0öo
75 000

100 00c
20c ooo

124
114
105
155
126
93
59
56
43
7a
8A

1.1)

93

aa
AC

150
117
9r
83
56
46
75
97

36

71
8r
7e
78

114
aa
62
6?
45
6A
81
36
3d

I21 )

27
123 )

31
42

?9
24

{20 )

(15)
(23)
26
(8 )

{11)

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 00c
15 000
20 000
25 00c
30 000
35 00c
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

DM
1

3
5

12
11
2?
27
31
35
44
60
85

19Ä
82A
111
756
308
162
356
3!9
955
9e2
148
lCa
863
962 )

I
3
6
B

17
??
27
32
31

^460
84

126

259
759
115
f34
312
342

o75
319
2A5
391
652
77a
921

1

3
6
a

12
17
22
27
?2
37

59
86

i 35

31A
761
196
722
392
442
34 3
24a
367

446
304

oo-o

(!
3

12
17
22
27

i32
137
,,4A

(a5
| 1Ä2

24A )

67C
162)

d46
?64
31e
o6s
o7o )

oi7)
469 )

536
526 )

243 )

200 000
UND MEHR

. !o ooc
- 50 000
- ?5 00c
- 10c ooo
' 200 00c
UNO MEHR

OURCHSCHNiTTLICHE RESTSCHULD 1 ) 5) 5aa

24 093

2 2?Ä

26 ?9a

2 aga

25 435

2 83!

?3 994OURCHSCilNITTLICHES NETTO-GELOVERI{OEGEN 1 ) 6)

HOEHE OES NETTO-GELOVERI{OEGENS 5) 7J
VON.,.BIS UNTER.,.OM

2 500
5 000
7 50C

10 00c
15 00c
2C OOO
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 00c
200 00c

UNO MEHR

2 50C
5 000
7 500

10 oco
15 000
20 000
25 000
30 000

40 000
50 00c
75 000

100 000
200 000

UNO NlEHF

HAUSHALTE IN 1 OOO
1 016 365

442 1 60
391 123
3Ar l1a
615 143
461 10C
333 t52 )

261 (43)
204 i26)
169 124)
26A (33)
3C6 1.29 )

135 /
131 117 )

OURCBSCHNITTL ICHES NETTO.GELOVERIIOEGEN

190
7B
79
72

149
147
a6
7A
5!

73

36
35

147
1A
72
76

101
a3
5a
56
Ä2
65
76
36
31

54
i21l
121 )

2a
37
3B
26
2Ä

{1A)
115)
t2?I
124 )

{8)
(11)

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 oCO
40 000
50 000
75 000

100 0oc
200 000

-4 t03
3 732
6 159
I 6A2

12 3AC
11 427
22 15A
26 960
32 311
31 206
n4 161
60 910
AeJ 225

1 26 431

-1 ?63
3 7?5
5 159
a 692

12 31A
17 331
22 3A5
?1 2A2
32 232
37 171
44 291

UNTER
2 500
5 00c
7 5OO

10 000
15 000
20 000
25 000
30 00c
35 000
40 000
50 000
75 000

10c ooo
20c ooo

6C O59
86 111

133 67A
1345 A21 )

{133

802
156
61a
131
1AA
197 )

214 )

247 |

101 l
275 )

-7
3
6
a

11
22
27
32

44
59
87

(3

a

17
22
26

i3?
(37
144
(50
la5

1111

262
105
96
94

15C
109

a7
5a
52

73
a5
15

(39 )

]N DM
-a ?14
3 A12
6 136
a 717

12 353
17 269
22 3a7
27 31a
32 067

136 91C)
Äa 129
60 086
a5 858

1133 011 )

855
762
16?
734
356
476
430
344
369
421
424
546
140
416

os9
611)
1BO )

720
466
319
436
92 _o

063 )

013 j
159 )
4a6 )

683 l
2?4)

1) OER HAUSHALTE INSGESAMT.'2) BEWERTET zUM TAGESKURs.- 3] z.B. FEsTGELDER, BEPLIN.DARLEI1Eil..4) DER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT GELoVERrcEGEN.'5] RESTSCHULO AUS KREOITVERPFLICATUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN, EAUDARLEHEN U.AE.,5) OAS NEiTO.GELOVER,TEGEN ER-RECHNET SICH AUS DEM GELDVERrcEGAN AB2UEGLICH DER RESTSCHULD.. ?) DER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIl NETTO-GELOVERrcEGEN.
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8 ERFASSTES GELDVERIi4OEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31,12,19a3
l:i liil.liliiiillT?ill!:-l?ll::::.:l:::Yl:-?::.:::Y:::::::l-Y1?-YIi:.liYl:::l:::ll?:li:?Y:1

GEGENSTANO DER NACHWEISUN6 I NSGESAMT

2 155

15 52A

PERSON

I 026

INffi

I
I

I

I

I

.l
2

HAUSHAL TSGROESSE

PERSONEN

150
153
135
130
190
111
90
75

(52)
t12)
(51 )
(58 )

121)
120 )

1

3
6
a

1?
i6
2?
27

I.32
137
la4
l60
(a5

(12a

221
704
166
641
?42
9Aa
117
?24
254 |

o73 )

628 )

199 l
203 )

2 055

16 A60

5 PERSONEN
UND MEHR

I 183
123 I

589
t23 )

A, l.O6 BEZUGSPERSON: ARBEITER
8. r.O5.Ol trSNÄTLiCHES HAUSHALTSftETTOEINKOI,IiIEN INSGESAMT

I OOO
5 025 645 I 267 1 340

202 t?91 t46) (31 )

HAUSHALTE TNSGESAMT
OARUNTER: OHNE GELOVERMOEGEN

oURcHScHNITTLICHES GELOVERIEEGEN 1 I
AUF SPANBUECHERN

SONSTIGES GELDVERrcEGEN 3)
ZUSAWEN

HoEHE DES GELOVERI.OEGENS 4)
VON...BIS UNTER,..OM

o{
B 793

2 897
695

17 680

9 419
4 7ZA
3 241

1639)
18 026

9 203
6 09?
3 037

542
ta 914

a so4
6 463
2 966

7ao
19 014

10 015
6 524
3 193

(1 ra2)
20 918

5
{84

2OO OOO UNO MEHR

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

10c ooo
200 000

UNTER
2 50C
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
3s ooo
40 000
5C OO0
75 000
co ooo

2 sCO
5 oco
7 500

10 000
r5 000
20 000
25 000
30 000

HAUSHALTE IN 1 OOO
62A {156)
61. (1341
505 (50)
459
G64 t61 )

485 /
347 /
26= /
183 /
133 i
I A3 /
227 i
t67 l /
t59) i/,'

OURCHSCHN I TTL I CHES GE LDVER}TOEGEN

127
118
133
109
159
123

7?
56

t30l
(51 )

54
122 )

1

3
6
a

17
2?

( 31
137
144
159

134
142

123
1aB
127

94
l6a )

la1 )
(37)
(49 )

229
609
196
800
aa4
255

o3! i
927 )

296 |
131 )

323 )

273
110
114
113

{62)
l36i
(3s )
(52)
(50)

1

3

a
12
17
22
27

131
(a5

(44

365
815
166
690
440
355
228
201
o93
o94 )

392 )

893
655 )

62
53

(51
(52
66

I56
l5a
(38
1"2
121
122
(42

UN TER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 oO0
20 000
25 000
3C OOO
35 000
4C OOO
50 000
7: OO0

100 000
20c ooo

UNTER
2 500
5 000
? 500

10 000
15 000
20 000

2 soo
- 5000
- 7500
- 10 000
- 15 000
- 20 000
- 25 000
- 30 000
- 35 000
- 40 000
- 5C OOO
- 75 000
- 100 000
- 200 000
UilO MEHR

(8s o51 )

1123 992)

ot{

1 311
3 790
6 166)
a 715)
2 437

{17
122
l?7
13"
137
l4s
161

325 )

261 )

297 )

242 j
2A5 j
520 )

337 )

1 2Ä5
3 722
6 154
a 710

12 402
1? 177
22 196
27 201
32 0A3
37 204
41 793
50 123

l1 157)
(3 746)
l6 006)

(12 393)

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHUI-D 1 ) 5)

OURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELOVEPiTEGEN 1 ) 6}

l1 673) ? 100

15 926

2 3A5

16 659

2 652

1A 266

HCEHE OES NETTO.GELOVEPrcEGENS 6) 7)
VON...BIS UNTER..,DM

UNlEP
2 500
5 ooc

10 000
15 000
2C 00c
25 oOO
3C OOO
35 000
do oo0
50 000
75 000

100 000
200 000

25 000
30 000
35 000
4C OOO
50 000
75 000

100 000
200 000

35 000
40 000
50 ooo
75 000

roo ooo
200 000

UNO MEHR

HAUSHALTE IN 1 OOO
1 231 ?79

482 I 1O7 )

43a 152)

297
118
110
118
17)
1?A
a5
73

(50 )(.. )(..)
{s7)
\21 I

120 J

250
105
112

90
146
114
9?
65

ls3)
(24 l
(50 )

a2
122 )

132
({31
l19 )

145)
63

(5{)
(411
135 )

t23 )

119)
122 )
(40 )

ao7
624
450
324
25?
17A
12.
181
2\7
l67 l
(s6)

OURCHSCHNITTL ICHES NETTO.GELDVERIVIEGEN
-4 057 -2 095
3 730 13 638)
6 163 (6 000)
a 696

12 Ä31 112 197)
17 201 /
22 212 /
27 271 /
32 052
37 260
44 BtÄ /
60 r59

(8s 273) /
l12a 552) ///

9Ä1
775 )

173 )

7oz I

443
155 )

1A3 )

4a7 |

41G)
631 )

145 )

IN OM

2 500
5 000
1 aoo

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
!o ooo
50 000
75 000

100 000
200 000

UNO MEHR

159 596)
50a )

-3 994
3 771
6 19e
a 599

12 344
16 993
22 155
?7 330

13? 213)
137 091 )

l.! 459 )

(6C a70l
(85 565 )

1121 845)

- ! 851
3 661
6 229
a 747

12 549
17 363
22 0ÄA
zi os5l
31 a3r l
31 232 )

Äa 162)

3
6
a

12
11
22
?7

132
137
145

60

461
433
134
15Ä
498
!10
315
252
o34 )

3.1 )

173 1

oo2

-5
(3
l6
l8
12

117
122
127
132
(37
(45
161

1 } OEF HAUSHALTE INSGESAMT.. 2) BEWERTET ZUM TAGESKURS.. 3) Z.B. FESTGELOEiI, gERLIN'OARLEHEN.- 
') OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MII GELD

VERMOEGEN.. 5) RESTSCHULD AUS (REOITVERPFLICHTUNGEN OHN€ SOLCHE AUS HYPOTHEXEN, BAUOARLEHEN U.AE.- 6) OAS NETTO'GELDVERMEGEN ER'
RECHNE] SICH AUS OEM GELOVERI4OEGEN ABZUEGLICH OER RESTSCHULD.'7) OEP JEWEILIGETi BAUSHALTE MIT NETTO-GELOVERrcEGEN.
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A ERFASSTES GELDVERI{OEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12,1983
1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALEF STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG

500
ooo
500
ooo
ooo
ooo

2 500
5 000
7 500

1C OCO
15 000
20 occ
2s 000
30 000
35 000
40 000
5C OOO
75 00c

100 000
200 000

UNO MEHR

HAUSHALTE IN

l74i
{461
(.9 )

{30 )

(16)

I NSGESAMT

DM

-360-

1 COo
174:

l2 3Oi )

3 409

ooc

1

PERSON

HAUSHA L TSGROE SSE

:::::1: i
5 PERSONEN

UND MEHR

6. 1.C? BEZUGSPERSoNj ARBEITSLOSEF
A. 1.07.O1 N]JNATL:CdES HAUSHALTSNETAOEINKOWEN INSGESAMT

1 000
592 237 1?5
117 l?3) (zsl 6?HAUSHALTE INSGESAI{T

OAPUNTER, OHNE GELDVERI{OEGEN

OUECHSCHNITTL ICHES GELOVERI{OEGEN 1 )

AUF SPARBUECHERN

IN WERTPAPIEREN 2I
SONSTIGES GELOVEErcEGEN 3)
ZUSAWEN

! 895
2 440
2 434

(5321
10 401

HOEHE DES GELOVERTEGENS !)
VON...BIS UNTER.,.DM

2 423

5 710

7 077
t2 369)
13 244)

13 213

{4 579)

r1 6091!

a6

941
543
173

164

a ?26)
5 50Bi

7 291 )

UN TER
2 500
5 COo
7 500

10 000
15 000
2C OOO
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

?
5
)

10
15
2A

ilEi
21 j

25 00c
30 000
35 000
40 000
50 000
75 00c
oo ooc

2A)

- 200 000
UNO MEHF

HOEHE OES NETTO-GELOVERrcEEENS 6) 7)
VON...BIS UNTER. ^.OM

OURCHSChNIiTLICHES GELDVERrcEGEN IN DI4
a70 1795) \1 071)

(3 591 ) , (3 657)
{6 233) / |
(8 395) /

{12 290)
I 17 AsAl

l?6 920)

UNTER 2 5OO
25C0- 5000
5000- 7500
7 500 - 10 000

1C OOO - 15 000
15 000 - 20 000
20 00c - 25 000
25 000 - 30 000
3C OOO - 35 000
35 000 - 40 000
40 000 - 50 00c
50 oco 75 000
75 000 - 10c ooo
oo ooo 200 000

91 16

?OO OOO UNO MEHR

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCEULO 1 ) 5)

OURCHSCHNITTLlCHES NETTO.GELOVERMOEGEN 1 ) 6)

-DM

2 361

a o4o

HAUSHALTE IN 1

299
160)
I 42)

{49 )

127 )

OURCHSCHN ] TTL JCHES NETTO-GELOVERIYOEGEN
-2 961 -2 2A9
l3 5?6)
15 r4.) i
{E 3A6) /

t12'a5) /
117 26A) /,//

(? o45 )

7 387

(3 4ae)

(13 BO3)

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 oCO
20 000
25 000
30 00c
35 000
ao ooo
50 000
75 000

roo ooo
20c ooo

2 500
- 5000
- 7500
- 10 00c
- 15 000
- 20 000
- 25 000
- 30 000
- 35 000
- 40 000
- 50 000
- 75 00c
- 100 00c
- 200 000
UNO MEHR

47 I

34 )

23 )

/

/

57

1

l1 73))

11 476

t5s)

IN OM
l-2 725)

112 152i

(1!l

{-. 602lUNTER
2 500
5 000
7 500

ro ooc
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

1) OER HAUSHALTE INSGESAMT.. 2) BEWERTET ZUM TAGESKURS.. 3) Z.B. FESTGELOER, BERLIN.OARLEHEN.. A) DEF JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT GELDvERMoEGEN'- 5i R€SISCHULo aUS (REoITvERPFLIcHTUNGEN oHNE soLCHE AUS HYPOTHEKEN, BAuOARLEHEN u.AE, G) oaS NETTo-GELDVEFIxcEGEN ER-PECHNET STCH AUS OEM GELOVERIüoEGEN ABZUEGLICH oER RESTSCHULo.. 7) oER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTo.GELov;RrcEGEI{,

I
I

I

I

I

I
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A ERFASSTES GEL9VERI€EGEN OPIVATER hAUSHALTE AM 31,12.19A3
5.1 NACH HAJSHALTSGROESSE, SOZ]ALER STELLUNG OER BEZUGSPERSOIi UND MTL. HAUSHALTSNETTOE'NKOWEN

AAUSHALTSGRCESSE

GE6ENSTANO DER NACHWEISUNG ] NSGESAMT

567

2A 452

PERSON

347

14 722

2 5 PERSONEN
UND MEHR

PERSONE N

8. 1.03 BEZUGSPEFSON: NICHTEpWERB3TAEI;GER
6. 1.06.OI rcNATL]CHES HAUSHALTSilETTOEINKOWEN INSGESAMT

9 4C3 . 859 3 57e
1 C17 679 261

HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTER: OHNE GELOVERMOEGEN

HCEAE OES GElD!'ERrcEGENS A J

VON...B:S UNTER...DNI

673
(401

119
(1al

104

(-3 159)

OURCHSCHNlTTLICHES GELDVERrcEGEN I )

AUF SPARBUECHERN
BE I BAUSPARKASSETI
]N WERTPAPIEREN 2)
SONSTI6ES GELDVERIYOEGEN 3 ]

Z U SAM{E N

10 148
1 a8?
B 362
1 027

21 019

7 756
611

6 120
5e1

15 069

12 969
1 166

10 369
I 435

25 439

12 125
4 794

13 731
(1 6i 5 )

32 ?65

13 197
4 AO3

{9 646}

30 03s

7 049
l5 314)
l7 331 )

21 406

OM

DM

UNTER

5 000
7 50C

10 000

20 00c
25 000
3C OOC
35 000
40 000
50 000
75 000

100 occ
200 000

UNTEE

5 000
7 500

10 000
15 00c
20 00c
25 000
3C OOO
35 000
40 0oo
50 000
75 COO

100 000
200 000

ooo
500

oc0
ooc
o0c
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

UNTER
2 500
5 000
7 50C

10 00c
15 00c
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

10c oo0
200 00c

2 50C
5 00c
7 500

10 oco
15 00c
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 00c
75 000

10c ooc
200 000

UND I{EBR

HAUSHALTE IN 1 OOC
1 a66 995
1 18A 756

76h 433
53{ 3C5

r 056 514
62a 254
421 190
361 135
321 122
21A 177)
3.7 1a1
4?9 1 42
213 (73 )

22. {581
95 i35l

OURCESCHN I TTL I CHES GE!DvERrc=GEri
1 153 1 133
3 652 3 61i
6 115 6 1C5
8 661 a 674

12 123 11 946
17 124 15 945
2? ao6 21 467
21 246 ?7 056
31 990 3? 033
36 g9r ( 36 955'
44 30a 44 134
60 562 50 266

.85 21a 183 726)
133 599 (133 OOAI
333 249 t334 5921

319
35:
26?

444
247
215
173
153
110

229
146
124
(43)

6A
(48)

75
52

135 )

(28)
(23 )

i27 )

(43 )

119)
(261

123 )

116)

(181

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

20 000
25 000
30 000
3s oo0
40 000
50 000
75 000

100 000

2 50C
5 000
,5oo

10 000
15 000
20 000
25 00c
30 000
35 000
40 oco
50 000
75 000

]N DM

3
5
a

12
11
22
27
31
35

60
a5

132
(3o7

106
666
2e2
all
o45
355
944
973
d3a
7a1
90:
648

643
216 )

s85 )

311
345
4?6 )

o23 )

703 )

o29 )

506 )

3

(8

17

121
13"
i37
141

(67

(1 019)
i3 582)

(12 35O)

l1 451 )

2A 554

t2 797 )

r8 609

UNO MEHF

OURCHSCHN ITTL lCHE RESTSCHU!O 1 ) 5 )

DURCHSCHNITTLICHES NETTO.GELOVEPrcEGEN 1 ) 6)

573

25 956

534

3A 727

HOEHE OES NEITO.GETOVERI{OEGENS 6) 7)
VON..,BIS UNIER...OPI

UNTER
2 soo

2 500
5 000
? 500

10 000
15 000

5
7

1C
15
2C
25
30
35
40
50
75

100
200

13a
56

l45l
(53 )

70
60

(35)

(28)
122 )

125)
( 45 )
(19)
l?6)

HAUSHALTE IN 1 OOO
2 649 1 ?26 691
1 15C 72C 348

134 418 25a
51 5 300 249

1 O33 5O4 A32
621 256 241
441 1aA 20a
355 134 170
3?5 121 1 53
217 (79) 1O9
313 116 159
426 1 40 ?26
?1C (71 ) .O7
22a (581 121
94 (3s ) 141 )

OURCHSCHNITTLICHES EETTO.GELOVEFMOEGEN IN OM
- 438 38 - 696

. 3650 3612 3722
6 12'' 6 117 6 117
a 665 a 5aO A 663

12 1O1 11 933 12 271
17 123 16 973 11 20C
21 99a 21 643 22 044
27 23A 27 a41 27 324
3^, 910 32 029 31 92a
35 994 136 987) 36 97''
4a 32C 44 163 4a 441
60 ac1 6c 554 6a 764
85 23s (43 449) a5 946

133 798 1 1 32 673 I 1 33 OA3
335 5O5 ( 334 592 ) ( 31 O Aa5 )

t18)
(17)

39J

200 000
UNO MEHR

100 00c
2oc ooc

UNC MEHR

-3
3

l6

17
122
121

l{4
(60
( a?

{139

516
709
2OA )

309
321
459 )

991 )

o97 )

650 )

11?)
373 )

493 )

l-2 653)
t3 591 )

112 426)

1) OER HAUSHALTE INSGESAMT.. 2) BEWERTET ZUM TAGESKURS.- 3) Z.B, FESTGEIOER, BERLIN'DARLEHEN.- 4) DER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT GELO
VERrcEGEN.. 5) RESTSCHULD AUS KREDITVERPFLICHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN BAUOARLEHEN U.AE.- 6) DAS NETTO'GELOVERIgOEGEN ER'
RECHNET SICts AUS OEM GELOVERI{OEGEN ABZUEGLICH OEP RESTSCtsULD.' 7J OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO'GELOVEPIVOEGEN.
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6 EPFASSTES GELDVERrcEGEN PRIVATEP HAUSHALTE AM 31.12,1983
6.2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALEF STELLUilG DER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINXOIHEN

GEG=NSTANO DEF NACHWEISUNG ALLEIil.
LEBENOER il;;;;

TI.1.:t::

HAI,JSHALTSTYP

EITEINTE:L !IiT X'NOERN

ZUSAWEN

ALLE iN.
LEBENOE

FRAU
EHEPAAR

ZUSAN}4EN

612
71

,3 841
469

SONST I GER
HAUSHALT

i
I

I

l.
4.2.01 BE:UGSPERSON: INSGESAMT

!.A.OT.OI- A!LE HAUSHALTE
1 000

5 394 2 oa6 917
559 26A lt3

HAUSHALTE INSGESAMT
OARLJNTER : OHNE GELDVERIvOEGEN

HOEHE DES GELOVERrcEGENS ! )
VON...BIS UNTER...OM

1 zaB

DURCHSCHNITTL ICHES GELOVERhDEGEN 1 )
AUF SPARBUECHERN
EEI BAUSPARKASSEN
IN $/ERTPAPIEREN 2}
SONSTIGES GELAVERI{OEGEN 3)
ZU S AlrIqE N

OM
7 318
1 068
a 265

50-o
r 4 161

6 959
2 314
6 593
1 517

17 4A?

HAUSHALTE IN 1 OOO
1 06a 441

a3s ?aa
505 1 a4
393 1 40
593 189
324 107
211 166)
156 t51 I

123 (59t
a9 134)

136 (49 I

150 (56)
156) (311
ls1) 146)
130) /

DURCHSCHN I TTL I CHES GELDVERI'OEGEN
1 143 1 015
3 637 3 587
6 ro3 6 06a
a 655 I 543

12 035 12 016
11 A2Ä 17 OO7
21 8e9 122 375:l
?1 1O7 (27 1aO)
32 01A 132 10at
35 959 (37 469J
41 11E l4A 1A4 )

6C 3O7 (59 !!8)
181 713) (a! 7ao)

(134 3161 (13C 278)
(306 56s) /

OM

534
471

271 )

361

6 34{
? 522
6 621

{1 297)
16 786

6

5
{r
16

11
6
a
I

27

081
517
oso
498
606

154
236
115
091
794
368
o23
7A9
630
484
726
952

45C

70

252
461
291
502
911

189
72A
1?6

341
20t
998
o64
933
920 )

546
62C
167)
965 )

6A2 )

UNTER
2 50C
5 000
7 500

.o oo0
15 000
20 000
25 00c,
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 ooo
200 00c

214
126

8A
55
8a
49

{34)
{30)
(20)
(13)
(1e)
133)
116)
(191

o34
aa2
o50
705
or 4
293
255 l
3s8 )

a65 )

46? )

145)

126
97

100
141

a3
9C
6' 'r

l1?)
6a
76

(39 )

(40 )

{18)

105
86
a6

126
a?
a3
56
55

({ol
6a
73

t39)
(39)
117 )

2 5CO

7 500
10 000
15 oCO
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
?5 000

100 000
200 000

UNO MEHR

136
94

i54)
(37 J

60
134)
{23l
',21 )

112)

I13)
121 )

/

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
2C OO0
25 000
30 000

IN Ots1

6
a

17

127
i31

la4

ta6
(139

,oo
842
104 |
705 )

966
256 )

363 )

3101

ol r )

244
a2

(44)
l33i

I30 i
( 23 )

122 )

112)

(20 )

1 261
3 129
6 179
I 693

12 356
17 232
?2 21a
27 24A
32 169
37 169
44 449
60 527
a5 910

1 32 401
340 920

? oo5

2t 601

2 50C
5 000
7 50C

10 000
15 00c
20 000
25 00c
30 000
-i5 00c
40 000
50 00c
75 000
oo ooo

1

3
(6
l8

la1
122

(31

144
(59

3
6
a

17

27
3135

Äa
50
75

ooo
ooo

(36
A4
59

l8s
{14a
(335

ooo-1
100 000 200 000
2OO OOO UNO MEHP

DURCHSCHN]TTLICHE RESTSCHULE T ) 5) 476

13 6A3

2 67A

1Ä 605

2 010

14 357

2 005

14 781

? BO7

2a 101DURCtsSCHN]TTLICHES NETTO.GELDVERMCEGEN 1 ) 6i

HOEHE OES NETTO.GELOVERTrcEGENS 6) 7J
VCN...8IS UNTEF...DM

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 00c
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
ao ooo
50 000
75 000

10c ooc
200 000

2 50C
- 50oo
- 7500
- 10 ooo
- 15 000
- 20 000
- 25 000
- 3C OCO
- 35 000
- 40 000
- 50 000
- 75 00c
' 100 000
- 200 oco
UNO MEHR

5 000
7 50C

10 000
15 000
20 00c
25 000
3C OOO

40 00c
50 oco
75 000

1 00 000
20c ooo

tJND MEHR

HAUSHALTE IN 1 OOC
1 810 854 31=

815 234 109
Äa2 .,61 7A
3A5 10a 151 l
573 178 8!
324 107 (13)
211 {60l (331
153 162) 131 )

122 tss) 119)
81 133) (11)

135 1.9) (18)
15. lr9) {32)(5a) l3o) lls'
lsl) t44l (19)
(30) / i

OUPCHSCHNITTLICHEs NETTC-GELOVERrcEGEN IN OM
1216 (3 5a5 t2 lAA

3 6!i 3 652 3 a3e
5 115 6 09? 6 O14
a 650 e 639 {a 6A5l

12 030 1. 953 1? 101
1 7 O5O 17 a1 1 111 449)
21 86. 122 51A) 122 31C)
27 131 127 255 I 1,27 245',)
32 0a. (32 055 i (3r a,.gl
36 94L (37 606) (37 a53)
a4 171 | 44 70) I (.! 665 l
60 444 159 9a4) (50 4C3l

lA1 ai3) lA. Za3 ' {A6 E1O l

{133 n97l l12A 637) (139 385)(306 565) / /

3A4
oa9
oo1
oo 1

692
2Ae
960
753
505
461
71a
91a
409
435
131

UNTER
2 50C
5 000
7 50C

10 000
15 000
20 000
25 000
30 coo
35 000
40 oco
50 000
75 000

1 00 000
200 000

l5
3
5
a

22
2?
32

44

(85
| 14i
( 3.0

556
117
171
69C
30r
369
o9c

o13
912 )

459
505
393 )

797 )

631 )

12 725
3 876

t6 O91 )

la 622l,
12 072

117 A1a)
122 362)
121 1e1 )

{3r 7131

IA 7AB
3 735
6 179
6 693

!2 369
11 2t2
22 226
27 244
32 145
31 17A
4a 418
60 a81{s9 a30)
86 019

132 739
312 786

1 ) DER HAUSHALTE INSGESAM;.. 2) BEWERTET ZUM TAGESKURS.. 3] :.E
VERMOEGEN.' 5) RESTSCHULD AUS KRE!ITVERPFLICHTUNGEN OHNE SOLCH6
RECHNET S]Cts AUS OEIN GEiOVERTEGEN AAZUEGLICB OER RESTSCHULO.-

. FESTGELOER, BERLJN.OARLEHEN.. .) DER JEWE]LIGEN HAUSHALTE MIT GELO
AtJS HYPOTHEKEN, BAUOARLEHEN U.AE. - 5) OAS NETTO.GELOVERMOEGEN ER.7) OEP JEWEILIGEI HAUSHALTE MIT NETTO.GELOVERI{OEGEN.
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A ERFASSTES GELOVERT,EEGEN PRIvATER HAUSHALTE AM 31.12.1963
i:1-lill-liyllii]]]]l:_]?11^.rR srELLUriG DER BEzuGSpERsoN uNo MrL. HAUsHALrsNEfroErNKorr!€N

GEGENSTANC !'ER ilACHWEISUNG

2 500
' 5000
- 10 000
- 15 000
- 20 000
- 25 000
- 30 000
- 35 000
- 40 000
" 50 000
- 75 000
- 100 000
- 200 000

TJNO MEHR

ALLEIN.
LEBENOER

HAUSHA L TSTYP

CLTERIiTEIL MIT KIflOEEi!ALLEIN-
L EBE Ii OE

FRAU ZUSAI.II4EN I DARUNTER
I utt l xrto

EHEPAAR
ZUSAffiEN

SONST I 6ER
HÄUSHAL T

1 4a9
164

194
(25)

HAUSHALTE INSGESAMT
OARUft TER : OHI{E GELOVE§IITEEGEN

8.2.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
A.2.O1.02 T4CNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOiNilEN UNTER 1 600 OM

1 000
3 a39 1 109 345 |

5AA 1 94 l72l
OUFICHSCHNITTL ICHES GELOVERI'OEGEN I I

AUF SPARBUECHERN
BE I BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREil 2)
SONSTIGES GELOVERTiOEGEN 3)
ZUSAIflEN

OM

2Ä3
lÄ1

340
237
310

l46l
l26l

lli )

l!1)
122 )

5 761
659

? 85?
1272 I

9 544

l aso
I 117
2 743

1521 )

B a30

3 267
t1 113)
12 079)

? o43

7 724
1 432

la|7 )

13 951

6 21 1

l1 565)
11 7621

I 905

3

2
(1

7 497

HOEHE DES GELOVERTEEGENS 4 I

VON.,.BIS UNTER...OM

r 5000
- 10 00c
- t5 000
- 20 000
- 25 oCO
- 30 ooo
- 35 000
- 40 000
- 50 000
- 75 000
- roo ooo
- 200 000
UND HEHR

OURCHSCHNJTTLICHE RESTSCHULO T ) 5)

OURCHSCHilITTLICHES I{ETTO.6ELDVSRIIOEGEN 1 ) 6)

HOEHE OES NETTO-GELOVERIVEEGENS 6) 7)
VON...BIS UNTER...OM

UNTEP
2 500

7 500
10 000
15 000
20 00c
25 000
30 ooo
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

HAUSHALTE IN
915
666
377
2A7
3A3
17f

{9{ }

142)
ls7 )
(65 )

oo0
321
168

tlo6)
171 )

{a6)
I41)
127 )

EURCHSCHNITTLICHES GELOVERrcEGEN IN OM
I 122 99a
3 590 3 603 (:
6 o7a (5 044) (i
I 660 (a 7?4)

948
3 S9Al
6 076)

22

115
(so )

(29 )

126)

r OIE)
3 9?9)

293
199
120
116
162

(66)
{45)
(34 )
(23 )
(36)
la!)

1

3
6
a

12
16

l?1
126
131

(4A

510
164
613
307
949
9a7 )

92a )

998 )

36A )

a30 )

B74J

r75)
620 )

o25 )

43'6 )

aa
(24 )

120 I

l2 270
t3 s54)
(5 953)

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
2C OO0
25 000
30 000
35 000
.o oo0
50 00c
75 000

100 000
200 000

? 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000

2 loo
5 000
7 500

10 000
15 000
20 coo
25 000
30 000
35 000
40 000
50 00c
75 000
oo ooo

6 1a

{1
(3
l6

,'12

35 000
40 000
50 000
7E OOO

100 000
20c ooo

UND MEHR

127
132
136
tÄ3
l60

11 997
16 931
21 930

lli A60l
117 OO{}
l2z sgzl

i19)
253 )

904 )

7A7)
599 )

(11 44')

OM

375

9 169

1 55a

7 272

o87

12 S63

(2 2A1 )

624

l1 260)

5 743

tl 218)

6 280

HAUSHALTE IN 1 OCO
1 549 5A2

651 I 39
363 (98 )

246 153 )

369 {79)
179 l4z )
120 i
191 l /{se) /
tÄ2\ i
{58) /
l64 l///

/1t

OURCHSCHN I TTL I CHES l{ETTO - GELoVERITOEGEN
! l! 363

3 547 3 6.6
UNTER
2 500
5 000
7 500

10 0c0
1s oo0
20 000
25 000
30 000

5
I

11
16
21

127
I32
136
143
(60

o92
655
975
953
876
152)
253 )

904 )

aa7 )

7711

UNTER
2 50C
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
.0 000
50 000
75 000

roo ooo
200 000

195
{48)
(24)

127 )

tN OM
ll 130
(3 9451
l6 0?s)

{11 976)

128
( 401

I 964
(3 960)

172
115
112
159
97

(62 )
(43 )
(37 I

t23 )

l3s)
I 42)

l1
3
6
a

16
121
126
131
|.37
145

525
630
160
542
243
9a9
898 )

841 )

Bao )

ag. )

oas I

467 )

l6 061 )

l8 s21 )

111 ?961,
lr5 93.)

35 000
!c ooo
50 000
75 000

I OO OOO
200 00c

200 000
IJNO MEHR

1 I OER HAUSHALTE INSGESAUT.- 2I BEWEPTE,T ZUM TAGESXUR§.. 3} 2.8. FESTGELOER, SERLIN.OARLEHEN.- 4) DER JEV{EILIGEN HAUSHALTE MIT GELO.
VERMOEGEN.- 5l RESISCHUI-O AUS KREOITVERPFLICHTUNGEI! OHRE SoLCHE AUS HVPOTHEKEN. BAUoAR!-EHEN U,AE,- 6l OAS NETTO-GELOVERITOEGEt! ER-
PECHNET SICH AUS OEM GELOVERITEEGEN ABZUEGLICH OER RESTSCHULO.. ?) OEF JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT TIETTO.GELOVERIVOEGEN.
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GEGENSTAND OER NACHWEISUNC

8 ERFASSTES GELDVERIrcEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.,12.19A3
A.2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STEi-LUNG DER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKCDTVE!

HAUSHA L TSTYP

ELTERTiTEIL MlT KiNOERiiA!iE IN.
LEBE NOE

FRAU

ALLE IN-
LEBENOER

4.2'O1 BEZUGSPERSCN: INSGESAMT
8.2.01.03 IrcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 1

1 000
446 224
126) I

ZUSAWEN I DARUNTER
I MIT 1 KINc

EHEPAAR
ZUSAWEN

SONST I GER
HAUSHA L T

600 BIS UNTER 1 AOC DM

HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTER: OHNE GELOVERIVOEGEN

HOEHE OES GELOVERIVOEGENS 4]
VON.,.BIS UNTER...OM

540 )

a8

i5 003)
(1 323)

I12 095)

e 762
3 122
3 4a3

1162 t
16 129

l6 317)

(r5 668l

(sa) 872 (5e )

OURCHSCHNITTL ICHES GELOVERMOEGEN 1 )
AUF SPARBUECHERN
BE I BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONSTIGES GELOVER'rcEGEN 3]
ZUSAWEN

10 552
1 ?37
a 163

20 422

6 342
l1 72a)
(1 785)

10 018

OM

11

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
r5 000
2C OOO
25 000
3C OOO
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2 500
5 00c
7 50C

10 000
15 00c
20 000
25 000
3C OOO
35 000

50 000
75 000
oc o00

2 500
5 000
7 500

10 000
15 oOO
20 000
25 00c
30 000
35 000

2 500
5 000
7 500

10 00c
15 00c
?c ooo
25 000
3C OOO
35 000
40 000
50 000
75 000

1CO OOC

10 000
r5 000
20 000
25 000
30 00c
35 000
40 coc
5C OOO
75 000
oo ooo

UNTER
2 500
5 00c

ro ooo
15 000
2C OOO
25 000
30 000

ao ooc
50 000
75 000

100 000
200 00c

2 500
5 COO
7 500

10 00c
15 000
20 000
25 00c
3C OOO
35 000
!c ooo
50 000
75 000

100 000
200 000

2 500
5 000
7 500

1C OCO
15 000
2C OOO
25 000
3C OOO
35 00c
!o ooo
50 00c
75 000

HAUSHALTE IN I COO
(sr) (4
ls5 ) (5

I80 )

( 19 i
t28|

DURCHSCHNITTLICHES GELDVERrcEGEN IN DM
(1 3S8) l9B3)

\22 |

{935)

141 l

11i
9n

{7Al
117
a2

(4s )

(41)
128)

I34 )

t32 )

200 000
UND MEHR

do ooo
50 000
75 00c

100 000
200 000

UNO MEHR

(3
{5
ta

112
1 .,7

{2"

ao7 )

200 )

672 )

o65 )

(3 e1 3
5

12

127
(32

1 44
161

6
l8

117
.,22

127
132

(AÄ
161

593
o40
621 i

327
199 i
?21 I

211 |

n3. ')

209
93
a9

i7s)
1r3
179)
i43)
141)
(24 )

(33 )

132)

OM

OURCBSCHNITTLICHE RESTSCHULD 1 ) 5) i41al

20 004

l2 64Ä i

1 375

l. 763)

9 790

HAUSHA L TE
a9

{ssl
146)
l4^ )

IN 1 000
(e2 )

(4c )

278

14 851DURCHSCHNITTLICHES NETTO.GELOVERMEGEN 1 ] 6J

HOEHE OES NETTO-GELOVERMOEGENS 6) 7)
VON,..tsIS UNTER.,.DM

200 000
UNO MEHR

ooo
500

roo ooo - 200 000
2OO OOO UND MEHR

DURCHSCHN i TTL J CHES NETTO. GELOVERMOEGEN
l41O {4 115)

13 473) (3 44aJ
(5 190)
(8 6331 i

112 113)

ERU N'I

l,a 117 ) 114 23O)

{1 990)

l"

UNTER
IN OM

(2 AeA o54 420
590
o54
642 )

182
363 )

oa7 )

16))
o5a l

511 )

100I

122
306 j

117)

1) OER BAUSHALTE INSGESAMT.- 2) BEWERTET ZUNI TAGESKURS., 3) z.B, FESTGELDER, tsERLIN-oARLEHEN.. aj DER JEWE]LIGEN HAUsHALTE AIIT GELo-VERrcEGEN.. 5I RESTSCHULO AUS KREOITVERPELICHTL'NGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN, EIAUOARLEHEN U.AE.- 5) DAS NETTO.GELDVERArcEGEN ER.RECHNET SICH AUS OEM GELDVERrcEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULO., T) OER JEWEILIGEN BAUSHALTE MIT NETTO_GELOVERrcEGEN.
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A ERFA5STES 6ELOVERrcEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31 J12.1983

lri.liil.fiYlliilllli: l?:lii!:.:l:::::: ?::,::1::::::::1.::! Yli:,llllliil:f:ll::l:i:T:1
GEGENSTANC OER NACHUiE]:JNG ;;..;;.

LEEENOE
FRAU

112 013)
117 053)
(21 aol )

ll oo9
13 762
16 279
(a 61a

ALLEiIi.
L EB E NOER

MANN

HAUSHA L TSTY P

i15)

:illllllr :_Yl : il:?::i
zusarvryEN I DARUNTER

I Mrr 1 KrND

EHEFAAR
Z U SAlrl{E li

SONST I GER
HAUSHA LT

966HAUSHALTE INSGESAMT
DARUNTER: OHNE GELO!,ERI\EEGEN

HCEHE DES GELOVEPrcEGENS 4I
VCN...BIS UNTER...OIJ

5 00c
7 500

10 000
r5 000
20 000
25 00c
30 000
35 00c
40 000
50 00c
75 000

100 coo
200 000

UND MEHR

HAUSHA!TE IN 1 OCC
I 38 ) iZA)
(41) (2O)
i2" '(36 ) I
lal) t28)
tzt ) /
(15t ///
(15)

OURCHSCHNl TTL I CHES GELOVERMOEGEN
11 231) {1 1a6)
13 19A) (3 7?8)
l6 21A)
le 6?2)

8,2.O, BEZUGSPERSON: INSGESAMT
AI2,01,O1 IYONATL]CHES HAUSHAiTSNE;TOEINKOWEN VON 1 AOO B]S UNTEP 2 OOO AM

1 000
304 178 67 49

///i

a 231
12 761 I

{4 103)

16 012

4 576
(r 897)
(3 zao)

1c 59a

(! 545)
tz 1j7 )

111 679\,

10 348
3 381
5 462

t656)
2A zao

7 7BA
(2 309)

13 543

67

OURCHSCHNI TTL ICHES GELDVERI{OE6EN 1 )

AUF SPARBUECHERN
B5I AAUSPARKASS€N
iN WERTPAP I EREN 2 ]
SONSTIGES GELOVERrcEGEN 3)
ZUSAWEN

I
1

I

?^

57
57
69

391

UNTER
2 50C
5 00c
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
7E OOC

100 000
200 00c

I-JNTER
2 500
500c-

10 000 -
15 000 -

20 000 -

25 000 -
3C OOO '

ao occ -
50 000 -

75 000 -
oo ooo -

124
B1

149
92
50

\17)
(36)
(33 )
(3e)
(40)
(14)

UNTER
2 sCO
5 00c
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000

IN DM
l1 219)
(3 BB2)

79

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 oCO
a0 000
5C OOO
75 000
oc ooc
oo oco

91

3
6

127
132
(37
(43
(60
(85

| 132

221
717
144
a29
204
252
99s
4i6)
oso )

oe7 j

611 ')

477 )

392 l

3a ooo -
40 000 -

50 00c -
75000-1
ooooo-2

2OO OOO UNC MEBR

DURCHSCHNITTLIcHE RESTSCHULo 1 ) 5)

OURCHSCHNIlTLICH€S NETTO.GELOVERMEGEN 1 ) 5)

i71a)

?o 673

(3 193)

7 406

l3 a.1l

7 834

(1 6a7)

11 896

OM

(1 a33)

r4 180 1A 126

HOEHE OES NETTO.GELOr'ERMOEGENS 6) 7i
VCN...BIS UNTER...OM

UNTER
2 50C
5 000
7 50C

10 000
I E O00
20 000
25 000
30 000
35 00c
40 000
50 000
75 000

100 00c
20c ooo

2CC OOC
UNO MEHR

2 500
5 000
7 500

10 000
r5 000
2C OOO
25 000
30 00c
35 000
40 000
50 OOO
75 COO
oo ooo

HAUSHALTE IN I OOC
64 {48)

i37) lzc)
t25l /
( 34 )

(39) (23)
l"a\t /

i'
/t

lis)
//

OURCHSCHNITTL:CHES NETTO-G=LOVERIVOEGEfo

143
113

76
BA

140
87
57

t46)
(36;
132 )

t3a )

l40)
{14)

19

/

29)

/

2A

IN OM
(s oo8) ao5 2292 500

5 ooo
7 500

10 00c
15 000
20 000

(11
t17
121

(3 59s)
/

111 S51 )

(4
3
6
a

12
17
22
?7
31
37
43
50
a5

213
736
17 6
794
262
269
o45
3a2 )

994 )

166)
869 )

860 )

7a 1 )

25
30
35
ao

15
roc
200

ooo
ooo
oo0
000
ooo
ooo
oco
ooc

947
o5c
7?3

/
510

2OO OOO UNC MEHR

1 i DER HAUSHALTE INSGESAMT.- 2) BEWERTET ZUM TAGESKURS.. 3) ?.8, FESTGELOER. BERL]N.OARLEHEN.. 4) DER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT GELC
VERrcEGEN.. 5) RESTSCHULO AUS KREOITVERPFLICHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN, BAUOARLEHEN U.AE.. 6) OAS NETTO.GELOVERrcEGEN EF.
RECHNET SICH AUS OEM GELOVERMOEGEN ABZUEGLICH OER RESTSCHULO.- 7] OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO-GELOVERIrcEGEN.
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GEGEIiSTAND OER NACHI{E ISUI]C

E ERFASSTES GELDVERNßEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1983
8.2 NACH HAUSHALTSTYP, sOZI^LEP STELLUI{G OER BEZUGSPERSON UilO MTL. HAUSHALTSNETTOEtI,I(OifyIEN

ALLEIX.
LEBENOE

FRAU

.... - _:::::1:l:t::... _

SLTERNTEIL TiIT KTNOERNALLE:N-
LEBENO€R

zusaä{gN I oaRUNTER
I Mrr 1 KtNo

EHEPAAR
ZUSAWEN

1 122
t41)

SONST I GER
HAUSHAL T

a.2,Ol BEZUGSPERSoft : INSGESAMT
4.2.01,05 IVSNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOII{EN vON 2 OoO BIS UilTER 2 2OO OM

1 000
253 1 33 B7 61//// 55HAUSHALTE INSGESAMT

OARUNTER: oHNE GELOvERI{OE6EN

HoEHE OES GELOvERITOEGENS 4 )

VON...B]S UNTER...OM

OURCHSCHNITTLICHES GELOVERrcEGEN 1 )
AUF SPARBUECHERN
BEI BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONSTIGES GELOVERrcEGEN 3I
ZUSAWEN

! o {55
ll 614)
7 264

19 835

12 497
12 874)

lr0 2ra)

29 639

7 770
12 7a1 I

l5 059)

17 101

a 254(3 11aJ
ts so4)

17 843

9 751
4 061
I 91?

19 487

13 4721
12 420)

15 641

DM

UNTER
2 500
5 000
7 50C

10 000
r5 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 oo0
75 000

100 000
200 000

UNTEE
2 500
5 000
7 50C

1C OOO
15 000
20 00c
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 00c

100 000
20c ooo

UNTER
2 500
5 00c
7 500

10 000
r5 000
20 000
25 000
30 00c
35 000
40 000
5C OOO
75 oCO

100 000
200 000

111
120
125
93

161
119
90

t.5 )
(33 )

48
t50l
(15)
(13)

2 500
5 000
7 500

10 000
15 00c
20 000
25 C00
30 00c
35 000
40 000
5C O00
75 00c
00 000

2 50C
5 0oo
7 500

10 00c
15 000
eo oo0
25 000
30 000
35 00c
40 00c
50 00c
75 00c
oc ooo

HAUSHALTE IN 1 OOO
122) 117 I

137) tl{l

200 000
UND MEAR

r20)
l?7 )
(36)
(22 j
(14)

OURCBSCHNI ITL I CHES GELOVERI4OEGEN
{1 128) t1 O3s)
{3 825) t3 803)
(6 1?a) /
la 617) /

(12 o34) 11? 74zl
(16 659J /
(21 596)

1S)

IN OM
(r 69)

3 AO5
6 25A
e 66r

12 32?

22 3A6
27 182

(32 030)
137 175)
.e 709

(60 09ol
la6 2201

1129 753)

216
106
114
s5

153

8A
51

(46)
131 )

a9
lÄ7 )
(15)

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD 1 ) 5)

OURCHSCHNITTLICHES NErTO-GELDVEPITDEGEN 1 ) 6)

200 000
UNO MEHR

HOEH€ OES NETTO.GELOVERI{OEGENS 5) 7)
VOtl,..BIS UNTER...OM

2 500
- 5000
- 7500
- 10 000
- 15 000
- 2C OO0
- 25 000
- 30 c00
- 35 000
- 40 000
- 50 00c
- 75 000
- 100 000
- 200 000
UNtr MEHR

5 000
7 500

10 000
.5 0oo
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000

75 000
1 00-ooo
200 000

UNO MEHR

t613)

1g 163

l3 o21 )

14 0go

13 437 )

14 406

1 456

1A O30

OM

l3 471 )

26 161

l6 64

t12 6a

{s s45i

10 096

HAUSHALTE IN 1 OOO
137) I

135)
117 )

(25)
136 ) |
(23 )

{r5)

t?
(3

l8

(16
121

102 )

872 I

189 )

O54 )

51a I

660 )

20)

19)

2639)

/
19)

122)

OURCHSCHNITTLICHES NETTO.GELOVEErcECEN IN ODi
l5 32d)UNTER

2 500
5 000
7 50C

1C OOO
15 000
20 000
25 000
3C OOO

40 000
5C OOO
75 000

100 000
200 000

l7 l2 546
3 850
6 239
e ?22

12 307
17 073
2? 317
21 309

t32 r10)
(37 101 J

44 515
l60 r17i
(66 703 )

I 12 4961

1) OER HAUSHALTE INSGESAMT.,2) BEWEETET ZUM TAGESKURS..3J Z.B. FESTGELDER, BERLIN.DARLEHEN.. 4) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT GELOVERrcEGEN,.5) RESTSCHULD AUS KREDITVERPFLICHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN, BAUDÄPLEHEN U.AE.- 6) DAS NETTO-GELOVEPIVOEGEN ER.RECHNET S]Cts AUS DEM GELovERMoEGEN ABzU€GLIcH oER PEsTSCHULo.. 7) oER JEWEILIGEN HAUSHALTE N]iT NETTo,GELovERTEGEN.
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A ERFASSTES GELDVERTTEEGEN PRIVATEI HA. HALTE AM 3I.12.i983
8.2 ilACH HAUSHALTSTYF, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPEksON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND OER NACHWE:SUNG ALLEIil-
LEBENOE

FfI AU

-;..;;;.-
L EBENDER

ELTERNTEIL FiIT XifrDERI{

ZUSAWEN OARUNTER
MIT 1 K:ND

A.2.Ol BEZUGSPERSONi INS6ESAMT
8.2.01,06 IVrNATLICHES HAUSHALTSIIETIOElil(OffiEil VON 2 2Oo BtS UNTER A SOO DM

1 000
1b3 9a 95 6{////

EHEPAAR
ZUSAWEN

1 aga
(4{ )

10 313

4 969
1 0.45

21 500

1 595

19 804

SONST I GER
HAUSHALT

93HAUSHALTE INS6ESAMT
OARUNTERT OHNE GELOvERTEEGEN

HOEHE oES GELOVEEIITDEGETIS 4l
VON...BIS UNTEP..,OM

OURCHSCHNITTLICHES GELOVEPi{OEGEN I )

AUF SPARBUECHERN
BE I BAUSPARKÄSSEN
TN WEQTPAPIEREil 2)
SONSTIG€S GELOVERI'OEGEN 3 )

ZUSAIflEN

11 442
(2 3.5i
? 2A7

l1 39el
22 166

I 261
t5 sor )

17 842)

23 S65

6 a73
(2 850)
(r o71)

14 339

5 Ar2
(3 OO7)
1.4 272 )

13 204

12 969
a oss

(7 130 )

25 935

100 000
?oo oo0

UND MEHR

2 500
- 5000
- 7500
- 10 000
- 15 000
- ?o ooo
- e5 0oo
- 30 000
- 35 000
- ac ooo
- 50 000
- 75 0oo
- 100 000
- 200 000
UNg reHR

OM

I!
l3
l6
la

112
117

ta4
(57

orl

1944)

21

HAUSHALTE IN

118)
{14)

l1.l

l3 27Al

11 064

124
147
125
135
229
161
119

6A
74

(38 )

6A
ao

127 I

t31)

3
5
I

12
11
22
27
32

137

( a5
(13.

212
561
154
659
439
300
o72
126
l ao
367 l
27 -a

2AO )

516)

U NIEP
2 50C
5 000
7 500

ro ooo
15 000
20 000

2 500
5 00c
7 500

10 000
,5 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
3s ooo
!o o00
50 coo
75 000

100 000
200 000

HAUSHALTE IN 1 OOO
I 151
(17) 1

117 ) r
t15) /
(2r )

t2a )

112) /////
i/

112.) /
l12t i

i

OURCHSCHN I TTL I CHES GE LOVERITEEGEN

12)

25 000
30 000
35 000
ao ooo
50 000
75 000

100 00c
200 coc

UNTER

z 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

10c oo0
200 000

UN TEP
2 500
5 000
7 50C

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
?oo ooo

IN DM

2
5

10

20
?5
30

40

75
100
20c

249 i
gaz )

o35 )

569 )

329 )

456 )

222 I

113)
992 )

oo0
500
oo0
ooo
ooo
000
ooo
ooo
oo0
coc
oo0
ooo
oo0

(1 cr6)
l3 66A)

li2 3291 112 207 \

OURCHSCHNITTLICHE RES?SCHULO 1 ) 5)

OURCHSCHNI?TL ICHES NETTO-GELOVEPI{OEGEN T ) 6)

l2 970)

2A 911

I OOO

(2 980)

10 221

{1 A92)

24 043

HOEHE OES NETTO.GELOVERI$OEGENS 6) ?)
VON,.,BIS UNTER...OM

200 000
IJNO MEHP

2 500
5 000

OURCHSCHIS I TTL ICHES NETTO.GELOVERrcEGEN
12 69a) t6 440)

? 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 0C0
30 000
35 000
ac oo0
50 000
75 oCO
oo 000

UNTEF l2a I

(16)
115)
It4)
121)
127 t

l1z )
(12)

o4a I

oo5 )

6131
372 I

42a I

302 i

992 I
712 I

2E )

IN OM

(3 6S9)

112 5?1)

258
.30
106
129
213
151
to8

64
72
39
65
7e

127 j
131 j

(4
3
6
a

17
22
21
32
31
1Ä
59

{85
| 134

113
722
170
66a
!65
309
o5a
138
142
269
243
814
351 )

5A2 )

(34 )
(rr )

20)

'/

23)

/

2O l. 756
l4
16
l8

l1?
117
122

(a3
156

UN5 MEHR

1} DER HAUSHALTE INSGESAI4T.. 2) BEWERTET ZUM TA6ESKURs.. 3) z.B. FEsTGELoER, BERLIN.oARLEHEN.'{} oER JEWETLIGEfo HAUSHALTE MIT GELo-
VERi,OEGEI{.' 5) R€STSCHULO AUS KREOITvEPpFLICHTUI'IGEN OHNE SoLCHE AUS HYPOTHEKEN. BAUOAPLEHEN U.AE.- 6) OAS NETTO-GELOVERI€EGEN ER-
RECHilET SICH AUS DEM GELOVERIUOEGEfo AAZUEGLICH OEP PESTSCHULO.- ?I OER JEWEILIGEN HAUSHALTE I{IT NEATO.6ELOVEPI{OEGEN.
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GEGENSTAN! DEE NACTFJE ISUNS

A ERFÄSSTES GELOVERrcEGEN PEIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1983
i:i.Ilii liYlii:lllli- lllli!!: :l:::::: ?::.?::::::::::i,:f?.TIl, iiYfliil:l:ll::l:i:Tl:i

. :iY::i:l:lt:
.::r::ll:l: Yll :ll?:::ALLEIN'

LEBENOE
F RAU

A:LEIN-
L EB ENDER EHE P AAR

ZUSAWEN
SONST I GER
HAUSHA L T

e. 2.Ol BFZTJGSPERSONi INSGESAMT
a.2.o1.o? rcNATLICHES HAUSHALTSNETToEINKoffiEN voi] 2 5oo aIs UNTER 3 ooc DM

1 000
164 I 26 91 62//// 2 163

(41 )

Z U SAlvl{E N

t13i
t12;

DARUNTEP
MIT 1 KINO

HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTER: OHNE GELDVERrcEGEN

HOEHE OES GELDVERrcEGENS ' )

VON...BIS UNTER,,.OM

OURCBSCHN]TTLICHES GELDVERrcEGEN 1 ]
AUF SPAREUECHERN
BE] BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONST I GES GELOVERIrcEGEN 3 )

ZUSAWEN

11 2A2
3 764

1e 626

34 229

1A )19
l5 720)
16 794

34 7 68

9 375
13 ?4?)
(8 534 )

22 531

10 335
(2 957 )

(i r o94 )

26 191

11 043
5 060
6 1!:l
r o35

2a 28?

1C 529
a 641

(5 012)

20 6al

DM

162

lr6l
(191
t16)
lr.i
iz1 i
l1a)

UNTER
2 500
5 003
7 500

r o o00
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 00c
75 00c

100 00c
200 000

UNTER
2 50C
5 000

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000

.40 00c
5C OOC
75 00c

10c ooo
200 000

HAUSAA!TE IN 1 OOC

t12) ''l'
\1?)
(18)

{13) /
l'2:

/i/,,
l.o)

DURCHSCHN I TTL iCHES GELCVERMO€GEN
. (834 l

{3 64c)
(6 159) /
la 647 \,

112 127i 111 771)
. 117 192)

l2.zaa)
,/

16,394

DU

2 500

7 500
10 000
15 00c
20 000
25 000
30 000
35 00c
.ao ooc
50 00c
75 000

2 500
5 00c
7 500

10 000
15 000
2C OOO
25 COO
30 00c
35 000
40 000
50 oco

co ooc

2 5CO
5 000
7 504

1C OOC
15 000
20 00c
25 000
30 000
35 00c
40 000
5C OöC

1 00 000
200 000

UtiO MEHR

20 000

3C O00
35 000
4C OOO
50 00c
75 00c

100 coo
200 000

1 0c ooo
200 000

UND MEHR

149
1e.
1a5

136
105

AC
95

56
a?

356
ao 6
232

34 4
146

316
Ooz
16^
354
995
936
742

(12 O59 i

t2 2A1:

2C 32a

i^ 27c)
i3 6s9)
{6 2o9)
(a 6c2)
12 365)
17 064 )

21 17A )

135)
116)
(13)
l11l
tlal
iicj

(2 9671

3. 801

JN 1 000
t29)

i13l

l1r

Dr{
(

I

3A6l
619 , 3

6
a

12

22
21
3Z
3l

a3

DURCHSCHNITT!]CHE RESTSCHULO 1 ) 5)

OUACHSCHNITlLICHES NETTO-GELOVERrcEAEN 1 ) 6)

20c ooo
UND MEHR

HOEHE OES NETTO-BELDVEPMOEGENS 5) 7)
VON...BIS UNTER...OM

UNTER
2 500
5 003
I 500

1c ooo
15 COC
2C OOC
25 000
3C OoC
35 000
40 000
5C OOO
75 004

100 000
200 00o

1961 |

33 252

lr 826)

24 362

. 85C

22 432

(2 284)

16 397

2 50C
5 00c
7 500

1C COO
15 000
20 000
25 00c
30 occ
35 00c
40 00c
5C OOC
75 00c

10c ooc
200 000

UND MEHR

BAUSHA L TE
\21 )(!r )

trl)
ila)
lr5)
(13)
i12)

1B) 330
16a
146
181
?a6

',7C
128
103

1A
95

133
55

(4 965
3 AsC

6 706

r 7 153
22 215
27 276
32 oCC
37 1rO
4. 321
59 943
8d o20

13C 522

UNTEF
2 50C
5 00c
7 500

1O OOC
15 000

llo)

6!0 )

1oa i
389 )

391 j

713)
550 I

451 )

336j

600 )

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELOVEEMOEGEN IN OIN
(3 S93) (8 7a8) t4 21C)
(3 595) / 1'

t6 166;

930 (3
(3

(a

117

(8
\1?
11,-
lzt

(6r

ao4

1l oER HAUSHALTE INSGESAMi.- 2) BEWERTET zuri TaGESKURS.- 3) z.B. FEsTGELoER BER.IN-DARTEHEN., 4) oER JEryEtLIGEN HAUSHALTE MIT GELDVEPrcEGEN'.5) RESTSCHULO AUS KRED]TVERPFLICHTUNGEN OHNE SOLCtsE AUS HYPCTHEKEry BAUDARLEHEN !.AE.. 5) DAS NETTO.GELDVERrcEGEN ER
RECHNET SICH AUS OEM GELDVERMOEGEN ABZUEGLICT OER RESTSCHULD.. 7) DEF JEWEILIGEN HAUSHALTE MI] NETTO-GELOVERMOEGEN,
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GESE!9TAND OER NACHI,'']sTNG

J2.i983

:i:::i: I:l:11: :11:Y:t
HAUSHA L TSTY P

ELTERNTElL Mli KINOERI

A ERFASSTE9 GELOVERT4OEGEN PRIVAT€R HAUSHALTE AM 31

i::.lM li!]lii]]]]l_ llll^.=R STELLUNG DER BEzUGSpERSoN UND tslr1.

;;.=,;
LEBENDE

FRAU
L EBE NOER

MAN N 2usawEN I olnurrrp
I MIr 1 KrNc

A.2.Ol EEZUGSPERS0N: INSGESANIT
A.2.O1.OA MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON ? OOO EIS INTER 3 5OO OM

EHEPAAR
ZUSAWEN

SONSTIGER
BAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTERj OHNE GELOVERrcEGEN

hoElE DES GE:3\EcTEEGENS r.
VON...3IS UNTER...OI1

1 000
94 5167 (28) 8C!

(36)
149

7 701

DURCHSCBN]]TLICTES GELOVERI{CEGEN 1 I

AUF SPARAUECHERN
BEI BAUSPARKASSEN
]N WER-PAP]ER:N 2)
SONST IGES GELOVERtrlCEGEI! 3 )

ZUSAWEN

14 027
(3 751 )

l?7 ea1 )

16 644

11 463
l4 711\

119 162)

.! o93

11 422
(4 3A3)
l5 723)

23 192

t10 a15)
(a 836 )

l6 775)

123 9A1 )

I 755
5 634
6 9A9

23 523

DM

AAL]SHA1 TF ] IT 1 CCO

OURCESCHN : TTL I CHES GELDVERrcEGEN

7 750
6 a3A
1 105

26 919

UITEE

5 00c
7 50C

1C OOC
r5 00c
20 00c
25 oOO
3C OOC
35 oCC
40 000

75 COC
100 000
200 000

UIJTEF
2 500
5 000
t 50c

10 coc
15 000
20 000
25 000
30 oco

40 00c
5C OOC

100 00c
200 000

100 000
200 000

UND MEHR

5 000
7 500

10 000
15 000
2C OOO
25 000
3C OOO
35 000
40 000
5C OOO
75 000

10c ooc
200 000

UNO MEHR

5 00c
7 sCO

10 000
.5 oco
2C OOC
25 00c
30 000
35 00c
!o oo3
50 ccc
75 000

2 500
5 00c
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000

IN Otn

129
136
138
2ÄA
20a
155
11)
99
73

142
56
17

255

118
124
221
191
145
109

92
70

114
131

55
A6

(14)
(16)
(13)
(12)
(23)
(ia)

121 I

897 )

3s3 )

607 )

530 )

426)

121 I

(1s)
(12i
(12)
(19)
112 )

7 816)
3 a80)
5 23A)
a 467 )

2 3A2)

1 370
3 791

a 706
12 491
17 305

"2 218
27 163
32 169
3? 190
d.559
6A ?73
aa 673

(1
(3
(6
l8

112
117

DM

37 04.

128 214

399

24 519

OURCHSCHNiTTLICHE RESISCHULD 1 ) 5)

OURCASCHN]TTLICHES NETTO.GELOVERMEGEN 1 ) 6)

(2 c36 )

21 156

(3 00a)

20 5r544 654 122 673)

HOEHE OES NETTO.GELOVEFMCEGENS 6) 7)
VON...EIS UNTER,.,DM

UNTER

5 000
7 50C

10 oco
15 00c
2C OOO

2 500
- 5000
- 7500
' 10 000
- 15 oCC

2C OOO
- 25 000
- 30 000
- 35 000
- 40 000
' 50 000
- 75 000

100 000. 200 000
UNO MEM

ooc

OURCHSCHNITTLTCHES NETTO.GELDVERrcEGEN
l2 61

HAUSHALTE IN 1

{15) (101

,N OM
l3 r 43 )

25 00c
30 000
35 oCC
ao ooc
50 000
75 00c

10c oo0
200 000

UNTER

5 000
7 500

10 oco
15 000
20 00c
25 000
3C OOO
35 000
40 000
50 000
75 000

1CO OOC
200 000

35 oCO
40 000
50 00c
75 000

100 000
200 000

UND MEHR

(6 95r
3 759
6 142
a 697

12 494
17 290
22 269
?f ?44
32 144
37 194
41 485
60 192
a5 57 5

129 o11

1; DER HAUSHALTE INSGESAM].- 2] BEWERTEA ZUM TAGESKURS,' 3) 2.8. FESTGELOER, BERLIN.OARLEHEN.- 4) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT GELO
VERrcE6EN.. 5) RESTSCHULD AUS KREOITVERPFLICHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN, BAUOARLEHEN U.AE.. 6) OAS NETTO-GELDVERI€EG€N EE-
RECHNET SI'F AUS OEI{ GELOVERrcEGEN ABZUEGLICH OER RESTSCHULO.- 7) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO'GELCVERMOEGEN.
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A ERFASSTES GELOVERI,EEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1983
4.2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STELLIJNG DER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOTilIEil

HAUSHALTSTYP

GEGENSTÄNO OER NACHWEISUIIC
LEBENOE

F RAU

ALLEIN.
LEEENOER

ELTERNTEIL MIi K!NOERI{

ZUSADNiEN
EHEPAAR

ZUSAffiEN
SONST ! GER
HAUSHAL IDARUNTEF

Y:l_:-:t::
a.2.Ol BEZUGSPERSONT INSGESAMT

4.2.01.09 iTNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIil4EN VOil 3 5OO BIS UilTER 4 OOO OM
1 000

(23) (25) 126) (14)//// 1 278
121 )

91HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTER: OHNE GELOVERI{OEGEN

HoEHE DES GELOvERI.EEGENS 4)
VON,..EIS UNTER...OM

OURCHSCHNITTLICHES GELOVEETDEGEN 1 )
AUF SPARBUECHERN
BEI BAIJSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONSTIGES GELOVERITDEGEft 3)
ZUSAWEN

t16 947)

t3s 855 )

112 292) (r3 916) 117 A93)
/ 19 55a) i(36 47A) (11 304) ////

155 526) (36 510) t.1 1571

11 498
a 820
9 239
r 738

31 295

OM

TE IN I OOO

12 3Aa
12 211
l8 474)

31 326

HAUSH
UNTER 2 500

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 00c
50 000
75 000
oo ooc

2
5
7

10
15
?o
25
30
35
40
50
75

ioo
2Ca

50c
ooo
500
ooo
ooo

59

100
95

r60
140
101

7A

73
111

55
50

10)

1Zl

/

ooo
ooo
oo0
ooc
ooo
ooc
ooc
ooo - 200 000
OOO UNO MEHR

UNTER

5 000
7 5oO

1C OOC
15 000
2C O00
25 000
30 000
35 COO
4C OOO
5C OOO
75 000

100 000
200 000

2 500
- 5000
- 7500
- 10 000
- 15 000
- 20 000
- 25 000
- 3C OOO
- 35 00c
- 40 00c
- 50 000
- 75 000
- 100 000
- 200 000
UNO MEHR

2 soo
5 000
7 500

10 00c
15 000
20 000
25 000
3C OOO
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UNO MEHR

OURCHSCHNIT'LICHES 6ELOVERrcEGEN IN OM

2 6C

134 60s) (52 357 ) (35 625 ) /.40 726J 29 135

HAUSHA L TE IN 1 000

1 26e
3 A', A

6 17O
I 56C

1? 337
11 259
22 349
27 214
32 133
35 997
a1 aa3
60 39'
a:69A
32 A45

112

122

699 )

390 )

l1A]

l1o)

(11)

OM

OURCHSCHN]TTLICHE RESTSCHULO 1 ) 5) t2 560)

31 765OURCHSCHNITTL ICHES NETTO.GELOVERIrcEGEN 1 ) 5)

HOEHE OES NETTO.GELOVERMEGENS 6) ?)
VON...EIS UNTER...DM

UNTEF
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 00c
35 000
40 000
50 000
75 00c

100 000
200 000

58
89
8!

153
129

92
a5
7ä
51
73

54
A9,/

OURCHSCHNITTLICHES ilETTO.GELDVERIVPEGEN IT oM
UN TEP
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 00c
!o ooo
50 00c
75 000

100 000
200 000

2 500
- 5000
- 750C
- 10 000
- 15 oCO
- 20 000
- ?5 000
- 30 000
- 35 000
- 40 000
' 50 000
' 75 000
- 10c ooo
- 200 000
UNO MEHR

375
?o?
174
661
34-c

15 26a)

112 730)

927
323
374
451
805

l1
3
5

.a
12
11
22
27
32
36

60
a5

132

3Äa
211

i ) oEP HAUSHALTE INSGESAMT.- 2i BEWERTET zUM TAGESKURS.- 3) Z.E, FESTGELDER BERLIN-DARLEHEN., a) OER JEqETLIGEN HAUsHALTE MIr GELOvERMoEGEN'- 5) REsrscHuLo AUS KREoITVEPPFLIcHTuNGEN oHNE soLcHE aus HyporHEKEN. BAUoaRLEHEN u.aE,- 6) oas NErro-GELDVEF'EEGEN ER-RECHNET SICP AUS DEM GELDVEPTEGEN Ag2UEGLICts OEF RESTSCHULB.- 7) OER JEWEMGEN HAUSHALTE MIT NETTO.cELOVERiTEEGEN.
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GEGENSTAIIg OSR NACHWE ISUI{G

A ERFASSTES CELOVERITI)EGEN PEIIvATEEI HAUSHALTE AM 31.r2.1983
9.2 I{ACH HAUSHALTSTYP, SO2IALER STELLUI{G OER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSI{ETTOEINxomreil

HAUSHALTSTYP

ELTERil?EiL IIIT KtNOEIilALLgIN.
LEBENOE

FFIAU

ALLEIN.
LEBEI{OER

MAtlI,Ü
EHEPAAR

ZUSAWEN
SOTST i GER
HAUSHALT2US^r6{Er'l I Onnulren

I Mrr I KrilD

a.2.Ol BEZUGSPERSONi IISGESAMT
6.2.01.IO ITEIIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN vON 4 OOO BIS UNTER 4 5oo oM

1 000
115) 1261 122) (131//// ?6

DURCHSCHNITTL ICHES 6ELOVERI'EEGEfo 1 )

AUF SPARBU€CHERN
BEI SAUSPAPXASSEN

tlo a93) (r1 379) (iO 83al
/ t. .Bz) /
//i
//t

(56 835) {31 4A7l (3s 239}

12 862
10 226
13 479
2 091

38 65a

17
8

(ro

3A

141
440
37e I

777

HAUSHALTE !NSGESAMT
DARUNIEP : OHi,E GELOVERITOEGEN

SOilSTIGES GELOvERi,0EGEN 3)
ZLJSAffiE TT

HOEHE OES GELDVERIiDEGENS 4 )

VON...BIS UNTEP...OM

100 000
200 000

UND MEHR

DM

3

a
12
17

?7
32

41
61
65

126
135.

s26

36S I

854
2ro
649
277
295
429
223
198
oa9

^51370
148
431)

(7 952)

(.! 954 )

HAUSHALTE IN 1 ooo

OURCHSCHNITTLICHE PESTSCHULO 1 ) 5)

OURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELOVERiOEGEN 1 ) 6)

OUPCHSCHNITTLICHES GELOVERITt)EGEN IN DM

{43 a95) i4a o97) (28 245) (33 7A1 )

OURCHSCHNITTLICHES NETTO.GELOVERIVEEGEN IN OU
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UNTER
2 500
5 000
7 300

10 000
t5 oco
20 000
2s ooo
30 000
35 000
40 ooo
50 000
75 000

100 000
200 000

2 500
5 000
7 500

to ooo
1s ooo
20 000
25 00c
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

2 500
5 000
7 500

10 000
r5 000
20 00c
?5 00c
30 000
35 000
a0 000
50 000
75 000
oo ooo

128 )

48
54
4a
97
s2
6?

42
3a
62
a6
38
43

(16)

500
ooo
500

200 000
UNO MEHR

BOEHE OES NETTO-GELOVERII§EGENS 6I 7)
VON...BIS UNTER,..OM

UNTEP
2 5CO
5 000
7 500

1C OOO
15 000
20 000

UN 
'EP2 500

5 000
7 500

10 000
15 00c

25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

20 000
25 000
30 000
35 000
!o ooo
50 000
75 000

100 0oo
200 000

to ooo
15 000
20 000
25 000
30 00c
35 oOO
ao ooc
50 000
75 000
oo ooo

OM

2 321

35 338

l,z a36)

33 039

oooTEHAUSHAL
UN TEF
2 500
5 000
? 500

10 000
15 00c
20 000
25 900
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

roo ooo
200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
rs ooo
20 000
25 000
30 000
35 000
ao ooo
50 000
75 000
oo ooo

a3
12
49
40
a9
BZ
75
52
39
3A
52
ao

a3
tlsl

12l,

- ?oo ooo
IJNO MEHR

l; a1a
3 433
5 236
I 735

12 253
t7 ar8
22 a66
27 201
3? O77
3? 156
a4 326
61 151
e5 008

12a 3A4
l3G-i 734 )

116 930)

200 000
UND MEHR

1 ) DEP HAUSHALTE ITISGESAMT.- A) BEWEPTET ZUM TAGESKURS.. 3) Z.A. FESTGELDER, BERLIN.OARLEHEN.- !I OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT GELO.
VERTEGEN.- 5) RESTSCHULO AUS XREOITVERPFLICHTUNGEN oHNE SOLCHE aUS HYPoTHEKEN. SAUOARLEHEN U.AE,'6) OAS NETTO'GELOVERT'EEGEN ER-
RECHNET SICH AUS OEM GELOVERIEEGEN ABZUEGLICH D€F RESTSCHULO.- 7) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MII NETTO-GELOVERIEE6Eft.
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A ERFASSTES GELOVERIrcEG=N PR IVATER HAUSHALiE AI{ 31. I 2.19A3
4.2 NACB HAUSI]ALTSTYP, SOZIALER STELLUN6 DER BEZUGSPERSON UNiJ MTU. HAUSHALTSNEITOEITKOW-N

GEGENSTAT]D DER IiA9YTJE]SUIIG ALLEIq.
LEBENOE

FRAU

ALiEIN
LEBENOER

ZUSAWEN

HAUSHAL TSTYP

E:TERTIiEIL MIT KINOERN

DARUN TER

:ll r :1:
A.2,Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT

8.2.O1.11 TNAILICHES HAUSBALTSNEiTOEINKOWEN VON 4 5OO EIS UNTER 5 OOC DM
1 000
i lloi lli) i////

EHEPAAR
ZUSAM{EN

SONS T I GER
HAUSHALT

46HAUSHALTE ]NSGESAMT
DARUNTER. OHI{E GELDVERMOEGEN

HOEHE OES GELOVERMEGENS 4}
VON...BIS UNTER,..DM

OURCHSCHNITT!,CHES GELOVERrcEGEN 1 )
AUF SPARBUECHERN
BE I BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIER€N 2)
SONSTIGES GELOVERMOEGEN 3 )

ZUSAWEN

12 740
11 OA1
,3 484

1A 462

15 869
l9 11A )

{8 750)

36 09a

531

DM

trURCHSCHN;IiLICHE RESTSCHULC 1 ) 5)

DURCtsSCHN]TTLICHES NETTO.GELDVERrcEGEN 1 ) 5)

HAUSHAiTE IN I OOO

DURCASCHNITILICHES GELOVEPMOEGEN IIi DM

(2a o85)

20 ccc
25 00c
30 00c
35 000
40 00c
5C OOO
75 000

100 000
20c coc

UNTER
2500-
5 000
7 500 -

10 000 -

15 00c -

20 000 -
25 000 -

3C OOO -
35 000 -
4C OO0 -
5C OCC -
75 000 -

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000

i15l
(30 l
36
5l
E2
3e
37

(25 j
(zgi
!6
6A

:.27 )

3C

a57 i
14. )

79a
4n6
294
1)e
263

?7A )

337
676
165)
631

50

(31 )

{3. i

4.,
4S
3a
35

l2a )

(2S)

66
(28)
127 |

2 50C
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 00c
30 000
3! OOO
40 000
50 000
75 000

100 0co
200 000

UND MEHR

2 50C
5 000
7 500

10 000
15 000
2C OOO
25 oCO
3C OOO
35 oCO
4C OOO
50 000
75 000

10c ooc
200 00c

UNO MEHR

UNTEtr
2 500
5 00c
7 50C

10 00c
15 oCO
2C OOO
25 000
3a ooc
35 000
4C OO0
5C COC
75 00c

10c ooo
200 oco

25 00c
30 000
35 000

50 000
75 oCO

100 coo
200 000

UNO MEHR

{45 991 )

144 132)

(1
(3
{6
a

12
i1
22
27

132
(3?

6C
(a6
130100 00c

20c ooo

HOEHE OES NETTO.GELDVERIMEGENS 6) 7;
VON...BIS UNTER...ONI

DM

33 199

3 698

36 161

BAUSHALTE IN 1 OCO
2 50C
5 000
7 50C

10 occ
15 000
2C OOO

UNTER
z 500
5 00c
7 50C

1C OCO
15 00c
20 000

3C OCC
35 000
4C OOC
5C OOC
75 00c

100 000
20c ooo

2 500
5 000
7 50C

10 000
15 000
2C OOC
25 000
30 00c
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
?oo ooo

UND MEHR

DURCBSCHN]TT!ICHES NETTC.GELDVERMCEGEN IN OM

//

115
(3

(t
12
17
2?
21

I37

50
ia5

li30

o45
73t )

a46 )

563

2Aa
34A
2a9 )

272 )

492
o79 l

33? l

1) oER HAUSHAi.TE ]NSGaSAMT..2) BEWERTET zUM TAGESKURS.,3] :.8VERrcEGEN.. 5] RESTSCHULD AUS KREOlTVERPFLICHTUNGEN OHNE SOLCHE
RECHNET SICB AUS OEM GELOVEFrcEGEN ABZUEG.ICh DEF RESTSCBULO, -

. FESTGELCEF BERLIN-DARLEHEN.. 4 ) DsR JEWEIL]GEN HAUSHALTE Mi] GELIAUS HYPOTHEKEN AAUOAELEBEN U.AE.. 6) OAS NFTTO-GELDVERMOEGEN ER7) DER JEWEILIGEN HAUSHALTE t{Ia NE;TO-GELOi,ERMCgGEN.
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A EAEAsSTE: GETDVERIEEGEN PRI!ATER HA!SHALTE AM 31
8.2 NACB HAUSBALiSTVP, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSDER5ON UNO MTL.

12.19A3
HAUSHALTS!ETTOE I NKOWEN

HAUSHALTSl\'P

ELTERNTEIL MIT KINDERNCEGEI]STAIlI DER NAgHYIEISi]NC

HAUSHALTE INSGESAMT
DARUNTER : OHNE GELCVERI'OEGEN

AOEHE OES GElOVERrcEGENS 'Ii,CN...BIS UNTER...D[l

aL!Elfi-
LEBENDE

FRAU
LEBENDER EHEPAAR

ZUSAWEN
SONST I GER
HAUSHAL T

DURCHSCHNITTL]CHE RESTSCBL]IE 1 i 5)

OURCHSCHNITTLICHES NETTO.GELDVERIrcEGEN I ) 6)

ZUSAWEN

HA!SBA!IE IN 1 OCC

OURCHSCHNITTLiCHES GELDVERrcEGEN iN OM

lao o79) (80 837 )

HAUSHALTE IN I OOC

OURCHSCHN]TTLICHES NETTO.GELOVERrcEGEN IN OM

-373-

OARU N TER
Mtl 1 XINO

4.2.O1 B=ZUGSFERSON INSGESAMI
8.2.Oi.12 i4CNATLIC4ES HAUSHA-TSNETTOEJNKcwEN \/oN 5 cco BIs UNTER 25 oco DM

1 00c
/ (35) (3o) /
ti//

(15 A17)
l7 7?1 )

laz 197 I

o93 124

DUFCHSCHfo ] TTL ICHES GEiOVERI,IOEGEN 1 )

AUF STAPBÜECHERN
BE ] B4USPAPKASSEN
1N WERTPAPIEREN 2]
SONST]GES GELOVEP§OEGEN 3)
ZUSAWEN

DM

16 947
14 163
25 209
9 655

65 975

2A
11

122
(14
6a

oo5
o78
5A2 )

955 )

530

UNTER
2 aoo
5 000
7 50_C

1C OCC
15 oCO
20 coc
25 00c
30 000
35 000
40 occ
50 000
75 00c

1dO OOC
zCC OOO

2 sCO
5 000
7 sCC

1C OOO

?o ooc
25 COC
30 00c
35 000
40 coo
§o oo0
75 000

10c ooo
200 000

UND MEHR

(3s)
59

t4! )

131 )

a8
74
69
6C
55
54
90

1 A',.
'77

5a

UN iER
2 500

2 50C
5 occ
7 50C

10 000
15 00c
20 00c
25 000
30 000
35 COO

50 000
75 00c
oc ooc

(1
3

l5
(6
12
17
22
21

37

a,-

365

39a )

440
21a )

8s3 )

492
421
276
31i
611
166
464
466
276
813
)31

5 CoC -
7 50C

10 000
15 oCO -

2C OOO '
2a ooo
30 000
3= COC -

4C OOC
50 00c -

7500c-1 1C

roc ooc - zoo ooc,
2OC OOC UNO MEHR

HCEHE DES NETfO.GELOVERMCEGENS 5) 7 )

VON.,.8]S UNTER...DI/

DM

3 6a3 | 4 542)

64 0a962 293

UN iER
2 aoc
5 000

10 000
15 000
20 000
2a ooo
30 coc
35 000
4C OOO
50 000
75 00c

1 0c ooc
200 000

UNTER
2 500
5 000
I 50C

10 000
15 00c
20 000

35 000
{0 000
5Cj OOO

100 000
200 000

20c ooo
UND MEHR

106

I 4"1
(31 )

81
66
67
60
51

a9
134

78
121
(55)

(13
{3
l6

a2
17
?2
21
32
37

61
e7

1369

523
691 J

216)
a!5)
443
527
329
2al
649
232
5ao
34 6
67a
o53
ozo )

2 50C
5 000
7 5CC

10 00c
15 000
20 000
25 oCO
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000
oo ooc

? 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 coo
35 oCO
4C OOC
50 000
75 oCO
0c 000

16)

200 000
UND MEHF

(58 674)

1 ] OER H4USHALTE INgGESAMT.. 2i EEWERTET ZUM TAGESKURS.' 3) Z.B. FES]GELDER, BERL]N-OARLEHEN.. 4) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE.MIT GELC
VERI{OEGEN...5] RESTSCHULO AUS (FEDITVERPFLICgTUNGEN OHNE SOLCHE AUS tsYPOTHEKEN, BAUOARLEHEN U.AE.. 5) OAS NETTO.GELOVERrcEGEN ER.
RECHNET SlCE AUS OEM GELOVERMOEGEN AB:UEGLICN OEP RESTSCHULtr.. 7) OER JEWEILIGEN HAUSBALTE MIi NEiTO-GELOVERrcEGEN,
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A ERFASSTES 6ELOVERIi€EGEN PPIVATER HAUSHALTE AM 31.12.19A3
8,2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOiÄ4EN

GE6ENSTA!]O OEP NACHWEISUNG

2 500
- 5000
- 10 000
- 15 000
- 20 000
- 25 000
- 3C OOO
- 35 000
- 40 coo
- 50 000
' ?5 000
- 100 000
- 200 000
UND MEHR

ALLEIN.
LEBENOE

F RAU

ALLEIN-
LEBENOER

TTO.GELOVERIYOEGEN IN

/
/

ELTERNTETL MIT XifiCERN

zusa64EN
EHEPAAR

ZU SAIIrrlE r!
SOTIST I GER
HAUSHALT

;
I
I

!.

i
t-
I
I
I

l.
OARUilTER

Tt t.: _:t1?

4.2.02 BEZUGSPERSON I LANOfl IRT
A.2,O2,01 t€NATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOlrlvlEN INSGESAMT

1 000//////HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTERI OHNE GELOVERrcEGEN

HOEHE OES GELDVERrcEGENS 4)
VON...BIS UNTER...OM

200 000
UND MEHF

2.3 129

(11)

(ro)
(141

112)
t13)

l1 27A)

(1
(1

(r 22a)
(3 AO9)

t16
122

(43
159

OURCHSCHNITTLICHES GEcOVERIvOEGEN 1 )

AUF SPARBUECHERN
BEI BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONSTIGES GELOVERI'EEGEN 3 )

ZUSAWEN

1A IB7
6 448
7 019

l3 a91 )

31 5a5

19
5

l7
l2
36

5a8
s65
3A5 I
833 )

673

OM

OUFCHSCHNITTLICHE RESTSCHULO ! ] 5]

OURCHSCHNITTLICHES NETTO.GELOVERrcEGEN 1 ) 6)

HAUSHALTE IN 1 OOO

DURCHSCHNITTLICHES 6ELDVERrcEGEN IN OM

HAUSHALTE IN I OOO

OURCHSCHNITT!ICHES

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

1 00 oco

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 00c

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

lCO OOO
200 000

UNTER
2 500
5 000
7 sCO

10 000
15 000
20 000
25 000
3C OOO
35 000
40 000
50 000
75 000

roo ooo
200 000

UNTER

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
3s ooo
.o ooo
50 000
75 000

100 000
200 000

(1
(3
(6
{8

\12
117
121
127

l13 591 )

156 869i
(a6 aa4 )

I 132 gai I

355 )

5a2 )

215J
573 )

3s{ )

330 )

a6a )
122 )

306 )

aa7 I

osa )

r13)
574\

{?0 )

{161
lrSl
I20 )

127 )

125 I
121 I

tra)

(1s)
(16)
l13l
l10l

t3r )

(15)
1,11 )

{1S)

125 )

{20 )

117)

(15J
(15)
lt3)

DM

l1 742l,

29 AOa

HOEHE OES NETTO.GELOVERMOEGENS 6) 7)
vor{..,BIs UNTER.,.OM

11

1-i

12

35 000
.o ooo
50 000
7s ooo

100 000
200 00c

UNO MEHR
NE

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 00c
35 000
4C OOO
50 000
75 000

100 000
200 000

OM
2 500. 5000

- 7500
- 10 000
- 15 000
- 20 000
- 25 000
- 30 000
- 35 000
- .o ooo
- 50 000
- 75 000
- 100 000
- 200 000
UNO MEHR

l3
l6
l8

17

27

765 )

634 )

116)

3451
oa1 |
475 )

a22 I
640 )

071 )

996 )

061 )

s79 )

o37 )

o14 |

230 )

112
(16
122

(.3
(58
(47

(e5

rI DEF HAUSHALTE INSGESAMT.- 2) BEWERTET ZUM TAGESKURS.- 3J 2.8. FESTG€LOER EERLJN-OARLEHEN.- 4) OER JEWEILIGEN HAIJSHALTE MIT 6ELDVERIYIOEGEN.- 5} RESTSCHULO AUS KREOITVERPFLICHTUNGEN OHNE SoLcHE AUs HYPoTHEKEN, BAuoARLEHEN U.AE,- 6) oAs NETTo,GELDvER[rcEGEN EP.RECHNET SICH AUS OEM GELOVERrcEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULD,. 71 OER JEWEILTGEN HAUSHALTE MIT NETTO-GELOVERIYOEGEN.
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A ERFASSTES GELOvEPI.EEGEN PRlvAlEFr HAUSHALTE M 3r.12.1983
8.2 NACH HÄUSHALTSTYP, SOZIALEP STELLUNG OER BEZUGSPEFSOI{ UI{O MTL. HAUSHALTSNETTOETXXOT/i,Eil

GEGENSTANC CER NACHWEISUNG

HAUSHAL TSTYP

ELTEINTEIL MI? KIIIDERNALLEIX-
LEBENO€

F RAU

ALLE IN.
LEEEilOER

M NiI ZUSÄitrt4E N
EHEPAAR

zusartttErt
SONST I 6ER
HAUSHALTOARUI{TER

TI_:_:::?
8. 2. O3 BEZUGSPERSON r SELBSTAENO I GER GEh'ERB€TRE lBEI{OER/FRE IBERUF L.

6.2.O3.O1 ITENATLICHES HAUSHALTSNETTOEII{KOiO'Eil INSGESAMT
1 000

t61) (121) (3S)/// I23 ) r o32
l38l

HAUSHALIE INSGESAMT
OARUNTER : OHNE GELOVERT{OEGEN

OURCHSCHNITTLICHES GELOVERI.EEGEN 1 )

AUF SPAEIBUECHERN

HOEHE OES GELOVERITDEGENS 4)
VON,..BIS UNTER.,.OM

a17

IN WEPTPAPIEREN 2)
SONSTIGES GELOVERIVIOEGEN 3)
ZU SADIVIE N

(a 605 l

142 676)

l9 635) l7 2.6t
l{ 4781 lA 7S3)

12? t97 I /
i/

(45 012) t33 355) {40 643)

11
10
18

7
50

439
417
.!o
279
9a.

13 768
16 7B7t

(r5 726)

a9 525

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULO 1 ) 5)

OURCHSCHNIlTLICHES TETTO-GELOVERiTEGEN t ) 6)

OM

HAUSHALTE IN 1 OOO

OURCHSCHil I TlL T CHES GELOVERITDE6EN

(36 716t

112 340)

132 67?l

lN r o00

l7 340)

.2 r 65

UN TER
2 500
5 000
7 500

10 ooc
15 000
20 00c
25 000
30 000
35 000
.o o00
50 000
75 000

100 000
200 000

200 000
UNC MEHR

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 00c
30 000
35 000
40 000
5C OOO
75 000
o0 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000
o0 00c

UNTEP 2 5OO
2500- 5000
5000- 75oo
7 500 - 1C OOO

10 00c - 15 oco
,5 000 - 20 000
20 000 - a5 000
25 oOO - 30 000
30 000 - 35 000
35 000 - ao ooo
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

roo oo0 ' 200 000
20c ooo uNo MEHR

166)
69

t59 )
(61 )

93
89
73

ts2 )
(3, )
I3e l
i65l
100

a5
({9 )

IN OM
UNTER (1

3
(6
l6
12
17

127
( 32
137
144

61
(87
, !o

l3Ä7

225 I
86.
351 )

7ea I
197
o11
336
11a)
520 )

1.S )

263 )
o50
oa6 l
Ä12
a41 )

5
7

10
15
20
25
30
35
40
50
75

{oo
200

ooo
500
ooo
ooo
oo0
ooo
oo0
oo0
ooo
oo0
ooo
ooo - 200 000
OOO UNO I{EHR

OM

130 135) t37 313)

4 31 5

1€ 670

HOEHE OES NETTO-GELOVERI'€EGENS 6) 7)
VON...BIS UilTEEI...OM

2 500
5 000
7 500

ro ooo
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UNO MEHR

HAUSHA L TE

DURCHSCANITTLICHES NETTO-6ELOVER'{OEGEN IN OTI
120 7591

48) 166
152)
(49 )
(53 )
a3
ao
6A

(.9 )
(39 )

134 )
(58)
92

(sa)
(62 l
(48 )

23)

UNTEP
2 500
5 000
7 500

10 000
13 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

(3
l6
l8

17
22
27
32
37
14

132
7 631
{11)
736 )

15r
oa6
3ao
o90 I

416)
osg I
162l.
705
912 )

652 )

352 )

121 600

60
(86

lr 39
I 3.9

1) OER HAUSHALTE INSGESAMT.'2) BEWERTET ZUM TAGESKURS.. 3) Z.B. FESTGELOER, SERLIN'OARLEHEh.'4) OER JEWETLTGEN HIUSHALTE MTT GELO
vEPf{oEGEN.. 5J RESTSCHULo AUS KREOITVERPFLTCHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEXEN. BAUOARLEHEN U.AE'. 6} OAS NETTO-BELOVERITDEGEN ER.
RECHNET SICH AUS OEM GELOVERi,EEGEN ABZUEGLICH OER RESlSCHULO.. 7) OEP JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO.6ELOVEPI,EEGEN.

-375-

-l
/
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A ERFASSTES GELOVERIYEEGEN PFIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1943
4.2 NACH HAUSHALTSTYP, SO2IAIER STELLUNG OER BEzUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEI'{KOWEN

.... ,:iY::::t:l:,. .
ELTERNTEiL MIT .KiilOERNGEGENSTANO OER NACHIYEISUIJS ALLE: N

LEBENDE
FRAU

ALLgIN.
L EAENDER

HAUSHALTE IN 1 OOO
I98, (1A2i

' 15! j

'i
E T TO - GE. OVEIrcEGEN

ZUSAWEN I OARUNTER
I Mrr 1 KrND

EHE P AAR
ZIJSAWEN

SONSTIGER
HAUSHA L T

HAUSHALTE INSGESAMT
DAAUNTER: OHNE GELDVERMOEGEN

HOEHE OES GELDVERT§EGENS 4)
VON...BIS UNTER...DM

DURCHSCHNITTLICHES GELDVERrcEGEN 1 )

AUF SPARBUECHERN .. t

BEI BAUSPAR(ASSEN :J

IN WEf,TPAPIERETI 2).
SCNSTIGES GELOVERIqOE6EN 3 )

ZUSAIffEN

c. ?.OG BEZUGSPERSON: ARBEITER
8.I.2.O6.D1. IilONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

I OOC' 264 3A1 1 3A
/ 156) /

(93 ) 3 962
,100

6 118
taol )

a 350

(1 957)
(1,A541

9 495

4 333
(1 80a)
(1 61 1)

? 878

l4 217)
(1 666)

t\7 11a )

I 314
6 035
3 077

737
19 163

11 043
5 32d

lÄ 127 )

21 160

HAUSHA LTE tN 1 000
Ia1 )

176) ( 36 )

(1Bl

(28 
1

126)

2ao

!NTER
2 500
5 000
7 500

1C OOO
1.5 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
20c ooo

- 20c 00c
UND MEHR

2 500
- 500c
- 7500
- 10 000
- 15 000
- 20 000
- 25 000
- 3C OOO
- 35 000
- 40 000
- 50 00c
- 75 00c

'200 000
!N3 MEHR

2 500
5 000
7.50C

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 00c
75 000
oo ooc

2 500
5 000
7.500.

10 000
r 5 000
20 000
25 000
30 000
35 000
.c coo
50 JOC

l4a)

6 28A l5 AO2)

3
6
6

1?
11
22
?7

3?

6C
{6.

(6

3
5
a

12
17
?2

32
37

6C
(45

| 121

3S5
418
416

557
42a
304
234
156

160
19A
(s6 )

lsc )

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD 1 ) 5 ]

OURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELOvERTEGEN 1 ) 6l l

DURCHSCENITTLICHES GELOVEPrcEGEN IN Ots!

{r 33 tl or9i
(3 781 )

7 941

(2 554j

5 941

2 249

16 914

1z z?a )

UNTER
2 500
5 000-7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 00c
35 00c
40 00c
50 00c
75 000

1 00 000
200 00c

29A
59a

6S5

1S4
191
222
130
,74

349
a46 )

22a \

256 I

6As l
115)
434 )

494l

92C )

l1

{8

i21

OM

dOEHE OES NETTO-GELDVERMOEGENS 5) 7)
VON..,BIS UNTER...DM

UNTER
2 500
5 00c
7 500

15 000
20 000
25 000
3C OOO
35 000
40 000
50 000
75 000

100 00c
200 000

2 SCO
5 000
7 500

10 000
15 000
20 coo
25 000
30 - Öoo
35 000
40 000
5C OOC
75 000

! oc 0öc
200 oco

UNO MEHR

818
332
356
331

390
281
22A

i 55
192
(56)
l i7:

{6s)
l2a )

(19)
l.2. )

128)
izc )

UNTER
JN OM

ti 39i2131

-378-

i3 337 i
t3 609)

OURCHSCHNITTLICHES

2 500
5 000
7 500

10 00c
15 COO
?o ooo
25 00c
30 000
35 oCC
Äc ooc
53 000
75 000

1 00 000
200 00c

i4
(3
{6

112
117
121

95 951
737
181
6S1
461

241
o9c
232
749

lCl l
869 l

o36
652
143
743
555
817
766

75 000
1 00 000
20c 000

UNO MEHR

1) oER HAUSHALTE'INSGESAMi'- 2) BEWERTsI zur TaGESKURS,- 3) z'8. FEsTGELDER BERLIN-DARLEHEN.- 6) oEtr JEwEILIGEN HAUSHALTE MIT GELovERN-loEGEN' 5) RESTSCHULE aus (REoITVEmFLIcHTUNGE\ oÄNE scLcHE aus HyporHE(EN BAUDARLEHEN u.aE.- 6l oas NErrc-GELovERTEGEN ER-RECHNET SICH AUS oEM 6ELoVERMCEGEN ABzUEGLICH DER RESTSCHULo.. T) DER JEWEILIGEN HAUSHALTE I{IT NElao-GELDVERMcEGEN.



A ERFASSTES GELDVERIVOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1983
?:l.liil liYiliilllll: llllii!:.:l:::Yi: :::.::::::::::::.::? fl:: liYlliil:::11:lY:Y:l

....,:i:::i::l::.. ..
ELTEiIITEIL MIT KINOEii{GEGSNSTAND CEF NACHWEISING

NAUSHALTE INSGESAMT
DAPUNTER: OHNE GELOVER,SOEGEN

HOEHE CES GELDVERMOEGENS ' )

VON...BIS UNTER...DM

ALLE:N
L EBE RDE

F FIAU

AiLEIN.
L EBENDER

MANN ZUSAWEN
EHE PA AR

ZUSAWEN
SOflST I GER
HAUSHAL TOARU N TE R

:ll t.::l?
e,2.o7 BEZUGSPERSONi ARBEITSLOSER

8. 2.O7.01 TrcNATLICHES HAUSHALTSNSTTOE INXOIyI.4EN INSGESAMT
1 000

l9o) 146 135)
,, (.51 /

127 J 2A3
131 l

t38)

DURCHSCHNITTLICHES GELDVERMOEGEN 1 I
AIJF SPARBUECHERN
BE I BAUSPARKASSEN
IN !'IERTPAPIEREN 2)
SCNSTIGES GELDVERISOEGEN 3 ]
ZUSAWES

CM
I2 AO8)

/
(. 2A4 )

(2 186)

(6 5AAl

(3 022)

(a 012)

(3 22O)

l4 359)

6 881
4 001

12 619)
(925 )

14 t26

l7 25")
(2 8So)

(15 s56l

AAU SH ooo
I

TE IN 1

5 000
7 500

10 coo
15 000
20 000
25 000
30 000
..5 000
.o ooo
5C OOO
75 000

roo ooo
2CO OOO

UNTER
2 50C
5 00c
7 50C

10 000
15 000
20 000
25 00c
3C OOC
36 oCO
40 00c
5C OOO
75 000

10c cco
20c ooc

UNTER
2 50C
5 000
? 500

1C OOO
15 oCC
2C COO
2s ooo
33 00c
35 000
40 000
5C OOC
75 0C0

100 000
200 000

35 00c
4C OOO
5C OOC
75 000

100 000
20c ooo

UND MEHE

2 50C
5 00c
? 50c

10 00c
15 000
2C OCO
2a ooo
3C OOO

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
2C OOC

OURCHSCHNITTLICHES GE|DVERI{OEGEN IN DM
i 1709 )

\2 722),

3 A56

(52 )
(36)
122 I

121 I

(43)
l16l

(r
(3
(6
t8

112
117

o34 1

640 )

2oo )
436 )

175)
osa )

2 217

12 209

12 99a J

I12 562)

aa l

2 500
5 000
7 500

10 00c
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
ro ooo
5C OOC
75 000

100 000
200 coc

UND MEHR

2 5oO
5 000
7 .500

1C OOO
15 00c
20 000
25 000
30 000
35 000
40 o00
50 000
75 00c

roc ooc
200 000

UND MEHR

OM

DURCHSCHN:TTLICHE RESTSCHU!D I ) 5)

DURCHSCHN]TTLICHES NEITO-GELDVERrcEGEN 1 ] 5) (2 66a) (964 )

HOEHE OES NETTO-GELOVERrcEGENS 5) 7)
VON..,BIS UNTER...DM

HAUSHALTE IN 1 000
(104) 22 102

129 l
t20l
i17)
({0)

1a)

OURCBSCHNITTLICHES NETTO-6ELOVERI{OEGEN IN
11 667) (2 500) 13

OM
6A1 oa1UNTER

2 500
5 000

1C OOC
15 000

13 372
I3 630)
16 2?1 )

{a 565)
(12 30A)

25 000
30 000

40 coo
50 000
75 000

1Oe OOC r

20c ooo
UNC MEHF

1 I OER HAUSHA!TE INSGESAMTT- 2) gEWERTET zUM TAGESKURS.- 3) Z,B. FESTGELOER. BEELIN-OARLEHEN.- 4) OER JEWE)LIGEN HAUSHALTE MIT GELD

\/ERMOEGEN.. 5] RESTSCHUTO.AUS KREOITVERPFLICBTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN. BAUOARLEHEN U.AE.' 6) DAS NETTO'GELOVERT'€EGEN ER-

RECHNET SICH AUS DEM GELOVERmEGEN ABZUEGLICts DER FESTSCHULO.- ?) DER JEWEILIGEN HAUSHALTe MIT NETrO-GELOVEPmEGEN.

20 000
25 000
30 00c
33 000
40 000
50 000
75 000

10c 00c
20c ooo

-379-

I

I

I

I

I

.l

/

/



B ERFASSTES GELOVERiOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AI 31.12,,!983
-l:i :i!1-liYliiilllli:.1?llii::.:l:::Y::.?::.::1::::::::1.:1? i:i:-1lYlliil:Tll::l:f:T:.

;..; ;;-
LEBENOE

FRAU

A!LE IN-
L EBENOER

A.2.OA BEZUGSpERSoN: NICHTERWERBSTAETIGEp
8.2.O4.01 TNAiLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

I OOO
4 016

556
453
123

37?
172)

220
{39 )

3 834
23A

32A
(33)

HAUSHALTE INSGESAMT
OAFUNTER: OHNE GELOVERIYEEGEN

DURCHSCHIIITTL ICHES GELOVERITEGEN 1 ]
AUF SPARBUECHEPN

HOEHE OES GELDVERTEGENS 4)
VON...BIS UNTER,..OM

GEGENSTANO OER NACHWEISUN6
..... _::Y::::t:t::,....
:: l::] r: : : -Tl I.: I l?::1

ZUSAI{TISN I OARUNTER
I MtT 1 KtNo

EHEPAAFI
ZU SAM4E N

SONST I GER
HALJ SHA I T

OM

IN WERTPAPIEREN 2}
SONSTIGES GELOVERTVOEGEN 3 )

ZUSAWEN

7 627
566

5 750
4r5

r4 369

a 363
821

7 618
(1 351 )

18 363

7 d93
1 860
I 574

20 149

a o97
1 A32

r2 318

22 915

l3
2

11
1

2A

195
2S9
o22
593
o99

12 606
4 5{9
I 175

l1 264 I
21 594

UIJTER
2 50C
5 000
7 5OO

10 000
r5 occ
20 000
25 00c
30 000
35 000
ro o00

75 000
100 000
200 oco

30 00c
35 00c
4C OO0
50 000
75 000

100 000
200 000

UND MEHR

117)

I29 )

I20 )

(33 J

117 )
(161
t16)

,/

l1))

2 50C
5 000
7 500

1C OOC
15 000
20 000

HAUSHALTE ]N I 006
794 200
627 I 09

. 355 t78)
259 {46)
43O IA4 )
229 {29)
154 (31 )

117 /
92 t29)(63) /
94 121 |

119 123 i
(57)
lao) tlal
125 )

OURCHSCHN ITTL I CHES GELOVERMOEGEN
I 149 I O7A
3 609 3 663
6 1?2 16 O25)
a 66i la 776\

11 983 {1r 75a)
16 9?9 I17 O35l
21 AO1 |i22 199)
27 05e
32 067 131 925)

136 7A7 )

43 9O3 ( a5 O44 )
60 3a7 (s9 632)

Ia3 733 )
(134 9221 (126 A61l
(310 372]

OM

232 aa9

{3

{a

t, 17

te89)
(3 875)

112 324)

(1

t6

l.12
i17
l?1

37
A4
60

133
( 335

o63
364
433
99'
194
a23 )

81

(30 )

121 )

l2a )

117 )

i25 )

116)

t12i

363
379
217
249
485
333
233
195
192
123
114
251

142
t49)

362
261
281
476
326
?24
191
182
122
171
250
122
142
t4i)

r09
703
137
E6e
206
188
o66
321
95S
o.0
356
a6a

53A
a52 )

IN OM
UNTER
2 500
5 COO
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
4C OOO
5C OOO
75 000

10c ooo
200 00c

\ 249
3 696
6 15C
6 555

17 191
22 111
27 331
31 992

2 500
5 000
7 50C

10 000
15 000
20 000
25 00c
30 000
35 00c
40 000
50 00c
75 oCO
oo ooo

906
777 j
9a? )

662 |

352 I

834 )

16C
' (34 )

127 )

(1s)
l?6 )

(i8)

(19)

IN OM
(1 385
(3 773)
l6 06a)
l8 50a)

112 22a I

{17 A29)

l6Ä

235 )

osa )
a}B J

214)
24A i
965 )

60a )

443 )

9^6 t

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULO I ] 5) tr r31 )

19 019

1 743

25 452

200 00c
UtIO MEHF

2 500
5 00c
7 500

10 00c
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UNO MEHF

200 000
UNO MEilF

14 137

l60 o71)

(75r )

22 191

86
(2s )

115)

(16J

69

27 404OURCHSCHIiITTLICHES NETTO.GELOVERIüOEGEI! 1 J 6)

HOEHE OES NETTO.GELOVERIVOEGENS 5) 7)
VON...BIS UNTER...OM

UNTER
2 500
5 000

10 00c
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
7E OOO
oo ooo

HAUSHALTE IN 1 OOO
1 378 34A

s2o iroo)
341 l72i
2s9 (41 )

423 taz )
22e 129)
1sa l3r )ris
s2 {29)(63) i
9. {23)

124 (2O)
I5a)
(40) t1a)
(2s )

OUFCHSCHN I TTL ICHES NETTO-GELOVERI{OEGEN
254 la16

3 605 13 6a9)
6 130 (6 053)
a 563 {8 791 )

11 973 111 ?241
16 985 116 6A5)
21 751 lt22 31?l
?7 05n /
32 059 I31 934 I

(36 765) 1
43 966 {4. 963J
50 595 (60 404)

(83 371 ) /
1134 133) l12A A4 |
t310 372)

(60 4A7)
t44 53O)
159 717 |

98
{34 )

(211
l17t
l2a )
(18)

(15)

(15)
117)

.200 00c

UN IER
2 500
s o00
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
3C O00
35 000
4C OOO
50 000
75 000

100 00c
200 000

2 500
5 000

10 000
15 000
20 000
25 000
3C OOO
35 000
40 000
50 occ
75 000
oo ooo

112

1531
(3 854)
(6 005)

l1
3
6
I

12
17
22
27
31
37
IA
60
86

133
( 339

2 722
3 779)
6 062
I ltA

7 379
22 294
27 737

96 )

1) oER HAUSHALTE INSGESAMT'- 2) BEWERTET zuM TAGEsKURs.'3) 2.8. FESTGELoEF. BERLIN-oaRLEHEil.- 4) oER JEWETLIcEN HAUSHALTE Mrr GELDvERTEGEN'- 5) RESTScHULD aus KPEoITvERPFLIcHTUNGEN oHNE soLcHE aus HYPoTHEXEß. BAUoaRLEHEN u.aE.- 6) oas NETTo-GELovERi/TEGEN ER-RECHNET SICH AUS DEM GELDVERrcEGEN ABZUEGLICH OER RESTSCHULO.. T] DER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO.GELDVERI€EGEN.
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A ERFASSTES 6ELOVEPrcEGEfl PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1983
?:l liif.liYlli:l:ll:.::::ii:.Yi:.li::.:::.11l?il:.1?lliili :l:::Y::.?::.?::::::::::l :::.YIi: liYlliilll:ll::::::T:l

:i::1::t:t::.:::::i:_... .
inlT ... xINOERIIGEGENSTANO DER NACHWEISUIiG

OHNE
KINO

g,3.Ol BEZUGSPERSONT INSGESAMT
T.3.Ot.OT ALLE HAUSHALTE

1 000
5 90. 3 579 3 092HAUSHALTE INS6ASAMT

OARUNTER: OHNE GELOVERiMEGEil

HOEH€ OES 6ELOVEFDOE6ENS 4)
VON...BIS UNTER...ONJ

200 oco
UNO MEHR

500
ooo
500
oco
ooo
000
ooo
ooo
ooo
ooo
oco
oo0
000
ooc

5 UNo I.EHF

o81
725

983
972

959
121 \

177

65
67

106
93
6a

39
11
5A
61

123 )

129 )

2?A

,38
a9{ I

519 I

676)
621 )

3A3 )
749 I

3Za I

536 )

7A

OUPCHSCHNITTLICHES GELOVERI|I)EGEN 1 )

AUF SPARBUECHERN
BEI BAUSPARXASSEN.
IN WERTPAPIEREN 2)
SONSTIGES GELDVEFTIOEGEN 3)
ZUSAWEN

667
126
666
a22
48 i

9
a
6
1

26

603
936
130

453

10 218
I 755
7 033
1 59r

27 59A

I 285
B O77
7 503

l. 712 )

29 57A

11 307
I Ä62

l5 951,

30 543

OM
12

9

2A

ro
7
7
I

HAUSHAI-IE IN 1 OOO
191 3O9
532 32Ä
467 249
465 2A5
765 459
546 373
117 zaB
305 226
260 195
195 126
3Oa 1 6A
399 zae
17a 141
22C 1 01
73 129)

OURCHSCHN I TTL I CHES GELCVERrcEGEN
1 272 1 219
3 7O2 3 734
6 14a 5 191
e 723 g 672

12 32a 12 31?
17 163 11 195
22 152 22 251
21 268 27 156
31 9A4 32 300
37 144 31 221
4. 357 Ä. 322
60 656 60 452
a5 736 A5 997

13? 77a 131 42A
340 931 (360 099)

OM
200 000 uNo reHF

OURCHSCHNITTLICHE RESISCHULO 1 ) 5)

OUPCHSCHNITTLICHES TEATO-GELOVERI{OEGEN 1 ) 5)

2 500
5 000
7 500

10 000
l5 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
5C OOO
75 000
oo oco

UNTEF
2 50C
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 ooo
35 000
40 000
5C OOO
75 00c

100 000
200 000

211

269
236
412
317
246
179
161
109
161
209

9a
92

{18 )

2 559

23 g9!

76
79
6_o

80
118

9a
79
60
41
44
61
65

122 )
(30 )

3 383

2a 214

l?s )

i23 )

(14)

l26l
(23|
(i7)
l11l
llo)
t9l

(ia)

IN OM
1 267
3 751
6 129
a 619

12 349
17 221
22 3Ä7
?7 322
32 279
37 r09
Äa 717
61 349

1 300
3 77 4
6 212
e 5a6

1? 4A5
17 373
22 23?
27 241
32 300
31 201
A1 682
39 72A
a6 543

131 413
I 350 932 )

UNTER

5 000
7500-

10 oco -

15 000 -
20 000 -
25 000 -
30 00c -
35 00c -
40 000 -
50 000
75 000 -
oc ooc -

2
a
1

10
i5
2a
25
30
35
{o
50
75

100
200

25 000
30 oo0
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

tJflO MEHR

(a4 456 )

1134 233)

2 563

?7 015

(r
l3

(a
112
I.17
122
121
132
135

162 )

7361
630 )
725 )

64t I

430 )

332 )

3S6 )

a76 )

222 )

HOEHE OES NETTO.GELOVERMOEGENS 6) 7)
VON...BIS UNTER...DM

372

21 109

2 149

24 413

{. 7OO

131 204
I 373 094 )

12 294 )

2A 2.8

UNTER
2 500
5 000
7 50C

2 500
5 000
7 500

10 000

20 000
25 00c
30 00c
35 000

2 500
5 000
? 50c

10 000
15 000
20 00c

.c ooo
EC OOO
7E OOO

100 000
200 000

UND MEHR

246
235
213
314
296
234
166
152
97

158
199

97
a5

(17)
I lr ot1
(5 761
3 783
6 193
a 749

",2 A39
17 419
22 291
27 313
32 270
37 273
41 652
59 A21
86 7OA

132 725
1347 022)

HAUSHALTE IN 1 OOO

9a4 536
492 264
Ä2A 252
43a 263
743 433
627 339
398 2Ä1
297 213
251 1 50
I 91 121
307 I 60
347 219
177 104
?1Ä 100
71 127 )

oURcHSCHI I TTL I CHEs NETTO -GELOvEFIITOEGEN

49
(17)
t13)
t16)
127 I
121 I
l1{)
Irl )

I 121

!161

15)

8! )

/

UNTER

10 000
15 000
20 000
25 000
3C OOO
3s ooo
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 ooo
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 0oo

532
7?5
126
599
361
161
323
296
?30
190
599
176
320 )

121 )

3 756
6 220
a 619

12 366
17 204
22 211
?7 1BA
32 276

a4 348
60 597
86 113

(3
3
6
a

12
17
22
?7
31
37
44
60
a5

341

419
694
138
714
328
t 94
126
232
954
110
301
650
846
162
760

l.

l6
l6

112
117
122
127
132

li

1133

(57 688)

1) DER HAUSHALTE INSGESAMT.'2) BEWERTET ZUM TAGESKURS.- 3) Z.E. FESTGELDER, BERLIN'OARLEHEN'' 'I DER JEWEILIGEfl HAUSHALTE üIT GELO

VERrcEGEN.. 5) FIESTSCHULO AIJS (REOITVERPFLlCHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEK€N, BAUOAFILEHEN U'AE'- 6) OAS NETTO'GELOVERITEEGET ER'
RECHNET SICH AUS OEM GELDVEPMOEGEN AEZUEGLICH OEFI RESTSCHULO.'7) OER JEII'EILTGEN HAUSHALTE MII NETTO'GELOVERrcEGEN'
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8 ERFASSTES GELDVERMOEGEN PRIVATEP HAUSHATTE AM 31,12.19838.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UND ZAHL O:R KINDER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO M]L. HAIJSHALTSNETIOEINKOIVII4EN

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSTAND DER NACHWEISJI]G K I NOEEii
OHNE
K IND

a. 3.Ol BEZTiGSPERSON: TNSGESAMT
4.3.O1.02 rcNATLICBES HAUSiALTSNETTOEINKOWEN UNTER 1 600 OM1 00c

1 O55 2Og 13S (35)
137 / I

5 UND MEHF

OURCHSCHN ITTLICHES GELOVERI{OEGEN 1 )
AUF SPARBTJECHERN
BEI BAUSPARKASSEN
IN WE1ITPAP IEREN 2 )
SONSTIGES GELOVERrcEGEN 3)
ZUSAWEN

a 538
1 216
4 139

{9so)
14 812

6 2a4
3 274

l2 402j

12 360

4 153
(3 737)

I 460

i7 179')

114 326)

HAUSHALTE INSGESAMT
DARUNTER : OHNE GELOVERI€EGEN

tsOEqE OES GELO/EQFEEGE\S 4,
VON...8IS UNTER...DM

U NTEF
2 500
5 00c
7 500

10 000
15 oCO
20 000
25 000
3C OOO
35 00c
6C OOO
5C OOO
75 000

100 000
zCO OOC

OM

2 500
5 00c
7 50C

r c ooo
15 .OOO
2e ooo
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

10c ooo
20o ooo

UND MEHtr

HAUSHALTE

1 4',
ta2 )

la2 )

124

i47)
(40j
121 )

iN _. oo0
l5r )

{38)

l2a )

l4s )

IN OM

7 339

t62)

1,2 6 \t

(34l

UNTER
2 500
5 000
- sac

2 sCO
5 000
7 500

''a ^'C
15 000
20 000
25 000
30 oco
35 00c
4C OCO
50 000
75 COO

1 00 000
20c ooo

UNC MEHF

OURCBSCHN ] TTL ] CHES GELDVERrcEGEN
.21 /- (i o15)
3 666 13 671)(6 100 

1

ia 66al tE 4531
1? 232 11? 423)

'\16 873)
12. B1L
(26 90C)
131 95Ol

10
15
2C
25
3A
35
40
50
75

10c
2CC

ooo

ooc
ooc
ooc

ooc
ccc

co3
ooo

i43 9!1i
1\6C 7t1 )

OM

OURCHSCNNI:i!;CBS RESTSCts!LO 1 ) 5)

DURCHSCHN]TTLICHES NETTO.GELCVERI€EGEN 1 ) 6]

7?a

14 122

i^ a37

10 623 la. 35a1
HOEHE DES NSTTC.GELDVERMOEGENS 6) 7)

VON...B]S UNTER.,.OM

2 500
5 00c
7 500

10 000

2C OOC
2a ooc
3C 000
35 000
4C COO
5C OOC
75 000

100 0co
20c ooo

UNC MEHR

UNTEF
2 50C
5 00c
) 500

1C OOC
15 000
2C OOO
25 000
3e ooo

40 00c
50 000
75 000

100 000
200 00c

UNTEF
2 50C
5 00c
" 500

1C OOC

20 00c
25 000
30 00c
35 000
40 ccc
50 000
75 00c

r co ooo
200 00c

HAUSHALTE I\
34a
129
i80 )

(11)
12E
l71)
i46 )

ljo l

1 cco
79

i2e I

(191

GE!OVERMCEGEN

(3 7O0)5 000
7 50C

1C OCC

2C ACA

30 00c
35 00t
4C OOO
5C CCC
75 00a
oo ooc

DURCHSCHN I TTL I ÖHES NETTC
(, aza
3 57 6

(6 o77 )(r 6s. l

(16 a{3 )

l2' ?.JZ )

izt )aE_)
i3. 960)

111 2O4)
(6- OTdl

IN OL'
12 683 )

200 000
JND N1EHR

1) oER HA!SHALTE INSGESAMT' 2l BEWERTET zuM TÄGEs(uRS'- 31 :'E' FESTGE.SEE. BER-lN-DAFLEBEN.- 4) DER JEwEILIGEN HAUsHALTE Mrr GE!c-vERNIcEG=N'- 5i RESTSCHULo aus KREDIT!/ERPFLIcNTUNGEN oHNE sorcHE aus HvpoiHEKEü BauDAR!E!EN u.AE. 6) cas ryErfo-GELDVERmEGEN ER-RECBNET slcts a!s oENi GELovERIeISEGEN aBzuEGLlcH cEe REsrscHULo. - 7l DEP JEWEILIGEN rausHALTE Mi" N:aro-GE!DvERlroEGEN.

-s82-
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A ERFASSTES GELOVERrcEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.19A3
AT? NACH, HAUHALTSTYP EHEPAAR UND ZAHL DEF KINDER, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UNo MTL. HAUSHALTSNET'oEINkoh{EN

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

HAUSHALTE INS6ESAMT
DARUNTER: OHNE GELOVERMOEGEN

OHNE
KINO

5,3.o1 BEZUGSPERSON: IilSGESAIVT
8.3.01.C3 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI64EN VON 1

1 000
506 1 78
ize) /

GEEETISTAND CER NACHWEISUNG

2 500
5 ooo
7 500

10 000
15 000
20 00c
25 00c
3C OOO
35 00c
4C COO
5C OOC
75 000

100 000
200 00c

UNC MEHR

i
I

I

I
5 UNO MEHR

5OO BIS UNTER 1 8OO OM

145

DURCHSCHN ITTLlCHES G9LOVERINOEGEN 1 )

AUF SPARBUECHERN
BE i AAUSPARKASSEN
] N WERTPAP IEREN 2 )

SONSiIGES GELOVERMÖEGEN 3 )

ZUSAWEN

10 426
1 697
Ä 324

l72a)
17 170

7 ?16
Ä 815

12 azal

r5 510

a 770
5 30 5

(1 9s0)

13 604

165 )

384 )

DM
(s
IA

113

HOEHE OES 6ELOVERrcEGSNS 4]
VCN...BIS UNTEF...OM

100 000
20c ooc

UN3 MEBR

BOEHE OES NETTO.GELOVERMOEGENS 6) 7)
VON...BIS UNTER...OM

5 000

1C COC

2C OCO
25 000
30 000
3: OOO
4C OOO
5C OOC
75 00c

10c oo0
200 00c

UND MEHR

UNT:R

5 000
7 50C

1C OOO
15 000
20 00c
25 000
30 000
35 00c
4C OCO
50 000
75 00c

I OO OCC
20c occ

2 50C
5 000
7 50C

ro coc
r5 occ
20 occ
25 00c
30 coo

(3
(6
(B

112
117

121

OURCHSCHN I TTL I CHES GSLOVERTEGEN
(1 130) (1 284)

(5 917)

UTI TER
2 500

7 500
r0 00c
15 000
20 00c
25 000
3C CCO
35 oCC
40 000
5C OOO
75 000

10c ooo
20c coo

UNTER
2 500
: ooo

r5 oco
2C OOC
25 COO
3C OOC
35 00c
40 000
5C OOO
75 COC

100 000
200 000

2 500
5 00c
7 50C

I !r OOC
15 000
2C OOO
25 000
30 00c
35 COO
40 000
50 00c
75 000

1 00 oco
20c coo

HA!SHAir-

161 )

(55 )

(50 )

114 )

t4s )

ll! 1 OOC
{34)
126)

MEHFUNC

35 000
!o ooo
50 000
75 000

a75 )

o88 )

170)
221 )

o72 J

DM

]N DiI
l1 274)

112 334 )

EURCHSCHNiTTLICHE RESTSCHULO 1 ) 5)

OURCHSCHIiIfTLICHES NETTO.GELDVERMOEGEN 1 ) 6)

l72a)

16 441

HAUSHALTE

{1 A55)

J 3 65! 1! 453

I e4 )

(23 )

(12 4031

(9 204 )

(s8 )

(49 )

171 't

(5. )

l24J

IN I OOO
(5si

UNTER
2 SCC
5 000
7 50C

10 000

20 occ
25 000
3C COC
35 00c

50 00c
75 COC

i oo ooc
200 00ü

OURCHSCHN I TTL ICHES NETTO. GELDVEPMOEGEN
11 912 {2 OOI )

{3 528) /
{6 118)
18 635) i

IN OM
i2 2221

\17
122

173
194
236
472

1) OER HAUSHALTE INSGESAI4T.. ?) BEWERTEi ZUM TAGES(URS,- 3) Z.B. FESTGELDER BERLIN.OARLEHEN.. 4] OER JEWEILIGEN HAUSBALTE MIl GELD.
VERMOEGEN.' 5) RESTSCBULO AUS KREDI]VERPFLICHTUNGEN OqNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN, BAUOARLEHEN U.AE.' 5) OAS NETfO.GELOVERIOEGEN ER.
RECHNEi SICH AUS OEM GSI.OVERIVOEGEN ABZU€GLICH OER RESTSCHULO.. 7) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO.GELDVEPI{OEGEN.
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A EPFASSTES GELOVERTSGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12,1983
8.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER KINDER, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKCT,I'EN

GESENSTANO OER iI'CHWEISUNG

HATJSHALTSTYP EHEPAAR

K I NOERN

8OO BIS UNTEF 2 OOQ DM

143

OHNE
KINO

4.3. Cl BEZUGSPERSON I INSGESAi4T
4.3.O1.04 rcNATLICHES HAI'SHALTSNETTOEINKO}HEN VON 1

1 000
521 21 1

lza ) /
HAUSHALTE INSGESAMT

DARUNTER: OHNE GELOVEPT4OEGEN

HOEHE OES GELDVERIVOEGENS 4)
voN...Bls UNTER.,.Oli

25 000
3C OOO
35 000
40 000
50 000
75 00c

100 000
200 00c

UNO MEHR

200 000
UND MEHR

5 UND MEHR

t39)

OURCHSCHNITTLJCHES GELOVERrcECEN 1 )

AUF SPARBUECHERN
BEI BAUSPARKASSEN
IN AERTPAPI€REN 2)
SONSTIGSS GELOVERI\trEGEN 3 )
ZUSAWEN

12 6A3
I 681
a 325

(s75)
23 264

a o12
5 001
2 AOO

16 806

7 560
5 426
3 499

17 045

16 261 )

l7 111l,

(15 aA6)

otl

UNTER
2 500
5 00c
7 504

10 000
15 000
20 000
25 000
30 00c
35 00c
40 000
50 000
7: 000

10c ooo
20c ooo

HAUSHALTE IN
(43 )

70
141)
t48)
81

147 )
(28)
t 22l
120 J

t22)
'127 

)

ooo
2 aoo
5 00c
7 500

r 0 000
15 000
20 000

30 )

31 |

15)
.,6)
34 )

20i

l2i )

122)
l?3)
(16)
i26)
(17)
(1a)

UNTER
2 500
5 00c
7:CC

10 000
.5 000
2C OOO
25 000
30 000
35 000

OURCHSCHN ]TTL ICHES GELDVERMOEGEN IN
ll 225) l4 2s8)
3 721 (3 7Oo)

t.6 110) (6 265)
iz i:;) t6 7391
12 274 11? OA7 )

117 2191 (17 33A)
{21 795) 122 0A3)
lza 6=1) i27 167\
(31 A76 )

(36 973) 1

i43 705)
161 607)

i/
DM

191 i
800 )

10a )

o5c )

1Ol i

2 500
5 000
7 500j. ocl

15 000
20 000
25 000
30 coo
35 000
40 00c
50 000
75 000
oo ooo

OM
(1
l3
(6
l9

\1?
111

40 000
5C OOC
75 00c

100 00c
20c ooo

DURCHSCHNITTLIcHE RESTSCHUL0 I ) 5) 2 020

1Ä 7A7

2 343

14 662

(1 560)

111 226)

t: oo4 l

22 260OURCHSCHN]TTLICHES NETTO-GELOVERIIOEGEN I ) 6)

HOEHE OES NETTO-6ELOVERIVIOEGENS 5) ?)
VON...BIS UNTER...OM

2 50C
5 000
7 500

1C OOO
15 oCO
20 000
25 00c
30 000
35 000
40 00c
50 000
75 000

100 000
200 000

UND MEHR

UNTER
2 50C
5 000
7 50C

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
!o ooo
50 000
75 000

100 000
20c o00

HAUSHALTE IN 1 OOO
77 5 r
6s (24 l

i11l i13)
(47) (r5l
8C 131 )

. {45) (19)
|.27) 114)
l22l {14)
I20 )

(20,
126) /
124 ) ///

/
DURCHSCHN I T]L I CHES NETTO. GELOVEPIYOE6EN

13 991 l. 13a
3 737 13 65a)

16 161) t6 373)
la 779], (8 666)

12

117)
115)
i22)

(13'

2 500
5 000
7 500

10 00c
15 oCO
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
5C OOO
75 000
oo ooo

UNTER
2 50C
5 000
I 50C

1C OOO
15 000
20 000
?5 000
30 000
35 000
4C OOO
50 00c
75 000

10c ooo
20c ooc

117

127
{3r
137
143
l.61

269
28O )

459 )

519 )

a7a )

oa r )

556 )

(12 203)
117 3231
122 130)
127 169)

IN OM

i3 a25)
l6 12A )

112 37Ä)
t 17 172i
122 26A)

200 000
UND MEHP

i ) OER HAUSHAL]E INSGESAMT.- 2) EEWERTEI ZUM ]AGESKURS'. 3) Z.B. EESTGELOER, BERLIN.DARLEHEN.- 4) DER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT GELOVERI9OEGEN.. 5) RESTSCHULO AUS XREOITVEAPFLICHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN, BAUOARLEHEN U.AE.. 6) DAS NETTO.GELOVERMOEGEN ER.RECHNET SICH AUS OEM GELOVERrcEGEN ABZUEGLICH OER RESTSCHULD.. 7] OER JEWElLIGEN HAUSHALTE MIT ITETTO.GELDVERITI|EGEN.

-384-

I

t-
I

I



a ERFASSTES GELOVERTI()EGEN PR MTER HAUSHALTE Afi 31 .12.1943
8.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAF UNO ZAHL OER KINOEFI, SOZIALER STELLIJilG OER BEZUGSPEIISON UNO MTL, HAUSHALTSNETTOEItrXOTil,lEN

GEGENSTANO OER NACHffi :SUNG

25 000
30 000
35 oCO
40 000
50 oco
75 COO

100 000
200 000

UND MEHR

OHNE
K IND

:i:::i:l:l::.::::ii:. _....
M;i.., KINOE"N

213l
1.........1.

2 200 DM

5 UNO ffiHR

a.3.Ol BEZUGSPERSoN: ItSGESAMT
A.3.O1.05 IIEINATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 2 OOO BIS UNTEP

1 000
509 272 251
(23) / i

72 116)HAUSHALTE INSGESAIST
OARUiITEF: OHNE GELOVERIVOEGEN

HOEHE OES GELOVERIvOEGENS 4 )

YON,..BIS UNTER,..DM

7 !O9
5 776
2 955

1922 I

1A O63

7 961
{! 468)
l2 sa7)

16 560

(a o52 J

lt5 011)

OURCHSCHNITTLICHES GELOVEPTOEGEN 1 )

AUF SPARBUECHERN
BE I BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONSTIGES GELOVERMEGEN 3)
ZUSAffiEN

CM
12 361
2 125
,- 199

(635)

UNTER

5 occ
? 50c

10 00c
15 000
2C OOO
25 000
3C OOO
35 000
.o ooo
5C OOO
75 000

100 00c
20c ooo

UNTER
2 500
5 000

10 000
15 oCO
20 000
25 000
3C OOO
35 000
40 000
50 00c
75 000

100 000
200 000

22 324

HAUSHAITE IN

60 019 )

ta71)

21 446

HAUSHALTE
ac

(47)
(50 )

(33)
76

(49 )
(37)
l26l
(231
(15)
(25 )

l2A )

i

7 553
4 960
3 230

1717 I

16 Ä61

121 3?

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
!o ooo
50 oco
75 000

100 000
200 000

UND MEHR

100 000
20c ooo

UNO MEHR

200 000
UNO MEHR

2 50C
5 000
? 500

10 oco
15 000
2C OOO

l1L )

t46l
(55 )

(36 )

17
{s3i

(26)
122 )

(25)
l2e )

516 )

846)
260 I

5771
261
036 )
.66 )

a44 |

ao6 )

916 )

ooc
l29 t

{32)
.3" )

127 )

I 42)
t2a )

i23)
111)

126 )

(31)
(21 )

134)
(34 )

llal

{e)
(101
(9)

{1
(3
(6
(a

112
111
l2?
121

137
l4a
156

1/
OURCHSCHNITTLICHES GELOVERrcEGEN IN OI{

ll
l3
(6
(6

117

127 )

a19l
177 I

551 l
095 )

310)
a70 )

ll
(3

4131
77O )

76A )

671 )
114 )

636 )

535 )

95s )

976 )

22

31
36
4A

OM

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULO 1 ) 5)

OURCHSCHNITTLICHES NETTO.EELOVERI{OEGEN 1 ) 5)

1 563

14 898

l2 92Ä )

13 636

2 108

(13 61A)

HOEHE OES NETTO.GELOVERMOEGENS 5) 7)
vol\...BIS UNTER.,.OM

UNTER

21

z 50c
5 000
7 500

10 000
i3 00c
20 000
25 000
30 000
35 000
40 oco
50 00c
75 000

2 500
5 00c
7 500

ro ooo
t5 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 0oo
50 000
75 000
oo ooo

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
2C OOC
25 000
30 00c
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

IN 1 000
63

l2a )

126)
(2s)
(361

a19 )

266)
695 )

235
o54 )

325 )

405 )

920 )

99. )

432 I

448 )

I3
l5
la

112
117
(21
121
(32

a62l
267 \
532 )

1BO )

315)
aoo )

645 )

317 )

52
(25)
|'26)
li9)
132 )
(29)
l17l
(10)
ts)

(ro)

o[1

240 )

572 )

oga )

a67 )

397 I

14. )

2 500
5 000
7 500

10 000
15 00c
20 ooo
2s ooc
30 000
35 000
40 00c
50 000
75 000

100 000
200 000

25

OURCHSCHN ! TTL I CHES NETTO. GELOVERrcEGEN
(1 ago 12 4A1
(3
l6
la
12

(17

\27
(3r
(36
144
(60

IN I

{3
l3

le
112
{17
122
121
132

(45 0041

1) OER HAUSHALTE INSGESAMT.. 2) BEWERTET ZUM TAGES(URS.'3] Z.B. FESTGELOER, BERLIN'DARLEHEN.'4) O€R JEWEILI6EN HAUSHALTE MIT GELO'
vERITEGENj" 5) REsTSCHULo AUS KREoITVEPPFLIcHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN, BAUOARLEHEN U.AE.. 6) OAS NETTO.GELOVERI,OEGEN ER-
RECHNET SIcH Aus OEM GELDVERI"EE6EN ABZUEGLICH DER RESTSCHULO.- 7I OER JEYTEILIGEN HAUSHALTE MI] NETTO.GELOVERIVEEGEN.

-385-

6
a
2
7



6 ERFASSTES GELDVERNEEGEN PRIVATER HAUSBALTE AM 3I,12.1983
NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UND 2AHL OER KINDER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSBALTSNETTCEINKOWEN

:i:::i: -:t:: .::::i:l . "
T ... KINDEEi(GEGENSTATID DER NACHY]E ISUiIG

HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTER: OHNE GELDVERMoEGEN

HOEHE OES GELOVERrcEGENS 4 )

VON...BIS UNiER..,DM

UNTER
2 500

7 50C
1C OOO
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
!0 000
EO OOO
75 000

1 00 000
200 000

UNTER
2 50C
5 000

10 000
15 000
20 000
25 oCO
3C OOO
35 000
4C OOO
50 000
75 000

10c ooc
200 00c

5 000
7 500

'. ooa
15 000
20 000
25 000
30 000
35 COO
40 000
50 00c
75 000

100 000
200 000

UNO MSHR

UNTER
2 50C
5 000
7 50C

20c ooc
UNO MEHR

OHNE
KIND

a. 3.Ol BEZUGSpERSON: INSGESAMT4.3.01.05 mNATLTCHES:or.roar;*:JJoarNKowEN voN 2 2oo Brs uNrER 2 5oo Drl

3s5 354 99l2A) I / /

5 UND MEHR

OURCHSCHNITTLICHES GELDVERrcEGEN 1 )

AUF SPARBUECHERN
BE I BAUSPAR<ASSEN
IN wERTPAPIEREN 2)
SONST'GES GELDVERIrcEGE\ 3]
ZUSAWEN

429
135
344
432 )

94 5

5 609
6 611
3 263

l821)
19 307

E 214
6 156
3 442

1A 736

a 524
6 345

(4 9931

2C sdo

13
3
1

(1
24

12 al l

OM

otr

(19)

ois)
967 )

2 500
5 000

rc ooc
15 000
20 000

HAUShALT= 1N
l40 l

(51 )

147 :

55
93
?3
52

142 )
(28 )(.e)
lza )

138 )

114)
122 )

ooo
137 i

(36)
{33 )

5a
138)
132 )

121 )(rr;
(18)
(21 )

3z
39
3n
:r?
a2
31

i25 I

{9)
t16)
l"t;

i8
1?

\11

126
132
131
141
{50

sao l
r 95
19r )

a79 i
361 )

246)
o91 |

o12)

?9C
777
222
71E:
507
3 64
27A )

17A)
242 ,

565;
425;
o94'

l1C

(15)
llc)25 000

30 00c
35 oCC
40 000
50 000
75 000

I OC OOO
zCO OOO

UNO MEHR

EURCHSCHNITTLICHES GELOvERTEGEi! IN
(1 2O4j 11 121 ',

13 69a; 3 512
t6 116) I6 135)

3
6
I

12
17

(22
l2)
l3z
(37

lr 2C1 l

l? 1i6)

18 12A

t23l

l! a62)

I 1 i 134 ;

17 3Al
21 949

l?1 231 )(31 a7e)
137 295i
i43 93c )

i84 71a )

1.2 ?63)
i.1 321)

DURCHSCHNJTTLlCHE RESTSCHULD I ) 5}

lr39 795)

1 0 39

23 906 ! 7 39-c

2 400

DURCHSCHNITTLlCHES NETTO.GELOVERIYOEGEN 1 ) 5)

HOEHE DES NETTO.GELOVEPrcEGENS 6) 7]
VON...BIS UNTER.,.OM

HAUSHAL;E
90

(a5l
(39)

9C
69

la9)
la1)
t"6 i
116)
l28J
(38l
l1A)

ooc
73

i37 :

(26
i3r I

62
i39)

119'

t.1l
(19)

IN

15 000 ,
20 00c -

25 00c -
30 000 -
3t ooc
40 000 -

50 000 -

7: OOC -
100 000
20c ooc

2 500
5 00c
f 500

10 000
r 5 000
20 00c
25 000
3C OOO

40 00c
50 00c
75 000
oo ooo

56
36
34
3t
42
33

3)

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 00c
15 COC
20 000
25 00c
f,c ooo
35 000
4C OOO
50 000
75 OCC

10c ooo
zCC OOO

5 000
7 500

10 00a
r5 000
2C OOC
25 000
3C OOC
3a ooo
4C OOC
5C OOC
75 000

10c oco
20c ooo

UND MEHR

999

125 ',

666
alc
30n
a92',

952 )

9O4 i
279:
9Aa )

795 r

16 A7t
3 7A3
6 212
6 739

1 /- 46a
(22 3aOl

i32 25A )

l3i 43a:

163 C131

t12 429)
t16 e49)

OURCHSCBN I rTL I CHES NETTO - GE LOVERT]OEGEN

l3
l6
e

1i

i21
l3r

I 4:i
(5!
i ea

I 139

I3

l6
lE

t, 1)

l32

! 4t
l5c

96A
624 )

203;
606 ).

23L
233 i
213)
79 r l

284 )

o46l
321 )

161 l

1 ) DER BausHAirE INSGESAMT'- 2) BEwEFTEa z!^1 TASTsKJR<. 3i r.ts. FssTGELDER. BERLIN-DARLEHEN. a) oER JEyi=i!rGEN HAusHALTE Mrr GELc-VER[rcEGEN. 5) RESTSCHUIT AUS KREDITVERPFLICHTUNGEN oHNe SoLCHE AUS EYpoTHEK:N BAJDARiEHEII U.AE. 6) oAS NEiTo-GELoVERMcEGEN Ee.RECHNEI sICs aus DEM GELDvERTeG:ru aezuEcr:its DEF RESTSCfuLD. 7) oER JEWEILIGEN HAUSHAiTE MIr NETTo-GETDVERrcEGEN.
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5 ERFASSTES GELOVERN1OEGEN PRIVATIF HAUSHALTE A[1 31.12.1983
8'3 NACH HAUSHALTSiYP EHEPAAR UND ZUL DER XINDER, SOZIALEP STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNEITO=INKOffiEN

GEGENSIANO OSR NACHWEISiJNG
OHN E

K IND 5 UNO MEHR

4.3.C1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
4.3.O1.07 IOIIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 2 5OC BIS UNTER 3 OOO OM

I OOO
455 530 504 I 44
{1e) / le) /

l2Ä )

OURCHSCHNITTL ICHES GELOVERIüOEGEN 1 )
AUF SPARBUECHERN
BE: BAIJSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONSTIGES GELDVERrcEGEN 3)
2U S ANNE N

13 220
3 944

1 324
27 0ÄA

I 7AS
6 a85
4 971

2? 590

HAUSHALTE INSGESAI{T
OAR.JNTER: OHNE GELOVERMOEGEN

HOEBE OES GELOVERrcEGENS A)
VON...BIS UNTER,..OM

UNT€F
2 500

I 941
a 370
Ä 646

{889)
23 A49

1 920
6 Ä57

11 751

(6 AO2)
11 676)

116 026)

DNi

5
1

10

2C
25
3a

AC

5C
fa

100
200

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooc
ooc

HAUSHA!.TE IN

56
5a
83

116
86
76
50

i{8 )

(37 )

55
(3cj
130)

ooo
5r

57
59
99
ao

?4
21
2A
31
13
11

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 COO
30 000
35 000
40 00c
50 000
75 000
oo ooo

15 000
2C OOO
25 000
30 000
35 00c
4C 000
5C OCO

OC OOC

UNTEE
2 500
5 000
? 500

1C OCO
15 000
2! OOO
25 OCC
3C OO0
35 000
4C OOC
5C OOO
75 oCO

100 00o
200 000

ooo

33
A9

48
6A
53
{5
30

(18)
(23 )

35
(121
(1C)

{131
l1t t

t17)
122 )

(15)
{13)
110)

315
410
26?
642
349
281
170
2S3
979 )

72A )

97A
a91 )

(1 357j
{3 834 l
l6 oao)
iE 570)

| 11 219)
122 514)
12? c73)

(60 311)

50c
occ
ooo
ooo

OURC{SC!\I-T-ICHE eESTSc-J-D .' .

DUECHSCHN]TTLICHES GELDVERrcEGEN IN
1 !53 1 335
3 ?45 3 476
6 231 6 2?3
a 736 A 759

12 354 1? 330
17 078 17 111
22 131 22 401
27 580 27 099

(31 950) t32 192)
(35 960) (37 3Cl)
144 151) 114 n41:
60 r6a {59 915)

(83 228) (a5 117)
(!31 969) 1133 O21l//

Ot{

1 261 2 tat

25 787 20 Ä13

HAUSHALTE IN 1 OOO
142 1 06
61 17
59 42
t- 4 55

.12 93
85 69
12 40

|.47) 42
50 124 )

(35) (ral
(39) 121)
55 (37)

(30 1 i13)
(29) (11)

OURCHSCHNITTLICHES NETTO.GELgVERMOEGEN
14 0a4 (E Ol 1

3 71A 3 920
6 192 6 261
a 744 a 543

12 345 12 34f,
17 053 17 137
22 oe1 22 4'z

i21 a19) 27 061
31 951 i32 127j

(35 Ad3) 131 289)
(44 169) iaa 327)
50 198 159 746:

(a3 336 I (a5 1 06 I

(133 O22) [133 264),./

UNTER
2 5CO
5 000

10 000
15 00c
2C OOO
25 000
3(,OCO
35 00c
4C OOO
50 000
75 000

100 oco
200 000

20c ooo
UND MEHP

2 500
5 000
? 500

1C OOO
15 000
2C OOO
2;< OOO
30 000
35 000
4C OOO
5C OOO
75 00c

lCO COO
2CO OOO

UNO MEHR

OM

3
6
a

1?
11
?z
2J

.(31
131
144

5_o
(6!

| 12a

2 063

21 ?A7

3 261

1a 490 113 56s)OlRCHSCHN:TTLICHES IIETTO.GELOVERMOEGEN 1 ) 5)

HOEHE OES NETTO-GELOVERI{OEGENS 6) 7)
voN.,.Bls UNTER...Or{

UNTER

5 000
7 500

10 oco
15 000
2C aOA
25 oCC
30 000
35 000
40 00c
50 000
?5 000

10c ooo
200 000

79
45
40

48
43

1",7)
124)
33

t12)
(10)

132)
le)

(12)
(1s)
1,7)
l14l
112)
(101

2 500
5 000
7 500

10 000
15 00c
2C OOO
25 00c,
3C OOO
35 00c
40 000
5C OOC

roo oo0
20c ooo

UNO MEHR

l7

2 500

r- 5OC
10 00c

IN OM
(4 89O
3 822
6 239
a 726

12 404

22 327
(27 339 )

131 9e1 )

(37 334 )(4a 715)
6C O64

185 114 )

(12c a34)

l7
l4
l6
le

111

126

51. )

104 )

159)
681 )

52A l
?61 )

853 )

200 00c
UNC MEHR

1) OER HAUSHALTE INSGESAMT..2) BEWEFTET ZUM TAGESKURS.. 3) Z.B. FESTGSLOER, BERLIN.DARLEHEN.. A] DER JEWEIL]GEI{ AAUSHALTE MIT GELO
VERMOEGEN.. S) RESTSCHULD AUS (PEOITVEFFF:ICHTUNGEN OqNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEI{ BAUOARLEHEN U.AE.. 6) OAS NETTO-GELOVERrcEGEN ER.
QECHNET SICN AUS OEM GELOVERrcEGEN ABZUEGLICP OEF RE9TSCHULO.- 7) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO'GELDVERMOEGEN.
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E ECFASS]ES GE:OVERrcEGEN PR'VATEF HAUSHALTE AI{ 31.12.19E3
o.3 NACE HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL DER KINDER, SozIALER STELLUNG DEP BEzUGsPERSoN UNo MTL. hAUSHALTSNETToE]NKoWEil

HAt]SHALTSTYP EHEPAAR

CgGENSTAND DSE NACHf]E ISUNC K : NDERN
OHNE
KINO

I OOO
662

5 UND MEHR

a. 3.Or BEZUGSPERSON: INSGESAMT
8.3.01.OA MCNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 3 OOO BIS UNTEF 3 5OO DM

HAUSHALTE INSGESAMT
DARUNTER: OHNE GELDVERI€EGEN

HOEHE OES GELOVERMEGENS 4)
VON...BIS UNTER...OM

606
o53
496
07a
233

HAUSiALTE II 1 OCO
i32 i 132 )(4O) 43
49 40
55 ac
90 1A
61 61
55 15

(36) 42
{40t t23)
127 ) lzc )

49 (36)
59 43

129] llol
i23) l12l/.,

OURCASCHN ] TTL i CHES GELOVERMOEGEN
t.42C) lr 3441
13 712) 3 a3a
6 060 6 2a9
E 5!; t a31

12 4a5 .2 649
11 zaz 1.1 397
22 283 2Z 3A9(21 i49t 27 2a3(32 055) (32 333)

t37 2a1 ) i3; 22A)
4. 529 l4z 1A6)
60 04( 6, r 93

{a: 575) 186 8O4)
{124 a1a) (123 .OO)

DN!

57a
632
997

la6? )

o56

{5 290)
(7 A52)

111 212)

l6l
t8l

1121
1.7)
(1aj

(11)

2 22a

22 521

447 129 I.26)

OURCHSCHNITTL'CHES GELOVERMEGEN 1 )
AUF SPARBUECHERN
EE I BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONST I GES GELOVERMOEGEN 3 i
ZUSAWEN

13
6
9
1

10 030
B 297
5 32f
I O90

24 745

OM
1O

9
5
1

25

o18
46a
1t6

940 25

UNTER
2 aoa
5 00c
7 500

10 000
,5 000
2C OOC
25 C OC
30 004
35 000
40 000
50 00c
?t ooo

10c ooo
200 00c

2 50C

7- 500
1C OOO
15 000
20 000
25 000
3C O00
35 00c
40 000
50 00c
75 000

1CO OOO
200 000

UNC MEHR

124 )

37
2A
53
5a
42

3C
116)
(25)

33

(1' l

{sl
t7 i

IN DIN

DJRCpSCHNIT_L ICHE RESTSCh--C ., 5)

447 )

25? )

161 
"o22 )

l4a 11a)
(62 0901

2 9r 5

23 a24

3 912

?1 126

UNTEF

5 000
-:cc

10 coo
15 000
2C OOO
25 oCO
30 000
35 00c
4! OO0
5C OOO
75 00c

1 00 000
200 00c

5 00c
7 500

200 000
UNO MEHR

(1 353 )

3 gaz
6 2C1
I 59_c

12 522
11 328
22 A91

t27 1a8l
32 265

!31 2a2)
la5 272)
56 9Ar

la5 755 )

131 58.l

15 oCO
20 00c
25 000
30 00c
35 000
ao ooc
50 00c
75 00c
oo ooc

2 50c
5 000
7 500

10 000
15 000
20 00c

(5
{e

(16

121

. a7a

?a 355 114 iCTlOURCHSCHNITTLICAES NETTO-GELOVERMEGEN 1 ) 5)

HOEHE DES NETTO-GELOVERMOEGENS 6) 7)
VOIi..,BIS UNTER...OIN

2 500
5 00c
7 500

10 000
15 000
2A OOa
25 000
30 000
35 000
ao ooo
50 000
75 00c

I OO OOC
200 000

UND MEHE

500
ooc
500
ooc
ooc
ooo
ooo
ooo
ooc
ooo
oco
ooo
ooo
000

' 25 000
- 30 00c
- 35 000
- !o ooc
' 50 000
- 75 oCC

100 000
- 200 000
UND MEHE

HAUSHALTE IN 1 OOC
a2 79

137 ) (35 )(42) {361
1. 31 ,

8r 67
61 56
54 43

t32) 3S
( 37 ) 122)
127) (21 )

18 (32)

1"8) tii )

i23) (1i )

OURCHSCHNITT!ICHES NETTC.GELOVERrcEGEN
16 662 (5 655
t3 709) t3 all)(6 069) l5 1A8)
a 672 16 755)

12 472 ''2 66':
17 233 17 304
2? 324 22 34'J

127 197 ) 27 31A(3:939) 32 ?2A)(37 1A6) 137 112)
aÄ 366 \4r 27El
50 210 60 803

{a5 45A) (a5 7a9l
1129 465) l1?3 579)

ii

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 coo
15 000
20 000
25 00c
30 00c
35 00c
!o ooo
50 000
75 000

100 000
200 00c

62
(30I
(3c l

2a
59
55
38

127 I
(151
i"a )

31

110)

122 )

i1i

1"1)

lrol
111)

(6l

UNTER (8 756
(3 912)
(6 2C5)
I 611

.1 37e

(27 334 )

132 329)
i31 414)
1.5 121 )

5e 910
(46 231 )

1133 383)

2
5
7

1C
15
2C

30
35
4a
5C
75

100
200

60. )

509 )

59A 1

321 I

o25 )

263 )

o36 )

111
(3

{e

111

161

I i DER HAUSHALTE INSGESAMT.. 2) BEWERTET ZUM TAGESKURS.. 3]
VEPrcEGEN.- 5] RESTSCHULO AUS KREOITVERPFLICHTUNGEN OHNE SOL
RECHNET SICB AUS OEIN GELOVERrcEGEN ABZUEGLICB OER RESTSCHULD

Z.B. FESTGELOER, EERLIN.OARLEHEN.. 4 ) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT GELO-CHE AUS HYPOTHEKEN BAUDARLEHEN U.AE.. 6) OAS NETTO-GELtrVERI'OEGEN EF-I.. 7) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTo.GELDVEFTEGEN.
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A ERFASSTES GELOVERttr)EGEN PFIVATER BAUSHALTE AM 31.12.19A3
.i:l fill.flYlii:l:l::.:::::::.Yi?:il::::.:lllii: i?11ii!T.:l:::Y1:.:::.::::::::::?: Y:: Tl: :i:::::l:Tll?: : ::?Y:i

:i:::::l:lr:.::::iT...
MIT... KINOERNGEGEI]STANC AER NACHTJEISUIJG

OHNE
X IND

4.3. Cl BEZUGSPEPSON: INSGESAMT
8.3.O1.09 MONATLICHES HAUSiALTSNETTOEINXOWEN VON 3 5OO BIS UNTER

I OOO
Ä20 405 324

//.1
HAUSHALTE INSGESAMT

OARUNTERI OHNE GELOVERIVOEGEN

HOEHE CES GELOVERMOEGENS 4)
VON...EIS UNTEP...OM

2 500

- 750C
- 1C OOO

- 20 000
- 25 000. 3C 00c. 35 000
' 4C OCC
- 50 000
- 75 000
- 10c ooo
- 200 00c
UNO N1EHF

ooc
000
oo0
000
ooo
00c
000
ooo

20c ooo uNo MEHa

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHU!O 1 ) 5)

OURCHSCHNITTLICHES NETTO.GELDVEPi'IOEGEN 1 ) 6)

HOEHE OES NETTO.GELOVERMOEGENS 6) 7)
VON,.,EIS UNTER...OM

l.lEHR

! ooo DM

10!

(8 )

t1)
(15)
(i3)
I9)
(8)

t8)

120 |

DUR:HSCHNITTL ICHES GELOVERMOEGEfo 1 )

AU; SPARBUECHERN
BEI BAUSPAPKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONSTIGES GELOVERMOEGEN 3J
2USA}tvls N

13 137
7 300

13 525
{2 0561
35 014

11 586
I 696
a o50

lz 242)
31 371

9 746
I 612
6 406

(gAa)
26 792

10
I
6

(1

447

243
143)
165

l9 599)
l6 76a)

(2Ä O15)

OM

BAUSHALTE IN 1 OOC

116) I16i
\2Ä) (2C)
l?1 I {32)
tZ1) i34l
46 51
Äa 46

i35 ) '\2e)
I?? ) lza)
(29) i?Äj
117', (18)
(32) tzr )

la?) 37
,,17 i 122 ,

122) (16)

CURCHSCHNI'A! I CHES GELOVERrcEGEIJ
(1 125) {i 334)
(3 A67) 13 196j
16 031) i5 175)
la 753) la 624)
1? 221 12 1?A
17 232 11 173

l?2 ?39) i22 5121
127 295) 127 191)
{31 892) 132 172)
(36 9a2) (36 As3)
144 262) (4. A9A)
(50 571 I 51 132
lgl 827 ) l8s {81 )

(136 0091 l12e 941],

DM

UNTER

5 000
7 500

10 00c
15 000
20 000
2s ooo
3C OOO
35 oCO
4C OO0
50 00c
75 oCO

r oc ooo
200 000

UNTER

111)
(ia l

31
125 )

A?
34

(251
i2ÄJ
120 )

ii5)
t14)
27

(11)
l8)

IN DI{
393 )

7o9 )

198
613i
32"
545
339 )

153)

286 l
29a )

536
i9z J

ooo )

2500-
500c-
7 500'

10 000 -

15 00c -

20 000 -

25 000 -
30 00c -

35 000 -

.o ooc '
50 00c -

?5 000 -
oo oo0 -

25

35
4C
50
7=

100
200

{1
(3

6
(8

11
122
127
(32
(37
144
59

(a6
| 132

932 )

32o )

687 )

Eoa )

285 r

431 )

905 )

2 5C.,
5 000
7 500

10 00c
15 00c
20 000

2 500
5 00c
7 500

10 000
15 000
20 00c
25. OOO
30 000
35 00c

l3
(6
(8

112
(16

{60

1 957

31 061

2 266

29 311

2 131

2A 662

(2 008)

25 458 119 4A2)

TER
HAUSHALTE IN 1 OOO

43 .6 43
122) (17) l1e)
I23) (32) lza)
l2a) (29) I20)
4a aa 43

138) 41 31
t33) 127) l2A)
127) 1.27\ l2?)
1261 124 ) ( 23 )

{15) l17l (14)
(33) 121) (14)
t4o) 35 127)
(17) l2?) 111)
122) (16) l8)///

OURCHSCHNITTL ICHES NETTO-GELOVERrcEGEN IN OM
(ti 5.4 (8 618 (5 626
13 710) 13 871 ) (3 532)
(s 991 ) 16 23O) 16 1771
l8 705) 18 551 ) lB 717)
12 312 12 215 12 442

111 A44J 16 972 17 491
t22 211) 12? 596) 122 357)
127 ?O3l 127 2Ä6l, 121 136)
(31 983) 132 216) {32 170)
(36 AS6) 135 498) 137 045)
143 479) (45 O32) lÄ4 374),
t6a 1Ä2J 6\ 512 {59 584 

't66 143) (85 387) (65 91.)
(135 563) {128 9Ol ) 1131 436)

/ii

114)
(s)

(13)
{14)
l8)
(?)

t8)

2 500
5 000
7 5CO

10 00c
15 000
20 000

30 000
35 000
40 000
5C OOO
75 000

100 000
200 000

2 500
5 000
7 500

1C OOC
15 000
20 000
?5 00c
30 000
35 00c
4C OOC
50 000
75 000

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 00c
25 000
30 000
35 oCO
40 00c
50 000
75 000

I OO OOO

200 000

40 000
50 000
75 000

roo ooo
20c ooo

UNO MEHF

100 000
200 000

UND MEHR

l3

|.61

112
(17
122
l?1

360 )

593 I

624 )

o29 )

o19i
275 )

1 ) OER HAUSHALTE INSGESAMT.. 2) BEWERTEl ZUM TAGESXURS.' 3) Z,B, FESTGELOER, BERLIN-OARLEHEN.- 4) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT GELO-
VERi,bEGEN., 5) RESTSCHULD AUS KREOITVERPFLICHTUNGEN OHflE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN, BAIJOARLEHEN U.AE.- 6) OAS NETTO'GELOVERI'OEGEN ER-
PECHNET S]CH AUS OEM GELOVERrcEGEN ABZUEGLICH OER RESTSCHULO.- 7) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO'GELOVERiOEGEN.
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6 ERFASSTES GELDVEPrcEGEN PR]VATER HAUSHALTE AM 31,12.1983A'3 NACH H4JSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER KINDER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNE MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

GEGENSTAI{D DER NACHWEISING

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

M:; .,, XtNOERti
OHN E

K]NO 5 UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT
DARUNTER: OHNE GELOVERMEGEN

HOEHE DES GELDVERMOEGENS 4]
VON...BIS UNTER...OM

UNTEF
2 500
5 000
7 500

10 000
15 00c
2A OO.J

30 ooo
35 000
40 000
50 OCC
75 000

100 000
200 000

200 coo
UND MEHR

HAUSHALTS

l1o)
t16j
i11j
t25 )

{20 )

{25)
{151

' 111)
110)
(16)
(35 )

113)
{15)

l11l

4.3.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
3.O1.1O IVOI1ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIh4EN VON 4 OOC BIS UNTER 4 sCO OM

1 000
234 ?A5 229 a9////

OMOURCHSCHNITTLICHES GELDVEPrcEGEN 1 )
AUF SPARBUECHERN
BEI BAUSPARKASSEN
IN WERTPADIEREN 2)
SONST I GES GELDVERI4OEGEN 3 )

ZUSAIffEN

14
I

18

45

75f

53e
1a? )

471

624
2aa
910
2Ä7 \

072

11 336
11 347
7 93C

(1 6541
32 217

12 795
11 11Ä
6 5CO

12 696i
33 105

112 56A)
(a 653)

i30 3s;)

]N

I
15
l2
41

36

2 500
5 000

10 000
15 000
20 oco
25 000
30 000
35 00c
40 000
50 00c
75 000
oo oo0

2 500
5 000
7 500

1a ooo
r5 coo
20 00c
25 000
30 000
35 000

DJRCHSCHNITTLICHES GELDVERMOEGEN IN DNi

ooo

(13j
118)
{15)
130 )

l2s )

12" )

117)
t12)
(13)
lla)
l2r)
111)
(11)

(9 )

(16)
lr4)
(15)
30

123 )

123 )

116)
t14)
(8)

(20 )

17)

(il )

l6 244)
ie 969)
12 541)
11 424\
22 4aA I

21 2A1 |

32 222)

l3
(6
l5

l1?
ll6

127

(36
l4a
(61

| 122

200 l
596 )

o53 i
951 )

310 )

23e )

A1a)

122 )

a53 l
gaa )

42. )
774')
2O1l

251
380 l
3A6 I

231 )

307l
3a1l
a62:,
244 )

a16l

i7)
(91

t7 )

tlo)

UNTER
2 500
5 00c
l aaa

1C OOO
15 000
20 00c
25 000
3C OOC
35 00c
40 000
5C OOO
75 oCC

UNTER
2 50A
5 000
7 500

1C OOC
15 000
2C COO
25 000
30 000
35 000
40 000
5C OOO
75 000

10c ooo
2oo ooc

(!

l6
12

117

l2)

iE
112 \77 )

554 i

40- ooo
50 00c
75 000

100 00c
200 00c

UNO MEHR

(37 1421

162 090)
la6 a22)

(121 33a)

OM

10c ooo
200 00c

HOEHE OES NETTO.GELOVEEDIOEGENS 6) 7)
voN.,.Bls UNTER...OM

2 500
E OOO
7 500

10 coo
15 COO
20 coo
25 öOC
30 00c
35 000
40 000
50 000
7s ooo

1 0c ooo
200 000

UND MEHR

UNTER

5 000
7 500

10 000
15 000
2C OO0
25 000
3C OOO

4() OOO
5C OOO
75 000

1 0c ooo
200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 00c
20 00c
25 000
30 000
35 oCC
40 000
50 00c
75 00c

100 00c
200 coc

UNC MEHF

(31
la4

(a:
1131

{io

(aj

l6)

(6 ?13

OURCIISCHNITT!ICHE RESTSCEULO r ) 5i

DURCHSCHN]TTLICHES NETTO.GELOVERMCEGEN 1 ) 6]

951

43 520

122 2 A68 12 63ar

-lC 4 70

HAUSHA!TE IN 1 OCO
i2,,) 12.' (2a)
(81 lrlr t1a)

i12) (19J i12')
llo) (13) (11)
126) 1,24) 2s(191 \2Ä) 124)
122 ) lz1 I 12. I

i15) 116) tr5)
{91 tt12: i13l

{1O) i1A: l7)(1sl t16t (2o)
(35) l22t (r4)
(13t (1r) i1o)(15) 1,12) 111)

OURCHSCAN:TTLICHES NEYTO'GELcVERMOEGEI! IN ov(B 569i (6 936i (6 356'
13 641) 13 SO7) 13 894j(6 -?651 (6 1951 (5 1OS)(e 937) la 63C) (A 705J

11? a91\ 11? 1aO) 12 1S5
i|,- 829') t,,j c25) I1? 4O3 l
122 aaa ' 22 zaa _ | 2? 5iC :
127 ?61) i27 c5o) lz) 24?)
13 a71 I (32 O3O) 13"-Z4A)(3' 1C31 i36 9?5) l3j 441 j
l4z 5!3) laa 333i \4A 429),{61 A7O) 162 06.t (60 5271(46 522) (6: 4661 (a6 1Sl )

' '2a Ä4e ..2. 23A _ t 132 2..t :

i",2 oaa)
111 44A)
(22 55s)

Is9 948)

'' CER HAUSHATTE INSGESAMT'- 2) aEWERTET ZUM TAGESKURS.- 31 z.E. FESTGELOER BERLTN-oARtEBEN.- 41!ERMoEGEN'- 5i RESTSCH!Lo aus KREDiTvERPFLICHTUNGEN oHNE soLcHE aus HvDoTHEKEN BAUoaeLETEN u,aE.RECHNET SlCts AÜs OEM GELDvERffiEGEN AaZUEGLICT oER RESTSCHULBT- 7) DEr JE!{Et!tGEN BAUSHALTE t/Ii NET
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t

A ERFASSTES GELOvERIvEEGEN PR I yArER HAUSHALTE AM 31 . 1 2. t 983
4,3 NACH HALJSHALTSTYP EHEPAAP UNO ZAHL DEFI KINOER. SOZIALER SIELLUNG OER BE2UGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOililEN

HAUSHA LTSTYP :::::i:. _...
,,. KINOERNGEGENSTANO DER NACHI{EISUNG

OHNE
KII{O MEHFUND5I

l.
a.3.Ol BEZUGSPERSCNT INSGESAN1T

A.3.01.11 I4ONATLICHES HÄUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 4 5OO BIS UNTER 5 OOO DM
1 000

161 155 142 51
t///

114)HAUSHALTE INSGESANlT
DARUNTER: OHNE GELDVERrcEGEN

HOEHE OES GELOVERI'OEGENS 4)
VON...BIS UNTER...OM

DURCHSCHNITTL ICHES GELDVERINOEEEN 1 J

AUF SPARBUECHERN
BEI BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONSTIGES GELOVERrcEGEN 3)
ZUSAWEN

14 089
I O70

21 934
l5 126)
50 223

13 126
11 176
10 730
12 A79)
31 911

t I 7BO
12 092

(1O A23)

35 450

(12 04s)
113 42.7 )

(36 lSO)

DM
t1 459
12 650
9 19A

I1 9?1')

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
2a ooa
30 000
35 00c
43 oCC
5C OOO
75 000

10c oco
200 00c

UNO MEHE

DURCHSCHNITTLICHe RESTSCHUL0 1 I 5l

OL]RCHSCHNITTLICHES NETTC-GELOVERIMEGEN 1 ) 6]

HAUSHA!TE ]N 1 OCO
;

(11) /
(11) 11o)
I15) t1s)
113) (19)
(8) 112)
i l14l,,/

110) /
t13) t15)
t23) lzCl)

OURCBSCHNI TTL I CHES GELDVERMEGEN:/,/
l5 799) /
le 9a7) le 4a2)

(12 3A5) 112 664],
117 21O) (17 1A!)
122 161) (21 810)

/ 121 A31)

131 81 6) /
(.4 680) (44 1a1 )

162 1361 (6a 2421

{r25 435)

OM

l5 aos)

Ä4 418

2 524

32 759

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 00c
30 ooc
35 000
40 00c
50 000

100 000
zCC OO0

(1O)
{20 )
(r3l
lr2l
lloi
tlol

t12)
(16)

(6)
l8)

2 500
5 00c
7 500

1C OOO
15 000
2C OOO
25 000
3C OOO
35 00c
4C OOO
50 000
75 00c

100 000
200 000

UIJO MEHR

l7 )

IN O&t
UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 00c
3C OOC
35 00c
40 00c
50 000
75 00c

10c ooc
20c ooc

l8
112
117

t2)
(37
l4a

(85
132

860 )

363 )

309 )

zoa I

3S6 )

651 )

aa? )

294 )

862 I

264 )

o3a )

(59 0A1)

t3 224 )

34 687

{2 4a6)

33 363 {34 295)

(s9 230)

HOEHE OES NETTO.GELOV€RMCEGENS 6) 7)
VON...BIS UNIER..,OM

UNTEP 2 5OC
2500- 500c
5 occ 7 500
7 50C - 10 000

1C OOC - 15 OOO
,5 oco ' 2c ooo
20 00c - 25 000
25 000 - 30 000
30 occ - 35 000
35 00c - 40 00c
40 000 - 50 000
50 oco - 75 000
75 000 - 100 000

100 00c 200 000
2OO OOO UNO MEHR

UNTER
2 50C
5 000
? 500

1C OOO
15 000
2C OOO
25 000
30 000
35 oOO
4C OCC
5C OOO
75 000

1 0c o0c
200 000

2 500
5 000

10 000
15 000
20 000
25 000
3C OOO
35 00c
40 000
5C OOO
75 000

100 000
200 000

UNO MEHR

(13)

(9)
te )

t,16)
113)

{s)
Iel

17
22
27
32

A4
60
84
3t

385 )
115)

404 )

oas )

536 )

98. )

112)
(16)
l8)

IN OM
{8 09' )

l6 524)
{8 827)

112 Ä5e)

HAUSAALTE IN 1 OOO
(16) i13l

t11)
llo.
l1?) (15)
(12) 117)

/ l11l
/ \13)
/1

llolt14t t12l
122) {21 )

1/
(11) ///

OURCHSCHNITTLICHES NEATO-6ELOVERMOEGEN
132 666) 19 166)//
ts 908) i
(8 9051 1

(12 3s5) (12 aA4)
tr7.96) (1? 2a9)

/ 121 A44J
/ 127 163],
ti

- 137 164)
i44 746) I 44 1 35 )

. {51 71a) (59 ?!1 J

/
(126 AO1) .,/

1 ) OER HAUSHALTE INSGESAMT.. 2) BEWERTEl ZUM TAGESKURS.- 3) Z.B. FESTGELDER, BERLIN'DARLEHEIl.. 4) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT GELO'
VERrcEGEN. 5) RESTSCHULD AUS XREOITVERPFLICHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN, AAUOARLEHEN U.AE.'6) OAS NEITO'GELOVERrcEGEN ER'
RECHNET SICH AUS OEM GELOVERITDEGEN ABZUEGLICH oER RESTSCHULO.- 7) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIi NETaO-GELOVERIIOEGEN.
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I

I ERFASSTES GELOVERTPEGEN PRMTER BAUSHALTE AM 31. i2. r943
A.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL DER K]NOER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOItrEN

HAUSHALISTYP EHEPAAR

GEGENSTANO OEF NACHWE ISUNG K i NDERN

llr l

HAUSHALTE INSGESAMT
DARUNTER: OHNE GELOVERMOEGEN

OHNE
KINO

22
12
36

(41
a3

HAUSHALTE IN i OOO
)
.' 116)

{191 /.,/
. l18i t21)

1"1 ) t.21i
l?2) (19)

,' 115)
t13) {r3)

i 116)
izf ) 123)
140) t42"(20) 123)
t11: (321
(32)

DURCHSCHN IiTL I CHES GELOVERrcEG=N

,' 13 558 )(5 21a) /
li2
lla
122

A.3.Ol BE:UGSFERSONT INSGESAMT
4.3.01.12 MNATLICHES HAUSHALTSNETTOEIN(OWEN VOfo 5 OOO BIS UNTER 25 OOO Di{

1 000
315 291 304 .18

1///

909
192
459
154 )

o14

1! 709
13 999
22 439
i9 787 )

61 323

1Ä 124
15 947
18 491
(8 0a2)
56 644

15
2a

54

839
677

885 )

{.14 4A2)
111 226)
(24 590)

l7a 116)

{15 969)

(55 141J

132

12 a3Ä )

ao 4ao

l? 16a )

58 A60

i1 224 i

47 303 167 087 )

5 UNO MEHR

117)

151 063)

145 )

OURCHSCHNITTLICHES GELOVERrcEGEN 1 )
AUF SPARBUECHERN
BEI BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2]
SoNSTIGES GELDVERITOEGEN 3 )

ZUSAWEN

HOEHE OES GELOVERIVOEGENS 4 )

VON...BIS UNTER...ON1

5 000
7 500

1C OOO
15 000
20 00c
25 000
30 000
35 000
ac ooc
50 000
75 oCC

r oo ooc
200 00c

UND M=HR

200 occ
UNO MEHR

HOEHE OES NETTO.GELOVERrcEGENS 6) 7)
VON,..BIS UNTER...OM

UNTER
2 500

ooo - 200 000
OOO UND MEHF

2 500
5 00c
7 sOCl

10 000
15 000
2C OCC
25 000
30 000
35 00c
4C OOO
50 oco
75 000

100 000
2CO OOO

UND MEHR

UNTER
2 500
5 000
7 500

1C OOO
15 000
20 coo
25 000
3C OOO
35 000
40 000
5C OOO

I31 )

l1a)
116)

(20)
lrsi
(35l
(28)
(33)

11)

t3 8r4)

699

51 945

(131

75 000
100 000
200 000

IN DIJ
UNTER
2 500
5 000

10 000
15 00c
2C OOC
25 00c
30 000

ac o00
50 00c
75 00c

I OO OOO
2CC OOO

117
122

131
IAÄ
162
(a5

(141

102 )

067 )

o34l

908 )
a?r I

903 )

69ra )

\1f
l2?

(36
lal
(60
{ aa

| 137

3Ad )

537 )

a22 )

"63 
)

7331
76.. \

150)
171 )

565 )

611 )

2 500
5 000
7 500

,^ ooo
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000
oc oo0

2 500
5 000
7 500

10 00c
15 00c
20 coo
25 00c
30 000
35 00c
40 000
5C OOC
75 000
oo ooo

547 )

2s6 )

!55 )

i11

144

575:

374)
13A:

(13

\61 249)
187 39: )

(139 O4al
I 355 532 )

olr

DURCHSCHIi]TfLICHE RESTSCBULD 1 ] 5)

OURCHSCHNITTLICHES NETTO.GELOVERIVOEG€N 1 ) 6)

5
7

to
15

25
30

40
50
75

100
2aa

ooo
500
ooo
ooo
ooc
ooo
oco
ooo
ooo
ooc
ooo

HALJSHALTE IN 1 OOC
(2e) I34)

11",
116) !

t.9 121 )(19) t.1a)
l20i I1a)

i':)
| 112')
' l15l(26) t25)

l3s) laz)
( 23 ) l2?i
{45) 132)
(31 I

OUPCHSCHNITTLICHES NETTO-GE!OVEtrrcEGEN(s oo3) t6 115)
/ (3 566)

16 22A) /

121 )

116)
112)
(21 )

{35)
121 )

(31 )

(25 )

t18j

UNTEF
2 500
5 000
7 500

10 000

20 000
25 oOO
3C OOO
35 00c
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

IN OIN
(16 3S5)
(-i 843 )

i1? 3rE)
111 4AA)
(22 3Ol )

112
1.1
122
I ?6
132
(3?
(44
i51
(a6

1142

744)
435 )

2411

8191
924 )

474 |

911 |

705 )

4rr l

112
117
122

135
la4

381 )

o62 )

96a )

57a)
112 )

t45
l6r
lel

lrao
( 369

o15 j

1a5 )

6as )

1A8 )

a35 )

{aa a97 )

l140 063)

46 o3

1 ) oER HAUSHALTE INSGESAMT'- 2) BEWEPTET 2uM TAGESKURS.- 3l z.B. FESTGELoER, BERLIN-oaRLEHEN.- 4) DER JEWEILIcEN HAusHALTE MIT GELo-vERTEGEN'- 5) RESTSCHULo AUS KREoITvERPFLIcHTUNGEN gHNE SoLCHE AUS aYPoTHEXEN. BAUoaRLEHEN U.AE,- 6) oAS NETTo-cELovERtvoEGEN ER-.-RECHNET SICh AUS OEM GELDVERrcEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULO.. 7J OER JEWEILIGEN HAISHALTE MIT NETTo-GELoVERi.DEGEN.
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A ERFASSTES GELOvERhEEGEN PRIVATEP HAUS9ALTE AM 3I.12.19A3
8.3 riACa HAUSIiALTSTvP EHEPAAR UND ZAHL OER KINCER SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOIIT{EN

.EGENSTANE OER NACHWEISUNC

HAUSHALTSIYP EHEPAAR

Ni:T.,. KlNDERII
OHNE
KINC

HAUSHALT9 INSGESAMT
OARUNTER: OHNE GELOVERMOEGEN

e. 3.o2 SEZUGSPEeSOri. LANITil:RT
A. 3.02.O1 I{ONATL]CHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

1 000
lac) 55 a2/.//

2

29 593 38 141 i 1 .a a94l

5 UNO MEHR

(26 837)

45 (20 ) 1 121

OURCHSCHNITTLICHES GELCVERMOEGEN 1 ]
AUF SPAEBUECHERN
EEI BAUSPARXASSEN
IN IIERTPAPIEREN 2)
SOilSTiGES GELDVERNifEGEN 3 }

ZUSAWEN

(16 B6s)

137 2?2)

12 9a1
l5 49A)
(3 579)

2a 729

13 266
6 253

(7 5A3)

31 279

16 266
{a 423 )(10 39s)

ao o37

t9 064 )(6 All )

(19 043)

otr1

29

30

HOETE OEg 6E.DIERrcEGENS A,
VON...BIS UNTER...OM

200 000
UND MEHF

200 00c
UNO MEHF

HCEHE DES NETTO-GELDVERMCEGENS 6) 7)
VON...BIS JNTER...D!:

2 500
E OOO
7 500

1c ooc

20 000
2: OO'J
3C OOC
35 00c
40 000
50 000
75 000

100 oco
200 000

UNi MEHR

100 000
200 000

2 500
' 5000
- 750C
- 10 000
- 15 000
- 20 000
- 25 oCO
- 3C COO
- 3: OOC
- 4C OOC
- 50 ooc
- 75 000
- 100 000
- 200 0c0

UNO MEHR

/ ''

OURCHSCHNITTLICHES GElDVEFMEGEN IN DM

HAUSHA L TE lN r occ
2 5CO
5 000
7 500

10 000
15 oCO
20 000
25 000
3C OOO
35 oCO

5C OO3
?5 000

100 00c

2 500
5 000
7 500

10 000
15 00c
20 000
2: OCO
3C OOC
35 000
4C OOO
5C OOO
75 000
oc oo0

UNTER
250a'
5 000 -
750C-

10 000 -
15 oCO -
20 000 -
25 000 -

30 00c -
35 000 -

40 oco -

50 coo -

75 000 -
100 000 -
200 000

UNTER
2 500
5 000
? 500

1C OOO
15 000
2C OOO
25 000
30 00c
35 000
!cr ooo
50 00c
75 000

10c ooo
200 00c

_ 2 500
5 000
7 SCC

10 oco
15 00c
2i ooo
2E O00
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 00c
25 COO
30 000
35 000
40 000
5C OOO
75 000

DURCHSCHNiTTLICHE RESTSCHU!C 1 ) 5]

SURCHSCHN'TTLICHES NETTO.GELOVERTiOEGEN 1 ) 6) (36 79a) 22 AO9

HAUSHALTE IN 1

OUFCHSCHN I TTL I CHES NETTO-GELOVERMOEGEN IN

000
TE 10)

UNTER
N

702

/

1 ) DER HAUSHALTE INSGESAMT.. 2) EEWERTE] 2UM TAGESKURS,- 3) Z.B. FESTGELDER, BERLIN.OARLEHEN.- {) OER JEWEILIGEN HATJSHALTE MIT GELC.
vERIvoEGEN.. 5) RESTSCHULO AUS KREOITVERPFLICPTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN, BAUDARLEHEN U.AE.. 6) OAS NETTC.GELOVERT.€EGEN ER-
RECHNET SIcH AUS DEM GELovERIqoEGEN ABZUEGLICH OER RESTSCHULO,. 7) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO.GELDVERI4OEGEN.
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A ERFASSTES GELDVERII4OEGEH PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1983
A.3 NACH HAUSHALTSTVF EHEPAAR UNO ZAHL DER KINOER, SO2IALER STELLUNG OER BEZUGSPERSOft UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWJEN

:::::::t:t::::::it:
GEGENSTANO OER NACHWE ISUI]5

OHN E

K IND
::::::1

5 UND MEHR

8. 3. 03 BEZUGSPEPSON : SELBSTAETJO:6ER GEWERBETPEIBENOER/FREtBERUFL.
A.3.O3.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESANIT

1 000
243 293 300///

TAET I GEP

i.7)

137)

(5e 96sl

OURCBSCHNITTLICHES GELDVERrcEGEN 1 )

AUF SPARBUECHERN
EEI BAUSPARKASSUN
]N WERTPAPIEREN 2)
SOTSTIGES GELDVERMOEGEN 3)
ZU SAIS{E N

21 361
a oo4

33 079
la 127 )
70 572

10 766
11 348
12 361
l7 4051
41 881

018
9A5
6Ä3

796

) 3 124
12 924

117 813)

a7 405

114 4ag)
t1o 34o)

(5r 534 )

BAUSHALTE INSGESAMT
DARUNTER: OHNE GELDVERIVOEGEN

HOEHE DES GELOVERrcEGENS 4)
VON...BIS UNTER...OM

2 500
- 5000
- ?50c
- 1C OOC
' 15 COC- 20 000
- 25 00c
- 30 000
- 35 000
- 4C OOO
- 50 000
- ?5 000
- 100 00c
' 200 oco
UND M€HR

UNTER
2 500
5 00c
:sCC

1C OOO
15 000

25 000
3C OCO
35 000
40 000
50 000
7: OOO

1 00 000
200 00c

200 000
UND MEHR

(1_1 85s j
116 735)
(22 398)

(16 al

DM

11
11

41

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
23 COO
25 000
30 occ
35 000
40 000
50 000
75 000

1 0c ooo
20c 000

HAUSHALTE IN 1 OOO
! 121 :

i I2o)
t///

i21 ) 122 |

124) (2s)
(23i (19)

/
l.22) (41 

J

/
129 )(2A\, 1

OURCHSCHN I iTL ] CHES GELDVERMOEGEN IN OM

118)
(23 )

117 |(16)
I35l
125 )

l2C )

(15)
izi )

(26)

926 )

5.1 )

4761
?79 I

?56 )

t22 |
(i5)
116)
i29 l
122 )

l?t ,

t15)
l26l
t16)
l2a)

5 000
7 50C

1C OOO
15 00c
20 00c
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000

(! 35A)

66 215

l1 112
(3 a8

( 22 305

lj5 9261

ti

{6

.i 1?
122

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCH!LD 1 ) 5)

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELDVEFMEGEN I ) 6)

la4 1.3)

la9 r95i
1137 096)

l4 oool

31 AA?

4 C67

37 11C

l6 7a3)

ac 662

i6r oo3j

{141 5a4)
i37a 015)

62

OM

HOEHE OES NEiTO-GELOVERIrcEGENS 6) 7)
VON.,.BIS UNTER...OM

UNTER 2 5OO
2500- 5000

7 500
10 000
15 000
20 000
25 000
3C OOC
35 00c
40 000
50 000
75 000

I OO OOO
20c ooc

UN.D MEHR

5 000
? 500

I O OOO
15 00c
2C OOC
25 000
30 00c
35 00c
40 00c
5C O00
75 00c

100 000
200 00c

UNO MEHR

HAUSIALTg IN 1 OOO
t43) (57)

1z',' )
' {21 )

122 i.. ,/

/ \21)
(3s)

127 )

:2A
OURCHSCHNITTLICHSS NETTO.GELDVEFMOEGEN

{18 577) 19 2O7)

/
{" I ar7 )

l2Z Ä1Al

6 593
e 9c3
2 15A
) 364

t41 67.)
(59 443i
t86 551 )(r31 4571

5000-
7500-

10 000 -
15 000 -

20 000 -

25 000 -

30 000
35 000 -
40 00c '
5C OOO -
7s ooo -

100 000 -
20c ooo

UNTER
2 50C
5 000
7 500

1C OOO
15 000
20 000
25 00c
3C OO0
35 000
ac occ
5C OOC
75 000

100 000
20c ooo

IN OM
112 6A1)

3 866)
{33 ?62)

22

i 41
(5r

125

1 J O€F HAUSHALTE INSGESAMT.. 2) BEWERTET zUM TAGESKURs.. 3] z.B. FEsTGELDER BERLIN.DARLEHEN,- 4) oER JEWEiLIGEN HAUsHALTE MIT GELDVERrcEGEN.. 5) RESTSCHULD AUS KRED]TVERPFLICHTUNGEN OHNE SOLCHE AÜS HYPOTHEKEN BAUOARLEHEN U.AE.- 5J OAS NETTO.GELDVERrcEGEN ER.PECHNET sIcH aus oEM GELDvERTEGEN aazuEGLICf oEF REsrscauLD.- 7) DER JETTEILIGEN HAUSHALTE DrIT NEryo-GELovERMCEGEN,
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A ERFASSTES GELDVERITOEGEN FRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1993A'3 NACH BAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO:AHL OER KINOER, SOZIALER STELLIJNG OER SEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOI\I4EN

4.3.O4 BE?UGSPERSON: EEAMTER
E,3.OA.O1 MNATL )CHES HAUSHALTSNETTOEINKOIffEN INSGESAMT

I OOC
z8e 3sO 3a9///HAUSHALTE INSGESAMT

OAPUNTER: OHNE GELOvERI{OEGEN

HOEHE OES GELOVERMOEGENS 4i
VON...BIS UNTEtr...OM

200 000
UND MEHR

UNIER
2 500
5 000
7 50C

10 000
15 COO
20 000
25 000
30 000
35 000
!0 000
50 00c
?5 000

10c ooc
200 000

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULC 1 ) 5)

OURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELOVERMOEGEN 1 ) 6)

BOEHE DES NETTO.GELOVERMOEGENS 6I 7)
VON...BIS UNTER...ONl

OHNE
KI'ID

DM

HAUSHALTE IN 1 OOO
(14) t15)

t20) 25
lla) 23
36 49
29 40

(29) 33
I.17 ) 23
113) (1a)
t1.) l17l
1121 ) 27
29 29

(11) t12J
(16) (11)

/t
DURCHSCHN'TTL ICHES GELDVERMOEGEN

(1 365) (1 098)
137911 3701
16 211) 6 111
18 652) A lAa

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

M:T ... (ItioaRNGEGENSTANO DgF ilÄCHV,'EISUNG

2 500. Sooo
- 7500
- 10 000
- 15 000
- 20 000
- 2s ooo. 30 000
- 3E OOO
- ao ooo
- 50 000
- 75 00c
- 100 000
- 200 000
UNO MEHR

200 000
UND MEHR

IN OM
1

3
6
I

17
22

32
3i

60
(44

1125

(1
l3
(6
(8
12
11
22
27
32
36

60

322)
a14l
?32 )

250 )

235 )

37 6)
241J
267 I
90a i
154l
c73 )

5 UND MEHR

fs)

140 072t

115 20

DUECHSCHNITTLICHES GELOVERITOEGEN 1 ]

AUE SPAFBUECHERN
BE I BAUSFAR(ASSEN
IN WERTPAPIEREN 2]
SONSTIGES GELOVEPI{OEGEN 3 )

ZUSATUEfl

11 673
11 305
e o49

t1 A49)
32 A77

10 209
,i 1 5AA
5 905
1 435

29 137

13 051
5 766

(1 32A)
29 199 la7 737)

I
1A

5
1

31

327
297
531
273
429

a 997
114 748i
(9 037 )

UNTER

5 000
7 500

1C COo
15 000
20 coo
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

18
2e
26
?1
50
!3

2a
25
19
2a

(15)
{16)

(s)
(5)

(10 )

(8 )

117 I

113)
l11l

(s )

(5)
(5)
(e)

(12)
(!)

z 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
2s ooo
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000
oc o00

75 oCO
100 000
200 000

UNC MEHR

la6 177 )

1130 294)
t87 139)

(123 755)
(ss a56 )

6 273
a 739

12 563
17 119
22 161
21 214
32 212
3? 319
4A 423
6A 796
a5 103 )

2a 464 )

r7 395
22 392
27 351
32 147l,
3? 341 l
44 412
60 212

2 sCO
5 00c
7 5OO

10 00c
15 000
20 000
25 000
3C OOO
35 000
40 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
sc ooc
75 000
oo ooc

12 213

OM

1 625 300

3r 252 26 a35

HAUSHALTE IN 1 OOO
29 38

(19 ) 22
1r7) ?a
{15J 21
35 45
2A 39

127 I 29
(15) t21)
(131 (1A)
113) (15)
122 ) 26
2A 2A

112) (12)
(15) (r, )

OURCHSCHN I TTL I CHES NETTO. GELDVERI{OEGEN
ld a11 l8 570
13 756) 3 728
t6 oTal 6 173
18 690) 6 ?Ol
12 232 12 197
11 175 r7 333

I22 1Al ) 22 a31
127 1O4l 127 Aza)
(32 353) 13? 266)
( 37 049 ) 13? 461 )

lÄa 3211 aa o73
- 62 1Ä9 5e 589

(a5 396) tA7 211)
1132 406) l12a 2O1 )//

12 277
17 378
22 231 I

?1 355 )

32 41ai (

37 113) I

41 49e \

62 AAZ

35 6
851
265

581
119
129
294
345

413
69Ä
951 )

96?)

923

29 506

?A
?3
24
49

34
23
23
18
22
34

116)
l1{)

IN OM
(4 758
3 847

2 713

26 786

{? 329)

3r 587

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
2C O00
25 000
30 000
35 000
40 000
5C OOO
75 000

10c ooo
200 000

114)
ls)
t6)
{8)

t13)
113)
llo)
(8)

(6)
l7 t

111)
t4)

UN TER
2 500
5 000
7 50C

tc ooo
15 000
20 000
25 000
3C OOO
35 000
4C OO0
50 000
75 000

100 000
200 000

(7
(3
{6
l6

112
117

137
l4A
l60
lal

135)
9)2 )

962 )

205 )

403 )

248 )

21! I

09. )

356 )

138 I

a46 )

1 ] OER HAUSHALTE II{SGESAMT.' 2) BEWERTET ZUM TAG€SXURS.. 3) Z.B. FESTGELOER, BERLIN.DARLEHEN,. 4} OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT GELO
VEpFOEGEN,- 5) RESTSCHULO AUS XREOITVERPFLICHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEXEN. BATJOARLEHEN U.AE.- 6) OAS NETTO-GELOVERT,EEGEN ER-
REdHNET SICts AUS OEV GELOVEFIrcEGEN ABZUEGLICH OER RESTSCHULO.. 7) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE [']II NETTO.GELDVERI{OEGEN.
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A ERFASSTES GELDVERMOEGETi PRIVATEE BAUSHALTE AM 31,12.'981
1:::.ii:::::l:ll: ::::ii: :l: li:i.:::,i11?::, :::li::: :l::::l: ?:: ::l::::::::: YY Tt:

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

6A4

(1
(3
(6
e

12
17

l3l
t37
t aL

HAUSHALTSNETTOE I NKOffiEN

KiNOERN

259 46

(9 )

111 742)

GECENSTAND OER NACHUi= ISUiTG
OHNE
KIND MEHR

DURCHSCHNITTLICHES GELDVERrcEGEN 1 )

AUF SPARBUECHERN
BEi BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SCNSTIGES GELDVERrcEGEN 3 ]

ZUSAWEN

HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTER: OHNE GELDVERIITCEGEN

{OEFE OES GE-DVERITOEGENS .]
VON...BIS UNTEF..,OM

UNTEF
2 500

e,3.05 eEZUGSPERSON : ANGESTELLIEP
A.3.05.O1 MOilAT!ICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN INSGESAMT

I OOO
499 1A76 1031
t21 ) (16) 1.,2)

960
893
716

o13

s 633
I O?9
a o34

(1 sool
2e ?97

I 931
7 693

2a 564

l7 338)
111 351 )

(29 r3a)

2 500
5 COO
1 sAa

10 000
15 000
20 00c
25 000
30 000
35 000
4C OOO
50 00c
75 000

100 000
200 000

UND MEHR

HAUSHALTE
{9
61
70
15

106
95
7A
47

50

I'24 794 )

OM
11

7
1C

2
31

471
ao9
634
525

7A
75
84
r10
39

-o
a
1
2

29

Ih" o09

.46
7e
72

149
11C
a6
7A
55

7A
93
35

132 )

57

16
76

141
t11
67
61
60

62
76

115i
{20)
117 )

25
32
31

16\
l14l
tlol
(16)

10c ooo
20c ooc

2 500
5 occ
7 500

10 000
15 000
20 000

30 00c
35 00c
40 000
50 coc,
75 000
oo occ

5 000
;500

r o ooc
15 000
20 000
25 000
3C OOO
35 000
4r ooo
5C OOO
75 000

UNTEF
2 500
5 00c
1 5AA

1o OCC
15 oCO
20 000
25 000
30 000
35 000
4C OOO
50 003
75 CCC

100 oco
200 00c

UNTEF
2 50C
5 oco
7 5CC

1c ooc
1! OOa
20 00c
25 000
3C OOC
35 000
äc oco
50 00c
75 000

1 00 000
2CO OOO

l6)

200 000
UND MEHR

HOEHE OES ilETTO.GELOVERMOEGENS 6] 7)
VCN...BIS UNTER,..OM

DURCHSCHNITTLICHES GELOVERrcEGEN IN ONi

1

3
6
5

1?
17
22

31
37

50

32

2 r10

26 -o95 26 943

246
92Ä
121

312
216
3ao
404
955
o19)
254
2A4

351 )

Dta

5a3

1

3
6
a

11
2?
z7
32
3;
4Ä
60
84

I 126

265
771
134
755
350

164
o99
Aa2
za3
376
5C5
746
896 )

3
5
a

17
z2
27
32
3,'

59
a5

136

321
766
198
71A
405
431
343
261
375
455
534
o6r
420
oo9

2a5 l
642 )

18A )

5C5

199

o4o )

985 i
026 )

a92 
"

112 219 )

DURCHSCHNJTfL]CB= RESTSCHU!D I ) 5)

DURCBSCHNITTLICHES NETTC.GELDVERrcEGEN 1 ] 6]

2 705

25 a18

2 9C6

25 391

(2 A16)

?5 ?aa

l5 127 )5 00c

1C OOO
15 000
20 000
25 000
30 coc
3a ooc
4C OOO
50 000
75 000

10c ooc
2CC OCC

UND MEHR

1) OEF HAUSHA!TE INSGESAMT.-2) BEWERTET ZUM TAGESKURS.- 3i Z.B
VERrcEGEN.. 5I RESTSCHUiO AUS KRE.;TvERPFLICHTUNGEN oHNE 5cLCHE
RECHNEl SICts AUS OEM GELOVERMOEGEN ABZUEGLICH OER EESTSCHULD..

HAUSBALTE IN 1 OOO
123 159
a) 65
6', 6S
69 66

_ 100 139
86 1oT
6a ac
Ä6 ?4
41 52

{361 42
55 69
75 aa

(3al 31
(35) (31 )

OURCHSCHIJ J TJL J CHES NET]O. GELDVERrcEGEN
( 6 395 14 173
3 884 3 732
6 131 6 145
a 757 e 61a

12 ACA i? 41 1

22 356 22 15a
21 33o 26 9a.
32 05a 32 379

I 35 936 I 37 179
a4 1 61 .4 3a4
6C 2A1 6C A32

{8: 682) Aa 2A1
{131 194t {126 C15)

2 50C
5 000
l 500

10 00c
15 00c
2C OCC
25 ooa
30 oco
35 00c
!c ooo
50 00c
75 oCO

1 00 000
20c ooo

UND MEHR

1ro
72
1a
73

106
B1
57
54
42
64
73
34

40
l11l
(15i
(20 )

?7
26

i11)
\12)
lio)
111)
llal

{9)

UNTEP
2 500
5 00c
7 5OO

ro ooo
15 000
2C OOC
25 00c
30 00c
35 000
ao ooo
5C 000
75 00c

100 00c
200 000

IN OM
l6 6a3
3 77A
6 188
e 74?

12 3a2

2? t?B
27 37C
32 390
31 436
n4 496
53 403
87 138

r 3? al5

31e
s57 )

180 )

70a I

350

aa1 )

a79',)
995 )

1O4 )

134 )

292 I

a?1)

(12 93A)

16
{3
l6
(8

17

l?6
{3i
131
l4A
l60

l14C

, FESTGETOER BERLIN-OARLEHEN,. 4) OER JEWEIiIGEN HAI.JSHALTE MIT GELD-
AUS HYPOTHEKEN BAUoARLEHEN U.AE, - 6) oAS NET]o,GELoVERMoE6EN ER,

7 ) OER JEWE]LIGEN HAUSHA!TE M]T NETTO-GELDVERrcEGEN.
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B ERFASSTES GELOVERrcEGEN PR]VATER HAUSHALTE AM 31.12.19A3
3 TIACE HAUSHALTSTYP EHEPAAP UND ZAHL OER KINOER, SOZIALER STELLUNG DEP BEZUGSPERSON UNO MTL

CEGENSTANC DER NACHWE:SUNG

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

361

IN DM
346
aof
171
667
4 53
365
199
251
oag )

o76)
241 I

799
924 1

2 3aO 3 049

15 342 17 039

HAUSHALTSNETTOE I NKOWEN

f, i l{o-RN
OHNE
XINO 5 UNO MEHR

8,3,O6 BEZUGSPERSON: ARBEITER
8.3.O6.O1 rcNATL]CHES HAUSHALTSNETTOEINKOW=N INSGESAMT

1 000
1 086 I 2C., 1 123

t35) (23) 122)
HAUSHALTE INSGESAMT

OARUNTEFT OHNE GELOvERIgOEGEN

HOgHE DES GELDVERDEEGENS 4

VON...BIS UNTER...OI'

90 (!0 )

OURCHSCHNITTLICHES GELOVERMOEGEN 1 )

AUF SPARBUECHERN
SE I BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONSTI6ES GELOV'RMCEGEN 3 )

ZUSAWEN

OM
10 049
5 00a
3 2aA

(670)
1A 916

I 211

3 009

19 097

a 6i I
6 412
2 84C

692
1E 12?

9 736
6 291
3 197

la63)
20 0a?

I 164
(6 719)

1a 550

Ilo a29l
17 2O4)

131 39S)

UNTER
2 50C
5 000
7 50C

to ooo
15 000
20 000
25 00c
30 00c
35 000
40 00c
50 00c
7: OOO

10c o0c
20c oco

HAUShALT: :rr 1 OOC
la4 ) 137
1C.1 1A1
116 13O
113 122
164 419
1 1A 131
86 A6

160) 72
l.ol (4e)
l34l (4O)
(45r la7)
(56) (ssl

!i
DURCHSCHN I ]T! I CHES GELOVERMOEGEI!

111
12a
101
151
124

89
6A

{5r )

{28 )

(46)

119)

(39 )

132 )
(29)
(4s )

{38 )

{35)
124 )

(20)

5 00c
? 500

1C OOO
15 000
20 000
25 000
3C OOO
35 000
ao ooo
5C OCC
75 COO

UNTER
2 5CC
5 000
7 50C

10 000
15 000
20 00c
25 000
30 000
35 00c
4C OOO
50 00c
75 000

10c oco
200 00c

UNTER
2 500
5 oco
7 500

! c coo
15 0C0
20 000
25 000
3C OCC
35 000
40 000
5C OO0
75 000

10c ooo
20c oo0

2 500
- 5000
' 750C
- 10 000
- 15 00c
- 20 0c0. 25 000
- 3C OCO
- 35 000
- 4C OCC
- 50 000
- 75 00c
- 10c ooo
- 20c ooo
UNO MEHR

10c ooo
200 00c

UNO MEHR

10c ooc
20c ooc

UNC MEHF

25 00c
30 000
35 000
4C OOC
5C OOO
75 000

10c ooo
20c ooo

UNG MEHR

(1
3
6
a

12
,'1
22

121

137
l4Ä

279 I
531
165
799
510
219
o51
o!9 i
992 )

418)
2s9 l
61A )

1

3
6
a

16

27

( 37
14.
{51

69a
149
624
279
97A
212
211
241
olg
329
247

1

3
6
a

1?
17
22
27

(32
,31
t.5
59

la3

(1
(3
(5
(8

112
l1?
122
127

295 )

895 )

99O )

d58 )

296 )

350 )

565 l
,/

OM

OURCHSCHN]TTLtCHE RESTSCHULE 1 J 5)

OURCHSCHIiITTIICHES NETTO.GELDVERMEGEN 1 ] 6J

? o6a

16 911

2 452

17 0!5

(2 692)

15 959 (29 eO3)

HOEBE OES NETTO-GELOVEPrcEGENS 5) 7)
VO\...BIS UNTER...DM

2 500

7 500
10 00c
15 00c
20 000
2a ooc
30 000
35 000
40 000
50 000
75 00c

HAUSHALTE IN 1 OOO
19r ?72
187) 111
101 105
1O1 111
155 161
112 119
181 ) 81
t56) 11
t34) l17l
( 31 ) |l42)
(481 (41 )

t55i (54)//,,/
OURCHSCHN ITTL ICHES NETTO.GELOVERrcEGEN

(5 934 t4 019
(3 54Al 3 759
6 183 e 224
a 762 I 542

12 565 12 336
11 286 16 959

(2? O31 ) 22 19O
121 012) 27 332
( 31 902 ) i32 2?7 )

(37 357j (37 04O)
lÄÄ 2a1 ) (44 51 1 )

t59 931 ; l6C 773)
,l/

/

234

108
8A

r 40
110

a6

(a9 l
122)
IAl )

5o
{re )

79
126 )
(32 )

\26)
t42)
(3s)
127 j
t23)

l2a I

28)

,1

UNTER
2 50C
5 000
7 500

10 000
15 00c
2C OOC

IN OM
t. 558
3 434
6 149
a 75C

12 504
17 Ä3a
22 324
21 29?

(32 009J
{37 312)
(!5 r37)
59 90a

184 937 )

714
a63 )

a2Ä )

673 )

463)
oo6 )

309 )

621 )

467 )

2 500
5 00c
7 500

rc ooo
15 000
20 000

l1
I3
(6
l8

\27

162

2063

30 00c
35 000

50 000
75 000

1CC OOO

1 i OER HAUSHALTE lNSGESAMT,. 2] BEWERTEf ZUM TAGESKURS.- 3) Z.B. FESTGELOEF BERLIN-OARLEHEN.- 4) OER JEWE]LIGEN HAUSHALTE MIT GELD
VERI{OEGEN.- 5) RESTSCHULD AUS KREOITVEEPFLICH]UNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN, BAUOARLEHEN U.AE.- 6) OAS NETTO.GELOVERrcEGEN ER.
RECHNET SICH AUS DEM GELOVERIrcEGEN AB2UEGLICE OER RESTSCHULD.. 7) OER JEWE]LIGEN HAUSHAI.TE MIT NETTO-GELOVERIMEGEN.
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A ERFASSTES GELOVEPrcEGEN PRIVATER HAUSHA|TE AM 31.12. ?983
4.3 NACH HAUSHALTS1YP EHEPAAR UNO zAHL OER KINDER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UhO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKON4EN

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEG=NSTANO DER NACHWSISUNG R I IIDERN
OHN E

K IND

8,3.O7 BEZUGSPERSoN: ARBEITSLoSER
a. 3.07.ol TSoNATLIcHES ilusxaLrsnErroetN(owEN INS6EsaMr

I s uto mexn

HAUSHALTE INSGESAMT
DARUNTER: OHftE GELDVERMOEGEN

HOEHE DES GELDVERrcEGENS 4 )

VCN...BIS UNTER...OM

1 000
129 74 54 lla)

OURCHSCHNITTLICHES GELOVERIrcEGEN 1 )

AUF SPARBUECHEPN
BE I BAUSPARKASSEN
Ift WERTPAPIEREN 2)
SOI]STIGES GELDVERMOE6EN 31
ZUSAWEN

I 433

l4 057)

13 719

7 134
(s laol

15 092

3 406
ld a69)

a1 ?39

(7 5851

t16 75LJ

OM

HAUSHALTE IN 1 oo0

12 229)

UNTER
2 500
5 occ
7 500

10 00c
15 000
20 000
25 000
30 000
-45 00c
40 000
50 000
75 000

I oc coo
20c ooo

! iI TER

7 500
1C OOO
15 000
2C OoC
25 000
3C OOO
35 00c
40 00c

75 00c
100 oco
200 00c

5 00c
7 500

10 000
15 000
20 000
2s ooo
30 000
35 00c
40 oco
50 000
75 000

1CO OOC
200 000

UN3 MEHR

2 50C
5 000
7 500

10 000
15 000
20 00c
2s ooo
30 000

2(1A)

i26)

DURCHSCNNIiTLICHES GEIDVERI,IOEGEN IN Dft
11 367) ,7 t56O)

35 000
40 000
50 000
75 oCO

100 000
200 000

UND MEHR

2 500
: ooc
7 500

10 0c0
15 000
20 00c
25 00c
3C OOO
35 000
40 000

75 000
oo ooo

OM

12 oa1 i

13 044

CURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULD 1 ) 5)

OURCHSCHNITTL]CHES NETTO-GELOVERrcEGEN 1 ) 6)

li 396)

14 323

(rr 611)

7 a27

HAUSHA!TE IN
(39)

113 0s2)
HOEHE OES NETTO.GELDVERIrcEGENS 6i 7)

\/ON...EIS UNTER...OM
I OOO

126l 123 IUNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
r5 000
20 000
25 000
30 000
35 000

5C O00
?5 000

100 000
20c ooo

200 000
UNC MEHI

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 COO
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
53 000
75 00c

100 000
20c 000

500
ooo
500
ooo
ooo

OURCHSCHNJTTLICHES NETTO.GELO!ERI,IOEGEN IN DTJ

12 335) 13 165i (5 O4Ol

il/:/
t12 .13) / 1

/t

ooc
25 OOO
3C OOC
35 000
40 000
5C OOO
75 000

roo ooo
200 000

UNC MEHF

1) OER HAUSqALTE lNSGESAMT..2) BEWERTET ZU}i TAGESKURS.. 3) Z.B. FESTGELOER, BERLIN.OARLEHEN.. 4) OEE JEWElLIGEN HAUSHALTE MII GELO-VERrcEGEN'- 5] RESTSChULO AUS KREOIlVERPF!ICH]UNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN, BAUOARLEHEN U.AE.. 5) OAS NETTO.GELOVEPN!EGEN ER.RECHNEl SICB AUS DEM GELOVERI€E6EN ABZUEGLICts OER RESTSCHULO;- 7) DEF JEWEILIGEN HAUSHALTE MI] IETTC.GELOVERI\FEGEN.
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E ERFASSTES GELOVERIiEEGEI PRIVATEF HAUSHALTE AM 31.1a.I983
6.3 NACH HAUSHALTSTYP EHapAAR UNO ZaHL OEF KINOER, SoZIAL€R STELLUNG DER EEZUGSPERSON UNO MTL. HAUsHALTSNETTOEtNXOitrt4EN

.::Y::i:l:lt:.::::i::. _.
MIT... KINOERiiGEGENSTAHO DER IJACHWEISUNG

OHNE
KINO 5 UND MEHR

a,3,oB BEZTIGSPERSON: NICHTEFIWEEIESTAETIGER
B. 3.OA,O' IENATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOM{EN INSGESAMT

I OOO
3 I 79 a1O 123

199 lig)
HAUSHALTE INSGESAMT

DARUNTER: OHNE GELOVERIVEEGEN

HOEHE OES GELDVEPIVOEGENS 4)
VCN.,,BIS UNTER...O[1

2 500
5 000
7 500

10 000

200 oco
UNO MEHF

(48l

OUFCHSCHNITTL ICHES GELOVERiTEGEN 1 I
AUF SPARBUECHERN
BE I BAUSPAR(ASSEN
IN WERTPAPIEREfl 2)
SONSTIGES GEI.DVERNOEGEN 3 ]
ZU SAIY}4E N

12 281
A Ä'7

16 161
(1 636)
34 525

14 143
4 953

ls 609 )

30 399

OM

,
10

1

2)

42a
790

545
124

I 61i
12 ?8Ä
11 164
22 Asa

l7 632)
(6 370)

121 A50)

UNTER

5 000
7 50C

10 occ
15 000
20 00c
2s ooo
30 000
35 000
40 000
50 00c
75 000

100 00c
200 000

UNTER

363
954
o22
347
745
s11
786
s65 )

DM

t8 596)
12 334

117 2391,
i22 489)
121 156t
(32 070)
13" 3501
i4! 9O5)
(6C 1.61
185 548 )

i13a 153)

(r 264)

?e 13r

HAIJSHALAE IN I OOC
305 i37)
310 (49)
23s (2e)
235 (4C )

101 57
271 (501
196 (26)
1 59 t,29 t

152 (201
'c' l'71
r49 {17)
?oa i32)
9s 111)

120 (18)

OURCHSCHI!JTTL'CHES G€LOVERrcEGEN IN DM
1 266 (r 246)
3 ?OC t3 677)
5 125 (6 321 )

2 50n
5 00ö
7 500

10 000
15 000
2C COC
25 00c
30 000
35 00c
40 09c
50 ccc
75 000

roo ooo
200 000

UNO MEHF

UNTEF
2 50a
5 occ
7 50C

1C OOO
15 000
2C,000
25 000
30 000
35 00c
40 oco
50 coo
75 000

100 000
200 00c

21
3r
37

5C
a5

115

15 000
20 000
2: OOC
30 00c
35 000
4C OOC

75 oCC
oo oco

2 500
5 000
7 500

10 00c
15 00c
20 000
25 000
30 000
35 00c

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 00()
50 000
75 000
oo ooo

10 000
15 00c
2C OOO
2s 000
30 000
35 000
{o ooc
50 coo
75 000

100 000
200 000

2 50C
5 00c
7 500

10 000
15 000
20 000
2s ooo
30 000
35 000
40 000
50 oco
75 000

OURCHSCHNITTLICHE RES-TSCHULC 1 ) 5]

OURCHSCHNIT'TLICHES I{ETTO-GELOVERrcEGEN 1 ) 6)

525

25 599

1 232

33 293 ila 345)

HOEHE OES NET'TO.GELOVERrcEGENS 6) 7)
VON...BIS UNTER...DM

UNTER
2 50C
5 000
? 5oo

HAUSHALTE IN 1 OOO
549 73
299 lazl
227 t30)
230 140)
441 5{
25A 141 I

192 125,
151 127 I

15? 120)
100 l.7l
1a1 116)
206 (33)

' 96 {16)
119 (r9)
(33 )

OUEICBSCHN I TTL I CHES NETTO. 6E LOVERI{OEGEN
t72a I 2 35C

3 700 13 736)
6 126 15 291 )

e 678 16 603)
12 27. 12 392
11 172 117 ?11)
22 023 122 169)
?7 311 i21 2Ä2)
31 933 t32 06s)
37 012 t3r 199i
44 349 (.. 454 )

60 s34 (50 410)
85 067 lA6 915)

133 2O8 1137 17Ä)
1319 779) /

4C OOO.
5C OOO
75 000

100 000
200 000

UNO MEHE
NOM
12 421 i

100 000
200 000

?oo ooc
UNO MEHR

1) DER HAUSHALTE INS6ESAMT.- 2) BEWERTET ZUM TAGESKURS.- 3) Z.B. FESfGELOER BERLIN-OARLEHEN,. 4) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT GELO
VERMOEGEN.- 5) RESTSCHULO AUS KREOTTVERPFLICHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN, BAUOAFLEHEN U.AE.- 5) OAS NETTO-GELOVERI'EEGEN EP.
RECHNET SICH AUS OEM GELOVERIOEGEN ABZUEGLICH OEP RESTSCHULD.. 7) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO'6ELOVERrcEGEN.
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8 EREASSTES GELDVERrcEGEN PRIVATER HA!SHALTE AI{ 31.12.19A3
!:i fi:i,iil!1.::: :::Y:::::::i: TIi: liYiilil:::tl::l*-"*'N UND HAUSHALTSGR.ESSE

HAUSHALTE M]T BEZUGSPERSON IM ALTER VON :t: :it:: JAHR E N

A. 4.O1 I{ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMi
ä...OI.Ot ALLE HAUSHALTg

1 000
598 37O3 A151 1125
lat) 197 198 2OA

HAUSHALTE INSGESAMT
DARUNTERi OHNE GELOVERI9OEGEN

HOEHE DE5 GELOVERrcEGENS 4)
VON...BIS UNTER...DM

100 c03
200 00c

LIN' MEdF

25-35 35-45 45-55

45C

354

525
357
296
225
183
132
195
2<3

a5

(ta
IN OM

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG UNTER 25

a 526

-400-

5q 570

1

3
6
E

12

22
27
32
3l

6C
a5

134

23 525

249

456
67a
128
669
26a
222

273
o90
o43
452
3AA
61?
a57
468l

s5-65 55-14

4C2

70 UND
MEHR

5 324
564

OURCHSCHNITIL ICHES GELOVEPrcEGEN 1 J

AUF SPARBUECHERN
BE] BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SCNSTIGES GELDVERrc:GEN 3)
ZUSAWEN

OM

HAUSPAITE IIi . OOC
143 639
1 21 159
114 | 35C
143) 23a
162) 44!-
i27) 31C

I zc3
/ 166

' 2ß
/9C
/ 1AA
/ 16a

6i

DURCHSCHIi I TTL iCHES 6ELOVERN1OEGEN
1 069 I A47
3 610 3 613

(5 9O2) 6 131
(8 566) I 617

112 311i 12 255
117 O37) 17 246

/ 22 172
,' 21 24.
, 72 249
| 37 2a1

3 62
3?9
325
347

37A
3?.
221
111

24 7
276
117
115
I3, l

4at
33E

499
314
252
242
154
128
195
266

1aL
6l

412
676
40E

6C6
358
262
2CC
162

178
244
1?4

3 316
2 359
1 1?2

1 ?48

6 030
7 22.,
2 793

870
't 6 916

a 203
a oag

1 834
22 e16

3 657
1C 086
2 166

28 O32

12 6aC
1 813

1C 420
2 34r

21 237

11 06C
1 Al l
I 59a

999
22 169

1C 48C
6 284

I 832
2a 746

a 000
7 50C

1C OCC
15 000

2a coo
30 00c
35 000
4C OCO
50 000
7a ooa

2 50C
5 000
7 504

10 000
15 000
2C OCC
25 00c
30 00c
35 oCO

2 50C
5 000
7 sCa

10 000

2C OCC
2s ooc
30 000

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 00c
20 oco
25 000
3C OOO
35 000
40 000
5i o00
75 00c

1 00 000
20c,ooo

UNTEP
2 500
5 003
,- sCO

10 000
15 00c
20 00c
25 oCO
30 000
35 CCO
40 occ
50 003
75 COO

100 00c
200 000

162
153
113
.1'

101

7?
51

la. )

63
)L

52
{1Al

UI]TER
2 50C
5 000
? 500

10 cco
15 00c
20 oco
25 000
30 00c
3a ooo
,o ooo
5C OCC
75 000

1 0c ooo
20c ooc

3 148
6 149
I 697

,2 342

?2 143
27 032
32 1Aa
21 22?
a! 5o5
6C 39!
86 3az
29 a7C

233
7e9
219
72.
366
316
377
?a4
199
226
505
695
a7a
49e
676)

181
661

6 74,
261
171
13C
?59
406
aa,

a1t
563
226
693

3
5
6

12
,1
?z
21
32

i37

50

{3d3

421
642
?41
o33
4C1
3 5a
.,66
39S )

600
881
a2,, ,

oa5

230

,,22
742
o63
o43
871

944
975
133
342
153
451
315)

3
6
6

17
2?
27
3;
31

60
a5

133
3'.

3
6
a

17

27
31
36

60
a5

135
34'

- !o ooo
- 5C OOC
- 75 00c
- roo ooc
- 200 000

UND N1EHR

4C OCC
5o oa,o
75 00c

100 00c
200 00c

UND MEHR

DM

a 8a

13 731

lao2 957 )

2 450

2A 12 .-

a 246

26 l4Ä

57C

26 661

226

22 5a

DURCHSCFNI'TiICEE RESTSCHULD I J 5)

DURCHSCHNITTLICHES NETTO.GELOVEPMOEGEIi 1 ) 6]

HOEHE OES NETTO.GELOVERrcEGENS 6) 7)
VON...BIS UNTER...DM

2 50C
5 000
7 50C

i C OCC
15 00c
2C OOO
25 0C0
30 occ
35 000
40 00c
5C OCO
75 00c

100 00c
200 00c

UND MEHR

UfoTER
2 50A
5 000
7 50C

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 oco

75 000
100 000
20c ooc

HAUSHAiIE

103
157)
(30)
157 )

2ac
183
1ac
1a6
a6

138
1ÄL

6C
138)

GE!OVERIIOEGEN

ooo
163
36.
315
259

8C3
335
292

48 t-

353
294
2i 6
r 62

211
264
115
112

aoo
3ao
305
?9t

3 62
24e
202

249
a2E

164 j

15C
105
ra?
158

ac
7.
a7

tla)
64
15

{a5 )

(511
i1B)

OURCHSCHN JTTL iCHES NETTO
(i a31
3 543

l1z a3ii
(15 99s)

{ 5 375
3 77e
6 212
I 1.1

12 353
., 3at
22 aA1

77.
7C=
154
599

"5a274
173

22C
163
30 r
55.
453
334

IN 1

3
6

.2
17
?2
27
32
37

59
a5
26

{5
3
6
6

17
22
27
3Z
3l

932
355
316
26 5
481
364
245
210

187
229

a5
99

{17)
ih oM
804
732

112
351

ot1
193
237

564
442

642
35A

19e
164

122

170)

lz
1
6
tl

12
17
22

32
31

6C
65

132
l31o

3
6
e

12
15
22
27

(17

61
ta6

i 131
| 341

(34C
116
423
66?

997
396
24',,
185
373;
a 53
za2
006 l

3
6
E

2',
27
31
36

60
65

135
(343

?74
67a
135
699
o6.
o52
6a6
231
935
9Aa
1r5
366
08.
499
691 i

41 436
50 2a3
a6 693

1 29 039

21 228
3? 19a
37 ?24
a2 550
6C 122
aa 722
3L 813

I I DER HAUSHALTE INSGESAMI' 2) EEwERTET zu! faGESK!R3. - 3) z.B. FESTGEI oEF r;arl!-oaRLEHEN. 4l oER JEWEITjGEN HAUSqaLTE M:r 6ELtr-VERMOEGEI!.- 5) QESTSCHJLc AUS KREc]T!ERPFLI.HTUNGEN oHN: SoLCHE AUS HYFoiHEKsN SAUoARLEBEN !.AE. 6] DAS NETTo,GELoVSRNioEGEN ER.RECHNET SICH AUS DEM GELDVERMOEGAN AEZUEGL]Ci OsR RESTSCHULD.- ?) DER JEWTl!]GEN BAUSHA!TE M:T NETTO-GELDVERrcEGEN,

I

t-
I

I
I

I

95



A ERFASSTES GELOVERI'|oEGEN PRIVATEF HAUSHALTE AM 31.12,T983
4.4 NACH ALTER OER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOi,IVIEN UNO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON BIS UNTER

GEGENSTANO OER ilACHWETSUNG
i
I
I
I

i
25 I

I

I

UNTER 25-35

OM

IN

I 199 2 A21

4 267 6 234

70 UNO
I{EHR

1 170
13r

566
(5a!

3 133
A2B

35-45 45-55 65-70

8. {,O' [}OI{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT
9.4.O'.O2 HAUISHALTSGROESSE: 1 PERSON

1 000
Ä16 I O50 526 579
{39i 102 {87) 179)

HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTER : OHNE GELDVERIVIOEGEN

HOEHE OES GELOVERrcEGENS 4}
VON...B15 UNTEF...OM

OURCHSCHNITTLICHES GELOVEEMEGEN 1 )

AUF SPARBUECHEFIN
SEI BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2I
SCilSTI6ES GELOVERIVOEGEN 3)
ZUSAWEN

2 AAA
I 206

{a81 l

5 466

4 011
2 942
1 705

1463)

6 182
4 033
a 304

12 0121
15 561

7 1A4
2 426
7 074

1674)
.7 318

I 1!8
1 303
7 012

Il 251)
i1 144

9 137
904

7 170
(838)

1a o49

a 366
429

6 793
1361 )

r6 !48

HAUSHA LTE
134

1100i

l?a )

137)

ooc
269
154
124
a9

115
I61 )

133 )

126 )

(15)
(15)
(1e,

/

98
(83)
tÄ1 )

lsl )

ls8 )

t27 )

t2al

(20 )

l25l

247
155

97
7B

126
94

t54 )
(37)
i 37 )

t26)

t73)

( Ä11
(66)
{32 )

127 )

121 I

UN TEF

5 000
7 500

10 00c
15 00c
20 000
2s ooo
30 000
35 000
!o ooo
50 000
75 000

10c oo0
2)O OO0

2 500
5 000
7 50C

,c ooo
r5 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 00c
200 000

UNO MEHR

95
(66 )

t51)
l45l
tso )

(28 )

lr!l
117)
(17)

t16)

DM
970
669 )

105 )

62Ä )

lAl )

149 )

743 )

7BA )

911 )

3a l
.3 )

"1 
I

616
483
269
195
331
172
121
(96)
(86)
153 )
(82 )
(a9 )

t45)
140 )

t28 )

212
651
105
706
963
947
777
255 )

945 I

097 )

035 )

152 )

662 1

7O7 |

22
13

- 25 000
- 30 000
- 35 000. 40 000
- 50 00c
- 75 00c
- roo ooo
- 200 00c
UND MEHR

OURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULO T ) 5)

OURCHSCHNITTLICHES NETTO.GELOVERiMEGEN T ! 6}

UN TER
2 500

HOEHE OES I{ETTO.GELOVERrcEGENS 6) 7)
VON...BIS UNTER...OM

2 500
5 000
7 500

10 000
r5 ooo
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UNO MEHR

OUECHSCHN I TTL ICHES GELOVERMOEGEN
961 931

l3 598) 3 63C
l5 912) 6 127
(s 702) I 557

112 316) 11 939
,/ 116 9A2)

122
121
(32
(35
l4a

137 i

565 I

944 )

315 )

N

5 000

10 000
15 000
20 000
?5 000
30 000
35 000
4C OOO
50 000
75 000

100 000
200 ooc

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000

l3
(8

112
|.17
121
lzG
{3i

(60

1

(3

l8
112
111
122

l4t
l5a

119
a52 )

1a5 )

451 )

706)

505 )

639 l

3

a
12
17

122
\2?
132
(35
14.

(43
I 122

o69
612
105
550
o18
'' 17
o11 )

051 )

1

(3

l8
112
(16
122
127

25C
589 )

o17)

140 )

6a4 )

342 )
114)

095 )

232 i
7a3 )

1

3
6
I

1a
16
21

127
t31
137
t a4
t60
(63

( 135
I 33A

12)1

a
1

15
a6 (45

(50
laa

943

otr1

7?E i
462 )

203
627
116
65C l

219
112)
12 6l
o32 )

)96 )

306 J

157 )

981 )

46? I

{138)

16 010

o52
Ä42
263
195
330
170
121
195 )

(85 )
(54 )
(81)

143 )
(40 l
l?5 I

a37
657
114
700
95S
941
7ao
244 |
945 )

120 )

9A5 )

aag )

4Aa )

662 )
7O7 )

HAUSHALTE IN 1 OOO
20? Ä57
185) 134

(796 t3 945 {5 153
(3 aga) 3 541 13 59S
(5 99.) 6 14Ä (6 165

/' I 513 (A 691
112 376t 11 968 112 O53

117
122
121
132

({3

117 ra3
122 026
126 836

719 816

t5 598 15 928

20.
(70 J

(4! )

166 )

124)
l2a )

(23)
122 i

l1
3
6

l8
12
17

122
I.27
132
t36
144
(60
{s3

I 12?

l3
(6
l8

112
111

l8

{16
122
127

462
a72 )
146)
sso i

392 )

699 )

011 )
4A8 )

3
6
I

11
i6

127
(31
137
({3
(60
ls3

(135
{ 33A

12 728

(336)

17 713

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
2C OOO

OURCHSCHNITTLICHES ilETTO.GELOVERMOEGEN IN OM

10d
80
96

151 )
(25 )

l28 )

{16)

117)

221

{40)
t35 )

i46)
(30)
114)
(r5)

115)

363
145

91
111 I
123

91
151 )

{35)
l2s )

t31 )(!3)
121 J

(,9)

165
(70 )
(51 I

(46)
165 )

133l
127 )
(1S)

t20)
(2r )

113)

25 000 -
30 000 -
35 000 -
40 000 '
50 000 -
75 000 -

roo o00 -

200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
ao ooo
50 oco
75 000

,100 000
200 000

o21 )

129)
291 )

536 )

265 )

23i
566 I

o{! l
679 )

107 )

7n7 )

312')
o52 )

321 )

74A I

7A3 )

35 000
40 00c
50 000
75 000

100 00c
200 ooo

UhC MEHR

r t60 16s)//
i/

({5
(59

{ {5
l60
18.

1 ) OER HAUSHALTE INSGESAMT., 2) BEII'ERTET ZUM TAGESKURS.' 3) Z.B, FESTGELOER, BERLIN'OARLEHEN'' T) OEP JEWEILIGEN HAUSHALTE M'T GELO-

VERi,IOEGEN.. 5' RESTSCHULO AUS (REOITVERPFLICHTUNGEN OHNE SOLCHE AIJS HYPOTHEKEN, BAUDARLEHEN U'AE'' 6) OAS NETTO'GELOVERT't)EGEN ER'
FIECHNET SICH AUS OEM GELOVERT,SEGEN ABZUE6LICH OER RESTSCHULO.' 7} OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO'GELOVERMEGEN'

- 401

. JAHREi]

55-65



8 EPEASSTES GELDVERMEGEN PR]VATER HAUSHALTE AM 31.12.19836.4 NACH ALTER OER BEzUGSPERSON, I{TL, HAUSHALTSNETTOE]NKOWEN UNO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON BIS UNTEP

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG UNTEF 25 35-45 45-55 55-65

JAHR EN

i
i
I

I

65-70 70 UNO
ME HR

HAUSHALTE INSGESAMT
DARUNTER: OHNE GELOVERIYEEGEN

dOEHE OES GELOVERrcEGENS 4)
VON...EIS UNTER...DM

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000

30 000
35 000
.o ooo

'50 000
75 000

100 000
200 000

UNO MEHR

5.4.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESA[1]
8.4.01.03 HAUSHALTSGROESSE: Z pERSONEN

1 000
I I I 9a5 60a 898

/ t{a) t34) {88)

DM

7A
67
62

140)
6a
56

i41)
i2r)
121 )

{14)
129 )

(37l
l.1a)
120 )

4 414
4 A76

l2 430)

11 423

7 2C7
5 910

l1 316)
22 364

1A 194
i 935
6 9)4

il o32j
23 136

12 935
3 ?A7

10 835
2 290

29 348

14 3!1
2 C57

1r 5A2
3 149

31 099

1Ä 876
1 516

12 573
1 6?1

30 5a6

H4USHALTE:N 1

(23 I

122 )

(1{i

. 121 )

1 800
81

65 6
126)

424
150

OURCHSCHNIT]LICHES GELOVERrcEGEN 1 I

AUF SPARBUECHERN
AE I BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONSTIGES GELOVERrcEGEN 3)
ZUSAWEN

8A4

o27
o55
520

6
a
3
1

I

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 009
15 000
2C O00
25 000
30 000
35 00c
40 000
50 000
75 000

100 000
200 oco

occ
13a

90
74

a9

46
145 )

46
56

i2c)
(15i

a3
9a
71
19

129
66
7?

iaCl
t2e )

{43)
55

125)
(23 )

1AC
132
1AA
256
171
13.

a_ö

a-c
112

93
135 rOURCASCdN JTTLICdES GELDV€PMOEGEN ]N

152
,51
15)
149
225
142
123

97
75
55
96

46
60

(33

62
67

149l
147 )

7A
50

{43)
(40l
132 i
123 )

(34 l

(3C)

UN TER 2 50C
5 000
? 50c

10 000
15 000
2C OOC
25 000
30 000
35, OOO
40 000
50 000
75 000

100 000
200 00c

UND MEHR

t1 15C)

(5 991)

112 5r C )

HAUSHA L TE
i47 )

-1

6
a

. 12
17
22
27

{31
137

5C
la4

DM

IN :

OM
23?
654
174
662 )

264
99r
o45)

o38 )

92a )

6A1 )

659 l
116)

161
56

l46l
(40 )

5.

i3r )

{18)
(13)
(2a )

(34 )

(15i
{18)

]N OM
966
742
236 )

629 )

01! )

o31 l
939 l

713)
656 )

ao2 l

142
744
o93
665
40d
343
36A
315
965 )

225 )

164
31?)

3
6

{8
12

i32

la1
(61
I A6

| 132

3
6
a

17
22

(31
(37
143
6.

(a6
(138

142
773
213
90c
29 ,a

31C
3S3
373 )

a36i
4SO l
735 )

162
a67 )
445)

7.3
113
712
391
133

246
979
021
52a
oa6
9A1
92a
o49l

371
198

654 )

34A

369 )

?24 )

19.
a2c l

19.
9AÄ t

c70 l

2 500
5 000

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
!c ooo
50 000
75 000

100 00c
200 000

3
6
a

il
22
21
31
37

6C
84

130
i340

3
(s
la

11
122

132

I ar
61

(85

3
6
e

1?

21
2;
31
35

59
a5

2Aa
7C2

694
187
103
95a

9C 6
aa4
149
972
455
o2a

OURCHSCHNITiLICHE RE9TSCHULD 1 ) 5i l2 76A)

I O55

3 2s"

16 26e

3 9a6

18 415

(5191

OURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELOVERI{OEGEN 1 ) 6) 104

225

28 12Ä

294

30 28a

350
114

r39

1?2

9C
as
55
8g

142
72
93

134 l

i62
3 703

a 693
12 193

2: 914
21 272
31 889
36 ago
aa o77
59 9.2
a5 952

13' 813
319 O..)

HOEBE
VON,

OES ilETTO-GELOVEPI,EEGENS 6) 7)
.8IS UNTER.,.OM

UNTEP
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
3C OOC
35 000
40 000
50 000
75 000

1 00 000
20c ooo

UND MEHF

119l

OURCHSCHN JTT! ISHES NETTC.GELDVERrcEGEN

112 63a)

-402-

149
a6

6A

61
65

{39 i
(26l
l2Ä )

(a5)
53

(25)
(23 )

290
150
i3s

219
172
114
9a

54
95

109

59

97
66

(45)

76
5C

(4C i
(32 I

(34 
1

Ä2
(23l
(29)

oo0
265

85
84

10r
ao
a7

(40l
t4c )

(3C)
4E
5r

i13)

59C
79C
104
57a
403

361

o25 J

652
o9a
526 )

625 )

625
312
527

a94 )

149 )

i3
3
6
a

17
?',
27
3a
3i

6C
85

13C
t339

31 '.,

f11
16C
727
4C7
181
364
189
s9r

543
144
323
572
Ä?7 )

20 000
25 000
30 oo0
35 000
4C OOO
50 000
75 000

10c ooo
200 000

(5 092
a 111
5 193
a a95

12 311
a7 Ä36
22 4C6
27 25a

2 500
5 000
7 50C

10 00c
15 000

25 00c

UNTER
2 500
5 00c
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
4a o00
50 000
75 000

100 000
200 000

30 000
35 00c
40 00c
5C OOO
75 00c

roc ooc
200 000

UNC MEHR

(5
3
a
a

12
17
22

121

131

60
lar

I 123

3

l8
12

111

132
I35
144
161
(86

\ 132

{31

143
6a

(46
(138

3 A. i
(5 967)

.1 A92
t 2? 293)
127 2Aa I

132 22A)
(37 063 )

ld. 796)
61 7A6

la6 a21)
l140 760)

1) oER HAUSHALTE INSGESAMT'' 2) BE*ERTET zuM TAGEsKURS.- 3l z.B. FESTGEToEe BERLIN'oaRLEHEN.- 4r DER JE*EILIGEN HAUSHALTE MIT GELDVERrcEGEN.. 5] PESTSCHULD AUS KREOITVERPFLICHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN, BAUOARLEHEN U,AE.. 6) DA3 NEITO.6ELOVERIqOEGEN ER.REcHNET SIcH aUS DEM GErovERlvoEGEN aBzUEGLIcH DER RESTscEULo. ?l oER JEWEILTcEN HAUsHALTE E1r NETf,o-GELDvERmEGEN.

i
I

I

I



A ERFASSTES GELOVERrcEGEN PRlVATER HAUSHALTE AM 31.12.19A3

l:i.lilf iilll ?::.::i:::::::: Tli:.liYlliilll:ll::1l::Y:l :l: :i:::i:l::::::::.. .
HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTEF VON ... BIS UNTER JAHPEN

GEGENSTANO DER NACHWEISUNG UN1€R 25 25-35

OM

HAUSHAi TE IN 1 OOO

35-45 45-55 55-55 55-70

135

111 2Ä5)

37 241

117

70 ut{o
MEHR

A. 4.O1 N|cNATLICHES HAIJSHALTSNETTOEINKOTflEN INSGESAI$T
A. 4.Or.Oi HAUSHALTSGROESSE: 3 PERSONEN

I O00
i42) 8a6 1 074 1 048

/ l3Al (31 ) (31 )

IN WERTPAPIEREN 2)
SONSTIGES GELDVERMOEGEN 3 )

2USAWEN

(3 932)
(4 937)

(1o 116)

6 68C
I 752
3 311
1 041

19 743

10 745
6 555
6 242
1 944

25 491

14 187
5 554

10 875
2 971

33 590

15 200
3 711

15 602

38 544 53 945

HAUSHALTE INSGESAI{T
DARUNTER : OHNE GELOVERMOEGEN

DURCHSCHNITTL ICHES GELO"'ERMOEGEN 1 )

AUF SPARBUECHERN

HOEHE OES GELDVERrcEGENS 4 ]

VON...BIS UNTER...ON'

5 00c
7 500

10 000
15 000
2C OOO
25 00c
30 000
35 00o
43 000
5C OOC
75 00c

10c oo0
20c ooo

UNG MEHR

5C OOO
75 000

100 000
200 00c

123
101

73
59

115
a,a

53

i2Ä )

42
55

o7e
597
140
52C
303
291
o9"
261
sas )

274)
aa1
641
577 i
583 )

293
374

106
1CA

92
77

62
49

i36)
5a
14\

i26 )

8?
81
86
91

135
110

6a

i38)
50
70

127 )

t2a)

246
f 45
19',
709
450
113
2 -12

181
311 |

244
35f
121 )

398 )

115
1E
16
86

124
g-q

BC
6Ä
4a

5a
6A

(28)

121
(21 )

t!5 )

50
55
57
95
64
4L

(4s )
(34 )

132 )

134 )

61
134 )

(36 )

a71 )

113
1i3
550

204
25?

103l
25a )

04 6
365 )

4aa )

144

/
(17)
t13)

111)

(12 130)
(17 5a3)

161 176)

52 451

a
I
5
2

2a

495
271
159
160
o85

15 052
5 893

31 534

NTE
2 500
5 000
7 50C

10 00c
15 000
20 00c
25 000
30 000

40 000
5C OOO
75 000

100 00c
zCC OOO

.j 121't
1 (11)

OURCHSCHN ITTL I CHES GELOVERrcEGEN 1N DM
1 oaa
3 752

a 7a5
12 231
11 174
22 299
21 051
32 257

131 082
Än 245
50 562

2 sCO
5 000
7 500

10 00c
15 000

25 COO
30 000
35 000
40 000
50 000
75 00c

1 00 000

UNTEA

5 00c
7 500

10 00c
15 000
2C OOC
25 000
30 000
35 00c
40 00c

1

3
5
8

12
11
22

132
131

59
la6

| 123

3
6
a

12
11
22
27
3?

(31

5'.
la5

(12s

(1
3
6
6

17

27

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCHULC 1 ) 5)

DURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELOVERIrcEGEN 1 ) 5)

200 00c
UND MEHR

HOEHE DES NETTO-GELOVERMCEGENS 6) 7)
VON...BIS UNTER...OM

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 00c
15 000
20 000
25 00c
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

roo oo0
200 000

20c ooc
UNO MEHR

(a5 329 )

1122 Bza)

137
la.

61
( a6

{141

OM

l3 263)

l6 6s.)

3 062 I 836

31 152

2 25A 2 111

22 All 23 3AO

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 coo
75 000
oo ooc

HAUSHAL'TE IN 1 OOC

121 I 245
i 7a
tAA
/61
/ 142

209
a9
79
70

13?

97
46
50
51
9?
62

144 )
(31)
(31 )

61
l33i
135 )

a7a
119
130
565
225

247
443 )

153 )

1zz )

251 )

794
363 )

o47 )

122 )

(16)
113)

{3 431 )

112 221 )
(17 5a3)

/

/

OURCHSCHN: TTL ICHES NETTO
{2 593)

/
/
/

14 10!
53 6-o
46 6C

i30l 47
l2r\ 136)
37 55
52 6a

i2c) (21 )

(ro) (28)
,i

LDVERMOEGAN IN OM

056 ( 5 369
72A 3 741
199 6 1aO
55r e 712
393 1 2 355
2?A 17 146
067 22 245

GEI
14

3
6
a

12
1f
22
27
32

59

UNTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 00c
50 000
75 oCO

100 000
200 000

2 500
5 00c
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 00c
35 000
40 000
50 000
75 000

100 00c
200 00c

UND MEHR

la6 726)
1127 Oal)

{5
3
5
a

11
2?
27
32

61
( a5

(12a

545
762
237
674
420
242
33 6
oao
224
340 )

341
14A
151 )

576 )

(3
3
6
a

12
17
2?

I32

14.
60

(a5
(14i

27 055
) 32 206

29)

1?5)
173
612

137 147)
!4 359
6A 247

1122 5991

1t DER HAUSHALTE INSGESAMT.. 2) BEWERTET ZUM TAGESKURS.- 3) :.8. FESTGELOER BERLIN-OARLEHEN.- 4) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT GEL!
VERN{OEGEN,- 5] RESTSCHULO AUS KREOITVERPFLICHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOIHEKEN, BAUDARLEHEN U'AE'- 6) OAS NETTO'GELOVERI\OEGEN ER-

RECHNET StCH AUS OEM GELOVERmEGEN ABZUEGLICH OEF RESTSCHULO.- 7) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETT0-GELOVERmEGEN'

-403-



8 ERFASSTES GELDVERI{OEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 3i.12.19A3
:-ii::-i:l:: :::-::::::::::"" MrL. HAUsHALrsNErroErfi/KowEN uNo HAUSHALTsGRoESsE

HAUSHALTE MIT BEzUGSPERSOI IM AL-TER VON BIS UNTEF ... JAHREN

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTER: OHNE GELOvERTEGEN

HOEHE OES GELDVERMOEGENS 4)
VON...B]S UNTER...DI{

25-35 35-!5 45- 55

A.'.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKCWEN IIJSGESAMT
4...O1.05 HAUSHALTSGROESSE: 4 FERSONEU

1 000
/ 631 1 330 932
/ r15l 126) (1s)

UNTER
i

25 I

I

..1
55-65 65-70 70 UNC

MEHR

132 ) 116)293

OURCHSCHNITTLICHES GELDVERMOEGEN 1 ]
AUF SPARBUECHERN
BE' BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2)
SONSTIGES GELDVERrcEGEN 3)
ZU SAM{E N

a e1a
Ä 769
I 92?

24 511

14 241
7 Ä84

15 416
(2 19s )

39 340

122 093)

(43 556 )

5 .69
9 7e7
3 236
1 01A

20 52r

a aa5 11
a
7
2

29

320
220
661
626
a2a ( 34 3Ä

UNTEP
2 50C
5 00c
7 50C

1o ooo
15 000

2 50C
5 000
7 500

I O OOO
15 000
20 occ
25 00c
30 occ
35 00c
4C OCC

75 00c
100 000
200 000

UND MEHR

2 50C
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

10c ooo
20c ooo

UND MEHR

2: OOC
30 000
35 oCO
!o ooo
50 OOC
75 000

10c occ
200 000

UND MEHR

25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 00c
20c ooc

UND MEHR

595

16 925 22 009

(135 010)

2 341

27 4A6

HAUSHALTE IN ooc
84
61
64
49
76
56
43
31

121 )

(1s)
(31 )

3?
(r5l
t12)

113
126
,17
103
19r
13r
109

43
63

35
3A

59
)c
79
ac

1?6
99
86
63
a7
31
55

3A
(32)

i12)
(30 )

t17)
{33)
l22 t

(18)
(1{)
(18i
1r1)
t.7l
i31)
t.7)
119)

11a )

629 i
olal
416)
57 6"

452 )

oaa )

291 )

505 )

)31 )

aaa )

UNTER
2 50C
5 000
7 500

10 000
15 000
20 oco
25 000
30 000
35 000
40 000
50 00c
75 000

1 0c ooo
200 000

?a
2a
30

40
50
75

100
200

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
oo0
ooc
ooo
ooc

UNTER
2 50C
5 000
7 50C

10 00c
1: OOC
20 000

OURCHSCHN ITTL ICHES GELOVERMCEGEN
224
645
?25
791
27C
307
994
24Ä
21a)
s20 )

462i
o93

472)

1

3
5
a

12
11
?1
27

l1n
59

(at
(126

DN:

(1

(e
112
117

{32
l3)
laa

{86
1133

IN
1

3
6
a

12
17
22
2f

37

5C
87

130

Dtn
197
466
190
710
433
336
125
155
264

814
379
1-43
955

1 33C
3 749
6 256
I 6ÄÄ

12 413
17 3A0
22 Ä41
27 4A2
32 279
31 C11
44 56i

85 506

DUFCHSCHNITTL ICHE RESTSCHULD 1 ) 5)

OURCHSCHN'TTLICHES NETTO.GELDVERIrcEGEN 1 ) 6]

9?C

3? 371 112 67C1 i34 OO5)
HOEHE DES NEiTO.GELDVERMOEGENS 6) ?)

voN.,.Bls UNTER..,Oi{
oo0
165

56
5o/

69
54
36
30

l?Ä I
(15)
129 )

31
(,4J
110)

25 000
30 000
35 000
40 000
50 00c
75 000

100 000
200 000

2 500
5 000

ro coc
15 000
20 000

2 50C
5 000
7 50C

10 000
15 000
20 000

HAUSHALTE IN 1

ETTO.GELOVERIrcEGEN IN OM

108
108

92
169

1C5
69
6Ä
44
63
7E

31

11?)
(1s)
i3?)
121 )

{13)
118)
{10)
{151
(29 )

l1f'l
t19i

(s
3
6

17
22
21

37
44
50
a7

131

l6
3
6
I

1:
11
2?
?;
32
31
A4
59
86

| 137

1a
(3
l5
(8

112
(17

127
(32
(37
l4s
159

t 133

g2a
70c
200
811
324
387
o93
369

323 )

4? 6
4O3 )

131
67
69
71

118
99
8r
60
49
35

71
31

(3Ci

421
77 6
23a
704
478
434

361
349
106
733
453
oa5
111)

Ä71 J

650 )

a93 )

60l )

36C )

675 )

a15l
329 )

44a )

2A7 )

ola)
590 )

7O7 )

264 )

OURCHSCHNITTLICHES
UNTER
2 500
5 000
7 sCO

10 000
,: ooo
2C OOO
25 000
30 coc
35 000
40 000
5C OOO
75 000

10c ooo
2CO OOC

132
(37
(4a
59

{85

947
436
18_o

39{
343
187
2Ä9
?73
266
733
353
690
8921130 A!9)

1 ) CER HAUSHALTE INSGESAMT.- 2) BEWERTET ZUM TAGESKURS.. 3) Z.B. FESTGELOEA, BERLIN.OARLEBEN.. 1) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT 6ELOvERIYOEGEN'- 5) RESTscHULD aus KREoIT\/ERPFLICHTUNGEN oHNE soLcHE aus HYPoTHEKET! BAUoaRLEHEN u.aE.- 6) DAS NETTo-GELovEFTMoEGEN ER-RECBNET sICH aus oEM GELDVEPT'1OEGEN aBzuEGLlcH oER REsrscHULD.- 7l ;ER ,i*iii,ien HAUSHALTE MIr NErro-GELovERMoEGEN.
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6 ERFASSTES GE!OVERITEEGEN PR I VATER HAUSHALTE AM 31 . I 2. 1 9o3
6.' NACH ÄLTER DEF BEZUGSPERSON, üTL. HAUSHALTSNETTOEINKOiN,EN UND HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTEF VON ... BIS UNTER JAHREN

GEGENSTAilD OER TACHWEISUI{G UNTER 25 25-35 55-65

164

o
i

41 9AO

65-7035-45 a5-55 70 UNO
MEHR

HAUSHALTE IiISGESAMT
OARUNTER: OHNE GELOVERT9CEGEN

CruRCHSCHNITTLICHES GELSVERITP€GEN 1 )

AUF SPARBUECHERN
BE I BAUSPARKASSEI!
Ift WERTPAPIEPEN ?)
SONSTIGES GELOVEP|t)EGEil 3 )

Z USAr'nnE N

UNTEF
2 500
5 000
7 5CO

ro ooo
r5 000
20 000

A.'. O 1 i,ENATL : CHES HAUSHAL TSNETTOE ] NXOTiIIIEIt I NSGESAMT
4,..O1.O6 HAUSHALTSGROESSE: 5 PERSON€t Ur'/O MEHR

I OOO
/ 15a 614 619
/ / 120) t?1)

I 476
a 517
a ooa

22 267

B 300
I 45{
3 911
1 407

22 07?

1A 506
9 199

DM

6AO
233
641
as2
153
147
9so
14€ )

3sc )

1a6
g{3
165 )

625 )

lr 379i
3 a56

2 962

2A 409

579
696 )

270 )

91 1)
4561

e3r l
656 )

907 )

s21 )

170 )

a63 )
446)

907 I

272t,

3r5)

12 233
I 3rA
7 869
2 952

31 372

HOEHE OES GELOVERTDEGENS ')VON...BIS UNTER...OM

U{TEF
a 500
5 000
7.50C

10 000
r5 000
20 000
2S OO0
30 000
35 000
.0 000
50 000
75 000

roo ooc
20c ooo

20c oco
UNO MEHP

25 00c
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 000
200 000

UND MEHP

HOEHE OES NETTO-GELDVERi,OEGENS 6) 7)
VON...BIS TJNIEF... OM

roo ooo - 200 000
2OO OOO UNO MEHQ

2 500
3 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
ao ooo
50 000
75 000

100 000
eoo ooo

UNO i,EHFl

HAUSHA L TE :N

OURCHSCHNITTLICHES GELOVERITDEGEI IN OM

58
56
45
59
77
56

(2s )

l2-a I

34
37

(10)
(11)

{41 )
A'

46
64
71

l30 )

130 )

39

(r5)
121 I

(20)
112)
112 )

lr4)
t19)
tlo)
(12)

i ooo
e 500
5 00c
7 500

10 00c
15 000
20 000
25 000
30 000
35 00c
ac ooo
50 000
75 000
oo oo0

UNTEi
2 500

rc ooc
!5 000
20 000
25 000
30 000
35 000
.o ooo
50 000
75 000

r00 00c
200 00c

UNTER 2 5OO
2500' 5000
5000- ?goc
? 300 ' rc ooo

10 000 - 15 000
15 000 - 2c ooo
20 000 - 25 000
e5 000 - 3c ooo
3C OOO - 35 000
35 000 . 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

2E OOO
30 ooo
33 000
40 000
5C OOO
75 000

roo ooo
200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000

(3
(6
(6

112
117
l22

o53 l
604 )

o70 )

735 )

909 )

144 |

238 )

t

5
B

12
11
22
26

{32
137
14

(85
I 132

112
116
122

( a3
162
la7

I135

6 23i
a 703

12 278
17 401
22 390
21 345

132 335)
136 919 )

45 49C
61 831

(a3 316)
l13A 1A3)

OM

OUßICHSCHI{ITTLICHE RESTSCHULO T ) 5J

OiJRCHSCHNITTLICHES NETTO.G€LOVERIDEGEil i ) 5)

I 254

18 003

2 596

19 377

lr 690)

40 2FO

t2r )

111)
(121

!13)
116)

HAUSHAL TE IN 1 OOO
51

t12)
{13)
te)

(10)
t11)

(91

123
11
13
49
73
57
a9
3A

l2e )

123)
(30)

(ro)
{11)

104
(3s)
a0
42
52
54

ao
(30 )

l2? I
39
a8

{16)
120)

OUFCHSCHNITTL ICHES NETTO.GELDVERiDEGEN IN OM
(? 531 lE 667
13 72.1
{6 166 )

la 782 )

12 58.)
17 a43)
22 O7.l

3 672
6 234
a 69C

1? 233
17 09r
22 211
27 011
32 ?451
37 a36 )
a3 a9l I
50 697
a5 048 )

29 or1)

l9
(3

6
e

12
17
22

(32
( 35
a5
61

tB3
lr39

121
aoz )

223
714
327
121
39a
??B
299 )

985 )

r97
349

o{6 }

.12
(16
l.22

lr3
162

tr35

1I OEEI HAUS}IALTE INSBESAU'.. 2} BEWERTET ZUM TAGESKURS,'3) Z.B, FESIGELOEF, BERLIT-OARLEHEI,- ') OER JEIVEILIGEN HAUSHALTE MIT GELO
VEPITOEGEN., 5) RESTSCHULO AUS XREOITVERPFLTCHTUNGEIT OHNS SOLCHE AUS HYPOTHEXEN, BAUOAEILEHEN U'AE'- 6) DAS NETTO-GELOVERrcEGEN ER-
RECHNEI sIcH AUs oEM 6ELOvERI,OEGEN ABZUEGLICH OER RESTSCHULO.. 7) OEP JEWEILIGEN HAIJSHALTE MtT iIETTO-GELOVEFI.OEGEN.
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F ]RFASSTES GELCVEPIV€EGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31,12.1933
6.4 NACH ALTEK OER BEZUGSPERSON MTL. HAUSHALTSNETTOAINKOIS4EN UNO HAUSHALTSGROESSE

HAIJSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON ... BIS UNTER JAHREN

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG

ooo

UNTER 25 25-35 35-45

8.4.C2 MNATL:CHES HAUSHALfSNETTOEINKOWEN UNTER 18,4.02.O1 HAUSHALTSGROESSE: INSGESAMT
1 000

459 1 051 430
(41) 12? llol)

OM

tsA!SHA!T= ]N

70 UNO
MEHR

1 016
143

495
(56)

3 0!9
481

HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTER: OHNE GELOVERrcEGEN

HOEHE OES GELDVERrcEGENS 4 )

VON. ..BIS UNTER. , . DM

1 00 000
200 000

UtJD MEHF

.5-55 55-65

600 cq

65- 7a

43 t-

(a9l

DURCHSCHN j TTL I CHES OELOVERI,DEGEN 1 )
AUF SPARBUECHERN
BSI BAUSPARKASSEN
iN WERTPAOI€EE\ 2J
SONST!GES GELDVERI'OEGEN 3 )

ZUSAWEN

2 946
1 401

1915)

3 876
2 6A2
1 201

l2A?)
1 961

3 247
1 jog

1901 I

6 193

5 1A2
(1 357 )(3 r 92 )

10 357

6 A92
93 6

a 2Äa
l77a )

12 AÄ6

6 54 3
(5751

a 509

12 221

6 971
391

3 352
1317)

11 061

UNTER

5 000
? 500

10 000
15 000
20 000
?5 000
30 000
3a ooc
ao ooc
50 ccc
75 000

100 000
200 00c

672
50'
259
192
323

1.,11)
i82)
167)
(36)

1

3
6
a

12
16

127
(32

(43
159

205
613
099
718
oo2
842

o17)
152)
964 )

71?)
992 )

2 500
5 00c

10 000
15 000
20 000
25 oCO
3C OCO
35 00c
ao oo0
50 000
75 000

2 sCC
5 000
7 50C

10 00c
15 00c
20 000
25 000
3C OOO
35 00c
4C OOO
50 000
75 000
oo ooc

500
ooo
50c
coc
ooo

ooc
ooc

UNTER

5 00c
7 5CC

10 000
15 000
20 00o
25 oCO
3C OCO
35 000
40 000
5C OCO
75 000

100 000
200 0c0

25 00c
30 000
35 000
4C OOO
50 000
75 000

I OO OOO
200 00c

20 000
25 00c
3C OOO
35 00c
40 000
50 00c
75 00c

10c ooo
20c ooo

51
oa
59
27

ooc
316
165

{8c )

9e
(r3j
(30)

i61 i(4.l
(33i
124 )

1DE
{561
{43'
l:r!)

?1a
141
(91 )

(5a)
105
174)

(34 )

1 0:,
i 7,:
(4e
i3s
i51

OURCHSCHN:T1L JCHES GE:DVERT1CEGE\ I

r5a 979

. 554 5 gga

I OIC
(3 610)
(5 Aar )

(6 630.
i12 60al

N ON:

9r8
3 5.5 )

6 136)
e 7a7)
i a2a )

956
(3 A44i
l6 3COi
lE 7rJ7:

(rr 9161

oa6
505

o17
c19)
247 \

27A \

95C
3 605
6 a.9

Ia 585
12 067
17 111
22 ?94
26 a9ct

la
12

l1)
l2;

29A
517 )

966 )

561
2C9 )

542 )

200 00c
UND MEHR

HOEHE DES NETTO.GELOVERrcEGENS 6) ?)
VON...8IS UNTER.,.OM

OURCHSCHN]TT!ICHE RESTSCHU!D 1 ] 5]

OURCHSCHNITTLICHES NETTO-GELOvERMCEGEN 1 I 6j 3 5S9

| 1 66a:

a 692

(31a

11 9C7

DM

562

i2 2AA

I 1a5 )

10 916

UNTER
2 500
5 000
? 500

rc o00

20 000

UNTEF
2 500
5 000
7 500

1C OOC
15 00c

HAUSHA L TE
224
{86)
l56l

I42''

500
253
190
321
14a

{r09 l

i57)
(36)
(50)
(73)

]N oo0
51?
130
103
11n;
{a2 i
i46)

249

(361

212
t5r )

{3e)

i33l

373
14?
162 l

{70l
1A2

i34 )

118
i73 )

{r5)
{36 I

{so)
1.24 )

4C O00

75 000
1 0c ooo
20c ooo

UND MEHR

(251

DLIQCHSCHNiTTLiCHES NETTC-GELOVERMOEGEN ]N DM

(.1 916)

I 648 ('
i3 561i 3(5 94a) 6

i lB
112 62A|J 111

2 972
3 5OO)
6 1a2)

995
658
123
516)
859 l

t1 975
(3 929)
|6 212 i
(E 752)

(11 857 )

(5 092i
ta 642 )

12 0-49
{17 0541
122 272)
121 11a)

353
l3 5Aal
(6 017l
(5 563)

i12 15?)
(15 644 )

3
6
a

16
121
127

143
159

2 300
5 000
7 500

10 000

20 000
25 000
3C OOO
35 000
40 000
50 000
75 000

1 0c ooo
200 000

UNO MEHR

{11
122
127

4Z)
646
11C

.71.
oo4
8!1

o17 )

162)
964 l
712 )

992 )

ca

1) OER HAUSHALTE INSGESAM;.- 2) EEWERTET ZUM TAGESKURS., 3) Z.B. FESTGELOER, BERLIN-OARLEHEN.- 4) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT GELD.vERMOEGEN'- 5l RESTScHULD aUs KREoITvERpFLIcHTUNGEN oHNE SoLcHs aus HYPCTHEKEN BAUDARLEHEN u.aE,- G) oas NETTo-GELovERTEGEN ERREcHNEI sIcB aus DEM GELDVERI{0EGEN aBzuEGLIcH oEP REsrscHUl-0.' 7l oEF JEwEILIGEN HAUSHALTE MIr NETTo-GELDvERTEGEN.
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A ERFASSTES GELOVERrcEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1983
A.4 NACH ALTER OEE BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINXOWEN UND HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPEFISON IM ALTER VON

UNTER 25 25-35 35-45 45-55 55-65

8.4.03 mNATLIcHEs HAUSHALTST{ETToEINKowEN voN 1 600 BIs uNTEh 1 8oo DM
6.4.O3'O1 HAUSHALTSGROESSE : INSGESAMT

1 000

: I :.::t:: JAHREN

HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTER: OHNE GELDVERrcEGEfo

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

35 000
40 000
50 000
75 000

10c 00c
200 000

UND MEBR

65 -70

125

70 UND
MEHR

(36) 314 230

(2e )

OM
o23 )

72A )

10a )

369 )

(1 517)

14 114

351
125 )

453
129 I

DURCHSCHN ITiL ICHES GELOVERT4CEGEN 1 ]

AUF SPARBUECHERN
EEI AAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIEREfo 2I
SONST i GES GELOVER&TCEGEI! 3 ]
ZUSAWEN

(3 7A3)

(9 0a9)

4 511
3 998

(1 755)

10 77 Ä

542
362
a15)

554

a 607
t3 705)
12 672)

15 631

10 11e
1 6?a
. 886

.7 497

9 650
I.765)

l5 G74)

16 925

tl 9{o
lal7l

B 500

21 998

OM

HAUSHA!T: IN 1

5
3

(1

IN
l1
(3
(6

HOEHE OES GELDVERMOEGENS 4)
VCN...B]S UNTER...OM

UNTER

5 000
7 500

10 000
r 5 000
20 00c
25 00c
30 000
35 00c
ao ooo
50 000
75 000

1CO OOO
200 oco

7 500

i5 00c
20 00c
25 00c
3C OOO
35 000
4C OOC
50 00c
75 000

100 00c
20c ooo

UND MEHF

UNTER
2 500
s oo0

10 00c
15 oCO
2a ooa
25 000
3C OOO
35 000
ao oo0
50 000
75 000

10c ooo
20c ooo

200 000
UNO MEHE

HOEHE OES NETTO.GELEVERMCEGENS 6) 7]
VON...BIS UNTER,..OM
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VERrcEGEN.'5) RESTSCtsULD AUS KRED;TVERPFLICBTUNGET] OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN BAUOARLEHEN U.AE.. 6] OAS NETTO.GELOVERMOEGEN EF.
PECHNET SICF AUS OEM GELDVERMOEGEN ABZUEGL]CH OER RESTSCHULO.. 7) OER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO.GELOVERIVOEGEN.



A ERFASSTES GELDVERIVOEGETT PFIVATER HAUSHATTE AM 3T.1E.I983
A.4 NACH ALTER OER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEITIKO'O4EN UND HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSOil IM ALTER VON EIS UNTER . :i::::
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A EPFASSTES GELOVERIIDEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.!2.19A3
8.4 NACH ALTER OER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINXOITTvIEN UilO HAUSHALTSGROESSE

HALJSHALTE MIT BEZUGSPEFSON IM ALTER VOI'I BIS UNTER JAHREN
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6 EFIFASSTES GELDVERTEGEN PE'VATER HAUSHALTE AI{ 31,12.i983
8.4 NACH ALTER OER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOIVIüEN UNO HAIJSHALTSGROESSE

HAUSHALTE M]T BEZUGSPERSON IM ALTER VON JAHR E N: : :. Y:t::
GEGENS'TANO OER NACHWEISUNG UNTER 25 25-35 35-45 45-55 55-65
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RECHNET SICh AUS OEM GELOVERI{OEGEN ABZUEGLICH OER RESTSCHULO.

?AA
ao2
c13 )

526
295 )

572 I

100 )

l2
(-?
l6
l8

117
121

132

304
422 )

289 l
73a I

32)
433 i
712 )

151 )

l8 745 )

t12 64a )

117 255)
(22 2231-

(3
l6
(8

i12
l la

i21
l3r

5 000
7 500

10 000
15 000
2a aco
25 00c
3C OOC
35 000
40 000
50 000
75 00c

100 000
200 00c

UNTEE
2 500
5 000
7 50C

,o 000
15 000
20 oco
25 000
3C OOC
35 000
40 000
50 000
75 00c

100 000
200 000

ooc
ro,
{26 )

(31 )

25 )

A'
(28l
l2?)
111)
(15)
(e)

114)
(161

9r

(35

59
43

124

66
41

132)
i34 )

51
i31 )

i2e )

120)
t12)
(10)
,11)
,. r,,,

a7

i31 l

5!

(25 )

t 22l
l2a )

l3C l
(1al
(14)

(36 t

{34 i

(23 !

(20 l
i17\,

t16)
l2a )

(20 )

(44 1a5l
l6A 221 )

(43

(1

11
{1

51TO - GE L OVERIrcEGEN
(5 969 t4
13 507) 3
16 z1a) t6
la 127]' 6
12 285 12

111 2C2) 17t\?',9A5) l?1
121 1A1 ) 126
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o€4 l
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903 )
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769 I

50c )

t5
3

!6
(e

l1?

27
32 173)
37 4A8)
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551 )
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065 )

396 )
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so3 )

23a I

349l

144 O4?)
(59 A36)
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(140
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A ERFASSTES GELOVERIOEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.1A.19A3
A.4 NACH ALTER OER BEZUGSPERSON, I{TL. HAUSHALTSNETTOEINKOITIV1EN UNO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON BIS UNTER JAHREN

GEGENSTAND OER NACHWE]SUNG UNTEi 25 25-35

- 41 1 -

35-45

9 123
7 706
. 93A

1686)
22 454

45-55 55-65

OM

65-7a 70 UNO
MEHR

8.4.07 ITONAT!ICHES HAUSHALTSNETTOEINKCffi4EN VCN 2 5OO BIS UNTER 3 OOO
8. 4.07,o, HAUSHALiSGFOESSE : INSGESAMT

1 000
( 30 ) 505 632 579

| / 115) (14)
469
t17)

340

OURCHSCHNITTL ICHES GELOVERIV1oEGEN 1 ]

AUF SPARBL]ECHERN
BE I BAUSPARKASSEN
IN WERTPAPIER€N 2)
SONSTIGES GELOVERMCEGEIT 3 )

ZLISAWEN

OM
t4 a35l
l9 1731

1r4 63a)

1 2?9
B O70
3 039

1763 I

2C 101

10 519
5 536
5 012

(1 111)
2? 171

17 001
? 234

11 299

32 404

HAUSHALT= INSGESAMT
OAFUNTEa: OHNE GELfvERI{OEGEN

HOEHE DES GELOVERrcEGENS 4I
VON,..BIS UNTER...OM

5 00c
1 5CC

rc ooo
15 000
20 00c
25 00c
30 000
35 00c
ao ooo
50 000
75 00c

100 00c
200 00c

UNL MEHF

HAUSHAITE IN I OOO.45
ao

14e
i a3
/75

59
35

/ 136'i
i 122)
/ 116)
; 123)

l2E i

. (9)

OURCHSCHT! ITTL I CHES GELOVERMEGEN

12 103

I 9.9
(1 318
25 891

16 793
1 725

19 3a5
l1 071)
38 9AO

UNTER
2 50C
5 00c
7 500

1c ooc
15 00c
2C OCO
2a ao)
30 000
35 000
40 000
50 00c
75 000

100 000
2CC COC

2C OOC
25 00c
30 000
35 00c
40 000
5C OOC
75 000

1 00 000
200 000

5,r
59
63
5l
85
61
55
39

l3! )

l22 )

l2e )

36
(1oj
l1?')

oil
241
799
2ao
766
329
128
293

IN
1

3
6
a

12
a?
22
27

31

59
8!
22

/ 1 159
i 3 742
/ 5 130
. a7a1
! 12 18A
., 11 361

/ 127 226I | 3', 871
I 131 319
/ 144 399
/ 159 859
/ (85 5a1//

37
51

61
a6
65
5C
32
22
21
26 |

131 |

{41 )

(40)
n6
6C
43

l2? J

(1s)
l17l
130 )

117 )

(13)
116)
(12)
111)
\ 12l,
{11)

l1{)
(11)

/

115)
t20 )

{19)
t24 )

{39l
(36)
l2s )

122 )

113)
121 )

l?7 )
(1A)

452 I
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300 )

221 I
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a59 )
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724 )

592 I

o47 I

(9)

UNTER
? 'tOa5 000
? 500

1C O00
15 00c

2 500
5 000
1 504

10 000
15 000
20 05c
25 000
30 000
35 000
40 000
5C OOO

"5 00c
100 000
200 000

UNC MEHR

- 35 000
- 40 000
- 50 000
- 75 000
- JOO OOO
- 200 000
UND MEHR

I 66)
53A )

973 )

764
131)
221,)

{r
{3
l6
a

t21

132
(37
144
(54
(ad

3
5
a

12
17

131
(37
{43
r6C
(8r

li19

115
264
69A
369
102
236
171 )

111)
176)
950 )

535 )

59A )

.63 )

aag )

1641
704
365
941
950 )

45a )

281 )

157 )

o71 \t

177 )

(8

116
122
127

I Ä4
162

144
t63

764 )

350 )

706 )
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621 )
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t3
(6
(e

112
117
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127
131
(36
lÄ4

la4
113A

Drn

OURCHSCHNITTL:CHE RESTSCHULD T ) 5)

DURCHSCHN:TILICHES,NETTO-GELOVERMOEGEN 1 ) 6)
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IN 1 oO0
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(31 )
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24 848
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VON...BIS UNTER..,DM

UNTER
2 50C
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ro oco
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20 000
25 000
30 000
35 000
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50 000
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100 000
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2 500
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60
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(17)
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3
6
e
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092
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236)
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oo1 )

596 )

l2
(3
\6
l8
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117
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127

131
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t58
{84

5 CCO
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2 5CO
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25 000
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5 00c
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35 000
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50 00c
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A ERFASSTES GELDVERT'OEGEN PRIVATER HAUSHALTE AM 31.12.1983
8'4 NACH ALTER OER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOfilEN UI'IO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTEP VON... gIS UNTER... JAHREN

GEGENSTANO OER NACHYJEISUNG UN TER 23 25-35 35-45 a5-55 55-C5
i"'.'I es-zo
I
I

I
I
I

l.

70 UNO*:"

HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTER: OHNE GELOVERISOEGEN

HOEHE DES GELOVERrcEGENS 4)
VOIi...BIS UNTER...DM

200 000
UNO MEHF

10c o00 ' 200 000
zCC OOO UND M=HF
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121 )
(33 )
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(9;
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( is )

128 I
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8,4.O8 rcIJATLICHES HA{JSTALTSNETTOETNKOIüIEN VOI! 3 OOO BIS UNTER 3 5OO CMt. a.Ot.Or HAUSHALTSGROESSE : INSGESAMT
i ooo

( 1 5 ) 373 575 555 338/ i / 116) /
OM

HAUSAALTE IN

o4 201
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23 
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r7 992
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15 966

38 5C9

19 325
3 006

25 219
l2 594)
51 176

UNTEF
2 500
5 000

r0 000
r5 000
20 00c
25 000
3C O00
3s ooo
40 000
50 000
75 000

100 000
200 00c

TJNTER 2 5OO
2500- 5000
5000- 7500
7 500 - 10 000

10 000 ' 15 00c
15 000 - 20 ooo
20 000 - 25 000
25 00c - 30 000
30 oco - 35 000
35 OOO - 40 OOC
ac ooo - 50 000
50 000 - 75 000
75 000 - 100 000

10 000
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25 000
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35 000
.o ooo
50 000
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oo ooo
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5 000
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?o ooo
25 000
30 000
35 00c
40 00c
50 000
75 oCO
oo oo0

I

a6
a1
4G
86
71
50
39

121 )

t23 )

32
37

(1r )

lr3)
IN DI{
I 350
3 A42
6 180
a 660

12 3.6
,7 168
2? 103
26 A75

(32 091 )

{37 15C)
.! 3e9
6C 253

i85 9rOi
12? 255)

135)

dc
4?
7=
61
50
39

I31 j

121 )

(34l
4i

(1r)
ls)

(111

i21)
l11l
115)

{12)

t12l
121 I

,,:,

tjzi

112 OA7)

160 38.j

37 953

(13)

t,12 147)

160 3a.)

i. ca1 \,

132

112 41al
117 195)
t2?. 20A)

traj

571 )

gaE )

oao l
a4o J

OUFCHSCHN I T1! I CHES GELOVERtsEEGEtt
{1
{3
(6
(8

11
122
127
I32
(37
(dt
t 59
{8.

t21 i
?96 )

256\,
775)
619

1a2 I

572 I

2a1)
563 )
79C )

104)

l1

a

17
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378 i
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229
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C5.
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{60
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OM

DURCHSCHNITTLICHE RESTSCBULO 1 ) 5) 3 231

r9 916

r 835

2? 7a5
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1 000
71

OTJRCHSCHNITTLICHES NETTO.GELOVERI4CEGEN 1 ) 5I

HOEHE OES NEITO.GELOVERIT€EGENS 6) 7)
VON...BIS UNTER...OM

5CO
ooo
500

oo0
ooo
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(8 696 )

HAUSHALTE IN
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.21 i
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2
5
1

10
15
2A

TEF
500
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200 000
UNO MEHR

a!
(37)
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71
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(311
lr91
(32 )

{o
(11)

{35 i

124 )

lzai
I3a)
(39)
l26l
l1a)
{17)
(17)
122 )
(32 )

112)

\?6)
t30 )

l2Ä |

45
3€

( 18 )

{r6)
123)
126\,
Iro)

596
425 )
ra3 )

?o6 I

679
316
3Oa )

s70 )

o10)
430 )

129 )

(r1)
123 )

Irn)
tlrl

l1?)
l?s)

117)

(12)

r3
39

76
56
!5
3A

{?4)
122 \,

l2e )

35
{rl )

tjz)
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ao5
771
230
515
350
223
257
892
046 )

347 )
!16)
509
46r )

?5

1C
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1oO
20c

25 000
3C OO0
35 000
40 000
50 00c
75 COO

OURCHSCHN I ITL I CHES fo ETTO.GELOVEIIJOEGEN

11

2 500
5 0oo
7 50C

10 000
15 00c
2C OOO
25 000
30 000
35 00c
60 000
50 000
75 COO

100 000

114
l3

l8
12
17

122
,,21
{3j
( 3,-
lln
(59
(83

3
6
a

17

?G
i32

111
59

I A5

l1
(3
(6
e

17
22
27
32
37
44

{!
(6
l6

t|17
l2?
121

137
l4a
l6C
lo7

t392)

lB 5{6)
112 a13)
117 20A)
le2 179)

132 r14)

(.. 568 )

t6c 9a5)
la7 057 )

lr38 622)

21a
713 I
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.49
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1) oER HAUSHALTE INSGEs^MT" 2) BEWERTET zuM TAGESKURS.- 3) ;.8' FESTGELoER. BERLIil-oaRLEHEN.- 4) oER JEwEILTGEN HAUSHALTE Mrr GELo-vERr'ogGEto'- 5) PEsrscHULo AUS xREoITVEFTPFLTcHTUNGEN oHNE soLcHE arJs HyporHExEN BAUoapLEHEN u.aE.- 6) o^s NETTo-6ELovERIrcEGEn Ep-RECHNET SICA AUS OEM GELOVERI{OEGEN ABZUEGLICH OER RESTSCHULD.- 7] OEP JEWSILIGEN HAUSHALTE MIT NETTO.GELDVERrcEGEN.
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8 EAFASSTES GELOVERISOEGEN PRIVATER HAUSBALTE AM 31.12.1983
l:i lill,ii:!1.:::.::T:::::?l:.lll:,:iY::i:l:l:ll:EINKowEN uNo HAUSHALTSGR.ESSE

GEGENSTAND DER NACHVJEISUNG

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON BIS UNTER JAHPTN

UNTER 25 25-35 35-a5 15-55 55-65 55-70 70 UNO
MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTER: OHNE GELOVERrc:GEN

HOEHE OES GELOVERMOEGEN9 4)
VON...B:S UNTEF..,OI{

I...O9 mNAT!ICHES HAUSaAITSNETToEINXoffiEN voN 3 5oo BIS UNTER 4 ooo DM
E.r.C9.Ol HAUSHALTSGROESSE: TNSGESAMT

1 OOO
/ 21 n 147 364 za6/////

7 708
13 622
a 268

ll 652)
21 249

I 421
11 541
3 574
1 576

27 213

11 5A5
7 634
B 404

l, 1461
2e 169

16
5

13
l2
37

54?
35!
214
co6 )

117

15 345
14 215)

(30 594)

53 119

21 195
(3 259J
25 {43

5! 208

100a2

DURCHSCHNITTLICHES GELOVERrcEGEN 1 )

AUF SPARBUECHERN
BEI BAUSPARKASSEN
IN WERlPAPIEREN 2)
SONSTIGE9 GELOVERTEGEN 3)
ZUSAWEN

OM

UNTER

5 000
? 500

10 0c0
15 COO
2C OCO
25 oCC
3C OCC
35 000
40 000
50 000
75 oCO

100 00c
200 00c

UIiTER
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 oco
35 000
40 000
50 000
75 000

1 00 000
20c ooo

UNTEF
2 50C
5 000
7 500

rc occ
15 00c
20 00c
25 000
30 000
35 000

50 000
75 000

100 000
200 000

5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
2s ooo
30 00c
35 000
40 000
50 000
75 000
o0 000

HAUSHA. TE

OURCHSCHft I TiL I CHES GELDVEPrcEGEN

IN 1 000
117 j

113)
(20 )

l1{)
(?1)
124 )

116)
{1s)
{r3}
r8)

(15)

(21 )

32
42
34
63
5r
39
32

I2i )

l1-ol
121 )

110)
(ir)

tr7)
l2Ä )

(29 )

{30)
57
39

131)
t 29l
t20 )
(1-c)
119)

114)
112)

ll4)
(15)
(18 )

127 )

126!',
(19)
(1s)
t13)
(15i
132 )

114)
l1!)

16

200 000
UNO MEHR

2 500
- 5000
- 10 000
' 15 000
- 20 ooc
- 25 000
- 30 000
' 35 00c
- 40 000
- 5C OOC
' 75 000
- 100 000
- 200 000
UNO MEHR

2 500
5 000
7 500

1C OOO
15 00c
2C OOO
2: OOO
30 000
35 000
40 000
50 000
?s ooo

100 000
200 000

UNO MEHR

(a6 159)
1129 1261

DNi
258 )

8! 1

192
732
515
155
190
224
o53l
2A7 I

567 I

319

{26)
39

129 i
5_c

. 48
3a

t2a l
127 )
(19)
(19)
30
t9)

114)

lN ot1
sa2
710 )

209
785 )

340
105
2?1
23? )

129 )

160 )

1!5 )

702
506 I

(1
l3

{8
112
i,17

121
132

iAÄ

(83

192 I

831 I

381 )

713 )

267 )

229 )

435 )

225 )

67. )

242)
179 )

6731

]N
I1

3
a
6

12
11
2?
21

t32
(3?
la4

60

(1
(3
l6
(a
12
17

121
(32
131
114

6C
(46

l13O

350 J

a?4)
i9i )

344
422
415)

164 )

306 )

320 J

ao3 )

911 )

l-i
l5
la

112
(16
122
126
132

l4a
t50
la7

(135

743)
9r6)

270 )

943l
455 )

5aa l
261 )

663 )

504 )
1os )

421 |

DM

OURCHSCHNTTTLICHE RESTSCHULC 1 ) 5)

DURCHSCHNITTLICHES NETTO.GELOVERIT1OEGEN 1 ) 6)

3 065

24 181

431 2 2A2

?a 742 26 4A7

{1 A40)

35 276 53 740

HOEHE OES NETTO-GELOVEPMJEGENS 5) 7)
voN...Bts UNTER.:.Dt{

20c ooo
UNO IVEHE

oo0
l3e )

(13)
t17)

122 )

(19)
{1.)(rs)
112 I

(i5J
(r5)

t23)
(12)

117)
127 )

123)
{ 1A )

{15)
|1?l
(16)
131 )
(14)
{r4)

HAUSHALIE IN
2 50C
5 000
7 500

10 00c
15 00c
20 000
25 000
3C OOO
35 000
40 000
50 000
75 00c
oo ooc

UN TEF
2 500
5 00c
7 500

ro ooo

20 00c
25 000
30 00c
35 000
ao ooo
5C OOO
75 00c

100 000
200 000

41
121 )

(2s )
(28 )

54
36

(29)
l?9 )
(19)
tla)
{20l

34
(1.)
(11)

954
756 I

113)
640 )

311
552
330 )

41o)
i 46 )

o95 )

!34 )

679
6.1 )

131)

t58 425)

/

OURCHSCHNITTLICHES NETTO.GELOVERMOEGEN

(3
6

(e

17
22

127
132
(3?
(44

6C
la5

t12A

(5
{3
{6

112
117

127
(32

(43
(59

852 )

17a)
162 )

474 i
171 I

1gG)
192 )

oig )

l1
l3
lo
(8
12
17

122
(27
(32

I AÄ

60
186

(11 198
(3 636
15 977
(B 544

l1? a?5
116 949
122 448
I 25 5AA
132 275

(44 733)
(60 18!)
186 947 I

{135 959}

1J OER HAUSHALTE INSGESAMT.- 2) BEWERTET ZUM TAGESKURS.. 3I 2.8. FESTGELOER, BERLIN.OARLEHEN.. 4I DER JEWEILIG€N HAUSHALlE MIT GELO
VERrcEGEN.'5) FIESTSCHULD AUS KREDITvEPPFLIcHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHEKEN BAUOARLEHEN U.AE.. 6) OAS NETTO-GELOVERiiOEGEN EP.
RECHNET SICH AUS DEM GELOVERI{OEGEN ABZUEGLICH DEP RESTSCHULD.'7) DER JEWEILIGEN HAUSHALTE MIT ilETTO.GELOVERITOEGEN.
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A ERFASSTES GELOVERrcEGEN PR ] VATEE HAUSHALTE AM 31 .1 2. 1 983
4.4 IIACH ALTER DER BEzUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN UND HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON BIS UNTER

GEGEIT3TANO OER NACHY'E JSLJNG UNTER 25 25- 35 35 45 45-55 55

JAHR

55
II es-uo
Il.

7C UNO
MEHR

HAUSHALTE ]NSGESAMT
OARUNTERI OHNE GELDVERMEGEN

HOEHE DES GELDVERI!.IOEGENS 4 )

VON...BIS UNTER...DM

OURCHSCHN ITTL'CHES GELDVERFEEGEN 1 )

AUF SPARBUECHERN
BE I BAUSPARKASSEN
1N WERTPAPIEREN 2)
SONSiIGES GELOVERMEGEN 3)
2USAWEN

8
15

6

32

HAUSBALTE IN 1 CO3

2 61)

29 533

HAUSHALTE IN

8.'.IO I4CNATLICHES HAUSHALTSN=TTOEINKOWEIi VON A OOO BIS UruTER 4 5OC OM
8.a.lO.0l HAUSHALTSGROESSE: INSGFSATTT

1 COO
/ 112 2A2 297 168/////

535
o28
532
oa4 )
180

10 042
12 aO3
6 506

(2 2081
3i 159

e 15?
I 262

(1 56al
32 4 64

16
6

20
{1
44

396
5a2
125
s8e )

641

122 609)

| 12 a6z)

i45 196)

21 647
(5 1091

164 958 l

95 443

(37l 69

DI'

UNTER

5 00c
7 sCO

1c ooo
15 000
20 00c
25 000
3C COO
35 000
4C OOO
5C OOC
75 000

1 00 00c
20c ooo

UNTEtr
2 500
5 000

1C OOO
r5 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 00c
50 000
75 000

1 0c ooo
200 000

tlal

(161
33

30
(20 1

(i6l
',1L)
llEl
t.29)
tsi

li1)

i12)
l15l

{15)
l19i
i11j

(11)
ii9l
t,.1)
)1")

40 000
5C OCO
75 oCC

100 000
200 00c

UNO MEHQ

2 500
5 00c

10 00c
r 5 000
2C OCC
25 000
3C OOO
35 oCC

5 00c
7 500

1C OOC
1 5 00c'
2C OOC

3C OoC

' ','2:: tlol

',/
OURCHSCHN ] TT! ICHES GELD!ERMOEGEN

'1Cl
l'7 t

11q)
i23l
34
33

i19)
{16)
l13l
121)
(30 )

(1al
112)

2 500
5 000
7 500

ro ooc

2C OOO
25 000
30 000
35 003
ao oco
5C OOO
75 000

10c ooo
20c ooc

UND MEHtr

(1e o3cl
I17 063l
I?2 621 ;

o94 i
216 )

iÄa 16?,
i62 195:

121

i36
laa
I 6.j
(85

I 129

{i
(3
(6
(6
12
17

i27
(32
I37
l4a

laz
i''2;

i60 96Ai
\aa. c7a)

1 .,22 ?91 )

iN
(i
I3

le
12
17

of,'
395 l

97 41
24.a)

321

181
co.1 )

o5! )

96. )

252 I

680 )

4A
(1sl
(16i
I 131
30

2A
(.6)
(16)
(13)
{19)
{2s)

{8J
111)

:N OM
290
893l
21a )

856 )

322
266 )

122 i
156)
123)
530 )

510)
73A )

a5s )

430 l

743 )

r35)
611)
396
454
äca j
c39l
31O)
171 \,

65. )

sE6 )

6ZC I

595 )

i33l
115)
{16)
ii6'
32

i31 )

19)
l1Ä)

i23 l

i.3)

a03 )

115)
?Äa )

724 )

643 )

482 )

939 )

046 )
1aa )

111\,
389 i
26Ä )

(3
16

t,i2
l ',7
122
l?)

DURCHSCHN]TTLICHE RESTSCIULD' ) 5)

DURCHSCHNITTLICHES NETTC.GELOVERI{oEGEN 1 ) 5)

3 592

2,^ 56e

2 AA1

29 623

l2 403

a2 218 I 4 -? O95 9t 899

(13i
(121
(11)

lr5)
i10l
(1r )

{16;
Ili )(1'')

HOEHS DE5 NETTC.G=LOVERMOEGENS 6; ? )

VON...BIS UNTER.,,OD:

UNTEF
2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

10c ooo
200 000

UNTER
2 50A
5 000
7 500

10 0cc
15 000
2C OOO
25 000
30 000
35 00c
40 000
50 000
75 000

roc 00c
?oc ooo

oo0

35 000
40 000
50 000
75 000

10c ooc
20c occ

UND MECE

30 000

40 coc
50 000
75 000

10c ooo
200 ooc

UND MEHR

(11)
r9l

{r1;
(91

2 500
5 000
7 50C

10 00c
.5 00c
20 ccc
25 003

OUECHSCHN]TT! ICHES NET]C.GiLDi'ERrcEGEN
i6 529) (1i

(3
(6
(8

. tl, a92, 12
117 256r 1.7

I7 667 )(3 875)
l6 1-i8)

{44 4O6l
t52 091 )

22
i27
(32
131
lal
(50
(46

(10

{8
a2

117
l2?
126
132
137
la1
151
(83

\124

{1.
117
122
127

(43
(s'
(84

1122

985 l

1Ä7 )

965 )

920 )

291 )

1) OER HAUSHALTE INSGESAMT.'2) BEWERTET zUM TAGESKUR5.' 3) Z.A. FESTGELDER AERLIN-CARLEHEN.. ') OEP JEWElLIGEN iiA!SHALTE MIT GELD-vERtoEGEl\' 5) REsrscHULo aus KREoITvERPFLICHTUNGEN oHNE scLcHE aus ByporHEKEtu- BAUDARLEHEN u.a=.- 6) DAS NETTo-GELovERwoEGEN ER-RECHNET sIcH aus oEM GELovERMoEGEN aBzuEGLIcts oER REsrscHULE.- 7i oER raweiricEr HAUSHALTE MIT NETTo-GELovERmEGEN.
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A ERFASSTES GiLOVERMOEGEN PRIVATER hAUSHALTE AM 31.12.1983
A.4 NACH ALTEI DER BEzUGSPERSON, I{TL. HAIJSHALTSNETTOEINKOI$IEN UNO HAUSiALTSGROESSE

HAUSHALTE INSGESAMT
OARUNTEPI OHNE GELOVERrcEGEN

HOEHE OES GELDVEErcEGENS 4)
VON...EIS Ui]TER...OM

DURCHSCHNITTLICHES GELDVERrcEGEN I )

AUF SPARBUECHERN
BE I BAUSPARKASSEN
IN WERTPAFIEREN 2 )

SONSTIGES GELOVEPI4OEGEN 3 ]

Z U SAM4E N

HAUSHALTE M]T AEZUGSPERSOI 
'M 

ALTER VON

25-35 35-45 45-55

a
1a
(5

34

.: t:. Y:r:: JAHR EN

6EGENSTAND DER NACHWEISUNG
i

25 I
I

...1

UNTER 55-65 65-70 70 UNO
MEHR

127 ) (36)

9...I1 MONATLIcqES HAUSHALTSNETToEINKoIißEN VoN 4 5oO BIS UTITER 5 ooo oM
!.T.ti.OI HALISHALTSGROESSS, iNSG:SAMT

1 000
/ 51 1 59 2O4 124
/i///

57C
619
01?
648 i
949

13 546
9 1?9

11 671
12 790)
37 326

16 041
a 146

15 25S
{2 alo)
42 312

{19 935)
l5 039)

(18 Saal

I 19 272)

120 120!,
(6 385)

(48 937 )

182 818)

OM
312 I
119 13
530) a

i12
4)A 33

UNTER
2 503
5 00c
? 500

1C OOO
15 oco
20 000
25 00c
3C OOO
35 COO
4C OOC
5C OOO
75 000

100 000
20c ooo

UNTER
2 50C
5 000
7 500

10 000
15 000
20 00c
25 000
30 000
35 000
40 000
50 000
75 000

100 ooo
200 c00

2 5AO

7 50C
1C OOO
15 00c
20 000

3C OOL
35 00c
4C OOC
5C OOO
75 oCC

100 00c
20c ooo

UNO I{EHF

25 000
3C O00
35 000
40 00c
5C OOO
75 000

roo ooc
20c ooo

UNO MEHF

irr)
tgr
(e i

120 )

(1e)
112)
t10 )

(3)
(61

ii )

t8 )

1e )

115)
l16i
(21 )

(211

l.12 )

(8)
(10)
{15)
l23l
lr1)
112 )

HAUSHA ! TE ooa

(81

OURCHSCHNITTLICHES GELCVERWEGEN IN

114)
110)
(10)

(11)
{15)

110)

5 00c
? 500

1C OOO
1i o00
20 000

(3
l6

i17
122
i21
132
131
lÄa
(60

OM

a?] )

139 )

646)

o70 )

o30 )

624 )

296 )

a20 )

109 )

l1
(3
(6
(8

112
111

127
{32
137
l4a
(sg
ia6

(13e

o83 )

797 )

084 )

83C )

s60 )

043 )

299 )

536 )

o25 )

s4i
273
40c
544
571
19?
224
o31
48?
951

112
117
122

IAA
(6r

(130

OM

163 672)

l6 264\

28 21a

IN 1 000

(r30 5o3) a50 )

l2a)
I8)

I14)
115)
117)
(20 )

(13)
112)
t8)

(rl )

t15)
121 )
(1r )

111)

OURCHSCHN]TiLICHE RESTSCHULO 1 I 5, 3ol 2 142 {5 550)

29 6a7 3a 92a 36 192 (A7 166) (42 143)OUFCHSCHN]lTLICHES NETTO-GELOVERrcEGEN 1 ) 6]

BOEHE OES NETTO.GELOVERN]OEGENS 5) 7)
VON...B]S UNTER...OM

200 000
UNO MEHR

200 000
UNO MEHP

HAUSBA LTE
UNTEP 2 500

5 000
7 500

10 coc
15 000
20 000

30 000
35 00c
40 000
50 000
75 000

roc ooo

2 50C
5 000
? 50c

10 000
15 000
20 000
25 oCO
30 000
35 000
!o ooo
50 000
75 000

100 000
200 000

2 500
5 000
7 500

10 000
15 000
20 000
2: OOO
30 000
35 000
40 000
50 000
75 00c
oo ooo

2 500
5 00c
7 500

10 000
15 000
20 000
25 000
30 000
35 000
4C OOO
50 c00
75 000

100 000
20c ooc.

{17)
(11)
t10)
(s)

(15)
118)
110)
(1O)

(6 )

113)
(191

112
111
121

(15)
t9)

i10)

(r1)
(15)

ts)

790 )

653 l
975 )

393 )

2?9 I

UNTER

t9)

OURCHSCHNITT!ICHES NETTO-GELOVERMOEGEN IN O['
113

(3
l6
te

112
111

121

t50

435 )

774)
300 )

79Ä )

439 )

137)
924 i
448 l
5s2 )

43. )

31e )

AÄ1)
611 )

13C)

3Ar )
4a6)
527 |

902 )

3a6 )
.19)
146 )

412 I

9aa )

{63

-4'1 5-

(3
l6
(6

\12
117
122
121

137
( 4!
{s8
(46

I 13e

20)
/.44
(60

| 125

r] OER HAUSHALTE INSGESAMI.. 2) BEWERTEl ZUM TAGESKURS.'3) Z.B. FESTGELOEP, BERLIN'OARLEHEN'- '1 OEP JEWEILIGEN HAUSHAL'E MIT GELO-

VERN1OEGEII.. S) PESTSCHULO AUS KREDJTVERPFLICHTUNGEN OHNE SOLCHE AUS HYPOTHE(EN, BAUOARLEHEN U'AE'- 6) DAS NETTO-GELDVERITOEGEN ER-

PECHNET SICH AUS OEM GELDVERrcEGEN ABZUEGLICH DER RESTSCHULO.- 7) DER JEWE:LIGEN HAUSHALTE MIT NETTO'GELOVERMEGEN'

I

I

I

I



8 ERFASSTES GELOVERi§EGEN PPIVATER HAUSHALTE AM 31.12.19A3
i:i li:i-iiM ?:: ::l:::::"*N. MrL. HAUSH^LrsNErroErNKowEN LrNo HAUSHALTSGRoEssE

HAUSHALTE MII BEzUGSPERSON ]M ALTER VON ... BIS UNTEF JAHR E N

GEGENSTANC OER NACHWEISUNG UNTER 25 !5-55 55-65 65-?O
i25'3s | 3E-as
I
I

8.'.I2 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOVMEN VON 5 OOO BrS UIITEF 25 OOO Oi{8...12.Ot HAUSHALTSGROESSE: INSGESAMT
1 000
/ 65 34s 438 31 4////i

70 UNO
MEHR

a3

OURCHSCHN ITTLICHES GELOVERMOEGEN 1 )
AUF SPARBUECHERN
SE] BAUSPAPKASSEN
IN WERTPAPIEREN 2]
SONSTIGES GELOVERrcEGEN 3)
ZUSAWEN

HAUSHALTE INSGESAMT
DARUil'ER: OHNE GELOVERI{OEGEN

HOEHE DES GELOVERIüOEGENS 4)
VON...EIS UNTER...OM

OM
(11 a65)
(19 9.2)
l8 302 )

45 832

12 336
15 273
13 22a
(9 a95 )

50 731

200
531
655
266
652

22
12
{o

113
aa

209
,31
r99
893 )

452

(31 046)
la a67)

149 449)

(115 858)

3€ 7as
l7 704 )

{70 071 )

123 A72

1A

r6
a

HAUSHALTE IN 1 ooc

DFI

(6 263)

39 55a

TE lN r OOO

l1 6?A)
l3 956 )(6 169)
16 a71 l

112 411J
(15 9A5)
(22 375 t

121 70n)
132 5.4J
( 37 -056 )(44 750)
{61 9OO)
la6 a68)

(143 965)

112 5861

122 1a5)

UNTER
2 500
5 000
7 500

1C O00
15 00c

112)

1"7)

(33i
(29 )
(19)
(21 )

(1a )

t 20l
129 )

l3e )

123 I
(32)

OM
23! )

761 I

roO)

271 )

272 )

655 )

78o )

30s )

aos )

{ol l
978 )

a?o )

a13l

(16)
i21 )

(15)
122 )
(37)
(2e 

J

i2A )

(40 )

(53)
123 )

lr.)
117)

2 50C
- 500c
- 75CC
- 10 000
- 15 000
- 20 000

- 30 000. 35 000
- 40 000
- 50 00c
- 75 000
- 10c ooo
- 200 00c
UNO MEHR

25 000
3C OOO
35 oCC
ao ooo
50 000
75 000

100 00c
200 000

UNO MEHE

(19)

l16l20 00c
25 000
30 000
35 000
.o ooc
50 00c
75 000

100 0oo
200 000

UNTER
50c
ooc
500
o00
ooo
ooo
ooc
ooo
ooo
ooo
ooc
ooo
occ
ooo

li3)
(17)
l26j
la-l l
't24 )

{51 )

l12t
(151
124 )

i!o l
(26)
151 )

OURCHSCHNITTL ICHES GgLOvERtßEG€N

2
5
1

10
i5
20
25
30
35
Äc

75
100
200

5 000
7 500

10 000
15 000
2C OOO

500
ooo
500
oco
ooo
ooc
ooo

112
117
121

(36
14.
l6c
laa

(139

\31
i4Ä
l6?
186

| 142
i3a7

39o )

o99 l

o3a I

465 i

121 )

1315 375)

DURCHSCHNITTL]CHE RESTSCHULD t I 5)

VON...BIS UNIER.

OURCHSCHN'TTLICHES NETTO.GELDVERMCEGEN 1 i 6]

HOEHE OES NETTC.GELOVERrcEGENS 6) 7)

4 624 A 73E

.6 103 49 911 85 214 1114 lga) 121 60r

l,?)

AUSHA
UNTER
? 500
5 00c
7 500

10 00c
r5 oco
20 000
25 oOO
3C OOO
35 00c
ro ooc
50 00c
75 00c

1CO OOO
200 000

UNTER

5 00c
7 50C

10 00c
15 00c
20 000
25 00c
3C OOC
39 00c
40 000
50 00c
75 COO

100 00c
200 00c

30 000
35 000
40 00c

75 000
10c ooo
200 000

UND MEHR

l.o)
(20)
(i7l

(31)
l24j
125 )

117)
l17l
(20 )
(28 )

137 )

l?a )

t21 )

(5e I

l1a)
16)

\.1)
{37 )

(23 )

121 )

t26 )

124 |

{t7l
{38 1

ls3 )

l2? )

t40)
(15)

?
5
7

10
15
20

OUECHSCHNITTLICHES NETTO.GELOVERrcEGEN IN DM2 500
5 000
7 500

10 000
15 00c
20 000
25 000
3C OOO
35 000
40 000
50 00c
75 000

I 00 000
200 ooo

UNO MEHR

l5C 540)
188 2S2)

t139 538)

137
(43
162
(86

1143
(344

172)

92o )

40 1 I

o30 )

603 )

116 2)6\
13 611 )

l6 103)

({ 554)

122 164)

\12
i11
121
126

136
141

104
430
815

531
901
46a

(19
(3
(6
(6

l1z
117
122

132
t36
lal
(61
t8?

| 1Aa
( 3a6

473 )

7a4 )

26a l
a1z )

373 )

445 )

396 )

716)
424 )

o74)
111 )

r30)

1) oEp HAUSHALTE INSGESAMT'- 2) BEWERTET zuM TAGESxuRs'- 3) z.B. FESTGELDER BERLIN-DARIEHEN.. 4r oER JEwEILIGEN HAUSHALTE MIT GELovERmEGEN'- 5) RESTSCHULD AUS KREOITVERPFLICHTUNGET{ OHNE SOLCHE AUS HypCTBEKEN BAUOARLEHEN U.AE.- 5) OAS NErrO-GELOVERMOEGEN ER_RECHNET sIcH aus DEM GELovERIvDEGEN aEzuEGLtcH oER REsrscHULo.- 7i oER JEwEILIGETi HAUSHALTE MIT NETTo-GELovERMoEGEN.
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9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGASEN ZUM VERTvEEGEN AM 3r.1A.19639.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SO2IALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

HAU SHA L TSGRO E SSE
EIN

GEGENSTAND OEP NACHWEISUI{G I NSGESAMT
HEIT

1

PERSON

9.l.Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT
9.t.Ot.Ot ALLE HAUSHALTE

23 456 ,- 4ao

2

7 0a§

o43
453
680
604
ao2
34A
456
427
57A
330
329
264
294

362

:::::T:

4 052

421

584

3 928

352

3 303

509

509

318

1 123

a9

1 500

520

1 766

297

2 395

179

f 321

3 233

3a4

5 PERSONEN
UND I4EHR

r 33
125
437

HAUSHALTE MIT SPAPBUECHERN
O.'RCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE INS6ESAMT

800 - 1 azr

1421-16OC

60c - 2 221

2224-2048

2 A'A UNO IVEHR

ooo

ooo
OM

oco
OM

79t
423

3 135
10 28A

1 57f

I 465
1 86A

HAUSHALTE M]T BAUSPARVERTRAEGEN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOEROERUNG
oavoN:

NOCH UNBEST]Wi
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPAPPRAEDlIE
DAVON;

MIT EINEM OURCHSCHNITTL. BAIJSPARgEITF. 1963
HOEHE O€S JAHRESBEITRAGS
VON...EIS UNTEF,..OF1

HAUSHA L TE
UNTER AOC

OURCHSCHN I TT

21 178
10 748

5 302
a 522

6 481
,? 970

I 371
1a 829

I 309
a o20

2 Ä30
il 580

2 32C,
12 965

ooo
ooo
ooo

324
201
783

378
I 526

3
o

321
7Ä
32
30

2 211
12 9A5

I O95
12 186

3.O
298
574

2 253

49A

1 802

1 055

442

1 489

2 417

1 755

997

2 420

1 830

6 62Ä

461

465

930

95

1 Aa1

116

I 439

l.al
(2 !5a)

1?3

5 569

554

48i

n58

1 043

131

1 499

60)

1 733

230

2 436

450

6 85C

496

4a ,'

1 096

114

1 491

507

1 759

267

2 431

{99

6 350

3 277

1 372

202

144

1 106

48

! 502

261

1 738

155

2 412

2AO

6 020

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE

UNTER

HAUSHA L T E

OUFCHSCHN 1 TT

HAUSHAL Tg

OURCHSCHI : Ti

HAUSHAL TE

OURCHSCHN I TT

HAUSBA L TE

OURCHSCHil I T'

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

oo0

DM

ooo

OM

ooo

OH

ooo

OM

oo0

OM

ooo

Dt{

ooo

ooo

ooo
DM

ooo

15 660

6 944

5 30{
2a 265

?1 892

3 123

1 71a

1 335
2. 549

6 416

Ä 751

2 23A

29 390

6 697

1 36a.

493

34 6
2a 192

1 51a

HAUSHALTE MJT WERTPAP IEFEN
OARUNTER:

MI] WERTPAPIEROEPOTS
OURCHSCCNITILICHES GUTHABEfo JE HAUSHALT

HAUSHALTg MIl ZINS. U. OIVIOENO€NEINN. 1 ) 1983
OAVON:

HOEHE DES JAHRESBETRAGS
VON...BIS UNIEE...OM

2 439

I 134

1 029
21 530

a39
1a 344

10c
20c
30c
40c
500
600
aoo
ooo
500
ooo
ooo

o00
oo0
oo0
oo0
oo0
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

a 322
3 107
2 292
1 8r9
1 A6n
1 142j 518
1 264
1 672

932
921
700
6AA

r3g

7O1
4 78
364
274
3aa
2Ä3
34?
176
186

146

1oo
?oo
300
400

600
aoc
ooo
50c
oco
ooo
ooo

515

394
349
282
234
324
262
342
196
155
143
112

a91

361
291
229
195
254
210
279
146
170
a9
a3

219
182
149
1?1
127
90

122
123
131

73
1a
!9OOO UNO MEHR

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELDVERrcE6EN 2)
OUFCHSCHNITTL. SONST. GELOVERT4OE6EN JE HAUSHALT DM

, 35!
26 911

27A
2r o40

436
26 065

?93
27 569

230
29 1a4

116
30 626

ooo

oo0
HAUSHALfE MIl EIGENTUM/BETEILIGUNG AN

GEWERBL I CHEN EETR IEBEN
UNO ZWAR I

E INZELF IRMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFT (OHG)
KOWANOI TGESELLSCHAFT (XG )

GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENKTEF HAFTUNG (GTVEH)
OAVON

MIT EINHEITSWERT OEF BETRIEBE/BETEILIGTJNGEN
AM 1.1.1990
VOß..,BIS UNTER...SI

UNTER 6 OOO
6 000 - 10 00c

10 000 - 20 00c
20 000 - 30 000
30 000 .o ooo
ao ooo 50 000
50 000 - 70 000
70 00c - 100 000

100 000 - r5o ooo
15O OOO UNC MEHR

NICHT BEKANNT

187

1ÄA

r90

oo0
ooo
ooo
ooo

113
(59 )

124
21Ä

277

(36 )

152)

275

(33 )
( 45 )

261

1"2 )

63

! 56

l.3o )

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
oo0

154
158 )

111
9?

142)
64
6!

(70 )
(63)
135
530

121)
(29)
l2Ä )

123 )

127 I

132 )

119

l{9 )

t37 )

127 )

(20 )

{35 )

124

(23 )
(14)
(35 )
(23 I

(17)
t22 )

117 I
117 I
(31 )

133

(19)

(1A)

t24 )

70

2A)

a4 )

1) VON SPARGUTHABEN, BAUSPARGUTHABEN, WERTPAPIEREN, SONST. GELOVERITtrEGEN (3.B.FESTGELDER, BERLIN-OARLEHEN).- 2) Z.B. FESTGELOER
BERL IN.OARLEHEN.

-417-
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9 pRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERI.EEGEN AM 31.12.1983
9.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZlALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL, HAUSHALTSNETTOEINI(OffiEN

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG
PER SON

::::::::
S. 1.Ol BEZUGSPERSON: INSGESANT

9.1.O1.02 rcflAT.ICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN UI{TER 1 600 OM

I NSGS SAMT

ooo 6 936

HAUSHAL TSGROESSE

310

87

112
(43
(30
i25

(20 )

5 PERSONEN
UND MEHF

(691

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE AAUSHALT

1 occ 5 717
oM i o97

4 042
6 694

269
7 aaz

142
4 331

151 )

i7 420l,

655
5 760

za5
5 431 7 567

l73l
l) 404)

132 )

16 207 )

HAUSHALTE INSGESAMT

aoo

600 - 2 22Ä

224 2 A4a

2 A4A UND MEHR

i ooo 1 149
DM 6 209

000
000
ooc

203
(56)
aa5

126
(4ci
!84

{51)

z?a

Ä 946

236

,r.,
899

l1 445 )

147 )

(r 7a3)

1 448

179 )

(r 651 i

1

a
14

161

i60)

HAUSHALTE M:T AAUSPAR\/EPTRAEGEN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHAgEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSOARFOEROERUNG
OAVON I

NOCH UNBESTIWT
ALS SONOEFAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMiE
OAvON I

M]T EINEM OURCHSCHNITTL. BAUSOARBEITR. 1983
BOEH: OE5 JAHEESBE'TRAGS
VON..,BIS UNTER...DM

HAUSHA L TE
UNTER AOO

OURCHSCHN I T1

cco

OM

OM

ooc

ooc

ooo

ooo

ooc

000

ooc

ooc

ooo

ooo

394

443

401

929

iB. )

l^, 46')

162

1 69C

{al j

l2 .C5 )

i5 670i

lza\t

l4a8)

162'r
129 )

i?2 I

(1 513i

11?

145

{2sl

150 l

153 )

?1

i8i)

(ao )

t99. )

t2; )

1.7. )

i27:

i9{91

HAUSHALTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCISCHN I Ti

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I tT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN ] TT

1) 1983

600

HAUSHALTE MIT WERTPAP]EREN
OARUNTER:

MIT WERTPAPIEROEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHAEEI JE HAUSHALT

HAUSHALTE MiT LEBENSIERSlCHERUNGEN U.AE 3 252

. 20 3

449
16 811

5 89r

(29 l
112 \a9)

271

2 139

831

602
16 a43

a 164

756

242

242
16 443

hAUSNA!TE tiIT ZINS- U. O1!IOENDENEINN.
DAVON:

HOEHE OES JAIIRESBETRAGS
VON...B]S UNTER...OM

UNTER 1 OO
100 - 200
20c - 303
300 - doo
400 - 500
sCC - 600
60c - aoo
aoc - 1 00c

.1000-i500.50c-2000
2000- 3000
3000- 500o
5 OOO UND MEHR

oo0
ooc
ooc
ooc
oo0
ooc
ooc
ooc
ooo
ooc
ooo
ooo
ooo

2 124
I 081

635

316
199

143
241
12A
117
198 l
{75)

I 553
a12
451
277
205
144
18C

1114)
173
l73l
176)

t40 )

379
r 94
137
11.

ia7)
l56 l

{so)
l6c )

tt4j

{27 )

(32 )

?51

HAUSHALTE MIT SOTSfIGEM GELDVERMEGEN 2)
OURCHSCHNITTL. SONST. GELOVERrcEGEN JE HAUSHALT

201
15 259

132
12 262

l5!)
(22 oAslOM

HAUSHALTE MIi EIGENTUM/BETE IL IGUNG AN
GEWERBL ICHEN BETR I EBEN
UND ZWAP:

EINZELF IRMEN
OFFENE HANDELSGESELLSCHAFT (ONG)
KOWANDIIGESELLSCHAFi (KG )

GESELLSCHAFT MIT BESCBPAENKTEF HAFTUNG 1GreH)
DAVON:

MIT EINHEITSWERT OEP AETR]EBEIBETEILIGUNGEN
AM 1.1.1980
VON,,.EIS UNTER...OI{

UNTER 6 OOO
6 000 - 10 000

10 000 , 2c ooc
2C OOO -10 000
30 000 - 40 00c
40 0oo ' 50 000
50 000 - 70 000
7C OOO - 100 00c

100 000 - 15c coo
15C OOO UNO MEHR

N ] CHT BEKANNi

ooc
ooc
oo0
ooo

36

15!

l2e )

170 )

ooc
ooc
ooc
ooo
ooc
ooc
ooo
o00
ooc
ooo
oo0

WEPTPAPIEREN SONST. 6ELOVER^,DEGEN IZ.a.FESTGELDER, B€R!IN-oARLEHEN),. 2I 7.8, FESTGELoER

161 I

-418_

I ] VOIi SPARGUTHABEN, BAUSPARGUTHABEN
BERTIN-DAFLEHEN.
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9 PF ;'' HA.ISHAL'TE MlT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERrcEGEN AM 31.12.19A3
9.1 NACH HAUSHaLTSGROESSE, .SOZItLER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UilO MTL, HAUSHALISNETTOEINKOWEN

I

lelr-
I

I

lHErr
I

HAUSHAL TSGROE SSE

::::?l::
5 PERSOilEN

UNO MEHR
G=GENSTAND OER NACHWEISUNG I NSGESAMT

o00 I ?30

9,1.O1 BEZUGSPEEISON: INSGESAMT
9.1.O1.O3 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VOfl 1

PERSOfo

71?

HAUSBAL TE

DURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

HAUSHATTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

111

5C3

105

992

(31 )

(1 !92)

1 74,.

(sl )

l? 358)

(.a )

15 797 )

1 065

434

332
18 164

(!c)

I 475)

I 22l

{r 0461

(.r )

l1 5651

AOO DM

207

(33l

1498)

126 )

l1 7a5 )

t26l

(1 769)

136

\29 )

ts 6601

147

COO BIS UNTEF 1

602 156 {53 )

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
DURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN J' HAUSHALT

1 000 1 570
DM 9 552

646
10 164

546
1a 751

154
7 549

144
6 392

t46)
l7 976)

.59
6 215

143 94
9 807

133)
l7 628)

ooo
000
00c

9a
132 i
3AE

(39 )

101

(33)

103 (29 )

HAUSHALTE MIT EAUSPARVERTRAEGEN
OUPCHSCHNlTTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPAFFOEROEPUNG
DAVON:

NOCH UNBESTIWT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS EAUSPARFRAEMIE
OAlOti l

M]T EINEI' OURCBSCHN'TTL. BAUSPARSEITR, 1983
HOEh; OES JAHRESBE]TRAG5

voN...Bls UNTER...Dt/
HAUSHA L TE

UNTEF AOO
EURCHSCHN I TT

HAUSHALTE INSGESAI{T

aoo

500

2 22a

??24-2344

2 8'8 UND MEHR

1 000 520
oM 7 795

91
931

74B2

1 000

OM

. ooc

N
1 000

OM

1 000

OM

i ooo

DM

1 000

DM

{s17)

1944)

(26)

(530)

{.. )

(49 )

BAUSHALTE MIT WERTPAD;EREN
OAEIUNTER I

MI T WEFTPAP IERDEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE MII 2INS' U. DIVIDENOEfIEINN. 1 ) 1943
OAv0N,

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VON...BIS UNTER...DM

HAUSHALTE MIT LEEENSVERSICHERUilGEN U.AE

UNTER
100
200
300
400
500
600
600
c00
500
ooc
oo0
OOO UNO MEHR

ooo

ooo

ooo
OM

ooc

144

106
1A 283

566

la1 )

(33l
I,12 70?l

195620

355

?11

171
2A 732

663

44
22
2?

100
200
300
400
500
500
aoo
ooo
5CO
oo0
ooo
ooc

oo0
ooo
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo
ooo
ooo
ooc
ooo
ooo
ooo

ooo

355
263
1A5
13a
124
a8

105
ls4)
100
laTj
145)
t.g )

l2a)

132
1t8
179 )

14. )

(49)
(38 )
(52 )

I38 )

t37I

121 )

115
64

i62\
(55 1

150)
130)
(28 )

(25)
I a8 )

{57 )

t35)

1

2
3

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELOVERIIOEGEN 2) 1 OOO

OURCHSCHNTTTL, SOflST. GELOVEPrcEGEN JE HAUSHALT OM
160)

{1? 1361
{20)

(12 9AA) (20 r63 i

BAUSHALTE MIT EIGENTUM/BETEILIGUNG AN
GEWERBL ICHEN BETR IEBEN
UilO ZWAR r

E INZELF IRMEft
OFFENE HANDELSGESELLSCHAFT (OHG)
XOWANBITGESELLSCHAFT {KG )

G€SELLSCHAFT MIT BESCHRAENKTER HAFTUNG (GITEIH)

OAvON l
MIT €INHEIISWERT OER BETRIEBE/SETEILIGUNGEN

aM 1.1.1940
VON.,.BIS UNTER...OM

UNTER 6 OOO

6 000 - 10 000
10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 - 100 000

100 000 - 150 000
I5O OOO UNO TEHR

NICHT BEKANNT

ooo
ooc
ooo
ooo

1 000
1 000
r ooo
1 000
1 000
1 000
I OOO
1 000
r ooo
1 000
I ooo

1 ) VON SPARGUTHABEN, BAUSPARGUTHAEEN, WERTPAPTEREN SONST. GELOVERI43EGEN (Z'B'FESTGELOER BEEII.IN-OARLEHEN}' - 2) 2'B' FESIGELOER

BERL IN.DAFLEHEN,

l3?)

130 )

-419-

1

600



9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN zUM VER}IOEGEft AM 31.12.19839.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND ilTL, HAUSHALTSNETTOEIilKOIölEiI

HAUSHA L TSGROE SSE

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG r NSGESAMT

P ERSO NE IT

9.1. Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT
1.01.04 I{ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN VON 1 8OO BIS UNiEP 2 OOO OM

i
lErN-
I

I
lsrlr
I

1

PEPSON

2t1

(1 699)

(131

l6 719i

190

60

231

5 PERSONEN
UNO MEHR

57

(32 )

HAUSHALTE MIT SPARBUECHEPN
OUECHSCHNITTL :CiES GUTHABEN JE HAUSHALT

1 000
OM

HAUSHALTE INSGESAMf

aoc - i 424

50c

6oc 2 224

2 846

2 A4A UN! MEHP

1

I
2
3
5

I 474
10 356

48
5a 12 561

525
I 613

110
I 894 7 000

112
I -o99

226
I 3a9

160
I 315

ä4
6 916

117
a 596

. t35)
(10 351 l

1 000 1 5A5

, ooc

91

3Ba

9

486

l{o)
(511 )

(28 )

601

154)

t1 733)

19{

A1
127 )

127 )

t15)

(13)

112)
{11)

t37 )

lt 1'.3)

(13)

{? 355r

162

(3-')
,3 096

188

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OURCHSCHNITTLICIIES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOEROERUNG
OAVON :

NOCH UNAESTIWT
ALS SCNOERAUSGAEEN

DAvON i

M]T EINEM DURCHSCHNITTL. BAUSPARBEITR. 19A3
HOEiE OES JAdR=SBEITRAGS

VON..,BIS UNTER...DM
HAUSHA L TE

UNTEF AOO
DURCHSCHN: TT

OM

ooo
ooo
ooo

t38 I

124)
l4al

(23)

119 90

13

oo
(43)

ooo

DM

ooo

OI'

oo0

OM

ooo

DM

ooo

DM

ooo

DM

1€5

{90

1 026

134)

1 454 )

1t2

1 72t-

53

2 37?

49

5 164

146)

\462l,

(23 )

(. o28 )

I3r)

l4A7)

(14)

l1 0.J6)

136 )

tsos)

(l5j

(1 1231

HAUSHALTT MIf LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.

HAUSHA LTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L AE

DURCHSCHN I Ti

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

1 9a3

314
22 995

111
?5 252

ooo

ooo

ooo
OM

ooo

ooc
ooc
ooo
ooo

426

1 512

400

153

118
29 892

57J

4A

HAUSHALTE M]T WERTPAOiEREI\
DARUNTER j

M:T YJERTPAPIERDEPOTS
DURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE BAUSHALT

1431
10 975

HAUSHALTE M]T ZINS. U. OIVIOENOENEINN
OAVON I

HCEHE OES JAHRESBETRAGS
YO't...BIS UNTEF...DM

UNTER 1 OC
10c - 200
200 - 300
30c - (oo
400 - 50c
500 - 500
600 - 6co

ooo
ooo
ooc
ooo
ooo
coo
ooo
ooo
coc
ooo
oco
oo0
oo0

28Ä
243
165
'53
105

a3
117

87
97
55

153 )
(40)
(29)

91
76

148 )

(57 I

132)
tlal
(34 )

126 )

123)
(14)
(1A)

g9
94

ls5)
(45 )

I30)
(43 )

{ 33 )

147 )

!za )

A9
(37 )

{2e)

{13)
11a)

(13)

461

113)

aoo - I ooc
ooo - 1 500
500 - 2 000
o00 - 3 000
ooo - 5 000
OOO UNO MEHR

HAUSHALTS AlIT SONSTIGEM GELDVERMCEGEN 2I
OUPCHSCHNITTL. SONST. GELOVERIVOEGEN JE HAUSHALT 14 291

125 )(13 30A)
(30 )

(12 731 )

ooo

1 00c 154 )

DM

HAUSHALTE MIT EIGENTUM/BETEILIGUNG AN
GEWERBL ICHEN BETRIEBEN
UNO ZWAR:

EIN2ELFIRMEN
oFFENE HANoE] SGESELLSCHAF] (oic)
KOM1ANOI TGESELLSCHAFT I KG )

GESELLSCHAFi NIIT SESCHRAENKTER HAFTUNG IGBH)
DAVON:

MIT EINHEiTSYTEFI OER BETRIEBE/B=TE'LIGUNGEN
aM 1.1.1960
voN...Bls uNTER..,OM

UNTER 5 OOO
6 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 oco - 3c 000
30 000 - 40 coc
40 oco - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 - 100 000

100 000 - 150 000
15O OOO UND MEHR

NICHT BEKANNT

ii9)
(!5)

ooc
ooc
ooo
ooo
o00
ooo
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo

/

21 :

Y;ERTFAFIEREN, SONST. GELDVERrc€GEN (:.E.FESTGELOER, gER.IN-OARLEHEN).. 2) Z,S. FESTGELDER
I ) VON SPARGUTHABEN, EAUSPARGUTHAEEN
BERL IN-DARLEHEN.

-420_
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9 PRIVATE HAUSHALTE MtT AUSGEWAEHLTEÄI ANGABEN ZUM VERrcEGEN AM 31.12.1993
i NACH HAI.JSHALTSGROESSE. SOZIALEP STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNC MTL, HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

GEGENSTANO OER NACHWETSUNG

EIN.

HE II

1 000

OM

r ooo

OM

r ooo

CM

I OOO

OM

1 000

oü

I ooo

OM

1 000

I OOO

1 000
DM

r ooo

1

PERSON

HAUSHA LTSGROE SSE

PERSOflEN

; ;;";;-;;
UNO MEHR

9.1.O1 BEZUGSPERSOT{: INSGESAMT
9.1.01.05 ITIONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOWEN lON 2 OOO BIS UNTER 2 2OO OM

I NSGESAMT

1 ooo r 659

ooo

HAUSHALTE TNSGESAMT

UNTER aoo

aoo 424

1424-1600

600 - 2 221

2224-2844

2 8{A UNO MEHA

3a6

{32)

1473)

(30)

lr1)

16 29f)

147)

1456)

t1 1231

(4s )

ln 716)

(16)

12 371 )

(16)

t6 360)

45

504

(29)

{1 O93)

{41)

l1 710)

121 )

i2 318)

(1s)

la 2a7 )

246

a3

291

475

\1 162)

225

68

603 304 ?61 101

(13)

(503)

120l

ll 719)

HAUSHALTE MIT SPARgUECHERN
IN.JRCHSCHNITTLICHES GUTHABEI! JE HAUSHALT

39
a9

35i
12 250

555
12 710

?90
7 994

632
I 194

a9
I S52

91
49

492

121 )

(20 )
(4A )

246
1 831

94
9 725

155 159
9 000

168
10 25a

50
0 400

124 ) (1e)

131

l?1 )

1

o

HAUSHALTE MIT BAUSPAFIVERTRAEGEN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPAPFOEROERUNG
DAvON r

NCCH UNBEST IWT
ALS SONOERAUSGAEEN
ALS BAUSPARPEIAEMIE
DAVCN:

MIT EINEM OURCHSCHNITTL. BAUSPAPAEITR
HOEHE DES JAHRESBEITRAGS

VON...BIS UNTER,..OM

EH

000
OM

ooo
ooo
ooo 53

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AA

48

I 75Ä

{28 l

{2 353)

120 )

396

189

143
21 599

472

a7
13 093

a8

(25 )

(16)
(10 310)

9a

1 943

HAUSHA LTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN J TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN T TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHNI TT

1?9

479

110

1 065

{r 4oa)

164

r 733

79

2 352

6a

6 634

1 159

502

375
18 7?a

HAUSHALTE M:T WERTPAPIEREN
OARUNTEF:

MIi WERTPAPIEIIOEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

20?

136

110
23 435

368

4_o

11 315

HAUSHALTE MIT ZINS. U. OIVIOENOENElNN
OAVoN I

HOEHE OES JAHPESBETRAGS
voN..,als uilTER.,.oM

UNTER 1 OO
1 o0 200
200 - 300
300 - 400
40c - 500
500 - 600
60c - aoo
aoo - I ooo

rooo-r500
i500- 2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UND MEHR

66
(45l
139 l
t39 )

l?1 t

121 I

{ 23 )

(20 )

(30 )
(151

a3
?3
71
60

(40 )

(30 )

t33)
{{9)
I18 )

(28 )

{31)

56

(25 )

122 )

lla)
124 )

{19)
(17)

1) 1 983 590

276
229
191
154
116
97

105
111
120

61
69

133 )
(2S)

o00
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooc
ooo
coo
ooo

ooo

50
41

124 )
(18)
117 )

t22 )
(13)
(161

(e)

256

(12)

111)

l?1 )

(14)

HAUSHALTE M:T SONSTIGEM GELOVERrcE6EN 2}
OURCHSCHNITTL. S9NST. GELDVERI.ICEGEil JE HAUSHALl

ao
19 7 4A

120 i
132 759)OM

123)
(15 7Oo)

114)
l1! o35)

(16)
(14 811)

HALJSHALTE MIT EIGENTUM/BETEILIGUNG AN
GEWERBL ICHEN BETR IEEEN
UNO ZWAR l

E I NZELF IRMEN
OFFENE HANDELSGESELLSCHAFT (OHG)
KOWANDI TGESELLSCHAFT {XG )

GESELLSCHAFT MIT BSSCHRAENK'ER HAFTUNG IGITBH}
OAVON:

MIT E INH€I TSWERT OER BEIRIEBE/BETE IL IGUNGEN
aM 1.1. 1980
VON...B]S UNT€R...DM

UNTEF 5 OOO
6 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 70 ooo
70 000 - 100 000

roo o00 - 150 000
1 5C OOO UNO MEHR

NICHT BEKANNT

r ooo

1 000
1 000
1 000
1 000

l2a )

(r9)
67

5A

ooo
ooo
000
ooo
ooo
ooo
000
ooo
ooo
ooo
ooo

1) VON SPARGUIHABEN, BAUSPARGUITiABEN, NERTPAPIEREN SONSI' GELOVERMOEGEN 1Z'B'FESTGELOER' BERI'IN-OARLEHENI" 2) Z'B' FESTGELOER

gERLIN-OARLEHEN.

25)

-421-

i
I

I



9 PRIVATE HAL]SHALTE M!T AUSGEWAEHLTEN ANGABEN zUM VERrcEGEN AM 31.12.1983
9.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZ ALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MtL. HAUSHALTSNETToEII{KoIVI{EN

HAUSHA L TSGROESSE

GEGEfoSfARD OER NACHWSlSUNG
PERSON

PER SONEil

5 PERSONEN
UNO MEHR

9. 1.c1 BEZUGSPEPSoNT INSGESAMT
9.1.O1.O6 IüONATLICHES HAUSHALTSIE'TOEINKOIVI{EN VON 2 2OO BIS UNTER 2 5OO OM

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
DURCHSCHNITTLICHSS GUTHABEN JE HAUSHALT

1 000
OM

1 447
10 922

265

HAUSHALTE INSGESAMT

H(USHALTE M)T BAUSPARVERTRAEGEN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHAAEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL, BAUSPARFOERDERUNG
OAVON:

NOCH UNBEST IWT
ALS SONOERAUSGABEN
AL3 BAUSPARPRAEMIE
OAVON:

MIT EINEM OURCHSCHN:TTL. AAUSPARAEITR. 1983
HOEHE OES JAHRESAEITRAGS
VON,.,BIS UNTER...ONI

HAUSEALTE
UNTER AOO

OURCHSCHN I TT

HAU SHA L TE
aoo

DURCHSCHN I T1

HAUSHA ! TE
1124-1600

OURCBSCHN I;T

H AUSHA L TE
1 600 2 224

DURCHSCHN I TT

HAU SHA L TE
2224-2A1A

OURCHSCBN i TT

HAUSBALTE
2 446 UND MEHR

OURCHSCEil J TT

BAUSHALTE MIT LEAENSVERS'CHERUNGEIT U.AE

686 418
I 557

124
I A99

1 000
DM

904
1A 342

79
12 634

249
9 391

252
10 944

231
1A 2A1

a7
9 386

1?A
7i

710

121 )
(20 )

138)

la2)

189

(33 )

117 )

242
t11)
205

1 000

oco

OM

ooo

OM

ooo

OM

oo0

OM

ooc

DNI

ooo

occ

o@

ooo
or{

000

ooo

1 00c

1 954

226

509

160

oa6

51

490

22e

166

115

ao3

124

a1c

281

126 )

1492)

(19)

(975)

( 6 087 )

149

10!

735

55

\11 ,

(1 O93j

11)

l1 499j

73

1 753,

(26)

l2 Ä16)

130)

(6 10s)

443

65

50

I 096

(101

lr aa-o )

57

1 713

(30 l

(2 109)

6 333

366

63

523

1 104

tlcj

l' 503 I

65

.751

4C

2 3AE

29

6 406

3r9

113

73
rc 137

359

121 )

112 9Ä1 )

(15)

(14)

134

76

1.7.)

{s32)

{13)

\1 131 )

(2s )

i1 7ag)

11)

l? 404 )

l12l
(7 6241

3A

351

ooo
ooo
ooo

dAUSHALTE MIT WERTFAPIEREN
OARUNTER:

MIT WERTPAPIEROEDOTS
OUPCHSCHNITTL ICHES GUTHAEEN JE HAUSHALT

1 47 4

623

459
11 04Ä

,900

5r9

178
22 591

706

36a

134

99
r 1 450

(21 )

14 248
a5

26120

HAUSHALTE M]T ZlNS. U. OIVIDENDENEINN,
DAVON:

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VON...BIS UNTER...DM

UNTER 1 OO
100 - 200
200 - 300
300 - 400
400 - 500
500 - 60c
600 - 8CO
aoo - 1 00c

1000-1500
1500- 200a
2000- 3000
3000' 5000
5 OOO UNO MEHF

1 983

HAUSHALTE MIT E]GENTUMTBETEILIGUNG AN
GEWERBL]CHEN BETR ]EBEN
UND ZWAR:

E]NZELFIRMEI!
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFT IOHG)
KOWANDITGESELTSCHAFT (KG)
SESELLSCHAFT MIT BESCHRAENKTER HAFTUNG IGreAI

OAVON
NlIT ETNHEITSWERT OER BETAIEBE/BETEILIGUNGEN
iln r.1.198O

VON. ..BIS UNTER. . . OM
UNTER 6 OOO
6 000 - 1c ooo

10 000 - 20 ooc
20 000 - 30 00c
30 OOO ' a0 oo0
40 000 - 50 000
50 000 - 70 000
70 OOO - 1OO OOO

100 000 150 000
15O OOO UND MEHR

NICHT BEKANNT

ooo
00c
ooo
ooo
ooo
000
ooo
ooo
ooo
000
ooo
ooo
ooo

301
253

188
146
120
151

15?
84
5A

(40l

(431
(33)
I30)

(1A )

117 )

{25)
l1a)
i21 )
(16)
(rl )

4 0c
a3
67
7A
56

{431
57

146)
72

127 )

126)
l2a)
(25 )

63
6A
4C
31

i27:
l?1)
(31 )

124)
121 )

t13l
{101

{25)
\17)
115)
i,12 )

112)

(j3)

43r

11
60
59

(32 )
(31 )

I29 )

(32)
121 )

(10)

HAUSBALTE M]T SONSTIGEM GE!OVERNrcEGEN 2)
OURCHSCHNJTTL. SOI!ST. GELDVERMOEGEN JE HAUSHA!T

111
19 987

1"2)
(20 286)

i35i
i28 032)

(2A )(15 690)

(2s)

l20l

OM

ooo
ooo
oo0
o00

ooo
ooo
ooo
000
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

76

51 (161

14

3Ä

EAUSPARGUTHAEEN, WERTPAP]EREN, SONSi. GELOVERrcEGEN IZ.B.FESTGELOER, EERLIN.OARLEHEN).. 2I Z.E, FESTGELOER

-422_

1 ) VON SPARGUTHAEEN
BERLIN-DARLEHEN.

llt
lErN- | |lttI r rnscesaur I

lHErr | |ltt
I

I

I
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9 PRIVAiE HAUSHALTE M]T AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERI{OEGEN AM 31.12.19833.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

HAUSHA L TSGROE SSE

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG I NSGESAMT 2 i
IHE

1

P ER SON
PERSONEN

583

5 PERSONEN
UNO MEHR

9.1.O1 BEZUGSPERSONT INSGESAMT
9.1.01,07 TbNATL,CHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN vON 2 5oo BIs UNTER 3 ooo oM

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HÄUSHALT

1 000 2 549
oM 11 638

259
12 4AO

HAUSHALTE INSGESAMT

aoo - 424

12a 500

6AA - 2 22Ä

2 22Ä - 2 B4A

2 8dA UND MEHR

1 000 2 709

ooo

oo0

DM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

DM

ooo

DM

ooo

DM

ooo

ooc

ooo
OM

ooo

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

ooo
DM

332

513

237

1 092

1 501

35C

I 75a

174

2 a?7

259

5 693

? 639

143

293

(31)

ls21 )

(33)

(967 )

l12l
(1 7A5)

llal

t6 11a)

162

129

275

oo3

89

50e

6?

1 081

119)

(1 501 )

111

1 734

(.5)

l2 4a1)

16

5 923

978

90

515

74

1 135

119)

(1 5001

100

53

2 422

77

5 466

671

a9

50a

50

1 122

(17)

(1 512 )

E7

1 766

59

63

5 92e

530

5,2^

[.1)

,,

(15)

z. B.

181
I812

(ts)
116

(32 I

1522 )

116)

l1 096)

41

(16)

(2 40{)

l?5 )

la TEzl

950
13 420

544
10 321

505
10 516

200

tao

55

194

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OURCHSCHNITTLICCES GUTHABEN JE HAUSHALT
INiAN]SPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOERDERUNG
OAVON :

NOCH UNBESTIMNT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
OAVON

MIT EINEM OURCHSCHNITTL. BAUSPARBEITR. 19A3
HOEHE OES JAHRESBEITRAGS
voN.,.BIS UtrER...OM

HAU SHAL TE
UNTEF AOO

DI.JRCHSCHN I TT

IDlv
1 422

10 906
105

12 816
401

I 651
413

10 9AO
364

rl 885

209
125

1 049

ooo
ooo
ooo

129 )
(37)
(40 )

59
(31 )

302
(30 )

331

45
120 )

299

r3g
6Al

HAUSHALTE

DURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSdA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L T E

DURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHALTE M'T LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE 2 07.

904

580
22 ?nÄ 40 368

251
25 1a5

561

210

Äg,7

116HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
DARUNTER:

MIT WERTPAPIEROEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHAEEN JE HAUSHA!T

153
16 570

1?6
14 028

37
I 764

1l 1983

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELCVERMOE6EN 2)
oüRCHSCHNITT.. SoNST. GELovERTvEEGEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE MIT ZINS. U. DIVIDENOENEINN
DAi/ON:

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VON...AIS UNTER...OM

UNTER 1 OO
10c - 200
200 - 300
300 - 400
400 - 500
500 - 500
600 - aoc
aoo - 1 000

1000-1500
1500' 2000
2000- 3000
3000' 5000
5 OOO UNO MEHR

HAUSHALTE MIT EIGENTUM/BETEILIGUNG AN
GEWERBL ICHEN BETR IEAEN
UND zWAR:

EINZELFIRMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFT IOHG)
KOWANOITGESELLSCHAFT I KG )

GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENKTER HAFTUNE (GIVBH)
OAVON:

MIT EINHEITSWERT OER SETRIEBE/BETEILIGUNGEN
AM 1.1.198C

VON.. .BIS UNTER... DM
UNTER 6 OOO
6 000 - ,o ooo

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
4C 000 - 50 000
5C 000 - 70 000
70 OOO - rO0 OO0

100 000 - 150 000
15O OOO UNO MEHR

NICH] BEKANNT

352
330
292
266
207
162
220
166
230
1\Ä
137
9r

132)
(32)
(28 )

120 )

I16)
117)
120 )

111)
127 I

(1a)
{r6)
t14)
(23 )

112

109
101

74
54
79
6a
90

l12 )

59
{45 )

t32)

72
5A
59
54
43

16
31
42

125 )
(28 )

(11)

(33 )

130 )

12. I
(21 l
116)
(11)
{15)
(14)

102
a5
72
69
59

59
Ä2
57

l24 t

(28 )

lla)

oo0

151
17 83S

tla)
115 345 )

61
2C 154

(39 )

11a 777)
126)

i17 AO9)

(37)

(31 )ooo
ooo
ooo
ooo

116

lla)

132 )

127 )

/

116)

I 121

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo

1a)

60)

1 ) voN SPARGU1HABEI, BALJSPARGUTHAEEN. WEFTPAPIEREII. SONSI. GELOVERIIEEGEN (2,B.FES'IGELOER. BERLIN-OARLEHEN). - 2)
BERLIN.DARLEHEN

-423-

F ESTGELOER

T

/



9 PRIVATE HAUSHALTE NjIi AUSAEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERTTOEGEN AM 3i.12.1983
9.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SCZIALER STELLUNG OER BEZUGSPEPSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOi^4EN

T

i
lE
I

I

lH

l.
1

HAUSHA L ISGROESSE

3

581

76

509

61

I 149

119)

l1 Ä92i

73

1 758

{6

2 439

g6

5 566

.85

20c

r 52
16 179

5 PEFISONEN
UNO MEHR

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG I NSGESAMT

1 000 2 165

1 000

ooc

OM

ooo

OM

ooc

OM

00c

OM

ooo

OM

ooc

PEFI SON
4

471

65

514

49

I 153

tr3)
(1 496)

a6

1 791

Ä5

2 3A2

8r

6 372

:::::r:1
9. 1.Ol BEZUGSPERSON: INSSESAMT

9.1.01.08 IVDNATLICHES HAUSHALISilETTOEIilKOieEN vor 3 OOO BtS UNTER 3 SoO OM

HAUSHALTE INSGESAMT

aoo - 1 421

424 600

500 - 2 224

2 A1E

2 A4E UND MEHF

161

119)

{40.)

114)

I6 80C)

71

756

72
a6
77
69

r 96

HAUSHALTE MIT SPARBUECBERN
CURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

r ooo 2 0Ä2
DM 11 925

141
14 760

717
10 592

449
10 445

144
I 646

340
12 866

141
11 302

45

262

113)
le)

118

HAUSHALTE MI T BAUSPARVERTRAEGEN
DURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOEROERUilG
DAVON:

NOCH UNBEST IWT
ALS SONDERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMiE
OAVOfo:

MIT EINEM OURCHSCHIIJfTL. BAUSPARBEITR. I983
HCEHE DES JAHRESBE]TRAGS

VON...BIS UNTER..,OM
HALJSHALTE

UNTER AOO
OURCHSCHN I TT

DM
1 26?

12 131 13 142
371

12 151
360

12 718

ooo
ooo
ooc

236
159
867

127 )

t15)
65
42

252

87
59

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHALTE

DURCHSCHN i TT

HAUSHALTE

OURCHSCHN I iT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN: TT

249

50?

216

1 14C

5E

I Ä98

246

1 776

163

2 132

6 079

60

524

a2

1 124

(r 5o1)

1 746

51

2 {69

73

6 624

l"a )

152! )

l.?)

l1 121 )

l7)

{ ! 517 )

(3s i

l1 )31 )

l2 425)

35

3 2A7

ilAUSHALTE NlI; WEPTPAD 1 EREN
DARUNTER:

M]] WER;PAP]ERDEPOTS
CUECtsSCHNiATL ICHES GUTHABEN

HAUSHALT; MlT LEEENSVERSICHERUNGEN U.A= 554

?77

2\9
2a 772

743

173

6)

46
16 186

189

JE HAUSHA!T

ooc

ooo

ooo
OM

occ

1 712

794

614
22 22A

? 1,7

7C
5C 472

ao4

,,7 3

11 6C9

466EAUSHALTE MIT ZINS- U. OIVIDENDENEINN
DAvON I

HOEAE OES JAHRESBETRAGS
VON...BIS IJNTER...CM

UNTER 1 OC
100 - 200
200 - 30c
300 - 40c
.o0 500
500 - 6co
600 - aoo

ooo
ooo
ooo

o00
ooo
ooo
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo
oco

239
?41
23)
183
150
145
19'
149
215
117
.47
8r
6A

50
65
55
7A
46

(41 )

135l
126)

71
6!
61
49
47

(34 )

61
36
58

{3C)
l.22 I

1) 1 983 150

(20 )

(13)

l2C )

570

141)

I31 )

(25 )

I26)
122 )

{16)
{18)
t12)
(14)
(14)
(1A)

(e )

,,

47

51
5Z
61
42
32
37
4A
31
A6

I23
(26
{r1

{a

8OC 1 OOC
lCOO-r500
i500-zooo
2000' 300c
3000- 5000
5 OOO UNO MEHR

12)

HAUSHA!TE MIT SONSTIGEM GELDVERTEGETi 2]
DURCHSCHTiITT!. SONST. GELOVERMOEGEN JE HAUSHALT 16 604

(1sl
l3? OO5)

52
15 526

39
15 9.OOM

ooo

000 150

36
1? 890 l1a a71)

HAUSHALTE MIT EIGENTUM/EETEILIGUNG AI
GEWERBL I CHEN BETR IEEEN
UND ZWAR I

E I NZELF IRMEN
CFFENE HANOELSGESELLSCHAFT (OHG)
KoWANoITGESELLSCHAFT ( KG )
GESELLSCHAFT MIT BESSHRAENKTER HAFTUNG IG'89)

OAVON:
NIIT E]NHEITSWERT OER BETRIEBE,/BETE:LIGUNGEA

aM 1,1.1980
vo\..,BIS uNTEe...Otr

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 0c0

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
3C OOO - 40 00C
10 000 - 50 000
50 000 7c ooo
70 000 - 100 000

100 000 - 150 000
15C OOO UND MEHR

N ICHT BEKANNT

139 )

121 )

137) 120 )

l17l29ooo
ooc
ooo
o00

113

(16)
(23)

ooo
ooo
ooc
o00
ooc
ooo
ooo
000
ooo
oo0
ooo

WERTPAPlEREN SONST. GELDVERI@EGEN IZ.B.FESTGELOER, SERLII-DARLEHEN)..2) Z.B. FESTGELOER

17)

tlB)
(rEl

6A

1 ) lTOIT SPARGUTHABEN gAUSPARGUTHABEN
AER i 1 N . OAR L EHEN.

-424-

i
I



9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERIqOEGEN AI{ 31.12.1993.
9.1 NACH HAUSHALTSGROESS€, SOZIALEF STELLUNG OER BEZUGSPERSOI{ UiJD MTL. HAUSHALTSN=TTOEINKOH=N

i
lElN-
I
I
lx: lr
.1..

i
II'
I

I
I

HAU SHA L TSGROE SSE

3

PERSONE N

432

-;';;;;;;
UNO MEHR

GEGENSTANO OEP NACHWEISUNG I NSGESAMT

1 000 1 446

ooo

9.1.O1 BEZUGSPEFISON: INSGESAMT
9,1.O1.09 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOM{EN VON 3 5OO BIS UNTER ! OOO DM

PERSON

48

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OL'PCHSCHNTTTLICHES GUTHABEIT JE HAUSHALT

1 000 I 372
oM 12 333

4C6
12 309

32Ä
10 360

114
10 913

237 294
13 791

246
13 122

111
12 036

6A
59

114

?2
50

46
34

166

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
DIJRCHSCHNITTLTCHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INAilSPRUCHßAHME STAATL. BAUSPAPFOEROERUNG
oAvoN:

NOCH UNBEST IWT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
OAVON J

MIT EINEN1 OURCHSCHNITTL. BAUSPARBEITR. 1983
HOEHE OES JAHPESBEITRAGS

VON...BIS UNTEF...OIN
HAUSHA L TE

UNTER AOO
OURCHSCHN I TT

HAUSHALTE INSGESAMT

600 - I a24

1a2Ä-1600

60c - 2 22.

222.-?844

2 848 UNO MEHE

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

OM
905

14 256

ooo
ooo
ooo

19A
160
546

46
15 1!5

441
13 936

(16)
11. o71 )

coo

OM

ooo

OM

oo3

TM

ooo

Dl{

ooo

OM

ooo

OM

181

511

1 131

36

1 501

173

1 795

109

2 A52

247

6 502

1 185

5ac

462
24 227

I 420

530

41

1 156

(r1)

(1 5O4)

43

^, 759

125)

(2 439)

66

1 721

477

466

{36 )

5A

502

54

1 1Og

(11)

(1 ;e3)

51

1 778

(33 )

(2 5C7l

5 191

51

!95

40

a 144

(8)

(1 501)

53

1 )81

32

2 t29

62

6 209

124

96
17 064

335

340

141)

t17)

1527 )

(r8)

(1 131 )

121 I

ll 43.)

117)

l2 !o8)

29

5 45!

,50

1?9

51

1ae

117)

(r4)

lr1
112
a9

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHEFUNGEN U.AE ooo

ooo

ooo
OM

ooo

121 ')

l?2)

122 )
(50 879)

16

166
31 093

HAUSHALTE MIT WEQTPAPIEREN
OAFUflTER:

MIT WEEITPAPIEROEPOTS
OURCHSCHNTTTL ICHES GUTHABEN JE HAUSHALl

HAUSHAL TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I T T

HAUSHA L TS

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I T]
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9 PRIVATE HAUSHALTE MlT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZIJM VERrcEGEN ÄM 3T.12.1983
9.1 NACH HAIJSHALTSGROEgSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNE'TTOEINKCWEN
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HAUSHALTE MJT WERTPAPIEREN
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9 PRIVATE HAUSHALTE MJT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERrcEGEN AM 31.12,19A3
'9..1 NACB HATJSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHÄLISNETTOETNXOffiEN

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG I NSGESAI4T
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{1 A.A)

(31)

(7 391 )

t 54

l26l
(s20)
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OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
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II{ANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOEROETUNG
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DURCHSCHN I T T

(26)

53
oo0
o00

1 000
DM

3AA
15 526

96
105
146

ooo

OM

ooo

OM

ooc

OM

ooo

DM

ooo

OM

ooo

DM

600
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lr5)
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I PRMTE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABE|g ZUM VERI,IOEGEN AM 3i. i2. r9A3
9.1 NACH HAIJSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UilO MTL, HAUSHALTSI{ETTOEINXOT,i,EN

HAU9tAL TSGPOESSE

GE6ENSTAN! OER NAC;WEISUNG
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(515)

t38 I

(1 lOOi

l2a I

{1 7A8)

i22 I

i2 a79)

95

10 779

225

(23)

1473 )

1,, 062i

1"7 )

ll 612)

Ir6)
(2 {s4)

79

7 151

(51 )

t46 )

355

t3s)
(473)

131 )

l. 11al

t26 )

ll 79a)

71

a 258

334 332

106

(37 )

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE AAUSHALT

1 oco
ElVt

I ?1?
1a 908

140 )

t36 3S. )

3?e
24 273

310
17 0?1 14 ?21

212
16 393

176
23 385

205
21 A29

17A
19 163

236
21 819

91
(30 l

53
10.

81

(33)
a9
92

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
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9 PRIVATE HAUSHALTE MIT ATJSGEWAEHLTEN ANGABEN zUM VERIVbEGEN AM 31.12.1983
9.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OEF BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOIvIT,IEN

GEGEHSTANO OER NACIIWEISUNG
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305
2? 391

2e2
a7 210

302
14 339

156
21 2AO

194
21 7Äa

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OUF.CHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSBALT
IilANSPFIUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOEFOEFIUNG
OAvON I

NOCH UNBESTltrt4T
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPAPPRAEMIE
OA VON :

M,T EINEM OURCHSCHN:TTL. BAUSPARSEITR. 1983
HOEHE OES JAHRESB!ITRÄGS

VON.,.BIS UNTER...OM
HAUSHA L TE

UNTER 8OC
DURCHSCHN I TT

30)
46
90

(51 )

9l
7A

(52 )

72
?o

r 87
306
266

600

HAUSHAL TE

OURCHSCHft I TT

HAUSHAL TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSiA L IE

OURCHSCAN I TT

HAUSHALTE

OURCHSCHN I TT

1) 1 943

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE o00

ooo

ooo
DM

ooo

I O35

527

s23
a7 203

1 181

193

8A

66
3A 639

247

HAUSHALT€ M]I WEFITFAPIEf,IEN
DARUNTER:

MIT WERTPAPIEROEPOTS
OUFCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE MI1 ZINS. U. OIVIOENOENEINN
OAVON:

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
voft..,Bts uNTER..,DM

UNTER lOO
100 - 200
200 300
300 - 400
400 - 300
500 - 600
600 - Boo
aoo - 1 000

1 000 i Eoo
150C- 2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UNO MEHP

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
000
ooo
ooo
ooo
ooo
o0c
ooo
ooo

HAUSBALTE MIT SONSIIGEM BELOVEPtsEEGEN 2)
OURCHSCHNIAIL. SONST. GELOVERrcEGEN JE HAUSHALT

181
56 43C

(52)
(50 943)

t4s )

152 5721
l4? I(50 949)

(30)
162 410)

122 I

125 )

(19)
(16)
117)
119)
122 )
(37 t

125l
(32 )
(30 )
(31)

lls)
l"? I
126)
(20)
l19l
l13l
122 I
l2t )
(35)
l?o)
139 )

120 )
(31 )

t93 l

ooo

r ooo
HAIJSHALTE MIT ETGENTUM/BE1EILIGUITG AI

GEWERBL I CHEN BE]R IEBEN
UND ZWAR r

E I NZE LF I RMEN
OFFEI'IE HANOELSGESELLSCHAFT IOHG )

KOWANDITGESELLSCHAFT IKG )

GESELLSCAAFT M'T BESCHRAENKTER HAFTUNG IGiEH)
DAVON:

MI T E INHE I TSWERT OER BETR IEAE /8ET€ t L IGUNGEI\
aM 1.1.1980
VON...BIS UNTER...DI{

UNTER 6 OOO
6 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
{o 000 - 5c ooo
5C OOO - 70 000
70 000 - 100 000

roo ooo - 150 000
I 50 000 uNo tcEHR

NICHT BEXANNT

ooo
ooo
ooo
ooo

335

236

(3A )

(691

(61 )

(24 )

161 )

l{a I

31 )

192 )

(69)

(32 i

l?21

117)

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

(18)

t2e)

{60)
110

1 J YON SPARGUTHABEN, BAUSPARGUTHABEN, Y{ERTPAPIEFEN, SONST. GELOVERi4OEGEN (Z'B'FESTGELDER

BERLIN.DARLEHEN.

BERL IN-OARLEHEN ]

-429-

2) Z.B. FESTGELOER

I

I

.1.

/



9 PRIVATE HAUSHALTE M]T AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERMEGEN AM 31.12,19A31 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOiil4EN

HAUSHALTSGROESSE

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG I NSGESAMT
HE

1

PER SON
5 PERSONEN

UNO MEHR

9.1.O2 BEZUGSPERSON: LANDIflIRT
9. l.02.O1 ITONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOT'I{EN INSGESAMT

I OOO

ooo

00c

OM

ooo

Dt1

ooo

DNl

o00

ON!

ooo

DM

ooo

oNi

393

(30)

I a4?)

(27J

ll oa5 )

a7

1 652

t34 )

l2 434 )

A9

304

111

385

PERSONE^]

77

i31)

l1 642)

53

ir9;
l1a)

{16 79Ol

7a

(20 )

(1 655)

53
1a 111

{14)
(111
111)

159

(9)

l43s )

{rr )

l1 161 )

42

1 55 6

(17)

l2 423)

(31)

(s o29)

HAUSHALTE INSGESAMT (50 )

133 I

146)

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

1 000 364
DM 17 476

(43)
(18 013)

70
14 057

235
1A 762

l?1 )

111 177)
l4?l

l1o 65al

ooo
ooo
ooc

I37)
121 )

179

HAUSHALTE I.,II T BAUSPARVERTRAEGEN
OURCHSCHNITILiCHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOERDERUNG
OAVON:

NOCH UNgES'J IWT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
OAVON:

MIT E JNEM OURCHSCHNITTL. BAUSPARBEITR
HOEHE OES JAHRESEE]TRAGS

VON...BIS UNTER...DIN

OM

a6
16 633

113
10 932

{12)
I11)
9031

19A3

UNTER 800

800 - 1 42a

a2Ä 500

500 ? 22A

2 224 2 A{6

2 84A UTD MEHR

HAUSHALTE MIi LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE

HAUSHA L TE

DURCHSCHN i TT

HÄUSHALTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN ] TT

HAUSHAL TE

DURCHSCHN I TT

HAUSHALTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OUR CHSCHN I TT

HAUSHALTE MlT WERTPAPIEREN
DARUNTER:

MIT WERTPAPIEROEPOTS
DURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALl

79

126]

116j(25 986 )

9C

13Ä

A6

t29)
?a e41

159

117 )

{13)
(15)
1.2)
(15)
(1o)
(111
(14)
(18)
(8)

113)

1 000
Di:

73
2Ä 8AO

1 000

1 000

ooo
ooc
ooo
ooc

000
ooo
ooc
ooo
ooo
ooo
000
ooo
o00
oo0
ooc

51

(39)
128)
(30 )

t19)

I28)
(39)
(21 I

t26)
(15)
121 )

HAUSHALTE M'T ZINS. U. DIVIDENOENEINN.
DAVOil:

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VON...B1S UNTER...OM

UNTER 1 OO
100' 200
200 - 300
300 - 400
400 - 500
500 - 600
600 - eoo
800 - 1 000

lCOO-1500
1500-200c
2000- 3000
3000' 5000
5 OOO UN3 MEHR

1) 1ga3 1 000

oco
ooo
ooc
oo0
00c
coc
ooo
ooc
00c
ooo
000
ooo
o00

000

HAUSHA:TE M]T SONSTIGEIi GELOVERMEGEN 2)
OURCHSCHNITTL. SONST. GELOVERrcEGEN JE hAUSHALT

1 000
DM

43
3L 92a

(20)
124 24A)

HAUSHALTE M]T EIGENTUM/BEfEIL IGUNG AN
GEWERAL ICHEN BETR I EBEN
UND ZWAR:

EINZELFIRMEN
CFFENE HANCELSGESE!LS'HAFT IOHG J

KOWANDI TGESELLScBAFT I KG ]

GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENKTER HAFTUNG (GI{BH)
OAvON i

MlT EINHEiTSWERT OEF BETRIEAE/EETEILIGUNGEN
aM 1.1.198C
VON.,.BIS UTITER...OM

UNTEF 5 OCO
6 000 , 10 000

10 000 - 20 000
2C OOO - 30 000
30 000 - 40 coo
40 000 - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 - 100 00c

100 000 , 150 000
15O OOO UNO MEHR

NICHT BEKANNT

wERTPAPIEREN. SONST. GELOVERTEGEN {:.B.FESTGELOER BERLIN DARLEHEru). _ Z) Z.A, FESTGELDER

-430-

1 ) VON SDARGUTHABEN BAUSPARGUTHABEN
BERLIN-OARLEHEN.

91

/



9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERI()EBEN AM 31.12.19A3
9.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEI

HAUSHAL TS6ROE SSE

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG I NSGESAMT
P ERSO N

EI

HE
i
I

;';;;;;;;;
UND MEHR

.:::::t::.
9.1.O3 BEZUGSpEPSON: SELBSTAENOIcER GEWERBETREIBENOER/FREIBERUFL. TAETIGER

9. 1.03.O1 I{ONATLICHES HAUSHALTSNETTOT'INKOIWEN INSGESAMT

HAUSHALTE lNSGESAMT ooo 1 369

1 000

182

136)

347

I33 )

1413)

I.24 I

l1 o23)

l1 763)

(40)

17 .O7 |

245

(so)

t{53)

t28 )

(1 0a8)

150 )

l1 731\

122 )

l2 358)

t6s)

112 6Al )

327

60
162')
102

241

121 I

(4ss)

115)

l1 033)

(30)

l1 74al

117)

12 a21 I

{53)

l6 595)

170

72

t5s )

39 285

I A3

145

(19)

115)

117 )
(19)

(19)

166

324

HAUSHA-TE MIT SPARBUECHERT.
OURCHSCHNITTLICHES GUTHÄBEN JE HAUSHALT

1 000 1 211
oM 15 261

11371
t12 3A5)

305
22 366

761
11 062

(46)
111 A71 ]

55
t4

t96
1a 584

2?a
16 640

ooo
ooo
ooo

193
229
338

(36)
(ss )

t55 )

151 )
(50)
a6

2Aa
12 430

304
12 786

177
14 122

138
16 450

HAUSHALTE MI T BAUSPAFVERTRAEGEN-
OUECHSCHNITTLICH€S GUTHABEN JE HAUSHALT
INATJSPRUCHNAHME STAATL. BALJSPARFOERDERUNG
DAVON:

NOCH UNBEST IWT
ALS SONDERAUSGABEN
ALS BAUSPAQPRAEMIE
0AvoN.

M:T E]N€M OURCHSCHNITTL. BAUSPARBE]TR
HOEBE DES JAHRESBEITRAGS

VON...BIS UNTER..,OM

OM 6

33
3{

UNTER 600

aoo 42Ä

1424-1600

600 - 2 224

?224-2AAA

2 846 UNO MEHP

HAUSHAlTg MI] LEBENSVEPSICHERUNGEN U.AE.

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

OUR CHSCHN I TT

HAUSHAL TE

DURCHSCHN ] TT

HAUSHA LTE

DURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

HAU§HALTE

DURCHSCHN I T]

I 943

ooo

DM

ooo

OM

o00

OM

ooo

DNl

ooo

OM

ooo

OM

1 983 1 000

oo0
oo0
000
ooc
ooo
ooc
ooo
ooo
oo0
oo0
ooo
ooo
ooo

ooo

1 000
DM

464
44 965

(40 )

14341

l2a )

(1 O79)

(49)

lr 786)

121 |

l2 129)

' 155)

(6 605)

241

141

126
70 773

329

lar )

172 379)
(55 )

t4. Ä43)

a47

13 t'

115

1 037

(30 )

. {9a)

173

1 7 64

73

2 402

223

a !69

1 117

562HAUSHALTE MIT WERTPAPIERE\
OARUNTER r

MIT WERTPAP IEROEPOTS
DURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE MIf TINS- U. DTVIOENOENEINN
OAVON:

HOEHE DES JABRESBETRAGS
VON...AIS UNTER...OM

UNTER 1 OO
100 _ 200
200 - 300
300 - 400
400 - 500
500 - 600
600 - aoo
8oo - 1 oo0

r000-1500
15OO-2OOO
2000- 300c
3000- 500c
5 OOO UND MEHR

1 000

1 000

t97 )

178 )

111)
152 2AOl

154

29s

134

109
33 435

309

304

131

107
2A t92

319

162
129
107
97
ao

161 I

172 )

92
105
(70 )

90
la1 )

151

294

,51

{3i )

l2e )
(34 )

122 )

{29)
I21 )

lza I

(s2 I

(39 J

(3s )

125 )

l2A )

(19)

123 )

123l
128 )

t37)
(3s )

{29 )

(30 )

t1a)
11.)
119)
121 I

(25)
(1a)
(31)

126)

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GeLDVERttrEGEN 2)
DURCHSCHNJTTL. SONST, GELOVERIVOEGEN JE HAUSBALT

176
62 555

(39 )

165 357[
(23 l

(59 405)

HAUSHALTE MIT E IGENTUM/BETEILIGUNG Afo
GEWERELICHEN BETRIEBEN 1

UßO ZWAR:
E INZELF IRMEN 1

OFFENE HANOELSGESELLSCHAFi IOHG) 1

KOffiaNOTIGESELLSCHAFT, lKc) 1

GESELLSCHAFT MI' gESCHRAENKTER HAFTUNG I6EH) 1

OAVON:
MII EINHEITSWERT OER BETRIEBE/SETEILIGUNGEN

aM 1.1.1980
VON..,BIS UNTER...OM

UNTEF 6 OOO 1-

6000 - 1OOOO 1

10 000 - 20 000 1

20 000 - 30 000 1

30 OOO - 40 OOO 1

40 000 - 50 000 1

50 000 - 70 000
70 000 - 100 000

100 000 - 150 000 1

15O OOO UND MEHR 1

NTCHT BEKANNT 1

937
(4a)
B7

145

230

139 ]
127 i
(28 )

DM

ooo

ooo
ooo
ooo
ooo

281

2291117], ?23

120 )

It3)

134

124 )

122)
(60)

ooo
ooo
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo

9?
143 )

109
?6

t37 )

(68)

(sl )

123
435

(29 )

(20 )

116)
(191
{15)

(30 )

11068)

l22l

121 )

t28 )

98

t31 )

l2a I

122 )

132)
100

I) voN SPARGUTHABEN, BAUSPARGUTHABEN, WERTPAPIEREN, SONST. GELOVERIvEEGEN IZ.B.FESTGELOER, BER:IN.OARLEHEN)..2) Z.B. FESIGELOER
BER L I N - OAR LEHE N .

-431-

1 i
I

...1
2

1)



9 PRIVATE HA' HALTE MIT AUSGEWAEHLTEI{ ANGABEN zUM VEPiOEGEN AM 31.12,i983
9.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZlALER STELLUNG OER BEZUGSFERSON UiIO MTL

GEGENSTANO DER NACHWEISUNG

:::::i:t:::ll:: : :::T:.
HAUSHAL TSGTOESSE

::::?]::

äoo 1 527

1 000

5 PERSOruEN
UNO I{EHR

9. 1.04 BEZUGSPEFISON: SEAMTEP
I'ONA?L I CHES HAUSHALTSNE TTOE I TXOT,N4Eil T NSGESAMT

PERSON

2a9

BAUSHALTE MIT SPARBUECHERfl
IXJRCHSCHNITTLICHES GUTHAEEil JE HAUSHALT

ooo I a63
DM rO r11

2E
25

HAUSHALTE INSGESAMT

aoo

1600-22?4

2224-284A

2 6{6 UNO MHR

I 04t
15 572

123
11 921

oo0
ooo
ooo

176
245
621

(3{)

47 120

354
10 537

384
I 642

147
11 147

259
15 358

122
t6 ai2

304
r6 56{

53
165

3a
62

203

63

51e

45

I 131

(13)

ll 506)

58

1 8la

33

2 417

92

6 621

9.1.04.O1

1

1

363

3a9
11 322

?33
16 543

7

365 396

(4t

153

5!

152

HAUSHALTE MIT BAUSPAFIVERTRAEGEN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHATT
TNANSPFIUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOEFIOERUNG
OAVON:

NOCH UNBEST IIffT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPAPPRAEMIE
OAVON:

MIT EINEM DURCHSCHNITTL. BAUSPAPBEITR. 19a3
HOEHE OES JAHRESBEITRAGS

VON...EIS UNTER.,.OM
HAUSHA LTE

UNTER AOO
DURCHSCHru I TT

E»I

(131
25
84

424

600

HAUSHAL TE

DURCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

DUPCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

ooo

OM

ooo

OM

o00

DM

ooo

DM

ooo

OM

ooo

OM

220

547

61

492

173

422

110

434

305

aoa

504

1,7 )

Ä3

577

122 )

l1 024)

112 )

(1 a55)

(131

11 A77l

(25 )

l6 3741

12

524

43

1 136

111)

t,1 50? l

36

I AaA

{25 )

l2 43a)

7a

7 Ä12

51

543

45

1 123

(18)

l1 4931

13

1 605

29

2 11A

73

6 871

22

5!8

116)

l1 ,15)

t7 t

(1 511 )

23

1 80r

t15)

l2 423)

do

6 277

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
DARUNTER I

MIl WERTPAPIEROEPOTS
OURCHSCHNITTL ICHES GUTHABEN

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE 1 178

517

2a3

12a

390
1a 367

9r
?1 864

135

67

.5217 259

238

3Ol

9a
16 ?41

36{

JE HAUSHALT

ooo

ooo

ooo
OM

oo0

329

111
1A t52

393

36
r7 55C

HAUSHALTE MI'T ZINS' U. OIVIOENOENEINN
OAVON I

HOEHE OES JAHRESEETRAGS
VON.,.BTS UNTER...OM

UNTER 1 OO
100 - 200
200 - 300
300 - 400
.o0 - 500
500 - 600
600 - aoo
80c - 1 000

1000-1500
r500-2coc
2000' 3000
300c- 5000
5 COO UNO MEHR

1) 1 943

HAUSHALTE M:I EIGENTUM/BETE]LIEUNG AN
GEWEPBL ICHEN SETR IEBEN
UNO ZWAR r

E iNZELF IRMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFT {oH6)
KOWANOITGESELLSCHAFT (KG]
GESELLSCHÄFT M]T BESCHRAENKTER HAFTUNG (GttGIB)

OAVON:
MlT EINHEITSWERT OER BETRIEBE/BETEILIGUNGEN

aM 1.1,19aO
voN...aIS uNfER...OM

UNTER 6 OOO

ooo
ooo
000
ooo
ooo
000
ooo
ooo
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo

rB8

142
12.

97

113
151
90
7a
5A
3A

59
({r )

l2a I

(18)
115)

116)
(14)
(13)

a0
A1
41

(261
(25)
l?4 )

21
2A
A2

t20 )

{r9)
118)
(12)

36
a1
35
32
29
2A
3A
27
33
2A

(r9)
113)

(8 )

114)
{16)

t12)
(12)
t12l
(131
l11J

17
t8)
l8i
t7)
t5)

36r

ao
4d

32
33
27
:t
31
4Ä

21

{9
HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELOVEPMOEGEN 2) 1 OOO

OURCHSCHNITTL. SONST. GELOVERIVDE6EN JE HAUSHALT DM
141

1a 315
l15l

llo 962)
3C

20 0a?
29

11 876
25

19 921
(11)

{2. 6{6)

! oo0

ooo
ooo
ooo
oc0

150 OOO UNO MEHR
NICHT BEKANNT

occ
ooo
000
oo0
ooo
o00
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

WERTPAPIEREN, SONST. GELOVERMOEGEN (Z.E.FES'GELOER, SERLIN-OARLEHEN). - 2) 2.8. FESTGELDEF

12l.

6 000 - 10 000
10 000 z0 oco
20 000 - 30 000
3C OOO - 40 000
ao ooo - 50 000
50 000 - 7c ooo
70 000 - 100 000

1OO OOO - r5o OOO

I J VON SPARGUTHABEN, BAUSPARGUTHABEN
BEF L I N - DAR L EHEru.

-432-
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I PRIVATE HAUSHALTE MIr AUSGEWAEHLTEN AUGABEN zUM VERIvOEGEN AM 31.12.1983
?:i.lill-liYliiilllT?ill::.1?1:i:::.:l::::::.::: ::i::::::::l.Yi?-YIi:.lill:i:l:::ll:::iT:T:

GEGET{STAND OER NACHWEISUNG

I
lErN'
I
I
IHEIT
I

I NSGESAIVI:T

HAUSHA L TSGROESSE

:::::t:l _

5 PERSONEN
UNO MEHR

i
I

9. 1. OS BEZUGSpERSON: ANGESTELLTER
9.1.05.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSftETTOEINKOWEN INSGESAMT

1 000 5 14j

ooo

P€RSON

1 242

180

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

1 000 4 812
DM I 631

1 1?7
7 111 10 655

1 118
10 445

r o20
10 036

335
10 a{9

428
I 422

66C
13 169

714
13 995

72)
13 762

255
12 540

656
490
636

135
a2

209

200
127
333

162
125
426

126
1r9
442

33
37

165

HAUSHALTE IUIT BAUSPARVERTRAEGEN
DUPCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
ItrANSPRUCHilAHME STAATL. BAUSPARFOEROERUNG
oavot:

NCCH UNBESTII$47
ALS SONOEFAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
DAVCN,

MIT EINEM OURCHSCHNITTL. BATJSPARBEITR. 1983
HOEHE OES JAHRESBEITRAGS
voN...Bts uNTER,..Ou

HAUSHALTE
UNTER AOO

OURCHSCHN I TT

HAUSHALTE INSGESAMT

800-1 a2Ä

424 - 600

160C-222a

222A-2A4A

2 848 UNO MEHR

HAUSHALTE

OIJRCHSCHN I TT

HAUSAAL TE

DURCHSCHN I IT

HAUSHA !TE

OUßICHSCHII I TT

HAUSHA ! TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHTi I I]

,) 198 -i

I Gi"ßH )

765
961

1 308

1 262

122 )

{ra)

1 181 1 065

5ol

102

1 126

30

1 !99

160

1 797

102

2 Ä19

163

7 3?a

920

a52

362
18 195

1 O53

32

350

346

(rl )

OM

000
ooo
ooo

HAUSHALiE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE ooo

ooo

ooo
OM

ooo

943

484

16 749

1 162

3 817

1 887

949

463

52
31

27G
15 a79

346
23.OC

HAUSHALTE MIT WERTFAPIEREN
OARUN T EP

MIT WEPTPAPIEROEPOTS
DURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

1 003

OM

1 000

oli

1 00c

OM

1 CCO

OM

1 ooc

Dr{

1 000

OM

712

508

517

r o85

1 AcJ

1 4A?

. laE

347

? Ä26

600

6 900

180

,53o
106

996

l1 441)

{36)

(1 830)

(20 )

{2 433)

(46)

(5 5401

640

3a4

157

49Ä

1A?

1 a02

(3!)

lr aBS)

105

1 794

69

2 ^56
153

7 2AA

155

131

1 1OG

(31 )

(1 49a)

140

1 774

2 424

141

6 657

3a

51

521

3r

I 096

(11)

ll sos)

61

1 770

40

2 379

5B

5 350

315

142

113
19 712I

HAUSHALTE MI'T ZINS. U. OIVIOENOENE]Nß.
OAVON:

HOEHE OES JAHRESBETPAGS
VON...BIS UNTER...OM

UNTEF 1 OO
100 - 200
200 - 300
300 - aoc
400 - 500
500 - 600
60c - 600
BOO - 1 OOO

1OO0- 15OO
1500-2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UNO MEHR

5 003

000
o00
ooo
ooo
000
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
oo0
ooo
ooc

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELOVERMOEGEN 2)
OLIRCHSCHN:ITL. SONST. GELOVERMEGEN JE HAUSHALT

3AÄ
24 800

157 )

314
222
156
106

71
(5A )

62
(.9)
156)
(30 )
(2e )
(14)

155
1Ä1
105
100

69
96
a5

121
71

43
l2a )

134
130
116

73
66
92
75

105
51
55
32

129 J

42
A1
35
32
30

l22l
30
26
30

(20 )

117 )

I 121
(10)

203
180
124
loe

6A
105

7a
97
62
59
41

I 42)

95
2'. 7Ät

90
32 614

17
22 334 23 008OM

649
71Ä
540
437
359
279
384
312
403
233
219
148
119

41

66

{161
A5

127 \

(14j
(1o)

(11)

(r5)

lr6)

ooo

r ooo 123
HAUSHALTE MIl EIGENTUM/BEYE:LIGUNG AN

GEWERBLICHEN BETR IEBEN
UilO ZWAR:

EINZELFIRMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFT IOHG)
KOMNOITGESELLSCHAFT {KG )

GESELLSCHAFT MIf BESCHRAENXTER HAFTUNG
DAVON:

000
ooo
ooo
ooo

7

MIT EINHEITSWERT OER BETR'EBE/BETEILIGUNGEN
aM 1.1.1980

VOI\' '.BIS UNTER. ' 'DMUNTER 6 OOO

6 000 - 10 000
ooo - 20 000
ooo. - 30 000
ooo - 40 ooc
ooo - 50 000
ooo - 7c ooo
oo0 - 100 000
oo0 - 150 000

1O

20
30
40
50

oo

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooc
oco
ooo
ooo
ooc
ooo

i

2
OOO UNO MEHR
NICHT BEKANNT

1) VON SPARGUTHABEN, SAUSPARGUTHABEN. WERTPAptEREN, SONST. GELOvERI4OEGEN (Z.B.FESTGELOER, BERLIN-OARLEHEN)" 2) 2.8. FESTGELoER

BERLIN'OARLEHEN.

-433-

(1')
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9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERi4OEGEN AM 31.12.19A39.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SO2IALER STELLUNG OER BEZUGSPEPSON UI]C MTL. HAUSHALTSNETTOEINXOWEN

HAUSHAL TSGROESSE

GEGENSTAND OER NACHIYEISUNG I NSGESAMT 1

P ER SON
5 PERSONEN

UNO MEHR

9. 1.06 gEZUGSPERSON: AREEITER
9. 1.O6,ö1 mNATLIcHES HAUSHALTSNETToEINKoilEN INSGESAMT

PERSONEN

1 340645

(73 )

(516)

I 26?HAUSHALTE TNSGESAMT

go0 1 42.

142Ä-160A

160A-222A

2224 - 284e

2 A'8 UND MEHR

1 000 s o25

ooo

OM

ooo

DM

ooo

OM

ooo

DM

oco

OM

ooo

OM

ooo

ooo

ooo
OM

ooo

6?9

442

1 111

131

I 4e,7

635

364

? 409

437

5 371

991
714
565
475
361
?47
363
279
345
156
141
a3

l!o )

20c

523

143

1 124

(37 )

{r as4l

1ao

. 754

9A

133

5 660

a 183

162

549

a2

53r

l1 131 ',j

111 )

ll 5ol)

91

1 )33

(61 l

l2 416)

a,-

5 166

HAUSHALTE MJT SPARBUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

1 000
OM

4 655
9 471

534
6 737

1 182
10 099

1 ?]1
9 706 " 

131
I 205

547
10 7€3

1 000
OM

2 713
9 80A

(157)
l5 0a9)

545
10 243

791
10 322

1A2
I 17A

397
I 684

ooo
ooo
ooo

388
176

2 144

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OURCHSCHNITILICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOERDERUNG
OAVON:

NOCH UNSESTIIS4T
ALS SONDERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
DAVON:

MIf EINEM OURCHSCHNITTL, BAUSPARB=ITR. 19A3
HOEHE OES JAHRESBEITRAGS
VON...BIS UNTER...OM

HAUSHALTE
UNTER AOO

118
(58 )
409

108
141 \

63 5

a9
(36 )

65A

(3n )

346

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

HAU SHAL T E

OURCHSCHN ] TT

HAUSHALTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN ] Tf

HAUSBA L TE

OURCHSCHN I TT

1 9A3

346

tl06)
(7a )

563

! o 53

I 225

422
11 88Ä

4 825

, 125

23a
11 512

.309

't 421

316

202
rl 115

520

13 0!O

566

139

527

109

, 147

i"2)
(1 5O4)

1 753

179)

12 423)

100

5 604

I 008

305

215
13 474

145

521

105

l1 5o2)

21C

1 751

123

2 3?6

5 098

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OARUNTER:

MIT WERTPAPIEROEPOTS
OURCBSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

BAUSHALTE MIT ZINS- U. OIVIDENDENEINN
OA\'ON i

HOEHE DES JAHRESBETRAGS
VOT...B:S UNTER...OM

UNTER 1 OO
100 - 200
200 - 30c
300 - 400
,oo 500
500 - 600
600 - aoo
aoo - r ooo

icoo-rsoc
1500-2000
2000- 3000
300c- 5000
5 OOO UNO MEHR

180
139
154
103
(58 1

172 )

l?5 )

104
(3e )

{3A)
1"2 i

242
203
164

81
a5

116
7,-
a9

(46)
(34 )
(3r )

9,'
a2
56

(.4 )

152 )

(36 )

l47l
(49 )

l41l
125 )

o00
oo0
ooo
ooo
ooo
ooc
ooo
ooo
ooo
ooc
ooo
00c
ooo

224
(r1o)
ts1 )

215
155
148
112
aa
7A

100
61
83

(40
(t4
(r5

HAUSHALlE MIi SONSTIGEM GELOVERIDEGEN 2]
OURCHSCHN]TTL. SONST. GELDVERMOEGEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE MIT EIGENTUM/BETE]L]GUNG AN
GEWERBL ICHEN BETR IEEEN
UND ZWAE

E I NZELF ]RMEN
OFFENE HANDELSGESELLSCHAFT IOH6) 1
XOM{ANOITGESELLSCHAFI IKG) 1

GESE!LSCHAFT MIT BESCHRAENKTER HAFTUNG IGffiH) 1

OAVON I

MIT EINHEITSWERT OER BETR]EBE/BETElLIGUNGEN
AM 1.1.i980
voN...Bts uNtER...or1

UNTER 6 OOO 1

6 000 - 10 000
10 000 - 20 000 1

20 000 - 30 000
30 ooo ' 40 ooo T

40 00c - 50 000
50 000 - 70 000 170 ooo - 100 000 1

100 000 - 150 000 1
150 OOO UNO MEHR 1

NICHT BEKANNT 1

ooo 239
1a 631 / 113 668)

62
12 536

61
15 040

(32)
'\ 22 10A )

OM

000

ooc
ooo
ooo
ooo

la3)

(3s )

oo0
000
oo0
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
oo0
ooo

WERTPAPIEREN SONST. GELOVERrcEGEN (Z.B.FESTGELDER, BERLIN-OARLEHEN).. 2) 7,A, FESTGELOER
1 ) VON SPARGUTHABEN, BAUSPARGUTHABEN
AERLIN.OARLEBEN.

-434-

ii
lErN- |lrltlr
lHErr Itt

/

21



TEN ANGÄBEN ZUM VERI{OEGEN AM 31.12.T983
OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOETNKOWEN

HAUSHA LTSGROESSE

GEGENSTANC DER NACHWEISUNG
IT

EI

HE

9. 1.07 BEZUGSPERSCil: ARBEITSLOSER
9. 1,07,O1 IVENATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

I NSGESAMT

592

PERSöN

237

2

175

i35 )

(456)

l4s )

120 )

117 I

::::?TI

a6

5 PERSONEN
UNO MEHR

132 l

HAUSHALTE MJT SPÄRBUECHERN
DURcHScHNrrrLIciEs curxagel JE HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAMT

aoo - 1 424

424 - 1 6OC

600 - 2 224

2224-2A4A

? 844 UND MEHR

ooo
oo0
ooo

127 )

142

1 000

OM

1 000

OM

1 000

OM

I OOO

ONI

1 000

OM

1 000

DM

ooc

ooo

ooo
OM

ooc

{55 )

t427 )

140 )

1991 )

(89 )

62

lrl )

(399)

(1{}

t23)

128 )

ooo

ooo
OM

ooo
OM

ooo
ooo
ooo
000
ooo
o00
ooo
ooo
oo0
ooo
000
000
000

A1
51

146
3 920

112
a 713

76
7 A5X

53
4 232

127 I
t9 6?9 l

180
a o42

{41)
(4 370)

152)
(6 025 )

138 )
(ro 24a)

132 )(a 7!3 )

(161
(io 784)

HAUSHALTE MIT BAUSPAFVERTRAEGEfl
DURCHSCHNlTTLICHES GUTHABEN JE HAIJSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOEROEEUNG
OAVON:

NOCH UNBEST IWT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
OAVON:

MI; EINEM DURCHSCHNITTL. BAUSPARBEITR. 19A3
HOEHE OES JAHRESBEITRAGS

VON...BIS UNTER...DM
HAUSHAL TE

UNTER AOO
DURCHSCHN I TT

/.

29

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHI{ I TT

HAUSHALTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

OURCHSCHN ] TT

HAUSHALTE

DURCHSCHN I TT

(1 73a)

117)

(8 927 )

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.

a2

152 )

17 492

475

114

(34 )

(23)
{16 9!6)

151

65

HAUSHALTE MIT WEPTPAPIEREN
OARUNTER:

MIT WERTPAPIEROEPOTS
DURCHSCHNITTL ICHES GUTHABEN

{16)

JE HAUSHALT l9 403)

HAUSHALTE MI' ZINS. U. OIVIOENOENEINN
oavoN.

HOEHE DES JAHRESBETRAGS
VOI...BIS UNTER.,.DM

UNTER 1 OO
100 - ?oo
200 - 300
300 - 400
.oo - 500
500 - 600
600 - aoo
400 - I ooo

1000-1500
r500-2000
2000- 3000
3ooo- 5000
5 OOO UNO M€HR

1) 1 943 55

z3 I

76

29)

164

193 )199
(67)
(s4 )

133)
126)

115)
t15)
t20 )

HAUSHALTE MIT SONSTJGEM GELOVERIIEEGEN 2) 1 OOO
OURCHSCHNITTL. SONST. GELOVERI{OEGEN JE HAUSHALT DM

121 )

117 515)

dAUSHALTE MIT EIGENTUNI/BETEILIGUNG AIi
GEWERBL ICHEN BETR I EBEN
UNO TWAR:

EINZELFIRMEN
OFFENE HAruDELSGESELLSCHAFT (OHG)
KOWATIOI TGESELLSCHAFT ( XG )

GESELLSCHAFT MiT BESCHRAEN(TER HAFTUNG IGITEH)
OAVON:

MII EINHEITSWEPT OEP BETRIEBE/BETEILIGUNGEN
aM 1,1.1980
VON...BIS UilTEP...OM

UNTER 6 OOO
6 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 0c0 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 - 100 000

lCO OOO - 150 000
15O OOO UNO MEHR

NICHT BEKANNT

1 ooo

r. ooo
1 000
I OOO
1 000
1 00c
I 000
r ooo
1 000
1 ooo
1 000
1 000

1) VON SPARGUTI1ABEIi, BAUSPARGUTHABEN, Y{ERTPAPIEREN, SONST. GELDVERMOEGEN IZ.B.FESlSELOER, BERLIN.OARLEHEN).'?} Z.B. FES1GELOER
BERL IN.OARLEHEN.

oo0
ooo
ooo
000

-435-
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9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERI.§EGEN AM 31,12I1983
9.1 NACH HAUSHALTSGROESSE

GEGENSIANO DER NACHWEISUNG

SO Z I ALEE

I
lelN-
I

I

lxetr
I

TELLUNG OEP BEZUGSPERSON UilO MTL. HAUSHALTST{ETTOEINKOi'{EN

HAUSHALTSGFOESSE

I NSGE SAMT I
PERSOIV

5 PERSOIiEil
UNO MEHR

9. 1.06 BEZUGSoERSON: NICHTERWERBST^ETIGER
9. 1.08.O1 I{I{ATLICHES HAUSHALTSilEIIOEINKOIN4EN INSGESAMT

4 a69 3 574

::::::::

673HAUSHALTE INSGESAMT

800 - I 424

1424-1600

600 - 2 224

222a-284A

2 A4A UNO MEHR

1 000 9 403 179

I?1 i

t17At

(161

I I 725)

, oa

143)

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERil
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHAL''

1 000 a 219
oM 11 610

4 tt6
9 175

3 241
1A 294

617
13 221

137
a3 07a

g3
I A33

72a
a 7?a

281
11 493

ga
9 7A9

ls3 )
(10 51At

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HÄUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOEROERUNG
OAVON:

NOCH UNBEST IWT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPAßIPRAEMIE
OAVON :

MIT EINEM OURCHSCHNITTL, BAUSPARBE'TR. 19A3
HOEHE DES JAHRESBEITRAGS
VO[...BIS UNTER...DM

HAUSHA L TE
UNTER AOO

OURCHSCHN I TT

1 000 1 637
w I ato

5r
81

264
r 51

1 212

94

382

107
70

548

l.s )
(?9 )

201

ooo
ooo
ooo 6?

HAUSHAL TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

OURCHSCBN ITT

HAUSHALTE

DURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I IT

HAUSHAL T

1l 1 943

ooo

DM

ooo

DM

ooo

DM

oo0

OM

ooc

OM

ooo

orl

400

417

488

961

65

I 498

a1O

1 707

95

2 {36

6 373

63

423

1 022

11

1 722

l3cl

t2 455)

166)

142

t59

271

s99

(a4 )

l1 a15i

l?7 |

ts 376 )

2 472

I O9r

196

128 )

161

434

125

I4S )

(1 50A)

268

1 681

1.3 )

12 42Bl

17

6 719

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE

(6 7sA)

.55

233

17=
39 626

632

136

{38)
{33 03r )

161

(26 521 )

{71)

(28 lHAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OARUNTER:

MIT WERTPAPIERDEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUIHAEEN JE

ooo

ooo

ooo
OM

oo0

4 7BO

2 56a

2 046

1 r56

903
32 0A5

3 323

641
27 241

1 917
30 566

I 397HAUSHAITE MIT ZINS. U, OIVIOEI{OENEINN.
OAVON r

HOEHE OES JAHRESSETRAGS
VON. ..BIS UNTER.. . OM

UNTER 1 OO
100' 200
200 - 300
300 - 400
400 - 500
500 - 600
600 - 800
aoo - 1 000

lOOO-15OO
1500-2000
?ooo- 3000
3000'5000
5 OOO UND MEHR

225
733
a3!
305
231
173
235
r59
233

r 33
122

503
398
318
281
22e

223
2!O
297
181
186
150
175

105
71

{52 )

{.3)
(34)
51

t45J
52

(?9 )

128 )
(31 )

132 )

oo0
oo0
coc
ooo
oo0
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
oco
ooc

aa2
234
a33
658
51{
384
527
426
602
351
360
3! 3
312

(28 )

(20 )

"7t

a5

21 )

(141

HAUSHALTE MIT SONS'TIGEM GELOVERIVOEGEN 2) I OOO
OURCHSCHNITTL. SONST, GELDVERrcEGEN JE HAUSHALT OIN

420
23 013

156
18. r64

197
26 09e

1.6 )

123 62a)

HAUSHALTE MIf E IGENTUM/SETEIL]GUNG AN
G€WERBL ICHEN BETR IEBEN
UND ZWAR i

EINZELFIRMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFT IOHGI
KOWANOI TGESELLSCHAFi ( KG )

GESELLSCHAFT MIT gESCHRAENKTER HAFTUNG (GIYEH)
OAVON,

MIT EINHEITSWERT OER BETRIEBE,/BETEILiGUNGEN
aM 1.1.19aO
VON...B]S UNTER,..OM

UNTER 5 OOC
6 000 - 10 000

10 000 - 20 00c
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 ooo - 50 000
50 ooo - 70 000
70 000 - too oo0

100 000 150 000
15O OOO UNo rrGHR

NICHT EEKANNT

1 000 B3

ooo
ooc
ooo
ooo

(40)

124 )

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
oc:
oco
ooo
ooo
o00

171

1

BAUSPARGUTHABEN, WERTPAPIEREN SONST. GELDVERiIOEGEN (Z.B.FESTGELoEF, BERLIN-DARLEHEN).. 2) z.B. FESTGELoER1 J VON SPARGUTHABEN
BER L I N. DAR LEHEN.

-436_
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E PEIVATE HAUSHALTE MII AUSGEWAEHL'EAI ANGABEN ZUM VEFT'DEGEN AM 31.12.1963
9.2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALEP STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEIIIXOISIGI!

GEGET]STANO DER NACFI11EISUNG
EIN.

HE IT

ALLEIN.
L EBENOE

FRAU

';;:;;;.'
LEBEilOER

HAUSHAL TSTYP

::T:y:l:.T11 It:::::
2USAiHEN OAfIUilTEP

MIT 1 KINO

EHEPAAR
zusal'lt'lEN

SONST I GER
HAUSHAL T

S.2,O1 9EZUGSPERSON: IxSGESAMT

'.2.OI.OI 
ALLE HAUSHALTE

HAUSHALTE INSGESAMT

aoo 421

421 600

600 2 22.

2 221 -2g4A

2 B4A UNO MEHR

ooo

ooo
OM

ooo
DM

ooo
ooc
ooo
ooc

5 394 2 046 917 61?

6S

Ä73

66

942

117)

tl 46a)

(2s )

l1 791 |

(21)

la 719)

543

13 aar 1 25e

157

505

133

1 017

126)

ll 493)

142

1 732

7A

2 141

131

6 177

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHÄ8EN JE HAUSHALT

I 686
I 44{

787
7 610

515
7 538

12 960
11 834

1 149
13 at4

ao6
7 i 45

502
9 127

317
? a32

209
7 36A

oa
79

553
11 131

ooo
ooc
ooo

200
103
5C.

12C
99

2a0

70
(25 )

l{9J
l19l
141

235
oo6
841

114
90.

459

4 6i7
I 551

?85

520

3?O

92a

ls8)

I 1 459j

155 )

l1 a30)

(25 )

{2 443)

(53 )

(5 961 )

2 Ä59

1 2ZA

176

474

145

951

I37 )

l1 438)

l5i )

Il a51 )

(23)

l2 a7a)

5 272

575
305
179
124
94

93
(63 )

a3

153 I

(44l
(51 )

102

459

94

93a

l2Ä )

(1 470)

(3A )

1". 777 I

117 I

(2 4aAJ

I41)

(6 740)

, 533

499

1 109

I 12?

327

1 720

1 75^,

457

2 111

1 535

6 743

HALJSHALTE MIT BAUSPARVERTFA€GEN
DURCHSCHNlTTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHI'€ STAATL. BAUSPARFOERDERUNG
DAVON:

NOCH UNBEST IWT
ALS SONOEFIAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
OAVON:

MJ; EINEtri OURCHSCHNiTTL. BAUSPARBEITR. 1983
HOEHE DES JAHFESEE]TFAGS

VON...BIS UNTER...OM
HAUSHALTE

UNTEP AOO
OURCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

DUPCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHALTE

DURCHSCHN ] T1

HAUSHAL TE

OURCHSCHil I TT

HAUSHAL TE

GURCHSCHN i TT

oo0

OM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

OM

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICBERUNGEN IJ.AE. 1 00c

1 000HAUSHALTE MIT WERTPAPIEPEN
OARUilTER:

MIT WERTPAPIEPOEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUYHABEN JE HAUSHALT

1 000
OM

936
23 125

347

154

1C 772

4 6?A

a92

373

127
24 67A

3 317
24 166

1l I 983 1 000 4 736

965

481

399
2A 142

4 779

412

232

175
23 636

ao6

27
5A24

HAUSHALTE MIT ZINS. U, OIV:OENOENEINN
OAVON:

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VON...EIS UNTER..,OM

UNTER 1 OO
100 - 200
204 - 300
300 - 400
400 - 500
500 - 600
600 - aoo
80c - 1 000

1000-150c
1500-2000
2000- 3000
3000- sooo
5 OOO UNO MEHR

13 3gl 1 190

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo
ooo
ooo

HAUSHAITE MIT SONSTIGEM GELOVERi,EEGEN 2)
OURCHSCHNIlTL. SONSI, GELOVEFTTEEGEN JE HAUSHALT

176
15 653

(32)
135 961 )

378
845
52?
354

213
?5.
181
259
123
133
112

9a

273
130
85
60

(.1 )

{19)
t35 )
(36 )

(34 )

126)
l24 t

121 )
(20 )

183
a9
5?

I 421
126)
112)
124 )
(2e )

l"z I

(1a)

114)

a7a
677
390
213
oo3
7A2
o!9
912
r99
67?
6!5
490
469

218
149
115
95
76
C6
87
73
96
5B
67

(3. )

l5{ )

r18

oo0

1 000

30OM

(2s )

l?2 )

142)

(31)

103
261

130

102

(21 )

t3a 3BO)
947

27 742
9C

32 6A?

HAUSHALTE MIl EIGENTUM/BETEILIGUi]G AN
GEWEEIBL ICHEN BETRIEgEN
UNO ZWAR:

E 1 NZELF IRMEfl
OFFENE HAilOELSGESELLSCHAFT IOHG)
(OMANOITGESELLSCHAFi IKG )

GESELLSCHAFT MIT EESCHRAENKTER HAFTUNG (GTIGH)
OAVON:

MIT EINHE'.rSWEFIT OER BETRIEBE/gETEILTGUNGEN
aM 1,1,198C
VON...BIS UNTER...DI{

UNTER 6 OOO
6 000 - 10 000

10 000 - 2c ooo
2C OOO - 30 00C
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 70 00c
70 000 - 100 000

100 000 - 150 000
15O OOO UND MEHR

NICHT BEKANNI

157 )

(42 )

r o87

ooo
oo0
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo 601

ga5
146)
a6

154

115
(44 )

r o5

t34 )

(65 )
(s2 )
146)
10?
390

93

(ra )

1) VON SpARGUTHABEN, BAUSPARGUTHABEN V{ERTpAptEREN, SONsT. GELOvERT.EEGEN IZ.B.FESTGELOER. BERLlN-OARLEHEN).- 21 Z.B. FESTG€LOEF

BERLIN-OARLEHEN.
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I PRMTE HAUSHALTE M:T AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERTOEGEN AM 31,i2.19A39.2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALEP STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEIilKOTffEN

HAUSHA LTSTYP

ELTERruTEIL TlIT KINtrERNGEGENSTANO CEP NACHWEISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

HAUbHALTE MIT SPARBUECHERN
OURCHSCHNTTTLICHES 6UTHABEN JE HAUSHALT

aoo 42Ä

EIN

HE IT

ALLEIN.
LEBENDE

FRAU

;.;;;;:-
LESENOER EHE PAAR

ZUSAWEN

I

t-
I

I

I

l.
SONST I GER
HAUSHA L fZU SAMflE N OARUNTER

KINO

9.2.02 BEZUGSPERSoN: LANOflTRT
9.2.C2,O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOE:NKOWEN :NSGESAMT

ooo

ooo
DM

ooo
Dt{

2a3

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOEROERUNG
OAVON:

NOCH UNBESTJWT
ALS SONDERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
OAVON:

MIT EINEM OURCHSCHNITTL. BAUSPARBEITR. 19A3
HOEHE OES JABRESEEITRAGS
VON.,,BIS UNTER...OM

HAUSHA L TE
UNTER AOO

OURCHSCHN 
'TT

226
1a zaa

1Ä7
1C 700

11.)
104

119
21 221

a5
10 455

ooo

OM

o00

OM

ooc

DM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

DM

oo0
ooo
o00

ooo

ooo

ooo
oN1

ooo

(23)

(.56j

(13)

l1 17ai

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE

56

I 656

l18l

l2 42e)

(31)

l5 265)

132)

(r 6!5)
(15)

12 151 )

l17l
(5 820i

195

11

43
24 135

237

100

135)

{ 2s )

12 .- 39? i

126

(3r )
(25)
(26)
t 11)

{12)
(2C )

120 )

121 )

113)
112)

li4)

4?4 600

600 224

?224-2AAe

2 84A UNC MEHR

HAUSHALTE 1

DUFICHSCHN ] TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN 1 TT

HAUSHA L IE

OURCHSCHN ] TT

HAUSHALTE 1

DURCHSCHN I Ti

(13)

{1 031 )

(13)
113)
111)
(1r;
{1Cl

{16)

112)

117)(21 31at

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAFIUNTER:

MIT WERTPAP IEROEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE MIT ZINS. U. DIVIOENOENSINN.
OAVON:

HOEHE OES JAHRESgETRABS
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 1 OO
100 - 200
200 - 300
300 - 400
400 - 500
500 - 600
600 a00
800 - 1 000

iooo'1500
1500-2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UNC MEHR

1l 1983

HAUSHALTE MIT EIGENlUM/BETEILIGUNG AN
GEWERBL I CHEN BETR IEBEN
UNO ZWAP,

E INZELF IRMEN
OFFENE HANDELSGESELLSCHAgT IOHG)
KOWANOIfGESELLSCHAFT IKG )

GESELLSCHAFl MIT BESCHRAENKTER HAFTUNG (GMBH)
OAVON:

MIT EINHEITSWERT OER BETRIgBE/BETEILi6UNGEN
aM 1.1. r98O
VON...BIS UNTER...ON1

UNTER 6 OOO
6 00c - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 30 00c
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 -- 70 000
70 000 - 100 000

100 000 - 150 000
15O OOO UNO MEHR

NICBT BEKANNl

ooo
ooo
ooc
ooo
ooc
oo0
000
ooo
ooo
oo0
000
ooo
ooo

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELOVEPMCEGEN 2) 1 OOO
OURCHSCHNITTL. SOIST. GELOVERrcEGEN JE HAUSHALT OM

124 )

lao o97l

ooo

o00
ooo
ooo
ooo

ooo
000
ooc
ooo
ooc
000
ooo
ooc
ooo
ooo
o0c

WERTPAPIEREN. SONST. GELOvERTEGEN (2,8.;ESTGELOER. BERLIN-OARLEHEN). - Zl ?,8. FESTGELOER
1 I VON SPARGUTHABEN, AAUSPARGUIHABEN
BER L I N. OAR L EHEN .

_438_

I

I
I
I



9 PRIVATE.HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEil ZUM VERITDEGEN AM 31.12,19a3
S:2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZTALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

HAUSHA L TSTYP

GEGENSTAND DER NACHWEiSUNG
E

HE

ALLEIN-
LEBENOE

FRAU

;..;,;-
L EBE NOER

MANN
EHEPAAFI

ZU SA[.1E N

ELTERNTEIL MIT K;IIOERN

(38 ) (23 )

ZU SAB4E N OARUNTEP
MIT 1 KINO

9.2.O3 BESUGSPERSON: SELBSTAENOIGER GEWERBETREIBENDER/FREIBERUFL. TAETIGER
9,2i03,O1 IrcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOWEN INSGESAMT

SONST t GER
HAUSHALT

HAUSHALTE IilSGESAMT 1 000

ooo

(61 )

(56)

( 351

1121 J

(98 )

(a5)

1 032 117

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

1 ooo (s1 ) ts6)
oM (10 269) (13 6481

(33 i
la 4541

t361 I22l
(14 933) {15 3Go)

r5 902
104

15 469

627
17 792

(55 )

112 159)

156
184
287 t.29 i

130

449

71

1 077

125 )

(r 49S)

146

1 764

I65 )

(2 391 )

a 765

104
100

7B
77
71

l40t
t59 )

71
a9

(57)
(75 )

147

137
54 gg1

aa9

711
{.1)
{69}
1r9

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
DURCHSCHNITTLICH€S GUTHABEN JE BAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOERDERUNS
OAVON r

NOCH UNBESTIWT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPAEPRAEMIE
OA r'oN l

MIT S]NEM OURCHSCHNITTL. BAUSPARBEITR
HOEHE DE3 JAHRESBE]TRAGS
voN..,€lls UNTER... ori

OM

ooo
ooo
o0c

UNTER a0c

600 424

42A 5CO

500 2 224

?21 2 A4a

2 84A UNO MEBR

HAUSHAL TE MI T LEBENSVERS I CHERUNGEN U. AE

JE HAUSHA L T

1 983

1) 1 943

HAUSE A! TE

DURCHSCHN I TT

HAUSHALTE

lURCHSCHN I iT

HAUSHALTE

DURCHSCHN I TT

HAUSHALTE

OURCHSCAN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

BAUSHA L TE

OURCBSCHN ] TT

ooc

DM

o00

OM

ooo

OM

oc0

DM

ooc

ol,

o00

DIJ

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
DARUNTER:

MIT WERTPAPIERDEPOTS
OURCHSCHN ] TTL ICHES GUTHABEN

ooo

ooc

ooo
DM

ooo

175)

144)

{62 055)

(102)

9 2-o

421

344
45 159

994

93

(51 )

. (3?)
136 laO)

110

(28 )

137 )

132)

HAUSHALTE MIT ZINS. U. DIVIOENOENEINN.
OAVON:

HOEHE OES JAHRESBETPAGS
voN...Bls UNTER...Or{

UNTER 1 OO
1CO - 200
200 - 300
300 - 400
400 - 500
500 - 60c
6CO - 800
aoo - 1 o0o

rooc-1500
r50c- 2000
200c- 3000
300c- 5000
5 OOO UNO MEHR

121)

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
o00
ooo
o00
ooc
ooc
ooo
ooo
ooo

HAUSHA!TE MI! SONSTIGEM GELOVERI{OEGEN 2)
OURCtsSCHNITTL. SONST. GELOVERIrcEGEN JE HAUSHALT

ooo

HAUSHA!TE MIT EIGENTUM/BETEILIGUNG AN
GEWERB! ICHEN BETRIEBEN
UND ZWAR:

E I NZELF ]RMEN
oFFENE HANoELSGESELLSCHAFT IoHG)
KOWANOJTGESELLSCHAFT (KG)
GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENKTER HAFTUNG IGEHI

DAVON:
MI] EINHEITSWEFT OER BETRIEBE/BETEILIGUNGEN

aM i.1.1980
VON...BIS UNTER...D}l

UNTEF 6 OOO
6 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 ooo - 50 000
50 000 - 70 000
?o ooo - 100 000

100 000 - 150 000
1 50 OOO UND MEHR

NICHT BEKANNT

DM

ooo

ooo
ooo
ooo
ooo

97

81

33 )

t20l

(19)

49

l?a )

oo0
oo0
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo
oo0
oo0
oo0
ooo

(70 )

i34 )

84
(62 )
(29 )

({9 )

(55)
(46 )

139 )

321

1) \'ON SPARGUTHABEN BAUSPARGUTHABEN, VIERIPAPIEREN, SONST. GELDVERITEEGEN (Z,B.FESlGELDER BERLIN-OARLEHEN),'2) Z.B. FESlGELDER
BERLIN.OARLEHEN

-439-



9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEfl ZUM VEPi,bEGEN AM 31.I2.I9A3
9.2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON IJiIO MTL. HAUSHALTSiIETTOETNKOWEI{

GEGENSIAilO OER IIACHWEISUNC i
t-
I
I

ao
23
25

ALLE IN.
L EB E TIOE

F RAU

ooo
ooo
ooo

(14)
(1a)
tzz I

;;.;;;--
LEBEilOER

El-TERr-TEIL MIT KtNOERf{

9. 2.O4 BEZUGSPERSON : BEAMTER
9.2.O4.O1 rcNATLICI{ES HAUSHALTSilETToEINKoiITEN,NSGESAMY

127

l2? )

(570)

112)

1979 )

t17l
(6 31Al

13, )

117)
{1o)
(11)

l12l

EHEPAAR
ZUSAN4EN

162

3Ä2

131

1 131

1 500

150

1 e16

95

2 1?6

259

6 861

, 54
1r 843

zusain4Eil | olnunren
I Mtr 1 KrNo

30 l22 I

t7 )

(161

t22 )

SONST I GER
HAUSHAL T

122
lAA
538

ao

7A
7.ao

Ir4)
{11)
29

HAUSHALTE Ml' SPARBUE'HERN
OURCHSCHNTTTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

1 000
OM

142
7 8A8

117
7 569

29
6 913

122)
i5 632)

69
13 564

t17)
112 646)

tlol
(12 4161

8Ä7
r 7 435

HAUSHALTE INSGESAMT

UN TER aoo

BOO - 1 4?a

,124 - 1 600

1600-22?A

2224-2018

HAUSHAL TE

DURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA LTE

DURCHSCHN I IT

HAUSHA L TE

OUECHSCHN ] TT

HAUSHAL TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

OURCHSCHN ] TT

1 000 121

ooo

158

127
565 11

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OUFICHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFCEROERUNG
OAVON l

NOCH UNBESTIWT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPARPEAEMIE
OAVON:

MIT EINEM DURCHSCHNJTTL. BAUSPARBEITR
HOEHE OES JAHRESBEITRAGS
VON...BIS UNTEP...OM

9oil
54

847

1 983

000

DM

ooo

OM

ooc

DM

ooo

OM

ooo

OM

oo0

DM

ooo

ooo

oo0
OM

oo0

oo0
oo0
ooo
ooo

121 )

ls65)

111)

ll o72)

t8)

{6 4AA)

126 )

116

128 l
lz. )

l1a)

110)

{.85 )

llo )

t1 097 )

(8 )

l1 831 )

(1i)
(7 O57)

2 A4A UNO MEHR

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE 71

40

l3r )
15 246

122

954

419

1A 693

I 161

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAFIUNTER:

MIT WERTPAPIEROEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

121 J

120 36A)

122 )

l7 )

(16 563)
120 )

16 351

63

z1

79

111)
(91
t9)
t1)

(6)

t6)
(e )

HAUSHALTE MIT ZINS. U. OIVIOENOENEINN.
DAVON:

HOEHE OES JAHRESSETRAGS
VON...EIS UNTER...OM

UNTER tOO
1CO - 200
200 - 300
30c - 400
400 - 500
500 - 500
600 - aoo
aoo - 1 000

1000- r500
1 500 - 2000
2000- 3000
3000 - 5000
5 OOO UND MEHi

1) 1 983

ooo
oo0
oo0
oo0
ooo
o00
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

HAUSHALTE MIT SONST:GEM GELOVERrcEGEN 2) 1 OOO
OUPCHSCHNITTL. SONST. GELOVERI{OEGEN JE HAUSHALT OM

30

112

115
93
91

104
89

127

62
49
31

HAUSHALTE MIT EIGENTUM/BETEILIGUNG AN
GEWERBL ICHEN SETFIIEBEN
UND ZWAFI:

E I NZE LF I RMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFT IOHG)
KOI64ANDITGESELLSCHAFT IKG )
GESELLSCHAFT HJT SESCHRAENKTEP HAFTUNG (G!€H)

OAVON:
MIT EINHEITSWER- oEP BETRIEBE/BETEILIGÜNEEN
aM 1.1.19AO
VON...B]S UNTER...OM

UNTER 6 OOO
6 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 100 000

100 000 - 150 000
15C OOO UND MEHR

N ICHT BEKANNT

1 000

aa
19 174

I14)

l!11

ooo
oo0
ooo
000
ooo
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo (5)

WERTPADIENEN SONST. GELOVEPrcEGEN (I.B.FESTGELOER BERLII-DARLEHEN]..2} Z.B. FESTGELOEF
1 ) voN SPAPGUTHAaEN, BAUsPARGUTHABEN
BER L I N - OAR LEHE N,

-440_
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9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEI{ ZUM VERI,OEGEN AM 31.12.19S3
9.2 I{ACH HAUSHALTSTYP, SOZTALER STELLUNG CER BEZUGSPERSON UTD MTL, HÄUSHALTSNETTOETNI(OIW{Eß

HAUSHALTSTYP

ELIERNTEIL M:T K!NDERNGEGENSTATO OER iIAC#'EISUNG ;;.;;;:'
LEEENOE

FRAU

;;;;;;:'
LEBENDER

E IN

HEtT

9. 2.05 BEZUGSPERSON : ATJGESTELLTEF
triof{AT L I CHES HAUSHAL TSNETTOE I NKOrvl{Eil I ilSGESAMT

EHEP A AEI
ZUsAls,EN

SONST I GER
HAUSHAL TzusawEN I olnun'ren

I Mrr 1 KrNo

299 226HAUSHALTE INSGESAMT

eoo - 1 42Ä

42A 600

60c - 2 224

2224-2948

2 84A UilD MEHR

9.2.05.O1

1

1

1

HAUSdALTE i

OURCHSCH{ I TT

HAUSHA L TE

OUICHSCHN I TT

HAUSHALTE

DURCHSCHN J TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HATJSHALTE T

OURCHSCHN I TT

I 983

ooo 435

oo0

ooo

ooo

107 3 3r9 2A7

HAUSHALTE MIT SPANBUECHEIN
OUPCHSCHNITTLICHES GUTHABEiJ JE HAUSHALT

HAUSHALTE MI T BAUSPARVEPTFAEGEN
OURCHSCHNI?TLICHES GIJTHABEN JE HAUSHALT
INANSPFIUCHNAHME STAATL' BAUSPARFOEROERUNG

I

ffi

W
267
494

763
? 177

365
6 914

263
6 796

199
6 380

3 155
1O 673

267
10 7 49

16C
10 3a6

114
6 972

a2
6 a32

2 042
r. o73

16r
rl 200

85
149 )

133

(52 )
(33 )

76

129 )

76

(21)

54

455
373

1 252

(37 )
(26 )

99

OAVON:
NOCH UNBESTITVI{T
ALS SONOERAUSGABEN
ALS gAUSPARPPAEMIE
OAVON:

MIT EINEM OURCHSCHNITTL. BAUSPARBEITR. 1983
HOEHE DES JAHRESBEITRAGS
VON...BIS UNTER".OM

HAUSHALTE
UNTER AOO

EIJRCHSCHN I 7T

oo0
ooo

ooo

OM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

DM

ooo

o!1

oo0

OM

a16

53;

71

942

127 )

(1 450)

122 \

(1 7A5)

122 )

t5 77A)

63

517

t37)

t;, o22 )

124 I

15 32:z)

229

12A

3S6

(41)

l50s)

(30)

l1 012)

(,1)

l1 46A)

(18)

(1 A29)

7A

279

(30 )

{51?)

121 )

11 O1A)

tlo)
(r 8r5)

448

.99

345

1 126

a7

I 499

129

1 779

253

2 419

511

7 078

44

513

(3r )

{1 012)

t22 I

t1 A6A)

117)

12 17Al

135 )

15 461 )

197

a5

70
19 33.

277

(25 )

{15 91a)

HAUSHALTE MIT LEBENSVEPSICHERUNGEN U.AE ooo

coo

ooo
DM

ooo

4ro

217

168
13 973

794

2 ao.

1 382

1 122
?a 312

3 261

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OARUNTER:

MIT WERTPAPIEROEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

109
19 121

5A
16 725

153

a5
15 922

209

ooo
ooo
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELOVEPrcEGEN 2) 1 OOO

OURCHSCHNITTL. SONST' GELOVERrcEGEN JE HAUSHALT DM

HAUSHALTE MIT ZtNS- U. OIVIOENOENEINN
OAVON:

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VOft...BIS UNTER. ..OM

UNTER IOO
100 - 200
200 - 300
300 - 400
400 - 500
500 - 600
600 - aoo
soo - 1 000

100c- 1500
1500- 2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OO0 UilO MEHR

HAUSHALTE MIT EIGENTUM/BETEILIGUNG AN
GEWERBL ICHEN BETR IEBEN
UNO Z§AF i

EINZELFIRMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFT (OHG)
KOWANOITGESELLSCHAFT IKG)
GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENKTER HAFTUNG {GItgH)

OAVON:
HIT EIXHEITSWERT DER EETPIEBE/AETEIL IGUNGEN

aM 1.1.1980
VON...BIS UNTER.. .OM

UNTEF 6 OOO

6 000 - 10 000
10 000 - 20 000
20 ooo - 30 000
30 000 - 40 000
ao ooo - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 - 100 000

roo ooo - 150 000
15O OOO UNO MEHR

NICH-T BEXANNT

215
144
r09

7B
(52 )

138 )
(!1)
(32 )

(38 )

lr5)
l19l

99
1A

(47 l
128 )

122 I
(20)
(21)
l1?)
117)
(14)

89
54

t33)
120 )

(16)

(13)

(11)

61
l4r )

127 |
(21 I
117)
t16)
124)
{12)
1"1 I
112 )
(10)

70
(39)
(25 )

Ir5)

(11)

365
397
324
290
252
197
245
241
322
r86
171
121

(31).
tlo 333)

127 )

120 521 I

111)
(40 352) 27

250
208

91ooo 112)

oo0
ooo
ooo
ooo

52

(1o)
34

oo0
ooo
oo0
ooo
oo0
ooo
ooo
ooo
ooo
oo0
ooo

{20 )

lr2)
l8)

taa)

i} VON SPAREUIHABEN, BAUSPARGUTHABEN, Y{ERTPAPIEREI.I. SOi{ST. GELDVERITEEGEfo IZ'E.FESTGELOER, BERLIN.O^RLEHEiI).- 2} 2'8. FESTGELDER

BER L I N. OAR LEHEN
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I PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERTTOEGEN AM 31.12,i9839.2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZlALER STELLUNG OER BEZUGSPERSOT{ UND MTL. HALISHALTSNETTOEINKOWEN

GSGENSTANO OER NACHWE:SUNG ALLE:Ii
LEBENOE

FRAU

ALLEIN.
LEBENOER

HAUSHA LTSTYP

ELTERNTEIL NlIT KINOERN
:-
I
I

I

t.
HE

9,2.C6 AEZUGSPERSON I ARBElTER
I{ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGFSAMT

ZUSAD$IEN I OARUNTER
I MIT 1 KtNo

134 {s3l

{371

(64)

EHE PAAR
ZUSAWEN

SONST I GEP
HATJSH A L T

HAUSHALTE INSGESAMT

BOO - 1 A24

142a-1600

1600-2224

2224-?A4A

2 848 UNO MEHR

9.2,O6,O1

1

1

ooo

ooo
OM

oo0
OM

264

l1al)

341

(52)

HAUSHALTE MIT SPAFIBUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT 7 ?41

310
6 375

119
5 042

(81 )

l4 877l
3 750
I a40

263
11 761

162 )
(3 438J

te6)
17 79A)

(50 )

l4 944|,
t36)

l4 365)
177

a r 34

3 962 240

?74

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOEROERUNG
OAVON:

NOCH UNBESTIWT
ALS SONDERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
OAVON:

MIT EINEM DURCHSCHNITTL. BAUSpARBEITR. 1983
HOEHE DES JAHRESBEiTRAGS

VON.,.BIS UNTER...DM
HAUSHALTE

UNTER AOO
OURCHSCHN ] TT

2
o

29
69

ooo
ooo
ooo

000

OM

ooo

DM

ooo

OM

ooo

DM

ooo

OM

ooo

DM

ooo
ooc
ooo
ooo

315
139

123)

139

HAUSHA LTE

OURCHSCHN ] TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN ] TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN ] TT

52A

525

370

1 139

102

I 499

543

1 743

337

2 399

409

5 4A2

3.3d7

1 013

677
1? O34

3 857

664
576
471
394
299
253
304
241
292
13a
117

76
132 )

199
1Ä 691

(s7 )

(571)

l26l
(r o30)

(36)

tl 709)

(23 
1

12 aao)

(32)

l4 435l

236

(65)

112 |

{11 673)

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE 1 000

I OOOHAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OARUNTER:

MIT WERTPAPIEROEPOTS
DURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

?4A

173)

(5s )

19 679)

323

t95 )

(38 )

ts aza)

12Ä (85)HAIJSHALTE MIT ZINS. U. OIVIOENOENEINN.
OAVON:

HOEHE OES JAHRESAETRAGS
VON...BIS UNTER...DM

UNTER 1 OO
100 - 200
?oo - 300
300 - 400
400 500
500 - 600
600 - aoo
aoo - 1 000

1000-1500
15C0- 2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UNC I'EHR

1) 1 9A3 1 000

HAUSHALTE M]T EIGENTUM/BETElLIGUNG AN
GEWERBL ICHEN BETR IEBEN
UNO ZWAR:

EINZELF IRMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFT IOHG)(CWANOITGESELLSCHAFT (KG)
GESELLSCBAFT MiT BESCHRAENKTEp HAFTUNG lGrrftts)

OAVON:
MIT EINHEITSWERT OER BETPIEBE/BETEILIGUNGEN

aM 1.1.1980
VON...BIS UNTER...DM

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 0oo - .o o00
40 000 - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 - 100 000

roo ooo - r50 000
15O OOO UNO MEHR

NICHT BEKANfoT

ooo

r ooo
OM

ooo
ooo
ooo
ooc
ooo
o0o
ooo
ooo
ooo
00c
ooo
ooo
ooo

241

1121 ) t52 )

(34l
121 )

125 )

122 I

(?a )

111)
121 |

38 )55

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM SELDVERIVOEGEN 2J 1 OOO
OURCHSCHNITTL. SONST. GELOVERMOEGEN JE HAUSHALT OM

(3. )

ooo
oo0
ooo
ooo
o00
oo0
ooo
oo0
ooo
ooo
ooo

WERTPAPIEREN SONST, cELDVERTEGEN IZ.B.FESTGELEER BERLIN-OARLEHENi, - ?) Z,B, FESTcELOER

-442_
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9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEY{AEHLIEN ANGABEN ZUM VERi,EEGEN AM 31.12.1993
9.2 ilACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER-STELLUNG OER BEzUGsPERsoN Utio MTL. HAUSHALTSNETToEINKoIv,vIEN

GEGENSTAND DER I]ACHWEISUNG
EIN

HEIT

1 000

oo0

ALLE IN-
LEBE NOE

F RAU

;;.; ;; - 
-

LEBENOER

HAUSHA LTSTYP

ELTERNTEIL MIT I(INOERIi
EHEPAAR

2USAWEN
SONST I GER
HAUSHAL T

9. 2,07 BEzUGSPERSON: ARBE ITSLOSER
9.2,C7.O1 IONATLICHES HAUSXALTSNETTOEINKONIVIEN INSGESAMT

ZUSAWEN I OAPUNTER
I mrt r xrlo

t3s ) 127 I

HAUSHALTE MIT SPAREUECHERN
OURCHSCHNI'!'TLICHE3 GIJTHABEI! JE HAUSHALT

1 ooo lsg)
oM l. 259 )

187 )

l3 582)
t29 )

(3 649)

HAUSHALTE INSGESAMT.

ÜN TER ao0

aoo - 1 a?a

4?4 - 1 6Oa

604 - 2 224

2 224 2 A4A

2 A4A UNO MEHR

190 )

(38 )

152 )

4 46

(102)

122)
{3 989 )

241
I 064

t29l
(9 55r )

144
9 923

(15)
(7 193 )

2a3

(443)

(25 )

ll o37)

l1 717)

138)

t{3)

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOEROERUß6
OAVON:

NOCH UNBESTII{,]T
ALS SONDERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMI;
OAVCN l

MIT EINEM DURCHSCHNITTL. BAUSPARBE iTR
HOEHE DES JAHRESBEITRAGS
VON...BIS UNTER...OM

DM

ooo
ooo
ooo

ooo

Dl{

oo0

OM

ooc

DM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

DM

rB)

69

1 983

HAUSHALTE 1

DURCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

OURCHSCHN t TT

HAUSHALTE

OURCHSCHN: TT

HAUSHALTE 1

OURCHSCHI I TT

HAUSHA LTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I 1T

t19)

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
CARUIJTER,

MIT WERTPAPIEROEPOTS
DURCHSCHN JTTL ]CHES GUTHABEN

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE ooo

ooo

ooo
OM

ooo

204

(51)

[1. .451

252

JE HAUSHALT

125 )

(30 )HAUSHALTE MIT ZINS. U. DIVIDENOENEINN
OAVON i

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VON. . .BIS UNTER,.. OM

UNTER 1 OO
100 - 200
200 - 300
3OO - 4OO
400 - 500
500 - 600
500 aoo

1) 19A3 (30 )

t17)

122 )

aoc - 1 000
o00 - 1 500
500 - 2 coo
ooo - 3 000
ooo - 5 000
OOO UNO MEHR

ooo
o00
ooo
ooc
ooo
ooo
ooo
000
ooo
oo0
ooo
ooo
ooo

ooo
OM

133 )

128 )

127 |
(19)

58)

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELOVERI{OEGEN 2)
OURCHSCHNITTL. SONST. GELOVERMJEGEN JE HAUSHALT

(r4)
lls 596)

HAUSHAITE M]T EIGENTUM/BETEILIGUNG ATI
GEWERBL ICHEN BETR IESEN
UNO ZWAR:

EINZELFIRMEN
oFFENE HANoELSGESELLSCHAFT IQHG)
KOWANOITGESELLSCHAFT IKG)
GESELLSCHAFT M'T BESCHRAENKTER HAFTUNG IGI4IH)

OAVON I

M]T EINHElTSWERT OER BETRIEBE,/BETEILIGUNGEN
AM 1.1.1980
VON...BIS UNTER...OM

UNTEP 5 OOO
6 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
43 000 - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 OOO UNO MEHR

NICHT BEXANNT

ooo

oo0
ooo
ooo
ooo

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
000
ooo
ooo
oo0
000
ooo

1) VON SPARGUTHABEN, BAUSPARGUTHASEN, IVERTPAPIEPEN, SONS]. GELOVERIVEEGEN (Z.B.FESTGELOER, BERIIN'OARLEHEN).'2) Z.B. FESTGELOER
BER L I I!. DAR LEHE N.
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9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEIYAEHLTEN AilGABEX ZUM VEN}OEGEN AM 31,12.19A3
9.2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STELLUNG DEF BEZUGSPERSOIT UI{O !4TL. HAUSHALTSNETTOEINXOi/tiEI{

GEGENSTANO OER NACHWEISUIIG ALLE t N.
LEBENOE

FPAU

ALLE I IJ.
LEBENOER

Miil

{AUSHA L TSIYP

ELTERNTEIL 14ii KINOERN
EIN.

HE IT
EI'IEPAAP

ZUSAäiEN
SONST t GER
HAUSHALT

9.2,04 BEZUGSEERSON: NICHTERWERBSTAETTGER
9.2'OA.O1 i,ONATLICHES HAUSTALTSNETTOEINKOfTilEN INSGESAMT

,USAII'EN I OARUNTER
I MIT I xtt{o

3?2 220HAUSHALTE INSGESAMT

aoo Ä24

1424-160A

1600-222A

2221-2A48

2 A'8 UND MEHR

1 OOO a 016

ooo 404

103

470

247

495

Iä!)
lr a15 )

16 oza)

853

(39 )

1430)

(5. )

(e15)

734

231
1r6
l7^l
ls7)
(39 )

(37)
{23 I

(38 )

127 )

129 )

120)

(26)

t.28 )

t37 l

la15l

(14)

lr 718 )

3 83a 328

126)

{439)

I32 )

(9s4 )

(21 l

l1 7161

lr.)
ta 9e5l

60
139l
t26)
t22 I

(1st
117)
t20 )
(16)
(20)

lr7)

117)

HAUShALTE MIT SPARBUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE BAUSHALT

712
10 021

290
10 138

173
10 305

3 523
1a 35a

290
1a 248

1 000
OM

399
5 705

113
6 203

103
6 736 7 03Ä

936
9 370

105
r4 086

ooo
ooo
ooo

79
126)
293

117 I

a3

oooOM

HAUSHALTE MTT BAUSPARVEPTRAEGEN
OLIRCHSCflNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL, EAUSPARFOEROERUNG
OAVON:

ilOCH UilAEST IffiT
ALS SONOERAUStrABEI
ALS BAUSPARPRAEMIE
oavoN:

MIT EINEM OURCHSCHN'TTL. BAUSPAPBEITR. 
'9A3HOEHE OES JAHRESBEITRAGS

VON...BIS UNTER...OM
HAUSHAL TE

UNTER AOO
, OURCHSCHN ITT

a9 l{5 )

(16)

(a51 )

(21 )

taa5 )

139
100
697

(1.)

ao

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE

HAUSH A L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHALTE

OURCHSCHN I T T

HAUSHAL TE

OURCHSCHil I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN J TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

1) I 963

246

147

152
35 575

o0o

olr

coo

OM

ooo

0ti

ooo

OM

ooo

OM

ooo

OM

oo0

ooo

ooo
BM

ooo

1 785

549

3 492

194

9A

7A
36 450

302

121

6A

(51 )
.2 359

1A2

178

102

77
29 a61

295

I

1

2

6

?

33

3

206

112

149

096

54

50a

331

591

72

132

125

2C3

332

21A

96e
266

603

HAUSHALTE MIT WEPTPAPIER€N
OAPUNTER:

MIT WERTPAPIEROEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE MIT ZINS. U. OIVIOENOENEINN,
OAVON:

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VOII..,BIS UNTER...OM

UNTER 1 OO
100 - 200
200 - 300
300 - aoo
400 - 5oo
500 - 600
600 - aoo
aoo - 1 000

100c- 1500
1500- 2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UNO MEHR

ooo
ooo
oco
ooo
ooo
000
ooo
ooo
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo

96
(43 )

130 )
(14)
115)

(16i
(1A)
(17)
ti6)

995
517
355
217
193
153
194
136
195

9A
105
93

t71 )

(53 )

t25 )

118 )

{19
3a7
317
252
r88
256
235

195
199
170
190

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELOVERIVCEGEN ?I I OOO
CURCHSCHNITTL. SONST. GELOVERIvSEGEN JE HAUSHALT OM

120
13 862

I36)
I32 623)

235
2a 941

lla )(23 156)

HAUSHALTE MIT EIGENTUM,/BEIEILIGUNG AN
GEWERBL ICHEN BEIFI IEBEN
UNO ZWAR:

EINZELFIRMEN
OFFENE HANDELSGESELLSCHAFT (OHG }
KOI64ANDITGESELLSCHAFT ( XG )
GESELLSCHAFT MIT BESCHRAEIXTER HAFIUNG IGI€H)

OAVON:
MIT EIilHEITSWEFIT OER BETRIEBE/BETEILIGUNGEN

aM 1. r.1980
voN...Bls UNTER...Dt{

UNTER 6 OOO
6 OO0 - 1O OOO

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 4c ooo
.o ooo - 50 000
50 OOO - 70 OOO
70 000 - 100 000

100 000 - 150 000
1 50 OOO UNO MEHR

NICHT BEKANNT

ooo ta4l

130 )
oo0
ooo
ooo
ooo

oo0
ooo
ooo
oo0
ooo
o00
ooo
oo0
o00
ooo
ooo

WERTPAPIEREN, SONST. GELOVERiTEGEN (Z.E.FESTGELOER SERLIil.OARLEHEN).. 2) Z.B. FESTGELOER
1 ) VON SPARGUTHAAEN. BAUSPARGUTHABEN
BER L I N. OAR LEHE N.

-444_



9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEft ZUM VERrcEGEN AM 31.12.19A3
9.3 NACH HAUSHALTSTYP EH€PAAR UND ZAHL DER KINOER, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPEESO{ Ui/O MTL' HAUSHALTSNETTOEIITII(OWEN

GEGEl!STANO OER ilACHYVE ISUNG OHNE
K lNO

S. 3.Ol B€ZUGSP€E|SOft i INSGESAMT
9.].OI.OT ALLE HAUSALTF

. .::::li:l:l:: :::::i:. .
Mi; .,, XINDERN

l2l:l
1 .. ......1.......... I

3 092 959

EIN

HE IT A ITCHRUHO

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OUFICHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAMT

8OO - 1.?!

424 600

6CO z2Ä

2224-2848

2 846 UNO MEHR

ooo

ooo
til

ooo
OM

ooo

DM

ooo

DM

ooo

DM

ooo

OM

ooo

ou

ooo

OM

a12

4AO

323

1 134

103

1 505

s52

1 724

200

2 121

389

6 817

a o35

1 920

1 506
30 3.1

5 621

5 904

296

3 579

3 497

.69

499

370

1 109

101

1 495

167

1 76t

249

2 4?9

470

G 344

2 961

1 234

928
20 894

445

510

291

1 1?9

a5

I 500

493

1 )69

241

2 391

450

7 450

2 672

1 067

11 756

3 035

125

510

1 116

(31 )

(1 5O7)

160

1 744

9a

2 39s

16Ä

6 2AO

225

201

22.

l3s )

(r9s)

117)

ll 134)

l3? )

l1 i3i )

l2a )

12 Ä27 )

5 716

7A

I41)

(16)

(1 705)

(t9)

(5 0.9 )

5 a49
13 723

3AO
67A

2 943
to o8a

904
10 e4?

213
I 937

70
1? 652

1 980
12 305

? 126
13 006

2 092
13 ?O1

676
12 431

15a
11 676

5t
14 43t

4t9
324

I 237

361

1 4Äe

323
27 'a1 492

90
79

507

(16)
125 )

111

o

qAUSHALTE M]T BAUSPARVERTRAEGEN
OURCHSCHNlTlLICHES GUTHABEil JE HAUSHALT
IilANSPPUCHNAHME STAATL. EAUSPAQFOEROERUNG
OAvON r

NOCH UNBESTIWT
A!S SONOERAUSGABEN
ALg BAUSPARPRAEMIE
OAVON:

MJT EINE[1 OURCHSCHNtTlL. BAUSPARBEITR. T9A3
HOEHE OES JAHRESBEITRAGS

VON...BIS UflTER...IN
HAUSHALTE

UNTER 8OO

000
ooo
ooo

HAUSHALTE MIT LEBENSVEFSICHERUNGEN U.AE. ooo

ooo

ooo
oil

ooc

437

330

237
20 164

935

65

122 )

I15)
t20 919)

73

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
DARUNTER:

MIT WERTPAPIEROEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSALT

DURCHSCHN I TT

HAUSHA L T E

OURCHSCHN I AT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN ITT

HAUSHA LTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA LTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHil I TT

1) 1 9A3

4O
29 102

BAUSHALTE MIT ZINS. U. OIVIOENOEilEINN'
OAVON,

HOEHE DES JAHRESEETRAGS
VON...BIS UNTER...OM

UNTEF 1 OC
100 - 200
200 ' 300
300 - 400
40c - 500
500 - 600
50c - aco
aoo - 1 000

1000-1500
1500- 2000
z ooo 3 000
3000- 5oco
5 OOO UND MEBR

HAUSHALTE MIT EIGENTUM,/BETEILIGUNG AN
GEWEFIBL I CHEN BETR IEBEN
UNO zWAR:

EIN2ELF IRMEN
OFFENE HANDELSGESELLSCHAFT IOHG]
KOWANDITGESE.LLSCHAFT IKG)
GESELLSCHAFT M]T BESCHRAENKTER HAFTUNG IGIVE}H)

OAVON
MIT ETNHEITSWEFl OER BETRIEBE/BETEILIGUNGEN
a[] 1.1. r98C

VON...BTS UNTER...DIN
UNTER 6 OOO
6 000 - 10 000

.o ooo - 20 000

ooo
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo

(39 )

{23 )

129 )
(r5l
(20)
114)
114)
l1a I

1.6)
I14)

729
687
5G7
523
A2A
307
400
373
523
245

2ÄO
267

516
4 5!
350
31'
251
213
2S5
244
306
179
148
131
a9

312

453
3aa
341
276

146
255
201
266
136
151

s3
72

135
114
so
78
73
5a
79
69
a5

127 )

132 I

,OUS*O'TE MIT SONSTIGEI4 GELDVERMOEGEN 2) 1 OOO

OUR'HSCHNITTL. SONST. GELOVERrcEGEN JE HAUSHALT DM
344

21 99Ä
26=

26 743
209

26 336
67

22 B3a
115)

{69 653)

ooo 319

1"2 )

(14)
(34)
122 I

(17 )

120)

(16)
(26 )

126

117 (35 )

{29 )ooo
ooo
ooo

226

128 )

Iaz)

245

1"7 )

(41)

241

122 I

59

96

l17l

?o
30
4O
50
?o

100
150

ooo -
ooo -
ooo -

ooo -

ooo'1
ooo-1
OOO UN
NICHT BEKANNT

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooc
oo0
ooo
coo

l!5 )

132 )

123)

118)

128 )

109

30 000
40 000
50 000
70 000
oc ooo
50 000
IO MEHR

(30 )

(25 )

12" )

(20 )

t30)
92

15)

42)

i) VON SPARGUTHABEN BAUSPARGUTHABEN, WERTPAPIEREN, SONST. GELOVERrcEGEN IZ.B.FESTGELOER, BERLTN-DARLEHEN).- 2) Z'B' FESTGELOER

BERL I II. OAR LEHEN.

-445-
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9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEi] ZUN4 VERrcEGEN AM 31.12.19839.3 NACH HAUSHAi.TSTYP EHEPAAR UNO ZAHL DER KINDER. SOZIALER STELLUNG OEFI BEzUGSPERSON UNO MTL, HAUSHALTST{ETTOEINKOAil4EN

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSIANO OEF NACHWEISUNG

EIN-

HE IT
OH NE
KtNO

9.3.O1 SEZUcSPERSON; TNSGESAMT
9.3.O1.02 rcNATI.ICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN UNTER 1 600 OM

K I NDERN

(35 l

5 UNO MEIIR

HAUSHALTE MIT SPARBUECHEFN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAMT

UNTER aoo

aoo

1124-160A

600 - 2 22Ä

222A-2A4A

187
5 gAC

124
4 565

129 )

la 737 )

84
I 135 17 7301

ooo

ooo
DM

ooo
OM

1 056 209

(70)

l3c )

1467)

14?

(37)

t18)
51A)

19a

l7Ä I
(30 )

122 )

(18)

136

(sa)

121 )

(496)

I

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOERDERUNG
OAVON:

NOCH UNBEST IWT
ALS SONDERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAET1IE
OA VON :

MIT EINEM OURCHSCHNITTL, BAUSPAPAEITR
HOEHE OES JAHRESBEIIRAGS
VON...BIS UNTER..,OM

499
10 020

177
7 243

ooo
ooo
ooo

129 )

143

1 943

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN ] TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I T]

HAU SHAL TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

oo0

OM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

DM

ooo

OM

ooo

Dti

{4r )

(400)

t36)

106)

169)

629 )

(1

(1

HAUSHALTE MIT WERTPAP ISREN
OARUNTER r

MIT WERIPAPIERDEPOTS
DURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

2 84A UNO MEHR

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.

HAUSHALTE MIT Z'NS. U. O]VIOENOENEINß
OAVON:

HOEHE DES JAHRESBETRAGS
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 1 OO
100 - 200
200 300
300 - 400
400 - 500
500 - 600
600 - 800
aoo - 1 000

1000-1500
1500-2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UNO MEHR

1983

153
20 Ä44

(30 )

ooo

ooo

ooc
OM

ooo

(13

91

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELDVEPrcEGEN 2)
OURCHSCHNITTL, SONST. GELOVERrcEGEN JE HAUSHA!T

147 )

121 184)

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
oo0
ooc
ooo

ooo

ooo

23s
\37
99

(87)
166 )

l41l
143)
t4{ )

ls4 )

136 )
(2A )
(26)
127 )

156
124

OM

HAUSHALTE MIT EIGENTUM/BETEILIGUNG AN
GEWERBL ICHEN BETRIEBEN
UND ZWAR:

EINZELFIRMEIT
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFT IOHG)
KOWANOITGESELLSCHAFT {KG)
GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENKTER HAFTUNG (GEAI

OAVON:
MIT EINHEITSWERT OEP BETRIEBE/BETE]LIGUNGEN
aM 1.1.19aO

VON...BJS UNTER...DM
UNTEF 6 OOO
5 000 - ro ooo

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 OOO UNO MEHR

NICHT BEKANNi

ooo
ooo
ooo
o00

(30)

l2? )

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooc
ooo
ooo
ooc

WERTPAPIEREN, SONST. GELDVERrcEGET IZ.E.FESTGELOER BERLIN,OARLEHEI{). - 2) Z.B, FESTGELOER
1 ) VON SPARGUTHABEN BAUSPARGUTHABEN
BERLIN OARLEHEN.

-446-

/



9 PRIVATE HAUSHALTE MI' AUSGEWAEHLTEN ANGAB€N ZUM VERTOEGEft AM 31i,I2.1963
?:l.lill liYili:l:ll:::::ii:.Yl?.:i::.?::.:ll?!i: l?lliili-:l:::Yi::::.::l::::::::l.Y:?.Tl!:.iiYlli!lli:ll::::::Y:1

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSTAND DER ilACHWEISUNG OHI{E
X INO

1 000
OM

110
7 ?55

a5
,0 045

HE IT

9.3.o1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
S.i.OI.Og I{CNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXONIT'IEN VON 1

1 000 506 178

EIN

oo0

OM

ooo

OM

ooo

olü

ooo

ou

ooo

OM

o00

OM

ooo

ooo

ooo
OM

ooo

ooo
ooo
000
o00
ooo
ooo
000
ooo
o00
o00
ooo
ooo
ooo

1 000

5 UND MEHR

HAT,JSHALTE MIT SPARBUECHERN
DURCHSCHNITTLJCHES GUTHABEN JE HAUSHALT

1 000
OM

463
11 383

165
1 730

HAUSHALTE INSGESAMT

800 1 124

1azA-1600

1604-222Ä

224 2 848

2 84A UNO MEHR

ooo
ooo
oo0

122 I

(a2 )

6

600 BIS UNTER

1t5

1 aoo oM

(33 )

135
212

(29 )
(6 545)

8a
9 154

lza I(5 77A)

(68)

HAUSHALTE M]T BAUSPAFVEFITRAEGEN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHI{E STAATL. BAUSPARFOEROERUNG
trAVON:

NOCH UNBEST IWT
A.S SONDERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
OAVON I

MIT EINEM OURCHSCHNITTL. BAUSPARBEITR. 1943
HO;HE OES JAHRESBEITRAGS
VON...BIS UNTER.,.DM

HAUSHALTE
UNTER AOO

(23)

l4a2)

(.o)

663 )

l7s)

(30 I

1523)

(2s )

l1 77Bl

l?6)

l52a)

/

(25 )

l1 771 )

OUEICHSCHN I TT

HAUSHALTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHALTE

DURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

HAUSHA LTE

OURCHSCHN I T]

HAUSHA LTE

OURCHSCHN I TT

1 983

140

(ar )

(2e)
(12 139)

171

(1

122

87
17 927

4AO

126

129 )

(9 660 )

136

141 )
(21 )

t20)

t2s)

(321

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
DARUNTER:

MIT WERTPAPIERDEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE MIT ZINS- U. DIVIOENOENEINN.
OAVON:

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 1 OO
100 - 200
204 - 300
30c - loo
40c - 500
500 - 600
500 - aoo
800 - 1 000

100c-1500
1500-2000
2000' 3000
3 000 5 000
5 OOO UND MEHR

(a2 )
(68)
158 )

l!9)
t26)
(25 )
(23 )

143 )

(46 )

(32)

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELOVERrcEGEN 2] 1 OOO
DURCHSCHNITTL. SONST. GELOVERrcEGEN JE HAUSHALT OM

120 l
(18 415)

HAUSBALTE MIT EIGENTUM/BETEILIGUNG AN.
GEWERBL ICHEN BETR IEBEN
UNO 2WAR:

EIN2ELF IRMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFT IOHG I

KOWANOI lGESELLSCHAFT ( KG )

GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENKTER HAFTUNG IGreH)
OAVON:

MIT EINHEITSWERT OEP BETRIEBE/BETEILIGUNGEN
aM 1.1.19aO
VON...EIS UNTER...OM

UNTER 6 OOO
6 000 ' 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 - roo ooc

100 000 - 150 000
15O OOO UNO MEHF

NICHT BEKANNT

ooo
oo0
ooo
ooo

ooo
ooo
ooo
ooo
000
ooo
ooo
o00
ooo
ooo
ooo

1 ) voN SPARGUTiABEN, BAUSPARGUTHASEN, WERTPAPIEREN, SONST. GELOVERI'IOEGEN (Z.B,FESTGELOER, BERI.IN-DARLEHENI.. 2I Z.B. FESTGELOER

BERt IN. DARLEHEN.
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9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEBLTETI AXGABEN ZUü VEFI'JDEGEI AM 31.12,19A3
9.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER XINDER, SOZIALER ST€LLUNG DEFI BEZUGSPERSOIi UilD MTL. HAUSHALTSiIETTOEINKOnllEil

GEGENSTATIO OER NACH$'E ISUNG

EIN

HE IT
OHNE
K INO

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

MIT... KINOEFN

143 139 I

5 UTO i4EHR

9.3.O1 BEZUGSPERSOiIi INSGESAMT
9.3.O1.04 r,Ot{ATLICHES HAUSHALTSil€TTOEIt{XOilEN VOil I AOO ErS UNTER 2 OOO Oil

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES GUIHAEEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAMT

800-1 424

I424-r600

1600-2224

2224-2A48

2 A'A UND MEHR

120
7 zAb

loo
10 552

113
a 760

{26)
l1a 727 I

(15J

B2

112)

9?

ooo

ooo
oü

ooo
OM

446
13 500

201g !1a
172

B O7A
(37 )

t5 6AA)

521

133 )

(657)

(s1 )

731 \

211

170

205

HAUSHALTE MI T BAUSPAFIV€RTRAEGEi]
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. gAUSPAFIFOERDERUNG
O^VON r

NOCH UNBEST I WT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAIJSPARPRAEMIE
OAVON:

UIT E]NEM OURCHSCHNITIL. BAUSPARBEITR. 1983
HOEHE OES JAHRESBEITRAGS

VON...BIS UNTER,..OM
HAUSHAL TE

UNTER BOO
DUPCHSCHN I TT

ooo
ooo
ooo

ooo

OM

000

OM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

ooo

ooo
DM

oo0

r9)

96 124 )

I36l

(38 )

HAUSHAL TE

OUFCHSCHN I iT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHALTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

OURCHSCHß I TT

1 ) 19A3

55

106
31 520

{40)
10 851

(1

. {28)

I470J

(13)

l1 o52l

t30 )

(1 703)

I 121

l6 o97)

(3s)

114)

l1 12a)

135 )

l1 716)

113)

l2 355)

(10)

(4 971 )

HAUSHALTE MI' LEBENSVEEISICHERUNGEN U.AE 3t5

135

15a

t3a )

l2 306

119

HAUSHALTE MIT W€PTPAPIEREN
OARUNTER:

MIT WEFTPAPIEROEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE MIT ZINS. U. OIVIDENOENElNN
DAVON r

HOEHE OES JAHFESBETRAGS
VON...BIS UNTER...DM

UNTER 1 OO
100 - 200
200 - 300
300 - 400
400 - 500
500 - 600
600 - soo
aoo - 1 000

1000-1500
1500- 2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UNO MEHR

ooo
ooo
000
ooo
000
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

66
78

t46)
(!9 )
(3e )

1"7 )

137 )
(2e )
(45 )

(25 )

121 )

l17l

(!3)
t33 I

124 )
(21 )
(11)
{r7)
121 )

111)
(11)

a0
126 )

126 )

11.)
112)
113)
(11)
111)
{11)

498

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELOVERI{OEGEN 2) I OOC
DURCHSCHNITTL. SONST. GELDVERIüOEGEN JE HAUSHALT OM

l2n)
112 525)

HAUSHALTE MIT EIGENTUU/BETEILIGUNG AN
GEWERBL ICHEN BETRIEBEN
UNO ZWAR,

EINZELFIRMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFT (OHG)
KOifr\4ANOITGESELLSCHAFT I KG I

GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENKTER HAFTUNG IGIIEH)
OAVON:

MIT EINHEITSWERT DER EETRIEBE/BETEILIGUNGEN
aM 1.1.1980
VCN...BIS UNTER.,.OM

UNTER 6 OOC
6 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
{o ooo - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 - 100 000

100 00c - 150 000
15O OOO UNO MEHR

NJCHT BEKANNT

ooo

ooo
ooo
ooo
ooo

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

WERTFAPIEREN, SONST. GELOVERI€EGEN (Z.B.FESTGELOEF. SERLI!.OARLEHENJ.. 2) 2.8. FESTGELOER
1 ) VON SPARGUTHABEN, BAUSPARGUTHABEN
BEP L I N. DAR L EHEN !

-448-



9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEil ZUM VERI!€EGEN AM 31,12,T943
9.3 IIACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER KINOER, SOZIALEEI STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO I{TL. HAIJSHALTSNETTOEINKOW=N

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG OHNE
XINO

:: -:11:::: -

9.3.O1 BEZUGSPERSCN: INSGESAMT
9.3.01,05 ITIONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKoTTHEß lON 2 OOO gls UNTER 2 2OO DM

I
t-
I

I

I

l.
HE

HAUSHALTSTYP EHEPAÄR

251

5 UNO MEHR

BAUSHALTE INSGESANIT

800 - 1 424

124 500

500 - 2 224

2221 - 2848

2 A'A UNO MEHR

OM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

oN1

148
I 132

Ia2)

(511)

t26)

(1 11r )

139 )

l1 7a1 I

(20 )

12 311 )

(15)

(4 6891

40

A8A

(20)

l1 17Ol

47

(28 )

{2 346)

{20)

(r3)

(1 698)

(161

{1{)

(141

ooo

oo0

509

({64)

113)

140)

t!o )

700 )

272

HAUSHALTE M'T SPARtsUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

1 000 476
oM 13 222

239
7 779

6A
a 469

{13)
(9 7a6)

164
10 3a2

142 )

l7 671 I

(181

124

(20)

137 (36)

25
o2a

HATJSHALTE MIT BAUSPAFIVERTRAEGEN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHre STAATL. BAUSPARFOEROERUNG
OAVON:

NOCH UNBESTITVI{T
ALS SOTIDERAUSGABEN
ALS EAUSPARPRAEMIE
OAVON:

MIT EINEM DÜRCHSCHN'TTL. BAUSPARBE:TR. I9E3
HOEHE DES JAHRESBE]TRAGS
VOt]...BIS UNTER...I]M

HAU SHA L TE
UilTER 8OO

OURCHSCHN I TT

I OOO
OM

120
g ozi

16)

96

ooo
ooo
ooo

HAUSHA L TE

OUFI CHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L T E

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

.) 1 983

l1

(1

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICBERI-JNGEN U.AE ooo

ooc

ooo
OM

ooo

336

16ö

z? 856

487

224

74

51
11 811

?53

62

118)

(12)
(11 355)

70

HAUSHALTE MIT Y{EPTPAPTEREN
OAFIUNTER:

MIT WERTPAPIEROEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHAEEN JE HAUSHALT

47
11 327

217

65

216HAUSHALTE MTT Z!NS. U. OIVIOENOENEINN'
OAVON:

HOEHE DES JAHRESBETRAGS
voN.,.B IS UNTEEI... OIV

UNTER I OO
100 - 200
200 - 300
300 - 400
aoo - 500
500 ' 600
603 - AOO
aoo - 1 000

1000-1500
1500- 2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UNO MEHR

o00
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooc
ooo
oo0
ooo
oo0

HAUSHALTE MIT SONSTIBEN1 GELOVERT'OEGEN 2)
OURCHSCHNITTL. SONST. GELOVERrcEGEN JE HAUSHALT

1 000
oM

t22l
(r. 4go)

114)
li4 Ä41 )

62
60

155)
{37)
128 )
(?6)
(45 )

(42)
t?3 )

127 )

50

(31 )
(21)
121 I

116)
l?2 )

117)
116)

47
40

133 )

l2a i
(18)
(16)
\?1 )
(12)
(16)

115)
(15 12A)

HAUSHALfE MIT EIGENTUM/BETETLIGUNG AN

GEWEPBLTCHEN BETRIEBEN
UNO ZWAR:

EINzELFIRMEN
OFFEilE HANOELSGESELLSCHAFT IQHG)
KOWANOITGESELLSCHAFT I KG )

GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENKTER HAFTUNG (GreH]
OAVON:

MIT ETNHEITSü'ERT OER SEIRtEBE/BETEILTBUNGEN
aM i.1. r9go
VON..,BIS UNTER...ffi

UNTER 6 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 ooo ' 70 ooo
70 000 - 100 000

100 ooo - 150 000
15O OOO UNO MEHP

NICHT BEKANNT

ooo
ooo
000
ooo

1. ooo
I OOO
1 000
I 000
1 000
I OOO
1 000
1 000
1 000
1 000
1 000

(11)

tlo)

1) VON SPARGUTHABEN, BAUSPARGUTHABEN, WERTPAPIEREN, SONST' GELDVERrcEGEN (Z'B'FEST6ELOER' BERLIN'OARLEHEN]'- ?) 2'B' FESTGELOER

BERLIN-OARLEIIEN.

-449-
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9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERrcEGEN AM 31.4 , 9839.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UI{O ZAHL OER KINDER, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOItrEN

HAUSHALTSTYP EHEPAAP

GEGENSTANO OER TIACHWEISUNG

EIN

HE IT

K I NCERN

99

OHNE
KIND

196

23 111

600

5 UND MEHR

9.3.O1 AEZUGSPERSON: INSGESAMT
9.3.01.06 MNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOrf{EN VON 2 2OO BIS UNTER ? 5CO DM

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES 6UTHABEN JE HAUSBALT

HAUSHALTE INSGESAMT

UNTER aoo

800 - 1 424

Ä2A 600

60c 2 224

2224-2A^A

HAUSHA LTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OUECHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

HAUSHA L 7E

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

I 933

622

(40 )

I 4A2l

130)

l1 1A1 )

6t'

1 ?4A

l?2 )

l2 386)

l5 852)

585
13 858 9 022

339
I 557

92
I 231

196
9 A?5

232
11 239

23?
1A 317

64
9 457

(so )
(14)

ooo
ooo
o00

(29 )

115)
1aa

(2c )

lrl )

2a1

ooo

ooo
OM

o00
DM

395

59

515

45

r 1o1

(1O)

ll 4sol

53

.t 7 t-3

(2e )

(2 408)

(35 )

I 6 236;

333

r18

354

5C

52a

3!

1 113

te )

(1 500)

64

1 759

39

2 3A4

29

6 Ä Äa

{r6)
(13)

(19)
l6 082)

llz)
le ?26)

(19)

lio)

(19)

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OURCHSCHN I TTL I CHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAÄTL. BAUSPARFOERDERUNG
OAVON:

NOCH UNBEST IWT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMlE
OAVON:

MIT E JNEM DURCHSCHNITTL. BAUSFARBEITR
HOEHE OES JAHRESBEiTRAGS
VON...BIS UNTER...OV

5E

12)

1540)

111)

( 1 768 )

(1a)

l2 419 1

(10 )

lE 641 l

oo0

OM

ooo

Dl{

ooo

OM

o00

OM

ooo

DM

ooo

Dl{
2 84A UND MEHR

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE

HAIJSHAITE MIT WERTPAPIERSN
OARUNTER:

INIT WERTPAPIEFIOEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHAEEN JE HAUSHALT

I OOO

I OOO
ol{

ooo
ooo
ooc
ooo

aa
1C 893

304

109

7A
445

348

50
5a
39
35

126)

(3r )
(23)
(26)

(9)

(20 )

112 62Al

89

t16)
(15 39a)

95HAUSHALTE MIT ZINS. U. OIVIOENOENEINN.
OAVON:

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VON...BIS UNTER.,.DM

UNTER 1 OO
100 - 20a
200 - 300
300 - 400
400 - 500
500 - 600
600 - aoc
80c - 1 00c

1000-1500
1 5oO 2 000
2000- 3000
30oo- 5000
5 OOO UNO MEHP

1) 1 943 o00

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
000
000
ooo
oco
coo
coo
000

ooo

347

62
56

(37)
l3C)
(28)

126)
(29)
llal

70
5A
57
71

l!0 )

51
137 )

66

122 )

123)
122 )

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELDVERMOEGEN 2)
OURCHSCHNITTL. SONST. GELOVERIrcEGEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE MIT EIGENTUM/BETEILIGUNG AN
GEWERBL ICHSN BETR IEBEN
UND zWAR l

E INZELF IRMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHA;T IOHG)
KOlvl{ANO I TGESELLSCHAFT ( KG )

GESELLSCHAFT M]T BESCHRAEtrKTER HAFTUNG IGMBH)
OAVON l

MIT EINHEITSWER" OEF BETRIEBE/BETE;LIGUNGEN
aM 1.1.1980

VON. . .BIS UNTER... OM
UNTEP 5 OCO
6 OOO - rO OCO

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 OOO - aO OOC
40 000 50 000
50 000 - 70 000
70 000 - ro0 000

100 000 - 150 000
1 50 OOO UNO MEHR

N ICHT EEKANNT

I OOO
ot{

(29 )

130 481 )

125 )

( 13 2s3l

(19) 111 )

ooo
ooo
000
ooc
000
ooo
000
oo0
ooo
ooo
ooo

WERTPAPIERE\, SONS]. GELDVERrcEGEN I:.B.FESTGELOEF, BERLIN-DARLEHEN).. 2) Z.E, FESTGELDER

-450_

1) VCN SPARGUTHABEN, BAUSPARGUTHABEN
B ER L : N - OAR L EHE N.

111)
l13i
{11)



9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERI.EEGEN AM 31.12.19839.3 NACH HAIJSHALTSTYP EHEPAAR UND ZAHL DER KINOER, SOZIALER, STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKCWEN

GEGENSTANO OER NACHWEISUN6

9. 3. öl

HAUSHALTE INSGESAMT

UNTER aoo

aoo'1 aza

424 600

600 ? 224

? 22Ä 2 gAe

2 864 UNO MEHR

HAUSHALTE MIT LEBENSVEPSICHERUNGEN U.AE

OHNE
I(INO

:i:::::l:t::_::::ii:.... -

.. - -. -.Tl I.:::.1: i?fii

9.3.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
07 IUONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIfiEß VON 2 5OO BIS UNTER 3 OOO DM

5 UNO MEHR

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

630 504

(18)
247

a3

512

67

1 116

(1 497)

93

1 769

51

? 421

75

5 546

83

506

46

1 130

(r6)
(1 513 )

a3

I 75t

5e

2 3S5

62

5 942

521

194

143
16 105

6?1

137)
{16 lOO)

(29) t38 )

I 983

1 983

855

i1

500

{451

{1 130)

l16l

lr 5O1 )

99

1 731

(3s )

12 Ä70|,

63

5 946

ooo

ooo
OM

ooo
DM

alo
13 962

602
10 214

481
10 427

136
6 377

334
10 108

346
11 210

349
12 .O1 I r15

000
000
000

5a
124 )

236

17
(28 )

311

(11)

B2

144

122 I

121 I

(16)
ti6)
l13l

lil )

te)
112)

l2a I

(23 )(7 245)

117)
(ro 753)

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
DLJRCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOEROERUNG
OAVON:

TTOCH UNBEST IWf
ALS SONDERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
OAVON I

MIT E INEM OURCHSCHNITTL. BAUSPAQBEITR
HOEHE DES JAHRESBEITRAGS
VON...BIS UNTER...OM

116)

122 )

l2a )

HAUSHA LTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHALTE

OUPCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

OURCHSCHN ] T:T

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN 1 TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I IT

l?4 )

(5.At
(14)

ll 1191

30

I 739

troi
l2 35e)

tla)
(4 61o)

ooo

ol{

ooo

DM

ooo

OM

ooo

DM

ooo

DM

ooo

OM

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAEUNTER:

M]] WERTPAPIEROEPOTS
DURCHSCHN I TTL I CHES GUTHABEN

ooo

ooo

ooo
OM

ooo

505

?96

223
24 737

834

{38

16A

13 971

496

JE HAUSHALT

130

43

128 )

906

141HAUSHALTE MIT 2INS- U. DIVIOENOENEINN
DAVON:

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VON...BIS UNTER.,.DM

UNTER 1OO
1 00 200
200 - 300
300 - 400
400 - 500
500 - 600
600 - aoo
aoo - 1 00c

1000-!500
1500- 2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UNO MEHR

ooo
ooc
000
ooo
ooo
oo0
o0o
ooo
oo0
000
ooo
ooo
000

gl
91
92
84
66

(45 )

68
59
ao

55
140)
t29 )

92
8i
66
6Ä
5A
A2
55
40
53

123 )

i25)
(181

69
62
56
53

33
A'
31
39

122 )

t25 )

111)

HAUSHALTE MJT SONSTIGEM GELOVERrcEGEN 2) 1 OOO
OURCHSCHNITTL. SONST. GELOVERMOEGEN JE HAUSHALT DM

56
20 146

HAUSHALTE MIT EIGEilTUM/BETEILIGUNG AN
GEWERBL ICHEN BETR I EBEN
UND ZWAF:

E I NZELF IRMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAF' (OHG)
KOWATJO]TGESELLSCHAFT (KG)
GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENXTER HAFTUNG {GIVE}H )

OAVON:
MIT EINHEITSWERT OER BETRIEBE/BETEILIGIJNGEN
aM 1,1.1980

VCN...BIS UNTER...OM
UNTER 6 OOO
6 000 ' 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 70 000
70 00c 100 000

100 000 - 150 000
15C OOO UND ruHR

NICHT BEKANNi

I OOO l2a )

123looo
ooo
ooo
ooo

l2Ä ) (30 )

ooo
000
ooo
ooo
000
ooo
o00
oo0
o00
ooo
o00

1) VON SPARGUTHABEN, BAUSPARGUTHABEN, WERTPAPIEREN, SONS1. GELOVEEIFEEGEN IT.B.FESTGELOER, BERI,IN.DARLEHEN).- 2) Z.B. FESTGELOER
BERL Ifu-OARLEHEN.

-451-

tt
lErN- |tttllxulr Ilt



9 PRIVATE HAUSHALTE MiT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERIIEEGEN AM 31.12.1983
?:l.fill.liilli:l:ll:.::::i::.:l:.::::.?::-::l?ii:.llilii!i :T:::T-::: :::::::::::f.:i:.TI!:.lillli!llf:ll::l:1:Y:1.

GEGENSTANO OEFI NACHWEISUNG OHNE
KINO

:i:::i:l:lt: :::::i: . . _ . . _

.. -..-.--l'll.: ::.llT?!11.

9. 3.O1 BEZUGSPERSOTI: INSGESAMT
9,3.01.OS ITDNATLICHES HAUSHALTSNETTOEIilKOfrEil vOil 3 OOO BIS UIITER 3 5oo OM

tt
lErn- |tttt
lHErr I

1....1
5 UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT 1 000 66?

I OOO

ooc

OM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

CH

ooo

OM

ooo

OM

o00

ooo

000
OM

ooo

530

135)

417

343

16Ä

t42

129

lr3)

126 )

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OTJRCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

1 000 627
0M 1. 365

503
10 467

425
10 524

121
10 217

320
12 535

336
13 091

322
13 135

t25 )

I6 789)

99
11 268

(16)
113 023)

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERIPAEGEN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
IilANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPAPFOEROERUNG
OAvON r

NOCH UNBEST IWT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
OAVON:

MIT EINEM DURCHSCHNITTL. BAUSPARBEITR
HOEHE OES JAHRESBEITRAGS
VOil...BIS UNTER...DII

OM

ooo
ooo
ooo

76
50

191

51
39

235

41
31

249

{10)
ta J

a? (1.)

121 I

(25 )

i 943

UNTER aoo

aoo - 1 424

1421-1600

160C-?224

2?24-2AAB

2 g4A UflO MEHR

HAUSHALTF MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE

HAUSHA L TE

OURCHSCBN I TT

HAUSHA LTE

OURCHSCHN I TT

HAU SHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I Ti

HAUSHA L TE

OURCHSCHil I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN J TT

50

510

67

1 
'51
115)

(1 5051

78

1 766

2 157

6 537

516

5e

1 154

(16)

(1 a95)

69

1 762

. 43

2 A43

8a

6.

515

46

{r 495)

81

I 794

42

2 3a8

7B

6 429

50i

2a3

191
25 871

550

120
14 003

(20 1

i12)

ll 100)

(20 )

l1 TIOJ

(16)

12 4?91

t26)

l5 462)

(7)
(16 555)

HAUSHALTE M]T WERTPAP IEREN
OARUNTER:

MIT WERTPAPIEROEPOTS
DURCHSCHNITTLICHES GUTHASEN JE HAUSHALT

186

r5 l9a

52a

49

36
15 815

125HAUSHALTE frIT ZINS- U. DIVIOENOENEINN.
OAvON r

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VON...BIS UN'ER...DM

UNTER 1OO
loo - ?oo
200 - 300
300 - 400
400 - 500
500 - 600
600 - aoo
aoo - 1 000

1000-1500
15CO- 2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UNO MEHF

ooo
000
ooc
ooo
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
coo

60

65
56
40 )

43
60
50
6?
12
37 )

3r )

25 )

61
a9
5e
!3
43

(33 )

59
31
52

126 )

121 )

{20)

45

40
30

4?
31
45

120 )
(25]
111)
(7)

l13t
{r?)
{13)
111)
{11)
{8)

(1o)
(10J
lra)

1) 1 993

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELOVERMOEGEN 2) 1 OCC
OURCHSCHNITTL. SONST. GELOVERII€EGEN JE HAUSHALT OT

4a
r5 996

37
r5 583

34
335

(3.)

121 )

115)

29t24l,

17

HAUSHALTE MIT EIGENTUM/BETETLIGUNG AN
GEMRBL TCHEN BEIR IEBEN
UNO ZWAR:

E I NzE LF I PMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFT IOHGI
KOffiAilOIfGESELLSCHAFT I KG )

GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENKTER HAFTUßG {GIEH)
oavoN:

MIT EINHEIISWEPT DER AETRIEAE/BETEILIGUNGEN

^M 
1.1.19aO

VOil,..BIS UNTER...OM
UNTER 6 OOO
6 OOO - r0 OOO

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
4C OOO - 50 000
50 ooo - 70 000
70 000 - roo ooo

100 000 - 150 000
1 50 OOO UND MEHR

N ICHT BEKANNT

000 t33)

ooo
ooo
ooo
ooo

oco
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo
ooo
ooo

1 ) vON SPAPGUTHABEN BAUSPARGUTHABEN. yiERiPAPIEREN, SONST, GELOvERi,OEGEN IZ.B.FESTGELOEF
BERLIN-OARLEHEN.

BERL Iil.OARLEHEN ).

-452-

2J Z.B. FESIGELOER



9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGAEEN ZUM VERITEEGEN AM 31.12.1943
9.3 NACH HAIJSHALTSTYP EHEPAAR UNO 2AHL OER KINOER, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UND MTL, HAUSHALTSNETTOEINXOi,IT{EN

HAIJSHALTSTYP €HEPAAR

K I IiOEFtI
BEGENSTANO OER NACffiEISUNG

1 000 420

OHNE
K INO

532

l1 17A)

(11)

(1 503)

42

I 760

(23 )

12 437 1

55

7 304

2

32t

3

100
10 a46

(19)
(ro 545)

ti3)
(10 7s3)

5 UNO MEHR

(20|

t11)

(16)

(19)

9,3. Ol SEZUGSPEEISOT: IUSGESAMI
9.3.01.09 rcNATLICIISS HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 3 5OO BIS UNTER 4 OOO DM

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
DURCHSCHNITTLICHES GUTHAAEN JE HAUSHALT

1 000 397
oM 13 A82

343
12 2A9

310
10 24?

I OOO
DM

210
14 5gO

216
1{ 19a

234
13 308

79
12 619

HAUSHAL'E TNS6ESAMT

800 - 1 424

Ä2A - 1 600

160A-2224

2224-2A48

2 64A UNO MEHR

' ) VON SPARGUTHABEN

55
51

104

67
46

163
33

156
(10)

50

ooo

OM

oo;

DM

ooc

OM

ooo

DM

ooo

9M

oo0

OM

ooo

405

399

49

192

35

1 156

t8)

(1 499)

51

.,782

29

2 423

61

6 172

(498)

(13)

(1 145 )

(19)

ll 840)

112)

l2 412 1

t20 )

{5 505)

92

36

2A
1A 207

103

104

(13)

HAUSHALfE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
DURCHSCHBITTLICHES GUTHABEÄ JE HAUSHALT
INA?,JSPRUCHNAHME STAAIL. BAUSPARFOEROERUNG
DAVON:

flOCH UNBESTIWT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
OAVON:

MIT E:IIEM OURCHSCHNITTL. BAUSPARBEITR. 1943
HOEHE OES JAHRESBEITRAGS
VON...BIS UNTER...N

HAUSHAL TE
UNTER 600

OURCHSCHN I TT

ooo
ooo
ooo

HAUSHALTE MI= LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE ooo

oo0

ooo
OM

ooo

241

123

9A
16 911

320

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAPUNTER r

MIT WERTPAPIEEIDEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE

OUR CHSCHN I TT

HAUSHA LTE

OIJRCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

OURCHSCHIi I TT

HAU SHA L TE

OdRCHSCHN: TT

) r9a3

179

54

500

51

1 118

llol

l1 493)

50

1 782

t30)

(2 514)

81

6 243

3.8

167

119
31 664

129
19 520

HAUSHALTE MI'T ZINS. U. OIVIOENOENEINN
OAVON:

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VON...BIS UNTEP...OM

UNTER 1OO
100 - 200
20c - 300
300 - 400
aoo - 500
500 - 600
600 - aoo
aoo - 1 000

1000-1500
I 500 2 000
2000- 3000
3 00c 5 000
5 OOO UNO MEHR

0oo
ooo
o00
oo0
ooc
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo
ooc
ooo
ooo

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELOVERMOEGEN 2)
OUFICHSCHNITTL, SONST, GELDVEPIYOEGEN JE HAUSHALT

128 )
(30 4S7)

323

112

(36)
{36 )

140 )
(:t;
121 )

125 )

136)
(34 )

132 )

l.21 |

l1a)
(25 )

34
40
35
34

124 )

117 )

29
21
3!

{1A)
(13)
(10i

{3s )

{26 006)
lla)

117 629 I

t7)
116 {56 }

(35)
46

(37 )

43
(32l
(21 )

128 )

(34 )

45
(20 )

I23)
l1a )

114)

111)
lrll

113)
111)

ts)
(9)

DM

HAUSHALTE MIT EIGENTUM/SETEILIGUNG AN
GEWERBL TCHEN BETR IEBEN
UNO ZWAR:

E IN2ELF IRMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFT (OHG]
KOITITANOITGESELLSCHAF r IKG)
GESELLSCHAFT MIT gESCHPAENXTER HAFTUNG (GIIEH)

OAvON I

MIT EINHEITSWERT OER BETRIEBE/BETEILIGUN6EN
aM 1.1.'t980
VON...BIS UNTER...OM

LTNTEp 6 OOO
5 000 - r0 000

10 ooo - 20 000
20 000 - 30 000
30 ooo - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 - 100 000

loo ooo - 150 000
1 50 000 uNo MEHR

NICHT BEKANNT

r ooo

ooo
oo0
ooo
ooo

1. OOO
1 000
1 000
1 000
1 000
1 000
1 000
1 000
, ooo
1 000
1 000

ffiRTPAPIEßtEN SONST. GELDVEFIITOEGEN {Z.B.FESTGELOER

139 )

(30 )

t13)

l40 )

(3.)
131 )

125)

BERL IN.OARLEHEN )

BERt I N. OARTEHEN

-453-

2I Z.B. FEST6ELO€R

ll
lE rN- |ttlr
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9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERrcEGEN AM 31.12.1993
9.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER KINDER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MIL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

I OOO

ooo

OM

c00

DM

ooo

OM

ooo

OM

oco

DM

o00

OM

OHNE
KINO

.., KINOERN
GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

BOO - 1 421

124 600

600 2 224

2 22a 2 B4A

2 A'A UNO MEHR

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE

9.3,O1 eEZUGSPERSON: INSGESAMT
9.3.O1.1O IrcilATLICHES HAUSHALTSNEITOEINKOIiI{EN VON 4

5 UNO MEHR

OOO BIS UNTER !

229

500 0M

HAUSHALTE IlIT SPARBUECHERN
DURCHSCHN]TTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

r ooo 230
oM 15 271

245 89

236
13 125

2?1
761

45
67

a6
13 246

238

l2s )

(51s)

(24)

(1 115)

(19)

l1 726)

{10)

12 4A6l

48

6 755

171

106

95
9AA

237

l17J

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OURCHSCHNlTTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPPUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOEROERUNG
OAVON:

NOCH UNBEST IWT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
DAVON:

MIT EINEM DURCHSCHNlTTL. BAUSPARBEITR. 19A3
HOEHE DES JAHRESBE]TRAGS
VON...BIS UNTER...OM

HAUSHA L TE
UNTER AOO

OURCHSCHN I TT

HAUSBAL TE

OURCHSCHN I TT

HAU SHA L TE

DURCHSCHN I TT

AAUSHAL TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSBA L TE

DUPCHSCHN I TT

1 000 132
DM 17 790

ooo
oo0
000

45

160
14 263

165
15 703

66
14 980

11

32

502

29

1 147

t21)

(1 ao5)

120 )

l2 399j

52

a 451

9e

9a

I16)
(13 164)

(14)
(10 a25)

39
47

130 )

l47A)

(30)

(1 103)

t10)

11 .a2l

{30l

(r a4a)

(20 )

12 166)

40

(1O)
(12)

(111

(549)

111)

l1 112)

tlsl

l1 7A1)

17 )

l2 a32)

(20)

(5 839 1

116)

l17l

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
DARUNTER:

MIT WERTPAPIEROEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

1) 1983

76

37

30
1a 82e

89

111)
l12J
l'-)
t6)

oo0

ooo

ooo
DM

ooo

19A

106

89
39 106

2a3

78
16 55r

HAUSHALTE MIT ZINS- U. OIVIOENOENEINN
OAvON I

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VON...BIS UNTER...DM

UNTER 1 OO
100 - 200
200 - 300
3O0 - 40O
40c - 500
500 - 600
600 - aoo
aoo - I ooo

roo0,.5co
1500- 2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UND MEHR

ooo
oo0
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo
ooc
ooo
ooo
ooo
000
ooo

(14)
(?a)
(15)
(16)
(1A)
112)
lr6)
(1A)

119)
12. )
(14)
{19)

114 )

125 )

l19l
123 )

l2i )

t20)
127 )

121 )
(12)
{r.l
l13l

1"1 i
124 )

l19l
t19)
119)
113)
120 )

111)
2A

(12)
i!3)

{81
(9)

221

HAUSHALTE M]T SONSTIGEM GELDVERrcEGEN 2) I OOO
OURCHSCHNITTL. SONST. GELOVERMEGEN JE HAUSHALT OM l?a Ä56)

125)(21 6901 119 746)
(s)

127 2141

llo)

(rlJ
HAUSHALTE MIT EIGENTUM/BETEI,LIGUNG AN

GEWERBL I CHEN BETP IEBEN
UNO ZWAR I

EINZELFIRMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFT (OH6)
XOWANO I TGESELLSCHAFT { KG )
GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENKTER HAETUNG IGDE)H)

OAVON i

MIT EINHEITSWEPT OER BETFIEEE/BETEILIGUNGEN
aM 1,1.1980
VON...BIS UNTER...ONl

UNTER 5 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 OOO - 40 OOO
40 000 - 50 000
50 000 70 000
70 000 - ,oo ooo

100 000 - 150 000
15O OOO UNO MEHR

NICHT B€KANNT

ooc (19i

(13)

(32 )

t23)

{31 )

ooo
ooc
ooo
ooo

ooc
oco
oo0
ooo
000
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo 1i

WERTPAPIEREN, SON5T. GELDVERrcEGEN IZ.A.FESTGELOEP BERLIN-DARLEHENi

-454-

1 ) VON SPARGUTHABEN, BAUSPARGUTHABEN
BER L I N . OAR LEHEN. 2) Z.B. FESTGELDER

tt
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g pRtVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN zUM VERTTbEGEN AM 31.1A.1983
9.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZÄHL OER XINOEh, SCZIALER STELLUNG DEP BEzUGsPERSoN UND MTL, HAUSHALTSNEIToEjNXoWEN

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

K I NCERN
GEGENSTANO OER NACHWEISUNG OHNE

K INO

9.3.O1 BEZUGSPERSONT INSGESAMT
9.3.O1.I1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 4 5OO BIS UNTER 5 OOO OM

MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT ooo 161 155 142 51

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
DURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN J€ HAUSHALT

1 000 150
oM 15 107

149
13 738

136
1l 991

51
11 917

ooo

OM

ooo

OM

ooc

DM

ooo

OM

oo0

DM

ooo

OM

t13)

(4A8)

(16)

(1 125)

114)

ll 441)

l?8 )

(6 6321

121 )

(1sl

{16)

(507)

119)

(1 815)

110)

(2 409)

38

1 684

t23)

ls34)

(15)

lr 126)

(6)

ll 510)

(151

tl a93)

(10)

l2 4301

35

6 26?

t7 )

(541)

115)

t12)

{r.)

111)

I 12l,

1 000
17 9C)7 16 A19

104
17 255

tlr )

[14 51r )

40
r5 397

t1o)
tr8 505)

HAUSHALTE MIl BAUSPARVERTFAEGEN
DURCHSCHNITTLICHES GUTHÄBEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAAlL, BAUSPARFOEROERUNC
DAVON:

NOCH UNEIEST IWT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
OAVON:

MIT E INEM OUFICHSCHNITTL. BAUSPARBE ITR
HOEHE OES JAHRESBEITRAGS
VON...BIS UNTER...OM

DM

ooo
ooc
ooo

i22 )
(30 )

(2e l

{25 )

41

27
26
52

te)
t9)

123)

1943

UNTER 600

aoo 42Ä

424 600

600 2 224

2 224 2 9.8

2 848 UIID MEHR

HAUSHALTE MIl LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I Ti

HAUSHAL TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHALTE

OURCHSCHN I TT

, HAUSHALTE

OURCHSCHN I TT

H AUSHA L TE

DURCHSCHN I T1

HAUSHALTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHALTE MTT WERTPAPIEREN
DARUITER,

MIT WERTPAPIEROEPOTS
OURCHSCHNITT!ICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

131

76

62
21 956

154

6A

52
20 503

141

124

.75

6a
47 041

155

46

l2a)
(19)

123 a12)

51

oo0

ooo

ooc
OM

ooo

oo0
ooo
ooc
ooo
ooo
ooo
oo0
ooc
000
o00
ooo
ooo
ooc

HAUSHALTE MIT ZIftS- U. DIV]OENOENEINN.
DAVON

HOEHE OES JAHRESBETFAGS
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 1 OO
10c - 200
200 - 300
300 - 400
400 - 500
500 - 500
600 - aoc
aoo - 1 000

1000-1500
1500-2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UNO MEHR

1 983

HAUSHALTE M]T EIGENTUM,/EETEILIGUNG AN
GAWERBL ] CHEN BETRlEBEN
UNO zWAR'

EINZELF IRMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFT IgHG)
XOWANOITGESELLSCHAFT IKG )

GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENXTEP HAFTUNG (GEH)
OAVON:

MIT EINHEITSWERT OER BETRIEBE/BETEILIGUNGEN
aM 1,1,19A0
VON..,AIS UNTER...OM

UNTER 6 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 ' 30 000
30 000 - ao ooo
40 000 - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 ' 100 000

100 000 - 150 000
1 50 OOO UNO MEHR

NICHT BEKANNT

l9)
(14)
113)
{10)
llo)
(11)
(10)
{17)
t13)
t1s)
(1s)
113)

(11)
{10)
(13)
l1o)

(s )

(17)
119)
(18)
115)
(11)

(13)
llo)
112)
(11)
(11)

(e)
114)
(10)
(1a)
(111

(s )

(51

HAUSHALTE MIT SONSIIGEM GELOVERrcEGEN 2) 1 OOO

OURCHSCHNITTL. SONST. GELOVERIVOEGEN JE HAUSHA!T OM
l22 l

t37 010)
(16)

l?1 a72)
{r3i

121 A91 )

I OOO 121 )

{15)

i25)

117)000
ooo
ooo
ooo

o00
o00
ooo
ooo
ooo
000
ooo
ooo
000
000
ooo

BAUSPARGUTHABEN. WERTPAPIEREN SONST. GELBVERIi§EGEN (Z.B.FES]GELBER, BERI.IN.DARLEHEN).- 2) Z.B. FESfGELOER1 ) VON SPARGUTiABEN
BER L I N. OAR LEHEN.
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9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERIi§EGEN AM 31.12.1983
?:l-liil-liYlli:l:l::.::::ii:-:l:-li::-?::,:l]?!l:-l?''o"" STELLUilG oER BEzuGsPEErsoil uNo HTL' HAusHALrsNErro€rNKor'r{:rl

i:Y::i:t:l::_:::::i: _ _..
il!i ... KINOERN

GEGENSTANO CER NACHWEISUNG
'HNEx rNo

9.3.c1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
9.3.01.T2 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOE{€N VON 5 OOO EIS UNTER 25 OOO DM

HE I s ut'lo tcxn

HAUSAALTE MIT SPARAUECHERT
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAMT

800-142

424 600

500 2 224

224 2 848

2 A4A UNO MEHR

oo0 31 5

ooo 291
oM 24 793

ooo

ooo

DM

ooo

DM

oo0

OM

ooo

OM

ooo

DM

ooo

OM

ooo

ooo

118

{i1l

t1 o87)

t12)

il a56)

(7 513)

111)

(5 7Az )

2]1
i 5 957

294
ra 630

113
15 529

la4)
l1a 772)

284 304

195 )

l4s ) l1r)

115)

117
6

499

HAUSHALTE MIT SAUSPARVERTFIAEGEN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPPUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOEROERUNG
OAVON:

NOCH UilBEST IffiT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEM:E
oavoN:

MIT EINEM OURCHSCHNIITL, BAUSPARBEITR. 1983
HOEHE OES JAHRESBEITRAGS
VON...BIS UNTER...OM

HAUSHA L TE
uNtEp aoo

DURCHSCHN I TT

uM
159

24 160
r 82

22 601
216

22 150
aa

?\ 111
137 )

t13 807)

ooo
ooo
ooc

(4s )

ad
(26)

(50)
70

(63 )

(16)
127 )

115 )

tr6)
(49
91
75

131 I

I'474)

(2A )

lr 119)

(25)

(1 79Al

6a

a 574

2Ä6

178

310

{453)

133)

{1 03Sl

(33 )

I1 823 )

(17)

12 4A1 i

5a

7 7 t-7

(44 )

l3')
(r o9o)

HAUSHA ! TE

OLJRCHSCAN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OUFCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSIAL TE

OURCilSCHN I TT

1) 1 963

(27 )

l1 796l,

(20 )

12 4A3t

a3

11 412

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE ooo

ooo

oo0
DM

oo0

240

156

135
36 140

30l

141)

157 3621

{45 J

HAUSHALTE MlT WERTPAPIEREN
OARUNTER i

MI] WERTPAPIEROEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

1O6

5!

43
43 AO9

118

{45)
154 934 )

{15)

?64

161

64 679
129

4a 738

HAUSHALTE MIT ZINS- U. OIVIOENDENEINN.
0avoil:

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VON...BIS UNTER.,. O}1

UNTER 
' 

OO
100 - 200
200 - 300
300 40c
400 - 500
500 ' 600
600 - aoogoc - J ooc

lOOC-r5O0
r500-200c
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UNC MEHR

000
ooo
000
ooo
o00
coo
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

{26)
120 )

117)

(?1 l

i30 )

(23 )

125 )

l?8 )

165 I

122 )
(23 )

(17)
(14)
t15)
(1Al
121 I
133)
(24 )
(31 j
I30l
I31 j

tr6)
124)
(25)
(20 )
(19)
t12)
122 I

t2., I
(35)
t20 )

t35)
123)
t28)

256

1a)
11)

1E)

BAUSHALTE MIT SOilSTIGEM GELOVERrcEGEN 2I
OURCBSCHNITTL. SONST, GELDVERIIioEGEN JE HAUSHALT

t51 l
159 171 )

l4A )

160 a13)OM

HAUSHALTE MIT EIGENTUM/EETEILIGUN6 AN
GEWERBL ICHEN BETR IEBEN
UNo ZWAR r

EINZELFIRMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFT {OHG]
KOWANOITGESELLSCHAFT (KG)
GESELLSCHAFT MIf BESCHRAENKTER HAFTUNS iGIE)H)

OAVON,
MIT EINHEITSWERT OER BETRIEBE/BETEIL'GUIIGEN

aM 1.1.1980
vol...BIs UNTER...OM

UNTER 6 OO0
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 - 100 000

roo ooo - 15o ooo
15O OOO UND MEHR

NICHT gEXANNT

ooo
oo0
ooo
ooo

t63 )

139 )

(32 )(73 )

175 )

123)

ooo
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo
ooo

WEPTPAPIEREN. SONST. GELOVERrcEGEN {Z.B.FESTGELDER, BERLIN.DARLEHEN].. 2) Z,B. FESTGELOER

32 3s l

1 ] VON SPARGUTHABEN, AAUSPARGUTHABEl!
BERL IN-DARLEHEN.
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I PRIVATE HAUSHALTE MIT'AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERITOEC iM 31.12.1993
?:l-1i!1 iiYlli:l:l:: ::::iT ::?.:i::.:::.:1i?!l:.llilli!l :l::Y: :::.:::::::::::l.YT,Tl!:.liilliilll:ll:::ii:Ti

.:::::::l:l::.::::ii:.. ...
MIT .., KIND€PN

EIN

GEGENSTANB OER TJACHWEISUNG OHNE
K IND

9.3.02 BEZUGSPEPSON: LANA]tRT
9.3.02.O1 irci]ATLICHES HAUSHALTSNETTOE!NKOTTTIET{ INSGESAIVT

HEIT

1 000 t.o )

1 000

(19)
t9 552 )

llr )

lr8 sr5)

5 UNO I{EHR

l12 t

111)

tr2)

HAUSHALTE INSGESAMT

UNTER aoo

aoo - a2Ä

Ä24 600

600 ? 224

Z2?a-2844

2 O4A UND MEHF

a5

t23)

(rol
(1 549)

120 l

(13)

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OUEICHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHÄLT

1 000 134)
oM 119 540)

50
14 269

6e 43
a6 873

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPPUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOERDERUNG
DAVON:

NOCH UNBEST IWT
ALS SONOERAUSGABEil
ALS BAUSPÄRPFIAEMIE
OAVON:

MIT EITEM OURCHSCHNITT!. BAUSPARBEITR
HOEHE OES JAHFIESBEITRAGS

VON...BIS IJNTER...OM

DM

(34 )

l8 99s)
12

10 631
(31)

(r 2 033 )

(14)
l^o 22Äl

1 963

ooo
ooo
000

1 000

OM

1 000

OM

1 000

m

OM

1 000

OM

1 000

OM

t20 )

(1Sl

(13 255)

53

(28)

HAUSHA L 
'E

OURCHSCHN I TT

HAU SHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

DURCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

DIJRCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

t28 )

I15)

I1 67a)

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUIiGEN U.AE

HAUSHALTE MiT WERTPAP JERSN

1 000

1 000
OARUNTER:

MIT WERTPAPIEROEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

1 000
OM

1 9A3 ooo t35)

63

{ 201

(ia)
121 293t

31

116)

114 )

t2e 382)

45

li7)

120 )HAUSHALTE M]T 2INS. U. DIVIDEilDENEINil.
OAVON;

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VON...BIS UNTER...DM

UNTER 1 OO
100 - 200
200 - 300
300 - .oo
400 - 500
500 ' 500
600 - aoo
soo - I ooo

1000' 1500
1500- 2000
2 000 3 000
3000- 5000
5 OOo UNO lt'IEHR

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
000
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

HAUSHALTE MIT SONSTIG€M GELOVER'{OEGEil 2) T OOO

OURCHSCHNITTL. SONST' GELDVERiDEGEN JE HAUSALl CN

HAUSHALTE MIT EIGENTUM/BETEILI6UNG AN

SEWERBL ICHEN,BETR IEBEN
UNO ZWAR r

EIN2ELFIRMEN
OFFENE HANDELSGESELLSCHAFT (OHG)
KOWANOITGESELLSCHAFT IKG)
GESELLSCHAFT MIT BESCHPAENKTER HAFTUNG (GEH]

OAVON:
MIT EINHEITSWERT OER BETRIEBE/BETEILIGUNGEil

aM 1 ,1 .19aO
VON...BIS UNTER...DM

UNTER 6 OOC
6 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 00c - 30 000
30 000 - 4c ooo
40 000 - 50 000
5C OOO - 70 000
70 000 - 100 000

100 000 - 150 000

'5O 
OOO UND MEHR
NICHT BEXANNT

ooo

ooo
ooo
ooo
ooo

ooo
ooo
ooo
ooo
000
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

/

1] VON SPARGUTHABEN, BAUSPARGUTHABEN, WEFTPAPIEREN, SONST. GELOVERMOEGEN (Z'6'FESTGELOER' EERiIN'OARLEHEN)'' 2) Z'B' FESTGELOER

BEFL IN.OARLEHEN.
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9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERI{OEGEN AM 31.12.19833 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL DER KINDER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO M]L. HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN

:::::i:t:t:.::::ii:
GEGENSTANO OER NACHWEISUN6 Yll-:::.1lTi:iOHNE

KIND

9.3.O3 BEZUGSPERSON: SELBSTAENOIGER GEWERBETREIBENOER/FREIBERUFL. TAETIGEF9,3.O3.Or tvONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

oo0 243 293 300 112

5 UND MEHR

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

I OOO
DM

244
24 426

261
12 141

278
12 950

HAUSHALTE INSGESAMT

UNTER ao0

8OO - 1 424

500

600 - 2 22A

222A - 2A4A

109
13 591

(3sl
(15 171 )

(13

I37 )

136

{36 )

HAUSHALTE MIT AAUSPARVERTRAEGEN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
:NANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOEROERUNG
OAVON:

NOCH UNSESTIST
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
OAVON:

M]T EINEM DURCHSCHNITTL. BAUSPARBEITR
HOEHE OES JABRESBEITRAGS

VON...BIS UNTER.,.OM

1 000 124
DM 1a 343

181
18 376

204
17 ?71

81
17 871

t29 )

l4? )
(53)

ooo
oo0
ooc

t 4. )
(54 )

a2
(s6)
9)

t20)
I 12)

{28
461

1 943

HAUSHALTE

DURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I Ti

HAUSHAL TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHALTE

OURCHSCHN ] TT

HAUSHAL TE

DURCHSCHN I TI

HAUSHALTE

DURCHSCHN ] T]

ooo

OM

ooo

oco

oNr

ooc

OM

oo0

OM

ooc

OM

126 |

(443 )

l1 769)

(33 )

( 6 768 )

(36)

l4ÄAi

122 )

(1 1OO)

(a4 )

l1 7A7)

(20)

12 Ä28)

151 l

(5 683)

149l

la51)

t. o71 )

(45)

i1 7a9)

12 357 )

lc1 )

(13 140)

117 )

{29)

{6 A9! l

2 448 UNO MEHR

HAUSHALTE M]T LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
DARUNTER:

M] T WERTPAP 
'EROEPOTSDURCHSCHNITTL:CHES GUTHABEN JE HAUSHALi

oo0

ooo

ooo
DM

ooo

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
0cc
ooo
ooo
ooo
o00
o00
ooo
ooo

000
ooo
ooo
ooc

24A

117

110
79 813

269

264

118

90
3C 790

2AA

242

1? ,-

99
27 514

292

lÄz)

114

99

(36 )

(34l
{45 AA2)

HAUSHALTE trI]T ZINS' U. OIV]OENOENElNN.
OAVOfo:

HOEHE DES JAHRESBETRAGS
VON.,.BIS UNTER..,DM

UNTER 1 OO
1 0c 200
200 - 300
3OO - 4OO
40c - 500
500 - 60c
600 - aoo
aoo - 1 ooo

1000-1500
1500- 2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UNO MEHR

1 983

HAUSHALTE MIT ElGENTUM/gETElL IGUNG AN
GEWERBL ICHEN BETR IEBEN
UND ZWAR

EINZELFIRMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAET IOHG)
KoWANDITGESELLSCHAFT (XG) 1

GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENXTER HAETUNG (GEts) 1

DA VON :

M]T EINHEITSWERT OER BETRIEEE/BETEILIGUNGEN
aM 1,1.1980
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 6 OOO T

5000- 10000 I
10 OOo - 20 OOO 1

20 000 - 30 00c 1

30 OO0 - 40 ooo 1
40 OOC - 50 OOO 1

50 000 - 70 000
70 000 100 000 1

rOO O0O - 150 OOO 1
15O OOO UNO MEHR .

NICHT BEKANNT 1

121 i
12r')

{ 35 J

(32 )

i33)
(29l
126)
l2A I

{1al

(19)
{20)
l2Ä )

117)
(29 )

121 |

22

(31 l

l.21 
J

122 )

HAUSHALTE MiT SONST]GEI' GELOVERMOEGEN 2)
DURCHSCHN:TTL. SONST. GELoVEFImEGEN JE HAUsHAL-

o00
OM

(35 )

i65 75a)
(51 )

l1? 793)
(35)

laz aoz )

146)

231

186

132 )

244 264

129)
(18)

(16)

t2sl
105

126)

100

84

ooo

203

123 )

206

120)
(39 )

oo0
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo
ooo
o0o

129 I

(23 )

126 |

a6

WERTPAPIEREN SCNST. GELOVERrcEGEN (Z.B.FESTGELOER, BERLIN-OARLEHEN). - 2I 2.8, FESTGELOER

121 )

176)

1) VON SPAPGUTHABEN, BAUSPARGUTHABEN
BERLIN-DARLEHEN.

-458-
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9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERI{OEGEN AM 31.12.1983
9.3 NACH.'IIAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER KtilOER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEI?{KOlrlt{€N

.:i:::::t:t::.::::ii:.... _

ilIT ... KINOERN

I
I
I

I

I

.t

i
lE
I

I

lH
I

GEGENSTANO DER NACHWEISUNC OHNE
K INDEIT

r ooo

HAUSHALTE

OURCHSCHN I TT

HAUSIlA LTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA LTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OUR CHSCHN I TT

1) 1 943

3i

535

34

1 156

(1 503)

31

1 840

121 )

(2 421 I

62

7 535

226

100

75
23 154

49

539

4A

r 120

t17)

(1 491 )

41

2B

2 441

69

6 436

290

128

94
16 137

349

54 4

4A

I 131

(131

{1 506)

57

I 814

33

2 A18

91

6 65?

117 )

(544)

(131

(1 107)

t5)

{1 506)

17

1 803

t11l

t2 405)

6'233

110)

t5)

l5 9o4)

5 UNO MEHR

ist

9.3.04 BEZUGSPERSON: BEAMTEF
9.3.04.O1 I91ONATLlCHES HAUSHALTSNETTOEINKOiA4EN INSGESAMT

HAUSHALTE M:T SPARBUECHERN
DURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

1 000 276
oM 12 200

339
10 545

378
I 596

HAUSHALTE INSGESAMT

aoo - a2Ä

121 - 1 500

1600-2224

222a-?844

2 A4A UNE MEHR

111
I 734

19
I 479

1 000 189
0M 17 272

248
16 342

299
1A 594 16 325

115)
(1S 927'

ooc
ooo
ooo

37
50

161

37
61

201

llo)
18
65

2AA

2A6

(26)
29
31

121 )
(19)
{1el
124 )

123)
36

(191
{1s)
115)
l1o)

350 369

3g
43
35
31
32
26
36
30

24
21

(15)
(9)

116 ?o

18

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OUFICHSCHNITTL ICH€S GUTHAgEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOERDEFUNG
OAVON:

NOCH UNBEST IWT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
OAVON,

MIT EINEM OURCHSCHNITTL. BAUSPARBEITR. 1983
HOEHE DES JAHRESBEITRAGS

VON...BIS UNTER..,OM
HAUSHA L T E

UNTER AOO
OURCHSCHN I TT

36
54
96

ooo

OM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

OM

HAUSHALTE MIT LEAENSVERSICHERUNGEN U.AE, ooo

ooo

ooo
OM

ooo

323

141

108
18 0ra

366

97

Ä1

29
16 105

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OARUNTEP:

MIT WERTPAPIERDEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GIJTHAEEN JE HAUSHALT t35 914)

20HAUSHALTE MIT ZINS. U. D]VIDENDENEINN
oavoN.

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VON...B1S UNTER...OM

UNTER 1 OO
100 ' 200
?oo 300
300 - 400
400 - 500
500 - 600
600 - aoo
aoo ' 1 000

1 000 1 500
1 500 2 00c
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UND MEHP

3a
39
34
30
?a
2B
36

33

(18)
t1z)
l8l

(10)
{13)
(13)
llol
(10)
(9)

(10)
(8)

(13)
(s)
{6)
t5i

ooo
000
ooo
ooo
ooo
o00
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

ooo

000

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELDVERMOEGEN 2)
OURCHSCHNITTL. SONST. GELDVERMOEGEN JE HAUSHALT

(25 )

l?1 032)
2A

17 AlA
2a

19 871
l8 )

I19 1A3)OM

HAUSHALTE MIT EIGENTUM/BETEILIGUNG AN
GEWERBL ICHEN BETR IEEEN
UNO ZWAR I

EINZELF IRMEN
OFFENE HANDELSGESELLSCHAFT (gHG)
KOWANOITGESELLSCHAFT ((G)
GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENKTEF HAFTUNG (GIVBHI

DAVON:
MIT EINHE]TSWERT DER BETRIEBE/gETEILIGUNGEN

aM 1.1.1980
VON.,.BIS UNTER. "OUUNTER 6 OOO

6 000 - 10 000
10 000 - 20 000
2C OOO - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 100 000

100 000 - 150 000
1 5C OOO UND MEHR

NICHT BEKANNT

l.)

ooo
oo0
ooo
ooo

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
000

1) VON SpARGUTHABEN. BAUSPARGUTI{ABEN. VJERTPAPIEREN, SONST, GELOVERI.bEGEN (z.B.FESTGELOER. BERLIN-OARLEHEN).'2) z.B. FES1GELOER

BERLIN.OARLEHEN.

-459-

,/



9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTET ÄNGABEN ZUM VERMEGEN AM 31.12.19A3
?:]-liil,iiYili:]:]l:-:::::^" LrNo zaHL oER KTNDER, sozl^LER STELLUNG DER BEzucsPERsoti uNo MrL. HAUsHALrsNErroErNKoril,rEß

HAUSHALTSTYP EHEPAAP

Ir1ll ... KINOERN
GEGENSTANO DER NACHWEISUNG OHilE

KINO

726

357

29A
25 663

a7a

9.3.OS SEZUGSPERSON: ANGESTELLTER
9.3,05.O1 frßNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOi,IrEN INSGESAMT

I OOO 499

ooo

OAC
11 868

1 023
10 473

4AA
1r 699 14 159

99

443

9A

1 144

(21 )

(1 495)

a6

1 775

56

2 419

12A

7 411

I O76

136

502

116

1 117

t28)

ll 49S)

133

1 758

73

2 422

173

6 591

90d

454

359
1a 263

166

502

99

1 127

29

1 {98

154

I 796

99

2 415

15a

7 343

513

26

I 108

17 )

ll 5i5J

49

1 712

29

2 365

4O

7 216

46

(9)

1502)

(61

t1 726)

(8 )

?5 1oo)

5 UNO M€HR

(9)

l6)

(7)

HAUSHALTE M,T SPARBUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

,i oOO
DM

9A6
10 0al

2A8
10 060

44
10 255

t8 )(8 S93)

703
13 861

187
t? 511

34
l o 373

t7)
lr4 935)

HAUSHALTE INSGESAMT

aoo -

1424-16OC

1600-2224

?22a-2A48

2 A'8 UNO MEHR

OM

1 031 259

(8 )

HAUSHALTE MIl BAUSPARVERTRAEGEN
OURCHSCHNIfTLICHES GUTHABEN JE HAI-JSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAIJSPARFOEROERUNG
OAVON :

NOCH UNBESTTWT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
oavoN

MJT EINEM OURCHSCHNiTTL. BAUSPAFIBEITR, 19A3
HOEHE OES JAHRESBEITRAGS
VON...BIS UNTER...OM

HAUSHA L TE
UNTER AOO

OURCHSCHN I TT

ooo
ooo
ooo

,54

226

150
114
393

122
115
468

25
27

135 2a

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

HAUSHA L T E

DURCHSCHN I'I T

HAUSHALTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L IE

OURCHSCHN I TT

HAUSHALTE

OURCHSCHN I TT

ooo

o14

ooo

DM

ooo

OM

ooc

OM

ooo

OM

oo0

OM

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEPEN
OARUNTER:

MIT WERTPAPIEROEPOTS
DUPCHSCHNITTLICHES GUTHAAEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE MIT LEAENSVERSICHERUNGEN U,AE 991

442

16 23a

i ol-o

?35

r09

86
r9 059

256

Ä1

117)

113)(25 2s2)

A6

ooo

oo0

oo0
OM

ooo

ooo
ooo
oo0
ooo
ooo
ooc
000
ooo
ooo
ooc
ooo
ooo
ooo

HAUSHALTE MI1 ZINS. U. OIVIDENOENEINN.
OAVON:

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VON...BIS UNTER...OM

UNTEP 1 OO
100 . 20c
200 300
300 - 400
400 - 500
500 - 600
600 - aoo
aoo - 1 000

100c-.500
1500-2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UNO MEHR

1) 1 9a3

HAUSHALTE MIT EIGENTUM/BETEILI6UNG AN
GEWEPBL ICHEN EETR IEBEN
UND ZWAR:

E I NZE LF IRMEN
OFFEilE HANDELSGESELLSCHAFT IOHG!
KOWANOT TGESELLSCHAF T ( KG J

GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENKTER HAFTUNG tGMHl
OAVON:

MIT EINHEITSWERT OER BETRTEBE/BETEILIGUNGEN
aM 1.1.1980
voN...Bts UNTER...OM

UNTEF 6 OOO
5 000 - 10 000

ro ooo - 20 000
.20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 - too ooo

roo ooo - 150 000
.1 50 OOO UNO MEHR

N ICHT BE(ANNT

1 06r

30
29
21
25

121 )(r5)
(20)
(20i
1l24 i
lls)
{13)

(a )

HAUSHALTE MJT SONSTIGEM GELOVERrcEGEN 2)
OURCHSCHNITTL. SONST. GELOVERITßEGEN JE HAUSHALT

73
27 392

a2
32 254

7a
22 ÄA6 12? 342)

ooo

87
111

84
76
68

81
63
g1
52

l42l
136 )

131

97
92
a6
6E
g9
61

6i
54
40

122 I

(35)

12?
126
11?

92
70
6A
a9
73

102
{9
53
31

l?9)

OM

I OOO

1 000
a ooc
I OO0
1 000

ooo
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo
oo0
ooc
ooo
oo0
ooo

tr6) 30

10) l?1 )

Iio)

(1s)

(16)

ro)11

WERTPAPIEREN, SONST. GELDVEPrcEGEN (Z.B.FESTGELOER, AERLJN.OARLEHEN]. - 2I Z.B, FESTGELOER
1 ) VON SPARGUTHABEN, BAUSPARGUTHABEN
BERLIN.OARLEHEIT.
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g PRIVATE HAUSHALTE M:T AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERITDEGEN AM 31.12.1943
9.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER KINOER, SOZIALER STELLUftG OER BEZUGSPERSON IJNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOITMEN

GEGENSTAND OEF NACHYJEISUNG

:i:::i:l:1: ::::i::......
..-.. . Yll.:::.ll]?!11.

ll
IEIN- |titt
lHErr Itl

9.3.O6 BEZUGSPERSON: ARBEITER
9. 3, O 6. O I IiONATL I CHE S HAUSHALTSfiIE TTOE I rlxOwlE N I NSGESAI\'IT

OHNE
Ktilo

109

5?2

179 )

(1 1551

(21)

ti 5oz)

\?7

., 751

{ 73 )

(2 410)

92

5 67A

zl3
I

1 r 23

5 UNO MEHF

(.o IHAIJSHALTE INS6ESAMT

600 - 1 424

142a-1600

coo ? ?24

?2?4-2A48

2 648 UXO MEHF

i ooo 1 0s6

q5
(s3)
352

1 261 361 90

t52 )

76

122)

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OURCHSCHNITTLTCIIES GUTHABEN JE HAUSHALT

1 000 1 019
DM 10 716

202
563

1 074
9 017

337
10 427

a2
a 962

t37 )

11 1 9!21

246
I 241

(57 I

lro 55.)
(25 )(ir GIB)

1

I

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OUFICHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOERDERUNG
OAVON:

NOCH UNBEST IWT
ALS SONOENAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
OAVON:

MIT EINEM OURCHSCHNITTL. BAUSPARBEITR' 1943
HOEHE OES JAHRESBEITRAGS

VON...BIS UNTEP...OM
HAU SHA L iE

UNTEF AOO
OURCHSCHN I TT

r ooo 50r
oM 10 a59

755
10 488

ooo
ooo
ooc

103
ttzJ
6rc

87

6?7

t2s )

212

9

HAUSHALTE MI] LEBENSVERSICHERUNGEN,U.AE ooo

ooo

ooo
OM

ooo

B7n

e60

142
13 591

1 071

332

226
11 a38

1 231

HAUSHALTE MIT WERTPAPTEFEN
OAFIUNTER:

MIT WERTPAPIERDEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEI! JE HAUSHALT

HA!SHAL TE

OUPCHSCHN ITT

HAUSHA L T E

DURCHSCHN I TT

HAUSHA LTE

DURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DUFCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

OURCHSCHN I TT

i) 1 983

ooo

DM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

OM

ooc

Ervl

ooo
ooc
ooo
ooo

181

523

1to

1 125

l1 493)

173

1 161

96

2 415

130

5 682

175

529

103

1 1a7

t32 )

tl 502)

?o2

1 752

114

2 312

118

5 203

972

295

149
10 aoo

(50 )

t520)

l40 )

(1 133)

60

. t36 )

(2 4001

147 )

I5 334)

322

102

65
11 364

352

(33l

137 )HAUSHALTE MIT ZINS. U, OIVIDENOENEINN
OAVON:

HOEHE OES JAHFIESB€TRAGS
VON...BIS UNTER...OM

UNTEP iOO
100 - 20c
200 - 30c
300 - 400
400 - 500
500 - 600
60c - aoo
aoo - I ooo

rooo-1500
1500- 200c
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UNO MEHR

ooo
ooo
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo
oo0
ooo
oo0
ooo
ooo
ooo

64
(s4 )

133)
124)
127 I

\26 )

t33 j
127 |

l2a)

154
128
131
96

161 )
(66)
l5s)
96

(35)
l36j
122)

225
197
154
119

7B
E3

104
75
B3

(44 l
(31 )
(30)

102

204
155
140
109
85
16
96
6A
18

{36)

lrll

8{

HAUSHALTE MIT SOilSTIGEM GELOVERT'OEGEi 2)
OUEICHSCHNITTL. SONST. GELDVERrcEGEN JE HAUSHALI

(54)
113 43?)

(59)
112 637)

56
13 462

tla )

(16 99a)
ooo

1 00c

DM

HAUSHALTE MIT EIGENTUM/SETEILIGUNG AN
GEWERBLICHEN SETRIEBEN
UNO ZWAP:

E INZELF IRMEN
OFFENE HANoELSGESELLSCHAFT {9HG )

KOIilIANOITGESELLSCHAFT ( (G ;

GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENKTER HAFTUNG (GTiGIH)

OAVON :

MII EII{HEITSWERT OER SETRIEBE/BETE IL IGUflGEN
aM 1 , 1.1940
VON.,.BIS UNTER...OM

UNTER 6 OOO
6 000 - 10 000

to
20
30
ao
50

100

ooo
ooc
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

20 000
30 000
{o ooo
50 000
70 000
oo ooo
50 000

ooo
ooo
oo0
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo
ooo
000
oo0

r50 000 ul{o MEHR
NICHT BEXANNT

1l VON SPARGUTHABEN. BAUSPARGUTHABEN. WERTPAPIEFIEN, SoNSi. GELDvERIIOEGEN (Z'E'FESTGELOER BEFLTN-OARLEHEN)'- 2) Z'B' FESTGELOER

BERLIN-OARLEHEN.

-461-

lrEl



. 9 PRIVATE HAUSilALTE MI-' AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERrcEGEN AI{ 31.12,19839.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UND ZAHL DER KINOER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPEPSON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOhIEN

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSIANO OER NACHWEISUNG
N OER Ii

OHNE
KIND 5 UNO MEHR

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

1 000
DM

ao7
10 170

66
a oa4

1 000
OM

138 )(a 730)

9, 3.O7 BEZUGSFERSON: ARBETTSLOSER
9.3.O7.O1 IrcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

I O0O 129 74 5{HAUSIJALTE INSGEsAMT

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEbEN
OURCHSCHNITTLICHES GUiHABEN JE HATJSHALT
lNANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOEROERUNG
OAVON I

NOCH UNBEST IWT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
OAVOiT I

MIT EINEM OURCHSCHNITTL. BAUSPARBEITF. 19A3
HOEHE OES JAHRESEEITRAGS
VON...BIS UNTER...DNI

HAUSHAL TE
UNTER AOO

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

3 937
t16l

(a 3a7 )

(1A)

116)

(34 )(.1 o54 l
t29 )

l9 026)

ooo
ooo
ooo

1 000

OM

1 000

OM

i oco

DM

1 000

OM

1 000

DM

! ooo

DM

ooo

000

00c
OM

000

!24t (29 ) (25 )

800 - 1 12A

1424-160a

1600-222a

2221-2BaA

2 845 UilO MEHR

OURCHSCHN I TT

HAUSHALTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I Ti

1l 1 983

(s7 ) 142 )

A8

(19)

HAUSHALTE MIi WERTPAPIEREN
DARUNTER:

MIT WERTPAPIERDEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE

HAUSHALTE MIT 2INS. U, OIVIOENOENEINN
OAVON:

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VON...BIS UNTER..,OM

UNTER 1 OO
100 - 200
20a - 300
300 - 400
400 - 500
5OO - 600
500 - aoo
aoo - I ooo

1000-1500
1500- 2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UNO PIEHR

92

l28 l

(19i
{1§ 46,')

114

ooo
000
ooo
ooo
oo0
coo
ooo
ooo
oo0
000
coo
ooo
ooo

66

22t

/

26

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELOVERrcEGEN 2]
OURCHSCHNITTL. SONST. GELDVERTEGEN JE HAUSHA!T

HAUSHALTE MIT EIGENTUM/BETEILIGU{G AN
GEWERBL ICHEN BETR IEBEN
UND ZWARr

EINZELF TRMEN
OFFENE HANOELSGSSELLSCHAFT IOBG)
KOMIAND I TGESELLSCHAFT (KG )
GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENKTEF HAFTUNG IGreH)

OAVON;
MIT EINHEITSWERT DER BETRIEBE/BETEILIGUNGEN

AM 1.1.19AO
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 6 OOO
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
{o oo0 - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 - 100 000

100 000 - 150 000
1 50 OOO UNO MEHR

N ICHT BEXINNT

OM
ooo

ooo

ooo
ooo
ooo
ooo

ooo
000
oo0
000
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
000
ooo

WERTPAPIEREN, SONST. GELDVERMOEGEN IZ,B.FESTGELOER, BERLIN.OARLEHEN),. 2I Z.B. FESTGELOER

-462-

1 ) VON SPARGUTHAgEN, BAUSPARGUTHABEN
BERL IN. DARLEHEN.

I
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I
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9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN zUM vERIvoEGEN AM 31.12.19a39.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER KINDEP, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HÄUSHALTSNETTOEINKON4EN

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG

EIN.

HEIT
OHNE
KIND

130

439

a9

1 119

141 )

l1 515)

25a

1 676

141)

t2 419)

69

6 558

1 849

1 045

415
31 537

2 983

:i:::i:t:l:. :::::i:..,..
MIT... KINDERN

2l3l lt

123 {.6 )

5 UNO MEHR

9.3.O4 BEZUGSPERSoNT NICHTERWERBSTAETIGER
9. s.o8.Ol TVpNATLICHES HAUSHALTSNETToEINKOIffEN INSGESAMT

HAUSHALTE INSGESAMT

HAUSHALTE MIT SPARBUECIIERN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

44C
13 132

112
15 5a9

1 000 3 179 170

HAUSHALTE MIT BAUSiARVERTRAEGEN
DURCHSCHNITTLICHES GUTHAtsEN JE HALISHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPAPFCEROERUNG
OAVON:

NOCH UNBESTIWT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPARPEAEMIE
DAVON:

MIT EINEI{ DURCHSCHNITTL.
HOEHE OES JAHRESBEITRAGS

VON,..B-lS UNTERI..DM

uriTEp aoo

92
63

469

ooo
ooo
ooo

1 000 2 920
DM 14 612

r ooo 623
DM I 125

212
I A55

(33 )
(25 )

154

{so)

I a29 ')

137 )

Il o54)

51

I 737

123 )

(2 469)

t36 )

ts 1aa )

l.o )

l9 269 )

65
9 452

129 )
(10 689)

(46)

(16)

t485)

{15)

tl o53)

r12t

135 )

(41 )

aoo - 4?4

424 600

1600-222Ä

222r-2Bae

2 A'A UND MEHR

BAUSPARAE]TR.1983

HAUSHALTE

OURCHSCHN I TT

HAU SHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN ] TT

HAUSHALTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

1 ) 1963

ooo

DM

ooo

ot4

ooo

DM

ooo

OM

ooo

OM

ooo

OM

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OAPUNTER:

MIT WERTPAP IERDEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE 337

169

131
4a 905

451

100

137 )

126)
126 764 I

11a

ooo

oo0

ooo
DM

oo0

ooo

ooo
ooc
ooo
ooo

HAUsHALTE rltr ztNS- u. otvloenoelEtrir
DAVON:

HOEHE DES JAHPESBETRAGS
VON...BIS UNTER,..OM

UNTER 1 OO
10c - 200
20c - 300
300 - 400
40c - 500
500 - 600
500 - 800
800 - I ooo

100c-.500
1500-2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UND MEHR

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
oo0
ooo

414
3AB
248
260
209
159
20Ä
192

155
171
138
151

61
l48l

l42l
133)
(24)
(40 )
(36 )

{38)
121 )
(20 )

125 )

124l

lla)

116)

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELOVERMOEGEN 2)
OURCHSCHNITTL. SONST, GELOVERMOEGEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE MIT EIGENTUM/BETEILIGUNG AN
GEWEFIBL I CHEN BETR IEAEN
UfoO ZWAR:

E I NZELF IRMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFT IgHG)
KOWANOI TGESELLSCHAFT ( KG )

GESELLSCHAFT MIT EESCAPAENKTER HAFTUNG {GI't}H}
oavoN.

MIT EII{HEITSWERI OER BETPIEBE/BETEILIGUNGEN
aM 1,1.19aO
VON...gIS UNTER...OM

UNTER 5 OOO

ooo
OM 26 445

137 I

l2! oo8)
145

(31 l

(21 )

6 0oo - 10 000
10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 - 10c ooo
o0 000 - I 50 000
50 OOO UNO MEHR

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
oooNICHT BEKANNT

1 ) VON SPARGUTHABEN BAUSPARGUTHABEN, WERTPAPIEREN, SONST. GELOVERMOEGEN (Z.B.FES.IGELOER, BERLIN.OARLEHEN).. 2) Z.B. FESTGELOER
BER L I N. OAR LEHE N.

-463_

,/



I PRIVATE HAUStsALTE MiT AUSGEWAEHLTEN. ANGABEN 2UM VERI.OEGEN AM 31.12.1q l
NACA ALTER DER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOETNXOWEi1 UI.ID HAUSHALTS§ROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON 8IS UNTER

UNTER 25 25-35 35-a5 45-55 55-65

JAHREN

GEGENSTAI{D OER il^CHWEISUNG

Elfl

HEIT

ooo

65-7C

1 402

70 uNo
MEHFI

9. 4. Ol

1

1

1

MTATL ICHES HAUSHALTSNgTTOEINXOYMEN INS6ESAI.IT
9."OI.O! ALLE HAUSHALTE

HAUSHALTE INSGESAMT

UN TER aoo

aoo - 1 aza

424 600

600 - 2 221

2 224 2 AAE

2 8'8 UND MEHP

a3

536

les3)

i22)

116)

l5 063)

214

611

50l

395

ro1

4 491

536

1 769

' 3ro

2 10a

548

5 53a

7a

449

77

1 005

114)

ll .94)

a9

. 737

(24J

12 466 )

(40)

(5 3aO)

189

173

30?

5 324

7 46

120

a6a

211

95a

( 3s )

(1 502)

171

r 693

l2Ä )

12 46A )

?a

5 433

598 3 703 a 151 125 4 152

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

ooo 523
oM 3 793 6

3 80A
I 941

3 764
11 485

3 781
13 311

1 268
13 92A

! 665
12 623

ooo
ooo
ooo

417
21Ä

1 3a5

364
630

o46
o72

463jgs
I 639

Ä13
315

1 451

5r
l3A )

2 502
13 122 .1 736

I 447
10 497

3t !
a 356

530
8 549

156

HATJSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OURCHsCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOEROERUNG
DAVON:

NOCH UNBESTIWT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
DAVON:

MIT EINEI{ OURCHSCHNITTL. BAUSPARBEITR
HOEHE OES JAHRESAEITRAGS

VON...EIS UNTER...OM

22
29

ooo
OM

2

92
72

465

2aa
20e
984

1943

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHALTE

OURCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

OURCHSCHN ] TT

HAUSHAL TE

OURCHSCHN I TT

AAU SHA L TE

OURCHSCHN I Ti

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

552

491

395

o63

480

766

213

424

430

21C

493

509

356

1 091

114

. 496

.83

1 766

275

2 421

Ä79

6 624

ooo

D[i

ooo

DM

o00

OM

ooo

DM

ooc

DM

ooo

OM

324

4ga

283

030

a{

{91

365

740

113

423

211

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE ooo

ooo

ooo
DM

OO()

83

550

2 96r

1 387

i o55
30 196

3 903

2 A?C

904

3 356

1 28Ä

3 333

1 361

Jr 956 3 919

I a30

365
30 902

I 137
36 097

HAUSHALTE M]T WERTPAPIEREN
OARUNTER:

MIT WERTPAPIEROEPOTS
OURCHSC{NITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHA!T

HAUSHALTE MIT ZINS- U. OIVIDENDENEINN. 1 ) 19A3
OAVON:

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VOfo...BIS UNTER.,.OM

UNTER
100
200
300
400
500
500

162 )

6 !06
694

1. A49
9a6

15 685
1 045

21 12C

800
ooo
500
ooo
oo0

100
200
300
aoo
500
600
aoo
ooo
500
ooo
ooc
ooo

oo0
ooo
000
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
öoc

251
111
173)
123)
(18)

3 5rO

143

oor
695
a49
362
306
209
307
232
352
196
218
197
?21

944
549
344
279
240
165
223
193
209
112
8a
56

(31)

111

144
354
285

299
249
332
155

109
61

565
486
427
36?
29a
236
32',t

329
164
19A
126

597
5Zl

347
252
216
?74
2A?
325
205
195
160
142

203
173
1Ä2
121

?o-
7e
8i
6A

11.,
66
66
51
57

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GElDVERMOEGEN 2)
OURCHSCHNITTL. SONST. GELOVERrcEGEN JE HAUSHALT

OOO UNC MEHR

HAUSHALTE MIT EIGENTUM,/BETE]LIGUNG AN
GEWERBL ICHEN BETR IEBEN
UNO ZWAR:

E INZELF IRI{EN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAF] IoHG)
KOWANC ITGESELLSCHAFT ( XG )
GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENXTER HAFTUNG {GIV€H)

DAVON:
MIT EINHEITSWERT OER BETRIEBE/BETEILIGUNGEN

aM 1.1.1980
VON..,EIS UNTER...OM

UNTEF 6 OOO
6 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
.o ooo - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 - 1 00 000

ro0 000 - 150 000
15O OOO UNO MEHR

NICHT BEKANNT

202
15 950

?62
29 057

214
2A 252

242
31 8.a

8A
31 3A7

ooo

ooo
DM

ooo
ooc
oo0
ooo

22e
23 372

1 000 395 39 93

66 )

/

29t

(56)

144)139

r3; r

310

130 )

57

312
{.7 I
t25 )

158 l

?A1

(33 )

ooo
ooo
ooo
oo0
ooo
ooo
ooc
oo0
oo0
ooo
ooo

la7 )

(4! )

126)

{1s I

(16)
(20 )

123 )
162

l28 )

125 )

{18)
127 )

120 )

(51 )

14A

(2. )

92

137)

(31 l
126)

121 )

136 )
(81 )

WERTPAPIEREN, SONST. GELDVERrcEGEN I2.B.FESTGE!OER, gERLIN.OARLEHENJ, - 2) Z.B. FESIGELBER
1 ) VON SPARGUTHABEfl, BAUSPARGUTHAEEN
BERL TN-OARLEHEft.
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9 PPIVATE HAUSHAIIE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERIIOEGEN AM 31.12.1943
9.4 NACH ALTER OER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOIA4EN UNO HAUSHALTSGROESSE

GE6ENSTANO OER NACHWEISUNG
ITBE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTEF VON BIS UNTER JAHREN

UNTER 25 25-35 35-45 45.55 55 .65 63-70 70 UNO
I{€HR

9,4.O1 ITENAT! ICHES HAUSHALTSNETiOEINKOWEN INSGESAMT
9.4.O1,C2 HAUSHALTSGROESSEI r pERSoN

HAIJSHALTE INSGESAMT

VON

UNTER AOO

aoo Ä24

42 600

160A-222A

2224-2844

2 8!8 UND ffiHE

1 000

OM

1 000

OM

1 000

OM

1 000

OM

1 000

DM

I OOO

DM

12A

491

107

961

. (3C)

ll a4-a)

(35 )

(1 829)

114)

12 a32)

( 37 )

(5 621 )

404

1ga

(506)

t951 j

I 170

170 )

(504)

a9

921

{1a)

(1 7A6)

118)

(6 521)

(20)

1464)

(35 )

1930)

504

157 )

(515)

137

a98

t26)

(i a2{)

2 709

1 000 a16

lasl

(57 )

t573)

t37)

(903 )

1 050

a99
4 683

950

(11

526

66

464

(24 )

(1 01' )

121 )

(1 A96)

(28)

ln 879)

2AA

122

44C

579 566 3 133

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
DURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

I coo 357
DM 3 367

a16
7 ao3

466
a aao

1 006
I 474

aaa
ro 592

2 670
9 6tA

164
12 937

140
9 99A

212
7 197

73
6 975

59
151 )

(54)

(461
{31 )

{63)

{50 )

{32 )

130

t15)

(51 )

139)
(17)
r 89

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INAIJSFRL,JCHNAHME STAATL. BAUSPAPFOERDERUNG
DAVON

NCCH Uf{BEST I WT
ALS SONOEFIAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
oavo(:

M:T E INEF1 DURCHSCHNITTL. BAUSPARBE'TR
HOEHS CES JAHRESBE]TRAGS

1 000
OM

122
I 1O7

351
a 794

ooo
ooo
ooo

a6
l53J
?14

A6
69

otn

1 983

HAUSHA L TE

trURCHSCHN I T]

HAUSHALTE

OURCHSCHN 1 TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHALTE

OlJRCHSCHN I TT

HAUSH A L TE

DUFCHSCHN I TT

HAUSHA! T

1) I 943

111 )

(5 973)

HAUSHALTE NlIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE. ooo

ooc

ooo
OM

ooc

127

t55)

142 )

l6 675)

376

524

331

?e7
21 914

1 037

154
9 037

101
18 562

344

165

125
24 772

499

546
31 25?

1.376

641HAUSHALTE MIl WERTPAPIEREN
OARUNTER:

MIT WERTPAPIERDEPOTS
OURCHSCHNIT'L ICHES GUTHABEN JE

253

153

1?C
24 918

HAUSHALTE MIT ZINS. U. DIVIOENOENEINN.
OAVON

HOEHE DES JAHRESBETRAGS
voN...Bls uNTER..,OM

UNTER I OO
100 - ?oo
200 - 300
300 - 400
{oo - 500
500 - 600
60c aoo
BOO - 1 000

1000-1500
1sCO- 2000
200c- 3000
3 000 5 000
5 OOO UND MEHR

1 000
1 000
1 000
1 000
r ooo
1 00c
r coo
r ooo
1 000
1 000
I OOO
1 000
1 000

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELOVERMOEGEN 2) 1 COO
OURCHSCHNITTL. SOI1ST. GELOVERTOEGEN JE HAUSHALT OM

3ao
190
106

63
l.e )

l{r l
(33)
t25)
t13)

130
79

{53)
(35 )

122 )

{20 )

120 )

117)
124 )

116)

131
|.76)
I49 )
({8 I

(35)
123 I

l?2'l
l2? )

(31 )

262
172
106

(52 )

t52 l
{63)
148)
(65)
(3a l
{35 )

t29 )
(31 )

114
l7 5l
(62 )
(44 )

t27 I

(3? )

127 )

l.17 )

133 )
(23 )

|.21 )

190
179)
155)

7ae
a77
268

161
(108)
164
199 )

159
t79 I

193 )

(s9 I

167 )

{33)

(41)
732)

(3A)

t25)

125)
(42 a52 )

128 )

114 020)
155)

(26 365)
(2s )

t19 215)
(93 i

(1A AAO)

HAUSHALTE MIT EI6ENTUM/BETEILIGUilG AN
GEWERBL ICHEN BETP IEBEN
UND 2WAR r

EINZELFIRMEN
OFFENE BANOELSGESELLSCHAFT IOHG )

KOWANOITGESELLSCHAFT (K6)
GESELLSCHAFT MI1 BESCHRAENXTEP HAFTUNG (GMBHI

OAVON
MIT EINHEITSWEPT OER BETRIEBE/BETEILI6UNGEN

AM 1.1.198C
VON...BIS UNTER.,.OM

UNTER 6 OOO
6 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 - roo ooo

100 000 - 150 000
15O OOO UNO MEHF

NICHT BEKATINT

1 000

ooo
ooo
ooo
ooo

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo

1] VON SPARGUTHABEN, BAUSPARGUTHABEN, V{EFTPAPIEREN, SONST. GELOVERrcEGEN (Z.B.FESTGELOEP, BERLIN'OARLEHEN)" 2] Z'B' FSSTGELDER

BER L I N. OAFI LEHEN.

l3a i
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9 PRIVATE HAUSHALTE NiIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN zUM VERrcEGEN AM 31.12.19839.{ NACH ALTER OER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN UND HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON .,. BIS UNTER
EIN t::::1

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG ERUNT 25-35

945

137

484

115

1 103

125)

1r 491 i

8A

I 18i

65

2 469

16a

7 505

67

35-45

608

a7

4ao

7S

1 052

l12l
t. a7? )

(50;

(i 763 i

',2 471)

166.:

151 )

l4a )

(2C l

45-55

100

509

7C

. 1.C

123)

90

1 777

(351

(2 393)

69

5 36r

65-70

(34)

l2a)

ll 056 )

65

(161

(5 379)

39A

236

70 UND
MEHR

(48l

taos)

ls5)
li o79)

l?a)

{1 5O5)

12e

1 65)

t16)

l2 463 )

(40)

l5 833)

HEIT
55- 55

496 1 800 656 2 0241

1

1

ooo

ooo
OM

ooo
OM

rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN IilSGESAMT
9.4.01.O3 HAUSHALTSGROESSE: 2 pERSONEN

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
DUPCHSCHNITTLICHES GUTHAtsEN JE HAUSHATT
INANSPRUCHNAHME STAATL, BAUSOARFOEROEPUNG
DAVON:

NOCH UNBE ST I WT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPAPPRAEMIE
DAVON:

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

HAUSHALTE INS6ESAMT

UNTER aoo

aoo

600

600 2 22a

2224-2848

107
1 875

909
7 459

542
6 A97

803
11 392

67
a 57a

596
14 134

-i 3l
13 226

386
11 415

ooo
ooc
ooo

(19)

(44 )

159
91

3A7

90
71

16e

1 668
13 957

6.. 3
15 335

1 439
16 370

581
10 187

155
I 594

312
9 a3a

(2s)
t11l
113

143 )

ooo

DM

ooc

DI'

ooo

or{

oo0

ot4

ooo

o[1

ooo

OM

ooo

oo0

ooc
OM

ooo

119

lla)

t47a)

( 1 017 )

(41)
l22 \

95
a6

399

94
6L

22?

MIT EINENi OURCHSCHN]TTL. BAUSPARBEITR, 1ga3
HCEHE OES JAHRESS:i]RAGS

VON..,BIS UNAER,..OM
HAUSHALTE

DURCHSCHN I TT

AAUSHA!TE

OURCHSCHN I ii

HAUSHA L iE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I Ti

HAUSHA L TE

OURCHSCHN ] TT

HAUSHALTE

OURCHSCHN ] TT

130

496

g3

. o89

l3s )

(1 5O9)

1 731

6)

2 39C

77

5 530
2 A46 UND MEHR

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUTGEN U.AE. 56

t20 )

llt)
l1a 112)

112

474

139
20 139

57Ä

1 392

606

4 5-o
32 18Ä

HAUSHALTE MIT WERTPAFIEREN
DARUNTER I

MIT WERTPAPIEROEPOTS
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEII JE HAUSBALT

704

262

1 048

6ac

31 443

1 476

21a
1', 802

206
23 917

186
32 226

HAUSHALTE MIT ZINS. U. DIVIDENOENEINN
OA VON :

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VON...AIS UIJTER...OM

UN]ER 1 OO
100 - 200
2OO - 3OO
300 - 400
400 - 500
5OO 600
5CO - BOO
80O - I ooo

1000-1500
1500-2000
2000- 300c
3 000 5 000
5 OOC UNO MEHN

1 983

HAUSHALTE MIT SONSTIGETI GSLOVERrcEGEN 2)
OURCHSCHNITTI,. SONST. GELDVERrcEGEN JE HAUSHALT

HAUSHA!TE MIT EIGENTUM/BETEILIGUNS AN
GEWERBL ICHEN BEIR IEBEN
UND ZWAR l

EINZELFIPMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFl {OHG]
KOWANOITGESELLSCHAFT ((G)
GESELLSCHAET MIT BESCHRAENKTER HAFTUNG (GMBH)

OAVON:
MIT EINHEITSWERT OER BETR]EBE/EETE]LIGUNGEI

aM 1.1,1980
VON.,.BIS UNTER,..DM

UNTER 6 OOO
5 OOO - 10 OOO

10 000 - 20 000
20 OOO - 30 OO0
30 000 - 40 00c
40 000 - 50 00c
50 000 - 70 000
70 000 - 100 000

100 oo0 - 150 000
15O OOO UND MEHR

N I CHT BEKANNT

222
121
110

80

62
52
77

l?1 |

{18)

110
AE
59
59

t36 )

126 )

{ 35 )

(37 )

(38 )

121 )
(25 )

{23 )

7a
a2
6<
6i

136)
t37 )

t40)
5A

(35 )

{35)
l3r )

(37)

941

(d9)

8AA

131
11e

99
7c-
5a

144)
62

{49 )

7C
(29 )

(38 
1

i32 )

l2a)

630

ooo
oco
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooc
ooo

225
2a9
161
115
129
97

124
118
15!
a9
B)
59
)B

23,-
203

! 49
134

91

r19
177
109
111

95
14a

I OOO
DM

6a
15 675

120
34 349

46
.s ooa

117
2E O19

137)
{21 as3 )

(4e)
Ir9 17Cl

(s5 )

l4a )

ooo

ooo
ooo
ooo
ooc

1 000
I OOC
1 000
1 000
1 000
! ooo
I OO0
I OOO
1 000
1 000
1 000

I35 ) (35 )

(3r )

125 )93

t3s )

WERTPAPlEREN, SONST. GELOVERrcEGEN IZ.E.FESTGELOER, BERLIN,OARLEHEN). - 2I Z,B. FESTGELDER
1 ) VON SPARGUTHAAEN, BAUSPARGUTHABEN
BER L I N - OAR L EHE N.
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9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN ANGABEN ZUM VERI{OEGEN AM 31.12.19A3
9.4 NACH ALTER OER EEZUGSPERSON, I{TL. HAUSHALTSilETTOEINXOIffEN UND HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON

GEGENSTAITD OER NACHWEISUNG

BIS UNTEFI , JAHREN

55-65 65 -70

't
I

I

I

UNTER 25-35

aaa

35-45

1 074

2
2

45-55 70 UND
MEHR

92

9.4.01 i4oilATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKON+4EN TT{SGESAMT
9.4.O1.Oa HAUSHALTSGROESSE: 3 PERSONEN

HAUSHALTE INSGESAMT

I 983

ooo
ooc
ooo

oo0

ooo

ooo
OM

oo0

(20) 141)

(12)

lr o91l

(16)

(1 760)

s7

131

(1a)
(13)

(1.)

113)

1t4

(14)

ll 7s3)

(151

t4 7501

1 000 t42l 1

11

11

o46

a16

362

1 015

721

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

1 ooo (3s)
oM (4 343)

s25
7 1BA

942
166

I OOO (25) 560
DM (A 314) 13 887

566
14 948

675
15 154

127
17 247

135
16 063

59r
633

354
11 001

62
s o7a

59
1a 376

o
o

HAUSHALTE MIT BAUSPARVERTRAEGEN
OURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHTJAHME STAATL. BAUSPARFCEROERUNG
OAvON r

NOCH UNBEST IWT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPARPRAEMIE
OA VON :

MIT EINEM OURCHSCHN]TTL. BAUSPARBSITR
HOEHE OES JAHRESBEITRAGS
VON,..BIS UNTEF...OIi

97
56

404

124
106
A3?

104
85

397

70
48

247 {39)

UNTER aoo

8OC - 1 42!

424 - 1 600

1600-?22Ä

2 2?4 2 818

2 A45 UND MEHR

HAUSHALTE MIT LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE

HAUSHA L TE

OUPCHSCHN ] TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I Tf

HAUSHA L TE

DUFCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSBAL TE

DURCHSCHN 
' 

TT

000

OM

oo0

OM

000

DM

oo0

OM

ooo

OM

ooc

DM

143

{93

99

I 09.

127 )

il .81 )

101

1 752

6A

2 411

126

6 1O2

129

509

109

I a17

t30 )

(1 501 )

133

1 754

6A

2 432

121

6 766

470

60

1 059

(17)

ll 499)

104

1 742

{42 )

12 466)

66

6 242

153

510

113

1 114

(30)

(1 49a)

132

1 782

8C

2 A14

158

6 112

17n
149
111
90
15
59
?9

100
49
42

(36)
I 1A.)

269
18 046

HAUSHALTE MIT WERTPAPIEREN
OARUNT;R:

MIT WERTPAPIEROEPOTS
DURCHSCHNITTLICHES GUTHABEN JE HAUSHALl

69r

2a7

184
11 885

460

909

366

26A
15 122

1 043

577

?73

212
28 734

700

146)
36 416

(46)
74 449

61

138HAUSHALTE MIT ZINS- U. OIVIDENOENEINN
DAVON:

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
VON...BIS UNTER...OM

UNTEP 1 OO
100 - 200
200 - 300
300 - 400
400 - 50c
500 - 600
600 - aoo
aoo - 1 000

rooc-{500
1500- 2000
2000- 3000
3 000 5 000
5 OOO UND MEHR

1 983

HAUSHALTE MIT EIGENTUM,iBETEILIGUNG AN
GEWEREL :CHEN BETR IEBEN
UNO ZWAR

ElNZELFIRMEN
OFFENE HANOELSGESELLSCHAFT (ONG)
KOWANOITGESELLSCHAFT (KG)
GESELLSCHAFT MIT BESCHRAENKTER HAFTUNG IGNEH)

DAVON i

MIT EINH€ITSI{ERT OER BETRIEBE/BETEILIGUNGEN
aM 1.1.1940
VOI...BIS UNTER...OM

UNTER 6 OOO
6 000 - to oo0

10 000 - 20 000
20 00b - 30 00c
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 70 000
70 000 100 000

100 000 ' 150 000
150 0oo uNo MEHp

NICHT BEKANNT

000
000
oo0
ooo
ooc
ooo
ooo
000
ooo
o00
ooo
ooo
ooc

ooo

1 000

142')

{20 ) 200
132
a5
73
61
45
55
53
63

I30 J

125 )

l19l

121
126
108

97
76
66
93
76
8A
61
44

133 )

1"2 I

73
?1
67
6?

46
5A
48
61

(41)
t40 )
(40 )

143 )

14)

1a)

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELOVERIVOEGEN 2)
OURCBSCHNITTL. SONSI. GELDVERMOEGEN JE HAUSHALT OM

50
1A 171

1A
31 427

79
25 722

63
34 033

(46) 8A

64)

10Ä

a2

102

7A00c
ooo
ooo
ooo

{38 )

000
ooo
ooo
o00
oo0
oo0
ooo
ooo
oo0
ooo
o00 40)

20)

36)2Ä )

1] VON SPARGUTHABEN, BAUSPARGUTHABEN, WER'PAPIEFIEIJ, SOMST. GELOVERI4OEGEN (Z.B.FESTGELOER, BERLIN'OARLEHEN}.- 2) Z.B. FESTGELOER
BERLIN-OARLET1EN.
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-o PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSGEIIAEHuTEN ANGABEN ZUM VERTTOEGEN AM 31.12.19A3
9.4 NACH ALTER OER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOITIqEN UNO H^USHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON

UTITER 25 25-35 35-45 45-55 55-65

631 330 9A2 293

. B!S UNTER JAH[IEN

GSGENSTAND DEP ßACHWEISUftG
i
I
I

l.
9,4.O1 iONATLICHES HAUSHALTSNETIOEII{KOI64EN TNSGESAMT

9.4.O1.05 HAUSHALTSGpoESSE: a PERSONEN

1 000

ooo

OM

ooo

DM

ooo

DM

000

CM

ooo

OM

000

OM

116

512

63

1 111

l{17)

lr 5o2)

101

1 755

56

2 392

a3

E r 43

525

215-

50a

129

112

501

?13

771

126

3A3

193

926

203
17A
151
122

80
11?

118
Ä1
5a
33

{20 )

135

513

9,r

129 )

i 503)

155

1 773

93

2 405

l4t

7 691

(37)

I525 )

l1 119)

42

I 74..

6 333

65-70

{31 J

70 UNO
MEHR

132 ) 116)

i26i

HAUSHALTE MIT SPARBUECHERN
DURCHSCHNITALICHES GUTHABEN JE HAUSHALT

1 000
OM

594
5 Aza

933
1l 915

27A
15 195

t29)
124 17Al

a36
1A 164

907
13 159

655
12 317

182
12 011

137
11e
651

111
106
4 38

126)
{31 J

124

HAUSHALTE INSGESAMT

aoo -

421 500

600 2 22ö

2221-281A

2 448 UNO MEHR

266
291

1

I

HAUSHALTE MIT BÄUSPARVERTRAEGEN
DURCHSCHNITTLICHES GUTHAEEN JE HAUSHALT
INANSPFUCHNAHME STAATL. BAUSPÄRFOERDERUNG
OAVON:

NOCH UTISESTIWT
ALS SONOERAUSGABEN
ALS BAUSPARPTIAEMIE
DAVCN:

MIT EINEM OURCHSCHNITTL. BAUSPARBEITR. '963HOEHE OES JAHRESBEITRAGS
VCN...BIS UNTER...DM

HAUSHAL TE
UN IER AOC

OURCHSCHN I Ii

1 000
OM

ooo
ooo
ooo

59
3a

HAUSHA L TE

DURCHSCHNI TT

HAUSHA L T€

OURCHSCHN I T1

HAUSHA L TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHA L TE

DURCHSCHN I TT

HAUSHALTE M]T LEBENSVERSICHERUNGEN LI.AE r ooo

I OOO

ooo
ooo
ooo
oo0

1 151

{50

964

342

29.
19 70A

963

241

4A 461

243

173

141)

HAUSHALTE M'T WERTPAP IEREN
OARUNTER:

M: T WERTPAP IERDEPOTS
OUPCHSCBNITTLICHES GUTHAgEN JE HAUSBALT

r ooo
DM

125
11 e14

321
t4 090

HAUSHALTE MIT ZINS- U. OIVIOENOENEINN.
OAVON:

HOEHE OES JAHRESBETRAGS
voN...Bts UNTER..,Ot{

UNTEF IOO
100 - 200
200 - 300
300 - 400
400 - 500
500 - 500
60c - 80c
aoo - 1 Ooc

1C00-1500
1500-2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UNO M;HR

1943 1 000

ooo
oo0
oo0

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
occ
ooo
ooc
o00

ooo

1 000

616

141
66
71
52
45

45
36
36

124 )

(23 )
(ro)
111)

1 306 116)

HAUSHTLTE MIT SONSTIGEM GELOVERIrcEGEN 2)
OURCHSCHN]AIL. SONST. GELOVERMOEGEN JE HAUSHALT

125)
t39 )

(261
{20 )

t19l
t15l
i16)
t15)
t26)

122 )

115)
{19)

17 13?
a6

29 702
72

3a 745
126)

l?4 732)

10a
1C3
114

91
66
62
a6
)1
9C

53
128 )

\29)

OM

HAUSHALTE MIT ElGENTUM/BETEILIGUNG AN
GEWERB! ICHEN BETRIEBEN
UND ZWAR r

EINZELFIRMEN
OFFENE HANDELSGESELLSCHAFT IOHC)
KOWANOITGESELLSCHAFI { K6 J

GESELLSCBAFT MIT BESCHRAENKTER HÄFTUNG IGTE'H)
DAvON I

MIT EINHEITSWERT OER AETRIEAE/BETEIL]GUNGEN
aM 1 ,... 19AO
VON...BIS UNTER...OM

UNTER 6 OOC
6 000 - 10 000

10 000 20 000
20 000 - 30 000
30 000 40 000
40 000 - 50 000
50 000 - 70 00c
70 000 - 100 ooo

100 000 - 150 000
150 OOO UNO MEHR

NJCHT BEXANNT 43 J

la

17

62

136

1"3 )

r 1g

95

(23 )

142 )

i27 )

ooo
oo0
ooo
000
ooo
ooo
o00
ooo
ooo
ooo
ooo

WERTPAPIEREN, SONST. GELOVERI{OEGEN (Z.6.FESTGELDER, ) VON SPqRGUTHABEN BAUSPARGUTHABEN
AERLIN-OARLEHEN.
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9 PRIVATE HAUSHALTE MIT AUSEEWAEHLTEN ANGABSN 2UM VERrcEGEil AM 31.12.19A3
9,. NACH ALTER OER BEZUGSPERSOft, MTL. HAUSBALTSNETTOEINKOTv},IEN UND HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTANO OER NACHWEISUNS

E]N.

HEIT

9.4.O1 TONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT
9.4,o1.06 HAUSHALTSGROESSEI 5 PERSoNEN UNo MEHR

UNTER 25 25-35

150

128

33

35-45

614

45-55

6r9

55-65

164

65-70 70 UNO
MEHR

HAUSHALTE M:T SPAABUECHERN
DURCHSCHNITTLICBES GUTHABEN JE HAUSHALT

1 000
OM

131
9 676 I 913

12 laA
434

11 954

HAUSHAi-TE INSGESAMI

UNTER aoo

aoc

A2A 600

1500-222A

? 224 2 648

2 84A UNO UEHR

ooc
ooo
ooo

1 000

DM

I OOO

DM

1 00c

OM

r oo3

OM

1 000

OM

r ooo

OM

ooo

oo0

ooo

t471|)

112 )

t1 052)

91

526

55

I 132

(13)

(1 520)

12C

1 73a

50

2 374

96

6 066

67

504

5a

I 108

122 )

(1 497)

95

1 114

69

2 442

12A

5 309

216

154
22 509

598

114)

t554)

t15)

I 23')

(r 73A)

(11)

l? 427 J

(35)

l7 265)

OM

5AO
t 3 04a

157
r9 794

435
11 849

108
14 345

A9
{9

336

54
56

325

114)
(121
s2

HAUSHALTE M:T BAUSPARVEPTRAE6EN
OURCHSCHfl ITTLICHES GUTHAEEN JE HAUSHALT
INANSPRUCHNAHME STAATL. BAUSPARFOEROERUNG
OAVON:

NOCH UNBEST 
'WTALS SONDERAUSGABEfi

ATS BAUSPARPRAEMIE
DAVCN:

MIT EINEM OURCHSCBNJTTL. gAUSPAPBEITR
HOEHE DES JAHRESBSiTRAGS

VON' ..BIS UNTEP. . 'DM

1{)

a2

424

I 983

HAUSHA LTE

DUPCHSCHN I TT

HAUSHA L AE

OURCHSCHN I TT

HAUSHAL TE

OUPChSCHN I TT

HAUSHALIE

DURCHSCHN I T1

HAUSHAL TE

OURCHSCHN I TT

HAUSHALTE

IIJRCHSCHN I TT

1) 1 983

(21 )

17 981

139

66

46
21 116

162

lla)
(3. 649 )

126 i

ll 7191

113)

l2 397)

(20 )

(8 31A)

BAUSHALTE MIT LEgENSVEßISICHSPUNGEfo U.AE ooo

ooo

oo0
OM

ooo

539

161

116
14 375

59a

HAUSBALTE ElIT WERTPAPIEREN
OAEIUNTER:

MIl WERTPAPIEROEPOTS
DURCHSCHNITTLICHES GUTHAEEN JE HAUSHALT

HAUSHALIE MIl 2INS. U. OIVTOENOENEIßN
DAVON i

HOEHS OES JAHRESBETRAGS
VON...BIS UNTER...DM

UNTER 1OO
100 - 200
200 - 300
3OO - 4OO
400 - 500
500 - 600
60c goo
aoo - 1 00c

1oco-150c
1500- 2000
2000- 3000
3000- 5000
5 OOO UND MEHR

41
(18)
l12l
(11)
(12)
(8)
Is)

ta)

(i2l
120 )

t15)
(1s)

112)
[11)
(1sl
(18)
112)

ooo
ooo
ooo
o00
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooc
ooo
o00

9!
79
66
48
57
36
A1
51
53

(2s)
(19)
I 121

19,

72
63
56
48
49
39

56
133 )

l3a )

(20 I

l2n I

HAUSHALTE MIT SONSTIGEM GELOVERI{OEGEN 2) 1 OOC

OURCHSCHNITTL. SONST. GELOVERIVIOE6EN JE HAUSHA!T OM

A1
21 343

17
3A 755

AAUSBALTE MIT EIGENTUM/BETEILIGUNG AN
GEWERSL ICHEN BETRIEBEN
UNO ZWAR:

E INZELF IRMEN
OFFENE HANOELSGES;LLSCHAFl IqFG)
KOWANOITGESELLSCHAFl (KG]
GESELLSCHAFT MIl BESCHRAEN(TER HAFAUNG (GI,G}H)

DAVON :

MiT EINHEITSWERT OER BETRIEBE/BETEILIGUilGEN
aM i. i.1980
VON...BIS UNTER...OM

UN]ER 6 000
6 000 ' 10 000

10 coo - 20 000

ooo
ooo
ooo
ooo

67

54

84

6a

(13)

(28 )

125 )

/

20 000
30 000
40 000
50 000
70 000
oo ooo
50 000

30 000
40 000
50 000
?o ooc

100 000
r 50 000

UNO MEHR

1 000
! ooo
1 000
1 00c
I OOC
1 000
1 000
I OOO
1 000
I OOO
1 000 25 )NlCHT BEKANNT

1 ) VON SPARGUTHABEN, BAUSPARGUTHABEN, WERTPAPIEREN, SONST, GELOVERMOEGEN (Z'B'FESTGELOER' BERLIN-OARLEHEN)'- 2) Z'E' FESTGELOER

BER!IN.OARLEHEN.
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1O PRIVATE HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN 1 ) SOWIE MIT XLEINTIERHALTUNG 2) AM 3I.12.19831o.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER sTELLUNG OER BEZUGSoERSON UND MTL.

GEGENSTANO OEF NACHWElSUNG I NSGESAMT
P ER SON

1O, 1.OT BEZUGSPERSON: INSGESAMT
tO. t.Ot.Ot ALLE HAUSHALTE

1 000

HAUSHALTSNETTOE I NKOPI{EN

HAU SHA LTSGRCESSE

HAUSHALTE INSGESAMT

DAVON:

HAUSHALIE INSGESAMT

OAVON:

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UNO ZWAP HATTEN ANGEGEBEN.

GEMJESE
OBST
ANDERE ERZEUGN I SSE 3 )

GEWESE UNO OBST
GEMJESE UND KARTOFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEI9'-,ESE OBST UND KARToFFELN

533

295
434
0 51
696
674

597

171
419
2A3
212
206

QM

DM

1 00c

4 94a

152 )

160)

HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO KLEINAIERHALTUNG
UNO ZWÄR HATTEN AflGEGEBEN:

GEI{J E SE
OBST
KARTOFFELN
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
X AN I NCHEN
SONSTIGES KLEINvIEH 4 )

OIJRCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT DER ENTNAHMEN 1983

494
246
357
127
a 5a-
115

153)
(s3 )
(43)

(46)

239
2a1
1f4

7A
133
(39)
1zcr

146
128
90
47
60

l2a )

99

133
112

77

50

94
(23 )

23 456

779

755
64A

:::::::t

a o52

144

7 440

167 )

(537)

(480)

(s11)

(so2)

481

418

304

235

7 099

242

715

54 5

1 665

446

(88 )

l71a)

1626)

36a

310

311

1 573

139

615

665

5C

326

39i

(59 
1

3

719

1 05 6

321

333

(151

(2!5 )

310

(63)

5 PERSONEN
UND I,IEHR

303

1A?

149
110

5C
67

(31 )

a 2.,
(30 )

672

61A

o16

672

642

a 88f

149

QM

OM

oc0

56!
298
447

75 5
624
62C

E3 6
?96
292
735
412
311
335

4?E
353
118

1A7
162
162

(51 )

la2)
{19)
t40 )

I38)
125 )

I25l

1327 )

(308)

95C

261
7nc
423

35C

3a?

(15)

142" )

161

134 )

ldol )

l42A)

DUECHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHN:TTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIEAHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGE6EBEN:

HUEHilER
ANOERES GEFLUEGEL
KA N I NCHEN
SONSTIGES KLE INVIEh . )
HUEHNER UND ANDERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANDERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

339 313 350

335 211 344

61

126 i

(2a )

{14)

OM
247

1O.1.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMl
1O.1.O1.02 rcNATLICHES HALJSHALTSNETTOEINKOWEN UNTER I 6CC OM1 000

6 93 5

HAUSHALTE MIT NUT2GARTEN UNO
UND ZWAP HATTEN ANGEGEBEfo:

6EMJESE
OBST
KÄRTOFFELN
ANOERE ERZEUGfoISSE 3)
HU EH NER
ANDERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLE INJIEH 4 )

(19 )

{40 1

{43)

t88 )

t12)
167)
132 )

150 )

l.6t

K L E ] NT I ERHA L TUNG

DURCHSCHN]TTL. GENUTZTE ELAECHE

OURCHSCHNITTL. WEFT OER ENTNAHMEN 1983

HAUSHALTE NUR M]T NUTZGAPTSN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMU E SE

ANDERE ER ZEUGN I SSE 3 )
GEMJESE UNO OaST
GEMUESE UND KARTOFFELN
OBST UND KARTOFFELN
GEMJESE, OBST UNO KARTOFFELN

DURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. WERT DER ENTNAHMEN 1963

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEfo ANGEGEBEN:

HUEH NE R
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES XLEINVIEH 4 )

HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UilO KANINCHEN
HUEHNER, ANDERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

DURCHSCHNJTTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A:]

aao
64.
24 6
619
456
341
33 6

329
1116)
263
211
153
14.

351
2f1

185
143
141

124)

t24l
(191

184
153

l75 l
(109)
(3r;
{90 )

QM
66A

610

963

312

2AO

0cc

OM

Qti

DM

1 000

DM

1)
4) }:J:"ä?]i}-:"::":iI:,*X;IJ::-LANDW. GENUTZTE FLAECHE..2) OHNE HAUSHA!TE MIT !ANEfi. BETRiEE..3) :.8, TABAK, ITJOHN TIERFUTTER
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HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN 1 ) SOWIE MIT XLEINTIERHALTUNG 2) AM 31.12.1983
TSGROESSE, SOZIALEh STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

HAUSHA LTSGROESSE

I NSGE SAMTGEGENSTANO OER A]ACHWEISUI{G

HAUSHALTE INSGESAMT

OURCHSCHN'TTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT'OER ENTNAHMEN 19A3

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WEPI OER ENTNAHMEN 19A3

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1943

HAUSHALTE INSGESAMT

KLE INT IERHALTUNG

DURCHSCHNITTL, GENUT2TE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNABMEN 19A3

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHIV€N 19A3

OURCHSCHNITTL. WERT CEP ENTNAHMEN 19A3

1J PRIVATE
1 O. 1 ilACH HAUSHAL

1

PERSON
I

I

.l
2 5 PERSONEN

UND MEHR

lc. 1.Ol BEZUGSPEFTSON: INSGESAMT
1O.1.O1.03 I4ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOiN4EN VON 1 600 BIS UNTER 1 8CO OM

I OOO

1 730 712

167)

485

t4.)

(3161

{325)

PERSONEN

20?

t56)

(2.5)

(342)

241

156

(45!

{302)

(3eo)

194

t17l

(17)
(14)

113)

l8e6)

(599)

67

304

327

(53 J

57

123 )

122 \

(16)

(15)

(2831

r2A{)

602

(3{ )

OAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN IJNO KLEINTIERHALTUNG
UND zWAF HATTEN ANGEGEBEN,

GEWESE
OB ST
KARTOFFELN
ANOEQE ERZEUGN I SSE 3 ]

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCH EN
SONSfIGES KLEINVlEH T )

155)
(55 l
144)

(36)

142)

l57r )

(559)

331

319

326

5a6

62

711

597

(34)
(28 )

124)

122 l

HAUSHALTE NUF MIT NUTZGARTEN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEruESE

ANDERE ERZEUGNISSE 3)
GEMJESE UND OBST
GEWESE UND KARTOFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEMJESE, OBST UND KARTOFFELN

304
267

84
239

12A
1?6

(5. I

140 )

121 )

14?
123
(37)
114
{68 I

l5e )

158 )

(53 )

117 )

l4a)
l2s )

l23l
t23)

(!3)
(35 )

t23)
l?1 )

1"1 )

QM

OM

I OOO

QM

DM

1 000

QM

DM

1 000

1717 )

(559)

153

323

332

607

l?2 i

QM

DM

1 000

(3a5)

l248i

HAUSBALTE NIJR MIT KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HU EBN ER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN INCHEN
SONSIiGES KLEINVIEH 4 )

HUEHNEP UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

OM

1O. 1.O1 BEZUGSPEFISON: INSGESAMT
1C,1.O1.O' i/ENATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 1 8OC BIS UNTER 2 OOO OM

I OOO

OAVON I

HAUSHALTE M'T NUTZGARTEN UIIO
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN,

GEMJ E SE
OB ST
KARTOgFELN
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 )

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4)

147 )

137)

l?7 )
(r1)
I!O )

121
(1e

l12 t

(7O4 )

.73167

343

372

12)

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEruESE
OBST
ANOERE FRZEUGNISSE 3)
GEruESE UNO OEST
GEruESE UNO KARTOFFELN
OE'ST UNC KARTOFFELN
GEMJESE, OBST UIiD KARTOFFELN

351
290
104

173

137 )

t32)
115)

161
121
(45 t

124
81
71
71

67
55

t2s )

t30 )

(25)
(2s )

64
52

118)
49

(32 )

127 )

127 )

37

326

347

325

342

HAUSHALTE NUP MIT KLEINTIERHALIUNG
UND ZWAF HATTEN ANGEGEBEN:

HU EHNE R

ANOERES GEF LIJSGEL
KAN'ICHEN
SONSTIGES KLEINVIEts 4 )

HUEHNER UND ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNEF UIIO KANINCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UNO XANINCHEN

OM

) NUTZGARTEN OOEF EINE SOIISTtGE LANOA. GENUTZTE FLAECHE.- 2) OHNE HAUSHALTE MIT LANOil. BETEIEB.'3) Z.B. TABAK MHN, TIERFUTTER
] Z.B. BIENEN. FOFIELLEN, KARPFEN.

-471-
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1O PR'VATE HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN 1) SOWIE MIT KLEIilTIERHALTUNG 2) AM 31.1?.1933
1O.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSXETTOEINKOITfrEN

HAUSHA L TSGTOESSE

GEGENSTANC OER NACHWEISUNG I NSGE SAMT

i
I

t-
I

I

l.

i
I
I

I
I

!

1

PERSON

603

(26)

(161 )

1!5

399

39

i22 I

120 J

(15)
115)

PERSONEN

30a

(14)

l1t)
(12],

lasl )

i76A l

E2

350

34 3

125 )

4

261

(r5l

(671 )

{ 514 I

326

335

366

l?1 )

(20)
(1Al
{14}

(.s)

i720 j

1612 I

127

lo1

(12)

(351 )

{ 3( )

1283)

1410)

138

5 PERSONEN
UNO MEHR

10. 1.O1 EEZUGSPERSoNI INSGESAI,T
1O.1,O1.05 i,DNATLICHES HAUSqALTSNETTOEINKOWEN voil 2 ooc BIs UNTER 2 2oo DN

I OOO

OAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UND
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEIyI-J E SE
OBST
KAPTOFFELN
ANDERE EFI ZEUGN ] SSE 3 I

HUEHNE R

ANDERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGES KLEINvIEH 4 )

6?
57

143 )

1.7)
l3C )
(1!)
( 45 )

HAUSHALTE INS6ESAMT

K T E I NT I ERAA L TUruG

OURCHSCHßJTTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

DURCHSCHN]TTL. GENUTZTE FLA€CHE

AURCHSCHNITTL. WERT OEF ENTNAHMEN 1983

OURCHSCHNITT!. WEPT OER ENTNAHMEN 19A3

HAUSHALTE INSGESAMT

( L E I NT i ERBA L TUNG

DURCHSCHiliTTL. GENUT2TE FLAECHE

OURCHSCHNITTL, WER] DER EilTIIAHMEN 1993

126)

{r6)

(15)

le)

659

69

66?

575

3e9

35 '
356

a9

6)4

530

485

OM

ooo

OM

ooo

345

(36 )

(31 )

(24)

120)

124 )

t17l

(151

125 )

{20)
(i4)

(16)

(1e)
i16)
i.1)

OM

HAUSHALTE NUR M:T NUTZGARTEN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBENI

GEMJESE
oBsf
ANOERE ER ZEUGN I SS= 3 )

GEWESE UND OAST
GEruESE UND XARAOFFELN
OBST UND KARTOFFELN
GEMUESE, OBST UND KARTOFFELN

367
293
104
27 6
i67
135
134

136
116
141 )

106
55

lss)
154 )

19
61

l2a l
5A

(31 l
(3r l

5'i
122 )

64
36

(33)

(3( )

126)
(1s)
{11)
{11)

QM

DM

1 000

1261 )

1242 i

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIEPHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HUEHIJER
ANDERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGES XLEINV:EH 

' )
HUEHNER UNC AI{DERES GEFLUEGET
HU€HNER UND KANINCHEN
HUEHNER, ANDERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

OM

1O. 1,Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT
10.1.C1,06 I.1oNATL:CHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN vON 2 ZOO BIS UTTEF 2 EOO OM

1 000

964 281 735 443

OAVON
HAUSHALTE MIT NUTZGARf€N UND
UND ZWAR HÄTTEN ÄItGEGEBgN:

6EMJE SE
OBSl
KAPTOFFELN
AHDERE ERZEUGN]SSE 3)
HUEHNER
ANOEFIES GEFLUEGE:
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINvIEH 4 ]

84
12
51

l2a )

134)
li7)
56

av
t330)

1627 \

r69

(13)

1639i

45

I 472)

1594)

122HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN'

GE!UESE
oBsi
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 ]

GEMJESE UNO OBS]
GEMJESE UNO KARTOFFELN
OBST UNC KARTOFFELN
GEMJESE, OBST UNO KARTOFF=LN

Ä57
37i
137
353
?17
182
179

I.32 )

a6
47

140)
{40 )

1?i
97
36
91
56
46
45

n1
I3s )

114)
132 )

121 )(rs)
(18)

159
136

129
81
71
7A

DURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE 315 354 329 263 310
OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3 347 349 336 358 389
HAUSHALTE NUR MI] KLEIruTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HUEHNER
ANDERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4)
HUEHilER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KAN:NCHEN
HUEHNER, ANDERES GEFLUEGEL UND KANINCHEN

DURCHSCHNITTL. WEPT DER ENTNAHMEiN 1983
OM

2I OHNE HAUSHALTE MIl LANDH. BETRIEA.,3) Z.B, TABAK, rcHI{. TIERFLJTTER

QM

OM

1 000

1234)

(247 )

1 ) NUTZGARTEN OOER EINE SONSTIGE LANOtr. 6ENUTZTE FLAECHE
4 ) i.B. BIENEII, FORELLEN KARPFEN.
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,O PRIVÄTE HAUSHALTE üIT NUTZGARTEN 1 ) SOWIE M'T KLEINTIEPHALTUNG 2] AM 31.12.1983
1o.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MIL. HAUSHALiSNETTOEINKOIT}IEN

OAVON I

HAUSHALTE MIT NUTZGARTEi] UNO
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEEEN:

GEltt,ESE
OBST
KARTOFFELN
ANOERE ER ZEUGfr I SSE 3 )

HU€HNER
ATJOERES GEELUE6EL
KAru I NCHEN
SONSTIGES XLEINVIEH ! I

107
94

t38)
1'!

l1? I

7E
{1{)

t26 )
(23 )

120)

lr4l

117 )

i28 )

126)
t17)
tlo)

tla )

(30 )

t25 )
(20l
llo )

110)

(23l

(23)
121 )

112)

l1B)

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

HAUSHALTE lNSGESAMT

K LE T ilT I ERHAL TUNG

DURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1963

DURCASCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHN:TTL. wERT DER ENTNAHT'El 19a3

OURCHSCHNlTTL. WETIl OEF ENTI{AHMEN 1983

HAUShALTE INSGESAMT

OUFCHSCHIITTL, GEftUTZTE FLAECHE

OUEICHSCHNITTL. WEIl OEP ENTNAHMEN T983

:::::T]
1O.1.Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT

1.01.07 ITEilATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOItrEN VON 2 5OO BIS UNTER 3 OCO OM

1 000

I NSGESAMT

2 709

10-o

665

595

65!
531
184
495
?94
2Ä3
2Ä2

337

69

729

622

PERSON

293

t2a )

(20 )

119 )

116)

12931

(2301

200

12. )

I7A3l

(6401

63

60
Ä7

l1? )

44

(23 I
{23 )

3A3

r 96

122 |

otl

I OOC

QM

DM

1 000

QM

OM

1 ooo

QM

OM

I oo0

oo3

t27I

346

345

176

332

347

HAUSHA L TSGROE SSE

543

129l

161 .)
(741)

184

175
139

49
13r

76
65
65

320

325

(15)

(r5l
l13i

(693)

1570)

113

362

325

5 PERSONEN
UND MEHR

530

(30 )

1731 )

1602)

1a8

t531 )

t706)

?34

219
1a3

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMJ E SE
OEST
AIiDERE ERZEUGNISSE 3i
GEMJESS UNC OEST
GEruESE UND KARTOFFELN
OBST UNC KARTOFFELN
GEruESE OBS; UNO XARTOFFELN

63
169
r o5

a1
a6

179
143

48
135

81
65
53

295

334

HAUSHALTE NUR MIT KLEIilTTERHALTUXG
UNO ZWAR HATlEN ANGEGEBEN:

HUEHNE R

ANOERES GEFLUEGEL
XAN I NCHE N

SONS?!GES KLEINVIEH . )

HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UND KANINCHEN

OM

1O. 1.O1 BEZUGSPERSON: IiISGESAMT
1O.1.O1.08 IJONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOilEN VON 3 OOO E:S UNTER 3 5OO DM

1 000

2 165 161 756 5Al

DAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZ6AFTEN UI{O KLEINTIEPHALTUNG
lJN0 ZWAP HATTEN ANGEGESETl

GE MJE SE
OBST
KARTOFFELN
ANDERE ERZEUGNISSE 3)
HUEHNER
ANDERES GEFLUEGEL
XAN INCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH ! )

66

3A
121j
{19)
lel
44

124 )

(14)
(9)

(13)

121 )
(16)
{13)

(r6)

471

125 )

l54a)

ts69)

r55

{613J

(695)

62HAUSHALIE ilUR VIIT NUTZ6ARTEN
UflO ZWAR HATTEN ANGESEBEN:

GEruESE

ANOERE ERZEUGNISSE 3)
GEruESE UNO OBST
GEMJESE UNO XARTOFFELN
OBST UND XARTOFFELN
GEITJESE- OBST UNO KAFTOFFELN

162
129

49
120

6a
51
50

51
{r5)
e9

(2s )

(23 )
(23 I

542
ÄÄ6
153
Ä17
237
197

165
136

45
127

71
60
59

149
121

A2
118

72
60
50

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OIJRCHSCHNIT'TL. WERT OER ENTNAHMEN 1943

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR BATTEN ANGEGEBEN:

HUEHNER
ANOERES GEFLUEG€L
X AN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH ' }

HUEHNER UND ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UNO KAN]NCHEN

OURCHSCHNITTL. WER'T OER ENTNAHMEN 1983

1 ) NUTZ6ARTEN OOER EINE SONSTIGE LANOW' GENUTZTE FLAECHE

ö ) Z.B. BTENEN, FOEIELLEN, KARPFEN'

OM

2) OHNE HAUSHALTE MIT LANOil. BETRIEB'- 3) Z'B' TABAK' IIDHN' TIERFUTTER'-

357

346

378

346

361

410
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IO PRIVATE aAUSHALTE MIT NUTzGARTEN 1) SowIE NIIT KI.EINTIERHALTUNG ?) AM 31.12.19831O.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZiALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOM1EN

HAUSHA L TSGROESSE

GEGENSTAND OER ilACHI'JEISUNG INSGESAtrIT ,2

PERSONEN

1O. 1.o1 BEZUGSPERSONT INSGESAMT1o.1.o1.09 I'ENATLICHES HAUSHALTSNETTOEIilKoffiEN voN 3 soo Brs UNTER 4 ooo oM
ooo

446 4A

1

P ERSO N
5 PERSONEN

UND MEHR

DAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UND
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN,

GE MJE SE
OB ST
KARTOFFELN
ANDERE ERZEUGNISSE 3I
HU EHN ER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVlEH !)

51
4?

135 )

l1? I
(23)

(31 )

112)

HAUSHALTE INS6ESAMT

K LE I NT J ERHA L TUNG

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNTTTL. WERT OEE ENTNAHMEN 19A3

DURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNITTL, WERT OER ENTNAHM:N 19A3

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHE N

SONSTIGES KLEINVIEH 4)
HUEHNER UND ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

OURCBSCHNIITL. WERT OER ENTNAHMET 1983

HAUSHALTE INSGESAMT

QM

OM

I OOO

(1 11a)

{8s4 )

112

A?7

111)

432

(16)

l15J
t15)

29A

35 5

26,-

75

292

340

(15)

t14l
113)
t8)

(10)

(s68i

{583)

103

335

334

244

73

61
6.

119)
56

127 )

i24i

150

(11)

(11)
l1o)

l6aol

50

295

352

136

(11)

{1Ol

(6691

50

244

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN.

GEruESE
OBST
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 )
GEWESE UND OBST
GEruESE UNO KARTOFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEMJESE, OBST UftO KARTOFFELN

345
?9A
110

133
117
115

9C
a3

132 i
fa

(3!)
133 )

102
a5

I33 )

7,-
(35 I

(29)
t2A )

aa
(2e)
B?
42
37
31

48
39

115)
3E

118)
(16)
(16)

53

736

7 42

372

331

356

{23 )

122 )
(19)
l15t
(11)

1.12)

l9r5i

143 !

1550)

99

3AO

365

271

QM

D[1

1 00c

QM

OM

I OOO

OM

1O.1.OI BEZUGSPERSoN: INSGESAMT
10.1.O1.1O rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEfo VON 4 OOO BIS UNTER 4 5OC DLI

ooo

966

K LE I NT I ERHA L TUNG

DURCHSCHNITT!. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT DER ENTNAHMEN 19A3

OAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO
UNÜ ZWAR HATTEN ANGEGEBEfo

GEMJESE
O8 ST
KARTOFFELN
ANDERE ERZEUGN I SSE 3 )

HUEHNER
AilOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHE N

SONSTIGES KLEINVIEH 4]

BAUSHALTE NUR MIT NUT2GARTEN
UNO ZWAF HATTEN ANGEGEBENI

GEruESE
OBST
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 )

GEI{JESE UNO OBST
GElv!,JESE UN0 KARTOFFELN
OAST UND KARTOFFELN
GEML]ESE, OBST UNO KARTOFFELN

1733)

255

2A1
194

68
181

92
79
7A

360

53

502

5C
3a

(16)
36

122 I

(1Bl
(181

72
52

l11j
49

123 )

119)
118)

A1
39

115)
37

(20 )

117)
111)

QelOURCHSCBNlTTL. GENUTZTE FLAECBE

OURCHSCHNITTL, WERT OEF ENTNAHMEN 1953

HAUSHALTE NUR MIT XLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAP HATTEN ANGEGEBEN:

HUEH N ER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH d)
HUEHNER UNO ANDERES GEFLUEGEL
HUEHNEP UND KANINCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

DURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1983

1 ) NUTZGARTEN CDER EINE SONSTIGE LANDfl
4 ) Z. E. B I ENEfo FORE L LEN , KARPF EN.

al a
OM

375 356 34 395 412ooo

OM

GENUTzTE FLaEcHE.- z) .HNE HAUSHALfE MIT LAN*, aETRIEB.- 3) z.B. TABAK M'HN TTERFUTTER
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1O PRIVATE HAUSHALTE MiT NUTZGARTEN 1 } SOWIE MIT KLEINTTERHALTUNG 2) AM 31,I2.1983
1O.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 1 2

HAUSHA L TSGROESSE

3

169

36

241

306

334

77

406

324

5 PERSONEN
UNO MEHR

a6

(2s )

i
I

I NSGESAMT

603

(20 )

(19)
l18l

112)

{535)

1741 )

142

333

33?

1 294

129 )

{28 )

122)
l17l

(605)

(701 )

30c

4BA

QM

OM

1 000

QM

DM

1 000

QM

DM

1 000

PERSON

1O. 1.Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT
1O.1.01.I1 IT'NATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIA4EN VON 4 5OO BIS UNTER 5 OOO OM

I OOO

HAUSHALTE INSGESAMT (16) 179

(31 )

laoz)

13141

356

7C

536

15!

45

292

351

332

a3

4?6

355

(394J

1391 )

OAVON i

HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO
LJNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEWESE
OB ST
KARTOF F E LN
ANOERE EPZEUGNISSE 3]
HUEHNEP
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHE N

SONSTIGES KLEII\VIEH 4 )

K LE I NT I ERHALTUNG

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCBNITTL. WERT OER ENTil HMEN 1943

oURCaSCHN]TTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERI DER ENTNAHMEN 1983

DURCHSCHNTTTL. WERT OER ENTNAHMEN 1983

HAUSHALTE INSGESAMT

OURCHSCHTJITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNlTTL. WERT OER ENlilAHMEN 1953

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. WERT OEP ENTNAHMEN 1983

{25 )
(10)
(21 )
(10)
(10)

(35)
131 )

t27 )

lr3)
(13)
(11)

43
36
(a)
34

(17)
(13)
{13)

{23 )

121 )

(19)
{10)

t9l
t9)

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMJ E SE

ANDERE ERZEUGNISSE 3)
GEWESE UNO OBST
GEWESE UND KARTOFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEMJESE, OBST UNO KARTOFFELN

124
114

101
50
Ä5
42

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIEFIHALTUNG
UNC ZWAF HATTEN ANGEGEBEUi

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGES KLE INV IEH 4 )

HUEHNER UND ANOERES GE;LUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

DM

1O. 1.O1 BEZIJGSPERSON: INSGESAMT
1O.1.01.12 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 5 OOO BIS UNTER 25 OOO OM

1 000

151 ) ?25

69

439

461

DAvON i
HAUSBALTE MIT NUTZGARTEN UNO KLEINTIERHALTUNG
U{D ZWAR HA?TEN ANGEGEBE\:

GEruESE
OB ST
KARTOFFELN
ANDEPE ERZEUGNISSE 3)
HU EH NER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES XLEINVIEts 4)

HAUSHALTE NUR MiT NUTZGARTEN
UNC ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMJE S E

OB ST
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 )

GEruESE UND OBSI
GEMJESE UNO KARTOFFELN
OBSi UNO KARTOFFELN
GEWESE OBS] UNO KARIOFFELN

262
246

6B
212

92
64
a3

64
t56 )

(15)
t51)
(2s )

l?1 I

121 \

6t
65

12? )

(s3)
121 )

120 )
(191

71
6A

(r5)
(5.)
(16)
(14)
I14)

61
58

(1s)
(51 )

t30 )

129 )

t29 )

QM

OM
342

1 000
HAUSHALTE NUR MIT KLElNTIERHALTUNG
UND ZWAR HA]TEN ANGEGEBEN:

HU EH NER
ANOERES GEFLUEGEL
X AN I NCHEN
SONST)GES XLEINVIEH 4 )

HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANDERES GEFLLJEGEL UßO KANINCHEN

DM

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHIVEIT 1943

) N!TZGARTEN OOEF EINE SONSTIGE LANDfl. GENUTZTE FLAECHE,- 2) OHNE HAUSHALTE MIT LANT]II' BETRTEB'' 3) Z'B' TABAK '§HN' TIERFUTTER''

) Z.B. BIENEN, FORELLEN, KARPFEN'
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1O PRIVATE HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN 1 ) SOWIE MIT KLEINTIERHALTUNG 2) AM 31.12.1983tO.1 NACH HAUSHAL1SGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSilETlOEINKOIN4EIT

HAUSHALTSGROE SSE

GEGENSIAND OER NACHWEISUNG I NSGESAMT 4 5 PERSONEi]
UNO MEHR

OAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO XLEINTIEFIHALTUNG
UNB ZWAR BATTEN ANGEGEBEN:

GEMJ E SE
OB ST
KAR TOF FE LN
ANCERE ERZEUGNISSE 3)
HUEHNER
ANCERES GEF LUEGEL
KAN]NCHEN
SONSTlGES KLEINVIEts ')

.:::::::i
1O, 1.cl BE:UGSPERSoNT INSGESAMT

1O.1.O1.13 IVDNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOffiEN VON 5 OOO BIS UNTER 1O OOO Oq1 000

204 I40 ) 32e 31dHAUSHALTE INSGESAMI

OURCHSCBfo ITTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHN]TTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

OURCHSCHNITTL, GENUTZTE FLAECHE

OIJRCHSCHN]TTL. WERT OEP ENTNAHMEN 1983

DURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 
'9A3

HAUSHA!TE INSGESAMT

128)

127 )

121 )
(17)

3r 1

ao

443

363

212

t621 )

t715)

243

QH

D11

o0c
HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBENj

GEtsUESE

ANDERE ERZEUGN!SSE 3)
GEruESE UNO OBST
GEI{-'ESE UND XARTOFFELN
OBSl UNO KARTOFFELN
GEI4JESE, OBST UNO KARTOFFELN

(49 )

{44 )

\25i
(21)
(21 )

57
5a

llal
t41 )

I1A)
li17)
(16)

7C
62

lzÄ)
lr5l
{141
li.l

59
55

115)
l!9 )

I2A l
121 )

127 |

246
229

63
195

7B

63

671

397

150 )

71

416

319

71

57

4Ä6

456
HAUSHAiTE NUR MIT XLEINTIERBATTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HI.]EHN E R

ANOERES GEFLUEGEL
KAN INCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4 )

HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUE6EL UND KANINCHEN

496

3A2

393

QM

OM

1 000

Qt{

DM

1 000

QM

OM

I OOO

OM

1O. i.O2 BEZUGSPERSONT LA|/OWIpT
10. 1.02.OI MONAILICHES HAUSHALTSNETTOEINKONSEN INSGESAMT

I OOO

91

K L E I NT J ERHA L TUNG

DURCHSCHNITTL. GENUT]TE FLAECHE

OURCHSCHNITTL, WERT OER ENTNAHMEN 19A3

DAvON I

HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO
-ND zwAP HArTElr ANGEGEBEto:

GEMJESE
OA ST
KARTOFFEI.N
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 )

HUEHNER
ANDERES GEFLUEGEL
KANINCHEI{
SONSTIGES KLE]NVIEg 4 ]

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGAFfEN
UN3 ZWAR BATTEN ANGEGEgEN:

GEt4JESE
OBST
ANDERE ERZEUGNISSE 3)
GEWESE UNO OBSI
GEruESS UND KARTOFFELN
OAST UND KARTOFFELN
GEMJESE, OBST UNO KARTOFFELN

DURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERI OER ENTNAHMEN 1983

HAUSAALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEEEN:

HUEHNER
ANOERES EEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4)
HUEHIIER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

OURCHSCHN]TTL. WERT OER ENTNAHMEN 1963

1 ) NUTZGARTEN OOER EINE SONSTIGE LANCIfl.
4 ) Z.B. BIENEN FORELLEN XÄFPFEN,

GENUTZTE FLAeCHE.- 2) OHNE HAUsaALTE MIr LANOv{. BETRIEB.- 3) Z.B, TABAX, rcHN, TTsRFUTTER

DM
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1O PRIVATE HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN 1J SOWIE MlT KLEINTIERHALTUNG 2) AM 31.12.'983
1O.1 NACH HAUSHALASGROESSE. SO2IALER STELLUNG OER BEzUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKO[N4Eil

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

DURCHSCHNITTL. GENUTZ]E FLAECHE

OUFCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1943

DURCHSCHNITTL. GSNUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNIITL. WERT OER ENTNAHMEI T983

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1943

HAUSHALTE II!SGESAMT

KLEINTIERHALTUNG

OURCHSCHNITTL. GENLIT2TE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WEPI DER ENTI{AHMEN I983

HAUSHAlTE NUR MIl NUTZGARTEN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBET{l

GEMJESE
OEST
ANOERE ERZEUGNISSE 3I
GEruESE UNO OBST
GEMJESE UNO KARIOFFELN
OBST UND (ARTOFFELN
GEIÜESE, OBSI UNO KARTOFFELN

OURCHSCHNITTL. 6EflUTZTE FLAECHE

DURCHSCHilITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1983

OURCBSCHNiTTL. WERI DER ENTNAHMEN 19S3

3

PERSONEN

;.;;;,;;;;
UNO MEHR

1O.1.o3 BEZUGSPERSoNT SELBSTAENOIGER GEWERBETREIBENCER/FREIBERUFL, TAETIGEI
1O.1.O3.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEII INSGESAMT

I OOO

I NSGESAMT

369

(451

la42 )

l72O)

322

404

1 527

6ao

?o3

366

339
2ao

9B
241
146
420
r19

PERSON

1a2

2a9

347

84

461

353

363

411

351

366

(?)

t7 )
(6)

,/

1427 )

1576)

90

32 ,-

117 )

I460)

1631 )

a4

391

{o5

396

(r5)

t2a4 )

(339)

i a5

i54 )

lro )

t9)
(8)
(5)

t7 t

1972 I

l72a )

56

HAUSHA L TSGROE SSE

328

84

CAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEil UNO KLEINTIERHALTUNG
Ut'lO ZWAR HATTEN 

^NGEGEBENIGEWESE
OBST
KARTOFFELN
ANDERE ERZEUGNISSE 3)
HU EH NER
AI{OERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGSS KLEINVIEH 4 I

(43 )

121 )

(.5)

125)

16)

/

HAUSHALTE NUR MIi NLJTZGARTEN
UNC ZWAR HATTEN ANGEGEBEN

GEWE SE
OEST
ANDERE ERZEUGftISSE 3)
GEWESE UNO OBST
GEMJESE UNO KARTOFFELN
OBSf UNO KARTOFFELN
GEIflESE OBST UNO KARTOFFELN

247
242

81
215
9r
a2
79

(?3 )

154)

155 )

(23 )

(21)

(73)
{65 I

(23 )

158)
l2s)
12. )

t23)

78
63

122 I
59

(28 )

l?41
124 )

151 )
(35 )

133 I

QM

OM

1 00c

QM

DM

1 000

QM

uM

1 000

HAUSHALTE NUR I{IT KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
X AN I NCHEN
SCNSTIGES KLEINVIEH 4)
HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEI
BUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UND XAI{INChEN

OM

o.1.04
1O, 1.04 BEZUGSPERSON:. BEAMTER

.01 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT
1 000

OAVON r

HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UND
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

6EruESE

XAR'OF F E LN
ANDERE ER ZEUGfl I SSE 3 )

HUEHNER
ANOEPES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES XLEINVIEH 4)

3a
34
24

t13)(r3)

(s)

lr5)
114)
(10)
(5)

t9)

{14)

t12l
tlc)

{5ä1 )

1727 )

131

70
53

(20)
a9

t26t
(25 )

83
67
25
61
3a
28
2B

121
104
3!
96
50
!3
a3

!a
46

114)
43
23
i9
19

314 3"5 2AO 329 320

335 332 306 331 402

OM

6ENUTZTE FLAECHE.- 2) OHNE HAUSHALTE MIT LANOT. BETPIEE'- 3) Z'B' TABAK. rcHN' TIEFIFUTTER'-

QM

DM

1 00c

(312)

1261 )

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTI€RHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCCEil
SONSTIGES KLEIAVIEH {)
HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO (ANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UNO KAI'IINCHEN

1 ) NUTZGARTEN OOER EINE SONSTIGE LANOTT

4] Z.B. BIENEN, FORELLEN, KAEIPFEN.

-477-



1C PRIVATE HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN 1) SOWJE M]T KLEINTIERHALTUNG 2) AM 31.12,'983iO.1 NACH HAUSHALTSGROESSE, SO2IALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOI,i4EN

HAUSHA L TSGROESSE

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG I NSGESAMT 1

PERSON
2

(5as)

334

351

{s73 )

(671 l

323

2A1

327

I

I

.l
5 PERSONEN

LJNO MEHF

1C, 1,O5 BE2UGSPEFISON: ANGESTELLTER
10. 1.05.OT I{ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEIilKOPHEN INSGESAMT

1 000

5 147

97

599

619

950

3.3

339

t1)

l21a)

675

649

384

242

(so )

(298)

1267 )

(50 i

1 308

t12t

PERSONEN

181

t28 )

{498 )

1608)

280

263
216
aa

9A
a2
81

1 C65

35

595

651

3C

351

183

9t

350

121 )

326

376

5A9

76

DAVON:
HAUSHALTE M]T NUTZGARTEN UilD KLEINTIERHAI-TUNG
UIJO zWAR HATTEN ANGEGEAEI:

GEELJ E SE
OBST
XARTOFFELN
ANOERE ERZEUGNISSE 3I
HUEH N ER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4 )

93
ao
61

3E
(13)
59

(r9)

HAUSHALTE INSGESAMT

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER EN]NAHMEN 1983

DURCHSCHNITTL. GENUTZTE ELAECHE

OURCHSCHNIT'TL, WERT DER ENTNAHMEN 19A3

DUPCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1983

HAUSHALTE INSGESAMT

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. TERT OER ENTNAHMEN 19a3

121 )

122 )

117 )

(8)
(9)

(19)

33
30

122 )

i11)
(1!)

{18)
(e)

121 |

\i6)
Ii2)

(1s)

OM

OM

1 000
HAUSHALTE NUR M'T NUTzGARTEN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBENI

GEIVT'ESE

ANDERE ERZEUGNISSE 3)
GEMUESE UND OBST
GEruESE UNO KARTOFFELN
OBST UND KARTOFFELN
GEWESE, OSST UND KARTOFFELN

482
74A
278
649
35C
303
299

{41j
116)
132 )

117 )

(15)

191
162

62
151

84
71
71

279
236

ar
216
118
96
9A

11C
93
31
89

36
3A

QM

HAUSHALTE NUR MIT KLEIilT'ERHALTUNG
UND ZWAP HA]TEN ANGEGEEEN:

HTJEHNER
ANDERES GEFLUEGEL
XAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4 ]
HUEHNER UND ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHftER, AilDERES GEFLUEGEL UND KANINCHEN

OM

ooo

QM

OM

000

QM

DNi

1 000

703

563

429

543

642

195

284

314

1 340

56

413

752

396

t56 )

OM

1O. 1.OG AEZUGSpERSON: ARBEITER
1O.1.05.O' IrcNATLICHES BAUSHALTSNETTOElNKOI$MEN INSGESAMT

1 000

5 025 645 261

3C5
DAVON:

HAUSHALTE MIT NUTZGAFITEN UNO KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMJES€
OB ST
KAPTOFFEL\
ANOERE ER ZEUGN I SSE 3 )

HU EHNER
ANOERES GEFLUEGEL
X AN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEts 4 ]

298
25a
192
91

119
151 )

213

lss )

{51 )
(4C l

(30)

66
{s6 )

i36)
(19)
(23)

(49 
J

91

5C
(30 l
(33l

68
113)

74
62

la6)
(25)
lzf )

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBENI

GEWESE
OBST
ANOERE ERzEUGNISSE 3)
GEWESE UND OBST
GEMUESE UNO KARTOFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEIqJESE, OBST UND KAPTOFFELN

315
038
371
9Al
601
498

310
24 6

93
235
144
115
115

294
105

129

171
146
(52 )

136
a6
7a
7a

411
3?9
105
315
190
161
160

DURCHSCHNITTL, GENUT2TE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WEPT OER ENTNAHMEN 1983

OIJRCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1983

1 J NUTZGARTEN OOEF €INE SONSTIGE LANOW,
4 ) Z.A. BIENEN, FORELLEN KAPPFEN.

OM
1237) i ,

2) OHNE HAUSBALTE MIT LANIH. EETRIEB

320 345

3Ä3 418

3) Z.B. TABAK, I{OHN, TJERFUTTER

452

317

339

t20 )

12691

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HAfTEN ANGEGEgEN:

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGES KLEINVIEB ' )
HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UND KANINCHEN

GENUT2TE FLAECHE
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1O PRIVATE HAUSHALTE MIT t{UTZGARTEN 1 ) SOWIE MIT KLEIIITIERHALTUNG 2) AM 3,I.I2.19A3
il:i.li?l.liYliiill?l?illl:-l?l:::::.:l:::::: :::.::1::::::?l.Yf?.YI!: liY::i:l:::ll?:::::T:.

HAUSHA LTSGROESSE

GEGENSTANO CER NACHWEISUNG I NSGE SAMT

122)

327

353

9 ro3

27C

742

632

790

PERSON

237

a 869

lso )

(5071

1479)

561

312

251

5 PERSONEN
UNO MEHR

10. 1.07 BEZUGSPERSON, AFBEITSLOSER
10. 1,07.O1 ITFNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

1 000

_:::::::r

B6HAUSHALTE INSGESAMi 175

t32 )

t367)

3 578

150

772

545

946

117 J

(161

673

t838 )

(696)

r89

(15)

I14)
(111

179

(16)

l1 13a)

(s6 )

l4rl )

132 )

104

{37 )

DAVON:
HAUSHALTE MIT NUTzGARTEN UND
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMJE SE
OE ST
KAPTOFFELI
ANOERE ER2EUGNISS:3)
HUEHNER
ANOERES GEFLUEGE-
KAN I NCHEN
SONSTlGES KLEINVi

X LE I NY I EFIHAL TL]NG

21 |

F."*r
ouRcHscBNlTTL. GENU, fE al Oaa"' 

..-,.

ouRcHScHNITTL. WERT q', -rn*1O*Ei rrr'-
t- '-

HAUSHA!'E NUR MIr, /:4/FTFI
IINn zwAQ HATTEN ANbEGEEEN:

GEruESE
OBST

14361

1372 )

76

72

QM

OM

1 000

ANDERE ERZEUGNISSE 3)
GEIfiJESE UND OBST
GEruESE UND KAFTOFFELN
OBST UNO KAPTOFFELN
GEruESE, OBST UND KARTOFFELT.

(54 )
(19)
(s1)
(41)
(35)
i3s )

l3r )
l2C')

125 )

{2r l

DURCHSCHNITTL. GENUT2TE FLAECHE
QN1

OM

1 000

1345)

(392)

(407)

13.9)

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERBALTUNG
UNO ZWAR HÄTTEN ANGEGEBEN

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
K AN I NCHEN
SONSTIGES XLEINviEH ' )

HUEHNSR UNO ANDENES GEFLUEGET
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANDERES GEFLUEGEL UND KANINCHET]

OURCBSCHNITTL. WERT DER ENTNAHMEN I983

oURcHScHNITTL. wER' OER ENTNAHMEI! 1963

HAUSHALTE INSGESAMT

K LE I N T I EFIHA L TUNG

DURCHSCHN]TTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. wEFT OER ENTNAHMEN 1963

1O. 1.O8 BEZUGSPERSON, NICHTERWERBSTAETIGER
1C. I.O8.OI rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI.IVIEN INSGESAMT

1 OOO

OM

OAVON:
BAUSHALTE MIT NUT2GARTEN UNO
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEAEN:

GEruESE

KARTOF F E LN
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEB ! )

262
225
1a8
90

158
(39 )

122
(38 )

{48 )
(a? |
(33l

133 )

148
1?3
112
t49)
a9

125)
(6e)
121 )

(37)
(35 )

t21 )

(21 )

121 )

HAUSHALTE NUP MIl NUTZGARTEN
UNO 2WAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEI4UE SE
OBST
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
GEMJESE UNO OBST
GEMJESE UNO KARTOFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEruESE, OBST UNO KARTOFFELN

{84
405
135
343
236
116
114

176

{4A)
,33
a3
66
65

154)
146)

1.. )

(28)
(23)

(30 )

(26)
lr6)

631
373
4 4a
243
819
657
649

36?

3?6

aa9
74)
243
699
451
377
37?

QM

OM

I OOO

QM

DM

1 000

OURCBSCHNITTL. GENUT:TE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1943

OURCHSCHNlTIL. V{ERT OER ENTNAHMEN 1983

HAUSHALTE ilUR MIT KLEINT!ERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HUEHNER
ANDERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
SoNSTIGES KLEINVIEH 4]
HUEHNER UNC ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNER, ANDERES GEFLUEGEL UNO KAilINCHEN

{201

OM

1229 )

GENUTZTE FLAECHE.- 2) OHNE HAUSHALTE MIT

3S6 391

354 I386)

1297 )

(379)

1 ) NUTZGARiEN OOER €INE SONSTIGE LANOW.

4) Z.B. B:ENEN, FORELLEN, KARPFEN'
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1O PRIVATE HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN 1 ) SOWIE MIT KLEINTIERHALTUNG 2) AM 31.12.19S32 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSOI{ UNO MTL. HAUSHALTSIETTOEINKOWEN

HAUSHA L TSTYP

GEGENSTAND OEP NACHWE :SUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

DURCHSCHNIITL, GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHN]TTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

DURCHSCHN]TTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1983

DURCHSCHN]TTL. WER] OEF ENTNAHMEN 19A3

HAUSHALIE INSGESAMT

ALLEIN.
LEBENOE

FRAU
LEEENOEF

OARUf!TEF:I 1.:ti:
EHEPAAF

Z U SAlvtllE NZUSAWEN

917

(1A)

(5A1 )

1610)

a47

ELTERNTEIL MiT XIHOERN
SONST I GER
HAUSHA LT

OAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UND KLEINTIERHALIUNG
UND ZWAR HATiEN ANGEGEBEN:

GEruESE
OBST
KARTOFFELN
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 )
HUEHNE?
ANOERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
SONSIIGES KLEINVIEH 4)

1O.2.O1 BEZUGSPERSON. INSGESAMTtO.2.Ot.Ot AILE HAUSHALTE
ooo

a 394 2 046

(46 )

({5)
139 )

(56a)
OM

(558)
ooo

562 131

a

612

62

294

13 8!1

644

527
532
106
203
243
114
394

97

641

651

3 AO7

3a1

346

150 )

{19)

(2s l
113)

(31C1

243

1 258

A9

l32 l

)84

l7a1I

234

(66)
(44)
132 )

l1a)
122 )

216
180

60
155
103
a3
s2

HAUSHALTE NUR MTT NUTZGARTEN
UND ZWIR HATTEN ANGEGEBEN:

GEruESE
OBST
ANOERE ERZEU6NISSE 3)
GEWESE UNO OBST
GEWESE UND KÄRTOFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEruESE, OBST UNO KARTOFFELN

486
406
143
347
229
175
172

11r
95

135)
171 I

ls4)
t37 )

134 )

136
147
(37 )

100
69

(56)
(56J

77
61

l2s )

a7

(31 l
(31 )

3 583
2 9a7,. ozc
2 755
1 605
1 345
, 33C

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBENI

HUEH N ER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINV!EH 4 ]

HUEHNER UND ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNC (AN]NCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINcHEN

280 446 307

236 296 342

iO.2.02 sEzUGsPERsoN: LANoAIIRT
1O,2.02.O1 ITEI1ATLICHES HAUSHALTSilETTOEIi]XOnlEN INSGESAMT

1 000

QM

OM

AM

OM

I OOO

QM

OM

I OOO

394

346

129

ONI

OAVON I

HAUSHALTE LIIT NUTZGARTEN UNO
UNo ZWAR HAITEN ANGEGEBENI

GEIflESE
OBST
KARTOFFELN
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4 ]

X L E I N T J ERHA L TUNG

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OEF ENTNAHiIEN 1983

HAUSHALTE NUR MIT I{UTZGARTEN
UNO ZWAR HATTEN AßGEGEBENI

GEMJESE
OBST
ANDERE ERZEUGN'SSE 3]
GEMJESE UNO OBST
GEUJESE UNO KARTO;FELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEWESE, OBST UNO XARTOFFELN

DURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNABMEN i9A3
HAUSHALTE NUR M]T KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN INCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4)
HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANDERES GEFLUEGEL UNO XANINCHEN

OURCHSCHNITTL. 'WERT OEE ENTNAHMEN 1983

1 ) NUTZGARTEN OOER €INE SONSTIGE LANM.
4 ) Z.B. BIENEN, FORELLEN, KARPFEN.

OM

GENUTZTE FLAECHE..2] OHNE HAUSHALTE MIT LANOIJ. BETRIEB.- 3) Z.B. TABAK, I'OHN. TIERFUTTER

-480-



1O PRIVATE HAUSHALTE MIT I{UTZGARTEN 1) SOWIE MIi XLEINTIERHALTUNG 2) AM 31.T2.1983
1O.2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALEi STELLUNG OER BEZUGSPERSOI UNO MTL, HAUSHALTSNETTOE'NKO![4EN

K LE I NT I ERHAL TUNG

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1943

OAVON:
HAUSHALTE MlT NU'ZGARTEi] UNO
UilO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMJE SE
OBST
KAF TOF F ELN
AilOERE ERZEUGNISSE 3)
HUEHNER
ANDERES GEF LUEGEL
KAN I NCHEN
SOiiSTIGES KLEINVIEH 4 )

HAUSHALTE NUP MIT NUT2GARTEN
UNC ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEruESE
OB ST
ANOERE EEZEUGN I SSE 3 }

GETESi UNO OtsST
GEWESE UNO KAPTOFFELN
OBSi UND XARTOFFELN
GEruESE, OBST UNO KAPTOFFELN

oAvoN:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO
UIJO zWAR HATTEN ANGEGEBEN,

GEMJESE
OB ST
KARTOFFELN
ANDERE ER2EUGNISSE 3)
HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES XLEINVIEH ' )

HAUSHALTE NUP MIT NUT2OARTEN
UNO ZWAR HATTEN AN6EGEB€N:

GEItl.JESE
OBST
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
GEWESE UND OBST
GEWESE UNO KARTOFFELß
OBST UNO XARTOFFELN
GEMJESE, OBST UNO KARTOFFELN

::f:ll:l :.Yl :.1 ::?::i-.
zUSAtvtvlEN I OARUNTER

I Mrr 1 KrND

(38 ) 123 I

122 )

GEGENSTANB OEP ilACHWEISUNG AI-LE T N.
LEEENOE

FRAU

ALLEIN.
L EB EilOER

HAUSHÄL TSTYP

EHEPAAR
ZUSAfS4EN

SONST I GER
HAUSHAL T

1O.2.O3 BEZUGSPERSOtl: SELBSTAEftOIGER GEWEFIBETREIBENOER/FREIBERUFL. TAETIGEF
1O.2.03.01 ißNATLICHES HAUSHALISNETTOEINI(OIUEN INSGESAMT

I OOC

HAUSHALTE INSGESAMT (51 ) 112. ) 1 032

(40 )

117

(32 )

(29 )

127 )

ao

115)

OURCHSCHNITTL. GENUTzTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERf DER ENTNAHMEN 1983

OURCHSCHNJITL. WERT OER ENTNAHMEN 1943

HAUSHALTE INSGESAMT

QM

OM

I OOO

QM

OM

1 000

rO.2.04 BE2UGSPERSON: BEAMTER
1o.2.04.O1 i{ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOi,ilEN INSGESAMT

1 OOO

{3e)
t 351
(19)

lzz )

36
7?
22

{r3)
l1? )

l6l
24
(8)

t4491

1702)

257

242
197
(66 )

174
7A
67
65

392

365

1 t68

37

(363)

{3.9)

124

HAUSHALTE NUR MlT XLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAP HA'TEN ANGEGEBEft:

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTI6ES KLEINVIEB !)
HTJEHNEF UNC ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND (ANINCHEN
HUEHNEF, ANOERES GEFLUEGEL UNO XANINCHCN

OM

1?1 127

K LE I NT I ERHAL TUNG

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WEFT DEF ENTilAHMEN i983

DURCHSCHNITTL. 6ENUT2TE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHI4EN 
'9A3

QM

oil

1 000

QM

OM

1 000

637

704

333

3ro
257

69
234
t32
110
104

3ro

333

l1.l
{1o)

t9)
t7)

(415)

la51 )

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HUEHNER
ANBEFES 6EFLUEGEL
KÄN I NCHEN
SONSTTGES KLEINVIEH 4)
HUEHNER UNO AI{OERES GEFLU€GEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UI{O KAilINCHEN

OM

OURCHSCHNIlTL. YTERT OER ENtNAHII.IEil 1983

1) NUTZGARTEN OOER EIIIE SOilSTIGE LANOil. GENUTZTE FLAECHE,'2) OHNE HAUSHALTE MIT LANÜT' BETRIEB" 3) Z'B' TABAK' ITDHN' TIERFIJTTER

4 ) Z.B. BtEßEN, FORELLEN, KAPPFEN.
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30



GEGENSTANO DER TJACHWEISUN9

1O PRIVATE HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN 1) SOWIE MIT KLEINTIETIHALTUN6 2) AM 31.12,19A31O.2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STELLUNG DEP BEZLIGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN

HAUSHAL TSTYP

ELTERN;E IL MiT KINOERIiALLEIT
I-EBENOE

FRAIJ

ALLEIN-
LEBENDER EHEPAAR

2U SAIW1E N

SONST I GER
HAUSHA L TZUSAffiEN I DARUNTER

I MIt 1 xrNo

1O. 2.05 BEZUGSPERSON: ANGESTELLTER
1O.2,O5.O1 MONAT!ICHES HÄUSHALTSNETTOEINKOA,\,IEN INSGESAMT

I O00

HAUSHALTE ITSGESAMT

DAVON:

HAUSHALT€ INSGESAMT

OAVON:

UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:
GE MJE SE
OBST
KARTOFFELN
ANOERE ERZEUGN]SSE 3)
HUEHNER
ANDERES GEFLUEGEi
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4 )

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UNO ZWAR IATTEN ANGEGEBEN:

GEMJESE
OBS]
ANDERE ERZEUGNISSE 3)
GEMJESE UNO OBST
GEMUESE UND KAFTOFFELN
OAST UND KARTOFFELN
GEruESE, OBST UNO KARTOFFELN

DURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

835

{35 )

l?7 )

128 )

l?; )

101

(14)

3Al

128 )

1"74 )

l33s )

13A

(20 )

l20 )

1302)

226

(1El

111

l21A)

(328)

I93l

3 319

579

655

429

316

34

3 962

273

2A1

l7 t

1837 )

1732 )

302

323

2AO

121 \

(2r )

117)

{135)

t1a2)

HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UND KLETNTIERHALTUNG
84

61
59

(28 l
(31)
l1?l

{18)qti

Drn

I OO.J

25 )

20)

1a)

654

504
31a
256
265

133)
112)
{31 )

t16j
111)
l,r )

OURCHSCHN I TTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. WERT DER ENTNAHMEN 19A3

HAUSHALTE NUR MIT XLEINAIEPHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4 I

HUEBNEA UND ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UNC KANINCHEN

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

l3C3)

l?26)

1285)

1358)

Qrn

OM

ooo

OM

1O.2.O5 B;ZUGSPERSON: AREEITER
10.2.06.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIflEN INSGESAMI

ooo

HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UND KLEINTIERHALTUNG

264

UND zWAR HATTEN ANGEGEBEN
GEI{J E S E

OBST
KARTOFFELN
ANDERE ERZEUGN I SS= 3 ]

HIJ EH N ER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4 )

268
227
169
a6

104
(54)
195
(361

OMOURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WEET OER ENTNAHMEN 19A3

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UNO ZWAR BATTEN ANGEGEBEN:

GEIruESE
oBsr
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
GEMJESE UNO OBST
GEruESE UND KARTOFFELN
OBST UfoO KARTOFFELN
GEWESE, OBST UND KARTOFFELN

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

HAUSHALTE NUR MI' KLE INTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN A&GEGEBEN

HUEHNER
ANOEFIES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEIilVIEH ' )
HUEHNER UNO AilOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

OURCIISCHNITTL. WERT DER ENTNAHMEN 19A3
DNI

/ / / 1 123?)

GENUTZTE FLAECHE..2) OHNE HAUSHALTE M]T LANOW. BETPIEE..3) Z.A. IABAX, rcHN

_482_

OM
5aa

542

245
ooc

QM

Dli

I OOO

190
940
339
893
534
44e
445

6a

153)
(53 l

roi l
{33)
(2s )

(2s )

309

341

4bs

401

{19)

I ] NUTZGARTEN OOER EINE4) :.8. BIENEN, FoRELLEN
SON5TIGE LANDW
, KARPFEN. TIERFUTTER



1O PRIVATE HAUSHALTE MIT NUTZGARTGN 1) SOI4IE MIT KLEINTIERHALiUNG 2) AM 31.12.'9A3
IO.2 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOI,T{EN

ALLE If{'
LEBENOER

HAUSHAL TSTYP

ELTERNTEIL HIT KINOERNGEGENSTAND OER {^aP',VE ! Sl,rNS

HAUSHALTE INSGESAMT

DURCHSCBNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL, WERT OER ENTNAHMEN 1943

ALLEIN.
LEBENDE

FFIAU
SONST I GER
HAUSHAL TZUSAWEN

(35l

372

a5

OARUNTER
MIT 1 KIND

EH E PAAR
ZU SA[fiE N

1o. 2.O? BEZUGSPERSON: ARBEITSLOSER
1O.2.O7,O1 ITENATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOItrEI'1 INSGESAMT

1 000

OAVON:
HAUSHALTE i4IT NUTZGARTEN UNO KLEINTIERHALTUNG
UN! ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMU E SE

KARTOFFELIi
ANDERE ERZEUGNISSE 3)
HU EHN ER
ANOERES GEF LUEGEL
KAN INCHEN
SONSTIGES (LElNVIEH 4)

leo )

(4A3)

475

291

243

146

453

IB6)

(425)

{294)

127 I

224

(sÜ l

l2al )

I3651

a7
(4s )

116)
t43t
(37)
(2e )

l2s )

243

60

r89
160
135
I61 )

114
(34 )

a9
127 )

(38)

71

357

a25

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HUEHNER
ANDEFES GEFLUEGEL
K!NINCHEN
SONSTIGES KLEINVIEts 4)
HUEHNER UND ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
BUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHI4EN 1983

OURCHSCdNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1983

HAUSHALTE INSGESAMT

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMJESE
OBST
ANOERE ERZEUGNlSSE 3]
GEMUESE UND OBST
GEWESE UNO KARTOFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEruESE OBST UN! KARTOFFELN

CAVON:
HAUSHALTE M]T NUTZGARTEN UND
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEWESE
OBST
KARTOF F E LN
ANDERE ER2EUGNISSE 3)
HU EHN ER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONS]IGES KLEIfoVIEH 4)

QM

OM

1 000

QM

DM

I OOO

1O.2.OA BEZUGSPERSON: NICHTERWERBSTAETIGER
1O.2.O8.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESANT

1 000

DM

331

395

3 834

193

4 016

t37 )KLE INTIERHALTUNG

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHN]TTL. WERT DgR ENTNAHMEN 19A3

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1983

35 )

30)

so2

QM

OM

ooo

7A4

661

1 0?3

395

347

HAUSHALTE NUR M]T NUTZGARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEWESE
OESi
ANOERE ERZEUGNISSE 3]
GEWESE UNO OBST
GEWESE UND KARTOFFELN
OBST UND KARTOFFELN
GEWESE, OBST UND KAETOFFELN

412
345
1?a
291
194
149
147

t12)
{60)

t46 )

I 421
127 )

127 )

148)
137)
(r7)

125 )

119)

ao
62

121 I

(57 
J

(41)
(32 )
(32 )

272

342

ooa
452
269
795
510
423
418

65
I5. )

122 J

149 )

t32 )

\27 I
(26 )

QM

DM

1 000
BAUSHALTE NUR MIT KIEINT)ERHALTUNG
UNtr ZSJAR HATTEN ANGEGEBEN:

hUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4 )

HUEHNER UNO ANDERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UND KANINCHEN

OM

OURCHSCHNITTT. WERl OER ENTNAHMEN I983

1 ) NUTZGARTEN OOER EIN5 SONSTIGE LANOW. GENUTZTE FLAECHE.' 2} OHNE HAUSHALTE MI] LANt'W' BETRtEB" 3) Z'B' TABAK' I'OHN' TIERFUTTER'-

4 ) Z.B, BIENEN, FORELLEN XARPFEN.
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328



IO PRIVATE' fSHALTE MI'T NUTZGARTEN 1) SOWIE MIT KLETNTIERHALTUNG 2) AM 31.12.1g€i31O.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER KINOER. SOZIALER STELLUilG OER EEZUGSPEESON UND MTL. HAUSHALTSNETTOEIilKOIffEN

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

MIT... KINOERNGEGENSTANO OEC NACHWEISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAEcHE

OURCHSCHNITTL. WERT OEFI ENTNAHMEN 19A3

OHN E

KIND

1O. 3,ol BEZUGSPERSON: INSGESAMTIO.5.OI.oI ALLE aAUSHALTE
1 000

5 904

224

3 092

171

959 ?29

a6 t22t

i2r )

t1l)

{1O)

115)

521 (653)

644 1794 )

299 6a

30a 315

396 aoc

t35)

5 UNO i9EHF

7A

(20 )

DAVON:,
HAI.ISHALTE M:T TTUTZGARTEN UND KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBENI

GEruESE
OBST
KARTOFFELN
ANOERE ERZEUGN'SSE 3)
HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH ! )

70

123 )

(28)
{151
59

113)

220
I a5
160

7A
127

116
(30 i

i 31
115

B2
142 )

122 )

a9
120 )

74?

725

948

(46 )

t46)
(33)

(3r )

l2A )

164
140
10c

56
60

{30)
114
i29)

641

603

959

330

3.6

(14)

(421 )

(29 )

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UNO zWAR BATTEN ANGEGEBEN

GEIruESE
OBST
ANOERE EFZEIJGN I SSE 3 )
GEMJESE UND OBST
GEIVILIESE UND KARTOFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEMJESE OBST UNO KARTOFFELN

425
195
404
112
590
471

8a6
718
274
663
365
30.

245
238

a5

122
104
108

6r
46

{14)
42

127 )

122 )

716

611

516

361

349

162 )

(73A)

(6391

3?A

QM

DM

1 000

QM

OM

1 occ

QM

OM

. ooo

298

322

115)

I2C )

I15l

1,451 )

I36r)

905
744
243
697
393
329
326

OURCHSCHI!ITTL. GENUTZTE FLAECBE

DURCHSCHNITTL. WERT DER ENTNAHMEN 1963

OURCHSCHNTTTL. WERT DER ENTNAHMEN 1963

HAUSHALTE INSGESAMT

KLEINTIERHALTUNG

OURCHSCHNITTL. GENUT?TE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WEET OER ENTNAHqEN I9A3

OURCHSCHNITTL. GENUT2TE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

HAUSHA!TE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEEEN:

HUEHNER
ANOER€S GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4)
HIJEHNER UND ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

OURCHSCHNITTL. WERT OER EITNAHMEN 19A3

r ) NUTZGARTEN ODEF EINE SONSTIGE LANOW
4) Z.B. BIENEN, FOEIELLEN, KAQPFEN,

HAUSHALTE NUR MIT XLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGE'BEN:

HU EHN ER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4)
HUEHNER UND ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNC KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGE: UNC KAN]NCHEN

oni
i 1245)

1O.3.OT BEZL,GSPERSON: :NSGESAMT
1O,3,O1.02 i4CNATLICHES HAUSHALTSNETTOEIIIXOIffEN UNTER t 6CO DM

ooo

1 056 2C9 136
OAVON:

HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UND
UND ZWAN HATTEN ANGEGEBEN:

GEMJESE
OBST
KARTOFFELN
ANDERE ER2EUGNJSSE 3)
BU EHfl ER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEIfoVIEB 4)

(a2)
(66 )
(61 )

130 )

{4A )

(41)

HAUSHALTE NUR MIT NUITGARIEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEAEN:

GEMJ E SE

ANOERE ERZEUGNISSE 3)
GEruESE UND OBST
GEMJESE UNO KARTOFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEruESE, OBST UNO KARTOFFELN

310
240
t82 )

230
166
126
124

l2a l
120)

t20 )

31

OM

GENUTZTE FLAECHE.- 2) OHilE HAUSHALTE MtT LANOrr. BETRIEB._ 3l Z.B. TABAX. r,DHN, TTERFUTTER

QM

OM

1 000

1347)

1281 )

t423)

(400)

-484-



1O PiIVATS HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN II SOWIE MIT KLEINTIEFHALYUNG 2) AM 31.12.I9A3
1O.3 NACH HAUSHA:TSTVP EHEPAAR UND ZAHL DER KINDER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UT{D MTL. HAUSHALlSN€TTOEINKOM4EN

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSTAND CER NACHWE:3UiiO

HAUSHALTE INSGESAMT

OURCHSCHT]ITTL. GENUTZTE FLAECH€

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTßAHMEN T983

OURCHSCHNITTL. GENUT:TE FLAECHE

OUPCHSCHNITTL. WEFT DER ENTNAHMEN T9A3

OURCHSCHNITTL. ffiRT OER ENTNAHMEN 1983

HAUSHALTE INSG=SAMT

DUECHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENfNAHMEN 1983

OURCHSCHN ITTL. GENLITZTE FLAECHE

OURCHSCHNIITL, WEPT DER ENTNAHMEN 1943

OHNE
K TI{O

1O. 3.Ol BEZUGSPEPSON: INSGESAMT
1O.3.O1.03 MONATLICHES HAUSHALTSXETTOEITKOID'Eil VON 1 600 BIS UNTEP 1 AOC DM

I OOO

K I NOERN

{33}

t39 )

(16)

t15)
t12)

l1r )

5 UNO i'EHRi
I

OAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UND KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGE6EBEN:

GEruESE
OB ST
KARTOFFELN
ANOERE ER2EUGNISSE 3]
HUEHNER
ANOERES GE;LUEGEL
K AN I NCHEN
SONSTIGES XLE INVIEB 4 I

133)
t28 )

123 )

l2? I

505

(33 )

;731)

t5751

145

33C

521

l17 l

1534 )

1595)

162
121
(40)
117
a3
6?
67

3{9

369

178

(51 )

145

(4, )

143

(t7)

lr6l
l14l

(13)

290

316

OM

1 ö00

QM

OM

1 000

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UN3 ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMJESE
OB ST
ANDERE ERZEUGNISSE 3)
GEMJESE UNO OBST
GEru€SE UND (ARTOFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEfuESE OAST UNO KARTOFFELfo

134
115
(3s)
107
t6. I

139 )

132 )

(30 )
(20 )

l4a I

(43)

(40 )

121)
t20 )

{20 )

(20a )

(332)

211

325

331

1223 I

(259)

QM

OM

I OOO

(.30s )

1375)

HAUSHALTE NIJF MIT KLEINTIEPHALTUNG
UNO zWAR HATTEN ANGEGEEEN;

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
XAN I NCHEN
SONSTIGES KLEIN!IEF 4]
HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGE!
HUEHNER UNO KANINCH€N
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

EW

1O.3.Ol BEZUGSPEPSoN: INSGESAMT
1O.3.O'.04 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN VON 1 AOO BIS UNTER 2 OOO OM

1 000

DA VON
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO KLEINTIERHALTUNG
UNC ZWAP HATTEN ANGEGEBE\:

GEWESE
OBST
(ARTOFFELN
ANOERE ERZEUGITISSE 3)
HUE HN ER
ANDERES GEFLUE6EI
KANINCHEN
SONSTlGES KLEINVIET 4 ]

AM

OM

1 000

1853)

1531 )

6AHAUSHALTE NUR MIT TUT2GARTEN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBENi

GE MJE SE
OB ST
ANOERE ERZEU6NISSE 3)
GEWESE UND OBST
GEruESE UNO KARTOFFELN
OBST UND KAFTOFFSLN
GEMJESE, OBST UNO KARTOFFELN

56
lÄ7 I
122 I
(43 )

l2a )

ilg)

61
49

{18)
45

129 )

125 )
(26 )

HAUSHALTE NUF MIT KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HU EHNER
ANOERES 6EFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES (LEtNVIEH 

')HUEHNER UND ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

OM

OURCHSCHNITIL. WERT OER ENTNAHMEil 1943

2) OHNE HAUSHALTE MIT LANOI'{. BETRIEB.'3) Z'B' IABAX, ITOHN, TIERFUTTER
1 ) NUTZ6ARTEN OOER EINE SONSTIGE LANOW' GENUTZTE FLAECHE

4 ) Z.B. BIENEN, FORELLEN, XARPFEß.
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1O.PR]VATE HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN 1) SOWIE MIT (LEINTIERHALTUNG 2] AM 31.12.198310.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UND ZAHL BER KINOER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOE'EN

:i:::i:t:t::.::::i:: ....
MIT ... KINCERNGEGENSTANO OEP NACHWEISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

DURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNlTTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

DURCHSCHN]TTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

HAUSHALTE INSGESAMT

OHN E
K IND

tO.3.O1 BEZUGSpERSON: INSGESAMT
10,3.O1.05 IVONATLICHES HAUSHALTSNETToEINxon4EN voN 2 ooo eIS UNTER 2 2oo oM

5 UNO MEHR

oAvoN:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO KLEINTIERHAI-TUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN,

GEWESE
OBST
K ARTOF F EL N

ANDERE ERZEUGNISSE 3)
HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4 )

509

(25 )

125 )

122 )

t20)

1692)

t760)

,3a

400

349

ooo

occ

272

113)

(a63 )

(788)

fÄ

372

3{9

117)

(591 )

10a

136 )

341

251

(15)

72

124 )

{18 )

(18)
(10)

116)

(19)

13 (16)
(11)
le)

Qn.

DM

1 000

QM

DM

1 000

t58C)

(518J

HAUSHALTE NUR !1IT NUTZGARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBENI

GEMJ E SE
OBST
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
GEMJESE UNO OBST
GEMJESE UNO KAITOFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEWESE, OBST UNO KARTOFFELN

129
110
137 i
103
{51 )

151 )

71

122 )

t36l
(28 )

(2e )

65
121 )

6?
31

(32)

aa

332

l2a )

1776)

(528)

155

(720)

(6221

123

117

I302)

ta35 )

(735)

(684i

33i
HAUSHAITE NUR MIT KLEINTIERBALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH ')HUEHNER UNC ANDERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KAN]NCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

1C.3,01 BEZUGSPERSoN: INSGESAMT
1C.3.O1.O5 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 2 2OO BIS UNTEF 2 sOC OM

oo0

622 3Ss 354 99

KLEINTIERHALTUNG (19) {23) {20 ) 112)

DM

117)
111)
112)

(23)
t19)
(13)

OAVOIv I

HAUSHALTE M]T NUTZGARTEN UND
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEruESE
OBST
KARTOFFELTJ
ANOERE ER2EUGN I SsE 3 )
HUEHNER
ANOERES GEFLUEGE!
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEJNVIEH 4]

{19
117
(14

11.

11)

l9)
QMDURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHg

OURCHSCHNITTL, WEPT DER ENTNAHMEN 19A3

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCASCHNITTL. WERI OER ENTNAHMEN 19A3

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTJERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN.

HUEHNEP
ANOERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4)
HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNABMEN 1983

1 } NUTZGARTEN OOER E]NE SONSTIGE LANOW.4] Z,B. BIENEN, FORELLEN, KAPPFEN.

DM

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEIi
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBENi

GEWESE
OBST
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
GEMJESE UNA OBST
GEruESE UNO KARTOFFELN
OBST UNO XARTOFFELN
GEHJESE, OBST UND (ARTOFFELN

125
145)
119

55
64

103
a2

I28 )

7?
.43

137 )

{29 1

(13)

(15)

{151

94
35
8a
55
A4
A3

358

351

QM

DIil

1 000

2 63

357

(322)

(411)

OM

GENUTZTS FLAECHE.- 2) OHNE HAUSHALTE A4IT LANM. BETRIEB..3) Z.B, TABAK, rcHN, TIERFUTTER

-486-
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IO ORIVATE HAUSHALTE MIT NUTZGART€N 1I SOWIE MIT KLEINTIERHALTUNG 2} AM 31.12,1943
1O.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UIIO ZAHL OER KINOER, SOZIALER STELLUN6 OER BEZUGSPERSON UIIO MTL. HAUSHALTSiIETTOETI{KOffiEN

:i:::::t:t::_::::iI . _..

-.-.-.. -..Yll.:::-ill?5llGEGENSTANg DER i]ACHßEISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

K LE I NT I ERHALTUNG

OURCHSCHNITTL. 6ENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WER] DER ENTNAHMEN 1983

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT DER ENTNAHMEN 1943

DURCHSCHNiTTL. WERT DER ENTNAHMEN 1983

HAUSHALTE INSGESAMT

OURCHSCHNITTL. GENUT2TE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT DER ENTNAHMEN 1943

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OUFCHSCHNITTL. WERT OEE ENTNAHN]EN 1983

OHNE
K IND

1O.3,Ol 9EZUGSPERSON: INSGESAMT
IO.3.01.O? rcNATLlCHES HAUSHALTSNETTOEIiiXOiN4EN VON 2 5OO BIS UNTER 3 OOO OM

1 000

5 UNO MEHR

OAV0N I

HAUSHALTE MIT T{UTZGARTEN UNO
UNO zWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMJ E SE
OBST
XARTOF F E LN
ANOERE ERZEUGNISSE 3]
HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEIi
SCNSTIGES XLEINVJEH 4)

12")
(19)
117 I

116)

t25 )

124 )
(1sl

tr2)
117)

(2a)
l24l
lr9)
(1o)
(10)

l?1 |

lle)(iE)
t9)

(14)

655

122 )

1520)

(683)

210

35.

352

QM

DM

1 000

630

126 )

1608)

171a)

173

320

325

114)

172?)

(557)

15A

354

323

504

(28 )

17A
139

47
132

79
64
62

295

(23)

1aa

trs)

(803 )

{574 )

46

327

375

129

lr3)

(2. )

(1o)

1245 )

(541)

(26)

QM

OM

1 00c

1769)

t598)

182HAUSHALTE NUF MIT NUTZGARTEN
UNO ZWAR HA]TEN ANGEGEBEN:

GEruESE
OBST
ANOER€ ERZEUGNISSE 3)
GEMJESE UND OBST
GEMJESE UND XARTOFFELN
OBST UND KARTOFFELN
GEMJESE, OBST UNO KARTOFFELN

196
165

57
152
95
81
ao

16Ä
131

Ä6
124

74
61
61

IA
35

l1z )

121 )
(18)
(18)

HAUSHALTE NUR MIT KLEINAIERHALTUNG
UNO ZWAF HATTEN ANGEGEBEN:

HU EBNEi
ANOERES GEFLUEGEL
KAN INCHETJ
SONSTIGES KLEINVIEH 4)
HUEHNER UNO ANDERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNEF ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

OM

1o. 3.Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT
1O.3.01.08 IONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 3 OOO tsIS UNTER 3 5OO DM

I OOO

862

OAVON,
HAUSHALTE MII NUT2GARTEN UNO KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HAATEN ANGEGEBEN:

GEMJgSE
OBST
KARTOFFELN
ÄNDERE ERZEUGNISSE 3)
HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4)

(14)
1,12 )

121)
(20 )
(12)

111)

112)
t9)

QM

OM

1 000

(570)

l60r )

147

37e

342

152.)

(617 )

41

341

459

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEruESE
OBST
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
GEWESE UND OBST
GEWESE UNO KARTOFFELN
09ST UND KARTOFFELN
GEWESE, OBST UNO KARTOFFELN

150
126
(41 I

a17
67
57
56

148
120

45
110

5A
46
{5

141
115

39
111

67
37
57

39
36

(12)

(r8)
117 )

l17l

l7 )

t7l

QM
34 6

353
I OOO

{255)

(391 )
OM

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIETIHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

BUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4)
HUEHNER UNO AIiOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO XANINCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UND KANINCHEN

DM

OURCH§GHNITTL, WERT OER ENTNAHMEN 1943

) NUT2GARTEN OOER EINE SONSTIGE LAilOn. GENUTZTE FLAECHE.- 2) OHNE HAUSHALTE MIT LANOft' BETRIEB.- 3) Z'B' TABAK i'oHN', TIEPFUTTER

) Z,B. EIENEN FORELLEN, KARPFEX.
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1C PRIVATE HAUSHALTE T{IT NUTZGARTEN i) SOWIE MIT KLEIßTIERHALTUNG 2) AM 31.1C.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAP UND ZAHL OER KTNOER, SOZIALER STELLUilG OEEI SEZUGSPERSON UNO MTL
12.1983
, HAUSHALTSfl ETTOE I ß(OIllt'EN

HATJSHALTSTYP EHEPAAR

CSCENSTAI'IC OER NACHWEISUNS
OHNE
K INO

K i NDERN

37

5 UflO MEHP

HAUSHALTE INSGESAMT

DAVON:

tO,3.Ol BEZUGSPERSON: TNS6ESAMT1O,3.01.09 ITSilATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOBTER vON 3 5oo BIS UNTEF { ooo OM
ooo

420 405 32Ä 104

X LE I NT I EFIHAL TUNG t15) tl3l

120)

HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEWESE
OBST
KARTOFFELN
ANDERE ERZEUGN I SSE 3 }
HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES XLEINVIEH 4 )

t15)
(14)

112)
l12l

HAUSHALTE ßUR MJT NUTZGARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBENI

GEruESE
OBST
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
GEMJESE UND OBST
GEMJESE UND KARTOFFELN
OBST UNO XARTOFFELN
GEruESE, OBST UND KARTOFFELN

84
76

(29)
7C

(34)
(31)
131)

100
a2

132 I

132 )

121 )

l26t

36
3C

tlo)
2_a

(12)
(11)
(1r )

DURCHSCHNTTTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1983

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HUEHNER
ANOERES GEF LUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4 )
HUEHNER UNC ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UND KANINCHEN

OURCHSCHNITTT. wERT oER ENTNAHMEN 1983

AM

OM

1 000

(s651

{709)

104

t1 123J

{a45)

10492

41
(34)
l1!)
(32)
tla)
{15)
(15J

9a
a5

t2a)
7g
A1
31
36

356 352

OM

1O.3.O1 EEZUGSPERSoN: INSGESAMT1O TETATLICHES HAUSHALTSNEIToEIlrxoI,{EN voN 4 ooo BIS UNTER. Soo DM1 000

23A 245 229

K L E I N i I ERHA LTUNG

DURCHSCHN'TTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. wERT oER ENTaÄHMEN 1983

HAUSHALTE NUR MJT NUTZGARTEN
UNO ZWAP HATTEN ANGEGEBEN:

GEIY1J E SE
OBST
ANDERE ER2EUGN I SSE 3 )

GEMJESE UNO OBST
GEMJESE UNO KARTOFFELN
OEST UNO XARTOFFELN
GEMJESE, OBST UNO KARTOFFELN

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHI{EN 1983

HAUSHALTE NUR MIT KL.EINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
K AN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4)
HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNER, ANDERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

DURCHSCHNITTL. WERT DER ENTiIAHMEN 19A3

NUTZGARTEN OOER EINE SONSTIGE LANDW.:.8. BIENEN, FOEIELLEN KARPFEN.

QM

OM

1 000

atr

OM

i ooo

Qel

OM

1 000

3ao ?69

351

10.3.O1

HAUSHALTE INSGESAMT
as (17t

DAVON ,

HAUSHALTE MTT NUTZGARTEN UND
UNO ZWAR dATTEN ANGEGEBE\,

GEBJE S E

o8 sr
KARTOFFELN
ANDEFE ERZEUGNISSE 3J
HUEHNER
ANDERES GEFLUEGEL
XAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4)

6a
47

l17t
AA

121 )

117 )

117)

63
56

116)
51

123 )

120 )

120 )

3!

32
127 J

110)
(25 )

113)
112)
112)

532 255 3ro 233

358 336 392

OM

GENUTZTE FLAECHE.- 2] OHNE HAUSHALTE MIT LANT]W. BETRIEB.. 3) :.8. TABAK IrcHN TIERFUTTER.
1)
4)

-488_
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1O PRIVATE HAUSHALTE MIT NUTzGARTEN 1) SOWIE MIT (LEINTIERBALTUNG 2) AM 31.12.1983
1O.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAP UNO ZAHL OER KINOEF. SOZTALER STELLUNG OER BEZUGSPERSOil UNO MTL. HAIJSHALTSNETIOEIftXOiJllIEil

HAUSHALfSTYP EHEPAAR

HAUSHALTE INSGESAMT

OAVON:
HÄUSHALTE MIT I'/UTZGARTEN UNo (LEINTIEFIHALTUNG
UNO ZWAR HA1TEN ANGEGEBEN:

GEMJESE
OBST
KARTOFFELN
ANOERE ERZEUGNISSE 3J
HUEHil EP
ANOERES GEFLUEGE!
KAN I NCHEN
SONS1IGES (LEINVIEH 4)

GEGENSTANO OER NACHWEISUHG

OIJRCHSCHNITlL. GENUTTTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTilAHMEN 1943

OURCHSCHN JTTLI GENUTzTE FLAECHE

DURCHSCHNIT'TLI VI'ERT' OER ENTNAHMEN 1983

HAUSHALTE INS6ESAMT

OHNE
K INO

1O.3.ol BEZUGSPERSONT INSGESAMT
10.3,O1.11 FONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOTIIEN VOI1.5OO BIS UNTER 5 OOC OM

1 000

161

( {ol )

312 )

139)

156

(35)

t27 6)

( 312 )

62

142

AO

293

350

7A

K I NOERN

51

(15)

t32)

tlrl

la5 )

5 UiIO IT.EHR

117 )

QM

OM

1 000
I29 )HAUSHALTE NUR MIT flUTZGARTEN

UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:
GEMJESE
oBs?
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
GEruESE UNO OBST
GEMJESE IJNO KARTOFFELN
OBST UND XARTOFFELN
GEruESE, OBST UNO XARTOFFELN

(2s )

123)

(i9)

t10)

132 )

t29)

(12)
112 )
Irl )

3A
32
(8)
30

114)
(10)
(10)

t15)
(13)

t13l

QM

OM

I OOO

l42Al
({o6)

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIEFHALTUNG
UNO ZWAR HAITEN ANGEGEBEN:

HUEHN E R

ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH {)
HUEHNER UNO AilOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHilER ANDERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

DURCHSCHNITTL. WERT OER ENTI{AHMEN 1993
OM

1O. 3.Ol BEZUGSPERSON: TNSGESAMT

10.3.01,12 i,ENATLICHES HAUSHALTSilETTOEINKOti4EN vON 5 OOO BIS UNTER 25 OO0 OM

1 000

315 291 30. 118

OAVON I

HAUSBALTE MIl NUTZGAPTEN UND KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEfr ANGEGEBEN:

6EruESE
OBST
XARTOFFELN
ANDERE ER ZEUGN I SSE 3 )

HUEHNEF
ANOERES GEFLUEGEL
KAß I NCHEN
SONSIIGES KLEIßVIEB 4 )

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

IruFCHSCHNIIIL. WERT OER EflTNAHMEN 1983

OURCHSCHNITTL. GENUTTTE FLAECHE

OURCHSCHITITTL. WERT OER ENTNAHMEN I9A3

HAUSHALTE NUR MIT KLETNTIERHALTUNG
UNO ZTIAF HATTEN AflGEGEBEN:

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAil I NCHEß
SONSTIGES KLEINVTEH 

')HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KAilINCHEN
HUEHilER, ANOEFIES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

OURCHSCF{NITTL. T{ERT OER ENTIIAHMEN 19E3

1 ) NUTZGARTEN OOER ETilE SOt/STtGE LANOW. GENIJTZTE FLAECHE'
4) Z.B. BIENEN, FORELLEN, KARPFEN'

370 166 1351 )

315 344 1447 I

uM

2) OHNE HAUSHALTE MII LANÜY. EETRIES" 3) Z'B' lABA(' NOHN' TIERFUTTEF'

AM

TH

r ooo
HAUSHALTE NLJR MIt NUTZGARTEN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEruESE
OBST
ANOERE EP2EUGNISSE 3)
GEWESE UNO OBST
GEMJESE UND XARTOFFELN
OBST UNO KARTOEFELN
GEMJESE, OBST UND (ARTOFFELN

t55 )
(50)
(1s)
(461
(19)
fig1
{191

(51 )
(so )
(20 )

|.42 )
(15)
(16)
{1a)

E2
57

112 )

I4A )

l13l
(11)
(11)

(?9)
(26)

(2s)
(13)
112 )

tr2l

1669)

1375)

QM

TM

1 000
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1O PRIVATE HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN 1) SOW]E MIT KLEJNTJERHALTUNG 2) AM 31.12.1983
1l:] 1ill.lil]li:l:]]:::::^* UND zaHL DER KINoER SozIALER STELLUNG oER BEzuGspERSoN uNo MrL. HAUSHALTSNETToETNKcTwEN

GEGENSTAND DEF NACHWEISUN6

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

MiT.., KIiliERN
OHNE
KIND

1O. 3.O2 BEZUGSPERSON: LANDWtRT
1O.3.02.O1 MNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWSN

1 00c
I NSGESAMT

5 UND MEHR

112)
HAUSHALTE INSGESAMT l40)

QN1

OM

1 000

QM

OM

1 000

55

163 )

ls4 )

t21)
(48 )

120 )

120 )

72 45

112

t36 I

l3s)
124)

122 )

/

(20 )

(37 )

KLE INTIERHALTUNG

oüRcHScHNITTL, GENUTTTE FLAEcHE

OURCHSCHNITTL. WERT DER ENTNAHMEN 19A3

DAVON:
HAUSHALTE MlT NUTZGARTEN UNO
LJND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEruESE
OBST
KARTOFFELN
ANOERE ERZEUGNlSSE 3)
HUEHNER
ANOERES GEF LUEGEL
KAN INCHEN
SONSTIGES KLEINVIEB {)

HAUSHALTE NUR MJT NUTZGARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEAEN]

GEfuESE
OBST
ANOERE ERZEUGNISSE 3 I

, GEruESE UND OBST
GEruESE UNO XARTOFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEIÜESE OBST UND KARTOFFELN

DURCHSCBNJTTL, GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. WERT DER ENTNAHMEN 19A3

OURCHSCHN:TTL. WERT DER ENTNAHMEN 1983

HAUSHALTE INSGESAMT

OURCHSCHN'TTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT DER ENTNAHMEN 19A3

DUPCHSCHN:TI!. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1963

HAUSHALTE NUR IYIT KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HU EHN ER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH ')HUEHNER UNO ANDERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNEF, ANOERES GEFLUEGEL UNO KAN'NCHEN

DURCHSCHNITTL, WERT oER ENTNAHMEfo 19a3

1 ) NUTZGARTEI{ OOER EINE SONSTIGE
4 ) Z.B. BIENEN, FORELLEN, KARPFEN

HAUSHALTE NUR MIT XLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HU EHI{ EA
ANCERES GEFLUEGEL
K AN I NCHEN
SONST]GES KLE'NVJEE !J
HUEHNEF UNO ANDERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UNC KANINCHEN

DM

1O,3.03 BEZUGSPERSoN: SELBSTAENOIGER GEWERBETREIBENOERi/FRETBERUFL. TAETTGET1O.3.03.O1 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT
1 ooo

283 293

OAVON:
HAUSHALTE MIi NUTZGAFTEN UNO KLEINIIEPHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEEEN:

GEMJ E SE
oBs r
KARTOFFELN
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
HUEHNEF
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONST]GES XLE INV IEH ! )

I 4?6)

(345)
OM

o00

(374)

{369)

300

(16)

t{6s)

1639)

78

349

385

(230)

1321 I

QM

OM

I OOC
HAUSHALTE NUR MIT NUTZGAP;EN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEruESE
OgST
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 )

GEruESE UNO OAST
GEruESE UNO KARTOFFELN
OASl UND KARTOFFELN
GEruESE, OBST UNO KARTOFFELN

72
59

(ss )

125 )

(20l

176)

167 )

158 )

lso )

OM

LANEH. GENUTZTE FLAECHE..2) OHNE HAUSHALTE MIT LAItDW. BETRIEB..3] Z.B. TABAK, MOHN, TIERFUTTER
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1C PRIVATE HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN 1) SOWlE MIT KLE'NTIERHALTUNG 2) AM 31.12.1983

ri::.:i::::::l:: :::::i: :l:.:ir:.?::.::::::: ::::i:::.::::YT.:::.::1Y::llil?l.Yl?.YIi: :i:::i:l:l:ll?::::?T1
:i:::i:t:t::_::::ii:.....

I{IT ... KTNOERNGEGENSTANC OER NACHWEISI.JNG
OHNE
KINO

' 1C.3.O4 BEZUGSPERSON: BEAMTER
1O.3.04.O1 T.ONATL ICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

1 000

5 UNO MEHR

(5)HAUSBALTE INSGESAMT 2Aa

66

312

336

171

li4)
t13)
{s)
(5)
{5)

(e)

350

{a?a )

t586)

B7

ao
6Z

50
33
27
21

277

299

1 076

121 )

({58)

(61{ )

262

275

313

330

332

1 031

3A

594

660

293

271
2?9

7e

1r5
94
93

325

351

l7)
t7 )

(6t

l1 osol

t678)

a2

315

371

?59

{131

(13)
(1o)

(7)

(10)

1443)

lSao)

B6

71
124 )

6A
35
3r
3!

329

345

349

(15J

116

t8)KLE INTIERHALTUNG

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT DEF ENTNAHMEN 1983

OURCHSCHNiTTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN T9A3

HAUSHALTE NUR MIT KIjElN]IERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBENI

HUEHNER
ANOERES GEFlUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4 )

BUEHNEF UNC ANOERES GEFLUEGEL
BUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UND KANINCHEN

DURCHSCHNITTL. WERT OER ENTßAHMEN 1963

HAUSHALTE INSGESAMT

DURCBSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCBSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1943

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1983

oAvoN :

HAUSHALTE MIT NUT2GARTEN UNO
UNO ZWAE HATTEN ANGEGEBEN:

GEMJESE
OB ST
KARTOFFELN
ANOERE ERZEUGNISSE 3l
HUEHNEF
ANDERES GEFLUEGEL
K AN I NCHEN
SoNST I GES KLE I NV I EH 4 )

HAUSHALTE NUR M]T KLEIftTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HUEHNER
ANOERES GEFLUE6EL
KAN I NCHEN
SONSTIGES XLEINVIEH 4)
HUEHNER UND ANDERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANDERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

o^'

I OOO

{s62)

1731 )

129

(7)

lal
(6)

(8 )HAUSHALTE NUR MJT NUTZGARTEN
UNC ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEruESE
OBST
ANOERE ER ZEUGN i SSE 3 )

GEIfuESE UNO OAST
GEWESE UNO KARTOFFELN
OAST UNE KARTOFFELN
GEWESE. OBSl UNO KARTO9FELN

62
48

lla)
45
29

123 )

123 )

119
102

50

42

40
35

t12)
33

117)
(is)
(18)

l7 I

t6)
(5)

QM

OM

I OOO

1271 I

(4oo)

OH

1o.3,05 BEZUGSPERSON: ANGESTELLTER
1O.3.05.O1 rcNATLICHES HAUSHALTSNE'TOEINKOWEN INSGESAMT

1 000

46

DAVON:
BAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO KLEINTIERHALfUNG
UNO ZWAR HATfEN ANGEGEBEN:

GEruESE
OBST
KARTOFF ELN
ANOERE ERZEUGNISSE 3 )

HUEHNER
ANOERES GEF LUEGEL
KAN I NCHEN
SONSf IGES KLE INV IEH 4 )

{21 )

t20 )
(1!)

Ir6)

32
29

121 I

(11)
(13)

(1A)
ls)

QM

ol{

1 000
HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEftI

GEWESE
oEsT
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
GEWESE UNO OBST
GEMJESE UND KARTOFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GSMJESE, OBST UNO KARTOFFELN

246
?o2

a3
168

91
77
76

QM

Dl{

1 000

16C
131

52
129

71
61
61

r.l
.zJ

111

356

357

(266)

1346)

O|jRCHSCHNITIL. WERT OER ENTNAHMEN 1983
OM

2) OHNE HÄUSHALTE MIT LANOIY. BETFIEB' - 3) Z.g. TABAK Jt)HN. TIERFUTTER
1 ) NUTZGARTEN OOER EINE SONSTIGE LANI'TI/. GENUTZTE FLAECHE
4 ) 2.8. BIENEN, FORELLEN, KAFIPFEN.
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1O PRIVATE HAUSHALTE MIl NUTZGARTEil 1J SOWIE MIT KLEINTIERHALTUNG 2) AM 31.1210..3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UilO ZAHL DER KINOER, SOZIALER STELLUNG OER SEZUGSPEPSON UT{B MTL.
r. 1 963
HAUSHAL TSilE YTOE I NKOWEII

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

KLE INTIERHALTUNG

DURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCBSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

DURCHSCHN:TTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCBSCHN]TTL. WERT oER ENTNAHMEN 19a3

HAUSHALTE NUR MiT KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR BATTEN ANGEGEBEN:

HUEHNEE
ANDERES GEFLUEGEL
XANINCHEN
SONS]IGES (LEINVIEH 4)
HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGE!
HUEHNER UNO KANINCBEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UND KANINCHEN

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1983

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

MIT ,.. KIiiDEEN

213l
lr

OH NE
XIND

IO. 3.06 BEZUGSPERSON. ARBEIIER
1O.3.O6.O1 ITONATLICHES HAUSHALISNETTOEINKOPT{EN INSGESAMT

1 000

1 086 261 1 123 90

5 UNO MEHR

(4C)
OAVON:

HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UND
UND ZWAR HATTEN ANGEGEEEN:

SE MJE SE
OBST
KARTOFFELN
ANOERE EPZEUGNISSE 3)
HUEHNEP
ANDERES GEFLUEGEL
KAN I NCHE N

SONSTIG€S XLEINVIEH 4)

(53 
J

t47 )

(28 l

a6
12
56

(29 I

131 )

lrB)
6Ä

l4a)
la1)
t33 )

l17l

t39)

t53)

(s62)

(6521

306

OM

1 00c

64

64
155 )
(37)
(r8)
122)

l4E )

?2A

371

69

;28

567

409

l1{)

361

(50)

1622J

t619l,

112

312

426

118)

Q^.

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UND ZWAR HATTEN AßGEGEAEN:

GEMLIE S E

OBST
ANDERE ERZEUGN I SSE 3 )
GEruESE UNO OBST
GEWESE UND KARTOFFELN
OBST UND KARTOFFELN
GENUESE, OBST UNO KARTOF;ELN

293
232

91
221
136
113
112

350
273
103
253
147

tl9

394
313
roc
3CC
,79
151
151

107
92

(32)
a7

t5c)
la1)
ta4)

133l

132 )

121 ;

(21 )

117)

l?81 )

I.a7 )

2AA 321 30_o

334 317 3 3-o

rO. 3.O7 BEZLJGSPERSON: AFIBE ITSLOSEF10.3.07.01 ITNATLtCHES HAUSHALTSNETTOEII1XOWEN INSGESAMT1 000

129 7A 5a

QN1

OM

1 00c

QM

OM

ooo

OM

HAUSHALTE INSGESAIVT

DAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEIi:

GEMJESE
OBST
(ARTOFFELN
ANDERE ERZEUGNISSE 3)
HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHE N

SONSTIGES KLEINVIEH 4 )

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL, WEPT OER ENTNAHMEft 1983

lrSl
(14)

,/

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEfo
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEruESE
OBST
AilOERE ERZEUGNISSE 3)
GEMJESE UND OBST
GEMJESE UNO KARTOFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEWESE, OBST UNO KARTOFFELN

121 )

121 )(ra)

113)

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE l284)
OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTilAHMEN 1983 (3Aa)
HAUSHALTE NUE MIT KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN,

HU EHNER
ANDEFIES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4]
HUEHNER UND ANDERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UND KANINCHEN

DURCHSCHNITTL. WERT DER ENTNAHMEN 1983
OM

1] ]:J:"3?li:-:"::":li:-*x:Jj::n:o**' GENUTZTE FLAEcHE.'2) oHNE HAUSHALTE Mrr LANon. BErprEE.,3) z.B. raBAK, rroHN. rrERFurrER

QM

DM

1 000

1316 )

l42al
1421 )

1342 )

-492_



1O PRIVATE HAUSHALTE }IIT NUTZGARTEil 1) SOWIE MIT KLEIilTIERHALTUNG 2) AM 31.I2.I963
1O.3 NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAEI UNO ZAHL OER XINOER, SO2IA.TER STELLUNG OEP BEZUGSPERSON UNO MTL' HAUSHALTST'IETTOEIilXOiüEN

GEGEilSTANO OER NACHWE:SUilG

HAUSHALIE INSGESAMT

K LE I N T I ERHA LTUNG

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHN]TTL. WERT OER ENTNAHMEN 1943

ruRCHSCHNITTL. GEflUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL, WERT DER ENTilAHMEN 1943

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEil 1983

1 ) I'IUTZGARTEN ODER EINE SOI1STIGE LANOI{

4 ) 2.8. gIENEN FORELLEN, KARFFEN'

OHNE
KINO

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

M:T ... KINOERil

123 t48)

t38) (1s)

4 5 UtrO UEHR

1o.3.Oe BE]L.IGSPERSON: NICHTEPWERBSTAETIGER
1O.3.O9.O1 ITENATLICHES BAUSHALTSNETTOEInKOItn4EN INSGESAMT

I OOO

DAVON r

HAUSHÄLTE MIT NUTZGARTEN UIIO
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN;

GEMJE SE
OB ST
XARTOF F ELN
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
HTJEH N ER
ANOEPES GEFLUEGE!
KAN I NCHEN
SONSTIGES (LEINVIEF 

' )

118

146)
a6

(2s)
l6!)
I20 )

128 i
(26 l
124 )

(19)

114)

3 179

a t3

744

651

a69

t70

(29 )

t9s6)

1773 )

143

i13
t36 )

103
63

(51 )

{50)

QM

OM

1 000

QM

OM

I OOO

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGAETEN
UNO zWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEM,JE S E

AT{DERE ERzEUGNISSE 3)
GEruESE UNO OBST
GEMJESE UNC XAR]OFFELN
OBST UNO (ARTOFFELN
GEruESE, OBST UNO XARTOFFELN

I35)
131)

{29)
(1S)
(14)
t14)

a1a
649
219
616
411
34a
343

333 a13

353 364

GEIlUTZTE FLAECHE.' 2) OHNE HAUSHALTE MIT LANO'I' BETRIEB'' 3) Z'B' TABAX' iIDHN' TIEFIFUTTER

1.39)

(33s)

{306)

(454 )

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HU EHNEP
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4J
HUEHNER UNO ANDERES GEFLUEGEL
HUEHNEP UNO KANINCHEil
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UND KANINCHEN

OM

-493-
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1O PRIVATE HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN T ) SCWIE MIT KLEINTIERHALTUNG 2) AM 31.12.19A31Ot' NACH ALTER OER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOI'I{EN UNO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG UNTER 25 35^45 !5-55 55-65

1O.4.O1 I€NAT:ICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT

.;
I

I

I

I

BIS UNTER ... JAHREN

65-70 70 UNO
ME HR

IO.'.Oi.OI ALLE tsAUSHALTE
1 000

HAUSHALTE INSGESAMT

OAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEruESE
OAST
KARTOFFELN
ANDERE ERZEUGNISSE 3)
HUEHNER
ANDERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGES KLE'N.'IEts 4 )

OURCHSCHNITTL. GENUTiTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WEPl OER ENTßAHMEN 1gA3

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WER] OER ENTNAHMEN 19A3

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEAEN:

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGE!
KAN I NCHEN
SONST I GES KLE I NV I EH ! ]

HUEHNER UND ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

OURCHSCHNITTL, WERT OER ENTNAHMEN 19A3

69
55

(35)
(25 )

125 )

1Ad
121

79
A6

(25 
1

106

200
17A
130

63

{34l
143
(33 )

17A
144
123

a3
(3r )

99
i26)

147 )

(36)
t2c l
(31)

116
102
(6e )
(39)
(e5)

l4a)

HAUSHATTE NUR MIT NUTZGARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN]

GEMUESE
OBST
ANDERE ERZEUGNISSE 3)
GEMJESE UND OBST
GEMJESE UND KARTCFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEWESE, OBST UNC XARTOFFELN

Ä92
35t
136
342
196
156
15a

892

21a
652
352
249
247

l2a )

123 )

1216)

a1e

46
(101

QIr'

DM

ooc

355

506

521

237

277

1 050

(32 
J

123 )

3 703

70

a 141

154

6A?

545

951

319

331

{13)

a 125

201

578

1 069

4 142

17Ä

74a

691

1 062

sa9
439
?15
118
449
n1 ,.

Äc7

3AO

363

7A

182

162
127
(43 )

113
171 l
t50 l
{56l

310

442

{50 )

i23)

\6aÄ )

(649)

332

566

82

177 )

(25)
Is7)
l34 l
l2a )

128 )

254

279

5 32Ä

119

?42

64 1

clo
83A
292
7AÄ
443
359
365

92

36a

307

3 133

3Ä 1

281
247
{7s )

196
1Ä?

1103j
{101 )

33A

23c-

307
212

8a
243
r 48
12e
128

52C
7A2
22C
621
42a
33r

QM

DM

ooo

(305)

526

t17i

339

364

115)

(327l

479

1O.4.O1 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN INSGESAMT
1 0. {, O1 . O2 HAUSHALTSGROESS€ r t pERSON

1 ooo

HAUSHALTE INSGESAI{f

OAVON:
HAUSHALTE M]T NUT:GARTEN UN'
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBENT

GEru E SE
OBST
(ARTOFFELN
ANOERE ERZEUGN I SS9 3 )

HUEHNER
ANOERES GEF LUEGEL
KAN I NCHEN
SONST I GES KLE I NV I EH ! )

XTE INTIERHALTUNG

OUPCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECH:

DURCHSCHNITTL. WEPT OEF ENTNAHMEN 
'9A3

HAUSHALTE NUR MIT NUT:GARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEWESE
OBST
ANDERE ERZEUGNISSE 3 )

GEruESE UND OgST
GEMJESE UNO KAATOFFELN
OBST UND KARTOFFELN
GEMJESE, OBST UNO KARTOFFELN

OURCHSCHN]TTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WER' OER ENTNAHMEN 19A3

HAUSHALTE NUR M]T KLEINT JERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN

HUEHNER
ANOERES GEF LUEGEL
XAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4 )

HIJEHNER UND ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNER ANDERES GEFLUEGEL UND KANINCHEN

OJRCHSCHNJTTL, WERT OER ENTNAHMEN 1983

) NUTZGARTEN OOER E]NE SONST'GE LANDW] Z.B. BIENEN FORE!LEN KARPFEN.

qr

otn

1 000

(209)

1232 \

1262)

1246)

QM

OM

131)
127 l

122 )

(4s5)

1216 )

OM
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KAN]NCHgN
S0NST:GES KLEIN!'IEr !)

HAUSHALTE NUR ElIT NUTZGARTEN
UND ZI{AR HATTEN ANGEGEBENI

GEMU E SE
OBS]
ANOERA ERZEUGN I SSE 3 )

GENIUESE UND OBST
GEruESE UNO KA§TOFFE!N
OBST UNC KARTOFFELN
GEWESE OBST UND KARTOFFELN

CAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBENI

GEWESE
OB ST
KARTOFFELN
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
HUEHNEF
AIJOERES GEFLUEGEL
XAN I NCHEN
SONSiIGES KLEINVIEh 4)

HAUSHA!TE NUR M;1 NUTZGARTEN
UNO TWAR HATTEN ANGEGEBEN]

GEMUESE
OBST
ANCERE ERZEUGNISSE 3 )

GEMJESE UNC OBST
GENUESE UND KAFTOFFELN
OES] UNO KARTOFFELN
GEruESE OEST UNO KARTOFFELN

QM

OM

ooo

(4961

I602)

124

{8281 lTaal

(794) I5A2 J

6Ä
a5

(19)
43

(25 I
120l
(20 I

BL
(29)
a0
54
Ä7
A7

101
90

130 )

83

(40 )

( 25 )

120 )

(18)
113)

48
117 )

{{5)
{28 )

121 )

l2a )

68

21Ä

274

505

l.12 I

(11)
llo)

/
(9)

324

344

103

316

381

136 )

110

303

364

169

121 )

t20)

(13)

116)

t531 )

1572)

128

116
10?
(37)
94
62

383

39e

(31C)

13921

155

46

34Ä

361

363

304

340

61

!51

354

a9
35
B2
48
38
3A

QM

DURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. WERT DER ENTNAHMEN 1943

DURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1943

HAUSHALTE INSGESAMT

DM

IO...07 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN VON 2 5OO AIS UNTER 3 OOO DM

lO.a.O?.Ot HAUSHALTSGROESSEl INSGESAMT
1 000

579

OM

1 000
HAUSHALiE NUR M]T KLEINTIERHALTUSG
UNE ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HUEHNEF
ATOERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGES KLEINVIEts !)
HUEHNER UND ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND XANINCHEN
HUEHNER, ANOEFES GEFLUEGEL UNO KANlNCHEN

K LE I NT I ERHA ! TUNG

OUECHSCHNITTL. GENlT2TE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1943

632

(29 I

{29)
124 )
(16)
(1C)

122 )

(32 )

t24 I

l11l
112 )

QM

DM

1 000

QS1

OM

1 000

t379) (9A9)

| Ä73) t660)

95 179

217 270

293 316

ls58)

{7ssl

177

92
61

123 )

5S
3a

121 )

(?6)

168
131

54
122

66
5!
53

43
(40 )

138 )

(23 J

121 )

(21)

50
58

5r

l26l
(25 )

170
136

46
129

79

OURCHSCHIiITTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHI\'IEN 1943

331

HAL]SHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UNO zWAR HATTEN ANGEGEAEN:

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
K AN I NCHE T]

SONSTIGES KLEINVIEts 4 )

HUEHNER UND ANOEPES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNEF ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

Dh1

DURCPSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1983

1) NUTZGARTEN OOER EINE SONS.IIGE LANOW. GENUT2TE FLAECHE.- 2) OHNE HAUSHALTE MIT LANDW. BETRIEB.- 3) Z'B' TABAX trcHN TIERFUTTER

4) Z.B, AlENEII, FORELLEN, KARPFEN.
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1O PR]VATE HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN 1 ) SOWIE MIT KLEINTIERHALTUI\G 2) AM 31.T2,1gA:I1O.' NACH ALTER OER BEZUGSPERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOWEN UNO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MII BEZUGSPERSON IM ALTER VON

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG 25-35 35-45 ab-55 55-65

IO.'.06 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOM1EN VON 3 OOC BI3 UN]ER 3 5OO DM

BIS UNTER .IABRE

2aTEUN

DAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZGAPTEN UNO KLEINT]ERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEEEN:

GEMJESE
OBST
KARTOFF ELN
ANOERE ERZEUGN ] SSE 3 )

qUEBNEP
AfuDERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTlGES KLElNVIE! r' )

HAUSHALTE INSGESAMT

OURCHSCHN]TTL. GENJTZTE FLAECHE
ou

D&:

I OOO

l6nÄ)

174

IO...06. OI HAUsHALTsGPoESSE
I OOO

, NSGE SAMT

313 575

|.21 )

1626i

l4scJ

155

294 349

2GE

21a Ä47

(r5)

{1{)

ls)

l8)

(.66 )

{71o)

40

(161

(30)

334

418

?2
67

61
(28)
127 i
126 )

(12)
(ii,

n3

341

342

o0

{20)

(1e)
{15)

(15)

(a73i

1382)

65- 70

i o4

133 )

i13)

70 UNO
ME HR

(19)
17)
,:,

(29l
(26)
(1Al
111)

OURCHSCHNITTL. WER- OER ENTNAHM:N 19A3

HAUSHALTE NUR MIT NIJTZGARTEN
UND ZWAR HATTEN AN6EGEBEN.

GEMUESE

ANDERE ERZEUGN I SSE 3 ]

GEMJESE UNC OAST
GEWESE UND KARTOFFELN
OBST L]ND KARTOFFELN
GEMUESE 09ST UND KARTOFFELN

OAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO
U\L ZWAA FA]TE\ ANüEGEBE\

GEMUESE
OBST
KARTO-FELN
ANOERE ER ZEUGN I SSE 3 )

HUEENEF
ANOERES GEFLUEGE!
KANINCHEN
SONSTIGES KLE ]NL/IEH a )

HAUSHALTE NUA MIT NUTZGARTEN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GE I4JE SE
OBST
ANDERE ERZEUGNISSE 3J
GEEUESE UNC OBST
GEWESE UNC KARTOFFELN
OBSi UND KARTCFFELN
GEM]ESE, OBSl UNO KARTOFFELfo

55

50
(28 

1

150
1!e

42

6C

50

167
,' 3?

53
126

76

6',,

SC
16

{23 1

72
i12)
i33 )

t\23i
{r3)
l12l

i31i
{1A)
111)
(16)

128l
127 i

(391
137 )

DURCHSCHNlTT!. GENUTZTE FLAEcHE

OURCHSCHNITTL. WEAT OEP ENTNABMEN 19A3

DURCHSCHNJTTL. WERT OER ENTNAHMEIT 19A3

HAUSHALTE INSGESAMT

IO.'.09 MCNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEIT VON 3 5OO AIS UNTE; ' OOO DNl

'o...09.0T 
HAUSHALTSGRoESSE: INSGESAMTI OOO

QM

DM

1 000

35'

369

384

(19)

HAUSHALTE NUR M]] KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEAEN

HUgHNER
ANDEREs GEFLUEGEL
KANINCHEN
SONST]GES KLEIN!'IEH 4)
HUEdNER UND ANDERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNER, ANDERES GEFLUEGSL UNO KANINCHEIT

37 1 392,

2a6

7A

DM

K LE I NT I ERA A I TUI{C

li6J
!11')
lr3)

OURCHSCHN]TTL. GENUTZTE FLAEcHE
QM

OM

1 00c
OURCHSCHNI;TL. WERT OER ENTNAHMEN 19a3

37
l29J
(111

(1a\,
t11j
tl1l

94
80
33
13
31
29

129 )

,13
9a
39
aa
42
31
3i

QMDURCHSCHN]TTL. GENUTZiE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. WERT DER ENTNAHMETi 19a3

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBENI

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KA N I NCHEN
SONSTIGES KLE]NVIEH 4 )

HUEHNER UND ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNER, ANDERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

DURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

1 ) NUTZGARTEN OOER EINE SONSTIGE LANDW.
4 ) Z.B. BIENEN, FORELLEN KARPFEN.

243 2A1 35C 362 1412)

1421)
OM

273 359 3)2r ooo

GENUTZTE FLAECHE,- 2! OHNE HAUSHALTE MIT LANDW. BETRIEA..3) Z.B. TABAK, I{OHN, TIERFUTiER

-s00-
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1O PRIVATE HAUSHALTE MIT NIJTZGARTEft 1) SOWIE MIT XLEINTIEFHALTUNG 2) AM 31.12.1943
1O.! NACH ALTER DER BEZUGSPERSON, MTL. IIAUSHALTSilETTOEINKOIryEN UNO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT EEZUGSPERSON IM ALTER VON

UftTER 25 25-35 35-!5 45-55 55-65 65- 10

297

79 61

309 421

356 428

a20

56 t27 i

JAHR

GEGENSTANO DER NACHWEISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

OUFICHSCHN]TTi. GENUTzTE FTAECHE

DURCHSCFIii;TTL. WERT DER ENTNAHMEN 1983

DURCHSCHN]TTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNTTTL. WERT OEtr ENTNAHMEN 1943

OURCHSCHNTTTL. WEPT OER ENTNAHMEN T9A3

HAUSHALTE INSGESAMT

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCIiNITTL. IYEFT OEP ENTNAHMEN 1983

IO."IO T,§NATLICHES iAUSHATTSNETTOEINKOWEN VON 4 OOO BIS UNTER 4 5OO DM
IC.I.IO.OI HAUSHALTSGROESSE: INSGESAMT

1 000

168

70 UND
MEHR

137 ) 69

DAVON.
HAUSHALTE IIIT NUTZGARTEN IJNO KLEINTIERHALTUNG
UND 2WAR HATTEN ANGEGEBEIT:

GE[lJESE
OBST
KARTOF F E LN
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 )

HUEHNER
ANOERES 6EFLUEGET
KAN INCHEN
SONSTIGES KLEINV:Ets 4)

OM

ooo

112

t22)

121 )

(16)

(16i

lr?)

242

7A

127 ) t36)

QM

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEft
UIID ZWAI HAiTEN ANGEGEBEN:

GEIruESE
OBST

, ANDEEE ER:EUGN I SSE 3 )

GEIfuESE UND OBST
GEMJsSE UNO KARTOFFELN
OBS; UNO KARTOFFELN
GEruESE, OBST UND KAFTOFFELN

56
50

(24 )

47
I 22)
l!a)
(18)

75
62

t1a)
5a

\27 )

l2r')
l2Ä I

56

115)
(40 )

122)
(19)
(19)

QM

OM

1 0oo

1342)

(354)

QM

w
I OOO

3{5

344

159

(453)

t403)

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHA:TUNG
UND ZWAR HAT'TEN ANGEGESEN:

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN ] NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4]
HUEHNEP UND ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNtr KANINCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCAEN

OM

tO...II NENATLICHES dAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON d 5OO BIS UNTER 5 OOO OM

tO."It.OI HAUSHALTSGROESSE INSGESAI{T
1 000

204

DAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZCARTEN UNC KLEINTIEFHALTUNG
UNO ZWAF {A-TEÄ ANGEGEBEN,

GEWESE

XARTOFFELN
ANOERE ERZEUGillSSE 3)
HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONST]GES KLEINVIEH 4 )

HAUSHALTE NUR MIT IlUTZGARTEN
UNO ZWAF HATTEN ANGEGEBEN:

GEruESE
OBST
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 )

GEWESE UNO OBST
GEMUESE UNO KARTOFFELN
OBST UND KARTOFFELN
GEWESE OBST IJND KAPTOFFELN

126 I
11 )

121 )

111)
(11)
llo)

52
13

\12)
39

l20 l
(16)
{16)

121 )

t24l

120 ]

(1r )

t11)
(9)

11)

32

30

332

314

279

347

(360)

t380)
OURCIISCHN]TTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. I1IERT OER ENTNAHMEN 1943

OM

DM

1 000

(505)

t204)

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HUEHNER
ANDERES GEFLUEGEL
KAN I NCFIE N

SONSTIGES KLEINVIEh 4 )

HUEHNER UNO ANOERES GEFLU€GEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUE6EL UND KANINCHEN

oNr

OURCHSCHN]TTL. WERT OER ENTNAHIT,]EN 1983

1)NUTzGAPTENooEREINESoNSTIGELANo^I.GENUT2TEFLAEcHE.-2)oHNEHAUSHALTEMITLANoil.EETRIEB..3)z.B.TABAX,lroHN,TlERFUTTER
4} Z.B. BIENEN, FORELLEN, KARPFEN.
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1O PRIVATE HAUSHALTE MIT NUTZGAFTEN 1 ) SOWIE MIT KLEINTIERHALTUNG 2) AM 31.12,19A31O'4 NACH ALTER OER SEZUGSFERSON, MTL. HAUSHALTSNETTOEINKOIflEN U^lO HAUSHALTSGROESSE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG UNTER

:i i:t::
45-55

BIS UNTER JAHREN

65-7025-35 35-45 55-55

lO...l2 IENATLICHES HAUSHALTSNETioEINKCT'lvEri vON 5 OOO BtS UNTER 25 ooo OMrO.a.l2.Ot HAUSHALTSGROESSE: INSGESAMT
1 000

55 343 436 314

70 UNO
MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

OAVON:

(53) a3

HAUSHALTE MJT ilUTZGAPTEN UNO KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMJESE
OB ST
KARTOF FE LN
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 )
HUESNER
ANOERES GEF LUEGEL
XAN ] NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEts 4]

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNIT]1. WEPT OEF ENTNAHMEN 19A3

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN;

GEruESE
OBST
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 )

GEMJESE UND OBST
GEi4L'ESE UNO KARTOFFE!N
OAST UN0 xARTOFFELN
GEMJESE, OBST UND KARTOFFELN

6Ä
5!

lla)
la7 i

(14)
t14)

69
62

(151

(32 )

(28)

QM

DM

1 000

QM

DM

1 ooo

7t

442

2A2

109

95
9a

i2a)
8i

(31 )

l2s )

l2e )

i21j

| 17 )

OURCHSCHNITTL, GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

HAUSHALTE NUR M:T XLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR AATTEN ANGEGEBENI

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4 )

HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANOSRES GEFLUEGEL UND KANINCHEN

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

1 ) NUTZGARTEN OOER EINE SONSTIGE
4) Z.B. BIENEN FORELLEN, XARPFEN

45?

42n

5A7 1651)

(432 )

OM

LANOW. GENUTZTE FLAECHE.- 2] OHNE HAUSHALTE M]T LANDJ. AETFIEB.- 3) :.8. TABAK, iMHN, TIERFUTTER
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1O PRIVATE HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN 1 ) SOWIE MtT XLElNTIEFIHALTUNG 2I AM 31.12.1983
1O.5 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALEE STELLUNG OER BEZIJGSPERSOil UNO WOHNLAGE

HAUSHA LTSGROESSEi
I
I
I

I

I
I

I

I

I

I
I

I

1GEGENSTANO DER NA'HWEISUNG

HAt]SHALTE INSGESAMT

OURCH:CHN:TTL, GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNITTI. WEAT OER ENTNAHMEN 1983

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECBE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1943

OURCHSCHN]TTL. WEFi OEF ENTNAHMEN 1943

HAUSHALTE ]NSGESAMT

1o. 5.01 BEZUGSPERSON, INSGESAMT
1O.5.O1.O1 WOHNLAGg GROSS'STAOT: ZUSAWEN

r ooo

I NSGESAMT

9 04 6

PERSON
5 PERSONEN

UNO MEHR

OAVON:
HAUSHALTE MiT NUiZGARTEN UNO KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR {ATTEN ANGEGEBEN:

GEMU=SE

KARTOFFELN
ANOERE ER ZEUGN I SSE 3 )

HUEHNER
ANDERES GEFLUEGSL
KAN ] NCHEti
SCNSTIGES KLEIN!IEP I)

351

344

79a

(25 )

OM

1 oco

3 654

122

no3

256

493

(1A)

(1 aag)

315

375

367

551

105

355

383

P ER SON EN

I 397

340

334

354

75

319

315

49
I a2J
(33 )

|.21 )
(23 )

920

{r6)

115)
(11)

331

355

271

246

(e )

{61. )

39

274

414

100

|'11)

115)
(131

112 I

(3r )

433

639

6 6',

749

QM

DNI

r ooo

ls39)

t581 )

161HAUSHALTE NUR MI T NUTZGARTEN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEAENI

GEMUESE
OBST
ANDERE ERZEUGfr:SSE 3 )

GEMUESE UNO OBSi
GEMUESE UND KARlOFFELI!
OBST UND KARTOFFELN
GEWESE OBSA UND KARTOFFEIN

(85 )

110
(34 1

\71 I

{36)

\37 )

246
276

99
?51
149
134
136

194
189

76
164

a6
a0
7B

34
l12l
30

(15)
(13)
I13t

272
5C3
351
329
32.

149
1Ä3

50
130

61
59
5B

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UNE ZWAF BATTEN AIJGEGEBENi

HUEHNER
ANOERES GEFLUE6EL
XANINCHEN
SONSTIGES KLEIN!/]EH 4 )

HUEHNER UND ANDERES 6EFLUEGEL
HUEHNEP UND KANINCHEh
HUEHNEF, ANDERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

DM

1O.5.Ol BEZUGSPERSONT INSGESAMT
1 O. 5. Ol . O2 WOHNLAGE GROSS- STAOT : UEBERTJ. E I N - / ZWE I FAMI L IENHAEUSER

1 000

OAVON:
dAUSHALTE M]T NUTZGARTEN UNO
UIIC ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMUE Si
OBST
KARTOFEELN
ANDERE ERZEUGNISSE 3]
HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KANINCBEN
SONSTIGES KLEIN!IIEH 4 )

KLE INTIERHALTUNG

DURCHSCBNITTL, GEN!TZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WER] OEF ENTNAHMEN 1983

DURCHSCANITTL. GENUT2TE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERl OER ENTNAHMEN 1983

126)
l2a )

(1a)

Ira)
(16)

(i 026)

6a9

QM

DM

ooo
)

1

HAUSAA!]E NUF Ni:T NU]ZGARTEN
UNO ZWAE HATTEN ANGEGEBEN

GEMUE SE

ANDENE ERZEUGN I SSE 3 )

GEMJESE UNC OBST
GEruESE UND KARTOFFELN
OBSl UND KARTOFFELN
GEMUESE OBST UNO KARTOFFELN

25A
23e

75
226
119
1tl
111

95
92

{31 )

a5
ts3i
(51 )

t50 )

65
t19 )

5A
t30)
l2s )

(28 I

46
45

(12)
41

(t5)
{i3)
(13)

29a

336
DM

3?1
1 000

l3? )

I 42)

33

302

348

1231 )

(329)

QM

(30)

(37A)

t18e)

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HAT]EN ANGEGEBENI

HUEHNEF
ANOERES GEF LUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGES KLEINvIEH 4)
HUEHNER UNO ANDEPES GEFLUEGEL
HUEHNER UNE KANINCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

oei
OURCHSCHNITTL, WERT OER ENTNAHMEN 1983

) NUTZGARTEN ODER EINE SONSTIGE LANo!Y' GENUTZTE FLAECHE" 2) OHNE HAUSHALTE M]T LANOfl' BETPIEB'' 3) Z'B' TABA(' ftDHN' TIERFIJTTER

] Z,B. BIENEN FORELLEN, KARPFEN'
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rO PRjvATE HAUSHALTE MIT NU'TZGApTEN I I SOWIE MIT KLEINTIERHALTUNG 2) AM 31.12.1gA31O.5 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO WOHNLAGE

HAUSHA L TSGROESSE

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG I NSGESAMT
PE R SON

t 
-;;;;;;;;

UNO MEHR

:::::|:l
1O.5.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT

1O,5.O1.03 WOHNLAGE GRCSS-STAOT: UEBERW, MEHRFAMTLIENHAEUSEP
1 000

5 405HAUSHALTE INSGESAMT

OAVON:

HAUSHALTE INSGESAMT

CAVON:

HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UND KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGSGEBENI

GEruESE
OBST
XARTOFFELN
ANDERE ERZEUGNISSE 3)
HUEHNEP
ANOEPSS GEFLUEGEL
K AN I NCHEN
SONSTIGES KLEIN!IEB 4}

l2a )

116)
115)

lssE)
(6s8)

377

,17

Qv

OM

ooo

2 300

(56 )

I 659

161

137 )

{34)
t34 )

l12i
131 )

{311r

794

11

2?1

(35l

13331

90

8A
79

I29 )

73
39
39
3A

15C

54
129

79
7A
69

515

352

349

126

(19)

136

{11)

(45i
I15)

(.31

HAUSHALTE NUR M;T NUTZGARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMUgSS
OBS]
ANOERE ERZEUGNISSE 3 )

GEIruE SE UND OBST
GEMJ5SE UND KARTOFFELTi
OAST UND KARTOFFELN
GEMUESE OBSI UruO KARTOFFELN

3A 1

151
327
181
114
169

(3r )

(15)
120 )

95
9a
43
60

(41 )

139)

OURCHSCHN'TTL. GENUTZTE FLAECH'

OJRCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

OUPCHSCHNIiTL. GENUTZTE FLAECBE

DURCHSCHNlTTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

OURCHSCHNITTL. WER] DEP ENTNAHMEN 19A3

HAUSHALTS NUR M]T KLEINTI€RHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN

HUEHNER
ANDERES GEFLUEGSL
KAN i NCHE N

SONST]GES f,LEiNVIEH 4)
HUEHNER UNO ANDERES GEFLUEGE!
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGE: UND KANINcHEN

{4sc) 314

353 1270t 37

1o.5. O1 BEZUGSpERSON: INSGESAMT
1O,5.C1.O4 WOHNLAGE GROSS.STAOT. MISCHGEBIET. ooo

650 17C 489

{3!)
,a9 l

QNI

OM

1 000

DM

r ooo

Qts]

DN'

I OOC

(368)

t540l

351

HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNB
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN

GE[UE SE
CEST
KARTOFFELN
ANDERE ERZEUGNJSSE 3I
HUEHNEF
ANOERES GEF LUEGET
KAI{ I NCHEN
SOI{ST I GES KLE I NV ] EH 4 )

K T E I N T I ER! A L TUN G

CURCHSCHNITTL. WERT DER ENTNAHM;N 19A3

HAUSHALTE NUR MJT NUTZGARTEN
UNO ZWAtr HATTEN ANGEGEBEN:

G E MiJt SE
OBST
ANOERE ER:EUGNISSE 3 I

GEMUESE UND OAST
GSruESE UNO KARTOFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEMUESE OBST UND KARTOFFELN

OUECHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHN 1 AT!, GENL TZTE F LAECH:

DURCHSCHNITTL. |JERT OER ENTNAHMEN 1E63

103
141
ta3l
90

i!1 )

(3e)

I3C )
(30 )

114)
i25)
(13)
(11)
(111

117)
1.7)
(8)

tr5l

OURCHSCHNJTTL. WERT OEF ENTNAHMEN 1983

BAUSHAITE NUR MIT KLE]NTIERHA:TUNG
UND ZWAR HATTEN AN6EGEBEN:

HUEHNER
ANDERES GEFLUEGEL
KAN ] NCHEN
SONSTJGES KLEINVIEH 4 i
BUEHNER UNC ANDERES GEFLUEGE!
HUEHNER UND XANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCAEN

337 (313) 1378)

DM

GENUTZTE FLAECHE.. 2) OHNE HAUSHALTE MIT LANCMJ. BETRIEB..3] Z.B. TABAK, rcBN, TIERFUITER

1321 )

(403l

1 ] NUTZGARTEN OOER EINE SCNSTIGE LANffi
4 ) Z.B. AIENEN, FORELLEN XARPFEN.
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rC PRIVATE HAUSHA!TE MIT NUTZGARTEN 1 ) SOWIE MIT KLE]NTIERHALTUNG 2) AM 31.12.1983
1O.5 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UND WOHNLAGE

G=GENSTANS OER NACHWEISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

DURCHSCHNITTL. GENUTZTE F!AEChS

DURCHS';N]TT!. WEPT OER ENTNAHMEN 1983

1C.5.c1 BEZUGSPERSONi INSGESAMT
1C.5.C1.O5 WOHtoLAGE NICHT 6ROSS-STADir ZUSAWEN

1 00c

I NSGESAMT

14 410

??5

551

642

a 426

335

334

(25)

i 261

\?57 )

12" )

(20 )

117 )(!2)

(111

(13)

(823 )

1725 )

201

3?1

3?1

1

PERSON
2

4 312

?24

666

641

350

355

343

59

360

346

I

I

I

HAUSHA LTSGROESSE

PERSONE N

2 655

137

72C

714

o35

324

33r

l1Äl

1196)

AA

244

350

;';;;;;;
UNO MEHR

OAVON:
HAIJSHA,TE'{IT NUTzGARTEN UruD KLEINTIERHALTTJNG
UNO ZwAe HATTEN ANGEGEBEN,

GEMLJESE
OBST
KARTOCFELN
ANDERE ERZEUGN I SSE 3 )

HUEHNER
ANDERES GEFLUEGEL
(ANINCHEN
SCNSTIGES KLE INVIEH ! )

706
601
46C
235
334
118
429
108

I61 l
(51 )

l!1)
(45)

22t
189
164
(70 )

126

12C
{30 I

135
118

84
I 42)
5a

92
121)

159
13A
100

54
60

121 )

111
(29 )

125
104

73
139 )
A)

121 J

87
121 )

3 741

i55 )

(5481

(489)

574

294

245

124 )

340

352

(12)

2 375

166

5A5

621

853

I 287

129

614

658

411

332

392

66

lr8 J

OM

DM

1 00c
HAUSBAlTE NUtr MIT NUT2GAPTEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

09ST
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 )

GEWESE UNC OBST
GEruESE UND KAPTOFFEIN
OASl UNO KARTOFEELN
GEWESE OBS] UNO KARTOFFELN

278
422
3.A
954
606
49C
184

79?
607
?16
571
32a
261
257

391
318
105
300

149
14S

784
944
o23
7A6
709
367
353

512
392
111
341
2t5
173
17C

QM

DM

1 00c

811
645
211
610
36'
?94
292

HAUSHALTE NUtr MIT KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN AN6EGEBENI

HU EHNE R
ANOERES GEFLUEGEI
KAN]NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4)
HUEHTJER UND ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

DURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITT!, WERT OEF ENTNAHMEN 1943

DURCHSCHN:TTL. WERT DER ETTNAHNiEN 1943

HAI]SHALTE INSGESAMT

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECH:

OURCHSCHNITTL, WERT OER ENTNAHMEfi 1943

OURCHSCHNITT!. GgNUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL, WERT OER ENTNAHMEN 1983

1O, 5.Or BE2UGSPERSON: INSGESAMT
1O.5.O1.O5 WOHNLAGE NICHT GROSS-STAOT: GROSS-STAOT UNTER 1O KM ENTFERNT

1 000

031 324 200

OIi

OAvON I

HAUSHALTE M]] NUTZGARTEI! UNO KLEINl]ERHALTUNG
UND ZIIAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEWESE
OBST
KARTOFFELN
ANDERE ERZEUGNISSE 3)
HUEHNER
ANDERES GEFLUEGE!
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4 )

(36s)

173

49

321

QM

OM

1 000
AAUSHALTE NUR M]T NUTZ6ARTEN
UNO zWAR HATfEN AilGEGEBEN,

GEMUE S E

OBST
AIIDERE ERZEUGNISSE 3]
GEMUESE UND OBST
GEruESE UNO XARTOFFELN
OBSl UND KARTOFFALN
GEMJESE, OBST UND KARTOFFELN

155
61

134
80
65
65

61
56

l2a I

(49)

121 )

127 I

(39 )

i31 )

113)
126)
(18)
112)
112)

45
37

(14)
35

(1el
(15)

(17)
(15)

115)

Qti

OM

1 000

1251 )

1203)

(338)

1326)

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HU EHN ER
ANDERES GEFLUEGEL
KAN ] NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4)
HUEHNER UNO ANDERES GEFLUEGET
HL]EHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANDERES GEFLUEGEL UND KAN]NCHEN

DNI

DURCHSCHNl]Tt. V{ERT OER ENTNAHMEN 1983

1]NUTZGARTENoDEREINESoNSTIGELANDV!,GENuTzTEFLAECHE.-2)oHNEHAUSHALTEMITLANow'BETRIEB.-3)2.B.TAB^K,l,pHN'TIERFUTTER.
4) Z.B. BIEIIEN FORELLEN KARPFEN.
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1O PRIVAiE HAUSIiALTE MIT Nt]TIGARTEN 1 ) SoWIE MIT (LEINTIERHALTUNG 2) AM 31.12.19831O,5 NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO WOHNLAGE

HAUSHA L TSGRCESSE

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG I NSGE SAMT
PERSON

i
I

5 PERSONEN
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

OAVON:

HAUSHALTE INSGESAMT

OAVON,

OURCHSCHN]TTL. GENUTZTE FLAECHE

HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEM! E SE
OB ST
KAPTOFFELN
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 ]

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGSS KLEINvIEH 6 )

126
110

77
(34 )

(2al

137 )

130 )

(28)

{20)

127 )

12Ä )

{15)

114)

:::::t:f
1O,5.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT

1O.5.O1.O7 WOHNLAGE NICHT GROSS-STADTi GROSS-STAOi 1O BIS UNTER 25 KM ENTFERNi
1 000

3 a54 950 194 166

KLEINTIERHALTUNG 130 138) 127 )

i20 (17)

721
Qrr'

DM

, ooo

353

339

2 951

172

QM

DM

I OOO

1762)

(758)

339

375

355

346

316

55r

(33 )

395

357

298

t22 l

121 )
(161
111)

i11)

(561 i

(560)

a9

39A

405

2AC

(33 )

122 )

1714\

la75)

102

642

(32)

i31 )

127 )

117 )

DUPCHSCHN]]TL. WERf OER ENTIJAHMEN 1983

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNlTTL. WERT DEi ENTNAHIIEN 1963

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UN3 ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HU EHNE R
ANOERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGES XLEINVIEH 4)
HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCBEN

DURCHSCHNITTL. WERT DER ENTNAHMEN '9A3

660

965 125

286

261

781

1a3

laal )

(851 )

213

(6As)

{s8?l

19e
HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEruESE
OBST
ANDERF ERZEUGN]SSE 3)
GEMJESE UND OBST
GEMUESE UND KARTO;FELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEIAJESE OEST UND KARTOFFELN

a9?

25i
677
391

a9

t72)
[44)
13. l

i34 l

32C
2.,5

a5
23 -c
149
T l9
116

18'l
158

A9

81
6a
6A

8T
?6

126)

31
r34 )

l3r r

2a?
162

5A
153

a0
61
6A

10.5.01
1O.5.O1 BETUGSPERSON] INSGESANIT

Oa wOHl{LAGE NICHT GRoSS-STAOT: GROSS,STAOT 25 BIS UNTER !O xM ENTFERNTr ooo

OM

QM

DF

1 000

DM

(s3 )
(45 )
(37)

191

(36 )

(54C)

19C

HAL,SHALTE MIT N!iZGARTEN UND KLSINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGSGEEEN:

GEMJESE
OBST
KARTOFFELN
ANOERE ERZEUGNISSE ."
HUEHNER
ANOERES GEFLUEGE!
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEts A)

132 )

121 I

(1a)

112)

121 )

136l
(34 )

i22:
113)
l14l

(3r )

l?91
123 )

t12)

146
109

56
a5

:26)
95

123 )

OURCHSCHNITTL. WERT DEF ENTNAHMEN i9A3

OURCHSCHNITTL, GENUTZTE FLAECHE

OUPCHSCHN I TTL, GENUTZ TE F TAECHE

132 )

(2A )

(a?1 )

(5621

273

1764 )

16331

18C
HAUSHALTE NUE MI] NUTzGARiEN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN

GEMUE S E

OBST
ANDERE ERZEUGNISSE 3]
GEIfuESE UNC OBST
GEWESE UND KARTOFFELN
OgSi UND KARTOFFELN
GEMUESE OBST UND KARTOFFELN

I az)
(e0 r
(63 i
(41)
(41)

259
204

77
194
131
105
10a

174
131
(3e)
122

6A
55

181
143
46

136
85
11
11

59

663

8a9

EAA
649
225
61 6
3aa
310
309

9A
19

\22)
74
43

(38)
(38)

QNI

OURCHSCHNITTL. wERT DEP ENTNAHMEN 1983

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
XAN I NCHEN
SONSTIGES KLElNVIEH 4I
HUEBNER UIiD ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UNO KAN]NCHEN

OURCHSCHN]TT!. WERT OER ENTNAHMEN 
'9A3 t246) t

2) OHNE HAUSHALTE M]T LANOB.

a5? 309 343 345

38. 355 3al 427

BsTRIEA..3) Z.B. TASAK rcHN, TIERFUTTER

37r 339

276365
I OOO

t14l

DM

) NUTZGARTEN OOER EINE SONSTIGE LANEü. GENUT:IE
) Z.B. BIENEN FoRELLEN KARpFEN.

FLAECHE
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1O PPIVATE HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN 1 ) SOWIE MIT KLEINTiERBALTUNG 2) AM 31.12.'9A3
1O.5 NACH HAUSHALTSGROSSSE, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO WOHNLAGE

HAUSHALTSGROESSE

1

PERSON
5 PERSONEN

UNO MEHR

OAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO XLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAA hATTEN ANGEGEBEN:

GEWESE

KARTOFFELN
ANOEEE ERZEUGNlSSE 3)
HUEHNER
ANDERES GEFLUEGEI
KAN I NCHEN
SONSiIG€S KLEIN\IIEH 4)

163

113
51

\26 )

to1
l?7 )

(s2 )

l1Ä )

t41)
t20)
127 'l

{28 )

(3? )
(?7 )

122 )

122)

(38 )

t28 )
(131
117)

{31 )

t23 I

t1s)
t1.)
t9l

(101

115)

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

BURCHSCHNIT'TL. WERT DER ENTfoAHMEN 1983

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNIfTL. WERT OER ENTNAHMEN 1943

DURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1983

HAUSHAL TE I NSGESANIi

DURCHSCdN]TTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. WERT OER ENTI!AHMEN 1943

1o.5.C1 BEZUGSPERSoN : INSBESAMI
1O.5.O1.09 WOHNLAGE NICHT GROSS-STAOT: GROSS-STAOT 40 BIS UNTER 50 KM ENTFERNT

I OOO

I NSGESA!]T

2 583

167

670

60

714

353

333

3 946

236

664

112

245

234

119

169

27Ä

209

3! 1

144

{5

543

625

430

362

625

46

981

6.6

234

324

221

124 )

1673)

(695)

aa

299

79C

(54 )

tBo6)

ls70)

258

356

34 6

145

274

305

PERSONEN

433

i33 )

{7081

l62At

HAUSHALTE NUR MIT NJTZGARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBENI

GEUJE SE
o9si
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
GEI{UESE UND OSST
GEruESE UNO KARTCFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEMUESE, OBST UNC KARTOFFELN

?34
567
?10
535

241
243

(103)
t72l
127 )

162 i
(54)
137 )

{37 )

24S
199

7a

122
102
100

137
105
(40l
97
63
52
52

163
129

47
122

79
63
63

a5
63

126)
6C

137)
132 )

132 )

QM

OM

1 000

QM

DM

1 000

QM

OM

1 000

HAUSHA:.TE NUF MiT KLEINTIERHALTUNG
UNC ZWAR HATTEN ANGEGEBEN

HUEHNER
ANDERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH ' }

HUEHNER UNO ANOER€S GEFLUEGEL
HUEHNEF UNO KANINCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

291

705

(41 )

(565)

253

31a

3Ä7

411

3S2

47

187

53s

r13

295

346

1O.5.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
1O.5.O1.1O WOHNLAGE NICHT GROSS-STAOTT GR0SS'STAOT 60 KM UNO MEHR ENTFERNT

I OOO

OAVON;
HAUSsALTE MI] NUTZGARTEN UNO KLEINTIERHALTUNG
UNtr ZWAR BATTEN ANGEGEBEN-

GEMJESE

KARTOFFELN
ANOEEE ERZEUGIIISSE 3)
HUEHNEF
ANDERES GEF LUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGES KLEINVIEF 4)

178 )

t55)
(55 )

(43 )

| 42)

140)
(35 )

t25 )
(13)
(15)

(28)

42
(36)
129 )

l17l
(17)

i31)

136)
124)
(10)
(15)

138 )

230
190
149

79
105
t37 )

116
(35 )

653

51 3

193

276

304

QM

OM

1 00c

t608)

HAUSHALTE NUR MIT NUTZ6ARTEN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEUJESE
OgST
ANOERE ERZEUGN;SSE 3)
GEruESE UNO OBSf
GEruESE UNO KAPTOFFELN
OEST UNO KAPTOFFELN
GEruESE OBST UNO KARTOFFELN

13r

274
a20
a95
384

15r
1?1
(35 )

104
180 l
t58 )

(55 )

307
89

249
17?
135
135

244
179

65
112
99
75
74

240
14.

55
174

91
71
75

101
a5

129 I

ao
47

138 )

t38)

DURCHSCHN:TTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1983

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HU 
=HNEFANOERES GEF LUEGEL

KAN ] NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH ')HUEHNER UND ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEGET UND KANINCHEN

OURCHSCHI!ITTL. WERI OER ENTNAHMEN 198:

1 ] NUTZGARTEN OOEP EINE SONSTIGE LANOW. GENLJTZTE FLAECHE'
4 ] Z. B. B I ENEN , FORE L LEN , XARPF EN '

DM

2) OHNE HAUSHALTE M]T LANM. BETRIEB.- 3) Z'8. TABAK, I§OHN, TIERFUTTER

-507-
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1O FRIvATE HAUSHAiTE MiT NUTZGARTEN 1 ) SOWIE MIT KLEINftERilA!TUNG A) AM 3r.i2.19a?1O.6 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STELLUI\G DER BEZUGSPERSON UND WOHNLAGE

HAUSHA L TSTYP

GEGSNSTANO CER NACHWEIS!NG

HAUSHALTE INSGESAMT

OURCHSCNNITTL. GENUTZi: ELAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT DER ENTNAHMEN 19A3

DURCBSCH!!]IIL, GENUT:TE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. WERT DER ENTNAHMEN 19A3

DURCHSCHNITIL. WERT DEF ENTNAHMEN 1983

ALLEIN.
LEBEftOE

FRAU

;.;; ;;-
LEBENDEP

ELTERNTE:L I{]i (iNoEFN
-;

I

I

I

'l

1O.6.Ol BEZUGSpERSON i INSGESAMT
1O, 6.O1.O1 WOHNLAGE GROSS-STACTT ZUSAffiEN

1 000

ZUSAWETJ I OARUNTER
I MrT r KlNo

405

t27 i (19)

(rE)
(13)

t4Ogr

1396t

l2A8l

i4s1 j

63 142 )

EHEPAAF
2U-SAWEN

SONSf ] GER
HAUSHA ! T

OAvON l
HAUSHALTE MlT NUTZGARTEN UND KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMUESE
CBST
KARTOFFELN
ANOERE ERZEUGNiSSE 3]
HUEHNER
ANDERES GEF LUEGEL
KAN ] NCHEN
SCNSTlGES KLEIN\ IEI ! i

2 510

t85)

1 148

136l

i19i

l:.6t)

140

Ä 543

4)

439

(aa )

t37 )

i30)
(20)

127 )

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UNt ZWAR HATTEN ANGEGEBENi

GE[X,]ESE
OB ST
ANOERE ERZEUGN]SSE 3)
GEruESE UNO OBST
GEMJESE UND KARTCFFELN
OBST UND KARiCFFELN
GENfuESE OBST UND KARTOFFELN

(65)
177 I

(23 )
(61 )

128)
(2a l
(2A l

l2a:
{20r

616
5e"

537
2A6
264
2 6:

QNI

DN1

1 CCO

Qet

Dli

4 occ

473

(573i

58!

35C

355

i2a\

i23 )

I20 l

(131

(i3)

330

l?4)
l2Ä i

112\

(2a31

1364 )

7a

HA!]SHALTE NUR MIT KLEINTIEPHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEEEN

HUEHNER
ANDERES GEFLUEGEL
KAN INCHEN
SCNSTIGES K;EIN\'iE9 4 )

HUEHNER UND ANOERES GEELUEGEL
HUEHNER UND KAN]NCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEG'L UNC KANINCHEN

1252)

or.l

cNl

1O.6.or EEZUGSpERSON: INSGESAMT
1O. 6.O1. 02 WOHNLAGE GROSS-STAOT UEBERW. EIN.,'ZWE iFAMI:IENNAEUSERI OO3

358HAUSBALTE iNSGESAMT

öAVON,
HAJSHALTE N:JT NUTZGARTEN UND
UNC ZIIAR HATTEN ANGEGEBEN

GEruESE
OESi
XARTOF'ELN
ANDERE ERZEUGN ] SSE 3:
HUEHNER
AilOERES GEFLUEGEL
KAN ] NCHEN
SONSiIGES KLEINV]Ets Z ]

HAUSHALTE NUR MIi NUTzGAPTEN
UND zWAR HATTEN ANGEGEBEN

GEMUESE
OBST
ANOERS ERZEUGN]SSE 3 )

GEMJESE UND OBST
GENlUESE UNC KARTOFFE!N
OBST UNC KAFTCFFELN
GEruESE, OBST UND KARTOFFELN

K!E lNT IERHALTUNG

ot4DURCHSCAN]ITL. GiNUTZTE FLAECHE

OURCHSCHN:iTL. WERI OER ENTNAHMEN 1963

(1 131 )

t705)

234
I OOO

(34 )

{28)

ooc

213
202

60
1aa
97
9C
90

CURCHSCHN]TT!. GENUfZ]E FLAECHE

DURCHSCHN]TTL. WEFT DEE ENTNAHMEN 19A3

HAUSHALTE NUR M]] KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGESEN:

HUEHNEP
ANOERES GEF LUEGEL
KAN I NCHE N

SONSTIGES KLEINV]EH 4]
HUEHNER UNO ANoERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

OURCHSCHNITTL. WERT DER ENTNAHMEN 1983
DN:

l] ):J:"ä?Ji:^"'::":il:,,*x:lj:!^lo*o*.GENUrzrE FLAECNE'' 2) oHNE HAUSHALTE '{rr LANDW. BETRTEB.- 3i z.B. raBAK. r,roHN, TTERFUaTER

-508-
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EEGEI]STAN! CER NACHWE ISUNG

1C OR]VATE HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN 1 ) SOW]E MIT KLE'NAJERHALTUNG 2) AM 31.12.19A3
1O.6 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STELLUIJG EER BEZUGSPERSON UNO WOHNLAGE

;;;;;,
LEBENOE

-;..;;;
LEBENDER

MANN

. - lii11i:lllll
ELiERNTEii I{iT X]NOERN

OARUNTER

11.r.:r:

EHEPAAR
ZUSAWEN

SONST I GER
HAUSHALT

1O. 6.O1 BEZUGSPERSON: iNSGESAMT
1O.6,O1.03 WOHfoLAG. GROSS-STADTI UEBERW. MEHRFAMILIENHAEUSER

i COo

ZUSAWEN

263

71

HAUSHALTE INSGESAMT 1 579

(359)

i245j

509

722

261

194

t53 )

t19)

{sa5)

1658)

350

256

t20 )

{16)
117 )

(13)

1271 )

132? i

103

KLEINT]ERHALiUNG

DURCHSCHN J T;1. GEiIUTZTE F LAECHE

DJRCHSCHNJTTL. WERT OER ENTNAHMEN 1943

DAVON i

HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UND
U\f, Z\\AR tsA]-E\ ANSLGEEEN:

GEruESE
CB S;
KARTOFFE!N
ANOERE ER ZEUCN I SSE 3 )

HUEHNER
ANOCPE3 GEE LUEGEi
KAN I NCHgN
SCNSiIGES KLE]NVI'ts 4)

HAUSHALTE NUR M]i NUTZGARIEN
UND ZIIAR HAiTEN ANGE6EBEI!:

GEMUE S'
OESi
ANDERE EEZEUGN I SSE 3 )

GE[iJESE UND CBSl
GEMJ'SE UNO XARTOFFEL\
OBSi UNC KAQTCFFETN
GEWESE OtsST UNC KARTOFFELN

HAUSHALTE NUR MIl NUTZGARTEN
UNL ZWAR HAiiEN ANGEGEBEN:

GEruESE
CBST
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 )

GEruESE UND OBST
GEruESE UND KARTOFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEWESE OBST UND KARTOFFELN

(18)
tls)

QM

OM

(3s )

t23 )

(30)

\21)

314
307
122
273
151
143
139

DURChSCHN I TTL. GENL]:ZTE F LAECHE

DURCHSCHN]TTL. WERT OER ENTNAHMEN 1943

QII

DM

1 oco

QM

OM

1 000

ot{

1 000

353

361

706

s9

356

79
80

t35 )

70
(33)
t32 )

131 l

HAUSHALTE NUR MIi KLEINT]ERHALTUNG
UNC ZWAR HATTEN ANGEGEAEN:

HUEHNEtr
ANOEEE: GTT.UEGE:
KANINCHEN
SoNST]GES KLEINVIEH 4I
AUEHNER UND AilOSRES GEFLUEGEL
HUEHNER UNC KAN]NCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UilD KANINCHEN

OURCHSCHNITT!. WERr DER ENTNAHMEN 1943

HAUSHALTE INSGESAMI

OURCHSCHN]TTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1963

1O. 6'O1 BEZUGSPERSONI INSGESAMT
1O.6.O1.O4 rcHNLAGE GROSS'STAOT: MISCHGEBIET

1 000

DM

DAVCN:
HAUSHA.TE MI] NUTZGARTEN UND KLEINTIERHAITUNG
-\C ZWAO HATTE\ ANGESEBEN'

GE N1\J E SE

KARTOFFELN
ANDERE ERTEUGNISSE 3)
HUEHNER
ANDERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
SONST]GES KLEINVIEH 4)

QM

DURCHSCHN I TTL, GENUTZfE F LAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNABMEN 1943

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTlERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEE}EN:

HtJ€HNER
ANOERES GEF LUEGEL
KAN I NCHEN
SoNSTIGES KLEINV]EH 4 )

HUEBNER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UND KAfoINCHEN

OM

DURCHSCHNITT!. WERT OER ENTIJAHMEN 1983

] NUTZGAPTEN OOER EINE SONSTIGE LANO!'V. GENUTZTE FLÄECHE'' 2) OHilE HAUSHALTE MIT LANOT' BETRIEB" 3) Z'B' TABAK rcHN' TIERFUTTER'

] Z.B. EIENEN, FORELLEN, KARPFEN.
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1O PR]VAIE HAUSHALTE MIf NUTZGAPTEN 1] SOWIE MIT KLEINTIERHALTUNG 2) AM 31.12.19A31O.6 NACH HAUSHALTSTYP, SOTIALER SiELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO WOHNLAGE

GE6ENSTAND OER NACH|IE ISUii3 ALLEIN
LEBENOE

FRAU

' ;:;;;; .
LEBE NOER EHEPAAR

ZUSAWEN

... :i:::::t:t::.. -.
ELTERNTEIL I{IT XINOERN

ZUSAM1EN I DARUNTER
I MIT 1 KrND

3r8

SONST IGER
HAUSHA L T

HAUSHALTE lNSGESAMT

1O, 5.Ol BEZUGSPERS0N: INSGESAT{T
10.6.O1.O5 WOHNLAcE NICHT GROSS,STAOT: ZUSAWEN

1 000

2 88. ag7 512

144 ) (17)

1.3 )

137 )

OAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEtrU E SE
OBST
KARTOFFELN
ANDERE ERZEUGNISSE 3)
HUEHNEF
ANDERES GEFLUEGEL.
KAN I NCHEI!
SONSTIGES KLEINViEts A ]

HAUSHALTE NUR M]T NUTZGARTEN
UND zWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEWESE
OBST
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
GEI{L,ESE UNO OBSY
GEl,LiESE UNO KARTOFFELN
OBST UND KARTOFFELN
GEMJESE, OAST UND KAPiOEFELN

OAVON:
HAUSHA!TE M]T NUTZGARTEN UND
UNE ZWAR HATTEN ANGEGEBEN

GEMJESE
OBST
KARTOFFELN
ANOERE ER2EUGN ] SSE 3 )

HUEHNER
ANDERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONST]GES KLEINVIEB 4 )

HAUSHA!TE NUR MIT NUTZGARTEN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGE9EN

GEruESE
oBsl
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 I

GEWESE UNO OBS]
GEruESE UNO KARTOFFELN
OBS; UNO KARTOFFELN
GEMUESE, OBST UN' KAR]OFFELI\

XLEINTIERHALTUNG

K L E I N T ] ERHA L TUNG

543
495
376
143
261
101
37',
90

(45)
la2)
{ 32 )

(18)

(5A5)

(5761

271

23s

o[1

I OCO

I567)

I 627:

I 29a

597

666

64S

3 12A

339

3a5

{45 )

1280t

642

(19)

{1aJ
t15)
(10)

/

l12l

(798)

lTOA )

165

17

819

147 )

i3. I

i792'l

(761 i

205

{1C

DURCHSCHNITTL, GENUTZTE FLAECHE

OUPCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

OURCHSCHNITTL. GENUT;TE F!AECBE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAtsMEN 1983

42C
328
.19
241

147
144

9"
(63 )

124 )

lat'
{25)
l2a )

5'
126 )

B2
{sr )

{45)
(451

59
(44 

)

llal
145l
(26 )
(23)

? 967
2 349

ac2

1 31E
' c71
' 061

194
156

53
145
9.
,-2
11

QM

ON

1 00c

107

306

2A

2A3

{36)

63

295

3.C

121 |

39 r

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UNC ZWAR HATTEN ANGEGEBEN

HUEHNER
ANDERES GEF LUEGEL
KANlNCBEN
SONSTiGES KLEINVIEH 4)
HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEtsNEP UNO KAN]NCHEN
HUEHNER, ANDERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

116

r 50
130

51
i16

69
5a
58

DM
OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHN1EN 1983

HAUSHALTE INSGESAMT

1C.5.O1 BEZUGSPERSON] INSGESAMT
10.5.O1.O6 wOHNTAGE NICHT GROSS-STAOT: cROSg-STAOT UNTER !O KM ENTFERNi

I OOO

18! a3 l45i

QMDURCHSCHNITTL. GENUTZ;E FLAECBE

OURCHSCHNITTL. WERl OER ENTNAHMEN 19A3
orr

ooo

OURCHSCHNITTL, GENUTZTE FLAECHE
QF1

OM

1 000
DURCHSCHNITTi. WEPT OER ENTNAHMEN 1983

HAUSHALTE NUR MIT KLE INTIERHALTUNG
UN3 ZWAR HATTEN ANGEGEBENI

HU EHNER
ANOERES GEFLIJEGEL
KAN I NCHE N

SONSTIGES XLEINVJEH 4 J

HUEHNER UND ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNEP UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UN3 KANINCHEN

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEIi] 19a3

332

340

FLAECHE,.2] OHNE HAUSHA!TE MJT LANM. BETEIEB..3) Z.B. TABAK, MHN TIERFUTTER

-510-
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1)
A)

NUTZGARTEN OOER EINE SONSi]GE LANOW. GENUTZTEZ.B. B'ENEN. FORELLEN, KARPFEN,



!O PRIVATE HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN 1 ) SOWIE MIT KLElNTIERHALTUNG 2] AM 31.12.1943
1O.6 NACH HAUSHALTSTYP, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO WOHNLAGE

GEEENSTANO DER NACHWE]SUNE

HAUSHALTE INSGESAMT

OURCHSCHN ] TTL. GENUTZTE F LAECHE

OA VoN I

HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO
UNC ZWAR HATTEN ANGEGEBENI

OBST
KAPTOFFELN
ANOERE EEZEUGNISS= 3)
HUEHNER
ANDERES GEF LUEEEL
KAN ] NCHEI!
SONS;IGES KLEINVIEP 4l

BAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UND TYJAR HATTEN ANGEGESE(

GEMiI E S E

ossi
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 )

GEMUESE UNC OBST
GEMUESE UNC KARTOEFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEIOESE, OBST UND KARTOFFELN

HAUSHALTE NUR MIT NUT?GARTEII
UNE ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEWESE
OBST
AIJOERE FRZEJGNISSE 3'
GEWESE UNE OBST
GEMIJESE UND KARTOFFELI
OBST UND KARTOFFELN
GENUESE OBST UNO KARTCFFELN

HAUSHA LTSTYP

zusawEN I olnr:ruren
I MrT 1 KtNo

151 94

t18)

(16)

t256)

ALLE : N.
LEBENOE

FRAU

A L LE I:J.
LEBENOER

E|iERNTEIL MlT KIIiDERil
EHEPAAR

ZUSAWEN
SONST I GER
HAUSHA L T

1O, 6.Cl BEZUGSPERSON: INSGESAMT
10.5.O1.O? WOHNLAGE NICHT GROSS-STADl: GROSS-STAOT 1C BIS UNTER 25 KM ENTFER\T

1 000

K LE I NT I ERHAL TUNG

DURCHSCHNITTL' GENüT2Ti FuAECHE

DURCPSCHNITT!. WER; DER ENTNAHMEII 19A3

731

11Ä

264

246

611

113

2As

?59

QV

OM

i ooc

QM

OM

1 000

219

170

(31)

(29 )

(536)

(3.. l

2 452

110

104
91
65

l28 )
(49)
(19)

6A
{18)

749

722

732

379

350

117 )

1329)

1 895

20.

50

383

408

170

t44 )

1461l,

454 )

1261 )

53

{16)

(95 )

(78)
i23)
(61 )

{36 1

(29)
{29)

(32 )

(25)

l2aj
l.?)

?o5
541
195
542
310
259
255

({9 )
(40 )

t19 )

t2Q)
{15)
t15)

OURCHSCHNITTL. WERr OEp ENTNAHMEN 1943

OURCHSCHNITT!. WERT DEP E(TNAHMEN 194:I

HAUSHALTE NIJR MIT KLEINTIERHALTUNG
UNE ZIIAR HATTEN ANGEGEBEN

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGE!
KAN I NCHEN
SCNSTIGES KLEIIiVIET ' )

HUEHNER UNO ANOERES G=FLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNER, ANDERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

OURCHSCBN]TTT. GENUTZTE FLAECBE

OUFCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITT!, WERT DEF gNTIAHMEN T963

(288)

111

(3r j

(29 )

{20)

(1a)

1a0
125

93
(451
6a

(26)
a5

121 |

OM

1O. 5'OI BEZUGSPERSON, INSGESAMI
1O,5.O1.OA WOHNLAGE NICHT GROSS-STAOT: GROSS'STADT 25 BIS UNTEtr 40 KM ENTFERN]

I OOO

HAUSHA!-E INSG;SAMl

DAVON l

BAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UND KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEAEN:

GEMUESE
OBS]
KARTOFFELN
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 ]

HUEHNER
ANOERES GEF LUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4 }

QM

OM

ooo

633

700

670

314

371

1104 )

(70 )

(37 )
(69)
(48 )

t32 )

132 )

635
50a
165
Ä77
2A1
231
236

(42)
133)

131 )

(25 )
(21 )

l2r l

15)

OURCHSCHN]TTL. WERT DER ENTNAHMEN 1983

QM

OM

1 000

t32!)
(390)

I 442)

(51o)

HAUSHALTE NUF MIT KLEINTIERHALTUNG
UND zWAR HATTEN ANGEGEBENI

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONST i GES KLE I NV I EH ! )

HUEHNER UNO ANOERES G=FIUEGEL
HUEHNEP UND KAN]NCHEN
HUEHNER ANDERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

Di]RCHSCHNITTL. WERT OEF ENTNAHMEN 1983
OM

2l OHNF HAUSHALTE Mlr LANCMT. BETRIEB,- 3) Z'B' TABA(' rcilN' TIERFUTTER

- 511

1 ] NUTZGARTEN ODER EINE SONSTIG5 LANDW, GENUTZTE FLAECHE
4) Z.B. BIENEN, FOPELLEfo KAPPTEti'



1O PR]VATE HAUSHA!iE Mi1 NUifGAETE\ 1 ] SchIE Ni]T KLEIN]IERHALIUNG 2) AM 31.12.1983
1O"5 NACH HAUSIALTSTYP SOZIALER STELLUNG DEE BEZUGSPERSON UNO WOHNLAGE

GEGENSTAND DER NACHWE]SJIi' ALLEI\.
LEBENOE

;':;;;.
LEBENOSR

I{A N J\

HAUSIALTSTYP

EL;EiiiTE!! Y] T KlIJgERii

zusaw=N I onnururen
I Nlrr I KrNc

EHEPAAR
ZUSAWEN

SONST I GER
HAUSFAL]

1 C. 5. O4 BEZUSSPERSON: INSGESAMT
1O.6.O1.C9 YJOHNTAGE NICHr GROSS'STADT: GRCSS-STAOT iO BIS UNTEe 60

I OOO
(M:NT:ERNI

\16)

HAUSHALTE ]NSGESAMT 532

192 )

KLEINTIERHAITUNG

DURCHSCHTi ] TTL. GENUIZTE F LAECHE

CURCHSCENITTL. WERT DER EilTNAHMSN 1583

DAVO N :

HAUSBALTE MIT NUT2GARTEN UND
UND TWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMU E SE
OBS]
KARTOFFELN
ANDERE ERTEU6N I SSE 3 )
HUEHNER
ANOERES CEFLUEG=!
KANlNCHEN
SONST]GES KLElN\';EN I )

HAUSHALTä NUR M]T NUTZGARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGECEB=N:

GEFlUE SE
OSST
ANDERE ERZEUGN ISSE 3 ]

GEMUESE UNC O9ST
GENl!ESE UND KARTC:FELN
CtsS: UIiJ KARTCFFELN
GE§lU;SE OAST UND KARTCFFELN

HAUSHALTE VIT N!TZGAETEN UIJ'
. \l ZWAL ia-TE\ ANGTGEBEN

C9ST
KARTOFFELIJ
ANDERE EFZSUGNISS€ 3]
NUEBNEF
ANCERES GEF LLIEGE L
(AN I NCHEI
SONS:JGES (LE)NviEts 4)

9C

(i9l

1 6A4 145

i12)
(.jl

134l

657

6C0

604

b35

59E

92)

132

9C
in1)

6C

ea
i21)

OM

i ooc

NAUSEA!TE \UR MiT KLEIN:IERHALIUNG
JNi ZWAR HATTEN ANGEGEEEN:

HUEHNEF
ANDERES GEFLlEG=L
XANJ\CHEIi
SCNSI]GLS KLEIN\. IEE 4 )

HUEHNEE L]ND ANOERES GEFLUEGEL
HlIEHNER UND KAIi:NC!E\
HJ:HNER AND:RES GEFIUEGEL UND KANINCHEN

DURCPSC!N:ATL. GE\!iiTE FLAECBE

OJRCHSCBNITTL. WERf DER ENTNAHMEN 19A3

DURCqSCHNiTiT. W§iT DEF ENTNAHMEN 1943

AAUSHA!TE INSGESAMT

iC.6,O1 BiZUGSOERSON: ]NSGESAM;
1O.6.Ci,1C WOBNTAGE NICHT GROSS-STACT: GROSS-STAOT 5C KI/ UN3 MErA EIITFEENT

426 293 12A

( !; I Ii; I ERE A: T!N;

DM

(83)
(5. i

153 )

115 )

l3: l
i31 )

(250)
oNi

I OOC

oFi

COC

271
ou

orn

I OOO
21C

ilal
(15)

(3r6

541
4'.3
164
j33
276
222

ra6

115

19

121

(26i

i2: )

'\ 62e I

i 4c2:

f,51

3!5

2 AA-<

Qr{

?56

1.6)

(8sol

'111A I

HAUSHALTE NUR MIT NUT2GARTEN
UNI ZWAR HATTEN ANGEGEBETI

6EWE SE
OBST
ANDSRE ERZEUGN]SSE 3 ]

GEruESE UN3 CAS]
GEruES: UND KARTOFFELN
OBSi UN3 KARTOFFELN
GEMUESE, OSS: UND KARTOFFE!N

,;2E
106

(50 
1

OURCHSCHNJTTL, GEN!TZTE FLAECiE

OURCHSCBN:TTL, WERT OER ENTNAH!1AN 19A3

DURCHSCBNITT!. GENI]TZTE FLAECHE

OURCHSCHN]AT!. W'PT DER ENTNAHMEN 19A3

OURCHSCHNJTTi, WERT OER ENTNAHMEN 1983

HAUSHALTE NUR MIT KLTINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEts 4 )

HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNEtr UND KANlNCHEN
HUEFNEE ANDERES GEFLUEGEL UND KANINCBAN

i24 )

i23 i (30)
(25 I

l24 l

t2a3)

r,3 49 :

891
679
222

371
295
291

59
{49)

143l

i21 )

(2C)

65

1271 ]

l2a1 ')

/

l2a7 \

l3i4)
.i16

323

DN:

1 ) NUTZGARTEN ODER SINE SONSTlGE LANOW
A ) Z.E. EIENEN FCRELLEN KARPFEN.

GENUT2TE FLAECHE.- 2] OHNF tsAUSHA!iE MiT iANDW. BE:R:E8.. 3) :,8. TABAK, MOHN T]ERFUTTER.

- qlc _

.
I

I

I
I



1O PRIVAiE BAUsHALTE I'IT NUTZGARTEN 1 i SOWlE MIT KLElNTIERHALTUNG 2) AM 31.12.1983
1O.; NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO 2AHL DER K]NOER, SOZJALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UND rcHNLAGE

:i:::::l:l::.:::::i: ..
MlT,.. KINOERNGESSNS]AND DER NACHWE]SUNG

HAUSHALTE lTSGESAI{T

DURCHSCHN]TTL. GENUT:TE F:AECHE

OUECHSCHNiTiL. WERT DER ENTNAHMEN 1943

OUR:HSCHN]'fL. GENUTZTE FLAEC4E

OJRCHSCHNIfTL. WERr OER ENTNAHMEN i983

DURC!SCANlTT!. WERT DEF ENTNAHMEN 1943

HAUSHALTE INSG=SAMT

OHNE
KINO

1C.7,Ol BEZUGSPERSCtr: INSGESAMT
1C.7.O1,C1 WOHNLAGE GROSS'STAOT: ZUSAWEN

i ooo

1 ?44

5 UNO MEHR

(1r )

OAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO KLEiNTJERTALTUNG
UN5 zYJAR HAIiEN ANGEGEBEN:

GEMJESE
OBST
KARTOFFELN
ANCERE ERU EUGN I SSE 3 ]

HUEBNER
ANDERE3 GE. LUEGET
(AN I NCHEIi
SONSTlGES KLE]NI.'IEF 4 )

2 180

281

870

116)

115)
i11J

146

335

347

305

352

149

127 )NAUSHALTE NUR MIi NU]2GARTEN
UND ZYJAR HAiTEN ANGEGEBENI

GEMU E SE

ANCERE E§7EUGN ] SSE 3 J

GEDlJESE UNt OAS-
GEMJESE UN3 KARIOFFEL\
OBST UNS KARTOFFELN
GEMUESE OAST UNO KARTCFFELIi

13e
A9

126
59
56
5a

l2a )

l2s )

{1C)
t22 )

l9l
l9)
ls)

254
243

86

i25

3a 6

363

QTI

I ooo

ori

OM

1 00c

\?73)

l{38)
324

33r:

71

246

174
70

15.
B1
11
72

HAUSHALTE NUF tsi] T KLE ] NT ] EEHALTUNG
UN3 ZWAR HATTEN ANGEGEBEII:

H!EHNEF
ANOERE3 GEELU=GEi
KAN I NCHEIT
SONSTIGES KLEINVlEE 4 ]

HUEHN=R JNJ ANOERES GEFLUAGEL
HUEHNEi UND KAN]NCHEN
HUEHNEF ANDERES G!FLUEGET UND KAIJ]NCHEN

ol4

1C.7.O1 BEZUGSPERSON lNSGESAMT
1 A, 1, O1 . A2 wOHNLAGE GROSS- STAOT I UEBERs. E lN- lZWE I FAI{l L I ENHAEUSEF

1 0c0

489 325 260

KLEIN] IERNA!TUNG

QM

ooo

CURCHSCPI!]Tf !. GENUTZTE FLAECHE

OL'RCHSCdNIiTL. WEFi OEF ENTNAHMEN 1SA3

DUP:HSCBNIITi. GiNUT:TE FLAECHE

DlRCHSCHN;TTL. WERf OER ENTNAHMEN 1943

(1al

DAVOh r

HAUStsALT€ M]f NUTZGARiEN UNO
UND zYJAE HATTEN ANG'GEBEN:

GIM!ESE

(AETOFFEi N

ANDERE ERZ;UGN]SSE 3 I

HUEHNER
ANIERES GEF LUEGE L
KAN ] NCHEN
SONSTIGES KLEINYIEts T]

HAUSHALTE NUF I{]T NUTZGAFTEN
UNO ZWAF HATTEN ANGEGEBENI

GEMUESE
cB 5i
ANDERE SRZEUGIi 1 SSE 3 ]

GEruESE UN! OBST
GEMUE§E UNC KARTOFFE!I,
OBSi UNO (AFTOFFELN
GEMJESE OBST !NC KARTdEFE!N

86
a5

(2a)
7e

(.a l

i45 )

64
60

tlal
54

(28 l
t26)

I12"
Ä1

115)
(13)
{13)

QM

oM

I 000

97

37A

353

(9)

{8)
(7 )

(5)

31a

312

(196)

1283)

HAUSHALTE NUR M]1 KLEINTIERHAiIUNG
UND ZWAA HATTEIi ANGEGEAEN:

HUEBNEF
ANOERES G;F iUEGE!
KANINCIEN
SONSTIGES KLEIN!i lEh 4 l
BUEHNEP UN! ANDERES GEELUEGE-
HUEHNER UND KANTNCHEN
d!EHNER ANOERES GEELUEGEL UND KANINCHEN

DM

OURCItSCHNIT-ii' wERi 0:R ENTNAHMEN 1963

I NUTIGARTE\ CDER EINE SCNSTIGE LANm' GENuTZTE FLAECHE'- 2) OHNE HAUSsALTE Ml' LANOJI' BETR'lEB'- 3) Z'B' TABAK' I'1oHN TIERFUTTER'

I Z.Ü. EIENEN, FORELLEN KARPFEN.
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1O PRIVATE HAUSHALTE MIT NUTZGARTEIi 1) SOWIE MIT KLEINTIERHALTUNG 2) AM 3I.i2,19A3NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UND ZAHL DER KINDER, SOZIALER STELLUIiG OER BEZUGSPERSON UND WOHNLAGE

GEGENSTAND OSR NACHWEISUNG

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

MIi.,. KINDERiJ
OHNE
KINO 5 UND MEHR

1C.7.C1 EE?UGSpERSONT INSGESAMT
1O.7.O1,03 WOHNLAGE GROSS-STADT: UEBERW, MEHRFAMILTENHAEUSER

I OOO

HAUSHALTE INSGESAMT

OAVON:

HAUSHALTE INSGESATV]T

DAVON l

UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN,
GEMJESS
OBST
KAF TOF FE L N

ANDERE ER ZEUGN 1 SSE 3 )

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGE!
KAN]NCqEN
SONSfIGES XLEINV:ET 'I

331

(3t?

478

a6

355

1332 i

l!15)

93 117)

HAUSHALTE MIT NUTZGARIEN UND XLEINTlERHALTLING

OURCHSCHNITTL, WERT DER ENTNAHMEN 19A3

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGAFTEN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMJESE
OB ST
AruOERE ERZEUGN I SSE 3 )

GEruESE UND OBST
GEruESE UND XARTOFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEWESE OBST UNo KARToFFELN

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHN:TTL. GENUTZTE FLAECHE

89
81

(39)
7a

t 4. )

i37 ')

8C

i2a
)c
36
35
3:

132
la7)
118

5E
65
63

345

359

Qir

Dtl

I COC

ONr

ooo

(3921

l5s5l

l1r )

1,,2)

ilcl

HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UND KLEJNTIERHALTUNG

OURCHSCHNITTL. WEPi OER ENTNAHMEN 19A3

HAUSHALTE NUR M:T KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEII:

HUEHNER
ANOERES GEF LUEGEL
KAN I NCHEIi
SONST I GES KLE I NiT I EB 4 )

HUEHNER UND ANoERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KAN:NCHEN
HUEHNEP ANDERES GEFLUEGEL UND KAI{INCHEN

OURCHSCHN]TTL, WERT OER ENTNAHMEN 19A3

3!2 34€

OM

1 C. 7. O1 BE ZUGSPERSCN ] NSGESAMI
O.7.O1.O! woHNLAGE GRoSs-sTAD]: M]scHGEB;Er

1 00c

353 191 119

DM

occ
(33) lla

(3C)

(26 
1

otn

DM

ooo

1327 j

UNO ZWAF HATTEN ANGEGEBEN
GEMJESE
OBST
KARTOEFELN
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
(ANINCHEN
SONSTIGES KLEINViEi 4 )

0ts!OURCHSCHNITTL. GENUTZTE F!4ECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

HAUSHALTE \UE MI- NU-ZGA?-Eti
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEAEN

GEruESE
OBST
ANOERE ER:EUGN I SSE 3 )

GEMJESE UND OBST
GEMJESE UND KARTOFFELN
OBST UNO XARTOFFELN
GEMJESE, OBST UruO KARTOFFELN

l2E i
(28 

1

'\2Ä )

i12)
lli l

(ri )

(1s)
i16)

l8l
1 1.)

DURCBSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERi OER ENTNAHMEN 1983

HAUSHALTE NUtr MIT KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEEEN

BUEHNEP
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 41
HUEHNER UND ANOEREs GEFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

DURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNABMEN 19A3

1 ) NUTZGARTEN ocER EINE4) :.8. BIENEN, FORELLEN

i33Oi
1

CM

2) OHNE HAUSHALTE MIr LANOW, BETRtEA,- 3t 2.6. TABAK. MoHN. TIERFUTTER

-514_

SOftSTIGE LANow. GENUTzTE FLAEcH6
KARPFEN.



1O PRIVATE HAUSHALTE MIT NUTZGAFTEN 1I SOWIE IlIIT KLEINTIERHALTUNG 2) AM 31.12.1983
1O.7 NACH BAUSHALTSTYP EHEPAAP UNO ZAHL DER KINDER, SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSON UNO üDHNLAGE

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

6EGENSTAX' DEF N ACHWE I SUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

OURChSCHNiTTL. GENUTJTE FLAECHE

DURCHSEHNITTL. WERT OEP ENTNAHMEN 1943

OHNE
KINO

1o.7.O1 BEZLiGSPERSCN: INSGESAMT
1O.7.O1.05 mHNLAGE NICHT GROSS-STAOT: ZUSAWEN

1 000

OAVON i

HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UND XLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEruESE
OSST
KARTO;FELN
ANDERE ERZEUGN I SSE 3 )

HUEHNER
ANDERES GEFLUEGE!
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEh 4 )

204
174
149
t66)
119
(3a )

11'.]
i28)

12A
105

77
(3?)
52

121 )

a2
120 I

90
50

(26l
104

lla i
115|
(e)

(13)

3 725

210

643

232

362

346

53

3AO

354

QM

OM

1 000

QM

ot4

1 00c

OM

oN1

1 000

2 331

122

746

726

321

329

(141

1191 )

(40)

651

60a

329

343

112)

t37C)

Ä7

323

314

529

211

311

392

{13)

(12)
(12)

(11)

1251)

(301 )

1613 )

t7a7 I

5a

320

394

(10)

1460)

(365)

155

129

X i NOERN

?70 184

a? {19)

79
66
47

122 )

126)(1sl
57

(12)

633

5 UNO MEHR

57

I18)HAUSHALTE NUR MiT NUTZGARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMU=SE

ANOERE ERZEUGN I SSE 3 )

GEMUESE UND OBST
GEruESE UND KARTOFFSLN
OEST UNO KARTOFFELN
GEIfuESE OBST UNO KARTOFFELN

OAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO
uNtr ZWAF tsa1TEN ANGEGEBE'r:

GEWESE
OSST
KAPTOFFELN
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
qUEHNER
ANOERES GEFL!EGEL
K AN I NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4)

164
933
316
BA2
557
n51
146

70Ä
5d3
200
509
243
230
2?6

7 6.,
6.J6
194
571
335
273
271

214
74

20Ä
113
100
100

56
40

(13)
38

123l
(19)
(19)

118)
(14)

114)

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERAALYUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HUEHNEF
ANOERES GEF LUEGE!
KAN INCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4 i
HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHilEF. ANOEPES GEFLUEGEL UND (ANINCHEN

OUFCHSCHNITTL. GENJTzTE FLAEcHE

DURCHSCHNITTL. WER; DER ENTNAHMEN 1943

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1963

HAUSHA!TE INSGESAMT

1O. 7.o1 BEzUGSPERSON: INSGESAMI
lO.7-.O1.O6 WOHNLAG= NICHT GROSS'STAOT: GROSS-STAOT UNTER 1O xM EN-FEPNT

I OOO

273 18-i 166 47

K LE I NT I EPHA L TUNG

DM

HAUSHA!TE NUR MIT NUTZGARTEN
UND zWAR HATTEN ANGEGEBEN

GEMUESE
OBST
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 )

GSWE SE UND CBST
GEruESE UNO KARTOFFELN
OgST UNO KARTOFFELN
GEruESS OBST UNO KARTO=FELN

55
t52)
123l
l!6)
(30 )

126)
125 )

136)
(29 )

t12)
{2s)
(16)
112)
(12)

(13)
32

ll17)
(14)
114)

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNABMEN 1943

OURCHSCBNlTTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN I983

QM

OM

I OOO

l?70 I

(352)

HAUSHALTE NUR MIT KLEINTIERHÄL]'UNG
UND zWAR HATTEN ANGEGEBENJ

HUEHNER
ANDERES GEF LUEGEL
KAN: NCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4)
HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

DM

OURCHSCHNITTL. IYERT OER ENTNAHMEN I9A3

) NUT:GARTEN ODER EINE SONsTIGE LANDW. GENUTZTE FLAECHE" 2) OHNE HAUSHALTE MI] LANDW' BETRIEB'' 3) Z'B' TABAK' I'§HN' TIERFUTTER

) Z,B. BIENEN, FORELLEN, KARPFEN.
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1C PPIVATE HAUSHAiTE Mir NUTZGARTEt\ 1) SOwIE M:T KLEINTISRHALTUTiG 2) Ari 31.12.19831O.? NACH BA!SEALTSIYP EHEPAÄR UNO ZAHL OER KINOER, SOZIALEtr STELLUNG DER BEZUGSPERSON UND WOHN!AG!

HAUSHALTSTYP EHEPÄAP

GEGEI]STA^]'] ::F NACI]TJ:ISUNS

1C. 7.C1 BEZUGSpERSON: INSGESAMI
!O.7.O1,O7 YrcHNLAGE NICHT GROSS.STADT: GRoSs-STADT 1o BIS UNTER 25 xii ENiFERIiT1 000

OHNE
KIND

t3s )

129 I

i26)

K i NOERN

194

i11)
ir3)

5 UNJ MEHR

i1', )

HAUSHALiE INSGESAMT

OAVON
BA!ISHA!TE MIT NUTZGARTEN UND
UNO ZIIAF HATTEN ANGEGEAEN:

GEWE SE
OAST
KARTOFFELN
ANDERE ERZEUGNISSE 3 J

HUEHNER
ANDERES GEFLUEGEL
KAN 1 NCHEN
SONST]GES KLEiNVIEE ( )

1 02 6

(35)

11S)

'179 6 )

Iao5)

161

356

1549)

176

i77E)

'131

iloj

(38i

l1a)

DM

ooc

QM

1 00c

675

(2.)

{2s )

(231
l15l

l13l
16)

504

(30 )

i29)
t2a )

461

(34 l

(21 l

i13)

122 )

3 37

37C

K L E i NT I ERHAL TUNG

OURCHSCEN;A]1. GENUTZTE FLAECHE

OURCISCHNITTL. WERT OEP ENTNAHMEN 1SA3

OURCHSCHNITT!. GENUTzTE FLAECHE

DURCHSCHN:TT!. WERT OEF ENTNAHMEN 1963

DURC4SCHNlTTL. WERl OEP ENTNAHMEN 19A3

HAUSHA!TE NUR MIT KLEINT]ERHALTUNG
UND :WAR HATTEN ANGEGEBENI

HUEHNEP
ANOERES GEFIUEGEI
KAN ] NCHEN
SONSIIGEs KLEINVIEH 4 I

hUEHNER UIIO ANOERES GEFLUEGEI
HI]EHNER UND KAN]NCHEN
HUEHNER ANDERES GEF lUEGE L !IiD KAN ] NCHEN

(191

(79C)

l79Al

305

3A 1

364

150 )

{50 )
i.12)

(3Ci

i26j

(54C

(566 )

2Aa

462

37A

OM

1 coo

la97)

le91 )

189

(69e)

15601

1EA

358

316

3AA

34A

lsgcl
(507)

59

55
d9

113)
45

i23'
i"^:

3 35

362

169

(20)
l16j

tsAUSHALTS NUR MIT NUTZGARTEN
UNC ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEruESE
OESi
AruDERE ER2EUGN]S5E 3 )

GEMUSS: UNO OBST
GEMfESE UI{D KARTOFFELN
OBST UNO (ARTOFFELN
GFWESE OBST UND KARTOFEE!N

249
229

76
216
136
110
108

169

46

1a
6=

179
147

53
136

69
60
57

QM

OM

I OOO

DV

iO.7.O. BEZUGSpERSONi tNSGESAUT
10.7.O1.04 WOHNLAGE N]CHT GROSS.STAOTI GRoSS.STAoT 25 BIS UNTER 4C KM ENTFERNT4 000

732HAUSHALTE iNSGESANi]

DAVON l

Ä19

i29)HAUStsIALTE IVlT NIJTZGARTEA iND KLE INTl:RdA!TJIiG
UNtr ZWAR HATTEN ANGEGEBEIi:

GEITJESE

KARTOFFELI{
ANOERE ERZEUGNJSS! 3 )

HUEHNER
ANDERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
SCNSTIGES KLE]NVIEh 4 )

'\2A)
121 )

16)

Qtr'

iAUSHAL:E NJF MJ- NUTZGARTEN
UNC ZWAR HATTEN ANGEGEBEN

GEruESE
OBSI
ANOERE ERZEUGN ] SSE 3 ]

GEMUESS I N3 OBSi
GEM!ESE UNO (ARTOFFELN
OEST UIID KARlOFFELN
GEfuESE OBST UND KARTOEFELN

231
184

66

.1)
93
32

15i
118
(3? l

103
55

47

159
134

12A
18
65
65

OURCHS'HNi:T!. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

DURCBSCHto i i1.,. G=NUilrE F LAECHE

DlRCHSCHN]TTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

DURCHSCBN];TL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

53

62
50

116)
4E

l2A I

(23 )

tlal
1,14)

12A

(14i

(346)

:r161
HAUSHALT: NUR M]T KLE]NTIERIALTUNS
UN5 ZYiAR HATTEN ANGEGEOENI

HUEBNEF
ANDERES GEF LUEGEL
KAN ] NCHEN
SONSTIGES KLE]N!]EI 4 )

HUEHN'R JI;D ANB=RES GEFLUEGET
HUEtsNER UND KANlNCHEN
NUEHNER ANDERES GEFLUEGEL UND KANINCHS\

OM

1 ) NUT:GAPTEN OO€F EiNE SONSTIGE LANSi
4 ] :.8. AIENEN EOFEiLEN KAQPFEN,

GEN!i:iE FLAECHE.' 2i OHNE HAUSHALTE M]i LANDA. 6ETRIEE.. 3; :.8, TABA(, MOHtr, IIERFUTTEN

- 5ttl -

1al



,O PRiVATE HAUSHALiE MII NUT?GARTEN 1) SCWiE MIT KLEINT'ERHALTUNG 2) AM 3i.12.19A3
li:l.li.i liYll::r:ll: :1::ii:.:l: li:: ::: 11l?li. l?lliili :T:::1:.:::.:::::::::::1-:T.:::::i::-..

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSTAND OEP NACHWEISIJNC

hAUSHALTE !NSGESAMT

K LE I N; I ERHA L TUNG

OURCHSCIlN]TTI.. GENUT2TE FLAECHE

DURCHSCHNITTL, GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL, WERT OER ENTNAHMEN 1943

OURCHSCHN:TTL. WERT OER ENTNAHMEN 1983

HAUSHALTE INSGESAMT

DUR'HSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHN]TTL. WEFT DER ENTNAHMEN 1983

OURCHSCHNITT!. GENUTZTE F;A'CHE

OURCHSCHNITTL. WERi OEF ENTNAHMEN 1983

CH NE
KIND

1o. ?.ol B:fuGsPERSoN : INSGESaT'17
1O.7.O1,CS WOHNLAGE NICHT GROSS-STAOT: GROSS-STAC1 40 BIS UNTEe 60 KM ENTFEiNT

1 000

K I NOERN

133

{14)

5 UNO MEHR

(18)

(20 )

0avoN:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO
UNC :WAE HA-TEN ANGEGEAEN:

GENilESE
OBST
K4FTOEFELN
AIJDERE ERZEUGN]SSE 3]
9UEqNER
ANDERES GEF LUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES TLE]NVIEH ! )

idG)

t 36 )

41

125 )
(13)
(16)

(29 )

698

(47 )

124 )

(741)

1527 )

363

991

17. )

i621 )

I559)

374

381

121 )

126 )
(23)
{1s)

t745)

(616)

132

325

2Aa

612

{35)

t574)

224

414

Ä2

5i€

161

3-q.

511

994

61C

231

(10)

41

(12)
OURCCSCHNITTL. WER1 OER ENTNAHI{EN T9A3

QM

1 00c

Q!l

DM

1 000

QM

OM

1 000

QM

DM

I OOO

(688)

17111

5A

243

433

?21

129l

lÄ62)

(4r1)

7A

31

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UNC ZWAR HATTEN ANGEGEBEN.:

GEMJESE
OBS]
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
GE}IJE5E UNO OBST
CEWES: UNO KARTOTFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEruESE, OBST UNO KARTOFFELN

1e5
51

179
114

95
93

57

(19)
42

125 I

122 )

122)

121
A1

115
?5
60
59

125
95

138 )

a9
5A
49
a6

1z)

1244 )

1369)

HAUSHALTE NUR MIT KLE]NTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN;

HUEBNER
ANOERES GEF LUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTTGES KLEINVIEts 4)
BUEHNER UND ANDERES GEFLUEGE!
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER ANDERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

OM

10. 7.Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT
1O.7.O1,1O WOHNLAGE NICHT GROSS-STAOT: GPOSS-STAOT 6C KM UNo MEHP ENTFERI{T

1 OOO

otvoN.
HAUSdALTE [1IT NUTZGARTEN UND KLEINTIERHA!TUNG
UN: ZWAA d!T;E\ A\G6GEBIN

GEIfuESE
OBST

ANEERE ER:EUGNlSSE 3)
HUEHNER
ANOERES GEF LUEGgL
( AN I NCHEN
SoNSTIGES KLE INv I Ets . ]

(73)
(60)
(50 )

i"6)
(41 )

l!o )

136 )

l32l
123 )

(11)
(14)

125)

3a
{32 )
(25 )

(14)
l13l

128 )

t2a )

(1s)

t 23l

HAUSHALTE NUR Mil NUTZGARTEN
UNC ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMUESE
oSsr
ANOEFE EEZEUGN]SSE 3)
GEWESE UND OBST
GEft,UESE UND KARTOFFELN
OBS] UNO KARTOFFELN
GEMilESE OBSi UNO KAPTOFFELN

360
2az

160
12 ,.

126

213
153

60
146
85
62
6?

?25
169

51
164

9C
71
7C

75
5o

t23)
5A

{3a)
(29 )

t29 )

t15l

113)
t9t

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1943

1 ) NUTZGARTEN ODER EINE SONSTlGE LANOTI'. GENUTZTE FLAECHE

4) Z.B. BIENEN, FCRELLEN, KARPFEN.

214 304 23A

305 34t 319 370

orn

2) OHNE HAUSHALTE MIT LANOfl' BETRTE€.'3) Z'B' TABAK, rcHN, TIEßIFUTTER'-

-517-

1255)

(328)

HAUSHALTE N'JR iVIT KLEINTIERHALTUNG
UND ZI4AR HATTEN ANGEGEBEN:

HUE Hil ER
ANDERES GEF LUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLEINViEB !)
HUEHßER UNC ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UND (ANINCHEN

l14J
lrl l



IO PRIVATE HAUSHALTE MIT NUT]GARTEN 1 ) SOT4IE M]T KI ]NTIERHALTUNG 2] AM 31.i2IO.8 NACH ALTER, SozIALER STELLUI{G oER BEzUgSPERsoN UND woHNLAGF

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON

GEGENSTAND DER NACHWSISUNG UNTER 25 25-35 35-45 45-55 55-65

1 943

.. BIS UNTER HREN

1O,8,O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT
1O.6.01.01 WOHNLAGE GROSS-STADT: ZUSAWEN

1 000

65-70

57

375

3?2

109

(20 )

(18)
119)

l1?)

(305)

(323)

70 UND
MEHR

HAUSHALTE INS6ESAN]T

DAVON r

305

( 3. )

643

26Ä

I2a )

1 A-OO

112)

(11)
(s)

a73

l1))

485

(13)

39a

374

33a

16

2 094

K LE I N T I ERHA L TUNG

OURCHSCHNITTL. 6ENUTZTA FLAECHE

OURCHSCTII]TTL. WERf OER ENTNAHMEN 19A3

OURCHSCHNIT]!. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. WERT OEF ENTNAHMEN 1963

OURCHSCHNITTL. WEPT OER ENTNAHMEN 19A3

HAUSBALTE ]NSGESAMT

HAUSHALTE NUR M]T KLEINTIERHALTUNG
UNB ZWAR HATTEN ANGEGEBEh:

HUEHNER
ANOERES GEF:UEGE.
KANINCHEN
SONSTIGES KLE]NVIEE 4 )

HUEHNER UNO ANOERES GEFlUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEil
HUEHNER ANOERES GEFLUEGE! UNO KANINCAEN

HAUSHALTE MIT NUT2GARTEN UND
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEEEN:

SEl'{.JESE
OBST
KARTOFFELN
ANDEFE ERZEUGNISSE 3 )

HUEHNEF
ANOERES GEFLUEGE!
KAN ] NCHEN
SONSTIGES KIEiiiUIEts' ]

OAVCN:
HAUSHALTE M]T NUTZGARTEN UNO
JNO ZYJAA HA]TEN ANGEGEtsEI,

GSMJESE
OBST
KAETOFFELN
ANDERE EPZEUGN I SSE 3 )

HUEANER
ANDEEES GEFiUEGZL
KAN I NCHE N

SONST]GES KLEINVIEH 4)

HAUSHALTE NUP Mif NUT2GARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEWESE
OBS;
ANOERE ERZEUGII I SSE 3 )

GEWESE UNO OBST
GEMUESE UNO KARTOFFELN
OBST UND KARTOFFELN
GEIruESE, OBST UND KARTOFFELN

(16)
(13)

AAUSHALTE NUR M]T NUTZGARTEN
UI]O ZWAR tsATIEN ANGEGEAEN:

GEMUESE
OBST
ANOERE ER ZEUGN I SSE 3 )

GEMJESE UND OBST
GEruESE UND KARTOFFELN
OEST UNO KARTOFFELN
6EMJESE, OBST UNO KARTOFFELN

7a
f1

64
132 )

(30l
{29 )

139
136

5-:
120

6r
a7
55

t49 )

5a
111')
(46)
l2a i

123 )

^' 31
i44 )

105

(5Ei
(s7)

QLi

DM

ooo

QM

oN'

. ooo

1757 )

l7?3)

151

243

33a

(13

1611)

2aa

178
?3

161
79
75
73

35C

362

7A

18C
17a

60
156
9!
86

418

326

10,A.Ol BEZUGSpERSON : INSGESAMT
1O.4.O1.O2 WOHNLAGE GROSS STACTT UEBERw. EIN- /ZWEtFAMI :IENHAEUSER1 00c

KLE]NT]ERHA.TUNG

OURCHSCHNITTL. GENUTzTE FLAEcHE

OURCHSCHNIT]1. WEFT DER ENTNAHMEN 19A3

QtJ

(2681

335

Ä1

23.

315

2A1

3 5,a 36r

347

J448l

(2A5r

OM

ooc

lzA)
119)

(1a)
112)

43
39
(r l
36

{16)
114',,

65
63

t19l
5a

{28 )

i26 )

126 )

69
69

114)
62

i33)

136)

l2a )
(35 i
(21 )

{20 l
(20 )

OURCHSCHNITTL, GENUT2TE FLAECHE

1 000
oURCHSCHNITT!. WERT OER ENTNABMSN 1983

HAUSHALTE IIUR MIT KLEINTIEKHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN]

HUEHNER
ANDERES GEFLUEGEL
K AN I NCHEN
SONSTIGES KLEIN!IEH A)
HUEHNER UNO ANDERES GEFLUEGE!
HUEHNEF UND KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UNC KANINCHEN

OURCHSCHNITT!. WERT oER ENTilAHMEN 19a3

, ) NUTZGARTEN COER EJNE SONSTIGE LANDW. GENUTZTE! ) :.8. BIENEN, FORELLEN, KARPFEN,

OM

FLAECHE.. 2] OHNE HAUSHALTE M1T LANCtrJ, BETR]E8.. 3) Z.B. TABAK IVDHN, TIERFU'TER

-518-

i
t-
I

I

I

I

555

2SS

85



1O PRIVATE HAUSHALTE MIT NUTZGARIEN 1 ) SOWIE MlT KLEINTIERHALTUNG 2) AM 31.12.19A3
1O,8 NACH ALTER, SO2IALER STELLUNG OER BEZUGSPEPSON UNO WOHNLAGE

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON 9IS UNTER JAHREN

GEGENSTAND OEN NACHWEISUNG

HAUSHALTE )NSGESAMT

OURCHSCHNJTTL. GENUTiTE FLAECHE

DURCHSCANiTTL. WERT OER ENTNAHMEN 1943

1O,a.Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT
1O.8.O1.03 WOHNLAGE GROSS-STADT: UEBERW. MEHRFAMILIENHAEUSEEI

1 000

oÄvoN:
HAUSHALTE IYIT NUTZGARTEN UNO KLEINTlERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMUESE
OB S1
XARTOFFE!I]
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 ]
HUEHNER
ANOERES GEF IUEGEL
KANINCBEN
SONSTIGES (LEINV]EH 4J

I

I

I

!.

25UNTER

16
71

(34 )

68
37
35

13. )

195

172 )

QM

OM

1 000

QM

DM

1 000

994

46

266

281

307

351

({10)

t327 J

35-.5

956

45-55

454

104

391

55-65

864

tot

423

393

65-70

(332)

70 UNO
MEHFI

34? I 300

I2s ) (70)

1455)

HAUSHA!TE NUR MIT NUTZGARTEN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEWESE
OBST
ANOERE ER ZEUGN I SSE 3 )

GEruESE UND OBST
GEMUESE UNO KARiOFFELIi
OBST UND XARTOFFELN
GEWESE OgST UND KARTOFFELN

aa

40
(39)
(131
(3s )

(18)
\11)
t17l

93
e9
A3
ao
11
do

138 )

a9
65

I35 )

7A
(50 )

(43 )
(4! )

124 I

127 )

122 )

112 )

t5! )

161 )

117 )

lt7 )
(30 )

128 )

127 |

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNiTTL. WEP]' OEF ENTNAHMEN 1943

OURCHSCHNITTL. WAR; DER ENTNAHMEN 1983

HAUSBALTE NUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN

HU EHN ER
ANDERES GEF LUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGES KIE INVIEH 4 )

HUEHNER UNC ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UNC KANINCHEN

Dq

10.8.O1 BEZUGSPERSONT INSGESAMT
1O.4.O1.O4 WOHNLAGE GROSS.STAOTI MISCHGEgIET

1 000

377 264

121 )

l2a7 )

(31 1 )

?32

127 )

(318)

(393)

257

(23 I

121 |
(20 )

Ira)

92 353HAUSHA!TE INSGESAMT

DAVON:
HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN UNO XLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMUESE
OB Si
KAFTOFFELN
ANBERE ER2EUGNISS= 3 )

HU EHN ER
ANOERES GEFLUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLE]NV IEts 4 )

OURCHSCHN]TTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNITTL. WERT DEP ENTI{AHMEfo 1983

OURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHMEN 1983

QM

DM

1 000

QM

OM

1 000

1223 I

(263)

(11)

{11)

127 )HAUSHALTE NUR MJT NUT2GARTEN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN.

GEMJ E SE
OB ST
ANOERE ERZEUG\ I SSE 3 I

GEruESE UNO OBST
GENUESE UNO KARTOFFELN
OBST UNO KARTOFFELN
GEWESE, OBST UND KAPTOFFELN

l2a )
(23 J

(1O)
120 )
(1O)

(18)
119)
112)
(16)

124 )
(25 I

t21 )

(3191

(386)

(3AO)

1398)

HAUSBALTE IIUR MIT KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HU EH NEF
ANOERES GEFLUE6EL
KAN ] NCHEN
SONS]IGES KLEINVIEH I )

HUEHNER UNO ANDERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND XANINCHEN
HUEHNER, ANOERES GEFLUEGEL UND KANINCHEN

OM

OURCHSCHNIT'TL. UIERT OER ENTNAHMEN 1983

2) OHNE HAUSHALIE MIT LANOV!. BETFIIEB,'3) 2.8' TABAK. MOHN, TIERFUTTER
1 ] NUTZGARTEN OOER EINE SONSTIGE LANOfl. GENU'2TE FLAECHE
. ) Z.B. EIENEN, FORELLEN, KARPFEN.

-519-



1O PRIVATE HAUSIALTE MIi NTTZGARTEN 1 ) SOW]E MIT KLEINT'EPHALTUNG 2J AM 31.12.19531O.6 NA3ts ALTER, SOZIALER STELLUNG DER BE2UGSPERSON UND WOHNLAGE

GEGENSiAND DER NACHWEISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT

OURCHSCHNJTTL. GENUTZTE FLAECHi

DURCHSCHN::IL. WEP- DER ENTNAHMEN 19A3

DUACtsSCIN]TT:. EENU]7TE ELAECHE

Di]RCHS:HN]TTL. WERT OER ENTNAHM'N 1963

DURCHSCHNITT!. WERT DER ENTNAHMEN 19A3

HAUSEALT: INSGESAMT

1O.A.O1 BEZUGSpERSON: TNSGESAMT
1O.6.O1.O5 WOHNLAGE NICHT 6ROSS-STAOT: ZUSAtffEN

JAHREN

I

I

I

I

I

I

l.

25UNTER

i
t-
I

I

I

I

HAUSHALTE MIT BEZUGSPERSON

25- 35

292 2 061 2 66.

67 42

lM ALTER VON BIS UNTER ,

DAVON:
BAUSBALTE MIT NUTZGARTEN UNO KLEINTIERHALTUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMJ E SE
OBSl
KAPTOFFELN
ANOERE ER ZEUGN I SSE 3 ]
AUEHNER
ANDERES GEF LUEGfi
KAN I NCHEII
SONSTlGES KLAINV IEH 4 ]

66
52

(34 )

t2! )

l2a )

134
112

46
i24j
100
{ 23l

185
165
124

;.

i3i )

157
132
,,13
t52,
76

9,

I A6)
t41 )

(36 )

{20i

t22 )

111
s6

la4l
I35)
lao l

a5-55 65

2 652

190 16

59a 73A

599 69

a 66 861

337 376

3 63 359

(15i

182

46 I 421

31 1314 )

364

65-7A

(46 )

la5a)

(661 )

275

7C UTJD
MEER

113

(21 )

(20 I

1222)

\2Ä)

DM

ooc

QM

DM

1 000

340

514

442

22a

279

169

{30)

(2s)
I20 )

(1sl

589

57r

794

326

(il )

l?32 \

32A

254
?18

201
12a
r o5

(33 j

709

633

76i

3:3

303

202

(29)

(2s)

47
le)

Qr{

HAUSHALTE NUR MII NUTUGARTEN
UND ZWAE HATTETi ANGEGEBEN

GEI+JE S-
OBSi
ANOEEE ERZEUGN I SSE 3 J

GEMJESE UND OBS]
GEtrUaSE UN5 KAeTCEiELf.
CES: UND KARiOFFEiN
GEruESE, OBST UNO KARTOFFELN

29A
113
27A
164
126

566

532
29C
233
?32

825
661

623
3 63
294
292

aos
664
216
622
395
331
321

751
5 65
176
516
363
272
269

HA!StsAiTE NUR MIT K!EINT]ERHALTUNS
UNtr 2WAR HATTEN ANGEGESFN,

I]U EH N FR
ANAERES GE; IUEGEL
(AN]NCiEN
SCNSTIGES KLEINVIEH 4)
!UEHNER UND ANDERES GEFLUEGET
BUEHNEF UND KAN]NCHEN
ts!.BNER , ANSERES GEF LUEGEL UND KAN I NCHEIi

DNI

ooc

1245\

I22a )

349

352

(14)

i3931

{368)

(396)

1279)

OM

1O.8.O1 BEZUGSpERSON: TNSGESAMT
1O.4.O1.O6 wOHNLAGE NICHT GROSS-SlADTr GROSS-STAOT UNTEF 1C KM ENTFERNTI OOO

5C

Ii!E:\TIER!ALTUIiS

DURCBSCHNITIL. GEltdiZTE FLAECaE

OURCHSCHNiTTL. wERT DER ENTNAHMEN 1983

D!VDN ]

HAUSHALTE M]I NUTZGARTEN UNO
uN: zwta di-:E\ a\G:3EB!\.

GEMT:SE
OBST
KARTOFFELN
ANDERE ERZETGN ISSE 3 J

HUEHNER
ANOERES GEF LUEGEL
KAN II{CHEIi
SONSTIGES (LEIN!lEts z i

HAUSHALTE NUR M]T NUTZGARTEN
UNO ZWAR BATTEN ANGEGEBEN.

GEruESE
OBST
ANDERE ERZEUGNISS:3]
GEWESE UN' OBST
GEruESE UND KARIOFFELN
OBST UND KARTOFEELN
GEMUESE, OBST UND KAElOFFELN

Q\i

DM

r ooo

4C

i15)
i29)
114)
(111
(111

44
(38 

1

i12)
136l
(1A )

1151

136 )

i30)
(14)
t26l
(151
(ri )

111)
or{

DURCHSCHN I TTL. GEN!TzTE F LAEcHE

DURCHSCHNITTL. WERT OER ENTNAHT4EN iga3

OURCISCHN]TTL. WERT OER ENTNAHMEI! 19A3

NAISHAL']'S NUR [1II KLEINTIERHALiUNG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN

HUEHNER
ANOERES GE.LUEGEL
KAN ] NCHEN
SONSTIGES KLEINV]EE 4 )

HUSHNER UND A\OERES 6EFLUEGEL
HUEHNER UND KANINCHEN
AUEHNER ANOERES GEFLUEGEi UNO KAN]N'HEN

DM

2) OHNE HAUSHA!TE NlIT LANow. EETRIEB..3) z.E. TABAK MoHN T]ERFU]-TER
1 ) NUT2GARTEN ODER EINE. ] :^8. BIENEN, FORELLEN

SONSTiGE LANDW. GENUTZTE FLAECHE
, KARPFEN.

-520-

i
I

I

I

i
I

I

I

t?



1O PFIVATE HAUSHALTE MIT NUTZGARTEN 1) SOWIE MIT XLEINTIERHALTUNG 2) AM 31.12.1983
1O.A NACH ALTER, SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSON UNO WOHNLAGE

::Y::::t: YI.:::Y:::::::1. tY_i:T:.:?| ?:.Yftfl_: JAHREil

GEGENSTAND OEF NACHIIEISUNG

OURCHSCHN]TTL. GENUTZTE FLAECHE

DURCHSCHNJTTL. WERT OER ENTNAHMEN I983

HAUSHALTE INSGESÄMT

oavcN:
HAUSSALTE TIIT NUTZGARTEN UruO XTEITTIEPXATTU.IG
UND ZWAR HATTEN ANGEGEE=N:

GEMUESE

KARTOFFELN
AIJDERE ERZEJGN:SSE 3]
HUEHNEP
ANOER=S GEF LUEGE!
KAN I NCHEN
SCNSl:GES K!EINVlEn.)

UNTER 25-3s

aa 546

35-45

148

122 j

45-55

759

140 )

55-65

123

(31 I

65-70

2?4

70 uNo
I{EHF

lC.e.Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT
1O.A.O1.O? WOHNLAGE NICHT GROSS-STADT: GROSS.STADT 1O BIS UNTER 25 KM ENIFERNT

1 000

100

122 )

lrE)
(e)

(szs)

190

176

727

162
118
l4? )

188 )
(63)
161 )

415

337

(38 )

136 )

l22l
(18)

126)

i31 )

l2s )
(23 )

(1'6)

HAUSHALTE NUR I{IT NUTZGARTEN
UND ZWAR EI\TTEN ANGEGEEEN:

GEIOESE
OBST
ANDER= ER ZEUG\ ] SSE ] )

GEMJESE UND OBSf
GEruESE LIND KARTOFFELN
O8S] UND KARTOFFELN
6EruESF. OEST UNC KARTCEFELN

OM

I OOC

QM

DM

I ooo

9?
7',,

65 130
63
53
52

211
181

62
166

9-r
77
77

196
169

155
95
81
7a

(56)
(46 )

(43)
l?7 )

122 )

12? )

127
(43 )

113
174 i

(57 )

306 337

3c:r 313

(16) (3C )

(15)
{11)

I

(11)

1312) (683)

1454 (744r

194

219 306

355

(563) l9B0 )

1538)

226

364

345

55

214 59 175

426 313 366

359 33 309

156 643

(32 I {13) 123 )

{13)

{171

(16)

OURCHSCHN I TTL. GENUTTTE F LAECHE

HAUSHALTE INSGESAMT

CJRCHSCHITIfTL. GENJTZTE FLAECHE

OURCHSCHNITTL. WERT OEF ENTNAHI4EN 1983

DURSHSCBNITT!. GENUTZIE FLAECHE

DURCHSCHNITTL, WERT OEF ENTNAHMEN 1983

OURCHSCHNITTL, WERT OER ENTNAHMEN 1983

1O.8.01 BEZUGSPERSON : INSGESAMT
1C.A.O4.Og mHNLAGE NICTT GpOSS'STAOTT GROSS-STACT 25 BIS UNTER lO KM ENTFERNT

1 000

(63 1 559 554 531

OM

OM

r ooc
OURCHSCHNITT!. WERT DER ENTNAHMEN 1943

OURCHSCHNITTi. WERT OER ENTNAHMEN 1943

HAUSHALTE NUi MIT (LElIiT IERHALTUNG
UNO ZWAR HATfEN ANGEGEBEN:

HUEHNEF
ANDERES GAElUEG=L
KAN ] NCHE N

SONSTIGES KL;]N! IEH 4 )

HIEHNEF UNO ANDEFES GEFLUEGE!
HUEtsNER UNC KANINCHEN
HUEHN=R. ANDERES GEFLUEGEL UN! XANINCHEN

OM

IAUShALTE NIIf N!TZGAFTEN UNF KLEiNTIERHALTUNG
UN3 ZY]AA HATTEN ANGEGSBEN:

GEI{UESE
OEST
KAPTCFFSLN
ANDERE EA:EUGN]SSE 3 ]

hUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
soNSTI6ES KLEINyIEH 4)

i2a )

(iB)
(11)

t22)

5!
(50 )

t3a )

(18)
(25)

{30 )
(30 )

120 )

23

134 )

622

7 3c-

188

i79
148

45
14C
a3
6e
6A

165
139
141 )

131
8r
7a
70

57
147 i
121 )

(46)
{28 )

125 )

l2s )

l6a3l (6a3) t492)

(710) (639|

179 59 172HAUSHA!TE NUR MIT N!TZGARTEN
UND ZWAR HATTEN ANGE6EBENi

GEI4UFSE
OtsST
ANOERE ERZAUGNISSE 3 )

GENTJESE UNI OEST
GEIflESE UNO KAPiOEFELIi
OAST UND KARTOFFSLI
GEMUESE, OBST UNC KARTOFFALN

81
52

117)
5a

127 )

127 )

190

124
12
57
57

OM

OM

1 oO0
343

431

402

437

414

HAUSHALTE NUR M] T KLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

HUEHNER.-
ANDERES GEFLUEGEL
KAN ] ilCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4)
HUEHNEF UNC ANOERE9 GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEANER ANDERES GEFLUEGEL UNO KANINCHEN

DM

GENUTZTE ELAECHE.- 21 CHNE HAUSHALTE MIT LANOfl' BETRIEB'' 3) 2'B' TABAX' l'€HN' TIERFUTTEP
1 ) NUIZGARTEN ODER EINE SONSTIGE LANOI!
4):.6. BIENEN, FORELLEN, KARPFEN.
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1O PRIVATE HAUSHALTE M]T NUTZGARTEN 1) SCWIE MIT KLEINTIERHALIUNG 2) AM 31.12.19631O.A NACH ALTER, SOZIALEE STELLUNG DEF BEZUGSPERSON UNO WOHNLAGE

HATJSHALTE MIT BEZUGSPERSON IM ALTER VON BIS UNTER ..

GEGENSTANO DER NACHWEISUNG UNTER 25 25-35 35 -{5 45-55 55.65 65-70

iO.a.Ot BEZUGSpERSON: INSGESATVT1O.5.O1.09 rcHNLAGE NICBT GROSS.STAOT: GROSS-STAOI TO BIS UNTER 60 KM ENTEERIIT1 000

JAHR E

7C UND
MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT

DAVON:

182 )

332

119)

455

(36 )

!2a 1

1549 )

(6.5 )

15C

419

326

618

(33 )

452

{36)

i 26

(863 )

i5e3l

502

(39 )

lz6i

l6A1 )

l57Z)

1i3

390

35a

73A

(55;

1679)

113

(390r

I 4a2

633

127 J

326

30a

98 5

144l

DM

OM

QM

0Ni

ooo

QM

OM

1 00c

i6951

l6a7)

a 5t

HAUSHALTE M]T NUTZGARTEN UNO KLEINTIERHALTUNG
UND ZIryAR HATTEN ANGEGEBEN:

GE lvluE S E

OBST
KARTOFFELN
ANOERE ERZEUGN I SSE 3 )
HUEHNEF
ANDERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGES KLEINV]EB 4 )

l3s)
t30j

(13)
l16)

{37l
t33 )

124)
l1{)
t15l

i38)
l2El
126)
l1s)

l2a )
(131

QVOURCHSCHNITTL. GENUTzTE FLAEcHE

DURCHSCHN;TTL. WERT OER ENTNAHMEN 19A3

DURCHSCHNITTL. GENUTZTE FLAECHE

HAUSHALTE NUR MIT NUTZGARTEN
UND ZWAR HATIEN ANGEGEBEN:

GEMUE SE
OBST
ANOERE ER ZEUGN ] SSE 3 )

GEMJESE UND OAST
GEMUESE UIJO KARTOFFELN
OBST UND KARTOFFgLN
GE[lUE5E, OBST UNO KARTOFFELN

81
5!

t29t
122 l

1C5

s7

49
49

!3
106

?a
56
55

156
i 34
(44)
121
a3
76
13

a1
ta7)
l15l
I46 )

127 )

123 )

123 
"

1a3
115
{!o )

106
{41 )

{59 1

ooo

1C

563

(21 )

84

OURCHSCHNITTL. WEPT OER ENTNAiMEN 1983

HAUSHALTE NUR MI] KLEINTIERBAL]UNG
UND ZWAP HATTEN ANGEGEBEN

HUEHNER
ANOERES GEFLUEGEL
KANINCHEN
SONSTIGES KLEINVIEH 4]
HUEHNER UNO ANOERES GEFLUEGEL
HUEHNER UNO KANINCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UND KANINCHEN

OURCHSCHN)TTL. WERT OER ENTNABMEN 1983

HAUSHALTE INSGESAMT

1O,e.O1 BEZUGSpERSOT: INSGESAN]TrO.8.O1.1O TTOHNLAGE tiI:tsT GROSS-STADT: GROSS-STAOT 6C KM UNC MEHF ENTEERNTI OOO

350

363

705

50
t42)
(33 )

i17"

la1)

7 Ä5

721

59

352

233

(15)

(1 0a4)

i791 )

(43)
137 )

(31 l

OAVON:
HAUSHALTE MIT NUlZGARTEN UND
UND ZWAR HATTEN ANGEGEBEN:

GEMUESE
OBST
KARTOFFELN
ANOERE ERZEUGNISSE 3)
HUEHNER
ANDERES GEFIUEGEL
KAN I NCHEN
SONSTIGES KLE]NVIEts 4 ]

X LE I NT I ERHA ! TUNG

OURCHSCHNITTL. GENUT:TE FLAECHS

DURCHSCHNITTL. WEPT DER ENTNAHME\ I963

OURCHSCHN]TTL. GENUTZTE FLAECHE

11

121 i
llr )

{1a)

(sE )

{4s)
(40l

(26)

133 )

(2c'
l20 l

ii2)

1342)

Is66)

(151

200

266

5i 6

(30)

l61al

(6.1)

23a

312

27a

HAUSHALTE NUE MIT NUTZGARTEN
UNO ZWAR HATTEN ANGEGEBENI

GEMJ E SE
OBS T
ANOERE EEZEUGNISSE 3)
GEMJESE UNC OBSf
GEMJESE UNO KARTOFFELN
OBST UNC KARTOFFELN
GEWESE, OEST UNO KAFTOFFELN

91
{ 32 )

86
53

iao)
(39)

181
56

9_q

7i
76

246
192

5A

93
92

181
144)
163
,o4
ac

(7a I

205
15a

62
144

79
62
62

254 256

255 296

325 33

56
lla)
58

129 )

l2s )

331
OURCHSCHNITTL. WERT OER EftTNAHMEN 19A3

HAUSHALTE NUR MIT XLEINTIERHALTUNG
UNO ZWAR BATTEN ANGEGEaaNI

HUEHNER
AIIOERES GEF LUEGEL
K AN I NCHEN
SONSTIGES KLE'NVIEH 4 )

HUEHNER UNÜ ANoERES GEFLUEGEL
HUEHNER UND KAI!INCHEN
HUEHNER ANOERES GEFLUEGEL UND KANINCBEN

OURCHSCHNITTL. wERl oER ENTNAHMEN 19a3

NUTzGARTEN ODER EINE SONST]GE LANOW.Z.E. BIENEN, EORELLEN, (ARPFEN.

211

326 31A

GENUTZTE FLAECHE..2) OHNE HAUSHALTE MIT LANM, BETR]EB. 3: Z.B, TABAK I€HN, TIERFUTTER
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Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
1983

RICHTLINIEN für die INTERVIEWER

zu dem

SCH LUSSINTERVIEW

Zweck des Schlu0interviews

Wie Sie bereits dem Merkblatt,,Allgemeine Hinweise für die lnterviewer" entnehmen konnten, das lhnen zu Beginn der Einkommens- und Ver-
biauchsstrchprobe 19g3 

"r.gähä;aigt 
wurde, müssen zum Abschluß der Erhebung noch verschiedene wichtige Daten im Rahmen eines

Schlußinterviews bei den Haushalten erfragt werden

Ern Teii Cer Angaben dient dazu, die rm Erhebungsjahr 1983 von den buchführenden Haushalten vorgenommenen monatlichen Anschreibun'

;;;,, ; ,"roif.änälg"n. tnibeConAere können ädmit etwaige Lücken hinsichtlich der Erfassung där Einkünfte aus selbständrger Tätigkeit
äowie aus Vermietung und Verpachtung geschlossen werden.

Der Erhebungsbogen zum Schlußinterview enthält hauptsächlich Fragen über die Vermögensb-e!!ändg und,diejrsgg,lnisbildung_s.o^wie Über

üeroflichtuno"der"Haushalteiri «r"ait"n. Da die Ein[ommens- rnd'V"rbrauchsstichpöue tggs neben der Darstellung des Privaten Ver-
#J;il ;;jd.; ir;;;;;*tirng ä"i i*.rr"tt"uint ommen auch die Vermögensbiidung und Vermögensstruktur der privaten Haushalte

"r["nn"n 
lassen soll, ist auch beim"Schlußinterview auf genaue und vollständi§e Angaben größter Wert zu legen.

Aufgaben der lnterviewer
lhre Auf qabe ist es vor allem, etwaige - psychologisch verständliche - Bedenken der Haushalte weffrn eines Mißbrauc.hs ihrer Angaben zu zer'
$;;;;:wä;i, öiä"üiäiä Lä.äiä"rg 6eträiri'nirtungspfticht alteran der Erhebung beteiligtenPersonen hin und betonen sie, daß keine
änUeien Steifen als die Statistischen Amter die ernebünisbogen, die ja ohnehin nuimit einel Ordnungsnummer versehen sind, in die Hand
bekommen. Diese ErktärJn!äü;ftä ";; "li;* uei atteren-persöneh soivie Empfängern von Renten oder Sozialhilfe dringend erforderlich
sein.

Es empfiehlt sich, vor Durchführung des Schlußinterviews in geeigneter Form (Merkzettel o. ä.)dre Haushalte überArt und lnhaltderwichtigsten
F;"äÄ';; ,j;;;;iiti.i"n, ä*it sie -"soweit erfordertich - die är di-e Beantwortung der Fragen benötigten Unterlagen heraussuchen und bereit-
legän können (2. B. Rechnungen über laufende Kosten von Gebäuden und Grundstücken, Sparbücher, BausParvertrage' verslcnerungs-
policen, Steuerunterlagen).

Die Antworten zu den Fragerr des Schlußinterviews sind im Klartext, durch Ankreuzen oder in Ziffern im Erhebungsp"Pi?|,"1!r_r-1tiq9n. Die Ein'
tr"lrnäen 

"ino 
mifereiitjft ,;ä;;h;;;, ;m Korrekturen leiinter äurcnf ühren zu können. Bei Fragel, bei denen Mehrfachantworten zulässig

"rü, 
*iiäl" Ai.;;;;itig;;Ärt*".tnröglili.li"it"n ,it Oea"ntenstrich (,-") gekennzeichnet, U1 Q9n Abfrageablauf Yälf 1q99?][!,1iews zu

,eräinticr,en, ist 'Jie ei;gangsliagäiiäir"g aus ;e*"itigen Frageberei'chö iarbig gedruckt. Ergibt sich aus der Antwort, daß die Folgef ragen

ni"nt läitufft'*erden müssä, so-kann sofä.t zui nächöten farEig gedruckten Frage weitergegangen werden.

1. ln Klartext ist auf Blatt 4 und 5 der Vorname der Person einzutragen, zu der die Angaben in der entsprechenden Zellebzw. Spalte gemacht
werden sowie die Art der Deputate auf Blatt 4-

2. Das Ankreuzverfahren ist anzuwenden, wenn die Antwortmöglichkeiten durch Ziffern neben den Antwortkästchen vorgegeben sind sowie
ber den Nein/Ja-Antworten.

Dre zutreffende Antwort wird durch ein ,,X" im entsprechenden Kästchen gekennzeichnet. Wurde irrlümlich eine falsche Antwort angekreuzt,
so ist das unzutreffendL kreuz sorgtaliig "r..rr"äi"ren. 

Mehrere Antwo-r1en (Kreuze) auf die zu stellenden Fragen sind nur bei den Fragen
4.2,7.1,10.2, 12.1,12.2 und 14 möglich'

3. Ziffern sind überall dort als Antworten einzusetzen, wo nach DM-Beträgen,
Werte, die nicht das gesamte vorgegebene Feld ausfüllen (2. B. Einheitswe
Einerstelle sind in däs rechte äul]erste Feld zu schreiben'

Menoen (Fraoe 13) oder der Fläche (Fraqe 12.1 ) zu fragen ist' Die
r0, so]len'recXtsbtindig eingetragen wefoen, d. h., die Ziffern der

Auf folgendes ist besonders zu achten:

- Bei Haushalten von Landwirten ist in der weitaus überw;egenden Zahl der Fälle die Bezugsperson oder eines der Haushaltsmitglieder
Eioentümer oder Miteioentu.äiAes vom Haushalt beworrntän Hauses. Die Frage 1 (1.1 bis 1.5) ist von den Haushalten nicht zu beantwor-
teä, oie den landwirtöchaftlichen Betrieb gepachtet haben'

- Verfügt der Haushalt über eine der in den Fragen 2, 4, 5, 6 er{ragten Vermögensformen, dann muß auch die Frage 9 (Einnahmen aus Zinsen
und Dividenden) beantwortet werden.

- Bei derFragel4 nach derrTransferzahlungen muß sichergestelltsein,daßfür jedes.Hau^shaltsmitglied nach deneinzelnenArtenderZah-
Irng.n g"iirgt und auch der im Dezemb"it ses "rltängäne 

Betrag eingetragen-wird. Dabei ist garauf zu achten, daß dieWerte auch in die

Spalte eingetragen werden, über der der Vorname?"" i"_;"il'g;;ZghlLingse'mpfangers steht..gibt es in einem Haushalt mehr als 5 zah'
ü;;;;;piä;üäi .o Lää äi*, ,när.g"tririt"n §Cnrüeint"r"uiew Btatt s als Ergäniungsblatt zu entnehmen. Dieses Ergänzungsblatt ist

fest mit dem Schlußinterview zu verbinden.

Um beim Ausfüllen des Erhebungsbogens zum Schlußinterview die Klärung von Zweifelslragen zu.erleichtern, werden auf de.n folgenden Sei-

ten alte im Erhebungsoog;häiuJäit"g"drrcitän dä-;iii;;G;;engetäot una erläutertJ von denen angenommen wird, daß sie manchem

Haushalt nicht sofort verständlich sind.
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Nummer
der

Frage
Merkmal Erläuterungen

Grundstücke

Eigentums-
wohnungen

Eigengenutzte
Betrrebsgebäude
bzw. Betriebs'
grundstücke

Gebäude

Alle bebauten und unbebauten Grundstücke mit Ausnahnre der ergengenutzten Betriebsgrund-
stücke. Anzugeben sind also z. B. auch Wochenendgrundstück" ,.ä. "

Alle Wohn- und Nichtwohngebäude mit Ausnahme der eigengenutzten Betriebsgebäude. Anzuge-ben sind also z. B. auch Wochenerrdhäuser u. ä.

Besondere Form des Eigentums, bestehend aus dem Sondereigentum an einer Wohnung sowredem Mrteigenturnsanteil an dem Grundstück und den gemeinsc"haftlichen Einrichtung"n. R""ht.-grundlage ist das Wohnungseigentumsgesetz vom 15. b. 1951. Der Wohnunqieigentu"ner darf dieim Sondereigentum stehenden Gebä.ude'ieile irn allgemernen nach Bclieben ;ii;; i. s. ,ärÄi"t";i,muß sie instandhalten und tst zum Mrtgebrauch de"r gemeinschaftlichen firlrlcf.,lirigÄ (r. ä. §;;ilcher) berechtigt.

fJL"_.,yI"ls:],91 Ynd,in eigener Regie geführten Betrieb gehörenden Gebäuce bzw, Grundslücke,dre nrcht vermretet oder verpachtet sind.

1.1 Laufende Kosten Daruntersind hierfolgende Bewtrtschaftungskosten zu verstehen: Kosten derVerwaltung, Betriebs,kosten, I nstandhaltungskosten

1. Ko.sten der Verwaltung sind Kosten, die für die Verwaltung des Gebäudes hrzw. Grundstückeserforderlich sind, also etwa die Aufwendungen für den Häusverwaltei. 
-

2. Zu den Betriebskosten rechnen:

Grundsteuer, Kosten der wasserversorgung, der zentrale, warmwasserversorgunq. der zentra-len Heizungsanlage. des Betriebs des Fährsiuhls. der Straßenreinigunjrr; M,rliauilnr, au1- rnt-wässerung, der Hausreinigung und Ungezieferbekämpfung, a.r. Cirteipfi"-qe, dcr Beleuchtunr:.
1"_r-!q!gT".ginreinigung, deiSai:h- uäd Haftpftichtvärsi"fi"irn[?ost;;lü;;;; H;;:,;;, ;l;uemetnscnaltsantenne und -waschmaschine.

Kosten, die bei einer Vermielung üblicherweise vom Mieier außerhalb der Miete unmittelbargetragen werden, srnd keine Betriebskosten.
3. lnstandhaltungskosten sind dre Kosten, die während der NutzungsclaLrer zur Erhaltunq desbestimmungsmäßigen Gebrauchs aufgewendetwerden , Ü""en, ,r,i,li" äri"rtÄu"rirri1tl nlärung und,Witterungse.inwirkung entstehenden Mängel zu beseitigen. Es handelt sicn a]io iÄwesentlichen um die Kosten für kleinere Schönheäsreparatr.,renl im Gägensatz zu Ausbau-,Umbau- und größeren Reparaturarbeiten.

1.2 Einheitswert Allgemern bildet der Einheitswert die Bemessungsgrundlage für die an Vermögenswerten anknüp-fenden Steuern.

Der hier tnteressierende Ernheitswert der Grundstücke, Gebäude und Eigentumswohnungen istdem letzten Ernheitswertbescheid zu entnehmen (es kann auch der tet.te'örunast"r"rOo.ä"iJ,
ggf. Vermögensteuerbescheid, herangezogen werden).

1.3 Überwiegendes
Zustandekommen
des Grund-
vermögens

ln jedern Fall ;st nur eine Antwort möglich. Kann sich das auskunftgebende Haushaltsmitglied beigH^"|::lll"il--nicht für eine Antwort-entscheiden, so ist das Kästc"he;;it duij"rr"ir. "i"üiig"ä4rTler anzuKreuzen.

1.4 Hypotheken

Baudarlehen

Sonstige zum Bau,
zum Ervrerb oder
zur lnstandsetzung
verwendete
Kredite

Pfandrechte an einem Grundstück bzvv. Gebäude, die zur Sicherung einer Forderung im Grundbucheingetragen sind.

Pl:llll"l^"^l1p,,l'11!r-9l.sti."h gesrcherte Darrehen zum Bau oder Er-werb von Grundstücken,uebauden oder trgentumsurohnttngen. Dazu gehören auch die Darlehen offentlicher «rJJp;r;i"?Arbeitgeber.

Alle nicht als Hypotheken oder Baudarlehen anzusehende Darlehen, die mittelbar oder unmittelbaraus Anlaß des Baus von Gebäuden und/oder des Erwerbs "o" wor-,"unl;-";;r- G;"d;i$;i;;gegeben wurden.

Hierunter fallen z. B, Umsetzungsdarlehen, Sonderdarlehen nach dem Zweiten Wonnungsbauge,setz für junge Ehepaare, kinderieir:he Familierr.

_ c:,rA _



Erläutei'ungen
Nummer

der
Frage

Merkmal

enTilgung
Zinsen

1.4c

1.4a
1.4b

Restschuld

Unter Trlgungen sind nur die zur Rückzahlung des reinen Darlehens aufgewendeten Beträge, nichi
aber die darnit verbundenen Zinszahlungen zu verstehen.
Nach Moglicnkeit sind Tilgungen bei Frage 1.4 a und Zinsen bei Frage 1.4 b getrennt anzugeben. Falls
aber Tilgüngs- und Zinszählungen nichi getrennt angegeben werden können, tragen Sre bitte bei
Frage 1.ä a,,Ö99999" ein und geben bei Fräge 1.4 b Til§ungs- und Zinszahlungen in einer Sumrne zrn.

Summe der noch zu leistenden Tilgungen und Zinsen. Die Höhe der Restschuld läßt sich leicht
daclurch ermitteln, daß der derzeit zu zahlende Jahresbetrag (Tilgung und Zinsen) mit der Anzahl der
Jahre multipiiziert wird, in denen nach dem derzeitrgen Stand noch Rückzahlungen zu leisten wären.

Unter Bruttoeinnahmen sind die lrliet- und Pachteinnahmen einschließlich der vom Mieter bzw
Pächter gezahlten Umlagen zu verstehen, ohne den Mietwert der Ergentümerwohnung.

1.5 egelmäßige
inkünfte -

Bruttoeinnahmen

R
E

2 Sparbücher Alle Arten von sparbüchern aller Kreditinstitute (einschließlich Postsparbücher).

Die auf den Sparbüchern (Sparkonten) vorhandenen Guthaben einschließlich Zinsen und Prämien
gutschriften (ohne Zinsen für 1983).

2.2 Spareinlagen

Wurde der ausgezahlte Betrag zu gleichen Teilen wieder angelegt (1. Antwortmöglichkeit) und kon-
surniert, ist die }weite Antwort zu bejahen.

3 Auszahlung
prämien-
begünstigter
Sparbücher

Zu den Wertpapieren im Sinne dieser Statistik gehören Sparbriefe, Pfandbriefe, Kommunalobliga-
tronen, sonstigä Bankschuldverschrerbungen, Staatsschuldpapiere (Wertpapiere der öf{entlichen
Hana), Rt<tienlZertifrkate von lmmobilienfdnds (offene und geschlossene), Zertifikate von Übrigen
I nvestmentfonds, sonstige Wertpapiere.

4 Wertpapiere

Wertpapierdepot Spezielle Art der Verwahrung von Wertpapieren rm Kundenauftrag bei Banken, Sparkasse_n, Bun-
dässchuldenverwaltung u. älDer Kund'e kann beliebig viele Depots unterhalten. Zu bestimmten
§ii"f,tug"n erhält er eirien Depotauszug, der den jeweiligen Bestand an Wertpapieren ausweist.

4.1

Von einem Geldinstitut ausgestellte Verpf lichtungsscheine über eine Spareinlage, die die Verpf lich-
tung enthalten, an einem bästimmten Täg eine bästimmte Summe an die im Sparbrief bezeichnete
Person zu zahlen.

Sparbriefe

Festverzinsliche Schuldverschreibungen (einschließlich Schiffspfandbriefe) ohne Schuldver-
schreibungen der Spezialkreditinstitute.
Festverzrnsliche Schuldverschreibungen, die der Finanzierung von öffentL lnvestitionen dienen;
aäi, qenOren auch Kommunalschatianweisungen, Landesbödenbriefe, Bodenkulturschuldver-
schrei6ungen, kommunal verbürgte Anleihen fÜr Schiffsbaufinanzierung.

Alle Bankschuldverschreibunqen, dre nicht den Pfandbriefen oder Kommunsl6[ligationen zuzu'
rä"nn"n .inJ, i.S. Schuldvers"chrerbungen von Spezialkreditinstituten (Bayerische Landesanstalt
itii AriU*ti"änrl"rung, Kreditanstalt für Wiedeäufbau, Deutsche Genossenschaftsbank etc.)'
§chruldverschreibungeli von Girozentralen, deren Verkauf serlöse vorwiegend zur Kreditgewährung
an die gewerbliche Wirtschaft dienen'

Pfandbriefe

Kommunal-
obligationen

Sonst. Bank-
schuld-
verschreibungen

Öffentliche Anleihen, Kassenobligationen, Bundesobligationen, Schatzanweisungen, Schuldbuch
forderungen mit Wertpapiercharäkter, Bundesschatzbriefe.

Staatsschuld-
papiere
(Wertpapiere der
öffentlichen Hand)

Aktien Wertpapiere, in denerr Anteilsrechte an einer Aktiengesellschaft (AG, KGaA) verbrieft sind.

Zertifikate von
lmmobilienfonds
(oflene und
geschlossene)

Anteilsscheine, die zur Finanzierung bestimmter Bauvorhaben (geschlossene Fonds) bzw. zum Kauf
von lmmobilien allgemein (offene Fonds) ausgegeben werden.

Zertifikate von
übrigen
lnvestmentfonds

Sonstrge
Wertpapiere

Anteilsscheine von Kapitalanlagegesellschaften (wertpapierfonds, Rohstoffonds)

Z. B. lndustrieobligationen, Wandelschuldverschreibungen, Genossenschaftsanteile, Anleihen
ausländischer Em it"tenten (Zero-Bonds), Kuxe, jedoch keine GmbH-Anteile'

4.2
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Nummer
der

Frage
Merkmai Erläuteru ngerr

4.3 Tagesku rs Börsenpreis des Wertpapiers an einem qanz bestimmten Tag. Auszuqehen isi vom letzten bekann-
ten Kurs vor dem Tag der Ausfüllung des Erhebungsbogenä.

.Die Gruppen der Wertpapierbestände sind s^o grob gefaßt, daß im allgemeinen e jne itberschiägliche
Schätzung 1ür.die Eingruppierung genügt. Diö Tag-esku;'se. können"dem Depotauszuu. do#Wirt-
schaftsteil grolJer Tageszeitungen entnommen odör bei leder Bank ei-fragt wercien. -

5 Noch nicht
ausgezahlte
Bausparverträge

Hier ist nur nach den noch nicht ausgezahlten Bausoarvsrträgen gefragl.
Durch einen Bausparvertrag erwirbtder Bausparer Anspruch auf ein nachrangiges BausparCa:je-
l91,.Zunächst erfolgt die Phase d9I Ansparung, bis - in dr.lr Rege | - err^ra ar) ää. s",i.par"rn,.n"
{Vertragssumme).angespart stnd.(Sparlc stL.t.ngen einschi, Eauip,;ypr2,1rir:n .,.iü GLrthrrber,zir,sen).
Danach erlolgt die Zuteilunq und eist auf Abruf des Bausparerb die A,.lszahlun,g.

5.1 Bausparsumme
(Vertragssumme)

Vertragssumme, ciie mit dem Ba.usparinstitut vereinbart wurde. Die Summen alle;- Vr+rtr.äge sincl füralle Haushaltsmitglieder zu addieren.

Bausparg uthaben summe der bis zum 31. Dez. 1g83 vom spai'er erbrachten Ba,;spari.rcit.aie sowie clei.vonr staaigewährten P_rämien und der vom Bausparinstiiut gutgeschr'ie ocne; Zrnieri. Die Su,rrme kan,n
lnhanddesKontoauszu.gs1982,unterBerücksrchtig-un{der198SandasBarsparir,stiru,g.-'ini itn,itseträgc geschätzr werden.

5.3 Ei nzah I ungen Hier soll nur die Summe allel ip .1r1',,- l9B3 auf alle noch nrcht arsgezahlien Ba,-rspar-verträge geier_steten Zahlungen nachgernrtesen vrerden, d. h., Zahlungen auf zügeteilte B:,usnär'.,etragä dirfenhier nicht berücksicl-rtigi werden.

5.4 Bausparprämie
oder
Sonderausgaben

Für die im Rahmen eines Bausparvertrages gezahlten BausparleistLrngen hann der Sparer.ent,,^r.;Ce1
!?:[d"rWohnungsbau PrämiengesetzBäusparpramicböantragenärl,:rdre,ALriwenoung,,.'nno..i,
§10 h^rnkommensteuergcsetz als Sonderausgahen geltend machen

r) Sonstiges
Geld'yermögen

Festgelder, Berlindarlehen, Bauherrenmodell, Reederernrodell, sonstige l(.ai.:italanteile, soweit sie
rricht u,nter Frage 4 zt,izuord netr srncl oder Eigentum an einenr der rn Frag"e Z,Jei:ainten U niernelrmen
darstellen.

7 Eigentümer eines
U nternehmens
(Setrieb, Firma),
an einem solchen
beteiligt

EigentÜmer ist der allernige lrrhaber eines Unternehmens (Betrieb, Firma). Mitin6aber oder Gescllschafter sind an r:iirem L.lnternehmen (Beirieb, Firma) der Linter 7.1 g,:nanntenRechtsformer-r beteiligt
Nicht zu erfassen sind hier siille Gesellschafter.

Sozietät, Gemein-
schafispraxis u. ä.

Einzelfirma

Offene Handels-
gesellschaft (OHG)

7.1

Kom manditgesell-
schaft (KG)

Geselischaft mit
besch ränkter
Haftung (GmbH)

Unternehmen, das von einenr Alleininhaber betrieben wird, der mit sernem gesamten Verinöoen fürdie Schulden des Unternehmens haftet.
Als Einzelfirrra einzil6rdrisrl sincj - soferl nicht ausnahmsiteise eine CHG, KG tlder Gmi:Hvoriiegt - Flancjwerkshetrrebe, l-iausgewerbe, dre Tätigkeit als Vedretcr, tr4alrier u. ä

Konrmt insbesondere bei Ang;ehörigen.<Jer freien [Jerufe in Frage, z. B. Architektur-, lngenieurbüros,
seibständige Journalisten, K,.lrrespondenz- und Nachrichtenb"üros, Steuerbiräi"r.

lm Handelsreqster eingeiragene,Personenvereinrgung zum Betrieb eines Fiandelsgewerbes untergemeinsamer Firma. bei der sämtliche Geselischafler ünbeschränkt mit ihrem gesaäten VermSge,nfür die Schulden des Unternehmens haften.

lm Handelsregister eingetragene Persone.nvereinigung zum Betrieb eines Handelsgewerbes uigemeinsamer Firma, bei der einer oder einige Geiellächafter (KonrplementärÄi rn"U""ct,ränt r-

llI:T^9".:iT]:i_Y:pö,s,i. für die Schutden" des Urrternuhmens naä"n, *a-rri"la aie Ha{trng'uorgen Geserrschatter (Korrrnandrtrstenl auf ihre Einlagc beschränkt ist.

lm,Harrdelsregister eingetragenes Unternehmen, bei dem die Haftung der Gesellschafter auf ihretitammcrnlage beschränkt ist.

nter
:mit
der

?.2 Einheitswerl aller
Unternehmen
(Betrieb, Firma)
bzw. der
Einheitswert der
Beterligungen

Allgemein bildet der Einheitswert dje Bemessungsgrundlage für die an Vermögenswertenanknüpfenden Sieuern.
D91 f rer interessierende Einheitswert des Unternehmens (Betrieb, Firma) kann wie folqt ermitteltweroen:
A. Eigertum bzw. Beteiligung an einer Einzelfirma, einer OHG oder KG.

Der trnhertswert ist dem letzten vorliegenden Einheitswertbescheid des Unternehmens (Betrieb,Firma) zu entnehmen.
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Erläuterungen
Nummer

der
I=rage

lvlerkrnal

B. Eigentum bzw. Beieiligung an einer GmbH.
lnäiesem Falle crhältäeiHaushalt keinen Ernheitswertbescheid des Unternehmens (Beirieb,
Firma). Der Einheitswert der GmbH-Anteile wird daher von den meisten Haushalten nur nähe-
rungsweise bestimmt werden können:

1. Haushalie. Cie einen Vermögenssteuerbescheid zum Stichtag 1.1.1983 erhalten haben (gege-
benenfalis kanrr auch der !ärmögenssteuerbescheid zum l.l. 1980 herangezogen werden),
können diesem einen Schätzv,rert für den Einheitswert wie folgt entnehmen:

Besiizt oer Flaushalt neben den GmbH-Anteilen keine Aktien, kann aus dem Vermögensteuer-
bescheid cier dort unter,,Sonstiges Vermögen, Anteile an Kapitalgesellschaften" eingesetzte
Bet;-ag überrronrmen werden.
Besitzt cier Haushalt neben GmbH-Anteilen auch Aktien, so ist ein Schätzwerl für den Ein-
heitswert der GnrbH-Anteile dadurch zu errech nen, daß von dem unter ,,Sonstiges Vermögen,
Anterle an Kapitalgesellschafien" im Vermögensteuerbescheid angegebenen Betrag der
Kursrvert (Tagäswört) des Aklienbesitzes in Abzug gebracht wird.

2. Haushalte. die keirren Vermögensteuerbescheid zum 1.'1.1983 oder'1980 erhalten haben,- nrüsserralsErnheitsweddengämeirienWert(iageswert) ihrerGmbH-Anteileselbstschätzen.

noch:
Eini-leitsweri aller
[Jnterneh men
(Betrieb, Firma)
bzw. der
Einheits,.r,,ert der
Beteiligungerr

Unter Lebensversicherung sind alle Einzelversrcherungen zu.verstehen,.die bei einem privaten oder
Ofi"ntf i"fi r""ntlichen Lebänsversicherungsunternehmän, bei einer Sterbekasse o*:reiner privaten
pän.,on"t r."" lau{en und die eine Kapitäi- oder- Rentenleistung für den Fall des Todes und/oder
Erlebens zum lnhalt haben.

Form der Klein-Lebensversicherung. Der Versicherr,rngsbeträg wird beim Tode an die Hinterbliebe-
nen ausgezahlt. Meist nur geringe Vertragssummen.

Vei.sicherung zur Finanziei.ung der zukünitigen Ausbildung (Studium) der heranwachsenden
Kinder.

Versicherung zur Finanzierung der Aussteuer helanwachsender Töchter,

B Lebens-
versicherung

Sterbegelci-
versicherung

Ausbildungs-
versrcheru ng

Aussteuer-
versicherung

Die Versicherunqssumme ist dem icweils mit dem Verischerungsunternehmen abgeschlossenen
ü;äW;;i"r,äir"öipÄti"") zu äntnehmen. Die Versicherun-gssummen aller Verträge für alle
Haushältsmitglieder sind zu addieren.

Bei Lebensversicherungen in Form von Rentenversicherungen ist als Versicherungssumme die l2-
fachc Jahresrente bzw.äie'144{ache Monatsrente zugrunde zu legen; handelt es slch um t{enten-
;;;;;Ä;;;;g;n rn,tit"ig"naen Renten, ist für die Beiechnung dei Versicherungssumme von der
Höchstrente auszu gehen.

Versicherungs-
summe

8.1

Sind im Haushalt nur beitragsireie Versicherungen (Sterbegeldversicherungen) vorhanden' ist statt
eines Betrages,,999999" einzusetzen.

4.2 Beiträge l9B3

Z. B. Veroflichtunoen aus der Aufnahmc von persönlrchen Kleinkrediten, persönlichen Anschaf-
fr;.;;iüi;;", "rt n"tu*arfen, aus Überziehüngskrediten, aus Krediten zu besonderen Anlässen
(Hoöhzeit, Umzug, Geburt, Sterbefall, Krankheit u' ä,)

Sonstige
Verpflichtungen

10

Bei dem anzuqebenden Betraq solten nach Möglichkeit nur dre noch zu leistenden Tilgungszahlun-
gen berücksicitigt werden, niäht jedoch die Zinsen.

Erfolot aber Tilqunq und Verzinsung in gleichbleibenden Raten, bei denen Zinsen nicht gesondert
;;;;ä;;;.";ii.if r. g. bei Ratenk"aufe"n), kann der gesamte noch geschuldete Betrag angegeben
-äaE".'gii"t i" Ji""'", fätt leicht dadurch zu ermifteIn, daß der monatlich zu zah.lende Ratenbetrag
Äit JÄr nnr"nf der Monate ,ritipli.i".t wird, in denen noch Rückzahlungen geleistet werden.

10.1 Wieviel ist noch
insgesamt zurück'
zuzahlen

übriqe Anschaffungen sind z. B. Kleidung, elektrische und optische Geräte, Hausrat, Hobby-'
Camping- und Sportartikel u. ä.

[Jnter Sonstioes ist z. B. zuzuordnen: Kreditaufnahme zur Abdeckung von Aufwendungen infolge
f ränr.f.1"it, §tärbefall. Unfall, Abschluß der Ausbildung u. ä., nicht jedoch bei Erwerb von Haus-und
Grundbesitz (bei 1.4 anzugeben).

10.2 Kredite 1983
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Nurnmer
der

Frage
Merkmal Erläuterungen

Einkünfte aus
Gewerbebetrieb
und/oder aus
selbständiger
Arbeit

Das Einkommensteuergesetz unterscheidet 7 Einkunftsarten (Einkünfte aus Land- und Forstwir-t-
schaft, aus Gewerbebetrieb,.aus selbständrgerArbeit, aus nichtselbständigerArbeit, aus Kapitalver-
mögen, aus Vermietung und Verpachtung sowie sonstige Einkünfte).

Von diesen Einkunftsarten werden hier ledoch lediglich zwei erfragt, nämlich die Einkünfte aus
Gewerbebetrieb und dre Einkünfte aus selbständiger Arbert.

Die Einkünfte aus Gewerbebetrieb setzen sich zusammen aus:

a) Einkünfte aus gewerblichen Unternehmen;

b) Gewinnanteile der Gesellschafter einer Ol-lG, einer KG oder einer anderen Gesellschaft, bei cier. der Gesellschafter als Unternehmer (Mitunternehmer) anzusehen ist;

c) Vergütungen,dieeinso-lcherGesellschafterimDienstderGesellschaftoderfiirdieHingabevon
Darlehen oder für die Uberlassung von Wirtschaftsgüiern bezogen hat;

d) Die Gewinnanteile und Vergütungen für den persönlich haftenden Gesellschafter einer KGaA,
soweit sre ihm in seiner Eigenschaft als persönlich haftender Gesellschafter zufließen:

e) Gewinne aus Betriebsveräußerung, Betriebsaufgabe, Veräußerung von Anleilen an einer OHG,
KG, KGaA u. ä.;

f) Gewinne aus Veräußerung von beachtlichen Anteilen an einer Kapitalgesellschaft (AG, GmbH).

Die Einkünfte aus selbständiger Arbeit setzen sich zusammen aus:

a) EinkünfteausfreiberuflicherTätigkeit(z.B.alsArzt,Archrtekt,Rechtsanwalt,steuerberater,Wrrt-
schaftsprüfer, Dolmetscher u. a.);

b) Einkünfte staatlicher Lotterieeinnehmer;

c) Einkünfteaussonst.selbständigerArbeit(Testamentsvollstreckung,Vermögensverwaltung,Auf-
sichtsratstäti g keit).

Die den genannten.Ernktinften zugrundeliegende Tätigkeit muß in eigener Verantwortung für eigene
Rechnung ausgeübt werden.

11

Höhe dieser
Einkünfte

Wurden sowohl Einkünfte aus Gewerbebetrieb als auch aus selbständiger Arbeit bezogen, sind
diese zu addieren.

12 Landwirtschaft-
licher Betrreb

Betrieb, *r für Rechnung eines Inhabers (Eigentümer oder Pächter) bewirtschaftet wrrd, einer
ernzlgen Betrtebslührung untersteht und land- oder forstwirtschaftliche Erzeuqnisse hervorbrinot.
Eingeschlossen sind Betriebe mit Erwerbsgartenbau, Erwerbsgemüsebau, Eiwerbsweinbau uäd
Erwerbsobstbau sowie mit Tierhaltung. Betriebe mit einer landw"irtschaftlich oenutzten Fläche von
weniger als 0,5 ha zählen hier nur, wenn es sich um Betriebe mit Sonderkuäuren handelt-

12.1

Sonstige
landwirtschaftlich
genutzte Fläche

Nutzgarten F.ine spezielle Art einer landwirtschaftlich genutzten FIäche stellt der Nutzgarten dar, c]er - auf meist
kleiner Fläche und nicht erwerbsmäßig - vom privaten Haushalt zur Eigenärzeugung von produkten
land- und forstwirtschaftlicher Arl benutzt wird.

Gefragt ist sowohl nach eigenen als auch nach gepachteten Nutzgär1en.
Acker- und Gartenland, Obstanlagen, Baumschulen, Wiesen, Weiden, Rebland, Korbweidenanla-
gen, Pappelanlagen, Weihnachts6aumkulturen.

12.2 Kleinvieh Hier wird nur nach Nutztieren und nicht nach Heimtierer gefragt. Anderes Geflügel sind z. B. puten,
Enten, Gänse, Tauben; sonstiges Kleinvieh sind z. B. Bie"nen,iorellen, KarpfenlWaschbären und
andere Trere zur Fellgewrnnung.

12.3 Zum eigenen
Verbrauch

Die dem Nutzgaüen, der sonstigen landwirtschaftlich genutzten Fläche und/oder der Kleinviehhal-
tung entnommenen Waren, die im Haushalt selbst veibraucht werden.

13 Deputate ln manchen Wirtschaftszweigen neben dem Barlohn übliche Entlohnung in Sachleistungen, z. B.freie Kost und Logis (in {er Landwirtschaft, im Gaststättengewerbe, Oei FiaiOwe*s- und Ha"usperso-nal), Deputatkohlen im Bergbau.
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Frage Nr. 14

Zahlungsart Erläuterung

Renten der
gesetzlichen
Rentenver-
sicherung

aus eigener,
früherer Er-
werbstätrg keit

Witvren(r)-
Rente

Rente, (Knappschaftsrente) wegen
BeruIs- bzw. Erwerbsunfähigkeit, Alters-
ruhegeld, Knappschaftsruhegeld,. Bero-
mannsrente, Knappschaftssold, Uber-
gargsgelC ber Rehabilitatronsmaßnah-
men (gesundheitliche und berufliche
Förderung)

Hinterbliebenenrente für Witwen. Wit'
v/er und 1rühere Ehegatten von versioj
benen Versicherten

Hinterbliebenenrerle für Waisen

aus der Rentenversicherung der Arbei-
ter, der Angestelllen und der knapp-
schaftlichen Renlenversicherung. Alters'
geld, Landabgaberente aus der Renten-
versicherung der Landwirte (Altershilfe
lLir Lanciwirte)

einbezogen sind:
Renter nächzahl ungen

nicht enthalten:
Abfindungen

Waisenrente

Öffentliche
Pensionen
(brutto)

aus eigener
Jrüherer Tätig-
keit als Bpamter

Ruhegeld, Unfailruhegehalt, Unfallaus-
gleich. Unterhaltsbeiirag an ehenralige
Beamle

der Gebietskörperschaften sowie Bun-
desbahn, Bundespost, der Bundesbank,
der Sparkassen und anderer öffentlicher
Unternehmen, der Sozralversicherungs'
träger und der Kirchen

nicht enthalten:
Beihilfen in Krankheits', Geburts-und
Todeslällen, Abfindungen auf Ruhe- und
Übergangsgelder, Übergangsgeld, Ster
begeld, Abfindung ber WiederheiratWitwen(r)-Geld

Waisengeld

Witwen-(Witwer-)geld an Witwen (Wit-
wer). Unterhaltsbertrag an frühere Ehe-
gatten von verstorbenen ehemaligen
Beamten

Waisengeld an Waisen von verstorbe-
nen ehemaligen Beamten

Renten der
Zusatzver-
sorgung für
Angehörige
des öffentl.
Dienstes

aus eig. früherer
TätiEkeit rm

öffentl. Dienst

Versorgungs- bzw. Versicherungsrente
an Versicherte

aus Zusatzversorgungskassen des
ö{fentlichen Dienstes (Versorgungs-
anstalt des Bundes und der Länder,
Bu ndes bah n-Vers i cheru ng sa n stalt-A b-
teilung B, Versorgungsanstalt der Deut-
schen Bundespost, Zusatzversorgungs-
kassen der Gemeinden und Gemetnde-
verbände, ernzelner Städte, der Kirchen
u. a.)

nicht enthalten:
Leistungen der Zusatzversorgungskas'
sen und ähnlicher Ernrichtungen der pri'
vaten Wirtschaft, z. B. der Zusatzversor'
gungskasse des Baugewerbes, AbIin-
dungen von Versicherungsrenten, Ster-
begeld, Renten aus Lebensversicherun-
gen.

für Witwen(d Versorgungs- bzw. Versicherungsrenle
für Witwen (Witwer) von verstorbenen
Versicherten

für Waisen Versorgungs- bzw. Versicherungsrente
für Warsen von verstorbenen Versicherter

Renten der
gesetzlichen
Unfall-
versicherung

Verletztenrenle Rente an Verletzte, Übergangsgeld bei
Rehabilitationsmaßnahmen (gesundheit-
liche und berufliche Förderung)

aus der gesetzlichen Unfallversicherung einbezogen sind:
Ren ten nachzah lu ngen

nicht enthalten:
Abfindungen, SterbegeldWitwen(r)-Rente Hinterbliebenenrente für Witwen, Wit-

wer und frühere Ehegatten von verstor-
benen Versicherten

Waisenrente Hinterbliebenenrente'{ür Waisen von
verstorbenen Versicherten

Kriegsopfer-
renten

Beschäd igten-
rente

Grundrenle, Schwelstbeschädigtenzu-
lage, Ausglerchsrenle, Beruf sschadens-
ausgleich, Übergangsgeld. Pllegezulage
sonstige Zuschläge

der Gebietskörperschafien einbezogen sind
Elternrente

nicht enthalten:
Abfindungen, Sterbegeld, Bestattungs-
geldHinterblie-

benenrente
Hinterbliebenenrente f ür Witwen, Wit-
wer, Waisen und frühere Ehegalten von
verstorbenen Beschädrgten aus der
K ri eg sopferversorg u ng

Sozialhilfe laufende Hilfe zum Lebensunterhalt nicht enthalten
einmalige Leistungen

Hilfe rn besonderen Lebenslagen nicht enthalten:
laufende Leistungen

Arbeitslosengeld aus der Arbeitslosenversicherung nicht enthalten:
Arbeitslosenhilfe

Arbeitslosenhilfe der Gebietskörperscha{ten nicht enthalten:
Arbeitslosengeld

Kurzarbeiter-, Schlechtwettergeld aus der ArbeitslosenYersicherung nicht enthalten:
Lohnausgleichszahlungen im Bau-
gewerbe

Berufsausbildungs-, Umschulungsbeihilfe u. ä. (nicht BAföG) einbezogen sind:
Unterhaltsgeld, Übergangsgeld, Kon-
kursausfallgeld

nicht enthalten:
Leistungen nach dem Bundesausbil
dungsf örderungsgesetz

Wohngeld (vom Staat) der Gebiets körperschaften nicht enthalten
Mietbeahil.fe als Leistung der Sozialhil{e

BAföG
Mutterschaftsgeld aus der gesetzlichen Krankenversiche-

rung

Betriebsrente aus eigener,
Irüherer Er-
werbstätigkeit

eigene Rente Pensionen, Renlen, Zusatzrenten, lau-
fende Unterstützungen und ähnliche lau-
fende Bezüge aus einem früheren
Arbeitsverhältnis als Arbeiler oder Ange-
slellter, die enlweder unmittelbar vom
Betrieb oder von einer Pensions'oder
Unterstützungskasse (darunter der
Zusatzversorgungskasse des Bauge-
werbes) gezahlt werden

nicht enthalten:
Renten aus Zusatzversorgungskassen
des öffentlichen Drenstes, Pensionen an
ehemalige Beamle und rhre Hinter-
bliebenen, Renten aus Lebensversiche-
rungen

aus sonstigen
Ans p rü chen

H i nterbliebenenrente
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Einkommens-
und

Verbrauchs-
stichprobe

1983

Schlußinterview
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Streng vertraulich

werden lhre Angaban behandelt; sie dienen ausschtie{ttich statistischen und wissenschaft-
lichen Zwecken. Sämtliche mit der Bearbeitung beauftragten Personen sind gegenüber
jedermann zur Verschwiegenheit über die ihnen bekanntgewordenen Sachveihäte ver-
pflichtet. Verstöße hiergegen werden nach den Bestimmungen des Strafgesetzbuches
mit Freiheits- oder Geldstrafe geahndet.

sie kihnen aho volles vertrauen gregenüber arten Beteiligrten haben.

lhr Schlußinteryiew ist außerdem nur mit einer Registriernummer versehen, so daß schon
dadurch ein MiBbrauch lhrer Angaben ausgeschlossen wird.

Rccfitrgrundlagcn:
Gesetz über die Statistik der Wirtschaftsrachnungen privater Haushalte
vom 11. Januar 19ö (BGBI. I S. 1B), zuletzt geändert durch Art. 10
des Ersten Gesetzes zur Anderung Statistischer Rochtsvorschritton
vom 14. Mäz 1980 (BGBI. I S. 294) in Verbindung mit dem Ges€tz
über die Statistik ttir Bundeszrvecke (Bundesstatiatikgesetz-Bstatc)
vom 14. März 1980 (BGB|. I S. 289).

AuCrunttrertClung:
Erhoben werden Tatbestände zu § 2 des Gesetzes über die Statistik
der _Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte; die Erteilung der Aus_
kunfl ist nach § 4 dieses cesetzes freiwillig.

Dlt€nlchutz:
Dem Datenschutz wird durch die ststistischo Geheimhaltung voll
Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 1t
BStatG geheimgehalten.
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SA Land lnteruiewer-Bezirk Haushalts-Nr

1

1 3 4 6

Satz-
stelle

Satz-
stelle

25

o

26
bis
31

32
bis
3710

bis
15

38
bis
43

M

45

1.4 Tilgen Sie noch Hypotheken, Baudarlehen,
sonstige Kredite, die zum Bau, zum Erwerb
oderzur lnstandsetzung von in Frage 1

bezeichneten Grundstücken, Gebäuden
und Eigentumswohnungen dienen?

Falls ja:
a) Wie hoch waren im Jahr 1983

in etwa die Tilgungen?
DM

1.5 Wurden im Jahr 1983 aus dem in Frage 1

bezeichneten Haus- und Grundbesitz
regelmäBige Einkünfte (Mieten einbchl.

Umlagen, Pachten) beZOgen?

unter 600 DM

600 b. u. 1 200 DM

1 200b.u. 2400DM
2400b.u. 36@DM
3600b.u.600ODM
6 000 b. u. 12 000 DM

12 000 b. u. 24 0@ DM

24 000 b. u. 36 000 DM

36 0OO DM und mehr

2

,l

DM

DM

2

1

1

2

3

4

5

6

I
9

Nein

Ja

Nein

Ja

Falls ia:
Wie hoch waren
im Jahr 1983
in etwa die
Bruttoelnnahmen
(ohne Miatwert der
iigentümemohnung)?

c) Wie hoch ist am
31. De2.1983
in etwa die noch zu
zahlende Restschuld
(einschl. Zinsen) ?

19&3 in etwa? Falls lilgungs-
und Zinszahlungen nicht zu
trennen sind, bitte hier
in einer Summe angeben.

b) Wieviel
Znsen

(Hypoth.-, Darlehens,
zahlten Sie im Jahr

'16

bis
17

46

47

't8
bis
23

48
bis
49

50
bis
55

24

weiter mit Frage 3

Fallsia:
2.1 Befinden sich unterden Sparbüchem

prämienbegünstigte?

2.2 Wenn Sie die am
31. De2.1983
in allen (einschl. prämienbeg.)
Sparbüchern vorhandenen
Spareinlagen
(Guthaben ohne
Zinsen für 1983) addieren,
liegt dann die Gesamt-
summe bei

unter 1 000 DM

1 000 b. u. 2 0OO DM

2000b.u.3000DM
3 000 b. u. 4 000 DM

4000b.u.5000DM
5 000 b. u. 7 500 DM

7500b.u.10000DM
10000b.u.1500ODM
1 5 O0O b. u. 20 000 DM

20 000 b. u. 5O 000 DM

50 000 DM und mehr
Können Sie die Höhe aller
Guthaben auch etwas genauer
angeben? Auf wieviel DM DM
belief sie sich in etwa?

2 t_ 2

1

2Nein

1Ja

1

11

Nein

Ja

Besitzen Haushaltsmitglieder
SPaöücher (von Banken, sparkassen:
auch Postsparbücher)?

1

weiter mit Frage 2

Befinden sich im Haushalt Personen, die
Eigentümer von Grundstücken,
Gebäuden oder Eigentumswohnungen
(ohne eigongenutzte B€tri8bsgoböude und Betrieb8'
grundstücke) Sind?

i Ja

Falls ja:
1.1 We hoch waren im Jahr 1983 in etwa die

lauüenden Kosten ftir Müllabfuhf StraBenreinigung,
Wasser, Versicherung, Grundsteuer u.ä. sowie ftir
die lnstandhaltung (klernere Schönheitsreparaturenl füI
alle in Frage 1 bezeich'leten Grundstücke,
Gebäude und Eigentumswohnungen
(Absch16ibungsn und Zinsen bleiben unberücksichtigt) !'

Nein

DM

1.2 \Me hoch ist ungefähr die Summe der
Einheitswerte aller in Frage 1 bezeichneten
Grundstücke, Gebäude und Eigentums-
wohnungen?

unter 5 000 DM

5000b.u.10000DM
100O0b.u. 1500ODM

15 0OO b. u. 20 000 DM

20 000 b. u. 25 000 DM

25 0OO b. u. 30 0@ DM

30 000 b. u. 35 000 DM

35 0@ b. u. 40 000 DM

40 0OO b. u. 50 000 DM

50 0OO b. u. 60 000 DM

60 000 b. u. 80 000 DM

80 O0O b. u. 1OO 000 DM

100 000 b. u. 150 00O DM

150 O0O DM und mehr

Können Sie den Einheitswert auch
etwas genauer angeben?
Auf wieviel DM belief er sich in etwa?

DM

1.3 Wie ist das vorhandene Grundvermägen
überwlegBnd - wenn man von der Summe der
Einheitswerte der im Haushalt vorhandenen
Grundstücke, Gebäude und Eigentums-
wohnungen ausgeht - zustande gekommen?

selbst gebaut oder gekauft

ererbt

in sonstiger Weise übertragen
(2.B. durch Schenkung)

2

J

7



Satz-
stelle 2 wie SA 1

1 8
Satz-
stelle

56

9

57

weiter mit Frage 4

1 3 Sind rm Janr 19&3 Gu:haben auf
- prämienbegünstigrten Spai.büchern

nach Ablauf der Sperrfrist
ausgezahlt worden?

Falls Ja:
Sind die ausgezahlten Beträge
- ganz oder übenrviegend wieder gespart

oder ftir den Erwerb von Haus- und Grund-
besitz venrvendet worden?

- ganz oder überwiegend für Konsum-
zwecke ausgegeben worden?

A

I 2

1

a

1

2

1

Nein

Ja

Nein

Ja

Nein

Ja
58

6l59

60

61

62

63

u
65

'10

bis
'11

66

67

12
bis
13

68
bis
69

70
bis
75 14

bis
19

76
bis
81

a2
bis
a7

20
bis
25

88
bis
93
94
bis
99
100
bis
'105

106
bis
111

weiter mit Frage 5

LBesitzen Haushaltsmitglieder Wert-
papiefe (Akti€n, Obligationen, Ptandbflele,
Sparbnefe, lnvestmentzertilSkate usw )?

Falls ja:
4.1 Unterhalten Sie Wertpapaerdepots

bei Banken, Sparkassen u.ä.?

Nein

Ja

Nein

Ja

2

2

4.2 Welche Arten von Wert-
papieren sind vorhanden?
- Spaüdeto
- Plandbdete, Kommunalobligatlonon, aonstige Bankschuld-

Yorachrolbungon

- Staat8shuldpaplere (Wcrtpaplore der öffenfl lchen lland)

- Aktlen

- Zertlfikate yon lmmobillenfonds (offono und gsschlossene)

- zgrtlflkate von übdgen lnvestmontionds

- Sonstlge Wo.tpaploie

4.3 Wenn heute alle im
Haushalt befind_ unter 1 0OO DM
ficfren Wertpäpiere ' 1 oOO b. ,. 2 ooo DM
zum Tageskurs verkauft
würden, wieviel DM 2 O0O b. u. 3 0OO DM
würden Sie dafür
etwa erhalten? 3 @O b. u. 4 000 DM

4 000 b. u. 5 000 DM

50OO b. u. 7 50O DM

7500b.u.10000DM
10 000 b. u. 15 000 DM

1 5 0O0 b. u. 20 000 DM

20 000 b. u. 30 0OO DM

30 000 b. u. 50 @0 DM

50 0OO b. u. 100 000 DM

Können sie den zu 1oo ooo DM und mehr
ezielenden Erlös auch etwas
genauer angeben?
Ar.rf wieviel DM dürfte sich der
Gesamterlös in etwa belaufen? DM

Können Sie auch angeben, wie sich
einzelnen Wertpapierarten verteilt?

dieser Betrag auf die

(Mehrfachantwort zulässig)

11

- Sp.rbdele

- Plandbrlefe, Kommunalobligationen,
aonstlge Bankschuldyerschreibungen

- Staatsschuldpaplere
(Wertpapiere der öftenttichen Hand)

DM

DM

DM

DM

DM

DM

DM

- Aktien

- Zertlfikate yon lmmobilienfonds
(oftene und geschlossene)

- Zertiflkate yon übrigen
lnvestmentfonds

- Sonstlge Wertpapiere

4

117

112
bis

Besitzen Haushaltsmitglieder noch
nicht ausgezahlte Bausparverträge?

Falls ja:

weiler mit Frage 6
+L- Nein

Ja

2

5.1 Addieren Sie bitte die
Bausparsummen
(Vertragssummen)
aller am 31. Dez. 1983
im Haushalt vor-
handenen noch nicht
ausgezahlten Bauspar-
verträge.
Liegt die Gesamt-
summe bei

unter 50OO DM

50@b.u.100OODM
10 000 b. u. 15 0OO DM

15 000 b. u. 2O 000 DM

20 000 b. u. 3O @O DM

30 000 b. u. 40 0O0 DM

40 000 b. u. 5O 000 DM

50 000 b. u. @ 000 DM

60 000 b. u. 8O 0OO DM

80 000 b. u. 100 000 DM

100000b.u.150000DM
1 50 OO0 DM und mehr

5.2 Addieren Sie bitte die bis zum
31. Dez. 1983 angesparten
Bausparguthaben (einscht.
Prämien und Zinsen).
Liegt die Gesamt-
summe bei

Können Sie die Gesamthöhe
der Bausparguthaben am
31. Dez. .1983 auch etwas
genauer angeben?
Auf wieviel DM belief sie
sich in etwa?

unter 1 000 DM

1@0b.u. 2000DM
2 0OO b. u. 3 000 DM

3 0OO b. u. 4 0OO DM

400Ob.u.50O0DM
50o0b.u. 6000DM
6000b.u. 8@ODM
I 000 b. u. 10 000 DM

10000b.u.15000DM
15 000 b. u. 20 0@ DM

20 00O b. u. 30 000 DM

30 0OO b. u. 50 000 DM

50 0OO DM und mehr

DM

5.3.Wie hoch waren die
Einzahlungen für alle noch
nicht ausgezahlten Bau- n^,
sparverträge im Jahr 1983? ervr

5.4.Werden Sie für 1983
Bausparprämie
beantragen oder
lhre Bausparleistungen
im Rahmen der Sonder-
ausgaben geltend
machen?

Bausparprämie

Sonderausgaben

noch unbestimmt 3

5

26

-536-
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Satz-

5027

I
bis
33

6 Besitzen Haushaltsmitglieder
Gonstiges Geldvermtigen
(z.B Festgelder, Berlin-Dadehen)?

Falls la:
Die Höhe des sonstigen
Vermögens lag am
31. Dez. 198ii| in etwa bei DM

aL Nein 2

Ja

34

35

36

37

51
ttt§
5a

E H"tt"r, im Jahr 1983 Haushaltsmitglieder
L_.

- Einnahmen aus Zrnsen für Sparguthaben
Bausparguthaben u.ä. oder aus Zinsen
und Dividenden fur Weripapiere?

unter lm DM

1ü)b.u- mDM
2ü)b.u. SmDM
3Db.u. 4(DDM
4ü)b.u. 5(X)DM

Sfl)b.u. mDM
60Db.u. 8(I)DM
8ü)b.u.1(I)ODM

1 mb. u.1 5C[)DM

15@b.u.2üDDM
2mb.u.3üDDM
3mb. u.SCXD DM

SmDM undmehr

ivreiter mit Frage lO
+L Nein

Ja

2

'|

*|r:
Wbnn Sie alle Ennahmen
dieser Art f,ir das
ganze Jahrarsarnmen-
rechnen, lag dieser
Betrag bei

38

53

39
bis
,+()

Befinden sich im Haushalt Personen, die
E§entümer eines Unternehmens
tgetrieU. Firma) mit nachslehender Rechts
iorm odilr an einem solchen beteiligrt sind?

des Untemehmens (Betrieb, Frirma)

- Einzdf rma, Sozietät, Gemeinschaftsprarb uä.
.OHG
.KG
-GmbH

unter 60O0DM

6000b.u. 100OODM

10 000 b. u. 2O 00O DM

2O0O0b.u. 3O000DM

30000b.u. 4000oDM
,10 000 b. u. 5O 000 DM

50000b.u. 70000DM
70 mO b. u. 100 0OO DM

10000o b. u. 'l5O 0OO DM

150 000 DM und mehr

nicht bekannt

7

weiter mit I

1l

2

(Mehrtachantwort zulässig)

Nein

Ja

7.2 \Me hoch war am 1. 1. 1980
der Elnheltswert aller
Untemehmen (Betrieb,
Fima) bzw. der Enhelte-
wert der Betelllgungen
daran?

Falls ja:
7.1 Nennen Sie bitte die Art

5.t
tis
55

4'l

56
bis
6t

62

63

et

65

66

67

weiter mil Fage 11

10

Falbia:
10.1 Wenn Sie überschläglich

zusammenrechnen,- 5m
rvieu*{ nochinsgPsamt 1 (mzurüieuzahlen ist, bis
die lfedite getilgt sind, 2 0OO
liegt dieser Betrag bei g m

40@
5 000

70@
10 000

Können Sie diesen 15 ooo
BetBg auch etwas 20 Om
genauer angeben?
Auf wieviel DM beläuft er sich
in etwa? DM

Wenn man einmal von Darlehen fi.ir den
Eruverb von Haus- und Grundbesitz sowie
von Darlehen für betriebliche Zwecke
absieht: Haben Haushaltsmitglieder zur
Zeit noch sonstige Verpflichtungen
gegenüber Banken, SParkassen,
änderen Untemehmen, dem Arbeit-
geber, dem Staat oder anderen
privaten Haushalten aus erhaltenen
Kfeditgn (z B. anlä8lich von Ratenkäufen)?

10.2 Wurden l«ed[te im Jahr 1983 aufgenommen?*".n

tl

Bitte mit

2

JaFalls iar
Was war der Anlaß der

2

I

11 auf Seite 4 forthhren

Nein

Ja

unter SmDM
b. u. 1 0(D DM

b.u.20@DM
b.u.3000DM
b. u.. 40CX) DM

b.u. 5OCDDM

b.u. 7000DM
b. u. 10000 DM

b. u. 15000 DM

rb. u.20@0 DM

t DM und mehr

(Mehftrchantwort

- Autokauf

- Möbelkauf

- ÜUrige Anschaftungen

- Urlaubsreise

- Sonstiges

Kreditaufnahme
im Jahr 1983?

42
bis
43

bis44
bis
49

Vom Stat'tstischen
Bundesamt
auszulfillen

12Ja)

12.1 b)

12.2

12.3

weiter mit I
Besitzen Haushaltsmitglieder
Lebens-, Sterbegeld-, Ausbildungs-,
Aussteuerversicherungsverträ ge (auch
yermögenswirksame Veßicherungsverträge)?

Falls la:
8.1 Addieren Sie bitte die

VerslcrprungsEummen
aller im Haushalt
vorhandenen Verträge
der genannten Art.
Liegt die Gesamt-
versicherungssumme
bei

unter 3OOODM

300Ob.u. 500ODM

5@0b.u. 75O0DM

750ob.u.100O0DM
10000b.u. 150O0DM

15000b.u. 2000ODM

20 000 b. u. 30 0OO DM

3O0O0b.u. 5000ODM

5O00Ob.u. @000DM
@000b.u. 80000DM
80 000 b. u. 1OO 0OO DM

100 000 DM und mehr

I 2

DM

11

Nein

Ja

8.2 \\Ire hoch waren die Beiträge
für alle diese Verträge
im Jahr 1983?

-537-
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weiter mit Frage 12

11

tr 8e.finden sich im l-laushalt Personen mit Nutzgarten, sonstiger landwirtschaftlich genutzter
Fläche bzw. Kleintierhaltung außerhalb eines landwirtschafilichen Betriebes?

Hatten im Jahr 1983 Haushaltsmitglieder Einkünfte aus Geweöebetrieb
und / oder aus selbständiger Arteit?

Falls ja:
Schätzen Sie bitte die Höhe dieser Einkünfte (evtt. an Hand von steuererktärung oder -bescheid ,tjr tg8t oder 19e2)

Bei Zusammenveranlagung genügt die Eintragung eines Vornamens

I Vorname des Einkunftsbeziehers Summe der Einkünfte (volle DM)

Nein

Ja

leiler rit Frrge Ll
I
i-- Nein

Ja

Falls ja:
12.1 Bewirtschaften Sie einen Nutzgarten

oder eine sonstige landwirtschaftlich genutzte Fläche?
Nein

Ja

Falls ia:
a) Was pflanzen Sie an oder ernten Sie von diesen Flächen?

b) Wie groß ist die genutzte Fläche? (tm zweiretstul senüsr schätzuns)

12.2 Halten Sie Kleinvieh?

(Mehrfachantwort zutässig)

- Gemüse

- Obst

- Kartoffeln

- Andere Ezeugnisse

4

2

I
16

volle qm

Falls ja:
Welches Kleinvieh halten Sie?

Nein

Ja
(Mehrfachantwort zulässig)

- Hühner

- Anderes Gellügel

- Kaninchen

- Sonstiges Kleinvieh

I
'16

12.3 \Meviel hätten sie beim Kaufmann fi.ir alre im Jahr 1993 - der landwirt-
schaftlich genutzten Fläche bzw. lhrer Kleinviehhaltung - zum eigenen verbrauch
entnommenen Waren ungefähr bezahlen müssen? DM

E Eefinden sich im Haushalt Personen, die im Jahr 1g83 Deputate, also tariflich oder vertraglrch
vereinbarte Naturalbezüge, wie z.B. Deputatkohle, freie unterkunft und Verpflegung,
Haustrunk u.ä. erhalten haben?

Empfänger (vorname) Art der Deputate Menge

E ter.itEage 14-l

Würden Sie bitte für jeden Deputatempfänger folgende Angaben machen

Falls ja

Nein

Ja

-538-
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Bitte nbht yergeasen frage 15 zu stellen!

it+l Bennd"n sich im Haushalt Personen, die im [lez6mber 1983 eine oder mehrere Zahlungen nachstehender Art empfingen?

Falls ia: Bitte fi.ir jeden Zahlungsempfänger getrennt eintragen

a) Vomame des jeweiligen Zahlungsempfängers
3. 4. 5.z

Gobudsiahr Geburtlak 6ctutillrGsburßiahr Getursiahl

zieher
der
jeweil.
Zah-

han-
den?

Nein b) Höhe der im Dezember erhaltenen Zahlung für diesen Empfänger (in vollen DM)
(Bttte alle Zahlungsarten
fürjede Percon abfragen)

Zahlungsart

Code

20aus eigener, fri.iherer
Enrerbstätigkeit

21Witwen(r)-Rente

22

Renten der
gpsetzlichen
Renten-
versicherung

Waisenrente

42aus eigener, frtiherer
Tätigkeit als Beamter

Witwen(r)-Geld 43

Waisengeld M

öffentliche
Pensionen
(brutto)

26aus eigener, fri.iherer
Tätigkeit im öffentl. Dienst

für Witwen(r) 27

28

Renten der
Zusatzver-
sorgung für
Angehärige
des aiffent-
lichen
Dienstes fi.ir Waisen

Verletztenrente 23

Witwen(r)-Rente 24

25

Renten der
gesetzlichen
UnfalF
versicherung

Waisenrente

Beschädigtenrente 39

Hinterbliebenenrente 40

Kriegsopier-
rcnten

38laufende Hilfe zum
Lebensunterhalt

Sozialhllfe

Hilfe in besonderen
Lebenslagen 51

@Aüeitslosengeld

Artleitslosenhilfe 37

Kurzarbeiter-, SchlechtwetteEpld 31

32Berufsausbildungs-, Umschulungs-
belhilfe u.ä. (nicht BAfäG)

Wohngeld (vom Staat) u
BAföG 35

Mutterschaftsgeld 36

aus eigener, fri.iherer
Erwerbstätigkeit 451Betdebs-

rcnte
aus sonstigen
Ansprüchen 452

E ,"0"n Haushaltsmitglieder im Noyember undioder Dezember 1983 Kindergeld nach dem Kindergeld-
gesetz erhalten?

Falls ia: Wie hoch war der fÜr beide Monate ausbezahlte Betrag?
t

Ja

Nein

DM
(code 33o

1.



Übersi-cht über die Veröffent 1 ichungen
der Einkommens- und Verbrauchsstlchproben I 973 191I

in Fachserie Wirtschaftsrechnun *)qen

Heft
Nr.

PreiS DM

191 I 1918

1'l ,40

18,20

18,20

1 9,30

20,30

2

Ausstattung privater }laushalte
mlt ausgewählten Ianglebigen
Gebrauchsgütern

Vermögensbestände und Schuldenprivater Haushalte

Auf\"/endungen privater Haushalte
für Nahrungs- und Genußmitte1,
Mahlzeiten außer $aus

Einnahmen und Ausgaben priva-
ter Haushalte

Aufwendungen privater Haushalte
für den Privaten Verbrauch

Einkommensverteilung und Ein-
kommensbezieher in privaten
Hausha lten

2t25oo1-73900**l zt521ot-78900 13,00

2152002-73goo**l 2152102-7Bgoo 13,00

2152003-73900**) 2i521o3-7B9oo 13,00

2i 52004-73900**) 21521o4-7Bgoo 1 3,90

2i52005-73900**) 2152105-7Bgoo 13,90

3

4

5

6

Aufgabe, Methode und
rung der Einkommens-
brauchsstichprobe

21 52006-7 3900

21 52007 -7 3900 2152107-'78c)00 11 ,20

21 521 06-1 8900 9,00 20,30

7 Durchfüh-
und Ver-

r8, 70

*) Zu beziehen durch den Buchhandel_ od.er vomVerlag W. Kohthammer, Abt. Veröffenfi-
chungen des Statistischen Bund.esamtes,Philipp-Reis-Str. 3, postfach 42 1j 20,

6500 }lainz 42,
Telex 4 1871 68**) Vergriffen.

Telefon 06131 /59094-95,
DGV

Titel
Be ste L lnummer

191 3 197 3

-540-



Fachserie 1 5: Wirtschaftsrechnungen

Laulonde Wi rtschaftsrechnu ngen

Dic Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnungon gsbsn
Aufschluß über die Zusamm€nsetzung der Einnahmon und
Aus$ ben bei privaten Haushalten dreier a usg6wähltsr Typon,

Haushältstyp 2: 4-Personen-Arbeitnehmerhaushalte mit
mittlerem Einkommen des Hausbaltsvorstandes.

Es handeltsich um Ehepaaremil2 Kindem, davon mindestens
1 Kind unter 1 5 Jah.en, in Gemeinden mil 20OOO Einwohnern
und mehr. Der Haushaltsvorstand soll als Angestelher ode.
Arbeiter tälig sein und alleiniger Einkommensbezieher sein.

Haushaltstyp 3: 4-Personen Haushalte von Bsamten und
Aryestdlten mit höhsrsm Eankommen.

Erfaßt werden ebenfalls Ehepaar€ mit 2 Kindern, davon
mindestens 'l Kind untsr 15 Jahren, in Gemeinden mit
20 OOO Einwohnern und m€hr. Der Haushaltsvo6tand soll
Angestellter oder Beamter und d€r Hauptvordiener in der

Reihe l: Einnahmen und Ausgaben ausgewählt€r
private. Haushalte
Die vierteliahresberichte über die Budgets der 3 Haus
haltstypenbringen jeweilseinenNachweisderEinnahmenund
Ausgaben sowie der Käufe nach Güte6rt, VeMendungs
zw€.k, Daue.haftigkeit undWert der GÜter; 6 ußedem werden
die Aufwendungen für Nahrungs und Genußmittel mit
Mengenangaben nachgewiesen.
Der jährliche Bericht enthält zusammenfasssnde
Übercichten sowieti6fer gegli€dorteNachweisungen überdie
Käufe der sussewählt€n Haushaltstypen. Ferner werden die
Vsränderungen derVemögens' und Finänzkonten je Haushalt
ünd Monat dargestellt.

Einkommens- und verbraucha6tichproben
Einkommsns- und Verbrauchsstichp.oben werden seit
1962763 in mehrjährigen Abständen durchgeführt (letztmals
1983). Einbezogen sind rd. 50 OOO Haushalte all€r B€völke-
rungsschichren, ausgenommen Haushalle von Ausländem
und Haushalte mit besonders hohen monatlichen Haushalts
nettoeinkommen {1983:25 000 DM und mehr).

Als einzige amtliche Statistik liefern Einkommens- und
Verbrauchsstichproben für das jeweilige Erhebungsjahr
detaillierte lnformationen über EinkommenseEielung und
vetuendung der deutschen Haushalte. Dabei fallen Angaben

über Zusammensetzung und Verteilung des Haushaltsein
kommens. über den P vaten Ve.bauch nach Gülemrten und
Käuferschichten sowie über Umfang und Formen der Erspar
nisbildung an. Darüber hinaus werden Daten über die Aus-
statlung der Haushalte mil langlsbigen Gebrauchsgütern,
über ihre Wohnverhällnisse und übe. den B€stand an VeF
mögen und Schulden veröffenllicht. Diese lnfomationen
werden mil wichtigen sozio-ökonomischen Haushaltsmerk
malen, wie soziale Stellung der Bezugsperson, Haushalts
größe, Baushallsnettoeinkommen, Haushaltstyp, A{ter der
Bezugspe.son, kombiniert.
Die Ergeb.isse dieser Erhebungen werden in Form von
thematisch gegliedenen Heft en veröffentlicht-

Einzelveröffentlichungen zur Einkommens- und
Verbrauchsstichprobe l983:

Heft 1: Ausslalt!ng privater Haushalle ml aus-
sewähllen lang ebigen Gebrauchsgülern

Heft 2: Vermögensbestände !nd Schulden privater
Haush3lte

Helt 3: Aofwendungenprv6te.HaushahefÜrNah
rungs und Genußmitrel; Nlahlzeiten auße.
Haus lvorsesehen)

Heft 4: Einnahmen und Aussaben prvater Haus-
halte (vorsesehen)

Heft 5: Aufwendungen privater Haushalte für den
Privaten Verbrauch (vorgesehen)

Heft 6: Einkommensverteilung und Einkommens
bezieher in privaten Haushalten (vor
sesehen)

Heft 7: Aufgabe, Methode und Ourchführuns
(vorsesehen)

Systematik6n
Systematik der Einnahmen und Ausgaben der priväten
Haushälle, Ausgabe 1983

6 STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEIVANN-RING'11
6200 WIESBADEN 1

Veröffenllichunsen und Prospekte sind durch den Vedag
wKohlhammer GmbH, Philipp-Reis'StBße 3, Postfach
421120, 6500 tqainz 42, Tel. {061 31) 5 9094/95, erhältlich.

Haushältstyp 1: 2'Personen-Haushalte von Renlen- und
Sozialhilreemprängern mit gsringem Einkommen. Erfaßt
werden übeeiegend älters Eh€paar€ in G emeinden mit 5 00O
Einwohnern und m6hr.
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